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Die  Sage  von  Sigfrid  und  den  Nibelungen  erfüllte  einft  ^ic  gefamle 
deutfche  Welt.  Nicht  blofs  auf  Deutfchland  felber,  auf  deffen  Grunde  und 
Boden  de  gewachfcn  i(l,  blieb  fle  befchränkt,  fondern  drang  auch  zum 
brüderlichen  Norden,  hallte  in  Dänemark,  in  Schweden  und  Norwegen, 
felbfl  auf  Island  wieder.  Ja  fie  wird  auf  den  Faröern  noch  heutiges  Tages 
in  einzelnen  Liedern,  welche  ein  inneres  Ganzes  bilden,  von  Mädchen 
gefangen,  fo  wie  heute  bei  uns  das  Volksbuch  von  dem  gehörnten  Sigfrid 
immer  noch  umläuft.  Diefe  aus  hcidnifcher  Vorzeit  ererbte  und  wegen 
ihr^r  Bedeutung  und  Anziehungskraft  unter  manigfacher  Erneuung  und 
Abfchwächung  neben  den  verfchiedenflen  DichtungsftofTcn  anderer  Art  fort- 
lebende Sage  war  aber  viel  umfafsender  und  reicher,  als  fie  in  unferem 
Liede  erhalten  ift.  Ja  diefes  felber  fezt  die  Bekanntfchaft  mit  den  Erzäh- 
lungen von  Sigfrids  Jugend,  von  feinem  Drachenkampfe  (in  der  nordifchen 
oder  altem  Auffafsung  fo  bedeutfam,  fo  wefentliqh] ,  nicht  minder  Sagen 
von  Hagenens  frühern  ErlebnilTen,  von  Walthers  und  Hildegundcns  Flucht 
vom  Hofe  des  Heunenköniges ,  von  Iring  und  Irnfrid  u.  f.  w.  bei  feinen 
Hörern  oder  Lefern  als  bekannt  voraus.  In  den  verfchiedenflen  Gedichten, 
felbA  in  lateinifchen  Kroniken  begegnen  wir  den  rcichlten  Beziehungen 
und  Anfpielungen  auf  die  Sigfrids-  und  Nibelungenfage  fowol  im  Allge- 
meinen als  in  ihren  einzelnen  befondern  Theilen:  Beziehungen  und  Anfpie- 
!<jngen,  welche  oft  nur  durch  den  auf  Island  bewahrten  Zufammenhang  der 
Sage  verftändlich  werden.  W.  Grimm  gebührt  das  Verdienfl  diefe  Zeugnifff 
vereinigt  und  ihre  Ergebniffe  in  Bezug  auf  die  urfprüngliche  Geftalt  der 
Sage  dargelegt  zu  haben.  Daran  fchliefsen  Heb  die  fcharfdnnigen  Untcr- 
fucbungen  K.  Lachmanns  über  die  urfprüngliche  Gcftalt  des  Liedes,  wo- 
nach dasfelbe  gleich  den  Dichtungen  Homers  aus  einzelnen  felbfländigen 
Gefangen  befteht,  welche  ein  mehr  oder  weniger  gefchikter  Ordner  zu 
Ende  des  zwölften  Jahrhundertes  nicht  ohne  innere  verbliebene  Wider- 
fprüche  zu  einem  Ganzen  verband.  Solcher  Lieder  nimt  Lachmann  unter 
Ansfcheidung  des  Unechten,  fpäter  Hinzugefezten  zwanzig  an.  I  umfafst 
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Die  Grundenahlungen  unferes  Sagenkreifses  müfsen  einer  fehr  frühen 
Zeit  anheimfallen.  Die  nordifche  in  der  Niflunga-  nnd  Völfangafaga  erhal- 
tene Aaf&fsung,  etwa  gegen  das  Jahr  1000  .nach  GeHingen  und  mOndlichen 
Überlieferungen  auf  Island,  wohin  diefe  mit  der  Einwanderang  von  Nor- 
wegen yerpflanzt  waren,  lufammengeAellt  bringt  diefe  deutfche  Sage  in 
den  lebendigften  Zufammenhang  mit  dem  urfprünglichen  allen  Dentfchen 
gemeinfamen  Götterglauben:  die  Heldenfage  fchliefst  lieh  unmittelbar  an 
die  Götterwelt  an.  Dafs  difs  in  Deutfchland  gleichmäfsig  der  Fall  gewefen 
fei,  dafür  fprechen  aufser  anderen  Gründen  die  auch  in  unfer  Lied  her- 
überfpielenden  fonft  unerklärlichen  Züge  von  dem  Schatze,  von  fein^fi 
Hüter  Alberich,  von  dem  urfprünglich  auf  dem  Horte  ladenden  Fluche, 
von  der  unHchtbar  machenden,  die  Kraft  erhöhenden  Tarn-  oder  Nebel- 
kappe, von  den  Meerweibern  u.  f.  w.  Ja  je  mehr  diefe  Züge  in  den  Hin- 
tergrund treten,  gerade  deito  mehr  lafsen  He  auf  eine  Fafsung  der  Sage 
fchliefsen,  worin  fie  wirkend  und  entfcheidend  auftraten. 

Die  nordifchen  Darfteliungen  der  Sage  könnten  dem  eben  Gefagten  zufolge 
alter  als  die  eigentlich  deutfchen  erfcheinen.  Deqi  möchte  aber  nicht  ganz 
fo  fein ,  es  fich  hiermit  vielmehr  gerade  fo  verhalten ,  wie  mit  dem  alten  ge- 
meinfamen Götterglauben.  Wie  die  deutfchen  ZcugniHe  die  nordifche  befser 
erhaltene  Götterfage  durch  ihr  höheres  Alter  beAätigen,  ebenfo  würde  das 
aus  dem  neunten  Jahrhunderte  auf  un9  gekommene  wegen  feiner  Form  fo 
wichtige  Hildebrandslied,  welches  als  ein  felbftändiges  Glied  des  Sagen- 
kreifses allgemein  bekannt  war,  allein  fchon  dafär  fprechen,  dafs  die  Sage 
überhaupt  früher  bei  uns  lebte.  Wir  befitzen  aber  aus  jener  Zeit  (9« — 10. 
JahrhuAdert)  noch  einen  andern  bedeutfamen  Abfcbnitt  des. grofsen  Sagen- 
kreifses in  dem  freilich  lateii/ifch  abgefafsten  Gedichte  von  Walther  mit  der 
Aarken  Hand  (Waltharius  manu  fortis],  deffen  Inhalt  auch  in  unferem 
Nibelungen  Liede  als  allgemein  bekannt  angedeutet  wird.  Und  wirklich 
haben  (ich  in  ÖAerreich  BruchAücke  einer  folchen  den  Nibelungen  wol 
gleichzeitigen  Behandlung  auch  diefes  Theiles  der  Sage  (von  WaJther  und 
Hildegunden)  erA  unlängA  vorgefunden.  Über  Hildebrand  felbA  aber  haben 
wir  noch  fpätere  im  Volke  fortgefungene  Reime  aus  dem  14.— 15.  Jahrhun- 
derte, wie  denn  die  Erzählungen  über  diefen  Helden  auch  in  der  Vilkinafaga 
aus  dem  Munde  deutfcher  Männer  im  1^  Jahrhunderte  aufgezeichnet  wur- 
den. Aber  unfere  durch  W.  Grimm  gefammelten  ZeugnüTe  reichen  felbA 
ins  fechsle  Jahrhundert  (bis  zu  Jemandes)  hinauf,  die  hierher  gehörenden 
Lieder  der  altern  Edda  gehören  wahrfcheinlich  dem  8.  Jahrhunderte  an, 
die  angel/achnrchen  Anfpielungen  im  Beowulf  und  im  Liede  von  dem  Wan- 
derer fallen  gleichfalls  ins  7.  und  8. 


nach  didbr  lauMn  ioidMrtiiiii  4es  grafteü  fireiüMss,  in  irekteni  dtr 
liiMt  uifeif  Nibdimgcii  Liodes  fidi  tliift  bewegte,  giuibtfn  nir  teAm 
Lefam  ^ie  nttfeBtlichfteQ  ifimlltigen  ^UdfaAaiigni  der  Sa^e  in  ImtiMi 
AjBSgfifptB  lOiMirtti  la  ünttAea,  wid  i^war  zuerlt  dfe  iUeve  md  finfekcite 
DavftiBlliiiig  Dach  ^ler  iiordiMeii  VcBTuii^ilasa. 

6if«u»d,  ein  Sobtt  VWiiiigs  (Vöirwngs  Vifter  iriefs  Rerir,  Remn 
Vater  Sigi,  Sigis  ¥ater  aber  war  Odin,  der  Gott  der  Gütter),  hatte  Borg- 
liil4en  «ar  4seinBhlin9  terlUefs  Xie  aber,  als  He  Ihren  StielHrfm  SiftiMli 
Tergillei  hatte,  und  verbaMd  ifichmit  Hierdis,  Kömg  Eylnsis  Todhtar.  fiar 
HuB^Ingfcinig  liagvi  war  bei  der  Werbaüg  um  iiiordis  >/em  Nebeubnbfer. 
Von  4ieCem  nil  einem  Heere  <angegrilien  wehrte  lieh  Sigmund  aoli  Upteflte, 
bis  ÜMi  ein  einäugiger  Mann  (Odin)  mit  lierabhangendctn  flute  und  blauem 
Mafltel  entgegen  trat.  Aa  dem  Speere  desfelben  ceH^ng  Sigmunds  Schwert 
in  swei  Stücke,  das<Hfldc  wandte  ßch  und  er  fiel  mit  dem  grfiften  Theile 
feines  Heeres,  desgleichen  Cdn  Sebwaher  Eylimi.  Hiordis  kam  in  der  Naebt 
auf  die  WalAatt,  fuchte  den  todtwwnden  Sigmund  auf  und  fragte,  ober 
nodi  zu  heilen  wäre.  Er  aber  weilte  nicht.  »Odin«  Tagte  er,  »will 
nicht,  dafsich  fürder  das  Schwert  siehe.«  Dann  überwies  er  ihrdieBmdk- 
Clücke  desselben  und  gebot  ße  wol  aufsubewahren  und  einft  ihrem  Sohne, 
den  lie  anter  dem  Henen  trage,  zu  übergeben;  es  würde  daraus  das  Schwert 
Gram  gemacht  werden,  mit  welchem  derfelbe  ein(t  die  gröften  Tbaten  voll- 
brachte. Da  riaib  Sigmund.  Hiordis  aber  ward  durch  Seeräuber,  wekhe 
namiCtelbar  nach  jener  ScUacbt  unter  AnfQhrang  Halfs  auf  dem  Walplatse 
gelandet  waren,  entführu  Am  Hofe  des  Dänenköniges  Hialprek  (er  war 
Halfs  Vater)  gebar  üe  Sigurd  (d.  i.  Sigfridj,  welchen  der  König  mit  aller 
Sorgfalt  eniehen  liefs.  Sein  Erzieher  aber  warReigin,  Hreidmar's  Sohn. 
DieJcr  lehrte  ihn  die  Künde  der  Zeit:  firetifpiel,  Runen,  Spradien  und 
Tieles  Andere»  Von  Reigin  aufgefordert  bat  Sigurd  eines  Tages  ckn  König 
Hialprek  um  ein  Rofs.  Hialprek  biefs  ihn  feibii  wählen.  Tags  darauf  fuhr 
Sigurd  in  diefer  Abficht  su  Walde  und  begegnete  einem  alten  Manne  mit 
langem  Barte.  Es  war  Odin,  der  ihm  den  Hengft  Grani,  einen  Abkömm- 
ling des  achtbeinigen  SIeipnir,  welchen  Odin  felbft  zu  reiten  pflegte,  kiefen 
half.  Nun  verlangte  Reigin,  Sigurd  folle  Fafhir's  Gold  aufifuchen,  und 
erzählte  ihm  feine  eigene  Gefchichte. 

Hreidmar  hatte  nämlich  drei  Söhne:  Fafnir,  Otur  und  Reigin.  Otur, 
ein  gewaltiger  Waidmann,  der  allen  weit  voran  war,  pflegte  fich  in  eine 
Otter  EU  verwandeln  und  fo  in  dem  benachbarten  Wafserfalle  Andvari's 
Fifehe  zo  fangen.  Eind  verzehrte  er  neben  dem  Strome  gerade  einen 
Lachs,  als  Odin,  Loki  und  H<enir,,die  ausgegangen  waren  um  Heb  in 
der  Welt  umzufeben,  auf  ihn  zukamen.  Loki  ei^iff  einen  Stein  und  warf 
ihn  todt.  Die.  drei  ATen  zogen  der  Otter  das  Fell  ab,  kamen  über  ihren 
Fang  boch  erfreut  Abends  zu  Hreidmar's  Wohnung  und  verlangten  Her- 
berge. Als  Hreidmar  und  feine  beiden  übrigen  Söhne  den  Balg  Otur's 
fahen,  ergriflfen  lie  die  Afen  und  forderten  zur  Bufse,  dafs  fie  den  Balg 


mi 

Bit  QMe  füllten  und  auch  von  anften  damit  tudekten.  Um  dasQ  Gold 
EU  erhalten  boi^e  Loki  von  der  Meergdttin  Rän  ein  Netx,  warf  ea  in  jenen 
Wafaeriall  und  fieng  darin  den  Zwerg  Andvari,  der  dort  in  Geftalt  eines 
Hechtes  nach  Fifcben  jagte.  Der  Zwerg  ronfte  ficb  mit  all  feinem  Golde 
loakanfen.  Aber  da  ihm  Loki  auch  einen  kleinen  goldenen  Ring,  den  er 
xvrErwerlrang  neues  Goldes  fo  gerne  behalten  bitte,  abnahm,  i]prach  der 
Zwerg  ttber  den  Belitxer  des  Ringes  den  Finch  ans:  jedem,  der  (Idi  feiner 
bemfichtige,  folle  er  den  Tod  hringen.  *^  Loki  fahr  mit  dem  Golde  hefin 
md  die  Afen  thaten,  wie  ihnen  Hreidmar  geboten  hatte. 

Jezt  forderten  Fafnir  und  Reigin  einen  Theil  des  Goldes  als  Urader- 
bttise.  Da  ihnen  aber  Hreidmar  difs  verweigerte,  erfchlng  ihn  Faftiir, 
nahm  jedoch  den  Hort  allein  in  BeHtz.  Er  fonderte  Heb  mit  demfelben 
von  allen  ab,  ward  xum  böfeden  Wnrme  nnd  lag  fo  niemand  etwas  gdn^ 
neiid  auf  dem  Horte.  Reigin,  der  leer  ausgegangen  war,  begab  ßch  cum 
Dänenkönige  Hialprek  und  ward  fein  Sehmid.  Er  war  der  kleinfte  feiner 
Brttder  und  arbeitete  in  Eifen,  Silber  und  Gold. 

Sigurd  bat  nun  Reigin  ihm  ein  tüchtiges  Schwert  zu  fchmieden.  Diefer 
fdimiedete  auch  zwei  Klingen,  von  denen  aber  keine  die  Probe  hielt  Da 
brachte  ihm  Sigurd  die  zwei  Stücke  von  feines  Vaters  Schwerte  und  daraus 
fertigte  Reigin  das  Schwert  Gram,  womit  fein  Pflegling  eine  auf  dem  Strome 
herabfliefsende  Wollenflocke  zerfchnitt,  ja  den  Ambofs  fpaltete.  Nach- 
dem fleh  Sigurd  nun  zucrft  von  feiner  Mutter  Bruder  Gripir  fein  Schick- 
ial  hatte  voraus  verkünden  lafsen,  fegelte  er  mit  einem  grofsen  Heere  ab, 
um  vor  allem  an  den  Hundingen  feines  Vaters  und  Grofsvaters  Tod  zu 
rieben.  Als  He  während  eines  heftigen  Sturmes  an  einer  Bergfp^ze  vor- 
überfegelten,  rief  ein  alter  Mahn  zum  Schiffe  hinab  und  fragte,  wer  ihr 
Herr  wäre.  Und  als  er  den  Namen  Sigurd  hörte,  bat  er,  man  möchte  ihn 
aufnehmen;  was  auch  gefchah.  Da  legte  fleh  das  Wetter  und  He  führen  bis  ins 
Reich  der  Htindinge.  Da  verfchwand  der  AHe.  Lingvi  bot  Asin  ganzes  Reich 
zum  Kampfe  auf  und  zog  Sigurd  entgegen.  Es  erhub  fleh  der  hSrtefte 
Streit;  Sigurd  aber  erfchlug  Lingvi,  alle  Hundingsföhne  und  den  grOflen 
Theil  ihres  Heeres  und  fuhr  mit  grofser  Beute  nach  Haufe. 

Von  Reigin  geroahnt  wollte  nun  Sigurd  Fafnir  bekämpfen.  Sie  ritten 
zur  Gnitaheide.  Auf  Reigins  Rath  machte  Sigurd  da,  wo  Fafnir  gewöhnlich 
zum  Wafser  kroch,  eine  Grube,  um  von  derfelben  aus  den  Wurm,  indem 
er  darüber  binkröche,  zu  erftcchen.  Während  er  mit  Graben  befchäfligt 
war,  kam  ein  alter  Mann  mit  langem  Barte  hinzu  und  rieth  nicht  blofs 
eine,  fondern  mehrere  Gruben  zu  machen,  um  fich  gegen  das  Blut  zu 
fchützen.  Sigurd  that  fo.  Giftfprühend  kam  der  Wurm  heran,  es  erbebte 
die  Erde;  doch  Sigurd  fürchtete  fich  nicht.  Und  als  ßch  Fafnir  über  die 
Grube  wälzte,  durchriacb  ihn  Sigurd,  fo  dafs  fein  Schwert  bis  ans  Heft 
hineindrang.  Doch  ftarb  er  nicht  fogleich,  fondem  er  hatte  zuvor  noch 
ein  langes  Gcfpräch  mit  Sigurd,  worin  er  ihn  um  Namen  und  Herkunft 
und  am  den  Mordanftiacr  fragte,  Sigurds  Fragen  nach  den  Nornen  und 
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hkä  beantwortete  mA  ihm  ton  dem  Golde  abrieth:  denn  es  werde  ihm 
den  Tod  bringen. 

Nachdem  Faftitr  verrchieden  war,  kam  Reigin,  der  (ich  wahrend  des 
Kampfes  ans  Furcht  yerftekt  gehalten  hatte,  wieder  herbei.  Da  fchnitt 
Signid  dem  Wnnne  das  Hen  ans,  Reigin  aber  trank  Faftiirs  Blut  and  bat 
Sigord  ihm  das  Hen  an  braten.  Diefer  briet  es:  ond  als  der  Saft  heraus 
troff,  tippte  er  mit  dem  Finger  daran  um  lu  koilen,  ob  es  gar  wSre« 
Sobald  aber  das  Hersblut  des  Wurmes  auf  feine  Zunge  kam,  da  verftand 
er  die  Spnche  der  VSgel:  einer  derfelben  rerbiefs  ihm  Weisheit,  wenn 
er  felbft  das  Herz  iftt;  der  andere  Tagte,  Reigin  fuche  ihn  lu  hinter- 
gebn;  der  dritte  forderte  ihn  auf  Reigin  zu  tödten  und  den  Hort 
silein  in  Beute  zu  nehmen;  der  vierte  Aimmte  ihnen  bei,  indem  er  noch 
hiuafügte,  Sigord  folle  mit  dem  Golde  zur  weifen  Brünhilde  auf  Hindar* 
berg  reiten  and  ihren  Rath  hören.  Sigurd  folgte  ihren  Mahnungen ,  tödtete 
RcigiD,  lad  das  Gold  auf  Grani  und  fuhr  zu  Brflnhilden. 

Sigard  zog  die  Strafse  i^dwSrts  nach  Frankenland  bis  zum  HIndarbergev 
Aof  demfelben  iah  er  ein  grofses  Licht  gleich  einem  Feuer  zum  Himmel 
aaflhmmen.  Als  er  naber  hinzukam,  da  (land  eine  Schildburg  Tor  ihm, 
obeo  darauf  ein  Banner,  und  in  der  Schildburg  fchUef  ein  Gepanzerter  in 
voller  RfiAung.  Sigurd  zog  ihm  den  Helm  ab  und  fah ,  dafs  es  ein  Weib 
«ar.  ihren  Panzer,  der  ihr  angewachfen  zu  fein  fchien,  durchfchlifs  er 
nüt  feinem  Schwerte  wie  ein  Kleid.  Da  erwachte  fie  und  erzählte  ihm, 
^Tie  den  König  Hialmgunnar,  dem  Odin  den  Sieg  yerheifsen,  in  der 
^hcht  gefSlIt  und  feinem  Gegner,  dem  von  allen  verlafsenen  Agnar,  Aud's 
Bmder,  beigeilUinden  habe.  Zur  Strafe  hätte  He  Odin  mit  dem  Schlaf- 
dorne  ins  Haupt  geflochen  und  erklärt.  He  folle  nie  mehr  in  den  Kampf 
ziehen,  fondem  Heb  rermäblen.  Sie  aber  habe  gelobt  fich  nie  mit  einem 
Ifaone  tu  verbinden,  der  fleh  fürchten  könnte.  Sigurd  bat  nun  BrOnhilden 
om  Interweifung  und  He  lehrte  ihn  die  Macht  der  Runen  und  Lebens* 
Weisheit    Dann  fchwuren  He  einander  zur  Ehe  und  Sigurd  ritt  hinweg.  * 

*  Slgimis  Schild  (heifst  et  hier  fo  ÜbereinAimmong  mil  der  Vllklnafaga,  1061  war  mit 
^>*Me  fibcnogen.  Darauf  iland  ein  Diacbe  genaalt  dunkeU>raiiii  obarbalb  und  fdiöB  roCh 
uieihalb.  Dnd  ebenfo  war  fein  Hclno»  /ein  Banner,  Tein  Sattel  und  fein  Waffenroclu  «- 
S«iB  Hur  war  braun  und  fiel  in  grofsen  Locken  herab,  fein  Bart  kurx  und  dick,  Nafe  hoch, 
Aoüiiz  ToU  und  furkbeinig.  Seine  Augen  waren  fo  fcbarf ,  dafs  wenige  ihren  Blick  ertragen 
konaten.  Seine  Haut  war  hart  wie  die  Haut  eines  wilden  Ebers  oder  wie  Hom,  fo  dafe 
keiae  WaZiM  duicbdnngen.  Seine  Schultern  hatten  die  doppelte -Breite.  Sein  Leib  war 
cbcnmifii«  gefchaffen  auHtthe  und  an  Dicke.  Er  war  aber  fo  hoch,  dafs,  wenn  er  nit  dem 
^^erte  Gram,  das  rieben  Spannen  lang  war,  umgürtet  durch  ein  auagewachfenes  Boggen- 
Hd  riu,  des  Schwertes  Ortband  die  Ähren  berührte.  Auch  feine  Stärke  war  grofs  wie  fein 
^oehs.  Wol  Termochte  er  das  Schwert  tu  fchwingen ,  den  Speer  zu  fchiefsen ,  den  Schaß  tu 
«erfea ,  mil  dem  Schilde  tu  fthirmen ,  den  Bogen  zu  [)pannen  und  Rofre  tu  reiten.  Er  war 
r»  weife,  dafs  er  felbft  Dinge,  die  noch  nicht  gefchehen  waren ,  voraus  wuAe.  Er  verAand 
4t«  Sprache  der  VOgel  und  deshalb  kamen  ihm  wenige  Dinge  unverfehens.  Er  war  ausführlich 
«od  gewandt  im  Reden  und  liefs  ton  der  Sache ,  über  die  er  ein  mal  angehoben  hatte,  nicht 
*i^>  bis  Alle  gefunden,  et  kOnna  nicht  ändert  fein.  Es  war  feine  Luft  den  Freunden  BelllaiMl 


Ikrtuf  getaugte  fiigurd  su  einer  grofte»  Slnifty  Ober  ircftefee  ein 
machtiger  HäaptliDg,  Namens  Heimir^  herfchte.  Diefer  hatte  BrttiiMldeas 
SchnreOer  Bekhildea  zur  Fran.  Sjgurd  ward  mü  AnaseidiiRiDg  eaipAingeii 
«sd  weiüe  dort  laage  in  bohen  £hrea. 

Zu  Ueiaiir  war  unterdes  feine  Fflegelocbier  «nd  Schwigerin  Brtln* 
bilde  gekommen.  6ie  btiak  mehr  Gefchieküobkcil  als  andere  Fraim:  in 
einer  Kammer  mit  ihren  MSgden  iUaend  wob  Rt  und  bei og  ihr  «Gelrebe 
mit  Golde.  Darein  wirkte  Cie  Sigurds  Ihaten:  die  Eiiegung  dos  Waiaes, 
die  Erwerbung  des  Hortes  und  den  Tod  Aeigins. 

Eines  Tages,  als  JSigurd  von  der  Jagd  heim  kam,  flog  fein  Mke  auf 
einen  hohen  Thurm  und  Xiezte  ficb  da  auf  ein  Fenfter.  Sigurd  Iltieg  ihm 
nach  und  erblikte  dortBrttnhitdea  und  ibre  Arbeit  Darüber  ward  er  fcfaweig- 
(am  und  fo  emft,  dafs  er  fich  der  Kunweile  der  Männer  entzog.  Von 
Airvid,  Heimirs  Sohne,  den  er  gleich  anfangs  lieb  gewonnen  hatte,  üb^ 
die  Urfache  befragt  erzählte  er,  was  er  gefehen  hätte.  AUVid  erwiderte, 
das  fei  Brünhilde,  fiudJi's  Tochter,  die  fchönile  der  Frauen,  die  kurz  vor 
ihm  gekommen  wäre.  Sigurd  antwortete,  ihm  fei  diefe  Frau  wenige  Tage 
zuTor  als  die  fchönAe  in  der  Welt  erfchienea.  AUVid  fucbte  ihn  von  ihr 
abzulenken,  indem  er  verfieberte,  fie  wolle  nichts  von  einem  Manne  wifsen, 
habe  allen  ihren  Sinn  auf  Kampf  und  Meerfohrt  gerichtet.  Allein  Sigurd 
wollte  fie  durchaus  befuchen  um  ihre  Gunfi  zu  erhalten.  Am  andern 
T^e  begab  er  fich  zu  ihr  und  fezte  fich  neben  ihr  nieder.  Brünhilde 
biefs  ihn  willkommen,  Aand  auf,  trat  vor  ihn  mit  einem  goldenen 
Becher  und  bat  ihn  zu  trinken.  Er  nahm  den  Becher,  fafste  ihre  Hand 
und  fczie  fie  neben  fich  und  kttfste  fie,  indem  er  fagte,  nie  fei  ein  fcbö- 
neres  Weib  geboren  worden  als  fie.  Brünhilde  antwortete  ihm,  es  fei 
weife,  dafs  man  nie  auf  ein  Weib  fein  Vertrauen  fetze;  denn  oft  brächen 
fie  ihre  Verheifsungen.  Da  Sigurd  den  lebhaften  Wunfoh  ausfpracfa,  mit 
ihr  vereint  zu  fein,  erwiderte  Re^  das  fei  ihnen  nicht  befchieden:  fie  fei 
Schildmagd,  fie  trage  den  Schild  bei  Heerkönigen;  diefen  wolle  fte  dienen. 
Schwerer  fei  es,  antwortete  ihr  Sigurd,  den  Schmerz  der  Trennung  zu 
befiegen,  als  fcharfe  Waffen;  doch  Brünhilde  erklärte,  fie  werde  zur  Schar 
derHeerroannen  ziehen,  er  aber  werde  Godrunen,  Giuki's  Tochter,  freien. 
Sigurd  dagegen  verficherte  fie  feiner  Treue  und  fchwur  nur  fie  zum  Weibe 
haben  zu  wollen.  Da  l^rach  fie  desgleichen:  Sigurd  dankte  ihr  Hir  diefe 
Zufage,  gab  ihr  einen  goldenen  Ring,  fchwur  aufs  neue  und  gieng  fort. 

Giuki  hiefs  ein  König,  der  herfchte  im  Süden  am  Rheine.  Er 
hatte  drei  Söhne:  Gunnar,.  Hogni  und  .Gudorm,  und  eine  Tochter  Namens 
Gudrun:  die  war  die  herlichftc  Maid.     GiuLi's  Gattin  war  die  sauber- 

itt  toiAeo,  Ach  frlber  in  Ueldcmbilen  lu  ferfucben,  den  Feioden  ihr  üui  «bzufcwjDDcn  uod 
den  Freunden  xu  Tcbenken.  MiemaU  ermangelie  er  desMulhes,  niemals  ward  er  erfcbrocken. 
Vor  allen  MMnoem  ragte  Sigurd  an  Adelliclikeit  und  Hübfchheit,  Ja  faA  in  allen  Dingen 
hervor.  Und  wo  die  gri^Aen  und  bertthmleAen  Helden  genannt  werden,  da  wird  er  zuerft 
genanal  und  fein  flame  gehl  durch  aU«  Zungen  von  Norden  hi%  nach  SUdcn. 
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Inadine  foimlulde*  G«(lniiie&  träumte  einiMl,  ihr  iUse  eaa  ÜBMacrFliike 
mit  goIdfacUgen  Federn  auf  der  Hand.  Aarül^er  ward  fie  gedaBkesToll  und 
üiciUe  den  Xraom  einer  Fran  mit.  Er  deute  an,  Afle  ihr  dteO»,  dala  ein 
Königsfohn  kommen  and  um  He  freien  wflrde.  Um  su  erfahren,  ver  der 
Konigafohn  lein  möchte  9  fuhr  Gudrun  mit  grofier  Praicht  rar  weifnn 
Brunhflde,  des  grimmen  Königes  Atli  SohweAer.  Jedoch  war  He  HvQckhd- 
tend  und  fragte  nur,  welche  Könige  Brttnäilde  als  die  maohttigOen  kenne. 
Da  nannte  ihr  diefe  Haki's  und  Haghard's  Söhne,  welche  maaebe  rnhmfoHe 
That  auf  Heerfahrten  ausgeführt  hatten.  Gudnin  erkannte  &d  als  grofae 
and  berOhmle  Manner  an^  i)emerkte  aber,  fie  liatten  ihre  Schweller  di«rcb 
Si^r  entllUiren  la£sen  ohne  folches  lu  rächen:  warum  fie  nicht  ihre  BrA- 
dernenne.  JHt  feien  noch  nicht  bewährt  genug,  entgegnete  BrOnhiklc, « 
und  ihnen  gehe  Sigurd  vor,  der  fchon  als  Kind  Vater  und  Grofsfater  an 
den  Hundingen  gerächt  hätte. 

Nun  enählte  Gudrun,  ihr  habe  geträumt,  wie  fie  mit  mehreren  aadeni 
Dsch  einem  grofsen  Hirfche  mit  goldenem  Haare  gejagt,  ihn  jedoch  allein 
erreicht  hätte.  Ihr  habe  das  Tbier  Aber  alles  gefallen,  Brünhilde  es  aber 
vor  ihren  Knien  erfchofsen  und  ihr  einen  jungen  Wolf  gegeben,  der  fie 
mit  dem  Blute  ihrer  Brüder  beträuft  hätte.  •—  »  Zu  euch  wird  Sigurd  kom- 
i>men,cc  antwortete  Brünhilde,  »den  ich  mir  zum  Manne  erkoren  habe. 
»Grimhüde  aber  bietet  ihm  trüglich  gemifchten  Meth,  der  uns  allen  sum 
»Verderben  gereicht.  Du  wirft  Sigurd  bcfitaen,  jedoch  bald  wieder  Yer* 
»lieren  und  dann  den  König  Atli  cum  Manne  nehmen,  darauf  deiner 
nBrüder  beraubt  werden  und  dich  felber  tödten  wollen.«  —  Solche  Kunde 
mache  ihr  grofsen  Harm,  fprach  Gudrun  und  fuhr  heim. 

Knn  kam  Sigurd  mit  all  feinem  Gute  au  Giuki's  Burg,  wo  er  freund- 
lich aufgenommen  ward.  Grimhilde  gewann  den  jungen  Helden  fo  lieb,  dafs 
üe  ihn  gerne  zum  Eidame  gehabt  hätte.  Sie  gab  ihm  deshalb,  als  fie 
eines  Abends  froh  beifammen  fafsen  und  tranken,  einen  Zaiibertrank,  in 
Folge  deffen  Sigurd  Brünbilden  vergafs,  fich  mit  den  Königsföhaen  auls 
innigfte  verband  und  ihre  SchweAer  zum  Weibe  nahm.  Er  gab  Gudrunen 
von  Fafttirs  Herzen  zu  efsen  und  von  der  Zeit  an  war  fie  fehr  grimmig. 
Der  Sohn,  welchen  fie  Sigurdc  gebar,  ward  Sigmund  genannt. 

Unterdes  fuhren  die  Giukunge  und  Sigurd  weit  über  Land  und  vei- 
richteten  viele  Heldenthalen,  erfchlugen  manchen  Königsfohn  und  befiun'* 
den  ein  Abenteuer  über  das  andere.  Da  rielh  Grimbüde  ihrem  Sohne 
Gunnar  um  Brünbilden,  Budli's  Tochter,  zu  werben.  Budli  nahm  die 
Werbung  wohl  auf,  erklärte  ihnen  jedoch,  Brünhilde  fei  fo  ftolz,  dals  de 
den  Gatten  fich  felbft  kiefen  wollte.  Sic  ritten  alfo  nach  Hlindal  zu  Heimir, 
in  deilen  Nähe  fie  wohnte.  Ihr  Saal  war  mit  lobender  Flamme  umgeben 
und  nur  den  wollte  fie  zum  Gemahle  nehmen,  der  durch  das  Feuer  ritte. 
Da  fporute  Gunnar  feinen  Hengft  Goti,  doch  diefer  fiuzte  vor  dem  Feuer. 
Da  bat  er  Sigurd  um  Grani:  aber  auch  der  gieog  nicht.  Nun  taufchten 
beide  ihre  GeftaUcn  und  Sigurd  ritt  fein  Schwert  Gram  in  der  Hand  auf 
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Grani  nvthig  fu  Feuer.  Da  entOtand  ein  grofsesGetdfe:  »dasPener  erbranfle, 
i>die  Erde.bebte,  die  Lohe  walke  hoch  zum  Himmel.«  Stgurd  warb  in 
Guniiars  Geftalt  um  BrfinhHdeii  und  iie  mufte,  obwohl  ungerne,  ihr  Ge** 
Ittbde  halten.  Drei  Nficfate  theiUe  er  mit  ihr  dasfelbe  Lager  ohne  de  jedoch 
la  berühren.  Das  Schwert  Gram  lag  in  ihrer  Mitte.  Ehe  Sigurd  fleh  Ton 
ihr  trennte,  zog  er  ihr  Andvari's  Ring  ab  und  gab  ihr  (tatt  delTen  einen 
andern  von  f^fnirs  Schatze.  Darauf  ritt  er  durch  das  Feuer  zu  feinen 
Gefellen  znrflck  und  tauTchte  mit  Gunnar  die  GeAalt.  BrOnhilde  bat  ihren 
Pflegi^ter  Heimir  ihre  und  Sigurds  Tochter  Asiög  zu  erziehen  und  fuhr 
dann  zu  ihrem  Vater  Budli,  der  He  in'Gefellfchaft  feines  Sohnes  Atli  zu 
Gnnnars  Hochzeit  begleitete.  Schon  hatte  diefe  mehrere  Tage  gedauert, 
ala  Sigurd  feiner  Eide  gedachte:  er  flellte  fich  jedoch  ganz  ruhig.  Gunnar 
und  Brttnhilde  fafsen  in  guter  Kurzweile  beifammen  und  tranken  Wein. 

Als  He  nun  fo  beifammen  lebten,  da  gefchah  es  eines  Tages,  dafs 
BrOnhilde  und  Gudrun  an  den  Rheinflrom  giengen  um  (ich  zu  baden. 
Brflnhilde  gieng  hoher  am  Flufse  hinauf.  Da  fragte  Gudrun,  was  das 
bedeuten  foUe.  BrOnhilde  erwiderte:  »warum  foll  ich  mich  dir  in  diefcm 
»Stocke  eher  als  in  andern  Dingen  gleichftellent  Mein  Vater  ift  machtiger, 
»als  deiner;  mein  Mann  vollbrachte  mehr  glanzende  Thaten  und  ritt  durch 
»das  brennende  Feuer;  dein  Mann  aber  war  König  Hialpreks  Diener.« 
Gudrun  verbat  fich  die  Lagerung  ihres  Mannes:  denn  Sigurd  habe  Fafnir 
erlegt,  Stgurd  fei  durch  das  Feuer  geritten,  Sigurd  habe  bei  ihr  gelegen 
und  ihr  in  Gunnars  GeAalt  Andvari's  Ring  abgezogen.  »Und  diefen  Ring,  «i 
feite  He  hinzu,  »magft  du  hier  erkennen.«  Da  ward  Brünhilde  bleich 
wie  eine  Leiche  und  (prach  kein  Wort.  Am  andern  Morgen  flritten  beide 
wieder  Ober  ihre  Manner  und  Brünhilde  ihrer  Schwägerin  Gudrun  Sigurd 
misgdnnend  warf  alle  Schuld  auf  der  Giukunge  Mutter  Grimhilde:  diefc 
habe  Sigurd  einen  Zaubertrank  gegeben  und  ihn  dadurch  von  ihr  abwen- 
dig gemacht.  —  Da  legte  fich  Brünhilde  zu  Bette.  Und  als  Gunnar  zu  ihr 
kam  und  fragte,  was  ihr  wäre  antwortete  fie  nicht,  fondem  lag  wie  todt 
da.  Da  er  aber  fehr  in  de  drang,  warf  fie  ihm  feine  Unmännlichlceit  und 
feine  Betrügerei  vor:  Sigurd  habe  Fafnir  getödtet  und  fei  durch  das  Feuer 
geritten;  Sigurd  gehöre  ihr  als  Mann.  Ja  (1  wollte  Gunnar  tudten.  Da 
legte  HeHogni  inFefseln,  Gunnar  jedoch  gebot  He  zu  befreien.  Brünhilde 
wollte  nun  nichts  mehr  unternehmen,  de  erfQllte  die  Burg  mit  lauten  Kla- 
gen und  lag  Heben  Tage  lang  ohne  mit  jemand  zu  fprechen.  Gudrun 
fandte  ihren  Mann  hin,  damit  er  ihren  Zorn  Aille.  Vor  ihm  allen  ihren 
Harm  ausfchüttend  erklärte  He,  vcrhafst  fei  ihr  Gunnar  und  grofsen  Harm 
bereite  es  ihr,  dafs  fie  nicht  das  Schwert  in  Sigurds  Blute  rölhen  könne 
dafür,  dafs  Re  von  ihnen  betrogen  worden  fei.  Sigurd  erwiderte  ihr,  er 
fei  hintergangen  worden  und  es  betrübe  ihn,  dafs  fie  nicht  fein  Weib 
geworden  fei:  gerne  beftiege  er  mit  ihr  ein  Bette.  —  Doch  Brünhilde 
wollte  lieber  flerben,  als  Gunnar  betrügen.  »Ich  denke  daran,«  Tagte  fie, 
»wie  wir  auf  dem  Berge  fprachen  und  Eide  fchwurcn;  aber  nun  ifl  das 
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»aUes  gebrochen  und  ich  mag  nicht  mehr. leben.  Idi  fchwur  den  imn 
»Manne  zu  nehmen,  der  durch  meine  Flammen  ritte:  den  Eid  will  ich 
»halten  oder  Aerben.«  —  »Lieber,  als  dafs  du  Airbft,a  antwortete  Sigiud, 
»will  ich  dich  cur  Frau  nehmen  und  Gudrunen  yeriafsen.«  Und  £o  fehr 
fchwoilen  feine  Seiten,  dafs  ihm  die  Panierringe  serfprangen«  — •  »Weder 
»dich  will  ich«,  fagte  Brfinhilde,  »noch  einen  andern. a 

5un  drohete  Brttnhilde  ihren  Mann  zu  Terlafsen,  wofern  er  nicht  Sigord 
todtete.  Anfangs  wollte  Gunnar  nichts  von  dem  Morde  hören,  endlich  aber 
mtfchlofs  er  Heb  daiu.    Hogni  rielh  ihm  jedoch  ab.    Gunnar  erk)jlrte, 
Sigurd  habe  Brttnhilden  das  Magdtum  genommen,  und  dadurch  habe  er 
den  Tod  Tcrfchuldet.    Beide  befchlofsen  nun  ihren  Bruder  Gudorm ,  der 
mit  Sigurd   keine  Brüderfchaft  gemacht  hatte,   sum  Morde  aufzureixen, 
machten  ihm  grofse  Verfprechungen   und  gaben  ihm  ein  Gericht   von 
Schlangen-  und  Wolfsfleifche  zu  efsen.    Durch  diefes  Gericht,  wozu  fich 
noch  Brünhildens  Anreizungen  gefeilten,  ward  er  fo  grimmig,  dafs  er  fleh 
zur  That  bereit  erklarte.    Er  gieng  am  Morgen  hinein  zu  Sigurd,  als 
diefer  im  Bette  lag,  ertrug  jedoch  deffen  Blick  nicht  und  floh  wieder  hin- 
aus. Eben  fo  ergieng  es  zum  andern  Male.  Als  er  sum  dritten  Male  hinein 
kam ,  war  Sigurd  eingefchlafen.  Da  erhub  Gudorm  fein  Schwert  und  durchs 
bohrte  Sigurd  an  der  Seite  Gudrunens.  *  Gudorm  zog  fich  eilig  zurttck,  aber 
Sigurd  warf  ihm  fein  Schwert  Gram  nach  und  fchnitt  ihn  in  der  Mitte 
durch.     Da   Aarb   Sigurd  und  Gudrun  jammerte  laut,   Brttnhilde  aber 
lachte.'  Gunnar  und  Hogni  warfen  Brttnhilden  ihre  Bosheit  vor;  He  jedoch 
erinnerte  beide  an  ihren  eigenen  Frevel,  an  ihren  Verrath.   Gunnar  fuchte 
fie  durdi  Liebkofungen  zu  besänftigen:  doch  vergebens.  Sie  vertheilte  ihr 
Gold  und  erftach  lieh,  fagte  aber  noch  Gudrunens  und  Gunnars  fo  wie 
AÜi's  Gefchick  voraus  und  bat  ihren  Mann  de  und  Sigurd  nebft  Gudorm 
und  Sigurd^  dreijährigem  Sohne,  den  fie  hatte  erfchlagen  lafsen,  auf  einem 
Scheiterhaufen  zu  verbrennen.    Zwifchen  Rt  und  Sigurd  foUe  man  ein 
gezfiktes  Schwert  legen.  •—  Es  gefchah,  und  fo  endete  Brttnhilde  ihr  Leben. 

Laut  klagte  Gudrun  Ober  Sigurds  Mord;  felbft  fein  Rofs  Grani  fenkte 
das  Haupt.  Da  entwich  Gudrun  in  den  Wald  und  gelangte  zum  Kdnige 
Hialprek.  Dort  in  Dänemark  fafs  Re  bei  Thora,  Hakon's  Tochter,  fieben 
Halbjahre  und  wirkte  in  ihr  Gewebe  manche  Heldenthat  Als  Grimhilde 
ihren  Aufenthalt  vernahm,  fuhr  fie  mit  ihren  Söhnen  und  einem  zahlreichen 
Gelbige  hin  um  ihr  den  gemordeten  Gatten  zu  bttfsen.  Man  redete  ihr 
zu,  fie  aber  traute  keinem,  bis  ihr  Gunnar  einen  Zaubertrank  gab,  worauf 
fie  ihre  Kränkungen  vergafs.  Nach  einem  freundlichen  Empfange  bot  man 
ihr  reiche  Gaben  und  Grimhilde  redete  ihr  zu  den  König  Atli  zum  Manne 
XU  nehmen.  Gudrun  wollte  nicht  und  fagte  ihrem  Gefchlechte  alles  Unheil 
von  Atli  voraus;  liefs  fich  aber  endlich  dennoch  bewegen.  Vier  Tage  lang 

*  1«  «iMin  veHoKoeii  GudranlMe  hteft  et,  8igunl  M  auf  einem  UlUe  nach  den 
'»'-f  (GcridMe)  ftlStec  wenleo. 
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rdften  (fe  tu  ftoffe,  Tier  ctt  Sdiiflb  inid  noch  ein  IM  vier'  tU  Lande.  * 
Da  ktnien  ße  n  König  Atli's  Burg;  iro  ein  prScIitfge«  Feft  irur  V^imiSh- 
long  Scatr  hefte.    Doch  nie  lachte  ihm  Godronens  Herc  tu. 

Nim  halte  ACH  mehrere  Tranme.  Unter  andenn  kam  ihm  vor,  als 
doreh/täche  ihd'Güdnin  mit  dem' Schwerte.  Gudrun  aber*  ftgttft,  es  bedeute 
Feuer.  In  einem  andern  Traume  fthienen  zwei  fchöne  Weife,  d.  i.  junge  wilde 
fbiere,  vor  ihm  zu  liegen  und  zu  heulen,  deren  Fleifch  er  danuf  wider 
feinen  Willen  ifse.  Seine  Gattin  deutete  diefen  Traum  auf  den  Vntergans 
feinet  S9hne.  Ferner  träumte  ihm,  er  Itge  im  Bade  und  man  bereite  feinen 
Tod.  -^  So  war  AtK's  und  Gndrtinens  Beifammenl^in  nicht  gar  einhellig. 
^  König  Atli  gedachte  nun  an  Sigurds  grofsen  Schatz,  wie  Gunnar  und 
feine  BHIder  den  an  (Ich  gerifsen  hStten.  Um  Heb  feiner  zu  bemSdi- 
tigen,  fandte  er  Boten,  deren  Ffthrer  Vingi  war,  an  feine  Schwigcfr  ab 
um  lie  zu  einem'  Gaftmahle  und  Ehrenfefte  einzuladen.  Gudrun,  die 
¥errath  argwöhnte,  fcbnitt'  warnende  Runen  und  nahm  einen  goldenen 
Ring,  in  welchen  He  ein- Wolfshaar  knüpfte,  und  flbergab  das  dem  Boten 
Vingi.  So  fuhr  diefer  mit^  feinen  Gefellen  ab.  Ehe  ße  aber  aus  Land^ftie- 
gen,  ibhnitt  Tingi  die  Runen  fo,  als  ob  ßch  Gudrun  über  den  Beftich  ihrer 
Brüder  f^ute:  und  Ib  kamen  ße  bei  Gunnar  an.  Vingi  wol  aufgenom- 
men richtete  Atli's'  Auftrag  aus,  überreichte  die  mitgebrachten  Kleinode 
und  machte  d^  Giobungen  grofse  Verfprechungen,  wofhn  ße  zu  Atli 
kommen  wollten.  Gunnar  (bhfittelte  den  Kopf  zu  der  Botfchaft,  Hogni 
widerrieth  die  Fahrt;  Dann  zeigte  Vingi-  die  Runen.  Unterdes  fl:faenkte 
man  flcilMg  eifa  und  die  Könige  worden  bald'  fehr  ttiittken.  Ais  Vingi*  das 
gewahrte,  A»gte  er:  >ies  iß'  nidit  ra  verhehlen,  Atli  ift  fehr  alt  und  zu 
»fcfawa<^  fein  Reich'  zu  fofafltzen,  Mne  Söhne  aber  ßnd  noch  Uein  und 
»zu  nicht»  zu  gebranchen:  darum  will  er  euch  die  Gewalt  in  feinemlteiohe 
nflbeti^eben.«  Da  Gunnar  in  feiner  Trunkenheit  difs  Anerbieten  vemahin, 
ßrgte  er  die  Fahrt  zn,  und  auch  Hogni  willigte  ein.  InzWifchen  hatte 
Koftbefa,  Hogni's'FrBU,  die  Runen  gelefen  und  bemerkt,  dafs  ße  Terfttfcfat 
waren',  jedoch  den  rechten  Sinn  gefunden.  Sie  rieth  daher  ihrem  Manne 
die  Fahrt  ab,  indem  ße  ihm  zuglddi  ihre  böfenlVanme  erzChHe;  Hogni 
achtete  ifaner  aber  nicht  Auch  Gunnar^  Gattin  Glömtör  hatte  ton  Verrathe 
getrSumt;  doch  Gunnar  hörte  gleicbfaUs  nicht  auf  ße. 

Da  ftiegen  die  Giu*kunge  mil^  einem*  kleteen^  Gefolge  an  Bord.  Nach*- 
deih  ße*  gelandet  und  eine  Zeit-  laUg  durch  einen'  dunkeln  Wald  geritten 
waren*,  fahen  ße  unter  gft>Aem  Waffengeräufthc  AW*s  Heer  daherziehen. 
Sie  langten  vor  AtN's  Bnrg  an,  bradieu'  das  verfchlofsene  Tbor  auf  und 
zogen  hinein.  Deft  Beten  ViUgi,  der  ihntetf  jezt  gerade*  herausfegte,  dafs 
ße  veitathen  wliren,  fchlngen  ße  todt  und  ritten  fbfort  zv  AtfPs  Saale. 
Atli'  förderte  Sigurds  Schatz  ds*  Eigentum  Gudriinens^  als*  ihm  aber 
Gunnar  denfelben  verweigerte,  gebot  er   feinen  Leuten   die  Giukunge 

*  Nach  doem  andern  Berichte  dauerte  die  Reite  drei  mal  i lebe»  Tafe* 


anssgreüBD.  ÜB'  erimli  flcb-.ein  harter  Kampf.  Kamn  veraabm  dffs  Gudinn, 
fo  eilte  fic  b^AQiM  berbeis  begriirsle  die  F^mden  und  empfieng  ihre 
BrMer  mit  emeni  KMTe,  indem  fie  hiiiiufezte,  lie  hätte  ihr  Kommen  zu 
hhidem  gefadii;  aUein  nieijia&d  ^rmoge  ßch  feines  Geibhickes  zu  rerfehen 
odvr  fliai  «usiviPtioheii«  Nodh  fuckte  He  einen  Verglich  zirilbhen  beiden 
Theilen  n  lUfttn;  dMh  vergebens»  Ba  ward  Re  grinnnig'  gemuth,  fuhr  in 
ihren«  Hamifoh,  ftlste  ein  Sehirert  und  foeht  an  der  Seite  ihrer  Brüder 
gleich  den  i fliligden  Kämpen,  fiin  grofaes  Blutbad  ward  angeriditet,  doch 
Güdnuiena'  Bailder  behielten  die  Oberhand.  Während  man  vom  Kampfe 
mkele,  fpomte  Atli  feine  Leule  zu  einem  neuen  Angriffe.  Die  Giuknnge 
aber  drangen  fo  mächtig  ein,  dal^  Atli  in  den  Saal  zurückwich ,  worin  dann 
fo  lange  gefoohten  ward,  biS"  der  Kampf  mit  einer  grofsen  Niederlage  endete. 
Gunnap  und  Hogni  hatten  all  ihre  Leute  verloren  und  Aunden  ganz  allein 
da.  Gunnar  ward  in  Fefseln  gelegt-,  Hogni  aber  wehrte  Heb  fo  tapfer, 
dafs  er  zwunitg  der  wackerften  Kämpen  Atli'»  niederftrekte ,  bis  auch  er 
der  Übermacht  erlag.  Atli  bcfthl  ihm  das  Herz  auszufchneiden;  doch  feii: 
fiallqpebtf  fchlug  vor  Hogni'»  Leben  zu  Ariden  und  (tatt  feiner  den  Knecht 
HiaH,  der  doch,  fo  lange  er  lebe,  elend  l^i,  zu  tödten.  Doch  als  diefef 
die  Mefferfpitia  fühlte,  fchrie  er  laut  auf,  fo  dafs  Hogni  felbft  flUr  fein 
Leben  bat,  indem  er  erklärte,  es  dttnke  ihn  leichter  felber  das  Spiel  z^ 
beftehn,  ada  jenes  Gefehrei  zu  hSren*  Da  liefs  man  den  Knecht  los  unC 
legte  Hogni  in  Fefseln.  Nun  ward  Gunnar  Yon  Atli  aul^sefordert,  da$ 
Gold  anrageben,  wofern  er  fein  Leben  behalten  wollte.  Er  aber  begehrte 
zuvor  feines  Bruders  •  Hevi  hinten,  zu  fehen.  Da  ergriffen  fle  von  neuen) 
den  Kneeht,  fehnittem  ihm.  das  Hers  aus  und  brachten  es*  ror  Gunnari 
Aber  das  zitternde  Herz  eiUärle  er  für  das  Herz  eines  Zagen  und  nicht 
f&r  das  Hers  feines  kühnen  Bruders  Hogni«  Da  fchnitt  man  endlidi  dfelem 
das  feine  aus..  Und  fo.  grafs  war  fein  Math,  dafs  er  während  der  Marter 
laehte.  Ais  man  das  Herz  Tor  Gunnar  braebte,  fpvach  er:  »das  ift  das 
i^Htrz  des*  kühnen  Högni,  ungleich  dem  Herzen-  des  zagen  Ifiall:  denn 
1» nun. bebt  es  f o  wenig  als  zuvor,  da  es  ihm  in  der  Brafl  lag.  Und  fo 
»wirft  du  Aili  dein  L^en  lafsen,  wie  wir  es  jezt  lafsen.  Aber  nun  weifir 
»ich  allein, .  wo  das-  Gold  ilt,  ich  allein  babe  e»  in  meiner  Gewalt  Und 
»der  Hbein  föll  feiner  walten  eh  dafs  es  diefe  an  ihren  Händen  tragen.« 

Gnnnar  ward  nun  in  einen  Schlangenhof  gefeit.  Gudrun  aber  fandte 
ihm  eine  Harfe.  Da  ihm  die  Hände  gebunden  waren,  fpielte  er  He  mit 
den  &hen  und.  swar  ib  trefflich' wie  wenige  mit  den  Hfeden.  Durch  das 
Spiel  Ichläferte  er  die  Würmer  ein,  avsfenommen  eine  Natter  grofs  und 
feheuftlich(  die  kroch  za  ihm  und  bohrte  floh  fo  tief  ein,  dsfs  fle  fein 
Bora  tnL    Mit  groftem  Heldeamothe  befchlofs  er'd*  fein  Leben. 

Afli  dänefate  ßkh  an  einen  greOften  Sieg  gewonnen  zu  haben  und 
fpraclL  za  Gudrunen  wäe  inm  Hohne  als 'ob- er  (Ich  defTen  rfriimte,  fle  hätte 
nun  ihM  Brüder  vefioren,.  aber  es  felber  dahin- gebrecht«  Doch  als  er 
ihre  ErWitaiwng  bemeiktet  Awhte  er  fle  in  befltailligen  «nd  Och  mit 
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ausiiilolineiL  Dem  ADfcheine  nach  war  He  ruhig  und  freundlich  imd  rieth 
ein  grofses  Galbnal  aniuAellen,  da  iie  ihre  Brüder  und  Atlis  BluUfireunde 
bcAatten  wolle.  Atli  traute  ihren  Worten:  die  Todteofeier  ward  begangen, 
das  Mal  mit  grofsem  Gepränge  gehalten.  Da  ergriff  Gudrun  ihre  and 
Atli's  beide  Söhne,  die  auf  der  Bank  fpielten,  fchnitt  ihnen  den  Hals  ab, 
mite  ihre  Schädel  mit  Wein,  mifchte  das  rauchende  Blut  darunter  und 
feite  Ae  ihrem  Gemahle  als  Becher  vor:  dieHenen  aber  briet  He  und  AeUte 
ihm  diefelben  zum  efsen  auf.  Und  als  darauf  Atli  nach  feinen  Söhnen 
fragte,  erzählte  Gudrun,  wie  He  gethan  hätte:  ihr  Blut  habe  er  fo  eben 
getrunken,  ihre  Herzen  gegefsen.  »Grimm  bift  du,«  fprach  er,  »and 
»fchnell  folgen  Hch  deine  Gräuel;  — *  übler  haA  du  gethan,  als  man  ein 
»Beifpiel  davon  weifs:  dir  gebührte,  dafs  du  mit  Steinen  zu  Tode  |;eworfen 
Dund  auf  dem  HolzAofse  verbrannt  würde A.«  —  »Das  fpare  fftr  dich  felblt 
»auf,«  antwortete  He,  »ich  werde  einen  andern  Tod  erleiden.« 

Hogni  hatte  einen  Sohn,  Namens  Niflung,  hinterlafsen.  Diefer 
hatte  grofsen  Hafs  auf  Atli  und  wollte  feinen  Vater  rächen.  Gudrun  be- 
rieth  Ach  mit  ihm,  und  als  Ach  Atli  am  Abende  fchlafen  gelegt  hatte, 
Ctiefs  Ae  ihm  mit  Beihülfe  Niflungs  das  Schwert  in  die  BruA;  doch  Ter- 
anAaltete  Ae  ihm,  wie  er  Aerbend  gebeten,  ein  anftändiges  Begräbnis. 
Um  den  Saal  aber,  worin  Atli's  Leute  fchliefen,  liefs  Ae  Feuer  legen. 
Um  der  Marter  des  Brandes  zu  entgehn,  erfchlugen  Ae  einander  und 
fanden  fo  ihren  Tod. 

Um  nun  auch  ihrem  eigenen  Dafein  ein  Ende  zu  machen  gieng 
Gudrun  an  die  See,  nahm  Steine  in  ihren  Bufen  und  Aürzte  Ach  in  die 
Flut.  Starke  Wogen  aber  hüben  Ae  empor  und  trugen  Ae  fort:  und  fo  kam 
Ae  zur  Burg  des  Königes  Jonaku  r.  Diefer  nahm  Ae  zur  Frau  und  zeugte 
drei  Söhne:  Hamdir,  Sörli  und  Erp  mit  ihr.  Dort  ward  auch  Svan- 
bilde,  Sigurds  und  Gudrunens  Tochter,  aufgezogen.  Sie  war  die  fdiönAe 
aller  Frauen  und  hatte  fcharfe  Augen  wie  ihr  Vater.  Von  ihr  hörte  der 
gewaltige  König  Jörmunrek  (Ermanarich)  und  fandte  feinen  Sohn  Rand- 
ver  in  Begleitung  feines  Rathgebers  Bicki,  dafs  er  Air  ihn  um  ihre  Hand 
würbe.  Svanhilde  ward  ihm  übergeben,  doch  gegen  ihrer  Mutter  Rath. 
Auf  der  Rückfahrt  fagte  Bicki  der  treulofe  zu  Randver,  es  ziemte  Ach 
dafs  er  fo  eine  fchöne  Frau  hätte,  nicht  aber  ein  fo  alter  Mann  wie  fein 
Vater.  Das  gefiel  dem  Königsfohne  wol  und  beide  junge  Leute  redeten 
freundlich  mit  einander.  Sie  kamen  heim  zu  Lande  und  naheten  dem 
Könige.  Da  fprach  Bicki  zu  feinem  Herren,  Svanhilde  fei  Randvers  Ge- 
liebte, er  habe  ihre  volle  GunA  genofsen:  nicht  ungerocben  folle  er  das 
lafsen.  Zornig  gebot  der  König,  man  folle  Randver  auftnfipfen.  Diefer 
aber  nahm,  als  er  zum  Galgen  geführt  ward,  einen  Habicht,  rupfte  ihm 
die  Federn  aus  und  fandte  ihn  fo  zu  feinem  Vater.  Der  verAand  feinen 
Sohn  und  fprach:  »alfer  Ehren  bin  ich  in  fein^i  Augen  beraubt  wie 
»diefer  Habicht  der  Federn,«  und  gebot  Randver  von  dem  6^en  zu 
nehmen;  doch  Bkki  hatte  die  Sache  fo  betrieben,  dafs  er  fchon  tedt  war. 
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Audi  Sfanhilde  CMt  tuf  Bfdds  Rath  eines  fdiniacfaTolleii  Tode^  (ter- 
ftn.  Mm  iMttd  fie  f»  Bargthore  und  Kefs  RoITe  auf  de  einlaufen.  Doch 
ab  fie  ifcre  AdMHfeii  Augen  aufTchlug,  wagten  die  Thiere  nicht  auf  He  zu 
treten.  Da  liefs  ihr  B!d[i  einen  Sack  Aber  das  Haupt  ziehen  und  fo  fand 
ße  ikren  Tod. 

Gndran  fliefs  Klagen  Über  ihr  Misgefcfaick  aus  und  reizte  ihre  Söhne 
die  Schweiler  zn  rächen.  Zu  diefem  Behufe  gab  lie  ihnen  Panzer,  durch 
die  kein  EHea  drang;  rieth  ihnen  aber  lieh  vor  Steinen  zu  hüten.  Ham- 
dir  und  SdrB  reiften  ab,  fanden  unterwegs  ihren  Bruder  Erp  und  fragten 
ihn,  wie  er  ihnen  zu  helfen  gedachte.  »Wie  die  Hand  der  Hand, 
der  FttTs  dem  Fafse,«  antwortete  er.  Das  deuchte  ihnen  keine  grofse 
ffilfsleiltiing  und  de  erfchlugen  ihn  ^nd  fuhren  ihre  Strafse.  Kurz6 
Zeit  darauf  ftrauchelte  Hamdir,  ftüzte  Hch  aber  mit  feinen  HSnden  und 
ffN'aeh:  »Erp  redete  wahr;  ich  wäre  gefallen,  wenn  ich  mich  nicht  mit 
»den  Händen  geftttzt  hätte.«  -^  Nicht  lange  nachher  ftolperte  Sörli,  glitt 
aos  und  Iprach:  »gefolfen  wäre  ich,  wenn  ich  mich  nicht  auf  beide  Püfse 
»geAlkzt  hätte.«  Da  erkannten  ße,  dafs  He  an  ihrem  Bruder  Übel  gethan 
hatten,  und  ftihren  weiter,  bis  fie  zu  J5rmunrek  kamen.  Sie  giengen  vor  ihn 
ond  fieJen  fogleidi  über  ihn  her.  Hamdir  hieb  ihm  die  Hände,  Sörli  die 
FB6e  ab.  »Ab  müfte  nun  das  Haupt,«  fprach  Hamdir,  »wenn  Sörli 
T^nnfer  Brader  lebte ,  den  wir  auf  dem  Wege  erfchlugen. « 

Da  drang  man  auf  fie  ein.  Doch  da  kein  Eifen  auf  ihnen  haftete, 
wurden  fie  Manchem  zum  Schaden,  bis  endlich  ein  alter  einäugiger  Mann 
kim  und  den  Rath  ertheilte  beide  mit  Steinen  todt  zu  werfen.  Und  das 
war  ihr  Untergang. 


So  berichtet  die  Völfungafaga,  welche  meift  aus  altern  nordifchen 
Gefangen  zufammen  getragen  ift,  während  der  Vilkinafaga  deutfche Be- 
richte zu  Grunde  liegen,  fie  daher  unferem  Liedc  näher  fteht.  Wir  geben 
diefe  Darfteilung  gleichfalls  in  Kürze. 

Sigmund,  Sifians  Sohn,  Herfcher  über  Jarlungaland ,  zog  nach 
Spanien  um  (ich  mit  Sifilien,  der  Tochter  des  Königes  Nidung,  zu  ver- 
mählen. Kaum  Heben  Tage  in  der  Heimat  zurück  ward  er  von  feinem 
Schwager  Drasolf  gebeten  mit  ihm  eine  Heerfahrt  nach  Pulinaland  (Polen) 
zu  machen.  Sigmund  fagte  feinen  Beiftand  zu;  ehe  er  aber  abfuhr,  be- 
rii^  er  feine  Rathgeber  Hartvin  und  Herman,  zwei  mächtige  Häuptlinge 
and  tapfere  Ritter,  welche  Grafen  in  Svavaland  waren,  zu  lieh  und  über- 
gab ihnen  die  Obhut  über  Gattin  und  Reich.  Nachdem  beide  dem  Reiche 
eine  Zeit  lang  vorgeftanden  hatten,  begab  lieh  Hartvin  zu  Sißlien  und 
fucbte  fle  zur  Untreue  zu  bewegen.  Er  habe  He,  erklärte  er,  zu  feiner 
Gemahlin  erkoren  und  das  ihm  übergebene  Reich  fich  felber  zugedacht; 
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ob  Sigmond  je  surfickkäme,  fei  ungewifs:  und  wenn  auch«  fo  werde  er  da«- 
felbe  doch  nicht  wiedererhalten.  — -  SiAlie  wies  ihn  krilUg  zorück.  Da 
beredete  er  ilch  mit  feinem  Genofsen  Herman,  der  nun  gegen  SiAlien  die- 
feibe  Sprache  führte,  aber  auf  diefelbe  Weife  abgewiefen  ward. 

Unterdes  hatten  beide  Schwäger  mit  wechfelndem  Glücke  gefochten 
und  Sigmund  kehrte  zurück.  Sobald  Hartvin  und  Herman  Kunde  davon 
erhielten,  Dafsten  He  nichts  Gutes  erwartend  den  Entfchlufs  SifJUea  bei 
ihrem  Gemahle  zu  verklagen;  dann  zogen  lle  ihrem  Herren  entgegen  und 
befchuldigten  Sidlien  der  Untreue,  was  Herman  noch  mit  einem  Eide  be- 
kräftigte. Da  fprach  Sigmund,  es  gebühre  lieh,  dafs  Sifilie  gehängt  oder 
auch  dafs  Oe. geblendet,  ihr  die  Füfse  abgehauen  und  He  fo  zu  ihrem 
Vater  gefchikt  werde.  Auf  Hartvins  Rath  jedoch  befahl  er  He  in  den  an- 
zugänglichen S?avawald  zu  bringen,  ihr  dort  die  Zunge  auszufchneiden 
und  He  fleh  felbll  zu  fiberlafsen.  Beide  Grafen  kehrten  zur  Königin  zurQck 
und  führten  He  angeblich  ihrem  Gemahle  entgegen  in  den  Svavawald. 
In  einem  nie  betretenen  Thale  angelangt  itiegcn  iie  von  ihren  Roffen  ab. 
Laut  riefSiniie,  die  fleh  nun  mit  ihrem  Kinde,  das  ile  unter  dem  Herzen 
trug,  verrathen  fah,  n<'ich  ihrem  Gemahle.  Sie  weinte  bitterlich.  Henn(an 
von  Mitleide  gerührt  fchlug  feinem  GefeUen  vor  dem  Hunde,  der  ihnen 
gefolgt  war,  die  Zunge  auszufchneiden  und  diefe  dem  Könige  zu  bringen: 
Hartvin  bcftand  jedoch  auf  Ausführung  ihres  Anfchlages.  Da  nahm  Herman 
feine  Gebieterin  in  Schutz  und  zog  das  Schwert.  Mittlerweile  ward  die 
Königin  von  einem  wunderfchönen  Knaben  entbunden ,  wickelte  ihn  in  ein 
Kleid,  that  ihn  in  ein  gläfernes  Gefäfs,  worin  HeMeth  gehabt  hatte,  verfchlofs 
dasfelbe  forgfKltig  und  legte  es  neben  fleh.  —  Hartwin  und  Herman  kämpften 
hartnäckig  mit  einander,  bis  erfterer  da,  wo  Sifllie  ruhte,  endlich  nieder- 
ftürzte.  Da  ftiefs  er  mit  feinem  Fufse  nach  dem  Glafe,  fo  dafs  es  in  den  Flufs 
hinabroUtc.  In  demfelben  Augenblicke  fchlug  Herman  feinem  GefeUen 
das  Haupt  ab.  Als  aber  Sifllie  fah,  wie  es  ihrem  Kinde  ergieng,  befiel 
fle  in  ihrem  Siechtume  eine  Ohnmacht,  in  welcher  fle  ihren  Geift  aufgab. 
Herman  beftattete  Sifllien,  fchwang  fleh  auf  fein  Rofs  und  ritt  feine  Strafse, 
bis  er  zu  Sigmund  kam,  dem  er  den  ganzen  Hergang  der  Sache  erzählte. 
Den  Knaben,  fagte  er,  habe  Hartvin,  ehe  er  fein  Leben  verloren,  umge- 
bracht. —  Sigmund  hiefs  ihn  aus  feinen  Augen  fahren. 

Das  Gefäfs  mit  dem  Kinde  trieb  nun  auf  dem  Strome  in  die  See  hinab, 
gerieth  auf  eine  Felsbank  und  zerbrach.  Da  es  gerade  Ebbe  war  und  das 
Wafser  fiel,  fo  lag  das  Glasficefafs  ganz  auf  dem  Trockenen.  Der  Knabe, 
der  unterdes  ziemlich  gcwacbfen  war,  weinte.  Da  kam  eine  Hindin,  nahm 
ihn  in  den  Mund  und  trug  ihn  zu  ihren  zwei  Jungen  ins  Lager,  wo^Iic 
ihn  iaugte.  Nachdem  er  zwölf  Monate  bei  der  Hindin  geweien,  war  er  fo 
grofs  und  ftark,  wie  andere  Kinder  von  vier  Wintern* 

Nun  war  aber  ein  berühmter  und  gefchikter  Schmid  Namens  Mim  er, 
der  manchje  GefeUen  hatte.  Auch  eine  Gattin  hatte  er;  doch  in  den  neun 
Wintern,  welche  fle  beifammen  waren,  hatten  fle  kein  Kind  erhalten.  ^ 


halte  »Qch  einen  Bruder,  der  Reigin  bieft.  Biefer  war  felir  ftaitt 
ifcer  der  böfefte  aDer  MSnner;  und  mr  Strafe  filr  feine  Zaubereien  war 
er  in  einen  Lindwurm  verwandelt  worden.  Er  war  der  gröfte  und  böfielU 
aOer  Wfirmer  und  wollte  jeden  tödten;  nur  mit  feinem  Bruder  llimer  war 
er  gut:  dielem  war  auch  allein  fein  Lager  bekannt. 

Eines  Tages  ftibr  Mimer  in  den  Wald  um  Kohlen  lu  brennen.  Wihrend 
er  ^fam  beim  Feuer  (hind,  lief  ein  fchöner  Knabe  auf  ihn  zu.  Mimer 
fragte  ihn,  wer  er  wäre ;  doch  der  Knabe  konnte  nicht  ft)rechen.  Er  nahm 
ihn  an  fich  und  legte  ihm,  da  er  nakt  war,  ein  Kleid  Aber.  Indem  kam 
anch  die  Hindin  gerannt,  gieng  an  Mimers  Knie  und  lekte  dem  Knaben 
<feßcht  und  Kopf.  Mimer  gedachte  den  Knaben  als  feinen  Sohn  aufio* 
dehen,  nahm  ihn  mit  nach  Haufe  und  gab  ihm  den  Namen  Sigurd.  * 
Dort  wuchs  der  Knabe  auf,  bis  er  neun  Winter  alt  war:  da  war  er  fchon 
fo  grorsund  ftark,  dafs  niemand  feines  gleichen  fah;  zugleich  aber  fo  wild 
und  anbindig,  dafs  er  Mimers  Gefellen  fchlug  und  ftiefs  und  fie  bei  ihm 
kaum  auskalten  konnten. 

Einft  gerieth  Sigurd  mit  ELhart,  dem  Airkflen  der  Gefellen,  der  ihn 
mit  der  Zange  ans  Ohr  gefchlagen  hatte,  in  Streit  Er  fafste  ihn  mit  der 
Linken  Ib  gewaltig  ins  Haar,  dafs  er  zu  Boden  (tfirzte;  fprang,  da  die 
aadem  Gefetfen  Ekhart  zu  Hilfe  kamen,  zur  Thüre  hinaus  und  fchleifte 
ihn  an  den  Haaren  hinter  fich  her  zu  Mimer.  Der  MeiAer  verwies  ihm 
fein  Benehmen,  führte  ihn  bei  der  Hand  zur  Sehmiede,  gab  ihm  einen 
der  fchwerften  Hämmer  in  die  Hand,  legte  ein  glühendes  Elfen  auf  den 
Ambofs  und  hiefs  Sigurd  darauf  fdilagen.  Diefer  aber  fchlug  auf  den  er/ten 
^liwung  fo  gewaltig,  dafs  der  Stein  des  Ambofses  zersprang  und  dieser 
ganz  in  den  Klotz  verfank.  Das  Eifen  flog  umher:  die  Zange  zerbrach  und 
der  SchÜgel  fiel  weit  von  dem  Schafte  nieder.  Da  fprach  Mimer:  »nie 
fah  ieh  von  jemand  einen  fürchterlichem  noch  ungefügem  Schlag.  Was 
auch  aus  dir  werden  mag,  zum  Handwerke  taugft  du  nicht.« 

Ifimer  wohl  fehend,  dafs  ihm  von  dem  Knaben  grofses  Unheil  kommen 
würde,  fafste  den  Entichlufs  ihn  umzubringen.  Er  gieng  deshalb  in  den 
Wald  zum  Lindworme  und  bat  ihn  den  Knaben,  welchen  er  ihm  fchicken 
würde,  zu  todten.  •*-  Am  andem  Tage  fragte  Mimer  feinen  Pflegling,  ob 
er  ihm  wol  in  dem  Walde  Kohlen  brennen  wollte.  »Wenn  du  fortan 
»irieder  fo  gut  mit  mir  bi(l,  wie  früher,«  fagte  Sigurd,  »fo  fahre  ich  hin 
»and  thoe  alles,  was  du  verlangft.«  Da  rttAete  ihn  Mimer  zu  diefer  Fahrt, 
gab  ihm  Speife  und  Wein  auf  neun  Tage,  dazu  eine  Holzaxt  und  wies  ihn 
in  den  Wald.  Sigurd  hieb  ftarke  Bäume  um  und  machte  ein  grofses 
Feuer.  Als  es  Inbifszeit  war,  fezte  er  fleh  zu  feiner  Speife  und  afs  fo 
lange,  bis  nichts  mehr  übrig  war;  auch  von  dem  Weine  liefs  er  nicht  einen 
Trunk  zordek.  Wihrend  er  nun  fo  für  Ach  hin  fprach,  es  mochte  ihm 
wol  keines  Menfcfaen  Hand  zu  mächtig  fein,  fleh  da  kam  ein  grofser 

*    ICaeb  eioer  Handfebrifl  dcvlfebcr :  8  i  g  f  r c  d. 
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Diraof  (etancte  Sigvd  su  einer  groüieB  SImÜ,  fiber  weftefce  «in 
mächtiger  Häuptliogi  Namens  Heimir,  hcrfchte.  Diefer  äitte  Brttnlildeias 
SchweOer  Bekbilden  lur  Fem.  SJRurd  ward  iiait  AüsseidmuDg  caipfengen 
and  weiMe  dort  lange  in  hohen  £hrea. 

Zji  Heimir  war  unterdes  feine  Pflegetochter  «nd  Schwigerin  Brtln^ 
hilde  gekommen.  6ie  beXalh  mehr  Gefchiddiofakeii  als  andere  FraneB:  In 
einer  Kammer  mit  ihren  Mägden  filaend  wob  He  und  betog  ihr  iveWelie 
mit  Golde.  Darein  wirkte  ü^  Sigurds  Ifavten:  die  Eriegnng  da  Warmes, 
die  Erwerbong  des  Hortes  und  den  Tod  iCeigins. 

Eines  Tages,  als  ^urd  von  der  Jagd  heim  kam,  flog  fein  Mke  anf 
einen  hohen  Xhurm  und  leite  lieh  da  auf  ein  Fenfter.  Sigurd  ftieg  ibm 
nach  und  erblikte  dortBrttnhitden  und  ihre  Arbeit  Darüber  ward  er  fchweig- 
Dun  und  fo  ernüt,  dafs  er  fich  der  Kursweile  der  Männer  entsog«  Von 
Alfyid,  Heimirs  Sohne,  den  er  gleich  anfangs  lieb  gewonnen  hatte,  ikber 
die  Urfache  befragt  eriählte  er,  was  er  gefehen  hätte.  Alfvid  erwiderte, 
das  fei  Brilnhilde,  Budli's  Tochter,  die  fchönlte  der  Frauen,  die  kurz  vor 
ihm  gekommen  wäre.  Sigurd  antwortete »  ihm  fd  diefe  Frau  wenige  Tage 
auTor  als  die  fchönfte  in  der  Welt  erfchienen.  Aifvid  fucbte  ihn  von  ihr 
abxulenken,  indem  er  verficherte,  He  wolle  nichts  von  einem  Manne  wifsen, 
habe  allen  ihren  Sinn  auf  Kampf  and  Meerfahrt  gerichtet.  Allein  Sigurd 
wollte  He  durchaus  befuchen  um  ihre  GunA  zu  erhalten.  Am  andern 
T^e  begab  er  iich  zu  ihr  und  fezte  Heb  neben  ihr  nieder.  Brünhildc 
hiefs  ihn  willkommen,  Aand  auf,  trat  vor  ihn  mit  einem  goldenen 
Becher  und  bat  ihn  zu  trinken.  Er  nahm  den  Becher,  fafste  ihre  Hand 
und  (iczte  fie  neben  Heb  und  küfste  iie,  indem  er  fagle,  nie  fei  ein  fch5- 
neres  Weib  geboren  worden  als  He.  Brünbilde  antwortete  ihm,  es  fei 
weife,  dafs  man  nie  auf  ein  Weib  fein  Vertrauen  fetze;  denn  oft  brächen 
fie  ihre  Verheifsungen.  Da  Sigurd  den  lebhaften  Wunfch  ausfprach,  mit 
ihr  vereint  zu  fein,  erwiderte  fie,  das  fei  ihnen  nicht  befchieden:  ße  fei 
Schildmagd,  fie  trage  den  Schild  bei  Heerkönigen;  diefen  wolle  fie  dienen. 
Schwerer  fei  es,  antwortete  ihr  Sigurd,  den  Schmerz  der  Trennung  zu 
befiegen,  als  fcharfe  Waffen;  doch  Brttnhüde  erklärte,  fie  werde  zur  Schar 
derHeennannen  ziehen,  er  aber  werde  Gudrunen,  Giuki's  Tochter,  freien. 
Sigurd  dagegen  verficherte  fie  feiner  Treue  und  fchwur  nur  fie  zum  Weibe 
haben  zu  wollen.  Da  i^rach  fie  desgleichen:  Sigurd  dankte  ihr  für  dicfe 
Zufage,  gab  ihr  einen  goldenen  Ring,  fchwur  aufs  neue  und  gieng  fort. 

Giuki  hiefs  ein  König,  der  herfchte  im  Süden  am  Rheine.  Er 
hatte  drei  Söhne:  Gnnnar,.  Hogni  und  .Gudonn,  und  eine  Tochter  Namens 
Gudrun:  die  war  die  herlichfte  Maid.     Giuki's  Gattin  war  die  zauber- 

lu  leiAen,  ficb  frlber  in  Heldenlbaten  tu  verfucben,  den  Feinden  ihr  tiiu  abiugewinnen  und 
den  Freunden  zu  fcbenkeo.  PfiemaU  ermangelte  er  desMulhes,  nieinaU  ward  er  erfcbrockeii. 
Vor  allen  Männern  ragte  Sigurd  an  Adellichkeil  und  Hübfchlieit,  Ja  faA  in  allen  Dingen 
hervor.  Und  wo  die  gröflen  und  berttbmteAcn  Helden  genannt  werden,  da  wird  er  luerA 
gevanni  uad  fein  Name  geht  durch  all«  Zungen  von  Norden  bii  nach  Süden. 


kmiidi0e  Grimhilde.  Gn^nmcn  tiiomte  «ünMl,  ihr  XUm  eia  febtecrlUke 
mit  gR^dfutügeii  Federn  auf  der  Hand.  Darlilber  ward  fie  gedankeiifoll  mid 
tJieiUe  den  Xraum  einer  Frau  mit«  Er  deute  an«  Zagte  ihr  die£b,  dafii  ein 
Königsfohn  kommen  und  nm  He  freien  würde.  Um  tn  erCoihven,  wer  der 
KonigsTohn  lein  möciite,  fuhr  Gudrun  mit  grofser  Pracht  nir  weifen 
BrünhQde,  des  grimmen  Königes  AtU  SofaweAer.  iedoch  war  He  anrückhd* 
tend  und  fragte  nur,  welche  Könige  BrOniiilde  als  die  mjtobligften  kenne. 
Oa  nannte  ihr  diefe  Haki's  und  Hagbard's  Söhne»  welche  manehe  rnhmtoBe 
That  auf  Heerfahrten  ausgeführt  halten.  Gndnw  erkannte  Üe  als  grofse 
und  berühmte  Männer  an«  bemerkte  aber,  üe  iiatten  iltfe  Schweller  di«rcb 
Sigar  entführen  lafsen  ohne  folches  lu  rächen:  warum  ße  nicht  ihr«  BrA* 
der  nenne.  Die  feien  noch  nicht  bewährt  genug,  entgegnete  Brttnhikie, « 
und  ihnen  gehe  Sigurd  ?or,  der  fchon  als  Kind  Vater  und  Grofsvater  an 
den  Hundtngen  gerächt  hätte. 

Nun  ersählte  Gudrun,  ihr  habe  geträumt,  wie  He  mit  mehreren  andern 
nach  einem  groTsen  Hirfche  mit  goldenem  Haare  gejagt,  ihn  jedoch  allein 
erreicht  hätte.  Ihr  habe  das  Thier  Ober  alles  gelallen,  Brünhiide  es  aber 
vor  ihren  Knien  erfchofsen  und  ihr  einen  jungen  Wolf  gegeben,  der  fie 
mit  dem  Blute  ihrer  Brüder  beträuil  hätte.  •—  »  Zu  euch  wird  Sigurd  kom- 
omen,«  antwortete  Brünhiide,  »den  ich  mir  zum  Manne  erkoren  habe. 
»Grioihilde  aber  bietet  ihm  trüglich  gemifchten  Meth,  der  uns  allen  snm 
»Verderben  gereicht.  Du  wirft  Sigurd  beßtsen,  jedoch  bald  wieder  ver* 
»lieren  und  dann  den  König  Atli  cum  Manne  nehmen,  darauf  deiner 
»Brüder  beraubt  werden  und  dich  felber  tödten  wollen.«  —  Solche  Kunde 
mache  ihr  grofsen  Harm,  fprach  Gudrun  und  fuhr  heim. 

Nun  kam  Sigurd  mit  all  feinem  Gute  eu  Giuki's  Burg,  wo  er  freund- 
lich aufgenommen  ward.  Grimhilde  gewann  den  jungen  Helden  fo  lieb,  dafs 
He  ihn  gerne  zum  Eidame  gehabt  hätte.  Sie  gab  ihm  deshalb,  als  üß 
eines  Abends  froh  beifammen  lafsen  und  tranken,  einen  Zaubertrank,  in 
Folge  deffen  Sigurd  Brünbilden  vergafs,  fleh  mit  den.  Königsföhnen  auls 
innigAe  verband  und  ihre  Schwefter  zum  Weibe  nahm.  Er  gab  Gudrunen 
von  Fafnirs  Herzen  zu  efsen  und  von  der  Zeit  an  war  fle  fehr  grimmig. 
Der  Sohn,  welchen  He  Sigurdc  gebar,  ward  Sigmund  genannt 

Unterdes  fuhren  die  Giukunge  und  Sigurd  w«it  über  Land  und  ver- 
richteten  viele  Heldentfaaten,  erfchlugen  manchen  Königsfohn  und  beftun* 
den  ein  Abenteuer  über  das  andere.  Da  rielh  GrimbÜde  ihrem  Sohne 
Gunnar  um  Brünbilden,  Budli's  Tochter,  zu  werben.  Budli  nahm  die 
Werbung  wohl  auf,  erklärte  ihnen  jedoch,  Brünhiide  fei  fo  llolz,  dafs  fie 
den  Gatten  lieh  felbft  kiefen  wollte.  Sic  ritten  alfo  nach  Hlindal  zu  Heimir, 
in  deHen  Nähe  He  wohnte.  Ihr  Saal  war  mit  lohender  Flamme  umgeben 
und  nur  den  wollte  ße  zum  Gemahic  nehmen,  der  durch  das  Feuer  ritte. 
Da  fpornte  Gunnar  feinen  Hcngft  Goti,  doch  diefer  Auzte  vor  dem  Feuer. 
Da  bat  er  Sigurd  um  Grani:  aber  auch  der  gieng  nicbL  Nun  taufchten 
beide  ihre  Geftalten  und  Sigurd  ritt  fein  Schwert  Gram  in  der  Hand  auf 
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Gttniurs  GefUlt  das  Magdtnm  nehmen  mnfte.  Nach  ErflUlang  des  Auf- 
trages sog  er  ihr  am  Morgen  einen  goldenen  Ring  vom  Finger  und  (lekte 
ihr  ilatt  delTen  einen  andern  an,  der  Vorgang  aber  blieb  Allen  ein  Ge- 
heimnis. Nachdem  die  Hochzeit  Heben  Tage  gedauert  halte,  fuhr  Gunnar 
mit  Brünhilden,  Sigurd  und  Hogni  nach  Niflungaland,  Dieterich  aber  ritt 
nach  Bern. 

Während  Sigurd  bei  feinen  Schwägern  in  der  Burg  Vermsa  (d.  i. 
Worms)  in  hohen  Freuden  lebte,  begab  es  fich  eines  Tages,  dafs  Brttnhilde 
in  ihren  Saal  gieng  und  Grimhilde  vor  ihr  nicht  auflland:  das  nahm  Brün- 
bilde  übel  auf,  da  Iie  ihre  Königin  fei.  Es  erhub  (ich  zwifchen  ihnen 
ein  Streit  und  Brünhilde  mufte  hören,  was  in  der  Brautnacht  gefche- 
hen  war.  Zum  Beweife  aber,  dafs  ihre  Ausfage  wahr  fei,  zeigte  Grimhilde 
den  Ring  vor,  den  Sigurd  Brünhilden  abgezogen  hatte.  Darfiber  erboste 
diefe  dergeflalt,  dafs  ihr  ganzer  Leib  roth  ward  wie  frifch  tergofsenes  Blut, 
und  de  forderte  Gunnar  auf  ihre  Schmach  an  Sigurde  zu  rächen,  der 
feine  Treue  gebrochen  und  gegen  Grimhilden  alles  ausgefagt  habe.  Da 
befchlofs  Gunnar  Sigurds  Tod. 

Einige  Tage  darauf,  als  de  auf  die  Jagd  ziehen  wollten,  hiefs  Hogni 
den  Koch  das  Frühmal  überAark  falzen,  das  SalzigHe  aber  Sigurd  vorfetzen. 
Dem  Schenken  gebot  er  fich  in  der  Bedienung  nicht  zu  übereilen. 
Und  fo  fuhren  He  aus.  Hogni  aber,  der  mit  Brünhilden  zuvor  noch  eine 
lange  Unterredung  über  Sigurd  hatte,  folgte  ihnen  nach.  Nachdem  fie  Ach 
auf  der  Jagd  abgemühet  hatten  und  durAig  geworden  waren,  legten  He 
fich  an  einem  Bache  nieder  und  tranken.  Auch  Sigurd  neigte  Ach  zum 
Wafser,  als  ihn  Hogni  zwifchen  den  Schultern  durchbohrte.  Die  Leiche 
nahmen  Ae  mit  zur  Burg,  erbrachen  Grimhildens  Gemach  und  warfen  ihr, 
da*  Ae  gerade  fchlief ,  den  todten  Gemahl  aufs  Bett  ein  die  Arme.  Ein  Eber, 
fagte  Hogni,  habe  ihn  auf  der  Jagd  getödtet.  Grimhilde  weinte  bitterlich 
Hogni  laut  als  Mörder  anklagend. 

Gunnar  und  Hogni  begaben  Ach  in  den  Saal  hinab,  tranken  und  waren 
froh:  fo  auch  Brünhilde.  —  Grimhilde  aber  berief  ihre  Leute  und  liefs 
Sigurds  Leiche  auAieben  und  herlich  beAatten. 

Da  Attila ,  König  Ton  Sufat  (SoeA),  vernahm,  dafs  Grimhilde  verwitwet 
wäre,  fchikte  er  den  Herzog  OAd,  feinen  Verwandten,  nach  Niflungaland, 
damit  er  um  ihre  Hand  für  ihn  würbe.  Der  Antrag  OAds,  der  mit  zwanzig 
Rittern  an  den  Hof  Gunnars  gekommen ,  ward  von  den  Brüdern ,  dann  von 
Grimhilden  fclbA  ohne  alles  WiderAreben  gehört  und  angenommen  und 
die  Heirat  befchlofsen.  Zum  Zeichen  der  FreundfchaA  fchenkte  Gunnar 
dem  Herzoge  OAd,  ehe  er  heimfuhr,  einen  Schild  und  einen  Helm,  welche 
Sigurd  befefsen  hatte. 

Auf  die  gute  BotfchaA,  welche  OAd  brachte,  begab  Ach  Attila  mit 
dem  Könige  Dieterich  und  fünihundert  Rittern  nebA  vielen  Knappen  nach 
Niflungaland.  Gunnar  ritt  ihm  entgegen  und  bewiflkommte  ihn  aufs  beAe. 
Attila  hielt  mit  Grimhilden  die  herlichAe  Hochzeit  und  kehrte  dann  mit 
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fmer  GeaiahHii  md  TJeleiii  Silber  heim.  —  Grimhilde  aber  beweinte  noch 
i«4en  Tag  ihren  theaern  Sigurd. 

So  Tergiengeii  (leben  Winter.  Da  Tprach  Grimhilde  eines  Nachts  sn 
Altila,  He  bitte  ihre  BrQder  nan  febon  fo  lange  nicht  gefehen;  He  bäte 
ihn  deshalb  de  tn  fich  einsuladen.  Zugleich  erinnerte  iie  ihn,  dafs  ihr 
Mann  Sigord  mehr  Gold  als  irgend  ein  König  befefsen  habe.  Di/s  hatten 
ihre  Brflder  xu  lieh  genommen  ohne  ihr  einen  Pfennig  davon  tu  gönnen. 
Erhielte  iie  dasfeibe,  fo  Tolle  es  ihm  mit  gehören.  Da  Attila  fehr  habltichtig 
war  und  von  Signrds  grofsem  Reichtume  wol  wnAe,  fo  eriaubte  er 
Grimhiklen,  dafs  fie  ihre  Brüder  einlade.  Sie  rief  daher  zwei  ihrer 
SpieUeule  su  lieh.  Obergab  ihnen  ihr  und  Attila's  Schreiben  und  fandte  fie 
nach  NiSnngaland.  Von  Gunnar  wol  aufgenommen  richteten  de  Attila's  und 
Grimhildens  Gmfs  an  ihn  und  feine.  Brfider  Hogni,  Gernot  und  Gifelher 
ans.  »Grimhilde  und  Attila,«  fagten  He,  »laden  euch  zur  Hochzeit  und 
»zum  Freundfchaftsmale  ein.  Attila  i(l  alt  und  bereits  zu  fchwach  fein 
»Reich  zu  regieren,  fein  Sohn  Aldrian  aber  erll  wenige  Winter  alt.  Da  es 
»nun  euch  vor  allen  zukömmt  das  Land  zu  verwalten,  bis  Aldrian  das 
»ToUe  Alter  erreicht,  fo  follet  ihr  Icommen  um  diefe  Angelegenheit  xu 
»beraihem.cc— iDa  rief  Gunnar  feine  Brflder  zu  fich,  thellte  ihnen  die  Botfchaft 
mit  und  liragte,  was  er  thun  folUe.  Hogni  verkündete  alles  Unheil  und 
widerrieth  die  Fahrt;  weil  Heb  aber  Gunnar  nicht  davon  abbringen  liefs, 
fo  befchlofs  auch  er  mitzufahren  und  forderte  feinen  Freund  Folkher 
auf  fich  gleidifalls  zu  rOften.  —  Vergebens  erzählte  auch  die  Königin  Oda, 
wie  ihr  im  Traume  vorgekommen  fei,  es  wären  alle  Vögel  im  Hunalande 
todt,  und  dafs  folches  den  Unteigang  vieler  T<(iflunge  und  Hünen  bedeute. 
Als  fie  fich  nicht  warnen  liefsen,  wollte  fie  zum  wenigfien  ihren 
jttngilen  Sohn  Gifelher  zurückhalten;  doch  auch  der  fprang  auf  und  nahm 
feine  Waffen. 

Gnnnar  befandte  nun  die  wackerAen  und  kühnfien  feiner  Mannen. 
Wol  gerfiHtet  mit  wcifsen  Panzern,  lichten  Helmen,  fcharfen  Schwertern, 
Aarken  Speeren  und  fcbnellen  Roffcn  fuhren  taufend  rafche  Krieger  von 
Niflnngalaikd  ans.  Als  fie  an  den  Rhein  gelangten,  da  wo  die  Donau  mit 
ihm  xuiammenkömmt,  und  kein  Schiff  fanden,  blieben  dt  die  Nacht  unter 
ihren  Zelten«  Hogni,  der  Nachtwache  hielt  und  im  Mondfchelne  am  Strome 
hinab  gieng,  erblikte  in  einem  Wafser,  das  Mori  hieß,  einige  Meerweiber 
und  nahm  ihnen  ihre  Kleider,  welche  fie  am  Ufer  liegen  hatten.  Als  ein 
Weib  aus  dem  Wafser  hervor  kam  und  die  Kleider  znrückveriangte,  forderte 
fie  Hogni  auf,  ihm  erfi  xu  fagen,  ob  er  mit  feinen  Leuten  über  den  Strom 
und  wfieder  zurUckgebngep  würde.  Und  da  fie  ihm  fagte,  dafs  fie  aHe  geAind 
über  den  Sirom,  aber  nie  wieder  zurückkämen,  er  aber  die  gröfte  Arbeit 
dniiei  haben  würde,  tödtete  er  das  Weib  und  ihre  Tochter.  Danach  gieng 
er  weiter  am  Strome  hinab  und  erblikte  in  deflen  Mitte  ein  Schiff.  Durch 
einen  Goldring  bewog  er  den  Fahrmann  (derfelbe  hatte  eben  erA  geheiratet 
und  gedadite  feiner  Gattin  damit  ein  Gefchenk  xu  machen)  ihn  in  EUungs 


Upd  übenuJfeUeii.  Jener  lc«m  b^ra«;  Hogm  aber  iwaag  ihn  aim  mit 
ihm  zu  den  Ninungen  zu  fleuern.  -~  Gumiar  und .  aU  San  Valk  war 
fchpn  auf  den  Beinen;  er  Üieg  mit  hundert  Maanen  eün  «od  Hogni  räderte 
fo  Aark,  dafs  er  in  einem  Zuge  beide  Ruder  eatawei  vad  die  Wirbel 
abbrach.  Darüber  ward  er  fa  erbittert,  dafs  er  aaffpraog  and  dem  Fähr- 
manne  daf  Haapt  abfchUig.  Von  Gunnar  deshalb  ^ar  Rede  geflelU  ant- 
wortete Hogni  y  er  wolle  nicht,  dafs  jemand  ihre  Fahrt  ia  Hunaland  Toraaa 
Y^künde.  Warum  folle  er  iich  übrigens  for  Böfem  kheuea,  da  dach  keiner 
von  der  Fahrt  heimkehre. 

Nachdem  lie  nun  ihr«  Leute  nach  einander  übergefei t  hatten,  fabrea 
ße  den  ganzen  Tag  über  weiter  und  legten  ^cb  am  Abende  zur  Ruhe  nieder. 
Hogni  iiielt  wieder  Wache:  und  als  alle  fchliafen,  gieng  er  ferne  von  feinem 
Volke  auf  Kundfchaft  aus  und  traf  auf  einen  Mann ,  der  gewafliiet  da  tag* 
and  fchlief.  Er  hiefs  Eckeward  und  war  des  Markgrafen  Ro dinge ir  Maas, 
delTen.Land  er  hüten  follte.  Hogni  nahm  ihm  £ein  Schwert  uad  wekte 
ihn,  gab  es  ihm  aber,  da  er  über  dea  VeriuA  jammerte,  wieder  surfiek 
und  befchcnkte  ihn  daau  mit  einem  Groldringe.  Auf  Hogni's  Frage,  wo 
er  mit  den  Seinen  übernachten  könnte,  nannte  er  Bakalar,  die  Burg 
Rodingeirs,  und  eilte  fogleich  hin  die  Fremden  anzumeldea.  Der  Markgraf 
ritt  den  Nifluagen,  obfchon  es  bereits  fpät  war,  entgegen,  hiefs  Ae  will^ 
kommen  und  bewirtete  He  aufs  hefte.  Den  Königen  gab  er  heriicfae  Ge- 
fcbenke,;  dem  jungen  Gifelher.aber,  welcher  Sigurds  Schwert  Gram  erhielt, 
vtrtobte  er  leine  Tochter.  Gerne  hätte  Rodingeir  {eine  Gailte  langer 
behalten;  doch  da  fie  nicht  bleiben  wollten,  nahm  er  feine  bellen  Ritter 
z«.  ßch  uijid  geleitete  He  zu  Attila. 

Als  Attila  vernahm,  dafs  feine  Schwäger  heran  naheten,  bcfohl  er 
alle  Säjofer  in  der  Stadt  herzurichten;  dem  Könige  Dietericb  aber  gebot 
er  den  Niflungen  mit  feinen  Mannen  vor  die  Burg  entgegen  Mi  reiten. 
Grimhilde  fah  nun  ihre  Brüder  und  deren  Leute  in  die  Burg  nahen.  Da 
gedachte  He  ihres  gemordeten  Gatten  and  weinte;  doch  gieng  ße  ihnen 
fcbweüerlich  entgegen,  hiefs  fie  willkommen  und  Icüfste  die  Brädec  nach  ein- 
ander. Attüa  empfieng  ieine  Schwäger  wol,  fährte  fie  in  die  etgans  daao 
heirgerjchteten  Säle  und  li^fs  ihnen,  da  Cit  von  Regen  durdinafst  ware% 
Fe^er  anzüi^den*  Die  Niüunge  aber  l^ten  weder  Panzer  noch  Waffen  ab. 
Da  ^am  ajach  Grimhüdc  in  den  Saal,  worin  ihre  Brüder  beim  Feaer  Iltan« 
den,  wandte  iich  ^u  .Hogni  und  fragte,  ob  er  ihr  der  Niflubge  Hort  mit- 
gebracht hätte.  »Ich  bringe  dir  einen flarken  Feind,«  antwortete  er:  »dem 
)»ib)g*t  mein  Schild,  »mein  Hekn  und  mein  Schwert,  «ad  nie.  lege  ich 
meinen  .Paiaer  ab.«  Darauf  gieng  Grimhilde  zu  ibtem  Bruder  Gifelber 
nnd  küiste  ihn,  fezt^  fich  zwifchen  ihn  und  Gunnar  und  weiale.  Gifelber 
aber  fragt«  fle:  »was  weiaeft  du,  Fra«^«  Da  antwortete  GnmbiUk:  »auch 
»fdionerzen  nuj^.  und»  inwner  Sigurd's  ilarke  Wunden,  deffen  Schild,  kein 
»Waßen  vc^lehrt  batte»& 

Demna^  kap  Dietarich  Ton  Attila's  langem  Sohne  Akirian  begleitet 


wui  wkoi  die  Gifte  KU  Tifohe.  Ot  nafem  Gwiiiar  feinen  Neffen  und  trag 
um  auf  Idaco  Amen  binans.  Dieteridi  aber  und  Hogni  giengen  Hand  in 
Band  den  Weg  Us  iihb  Kiteigsfiaie,  wSihrend  jedes  Fenfter,  jeder  Thurm, 
jedn*  Hof,  ja  die  ganse  Bnigmaoer  von  Franen  befest  im  und  alle  Hogni 
leben  wolllen.  Attila  aber  empfieng  He  auf  feinem  Hochlllae.  Ibm  lur 
fteebCen  taten  lieh  Gannar,  Gifelber,  Gemot,  Hogni  und  Folkbe#,  ibr 
Uatsfreand;  xur  Linken  Dietericfa,  Rodingeir  und  Hildebrand.  Und  in 
diefena  Saale  waren  alle  die  edelOen  Minner.  Aufs  körUicbfte  bewirtet 
TchlieiBa  iie  die  Nacbt  in  gutea  FHeden,  und  am  firflben  Morgen  kam 
Dielericb  an  ibnen  am  lu  leben,  wie  Ae  gerubet  bitten.  Hogni  war  niebt 
redkt  heüer,  ttetericb  aber  iuefa  ibn  gutes  Molbe«  fein,  iicb  jedocb  wabren, 
da  GrimMde  nach  immer  um  ihren  8igurd  weine.  Danadi  giengen  dib 
iönige  and  ibre  Hauten  binana  in  die  Stadt  ßcb  nmanlehen  und  an  ver* 
gnfigen*  Alles  fcbaute  auf  Hagni.  Aucb  Attila  trat  auf  die  Schwelle  und 
fab  nach  ihnen:  und  als  er  die  zwei  AatUicben  Helden  Hogni  und  Folkber 
dabin  aiebcn  iah  ohne  fie  wegen  ihrer  tiefen  Helme  au  eikennen,  und  von 
fiioddan  ibre  Namen  eriiibr,  da  fprach  er:  »wohl  möchte  ich  Hogni  eiike»- 
nen,  zumal  da  ich  und  Eriia  ibn  zum  Ritter  fchlugen,  und  wahrlich,  er 
var  da  imfer  guter  Freund.«  -*-  Hogni  und  Folkher  aber  giengen  traulich 
durch  die  Stadt,  nahmen  ihre  Helme  ab  und  liefsen  fish  iehen.  Hogni 
war  fchmal  um  die  Mitte  und  breit  in  den  Schultern.  Er  hatte  ein  langes 
Aatlitx  bleicb  wie  Afche  und  nur  ein  Auge.  Nichts  de/to  minder  aber 
war  er  der  TitterHchAe  der  Manner. 

Weil  Attila  all  ihr  Volk  nicht  in  einem  Saale  unteraubringen  Tcnnocbte 
und  es  gerade  gutes  Weiter  war,  fo  biefs  er  das  Mal  in  einem  Baumgarten 
beraten.  Mittierwale  aber  fucbte  Grirabüde  den  König  Dietericb^  darauf 
den  Hersog  Bibdelin  durch  grofse  Verfaeifsungen  zur  Rache  an  ihren  Brfl- 
dem  aufaurdsen:  aber  veigebens.  Auch  Attila,  an  welchen  ße  fleh  wandte, 
indem  iie  ftn  sngleicb  an  den  Hort  erinnerte,  wies  (le  ab,  da  er  feine 
Scbwiger  nicht  Tcnralhen  könnte:  niemand,  feste  er  hincu,  foDe  ibnen 
äb^  begegnen. 

Jest  begab  fleh  Attila  in  den  Baumgarten,  worin  das  Mal  fein  foMte, 
and  berief  üeine  GaAe  zu  fleh;  Grimhilde  aber  forderte  fle  anf  zuvor  Are 
Waffea  xur  Aufbewahmng  her  su  geben.  »Du  bift  eine  Königin «,  antr 
worteie  Hogni:  »was  foiltefl  da  meine  Waffen  nehmenl  Als  ich  noch  jung 
»war,  lehrte  mkh  mein  Vater  diefelben  nie  einem  Weibe  anzorertrauen. 
»So  lange  ich  in  Hunalandl)in,  lege  ich  ße  nicht  von  mir.«  Dann  feste 
er  feinen  Helm  anl  und  i>and  ihn  lest.  Dasfelbe  tbat  aueh  Gemet  und 
fo  giengen  fie  m  den  Garten.  > 

Attüa,  der  diüB  wohl  beobaofatet  hatte,  ftdnd  airf  und  gieng  Gunnar 
und  GiMber  entgegen^  rief  auch  Hogni  und  Gemot  und  biefs  fie  auf  dem 
fihrenfilae  au  feiner  Rechten  in  derfelben  Ordnung  wie  zuvor  Plats  nehmen. 
Ein  grofaes  Fener  war  in  dem  Garten  gemacht,  «m  wciciies  ringsher'Tildie 
und  Sitae  Onnden.    Und  nun  waren  alle  Nilunge  hineito  gahommen  mit 


ihren  Helmen  und  Panzern  nnd  Schwertern;  ihre  Schflde  vnd  Speere  aber 
hatten  (ie  den  Knechten  in  Verwahrung  gegeben.  Zwaniig  Knappen  hatten 
lie  auf  Hogni's  und  Gemotes  Rath  zur  Hut  an  die  Thflre  geftellt,  damit 
He  ihnen,  wofern  fich  Unfriede  oder  Yerrath  erhabe,  fogleich  Kunde 
brächten.  —  Folkher  fafs  bei  dem  Pfleger  Aldrian's,  des  Sohnes  Attila's. 
Grimhilde  aber  liefs  ihren  Sitz  dem  Könige  Attila  gegenüber  OeUen; 
dort  war  auch  der  Herzog  ttlödelin. 

Unterdes  begab  fich  Grimhilde  zu  ihrem  Ritter  Imng,  der  ttber  die 
andern  Ritter  gefezt  war,  und  munterte  ihn  durch  Gold  und  durch  Ver- 
heifsnng  ihrer  Freundfchaft  auf  ite  an  ihren  Brüdern  zu  rächen.  Irung 
folgte  ihrem  Verlangen,  waflTnete  fich  mit  hundert  Rittern  und  erhnb  fein 
Banner.  Die  Königin  gebot  ihm  er(t  die  Knechte  der  Niflunge  zu  erfehla* 
gen  und  in  den  Garten  weder  jemand  hinein  noch  mit  dem  Leben  heraus 
zu  lafsen,  begab  fich  dann  eilig  zum  Male  und  fezte  fich  auf  ihren 
Hochfitz.  Da  lief  ihr  Sohn  Aldrian  auf  fie  zu  und  kttfste  fie«  fprang  aber 
alsbald  von  ihr  angereizt  auf  Hogni  zu  und  gab  ihm,  als  fich  derfelbe  vor- 
Wirts  über  den  Tifch  neigte,  mit  der  Faudt  an  das  Kinn  einen  fo  ftarken 
Schlag,  als  von  einem  folchen  Kinde  nicht  zu  erwarten  war.  Da  ergriff 
ihn  Hogni  mit  der  Linken  bei  den  Haaren  und  fprach:  »das  halt  du  auf 
Geheifs  deiner  Mutter  gethan,«  fchlug  ihm  mit  der  Rechten  das  Haupt  ab 
und  warf  es  Grimhilden  an  die  BruHt.  Und  noch  einen  Hieb  that  er  und 
fchlug  über  Folkher's  Haupt  hinweg  dem  Pfleger  des  Knaben  gleichfalls  den 
Kopf  ab,  indem  er  fprach:  »nun  ift  der  Königin  gelohnt,  wie  dt  es  verdient, 
»und  dir,  wie  du  des  Knaben  pfiagefi.« 

Da  fprang  Attila  auf  und  rief  alle  feine  Mannen  zum  Kampfe.  Wer  im 
Garten  war,  fuhr  auf:  die  Niflunge  zogen  ihre  Schwerter.  Auf  Grimhildens 
Befehl  waren  draufsen  vor  der  Gartenthüre  frifchblutige  Rinderh&ute  aus- 
gebreitet, fo  dafs  die  Niflunge  beim  Hinausfpringen  niederfiürzten  und  fo 
manche  von  ihnen  durch  Irungs  Mannen,  welche  draufsen  zum  Empfange 
au%efiel1t  waren,  ihren  Tod  fanden.  Als  aber  die  Niflunge  difs  gewahrten, 
kehrten  fie  um  und  erhüben  in  dem  Garten  einen  fo  gewaltigen  Sturm, 
dafs  jeder  Hüne,  der  fich  nicht  durch  die  Flucht  rettete,  auf  dem  Platze 
blieb.  —  Von  einem  Thurme  herab  fpomte  Attila  feine  Mannen,  während 
fich  Dieterich  mit  feinen  Leuten  in  feinen  Hof  zurückzog.  Grimhilde  aber 
that  den  ganzen  Tag  über  nichts  anders,  als  dafs  fie  Waffen  herbeifchafile 
und  durch  ihr  Gold  die  Männer  von  allen  Seiten  zum  Angriffe  reiste.  Den 
Tag  über  war  ein  fcfaarfer  Streit,  indem  die  Hünen  zu  dem  Garten  dran- 
gen, die  Niflunge  ihnen  aber  wehrten.  Und  noch  bis  auf  diefe  Stunde  heifst 
er  der  Niflunge  Holmgard  oder  Kampfplatz.  Beiderfeits  fanken  viele  Män- 
ner, doch  halbmal  fo  viel  Hünen  als  Niflunge.  Da  aber  die  Zahl  der  erftern 
immer  mehr  anfchwoll  und  die  Niflunge  dem  Wurfe  nnd  Schnfse  ausge- 
fezt  waren  ohne  von  den  Hiebwaffen  Gebrauch  machen  zu  kdiwen,  fo 
rieth  Hogni  ans  dem  Garten  hinanszudringen.  Sie  brachen  auf  der  Weft- 
leke,   wo  die  Mauer  geborAcn  war,  hindurch  ins  Freie,  Hogni  ^oran. 
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Gernot  9  Gifelker  und  Wele  Niflange  folgten  ihni.  OrauAen  tot  der  Maaer 
aber  war  eine  Strafse:  auf  beiden  Seiten  Aunden  HSufer.  Dort  kam 
ftnen  Blodelin  mit  feinen  Mannen  entgegen  und  es  erhob  (kh  ein  harter 
Streit  Eilig  wurden  die  Hünen  durch  Hdmer  herbeigerufen  und  die 
Mflange  in  den  Garten  lurflckgeworfen«  Hogni  jedoch  sprang  au  einem 
Siale  hinauf,  (Iflite  Hch  mit  dem  Rücken  an  die  Terfchlofsene  Tbdre  und 
hieb  Ton  da  herab  alles  nieder  ohne  eine  Wunde  m  erhalten. 

Den  Niflongen  lur  Linken  war  der  Saal  Dieterichs«  der  dort  mit  all 
feinem  Volke  gewaffnet  oben  auf  der  Zinne  ftand.  Dahin  kam  Gemot, 
wehrte  fich  den  Rttcken  an  die  Mauer  lehnend  männlich  und  erfchlug 
Danchen  Hünen.  Die  Feinde  aber  festen  ihm  fo  gewaltig  au,  dafs  er  den 
lönig  Dieterich  bat,  mit  feinen  Mannen  herab  lu  fteigen  und  die  geringe 
Schaar  lu  unterftfitsen.  Dieterich  aber  lehnte  es  ab,  fo  fchmerxiich  es  ihm 
SQch  war. 

Als  Gunnar  im  Garten  Tcmahm,  dafs  feine  Brilder  draufsen  des  Bei- 
nandes  bedfirften,  drang  auch  er  mit  feinen  Mannen  durch  die  turor  gebro- 
chene Öl&iung  und  traf  da  auf  Blddelin  und  delTen  Leute.  Er  gieng  Tor- 
warts und  focht  ritterlich.  Da  traf  Attila's  Verwandter  Ofid  mi^  feiner 
Schar  auf  ihn;  den  ganxen  Tag  ttber  Aritt  Gunnar  mit  grofser  Tapferkeit 
Ohne  Jemand  bei  Heb  xu  haben  kimpfle  er  in  der  Hünen  Heere,  bis  er 
endlich  ermattete  und  gefangen  genommen  ward:  man  band  und  fahrte  ihn 
lu  Attila.  Diefer  liefs  ihn  in  ^inen  Schlangenthurm  werfen,  worin  er  fdn 
Lehen  befchlofs. 

Als  Hogni  und  Gemot  das  Lofs  ihres  Bruders  Gunnar  remahmen,  hieben 
fie  fchrecklich  darein;  Gifelher  folgte  ihrem  Beifpiele.  Die  Niflunge  drangen 
jeit  ans  dem  Garten  fo  gewaltig  wor^  dafs  die  Hünen  vor  ihnen  lueder- 
Afinten  und  in  grofsen  Haufen  jeder  nach  feiner  Behaufung  die  Flucht 
ergriffen.  Attila  aber  floh  auf  einen  Thurm  und  fchlug  um  fich  Tor  den 
Itiflongen  xu  retten  die  Thfire  hinter  Heb  xu.  Diefe  erhüben  unterdes 
ein  grofses  Gefchrei  und  jagten  die  Hünen  Tor  fich  her. 

Schon  war  es  dunkel  geworden.  Markgraf  Rodingeir  brachte  die  Nacht 
bei  Dieterich  xu:  Herxog  Blodelin  aber  und  Ritter  Irung  begaben  Ach  ein 
jeder  in  feine  Herberge.  Die  Nacht  war  fo  finAer,  dafs  keiner  den  andeni 
fehen  konnte.  Da  liefs  Hogni  in  die  Homer  blafen  und  feine  Leute  au- 
rammenrufen,  und  es  fand  fich,  dafs  ihrer  noch  fiebenhundert  waren, 
dreihundert  demnach  im  Kampfe  ihr  Leben  eingebttfst  hatten.  Da  Attila'a 
Haufe  den  Niflungen  an  Zahl  nicht  fehr  ttberlegen  war,  am  Morgen  aber 
wieder  Volk  in  Maffe  herbeiArömen  mufte,  fo  hitte  Hogni  gerne  lortge* 
Umpft;  doch  die  FinAemis  machte  es  unmöglich.  »Sehr  verdriefst  mich« 
Tagte  er  deshalb «  »dals  wir  kein  Feuer  haben:  fonft  möchten  wir  noch 
»Rlrder  Areiten,«  und  eilte  mit  einigen  fort,  ergriflf  Feuer  und  warf  ea  in 
ein  nabefkehendes  Kochbaus,  das  fogleich  in  Flammen  aulTchlug  und  die 
ganxe  Burg  erbellte.  Nun  erhüben  die  Niflunge  ihre  Banner,  lOgen  mit 
Heerruf  und  Homerfchall  um  die  Burg  und  reisten  die  Hnneai  aum  Streite. 
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Di^  aber  nockten  in  der  I^aoht  nicht  kSmpfen,  fondern  begnügten  (Ich 
damit  aus  den  Stharten  herab  zu  flchiefsen.  Gleichwol  etfchlagen  die 
Niflunge  wihrend  der  Nacht  noch  manchen  Mann. 

Sobald  es  tagte,  drangen  die  Runen,  welche  aus  der  Landfchaft  erneut 
herbeigekommen  waren,  in  die  Burg  und  bildeten  fo  mit  den  andern  eine 
grofse  Schaar.  Da  erhüben  beide  Theilc  wieder  ihre  Banner  und  bliefcn  in 
die  Hörner,  und  es  begann  abermals  ein  fcharfer  und  langer  Streit.  Die 
Hünen  drangen  ritterlich  vor,  während  fie  Orimhilde  durch  ihr  Gold  und 
Sfiber  rpornte.  Diefen  Tag  waren  die  Herzoge  Blodelin  und  Ining  im 
Streite,  Attila  aber  hielt  (Ich  ferne.  Gernot  allen  feinen  Mannen 
Torangehend  und  manchen  Ritter  erfchlagend  drang  auf  Blodelin  ein :  es 
kaite  zwifchen  beiden  zum  Zweikampfe,  worin  Gernot  dem  Hüften  das 
Haupt  abfchlug. 

Kaum  aber  hatte  Rodingcir  vernommen,  dafs  Blodelin  gefallen  war,  fo 
rief  auch  er  feine  Mannen  zum  Streite  gegen  die  Niüunge.  Heldenmtithig 
liefs  er  fein  Banner  Torwarts  tragen  und  Tor  ihm  Tanken  die  Feinde. 

Indem  gieng  Hogni  allein  mitten,  in  der  Hünen  Heere  yoiVÜrts  und 
fchlug  mit  beiden  Händen  links  und  rechts  alles  nieder.  Nachdem  er  fchon 
lange  gefochten  hatte,  fo  dafs  er  beinahe  ermüdete,  dabei  aber  fo  weit  vor- 
gedrungen war,  dafs  er  nicht  wufle,  wie  er  wieder  zu  feinen  Mannen 
kommen  folltc,  wandte  er  fich  gegen  einen  Saal,  brach  die  Thüre  auf,  drang 
hinein  und  flellte  fich  in  die  Thüre  um  zu  ruhen.  Da  drangen  die  Hünen 
auf  ihn  ein,  er  aber  wehrte  Heb  wieder  tapfer  und  erfchlug  Manchen.  Als 
aber  Grimhilde  Hogni  dort  kSmpfen  fah ,  rief  de  den  Hünen  laut  zu  den 
Saal,  deiTen  Dach  von  Holze  war,  anzuzünden.  Das  ward  gethan.  — 
Unterdes  Irandte  lieh  It*ung  voii  Grimhilden  angefeuert  zu  dem  Saale, 
der  bereits  von  Rauche  angefüllt  war,  und  hieb  Hogni  fo  kräftig  in  den 
9ohenkel,  dafs  er  ihm  durch  den  Panzer  hin  ein  Stück  Flcifch  abfchlug  fo 
gtofs  wie  man  es  für  den  Kefsel  zu  hauen  pflegt.  Von  Grimhilden  mit 
zwei  Goldringen  belohnt  und  von  neuem  aufgemuntert  Hogni  zu  todten 
/))rang  Irung  abermals, in  den  Saal.  Hogni  aber  gewahrte  ihn,  lief  ihm 
entgegen  und  ftiefs  ihm  feinen  Speer  unter  dem  Schilde  in  die  Bru(\,  fo 
daft  derfelbe  zwifchen  den  Schultern  herausdrang.  Da  fank  Irung  an  der 
Steinwand  nieder,  welche  noch  diefen  Tag  Irungswand  heifst, 

Rodingeir  drang  indes,  wie  fchon  gefagt  ward,  heftig  in  die  Nifiunge 
ein  und  erfchlug  ihrer  manchen,  bis  ihm  Gifelher  entgegen  trat:  wacker 
bedienten  ffch  beide* ihrer  Waffen.  Gram  aber,  den  Gifelher  von  Rodingeir 
zütn  Gefchenke  erhalten  hatte,  fchnitt  durch  Schild  und  Panzer  und  Helm 
irie  durch  ein  Kleid.  Da  fank  Rodingeir  vor  Gifelher  mit  Aarken  Wunden 
lodt  zur  Erde.  «^  Gemot  und  Gifelher  giengen  dann  krSfltig  vorwärts,  dran- 
gen in  Attila's  Saal  ein  und  flrekten  auch  da  manchen  zu  Boden.  Folkher 
abjer  drang  zu  dem  Saale  Vor,  worin  Hogni  war,  indem  er  alles  vor  Hch 
Vivederhid),  fo  dai^  er  auf  d^n  Leichen  dahinfchreiten  mufte. '  Hoch  erfreut 
datücte  ihm  Hogni'  fttr  feinen  Beiftand. 


* 

Da  Ojeterklk  Ah,  dafs  Rodiiicdr  lodl  War,  moclUe  er  ftkhl  NiDger 
robeii;  er  rief  feine  Abnaeii  auf  Heb  an  waffnen  und  Aiag-hmab  in  die 
Strafse.  Und  dentfche  Lieder  Tagen,  nicht  fei  es  einem  blöden  Manne 
bebagtich  gewefea,  da  Dieterich  mit  den  Nillaaipen  suiamBiengietrQffen  fei 
und  £ein  Schwert  Eekefachs  fo  habe  erklingen  laTsen.  Von  beiden  Seitoa 
fielen  Dicht  wenige;  Xelbft  Hogni  wich  vor  Dieterich  tnrück.  Auch  Gifdher, 
Geniai  und  Volkher  waren  da  bei  ihm  in  dem  Saale.  Dietetich  drang 
kuhs  ein,  Folkher  wehrte  ihm;  doch  auf  den  eiAen  Hieb  flog  diefem  du 
Hanpi  ab.  Da  kam  Dietericbe  Hogni  entgegen  und  fle  erhüben  ihren  Zwei* 
kaafif.  Hildebrand  ab»  traf  mit  Gemote  zaTaauaen,  dem  er  im  Sturme 
einen  folchen  Streich  verfeite,  daf&  er  todt  niederfank^  Und  da  waren 
ikrer  nur  noch  vier  übrig:  Dieterich  und  Hogni,  Hildebrand  undGifelher. 

Endlich  kam  auch  Attüa  von  Deinem  Thurme  zum  Kampfpktie  beiv 
bei.  Hogni  bat  ihn  dem  jungen  Gifelher  Frieden  lu  geben,  da  er  an 
Sigords  Tode  unfchuldig  fei.  Gifelher  felbll  fagte,  er  fei  damals  erft  fünf 
Winter  alt  gewefea  und  habe  noch  m  Bette  feiner  Mutter  gefchlalm;  doch 
wolle  er  nach  dem  Tode  feiner  Brftder  nicht  allein  leben.  Sofort  drang 
er  auf  Hädebrand  ein,  dem  er  Hieb  auf  Hieb  verfeite.  Jedoch  ergiengd^ 
Kampf,  wie  lu  vemuthen  war:  HUdebrand  gab  Gifelher  den  Todesftreick 

Nun  traten  Dieterich  und  Hogni,  vorher  die  innigfUm  Freunde,  in 
Kampf:  lie  fochten  heft^  und  fo  lange,  dafs  He  beide  fchon  mfide  und 
verwundet  vieren.  Da  ward  Dieterich  fo  zornig,  dafs  Feuer  aus  feinem 
Munde  flog.  Davon  ergKihete  Hogni's  Panzer  fo  fehr,  dafs  er  ihn  ver* 
tonnte.  Hogni  bat  um  Frieden  und  bot  feine  Waffen  dar.  Dieterich  ri£i 
ihm  ans  Erbarmen  den  Panzer  ab.  * 

Jeat  gieng  Grimhilde  hin,  fafste  da  v^o  der  Saal  iiber  Hogni  war  ange- 
zündet worden,  einen  Brand  und  lliefs  ihn  ihrem  Bruder  Gernot  in  den 
Mund  um  zu  fehen,  ob  er  fchon  todt  wäre  oder  noch  lebte:  er  war  aber 
bereits  todt.  Eben  fo  that  fie  ihrem  Bruder  Gifelher;  diefer  lebte  noch, 
Aarb  aber  von  der  Schwefler  Mishandinng.  —  Da  Dieterich  fah,  was 
fit  that,  fprach  er  zu  Attila:  »lieh,  wie  der  Teufel  Grimhilde ,  deinWeib^ 
»ihre  Brüder,  die  guten  Helden,  quält  und  wie  mancher  Mann  ihretwegen 
»fein  Leben  gelafsen  hat.  Gleicher  Weife  würde  Qe  auch  dich  und  mich 
»zum  Tode  bringen,  wenn  He  es  vermöchte. <c  Da  fprach  Attila:  »wahrlich 
»fie  ifl  ein  Teufel.'  Erfchlag  du  fie.«  Und  Dieterich  fprang  auf  Grimhilden 
los  und  hieb  fie  mitten  enzwei. 

Hogoi  Jiefs  der  Konig  Dieterich  heim  tragen,  und  Herrat,  des  lezteren 
Venrandte,  forgte  für  die  Verbindung  feiner  Wunden.  Tags  darauf  ftarb 
Hogni. 

In  dem  Kampfe  waren  gefallen  taufend  Niflunge  und  viertaufend  Hünen 
und  AmeloD(^.  Kein  Streit  war  in  den  alten  Sagen  berühmter,  als  diefer, 
Hunenland  aber  war  feitdem  an  edeln  Männern  verödet. 


An  djefe,  den  deatfchcn  Uede  fchon  viel  niher  ftehende  Dtrftdlong 
foUieTMO  wir  weiter  den  Inhalt  des  fpitem,  weit  berchrSnktem  Sigfrids* 
liedes  an. 

Sigfrid,  der  Sohn  des  Königes  Sigmund  Ton  Niderland,  wollte  als 
Knabe  Niemand  nnterthanig  fein,  Terliefs  feinen  Vater  und  trat  bei  einem 
Schmide  in  Dienft.  Aber  zu  Aark  zur  Arbeit  fchlug  er  das  Eifen  entzwei, 
den  Ambofs  in  die  Erde.  Da  er  überdifs  Bleuler  und  Knechte  mishan- 
delte,  Aichte  ihn  der  Schmid  wieder  los  zu  werden  und  fchikte  ihn  in 
einem  Köhler  in  den  Wald ,  damit  ihn  ein  dort  häufender  Drache  verzehren 
möchte.  Sigfrid  aber  tödtete  und  verbrannte  diefen:  durch  das  Feuer 
fehmolz  die  Horndecke  des  Wurmes  und  flofs  wie  ein  Bächlein  dahin. 
Sigfrid  ftiefs  den  Finger  hinein,  der  dann  bei  der  Erkaltung  mit  einer 
Horndecke  überzogen  war.  Da  beftrich  der  junge  Held  feinen  ganzen  Leib, 
die  Stelle  zwifchen  den  Schultern  ausgenommen,  mit  der  flüfsigen  Maffe. 

Nun  fafs  zu  Worms  am  Rheine  ein  König  Namens  Gibeche,  Vater 
dreier  Söhne  und  einer  Tochter,  Kr  im  bilde.  Diefe  ward  von  einem  Dra- 
chen entführt,  der  He  nach  Verlaufe  von  fünf  Jahren,  wo  er  feine  frühere 
Men(V^engeftalt  wieder  erhalten  würde,  zur  Gattin  nehmen  wollte.  Bis 
ins  vierte  Jahr  hielt  er  fo  die  Jungfrau  auf  dem  DrachenAeine  gefangen.  — 

Unterdes  fandte  Gibeche  in  alle  Lande  feine  Boten  aus  um  von  der  Tochter 
Runde  zu  erhalten;  doch  vergebens.  Da  zog  der  flolze  Sigfrid  mit  Habichte 
und  mit  Hunden  in  den  Wald  auf  die  Jagd.  Einer  feiner  Bracken  findet 
die  Spur  des  Drachen,  Sigfrid  eilt  ihm  nach  und  gelangt  am  vierten  Tage 
zum  Drachenft^ine.  Dort  trifft  er  auf  den  Zwergkönig  Euglin,  von  dem 
er  erfahrt,  dafs^auf  dem  Felfen  ein  Drache  mit  der  fchönen  Krimhilde 
hanfe,  zugleich  aber  vor  dem  Ungeheuer  gewarnt  wird.  Sigfrid  will  von 
keiner  Warnung  hören,  verflchert  eidlich,  er  wolle  und  müfse  die  Jungfrau 
gewinnen  und  bittet  Euglin  um  fieiOtand.  Der  aber  betheuert  ihm,  all 
fein  Streben  fei  umfonft:  nur  Gott  könne  helfen.  Da  erfafst  ihn  Sigfrid 
erzürnt  und  fchlägt  den  Zwergkönig  fo  heftig  gegen  eine  Felswand,  dafs 
die  reiche  Krone,  welche  er  auf  dem  Haupte  trug,  in  Stücke  fprang.  Da 
bat  Euglin  um  Gnade  und  verhiefs  feinen  Beifland ,  indem  er  Sigfride  zu- 
gleich eröffnete,  dafs  der  Riefe  Kuperan,  der  den  Schlüfsel  zum  Drachen- 
Heine  fähre,  dort  häufe.  Sigfrid  läfst  fleh  zu  ihm  weifen  und  fordert  von 
ihm  die  Jungfrau;  allein  der  Riefe  fahrt  ihn  wütbcnd  an  und  es  erhebt 
fleh  ein  gewaltiger  Kampf.  Kuperan  ficht  mit  einer  Ungeheuern  (lählernen 
Stange;  doch  Sigfrid  weicht  dem  Schlage  gefchikt  aus  und  verfezt  feinem 
Gegner  mehrere  Wunden,  fo  dafs  diefer  forteilt  und  fich  mit  Panzer,  Helm 
und  Schwerte  waffnet:  fein  Schild  war  fo  grofs  wie  ein  Stadelthor.  Von 
neuem  begann  der  Kampf;  Sigfrid  aber  zerhieb  nicht  nur  den  gewaltigen 
Schild,  fondem  zerfchnitt  auch  den  Panzer  feines  Gegners.  Kuperan  bat 
nun.  um  fein  Leben,  was  ihm  Sigfrid  auch  unter  der  Bedingung  gewährte, 
dafs  er  die  Jungfrau  gewinne.  Indem  aber  beide  zum  Felfen  giengen,  ver- 
fezte  Kuperan  Sigfrid,  der  Heb  deffen  nicht  verfah,  einen  folchen  Schlag, 


dals  er  für  todi  niederftftnte.  Engl«  ward  fein  BtUer ,  iadeB  er  die  Nebel- 
luppe Aber  ihn  warf  und  ihn  fo  dem  Blicke  dea  Riefen  entrOckle.  Alt 
lieh  Sigfrid  wieder  erholt  hatte,  rieth  ihm  Eoglin  abermals  von  feinem 
Vorhaben  abiuftehn;  doch  er  warf  die  Kappe  von  Heb,  Aflnte  anf  den 
Riefen  ein  und  Terfezte  ihm  acht  tiefe  Wanden,  liefs  ihm  jedoch,  da  er 
mit  feiner  Hilfe  die  Jungfrau  lu  gewinnen  hofifte,  das  Leben.  Endlich 
gelangen  lie  an  der  Thilre  des  Drachenfteines  an  und  Kuperan  fchlielat 
anfl  Die  erAaunte  Krimhilde  heifstSigfrid  willkommen,  erkundet  lieh  nach 
den  Ihren  und  gelobt  ihm,  da  er  Leib  und  Leben  für  He  einfetten  will, 
für  immer  Treue.  Indeffen  wird  Sigfrid  von  dem  Riefen  erinnert,  dals  da 
ein  koftbares  Schwert  verborgen  liege  und  dafs  der  Drache  nur  mit  diefer 
Klinge  la  beHegen  feL  Eh  fidi  aber  Sigfrid  delTen  Tcrfleht,  fchlägt  ihm 
Kuperan  wieder  eine  fo  böfe  Wunde,  dafs  er  kaum  lu  ftehn  Termag.  Ein 
neuer  Kampf  erhebt  fich  und  Sigfrid  wirft  den  Riefen,  der  dicfes  Mal  ver- 
gebens um  Gnade  flehet,  den  Fels  hinab,  fo  dafs  er  Heb  in  Stücke  zer- 
fchlägt  Jezt  war  der  Sieger,  der  nun  bereits  den  vierten  Tag  weder  etwas 
genofiMn  noch  auch  geruhet  hatte,  ganz  ermattet.  Euglin  brachte  ihm  Speife 
und  Trank  zur  Labung.  Aber  eh  Sigfrid  nur  anbiis,  hörte  er  fchon 
den  Drachen,  der  Feuer  fprühend  durch  die  Luft  daher  fuhr.  Nun  erhob 
fich  ein  Kampf,  gegen  den  die  frühern  nur  ein  Spiel  waren.  Der  UngeAüm 
nard  fo  heftig,  dafs  die  Zwerge  voll  Furcht  aus  dem  Berge  flohen  und  dafs 
felbft  Euglins  Brüder  den  von  ihrem  Vater  Nibeling  gefammelten  Schatz, 
den  lie  dort  hüteten,  in  eine  Höhle  unter  dem  Drachenflcine  fortfchafiten. 
In  diefe  Höhle  floh  auch  Sigfrid,  da  er  das  Feuer  des  Drachen,  wovon 
felbfl  der  Fels  erglühte,  nicht  ertragen  konnte,  und  kühlte  iich  ab.  Aber 
der  Kampf  begann  von  neuem:  der  Drache  fuchte  Sigfrid,  dem  er  fchon 
vorher  mit  feinen  Krallen  den  Schild  abgerifsen  hatte,  in  feinen  Schwanz 
zu  flechten;  doch  umfondt.  Endlich  begann  die  Horndecke  des  Drachen 
thetts  von  feinem  eigenen  Feuer,  theils  von  des  Feindes  Schlägen  zu  erwei- 
chen, Sigfrid  hieb  den  Wurm  in  der  Mitte  entzwei  und  warf  ihn  den  Fels 
hinab,  fank  aber  zugleich  bewultlos  nieder.  Nachdem  er  fleh  vrieder 
erholt  und  an  Speife  und  Trank  gelabt  hatte,  beurlaubte  er  Heb  bei  Euglin 
und  deffen  Brüdern.  Eh  Sigfrid  jedoch  fortzog,  verkündete  ihm  der  Erftere, 
er  werde  Krimhilden  nur  bis  ins  achte  Jahr  befitzen,  dann  durch  Mörder- 
hand fallen,  aber  durch  fein  fchönesWeib  furchtbar  gerächt  werden.  Nun 
zog  Sigfrid  fort,  wandte  jedoch  wieder  um  und  lud  den  Schatz,  welchen 
er  für  des  Drachen  Eigentum  hielt,  auf  fein  Rofs,  fchüttete  ihn  jedoch, 
da  er  ihn  nur  kurze  Zeit  beßtzen  foUte,  in  den  Rhein.  —  Zu  Worms  ward 
eine  glänzende  Hochzeit,  die  über  vierzehen  Tage  dauerte  und  zu  der  man 
alle  Grofsen  des  Landes  geladen  hatte,  unter  Freude  und  Jubel  gefeiert. 
Sigfrid  war  hoch  geehrt  und  angefehen,  fo  dafs  ihm  feine  Schwäger  Günther, 
Hagene  und  Gimot  geh9fsig  wurden  und  feinen  Tod  befchlofsen.  Hagene 
eriiach  ihn  über  einem  Brunnen  auf  dem  Olenwalde. 


Unit 

Mitdiefen  SIgfridriiede  ftimnii  dM  Ubier  dtm  Namen  der  gelibrtite 
^Igfrid  bekaBole  Vciksbiicli  m  WelenilicfaMi  fiberein,  obfchon  es  nicht 
aus  ihm  genommen  iTt.  Sigfrids  Bltern  heifsen  hier  ^gbart  und  Adelgunde, 
Gibeolie  filbrt  den  Namen  GHbakl,  fekie  8dhne  beiften  Erenbert,  Iiagen<wnrt 
und  Waltber,  ihre  Schwefter  nennt  fleh  Dorignnde.  BUt  Ihr  zengt  Sigfrid 
einett  8olm  Namens  Leohart,  der  bei  feinem  GroFsrater  zum  /lattHchen 
Beiden  beranurftchst  nnd  fpSter  mit  dem  Snltane  von  Babylon  Krieg  führt, 
manche  Abenteuer  und  Gefahren  befteht  und  die  Tochter  des  Keniges  ron 
Sfiilien  zum  Weibe  nimt.  Bei  Stgfrida  Hochzeit  iil  auch  Sighart  zugegen. 
Nach  der  Ermordung  feines  Sohnes  nimmt  er  feine  Schwiegertochter 
tu  ficb  und  Aicht  die  drei  Brüder  zur  Rache  mit  Kriege  heim.  Der  W^^ 
der  Hagen  wart  MM  durch  eines  Feiglings  Hand,  feine  Brtider  werden  aus 
üiiem  Lande  rerlrieben. 


Nach  Mittheilung  diefer  verfchiedenen  Fafsungen  unferer  Sage,  in  denen 
uns,  verbunden  mit  jenen  manigfaltigen  von  W.  Grimm  gefammelten 
Zeugniffen,  eine  reiche  Anzahl  wechfelnder  Abweichungen  und  Änderun- 
gen entgegen  tritt,  kehren  wir  noch  einmal  zu  unferem  Liede  zurück. 
Dasfelbe  fcbeidet  fich  offenbar  in  zwei  Theile,  deren  erller  die  Schickfale 
Sigfrids ,  der  zweite  Grimhildens  Rache  ode^  den  Untergang  der  Burgunden 
darftellt ,  auf  welche  fich  der  bedeutfame  Name  der  Nibelunge  vererbte. 

Da  fich  der  zweite  Theil  in  den  Namen  Dieterichs  von  Bern,  Etzels, 
Günthers  u.  f.  w.  offenbar  an  die  Gefchichte  anlehnt,  fo  lag  es  nahe,  Heb 
auch  für  die  vorzügtichften  Geflalten  und  Begebenheiten  des  erflen  Theiles 
nach  gefchichtlichen  Perfonen  und  Eräugniffen  umzufehen ;  *  und  fand  fleh 
in  dem  lateinifch  gefchriebenen  burgundifchen  Gefctze  unter  Gibichs  Söh- 
nen Gundahari  mit  feinen  Brüdern  Godomar  und  Gislahari  als  fcheinbar 

*  Bekanntlich  erlitt  der  biirgundifcbe  König  Gundahari  im  Jahre  43S  durch  AUila  eine 
grolle  Niedertage.  (Inforeni  alfo  iA  dfe  nordirche  Darfldhjng  liier,  als  He  Günther  durch 
Altil«  untergehen  lafat)  im  Jahre  588  aber  gieng  dat  bnigundircbe  Kanigsbaos  dnrcb  die 
Franken  unter.  Hroibilde  njimlich»  die  durch  ihren  Oheim,  den  burgundlfehen  König 
Gundebalt,  ihrer  filtern  beraubt  wird,  vermUbli  fich  mit  dem  Frankenkönige  Hlodwig,  den 
fle  zum  Kriflentume  bekehrt.  Schon  bei  ihren  Lebzeilen  enlAchn  Kriege  der  Franken  mit 
den  Burgunden.  Als  aber  nach  Hlodwigs  Tode  Gondebalds  Sohn  Sigmund  feinen  ErA- 
gebMooen  Sigerieb  auf  AnAiAen  der  Stiefmutter  \m  Scblafe  ermorden  liefs,  rief  die  alte 
Königin,  die  in  der  leiten  Zeit  ihr  Leben  unter  geiAlichen  (Ibungen  lugebraohl  halle,  ihren 
Sohn  Hlodomer  mit  feinen  Brüdern  zur  Rache  auf.  Der  Krieg  endete  mit  dem  Untergange 
der  burgundifchen  Könige.  Hrothilde  felbA  Aarb  zu  Turoni,  nachdem  ihr  die  einzige 
Toebier,  gleicfafalls  Hrothilde  genanni,  Gemahlin  des  weAgothifehen  Königes  Amalarich, 
bereiU  voran  gegangen  mar.  —  Betde  Begebanhelten ,  die  Niederlage  der  Burganden  duich 
Aliila  und  ihr  Untergang  durch  die  Franken ,  müfsen  in  der  Sage  mit  einander  verfeknolien 
rein  und  zwar  fo,  dafs  in  der  nordifcben  Sage  Atlila  der  Verderber  lA,  während  in  der 
deatfchen  die  gekränkte  Hrothilde  ihre  Rache  übt.  Durch  Hrothilde  (Grimhilde)  wäre 
zugleich  der  zweite  Theil  mit  dem  erAen  terknüpA. 
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fchlagender  Beweis  fQr  die  Gefchiehtliehkeit  derfelben  Namen  in  der  Sage, 
h  vfSLT  es  natürlich  auch  nach  einem  gefchicbtlichen  Sigfrid  tu  rochen. 
Diefen  Weg  der  Forfchung  fchlug  aufser  Zfchocke  vor  vielen  Jahren  auch  fchon 
R.  Gottling  ein,  nach  ihm  am  meiften  Leiehtlen;  nicht  minder  ganz  neuer- 
dings Emil  Rückert,  welcher  in  Sigfrid  den  fränkifchen  König  Sigbert  findet. 

Es  gab  aber  zwei  Frankenkönige,  welche  durch  Namen  und  Schickfale 
auf  den  Sagenruhm  des  Nibelungenhelden  Sigfrid  Anfpruch  haben  konnten. 
Der  ältere  Sigbert,  König  von  Ripuarien,  dem  fränkifchen  Uferlande  des 
Rheines,  hatte  feinen  Sitz  zu  Köln  und  war  Nachbar  und  Zeitgenofse  des 
berfchiucbtigen  und  gewaltthätigen  Hlodwig,  Königes  der  falifchen  Franken. 
Diefer  fuchte  alle  Häupter  des  Frankenvolkes  um  Heb  her  zu  Aürzen,  um 
(jch  und  feinen  Nachkommen  die  Alleinherfchaft  zu  fiebern.  Zu  dem  Ende 
feblug  er  dem  Sohne  Sigberts,  Hloderich,  vor  Heb  des  alten  fchwachen 
und  hinkenden  Vaters  zu  entledigen  und  dann  defien  Schätze  mit  einander 
zu  theilen.  Hloderich  willigte  ein ,  und  als  Sigbert  über  den  Rhein  gegan- 
gen var,  um  in  dem  unermefslichen  bucbenifchen  Walde,  wo  Och  fpäter 
auch  Karl  der  Grofse  um  der  Jagd  willen  aufhielt,  zu  jagen,  ward  er  in 
einem  Zelte  Mittagsruhe  haltend  von  gedungenen  Mördern  erfchlagen.  Dem 
Vatermörder  ward  jedoch  bald  durch  feinen  treulofen  Rathgeber  vergolten. 
Denn  als  er  mit  Hlodwigs  Gefandten  die  väterlichen  Schätze  theiUe  und 
Heb  eben  über  eine  tiefe  mit  Gold  gefüllte  Kifte  hinabbeugte,  fpaltete 
ihm  ein,  Diener  Hlodwigs  mit  einer  Streitaxt  den  Kopf.  Hlodwig  aber 
wufte  Heb  bei  den  Rivuariern  darüber  zu  rechtfertigen  und  vereinigte 
Riquarian  mit  feinem  Königreiche  (506—511). 

Der  andere  Sigbert,  Hlodwigs  Enkel,  EQothars  Sohn,  erhielt  bei  der 
Theilung  mit  feinen  Brüdern  AuArafien,  Guntram  Burgund  und  Hilperich 
5eoArien  (561).  Mit  feinem  Bruder  Guntram  und  delTen  Feldherm  Heune, 
auch  Hummulus  genannt,  foll  er  einen  grofsen  Schatz  in  einem  hohlen 
Berge  gehoben  haben.  Unter  dem  BeiAande  des  Leztem  rächte  er  die 
Niederlage,  die  fein  Vater  von  den  Sachfen  und  Thüringern  erlitten  hatte, 
ond  fchlug  diefe  und  die  mit  ihnen  verbündeten  Dänen  zwifchen  der  Lo- 
gana (Lahn)  und  Bordaa  (Wora).  Nicht  weniger  giüklich  kämpfte  er  gegen 
die  wilden  Horden  der  Avaren ,.  welche  damals  das  weAliche  Europa  bedro- 
hcten.  Im  Jahre  565  vermählte  er  Heb  mit  Brünhilden,  der  fchönen  und 
klugen  Tochter  des  weftgothifchen  Königes  Athanarich,  die  ihm  aus  Spa- 
nien eine  reiche  Mitgift  zubrachte.  Auch  fcheint  es  durch  feine  Vermitt- 
lung bewirkt  worden  zu  fein,  dafs  fein  Bruder  Hilperich  von  Neuflrien 
die  Schwefter  derfelben  Geilafwintha  ehlichte.  •  Bald  aber  entftand  Krieg 
nrifchen  beiden  Brüdern  über  die  Ländertheilung  (573),  und  während 
desfelben  liefs  Hilperich  feine  rechtmäfsige  Gemahlin  umbringen  und  erhob 
fein  aus  niederem  Stande  gebürtiges  Kebsweib,  die  reizende  Fredegunde, 
auf  den  Thron.  Diefe  liefs,  da  ihr  Gemahl  im  offenen  Felde  gegen  den 
überall  Hegreichen  Sigbert  nichts  auszurichten  vermochte,  ihren  Sdiwager, 
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als  er  eben  im  Begriffe  irar,  Hilperich  lu  einer  entfcheidenden  Schlacht 
BU  ndthigen,  im  Lager  bei  Vitry  in  Artoia»  an  der  Grenze  NeuAriens  gegen 
Auftrafien,  umbringen.  Seine  Witwe,  die  (tolze  gothifche  Königstochter 
Brunhild,  durch  die  Ermordung  ihrer  Schweder  fowol,  als  ihres  Gemahles 
gegen  die  aus  niederem  Stande  emporgeOtiegene  Schwägerin  aufs  änfserfte 
erbittert»  bot  nun  Alles  auf»  Rache  zu  nehmen.  Sie  fandte  einen  Diener, 
Falko,  aus,  welcher  Hilperich  mit  einem  Dolche  den  Todesftofs  zwifcben 
den  Schultern  beibrachte..  Und  wenn  erzählt  wird,  dafs  Fredegundens 
Söhnlein  durch  Guntrams  Feldherren  Heune  getödtet  worden  fei,  fo  fcheint 
auch  hier  Brunhildens  Rachfucht  gewirkt  zu  haben.  Kampf  und  Zwüt 
war  fortan  ihr  Leben.  Als  kampfludtige  Amazone  trat  He  gerüdtet  in  die 
Vorderreihen  des  aurtranfch-fränkifchen  Heeres.  Sie  rifs  die  Herfchaft 
Aullrafiens  an  Hch  und  wufle  fich  diefelbe  lange  zu  erhalten  und  ihren 
£influfs  dadurch  zu  behaupten,  dafs  He  überall  Zwietracht  faete.  Endlich 
entzog  Hch  ihr  älterer  Enkel  Theodebert  von  Auftrallen  ihrer  Leitung, 
ward  aber  von  feinem  jttngern  Bruder,  Theodorich  von  Burgund,  zu  wel- 
chem Hch  Brunhild  nun  hielt,  gefchlagen  und  getödtet  (612).  Nachdem 
auch  diefcr  im  Jahre  darauf  geAorben  war,  fuchte  He  dem  Sohne  desfelben, 
ihrem  Urenkel  Sigbert,  einem  zwölfjährigen  Knaben,  die  Krone  Auftrafiens 
zu  verfchaffen;  allein  die  Grofsen  Auftrafiens,  unter  denen  damals  fchon 
das  Gefchlecht  der  Pipine  das  Haupt  erhob ,  verliefsen  He  im  Kriege  gegen 
Hlothar  von  Soiffons,  Sigbert  ward  hingerichtet  und  die  faft  achtzigjährige 
Brunhild  in  Hochburgund,  nach  Andern  in  Worms,  wohin  (le  fleh  geflüchtet 
hatte,  gefangen,  zum  Tode  verurtheilt,  auf  einem  Kamele  Htzend  eril  dem 
Hohne  des  Volkes  preis  gegeben,  dann  mit  ihren  grauen  Haaren,  einem 
Arme  und  einem  Beine  an  die  Füfse  eines  wilden  Pferdes  gebunden  und 
zu  Tode  gefchleift  (613). 

Sigbert  von  AuftraHen, '  fezt  Rückert  hinzu,  der  lezte  glorreiche 
Herfcher  aus  dem  merowingifchen  Haufe,  ward  fchon  von  feinen  Zeit- 
genofsen  gefeiert.  Der  geiftliche  Dichter  Yenantius  Fortuna  tus  befang  delTen 
Hochzeit  mit  der  fpanifchen  Königstochter,  verherlichte  delTen  Siege  über 
die  Sachfen,  Thüringer,  Dänen  und  Avaren  und  verglich  ihn  mit  AchiUes. 
Schon  dadurch  ward  der  Grund  zu  feinem  Sagenruhme  gelegt.  Durch  kei- 
nen Mord  beflekt,  ein  frommer  Stifter  kriftlicher  Kirchen,  eine  kräftige 
Schutzwehr  der  KriAenheit  gegen  die  wilden  Völker  des  Nordens  und 
Oflens  zeichnete  er  fich  vor  den  übrigen  durch  ihre  Treulofigkeit  und  Ge- 
waltthätigkeit  verhafsten  oder  durch  ihre  Weichlichkeit  verachteten  Regenten 
des  merowingifchen  Stammes  vortheilhaflt  aus,  und  durch  feige  Mörderhand 
aus  reinem  jugendlichen  Siegeslaufe  hinweggerifsen  lebte  er  geliebt  und 
beklagt  in  dem  Andenken  des  Frankenvolkes  fort  und  ward  defTen  gefeierter 
Lieblingsheld,  um  fo  mehr,  da  die  nächden  traurigen  Zeiten  der  Verwirrung 
keine  Heldengeftalt  erzeugten,  welche  feinen  Ruhm  verdunkeln  und  ihn 
aus  der  Erinnerung  des  Volkes  verdrängen  konnte.  Was  überall  den  Helden 


des  Epo«  ftempeit,  Reinhfiit  des  Ksfakten»  Tapferkeit  tmd  Ihttkrtfl« 
tisgifGher  ÜBlergang  in  ToHer  Jagendlieriidikeit,  das  fand  fich  in  üim 
Tereint  und  ward  durch  die  Sage  noch  höher  gefteigerty  alfo  dafs  man  ihn 
den  berilcfanen  von  allen  Menfchen  nnter  der  Sonne  nannte,  defTen  Rotai 
nie  uniergehn  würde.    So  E.  Rttckert. 

Hone  und  Giefebrecht  giengen  weiter.  Wihrend  jener»  foweit  er 
lieh  bei  feiner  Forf drang  noch  auf  gefchichtlicher  Bahn  hielt,  in  Sigfrid 
den  Hemlker  Armin  erblikte  (man  denke  an  Sigmund,  Sigelint,  Segi- 
mnndns»  Segefter),  fah  Giefebrecht  in  Sigfrid  mehr  den  Klandiüs  Cifilis, 
|a  Krüger  fogar  den  römifchen  Imperator  Viktorinus,  fo  dafs  der  Harne 
Sigffid  eine  Cberfetsnng  des  Wortes  Viktorinus  wäre. 

Überzeugt  uns  fchon  diefcs  Schwanken  der  Deutungsverfuche,  da/s 
wir  uns  nicht  auf  Hcherm  gefchichtUchen  Boden  bewegen  und  dafs  die 
Sage  Yerfchiedenartige  Heldennamen  sufammengeworfen  haben  mfifse,  fo 
tritt  uns  diefe  Thatfache  mit  ihrem  ganzen  Gewichte  bei  den  Geitalten 
Dieterichs  Ton  Bern  und  feines  Oheimes  Ermenrich  entgegen.  Obfchon  iie 
in  der  Gefchichte  der  Zeit  nach  weit  Ton  einander  liegen,  bringt  fle  die  Sage 
in  unntittdbare  Beziehung  zu  einander.  Ja  wihrend  man  die  fcheinbar  fo 
(ichem  Geilalten  eines  Dieterich  (Theodoricb)  und  Ezel  (Attila)  gefchiehtüdi 
geiafsC  zu  haben  wähnt,  weicht  auch  bei  ihnen  der  Schemen  der  Sage  odei*, 
wenn  man  lieber  will,  die  klarere  GeAalt  der  Gefchichte  tor  der  verfochten 
Beiitnng  fchneli  zurück,  anderer  Geftalten  unferes  Liedes,  z.  B.  Büdigers 
von  Bechelaren,  welche  der  Gefchichte  nie  angehörten,  zu  gefchweigen. 

Im  Gellihle  folcher  MisverhältnifTe  ward  fchon  früh  ein  anderer  Weg, 
dermythifche  odermythologifche,  zur  Deutung  eingefchlagen.  Ohne 
verfchiedener  anderer  Yerfuche  zu  erwähnen  erinnern  wir  hier  nur  an 
V.  der  Hagens  Buch  »Die  Nibelungen,  ihre  Bedeutung  für  die  Gegenwart 
und  för  immer«  worin  er  Alles,  was  in  den  Quellen  erzählt  wird,  willkAr» 
lieh  (Ür  roythologifch  nahm  und  in  der  Sage  von  den  Nibelungen  gans 
verallgemeinert  die  Stammfage  des  Menfchengefchlechtes ,  vom  Paradife 
und  vom  Sündenfalle  fah,  wie  durch  die  Schlange,  das  Weib  und  das 
Gold  die  Sünde  und  der  Tod  in  die  Welt  gekommen,  eine  Sage,  welche 
in  der  nordifchen  Mythologie  mehr  als  allgemeiner  Welt-  und  Zeitmythns 
ausgebildet  worden  fei. 

Mono  dagegen  der  früherauch  eine  mythologifche  Erklärung  verfucbtet 
fah  etwas  körperlicher  in  Sigfrid  den  Gott  Odin  felbA,  oder  den  Son-» 
nengott,  fpater  mehr  einen  Licht-  und  Jahresgott,  indem  er  einmal  auf 
den  vereinselten  Umfland  fufste,  dafs  Odin  auch  Sigi  heifse,  das  andere 
Mai  fieh  auf  die  Namen  Adonis  nnd  Attis  Aüzt:  mit  Attis  nämlioh  foUen 
Sigfrid  nnd  Otnit  einerlei  fein. 

Viel  cmftlicher  nnd  gründlicher  gieng^  P.  £.  Müller  m  Koppen- 
hageo,  W.  Grimm,  K.  Lachmatin  und  W.  Müller  zu  Gottingen  bei 
ihren  Forfcbungen  zu  Werke. 


P.  X.  Mttllor  fpelangte  bei  feinen  Unterfochangeii  xn  fblg«ttder  hÖchHer 
Dentong:  der  Hort  oder  des  Rheines  £rz  ilt  Benennung  für  FtuTsgold,  ohne 
Zwei£el  in  Tiden  Gegenden  das  ältefle  Gold.  Wenn  die  Menfchen  dasfeibe 
mit  Mflhe,  zuweilen  mit  Gefahr  fammelten)   fo  muflen  He  wol  auf  die 
Frage  kommen,   wer  es  in  den  Flufs  geworfen  hätte.    Den  Grund  dasu 
fanden  He  in  Neide  und  Misgnnil.    Fragte  man  weiter «  wer  den  Schatz 
gefammelt  hätte,  fo  ftimmte  es  mit  andern  perfifchen  und  indifchen  Mähr* 
cfaen,  Hch  denfelben  aus  den  Bergen  des  Nordens,  dem  Lande  des  Goldes 
lind  der  Ungeheuer  hei^ehoU  zu  denken.    Derjenige,  der  ihn  holen  foOte, 
mnile  ein  junger  Held  von  dem  Gefchlechte  der  Götter  (Odins  Sprofse), 
ein  Hegreicher  Krieger  fein,  der  die  über  dem  Schatze  ruhenden  Unge- 
heuer tödtete  und  ihn  ans  Licht  brachte.    Das  Gold  als  Geld  fcheint  nach 
uralter  nordifcher,    ohne  Zweifel   auch   morgenländifcher  Überlieferung, 
über  feinen  erAen  BeHtzer  nur  Unglück  gebracht  zu  haben.    Der  junge 
Held,  welcher  der  nicht  fein  konnte,  der  neidifch  den  Schatz  Terbarg, 
mufte  fallen,    und   zwar    der  dichterifcheh  Gerechtigkeit  zufolge  durch 
feinen  eigenen  Fehltritt.    So  lange  der  Held  feine  Kraft  entwickelte,  fo 
lange  er  der  Jungfrau  des  Krieges  (Brunhild)  huldigte,  welche  er  aus  dem 
Sdilummer  gewekt  hatte,    war  er  durch  Stärke  und  Weisheit  Hegreich. 
Die  Bosheit  (Grimhild)  führte  ihn  aber  in  die  Arme  der  WoUufl  (des  Wei- 
bes, Gudruna,  d.  i.  des  Mannes  GefcUfchaHerin ,  Männin)  und  brachte  ihn 
dflza,  den  Ruf  der  Walkürie  zu  yergefsen.    Nun  entfernte  fich  das  Glück 
von  ihm,   die  Söhne  der  Finfternis   (Niflungr)  überwältigten  ihn.    Diefe 
bewahrten  das  Gold  in  der  Tiefe  des  Flufses  (im  Rheine)  und  auf  ihre 
Stärke  trotzend  fielen  ile  vor  der  Übermacht  des  Bluträchers  (Atli),  der 
wieder  für  fein  Verbrechen  geftraft  ward.    Auf  diefe  Art  fcheint  die  Sage 
von  der  Entdeckung  des  Goldes  mit  einer  Art  Sage  von  dem  Sttndenfalle 
oder  von  dem  Untergange  des  Heldenlebens  vereint  zu  fein.    Die  goldene 
Heldenzeit,  die  Wildheit  des  kupfernen  ZeiUlters  (der  ftreitbaren  Niflunge) 
und  das  eiferne  Zeitalter  mit  feinen  Verbrechen  (Atli)  treten  nicht  undeut- 
lich daraus  hervor. 

Diefe  Erklärung,  welche  Lachmann  fehr  padend  eine  allegorifche  Phan- 
talie  nennt,  ift,  wie  W.  Müller  richtig  bemerkt,  genau  genommen  keine 
mythologifche,  fondern  eher  eine  fymbolifch-allegorifche,  weÜ  hier  ein 
philofophifcher  Gedanke  durch  Bilder  und  bildliche  Perfonen  ausgefpror 
chen  wird. 

Lachmann,  nachdem  er  das  fcheinbar  oder  wirklich  Gefchichtliche 
krüifcfa  ausgefchteden,  fagt  dagegen:  die  Fabel  oder  der  Mythus  zeige  nicht 
mehr,  wie  ein  Held,  fondern  wie  feibft  ein  herlicher  leuchtender  Gott, 
ein  Gott  des  Friedens  durch  den  Sieg,  nicht  ungedraflt  die  geheimnisvollen 
Wächter  im  kalten  nördlichen  Todtenreiche  morden  und  das  Gold  der 
nlichtlichen  Götter  dem  Drachen  rauben  darf.  Er  gewinnt  durch  den 
Raub  zwar  Reichtum  und  wunderbare  Kräfte^  aber  er  körnt  auch  in  die 
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Gewalt  der  Mmonen.  Er  mar«  ihr  Bandesbrnder  werden ,  Heb  mit  ihrer 
SebweAer  vermahleii,  für  den  König  des  Nebelreicbes  mit  dem  dSmonifchen 
Werkzeuge  die  umArablte  Walkflrie  aus  den  Flammen  holen,  in  des  Königes 
Geftalt  ihren  Widerftand  bezwingen.  Durch  den  Ring  aus  dem  Sehatze 
Tennählt  er  fieh  mit  ihr,  aber  He  wird  nicht  feine,  fendem  feines  Herren 
Braot  Er  ift  todt,  vom  Todesdome  dem  Sohne  des  Schreckens,  eriltocfaeiiy 
und  das  geraubte  Gold  in  den  Rhein  verfenkt. 

W.  Müller,  der  ncucfte  Forfcher  über  unfern  Mythus,  bemerkt  xo 
Jblcher  Anfleht:  Lachmann  wies  auf  den  nordifchen  Gott  Baldr  hin,  der 
TOD  dem  blinden  Hödhr  wie  Sigfrid  Ton  dem  einäugigen  Hagen  getödtet 
vird.  Wir  wifsen  aber  nichts  yon  einem  Kampfe  desfelben,  der  Sigfrida 
Drachenkampfe  zu  vergleichen  wäre ,  nichts  Ton  einer  folchen  dunkeln  Sage« 
die  Doch  der  Erläuterung  bedarf,  dafs  er,  weil  er  das  Gold  der  nächtlichen 
Götter  geraubt,  in  den  Dienft  des  Königes  des  Nebelreiches  kömt.  Eben 
fo  wenig  tritt  Haiders  Creroahlin  Nanna  fo  in  feinem  Mythus  auf,  dafs  He 
fich  irgend  mit  Sigfrids  Gemahlin  Kriemhilde  vergleichen  liefse.  Soll  aber  ' 
Sigfrid  nicht  mit  Balder  eins  fein,  was  Lachmann  auch  nicht  g</ade  zo 
irül,  fo  fcheint  diefe  Deutung  keinen  gehörigen  Haltpunkt  in  der  nordifchen 
Mythologie  zu  haben.  Zudem  wird  das  eigentliche  Wefen  Sigfrids  als  eines 
GoUes  dadurch  nicht  erläutert. 

W.  Müller  hält  das. Bild  des  Gottes  Freyr  feft.  —  Diefer  hatte  fich, 

vie  es  in  der  nordifchen  Mythologie  heifst,  auf  Hlidfifialf  gefezt  und  über- 

fchanete  alle  Welten.    Da  erblikte  er  in  lötunheim   die  fchöne  Gerdhr, 

die  Tochter  des  Riefen  Gymir,  wie  tit  aus  dem  Haufe  ihres  Vaters  her- 

vortraL    Von  ihren  leuchtenden  Armen  erglänzte  Luft  und  Meer.    Durch 

ihren  Anblick  ward  der  Gott  fo  fehr  von  Liebe  entbraAt,  dafs  er  nicht 

Sprechen  mochte  und  weder  fchlief  noch  trank.    Sein  Vater  Niördhr  heifst 

fVeys  Diener  und  frühern  Genofsen  Skimir  zu  ihm  gehen  und  nach  der 

Urfacbe  fragen.    Freyr  entdekt  ihm  feine  Liebe  und  fendet  ihn  ab,  damit 

er  för  ihn  um  die  Jungfrau  werbe.    Aber  fchwer  ift  der  Zugang  zur  Ri»- 

Tenjangfrau.  Ein  hohes  Gehege,  defien  Eingang  wüthende  Hunde  bewachen, 

QiDgibt  ihre  Wohnung:  darum  wallt  eine  furchtbare  Lobe.     Dir  eigener 

Vater  hatte  He  fo  eingefchlofsen.    Skimir  reitet  auf  Freys  Rofle  durch  die 

Flamme  und  bringt  feine  Werbung  an.    Aber  die  Jungfrau  weigert  Heb, 

verfchmähet  auch  die  ihr  überfandten  Äpfel  nebft  Ringe,  bis  He  gefehrekt 

durch  Skirnirs  Verwünfchungen,  die  an  ihr,  wofern  fie  auf  ihrer  Weige- 

mng  beharrt,  in  Erfüllung  gehen  follen,  das  Verfprechen  gibt,  fich  nach 

oeon  Tagen  mit  Freyr  in  dem  Haine  Barey  zu  vermählen.  —  Zum  Lohne 

ffir  die  Fahrt  gab  Freyr  feinem  Freunde  Skimir  fein  Schwert,  das  von 

i'elbA  tödtetc. 

Sigfrids  Drachenkampf  findet  W.  Müller  durch  die  Tödtung  des  Riefen 
Bdi,  den  er  für  Gerdhrs  Bruder  hält,  angedeutet.  Gerdhr  aber  ift  ihm 
die  Göttin  Freyja,  die  ihren  Gatten  Odhr  durch  den  Tod  verliert    Indem 


XXXTIII 

nun  lilUtr  in  Freyr  vimI  Prejja  Gefchwiltcr  und  Gatten  zngleich  fleht,  fo 
ift  ihn  darch  Odhrs,  d.  i.  Freys  Tod  Sigfrids  Ermordung  TOigebüdet. 
JÜB  Grundiflge  des  urfprünglichen  Mythus  ftellt  er  folgende  auf: 

Eine  fchöne  Gottin  ruhet  in  Schlaf  terfenkt  in  einer  Burg,  die  mit  der 
Waberlohe  umgeben  id.  Ihr  eigener  Verwandter  (ihr  Vater?)  ein  wilder 
lötuA  (Riefe) ,  hat  fie  in  (^iefelbe  eingefchlofsen.  Nur  der  kann  fie  erwecken, 
der  ihren  Bruder  Tafnir  tödtet,  ihm  das  Gold,  auf  welchem  er  in  Wurmes- 
geAalt  lagert,  nimt  und  dann  auf  dem  GötterroHe  durch  die  wallende 
Lohe  reitet.  Diefem  ilt  fle  vom  Gefchicke  zur  Gemahlin  beftimt.  Sigfrid, 
der  kräftige  Gott,  vollendet  die  kühnen  Thaten;  aber  weil  er  nicht  in  feiner 
wahren  edeln  GeAalt  zu  ihr  kömt,  oder  auch  weil  He  Ober  den  Mord 
ihres  Bruders  (des  Drachen)  erzürnt  ift  und  erA  die  Sühnung  desfelben 
verlangt,  erkennt  fie  ihn  nicht  als  ihren  erwarteten  Gemahl  an  und  wird 
nur  mit  Unwillen  und  mit  Gewalt  bezwungen  feine  Braut.  Durch  die  Er- 
legung des  Drachen  hat  der  Gott  eine  Schuld  auf  Ach  geladen,  die  er 
aunächft  durch  eine  einjährige  DienAbarkeit  bei  dem  Verwandten  desfelben 
Aihnen  mufs.  Während  diefer  Zeit  verlangt  ihn  die  ünAere,  rauhe  Schwefter 
der  Jungfrau  zum  Gemahle.  Er  mufs  Ach  mit  ihr  vermählen,  aber  er 
berührt  fie  nicht«  Nach  vollendeter  DienAzeit  kehrt  er  in  feiner  wahren 
Geftalt  zurück  und  feiert  nun  feine  Vermählung  mit  der  fchdnen  Braut, 
die  er  mit  dem  Horte  befchenkt.  Aber  Ae  beAzt  den  jugendlichen  Gott 
nur  kurze  Zeit:  die  finAere  SchweAer,  welche  ihr  den  fchönen  Gemahl 
misgönnt,  reizt  ihren  Verwandten  auf,  den  Gott  in  der  Blüte  des  Lebens 
jzu  tödten  und  feiner  Gemahlin  den  Schatz  wieder  zu  rauben.  Sie  bleibt 
einfam  und  trauernd  zurück. 

Sein^  DeuHing  des  Mythus  aber  iA  folgende:  Der  Wechfel  der  Natur 
im  Sommer  und  Winter  Aellte  Ach  in  lebendiger  mythifcherAnfchauungs- 
weife  als  das  Leben  zweier  in  ihr  waltenden  innig  mit  derfelben  und  unter 
einander  als  GefchwiAer  und  Gatten  verbundeneu  Wefen  dar.  Die  Blüte 
und  Fülle  des  Sommers  erfchien  als  Folge  der  Vermählung  eines  fchdnen 
männlichen  Wefens,  der  als  milder  Naturgott  die  Erde  befruchtet,  mit 
einem  weiblichen,  einer  tellnrifchen  Göttin.  Diefe  Verbindung  wird  im 
HerbAe  aufgelöst  gedacht.  Die  milden  Götter  And  in  diefer  Geftalt  in  die 
Unterwelt  gegangen,  wo  Ae  als  grollende  furchtbare  Wefen  und  als  unwil- 
lige Gatten  neben  einander  häufen,  die  die  Früchte  der  Erde,  die  durch 
die  frühere  Verbindung  reichlich  zum  Segen  der  Menfchen  ausArömten, 
bei  Ach  zurückhalten.  Diefe  dunkle  Seite  der  milden  Gottheiten,  die  Ach 
urfprttnglich  aus  ihrer  grollenden  GeAalt  bildete,  blieb  an  ihrem  Wefen 
haften,  oder  die  milden  freundlichen  Naturgötter  And  zugleich  emAe  finAere 
Unterweltgötter. 

fü^e  Grundgedanken  aber  entwikelte  der  Mythus  der  fihnptfache 
nach  auf  folgende  Weife.  Die  freundlichen  und  die  furchtbaren  Seiten  der 
Gottheiten  wurdoi  in  zwei  verfcl^iedene  Wefen  gefpalten.    Sigfrid  als  der 


milde  Gott  mufs  den  Drachen  bekämpfen  und  ihm  das  Gold,  die  SchStie 
der  Erde,  die  er  lurückfialt,  nehmen ,  mu(a  dann  die  fchone  Göttin,  die 
in  der  Unterwelt  eingefchlofsene,  heraufholen,  feiert  mit  ihr  feine  Yer- 
mähhing,  wird  aber,  nachdem  er  kurze  Zeit  mit  ihr  gelebt,  hinterliAig  in 
der  Blüte  feiner  Jahre  ermordeL  Dann  mufs  er  xu  der  finftern  Gemahlin, 
die  feinen  Tod  bewirkt  hat,  zurück  und  der  Drache  liegt  wieder  auf  dem 
Horte. 

Unter  allen  folchen  bis  hieher  angedeuteten  VerhaltnilTen  der  Eni- 
Wickelung,  Änderung  und  Abfchwächung  der  nrfprünglichen  Sage  kann 
Ton  einem  eigentlichen  Dichter  oder  Verfafser  nnferes  Nibelungen- 
Liedes  wol  keine  Rede  mehr  fein.  Eben  fowenig  können  wir  ?on  der 
Befchaffenheit  der  von  fahrenden  Sängern  angeftimmten  langft  Terhallten 
einzelnen  Lieder  oder  Liedergruppen  von  Sigfrid  vor  oder  nach  ihrer 
Vereinigung  mit  den  Liedern  Ton  Hagen,  Günther,  Dicterich,  Hildebrand, 
Etzel  und  Rüdeger  anders  als  vermuthend  fprechen.  Am  allerwenigften 
aber  konnte  unfere  Aufgabe  und  Abficht  filr  diefes  Vorwort  weiter  gehen, 
als  unfere  Lefer  mit  dem  jetzigen  Stande  der  Unterfuchung  fo  wie  mit  der 
Bedeutung  des  Liedes  überhaupt  bekannt  zu  machen.  Die  Forfchnng  felbft 
ift  zu  fehr  mit  mythologifchen  und  philologifchen  Fragen  Ycrbunden  und 
bedingt,  als  dafs  hier  für  alle  dabei  in  Betracht  kommenden  Gründe  und 
Beweife  im  Einzelnen  der  Ort  fein  konnte.  Wer  Heb  daher  über  das 
Wefen  der  Sage,  über  ihr  Fortleben  wie  ihre  Verbreitung  durch  Sänget, 
über  ihr  Verhältnis  zur  Gefchichte  fo  wie  über  das  Verhältnis  der  HeW 
denfage  zur  Götterfage  näher  unterrichten  will,  der  möge  4lie  unten  näher 
anlgeführten  Werke  zur  Hand  nehmen,  * 

Wir  glauben  aber  nicht  befser  als  mit  einigen  Worten  des  Mannes 
fchliefsen  zu  können,  dem  wir  die  erfte  würdige  und  geiftreiche  Schilde* 
rang   unferer   National -Literatur  verdanken:  Gervinus  fagt   L  363  ff. 


*  1.  Mmri  Lathtuam,  ttber  di«  orrprOngliche  GeAili  des  Gedichlet  d«r  Nibehmgea  Not 
Berlin,  ISia. 

i.  jr«ri  Laehmatm,  Kritik  der  Sage  ron  den  Nibelungen.  Blieinlfthet  Hufinim  fttr 
Pbiieiogie  von  Niebahr  ond  Bnodis,  111.  Jahrgang,  4357-464.  Seile.  Wieder  abgedraekt  als 
Anhang  in  feinem  Buche  «Zu  den  Nibelungen  und  inr  Klage«,  333  —  349.  Seite. 

S.  F.  JB.  WlalUr,  Sagabibliotbek,  U.  Band.  KiöbenhaTB,  1M8,  8.  -  Diefes  WerfciA 
aberfetf  und  krilifcb  bearbeitet  von  Georg  Lange  unter  dem  Titel:  Dnlerfocbongen  iber  die 
Gefebichte  und  daa  Terbailnis  der  nordifchen  und  deutfchen  Heldenfage.   VMnkfnrt  a.  V., 

laa.  8. 

4.  WUktim  Maa0r,  Terfueh  einer  myUiologirchen  ErklKrung  der  Nibelungenrage.  Beriio, 

1841.    8. 

5.  W.  Grimm,  die  deutibbe  Heldenfage.    Gtfttingea,  18M».   8. 

6.  JEmü  tUkktri,  Oberoo  Ton  Mona  und  die  Pipine  ton  Nirella.    Lelpilg,  iSM.  $, 

7.  A.  CrOfgr,  der  Crl]pning  des  Nibelungen -Liedes.   Landsberg  an  der  Warthe,  1841.  4. 

8.  0f«MSr«dbf  hl  der  Germania  oder  dem  neuen  lahrbuche  der  berlioifehen  Gefellfcbafl 
fhr  dentfcbn  Spnehe  und  Alteilhamskunde ,  II. 

9.  G,  a.  Gtrviim,  GefcUchle  der  poelifchen  RationaHileratiir.   »t  Avflaga,  L  351.  IT. 
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»Vergleichen  wir  die  Nibelungen  mit  den  ritterlichen  Epen  der  Zeit,  Co 
erfcheinen  He  yon  jeder  Seite  ehrwürdiger  und  poetifcher.  Es  find  nicht 
zufallige  Begebenheiten,  die  hier  neben  einander  geftellt  und  durch 
einander  geworfen  find,  fondern  es  ift,  zwar  nicht  flreng  eine  einzige 
epifche  Handlung,  fondern  eigentlich  zwei  getrennte  dramatifche,  aber  es 
find  doch  eben  Handlungen,  deren  Anfang,  Mitte  und  Ende,  deren  EntAehung 
und  Fortbildung  fo  verfolgt  wird,  dafs  alle  einzelnen  EreignifTe  einfach 
und  nothwendig  aus  einander  entfpringen,  dafs  weniges  von  äufserer  Ma- 
fchinerie,  nichts  von  Willkühr  des  Dichters,  nichts  von  feiner  Betrachtung 
oder  feiner  Empfindung  erfcheint,  dafs  Alles,  jeder  Urnftand*  jede  Begebei>» 
heit,  jede  YerfchTingung  und  LÖfung  aus  den  handelnden  Charakteren 
and  aus  dem  Gegenftande  felbft  fliefst,  der  fich  vor  uns  wie  von  felbft 
darftellt,  ohne  dafs  wir  dabei  an  den  Dichter  oder  an  uns  fclbUt  flörend 
erinnert  würden.  Mit  dem  griechifchen  Epos  verglichen  führt  uns  das 
Gedicht  mehr  auf  unfer  Inneres,  verglichen  mit  dem  ritterlichen  führt  es 
uns  aus  uns  heraus;  gegen  das  Antike  wirkt  es  mehr  auf  die  Empfmdung» 
gegen  das  Ritterliche  auf  die  Phantafie;  gegen  das  Alte  verliert  es  nn  Fülle 
der  Geilalten  und  an  Reichthum  der  Verhältniffe ,  worin,  es  gegen  das 
Romantifche  gewinnt;  gegen  jenes  fteht  es  an  reicher  Menfchenkennlnis 
eben  fo  im  Schatten,  wie  gegen  diefes  im  Licht;  dem  Homer  gegenüber 
fchadet  ihm  die  Heroenfitte,  die  roher  und  nicht  fo  gleichmäfsig  gebildet 
ill,  wie  die  achäifche,  den  brittifchen  Romanen  gegenüber  wird  es  dadurch 
gehoben,  weil  lieh  gegen  die  verfeinerte  Rohheit  dort  die  gute  Simplicität 
der  Natur  zeigt.  Weder  ift  die  menfchlich  reine  Natur  der  Achäer  noch 
die  Wunderlichkeit  der  Tafelrunder  hier ;  weder  die  Luftgeflalten  der  br^ 
tagnifchen  Gedichte  noch  die  feften  Formen  der  Griechen ;  weder  die  klein^ 
liehen  Yerhältniffe  jener,  noch  der  gewaltige  Umfang  der  VerhältnilTe  bei 
diefen;  weder  die  hiftorif che  Helle  hier,  noch  der  undurchdringliche  Nebel 
dort.  Wir  folgen  nicht  einem  einzelnen  Helden,  der  uns  ein  dürftiges 
Intereffe  abgewinnt,  durch  Begebenheiten,  die  durch  Sonderbarkeit  und 
Fremdartigkeit  reizen  wollen,  fondern  wir  ftehen,  wie  es  das  echte  Epos 
verlangt,  in  einer  Welt  von  Menfchen,  die  nicht  die  Minne  bewegt,  fondern 
der  Zwang  der  Yerhältniffe,  die  nicht  mit  Chimären  im  Kampfe  liegen, 
fondern  mit  dem  Fatum,  die  nicht  blind  in  Abentheuer  ftürzen,  fondern 
in  ein  grofsartiges  Yerhängnis  von  einer  aufser  ihnen  liegenden  Gewalt 
geftürzt  werden.  Hätten  wir  das  alte  Gedicht  übrig,  in  dem  jener  Fluch 
auf  dem  Nibelungenhorte  ruht,  fo  würden  wir  noch  beftimmter  das  aus 
dem  Dunkel  treffende  Schickfal  der  Alten  erkennen,  das  jezt  in  unfern 
Texten  mehr  in  den  handelnden  Perfonen  felbft  liegt,  obwol  wieder,  wie 
wir  fehen  werden,  fehr  merklich  verfchieden  von  der  Art",  wie  auch  Par- 
zival  fein  eignes  Gefchick  mit  fich  tragt.  Bei  Homer  erfcheinen  die  Figu- 
ren, die  gleichfam  die  Träggr  des  Schickfals  find,  eine  Helena  und  Paris, 
mehr  im  Hintergründe,  aber  Kriemhilde  und  Hagen  ftechen  hier  gerade 
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herfor  ¥or  dtn  Andern.  Sit  reifsen  darch  Eigenwillen  ßch  und  Freande 
und  Feinde  in  das  Verderben,  und  wie  ihre  Handlungen  den  Verhaltniffen 
gegenüber  wechfeireitig  diefe  und  (ich  felbd  aus  diefen  entwickeln,  id 
mehr  in  tragifcher  als  in  epifeher  Weife  gefchildert,  ift  aber,  wenn  wir 
ans  di/s  eimnal  gefüllten  lallen,  ganz  Tortrefflich.  Wie  Kriemhikle,  nach- 
dem ihr  Sigfiid  ermordet  ift,  im  erften  Schmerz  lieh  ferföhnlich  zeigt, 
fleh  wirklich  yerföhnt,  bis  dann  der  TerhangnisvoIIe  Schatz  wieder  anfängt 
faereinivfpielMi  (deffen  Bedeutung  fich  noch  fiberall  erkennt),  wie  dann 
das  treu  bewahrte  Gefühl  für  den  todten  Gatten,  das  keinem  neuen  Ge^ 
föble  weichen  will,  dem  Gedanken  der  Rache  weicht,  zu  der  ihr  die 
Möglichkeit  in  der  Ehe  mit  Ezel  geboten  wird,  wie  nun  der  weibliche 
Charditer  allmSMieh  abgelegt  wird,  wie  das  Weib,  das  froher  die  unbc- 
fonnenAe  Offenheit,  die  gröfte  Hingebung,  die  zartcfte  VerfBhnlichkeit 
befafs,  nachtragend  (lancraeche)  über  Racheplänen  jahrelang  (innt,  wie  ße 
diefe  ^^hfacht  bei  Aeigender  Macht  und  Anfehn  nährt,  wie  He  endlich 
im  losgebrochenen  Unheil,  das  zonächA  nur  auf  den  Einen  Mörder  berech- 
ne! war ,  Ach  allmählich  in  gröfseren  Grimm  und ,  nachdem  ihr  Kind 
gefaüen  war,  in  fölllg  blinde  Wuth  bis  zum  eigenhändigen  Brudermord 
verliert,  difs  Alles  lA  zwar  nicht  mit  jenen  taufend  individuellen  Zügen 
charakteriAert,  aber  doch  in  grofsen  Umrifsen  deutlich  gezeigt,  und 
beweiA  wie  frühe  nns  unfere  ganze  Eigenthünilichkeit  darauf  hinwies,  die 
aafsM^n  GeAalten  unferer  poetifchen  Gefchöpfe  aus  der  inneren  Form 
errathen  zu  lafsen,  Aatt  dafs  das  griechifche  Epos  aus  jenen  diefe  errafhen 
läfst,  was  dem  Begriffe  des  Epos  ebenfo  zufagt,  wie  jenes  dem  Drama. 
Ihr  gegenüber  Aeht  dann  Hagen  in  einem  Gegenfatze,  den  kein  Genius 
erAer  Oröfse  vortrefflicher  hätte  ausbilden  können.  Der  trotzige  Mann 
fucht  von  dem  Augenblicke  an,  wo  feine  Ahnung  und  die  WeiAagung  des 
bevorAehenden  Schiekfals  ihn  grimmig,  wild,  gottlos  und  rückAchtslos 
macht,  Alles  auf,  was  ihn  und  feine  Gefeilen  recht  tief  in  das  unvermeid- 
liche Gefchick  Aürzt,  als  wolle  er  wenigAens  ihren  Fall  fo  koloAal  als  möglich 
machen.  Er  verfucht  den  Mord  des  zur  Rettung  beAimmt^n  Kaplans,  er 
zertrflrainert  das  Schiff,  er  trägt  in  feinen  Mienen  die  Furchtbarkeit  die 
Rüdigers  Tochter  bleich  macht,  als  He  ihn  küffen  foll,  und  die  Reizbarkeit, 
die  ihn  den  Hehn  feAer  blndan  läfst,  als  Kriemhilde  den  Gifelher  allein 
zum  Willkoibmen  küfst,'  er  unterläfst  nichts  was  Ae  reizen  kann ,  er  zeigt 
ihr  Trotz  und  Geringfehätzung  und  erinnert  Ae  geflifsentlich  an  Sigfrid, 
er  geAeht  ihr  den  Mord ,  er  regt  die  Hunnen  felbA  zu  Argwohn  und  Span- 
nung auf  und  beginnt,  nachdem  die  Lofung  gegeben  war,  mit  dem  Mord 
von  Kriemhiktens  Sohn ,  der  den  Schaden  unheilbar  macht.  Wie  Ach  nun 
unter  dem  Kampfe  und  unter  der  VerwüAung  felbA  fein  Charakter  grofs 
erbebt,  in  dem  Mafse  wie  Kriemhilde  Ankt,  wie  er  dem  Rüdiger  gegen- 
über edel  erfcheint,  wie  er  Dietrichs  ehrenvolles  Anerbieten  ausfchlägt  und 
jczt  geASbft  iA,  Ach  felbA  mit  diefem  zu  verfnchen,  difs  iA  fogar  in  der 
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AuflfilbniDg  theilweife  eben  fo  yortreftlich,  wie  der  lette  Theil  der  Nibe* 
langen  ttberhaupt  immer  darum  ausgeseiehnet  worden  ift,  weil  das  ber- 
eingebrocbene  Unbeil  Heb  bis  zum  leiten  Momente  fo  trefflieb  Uteigert, 
dafs  nachdem  fcbon  die  ungebeuerften  Niederlagen  erfolgt  find,  nocb  auf 
den  Kampf  der  Berner  Helden  alle  Lebbafligkeit,  alle  böcbde  Wildheit  der 
Rampffchilderung  gefpaart  ift,  wo  dem  faft  ermüdeten  Lefer  durcb  die 
wolthuende  Kürze,  mit  der  der  Fall  der  wackerften  ers&blt  wird,  ein  neues 
Granen  bereitet  wird,  das  endlich  der  fchauderbafle  Untergang  Günthers 
und  Hagens  noch  überbietet. 

Man  Hebt  wol,  difs  ift  die  Kataltropbe  einer  Tragödie  mehr,  als  der 
ruhige  Ausgang  eines  Epos ;  nach  dem  äufserften ,  zu  dem  wir  hier  gefthrt 
werden,  bleibt  uns  nichts  mehr  zu  hoffen  noch  zu  filrchten.    Im  Homer 
ift  der  unendliche  Hintergrund  das  Grofse;  die  AusHcbt  auf  den  Fall  Tn^as, 
auf  den  Untergang  eines  grofsen  Volkes,  auf  die  Strafe  des  YerbreeberSy 
auf  AcbiUs  und  Priamus  Tod  mit  allen  Söhnen,  auf  Hekubas  Ver^^flung 
und  Andromaches  Sclaverei,  Alles  arbeitet  zufammen,  uns  auf  dem  aufser- 
ordentlich  weiten  Gebiet  der  Sage  den  Gegcnftand  der  Ilias  als  eine  ein- 
zelne Epifode  betrachten' zu  lafsen,  die  wie  He  felbft  aus  Rhapfodien  aufam- 
mengefezt  ift,  uns  wieder  als  blofse  Rhapfodie  in  einem  noch  ungeheurem 
Cydus  erfcheint.    Allein  der  Stoff  der  Nibelungen  hat  noch  etwas  von  der 
Eigenheit  der  poetifchen  Sagen  vor  der  Völkerwanderung  an  Heb,  dieiicb 
überall  mit  einer  gefchlofsenen  einzigen  Begebenheit  befchaftigen.    Nehmen 
wir  Günther  und  Attila  als  hidorifche  Perfonen,  fo  Hebt  man  auch,  dafs 
der  Urfprung  der  Sage  gerade  auf  der  Grenze  jener  Zeit  liegt,  von  der 
wir  behaupteten,  fie  habe  den  Sagen  den  weitern  epifchen  Charakter  ge- 
geben.    Jenen  engern  behielt,   fahen  wir,   die   Sigfridfage  im  Norden; 
diefen  weitern  erhalten  die  Nibelungen  nur  durch  die  allmähliche  Anknü- 
pfung der  Helden  des  lezten  Theils.    Dietrich,  Hildcbrand  und  Ezel  Hnd, 
man  möchte  fagen,  fcbon  darum  die  rein  epifchen  Charaktere  diefes  Cie- 
dichtes,  weil  der  tragifche  Fall  He  nicht  einfchliefst.  Und  dennoch  würden 
He  uns  wenig  «intereffiren ,   wenn  wir  He  nicht  aus  anderen  Gedichten 
kennten,  worin  wieder,  was  wir  fo  oft  finden,  ein  Beweis  liegt,  dafs  diefe 
Dichtwerke  alle  erft  in  ihrer  Gefammtheit  und  nach  dem  Studium  der 
ganzen  Gefchichte  der  Poefie  in  ihrer  rechten  Bedeutung  erfcheinen.    An 
und  fUr  (ich  könnten  Dietrich  und  Hildebrand  kdne  grofse  Theilnahme 
erregen ,  ja  iie  müden  dem ,  der  aufser  den  Nibelungen  nichts  aus  unferer 
Sage  kennte ,  ganz  wunderlich  erfcheinen ,  da  in  dem  Gedichte  felbft  nichts 
liegt,  was  uns  ihre  entfcheidende  Wichtigkeit  erklärte.    In  unferem  Ge- 
dichte, obgleich  es  gegen  die  Enge  der  Bomane  fo  weit  fcheint,  ift  nicht 
wie  im  Homer  die  Gelegenheit  gegeben,  den  Lefer  fQr  die  Helden  durch 
die  weiten  Verbindungen  zu  intereHiren,  in  die  He  geftellt  And.    Homer 
hat  die  ganze  ruhmvolle  Vergangenheit  Ton  Griechenland ,  Thracien  und 
Kleinaiien  zu  feiner  Verfügung;  wir  kennen  die  Väter 9  die  Ahnen  und 
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Urahnen  feiner  Helden.     Er  darf  uns  Jene  Helena  in  den  Hintergrund 
rflcken,  wir  wifsen,  welchem  grofsen  Gefchlechte  fie  angehört,  wer  ihre 
Binder  find,  wie  He  die  Quelle  der  Gefchicke  der  Völker  ift.    Er  seigt 
ans  kaam  in  mehr  als  Einer  Scene  die  Andromache,  allein  wir  wifsen  dann 
ihre  Herkanft,  das   fchreckliche  Schickfal  ihrer  Verwandten   und   ihrer 
Heimath,  ihren  gegenwärtigen  Ruhm,  ihre  Hoffnungen,  ihre  Freuden  und 
Leiden,  und  wir  erfahren  den  Anfang  und  ahnen  das  Ende  ihres  traurigen 
Lofes.  Ja  felblt  mit  dem  Innern  weifs  er  zu  fefseln,  oder  wer  wire  nicht 
gerührt  von  der  kaum  erfcheinenden  Naußkaa,  die  fpatere  Dichter  tröften 
lu  müfsen  glaubten,  indem  He  ihr  den  Telemaeh  lum  Gatten  gaben.    Allein 
m  ähnliches  Interefle  uns  einzuflöfsen,  gelingt  nicht  einmal  der  fo  mäch- 
tigen Brunhilde,  die  wir  theilnahmlos  Tergefsen,  gelingt  auch  Dietrich  und 
flildebrand  nicht,  oder  erft  dann,  wenn  wir  gelehrte  Kenntnis  anderswo- 
her mitbringen.    Der  Reichthum  der  VerhältnifTe,  der  Umfang  der  Sage, 
die  Manigfaltigkeit  der  Epifoden,  ADes  was  einem  epifchen  Gedichte  erft 
Üben  gibt,  geht  den  Nibelungen  ab,  und  damit  dem  Dichter  das  Mittel, 
auf  fo  endlos   rerfdiiedene  Weife  zu  fefseln,   und  feine  Erzählung  mit 
immer  iieaeu  Reizen  zu  fchmtfcken.    Der  griechifche  Dichter  verweilt  auf 
dem,  was  uns  das  WichtigAe  erfcheint,  auf  dem  Tode  des  Hektor  oder 
derglejcfaeo,  nicht  länger  oder  nicht  fo  lange  als  auf  mancher  unwefent- 
tichen  Epifode,  das  Grofse  liegt  immer  nur  in  den  VerhältniHen ,  in  denen 
wir  uns  umdrehen,  nicht  in  den  gefchilderten  Begebenheiten,  nicht  in 
htnfUich  gefchürzten  Knoten,  nicht  in  fpannenden  Erwartungen,  nicht  in 
der  Ent&ltung  der  Charaktere,  was  Alles  das  iA,  womit  die  Nibelungen 
wirken.   Hier  foll  uns  immer  Alles  zugleich,  ein  Vollendetes  dargeflellt 
werden,  und  wir  hören  Ton  Sigfrids  Jugend  und  Tod,  wie  von  Kriem- 
hildens.    Offenbar  wäre,  was  die  Burgunden  angeht,  diefem  Misftand  ab- 
geholfen, fobald  in  dem  altem  Gedichte  die  Begebenheiten  in  dem  erften 
Theile  wegfielen  und  blofs  angedeutet  und  vorausgefezt  würden;  ii|  Bezug 
aof  Dietrich  und  Hildebrand  aber  müfte  ein  Blick  auf  die  Zukunft,  wie 
auf  ihre  Vergangenheit  geworfen  werden.     Difs  follte  nicht  allein  durch 
Andeutung  ihrer  Schickfale,  es  könnte  auch  durch  die  Zeichnung  ihrer 
Charaktere  gefchehen.    In  der  Ilias  werden  wir  fchon  auf  den  Odyfleus  ge- 
spannt, der  in  der  Odyffee  auftritt;  wir  könnten  ihn  errathen  aus  den 
wenigen  Zfigen,  die  ihn  dort  fchildern.    Man  rufe  (ich  den  Telemaeh  ins 
Gedächtnis,  ob  wir  ihn  nicht  als  Knaben,  als  Mann  uns  denken  können. 
Man  Yerfuche  dagegen  das  Ähnliche  mit  den  Helden  unferes  Epos,  wie 
viel  fchwerer  difs  fein  wird ,  man  yerfuche  es  mit  einem  Triftan ,  wo  man 
es  geradezu  unmöglich  finden  wird.     Dennoch  mufs  man  geftehen,  dafs 
^it  Charaktere,  oder  die  Gruppe  won  Charakteren,  welche  in  den  Nibelun- 
gen auftreten,    ihr  gröfter  Vorzug  lind.     Stellen  He  auch  nicht  in  der 
Manig£B]t^(keit,  wie  das  homerifche  Gedicht,  den  menfchlichen  Charakter 
Oberhaupt  in  feinen  Haupteigenfchaften  dar,  fo  kann  man  uns  doch  fchwerlich 


eiu  anderes  Gedicht  uennen,  worin  difs  annähernd  fo  fehr  ge£6i|ieht 
wie  hier,  und  ich  zweifle,  dafs  man  felbil  den  Arioft  hier  nennen  darf. 
WenigAens  erfcheinen  die  Haaptfeiten  des  Nationalcharaklers  vortreftlich: 
in  dem  jungen  Sigfrid  arglofe,  hannlofe  Ehrlichkeit,  in  dem  männlichen 
Dielrich  die  weife,  ruhige,  fallt  bedächtige  Überlegung  and  befonnene 
KrafUibung,  im  greifen  Hildebrand  berathende  Treue  und  Gerechtigkeit, 
zu  der,  wenn  man  die  Züge  aus  anderen  Gedichten  anführen  darf,  derbe 
Geradheit  und  natürliche  Helligkeit  hinzukommt,  a 
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AI.  Jf.  Vollmer« 


{DER  NfflELUNGE  NOT. 


1.  Uns  ift  in  alten  masren    wunden  Til  gefeit 
▼on  beiden  lobebsren,    Ton  gr6;er  kuonheit, 
Yon  TTÖuden  höchgeslten,    von  weinen  und  von  klagen, 
▼on  kfiener  recken  ftiiten    muget  ir  nü  wunder  iuerea  Tagen. 

S.  E;  wuohs  in  Burgunden    ein  fchoene  magedln, 
da;  in  aHen  landen    niht  fchceners  mohte  ün. 
Kriemhilt  was  H  geheimen    und  was  ein  fcfacBne  wip. 
dar  umbe  muoften  degene    vil  Terliefen  den  11p. 

3.  Der  minnecllchen  meide    triuten  wol  gezam 

in  muote  küener  recken:    niemen  was  ir  gram. 

kne  mi^en  fchnene    fft  was  ir  edel  llp. 

der  juncvrouwen  tngende    zierten  anderiu  wtp. 

4.  Ir  pflägen  dri  künege    edel  unde  rieb: 

Guntber  unde  G^möt,    die  recken  lobeUcb, 

und  Glfelber  der  junge,    ein  ü^erwelter  degen. 

diu  vTouwe  was  ir  fwefter,    die  vürften  b^tens  in  ir  pflegen. 

5.  Die  b^rren  wArai  mute,    von  arte  böcb  gebom, 

mit  krefte  unmA^en  küene,    die  recken  ü^erkom. 
dk  sen  Burgunden    fö  was  ir  lant  genant, 
n  YTumden  starkiu  wunder    At  in  Eseln  laut. 

6.  Ze  Wormze  bl  dem  Rlne    11  wonden  mit  ir  kraft. 

in  diende  von  ir  landen    vil  ftolziu  ritterfcbaft 

mit  ftolzUcben  6ren    unz  an  ir  endes  zit. 

At  fturbens  j^merilche    von  zweier  edelen  vrouwen  nlt. 

7.  Ein  rtcbiu  küniginne,    vrou  Uote  ir  muoter  bie;: 

ir  vater  bie;  Daueret,    der  in  diu  erbe  lie; 
At  nicb  Anem  lebene,    ein  ellens  Heber  man, 
der  oocb  in  Aner  jngende    größer  ^ren  vil  gewan. 

Dtr  NiWUsfv  Kvi  1  t 


8.  Die  drt  kOnege  wAren,    als  ich  gefaget  hAn, 

von  vi!  hohem  eilen,    in  wAren  undertAn 

ouch  die  heften  recken,    von  den  man  hAt  gefaget, 

ftarc  und  vil  küene,    in  allen  Aiiten  unyenaget. 

9.  Da;  was  von  Tronje  Hagene    und  ouch  der  bruoder  Hn, 

Dancwart  der  vil  fnelle,    und  von  Mezen  Ortwln, 
die  zw^ne  marcgräven    G^re  und  Eckewart, 
Volker  von  Alzeie,    mit  ganzen  eilen  wol  bewart 

10.  Rümolt  der  kuchenmeister,    ein  ü^erwelter  degen, 

Sindolt  unde  Hünolt    dife  harren  muoilen  pflegen 

des  hoves  und  der  6ren,    der  drier  künege  man. 

Ji  heten  noch  manegen  recken,    der  ich  genennen  niht  enkan 

11.  Dancwart  der  was  marfchalc    d6  was  der  neve  sin 
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truhfe;e  des  kttneges,    von  Mezen  OrCwln. 
Sindolt  der  was  fchenke,    ein  ü;erwelter  degen. 
Hünolt  was  kamersre:    si  künden  gr6;er  6ren  pflegen. 

12.  Von  des  hoves  krefte    und  von  ir  wlten  kraft, 

von  ir  vil  höhen  werdekeit    und  Von  ir  ritterAchaft, 
der  die  harren  pflegen    mit  vröuden  al  ir  leben, 
des  enkunde  iu  ze  wäre    niemen  gar  ein  ende  geben. 

13.  E;  troumde  Kriemhilde    in  lügenden,  der  ii  pflac, 

wie  n  einen  valken  wilden    züge  manegen  lac, 

den  ir  zw^n  arn  erkrummen,    da;  fi  da;  muofte  fehen. 

ir  enkunde  in  dirre  werlde    nimmer  leider  fln  gefchehett. 

14.  Den  troum  A  dö  fagete    ir  muoler  Uoten. 

Hn  künde  in  niht  befcheiden    ba;  der  guoten: 
»der  valke^  den  du  ziuheft,    da;  ift  ein  edel  man. 
»in  welle  got  behfteten,    du  muoft'in  fchiere  vloren  hän.« 
13.  »Wa;  faget  ir  mir  von  manne^    vil  liebiu  muoter  min? 
»Ane  reckenminne    wil  ich  immer  An. 
»fus  fchoene  wil  ich  beliben    unz  an  mlnen  tAl, 
»da;  ich  fol  von  manne    nimmer  gewinnen  deheine  ndtcc 

16.  »Nu  verfprlch  e;  niht  ze  f6re,«    fprach  aber  ir  muoter  dö. 

»foltu  immer  herzenllche    zer  werlde  werden  vrö, 

»da;  gefchiht  von  rnannes  minine.    du  wirft  «n  fchoene  wip, 

»ob  dir  got  noch  gevtteget    eins  rehte  guoten  ritteri  llp.a 

17.  »Die  rede  \äi  beliben,«    ^rach  A,  »vrouwe  min. 

»e;  ift  an  manegen  wlben    vil  dicke  worden  fchla, 

»wie  liebe  mit  leide    ze  jungeft  lönen  kan. 

»ich  fol  A  mlden  beide,    fon  kan  mir  nimmer  miAegAn.«   ' 


18.  In  ir  vil  hdhen  lügenden,    der  ß  fchöne  pfltc, 

lebte  diu  diaget  edele    tu  manegen  lieben  tac, 
da;  fi  wefle  niemen,    den  minnen  wolde  ir  ilp. 
nt  wart  ß  mit  ^ren    eina  vil  guoten  ritters  wlp. 

19.  Der  was  der  felbe  vaUce,    den  ß  in  ir  troame  lach, 

den  ir  befehlet  ir  muoter.    wie  fere  ß  da;  räch 

an  ir  nnhßen  migen,    die  in  ßuogen  ßnt. 

darch  fln  eines  fterben    (larp  vil  maneger  muoter  kint. 


AVENTlüRE  VON  StVRlDE. 

90.  D6  wuohs  in  Niderlanden    eins  riehen  küneges  kint 
(des  yater  hie;  Sigemunt,    An  muoter  Sigelint) 
in  einer  bfirge  riehe,    wlten  wol  bekant, 
nidene  bt  dem  Rlne:    diu  was  le  Santen  genant. 

21.  Ich  Tage  iu  Ton  dem  degene,    wie  fchcene  der  wart.  • 

fln  Up  Tor  allen  fchanden    was  tÜ  wol  bewart, 
ftarc  unde  maere    wart  fit  der  kttene  man.  ' 
hei  wa;  er  grd;er  ^n    te  difer  werlde,  gewant 

22.  Slvrit  was  geheimen    der  felbe  degen  gnot. 

er  Terfuochte  tu  der  rlche    durch  ellenthaften  muot. 
durch  ilnes  Ubes  ßerke    reit  er  in  manegin  lant. 
hei  wa;  er  fndler  degene    zno  den  Burgnnden  vant! 

23.  In  Anen  beßen  alten,    bl  ßnen  Jungen  tagen 

man  mdhte  michel  wunder    von  Slvride  fagen, 

wa;  ^ren  an  im  wüehfe    und  wie  fchoene  was  fln  Up. 

ßt  h^en  in  ce  minne    diu  vil  wtttllchen  wlp. 

21.  Man  xAch  in  mit  dem  vll;e    als  im  da;  wol  gezam. 
von  ßnes  felbes  muote    wa;  lügende  er  an  ßch  nam! 
des  wurden  ßt  gesieret    ßnes  vater  lant, 
da;  man  in  ae  aUen  dingen    fft  rehte  h^rHchen  vant. 

S.  Er  was  nü  f6  gewahfen,    da;  er  ze  hove  reü. 

die  liute  in  gerne  fühen.    manic  vrouwe  und  manic  meit 
im  wunfchten,  da;  An  wille    in  immer  irttege  dar. 
holt  w4ren  im  genuoge:    des  vart  der  hörre  wol  gewar. 

26.  Vü  feiten  ine  hnote    man  rtten  lie  da;  kint. 

in  hie;  mit  kleidem  sler^    Sigemunt  und  Sigehnt. 
ßn  pfUgen  ouch  die  wtfen,    den  ^re  was  bekant 
des  mohte  er  wol  gewinnen    beidiu  liute  unde  lant. 


27.  Nu  was  er  in  der  Uterke,    da;  er  wol  w4feii  truoc. 

fwes  er  dar  zao  bedorfte,    des  lag  an  im  genuoc. 
er  begunde  mit  iinnen    werben  fchcBniu  wlp. 
die  trüten  wol  mit  4ren    des  fcfacenen  Stvrides  11p. 

28.  Dd  hie;  Iln  yater  Sigemunt    künden  flnen  man, 

er  wolde  höchzlte    mit  lieben  vriunden  hin. 

diu  maere  man  d6  vuorte    in  ander  künege  lant. 

den  vremeden  und  den  künden    gap  er  ros  unde  gewänt. 

29.  Swä  man  vant  deheinen,    der  ritter  folde  Hn, 

von  art  der  ilnen  mige,    diu  edelen  kindcitn 
ladet  man  zuo  dem  lande    durch  die  hdchgeztt. 
mit  dem  jungen  künege    fwert  genämen  H  ftt. 
IX).  Von  der  höchztte    man  wunder  möhte  Tagen. 

Sigemunt  unde  Sigelint    die  mohten  wol  bejagen 

mit  guote  michel  dre:    des  teilte  vil  ir  hant. 

des  sach  man  vii  der  vremden    zuo  in  rtten  in  da;  lant. 

31.  Vier  hundert  fwertdegene    die  folden  tragen  kleit 

mit  samt  Stvride.    tu  manec  fchoeniu  meit 

von  werke  was  unmüe;ec,    wan  11  im  wAren  holt. 

vil  der  edelen  fteine    die  vrouwen  leiten  in  da;  golt, 

32.  Die  n  mit  borten  wolden    würken  üf  ir  w4t 

den  jungen  flohen  recken:    des  enwas  niht  rit. 
derwirt  der  hie;  d6  iidelen    vil  manegen  küenen  man 
ze  einen  funnewenden    da  Slvrit  ritters  namen  gewan. 

33.  Dö  gie  ze  einem  münfter    vil  manec  rlcher  kneht 

und  manec  edel  ritter.    die  wifen  h6ten  reht, 

da;  n  den  tumben  dicnden,    als  in  was  £  getin. 

n  beten  kurzwUe    und  oueh  vil  maneger.  vreuden  wAn. 

34.  Gote  man  dö  zen  ^ren    eine  meffe  fanc 

dd  huop  fich  von  den  liuten    vil  michel  gedranc, 

dö  n  ze  ritter  wurden    nach  ritterlicher  ^ 

mit  alfd  gr6;en  ^ren,    da;  w^tUch  nimmer  m^re  erg^. 

35.  Si  liefen  dk  ii  vunden    gefatelet  manec  marc. 

in  hove  Sigemundes    der  buhurt  wart  lö  ftarc, 

da;  man  erdie;en  hörte    palas  unde  fal. 

die  höchgemuoten  degene    die  beten  gr(B;llchen  fchal. 

36.  Von  wtfen  und  von  tumben    man  hörte  manegen  Ilö; 

dk  der  fchefte  brechen    gein  der  hoehe  dö;» 

trunzüne  fach  man  vliegen    vür  den  palas  dan 

von  maneges  recken  hende.    da;  wart  mit  vll;e  getan. 


37.  Der  wirt  der  bat  e;  IA;en.    dd  z6ch  man  dan  diu  murc. 

man  fach  ouch  da  zebrochen    vil  manegen  buckel  Aare, 

▼fl  der  edelen  fteine    gerellet  üf  dni  gras 

abe  liebten  fchildes  fpangen:    von  hurte  da3(  gelcbehen  was. 

38.  06  giengens  Wirtes  gellte    dl  man  in  Htzen  riet. 

▼fl  der  edelen  fplfe    11  von  ir  mtiede  fchieC 

und  wln  der  allerbellte,    des  man  in  vil  getraoc. 

den  Yremeden  und  den  künden    b6t  man  ^ren  6k  genuoc. 

39.  Swie  yil  R  kurzwUe    pfligen  al  den  tac, 

TÜ  der  vamden  diete    ruowe  lidi  bewac. 

n  diendcn  n4ch  der  gibe,    die  man  d4  riebe  Tant. 

des  wart  mit  lobe  gezieret    alle;  Sigemundes  lant. 

40.  Der  herre  hie;  Ilhen    Slvrit  den  jungen  man 

lant  unde  bürge,,  als  er  h^t  6  getln. 
flnen  fwcrtgenö^en    den  gap  d6  vil  An  hant. 
dö  liebte  in  diu  reife,    da;  ß  körnen  in  da;  lant. 
il.  Diu  h6chzlt  werte    ünz  an  den  Hbenden  tac. 
Sigelint  diu  riebe    nich  alten  liten  pflac: 
durch  ir  funes  liebe    11  teilte  röte;  golt. 
n  künde  e;  wol  gedienen,    da;  im  die  liute  wären  holt. 

42.  Vil  lüzel  man  der  vamden    armen  d4  vant. 

ros  unde  kleider    da;  ftoup  in  von  der  hant, 
fam  fi  ze  lebene  beten    niht  m^r  wan  einen  tac. 
ich  wxn  nie  ingelinde    groe;er  milte  ie  gepflac. 

43.  Mit  lobelichen  ^ren  *  fchiet  Heb  diu  höcbzft. 

von  den  riehen  herren    b^rte  man  wol  fit, 

da;  ß  den  jungen  wolden    ze  einem  harren  hin. 

des  gerte  niht  Slvrit,    der  vil  wstllche  man. 

44.  SU  da;  noch  beide  lebeten    Sigemunt  und  Sigelint, 

niht  wolde  tragen  kröne    ir  beider  liebe;  kint. 
doch  wolde  er  wefen  herre    vür  allen  den  gewalt, 
des  in  den  landen  vorbte    der  degen  küenc  unde  halt. 


WIE  SI  ZE  WORMZE  KÖMEN. 

45.  Den  harren  muoten  feiten    deheiniu  herzeleit. 
er  hörte  fagen  m«re,    wie  ein  fcboeniu  meit 
waere  in  Burgunden    ze  wunfche  wol  get4n, 
von  der  er  üt  vil  vröaden    unde  arbeit  gewan. 
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46.  Diu  ir  mun^^en  fchone    was  vil  wlten  kunt 

unde  ir  hdchgemüete  luo  der  felben  ftunl 
an  der  jancvrouwen  fö  manec  lielt  enrant. 
e%  ladete  vil  der  gellte    in  Guntheres  lant 

47.  Swa;  man  der  werbenden    nkch  ir  mifine  gefach, 

Kriemhilt  in  ir  iinne    ir  felber  ie  yerjacb, 
da;  ß  deheinen  wolde    ze  triatenne  hau. 
er  was  ir  tiI  vremede,    dem  11  wart  fider  underUn. 
48«  D6  d^hte  üf  höhe  minne    da;  Sigelinde  kint. 
e;  was  ir  aller  werben    wider  in  ein  wint. 
■er  mohte  wol  verdienen    fchaener  vrouwen  11p. 
nt  wart  diu  edele  Kriemhilt    des  küenen  Slvrides  wtp. 

49.  Im  rieten  flne  mäge    und  ander  llne  man, 

nt  er  üf  ftaete  minne    tragen  wolde  w4n, 

da;  er  eine  danne  würbe,    diu  im  möhte  zemen. 

dö  fprach  der  edele  Slvrit:    »fd  wil  ich  Kriemhilde  nemen, 

50.  »Die  fchcBnen  juncvrouwen    von  Bui^unden  lant, 

»durch  ir  unm«;llche  fchoene.    da;  ift  mir  wol  bekant, 
»nie  keifer  wart  fö  rlche,    der  wolde  haben  wtp, 
»im  zKme  wol  ze  minne    der  riehen  küniginne  Itp.« 

51.  Dißu  felben  maere    gehörte  Sigemunt. 

e;  reiten  flne  Hute:    davon  wart  im  kunt 
der  wille  ßnes  kindes.    e;  was  im  harte  leit, 
da;  er  werben  wolde    die  vil  h^rllchen  meit. 

52.  E;  gevriefch  ouch  Sigelint,    des  edelen  küneges  wlp. 

n  h£te  gr6;e  forge    umbe  ir  kindes  llp, 
wan  n  wol  erkande    Günthern  und  flne  man. 
den  gewerp  man  fftre    dem  degene  leiden  began. 

53.  D6  fprach  der  küene  Sivrit:    »vil  lieber  vater  min, 

»an  cdeler  vrouwen  minne    wolde  ich  immer  flu, 

»ich  enwürbe  dar  mtn  herze    gr6;e  liebe  h4t.« 

fwa;  iemen  reden  künde,    des  was  deheiner  ilahte  rät. 

54.  »Und  wil  du  niht  erwinden,«    fprach  der  ktinic  dd, 

»fö  bin  ich  dtnes  willen    wsrltchen  vrd 

»und  wil  dir;  helfen  enden,    fo  ich  aller  belle  kan. 

»doch  hat  der  künic  Günther    vil  manegen  hdchvertigen  man. 

55.  »Ob  e;  ander  niemen  wnre,    wan  Hagene  der  degen, 

»der  kan  mit  übermttete  wol  hddiverte  pflegen, 
»da;  ich  fSre  vürhte,  e;  müge  uns  werden  leit, 
»ob  wir  werben  wellen    die  herlichen  meit.<c 
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56.  »Wa^  mag  uns  gewemn?«    fprach  d6  Slvrit. 
»fwa;  ich  Trianülche    nibl  ab  iu  erbit, 
»da;  mac  fus  erwerben    mit  ollen  dA  min  hanU 
»ich  trüwe  an  im  ertwingen    beidiu  liute  onde  lant« 

$7.  D6  fprach  der  vürftc  Sigemunt:    »din  rede  iA  mir  leit. 
»wan  würden  diliu  m«re    le  Rlne  gefeit, 
»dun  dörfteft  nimmer  gerlten    in  Guntheres  lanL 
»Günther  unde  G^mdt    die  fint  mir  lange  bekant.« 

58.  »Mit  gewalte  nieman    erwerben  mac  die  maget« 

(fö  fprach  der  künic  Sigemwil),   i»dii  ift  mir  wol  gefaget. 

»wil  aber  du  mit  recken    rlten  in  da;  lant, 

»ob  wir  iht  haben  vriunde,    die  werdent  fehlere  befant.« 

59.  »Des  ift  mir  niht  ze  moote,«    fprach  aber  Slvrit, 

»da;  mir  i^ln  ze  Rlne    recken  volgen  mit 
»durch  deheine  hervart,    da;  w«re  mir  vil  leit, 
»du  mite  ich  folde  ertwingen    die  vil  h^rUchen  meit. 

60.  »Si  mac  wol  fus  erwerben    du  min  eines  haut. 

»ich  wil  felbe  zweifiter  in  Guntheres  lanL 
»dar  fttlt  ir  mir  helfen,  vater  Sigemunt.« 
dd  gap  man  Hnen  degenen    le  kleidern  grä  unde  bunt. 

61.  Do  Ternam  ouch  difiu  miere    An  muoter  Sigelint. 

n  begunde  trüren    umbe  ir  liebe;  kint: 
da;  vorhte  ß  verliefen    von  Guntheres  man. 
diu  edele  küniglnne    vil  fcrc  weinen  bcgan. 

62.  Slvrit  der  hörre    gie  d4  er  ß  fach. 

wider  fine  muoter    er  güetllchen  fprach: 

»vrouwe,  ir  fult  niht  weinen    durch  den  willen  mtn. 

»ja  wil  ich  äne  forge    vor  allen  vlanden  An. 

63.  »Und  helfet  mir  der  reife    in  Burgunden  laut, 

»da;  ich  und  mlne  recken  haben  folch  gewant, 
»da;  alfö  ftolze  degene  mit  6ren  mugen  tragen, 
»des  wil  ich  iu  gen4de    mit  triuwen  waeriichen  fagen.« 

61.  »SU  du  niht  wil  erwinden,«    fprach  vrou  Sigelint, 
»fö  hilfe  ich  dir  der  reife,    min  einige;  kint, 
»mit  der  beßen  waste,    die  ritter  ie  getruoc, 
»dir  und  dlnen  gefeilen,    ir  fult  ir  vüeren  genuoc« 

65.  D6  neic  der  küniginne    Slvrit  der  junge  man. 
er  fprach:  »ich  wil  zer  verte    niemen  m^re  hdn 
»niwan  zwelf  recken:    deiS  fol  man  prtteven  wlt 
»ich  wil  da;  gerne  fehen,    wie  e;  umbe  Knemhilde  ftAt.c( 
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M.  D6  fAjen  fchcene  vreuwen    naht  unde  tac, 
da3(  lüzel  ir  deheiniu    niowe  gepflac, 
unze  man  geworhte    die  StYrides  wUt. 
er  wolde  flner  reife    haben  deheiner  flahte  rkU 

67.  Sin  Tater  hie;  im  zieren    Iln  rlterllch  gewant, 

da  mite  er  wolde  rümen    da;  Sigemundes  lant: 
und  ir  tu  liehten  brünne    die  wurden  ouch  bereit, 
unde  ir  Tefte  helme,    ir  fchilde  fchoene  unde  breit. 

68.  Dö  nihte  in  ir  reife    zen  fiurgunden  dan* 

umb  n  begunde  forgen    wlp  unde  man, 

ob  ß  immer  komen  folden    heim  wider  in  ir  lant. 

die  beide  in  biegen  foumen    beide  wäfen  unde  gewant. 

69.  Ir  ros  diu  wären  fchosne,    ir  gereite  goldes  r6t 

lebte  iemen  übermüeter,    des  enwas  niht  n6t, 
danne  waere  SKrit    und  die  flne  man. 
urloubes  er  d6  gerte    zuo  den  Burgunden  dan. 

70.  In  werten  trürecllche    der  kttnic  und  fln  wtp. 

er  tröfte  minnecltche    d6  ir  beider  11p. 

er  fprach:  »ir  fult  niht  weinen    durch  den  willen  min. 

»immer  äne  forge    fult  ir  mtnes  Ubes  An.« 

71.  E;  was  leit  den  recken,    e;  weinte  ouch  manec  meit. 

ich  waene,  in  h^tc  ir  herze  rchtc  da;  gefeit, 
da;  in  fö  tu  der  Triunde  da  Ton  gelsge  t6t. 
Ton  fchulden  fi  d6  klageten:    des  gie  in  waerllche  not. 

72.  An  dem  Hbenden  morgen    ze  Wormie  üf  den  fant 

riten  die  tu  küenen.    alle;  ir  gewant 

was  Ton  rotem  golde,    ir  gereite  wol  getan. 

ir  ros  in  giengen  ebene    des  küenen  SlTrides  man. 

73.  Ir  fchilde  w4ren  niuwe,    lieht  unde  breit, 

und  Til  fchoene  ir  helme,    d6  ze  hoTe  reit 
SlTrit  der  tu  küene    in  Gonthercs  lant 
man  gefach  an  beiden    nie  fo  herllch  gewant 

74.  Diu  ort  der  fwerte  giengen    nider  üf  die  fporn. 

e;  Tuorten  fcharpfe  g6re    die  ritter  ü;erkorn. 

SWrit  der  Tuorte  ir  einen    wol  zweier  fpannen  breit, 

der  ze  Anen  ecken    tu  harte  Treisitche  fneit. 

75.  Die  goltTarwen  zoume    TUorten  fi  an  der  haut, 

Adlniu  Türbfiege.    fus  kdmens  in  da;  lant. 
da;  Tolc  H  allenthalben    kapfen  an  began. 
do  liefen  in  engegcne    tu  der  Guntheres  man. 


76.  Die  hdcbgemuoten  vecken,    ritter  ande  kiicht 

die  giengen  xao  den  harren    (da^  was  michel  reht) 

und  ecpfiengen  die  gefte    in  ir  harren  lant  • 

and  n&men  in  die  moere    mit  den  fchflden  von  der  haut. 

77.  Diu  TOS  n  wolden  dannen    ziehen  an  gemach. 

Styrit  der  vil  ktiene    wie  fneUe  er  dd  fprach: 
»14t  uns  ft^n  die  moere    mir  and  mtnen  man. 
»wir  wellen  fchiere  hinnen:    des  ich  guoten  willen  hin. 
TS.  »Swem  iln  kunt  diu  m«re,    der  fol  mich  niht  yerdagen« 
»wä  ich  den  kttnic  vinde,    da;  Fol  man  mir  Tagen, 
»Günthern  den  tu  riehen    ü;  Burganden  lant.« 
dd  fagete  e;  im  einer,    dem  e;  rehte  was  bekanU 

79.  »Welt  ir  den  künic  vinden,    da;  mac  vil  wol  gefchehen. 

»in  jenem  fale  wtten    hhn  ich  in  gefehen 

»bl  den  Xlnen  hclden:    d4  fult  ir  hine  ghn. 

Ddä  moget  ir  bt  im  vinden    manegen  hMlchen  man.  ff 

80.  Nu  wiren  dem  künege    diu  m«re  gefeit, 

da;  dA  komen  wsren    Htter  wol  gemcit: 

die  vuorten  riebe  brünne    und  hörltch  gewant. 

ß  erkande  nieman    in  der  Burgunden  lant. 

Sl.  Den  künic  nam  des  wunder,    von  wannen  kosmen  dar 
die  herltchen  recken    in  wste  liehtgcvar 
and  mit  £6  guoten  fchilden    niuwe  unde  breit 
da;  im  da;  fagete  nieman,    da;  was  Gunthere  leit. 

83.  Des  antwurte  dem  künege    von  Mezen  Ortwln 
(rtch  unde  küene    mohte  er  vil  wol  ün) : 
»nt  wir  ir  niht  ericennen,    fö  fult  ir  hei;en  gAn 
»nAch  minem  oeheim  Hagenen:    den  fult  irß  fehen  Un. 

83.  »Dem  Hnt  kunt  diu  riebe    und  elliu  vremedi«  lant. 
»fln  im  die  hdrren  künde,    da;  tuo  er  uns  bekant.« 
der  künic  bat  in  bringen    und  die  flne  man. 
man  fach  in  h^rllche    mit  recken  hin  le  hove  gfln. 

81.  Wa;  Hn  der  künic  wolde,    des  vrAgte  Hagene. 

ne;  fint  in  mInem  hdfe    nnkunde  degene, 
»die  niemen  hie  bekennet,    habet  ir  fi  ie  gefehen, 
»des  fdt  du  mir,  Hagene,    hie  der  wärheit  veijehen.« 
85.  »Da;  tuon  ich,«  fprach  Hagene.    ze  einem  venAer  er  dd  gie. 
ün  ougen  er  da  wenken    zuo  den  geften  lie. 
wol  behagte  im  ir  geverte    und  ouch  ir  gewant. 
ß  w4ren  im  vil  vremede    in  der  Burgunden  lant. 
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86.  Er  sprach,  von  fwannen  temen    die  recken  an  den  Rln, 

e;  möhten  rttrllen  felbe    oder  vürlten  boten  sin. 
»ir  ros  diu  iint  fchffine,    ir  Ideider  harte  guoL 
»von  fwannen  R  koment,    ii  ßnt  helde  hdchgemuoL« 

87.  Alfö  fprach  dö  Hagene.    »ich  wil  des  woi  veijeheUt 

»fwie  ich  nie  m6re    Slvriden  habe  gefehen, 
»fö  wil  ich  wol  gelouben,    fwie  e;  danimbe  itüt, 
»da;  eg  A  der  recke,    der  dort  fö  h^rllche  gäU 

88.  »Er  bringet  niuwiu  m«re    her  in  dize  ianU 

»die  küenen  Nibelunge    Iluoc  des  beides  hant, 
»Schilbunc  unde  Nibelonc,    des  riehen  kflneges  idnt. 
»er  yrumte  iltarkia  wunder    mit  flner  krefte  Iint. 

89.  »D4  der  bdt  aleine    An  alle  helfe  reit, 

»er  yant  vor  einem  bei^^e,    als  mir  iilt  gefeit, 

»bt  Nibelunges  horde    vil  manegen  kiienen  man. 

»die  wAm  im  6  vil  vremde,    unz  er  ir  künde  dA  gewan. 

90.  »Der  hört  Nibelunges    der  was  gar  getragen 

»ü;  einem  holn  berge,    nü  hoeret  wunder  fagen, 

»wie  in  wolden  teilen    der  Nibelunge  man: 

»da;  fach  der  degen  Slvrit.    den  faelt  es  wundern  began. 

91.  »Er  kom  suo  zin  [6  nAhen,    da;  er  die  helde  fach 

»und  ouch  in  die  degene.    ir  einer  drunder  fprach: 
«hie  kumt  der  ftarke  Slvrit,    der  helt  von  Niderlant» 
»vil  feltfsniu  msere    er  an  den  Nibelungen  vant. 

92.  »Den  recken  wol  enpfiengen    Schilbunc  und  Nibelunc. 

»mit  gemeinem  rkie    die  edelen  vürften  junc 

»den  fchaz  in  biten  teilen    den  wstUchen  man 

»und  gerten  des  mit  vll;e.    der  h^rre  loben  in;  began. 

93.  »Er  fach  f6  vil  gefteines,    f6  wir  hoeren  fagen, 

»hundert  kanzwagene    e;  hßten  niht  getragen: 
»noch  mS  des  rdten  goldes    von  Nibelunge  lant. 
»da;  folte  in  alle;  teilen    des  küenen  Stvrides  hant. 

9i.  »Dd  gAbep  fi  im  ze  miete    da;  Nibelunges  fwert. 
»n  wären  mit  dem  dienllte    vil  übele  gewert, 
»den  in  dk  leiften  fold^    Slvrit  der  helt  guot. 
»er  enkunde;  niht  verenden:   il  wären  zomic  gemuot. 

95.  »Si  h^ten  da  ir  vriunde    zwelf  küener  man, 

»da;  ftarke  rifen  wären,    wa;  künde  e;  ß  vervAnT 

»die  fluoc  nt  mit  zorne    diu  Slvrides  hant, 

»und  recken  üben  hundert    twang  er  von  Nibelunge  lant 
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96.  »Mit  dem  guoten  fwerte:    6b%  hie;  BelBMiDC. 

»darcfa  die  Ütaricen  vorhte    ril  raanec  recke  junc, 
»die  fl  lem  fwerte  h^ten    und  an  den  küeaea  m«o, 
»da;  lant  zuo  den  bürgen    /l  im  tAten  änderten. 

97.  »Dar  zuo  die  riehen  künege    die  Huog  er  beide  t<^t. 

»er  kom  von  Albrlche    Ht  in  gr6;e  n6t: 
»der  wände  flne  harren    rechen  di  ze  hant, 
»unz  er  die  großen  Aerke    fit  an  Stvride  vanU 

98.  »Don  künde  im  niht  gellrlten    da3(  Aarke  getwerc. 

»alfam  die  lewen  wilde    11  liefen  an  den  berc, 

»da  er  die  tarnkappe    Ht  Albrtch  angewan. 

»d6  was  des  hordes  h^rre    Slvrit  der  vreisllche  man. 

99.  »Die  dk  torlten  vehten,    die  Ugen  alle  erflagen. 

»den  fchaz  den  hie;  er  balde    Tüeren  nnde  tragen 
»di  in  da  vor  nämen    die  Nibelunges  man. 
»Albrlch  der  vil  ftarke    dd  die  kameren  gewan. 

100.  »Er  muofte  im  fweren  eide,    er  diente  im  f6  An  kneht. 

»aller  bände  dinge    was  er  im  gereht^« 

f6  fprach  von  Tronje  Hagene:    »da;  hat  er  getln. 

»alfö  gr6;er  krefte^  nie  jm^r  recke  gewan. 

101.  »Noch  wei;  ich  an  im  m^re,    da;  mir  ift  bekant. 

»einen  linttrachen    fluoc  des  beides  hant. 

»er  badet  Ach  in  dem  bluote:    An  hüt  wart  bürnln. 

»des  fntdet  in  kein  wäfen:    da;  iA  dicke  worden  fchhi. 

102.  »Wir  fuln  den  jungen  harren    enpflhen  deAe  ba;, 

»da;  wir  iht  verdienen    des  fneUen  redcen  ha;. 
»An  11p  der  iA  f6  fchoBne,    man  fol  in  holden  h4n. 
»er  hat  mit  Aner  kreAe    £6  manegiu  wunder  getün.« 

103.  D6  fprach  der  künec  des  landes:    »nü  A  uns  willekomen. 

»er  iA  edel  unde  küene:    da;  hin  ich  wol  vemomen. 
»des  fol  er  genie;en    in  der  Burgunden  lant.a 
d6  gie  der  h£rre  Günther    d4  er  Slvriden  vant 

101.  Der  wirt  und  Ane  recken    enpfiengen  fd  den  gaft. 
da;  in  an  ir  zühten    vil  Ifizel  iht  gebraft. 
des  begunde  in  nlgen    der  wstUche  man, 
da^  A  im  hdten  grüe;en    fö  rehte  fchöne  geUn. 

106.  »Mich  wundert  difer  msere,«    fprach  der  künec  lehant, 
»von  wannen  ir,  edel  Slvrit,    At  komen  in  dize  lant, 
»oder  wa;  Ir  wellet  werben    ze  Wormze  an  den  Rln.« 
d6  fprach  der  gaA  lem  ktlnege:    »da;  fol  iuch  uaverdagdt  An. 
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106.  »Mir  wart  gefaget  mcre    in  mtnes  vater  lant, 

»da;  hie  bt  iu  waeren    (da;  h^te  ich  gerne  bekannt) 
»die  küenellen  recken    (des  hAn  ich  tu  vernomen), 
»die  ie  künec  gewttnne:    dar  umbe  bin  ich  her  bekomen. 

107.  »Ouch  hoere  ich'iu  felben    der  degenheite  jehen, 

»da;  man  kttnec  deheinen    ktiener  habe  gefehen. 
»des  redent  vil  die  liute    über  elliu  diliu  lant. 
»nune  wU  ich  niht  erwinden,    unz  e;  mir  werde  bekant. 
108b  »Ich  bin  ouch  ein  recke    und  folde  kröne  tragen, 
»ich  wil  da;  gerne  vüegen,    da;  11  von  mir  Tagen, 
»da;  ich  habe  von  rehte    beidiu  liute  unde  lant. 
»darumbe  fol  min  örc    und  ouch  min  houbet  wefen  pfant. 

109.  »Nu  ir  nt  fö  kfiene    als  mir  iit  gefeit, 

»nune  ruoche  ich,  ift  e;  ieman  liep  oder  leit: 
»ich  wil  an  iu  ertwingen,  fwa;  ir  muget  h^n, 
»lant  unde  bürge,    da;  fol  mir  werden  undertlin.« 

110.  Den  kttnic  hetc  wunder    und  Ane  man  alfam 

umbe  folhiu  maere,    als  er  hie  vernam, 

da;  er  des  hdte  willen,    er  naeme  im  flniu  lant. 

da;  hörten  Hne  degene:    dd  wart  in  zürnen  bekant« 

111.  »Wie  hete  ich  da;  verdienet,«    fprach  Günther  der  degen, 

»des  min  vater  lange    mit  dren  hAt  gepflegen, 

»da;  wir  da;  folden  vlicfen    von  iemans  überkraft? 

»wir  lie;en  übele  fchtnen,    da;  wir  ouch  pflegen  ritterfchafU» 

112.  »lehne  wil  es  niht  erwinden,«    fprach  der  küene  man. 

»e;  enmüge  von  dlnem  eilen    dln  lant  den  vride  hlin, 
»ich  wils  alles  walten:    und  ouch  diu  erbe  min, 
»erwirbeft  dus  mit  fterke,    diu  fuln  dir  undertaencc  An. 

113.  »Dln  erbe  und  ouch  da;  mlne    fuln  geltche  ligen. 

»fweder  unfer  einer    am  anderen  mac  geHgen, 

»dem  fol  e;  alle;  dienen,    die  liute  und  ouch  diu  lant.« 

da;  widerredete  Hagene    du  unde  Gdrnöt  fi  zehant 

114.  »Wir  hält  des  niht  gedingen,«    fprach  dö  G^mdt, 

»da;  wir  iht  lande  ertwingen,    da;  iemen  drumbe  tot 

»gelige  vor  beides  banden,    wir  haben  rldiiu  lant: 

»diu  dienent  uns  ze  rehte.    ze  niemen  Ant  A  ba;  bewant.« 

115.  Mit  grimmegen  muote  ftuonden    di  die  vriunde  An. 

dö  was  ouch  dar  under  von  Mezen  Ortwln. 
der  fprach:  »diAu  fuone  iA  mir  harte  leit 
»io  h4t  der  Aarice  Slvrit    unverdienet  widerfeit. 
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116.  »Ob  ir  und  iawer  bruoder    faxtet  niht  die  wer, 

»und  obe  er  danne  h^te    ein  ganze;  küneges  her, 

»ich  trüte  wol  erftriten,    da;  der  küene  man 

»dife  IlUirke  übennüete    von  w4rcn  fchaldeninttcile  I4ii.<t 

117.  Da;  zumde  harte  fftre    der  hell  von  Niderlant. 

er  fprach:  »Hch  fol  verme;;en    niht  wider  mich  dtn  hanl. 

»i^h  bin  ein  kttnic  rlche,    fö  bifta  kttneges  man. 

»Jan  dörften  mich  din  zwelve    mit  flrlte  nimmer  heflAn.« 

118.  NIch  fwerten  rief  d6  fftre    von  Meien  Ortwln. 

er  mohte  Hagenen  fwefterfun    von  Tronje  vil  wol  On. 

da;  der  fö  lange  dagete^  da;  was  dem  kttnege  leit. 

d6  anderftaont  e;  Gdrnöt,    ein  ritter  kÜene  unde  gemeit. 

119.  Er  fprach  ze  Ortwlne:    »I4t  iuwer  zürnen  ftin« 

»uns  hat  der  h^rre  Slvrit    folhes  niht  getün. 

»wir  mugen;  noch  wol  fcheiden    mit  ztthten  (d^ft  min  rit) 

»und  haben  in  ze  vriunde:    da;  uns  noch  lobellcher  AAt.« 

120.  IM  fprach  der  ftarke  Hagene:    «uns  mac  wol  wefen  leit, 

»allen  dlnen  degenen,    da;  er  ie  gereit 

»durch  ftrlten  her  ze  Rlne:    er  folde  e;  haben  Uüd. 

»im  beten  mlne  herren    folher  leide  niht  getAn.c< 

121.  Des  antwurte  Slvrit,    der  kreflige  man: 

»müet  iuch  da;,  h^r  Hagene,    da;  ich  gefprochen  hin, 
»f6  fol  ich  U;en  kiefcn,    da;  die  hende  min 
»wellent  vil  gewaltic    hie  zen  Burgunden  An.« 

122.  »Da;  fol  ich  eine  wenden,«    fprach  aber  G^rnöt. 

allen  Anen  degenen    reden  er  verbot 

iht  mit  überm  üete,    des  im  wsre  leit. 

do  ged4hte  ouch  Slvrit    an  die  vil  h^rllchen  meit. 

123.  »Wie  zxme  uns  mit  iu  ftrlten?«    fprach  aber  G^möt. 

»fwa;  helde  nü  dar  under    müeften  ligen  t6t, 

»wir  hdtens  lüzel  ^ren    und  ir  vil  kleinen  vrum.« 

des  antwurt  im  do  Slvrit,    des  küneges  Sigemundes  fun: 

124.  »War  umbe  bltet  Hagene    und  ouch  Ortwln, 

»da;  er  niht  gäbet  ftrlten    mit  den  vriunden  An, 
»der  er  hie  fö  manegen    zen  Burgunden  hlt?« 
n  muoften  rede  vermlden:    da;  was  G^m6tes  rät. 

125.  »Ir  fult  uns  wefen  wilkomen,«    f6  fprach  da;  Uoten  Idat, 

»mit  iuwern  hergefellcn,    die  mit  iu  komen  Ant. 
»wir  fuln  iu  gerne  dienen    ich  und  die  mAge  min.« 
d6  hie;  man  den  geften    fchenken  Guntheres  wln. 
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196.  D6  fprach  der  wiit  des  hndes:    »alle;,  d^i  wir  bAn, 
»geruochet  m  nAch  dren,    da;  H  ia  underUn 
»und  n  mit  iu  geteilet,    11p  unde  guot.« 
d6  wart  der  h^rre  Slyrit    ein  lüzel  fanfter  gemaot. 

127.  DA  hie;  man  in  behalten    alle;  ir  gewant. 

die  beulen  herberge    man  fuochte,  die  man  vant, 

Slvrides  knehten:    man  fchuof  in  guot  gemach. 

den  gail  man  Ht  tH  gerne    zuo  den  Burganden  fach. 

12B.  Man  b6t  im  michel  6re    dinftch  ze  manegen  tagen, 
tüfent  rtunden  m6re,    danne  ich  iu  kan  gefagen. 
da;  h^te  verfolt  (In  eilen:    ir  fult  gelouben  da;, 
in  fach  vil  IQzel  lernen,    der  im  waere  geha;. 

129.  Sich  Tli;;en  kurzwile    die  kfinege  und  ouch  ir  man : 

£6  was  er  ie  der  hefte,    fwes  man  da  began. 

des  enkunde  im  gerolgen  nieman,    fö  michel  was  An  kraft, 

fö  n  den  ftein  würfen    oder  fchu;;en  den  fchaft 

130.  Sw4  fi  bl  den  vrouwen    durch  ir  hövefcheit 

kurzwile  pflegen    die  ritter  vil  g^meit, 

d4  fach  man  ie  vil  gerne    den  helt  Ton  Niderlant. 

er  h^te  üf  h6he  minne    flne  Onne  gewant 

131.  Swes  man  ie  begunde,    des  was  flu  Up  bereit 

er  truoc  in  Ilnem  Hnne    ein  minnecUche  meit 

und  ouch  in  ein  diu  vrouwe,    die  er  noch  nie  gefach, 

diu  im  in  heimliche    vil  dicke  güetllche  fprach. 

132.  Swenne  üf  dem  hoye  wolden    fpilen  d4  diu  kint, 

ritter  unde  knehte,    da;  fach  yil  dicke  ßnt 
Kriemhilt  durch  diu  venfter,    diu  küniginne  h6r. 
deheiner  kurzwile    bedorftes  in  den  zlten  m£r. 

133.  Weft  er,  da;  fi  in  fiehe,    die  er  in  herzen  truoc, 

dk  Ute  er  kurzwile    immer  ron  genuoc. 
fnhen  ii  flniu  ougen,    ich  wil  wol  wi;;en  da;, 
da;  im  in  dirre  werlde    nimmer  künde  werden  ba;. 

134.  Swenne  er  bl  den  beiden    üf  dem  bore  ftuont 

alfö  noch  die  linte    durch  kurzwile  tuont, 
fö  ftuont  fft  minnecllche    da;  Sigelinde  kint, 
da;  in  von  herzeliebe    trüte  manec  vrouwe  iint 

135.  Er  gedihte  ouch  manegc  zlte:    »wie  fol  da;  gefchehen, 

»da;  ich  die  maget  edele  mit  ougen  müge  fehen, 
»die  ich  Ton  herzen  minne  und  lange  hAn  getAnT 
»diu  ift  mir  noch  tu  nemede:    des  muo;  ich  trüric  geftAn.« 
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136.  S6  ie  die  kfiaege  Hebe    riten  in  ir  hntt 

£6  mnoften  oach  die  recken    mit  in  al  teliant 

dk  mite  maoitc  ouch  SInit:    da;  was  der  vronwen  leit. 

er  leit  oach  von  ir  minne    dicke  michd  arbeit 

137.  Sas  wonde  er  bl  den  harren ,    daa;  ift  al  wir, 

in  Gunlheres  lande    voUedlche  ein  jAr, 
da;  er  die  mimieGltehen    die  slt  nie  gefach, 
d4  ¥on  im  flt  yü  liebe    nnde  leide  gefchach. 


WIE  ER  MIT  DEN  SAHSEN  STREIT. 

138.  Nu  nihent  vremedia  msre    in  Guntheres  lant 

Ton  boten,  die  in  vcrre  wurden  dar  gefant 
von  unkonden  recken,  die  in  truogen  ba;. 
d6  li  die  rede  vemAmen,    leit  was  in  wsrlldie  da;. 

139.  Die  wil  icb  iu  nennen,    e;  was  Liudeg^r 

ü;er  Sahfen  lande,    ein  rtcher  TQrlte  h^r, 

and  oucb  von  Tenemarke    der  kttnic  LiudegaTt.  v 

die  brähten  in  ir  reife    vil  manegen  bMlchen  galt. 

140.  Ir  boten  komen  wAren    in  Guntheres  lant, 

die  ilne  vlande    dar  hdten  gefant. 

d6  Trdgte  man  der  msre    die  nnknnden  man. 

man  hie;  die  boten  balde    le  hove  vür  den  kflnic  gAn. 

141.  Der  künec  fi  gruo;te  fch6ne.    er  fprach:  »flt  willekomen. 

»wer  iuch  her  habe  gefendet,    des  hin  ich  niht  vernomen 
»da;  fult  ir  lA;en  bohren,« .  fprach  der  kflnic  guot 
dö  Yorhten  11  vil  fere    den  grimmen  Guntheres  moot. 
143.  »Welt  ir,  künec,  erlouben,    da;  wir  iu  mcre  fagen, 
»diu  wir  iu  da  bringen,    f6  fuln  wir  niht  verdagen: 
»wir  nennen  iu  die  harren,    die  uns  her  habent  gefant. 
»Liudegall  und  Liudeg^r  die  wdlent  fuochen  iuwer  lant. 

143.  »Ir  habet  ir  zorn  verdienet.    j4  hörten  wir  wol  da;, 

»da;  iu  die  harren  beide    tragent  gr6;en  ha;. 
»n  weUent  herverten    ze  Wormze  an  den  Rln, 
»in  hilfet  vil  der  degene.    des  fult  ir  gewamet  An. 

144.  »Inner  zwelf  wochen    diu  reife  muo;  gefchehen. 

»habt  ir  iht  gooter  vriunde,    da;  U;ei  balde  fehen, 

»die  iu  vriden  helfen    die  bürge  und  iuriu  lant 

»hie  Wirt  von  in  verhouwen    vfl  manec  heim  undt  rant. 


16 

145.  »Oder  weit  ir  mit  in  dingen ^    da;  enbietet  in  dir, 

>'ron  rltent  iu  16  nAben    niht  die  mannen  fchar 

»der  iuwer  iltarken  ylnde    üf  henenllchiu  leit, 

»dA  von  verderben  müe;en    vil  guote  ritter  gemeit« 

146.  »Nu  beitet  eine  wlle    (ich  künde  iu  mtnen  moot), 

»anz  ich  mich  ba;  veriinne,«    fprach  der  kfinic  guot 
»h4n  ich  guoter  iemen,    die  fol  ich  niht  verdagen. 
»diflu  ftarken  msre    fol  ich  mlnen  vriunden  klagen.« 

147.  Gunthere  dem  riehen    leide  wart  genuoc. 

die  rede  er  tougenllchen    in  Ilnem  herzen  truoc. 
er  hie;  gewinnen  Hagenen    und  ander  flne  man, 
und  bat  ouch  harte  balde    ze  hove  nach  G^rndte  gän. 

148.  Dd  kdmen  dar  die  bellen,    fwa;  man  der  dli  vant. 

er  fprach:  »man  wil  uns  fuochen    her  in  unfer  laut 
»mit  ftarken  herverten:    da;  \ki  iu  wefen  leit.« 
des  antwurte  G6m6t,    ein  ritter  küene  unde  gemeit: 

149.  »Da;  wer  ot  wir  mit  fwerten,«    fö  fprach  G^rnöt: 

ndä  fterbent  wan  die  veigen:    die  ]Ä;en  ligen  t6t. 
»dar  umbe  ich  niht  verge;;en    mac  der  eren  mtn. 
»die  unfer  vlande    fuln  uns  willekomen  An.« 

150.  D6  fprach  von  Tronje  Hagene:    »da;  dunket  mich  niht  guot 

»Liudegaft  und  LiudegSr    die  tragent  übermuoL 
»wir  mugen  uns  niht  befenden    in  £6  kurzen  tagen:« 
fö  fprach  der  küene  recke:    »ir  fult  e;  Slvride  fagen.« 

151.  Die  boten  herbergen    hie;  man  in  die  ftat. 

fwie  vient  man  in  w«re,    vil  fchöne  ir  pflegen  bat 

Günther  der  rlche    (da;  was  wol  get4n), 

unz  er  ervant  an  vriunden,    wer  im  d4  wolde  geftAn. 

152.  Dem  künege  in  finen  forgen    was  doch  vil  leit. 

dö  fach  in  trürende    ein  ritter  vil  gemeit, 

der  niht  mohte  wi;;en,    wa;  im  was  gefchehen. 

dö  bat  er  im  der  maere    den  künic  Günther  verjehen. 

153.  »Mich  nimt  des  michel  wunder,«    fprach  dö  Slvrit, 

»wie  ir  fö  habet  verk^ret    die  vroellchen  fit, 
»der  ir  mit  uns  nü  lange    habet  alher  gepflegen.« 
des  antwurt  im  dö  Günther,    der  vil  zierliche  degen: 

154.  »Jan  mag  ich  allen  liuten    die  fwaere  niht  gefagen, 

»die  ich  muo;  tougenllchen    in  mlnem  herzen  tragen, 
»man  fol  ftffiten  vriunden    klagen  herzenöt.« 
diu  Stvrides  varwe    wart  dö  bleich  unde  röt. 
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153.  Er  Tprach  luo  dem  Jcfinege:    »ich  hki  iu  nifat  verfeit, 
»ich  fol  in  helfen  wenden    elliu  inrio  leit. 
»weit  ir  Triunde  fuochen,    der  fol  ich  einer  fin, 
»und  trüwe  e%  wol  Tolhringen    mit  ^ren  an  da;  ende  min.« 

156.  »Nu  16ne  in  got,  h^r  Slvrit:    diu  rede  danct  mich  giiot 

»und  ob  mir  nimmer  helfe    inwer  eilen  getuot^ 

»ich  vrön  mich  doch  der  mcre,    da;  ir  mir  llt  fd  holt. 

»lebe  ich  deheine  wlle,    e;  wirt  wol  umbe  iuch  verfolt. 

157.  »Ich  wil  iuch  bohren  l^en,    war  umbe  ich  trüric  ftin. 

»Ton  boten  miner  vlnde    ich  da;  vemomen  hAn, 
»da;  n  mich  wellent  fuochen    mit  herverte  hie. 
»da;  getüten  uns  noch  degene    hie  zc  lande  nie.« 
15S.  »Da;  lüt  iuch  ahten  ringe,«    fprach  dö  Slvrit. 
»fenflet  iuwer  gerottete,    tuot  des  ich  iuch  bit. 
»lit  mich  iu  erwerben    ^re  unde  vrumen 
»und  bitet  iure  degene,       da;  11  iu  le  helfe  kumen. 

159.  »Swenne  inwer  ftarke  vlnde    ze  helfe  möhten  b4n 

»drl;ec  tüfent  degene«    f6  wolde  ich  /i  belitAn, 

»und  h^te  ich  niht  wan  tüfent:    des  lAt  iuch  an  mich.« 

dö  fprach  der  kttnic  Günther:    »da;  diene  ich  immer  umbe  dich.« 

160.  »S6  hei;et  mir  gewinnen    tüfent  iuwer  man, 

»At  da;  ich  der  mlnen    bl  mir  niht  enhiin 
»niwan  zwelf  recken :    [6  wer  ich  iuwer  laut, 
»iu  fol  mit  triuwen  dienen    immer  Slvrides  haut. 

161.  »Des  fol  uns  helfen  Hagene    und  ouch  Ortwln, 

»Dancwart  und  Sindolt,    die  lieben  recken  dln. 
»ouch  fol  da  mite  rtten    Volker  der  küene  nun: 
»der  fol  den  vanen  vtteren.    ba;  ich  des  nieman  gan. 

163.  »Und  \ki  die  boten  rlten    heim  in  ir  harren  laut« 
»da;  A  uns  fehen  fehlere,    da;  tuo  man  in  bekant, 
»f6  da;  unfer  bürge    müe;en  vride  hlin.« 
dö  hie;  der  künec  befenden    beide  mAge  unde  man. 

163.  JHe  boten  Liudegöres    ze  hove  giengen  dd. 
da;  A  ze  lande  folden,    des  wären  A  vil  vrö. 
d6  bdt  in  riebe  g4be    der  kttnic  Günther  guot 
und  fchuof  in  An  geleite:    des  ftaont  in  höhe  der  muot. 

161.  »Nu  faget«,  fprach  dd  Günther,    »den  ftarken  vtnden  min: 
»A  mugen  mit  ir  reife    wol  da  heime  An« 
»wellen  A  mich  aber  fuochen    her  in  mlniu  lant, 
»mim  zerinne  miner  vriunde,    in  wirt  arbeit  bekant.« 

Dm  irft«l«aff*  Nto  2 
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165.  Den  boten  riche  gibe    man  dd  vttrtruoc: 

der  bete  in  ze  gebene    Gruntber  genaoc. 

die  wolden  nicht  verfprechen    die  Liudeg^res  man. 

dö  A  urioup  gentoen,    ß  fchieden  yroBitcbe  dan. 

166.  D6  die  boten  w^ren    se  Tenemarken  komen 

und  der  künic  Liudcgaft    h^te  da;  vernomen, 
wie  ß  von  Rüie  körnen,    als  im  da;  wart  gefeit, 
ir  ftarke;  übermüetcn    was  im  wnrllche  leit. 

167.  Si  fageten,  da;  ß  h^en    vil  manegen  kflenen  man. 

oucb  ruhen  ß  dar  under    einen  recken  ftdn: 
der  was  geheimen  SWrit,    ein  helt  ü;  Niderlant. 
e;  leidete  Liudegafte,    do  er  da;  miere  bevant. 

168.  Dö  die  von  Tenemarke    dizc  hörten  Tagen, 

dd  Uten  ß  der  vriunde    dcfte  m^  bejagen, 
unz  da;  hör  Liudegaft    ßncr  kttenen  man 
zweinzec  tüfent  degcne    ze  ßner  reife  gewan. 

169.  Do  befände  oach  ßch  voil  Sahfen    der  kttene  Liudegör, 

unz  ß  vierzec  tüfent    böten  und  dan  noch  mör, 

mit  den  fi  wolden  rlten    in  Burgunden  lant 

dö  höte  ouch  ßch  hie  heime    der  kfinic  Günther  befant 

170.  Mit  den  ßnen  m^geiT    und  ßner  bruoder  man, 

die  ß  wolden  vüeren    durch  urliuge  dan, 

und  ouch  die  Hagenen  recken:    des  gie  den  beiden  not. 

dar  umbe  muoften  degene    ßder  kiefen  den  tot. 

171.  Si  vli;;en  ßch  der  reife,    do  ß  wolden  dan, 

den  vanen  muofte  leiten    Volkör  der  küene  man. 
alfö  ß  wollen  rlten    von  Wormze  über  Rln. 
Hagene  von  Tronje    der  muoße  fcharmeifter  Jin. 

172.  Dk  mite  reit  ouch  Sindolt    und  der  küene  HAnolt, 

die  wol  gedienen  künden    da;  Guntheres  golt 
Dancwart,  Hagenen  bruoder,    unde  ouch  Ortwln 
die  mohten  wol  mit  ören    in  der  herverte  ßn. 

173.  »Hör  künic,  ßt  hie  heime, «t    fprach  dö  Slvrit, 

»ßt  da;  mir  iuwer  recken    wellent  volgen  mit 
»bellbet  bl  den  vrouwen    und  traget  höhen  muot. 
»ich  trüwe  iu  wol  behfleten    beide  öre  undc  guot. 

174.  »Die  inch  dk  wolden  fuochen    ze  Wormze  an  den  Rln, 

»da;  wil  ich  wol  behtteten,    ß  mugen  dk  heime  ßn. 

»wir  fulen  in  gerlten    fö  n4hen  in  ir  lant, 

»da;  in  ir  übermOeten    werde  ze  forgen  bewant.« 


19 

175.  Von  Rlne  fi  dnreli  HelTen    mit  ir  heldcn  ritm 

gegen  Sahfen  lande:    dl  wiit  At  geftriten. 

mit  ronhe  und  mit  brande    wuoften  (1  da;  lant, 

da;  e;  den  vürften  beiden    wart  mit  arbeit  bekant. 

176.  Si  k6men  üf  die  marke:    die  kneble  logeten  dan. 

Slvrit  der  vil  ftarke    vrlgen  des  began:' 
»wer  fol  des  gelindes    uns  nü  htleten  hie?« 
jine  wart  den  Sabfen    geriten  fchedellcher  nie. 

177.  Si  fprlcben:  »llt  die  tumben    btteten  üf  den  wegen 

»den  kttenen  Danewarten:    der  ift  ein  fneUer  degen. 
»wir  Tliefen  defte  minner    Ton  Liudegdres  man. 
»lAt  in  und  Ortwlnen    hie  die  nichhaote  bin.« 

178.  »Sd  wil  ich  felbe  riten,«    fpracb  Slyrit  der  degen, 

»unde  wil  der  warte    g^n  den  rinden  pflegen, 
»uns  ich  rebte  enrinde,    w4  die  recken  Hnt« 
dd  wart  gewifent  fehlere    der  fchoenen  Sigelinden  kint. 

179.  Da;  Tolc  beralch  er  Hagenen,    dd  er  wolde  dan, 

unde  G^möte,    dem  tU  kttenen  man. 

dd  reit  er  eine  danne    in  der  Sahfen  lant.  j 

des  wart  von  im  verhonwen    des  Ufges  manlc  belmbant.  ' 

180.  Dö  fach  er  her  da;  gr6;e,    da;  üf  dem  velde  lac,  I 

da;  wider  Ilner  helfe    mit  ungevttege  wac. 
des  was  wol  vierzec  tüfent    oder  dan  noch  ba;. 
SlTiit  in  h6hem  mnote    fach  yil  vrcelfcbe  da;. 

181.  Dö  b^te  fleh  oach  ein  recke    von  den  vtnden  dar 

erhaben  üf  die  warte:    der  was  ze  Ylt;e  gar. 
den  fach  der  h^rre  Styrit    und  in  der  kttene  man. 
ieweder  dd  des  andern    mit  nlde  hfieten  began. 

182.  Ich  fage  in,  wer  der  wjsre,    der  der  warte  pflac. 

ein  lichter  fchilt  von  golde    im  vor  der  hende  lac 
e;  was  der  künic  Liudegadt:    der  huote  Aner  fdiar. 
dirre  gaft  vil  edele    fprancte  h^rltche  dar. 

183.  Nü  h4te  ottch  in  h^r  Liadegaft    vlentltcbe  eikom. 

diu  ros  fi  nimen  beide    xen  fiten  mit  den  fpom, 
fi  neicten  üf  die  fchikle    die  fchefte  mit  ir  kraft, 
des  wart  der  kOnic  riebe    mit  grd;en  forgen  behaft. 

184.  Dia  ros  nich  Aichen  truogen    diu  riehen  kOneges  kint 

beide  vür  ein  ander,    fam  ß  w«te  ein  wint 

mit  zoumen  wart  gewendet   vil  rlterltche  dan: 

mit  fwerten  e;  verfvochten    die  zwide  grimmigen  man 
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185.  Dd  riaoc  der  h^rre  SWrit,    da;  al  da;  velt  erd6;. 

d6  Aoup  ü;  dem  helme    fam  von  brenden  grö; 
die  Tiuwerrdten  vankeii    von  des  heldes  hant. 
ir  ieweder  den  Unen    an  dem  anderen  vanl. 

186.  Ouch  fluog  im  h^r  Liadegaft   vil  manegen  grimmen  flac. 

ir  ieweders  elien    üf  fchilden  vafte  lac 

dö  h6ten  dar  gehfietet    wol  drt;ec  finer  man: 

^  da;  im  die  koemen,    den  iige  doch  Slvrit  gewan 

187.  Mit  drin  ffarken  wunden,    die  er  dem  kOnege  Huoc 

durch  eine  wl^e-brttnne:    diu  was  guot  genuoc. 
da;  fwert  an  flnen  ecken    brähte  ü;  wunden  bluot. 
des  muofte  der  künic  Liudegaft    hab<in  irürigen  muot. 

188.  Er  bat  Heb  leben  U;en    und  bdt  im  ftniu  lant 

und  fagete  im,  da;  er  wsere  Liudegaft  genanU 
dö  kdmen  Hne  recken:  die  hiten  wol  gefehen, 
wa;  dk  von  in  beiden    üf  der  warte  was  gefchehen. 

189.  Er  wolte  in  vüeren  dannen:    dö  wart  er  angerant 

von  drl;ec  flnen  mannen,    dd  werte  des  heldes  hant 

flnen  riehen  glfel    mit  ungcvücgon  Hegen. 

nt  tet  fchaden  m^re    Slvrit  der  rierlicbe  degen. 

190.  Die  drl;ec  er  se  tdde    vil  werltche  fluoc 

er  lie;  ir  leben  einen:    balde  er  reit  genuoe 

und  /agcte  hin  diu  mere,    wa;  hie  was  gefchehen. 

ouch  mohte  maus  die  w&rheit    an  flnem  röten  helme  fehen. 

191.  Den  von  Tenemarice    was  vil  grimme  leit, 

ir  h^rre  was  gevangen,    dö  in  da;  was  gefeit. 
man  fagete  e;  itnem  bruoder:    toben  er  began 
von  ungevüegem  lorne,    wan  im  leide  was  gct4n. 

193.  Liudegaft  der  recke    was  gevüeret  dan 

von  Stvrides  gewalte    zuo  Gunthcres  man. 
er  bevalch  in  Hagencn.    dd  in  da;  wart  gefeit, 
da;  er  der  künic  were,    dd  was  in  m»;llche  leit. 
193«  Man  hie;  den  Burgunden    ir  ^anen  binden  an. 
»wol  üf,ff  fprach  Slvrit:    »hie  wirt  mdr  getAn, 
»d  Ach  der  tac  verende,    fol  ich  haben  den  tlp: 
»da;  gemttet  in  Sahfen    vil  manec  wstüche;  wtp. 

194.  »Ir  beide  von  dem  Rlne,    ir  fult  min  nemen  war:        , 

»ich  kan  iuch  wol  geleiten    in  Liudeg^res  fcfaar. 
»f(5  fehet  ir  helme  houwen    von  guoter  beide  haut. 
»£  da;  wir  wider  wenden,    in  wirdet  forge  bekaDt.<f 


195.  Ze  roffen  giht  d6  G^rnöt    and  die  flne  man. 

den  vanen  zncte  balde    der  küene  fpifanaiTv 
Volker  der  htm:    dö  reit  er  vor  der  fohar. 
dd  was  ouch  da;  gefinde    ze  ftrtte  h^rltche  gar. 

196.  Si  voorten  doch  niht  m^re    ntwan  tAfent  man., 

dar  über  zwclf  recken,    ftiebcn  d6  began 

diu  molte  von  den  ftrli^n:    ii  riten  über  lant 

dd  fach  man  ymi  in  fchlnen    tu  manegen  h^rHchen  rant. 

197.  D6  wAren  onoh  die  Safafen    mit  ir  fcham  komen , 

mit  /werten  wol  gewabfen:    da;  hin  ich  At  vemomen. 

diu  fwert  diu  fnitcn  £ire    den  helden  an  der  bant. 

d6  wolden  H  den  geften    weren  bürge  unde  lant. 
198w  Der  harren  fchamreiAer    da;  toIc  dö  voorten  dan. 

dd  was  oach  Stmt  komen    mit  den  ilnen  man, 

die  er  mit  im  brihte    ^er  Niderlant. 

des  tages  wart  in  fturme    tu  manec  blnotigin  hant. 
199.  Sindolt  unde  Uünolt    und  ouch  G^m6t 

die  fluogcn  in  dem  ftrtte    tu  manegen  helt  tot, 

i  ß  rehte  enrunden,    wie  kttene  was  ir  11p. 

da;  maoAe  fit  beweinen    WI  manec  waetitche;  wlp. 
iOO.  Volker  und  Hagene    unde  ouch  Ortwtn 

iafchten  in  dem  Arlte    vil  maneges  belmes  fchln 

mit  Ylie;endem  bluoCe,    die  ftnrmküenen  man. 

di  wart  von  Danewarte    tU  michel  wunder  getAn. 
2D1.  Die  von  Tenemarke    verfuochten  wol  ir  hanL 

d6  hörte  man  von  hurte    erdie;en  manegen  rant 

und  ouch  von  fcharpfen  fwerten,    der  man  da  vil  gefluoc. 

die  ftrllkfienen  Sahfen    t^ten  fchaden  dA  genuoc. 
302.  Dd  die  von  Burgunden    drungen  in  den  ftrlt, 

von  in  wart  verhouwen    vil  manec  wunde  wtt: 

d6  fach  man  über  fatele    vlie;cn  da;  bluot. 

fus  würben  n^eh  den  ^ren    die  beide  küene  unde  guot. 
2(k3.  Man  hört  di  lüte  erhelloi    den  helden  an  der  hant 

diu  vil  fchagrpfen  wAfen,    dö  die  von  Niderlant 

drungen  nach  ir  hörren    in  die  herten  fchar. 

n  körnen  degeidkhe    mit  famt  Slvride  dar. 
.  Yolgen  der  von  Rlne    niemen  man  im  fach. 

man  mohte  kiefen  vlie;en    den  bluotigen  bach 

durch  die  liehten  helme    von  Slvrides  hant» 

uns  er  Liudegiren    vor  itaen  hergefeikn  vaia. 
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905.  Drl  widerk^re    UXt  er  nü  genomen 

durch  da;  her  an;  ende,    nü  was  Hagene  komen: 

der  half  im  wol  enroUen    in  fturme  flnen  nrnot 

des  muofte  da  erfteii>en    vor  in  vil  manec  ritter  goot. 

906.  D6  der  ftarke  Liudeg^r    Slmden  vant 

und  da;  er  alfd  h6he    truoe  an  Aner  haut 

den  guoten  Balmungen    und  ir  fd  manegen  iluoc, 

des  wart  der  h^rre  zornic    unde  grimmic  genaoc 

907.  D6  wart  michel  dringen    und  gr6;er  fwerte  klanc, 

da  ir  ingeßnde    zuo  ein  ander  dranc. 
do  yerfuochten  lieh  die  recken    beide  deJle  ba;. 
nlie  fchar  begunden  wichen:    Ach  huop  di  gros^Ucher  ha;. 
906.  Dem  vogcte  Yon  den  Sahfen    was  da;  wol  gefeit, 
An  bruoder  was  gevangen:    da;  was  im  harte  leit. 
wol  weffe  er,  da;  e;  taete    da;  Sigelinde  kint 
man  z^ch  es  Gtaiöten:    wol  ervant  er  e;  Ant. 

909.  Die  Aege  Liudeg^rcs    die  wären  alf6  ftarc, 

da;  im  underm  fatele  ftrAchte  da;  marc 
d6  Ach  da;  ros  erholte,  der  küene  Slvrit 
der  gewan  in  dem  Aurme    einen  vreisitchen  fit. 

910.  Des  half  im  Hagene    und  ouch  G^möt, 

Dancwart  unde  Volker:    des  lagir  vil  dA  t6l: 
Sindolt  unde  Hünolt    und  Ortwtn  der  degen. 
die  künden  in  dem  ftrlte    zem  töde  manegen  nider  legen. 
11.  In  fturme  ungefcheiden    wAm  die  Yürften  h^. 
dö  fach  man  über  helme    vliegen  manegen  g£r 
durch  die  liebten  fchilde    von  der  beide  haut, 
man  fach  d4  var  nAch  bluote    vil  manegen  h^rltchen  rant. 
919.  In  dem  Aarken  fturme    erbei;te  manec  man 
nider  von  den  roffen.    ein  ander  liefens  an 
Slvrit  der  kttene    unde  ouch  Liudegör. 
man  fach  di  fchefte  vliegen    und  vil  manegen  fcharfen  gdr. 

913.  IM  vlouc  da;  fehillgefpenge    von  Slvrides  hant 

den  Ac  gedAhte  erwerben    der  heh  von  Niderlani 
an  den  küenen  Sahfen,    der  man.  wunder  fach, 
hei  wa;  lichter  ringe    der  kflene  Dancwart  zebracbl 

914.  Dö  h6te  der  h^rre  Liudegir    üf  einem  fchille  eitant 

gemilet  eine  kröne    vor  Slvrides  hant: 

wol  weffe  er,  da;  e;  wnre    der  krefUge  Iban. 

der  helt  zuo  Aiea  vriiinden    lüte  mofen  began: 
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215.  »Geloabet  iuch  des  Ütrltes,    tUe  mint  man. 

»fan  den  Sigemnndes    icii  hie  gefeheii  hin: 

»SlTiiden  den  ftarken    hin  ich  hie  bekant 

»in  hit  der  übele  tiufel    her  zen  SahTen  gefant« 

216.  Die  vanen  hie;  er  ll^en    in  dem  ftanne  nider. 

vrides  er  dö  gerte:    des  werte  man  in  (ider. 
doch  muofte  er  werden  gliel    in  Gnntheres  lant. 
6bi  h^te  an  im  ertwnngen    din  Stvrides  hant. 

217.  liit  gemeinem  rite    f6  liefen  H  den  ilrtt 

dürchel  vil  der  helme    und  der  Tchilte  wlt 

fi  leiten  von  den  handen.    fwa;  fö  man  der  vant, 

die  truogen  Unotes  varwe    von  der  Burgunden  hanl. 

218.  Si  Tiengen  Twen  fi,  wollen :    des  h^ten  H  gewalt. 

G^m^t  und  Hagene,  die  recken  yil  halt, 

die  wunden  hieben  biren.    fi  vnorten  mit  in  dan 

gegangen  luo  dem  Rlne    Yttnf  hundert  wntllcher  man. 

219.  Die  figdöfen  recken    le  Tenemaiken  riten* 

d6  h^ten  ouch  die  Sahfen  fd  höhe  niht  geftriteo, 
da;  man  in  lobes  jähe:  da;  was  den  helden  leit. 
dd  wurden  onch  die  Teigen    von  vriunden  f^re  gekleit. 

£iO.  Si  hieben  ir  gewsfen    fonmen  an  den  Rln. 
e;  h^te  wol  geworben    mit  den  henden  Hn 
Stvrit  der  recke,    der  h£te  e;  guot  getln:    . 
des  im  jehen  muoften    alle  Gnntheres  man. 

£1.  Gegen  Wormze  fände    der  hdrre  G^m6t 

heim  ze  flnem  lande    den  vriunden  er  enböt« 

wie  gelungen  waere    im  und  finen  man: 

e;  h£ten  die  vil  kttenen    wol  nich  ^ren  getln. 

222.  Die  ganüne  liefen»    von  den  e;  wart  gefeit. 

dö  vreuten  fich  von  liebe,  die  ö  böten  leit, 
dirre  lieben  maere,  din  in  dl  wiren  komeB. 
dA  wart  von  edelen  vronwen    michei  vrlgen  vemomen, 

223.  Wie  gelungen  were    des  riehen  küneges  man. 

man  hie;  der  boten  einen    vtlr  Kriemhilde  gin. 
da;  gefchacb  vil  tougen:    jan  torftes  über  liL 
wan  n  böte  dar  under    ein  liebe;  herzen  thkt. 
^.  Dö  fi  den  boten  körnende    zir  kemenAten  fach, 
Kriemhilt  diu  fchosne    vil  güetllche  Xprach: 
»nü  fage  an  liebiu  masre:    jl  gibe  ich  dir  min  galt, 
»tuoftu;  Ine  liegen,    ich  wil  dir  immer  weien  holt. 
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225.  »Wie  fehlet  ü;  dem  Dtrlte    min  braoder  G^rnöt 
»und  ander  mlne  vriunde?    ift  uns  ieman  t6i? 
»oder  wer  tet  da;  befte?    da;  folt  du  mir  Tagen.« 
dd  fprach  der  böte  fehlere:    »wir  h6ten  ninder  einen  tagen. 

226»  »Ze  ernfte  und  ze  ftrlte    reit  niemen  alfö  wol, 
»vil  edeliu  küniginne,    fit  ieh  iu;  fagen  fol, 
»fö  der  gaft  vil  edele    ü;er  Niderlant. 
»d4  worhte  michel  wunder    des  küenen  SWrides  haut. 

22f7.  »Swa;  die  reeken  alle    in  ftrlte  hjint  geUn, 

»Danewart  und  Hagene  und  anders  küneges  man, 
»fwa;  n  nach  6ren  ftriten,  da;  was  gar  ein  wint, 
»wan  aleine  Slvrit,    des  künic  Slgemundes  kint 

228.  »Si  vrumten  in  dem  fturme    der  helde  vil  ^flagen. 

»doeh  möhte  iu  dize  wunder    nieman  wol  gefagen, 
»wa;  da  worhte  Slvrit,    fwenne  er  ze  ftrlte  reit, 
»den  vrottwen  an  ir  m4gen    tet  er  diu  groe^ltehen  leit. 

229.  »Oueh  muofte  dÄ  bellben    vil  maneger -vronwen  trüt 

»Ane  flege  man  hörte    üf  helmen  alfö  lüt, 

»da;  n  von  wunden  brihten    da;  vlie;ende  bluot. 

»er  ift  an  allen  dingen    ein  rittef  kücno  undc  gnot. 

230.  »Swa;  dk  hki  begangen    von  Mexen  Ortwln. 

»fwa;  er  ir  mohte  erlangen    mit  dem  fwerte  An, 
»die  muoften  wnnt  bellben'   oder  melAec  tot 
»dA  t^t  iuwer  bruoder    die  allergr(B;iften  not, 

231»  »Diu  immer  in  den  ftflrmen    künde  An  gefehehen: 
»man  muo;  der  wärhdte    dem  ü;erwelten  jehen. 
»die  Itolzen  Burgunden    habent  fd  gevarn, 
»da;  fi  vor  aUen  fchanden    fieh  kunnen  wol  bewam. 

232.  DBfan  faeh  dA  von  ir  banden    vil  manegen  fatel  bld;, 
»dA  von  liehten  fwerten    da;  velt  fo  lüte  erdd;. 
»die  recken  von  dem  Rtne    die  habent  fö  geriten, 
»da;  e;  ir  vianden    wsre  be;;er  vermiten« 

583.  »Die  küenen  Tronjaere    die^vrumten  grö;iu  leit, 
»dö  mit  Volkes  kreften    da;  her  zefamene  reit 
»d4  vrumte  manegen  löten    des  küenen  Hagenen  hant, 
»des  vü  ze  fagene  wsre    her  in  Burgunden  lant 

234.  »Sindolt  und  Hünolt,    die  G^niötes  man, 

»und  Rümolt  der  küene,    die  häni  fö  vil  getdn, 
»da;  e;  Lkidegöre    mag  immer  wefen  leit, 
»da;  er  den  ioren  mügen    böte  ze  Rine  widerfeit. 
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235.  »Strit  den  aOer  hcehften,    der  inder  da  geTcfaach, 

»xe  jongeA  und  lem  Irften,    den  ieman  dA  gefach, 
»den  tei  vil  degenllche    diu  Slvrides  hant. 
»er  bringet  rtche  glfel    in  Guntheres  lant. 

236.  »Die  twanc  mit  iinen  eilen    der  wieütche  man: 

»des  onch  der  künic  Liudegaft    muoi^  den  fcbaden  hin 
»und  oach  Ton  Sahfen  landen    An  bruoder  Liudeg^r. 
»nü  hoBret  mlniu  mere,    edele  küniginnc  her. 
297.  »Si  b4t  gegangen  beide    diu  Slvrides  hant 

»nie  f6  manegcn  glfel    man  brühte  in  dize  lant, 
»fö  von  rinen  fcbulden    nü  kumt  an  den  Rln.« 
ir  künden  difiu  msre    nimmer  lieber  geOn. 

238.  »Man  bringet  der  gefunden    vünf  hundert  oder  ba^ 

»und  der  yerchwunden    (wia^jet,  vrouwe,  da;) 

»wol  ahzec  röte  bAre    her  in  unfer  lant, 

»die  meift  hdt  verhouwen    des  küenen  Slvrides  hant. 

239.  »Die  durch  Übermüete    widerfeiten  an  den  Rln, 

»die  mtte^en  nü  gevangen    die  Guntheres  fln: 
»die  bringet  man  mit  vröuden    her  in  dize  lant.« 
do  erbluote  ir  liehtiu  varwc,    d6  fi  diu  msere  rehte  bevant. 
ÜO.  Ir  fchoenes;  antlüxe    da;  wart  röfenröt, 

do  mit  liebe  was  gcfcheiden    ü;  fd  gr6;er  not 

Slvrit  der  junge ,    der  wetllchc  man. 

fi  vreute  ouch  lieh  ir  vriunde:    da;  was  von  fcbulden  getan. 

211.  Dd  fprach  diu  minnediche:    »du  hAft  mir  wol  gefeit. 

»du  folt  dar  umbe  haben    ze  miete  rlchiu  kleit: 
»zehen  marc  von  golde    die  hei;e  ich  dir  nü  tragen,  n 
des  mac  man  folhiu  maere    riehen  vrouwen  gerne  fagen. 

212.  Man  gap  im  Xlne  miete,    da;  golt  und  ouch  diu  kleit. 

dö  gie  an  diu  venfter    vil  manec  fduBniu  meit: 
fi  warten  üf  die  ftr4;e.    rllen  man  dd  vant 
vü  der  höchgemuoten    in  der  Burgunden  lant. 

2t3.  D4  kömen  die  gefunden,    die  wunden  t^ten  fam: 
Fl  mohten  grüe;en  beeren    von  vriunden  4nc  fcham. 
der  wirt  gen  Anen  geften    vil  vrcsliche  reit: 
mit  vröuden  was  verendet    An  vil  gr(B;ltche;  leil. 

214.  Do  enpfie  er  wol  die  Ane,    die  vremeden  tet  er  fam. 
wan  dem  riehen  künege    anders  niht  enzam, 
wan  danken  güetllche    den,  die  im  wAren  kamen, 
da;  n  den  fic  nich  ^ren    in  fturme  hdten  genomen. 
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di5.  Günther  bat  im  mere    Ton  Anen  vriunden  ragen « 
wer  im  an  der  reife    le  t6de  were  erdagen. 
dd  hetc  er  vloren  niemen    niwan  febiec  man: 
verklagen  man  die  muofte,    fö  fit  vil  helde  fint  getAn. 

216.  Die  gefunden  brühten    zerhouwen  manegen  rant 
und  helme  vil  verfchröten    in  Guntberes  lant. 
da;  volc  erbci^te  nidere    vür  des  kttncges  fal: 
ze  liebem  antvange    man  hörte  groe^ltchen  fchal. 

2i7.  Dö  hie;  man  herbcrgen    die  recken  in  die  ftat. 
der  künic  flncr  gefte    vil  fchöne  pflegen  bat: 
er  hie;  der  wunden  htteten    und  fchafien  guot  gemacb. 
wpl  man  flne  tugende    an  finen  vlanden  fach. 

218.  Er  fprach  ze  Liudegafte:    »nü  fit  mir  willekomen. 

»ich  hin  von  iuwern  fchulden    fchaden  vil  genomen: 
»der  wirt  mir  nü  vergolten,    ob  ich  gelttcke  h4n. 
»got  löne  mlnen  vriunden:    fi  habcnt  liebe  mir  getin.« 

249.  »Ir  mugct  in  gerne  danken,«    fprach  dö  Liudeger: 
»alfu  höher  glfel    gewan  nie  kttnic  mör. 
»umbe  fchoene  huote    wir  geben  michel  guot, 
»da;  ir  genaedicUchen    an  iuwern  vtanden  tuot.« 

230.  »Ich  wil  iuch  beide  U;cn,<c    fprach  er,  »ledec  gin. 
»da;  mlne  vlande    hie  bi  mir  beftön, 
»des  wil  ich  haben  bürgen,    da;  fi  mlniu  lant 
»iht  rümen  Ane  hulde.«    des  bot  dö  IJudeg^r  die  haut. 

251.  Man  brdhte  fi  ze  ruowe    und  fchuof  in  ir  gemach: 

den  wunden  man  gebettet    vil  gttetllche  fach, 
man  fchancte  den  gefunden    met  und  guotcn  wln: 
dö  künde  da;  gefinde    nimmer  vroellcher  fin. 

252.  Ir  zerhouwen  fchilde    behalten  man  dö  truoc. 

vil  bluotiger  fatele    der  was  dA  genuoc: 

die  hie;  man  verbergen,    da;  weinten  niht  diu  wlp. 

dA  kom  her  vil  müede    maneges  guoten  ritters  llp. 

253.  Der  künec  pflac  flner  gefte    vil  güetltche  wol. 

der  vrcmeden  und  der  künden    diu  lant  wAren  vol. 
er  bat  der  före  wunden    tu  güetllche  pflegen, 
dö  was  ir  ttbermUeten    vil  harte  ringe  gelegen. 

254.  Die  erzenle  künden,    den  bot  man  riehen  folt, 

niber  Ane  wAge,    dar  zuo  da;  lieble  gölt, 
da;  fi  die  helde  nerten    nach  des  firltes  not. 
darzuo  der  künec  den  geften    gAbe  gr€B;llcfae  bot. 
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Die  wider  heim  le  hiUe    h^ten  reiTemuot, 
die  bat  man  noch  bellben,    fö  man  Yriiinden  tuet, 
der  kOnic  gie  le  rAte    wie  er  lAnte  Anen  man: 
11  h^ten  flnen  willen    nach  grda^en  £ren  geUn. 

256.  Dö  fprach  der  h^rre  G^möt:    »man  fol  ß  rlten  lin. 
»Ober  fehs  wocben,    H  in  da;  kunt  geUn, 
»daa^  fi  komen  widere    xe  einer  h6chgeitt: 
»fo  ilt  maneger  geheilet,    der  noch  f^re  wander  llt.« 

SSI.  Dö  gerte  ouch  urioubes    Slvrit  von  Niderlant 
dö  der  künic  Ganther    den  willen  fln  ervant, 
er  bat  in  minnecUche  •  noch  bt  im  be/Un. 
niwan  darch  iln  fweAer,    föne  waere  e;  niht  getün. 

S8.  Dar  aao  was  er  xe  rtche,    da;  er  iht  nsme  folt. 
er  h^te  e;  wo!  verdienet:    der  künic  was  im  holt, 
fam  wftren  Ane  mlige:    die  h^ten  da;  gefehen, 
wa;  TOU  Anen  banden    in  dem  ftrlte  was  gefchehen. 

359.  Darch  der  fchoenen  willen    gediübte  er  noch  beAAn, 
ob  er  fi  fehen  möhte.    At  wart  e;  get^n: 
wol  n4ch  Anem  willen    wart  im  dia  maget  bekant. 
At  reit  er  yroBllche    in  Sigemundes  lant. 

260.  Der  wirt  hie;  xe  allen  slten    ritterfchefte  pQegen; 

da;  tet  tu  willecUche    dö  manep  junger  degen. 
die  wtle  hie;  er  fidelen    vor  Wormxe  an  den  fant 
den,  die  im  komen  folden    in  der  Barganden  lant. 

261.  In  den  felben  xlten,    dö  fi  nü  folden  komen, 

dd  bete  diu  fchcene  Kriemhilt    diu  m«re  vol  vemomen, 

er  wolde  böchgextte    durch  liebe  vriunde  hAn. 

dö  wart  vil  michel  vll;en    von  fchoenen  vrouwen  getAn 

2G2.  Mit  w»te  und  mit  gebende,    da;  fi  dA  folden  tragen. 
Uote  diu  vil  rtche    dia  m«re  hörte  faigen 
von  den  Aolxen  recken,    die  dA  folden  komen. 
dö  wart  ü;  der  valde    vü  rtcher  kleider  genomen.    % 

263.  Durch  ir  kinde  liebe    hie;  fi  bereiten  kleit: 

dA  mite  wart  gexieret    vil  vrowen  und  manic  meit 

und  vil  der  jungen  recken    ü;  Burgunden  lanL 

fi  hie;  ouch  vil  den  vremeden    prUeven  hdrllch  gewant. 


WIE  StVRIT  KBIEMHILT  £BST  GESACH. 

264.  Man  fach  H  tegeltchen    r!ten  an  den  Bin, 

die  zer  höchgezitc    gerne  wolden  fln. 

die  durch  des  künegcs  liebe    körnen  in  da;  lant, 

den  bot  man  fumeltcbe    ros  unde  gewant. 

265.  In  was  ir  geiidele    allen  wol  bereit, 

den  hoBhrtcu  und  den  beften,    als  uns  d^%  ift  gefeit« 

zwein  und  drl;ec  vürften,  d4  zer  höchgezlt. 

da  zierten  ßch  cngegene    alle  vrouwen  wider  ftrtt. 

266.  El  was  da  vil  unmüe^ec    Glfelher  da;  kint 

die  gefte  mit  den  künden    yil  güetUche  Hnt 

die  enpficng  er  und  G^rnöt    und  ouch  ir  beider  man. 

j4  gruo;ten  ii  die  degcne    als  e;  nädk  dren  was  get^n. 

267.  Vil  goltröter  fatele    ß  vuorten  in  da;  lant, 

zierliche  fchilde    und  h^rltch  gewant 
brähten  ß  ze  Rlne    zuo  der  höchgezlt. 
manegen  ungefunden    fach  man  yroellche  ßt. 

268.  Die  in  den  betten  lägen    und  beten  wunden  ndt, 

die  muoften  des  verge;;en,  .wie  herte  was  der  tot. 

die  ßechen  ungefunden    muoften  ß  verklagen: 

ß  vröuten  ßch  der  msre    gdn  der  höchgezlte  tagen, 

269.  Wie  ß  leben  folden    dk  zer  wirtfchaft. 

wünne  äne  mk^e    mit  vröudcn  überkrafl 

böten  al  die  liute,    fwa;  man  ir  da  vant. 

des  huop  ßch  michel  vröude    über  al  da;  Günthers  lant. 

270.  An  einem  pfincftenmorgen    fach  man  vürgän 

gekleidet  wünnecllche    vil  manegen  küenen  man, 

vtlnf  tüfent  oder  roerc,    da  zer  höchgezlt. 

ßch  huop  diu  kurzewUc    an  manegen  enden  wider  ftrtt. 

271.  Der  wirt  der  hete  die  ßnne,    im  was  da;  wol  erkant, 

wie  rehte  herzenllche    der  helt  von  Nidcrlant 
flne  fweßer  trüte,    die  er  noch  nie  gefach, 
der  man  fö  grö;er  fchcene    vor  allen  juncvrouwcn  jach. 
372.  Dö  fprach  zuo  dem  künege    der  degen  Ortwln: 
»weit  ir  mit  vollen  ören    zer  höchzlte  ßn, 
»fö  fult  ir  U;en  fchouwen    diu  wünnccllchcn  kint, 
»diu  mit  fö  gröjen  ören    zen  Burgundou  ßnt. 


373.  oWa;  wftre  mtnnes  wünne,    des  vronte  Aeh  fln  11p , 
»q;  entcten  fdioBne  meide    und  hMlcbiu  wlp? 
»]ä;et  iuwer  fwefter    Ytir  iuwer  geilte  gftn.« 
der  rät  was  ze  liebe    tiI  manegem  beide  getiin« 

274.  »Des  wil  icb  gerne  Tolgen,«  fprach  der  känic  dd. 
alle,  die;  enronden,    wArens  barte  vr6. 
er  enbdt  e;  vroiu  Doten    und  ir  tobter  wol  geUko« 
da;  ß  mit  ir  meiden    bin  ze  bove  folde  gin. 

£75.  Dö  wart  ü;  den  fchrtnen    gefuocbet  guot  gcwant. 
fwa;  man  in  der  valde    der  guotcn  wete  vant, 
die  bouge  mit  den  borten,    da;  was  in  vil  bereit. 
Heb  zierte  ritterllcbe    manec  wstltcbiu  meit. 

276.  Vi]  manec  recJce  tumber    des  tages  bete  muot, 

da;  er  an  ze  febene    den  vrouwen  were  guot, 
da;  er  d4  Tür  nibt  naeme    eins  rieben  ktiniges  lant. 
ii  fiben  die  vil  gerne,    die  ii  beten  bekant. 

277.  Dd  bie;  der  künic  rldie    mit  flner  fwefter  gän, 

die  ir  dienen  folden,    bundert  flner  man, 

ir  und  flner  mdge,    die  truogen  fwert  en  bant. 

da;  was  da;  bofgefinde    in  der  Burganden  lant. 

278.  Uoten  die  vil  rieben    facb  man  mit  ir  komen. 

diu  b^te  fcbcener  vrouwen    gefellecllcbe  genomen 
bundert  oder  m^re:    die  truogen  rlcbiu  klcit. 
oucb  gic  da  nicb  ir  tobter    manec  waeülcbiu  meit. 

279.  Von  einer  kemen4ten    facb  man  R  alle  g4n. 

dö  wart  vil  micbel  dringen  von  beiden  dar  getin, 
die  des  gedingen  b^ten,  ob  künde  da;  gefcbeben, 
da;  fl  die  meit  edele    folden  vroellcbe  feben. 

2tt).  Nu  gie  diu  minnecllcbe    alf6  der  morgenrdt 

tuot  ü;  triieben  wölken,    da  fcbiet  von  maneger  ndt, 
der  fi  d^  truoc  in  berzen    und  lange  böte  getAn. 
er  facb  die  minneclkben    nü  vil  börllcben  ftftn. 

'ISi,  Ja  lübte  ir  von  ir  wcte    vil  manec  edel  ftein: 
ir  röfenrötiu  varwe    vil  minnedtcben  fcbein. 
ob  iemen  wünfcben  folde,    der  künde  nibt  gejeben, 
da;  er  ze  dirre  werlde    böte  ibt  fcbocners  gefebcn. 

283.  Sam  der  liebte  mine    vor  den  ftemen  ftüt, 
der  fchln  fö  lüterllche    ob  den  wölken  git, 
dem  Ituont  fi  nü  gdlcfae    vor  andern  vrouwen  guot 
des  wart  wol  gehosbet    vil  maniges  bekles  muot 
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283.  Die  riehen  kamerere    fach  man  vor  in  gAn« 

die  h6chgemuoten  degene  wolden  des  niht  Iftn, 
Gn  drangen  dk  H  Mhen  die  minnedlchen  meit. 
SlYTide  dem  harren    wart  beide  liep  nnde  leit. 

384.  Er  d4hte  in  Anem  muote:    »wie  künde  da;  ergftn, 

»da;  ich  dich  minnen  folde?  da;  ift  ein  tnmber  wAn. 
»fol  aber  ich  dich  vremden,  fd  waere  ich  famfter  tot.« 
er  wart  von  gedanken    dicke  bleich  unde  r6t 

285.  Dö  ftuont  fd  minnedtche    da;  Sigelinde  kint, 
fam  er  entworfen  were    in  ein  permint 
▼on  guotes  meifters  liften,    fö  man  im  jach, 
da;  man  helt  neheinen    fö  fchoenen  nie  gefach. 

386.  Die  mit  der  vrouwen  giengen,    die  hie;en  von  den  wegen 

wichen  allenthalben:    da;  l^ifte  manec  degen. 
diu  höhe  tragenden  herzen    vröuten  manegen  11p. 
man  fach  in  höhen  zOhten    manec  waeütche;  wlp. 

387.  Dö  fprach  von  Burganden    der  hörre  Gtoiöt: 

»der  iu  Hnen  dieneft    fö  güetllche  bot, 

»Günther,  lieber  braoder,    dem  füll  ir  tuon  alfam 

»Tor  allen  difen  recken,    des  rAtes  ich  mich  nimmer  gefcham. 

288.  »Ir  hei;et  Slvriden    zuo  miner  fwefter  kumen, 

»da;  in  diu  maget  grüe;e:    des  habe  wir  immer  vrumen. 
»diu  nie  gruo;te  recken,    diu  fol  in  grüe;en  pflegen: 
»d4  mit  wir  hAn  gewunnen    den  zierlichen  degen.« 

289.  Dö  giengens  wirtes  mäge,    dA  man  den  helt  vant 

n  fpr4chen  zuo  dem  recken    ü;er  Nideriant: 

»iu  h4t  der  künec  erloubet,    ir  fult  ze  hove  gAn. 

»fln  fwefter  fol  iuch  grtte;en:    da;  ift  ze  ^ren  in  getdn.« 

290.  Der  hörre  in  flnem  muote    was  des  vil  gemeit 

dö  truoc  er  in  dem  herzen    liep  Ine  leit, 

da;  er  fehen  folde    der  fchoenen  Uoten  Idnt. 

mit  minnedlchen  tugenden    n  grao;te  Slyriden  fint* 

291.  Dö  n  den  höchgemnoten    vor  ir  ftönde  fach. 

do  erznnde  (ich  fln  yarwe.    diu  fchoene  meit  fprach: 
»fit  willekomen,  hör  Slvrit,    ein  edel  ritter  guot.« 
dö  wart  im  von  dem  gruo;e    wol  gehoehet  An  muot. 

292.  Er  neig  ir  minnedlche,    genAde  er  ir  bot. 

fi  twanc  gön  ein  ander    der  feneden  minne  not. 

mit  lieben  oagcn  blicken    ein  ander  flhen  an 

der  hörre  und  ouch  diu  vrouwe:    da;  wart  tu  toogen  getki. 
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293.  Wart  di  Trioatllche  getriatet    ir  viL  w\%m  hast 

voD  herzenlieber  minnc,    des  iilt  mir  niht  bekanC. 
doch  wfl  ich  niht  gelouben,    da;  e;  wurde  liin: 
iwei  minne  gemdia  hcrae    h^tea  anders  mifTet^n* 

29i.  Bt  der  famenUe    und  g4n  des  Meien  tagen 
.  dorfte  er  niht  m^re    in  Hnem  herzen  tragen  • 
£6  YÜ  höher  yrönde,    fö  er  da  gewan, 
dö  im  diu  gie  an  hendc,    die  er  ze  trüte  gerte  hkn. 

295.  D6  dichte  manec  recke:    cchei  wer  mir  fam  gefchehen, 

»da;  ich  ir  gienge  nebene,    als  ich  in  hÄn  gefehen, 

»oder  b!  ze  ligene!    da;  lie;e  ich  äne  ha;.c< 

e;  gediente  noch  nie  recke    nach  einer  kttniginne  ba;. 

296.  Von  fwelher  künege  lande    die  gefte  k6men  dar, 

die  nimen  algeltche    wan  ir  zweier  war. 
ir  wart  erloubet  küffen    den  waetllchen  man: 
im  wart  ze  dirrc  werlde    nie  fö  liebe  getAn. 

297.  Der  kfinec  von  Tenemarke    fprach  d6  fä  zeAnnt: 

»des  vil  höhen  gruo;es    Ilt  vil  maneger  wunt, 
»des  ich  &k  wol  enpfinde^    von  Slvrides  hant 
»got  U;e  in  nimmer  möre    ze  Tenemarke  in  da;  lant.« 
29S.  Man  hie;  dö  allenthalben    wichen  von  den  wegen 
der  fchoenen  Rriemhilde.    manegen  küenen  degen 
fach  man  ztihtedlche    ze  kirche  mit  ir  gkn. 
nt  wart  von  ir  gefcheiden    der  vil  waetllche  man. 

299.  Dö  gie  fi  zuo  dem  münAer:    ir  volgete  manec  wlp. 

dö  was  ouch  wol  gezieret  der  küniginne  11p , 
da;  fö  höher  wünfche  maneger  wart  verlorn, 
n  was  ze  ougen  weide    manegem  recken  gebom. 

300.  Vil  küme  beite  Slvrit,    da;  man  da  gcfanc 

er  mohte  flnen  fxlden    immer  Tagen  danc, 

da;  im  diu  was  fö  waege,  die  er  in  herzen  truoc. 

ouch  was  er  der  fchcenen    holt  von  fchulden  genuoc. 

901.  Dö  n  ü;  dem  münller    n4ch  mefle  kom  gelUn, 
man  bat  den  degen  küenen    wider  zno  ir  gAn. 
ör(t  begunde  im  danken    diu  minnediche  meit, 
da;  er  vor  den  recken    fö  wldlche  ftreit. 

303.  »M  löne  iu  got»  hör  Slvrit,«    fprach  da;  edele  kint, 
»da;  ir  da;  habet  verdienet,    da;  iu  die  recken  (int 
»(ö  holt  in  guoten  triuwen,    fö  ich  11  hoere  jehen.« 
do  begunde  er  minnediche    an  vroun  Kriemhilde  fehen. 
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303.  »Ich  fol  in  immer  dienen,«    fprach  Slvrit  der  degen, 
»unde  enwil  min  houbet    nimmer  Ä  gdegen, 
»ich  enwerbe  nach  ir  willen,    fol  ich  min  leben  hto. 
»da;  muo;  iu  ze  dienlle,    min  vrou  Kriemhilt,  fln  geUn.c« 

301.  Inner  tagen  zweWen,    der  tage  als  isUch, 

fach  man  bl  dem  degene    die  maget  lobellch, 

fö  n  ze  hove  folde    vor  ir  vriunden  gän. 

der  dienft  wart  dem  recken    durch  gr6;e  liebe  getAn. 

305.  Vröude  unde  wttnne    und  michelen  fchal 

fach  man  tegellche    vor  Guntheres  fal 

dar  ü;e  und  ouch  dar  inne    vil  manegen  küenen  man. 

Ortwln  unde  Hagene    größer  wunder  vil  began. 

306.  Swes  ieman  pflegen  folde,    des  wären  H  bereit 

mit  volledtchcr  mäie    die  beide  vil  gemeiL 

des  wurden  von  den  ^eften    die  recken  wo!  bekant. 

da  von  fö  was  gezieret    alle;  Guntheres  lant 

307.  Die  da  wunde  ligen,    die  fach  man  vürg4n. 

11  wolden  kurzwUe    mit  dem  gefinde  h4n, 
fchirmen  mit  den  fchilden    und  fehleren  manegen  fchaft. 
des  hülfen  in  genuoge:    fl  hSten  michel  kraft. 
306.  In  der  höchzlte    der  wirt  hie;  ir  pflegen 
mit  der  beAen  fplfe.    er  bete  Heb  bewegen 
aller  flahte  fchande,    die  ie  künec  gewan. 
man  fach  in  vriuntllche    zuo  flnen  geften  gän, 

309.  Kr  fprach:  »ir  guoten  recken,    6  ir  fcheidet  hin, 

»fd  nemet  mtne  g4be:    alfö  Mi  min  fin, 

»da;  ich  e;  immer  diene,    verfmehet  niht  min  guot: 

»da;  wil  ich  mit  iu  teilen,    des  hin  ich  veflen  muot.« 

310.  Die  von  Tenemarken    fprdchcn  f4  zehant: 

»^  wir  wider  rltcn    heim  in  unfer  lant. 

»wir  gern  ftieter  fuone:    des  id  uns  recken  n6t. 

»wir  h4n  von  iuwem  degenen    manegen  lieben  vriunt  tot.« 

311.  Liudegaft  geheilet    flner  wunden  was: 

der  voit  von  den  Sahfen    nach  ftrlte  wol  genas. 

etellche  töten    (1  lie;en  dk  ze  lant. 

dö  gie  der  künec  Günther,    da  er  Shrriden  vant. 

312.  Er  fprach  zuo  dem  recken:    »nü  rate,  wie  ich  tuo. 

»unfer  gefte  weUent    morgen  rlten  vnio 

»und  gerent  ftaeter  Aione    an  mich  und  mtne  man. 

»nA  rftti,  degen  Slvrit,    wa;  des  guol  fl  gctün. 
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313.  »Wa;  mir  die  harren  bieten,    da;  wil  ich  dir  ftgen. 

»fwa;  vfinf  hundert  moere  goldes  mügen  tragen, 
»da;  gebest  fi  mir  gerne,  wil  ich  A  ledec  Un.« 
dd  fprach  Slvrit:    »da;  were  ttbele  getin. 

314.  »Ir  fult  n  lededlche    hinnen  ]4;en  vam: 

»und  da;  die  recken  edele    vürba;  bewam 

»Ylentltche;  rlten    her  in  inwer  lant, 

»des  Ut  iu  geben  llchcrheit    beider  harren  hant.« 

315.  »Des  r^tes  wil  ich  volgen,    d^  mite  H  riten  dan.« 

(Inen  vlanden    wart  da;  Joint  getün: 

ir  goldes  gerte  niemen,    da;  (i  da  bttten  L 

dk  heim  ir  lieben  vrianden    was  n4ch  den  hermüeden  w^. 

316.  Manegen  fchilt  vollen    man  dar  fchatzes  truoc. 

er  teilte  es  4ne  wäge  flnen  vrinnden  gnuoc, 
bt  Yünf  hundert  marken  und  etesllchen  ba;. 
Gcmöt  der  vil  küene    riet  Gunthere  da;. 

317.  Urlonp  A  d6  n4men,    alfd  A  wolden  dan. 

dö  fach  man  die«geAe    vür  Rriemhildc  gän, 
und  ouch  dk  yrou  Uote,    diu  kttniginne,  Ta;. 
e;  wurden  nie  degene    m^re  geurloubet  ba;. 

318.  Herberge  wurden  Isre,    d6  A  dannen  riten. 

doch  beAuont  dk  heime    mit  hMlchen  Aten 
der  künec  mit  den  Anen    und  manec  edel  man. 
die  fach  man  tegellche    xuo  Kriemhilde  gän. 

319.  Urloup  nemen  wolde    ouch  Slvrit  ein  helt  guot: 

er  wände  niht  erwerben    des  er  bete  muot. 
der  künic  fagen  h6rte,    da;  er  wolde  dan: 
Glfelher  der  junge    von  der  reife  in  gewan. 

320.  »War  woldet  ir  nü  rlten,    edel  Slvrit? 

»bellbet  bl  den  recken,    tuot  des  ich  iuch  bit, 

»bl  Günther  den^küncge    und  bt  Anen  man. 

»hie  Ant  vil  fchoene  vrouwen,    die  man  iuch  fol  fehen  län.« 

,321.  Dö  fprach  der  ftarke  Slvrit:    »fo  \ki  diu  ros  ftän. 
»ich  wolde  An  geriten:    des  wil  ich  abegän. 
»und  traget  hin  die  fchilde.    ich  wolde  An  le  lant: 
»des  hat  mich  Glfelher    mit  4ren  wol  erwant.« 

322.  Sus  beleip  der  küene    durch  vriunde  liebe  dL 
}k  w«re  er  in  den  landen    ninder  anders  wl 
gewefen  alfö  fanfte.    dk  von  da;  gefchach, 
da;  er  nü  tegellche    die  fchcenen  Kriemhilde  fach. 
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323.  Durch  ir  unnii^n  fchoKoe    der  h^rre  dA  beleip. 
mit  maneger  kunwtle    man  nü  die  alt  veitreip, 
wan  da;  in  twanc  ir  minne:    diu  gap  im  dicke  loAU 
dar  umbe  dt  der  kfiene    lac  vil  j»merllche  t6t. 


WIE  GÜNTHER  G£N  ISENLANDE  NACH  BBÜNHUJ)E  VUOR. 

321.  Iteniviu  msere    lieh  huoben  über  Hin. 

man  feite,  da;  dk  w«re    manec  magedln: 

der  dÄhte  im  eine  werben    des  künic  Günthers  muot. 

da;  dühte  Hne  recken    und  die  hdrren  alle  guot. 

325.  £;  was  ein  küniginnc    gefc^^en  über  fe: 

nindcr  ir  gellche    was  deheiniu  m^. 

fi  was  unmA;en  fchoene,    vil  michel  was  ir  kraft, 

n  fchd;  mit  fnellen  degenen    umbe  minne  den  fchafl. 

326.  Den  ftein  warf  11  verre,    dar  nach  ß  wlten  fpranc 

fwer  ir  minne  gerte,    der  muofte  Ane  wanc 
driu  fpil  augewinnen    der  vrouwen  wol  geborn. 
gebraft  im  an  einem,    er  h^tc  da;  houbet  verlorn. 

327.  Des  hete  diu  juncvrouwe    unm4;en  vil  getan. 

da;  vemam  bt  dem  Rtne    ein  ritter  wol  .verllAn: 
der  wände  ilne  Anne    an  da;  fchoene  wlp. 
des  beide  vil  muoÜten    fit  verliefen  den  11p. 

328.  D6  fprach  der  voget  von  Rlne:    ))ich  wil  an  den  fe 

»hin  zuo  Brünhilde.  ^fwie  e;  mir  crg£: 
»ich  wil  umbe  ir  minne    wAgen  den  llp.     > 
»den  wil  ich  verliefen,    ßne  werde  min  wlp.« 

329.  »Da;  wil  ich  widerraten,«    fprach  do  Slvrit 

»j4  hki  diu  küniginne    fö  vreisllchen  fit, 
»fwer  ir  minne  wirbet,    da;  e;  in  höhe  ftAt. 
»des  muget  ir  der  reife    haben  guoten  rAt.« 

330.  »So  wil  ich  iu  da;  rAten,«    fprach  dö  Hagene, 

»ir  bitet  Slvridc,    mit  iu  ze  tragene 

»die  vil  ftarken  reife    (da;  ift  nü  min  rät), 

»fit  im  da;  ift  kündec,    wie  e;  umb  die  vrouwen  iUt.a 

331.  Er  fprach:  »wil  du  mir  helfen,    edel  Slvrit, 

»die  minnecllchen  werben?    tuo  des  ich  dich  bit. 
»und  wirt  mir  zc  trüte    da;  minncciiche  wlp, 
»ich  wil  durch  dlnen  willen    wigen  ^re  ande  ilp.« 
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332.  Des  antworte  Slvrit,    Sigemundes  Arn: 

»gtnt  du  mir  dtn  fwelter,  fd  wil  ich  e;  tuen, 
i>die  fchcenen  Kriemhilde,  ein  Jcüniginne  h4r: 
»fö  gere.  ich  niht  Idnes    nlich  mtnen  arbeiten  mdr.cc 

333.  »Da;  lobe  ich,«  fprach  Günther,    »Slvrit  an  dine  hant, 

»onde  kumt  diu  fchcene    Brünhilt.  in  da;  lant, 
»r6  wil  ich  dir  ze  wlbe    mlne  fwefter  geben: 
i>f6  mäht  du  mit  ir    immer  vrcellchc  leben.« 
331.  Des  fwuoren  ii  d6  eide    die  recken  vii  h6r. 
des  wart  ir  arbeite    Terre  defte  mdr, 
6  da;  fi  die  vrouwen    briihten  an  den  RIn. 
des  muolten  die  küenen    fit  in  gr6;en  nceten  Hn. 

335.  SlYrit  muofte  vtteren    die  kappe  mit  im  dan, 

die  der  helt  küene    mit  forge  gewan 

ab  einem  getwerge,    da;  hie;  Albrtch. 

fleh  garten  zuo  der  yerte    recken  kttene  unde  rieh. 

336.  Alfd  der  /larke  Slvrit    die  tarnkappe  truoc, 

fd  h^t  er  dar  inne    krefte  genuoc: 

zwelf  manne  fterke    zuo  fln  felbes  11p. 

er  warp  mit  grd;en  liften    da;  h^rllche  wlp. 

337.  Ouch  was  diu  tamhüt    alfö  getün, 

da;  dar  inne  worhte    ein  iesllch  man 

fwa;  er  felbc  wolde,    da;  in  nieman  fach. 

dl  mite  gewan  er  Brünhilt:    dk  von  im  leide  gefchach. 

338.  »Nu  Tage  mir,  degen  Slvrit,    i  min  vart  erg^, 

»da;  wir  mit  vollen  Sren  komen  an  den  f^, 
»fuln  wir  recken  vfieren  in  Brünhilde  lant? 
»drl;ec  tüfent  degene    die  waeren  fchiere  befant.« 

339.  »Der  gefellen  bin  ich  einer,    der  ander  folt  du  wefen, 

»der  dritte  da;  H  Hagenc:    wir  fulcn  wol  genefen. 
»der  vierde  da;  H  Dancwart,    der  vil  küene  man. 
»tüfent  man  mit  ftrite    geturren  nimmer  uns  belUn.« 

310.  »Diu  m«re  weife  ich  gerne,»    ffHrach  der  künic  d6, 
»^  wir  hinnen  vüeren    (des  waere  ich  harte  vr6), 
»wa;  wir  kleider  folden    vor  Brünhilde  tragen, 
»diu  uns  dl  wol  zsmen.    Slvrit  da;  folt  du  mir  Tagen.« 

341.  »Kleit  da;  aller  bellte,    da;  ieman  bevant, 
»treit  man  ze  allen  zlten    in  Brünhilde  lant. 
»des  fuln  wir  richiu  kleider    vor  der  vrouwen  tragen, 
»da;  wirs  iht  haben  fchande,    fd  man  diu  maere  beere  iagen.« 
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342.  Do  cnMl  er  flner  fwcllter,    da?  er  fi  woldc  fehen 

und  der  degen  Stvrit.  e  da?  was  gefchehen, 
du  hetc  iich  diu  fchoene  zc  lobe  wo!  gekleit. 
da;  die  harren  körnen,    da?  was  ir  ine?1tchc  leit. 

343.  Nu  was  ouch  ir  gelinde    geziert  als  im  gezam. 

die  vürften  körnen  beide:    dö  11  da?  vemam, 

dö  rtuont  n  von  dem  fedele.    mit  zühten  fi  dö  gie, 

dk  n  den  gafl  vil  edelen    und  ouch  ir  bcuoder  enpfic. 

344.  »Willekomcn  H  min  bruoder    und  der  gefelle  An. 

»diu  msre  ich  weftc  gerne,«    fprach  da?  meidtn, 

»wa?  ir  herren  woldet,    Ht  ir  ze  hove  gäi. 

n\ki  ir  mich  hoeren,    wie  e?  iu  edelen  recken  ftät.« 

:)45.  Dö  fprach  der  künic  Günther:    »vrouwe,  ich  wil?  iu  fagen. 
»wir  müe?en  michcl  forgc    bi  hohem  muote  tragen, 
»wir  wellen  httberchcn  rlten    verrc  in  vremediu  lant: 
»wir  foldcn  zuo  der  reife    haben  zierlich  gewant.« 

3{6.  »Nu  fitzet,  lieber  bruoder,«    fprach  da?  ktineges  kint. 
n\äi  mich  rehtc  hoeren,    wer  die  vrouwen  fint, 
»der  ir  gert  ze  minne    in  ander  künege  lant.« 
die  ü?cn;^'eltcn    nam  fi  beide  bt  der  haut. 

347.  Si  gie  mit  in  beiden    da  fi  ö  dA  fa?, 

üf  matra??e  riebe,    ich  wil  wi??en  da?, 

geworht  mit  guoten  bilden,    mit  goide  wol  erhaben. 

li  mohten  bt  der  vrouwen    guote  kurzwtle  haben. 

3i8.  Vriuntltche  blicke    und  gtietllche  fehen 

des  mohte  von  in  beiden    harte  vil  gcfchehen. 

er  truoc  ß  in  dem  herzen ,    R  was  im  fö  der  Itp. 

nt  wart  diu  fchcene  Kriemhüt    des  kfienen  Slvrides  wlp. 

349«  Dö  fprach  diu  junc\TOUwe:    »nö  merket,  wa?  ich  fage. 
»ich  hkn  felbe  flden:    nü  fchaffet,  da?  man  trage 
»gefteine  uns  üf  den  fchilden,    fö  wtirken  wir  diu  kleit.« 
des  willen  was  dö  Günther    unde  ouch  Slvrit  bereit. 

:)dO.  »Wer  fint  die  gefeiten,«    fprach  diu  künigin, 
»die  mit  iu  gekleidet    ze  hove  fulen  fin?« 
er  fprach:  »ich  felbe  vierde.    zwöne  mlne  man, 
»Dancwart  unde  Hagene,    ze  hove  fulen  mit  mir  gAn. 

351.  »Vrouwe,  merket  rehte.,    wa?  ich  iu  fage, 
»da?  ich  felbe  vierde    ze  vier  tagen  trage 
»ie  drter  hande  kleider    und  alfö  guot  gewant, 
»da?  wir  kne  fchande    rümen  Brttnhiide  lant.« 
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3S2.  Mit  guotem  urloube    die  heiren  fchieden  daa. 
dö  hie;  ir  juncvrouwen ,    drt^ec  meide ,  gAn 
A;  ir  kemen4ten    diu  fchoene  künigin, 
die  zuo  folhem  werJce    h^len  grcea^ltchen  fin. 

333.  Die  äribifchen  flden    wt;  alfö  der  fnd, 

unde  TOD  Zazamanc    der  grüenen  fo  der  kl6, 
dar  in  fi  leiten  fteine:    des  wurden  guotiu  kleit. 
felbe  fneit  H  Kriemhilt,    diu  herllche  meit. 

334.  Von  vremeder  vifche  hiuten    bezoc  wol  geUn, 

die  ze  fehene  w4ren  den  liuten  yrcmede  dan, 
die  dacten  fi  mit  flden,  fö  fi  fi  folden  tragen, 
nd  hoeret  wunder  von  der  liehten  waete  fagen. 
333.  Von  Marroc  dem  lande  und  Quch  von  Libyen 
die  aller  heften  flden,  die  ie  mör  gewan 
deheines  küneges  künne,  der  beten  fi  genuoc. 
wol  lic  da;  fchlnen  Kriemhilt,    da;  ii  in  holden  willen  traoc. 

356.  SU  ß  der  höhen  verte    beten  nü  gegert, 

hermine  vederen    dichten  fl  vil  wert. 

dar  obe  pfelle  lägen    fwärz  alfam  ein  kol: 

da;  noch  fnellen  beiden    znmc  in  höchzlten  wol. 

357.  Ü;  4dibifchera  golde    vil  gefteincs  fchein. 

der  vrouwen  unmuo;e    was  niht  ze  klein: 
inner  Oben  woehen    bereiten  fi  diu  kleit. 
d6  was  ouch  gewaefen    den  guoten  recken  bereit. 
338.  Dö  n  bereit  wären,    d6  was  in  üf  den  RIn 
gemachet  vlt;ecltchc    ein  ftarke;  fchiflln, 
da;  fi  tragen  folde    nidcr  an  den  f6. 
den  edelen  juncvrouwen    was  von  arbeiten  w6. 

359.  Nach  den  hcrgefellen    wart  böte  fä  gefant, 

ob  R.  wolden  fchonwen    niuwe;  ir  gewant, 

ob  e;  den  beiden  wa;re    ze  kurz  oder  ze  laue. 

e;  was  ze  rehter  mä;e:    des  feiten  fi  den  vrouwen  danc. 

360.  Vü  michel  danken    wart  da  niht  verdeit. 

dd  gerten  urloubes    die  recken  vil  gemeit. 

in  ritterlichen  zahlen    die  harren  täten  da;: 

des  wurden  liehtiu  ougen    von  weinen  trttebe  unde  na;. 

361.  Si  fprach:  »vil  lieber  bruoder,    ir  möhtet  noch  belUn 

»und  wtirbet  ander  vrouwen:    da;  hie;e  ich  wol  getan, 

»und  da  iu  niht  enAücnde    en  wäge  fö  der  11p. 

»ir  muget  hie  nähen  vinden    ein  als  b6ch  gebom  wip.cc 
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362.  Ich  waene,  in  Taget  da;  herze    da;  in  da  yon  gefchach. 
n  weinten  al  geltche,    fwa;  ieman  gefprach. 
ir  golt  in  vor  den  brüften    wart  von  trchenen  Tal: 
die  vielen  in  genöte    von  den  ougen  ze  tal. 

963.  Si  fprach:  »h6r  Stvrit,    Idt  iu  bevolhen  fln 

» üf  triuwe  und  üf  gendde    den  lieben  bruoder  ratn, 

»da;  im  iht  werre    in  Brünhilde  lant.« 

da;  lobete  der  vil  küene    in  Kriemhilde  hant. 

364.  D6  fprach  der  degen  rlche:    »ob  mir  min  Up  belUt, 

»fö  fult  ir  aller  forge,    vrouwe,  haben  rlit. 

»ich  bringe  in  in  gefunden    wider  an  den  Rin: 

»da;  wi;;et  Hcherllche.«    d6  neic  da;  fchoene  magedln. 

365.  Ir  goltvarwen  fchilde    man  truoc  in  üf  den  fant 

unde  brühte  in  zuo  ze  in    alle;  ir  gewant. 

ros  hie;  man  in  ziehen:    fi  wolden  rlten  dan. 

dik  wart  von  fchoenen  vrouwcn    michel  weinen  getAn. 

366.  Dd  ftuonden  in  diu  venfter    diu  minnecllchen  kint. 

ir  fchif  mit  dem  fcgele    ruorte  ein  höher  wint. 

die  ftolzen  hergefellen    rä;en  an  den  Rtn. 

dö  fprach  der  künic  Günther:     »wer  fol  fchifmeifter  fln?« 

367.  »Da;  wil  ich,«  fprach  Stvrit.    »ich  kan  iuch  üf  der  vluot 

»hinnen  wol  gevtieren:  da;  wi;;et,  heldc  guot. 
»die  rehten  wa;;erfträ;e  fint  mir  wol  bckant.« 
n  fchieden  vrdeltche    ü;  Burgunden  lant. 

368.  Stvrit  d6  balde    eine  fchaiten  gewan: 

von  ftade  er  fchieben    vafte  began. 

Günther  der  küenc    ein  ruoder  felbe  nam. 

dd  huoben  Hch  von  lande    die  fnellen  ritter  lobefam. 

369.  Si  vuorten  riebe  fptfe,    dar  zuo  guoten  wtn, 

den  heften,  den  man  künde    vinden  umben  Rln. 

ir  ros  ftuonden  ebene,    fi  hiten  guot  gemach. 

ir  fchif  gienc  ouch  ebene :    Iflzel  leides  in  gefchach. 

370.  Ir  ftarken  fegelfeil    wurden  in  geftraht: 

fi  vuoren  zweinzec  mtle    end  c;  würde  naht, 
mit  einem  guoten  winde    nider  gein  dem  ik, 
ir  ftarke;  arbeiten    tct  flt  fchoenen  vrouwen  wo. 

371.  An  dem  zwelften  morgen,    fö  wir  beeren  fagen, 

hSten  ß  die  winde    verre  dan  getragen 

gön  tfenfteine    in  Brünhilde  lant: 

da;  was  niemen  m^re    wan  Slvride  bekant. 
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372.  Dö  der  künic  Günther    fd  vil  der  bürge  faeli 

und  oach  die  wlten  marke,    wie  balde  er  dö  fprach! 
»faget  mir,  vriunt,  hdr  Slvrit,    ift  iu  da;  bekant? 
»wes  ßnt  die  bürge    und  da;  hdrllche  lant?« 

373.  Des  antwurte  Slvrit:    »ei  ift  mir  wol  bekant. 

»e;  ift  Brünhilde,    bürge  unde  lant 

»und  tfenftein  diu  vefte,    als  ir  mich  hoeret  jehen. 

»di  muget  ir  hiute    fchoener  vrouwen  vil  gefehen. 

374.  »Ich  wil  iu  beiden  raten,    ir  habet  einen  muot, 

»ir  jehet  geltche:    j4  dunkct  e;  mich  guot. 

»fwenne  wir  noch  hiute    vür  Brünhilde  g4n, 

»fo  mfle;en  wir  mit  forgcn    vor  der  küniginne  iUn. 

375.  »Sd  w^ir  die  minnedlchcn    bi  ir  gelinde  fehen, 

»r6  fult  ir  beide  mere    wan  einer  rede  jehen, 
»Günther  fl  mtn  hdrre    unde  ich  iln  man. 
»des  er  hat  gedingen,    da;  wirt  alle;  getin.« 

376.  Dts  wären  fl  bereite,    des  er  fl  loben  hie;: 

durch  ir  übermüete    dcheincr  e;  niht  lie;. 

fl  jihen  fwes  er  wolde:    d4  von  in  wol  gefchach, 

dö  der  künee  Günther    Brünhilde  fach. 


WIE  GUiNTHER  BRÜNHILDE  GEWAN. 

377.  In  der  felben  zlte    d6  was  ir  fchif  gcgän 

der  bnrc  alfö  nihen:    dö  fach  der  künic  ftän 

oben  in  den  venltem    manec  fchoene  mciL 

da;  er  fl  niht  erkande,    da;  was  im  waerllche  leit. 

378.  Er  vrAgete  Stvriden,    den  gefellen  fln: 

»ift  iu  ihtes  künde    umb  diflu  magedin, 

»die  dort  nider  fchouwent    gen  uns  üf  die  vluot? 

»fwie  ir  h6rre  hei;e,    fl  flnt  vil^öhe  gemuot.« 

379.  Dö  fprach  der  h^rrc  Slvrit:    »nü  fult  ir  tougen  fpehen 

»under  den  juncvrouwen    und  fult  mir  danne  jehen, 
»weihe  ir  nemen  woldet,    betet  irs  gewalt.« 
»da;  ttton  ich,«  fprach  Günther,    ein  ritter  kttene  unde  bah. 
38D.  »Ich  flhe  ir  eine    in  einem  venfter  ftün 
»in  fn^wt;er  wnte:    diu  ift  fö  wol  getan, 
»die  wellent  mlniu  ougen    durch  ir  fcho&nen  llp. 
»ob  ich  gewalt  des  böte,    fl  müefte  werden  min  wtp.« 
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381.  »Dir  hat  erwelt  die  rehte    dlner  ougen  fchln. 

i>e;  i(l  diu  edele  Brünhilt,    da;  fchoBoe  magedtn, 

»nach  der  din  herze  ringet,    dln  iin  und  ouch  dtn  muot.« 

elliu  ir  gebaerde    dühte  Guntherc  guot. 

382.  Dö  hie;  diu  küniginne    ü;  den  venftern  gän 

ir  h^rllche  meide:    ii  folden  d4  niht  fUn 

den  yremeden  an  ze  fehcne.    des  wiren  Ii  bereit. 

wa;  do  die  vrouwen  tliten,    da;  ift  uns  Oder  gefeit. 

383.  G^n  den  unkunden    ftrichen  ß  ir  Itp, 

des  ie  Iite  heten    waetltchiu  wlp. 

an  diu  engen  venfter    körnen  il  gegdn, 

da  fl  die  helde  fähcn:    da;  was  durch  fchouwen  getin. 

384.  Rehte  in  einer  mä;e    den  beiden  vil  gcmeit 

von  fndblankcr  varwc    ir  ros  und  ouch  ir  kleit 
wären  vil  gellche.    ir  fchildc  wol  getan 
die  lühten  von  den  banden    den  waetlicfacn  man: 
386.  Ir  fatelc  wol  gefteinet,    ir  vürbüege  fmal: 
n  riten  hdriichc    vür  Brünbildc  fal: 
dar  an  hiengen  fchellen    von  lichtem  golde  r6t. 
n  körnen  zuo  dem  lande,    als  e;  ir  eilen  in  gcböt. 

386.  Mit  im  kom  dö  Dankwart    und  ouch  Ilagenc. 

wir  beeren  Tagen  msrc,    wie  die  dcgcne 

von  rabenfwarzer  varwc    truogen  rlchiu  kleit. 

ir  fcbilde  wären  niuwe,    michel,  guot  undc  breit. 

387.  Von  Indiä  dem  lande    fach  man  fi  fteine  tragen: 

die  kös  man  an  ir  wste    vil  herlicbc  wagen. 

n  Iie;en  äne  huote    da;  fchiffel  bt  der  vluot: 

fus  riten  zuo  der  bürge    die  helde  küenc  undc  guot. 

388.  Sehs  und  abzec  turne    fi  fähen  drinne  ftän, 

drl  palas  wlte  und  einen    fal  wol  getan 

von  edelem  marmelfteine    grüenc  alfam  ein  gras« 

dar  inne  felbe  Brünhilt    mit  ir  ingefindc  was. 

389.  Diu  burc  was  entflo;;en,    vil  wite  üf  getan. 

dö  liefen  in  cngegene    die  Brünhildc  man 

und  enpfiengen  die  gefte    in  ir  vrouwen  laut. 

ir  ros  hie;  man  behalten    und  ir  fcbilde  vor  der  hant.    ' 

390.  Dö  fprach  ein  kamerasre:    »gebet  uns  diu  fwert 

»und  die  liebten  brünne.«    »des  fit  ir  ungewert,« 
fprach  von  Tronje  Hagenc:    »wir  wellens  felbe  tragen. <c 
dö  begunde  Stvrit    den  hovcßte  fagen. 
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391.  »In  dirre  bore  pfli^l  man,    da;  wtl  ich  iu  Tagen, 

»da;  neheine  gefte    Allen  wAfen  tragen. 
»Ut  n  tragen  hinnen:    da;  ift  wol  getdn.« 
des  Tolgete  ungeme    Hagene,  Guntheres  man. 

392.  Man  hie;  den  gelten  fchenken    und  fchaflen  gaot  gemach. 

manegen  fnellen  recken    man  te  hove  fach 

in  Türftlicher  wa^te    allenthalben  gin. 

dd  wart  michel  fchouwen    an  die  ktienen  getan. 

393.  »Ir  fuU  mich  U;en  hören ,«    fprach  diu  ktUiigin, 

»wer  die  unkunden    recken  mflgen  fln, 

»die  ich  dort  Hhe    16  hMIche  ftikn, 

»und  durch  wes  liebe    die  beide  her  gevarn  hAn.« 
391.  Do  fprach  ein  ir  gelinde:    »vrouwe,  ich  mac  wol  jehen, 

»da;  ich  ir  deheinen    m^rc  habe  gefehen: 

»wan  Slvride  gellche    einer  drunder  ftät. 

»den  fult  ir  wol  enpfähen:    da;  ift,  Trouwc,  min  r4t.cc 
3fö.  Do  fprach  diu  küniginne:    »nü  brinc  mir  mtn  gewant. 

»und  ift  der  ftarke  Stvrit    komen  in  min  lant 

»durch  willen  mtner  minne,    c;  glt  im  an  den  Itp. 

»ich  Türhte  in  niht  fö  fere,.  da;  ich  werde  Hn  wtp.« 

396.  Brünhilt  diu  fchosne    wart  fehlere  wol  gckleiL 

dö  gie  mit  ir  dannen    manegiu  fchoeniu  meit, 
wol  hundert  oder  m^re:    gezieret  was  ir  11p. 
die  geftc  wolden  fchouwen    diu  wsetlichen  wlp. 

397.  Di  mite  giengen  degene    ü;  Islant, 

Brünhilde  recken,    die  truogen  fwert  en  haut: 
▼ünf  hundert  oder  mdre.    da;  was  den  geften  leit: 
d6  ftuonden  ron  dem  fedele    die  kttenen  beide  gemeit. 

398.  Dö  diu  küniginne    Slmden  fach, 

zuo  dem  gafte    (i  zühtecllche  fprach: 

»nt  willekomen,  b6r  Slvrit,    her  in  dize  lant. 

»wa;  meinet  iuwer  reife?    da;  h6te  ich  gerne  bekant« 

399.  »Vil  michel  genäde,    vrou  Brünhilt, 

»da;  ir  mich  ruochct  grüe;en,    vürften  tohter  milt, 
»Tor  difem  edelen  recken,    der  hie  yor  mir  (Ut: 
»wan  der  ift  min  h^rre.    der  eren  h^te  ich  gerne  rhu 
100.  »Er  ift  künec  ze  Rine.    wa;  fol  ich  fagen  m^r? 
»durch  dtne  liebe    fln  wir  gevarn  her. 
»er  wil  dich  gerne  minnen,    fwa;  im  d4  von  gefchiht. 
»bedenke  dichs  be  ilte.    er  erl4t  dich  fln  niht. 
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401.  »Er  Ul  geheimen  Günther ,    em  kflnec  rieh  imd  Mr: 

»erwürbe  er  dtne  minne,    föne  gerte  er  niht  m^. 

»durch  dich  mit  im    ich  her  gefarn  hAn: 

»waere  er  niht  min  h^rre,    ich  h^te  e;  nimmer  getAn.« 

402.  Si  fprach:  »iA  er  dln  h^rre    unde  da  Hn  man, 

»wil  er  min  geteiltia    fpil  alTft  beftAn, 

»habe  er  die  meirterfchafl,    f6  wirde  ich  fln  wlp. 

»gewinne  aber  ich  ir  eine;,    e;  g^t  iu  allen  an  den  11p, c< 

403.  Dö  fprach  von  Tronje  Hagene:    »vronwe,  lAt  uns  fehen 

»iuwer  fpil  geteütiu.    end  iu  mttefte  jehen 
»Günther  min  h^rre,    di  müefte  e;  hertc  fln. 
»er  trüwet  wol  erwerben    ein  alfd  fchoene  künigin.« 
401.  »Den  ftein  fol  er  werfen    und  fpringen  dar  n&ch, 

»den  g6r  mit  mir  fchiejen.    \ät  iu  fln  niht  ze  gAch« 
»ir  muget  hie  wol  verliefen    die  Are  und  ouch  den  11p: 
»des  fult  ir  iuch  bedenken,«    fprach  da;  minnedlche  wlp. 

405.  Slvrit  der  fnelle    zuo  dem  künege  trat. 

allen  flnen  willen    er  in  reden  bat 

g^n  der  kttniginne:    er  folde  an  angeft  fln: 

»ich  fol  dich  wol  behuetcn    vor  ir  mit  den  liflen  mln.a 

406.  D6  fprach  der  kttnic  Günther:    »küniginne  her, 

»nü  teilt,  fwa;  ir  gebietet,    und  w«re  es  dan  noch  mAr, 
»ich  beftüende  e;  alle;    durch  iuwem  fchosnen  Up. 
»min  houbeti  ich  verliufe,    ir  enwerdet  min  wlp.« 

407.  Dö  diu  küniginne    fine  rede  vemam, 

der  fpile  bat  H  gAhen,    als  ir  da;  ge;am. 
li  hie;  ir  ze  ftrlte    bringen  ir  gewant, 
ein  brünne  von  golde    und  einen  guoten  fchildes  rant. 
406.  Ein  wAfenhemede  fldln    leite  an  diu  meit, 
da;  in  deheinem  ftrlte    wAfen  nie  verfneit, 
von  pfelle  ü;er  Liby4:    e;  was  wol  getAn. 
von  borten  lieht  gewürhte    fchein  liebte  dar  an. 

409.  Die  zit  wart  den  recken    in  gelpfe  vil  gedrout 

Dancwart  unde  Hagene    wAren  ungevröut. 

wie  e;  dem  künege  ergienge,    des  forgete  in  der  muot. 

n  dAhten:  »unfer  reife    ift  uns  geften  niht  ze  guot.« 

410.  Die  wlle  was  ouch  Slvrit,    der  watUche  man, 

end  e;  ieman  weffe,  zuo  dem  fchiffe  gegAn, 

dA  er  fln  tarnkappe    verborgen  ligen  vant. 

dar  in  flouf  er  fehlere:    d6  was  er  niemen  bekant. 
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411.  Er  Ute  hin  widere:    d6  Tach  er  recken  tu, 

dA  din  kOniginne    teilte  ir  höhin  fpil. 

di  gie  er  tougenllche,    da;  in  da  niemen  fach 

aDer,  die  du  wiren:    von  liAen  da;  gefchach. 

412.  Der  rinc  was  beieiget,    dA  folde;  fpil  gefchehen 

Tor  manegen  küenen  recken,    die  da;  folden  fehen. 

wol  fiben  hundert    fach  man  wÄfen  tragen, 

fwem  d4  gelnnge,    da;  R  die  wirheit  folden  Tagen. 

413.  Dö  was  OQch  komen  Brünhilt.    gewAfent  man  die  vanl, 

iam  ob  ß  wolde  ftrlten    umb  elliu  kttneges  lant 
lä  tmoc  R  ob  den  flden    manegen  goldes  lein, 
dar  nnder  minnedlche    ir  liehtiu  varwe  fcfaein. 

414.  Dö  kom  ir  geflnde    und  tniogen  dar  aehant 

▼on  alrötem  golde    einen  fchildes  rant 

mit  ftMherten  fpangen,    michel  unde  breit, 

dar  under  fpilen  wolde    diif  Til  minnedlche  meit. 

413.  Der  meide  rchiltve;;el    ein  edel  borte  was: 
dar  üfe  Ugen  fteine    grüene  aUam  ein  gras, 
der  lühte  maneger  leie    mit  fchlne  wider;  golt« 
er  mttefte  wefen  kflene,    dem  diu  vrouwe  würde  holt. 

tl6.  Der  fchilt  was  under  buckeln,    als  uns  da;  ift  gefeit, 
drier  fpannen  dicke,    den  tragen  folde  diu  meit, 
von  ftAle  und  oucfa  von  golde.    rieh  er  was  genuoc, 
den  ir  kamerare    felbe  vierde  küme  getruoc. 

417.  Alfö  der  degen  Hagene    den  fchilt  dar  tragen  fach, 
mit  grimmen  muote    der  helt  ron  Tronje  fprach: 
»wd  nü,  künic  Günther?    wie  verliefen  wir  den  Itpl 
»der  ir  dk  gert  ze  minnen,    diu  ift  des  tinveb  wlp.« 

415.  Dö  tmoc  man  der  vrouwen    fwasre  unde  grö; 

einen  g^r  vil  fcharfen,    den  n  fallen  alten  fchö;, 
Aare  und  ungevüege,    michel  unde  breit, 
der  ze  Hnen  ecken    vil  vreisilche  fneit 

419.  Von  des  g6res  fwnrc    hoeret  wunder  fagen : 

vierdelialp  meffe    was  dar  zno  geflagen. 
den  truogen  küme  drle    Brünhilde  man. 
Günther  der  edele "  dar  umbe  forge  gewan. 

420.  D6  fprach  Hagenen  bruoder,    der  küene  Dancwart: 

»mich  riuwet  innedtch^   dißn  hovevart. 

»nA  hie;en  wir  ie  recken:    wie  vliefen  wir  den  11p, 

»fuln  uns  in  difeme  lande    nü  verderben  diu  wlp. 
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421.  »Mich  mttet  harte  /(ftre,    da;  ich  kom  in  dai^  lant. 

»h^te  min  bruoder  Hagene    fln  w&fen  an  der  hant 
»und  ouch  ich  da;  mlne,    16  möhten  fanfte  gän 
»mit  ir  übennttete    alle  Brünhilde  man.« 

422.  »Wir  folden  ungevangen    wol  r6men  dize  lant,« 

fprach  An  bruoder  Hagene,    »h£te  wir  da;  gewant, 
.»des  wir  ze  not  bedürfen,    und  diu  fwert  vil  guot, 
»fö  würde  wol  gefenflet    der  fchoenen  yrouwen  übermuot.« 

423.  Wol  hörte  diu  maget  edele,    wa;  der  degen  fprach. 

mit  fmielendem  munde    fi  Über  ahfel  fach: 
*  »nu  er  dunket  lieh  fö  küene,    fö  traget  in  ir  gewant 
»ir  yil  fcharfen  w^fen    gebet  den  beiden  an  die  hant.« 

424.  Dö  (1  diu  fwert  gewunnen,    fö  diu  meit  gebot, 

der  vil  küene  Dancwart    von  vreuden  wart  röt. 
»nü  fpilen  fwes  fi  wellen,«    fprach  der  küene  man. 
»Günther  ift  unbetwungen,    fit  wir  unfer  wäfen  hän.« 

425.  Brünhilde  fterke    gro^;llche  fchein. 

man  truoc  ir  zuo  dem  ringe    einen  fwaeren  (lein, 

grö;  und  ungevücge,    michel  unde  wel. 

in  truogen  küme  zwelfe    der  küenen  beide  unde  fncl. 

426.  Den  warf  (i  ze  allen  zlten,    fö  fi  den  g6r  vcrfchö;. 

der  Burgunden  forgc    was  vil  harte  grö;. 

»wÄfen,«  fprach  Hagene,    »wa;  hat  der  künec  ze  trütl 

jA  fol  n  in  der  helle    fln  des  Übelen  tiuvels  brüt.« 

427.  An  ir  vil  wi;e  arme    fl  die  ermel  want: 

fi  begunde  va;;en    den  fchilt  an  der  hant. 

den  g6r  fi  höhe  zucte:    dö  gie  e;  an  den  Ilrtt. 

die  eilenden  gelte    vorhten  Brünhilde  nit. 
42B.  Unde  waere  im  Slvrit    niht  d4  ze  helfe  komen, 

fö  bete  R  Günther    finen  11p  benomen. 

er  gie  dar  tongenltche    und  ruorte  im  Ane  hant. 

Günther  flne  lifie    harte  fordlch  ervant. 
429.  Er  fprach:  »gip  mir  von  banden    den  fchilt,  14  mich  tragen 

»unde  merke  rehte,    wa;  du  mich  hoereft  fagen. 

»nü  habe  du  die  geberde:    diu  werc  wil  ich  beg4n.« 

dö  er  in  bekande,    e;  was  im  liebe  getün. 
4aO.  I>ö  fchö;  vil  krefticitche    diu  hörltche  meit 

üf  einen  fchilt  niuwen,    michel  unde  breit: 

den  truoc  an  flner  hende    da;  Sigelinde  kint. 

da;  viuwer  fpranc  von  ftlle,    fam  e;  w«te  der  wint 
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431.  Des  (larken  gdrcs  fnlde    al  durch  den  fefailt  gebrach, 

da;  man  da;  yhiwer  loogen  ti  den  ringen  fach, 
des  fchu;;es  beide  ftrüchten  die  kreftigen  man: 
wan  diu  tarnkappe,    fi  wsren  tot  da  beAAn. 

432.  StTride  dem  kfienen    von  munde  braut  da;  bluot. 

fil  balde  fpranc  er  ividere.    d6  nam  der  helt  guot 
den  g£r,  den  ß  gefcho;;en    im  hdte  durch  den  rant: 
den  fchö;  dd  hin  widere    des  Harken  Slvrides  hant. 

433.  Da;  Tiuwer  Aoup  ü;  ringen,  als  ob  e;  tribe  der  wint. 

den  g^r  Tchd;  mit  eilen    da;  Sigemundes  kint: 
ß  mohte  mit  ir  krefte    des  rchu;;es  niht  gefUn. 
e;  enh^e  nimmer    der  kOnec  Günther  getin. 

134.  Brfinhih  diu  fchcene    balde  üf  fpranc: 

»edel  ritter  Günther,    des  rchu;;es  habe  danc.« 
(1  w^nde,  da;  er;  h^te    mit  Hner  kraft  getln. 
nein,   fi  bete  gevellet    ein  verre  kreftiger  man. 

433.  Dd  gie  fi  hin  balde,    somec  was  ir  muot. 

den  ftein  huop  vil  höhe    diu  edele  maget  guot: 

fi  fwanc  in  krefUdlche    verre  von  der  hant. 

dd  fpranc  fi  nich  dem  würfe,    da;  lüte  erklang  ir  gewant. 

436.  Der  (lein  was  gevallen    iwelf  klafter  dan: 

den  wnrf  brach  mit  fprunge    diu  maget  wol  getAn. 
dar  gie  der  fnelle  Slvrit,    d4  der  ftein  gekc 
Günther  in  wegete,    der  helt  des  wurfes  pflac 

437.  Slvrit  was  ktlene,    kreftic  unde  lanc: 

den  (tein  warf  er  verrer,    dar  xuo  er  wlter  fpranc. 
von  (Inen  fchcenen  li(ten    Mie  er  kraft  genuoc, 
da;  er  mit  dem  fprunge    den  kttnic  Gunthere  truoc. 

438.  Zuo  ir  ingefinde    ein  teil  fi  lüte  fprach, 

dö  fi  ze  ende  des  ringes    den  helt  gefunden  fach: 
»balde  komt  her  n^her,    mdge  und  mtne  man. 
»ir  fult  künec  Günther    alle  werden  undertän.« 

439.  Dd  leiten  die  vil  kflenen    diu  w^fen  von  der  hant, 

fi  buten  fich  ze  vüe;en    von  Burgunden  lant 
Gunthere  dem  riehen,    vil  manec  küener  man. 
fi  wlinden^,  er  h^te    mit  ftner  kraft  diu  fpil  getiin. 

440.  Er  gruo;tes  minnedlche:    ji  was  er  tugende  rieh. 

dd  nam  in  bl  der  hende    diu  maget  lobellch: 
fi  erloubte  im,  da;  er  folde    haben  da  gewalt. 
des  vreuien  fich  die  degene    vil  kttene  nnde  halt. 
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441.  Si  bat  den  ritter  edde    mit  ir  dannen  gftn 

in  den  palas  wllen.    alfö  da;  wart  getln, 

do  erbot  man;  den  recken    mit  dimfte  deile  ba;.^ 

DanciK'art  unde  Hagene    muoften;  I4;en  Ane  ha;. 

442.  Slvrit  der  fnelle    wlfe  er  was  gennoc: 

flne  tamkappe    er  le  behalten  traoc. 

dö  gie  er  hin  widere,    da  manec  vronwe  fa;, 

da  er  und  ander  degene    alles  leides  verga;. 

443.  »S6  wol  mich  dirre  maere,«    fprach  Slvrit  der  degen, 

»da;  iuwer  höchverten    alfö  idt  gelegen, 

»da;  iemen  lebet,  der  iuwer    meifter  mfige  ftn. 

»nü  fult  ir,  maget  edele,    uns  hinnen  volgen  an  den  Rln.« 

444.  Dö  fprach  diu  wol  getane:    »des  mac  niht  erg4n: 

»e;  müe;en  d  bevinden  mAge  und  mlne  man. 
»ja  mag  ich  alfö  Uhte  gerümen  niht  mfn  lant: 
»die  mtnen  heften  vriunde    mfle;en  werden  d  befant.« 

445.  D6  hie;  (1  boten  rtten    allenthalben  dan: 

n  befände  ir  yriunde,  mkge  unde  man.  • 
die  bat  fi  ze  Ifenfteine  komen  unerwant 
und  hie;  in  geben  allen    rieh  und  h^lch  gewant. 

446.  Si  rit^n  tegellche    fpAte  unde  vruo 

4v^hilde  bürge    fcharhafte  zuo. 

»jarl4,c(  fprach  Hagene,    wa;  haben  wir  getAnI 

»wir  erbeiten  hie  Übele    der  fchcsnen  Brünhilde  man. 
.447.  »So  n  nü  mit  ir  krefle    koment  in  da;  lant: 

»der  ktiniginnc  wille    idt  uns  unbekant: 
^^  »wa;  ob  (i  alfd  zürnet,    da;  wir  (In  verlernt 

f'  »fö  i(lL  diu  maget  edele    uns  ze  grA;en  forgen  gebwn.« 

f  448.  Dö  fprach  der  ftarke  Slvrit:    »da;  fol  ich  unterftdn. 

»des  ir  dk  habet  forge,    des  \ä%e  ich  niht  ergdn. 

»ich  fol  iu  hdfe  bringen    her  in  dize  lant 

»von  ü;erwelten  recken,    die  iu  noch  nie  wurden  bekant. 

449.  »Ir  fult  nach  mir  niht  vrAgcn:    ich  wil  hinnen  vam. 

»got  müe;e  iuwer  dre    die  ctt  wol  bewam. 

»ich  kume  fehlere  widere    und  bringe  iu  tüfent  man 

»der  aller  heften  degene,    der  ich  künde  ie  gewan.« 

450.  »Sd  nt  et  niht  ze  lange,«    fprach  der  kfinic  d6. 

»wir  Hn  iuwer  helfe    bUUche  vrö.oc 

er  fprach:  »ich  kume  widere    in  vil  kurzen  tagen. 

»da;  ir  mich  habet  gefendet,    fult  ir  der  künigiiuie  fagen.<c 
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WIE  StVRIT  NACH  DEN  NIBELUNGEN  VUOR. 

451.  Dannen  gie  d6  Slvrit    ler  porten  itf  den  fant 
in  llner  Urnkappe,    da  er  ein  fcbiffel  vant. 
dar  an  fö  (luont  tu  tougen    da;  Sigemnndes  kint: 
er  Tuorte  e;  balde  dannen,    ab  ob  e;  w(etc  der  wint.    * 

45S.  Den  fdüfmeiAer  niemen  fach:    da;  fchifiel  ftre  tIÖ; 
Yon  Slvrides  kreften,    die  wAren  alAV  grd;. 
R  wänden,  da;  e;  vuorte    ein  Ainder  Aaricer  wint: 
nein  e;  vuorte  Stvrit,    der  fchcenen  Sigelinde  kint. 

453.  Bt  des  tages  zlte    und  bl  der  einen  naht 
kom  er  ze  einem  lande    mit  michelre  mäht 
hundert  langer  rafte    und  dan  nodi  Uhte  ba;: 
da;-  hie;  Nibelunge,    dA  er  den  grö;en  bort  befa;.. 

45i.  Der  helt  Yuor  aleine    üf  einen  wert  breit  : 

da;  fchif  gebaut  tA  balde    der  ritter  til  gemeit. 
er  gie  luo  einem  berge,    dar  üfe  ein  burc  ftuout, 
und  fuohte  herberge,    fö  die  wegemtteden  tuont. 

455.  D6  kom  er  vtlr  die  porten:    verflo;;en  im  diu  (tuont. 

]4  huoten  R  ir  dren,    (6  noch  die  liute  tuont. 

an;  tor  begunde  bö;en    der  unkunde  man: 

da;  was  wol  behOetet.    dd  vant  er  innerthalben  fUn 

456.  Einen  ungevüegen,    der  der  burc  pflac, 

bt  dem  le  allen  zlten    An  gewttfen  lac 

der  fprach:  )9wer  iA,  der  b6;et    f6  ?aAe  an  da;  tor?« 

d6  wandelt  Ane  Aimme    der  küene  Slvrit  d4  vor 

457.  Und  fprach:  »ich  bin  ein  recke:    entfliu;  üf  da;  tor. 

»ich  erzürne  etesUchen    noch  hiute  d4  vor, 
»der  gerne  fanfte  Isge    und  h^te  An  gemach.« 
da;  muote  den  portencre,    dö  da;  Stvrit  gefpraeh. 

45S.  Tiü  bete  der  rife  kttene    An  gew«fen  angetin, 
Auen  heim  üf  An  houbet:    der  vil  Aarke  man 
den  fchilt  ni  balde  zucte,    da;  tor  er  üfTwiof. 
wie  rebte  gremllche    er  dö  an  Slvriden  lief ! 

loO.lWie  er  getorfte  wecken .  r6  manegen  kOenen  man. 
d6  wurden  Aege  fwinde    Ton  Aner  haut  getAn: 
dö  begunde  im  fchinnen    der  hMlche  galt 
doch  fehttof  der  portenare ,    da;  An  gefpenge  sebra A 
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460.  Von  einer  Ifenflangen:    des  ^e  dem  beide  n6t. 

ein  teil  begnnde  vttrhten    der  faelt  den  grimmen  tAt, 

dd  der  portentere    [6  kreftedlche  flaoc 

dar  umbe  ivas  im  w»ge    der  h6rre  Stvrit  genaoc. 
161.  Si  rtriten  alfö  r<6re,    da;  al  diu  burc  erfchal. 

dö  b6rte  man  da;  diesen    in  Nibelunge  fah 

er  twanc  den  portensre,    da;  er  in  dt  gebant. 

diu  m«re  wurden  künde    in  al  der  Nibelunge  lant. 
462.  D^  hörte  da;  ftrlten    verre  durch  den  berc 

Albrtch'der  küene,    ein  wilde;  getwerc. 

er  wdfende  (ich  balde    und  lief  d4  er  dA  vant 

difen  gaft  vil  edele    dk  er  den  rifen  valle  gebant. 
;463.  Albrlch  was  küene,    dar  zuo  ftarc  genuoc 

heim  unde  ringe    er  an  dem  übe  truoc 

und  eine  geifel  fwaere    von  golde  an  Aner  haut. 

d6  lief  er  harte  fwinde    da  er  Stvriden  vant. 

461.  Siben  knöpfe  fwaere    hiengen  vor  dar  an, 

dk  mite  er  umb  die  hende    den  fchilt  dem  küenen  man 
fluoc  fö  bitterliche,    da;  im  des  vil  sebrall. 
des  Itbes  kom  in  forge    dö  der  waetlidie  gaft. 

465.  Den  fcherm  er  von  der  hende    gar  zebrochen  fwanc: 

dö  nie;  er  in  die  fcheide    ein  w4fen,  da;  was  lanc. 

flnen  kamersere    wold  er  niht  (Iahen  t6t: 

er  fchönde  finer  liute,    als  im  tugent  da;  gebot. 

466.  Mit  (tarken  (Inen  banden    lief  er  Albrlchen  an 

und  vie  bt  dem  harte    den  altgrlfen  man: 

er  zogete  in  ungevuoge,    da;  er  vil  lüte  erfehr6. 

zuht  des  jungen  beides    tet  Albrlche  wd. 

467.  L'üte  rief  der  küene:    »nü  lä;et  midi  genefen. 

»und  möhte  ich  iemens  eigen    An  einen  recken  wefen, 
»(dem  fwuor  ich  des  eide,    ich  wcre  im  undertAn), 
»ich  diende  iu,  e  ich  Aürbe,«    fprach  der  liftige  man. 

468.  Er  baut  ouch  Albrlchen    fam  den  rifen  c: 

die  Slvrides  krefte    tAten  im  vil  wd. 

da;  twerc  begunde  vrAgen:    »wie  (It  ir  genant.« 

er  fprach:  »ich  hei;e  Slvrit.    ich  wAnde,  ich  weere  iu  wol  bekant.« 

469.  »S6  wol  mich  dirre  maere,«    fprach  Albrlch  da;  getwerc. 

»nü  hAn  ich  wol  ervunden    diu  hdrllchen  werc, 

»da;  ir  von  wAren  fchulden    muget  landes  hdrre  wefen. 

»ich  ttton  fwa;  ir  gebietet,    da;  ir  lA;et  mich  genefen.« 
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47a  Do  fpMch  der  h«mi  Stnrit:    »ir  Ailt  tiI  bilde  9M1 
»und  bringet  mir  der  beOen    recken,  die  wir  hjin: 
»tüfent  Nibelunge^    da;  micfa  die  hie  gefehen: 
»r5  wüid^  in  leides    U^en  hie  niht  gefcfaehen.« 

471.  Dem  rifen  und  Albrtche    Idftc  er  dd  diu  bant. 

dö  lief  Albrlch  balde    da  er  die  recken  vaot. 

forgende  wacte  er    der  Nibelunge  man. 

er  fprach:  »wol  üf,  ir  helde!    ir  Ailt  ze  StTride  gin.a 

472.  Si  fprüngen  von  den  betten    und  wikren  vtl  bereit. 

tüfent  ritter  fnellc    die  wurden,  wol  gckleit. 

fi  giengen  da  H  runden    Stvriden  dkn: 

dk  wart  ein  fchcpne  grtiei^en    ein  teil  mit  werken  getan. 

473.  Vil  kerzen  was  enzündet,    man  fchancte  im  lütertranc. 

da;  n  kdroen  fchiere,    er  feite  ins  allen  danc. 

er  fprach:  »ir  fult  hinnen    mit  famt  mir  Über  viuot.« 

des  vant  er  vil  bereite    die  beide  kttene  unde  guot. 

474.  Wol  dr2;ec  hundert  recken    wären  fcfaiere  komen: 

ü;  den  wurden  tüfent    der  heften  d6  genomen. 
den  brihte  man  ir  helme    und  ander  ir  gewant, 
wan  er  n  vüeren  woldc    in  da;  Brönhilde  lant. 
47&  Er  fprach:  »ir  guoten  ritter,    da;  wil  ich  iu  fagen, 
»ir  fult  vil  richiu  kleider    dh  ze  hove  tragen, 
»wan  uns  da  fehen  mtte;en    vil  minnedlchiu  wtp. 
»dar  umbe  folt  if  zieren    mit  gaoter  wste  den  Itp.» 

476.  An  einem  morgen  trruo    huobcn  (i  fleh  dan. 

wa;  fneller  gcvcrtcn    Stvrit  dd  gewan! 

n  vuorten  ros  diu  guoten    und  h^rltch  gewant: 

(i  körnen  weigerüche    in  da;  Brünhilde  lant. 

477.  Dö  ftuonden  in  den  zinnen    diu  'minnecUchen  kint. 

dö  fprach  diu  kttniginne:    »wei;  ieman,  wer  die  fint, 

»die  ich  dort  fihe  vlie;en    fö  verre  üf  dem  fe? 

»n  vüerent  fegele  wt;e,    die  flnt  noch  wl;er  danne  fn6.« 

478u  Dö  fprach  der  kilnec  von  RIne:    »e;  flnt  mlne  man: 
»die  hSte  ich  an  der  verte    hie  nihen  bl  verlAn. 
»die  hin  ich  befendet:    die  flnt  nü,  vroftwe,  komen.» 
der  höriichen  gede    wart  mit  ztthten  war  genomen. 

479.  Dö  fach  man  Stvriden    vor  in  dem  fchiffe  (Un 
in  hSrllcher  wete    und  ander  manegen  man. 
dö  fprach  diu  kUniginne:    »h6r  künec,  ir  fult  mir  lagen, 
»fol  ich  die  gefte  gräe;en,    oder  fol  ich;  verdagen?« 

0«r  ViWUBf«  N&t  3  4 
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i80.  Er  fprach:  P>\t  Aili  engegen  in    Tür  da;  ptlas  gea, 
»ob  ir  n  fehet  gerne,    da;  (1  da;  wol  verften.« 
do  tct  diu  küniginDe    als  ir  der  künic  riet: 
Stvriden  mit  dem  gruo;e    (i  jron  den  andern  fehlet. 

481.  Man  fchuof  in  herberge    und  behielt  in  ir  gewanL 
dö  was  fö  TÜ  gefle    komen  in  da;  lant, 
da;  n  fich  allenthalben    dningen  mit  den  scharn. 
dö  wolden  die  vil  küencn    heim  zen  Burgunden  vam. 

182.  Dö  fprach  diu  küniginne:  »ich  wolde  im  wefen  hoU« 
»der  geteilen  künde    min  ßlber  und  min  goit 
»min  und  des  küneges  geften,  des  ich  fö  vil  hAn.« 
dö  antwurte  Dancwart,    des  küenen  Gtfelheres  man: 

483.  »Vil  edel  küniginne,    \ät  mich  der  nü;;el  pflegen. 

»ich  trüwe  e;  fö  geteilen,«    fprach  der  küene  degen, 
»fwa;  ich  erwerbe  fchande,    die  llit  mtn  eines  An.« 
da;  er  milte  waere,    da;  tet  er  grcB;llche  fchln. 

484.  Dö  sich  Hagcnen  bruoder    der  flü;;el  underwant, 

fö  mtoege  riebe  gibe    bot  des  beides  hant« 
der  einer  marc  gerte,    dem  wart  fö  vil  gegeben, 
da;  die  armen  alle    muoften  vrcdUche  leben. 

485.  Wol  bi  hundert  pfunden    gab  er  Ane  zal. 

genuoge  in  rlcher  wste    giengen  vor  dem  fal, 

die  nie  da  vor  gctruogcn    fö  hSrllchiu  kleit. 

da;  gevriefch  diu  küniginne:    e;  was  ir  fwaere  unde  Icit. 

486.  Dö  fprach  diu  küniginne:   »hör  künec,  ich  het  des  rikt, 

»da;  iuwer  kamerere    mir  wil  miner  wÄt 

»lii;en  niht  beltben:  er  fwendet  gar  min  goit. 

»der;  noch  underftüende,    dem  wolde  ich  immer  wefen  holt.« 

487*  Dö  fprach  von  Tronjo  Hagoiie:  »vrouwe,  iu  fl  gefeit, 
»e;  hat  der  künec  von  Rlne    goit  unde  kleit 
»alfö  vil  ze  gcbene,    da;  wir  des  haben  rit, 
»da;  wir  von  hinnen  vüeren    iht  der  Brünhilde  wAt« 

48^  »Nein  durch  mlne  liebe,«  fprach  diu  künigia. 
»nü  \äi  mir  ervttUeh    zweinzec  leitfchrln 
»von  golde  und  dUcfa  flden,    da;  geben  fol  mtn  hant,  - 
»fö  wir  komen  übere    heim  in  der  Burgunden  laut.« 

489.  Mit  cdelem  gefteiae    ladet  man  ir  diu  fchrln. 
ir  felber  kamerrare    dli  mite  muofte  fln: 
n  wolde  es  niht  gf  trihren    dem  GIfelheres  map. 
Günther  unde  Hagene    dar  umbe  lachen,  began. 
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480.  06  fprach  dia  joncvrouire;    »wem  M;e  ich  mlniu  lant? 
»diu  fol  6  hie  beftiften    min  und  iuwer  hant.a 
dö  fprach  der  kflnic  edele:    »nü  heilet  her  gküy 
»der  ia  dar  zuo  geralle:    den  fol  wir  TOget  wefen  ün.« 

491.  Ein  ir  höhften  mäge    diu  vrouwe  bl  ir  fach 

(er  was  ir  muoter  bnioder],  zuo  dem  diu  maget  fprach: 
»nü  14t  iu  fln  bevolhen  mtn  bürge  und  ouch  da;  lant.« 
n  rihten  Ach  ze  verte:    man  fach  li  riten  üf  den  fant. 

492.  Si  vuorte  mit  ir  dannen    fehs  und  ahzec  wtp, 

dar  zuo  hundert  meide:  vil  fchoene  was  der  Itp. 
R  fümten  /ich  niht  langer,  Ii  wolden  g^hen  dan. 
die  Ii  d4  heiroc  liefen,    hei  was;  der  weinen  began! 

493.  In  tugenükhen  zühten    diu  rrouwe  rümte  ir  lant: 

fi  kufte  ir  nc-chften  vriundc,    die  R  bt  ir  vant. 

mit  guotem  urloube    ß  kdmen  Af  den  [L 

zuo  ir  vater  lande    kom  diu  vrouwe  nimmer  m^. 

494.  Man  horte  üf  ir  verte    raaneger  hande  fpil: 

aller  kurzwlle    der  heten  11  vil. 
ouch  kom  in  zuo  ir  reife    ein  rehter  wa;;erwinl: 
fl  vuoren  von  dem  lande,    da;  beweinde  maneger  muoter  kint. 
i95.  Doch  woUe  fi  den  herren    niht  minnen*üf  der  vart: 
e;  wart  ir  kurzwtle    unz  in  ir  hüs  gefpart 
ze  Wormez  zuo  der  bürge    an  eine  h6chzlt, 
dar  n  vil  vröuden  riebe    körnen  mit  ir  beiden  sIt. 


WIE  SlVRlT  ZE  WORMZE  GESAMT  WART. 

496.  Dd  n  gevam  w^ren    volle  niun  tage, 

do  fprach  von  Tronje  Hagene:    »nü  hoBreC,  wa;  ich  fage. 
»wir  fümen  uns  mit  den  meren    ze  Wormez  an  den  Rte: 
»iuwer  boten  foiden    nü  ze  Burgunden  fln.« 

497.  Dö  fprach  künic  Günther:  »ir  habet  wAr  gefeit. 

»uns  waere  zuo  der  verte    niemen  fö  bereit, 
»als  ir,  vriunt  Hagene:    nü  ritet  in  mtn  lant. 
»unfer  hovereife    tuot  in  nieman  ba;  bekant.cc 
496.  »Nü  bitet  Slvriden    vttern  die  botefchaft: 

»der  kan  fi  wol  gewerbcn  mit  ellenhafler  kraft, 
»verfeit  er  iu  die  reife,  ir  fnlt  mit  guotea  Xitcn 
»durch  iuwer  fwefter  Hebe    der  verte  in  vriuntliche  bitto.« 
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i99.  Er  fände  ndch  dem  recken:    der  kom,  d6  man  in  vani. 
er  fprach:  »fit  wir  nAhen    heim  in  mtniu  lant, 
fö  folde  ich  boten  fendon    der  lieben  fwellter  min 
und  ouch  miner  muoter,    da;  wir  n^hen  an  den  Rln.« 

500.  Er  fprach:  »ir  fult  rllcn    durch  den  willen  min 

»und  ouch  durch  Kriemhildc,    da;  fch<ene  magedln, 

»da;  e;  mit  mir  verdiene    diu  h^rltchc  meit» 

dö  da;  erhörte  Slvrit,    do  was  der  recke  vil  bereit. 

501.  »Enbietet  fwa;  ir  wellet:    des  wirt  niht  verdaget. 

»ich  wil  e;  werben  gerne    durch  die  fchcenen  maget. 
»zwiu  fol  ich  die  verzlhen,    die  ich  in  herzen  h^n? 
»durch  Ci  fwa;  ir  gebietet,    da;  ift  alle;  getan.« 

502.  »So  faget  Uoten,    der  riehen  künigin, 

»da;  wir  an  dirrc  vertc    hohes  muotea  fln. 

»lÄt  wi;;en  mlne  bruodor,    wie  wir  geworben  hän. 

»ir  fult  ouch  unfer  vriunde    didu  msre  beeren  XktL 

503.  »Mine  fchcenen  fwefter    fult  ir  niht  verdagen. 

»ir  fult  ir  Brünhilde    und  mlnen  dieneft  fagen 
»und  ouch  dem  gcßnde    und  allen  mlnen  man. 
»dar  niich  ie  ranc  min  herze,  wol  ich  da;  verendet  h^n. 
501.  »Und  faget  Ortwlnc-,    dem  lieben  ncven  min, 
»da;  er  hei;c  rihten    Hdele  an  den  Rln. 
»und  ander  mlne  mkge    die  fol  man  wi;;en  \än: 
»ich  wil  mit  Brfinhilde    gr6;e  höchgezlte  bän. 

505.  »Und  faget  miner  fwefter,    fö  ß  habe  vernomcn, 

»da;  ich  mit  mlnen  geften    fl  ze  lande  komen, 

»da;  n  wol  enpQhe    die  triutinne  min. 

»da;  wil  ich  immer  diende    umbe  Kriemhilde  fln.« 

506.  Slvrit  der  h^rre    balde  urloup  nam 

von  vrouwen  Brünhilde,  als  im  da;  wol  gezam, 
und  ze  allem  ir  gelinde:  dö  reit  er  an  den  Rln. 
e;  enkunde  in  dirre  werlde    ein  böte  be;;er  niht  gedn. 

507.  Mit  vier  und  zweinzec  recken    ze  Wormze  er  dö  reit: 

des  ktineges  kom  er  äne.    dö  da;  wart  gefeit, 
alle;  da;  gefinde    muote  jämers  not: 
n  vorhten,  da;  ir  hörre    dort  beliben  waere  tot. 
506.  Si  erbei;ten  von  den  roffen:  höhe  ftuont  ir  muot. 
fehlere  kom  in  Glfelher,    der  junge  künic  guot, 
und  G^möt,  fln  bruoder.    wie  balde  er  dö  fprach, 
dö  er  den  kflnic  Günther    niht  bl  Sivride  fach: 
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509.  iiSli  willekomen,  h6r  SlvriL    ir  fult  mich  wissen  lin, 
»war  ir  mtnen  braoder,    den  künic,  habet  geUn. 
»Brunhilde  fterke    in  wsne  uns  habe  benomen: 
»fö  w«re  ir  höhiu  minne    nns  ze  grölen  fchaden  komen.« 

310.  »Die  angelt  lüt  beliben.    iu  und  den  mAgen  Hn 

»enbiutet  ilnen  dieneft    der  hergefelle  min. 

»den  He  ich  wol  gefunden:    er  hit  mich  in  gefant, 

»da;  ich  /In  böte  waere    mit  msren  her  in  iuwer  lant. 

311.  »Ir  fult  da;  ahten  fchierc,  fwie  fö  da;  gefchehe, 

»da;  ich  die  kOniginne    und  iuwcr  fwefter  fehe. 
»die  fol  ich  lli;en  hceren,    wa;  in  enboten  hdt 
»Günther  unde  BrUnhilt.    ir  dinc  in  beiden  höhe  lUt.« 

512.  Dö  fprach  der  junge  Gifelher:  »dl  fult  ir  zuo  in  g4n. 

»da  habet  ir  miner  fwefter    liebe  an  getln. 

»11  treit  vil  michel  forge    umbe  den  bruoder  min. 

»diu  meit  ßht  iuch  gerne:    des  wil  ich  iuwer  bürge  fln.« 

513.  Do  fprach  der  herre  Slvrit:  »fwä  ich  ir  dienen  kan, 

»da;  fol  willecllche    mit  triuwen  fln  gtikn, 

»wer  feit  nü  den  vrouwen,    da;  ich  wil  dar  gftn?« 

des  wart  dö  böte  GlfcIhcr,    der  vil  wtttllche  man. 

514.  Gifelher  der  junge    zuo  ftner  muoter  fprach 

und  ouch  zuo  ftner  fwefter,    dl  er  fi  beide  fach: 
»uns  ift  komen  Stvrit,    der  hclt  ü;  Niderlant. 
»in  hit  min  bruoder  Günther    her  ze  Rlne  gefant. 

515.  »Er  bringet  uns  diu  maere,    wie;  umbe  den  künic  ft^. 

»nü  fult  ir  im  erloubcn,    da;  er  ze  hove  g^. 

»er  feit  diu  rehten  maere    her  ton  Islant.« 

noch  was  den  edelen  yrouwen    michel  trüren  bekant. 

316.  Si  fprungen  nich  ir  waete   und  leiten  Heb  an. 

n  biten  SWriden    hin  ze  hovc  gin: 

da;  tet  er  wiliedlche,    wan  er  ß  gerne  fach. 

Kriemhilt  diu  edele    zuo  im  til  güetliche  fprach: 

317.  »Sit  willekomen,  her  Slvrit,  ritter  lobellch. 

»wl  ift  min  bruoder  Günther,    der  edele  künic  rieh? 

»von  Brünhikie  iterke    den  wsene  wir  hin  verlorn. 

»ow£  mir  armer  meide,    da;  ich  zer  werlde  ie  wart  gebotn.»* 

318.  Dö  fprach  der  ritter  küene:    »febet  mir  boten  br6t. 

»ir  vil  fchcene  vrouwen    weinet  Ine  n6t. 

»ich  lie  in  wol  gefunden:    da;  tuon  ich  iu  bekant. 

»er  hat  mich  im  beiden    mit  den  masren  her  gefant. 
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519.  »Mit  vriuntllcher  liebe,    vil  edel  künigin, 

»enbiutet  iu  ir  dieneft    er  und  diu  wine  fln. 

»und  \äi  iuwer  weinen:    ß  wellent  fchiere  komen.« 

n  Mie  in  manegen  ztten    fo  lieber  ni»re  niht  vemomen. 

520.  Si  bat  den  boten  iltzen:    des  was  er  vil  bereit. 

dö  fprach  diu  minnecllche:    mir  waere  niht  ze  leit, 
»ob  ich  ze  boten  miete    iu  geben  folde  min  golt. 
»dar  ztto  Hl  ir  ze  rlche:    ich  wil  iu  fus  wefen  holt.« 

521.  »Ob  ich  nü  eine  bete.«  fprach  er,  »drla^ec  lant, 

»fo  enpfienge  ich  doch  gerne    g4be  (k^  iuwer  hant.c< 
dd  fprach  diu  tugen triebe:  »fo  fol  e%  iln  getdn.« 
n  hie;  ir  kamersre    nÄch  der  boten  miete  gftn. 

522.  Vier  und  zweinzec  bouge    mit  gefteine  guot 

gap  n  im  ze  miete,  fö  ftuont  des  beides  muot: 
er  wolde  e;  niht  behalten,  er  gab  e;  fl  zehant 
ir  vil  fchosnen  meiden,    die  er  ze  kemen^ten  vant. 

523.  Ir  muoter  b6t  ir  dieneft    in  vil  güetliche  an. 

»ich  fol  iu  fagen  m^re,«  fprach  der  küene  man, 
»wes  iuch  der  kttnic  bittet,    fo  er  kumet  an  den  Rtn. 
»^ob  ir  da;,  vrouwe,  leiftet,    er  welle  iu  immer  waege  fin. 
52i.  »Sine  rtche  gefte,    hdrte  ich  in  gern, 

»da;  ir  die  wol  enpfdhet,    und  fult  in  des  gewem 

»da;  ir  gön  im  rltet    vür  Wormez  üf  den  fant. 

»des  nt  ir  von  dem  künege    mit  guoten  tri u wen  gemant.« 

525.  DO  fprach  diu  minnecllche:    »des  bin  ich  bereit 

»fwa;  ich  im  kan  dienen ,  da;  ift  unverfeit: 
»mit  vriuntlichen  triuwen    fö  fol  e;  fln  get4n.c< 
dö  mdrtc  {ich  ir  varwe,  die  fi  vor  liebe  gewan. 

526.  E;  wart  nie  böte  enpfangen    deheines  vürften  ba;« 

getorfte  fi  in  h^n  küffet,    da;  h^te  fi  line  ha;, 
anders  minnecllche    er  von  der  vrouwen  fchiet 
dö  titen  die  Burgunden    als  in  der  böte  geriet. 

527.  Der  palas  und  die  wende    was  alle;  über  al 

gezieret  g^  den  geften.    der  Guntheres  fal 

wart  vil  wol  bezimbert    durch  manegen  vremeden  man. 

dißu  Starke  höchgezit    huop  fich  vil  vroelichen  an. 

528.  Dö  riten  allenthalben    die  wege  durch  da;  lant 

der  drler  künege  mige:    die  h^te  man  befant, 
da;  n  den  folden  warten,    die  in  dft.  folden  komen. 
dh  wart  ü;  der  valde    richer  waete  vil  genomen. 
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539.  Dd  feite  man  diu  m«re,    da;  man  rlten  fach 
Brdnhilde  rriunde:    dd  huop  lieh  ungemach 
von  des  Tolkes  krefle    in  Bufganden  lant. 
hei  wa;  man  küener  degene    Aä  le  beiden  Hten  vant. 

530.  Dar  k6mai  dö  die  recken    und  hieben  tragen  dar 

Mrllche  fatele    von  rotem  golde  gar, 

die  die  vrouwen  folden  rlten    ze  Wormie  an  den  Rtn. 

be;;er  pfertgereite    knnde  nimmer  geHn. 

531.  Hei  wa;  d4  liehtes  goldes    von  den  raceren  fcfaein! 

in  lüfate  Ton  den  zoumen    tu  manec  edei  ftein. 
die  guldtnen  fchamele    ob  liehtem  pfelle  guot 
die  brihte  man  den  rroairen:  11  w4ren  Trmllch  gemuot. 
539.  Sehs  und  ahzec  vrcuwen    fach  man  vttrgAn, 
die  gebende  truogen.    zuo  Kriemhilde  dan 
kdmen  die  vil  fchöne    und  truogen  rtchiu  kleit. 
dar  kom  ouch  wol  gezieret    vil  mancc  wstllehiu  meit. 

533.  Si  truogen  Hebe  pfelle,    die  heften  die  man  vant, 

vor  den  vremeden  recken,    fd  manec  guot  gewant, 

da;  ir  fchoenen  varwe    ze  rehte  wol  gezam. 

er  w«re  in  fwachem  muote,    der  ir  defaeiner  wmre  gram. 

534.  Von  zobele  und  von  härme    vil  kleider  man  dA  vant. 

dk  wart  vil  wol  gezieret  manec  arm  unde  haut 
mit  bougen  ob  den  Aden,  die  H  folden  tragen, 
iu  enkunde  dize  vll;en    ze  ende  niemen  gefagen. 

535.  Vil  manegen  gürtel  fpaehe,    Heb  unde  lanc 

Aber  liehtiu  kleider  manec  hant  dö  fwanc 
üf  edel  rocke  ferrans  von  pfelle  ü;  Aräbt. 
den  edelen  juncvrouwen    was  vil  höher  vröuden  bl. 

53&  E;  wart  in  vfirgcfpenge    manec  fchceniu  meit 
gen«t  vil  minnedlche.    e;  mühte  ir  wefen  leit, 
der  ir  liehtiu  varwe    niht  Ithie  gön  der  wAt. 
fö  fehcenes  ingeilndes    nü  niht  küneges  kOnne  hAt. 

537.  06  die  minnedlchen    nü  truogen  ir  gewant, 

die  ß  dk  vüeren  folden,  die  kömen  dar  zehant, 
der  hoch  gemuoten  recken  ein  vil  mkhel  kraft 
map  truoc  ouch  dar  mit  fchilden    manegen  efchtnen  fchaft. 
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WIE  BRÜNHILT  ZE  WO&MZE  ENPFANGEN  WABT. 

538.  Anderthalp  des  Rtnes    fach  man  mit  manegen  fchani 

den  künec  mit  finen  geften    zuo  dem  ftade  varn. 
man  fach  ouch  da  bl  zoume    leiten  manec  meit 
die  n  enpf4hen  folden,    die  w^ren  alle  bereit. 

539.  Do  die  von  Islande    zen  fchiffen  körnen  dan 

und  ouch  von  Nibelunge    Sivrides  man, 

fi  g4htcn  zuo  dem  lande    (unmüe^ec  wart  ir  hant), 

d4  man  des  küneges  vriunde    anderthalp  des  ftades  vant. 

540.  Nu  hoert  ouch  diliu  mosre    von  der  künigin 

Uoten  der  vil  riehen,    wie  Ii  diu  magedln 

gevrumte  von  der  bürge,    dar  fi  d4  felbe  reit. 

da  gewan  ein  ander  künde    vil  manec  ritter  unde  meit. 

541.  Vil  manegen  buhurt  riehen    fach  man  dan  getriben 

von  beiden  lobellchen    (niht  wol  wer  e^  beliben) 

vor  Kriemhildc  der  fchoenen    zuo  den  fchiffen  dan. 

d6  huop  man  von  den  moBrcn    mancge  vrduwen  wol  getan. 

542.  Der  künec  was  komen  übere    und  manec  werdcr  gaft 

hei  wa;  ftarker  fchefte    vor  den  vrouwen  braft! 
man  hörte  da  hurtliche    von  fchilden  manegen  ftös^. 
hei  wa;  rlcher  buckeln    vor  gedrange  lüte  erdo;! 

543.  Die  vil  minneclichcn    ftuonden  an  der  habe. 

Günther  mit  lincn  geften    gie  von  fchifl'en  abe: 

er  vuorte  Brünhilde    felbe  an  üner  hant. 

da  lühtcn  wider  ein  ander    vi]  liebte  fteine  und  gewant. 

544.  Mit  vil  grölen  ztihten    vrou  Kriemhilt  do  gie, 

du  n  vroun  Brünhilde  und  ir  gelinde  enpfie. 

man  fach  da  fchappel  rucken    mit  wl^en  henden  dan, 

da  n  iich  kuften  beide:    da;  wart  durch  liebe  getün. 

545.  Dö  fprach  gezogenllchc    Kriemhilt  da;  magedln: 

»ir  fult  zuo  difen  landen    uns  willekomen  fin 
»mir  und  miner  muoter    und  allen,  die  wir  hän 
»der  geiriuwen  vriunde.«    dö  wart  d4  nlgen  getdn. 

546.  Die  vrouwen  Heb  beviengen    mit  armen  dicke  hie. 

fö  minnedich  enpfähen    gehörte  man  noch  nie, 
.fö  die  vrouwen  beide    der  briute  täten  kunt, 
vrou  Uote  unde  ir  lohter:    /i  kuften  dicke  ir  füczen  mun(. 
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517.  Dö  Brünhilde  yrouwen    vol  kernen  üf  den  ÜHit, 

(U  wart  minnedlche    genomen  bl  der  hant 

TOD  wsUlchen  recken    manec  wlp  wol  geUn. 

man  lach  die  edelen  meide    TOr  vroon  Brttnhilde  ftln. 

518.  fi  da;  ir  gruo;  ergienge,    da;  was  ein  langiu  Aunt 

j4  wart  dk  geküilei    manec  rdter  munt. 

noch  ftuonden  bl  ein  ander    die  künege  tohter  Heb: 

da;  üebete  anzefehene    manegen  recken  k»belloh. 

549.  Dö  fpeheten  mit  den  ougen,    die  d  hörten  jehen, 

da;  n  alfö  fchasnes    beten  niht  gefeben 

fö  die  vrouwen  beide:    des  jach  man  äne  HIge. 

man  kös  an  ir  llbe    da  deheiner  Ilahtc  trfige. 

550.  Die  vrouwen  fpehen  konden    und  minnedlchen  lip, 

die  iobeten  durch  ir  fchcene    da;  Guntheres  wlp. 
dö  fprächen  da  die  wlfen,    die  beten;  ba;  beleben, 
man  mühte  Kriemhüde    Tür  Brünhilde  jehen. 
351.  Wider  ein  ander  giengen    maget  unde  wlp. 

man  fach  da  woi  gezieret    vil  manegen  fchonien  Mp. 
da  ftuonden  fldln  hütten    und  manec  guot  gezelt: 
der  was  dk  gar  ervüllet    vor  Wormez  alle;  da;  velt. 

552.  Nu  würen  onch  die  gelte    ze  roffen  alle  komen.     . 

vil  manec  rlchiu  tjofte    durch  fchiide  wart  genomen: 

da;  velt  begunde  ftouben    lam  ob  al  da;  lant 

mit  louge  were  enbrunnen.    dk  wurden  beide  wol  bekant. 

553.  Des  dk  die  recken  pfl4gen,    da;-  fach  vü  manec  nieit« 

mich  dunket,  da;  her  Slvrit    mit  Ilnen  degen  reit 

vil  manege  widerkere    vür  die  hütten  dan. 

er  vuorte  der  Nibdunge    tATent  waetllcfaer  man. 

554.  Dö  kom  von  Tronje  Hagene    als  im  der  wirt  geriet: 

« 

den  buhuft  minnedlche    dö  der  helt  gefchiet, 
da;  li  ungeftoubet  lie;en    diu  vil  fchcenen  kint. 
des  wart  dö  von  den  geftcn    gevolget  gttetUche  fint. 

555.  Der  buhurt  was  zergangen    über  al  da;  vdt 

dö  giengen  kurzwllen    under  manec  hoch  geselt 
die  ritter  zuo  den  vrouwen    öf  höher  vröuden  wAn. 
da  vertriben  Ii  die  ftunde,    bi;  man  riten  wolde  dan. 

556.  Vor  äbende  nihen,    do  diu  funne  nider  gie 

und  e;  begunde  kuoien,  niht  lenger  man  da;  lie: 
fich  buoben  g^n  der  bürge  manec  man  unde  wt^ 
mit  ougen  wart  getriutet   vil  naneger  fchmnen  vräuwtn  Ilp. 
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557.  DA  wart  Ton  guoten  knehten    vil  Ideider  abgeriten, 

▼on  den  hoch  gemooten,    nkfh  des  Undes  Uten, 

bi;  Tttr  den  palas,    da  der  küni€  nider  ftuont. 

dA  wart  gedienet  Trouwen    fö  helde  hoch  gemuote  tuont. 
568.  D6  wurden  onch  gefcheiden    die  riehen  kttnigin. 

▼rou  Uote  unde  ir  tobter    die  giengen  beide  hin 

mit  ir  ingeßnde    in  ein  tu  wtte;  gadem. 

dd  h6rte  man  allenthalben    xe  yröuden  groB^ltchen  kradem. 
559.  Gerihtet  was  gefidele:    der  kOnic  wolde  gkn 

se  tifche  mit  den  geften.    dö  fach  man  bt  im  lUn 

die  fchoenen  Brfinhilde:    krdne  (1  dö  truoc 

in  des  kttneges  lande.    }k  was  ii  riebe  genuoc. 
660.  Des  Wirtes  kamerare    von  golde  in  hecken  röt 

da;  wa;;er  vHrtniogen.    des  waere  lüzel  ndt, 

ob  iu  da;  ieman  feite,    da;  man  diende  ba; 

ze  vürften  höchgezltc:    ich  wolde  niht  gelouben  da;. 

561.  fi  da;  der  voget  von  Rlne    wa;;er  dA  genam, 

dd  tct  der  h^rre  Slvrit,    als  im  da;  gezam: 
er  mande  in  Hner  triuwe,    wes  er  im  veijachy 
6  da;  er  BrOnhilde    dA  heime  in  tslande  fach. 

562.  Er  fprachx»ir  fult  gedenken,    wes  mir  fwuor  iuwer  hant, 

»fwenne  da;  yroa  Brünhilt    kceme  in  dize  lant, 

»ir  gaebet  mir  iawer  fwefter.     war  ßnt  die  eide  komen? 

»ich  hAn  an  iuwer  reife    vil  michel  arbeit  genomen.« 

563.  Dö  fprach  der  kttnec  zem  gafte:    »ir  habet  mich  rebte  ermant 

»jA  fol  niht  meineide    werden  des  min  hant: 
»ich  wil;  iu  helfen  vüegen    fö  ich  bellte  kan.tt 
dö  bat  er  Kriemhiide    ze  hove  vriuntllche  gAn 

564.  Mit  vil  fchoenen  meiden:    fi  körnen  vttr  den  fal. 

dö  fprach  von  einer  fliegen    Glfelher  ze  tal: 

»hei;et  wider  kören    difiu  magedtn. 

»min  fwefter  wan  aleine    fol  hie  bl  dem  künege  fln.« 

565.  Dö  brAhte  man  Kriemhiide    dA  man  den  kttnic  yant. 

dA  Ituonden  ritter  edele    Ton  maneger  Türiten  lant 
in  dem  lale  wlten.    man  hie;  H  ftille  ftAn. 
onch  was  Brttnhilt    ebene  ze  tifche  gegAn. 

566.  Dö  fprach  der  kOnic  Gnnther:    »fwefter  tu  gemeit, 

»durch  dtn  felber  tngende    loafe  mlnen  eit 

»ich  fwuor  dich  einem  recken,    wirdet  er  dln  man, 

»fö  hAft  du  mtnen  willen    mit  grö;eii  triuwen  getAn.« 
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3CT.  Dd  fpisch  din  meit  edele:    »lieber  bruoder  mtn, 
»ir  falt  mich  nicht  Tilgen.    }ä  wil  ich  immer  fln 
»fwie  ir  mir  gebietet:    da;  fol  Hn  getin. 
»ich  wil  in  lobim  gerne,    fwen  ir  mir,  hdrre,  gebet  se  man.« 

568.  Von  liebe  und  onch  von  rroaden    Slvrit  wart  rdt: 

ze  dienfte  fich  der  recke    vroan  Rriemhilde  bdL 
man  bat  ß  zno  ein  ander    an  dem  ringe  lUn: 
man  vrAgte  ß  ob  ß  wolde    den  vil  w«tUchen  man. 

569.  In  meitltchen  ztthten    ß  fchamete  ßch  ein  teil. 

doch  [6  was  gelficke    und  SWridea  heil, 

da;  ß  in  Terfprechen  wolde    Mk  niht  zehant. 

ß  lobete  oucfa  ze  wlbe    der  edele  kttnec  von  Niderlant. 

570.  Do  er  ß  gelobete    unde  onch  in  diu  meit 

gfletitche  umberAhen    was  d4  vil  bereit 

▼on  Stvrides  armen    da;  minnecUche  kint. 

vor  hdden  wart  geküffet    diu  edele  kflniginne  ßnt. 

571.  Sich  teilte  da;  gefinde,    alfö  da;  gefchach, 

an  da;  gagenßdele    man  Stvriden  fach 

ßtzen  mit  Kriemhilde.    in  diende  manec  man: 

man  fach  die  Nibelunge    mit  Slvride  g4n. 

572.  Der  ktlnic  was  gere;;en    und  Brünhilt  diu  meit. 

66  ß  fach  Kriemhilde,    dö  wart  ir  nie  fö  leit, 

bl  Stvride  ßtzen,    weinen  ß  began: 

über  liehtiu  wangen    fach  man  yallen  trehene  dan« 

573.  D6  fprach  der  wirt  des  landes:    »wa;  ift  iu,  yrouwe  mtn, 

»da;  ir  fö  lA;et  truobeb    lichter  ougen  fchln? 

»ir  fult  iuch  vröuwen  balde:    iu  id  underl^n 

»mtn  laut  und  mlne  bttrge    unde  manec  waetltch  man.« 

574.  »Ich  mac  wol  weinen  balde »«    fprach  diu  fchome  meit« 

»umbe  dine  fwefter    illt  mir  yon  herzen  leil: 
»die  ßhe  ich  ßtzen  nAhen    dem  eigen  holden  dln. 
»da;  mno;  ich  immer  weinen,    fol  ß  fö  verderbet  fln.« 

575.  DA  fprach  der  kiinic  Günther:    »ir  fult  des  ftiUe  dagen. 

»ich  wil  iu  ze  andern  ztten    dißu  m»re  fagen, 
»war  umbe  ich  mlne  fwefter    Slvride  hün  gegeben. 
To}k  mac  ß  mit  dem  recken    immer  vroBltehe  leben.« 

576.  Si  fprach:  »mich  riuwet  immer    ir  fchcene  und  euch  ir  luhl. 

»weffe  ich,  war  ich  mehte,    ich  h^te  gerne  vluht, 
»da;  ich  iu  nimmer  wolde-  geligen  nlhen  bt, 
»ini  faget  mir  w4  von  Kriemhilt   wine  Stvrides  d,^ 
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577.  Dd  fprach  der  kttnic  Günther:    »ich  taon;  iu  wol  bekaat. 

»er  h^t  als  ich  wol  bürge    unde  wltiu  lant, 

»da;  wia^;et  ficherltche;    er  ilt  ein  künic  rieh. 

»des  gab  ich  im  ze  wlbe    die  fchcenen  meit  lobellch.« 

578.  Swa;  ir  der  künic  feite,    doch  hSt  fl  trüregen  mnot 

dö  gAhte  von  den  tifchen    manec  ritter  guot: 
ir  buhurt  wart  f6  herte,    da;  al  diu  burc  erdd;. 
den  wirt  bt  Ilnen  geften    harte  fere  verdr6;. 

579.  Er  d^te,  er  laege  fanfter    der  fchoenen  vrouwen  bt. 

d6  was  er  des  gedingen    niht  gar  in  herzen  vrl, 
im  müelte  von  ir  fchulden    liebe  vil  gefchehen: 
er  begunde  vriuntllche    an  vroun  Brünhiidc  fehen. 

580.  Ritterfchafl  die  gefte    bat  man  abel4n: 

der  künec  mit  Ilnem  w!be    ze  bette  wolde  gdn. 

vor  des  fales  ftiegen    gcfameden  lieh  dö  ilt 

Kriemhilt  unde  Brünhilt:    noch  was  e;  beidenthalp  kn  ntt. 

581.  Dö  kom  ir  ingeilnde:    die  fümten  fleh  des  nieht 

ir  rlche  kameraere    die  brühten  in  diu  lieht. 

lieh  teilten  dö  die  recken,    der  zweier  künege  man: 

dö  fach  man  vil  degene    mit  Stvride  dannen  gän. 

582.  Die  hcrrcn  körnen  beide    da  Ci  folden  ligen. 

dö  dähte  ir  iewedere    mit  minnen  angeligen 
den  wastlichen  vrouwen:    da;  fenfle  in  den  muot. 
Slvrides  kurzwtle    diu  wart  grcB^llche  guot. 

583.  Ich  Tage  iu  niht  m6re,    wie  er  der  vrouwen  pflac. 

nd  hoeret  difiu  mere,    wie  Günther  gelac 

bt  vrouwen  Brünhilde.    zierlicher  degen 

er  h^te  dicke  fanfler    bt  andern  wiben  gelegen. 

584.  In  fabenwlz^m  hemede    il  an  da;  bette  gie. 

dö  d4hte  der  ritter  edele:    »nA  hän  ich;  alle;  hte. 

»des  ich  ie  da  gerte    in  allen  mtnen  tagen.« 

Ci  muofte  im  durch  ir  fchoene    von  grö;en  fchulden  behagen. 

585.  Diu  lieht  begunde  bergen    des  edelen  küneges  hant. 

dö  gie  der  degen  küene    d^  er  die  vrouwen  vant: 
er  leite  Hefa  ir  n^hen:    fln  vröude  diu  was  grö;. 
die  vil  minnidtchen    der  helt  mit  armen  umbeflö;. 

586.  Si  fprach:  »ritter  edele,    ir  fult  e;  I4;en  Mn, 

» des  ir  dk  habet  gedingen.    }ä  mag  e;  niht  ergAn. 
»ich  wil  noch  meit  beltben    (ir  fult  wol  merken  da;), 
»nmz  ich  diu  mtsre  ervinde.«    des  wart  ir  Günther  geha;. 
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o87.  Dd  rang  er  nMi  ir  miotne    und  terrvorte  ir  diu  kleit. 
dd  greif  niich  einem  gArtel    dia  h^rllche  meit, 
einem  Dtarken  borten,    den  R  umbe  ir  Aten  truoc* 
dö  tet  II  dem  kflnege    gr6;er  leide  genuoc. 

58B.  Die  vtle^e  und  ouch  die  hende    11  im  Eefamenc  bant: 
n  tmog  in  le  einem  nagele    und  hienc  in  an  die  want. 
66  er  H  fl^fes  irte,    minne  (1  im  verbot, 
ji  h£te  er  von  ir  kreftc    nach  gewunnen  den  tot 

iS9.  Dd  begnnde  vfegen    der  meifter  folde  fln: 
»loBfet  min  gebende,    vil  edele  kiinigin. 
»ich  trAwe  iu,  fchouie  vrouwe,    nimmer  angeßgen 
wond  fol  OttCb  harte  feiten    iu  fd  n^hen  bt  geligen,  cc 

.590.  »Nu  Taget  mir,  hSr  Günther,    ift  iu  da;  iht  leit, 

»ob  ittch  gebunden  vindent,«    fprach  diu  fchoene  meit, 

»iuwer  kamersre    von  einer  vrouwen  hant?« 

dö  fprach  der  ritter  edele:    »da;  würde  iu  libele  bewant. 

391.  »Ouch  h^te  ichs  w^nic  ^re,«    fprach  der  edele  man. 
»durch  iuwer  lügende    Mt  zuo  ziu  mich  nü  g4n. 
»nt  iu  mtne  minne    fint  fd  ftarke  leit, 
»ich  fol  mit  mlnen  banden    feiten  rüeren  iuwer  kleit. n 

m.  m  16ae  a  in  balde,    üf  fi  in  ycriie. 

wider  an  da;  bette    er  luo  der  vrouwen  gie: 

er  leite  ßch  fd  yerre,    da;  er  ir  fchcBne  w^t 

dar  nach  feiten  ruorte.    ouch  wolde  H  des  haben  rAt. 

393.  Dd  kom  ouch.ir  gelinde,    die  brühten  niuwiu  kleit: 
der  was  in  an  den  morgen    harte  vil  bereit, 
fwie  wol  man  da  geborte,    IrArec  wa^  Bn  muot. 
der  h^rre  des  landes    ir  vröude  dühte  in  niht  sc  guot. 

594.  NAcfa  flten,  der  Ci  pflügen    und  man  durch  reht  begie, 

Günther  unde  Brünhilt    niht  langer  da;  verlie, 

ß  giengen  zuo  dem  münfter,    dk  man  die  meOe  fanc. 

dar  kom  ouch  h6r  Slvrit:    dö  huop  fich  michel  gedranc. 

595.  Nich  küniclichen  fren    was  in  dar  bereit 

fwa;  fi  haben  folden,    ir  krdne  und  ouch  ir  kleit. 
dö  wurden  ß  gewthet.    dd  da;  was  get&n. 
*  dd  fach  man  under  krdnc    dliu  vieriu  fchdne  fUn. 

596.  ^  degene  fwert  da  n4men,    fehs  hundert  oder  ba;, 

den  kOnigen  ze  6ren:    ir  fult  wi;;en  da;, 
ßch  huop  michel  vreude   in  Bui^unden  laut: 
man  hdrte.fch«fte  hellen   an  der  fwertdegene  hant. 
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597.  Dd  Higen  in  den  fenftern    diu  fchoBneB  magedtn: 
n  fähen  vor  in  Huhten    manefces  fchädes  fchtn. 
dd  h^te  fich  gefundert    der  kttnec  Ton  flnen  man: 
fwes  ieman  dk  begunde,    man  fach  in  trürende  gAn. 

596.  Im  und  Slvride    ungdlche  ituont  der  rouot. 
wol  wifte,  was^  im  würre,    der  ritter  edelguot 
er  gie  zuo  dem  künege,    vr&gen  er  began: 
»wie  ift  iu  htnt  gelungen?    da;  fult  ir  mieh  wigi^en  lAn.« 

599.  M  rprach  der  wirt  zem  gafte:    »lafter  unde  fchaden 

»hAn  ich  an  miner  yrouwen    ze  hüfe  heim  geladen. 

»dd  ich  ß  wftnde  minnen,    vi\  fftre  fi  mich  bant: 

» ß  truoc  mich  ze  einem  nagele    und  hienc  mich  höh  an  eine  want. 

600.  »D4  hieng  ich  angeftltche    die  naht  unz  an  den  tac, 

»6  n  mich  enbnnde.    wie  fanfte  ß  d6  lae! 

»da;  foi  dir  vriuntltche    tougen  ßn  gekleit.cc 

dd  fprach  der  ftarke  Slvrit:    »da;  ift  mir  wcrllche  leit. 

601.  »Des  bringe  ich  iuch  wol  innen,    \hi  ir;  Ane  ntt: 

»ich  fchaffe,  da;  ß  htnaht    fö  nAhen  bt  iu  llt, 
»da;  ß  iuch  ir  minne    gefümet  nimmer  mdr.cc 
der  rede  was  dd  Günther    nach  ßnen  arbeiten  hAr. 

602.  Er  fprach:  »ich  kum  noch  hlnte    zer  kemenAten  In 

»alfö  tougenllche    in  der  tarnkappe  min, 
»da;  ßch  der  lifte    mac  nieman  wol  verftto. 
»fö  \äi  die  kamersre    zuo  den  herbergen  g£n. 

603.  »So  lefche  ich  den  kinden    diu  lieht  an  der  haut. 

»da;  ich  ß  dar  inne,    ß  iu  dl  bl  bekant, 

»da;  ich  iu  gerne  diene,    ich  twinge  iu  da;  wtp, 

»da;  ir  ß  htnt  minnet:    oder  ich  verliufe  den  Itp.cc 

604.  »An  da;  du  iht  triuteft,cc    fprach  der  künic  dd, 

»mlne  lieben  vrouwen    (anders  bin  ich  vrd), 

»fo  tuo  ir  fwa;  du  welleft.    und  nttmeft  ir  den  llp, 

»da;  folde  ich  wol  verkiefen:    ß  ift  ein  angeftllche;  wtp. a    * 

605.  »Da;  tuon  ich,cc  fprach  Slvrit,    »üf  die  triuwe  min, 

»da;  ich  ir  niht  minne.    diu  liebe  fweßer  dln 

»ift  mir  vor  in  allen,    die  ich  noch  ie  gefach.« 

vil  wol  gelottbte  e;  Günther,   Nf^  dd  Slvrit  gefprach.  > 

606.  DA  was  von  kurzwlle    vroude  unde  ndt. 

buhurt  unde  fchallen    man  alle;  verbdt, 
d&  die  vrouwen  folden    gegen  dem  fale  gAn. 
,dd  hie;en  kamersre    die  liute  von  den  wegen  ftAn. 
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607.  Von  rofTeii  und  Ton  üuten    gerümet  wart  der  hof. 
der  Yrouwen  ieallehe    vuorte  ein  bifchof , 
dd  n  vor  den  kOnegen    le  tifche  folden  gün. 
in  Yolgte  an  da;  gefidele    tu  maneger  wnülcher  man. 

606.  Der  künic  beite  küme,    da;  man  von  tifche  gie. 
die  fchoenen  Brttnhilde    man  dö  komen  lie 
und  ouch  Kriemhilde    beide  in  ir  gemach, 
hei  wa;  man  fneller  degene    vor  den  küniginnen  fach! 

609.  Slvrit  der  h^rre    vil  minnecllche  fa; 

bl  flnem  fchcBnen  wlbe    mit  vröuden  Ine  ha;. 

fi  trüte  flne  hende    mit  ir  vil  wl;en  hant, 

unze  er  vor  ir  oagen,    ßne  weffe  wenne,  verfwant 

610.  Do  n  mit  im  fpilte    und  ß  fln  niht  cnfach, 

zuo  flnem  ingefinde    diu  küniginne  fprach: 

»mich  hit  des  michel  wunder:    war  ift  der  kilaic  konen? 

»wer  hki  die  flnen  hende    ü;  den  mtnen  genomtn?« 

611.  Die  rede  ü  lie  bdlbcn.    er  was  hin  geg&n, 

dl  er  die  kameraere    vant  mit  liebten  iUn: 
diu  begunde  er  lefchen    den  kinden  an  der  hant.. 
da;  e;  wsere  Slvrit  t    da;  wart  dö  Günther  bekant. 
6|ä.  Wol  weffe  er,  wa;  er  woldc:    dd  hie;  er  dannen  gin 
meide  unde  vrouwen.    dd  da;  was  getln, 
der  edele  küncc  dö  felbe    vil  wol  beflö;  die  tfir: 
ftarker  rigelc  zw6ne    warf  er  baide  dar  vttr. 

613.  Diu  lieht  verbarg  er  fduere    under  die  betfewit. 

eines  fpiis  begunde    (des  cnwas  niht  rit) 

Slvrit  der  ftarke    und  ouch  diu  fchoene  meit: 

da;  was  dem  künege  Günther    beide  lieb  unde  leit 

614.  Slvrit  fleh  leite    do  der  küniginne  bl. 

ß  fprach:  »nü  llt  e;,  Günther,    als  liep  iu  da;  ß, 

»da;  ir  iht  arebeitc    Udet  aifam  e: 

»oder  lu  gefchihet    von  mlnen  banden  w^. « 

615.  Dö  hal  er  flne  ftimme,    da;  er  niht  enfprach. 

Günther  wol  hörte,    fwie  er  niht  enfach, 

da;  heimliche    von  in  dl.  niht  gefchach: 

ß  holen  an  dem  bette    harte  kleinen  gemach. 

616.  Er  gebirte,  fam  e;  wsere    der  künic  Ganther  rieh: 

er  umbeflö;  mit  armen    die  maget  lobellch. 

ß  warf  in  ü;  dem  bette   dl  bl  üf  eine  bano, 

da;  im  Oll  faonbet    16te  an  einem  fchamele  erklanc. 
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617.  Wider  üf  mit  kreilen    fpranc  der  kttene  man: 
er  wolde  e;  ba;  yerAiochen.    dö  er  des  befl(an. 
da;  er  H  wolde  twingen,    dar  umbe  wart  im  w^.         ' 
folicb  wer  an  vrouwen,    ich  waene,  nimmer  ergo. 

(>18.  D<^  er  niht  wolde  erwinden,    diu  maget  üf  fprane: 
»iu  zimet  niht  zevüeren    min  hemede  fö  blanc. 
»ir  nt  ungevüege:    da;  fol  iu  werden  leit. 
»des  bringe  ich  iuch  wol  innen,«    fprach  diu  wstllche  meit. 

619.  Si  bedö;  mit  armen    den  tiuwerllchen  degen 

un'd  wolde  in  gebunden    alüam  den  künic  legen, 

da;  ii  an  dem  bette    höte  guot  gemach. 

da;  er  ir  w4t  zervuorte,    diu  vrouwe  e;  groe;Ilche  räch. 

620.  Wa;  half  dö  fln  fterke    und  ouch  fln  kraft, 

wan  n  im  crzeigete    ir  Itbes  meifterfchaft? 

fi  tmoc  in  mit  gew^lte    (da;  muoflLe  et  alTö  (In) 

und  dracte  in  ungevuoge    bl  dem  bette  an  einen  fchrin. 

621.  ))Owc,«  geddhtc  der  recke,    »fol  ich  minen  Itp 

»von  einer  meit  verliefeD,    fö  mugen  elliu  wip 
»dar  nach  immer  mere    tragen  gelpfen  muot 
»gegen  ir  manne,    diu  fus  e;  nimmer  getnot.« 

622.  Der  ktincc  e;  wol  hörte,    er  angeile  umb  den  man. 

Slvrit  fleh  fchamete:    zürnen  er  began. 

mit  ungevüeger  krefte    fazte  er  ir  Heb  wider 

vcrfuochende  angeftliche    an  vroun  Brünhilde  Hder. 

623.  Den  künic  dühte  lange    ^  er  fi  betwanc 

fi  druhle  flne  hende,  da;  ü;  den  nagelen  fpranc 
da;  bluot  von  ir  krefte:  da;  was  dem  helde  leit. 
des  brühte  er  an  ein  lougcn    fit  die  hörltchen  meit 

624.  Ir  ungevüeges  willen,    des  fi  £  dik  jach. 

der  künec  e;  alle;  hörte,    fwie  er  niht  enfprach. 
er  dructe  n  an  da;  bette,    da;  fi  es  vil  lüte  erfchr^: 
ir  tiiten  flne  krefte    harte  gr(B;ltche  wo. 

625.  Dö  greif  ß  zuo  der  flten,    da  fi  den  borten  vant, 

und  wolde  in  hin  gebunden:    dö  werte  e;  fö  An  hant, 

da;  ir  diu  lit  erkrachten,    dar  zuo  al  der  11p. 

des  wart  der  kriec  gefcheiden:    dö  wart  11  Guntherea  wIp. 

626.  Si  fprach:  »künic  edele,    du  folt  mich  leben  \äir: 

»e;  wirt  wol  verllienet,    fwa;  ich  dir  hto  getlin. 

»ich  wer  mich  nimmer  möre    der  edelen  minne  dtn: 

»ich  h4n  wd  ervunden,    da;  du  kauft  vrouwen'meifter  fln.« 
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627.  Slvrit  der  (Xoont  dannen,    ligen  lie  er  die  meit, 
fam  ob  er  von  im  liehen    wolde  Itniu  kleit. 
er  idch  ir  ab  der  hende    ein  gdldln  vingeriln, 
da;  es  d4  nie  wart  innen    diu  edele  Jcünigin. 

698.  Dar  luo  nam  er  ir  gttrtei:    da;  was  ein  borte  gaot. 

ich  enwei;,  ob  er  da;  tcCe    durch  Anen  hdfaea  milot 

er  gap  in  Hneni  wtbe:    da;  wart  im  fider  leit 

dö  ttgen  bl  ein  ander    der  künic  und  diu  fchcBne  meit. 

629.  D6  was  ouch  H  nibt  fteriker    dannc  ein  ander  wlp. 

er  trüte  minnediche    ir  Til  fchoenen  11p. 

ob  H;  verAiohte  mire,    wa;  knnde  e;  fi  TcnrAn? 

da;  h^te  ir  alle;  Günther    mit  Ilnen  minnen  getün. 

630.  Wie  rehte  minnecnche    er  bl  der  vronwen  lac 

mit  vriuntllcher  liebe    bi;  an  den  liebten  tacl 

nü  was  der  herre  Slvrit    wider  ü;geg4n, 

d4  er  wart  w<d  enp&ngen    von  einer  Trouwen  wol  getln. 

631.  Er  underAuont  ir  rrige,    der  ß  hele  gedikht 

er  hal  ß  nt  vil  lange    da;  er  ir  hete  briht, 

unz  n  under  krdne    Inflnem  lande  gie. 

fwa;  er  ir  geben  folde,    wie  Itiael  er;  bellben  liel 

632.  Der  wirt  wart  an  dem  morgen    verre  ha;  gemnot 

danne  er  vore  wsere.  des  wart  diu  vröude  gaot 
in  allen  den  landen  ?on  manegem  edelen  man. 
die  er  ze  hüfe  ladete,    den  wart  vil  dienAe  getAn. 

633.  Diu  h6chzU  diu  werte    unz  an  den  vierzehenden  tac, 

da;  in  al  dor  wlle    nie  der  fchal  gdac 

von  aller  bände  vröudea,    der  ieman  folde  pflegen. 

d4  wart  des  küneges  kofte    vil  harte  höhe  gewegen. 

634.  Des  edelen  wirtcs  m^ge,    als  e;  der  kttnec  gob6t, 

giben  durch ^Hn  ^re    kleider  und  golt  röt^ 

ros  und  dar  zuo  (Über    manegen  kttenen  man« 

die  hdrren,  die  dar  körnen,    A^hteden  vrcaltcfac  dan. 

633.  Und  der  künic  Stvrit    ü;er  Nideriant 

mit  tüfent  Anen  mannen    aUc;  irgewant, 

da;  n  dar  brühten,    da;  wart  gar  hin  gegeben, 

Adicenia  ros  mit  fatelcn:    A  künden  hMtche  leben. 

636.  fi  da;  man  die  rlohen    g4be  d4  ver^nranc, 
die  d4  wolden  ze  lande,    dühte  des  ze  lanc. 
e;  wart  nie  gefindes    möre  ba;  gepflegen. 
fö  endete  Ach  diu  höchztt:    e;  A^hiet  von  dannen  manec  degen. 

0«r  n&tlng«  N«>.  5 
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WIE  SlVRIT  ZE  LANDE  MIT  StNEM  WlBE  KOBi 

« 

637.  Dö  die  gelle  w4ren    alle  dan  gevani, 

dö  rprach  loo  (Inem  geiinde    Sigeranndes  barii: 

»wir  fuln  ouch  uns  bereiten    heim  in  unfer  lant.« 

liep  was  e;  Hnem  wlbe,    dd  e;  diu  vrouwe  rehte  ervant. 

1)38.  Die  Türflen  luo  im  giengen    und.  fpriichen  aUe  drt : 
»wi;;et,  künic  Slvrit,    da;  iu  immer  H 
»mit  triuwcn  unfer  dieneft    bereit  unz  in  den  tdt.« 
dö  neig  er  den  hörren,    dö  man  img  fö  wol  erbdt. 

639.  »Wir  fuln  ouch  mit  iu  teilen,«    fprach  Glfelher  da;  kint, 
»lant  unde  bürge,    die  unfer  eigen  fint. 
»fwa;  uns  der  wlten    mac  wefcn  undertAn, 
»der  fuU  ir  teü  vil  giioten    mit  famt  Kriemhilde  hdn.c< 

610.  Der  fun  Sigemundes    zuo  den  vürflen  fprach, 
dö  er  der  harren  willen    gehorte  und  gefach: 
»got  lä;e  iu  iuwer  erbe    immer  faslic  fin. 
»jA  tuon  ich  ir  ze  r^le    mit  der  lieben  yrouwen  mtn.c< 

641.  Dö  fprach  diu  Yrouwe  Kriemhilt:    »habet  ir  der  erbe  r^t, 

»umb  Burgunden  degenc    ea;  niht  fö  übte  ft^t: 

»ß  mtige  ein  künic  gerne    vüeren  in  fln  lant. 

»jA  fol  n  mit  mir  teilen    miner  lieben  bruoder  haut.« 

642.  Dö  fprach  der  hSrre  G^rnut:    »nim  dir  fwen  du  wiL 

»die  gerne  mit  dir  rlten,  der  vindeft  du  hie  vil. 
»ü;  drl;ec  hundert  recken  nim  dir  tüfent  man: . 
»die  fln  dln  heimgeßnde. «    Kriemhilt  fenden  begau 

643.  NAch  Hagenen  von  Troneje    und  n4ch  Ortwin, 

ob  die  unde  ir  mäge    Kriemhilde  wolden  (In. 

dar  umbe^  gewan  Hagene    zorneclicfac;  leben. 

er  fprach:  »j4  mag  uns  Günther    ser  werlde  niemen  hin  gegeben. 
614.  »Ander  ingeilnde    \äi  iu  volgen  mite, 

»wan  ir  wol  bekennet    der  Tronijsere  Hte: 

»wir  müe;en  bl  den  ktinegen    hie  ze  bore  beilün. 

»wir  fuln  in  langer  dienen,    den  wir  her  gerolget  hin.« 
645.  Da;  liefen  fi  bellben    und  hereiten  Heb  dan. 

ir  edel  ingeflnde    vfou  Kriemhilt  ze  ir  gewan: 

zw6  und  dri;ec  meide    und  Tönf  hundert  man. 

fckewart  der  ^rdve    volgete  Kriemhilde  dan. 
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646.  Urlonp  R  d6  nimen    beidiu  Htter  «nd<  knelity 

meide  unde  yroowen:    da;  urat  vil  tnicliel  rcht. 

gefcheiden  küflende    wurden  (1  ze  hMt: 

/i  rdmten  vroeltche    des  künic  Guntheres  lanl. 

647.  Do  beieiten  d  ir  mAge    verre  üf  de*  wegen  r 

man  hie^^  in  allenthalben    ir  nahtfelde  legen, 
twi  tis  gerne  n^men,    durch  der  künege  lant. 
boten  wurden  balde    Sigemunde  dan  gefant, 

648.  Da;  er  wi;;en  folde    und  vrou  Sigelint, 

da;  fln  Tun  koeme    und  vroun  Uoten  kint, 
Kriemhilt  diu  vit  fchcene,^  von  WonneE  über  Rlu.. 
dö  künden  in  diu  mvre    nimmer  lieber  gefln. 

649.  »Wol  mich,«  fprach  dö  Sigemunt,    »da;  ich  gelebei  Mn, 

»da;  diu  fchcBne  Kriemhüt    Fol  hie  gekrOnet  ^än".     - 
»des  müe;en  wol  getiuwert    fln  diu  erbe  mtn.    - 
»min  Tun  Stvrit    fol  hie  felbe  künic  fln.u 

650.  Dö  gap  diu  trouwc  Sigelint    manegen  famlt  r6t: 

iHber  und  golt  fwaBre    was  ir  boten  bröt. 

n  YTöute  (ich  der  mttre,    dili  H  dd  vemam. 

ßch  kleidete  ir  gelinde    mit  vli;e  wol  als  in  geeam. 
föl.  Man  feite,  wer  d^  koeme    mfit  im  in  da;  lant. 

dö  hie;  ß  geßdele    rihten  fH  zehant, 

dar  zuo  er  gekrönet   tot  munden  foMe  gAn. 

dö  riten  in  engegene    des  künic  Sigemnndles  ttian. 
632.  Ift  ieman  ba;  enpfangen,    d^ft  mir  unBekant, 

danne  die  beide    in  Sigemundes  bnt. 

Sigelint  diu  fchoene    Kriemhilde  gegenreit 

mit  maneger  fchoBnea  vrouwen    unde  rittern  gemeit 

653.  In  einer  tageweide,    d4  man  die  geße  fach. 

die  künden  und  die  yremedcn    liten  ungemach , 

unze  ß  kömen    ae  einer  bürge  wtt:  *    ■ 

diu  was  gehei;eii  Saaten,    da  ß  kröne  truogen  flt. 

654.  Mit  lachendem  munde    Sigelint  und  Sigemunt 

kuAen  Kriemiiilde  durch  liebe  manege  IJ^unt 
und  ouch  Slvriden:  in  was  ir  leit  benomen. 
aUe;  ir  geßnde    was  in  gr(e;ltche  wülekomen. 

655.  Man  bat  die  geße  bringMi    Tür  Sigemundes  Tal. 

die  fchoenen  juncvnmwen    huop  maifr  di  ze  tat 
nider  von  den  raoBreU.    d4  w^s  manet  man, 
der  den  fcbedneii  wlben    mit  Tft;e  dienen  began. 
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656.  Do  n  io  ir  grölen  ittn    Oü^en  «od  h^ten  genuoc. 

wa;  goltvarwer    ghven    ir  ingefinde  truoc, 
borten  uud  edel  geAeine    yerwieret  wol  dar  tn! 
fus  pflac  vli^ccllche    ir  diu  edele  künigin. 

657.  Dd  fprach  vor  Hnen  vriunden    der  h^rre  Sigemufit: 

»den  Stvrides  mägen    tuon  ich  allen  kunt: 

»er  fol  vor  difen  recken    mlne  kröne  tragen.« 

diu  maere  hörten  gerne    die  von  Niderlanden  Tagen. 

658.  Er  bevalch  im  ilne  kröne,    gerihte  unde  lant. 

nt  was  er  ir  h^rre.    die  er  te  rehte  vant 
und  dar  er  rthten  folde,    da;  wart  alfu  getAn, 
da;  man  f^rc  vorhte    der  fchoenen  Kriemhiide  mau. 

659.  In  difen  großen  4ren    lebete  er,  da;  ifl  w4r, 

und  rihte  ouch  under  kröne    an  da;  sehende  ykr, 

da;  diu  fchcene  vrouwe    einen  Fun  gewan. 

da;  ivas  des  kfineges  mägcn    nach  ir  willen  wol  ergau. 

660.  Den  Ute  man  dö  toufen    und  gap  im  eipen  nameu, 

Günther  nüch  (Inem  oheim:    des  dorftc  er  Hch  niht  fcham^n. 

geriet  er  nach  den  magen,    da;  wa^re  im  wol  ergän. 

dö  zöch  man  in  mit  vli;e:    da;  was  von  fchulden  getin.  < 

661.  In  den  felben  ztten    ftarp  vrou  SigolinL 

dö  nam  den  gewalt  mit  alle    der  edelcn  Uotcn  kini, 
der  fö  riehen  vrouwen    ob  landen  wol  gezaro. 
da;  klageten  genuoge,    dö  H  der  tut  von  in  gcnam. 

662.  M  h^te  ouch  dort  bl  Rine,    fö  wir  hosren  Tagen, 

bl  Günther  dem  riehen    einen  fua  getragen 
Brttnhilt  diu  fchcene    in  Burgunden  lant. 
durch  des  beides  Uebe    wart  er  Slvrit  genant. 

663.  Mere  ze  allen  zlten    wart  fö  vil  gefeit, 

wie  rehte  lobellchc    die  recken  wol  gemeit 
lebeten  ze  allen  Runden    in  Sigemundes  laut, 
alfam  tete  ouch  Günther    mit  flncn  mägen  ü;erkanl. 

664.  Da;  lant  der  Nibeluoge    iSlvride  diente  hie 

(richer  (Iner  mlige    wart  neheinet*  .nie) 
.  und  Schilbunges  recken    unde  ir  beider  guot. 
des  truoc,  der  küene  Stvrit    defte  hceher  flnen  muot. 

665.  Hort  den  allfer  melAen,    den  ie  helt  gew^n, 

kne  die  es  ö  pfl^igcn,    h^te  der  küene  man, 

den  er  vor  einem  berge    mit  Aner  hende  erAreit. 

dar  umbe  er  Auoc  ze  töde    manegen  ritter  geraeit.  •    - 


666.  Er  hete  den  wiinfeh  der  hren:    und  note  des  nikt  gefefaehen, 
fö  müefte  man  von  fchuMen    dem  edelen  recken  jehen, 
da;  er  waere  der  hefte,    der  ie  üf  ors  gefa;. 
man  vorhte  flne  fterke    und  tete  Yil  billlche  d«(. 


WIE  GÜNTHER  StVRIDEN  ZUO  DER  HÖCHZtT  BAT. 

667.  Du  d^hte  oach  alle  ztte    da;  Guntheres  wtp: 

»wie  trek  alTo  höhe    vrou  Rriemhilt  den  llp? 
»nA  ift  doch  unfer  eigen-  Sivrit  ir  man. 
»er  hAt  uns  nü  lange    Ifliel  dienfte  geUn.« 

668.  Da;  truoc  fl  in  ir  henen    und  wart  ouoh  wol  verdeit. 

da;  n  ir  vremede  wiren,    da;  was  ir  harte  leit. 

da;  man  ir  fö  feiten    diende  flniu  lant, 

wä  von  da;  w®re,    da;  hdte  fl  gerne  bekant  ^ 

669.  Si  verfuohte  an  den  künic,    ob  da;  möbte  gefchchen 

da;  ß  Kriemhilde    folde  noch  gelehen: 

n  reite  e;  heimeltohe,    des  fi  dk  faite  muot. 

d6  dühte  den  harren    diu  rede  me;Uche  guot. 

670.  »Wie  möhten  wir  fi  bringen,«    fprach  der  künic  rtch,    " 

»her  ZUO  difeme  lande?    da;  waere  unmfigdich« 
»fi  fitzeat  uns  ze  verrc:    ich  getar  ^^  es  niht  gebüeii.«* 
dö  fprach  4iu  vrouwc    in  til  hdchvertcn  fiten : 
67f.  »Swie  höhe  riebe  wnre    deheines  küncges  man,  .  t 

»fwa;  im  gebüte  fin  h^rre,    da;  folde  er  doch  niht  iän.a 

des  erfmielte  Günther,    dd  fi  da;  gefpracbt  . 

er  jachs  im  niht  ce  dienfte,    fwid  dieke  er  Slvridcn  fach. 

672.  Si  fprach:  »lieber  h^rre,    durch  den  willen  min; 

»hilf  mir,  da;  SiTrit    und  diu  fwefier  diu 

»komcn  zuo  dem  lande,    da;  wir  fi  hie  geMoh.  •'  -  ^ 

»fo  künde  mir  ze  wlire    nimmer  lieber  gefchehen. 

673.  »Diner  fwefier  zfthte    und  ir  wol  gezogen  muot, 

»fö  ich  dar  an  gedenke,    wie  fanfte  mir  da;  tuot, 
»wie  wir  enfament  fiigen,    d6  ich  wart  dln  wlp. 
»fi  mac  mit  Ären  minnen    des  ktienen  Slmdes  llp.f( 

674.  Si  gerte  es  alf<T  lange,    unze  der  ktinic  fprach: 

»nü  wi;;et,  da;  ich  gefie    fo  gerne  nie  gefaeh: 

»ir  muget  mich  ianfte  vlcgen.    ich  wil  die  boten  min 

»n4ch  in  beiden  fenden,    da;  fi  her  körnen  an  den  Ein.« 
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675.  D6  ipnük  dn  kOaiginne:    »fö  fnlt  Ir  mir  fagen, 

»i^enne  ir  fi  weit  befcnden    oder  in  weihen  tagra 

»unfcr  liebe  vrionde    fuln  komen  in  däi  lant. 

»die  ir  dar  weit  fenden,    die  \äi  werden  mir  bekant.« 

676.  nhsii  tuon  ich,«  fprach  der  vürAe.    »drt^ec  miner  man 

»wil  ich  dar  \än  rlten.«    die  hie;  er  vür  ßch  g4n: 

bl  den  enbdt  er  ma»^    in  Slvridcs  lant. 

ze  liebe  gap  in  Brünhilt    vil  harte  h^rllch  gewant. 

677.  Dö  fprach  der  künec:  »ir  recken    ftilt  yon  mir  Tagen, 

»da;  ich  dar  cnbiete    (des  fult  ir  niht  verdagen) 
»dem  (larken  Slrride    und  der  fweiler  mtn, 
»da;  in  darf  zer  werlde    niemen  holder  gefln. 

678.  »Und  bitet,  da;  R  beidiu    uns  komen  an  den  RIn: 

»da;  wil  ich  und  min  vrouwe    immer  diende  (In. 
»vor  difen  funne wenden    fol  er  und  Hne  man 
»fehen  hie  vil  manegen,    der  in  grd;er  £ren  gan. 

679.  »Dem  künic  Sigemunde    faget  den  diened  min, 

»da;  ich  und  mlne  vriunde    im  immer  waege  fln. 
»und  faget  ouch  mlncr  fwefter,    da;  fi  niht  ld;e  da;, 
»fin  rite  zuo  ir  vriunden:    ir  znme  nie  hAclizlt  ba;.« 

680.  Brünhilt  mde  Uote    und  fwa;  man  rrowen  di  vant, 

die  enbuten  ir  dieneft    in  Sirridea  lant 

den  minnecUchen  Trouwen    und  mancgem  kttenen  vnn« 

mit  des  küneges  rftte    die  boten  huoben  fich  dan. 

681.  Si  Yuoren  reisUohe:    ir  pfert  and  ir  gewant 

da;  was  in  dd  komen:  dA  rdmten  H  da;  lant. 
in  zogete  wo!  ir  verte,    dar  fl  da  wolden  Tarn, 
der  kiknic  mit  geleite    hie;  die  boten  wol  bewarn. 

682.  St  kdmen  in  drin  wochen    geriten  in  da;  lant 

ze  Nibclunges  bürge    (dar  wären  ß  gefant), 

ze  Norwxge  in  'der  marke    Tunden  ii  den  degen. 

ros  und  liute  wiren    mflede  ron  den  langen  wegen. 

683.  Slvride  und  Kriemhilde    wart  beiden  dö  gefeit, 

da;  ritter  komen  wseren:    die  trücgen  folhiu  kieit 
fam  man  ze  Burgunden    d6  der  Hte  pflac. 
n  fpranc  von  einem  bette,    da  fi  ruowende  lac. 
68i.  Dö  bat  fi  ze  einem  venfter    eine  maget  gkn: 

diu  fach  den  küenen  G^ren    an  dem  hove  ftftn, 
in  und  die  gefdlen,    die  wAren  dar  geiant. 
gegen  ir  herzclcide    wie  liebiu  msre  fi  bevant! 
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685.  Si  fprach  iqo  dem  kOnegec    »feM  ir  wA  (i  Alnt, 
»die  mit  dem  Aarken  Geren    id  dem  böte  g^nt« 
»die  uns  m!n  bruoder  Grnntfaer    fendet  nider  den  Rlnt« 
dö  fprtcb  der  tUrkt  Shrrit:    »die  faln  nns  ivittekonen  fln.« 

68&  Alle;  da;  gefinde    lief  da  man  IT  fach. 
ir  iesllch  befunder    vil  güeülche  fprach 
da;  be(te,  da;  fi  künden,    zuo  den  boten  dd. 
Sigemunt  der  bdrrc    was  ir  ktinfle  harte  vru. 

687.  Dö  wart  geherbergcl    Gere  und  (Ine  man: 

diu  ros  man  hie;  behalten,    die  boten  giengen  dan 

da  her  Slvrit    bt  Kriom bilde  fa;. 

in  was  ze  bore  erloubet:    da  von  fd  t^ten  fi  da;. 

688.  Der  wirt  mit  flnem  wibe    Auont  üf  £ä  zehant. 

wol  wart  enpfangen  GSre    i!k;  Burgunden  laut 

mit  flnen  hergefellen,    Guntheres  man. 

Geren  den  tu  Hohen    bat  man  an  den  fedel  gün. 

689.  »Erloubet  uns  die  botefchaft,    e  wir  fitzen  g^n: 

»uns  wegemüede  geAe    lüt  uns  die  wlie  Mä. 
»wir  fuln  iu  Tagen  mcrc,    wa;  iu  enb^ten  hit 
»Günther  unde  Brünbilt,    der  dinc  vil  zierliche  (Ut; 

690.  »Unde  wa;  vrou  Uote,    iwer  muoter  her  enböt. 

»Gtfelher  der  junge    und  ouch  h6r  €r^rn6t 
»und  iuwer  bedten  mdgc    habent  uns  her  geiant: 
»die  enlnetent  iu  ir  dicneft    ü;er  Burgnnden  lant.« 

691.  »Nu  löne  in  gel,«  fprach  Styrit.    »ich  getriyvv'e  in  wol 

»triuwen  «nde  guotes    alf^  man  vriunden  fol: 

»fam  tuet  ouch  ir  fweflcr.    man  fot  uns  m^re  Tagen, 

»ob  d^  heime  anTcr  vriuhde    ihl  hohes  muotes  tragen. 

692.  »Sit  wir  von  in  Tchieden,    h4t  man  in  iht  getin 

« 

»mlncn  konemägent    Tult  h  mich  wi;;en  \ka, 
»da;  wil  ich  in  mit  triuwen    immer  helfen  tragen, 
»unz  da;  ir  vtando    mlnen  dieneA  müe;en  klagen.« 

693.  Dd  Tprach  der  maregräive    G£re,  eni  rüter  giiot: 

»ß  flnt  in  allen  tugeiiden    Tö  rehto  höeh  gemuol. 
»n  ladent  iuch  ze  Rlne    i^n  eine  hdchgezlt: 
»fi  Taehen  iuch  iril  gerne,    da;  ir  des  ane  zwtvel^nt. 
691.  »Und  bitcnt  mtne  yroawen,    fi  fül  mit  i«  darkemcn, 
»Twenne  der  winder    ein  ende  habe  genomen. 
»Yor  diTen  Ainnewenden    woiden  H  iueh  iciiefi.« 
d4  fpradi  der  Aarke  Styrit:    »da;  kn&de  maelidie  gefeholien.« 
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695.  Dd  fprach  aber  G£re    Yon  Mrganden  lant: 

»iuwcr  muoter  Uote    diu  hAt  iuch  gemant, 

»G^rndl  und  Glfelher,  ^  ir  fult  in  niht  verfagen. 

»da;  ir  in  Ht  £6  verre,    da;  hoere  ich  tegettche  klagen. 

696.  »Brünhilt,  min  vrouwe,    unde  ir  magedln 

»vröunt  (ich  der  maere:    obe  da;  möhte  fln, 

»da;  n  iuch  noch  faehen,    da;  gsbe  in  höhen  muot.« 

d6  dühten  diiiu  maere    die  fchcenen  Kriemhilde  guot. 

697.  G^re  was  ir  Hppe:    der  wirt  in  Atzen  hie;. 

den  gelten  hie;  er  fchenicen:    niht  langer  man  da;  lie;. 
dö  kom  ouch  dar  Sigemunt,    da  er  die  boten  fach, 
der  hSrre  vriuntUche    zuo  den  Burgunden  fprach: 

698.  »SU  willekomen,  ir  recken,    Guntheres  man.    • 

»nt  da;  Kriemhilde    ze  wlbe  gewan 

»Slvrit  min  fune,    man  folde  iuch  dicker  fehen 

»hie  in  difeme  lande,    woldet  ir  uns  yriuntfchefle  jehen.« 

699.  6i  fprächen,  fwenne  er  wolde,    n  folden  gerne  komen. 

in  wart  michel  müede    mit  vreuden  benomen. 
die  boten  bat  man  fitzen,    fpife  ^man  in  truoc: 
der  hie;  dö  geben  Slvrit    dnen  gellen  genuoc. 

700.  Si  muollen  d4  beiiben    bevoUen  niun  tage. 

des  beten  endellche    die  fnellen  ritter  klage, 

da;  n  niht  wider  riten    folden  in  ir  lant. 

dö  bete  der  künic  Slvrit    n^ch  finen  vriunden  gefant. 

701.  Er  vrägete,  wa;  fi  rieten:    er  folde  an  den  Rln. 

»e;  hat  nach  mir  gefendet    Günther,  der  vriunt  min, 
»er  und  One  mäge,    durch  eine  höchzlt. 
»nü  kflßme  ich  im  vil  gerne,    an  da;  Xln  lanl  ze  verre  lit. 
703.  »Si  bitent  Kriemhilde,    da;  fi  mit  mir  var. 

»nü  rietet,  lieben  vriunde,    wie  fol  ich  komen' dar? 

»folde  ich  herverten    durch  fi  in  drl;ec  lant, 

»da  müeAe  in  dienen  gerne    hin  diu  Slvrides  hant!« 

703.  Dö  fprächen  Hne  recken:  »habet  ir  der  reife  muot 

»hin  zer  höchzite,    wir  raten  wa;  ir  tuet« 

»ir  fult  mit  tüfent  recken    rlten  an  den  Rln: 

»fö  muget  ir  wol  mit  ören    dk  zen  BurguHdcn  fin.« 

704.  Dö  fprach  von  Niderlanden    der  herre  Sigomunt: 

»weit  ir  zer  höchzite,  wan  tuot  ir  mir  da;  kunt? 
»ob  e;  iu  niht  verfmAhet,  fö  rite  ich  mit  iu  dar. 
»ieh  vüere  hundert  degene:    dk  mite  m4rfe  ich  tow^r  fobar.« 
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7(15.  »Wdt  ir  mit  uns  rtten,  Heber  rater  mln,(c 

fprach  der  kfiene  Slrrit,    >Svi]  rrö  fol  ich  des  (In. 

»inner  tagen  f wehren    fö  rüme  ich  miniu  lant.« 

afle,  die  es  gerten,    den  gap  man  ros  and  ooch  gewant. 

706.  Dd  der  künic  edele    der  reife  h^te  muot, 

dd  hie;  mad  wider  rlten    die  fnellen  degcne  guot. 
flnen  koneroägen    enbot  er  an  den  Rtn, 
er  wolde  harte  gerne-    bl  ir  huchgeztte  fln. 

707.  Slvrit  und  Kriemhilt,    fo  wir  beeren  Tagen, 

td  TU  den  boten  giben,    das;  ei  niht  mohten  tragen 
ir  mcere  heim  ze  lande:    er  was  ein  rlcher  man. 
ir  Aaricen  foomsre    treip  man  vroeliche  dan. 

708.  Ir  Tolc  kleidete  Sl?rit    und  ouch  Sigemunt. 

Edcewart  der  gr^TC    der  hie;  an  der  (lunt 
▼rouwen  kleider  fuochen,    diu  i)eften,  diu  man  vant 
oder  inder  künde  erwerben    über  Slvrides  lant. 

709.  Die  fatele  zuo  den  fchilden    bereiten  man  began. 

rittem  unde  vrouwen,    die  mit  im  folden  dan, 
den  gap  man,  fwa;  (i  wolden,    da;  in  niht  gebralt. 
er  brühte  (Inen  vriunden    manegen  h^rllchen  gafl. 

710.  INe  boten  zogeten  före    zc  lande  üf  den  wegen. 

dd  kom  zen  Burgunden    G^re  der  degen: 

er  wart  vil  wol  enpfangen.    do  erbei;ten  Ci  ze  tal 

Ton  roiTen  und  von  moeren    rür  den  Guntheres  Tai. 

711.  Die  tumben  und  die  wtfen    giengen,  fO  man  tuot, 

vrigen  umbe  mere.    dO  fprach  der  ritter  guot: 
»fwenne  ich  (i  fage  dem  küncge,    d4  beert  ir  fi  zehant.« 
er  gic  mit  den  gefeilen    dk  er  Guntheron  vant. 

712.  Der  künic  von  liebe    von  dem  fedelc  fpranc. 

da;  fi  f6  fnelle  kdmcn,    des  feite  in  dd  danc 

BrOnhilt  diu  fchcene.    Günther  zen  boten  fprach: 

»wie  gehabet  Heb  Stvrit,    von  dem  mir  liebe  vtl  gefchach?ft 

713.  Dö  fprach  der  kttene  Gdre:    »da  wart  er  vröuden  röt 

»er  und  iuwer  fweAer.    nie  vriunden  ba;  enböt 

»fö  getriuwe  m«re    dehetner  flahte  man, 

»als  iu  der  hdrre  Stvrit    und  ouch  fln  vater  hdt  getiin.K 

714.  Dö  fprach  zem  marcgrikven    des  riehen  küneges  wtp: 

»faget  mir,  kumt  uns  Kriemhilt?    hat  noch  ir  (bhoener  Itp 
»behalten  iht  der  zühte,    der  11  künde  pflegen?« 
»H  kämet  (icheiitche,«  fprach  dd  G^re  der  degen. 
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715.  Uote  bat  dö  drlte    die  boten  vür  fich  g^n. 

man  mohte  an  ir  vrftge    harte  wol  rerA^n, 

da;  n  hörte  gerne,    was  Krienohilt  noch  gefunt.    # 

er  feite,  wie  er  H  vunde    und  da;  fi  kaeme  in  kurzer  (tunt. 

716.  E^  wart  von  in  diu  g4be    ze  hove  niht  verdeit» 

die  in  gap  h^r  Slvrit.  golt  und  ouch  diu  kleit 
brähte  man  ze  fchene  der  drlcr  künege  man. 
ir  vil  größer  milte    wart  da  danken  getan. 

717.  »Er  macy«  fprach  dö  Hagenc,    »yon  im  fanftc  geben: 

»em  künde  c;  niht  verfwenden,    foldc  er  immer  leben, 
»hört  der  Nibelunge    beflo;2;en  hat  (In  haut, 
»hei  folde  er  immer    komen  in  Burgundcn  lantl« 

718.  Alle;  da;  gelinde    vreute  Höh  dar  zuo, 

da;  n  komen  folden.    Tpite  unde  vruo 
wären  vil  unmae;ec    der  drtcr  künege  man: 
manec  hcrgeddele    man  dö  rihten  began. 

719.  Hünolt  der  küene    und  Sind'olt  der  degen 

beten  vil  unmuo;e.    die  zit  fi  muoilen  pflegen 
truhr8e;en  unde  fchenkcn    ze  rihten  manege  banc: 
des  half  in  ouch  Ortwin.    des  feite  in  Günther  danc. 

720.  Rümolt  der  kuchenmeifter    wie  wol  er  rihte  Ht 

ftnc  undertäne,    manegen  ke;;el  wtt, 

haven  unde  pfannen.    hei  wa;  man  der  da  vant! 

do  bereite  man  den  fplfe,    die  d4  komen  in  da;  lant. 

WIE  SI  ZÜO  DER  HÖGHZtr  VÜOREN. 

721.  Alle  ir  unmuo;e    lä;en  wir  nü  (In 

und  fagen  wie  vrou  Kricmhilt    unde  ir  magedtn 
hin  g6n  Rlne  vuorcn    Ton  Nibelunge  lant. 
nie  getruogen  mcerc    fö  manec  h^rltch  gewanl. 

722.  Vil  der  foumfchrlne    man  fchicte  zuo  deif  wegen. 

dö  reit  mit  llnen  vriunden    Slvrit  der  degen 
und  diu  küniginne,    dar  fi  beten  vröuden  w4n. 
nt  wart  e;  in  allen    ze  grö;em  leide  getün. 

723.  D4  heime  il  dö  lie;en    Stvrides  klndelln 

und  den  fun  Kriemhilde:  da;  muoile  et  alfO  fln. 

von  ir  hovereife    wuohs  vil  michel  f^r: 

fln  vater  und  iln  muoter    gefach  da;  kindcl  nimmer  mcr. 
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D6  reit  ouch  mit  in  dannen    der  h^rre  Sigemont.  * 

folde  er  rehte  wi^en,    wie  e;  iiieh  der  Aunt 
zer  h^chilt  ef|penge,    er  h^te  ir  nibt  gefehen: 
im  künde  an  lieben  munden    leider  nimmer  gefeheben. 

725.  Boten  man  Türfande,    die  mere  feiten  dar. 

dö  reit  oucb  in  engegene    mit  wunderllcber  fehar 
▼il  der  Uoten  vriande    und  der  Günthers  man. 
der  Wirt  g£n  flnen  geftcn    lieh  fdrc  vlls^cn  began. 

726.  Er  gie  zuo  Brünbilde,    da  er  (1  ittzen  vant. 

»wie  cnpfieng  iucb  mtn  fwefler,    do  ir  kdmet  in  da;  lanl? 

»fam  Ailt  ir  cnpfiben    Slvrides  wlp.« 

»dag  tuon  ich,«  fprach  fi,  »gerne:    von  fchulden  holt  ift  Ir  min  llp.« 

727.  D6  fprach  der  künic  riebe:    »H  koment  uns  morgen  vruo. 

»weit  ir  n  enpfiihen,    d4  grffet  balde  zuo, 
»da;  wir  ir  nibt  btten    in  der  burc  hie. 
»mir  fint  in  allen  zltcn    lieber  gefte  komen  nie.« 
72B.  Ir  meide  unde  ir  vrouwen    hie;  fi  Ca  zebant 

fttochen  guotiu  kleider,    diu  bcften,  diu  man  rant, 

diu  ir  ingeiinde    vor  gellen  folde  tragen. 

da;  l4ten  (i  doch  gerne:    da;  mac  man  Übte  gefagen. 

729.  Ooch  Uten  d6  dienen    die  Guntberes  man. 

alle  fine  recken    der  wirt  zuo  im  gewan. 

dd  reit  diu  kflniginne    bMlchc  dan. 

dk  wart  vil  michel  grücgcn    die  lieben  gefte  getan. 

730.  Mit  wie  getanen  vruudcn    man  die  gelte  cnpfie! 

n  dAhte,  da;  vrou  Kriembilt    yroun  Brünhilde  nie 

fd  rehte  wol  enpOenge    In  Burgunden  lant. 

die  e;  ie  gcf^lbcn,    den  wart  vil  höher  muot  bekant. 

731.  Nu  was  oucb  komen  Slvrit    mit  den  flncn  man. 

man  fach  die  beide  wenden    wider  unde  dan 

des  veldes  allenthalben    mit  ungevflegen  fcham. 

dringen  unde  Aouben    künde  niemen  da  bewam. 
733.  Do  der  wirt  des  landes    Slvriden  fach 

und  ouch  Sigcmunden,    wie  minnecllche  er  fprach! 

»nü  nt  mir  willekomen    und  al  den  vriunden  min. 

»iuwer  hovereife    fuln  wir  hdhes  muotes  fin.« 
733.  »NA  I6ne  iu  got,«  fprach  Sigemunt,    der  6re  gernde  man. 

»nt  da;  iucb  Slvrit    ze  vriunde  gewan, 

»dö  rieten  mtne  Hnne,    da;  ich  iucb  wolde  fehen.« 

dö  fprach  der  künic  Günther:    »nA  id  mir  Hebe  dran  gefeheben.« 
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734.  SlYrit'wart  eapfiiDgen,    als  im  da;  wol  geiam, 

mit  vil  großen  ^ren:    niemen  was  im  gram. 

des  half  mit  Rrd;eii  zühten    Glfelher  und  G^rnot. 

nie  lieben  gelten    man;  fd  güetltche  erbot. 

735.  Nu  nAheten  zuo  ein  ander    der  zweier  künege  wtp. 

da  wart  yil  fatele  l«re:  maneger  vrouwen  Itp 
wart  von  heldes  banden  erhaben  üf  da;  gras, 
die  vrouwen  gerne  dicnden,    wa;  der  dk  unmüe;ec  was'. 

736.  D6  giengen  zuo  ein  ander    diu  minnecltchen  wtp. 

des  was  in  grö;en  vröuden    maneges  ritters  llp, 

da;  ir  beider  grüe;en    fö  minnedlcbc  ergic. 

dd  fach  man  vil-  der  recken,    der  dienen  vrouwen  da  niht  lio. 

737.  Da;  h^rllche  geflnde    vie  lieh  bl  der  hant. 

in  zühten  grö;e  ntgen,  des  man  vil  dk  vant, 

X    und  kÜiTen  roinnecHche  von  vrouwen  wol  getiin 

da;  was  licp  ze  fehene  Günthers  und  Slvrides  man. 

738.  Si  biten  dk  niht  langer,  fi  riten  zuo  der  Aat. 

der  wirt  flnen  geilen    wol  erzeigen  bat, 

da;  man  n  gerne  reehc    in  Burgunden  lant. 

manegen  punei;  riehen    man  vor  den  juncvrouwen  vant. 

739.  Ü;er  Tronje  Hagene    undc  ouch  Ortwin, 

da;  (i  gewaltec  wvren,    da;  t4ten  H  wol  fchln. 
fwa;  ß  gebieten  wolden,    des  torde  man  niht  \kii, 
von  in  wart  micbel  dieneft    den  lieben  gcAcn  getan. 

740.  Vil  fchilde  hdrt  man  hellen    dk  zem  bürge  tor 

von  (liehen  und  von  A^en.    lange  habet  dk  vor 
der  wirt  mit  flnen  geAcn    e  fi  kömcn  drin. 
Ik  gie  in  diu  Hunde    mit  gr6;er  kurzwUe  hin. 

741.  Vfir  den  palas  wlten    mit  vröudcn  Ii  dö  riten. 

manegen  pfelle  fpshe,    guot  und  wol  gefnilen, 
fach  man  über  fatale    den  vrouwen  wol  getan 
allenthalben  hangen,    dd  kdmen  Guntheres  man. 

742.  Die  gefte  hie;  man  vüercn    balde  an  ir  gemach. 

ander  wtlen  blicken    man  Brünhilde  fach 

an  vrouwen  Kriemhilde,    diu  fchoene  was  genuoc. 

ir  varwe  g^n  dem  golde    den  glänz  vil  h^rltche  truoc. 

743.  Allenthalben  fchallen    ze  Wormez  in  der  Hat 

hdrte  man  da;  gefinde.    Günther  dd  bat 
Danewarten  Hnen  marfchalc,    da;  er  ir  folde  pflegen, 
do  bcgunde  er  da;  gefinde    harte  güetltche  legen. 
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744.  Dar  ü;e  und  oiieh  dir  inne    fpl£etk  mm  fi  He. 

j4  wart  Tremeder  gefte    ba;  gepflegcn  nie: 

alles,  des  ß  gerten,    des  was  man  in  bereit. 

der  künic  was  fö  riebe,    da;  nieman  dk  nibt  wart  terfeit. 

745.  Man  diende  in  Triontllcbe    und  ine  allen  ba;. 

der  wirt  d6  le  tifcbe    mit  llnen  gellen  fa;. 

man  bat  Stvriden  fitzen    als  er  d  b^te  getln: 

dö  gie  mit  im  le  fedele    tÜ  mancc  wertllcbcr  man. 

746.  Zwelf  bandert  recken    an  dem  ringe  Hn 

di  ze  tifcbe  (k^en.    Brttnbilt  diu  künigin 

gedibte,  da;  eigen  bolde    nibt  rldier  künde  wefen. 

n  was  im  nocb  fö  wiege,    da;  11  in  nocb  gerne  lie  gcnefen. 

747.  An  einem  4bende,    d4  der  kflnic  fa;, 

TÜ  der  rieben  kleider    wart  Ton  wlne  na;, 

&ä  die  fcbenken  folden    zuo  den  tifcben  gAn. 

dk  wart  tU  voUcr  dieneA    mit  grd;em  vll;e  getin. 
74S.  S6  man  ze  bdcbzlten    lange  hki  gepflegen, 

Yrouwen  unde  meide    bie;  man  fcböne  legen. 

fwannen  fi  dar  körnen,    der  wirt  in  willen  truoci  • 

in  güetllcben  £ren    man  gap  in  allen  genuoc 
719.  Dö  diu  nabt  b^t  ende    und  der  tac  erfcbein, 

A;  den  fournfcbrlnen    manec  edel  Aein 

erlübte  in  gooter  w«te,    die  ruorte  yrouwen  bant. 

dö  wart  benrür  gefuocbet    manec  b^rllcb  gewant. 
730»  £  e;  vol  ertagete,    dö  kömen  vür  den  fal 

nl  ritter  unde  knebte.    dö  buop  ficb  aber  fcbtfl 

Tor  einer  Ymomeffe,    die  man  dem  kQnege  fanc. 

dk  riten  junge  beide,    da;  ins  der  künic  feite  danc. 
731.  Manec  pufünc  lüte    vil  kreftedlcbe  erdö;. 

Ton  trumben  und  von  vloiten    der  fcbal  wart  fö  grö;, 

da;  Wormez  diu  vil  wlte    dar  n4cb  lüte  erfcbal. 

die  böcb  gemuoten  beide    ze  roffen  kömen  über  al. 
TSi.  Dö  buop  ficb  in  dem  land«    barte  böbe  ein  fpil 

von  mancgem  guoten  recken:    der  facb  man  dk  vil. 

den  ir  tumbiu  bersen    gAben  böben  muot, 

der  facb  man  under  fcbilde    manegen  zieren  ritter  guot. 
733.  In  diu  venlter  14;en    diu  börlicben  wip 

und  vil  der  fcbcenen  meide:    gezieret  was  ir  Up. 

a  üben  kurzwlle    von  manegen  kflenen  man. 

der  wirt  mit  finen  vriunden    fclbe  rIten  d4  bcgan. 
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754.  Sus  vertribcn  R  die  wlle:    diu  dübte  ü  niht  lanc. 

man  hörte  di^  cem  tuome    maneger  giokm  kianc 
dö  körnen  in  die  mcore:    die  Yrouwen  riten  dan. 
den  edeien  küniginnen    volgele  manec  kflene  man. 

755.  Si  rtuondcn  vor  dem  mflnller    nider  üf  da;  gras. 

Brünhilt  ir  geften    dan  noch  wsge  was. 

n  giengen  ander  kröne    in  da;  münfter  wlt. 

diu  liebe  wart  flt  gefcheiden:    da;  (chuof  groß;llcher  ntt. 

756.  Dö  n  gehörten  melTe,    fl  vuoren  wider  dan 

mit  vil  manegen  Sren:    man  fach  H  (ider  gän 
ze  tifche  vrcellche.    ir  vröude  nie  gelac 
da  xer  höchgexlte    anz-  an  den  einliften  tac. 


WIE  DIE  KÜNI6INNE  EIN  ANDER  SCHULTEN. 

757.  Vor  einer  vefperzlte    huop  Heb  grö;  ungemacb, 

da;  von  manegem  recken    üf  dem  bove  gefchach. 

n  pflegen  ritterfchefte    durch  kurzwtle  wAn. 

dö  liefen  dar  durch  fchouwen    manec  wlp  undc  man. 

758.  Ze  famcnc  dö  genii;eB    die  kttniginne  rieh. 

ß  gediübten  zweier  recken,    ilie  wdrcn  lobellch. 

dö  fprach  diu  fchoene  Kriemhilt:    »ich  hAn  einen  man, 

»da;  elliu  difiu  riebe    zuo  flnen  banden  folden  ftin.« 

759.  Dö  fpracb  diu  vrouwe  Brttnhüt:    »wie  künde  da;  gel  In? 

»ob  ander  nieman  lebete,    wan  dln  unde  iln, 

»fö  möbten  im  diu  rlche    wol  wefen  undertlin. 

»die  wlle,  da;  lebet  Günther,    fö  künde  e;  nimmer  ergdn.« 

760.  Dö  fpracb  aber  Kriemhilt:  -»Abflu,  wie  er  Aät, 

»wie  rehte  hdrllche    er  vor  den  recken  gät, 

»fam  der  liebte  mAne    vor  den  Aemen  tuut? 

»des  muo;  ich  von  fcbulden    tragen  vroBllchen  muot.« 
76!.  Dö  fpracb  diu  vrouwe  Brttnhilt:    »fwie  wtttllcb  fl  dtn  man. 

»fwie  biderbe  und  fwie  fchoene,    (5  foltu  vor  im  \än 

»Günther  den  recken,    den  edeien  bruoder  dtn. 

»der  muo;  vor  allen  künegen,    da;  wi;;e,  wserilche  An.« 
763.  Dö  fprach  aber  Kriemhilt:    »A^  tiuwer  iil  min  man, 

»da;  ich  in  üne  fchulde    niht  gelobet  hdn. 

»an  vil  manegen  dingen    ifl  An  öre  grö;: 

»geloubeft  da  da;,  Brünhilt?    er  iA  wol  Günthers  genö;.« 
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763.  »Jane  foltu  mir;,  KriemliiU,    le  arge  niht  veHUn, 
»wan  ich  ine  fchulde  nihi    die  rede  hin  geUn. 
»ich  h6rte  11  jehen  beide,    dd  ich  H  ^rAe  fach 
»und  da  des  küneges  wiUe    an  mtnem  llbe  gefchacli, 

76i.  »Und  dk  er  mlne  minne    fd  ritterliche  gewan, 
»dd  jach  Sivrit,    er  w«rc  des  kOneges  man. 
»des  hän  ich  in  vUr  eignen,    dt  ich  ins  h6rtc  jehen.« 
dö  fprach  diu  fcheene  Kriemhüt:    »f6  w«rc  mir  übele  gefchchen. 

765.  »Wie  h^ten  16  geworben    die  edelen  bruoder  mtn, 

»da;  ich  eigenmannes    wine  folde  (In? 

»des  wil  ich  dich,  Brttnhilt,    vil  vriuntUche  bitcn, 

^>da;  du  IAA  die  rede    durch  mich  mit  güetllchen  fltcn.« 

766.  »Ich  mag  ir  niht  gcld;en,«    fprach  des  küneges  wlp. 

»zwin  foldc  ich  verkiefen    (6  manegcs  ritters  lip, 
»der  uns  mit  dem  degene    dienAUch  iA  undcrtin?» 
Kriemhilt  diu  vil  fchoene    da;  före  zürnen  began. 

767.  »Du  muoA  in  verkielen,    da;  er  dir  immer  hl 

»wone  deheiner  dienAe.    er  iA  tiuwer  danne  A 

»Günther  min  bruoder,    der  vil  edele  man. 

»du  folt  mich  des  erlü;en,    da;  ich  von  dir  vernomen  h^ln. 

768.  »Und  nimt  mich  immer  wunder,    At  er  dln  eigen  iA 

»und  du  über  uns  beidiu    fö  gewaltic  biA, 
»da;  er  dir  £6  lange  'den  zins  verfe;;en  häU 
»dtner  übermttete    fold  ich  von  rehte  haben  räLn 

769.  »Du  ziuheA  dich  ze^höhe,«    fprach  dö  des  küneges  wlp. 

»nü  wiLich  fehen  gerne,    ob  man  dlnen  11p 
»habe  zc  folhen  £ren    f6  man  den  mlnen  tuot.« 
die  vrouwen  wurden  beide    vil  fere  zomec  gemuol. 

770.  Do  fprach  diu  vrouwe  Kriemhilt:    »da;  muo;  et  nü  gefchchen. 

»At  du  mines  mannes    vür  eigen  häU  gejehen, 
»fö  müe;en  hiute  kiefen    der  beider  künege  man,   ' 
»ob  ich  vor  küneges  wlbe    ze  kirche  türre  gegUn. 

77f.  »Du  muoft  da;  hiute  fchouwen,    da;  ich  bin  adelvrl 
»und  da;  min  man  ift  tiuwer    danne  der  dln  A,- 
»di  mite  wil  ich  felbe    niht  befcholdcn  An. 
»du  folt  noch  hlnte  kiefen,    wie  diu  eigen  diu  dln 

772.  »Ze  hove  g^  vor  recken    in  Burganden  laut. 

•  »ich  wil  wefen  tiuwer    danne  ieman  habe  bekant 
»deheine  küniginn«,    diu  kröne  her  ie  getruoc» 
dö  hoop  Ach  aader  den  vrouwen    grö;cs  nldes  genuoc. 
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773.  Dö  fprach  aber  Brttnhilt:    »wil  du  niht  eigen  Itn, 

»fd  muo/lt  du  dich  fcheiden  mit  den  vrouwen  dtn 
»von  mlnem  ingeiinde,  d4  wir  ze  mflnOter  g4n.cc 
des  antwurtc  Kriemhilt:    »trinwen  da;  fol  fln  geUn.« 

774.  »Nu  kleidet  iuch,  min  meide,«    fprach  Stvrides  wtp. 

»c;  muo;  4ne  fchande    bcltben  hie  mtn  11p. 

»ir  fult  wol  14;en  fchouwen,    habet  ir  iht  rlche  w4t. 

»fi  mac  (In  gerne  lougen,    des  n  hie  yerjehen  hdt.« 

775.  Manmohte  in  Uhte  r4ten:    ß  fuochten  rlchiu  kleit. 

da  wart  vil  wol  gezieret    manec  vrouwe  und  meit 

dd  gie  mit  ir  geilnde    des  edelen  kttneges  wlp: 

dö  wart  ouch  wol  gezieret    der  fchoencn  Kriemhildc  Ilp 

776.  Mit  drin  und  vierzec  meiden:    die  brühte  11  an  den  Rtn. 

die  truogen  liebte  pfcUc,    gcworht  in  Arübtn: 

fus  kdmcn  zuo  dem  münfter    die  meide  wol  getan. 

ir  warten  vor  dem  hüfe    alle  Slvridcs  man. 

777.  Die  Hute  nam  des  wunder,    w4  von  da;  gefchach, 

da;  man  die  küniginne    alfö  gefcheiden  fach, 
da;  n  bl  ein  ander    niht  giengen  alfam  d. 
dft  von  wart  manegem  dcgene    Itt  vil  forcllche  wc. 
77S.  Hie  ftuont  vor  dem  münder    Gunthcres  wlp. 
d6  h^tc  kurzwilc    vil  maneges  ritters  Itp 
mit  den  fchcenen  vrouwen,  der  ü  da  nämen  war. 
dö  kom  diu  fchcene  Kriemhilt    mit  maneger  h^rilchen  fchar. 

779.  Swa;  kleider  ie  getruogen    edelcr  ritter  kint, 

wider  ir  geilnde    da;  was  gar  ein  wint. 

n  was  fö  rieh  des  guotes,    da;  drt;ec  küneges  wlp 

e;  möhten  niht  erziugcn,    da;  eine  erziugte  ir  Ilp. 

780.  Ob  lernen  wttnfchen  folde,    der  künde  niht  gcfagen, 

da;  man  fö  richer  kleider    gef«he  ie  m^  getragen, 
£6  da  zc-  (tunde  truogen    ir  meide  wol  get4n. 
wan  Brttnhüde  ze  leide,    e;  hdte  Kriemhilt  verldn. 

781.  Ze  famene  fi  d6  k6men    vor  dem  münfter  wit. 

e;  tete  diu  hüsvrouwc    durch  einen  grö;en  ntt: 
n  hie;  vil  übelllche    Kriemhilde  (Un. 
»j&  fol  vor  kttneges  wibe    nimmer  eigen  wlp  gcgün.« 
783.  D6  fprach  diu  fchoene  Kriemhilt    (zomec  was  ir  muot): 
»kundeft  du  noch  fwtgcn,    da;  wiere  dir  lihte  guot. 
»du  hid  gefchendet  felbe    dinen  fchoencn  Ilp. 
»wie  möhte  mannes  kebefe    immer  werden  kttneges  wtpf(( 
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78^  »Wen  hiftu  hie  verkebefet?«    fprach  des  kOneges  wlp. 

»das(  hin  ich  dich,«    fprach  Kriemhilt    »dinen  fchoenen  Itp 

»minnete  drft  Sivril,    min  vil  lieber  man. 

»j4  was  e;  niht  min  bruodery    der  dlnen  meituom  gewan. 

784.  »War  komen  dlne  Hnne?    e^  was  ein  arger  lill, 

»da;  du  in  lie^e  minnen,    fit  er  dln  eigen  iA. 

»ich  hoere  dich,«  fprach  Kriemhilt,    »üne  fchulde  klagen.« 

»triawen,«  fprach  do  Brünhilt,    »da;  wil  ich  Gunthere  fagcn.« 

785.  »Wa;  mac  mir  da;  gewerren?    dln  muot  dich  h^t  betrogen. 

»du  haft  mich  ze  dienfte    mit  rede  dich  angezogen, 
»da;  wi;;e  an  rehteu  triuwcn,    e;  ifl  mir  immer  Icit: 
»getriuwer  heinliche    fol  ich  dir  wefen  unbereit.« 

786.  Brünhilt  dö  weinde.    Kriemhilt  niht  langer  He: 

vor  des  künegcs  wlbe    in;  münfler  fi  dö  gie 
mit  ir  ingeilnde.    da  huop  Heb  gr6;er  ha;: 
da  wurden  liehtiu  ougen    Aarke  trüebe  unde  na;.. 
TST.  Swie  vil  man  gotc  diendc    oder  ieman  dk  fanc, 
des  dühte  Brünhilde    diu  wlle  gar  zc  lanc: 
wände  ir  was  vil  trücbc    der  11p  und  ouch  der  muot. 
des  muofte  Ht  engelten    mancc  helt  küene  unde  guot. 

788.  Brünhilt  unde  ir  vrouweu    gie  vür  da;  münAer  lUn. 

n  d4hte:  »mich  muo;  Kriemhilt    mere  beeren  14n, 

»des  mich  fö  lüte  zihet    da;  wortrx;e  wlp. 

»h4t  er  fichs  gerüemet,    e;  get  im  weerllch  an  den  11p.« 

789.  Nu  kom  diu  edel  Kriemhilt    mit  manegem  küenen  man. 

d6  fprach  diu  vrouwe  Brünhilt:    »ir  fult  noch  ftille  (Un. 

»ir  jühet  min  ze  kebefen:    da;  fult  ir  U;en  fehen. 

»mir  iA  von  iuwern  fprüchen,    da;  wi;;ct,  leide  gefchehen.« 

790.  Dd  fprach  vrou  Kriemhilt:    »ir  mühtet  mich  lä;en  gün. 

»ich  erziuge  e;  mit  dem  golde,    da;  ich  en  hendc  blin: 
»da;  brähte  mir  Slvrit,    do  er  bl  iu  lac.« 
nie  gelebete  Brünhilt    deheinen  leideren  tac 

791.  Si  fprach:  »da;  golt  vil  edele    da;  wart  mir  verAoln 

»und  iA  mich  harte  lange    übcle  verholn: 

»ich  kum  es  an  ein  ende,    wer  mir;  h4t  genomen.« 

die  vrouwen  wären  beide    in  gr6;  ungemüete  komen. 

792.  Bö  fprach  aber  Kriemhilt:    »ich  wils  niht  wefen  diep. 

»da  mühteA  gedaget  hän,    waere  dir  ere  liep. 

»ich  erziuge  e;  mit  dem  gürtel,    den  ich  umbe  h4n, 

»da;  ich  nililL,liuge:    j4  wart  Slvrit  dln  man.« 

D«r  If ik«laB|t  ff «I.  46 
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793.  Von  Ninnev^  der  Aden    (i  den  borten  traoc 

mit  eddem  gefleine:    ]A  was  er  guot  genuoc 

dö  den  gefach  vrou  Brfinhilt,    weinen  A  began: 

da;  muode  vreifchen  Günther,   dar  zuo  alle  (Inc  man. 

794.  Dd  fprach  diu  küniginne:    »beißet  here  g4n 

»den  vürflen  von  Rtnc.    ich  wil  in  hceren  län, 
»wie  mich  hat  gehoenct    (Iner  fwefler  Itp. 
»n  feit  hie  ofTenllche,    ich  il  Slvrides  wlp.« 
79o.  Der  künic  kom  mit  recken,    weinen  er  d6  fach 
rine  triutinnc.    güetllch  er  d6  fprach: 
»Taget  mir,  liebiu  yrouwe,    wer  htüt  iu  iht  getin?« 
n  fprach  zuo  dem  künege:    »ich  muos^  unvroellche  iUn. 

796.  »Von  allen  mlnen  ercn    mich  diu  fwcficr  din 

»gerne  wolde  fcheiden.    dir  fol  gcklaget  fln: 

»n  gibt,  mich  habe  gekebefet    Slvrrt,  ir  man.« 

dö  fprach  der  künic  Günther:    »fu  hMe  ß  übele  getdn.« 

797.  »Si  treit  hie  mtncn  gürtel,    den  ich  hän  verlorn, 

»und  min  golt  da;  rote,    da;  ich  ie  wart  gebom, 
»da;  riuwet  mich  fere.    dun  berede A,  künic,  mich 
»der  vil  grO;en  fchanden,    ich  minnc  nie  mSre  dich.« 

798.  Dö  fprach  künic  Günther:    »er  fol  her  vür  giUn. 

»hat  er  fichs  gcrüemet,    da;  fol  er  beeren  lAn: 
»oder  fln  muo;  lougcn    der  helt  ü;  Niderlant.«- 
dö  wart  der  kücnc  Slvrit    harte  balde  dar  befant. 

799.  Dö  der  hdrre  Slvrit    die  ungemuotcn  fach 

(er  weflc  niht  der  mserc],    balde  er  dö  fprach: 

»wä;  weincnt  dife  vrouwen?    da;  böte  ich  gerne  erkant: 

»oder  von  weihen  fchulden    ich  dk  here  fl  befant.« 

800.  Dö  fprach  künic  Günther:    »mir  iil  harte  leit: 

»mir  h4t  min  vrouwe  Brünhilt    ein  msre  hie  gefeit, 
»du  hkd  dich  gerüemet,    du  wxrft  ir  erAer  man: 
»fö  feit  din  wip  Kriemhilt.    hAAu  degen  da;  getan?« 

801.  »Nein  ich,«  fprach  dö  Sivrit.    »und  hAt  A  da;  gefeit, 

»end  ich  erwinde,  da;  muo;  ir  werden  leit: 
»und  wil  dir;  gerihten  vor  allen  dlnen  man 
»mit  mlnen  höhen  eiden,    da;  ich  ir;  niht  gefaget  hto.« 

802.  Dö  fprach  der  künec  von  Rlne:    »da;  foltu  lA;en  fehen. 

»den  eit,  den  du  biuteA,    mac  der  hie  gefchehen, 

»aller  valfchen  dinge    wil  ich  dich  ledec  lAn.« 

man  fach  luo  dem  ringe    dö  die  von  Burgnnden  Ain. 
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809.  Slvrit,  der  vil  kücnc,    zem  eide  b^  die  hant 

dö  fpnch  der  künlc  rtdie:    »mir  iA  tö  wol  l>ckaiit 
»iuwer  gröi  unl^ulde:    ich  wil  iach  ledec  \kn^ 
»des  iuch  mto  fweiter  zthet,    da;  ir  des  niht  habet  geUn.« 
801.  Dö  fprach  aber  Stvrit:    »und  geniu;et  des  ir  Up, 
»da2(  fi  hftt  ertrüebel    din  ril  fchcßne  wlp: 
»da;  i(l  mir  ßcherllehe    Ane  ro4;e  leit.« 
dö  fähen  zuo  ein  ander    die  kttenen  ritter  gemeit. 

805.  »Man  A>1  fö  vronwen  ziehen,«    fprach  SlvriC  der  degen, 

»da;  n  üppec  fprttche    IA;cn  undcr  wegen, 
»▼erbiat  e;  dtnem  wlbe,    der  mtnen  Uion  ich  Tarn, 
»folher  übermüete    ich  mich  waerllche  fcham.« 

806.  Mit  rede  wart  gcfcbeiden    manec  fchcene  wlp. 

dö  trürte  alfö  fere    Brfinhilde  ir  11p, 

da;  e;  erbarmen  muolle    die  Guntheres  man. 

dö  kom  Ton  Tronje  Hagene    zuo  ilner  vrouwen  gegAn. 

807.  Er  rr^g^e,  wa;  ir  w«re:    weinende  er  H  Tant.' 

dö  feite  (1  im  diu  msrc.    er  lobete  ir  fä  zehant, 

da;  e;  erarnen  müefte    Kriemhilde  man 

oder  er  wolde  nimmer    dar  umbe  vrcellch  geftln. 

808.  Zuo  der  rede  körnen    Ortwln  und  Gemöt, 

di  die  beide  rieten    den  SWrides  tot. 
dar  zuo  kom  ouch  Glfeiher,    der  fchoenen  Loten  kint 
dö  er  ir  rede  gehörte,    er  fprach  getriiiweHche  fint': 
S09.  »Ir  TÜ  guoten  recken,    war  umbe  tuot  ir  da; 7 
»j4  gediendc  Sivrit    nie  alfolhen  ha;, 
»da;  er  dar  umbe  folde    Terliefen  flnen  ilp. 
»j4  ift  des  harte  Uhte,    dar  umbe  zfirnent  diu  wlp.a 

810.  »Suln  wir  gouche  ziehen?«    fprach  aber  Hagene.   ' 

»des  habent  lüzel  ^re    fö  guote  degene. 

»da;  er  ßch  fa4t  gerUemet    der  lietwn  vrouwen  min, 

»dar  umbe  wil  ich  fterben,    e;  enge  im  an  da;  leben  (In.u 

811.  Dö  fprach  der  kinic  feibe:    »er  hat  uns  niht  get^n 

»niwan  guot  and  öre:    man  fol  in  leben  Un. 

»wa;  touc,  ob  ich  den  recken    were  nü  geha;? 

»er  was  uns  ie  getduwe,    und  tat  vil  wiUedlehe  da;.« 

812.  Dö  fprach  von  Mezcn    der  degen  Ortwln: 

»j4  kan  in  niht  gefadtfea    diu  grö;e  Aerke  An. 
»erloubet  mir;  min  hörre,    ich  tuon  im  alle;  leit.« 
dö  höten  im  die  bcMo   4ae  fcshubde  widerleit. 
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813.  Stn  gevolgete  niemtfn,    niwan  da;  Hagene 

riet  in  allen  liten    Günther  dem  degene, 

ob  Stvrit  niht  enlcbete,    £6  würde  im  änderten 

vil  der  künege  lande,    der  helt  des  trüren  began. 

814.  Dö  liefen  11;  bellben:    fpiln  man  d&  fadi. 

hei  wa;  man  (larker  fcheile    tpr  dem  mfinfler  brach 

vor  Slvrides  wlbe    al  zuo  dem  fale  dan! 

dö  wAren  in  unmuote    genuoge  Guntheres  man. 

815.  Der  kflncc  fprach:  »lät  bellben    den  mortllchen  lom: 

»er  ift  uns  ze  Helden    und  ze  ^ren  gebom. 

»ouch  ift  (6  flarc  grimme    der  wundemküene  man: 

»würde  er  An  innen,    fö  torile  in  nieman  beftin.« 

816.  »Nein  er,«  fprach  dö  Hagene.    »14t  iu  e;  wol  behagen: 

»ich  trüwe  e;  heinliche    alfö  angetragen,' 
»da;  Brünhilde  weinen    fol  im  werden  leit. 
»im  fol  von  üagenen    immer  wefen  widerfeit« 

817.  0ö  fprach  der  künic  Günther:    »wie  mühte  da;  ergin t« 

des  antwurte  Hagene:    »ich  wil  iuch;  hcoren  län. 
»wir  hei;en  boten  rlten    zuo  uns  in  da;  lant 
»widerfagen  offenllche,    die  hie  niemen  fln  bekant. 

818.  »So  jcht  ir  vor  den  geilen,*  da;  ir  und  iuwer  man 

»wellent  hcrverten.    alfö  da;  iit  getln, 

»fö  lobet  er  iu  dar  dienen:    des  vliufet  er  den  llp: 

»fo  ervar  ich  uns  diu  merc    an  des  küenen  recken  wlp.« 

819.  Der  künic  übele  volgete    Hagencn,  Hnem  man. 

die  Harken  untriuwe  begunden  tragen  an, 
£  ieman  da;  ervundc,  die  ritter  ü;erkorn. 
von  zweier  vrouwen  bigen    wart  vil  manec  helt  verlorn. 


WIE  StVRIT  VERRATEN  WART. 

820.  An  dem  vierden  morgen    zwön  und  drl;ec  man 

fach  man  ze  hove  rlten.    da;  wart  dö  kunt  getln 

Günther  dem  riehen,    im  were  widerfeit 

von  lüge  wuohs  den  vrouwen    grö;er  jAmer  unde  leit. 

821.  Urloup  n  gewunnen,    da;  fi  vflr  folden  gin, 

und  jÄhen,  da;  H  weren    Liudeg^res  man, 
den  i  da  h^te  betwungen    Slvrides  hant 
und  in  ze  glfel  briehte    in  Guntheres  knt. 
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8S2.  Die  boten  er  d6  gniogte    und  hie;  d  (itzen  gin. 
einer  fpracfa  dar  ander:    »htore,  lAt  uns  (Un, 
»ani  wir  gefagen  m»re,    din  in  enboten  Hnt. 
»]4  habet  ir  le  tlnde,    da;  wi;;et,  maneger  nraoter  Idnt. 

883.  »In  widerfeit  Liudegaft    nnde  Liudeglr, 
»den  ir  dk  wtlen  tAtet    gremllchin  (tr: 
»die  wellent  %üo  iu  rlten    mit  her  in  dite  lant« 
der  kfinec  begande  zürnen,    d6  er  diu  mere  bevant. 

824.  Man  hie;  die  meinrarlen    cen  herbergen  vam. 
wie  möhte  Ach  Sfyrit    du  vor  dö  bewam 
er  oder  ander  ieman,    da;  fi  dö  truogen  an? 
da;  wart  flt  in  felben    ze  gr6;em  leide  getAn. 

8S5.  Der  kfinec  mit  (Inen  vrinnden    rünende  gie. 
Hagene  von  Tronje    in  nie  geniowen  lie. 
noch  hdten  e;  gefcheiden    genuoge  des  kttneges  man: 
dö  wolde  et  Hagene    nie  des  rätes  abe  gAn. 

9SL  Eines  tages  (1  Stvrit    rAnendc  vant. 

dd  begunde  vrdgen    der  helt  von  Nideriant: 
»wie  gAt  C6  trürecitehe    der  kOnec  und  flne  man? 
»da;  hilfe  ich  immer  rechen,    hAt  in  ieman  iht  getAn.« 

827.  Dö  fprach  künic  Günther:    »mir  ift  von  fchulden  leit. 
»Lindegad  und  Liudeg^r    habent  mir  widerfeit: 
»n  wellen  ofTenllche    rtten  in  mtn  lant.« 
dö  fprach  der  degen  kflene:    »da;  fol  Stvrides  hant 

828w  »NAcfa  allen  iawern  ^n    mit  v)l;e  underftAn. 

»ich  tnon  noch  den  degenen,    als  ich  in  6  hAn  getAn: 
»ich  lege  in  wüefte  ir  borge    unde  ouch  ir  lant, 
»A  da;  ich  erwinde.    des  n  mtn  houbet  iuwer  pfant. 

S89.  »Ir  und  iuwer  recken    fult  hie  heim  beftAn, 

'  »und  lAt  mich  zuo  in  rtten  mit  den,  die  ich  hAn. 
»da;  ich  iu  gerne  diene,  da;  lA;e  ich  inch  fehen: 
»von  mir  fol  iuwem  vtnden,    da;  wi;;et,  leide  gefchehen.« 

830.  »So  wol  mich  dirre  ms«re,<c    fprach  der  künic  dö, 

als  obe  er  emefUtche    der  helfe  waere  vrö. 

in  valfche  neig  im  tiefe    der  ungetriuwe  man. 

dö  fprach  der  hArre  Stvrit:    »ir  fult  kleine  forge  hAn.« 

831.  Dö  fchicten  ß  die  reife    mit  den  knebten  dan: 

Stvride  und  den  flnen    ze  fehene  e;  wa;  getAn. 
dö  hie;  er  fich  bereiten    die  von  Niderlant: 
Stvrides  recken    fuohten  Ilrttltch  gewant. 
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832.  W  fprach  der  ftarke  Sivrit:    »vater  min,  b^  SigemiuU, 

»ir  fult  hie  beltben.    wir  kamen  in  kuner  ftunt, 
»glt  uns  got  gelficke,    her  wider  an  den  RIn. 
»ir  fult  bt  dem  kttncge    hie  vil  vraAlche  Hn.a 

833.  Diu  zeichen  ß  anebunden,    alfd  fi  wolden  dan. 

d6  wären  dk  genuoge    Guntheres  man» 

die  weflen  niht  der  maere,    w4  von  c;  was  gefchehen. 

man  mohte  gr6|^  gefinde    d6  bl  Stvride  fehen. 

834.  Ir  helme  und  ouch  ir  brünne    ß  bunden  id  diu  marc: 

fich  bereite  von  dem  lande    manec  ritter  Aare, 
dö  gie  von  Tronje  Hagene    da  er  Kriemhüde  vant 
er  bat  im  geben  urioup:    fi  wolden  rümen  da;  lant. 

835.  »Wol  mich,«  fprach  Kdemhilt,    »da;  ich  ie  den  man  gewan, 

»der  mtnen  lieben  vriunden    fd  wol  tar  vorlUin, 

»alfe  min  h6r  Slvril    luot  den  vriunden  min. 

» des  wil  ich  hohes  muotes , «    fprach  diu  küniginne ,  »  On. 

836.  »Lieber  vriunt,  her  Hagene,    gedenket  an  da;, 

»da;  ich  iu  gerne  diene    und  noch  nie  wart  geha;. 

»des  \äi  mich  genie;en    an  mlnem  lieben  man. 

»em  fol  des  niht  engelten,    habe  ich  Brünhilt  iht  getAn. 

837.  »Da;  hit  mich  fit  gerouwen,«  fprach  da;  edel  wip. 

»ouch  h4t  er  ^6  serblouwen  dar  umbe  mtnen  11p. 
»da;  ich;  ie  gereite,  da;  befwirte  im  den  mnot: 
»da;  hüt  vil  wol  errochen    der  degen  küene  unde  gnot.« 

838.  Er  fprach:  9>ir  werdet  verfUenet    wol  n4ch  difen  tagen, 

»Kriemhilt,  liebiu  vrouwe.    j4  fult  ir  mir  fagen, 
»wie  ich  iu  mdge  dienen    an  Stvride,  iuwerm  man. 
»da;  tuon  ich  gerne,  vrouwe:    ba;  ichs  nieman  engan.« 

839.  »Ich  wsr  4n  alle  forge,«    fprach  d6  da;  edel  wl^, 

»da;  im  ieman  nseme  in  fturme  finen  Itp, 
»ob  er  niht  wolde  volgen  (Iner  übermuot: 
»fd  w«rc  immer  ficher    der  degen  küene  unde  guot.« 

840.  »Vrouwe,»  fprach  d6  Hagene,    »und  habet  ir  des  wAn, 

»da;  man  in  mttge  vcrfntden,    ir  fult  mich  wi;;en  lAn, 
»mit  wie  getanen  liden    fol  ich;  underfi^n? 
»ich  wil  im  se  huote    immer  rtten  unde  gen.« 
811.  Si  fprach:  »du  biA  min  mftc,    fd  bin  ich  der  dtta. 
»ich  bevilhc  dir  üf  triuwe    den  holden  wine  mtn, 
»da;  du  wol  behücteft    mir  den  lieben  man.« 
n  feile  im  kundiu  meere,    diu  vil  be;;cr  waeren  verWia^    . 


842.  Si  fprach:  »min  man  lA  küene,    dar  lao  (larc  geau«c. 
x>d6  er  den  linttrachen    an  dem  berge  (liioe, 
r>}k  badete  (ich  in  dem  bluote    der  recke  vi]  gemeH, 
»d4  Ton  in  ilt  in  ftflrmen    kein  wäfen  nie  TerAicit. 

813.  »ledoch  bin  ich  in  forgen,    fwenne  er  in  Artle  fUt, 

»and  TÜ  der  gdrfchfi;;e    von  beide  haiiden  gAt, 

i>da;  ich  d4  Terliefe    den  mlnen  lieben  man. 

»hei  wa;  ich  gi^;er  forge    dicke  nmb  Slvriden  hin! 

814.  »Ich  melde  e;  üf  genide,    ?il  lieber  Trianl,  dir, 

»da;  du  dlne  trinwe    behaltet  ane  mir, 

»da  man  di  mae  Terhoawen    den  mlnen  Heben  man. 

»da;  läie  ich  dich  hoeren:    d^ft  üf  gcn4de  geUn.  *- 

815.  »IM  von  des  trachen  wunden    vl6;  da;  hei;e  bluoi 

»und  Ach  dar  inne  badete    der  küene  rittcr  guot, 
»d6  viel  im  zwifchen  herten    ein  lindenMat  vil  breit. 
»d4  mac  man  in  rerfntden:    des  hAn  ich  forge  unde  leit.« 

816.  Do  fprach  von  Tronje  Hagene:    »üf  da;  An  gewant 

»naet  ein  kleine;  leichen.    dk  b1  lA  mir  bekant, 
»wA  ich  in  müge  behtteten,    fö  wir  in  Aurme  AAn.« 
n  winde  den  hell  vriAcn:    e;  was  üf  flnen  tdt  getAn. 
847.  Si  fprach:  »mit  kleinen  Aden    n«  ich  üf  An  gewant 
»ein  tougenitche;  kriuze.    d4  fol,  helt,  dln  hant 
»mlnen  man  behfleten,    fo  e;  an  die  herte  gAt, 
»fwenne  er  in  den  Afirmcn    vor  Anen  vlanden  A4L« 

818.  »Da;  taon  ich,«  fprach  dö  Hagene,    »vil  liebiu  vroowe  mtn.« 

dö  wAnde  ouch  diu  vrouwe,    e;  folde  im  vnime  An: 
dö  was  dA  mite  vcrrAten    der  Kriemhilde  man. 
urloup  nam  d^  Hagene:    du  gie  er  vroellche  dan. 

819.  Des  kttneges  ingefinde    was  alle;  wol  gemuot. 

ich  wene,  nimmer  recke    dcheiner  m^r  getuot 

fö  grö;e  mcinretc,    fö  dl  von  im  crgie, 
•    dö  Ach  an  Ane  triuwc    diu  fchoene  künigin  verlie. 
9S0.  Des  anderen  morgens    mit  tüfent  Aner  man 

reit  der  h^rre  Stvrit    vil  vrcBltche  dan. 

er  winde,  er  folde  rechen    der  Anen  vriunde  leit. 

Hagene  im  reit  fö  nihcn,    da;  er  gefchouwete  diu  klcit. 
851.  Als  er  gcfach  da;  bilde,    dö  fchicte  er  tougen  dan, 

die  feiten  andriu  masre,    7w6ne  Aner  man: 

mit  vride  folde  bellben    da;  Guntheres  lant 

und  A  böte  LiudcgM*    suo  dem  kflnige  gefant. 


88 

852.  Wie  nngerne  Stvrit    d6  hin  wider  reit, 

em  hete  d  gerochen    fhier  yriunde  leit! 

wan  in  der  reife  erwanden    vil  küme  Günthers  mtD. 

er  reit  zuo  dem  künege:    der  wirt  im  danken  begpn. 

853.  »Nu  löne  iu  got  des  willen,    vriunt  h^r  Stvrit. 

»da;  ir  fö  willecllche    tuot,  des  ich  iuch  bit, 
»da;  fol  ich  immer  dienen,    als  ich  von  rehte  fol. 
»vür  alle  mine  vriunde    getrAwe  ich  iu  woL 

854.  »Nu  wir  der  herverte    ledec  worden  (In, 

»fö  wii  ich  jagen  rlten    bern  unde  fwln 

»hin  zem  Wafkenwalde,    als  ich  vil  dicke  hAn.« 

da;  hdte  geraten  Hagene,    der  vil  ungetrinwe-  man. 

855.  »Allen  mlnen  geften    fol  man  da;  nü  fagen, 

»ich  welle  vnio  rlten*    die  weUen  mit  mir  jagen, 
»da;  (ich  die  bereiten;    die  wellen  hie  beftän 
»hübefchen  mit  den  vrouwcn,    da;  n  liep  mir  geti^n.« 

856.  Dö  fprach  der  ftarke  Stvrit    mit  h^rllchem  Hte: 

»fwenne  ir  jagen  wellet,    dk  wil  ich. gerne  mite. 

»r&  fult  ir  mir  Ithen    einen  fuochman 

»und  eteltchen  bracken:    fö  wil  ich  rlten  in  den  tan.« 

857.  »Welt  ir  niht  nemen  einen, c<    fprach  der  ktinec  zehant. 

»ich  Ithe  iu,  weit  ir,  viere,    den  wol  i(l  bekant 
»der  walt  und  ouch  die  Atge,    fw4  diu  tier  gint, 
»die  iuch  niht  vürewtfe    wider  heim  rlten  UnL« 

858.  Dö  reit  zuo  ftnem  wtbe    der  ritter  vil  gemeit. 

fchiere  h^te  Ebgene    dem  künige  gefeit, 

wie  er  gewinnen  wolde    den  tiuwerllchen  degen. 

fus  grö;er  untriuwe    folde  nimmer  man  gepflegen. 


WIE  SlVBIT  ERSL4GEN  WART. 

859.  Günther  unde  Hagene,    die  recken  vil  halt, 

lobcten  mit  untriuwcn    ein  birfen  in  den  wall, 
mit  ir  fcharpfen  gören    ß  wolden  jagen  fwtn, 
beren  unde  wifende:    wa;  künde  ktteners  gefln? 

860.  Dft  mite  reit  ouch  Slvrit    in  hörltchem  Ate. 

maneger  bände  fptfe    die  vuorte  man  in  mite, 
zuo  einem  kalten  brunnen    verlos  er  Ht  den  llp. 
da;  böte  geröten  Brttnhilt,    kttnic  Guntheres  wtp. 
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861.  Dö  gie  der  degen  kttene    da  er  Kiienihilde  ^nt. 

dd  was  nü  üfgeroamet    fln  edel  birsgcwaBt 
und  onch  der  gefellen:    (1  wolden  ttber  Rtn. 
do  endorfte  Kriemhilde    nimmer  leider  gefln. 

862.  Sine  triuUnne    kufte  er  an  den  mont: 

»got  lA;e  mich  dich,  irronwe,    gefehen  noch  gefant 
»und  mich  ouch  dtniu  ougen.    mit  holden  m4gen  din 
»folt  da  karzwtlen:    ich  mac  heime  niht  geHn.« 

863.  06  dikhte  fl  an  dio  m«re    (ß  entorfte  ir  niht  Tagen), 

diu  ß  Hagenen  feite:    do  begande  H  klagen 
diu  edel  kfiniginne,    da;  fi  ie  gewan  den  llp. 
d6  weinde  4ne  m4;e    da;  Til  wunderfchcene  wtp. 

864.  Si  fprach  xuo  dem  recken:    »Mt  iawer  jagen  (In. 

i>mir  tronmte  htnt  leide,    wie  iuch  iwei  wildin  fwln 
»jageten  über  beide:    da  wurden  bluomen  röt. 
»da;  ich  fö  fdre  weine,    des  g^t  mir  WKrIlche  not. 

865.  »Ich  vtirhte  harte  fdre    etelh^en  rit, 

»obe  man  der  deheinem  mifledienet  hAt, 
»die  uns  vüegen  kunnen  TtentUchen  ha;, 
»bellbet,  lieber  h^rre:    mit  triuwen  r^te  ich  in  da;.« 

866.  »Min  liebiu  triutinne,    ich  kum  in  kunen  tagen. 

»ich  wei;  hie  niht  der  Hute,    die  mir  iht  ha;;es  tragen. 

»alle  dine  mAge    (int  mir  gemeine  holt: 

»ouch  hkn  ich  an  den  degenen    hie  niht  anders  verfolt« 

867.  »NeinI,  h^rre  Slvrit:    }k  Tttrbte  ich  dinen  val. 

»mir  troumte  hint  leide,    wie  obe  dir  xe  tal 
»Tielen  xw^ne  berge:    ich  gefach  dich  nimmer  m^. 
»wil  du  von  mir  fcheiden,    da;  tuot  mir  innedtcbe  w^.« 

868.  Er  umbevie  mit  armen    da;  tugentriche  wip, 

mit  minnedtchem  ku(Te    er  trüte  ir  fchcenen  llp: 
mit  urloube  er  dannen    fehlet  in  kuner  Aunt. 
ß  gefach  in  leider    dar  nich  nimmer  m^r  ge(\int. 

869.  DA  riten  ß  von  dannen    in  einen  tiefen  walt. 

durch  kunwile  willen    yil  manec  ritter  halt 

Tolgeten  Gnnthere    und  Stvride  dan. 

G^mdt  unde  Gtfelher    die  wolden  da  heime  be(Un. 

870.  Geladen  vil  der  rofTe    kom  vor  in  über  Rtn, 

diu  den  jeitgefellen  truogen    br6t  unde  wln, 
▼leifch  mit  den  viMen    und  ander  mancgen  rät, 
den  ein  kflnec  f6  rfdie    harte  billtche  hlt. 
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871.  Si  hieben  herbergeil    vür  Aem  grfiaien  walt 

göns  wildes  abeloufe    die  Ilolcen  jegere  balt, 

dk  n  dk  jagen  folden,    üf  einen  wert  tu  breit. 

dö  was  ouch  komen  Slvrit:    da;  wart  dem  künige  giefeit. 

872.  Von  den  jeitgefellen    wurden  dd  befUn 

die  warte  an  allen  enden,    dö  fprach  der  küeoe  man, 
Slvrit  der  vil  Itarke:    »wer  fol  uns  in  den  walt 
»wlfen  nkch  dem  wilde,    ir  degene  küene  onde  balt?« 

873.  »Wellen  wir  uns  fcbeiden^a    fprach  dd  Hagene, 

»6  da;  wir  beginnen    hie  le  jagene? 

»d4  bl  mugen  bekennen    ich  unt  die  h6rren  min, 

»wer  die  bellen  jegere    an  difer  waltreife  fln. 

874.  »Liute  unde  hande    Allen  wir  teilen  gar: 

»fö  k6re  iesllcher    d4  er  gerne  var. 

»der  danne  jage  bede    der  fol  des  haben  danc« 

der  jegere  blten    wart  bl  ein  ander  niht  lanc. 

875.  Dö  fprach  der  herre  Slvrit:    »ich  h4n  der  hunde  rüt, 

»wan  einen  bracken,    der  £6  geno;;en  hat, 

»da;  er  die  verte  erkenne    der  tiere  durch  den  tan. 

»wir  komen  wol  se  jeide,«  fprach  der  Kriemhilde  man. 

876.  Dö  nam  ein  alter  jegere    einen  fpürhunt: 

er  brAhte  den  harren    in  einer  kurzen  (lunt 

dk  n  vil  tiere  vunden.    fwa;  der  von  legere  ftuont, 

diu  eijeiten  die  gefellen,    fd  noch  guote  jegere  tuont. 

877.  Swa;  ir  der  bracke  erfprancte,    diu  fluoc  mit  flner  haut 

Slvrit  der  küene,    der  helt  von  Niderlant. 
fln  ros  lief  f6  ffere,  da;  ir  im  niht  entran: 
den  lop  er  vor  in  allen    an  dem  gejeide  gewan. 

878.  Er  was  an  allen  dingen    biderbe  genuoc. 

fln  tier  da;  drfle,    da;  er  ze  töde  fluoc, 

was  ein  flarke;  halpfwuol,    mit  der  flner  hant. 

d4  nAch  er  vil  fchiere    ein  ungevflegen  lewen  vant. 

879.  Der  bracke  den  erfprancle^    er  fchö;  in  mit  dem  bogen. 

eine  fcharfe  flrMe    bete  er  ingexogeo: 

der  lewe  lief  nkch  dem  fchtt;;e    wan  drter  fprOnge  lanc 

flne  jeitgefellen    feiten  Slvride  danc. 

880.  .Dar  nich  fluoc  er  feigere  einen  wifent  und  einen  dch, 

flarker  üre  viere    und  einen  grimmen  fchelch. 
fln  ros  truoc  in  fo  balde,    da;  im  niht  entran. 
hirzc  oder  binde    künde  im  wtoic  engän« 
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881.  Einen  eber  gr6^n    vint  der  ipOrtont 

als  er  begimle  blichen,    dd  kom  an  der  ilont 
des  gejeides  meifter:    er  beftuont  in  üf  der  ili. 
da;  fwln  lomecttdie    lief  an  den  küenen  degen  fi. 

8S2.  Dö  fluoc  in  mit  dem  fwerte    Kriemhilde  man: 
e;  h^te  ein  ander  jegere    f6  fanflc  niht  getin. 
dö  em  böte  erveUel^    man  vie  den  fpttrhnnt. 
d6  wart  An  rtch  gejeide    allen  Burgiinden  kunt. 

883.  Si  hörten  aUentittlben    Indem  unde  dö;. 

Ton  Unten  und  ton  fannden    der  Idial  was  C^  gvö^* 
da;  in  da  Ton  antwurte    der  berc  und  ouch  der  tan. 
Yier  und  zweinzec  ruore    die  jegere  b^ten  veilAn. 

881.  Dö  muo(ten  WI  der  tiere    rerliefen  dA  da;  leben, 
dö  wunden  fl  ▼flegen,    da;  man  folde  geben 
in  den  prls  des  jeides:    des  künde  nibt  gefchehen, 
dö  der  ftarke  Stvrit    wart  zer  viuwerAat  gefehen. 

885.  Da;  jeit  was  ergangen,    unde  doch  nibt  gar. 

die  zer  yiwerAat  wolden,    die  br4hten  mit  in  dar 

▼il  maneger  tiere  biute    und  wildes  genuoc. 

hei  wa;  man  ze  kuehen    Yttr  da;  ingeßnde  truocl 

886.  Dö  hie;  der  kOnic  künden    den  jegeren  wol  gebom, 

da;  er  lnbl;en  wolde.    dö  wart  lüte  ein  bom 
ze  einer  ftunt  gebUfen:    dk  mite  wart  bekant^ 
da;  man  den  yflrAen  edele    d4  zen  herbergen  TUit. 

887.  Dö  fprach  der  b^rre  Strrit:    »nik  rAmen  wir  den  tan!« 

fln  ros  truoc  in  ebene:    ß  Uten  mit  im  dan. 
fi  erfprancten  mit  ir  fcballe    ein  tier  gremeUcht 
einen  beren  wilden,    dö  fpracb  der  degen  binder  (lob: 

888.  »Ich  wU  uns  bergefellen    kunwiie  wem. 

»ir  fult  den  bracken  14;en.    ich  übe  einen  bem: 

»der  fol  mit  uns  binnen    zen  herbergen  vara« 

»er  vUebe  danne  före,    er  kan  fichs  nimmer  bewam.« 

889.  Der  bracke  wart  verlA;en,    der  bere  fpranc  von  dan. 

dö  wolde  in  errlten    Kriemhilde  man. 
er  kom  in  ein  getelle:    dö  künde  e;  nibt  wefen. 
da;  Hirke  tier  dö  wAnde    Tor  den  jegeren  genefen. 
880.  Dö  fpranc  von  Anem  rofle    der  ftolze  ritler  guöt, 
er  begunde  nicbloufen.    da;  tier  was  unbehooC: 
e;  künde  im  niht  entrinnen,    dö  rie  er;  f4  zehant: 
4ne  alle  wunden    der  helt  e;  fohiere  gebaut 


801.  Kratzen  noch  gebl^en    künde  ei  nifat  den  man. 
er  bant  e;  luo  dem  fatele:    üf  fa;  der  fnelle  filn. 
er  br4hte  e;  an  die  yiwerftat    durch  flnen  hdhen  muot 
ze  einer  kurzwUe,    der  degen  kttene  unde  guot. 

892.  Wie  rehte  hMlche    er  zen  herbergen  reit! 

Hn  g£r  was  vil  michel,    Aare  unde  breit. 

im  hie  ein  zier  w4fen    nider  üf  den  fpom. 

von  rotem  golde    der  h^rre  vuorte  ein  fchcene  hörn. 

893.  Von  be;;erm  birsgewste    horte  ich  nie  gefagen. 

einen  roc  fwarf  pfelltn    fach  man  in  tragen 

und  einen  huot  von  zobele,    der  rtche  was  genuoc. 

hei  wa;  er  borten    an  Hnem  kochaere  truoc! 

894.  Von  einem  pantel    was  dar  über  gezogen 

ein  hüt  durch  die  (tle;e.    ouch  vuorte  er  einen  bogen, 
den  man  mit  antwerke    muofte  ziehen  dan, 
der  in  fpannen  wolde,    em  h^te  e;  felbe  getJUi. 

895.  Von  einer  iudemes  hiute    was  alle;  An  gewant. 

von  houbet  unz  an;  ende    geArÖut  man  drAfe  vant. 

ü;  der  liebten  nuhe    vil  manec  goldes  zein 

ze  beiden  Anen  Aten    dem  küenen  jegermeiAer  fchein. 

896.  Ouch  vuorte  er  Balmungen,  ein  ziere  wAfen  breit: 

da;  was  alfö  fcherpfe,    da;  e;  nie  vermeit, 
£wä  man;  fluoc  üf  helme.    An  ecke  wären  guot. 
der  hdrltche  jegere    was  vil  h6he  gemuot. 

897.  Sit  ich  iu  diu  mere    gar  befcheiden  fol: 

im  was  An  edel  kocher    guoter  Ar41e  vol 

von  guldtnen  tüllen,    diu  fahs  wol  hende  breit. 

e;  muoAe  balde  erAerben    fwa;  er  d4  mite  verfneit. 

898.  D6  reit  der  ritter  edele    vil  weidenllche  dan. 

in  ßihen  zuo  in  körnende    Guntheres  man: 

A  liefen  im  engegene    und  enpfiengen  im  da;  marc. 

dö  vuorte  er  bl  dem  fatele    den  bem  grö;  unde  Aare. 

899.  Als  er  geAnont  von  roAe,    d6  IdAe  er  im  diu  bant 

von  vuo;e  und  ouch  von  munde,    do  erlüte  f4  zehant 

vil  lüte  da;  gehttnde,    fwa;  es  den  bem  fach. 

da;  tier  ze  walde  wolde:    des  beten  die  liute  ungemach. 

900.  Der  her  von  dem  fchalle    durch  die  kuchen  geriet. 

hei  wa;  er  kuchenknehle    von  dem  viuwer  fehlet! 
vil  ke;;el  wart  gerüeret,    zervtteret  manec  brant 
hei  wa;  man  guoter  (jplfe    in  dem  afehen  ligen  vant! 
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901.  Dö  fprangen  Ton  dem  fedde    die  harren  itnde  ir  man. 

der  ber  begonde  tttrnen:    der  kflnic  hie;  d6  \än 

aUe;  da;  gehfinde,    da;  an  feilen  lac 

und  waere  e;  wol  verendet,    ü  h^ten  TToellchen  tac. 
903.  Mit  bogen  und  mit  fpie^en    (niht  langer  man  da;  lie) 

dar  liefen  do  die  fnellen,    dl  der  bere  gie. 

dö  was  fö  ?il  der  hunde,    da;  da  nieman  fchd;. 

von  des  liates  fcballe    da;  gebirge  alle;  erd6;. 
903.  Der  ber  begunde  vliehen    vor  den  bunden  dan: 

im  künde  nibt  gevolgen    wan  Kriemhilde  man. 

er  erlief  in  mit  dem  fwerte :    ze  töde  er  in  d6  fluoc. 

bin  wider  zno  dem  viuwer    man  des  beren  dö  truoc. 
901.  Dö  fprlcben  die  da;  flben,    er  wtere  ein  kreftic  man. 

die  (tolzen  jeitgefellen    hie;  man  ze  tifchc  gin: 

üf  einen  fcboBnen  anger    fa;  ir  da  genuoc 

hei  wa;  man  rittcrfplfe    den  (lolsen  jegeren  dö  tmoc! 

905.  Die  fcbenken  körnen  feine,    die  tragen  folden  wln. 

e;  künde  ba;  gedienet  nimmer  beiden  An. 
böten  ß  dar  under  niht  fö  valfcben  muot, 
fö  waeren  wol  die  recken    vor  allen  fchanden  bebuot. 

906.  Dö  fprach  der  hörre  Slvrit:    »wunder  mich  des  hit, 

»nt  man  uns  von  kuchen    glt  fö  manegen  rit, 

»war  umbe  uns  die  fcbenken    dar  zuo  niht  bringen  wln. 

»man  pflege  ba;  der  jegerc,    ich  wil  niht  jeitgefelle  Hn. 

907.  »Ich  böte  wol  verdienet,    da;  man  min  nssme  war.a 

der  künic  von  dem  tifche    fprach  in  valfcbe  dar: 

»man  fol  iu  gerne  bfie;en,    fwes  wir  gebreden  h4n. 

»e;  in  von  Hagenen  fchulden:    der  wil  uns  erdflrllen  14n.« 

906.  Dö  fprach  von  Troige  Hagene:    »lieber  hörre  mln^ 
»ich  wände,  da;  diz  birfen    hiute  folde  (In 
»dl  zem  Spehtsharte:    den  wln  den  fände  ich  dar. 
»nn  wir  hiute  ungetrunken,    wie  wol  ich  möre  da;  bewar!^ 

r09.  Dö  fprach  der  Niderlende:    »ir  Up  der  habe  undanc. 
»man  folde  mir  fiben  foume    mete  und  lütertranc 
»haben  her  gevüeret.    dö  des  nibt  mohte  fln, 
»dö  folde  man  uns  gefidelet    haben  nähen  an  den  Bln.« 

910.  Dö  fprach  von  Tronje  Hagene:    »ir  edelenirittes  halt, 
»ich  wei;  hie  vil  nähen    einen  brunnen  kalt 
»(da;  ir  niht  enzürnet):    da  ful  wir  hine  gän.« 
der  rät  wart  manegem  degene    le  grö;en  forgen  getan, 
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911.  Slvriden  den  redren    twanc  des  dmites  n6t. 

den  tifch  er  de(le  ftter    raeken  dan  geMt: 
er  wolde  vür  die  berge    zuo  dem  bronnen  gdn; 
dd  was  der  rki  mit  meine    von  den  recken  geUn. 

912.  Diu  tier  bieg  man  üfwegenen    und  vüeren  in  da;  lant, 

diu  dk  bete  verbouwen    Slvrides  bant. 

man  jaeb  im  größer  6ren,    fwer  e;  ie  gefacb. 

Hagene  Hne  triiiwe    fftre  an  Styride  bracb. 

913.  bö  n  wolden  dannen    cuo  der  linden  breit, 

dö  fprach  von  Tronje  Hagene:    »mir  ift  des  vfl  gefeit, 
»da;  nibt  gevolgen  künde    dem  Kriembilde  man, 
»fwenne  er  welle  gäben,    wolde  er  uns  da;  feben  länt« 

914.  D6  fpracb  von  Niderlande    der  kttene  Slvrit: 

»da;  muget  ir  wol  verAiochen,    weit  ir  mir  volgen  mit 

»ze  wette  zuo  dem  bninnen.    fö  da;  ift  getAn, 

»man  jebe  dem  gewinnes,    den  man  übt  gewannen  bin.« 

915.  »Nu  welle  oucb  wir;  verfuocben,«    Q^racb  Hagene  der  degen. 

dö  fpracb  der  flarke  Stvrit:    »fö  wil  icb  micb  legen 

»vür  iuwer  vüe;e    nider  an  da;  gras.« 

dö  er  da;  geborte,    wie  liep  da;  Guntbere  was! 

916.  Dö  fpracb  der  degen  kOene:    »icb  wil  iu  m£re  fagen: 

»alle;  min  gewste    wil  icb  mit  mir  tragen, 
»den  g^r  zuo  dem  fcbilde    und  min  birsgewant.« 
den  kocber  zuo  dem  fwerte    fcbiere  er  umbe  gebaut. 

917.  Dö  zugen  H  diu  kleider    von  dem  Itbe  dan: 

in  zwein  wl;en  bemeden    facb  man  (i  beide  (Un. 

fam  zwei  wildin  pantel    H  liefen  durcb  den  kl6: 

doeb  facb  man  bt  dem  brunnen    den  kOencn  Slvriden  e. 

918.  Den  prts  von  allen  dingen    truoc  er  vor  manegem  man. 

da;  fwert  lölte  er  fcbiere,    den  kocber  leite  er  dan, 
den  (larken  gßr  er  leinde    an  der  linden  aR: 
bl  des  brunnen  vlu;;e    Ituont  der  bdrilcbe  gaA. 

919.  Die  Slvrides  lügende    wiren  barte  grö;. 

den  fcbitt  er  leite  nidere,    dk  der  brunne  vlö;. 
fwie  barte  fö  in  durite,    der  belt  docb  nibt  tranc 
£  der  kttnec  getninke.    des  feite  er  im  vil  bcsfen  danc 
990.  Der  brunne  was  kOele,    lüter  unde  guot. 

Guntber  Heb  dö  neicte    nider  zuo  der  vluol: 
als  er  b6te  getrunken,    dö  ribte  er  ficb  von  dan. 
alfan  böte  oacb  gerne    der  kttene  Slvrit  gelAn. 
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9Sf.  Do  engalt  er  flner  sftlite.    den  bogen  and  da$  fwert 

da^  tnioc  alle;  Hagene    tod  im  danne  wert 

und  fpranc  d4  hin  widere ,    da  er  den  g^r  Tadt. 

er  fadi  n^ch  einem  bilde    an  des  küenen  gewant 
923.  Dö  der  h^rre  Stvrit    ob  dem  briinnen  tranc, 

er  fchd;  in  durch  da;  kriuze,    da;  von  der  wanden  fpranc 

da;  blttol  von  dem  hercen    vallc  an  Hagenen  wAt. 

folher  miflewende    ein  helt  nü  nimmer  begftL 
923.  Den  g£r  im  gen  dem  herzen    flecken  er  d6  üe. 

alTö  grimmediche    ze  yltihte  Hagene  nie 

gelief  in  der  werlde    Ter  deheinem  man. 

dö  ficfa  der  (larice  Stnit    der  gW^en  wunden  verfan, 
9SM.  Der  herre  tobellcbe    von  dem  brunnen  fpranc: 

im  ragete  von  den  herten    ein  girllange  lanc. 

der  TürRe  wunde  vinden    bogen  oder  fwert: 

fd  müefle  wefen  Hagene    nach  flnem  dienAe  gewerl. 
925.  Do  der  f<§re  wunde    des  fwertes  niht  vant, 

dö  hete  et  er  niht  mire    wan  des  fchildes  rant. 

er  zucte  in  von  dean  brunnen:  -  d6  lief  er  Hagenen  an. 

dd  loinde  in  niht  entrinnen    des  kOnic  Gunthcres  man. 
99ß.  Swie  wunt  er  was  zem  t6dc,    C6  kreftedtche  er  fluoc, 

da;  ü;er  dem  A^lde    drete  genuoc 

des  edelen  gefteines:    der  fchilt  vü  gar  zerbnfl. 

(ich  hfte  gerne  errochen    der  vi!  hdrllche  gaA. 
927.  J)(^  was  geArüchet  Hagene    vor  flner  hant  ze  tal. 

von  des  flages  krefle    der  wert  vil  iüte  erhal. 

het  er  An  fwert  en  hende,    fö  w»re  e;  Hagenen  tot. 

fere  zurnde  der  wunde:    des  twanc  in  ehaftiu  not. 
928w  Erblichca  was  An  varwe:  er  mohtc  niht  geAto. 

Ancs  Ilbes  Aerke    muoAe  gar  zergin, 

wand  er  des  tödes  zeichen    in  lichter  varwe  truoc. 

At  wart  er  beweinet    von  fchonen  vrouwen  gcmioc. 

929.  Dö  viel  in  die  blaomen    der  Kriemhilde  man: 

da;  bluot  von  Aner  wunden    fach  man  vaAe  gftn. 
dö  begunde  er  fchelden    (des  twanc  in  grö;iu  not), 
die  üf  in  gerlten    beten  ungetriuwe  den  tot. 

930.  Dö  fprach  der  verchwunde:    »jd  ir  bcefen  zogen. 

»wa;  helfent  ntnin  dieneA,    At  ir  mich  habet  evflagen? 
»ich  was  iu  ie  getrinwe:    des  ich  engolten  hl»»' 
»ir  habet  an  iuwem  vrionden    leider  ttbele  getlsy. 
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931.  »Die  ßnt  dk  von  bcfcholden,    fwa;  ir  wirt  geboro 

»her  n4ch  difen  ziten.    ir  habet  iuwem  zorn 

»gerochen  al  ze  f^re    zn  dem  Itbe  mtn.  ^ 

»mit  laller  fuU  gefcheiden    ir  von  guoten  recken  iln.« 

932.  Die  ritter  alle  liefen    dh  er  erflagen  lac. 

ei  was  ir  genuogen    ein  vröudelöfer  tac 

die  iht  triuwe  helen,    von  den  wart  er  gekleit: 

da;  bete  ouch  wol  verdienet    umb  alle  liute  der  helt  gemeft. 

933.  Der  künic  von  Burgunden    klagete  ouch  ftnen  tot. 

dö  fprach  der  verchwunde:    »da;  iA  änc  ndt, 

»da;  der  n4ch  fchaden  weinet}    der  in  d4  hAt  getAn. 

»der  dienet  michel  fchelden:    e;  w»re  be;;er  verlün.« 

934.  Dö  fprach  der  grimme  Hagene:    »jan  wei;  ich,  wa;  ir  kleit. 

»e;  h4t  nü  alle;  ende    an  uns  forge  unde  leit: 
»wir  vinden  ir  nü  wenic,    die  getürren  uns  belUn. 
»wol  mich,  da;  ich  des  beides    h4n  ze  rate  get^n.« 

935.  »Ir  muget  iucb  übte  rüemen,«    fprach  hSr  Stvrit. 

»het  ich  an  iu  erkunnet    den  mortllchen  Ht, 

»ich  böte  wol  behalten    vor  iu  mlnen  Up. 

»mich  riuwel  niht  £6  £6re    £6  vrou  Kriemhilt  min  wip. 

936.  »Nü  müe;e  got  erbarmen,    deich  ie  gewan  den  fun, 

»dem  man  itewt;en    fol  da;  her  n4ch  tuon, 
»da;  Hne  mftge  ieman    mortltche  hAnt  erflagen« 
»möhte  ich;  verenden,    da;  folde  ich  billiche  klagen. <( 

937.  Dö  fprach  jcemerllcbe    der  verchwunde  man: 

»weit  ir,  künic  cdele,    triuwen  iht  beg4n 
»in  der  werlde  an  iemen,    14t  iu  bevolhen  (In 
»üf  iuwer  genäde    die  lieben  triutinne  min. 

938.  »L4t  n  des  genie;cn,    da;  fl  iuwer  fweAer  A: 

»durch  aller  vürAen  tugende    wont  ir  mit  triuwen  bl. 
»wan  mir  wartent  lange    min  vater  und  mine  man. 
»e;  wart  nie  leider    an  liebem  vriunde  get^n.« 

939.  Die  bluomen  allenthalben    von  blu6te  w4ren  na;. 

d6  rang  er  mit  dem  tdde:    unlange  tete  er  da;, 

wan  des  t6des  zeichen    ie  ze  f&re  fneit. 

fam  muoAe  erAerben    ouch  der  recke  küene  unde  gemeit. 

940.  Dö  die  harren  fdhen,    da;  der  helt  was  tot, 

n  leiten  in  üf  einen  fchilt,    der  was  von  golde  röt, 
und  wurden  des  ze  rüte,    wie  da;  folde  ergän, 
da;  man  e;  verhole,    da;  e;  Hagene  h^te  getün. 
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941.  DA  fpr^chen  ir  genuoge:    »uns  ift  Abele  gefchehen. 
»ir  fnlt  e;  helen  alle    und  fall  gellcfae  jehen, 
»da  er  jagen  rite  aleine    Kriemhilde  man, 
»in  flfiegen  fthlchaere,    da  er  vttere  durch  den  tan.« 

9i2.  DA  fprach  von  Tronje  Hagene:    »ich  bringe  in  in  da;  lant. 
»mir  i(l  til  ünmnre,    wirt  e;  ir  bekant, 
»diu  fö  hit  betrüebet    den  Brünhilde  muot. 
»e;  ahtet  mich  ril  ringe,    fwa;  H  nü  weinens  getnot.« 


WIE  StYRTT  BEKLAGET  UND  BEGRABEN  WART. 

913.  Dö  biten  (i  der  nahte    und  vuoren  aber  Rln. 

von  beiden  knndc  nimmer    wirs  gejaget  fln. 

ein  tier,  da;  fi  da  fluogcn,    da;  weinden  edeliu  wlp. 

ji  mnoile  fhi  engelten    vil  guoter  wlgande  Itp. 
944.  Von  gr6;er  übermttetc    muget  ir  beeren  Tagen 

und  von  eisltcher  rdchc.    e;  hie;  Hagene  tragen 

SlTriden  M6  töten    Ton  Nibelunge  lant 

Tflr  eine  kemen^ten,    da  man  Kriemliilde  vant. 
915.  Er  hie;  in  tougenllche    legen  an  die  tOr, 

da;  ß  in  dk  vinden  folde,    fo  ti  gienge  dar  tflr 

hin  le  mettlne,    £  da;  e;  würde  tac, 

der  diu  vrouwe  Rriemhilt    yiI  feiten  eine  Teriac 
91^  Man  lüte  dk  zem  münPter    nach  gewoneheit. 

Kriemhilt  diu  tiI  fchoene    wacte  manege  meit: 

ein  lieht  bat  ß  ir  bringen    und  ouch  ir  gewant 

dö  kom  ein  kamersre    da  er  Stvriden  vant. 

947.  Er  fach  in  bluotes  röten:    Hn  wki  was  elliu  na;« 

da;  e;  fln  h^rre  wnre,    nie  enweHe  er  da;, 
hin  zer  kemen4ten    da;  lieht  truoc  er  enhant, 
bt  dem  vil  leidiu  maere    vrouwe  Kriemhilt  ervant. 

948.  Dö  ß  mit  ir  vrouwen    ze  kirche  wolde  gftn, 

dö  fprach  der  kameriere:    »vrouwe,  ir  fult  lUlle  lUn. 
»e;  11t  vor  dem  gademe    ein  ritter  tot  erflagen.« 
»ouw6,«  fprach  vrou  Kriemhilt,    »wa;  wil  du  folher  m«re  fagen?« 
919.  t,  ß  rehte  ervunde,    da;  c;  wsre  ir  man, 
an  die  Hagenen  vrAge    denken  ß  began, 
wie  er  folde  in  vrißen:    6rß  dö  wart  ir  leit. 
von  ir  was  allen  vrduden    mit  flnem  töde  widerfeit. 
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950.  Si  feie  zuo  der  erden,    da;  fi  lubt  enfprach: 

die  rchcBDcn  yröudel6ren    ligea  man  dö  fach. 

Kriemhilde  jlimer    wart  untnügen  grö;: 

dö  fchrei  H  nach  unkreflen,    da;  al  diu  kemcnüite  erdö;. 

951.  Dö  Tprach  da;  gelinde:    »wa;  ob  e;  idt  ein  gaft?« 

da;  bluot  ir  ü;  dem  munde    top  herzenjimer  brafl. 
dö  fprach  H:  »nein,  e;  ifl  Stvrit,«  min  vil  lieber  man: 
»e;  hat  geraten  Brünhilt,    da;  e;  Hagene  h4t  geUn.tf 

952.  Diu  vrouwe  bat  (ich  wlfen,    da  fi  den  helt  vant. 

n  huop  An  fchopne  houbet    mit  ir  vil  i»vl;en  baut, 
fwte  röt  e;  was  Ton  bluote,    fi  h^te  in  fchiere  erkant. 
dö  lac  vil  jämerltchc    der  helt  von  Niderlant. 

953.  Dö  rief  trürecliche    diu  küniginne  milt: 

»wS  mir  difes  leides,    nü  ift  dir  doch  din  fchilt 
»mit  fwerten  niht  verhouincn:    du  bift  ermorderöt. 
»wefTe  ich,  wer  e;  täte,    ich  riete  im  immer  (Inen  tot.« 

954.  Alle;  ir  gcHnde    klagete  unde  fchr^ 

mit  ir  lieben  vrouwen:  wände  in  was  vil  w6 
umbe  ir  edelen  herren,  der  da  was  verlorn, 
gerochen  hdte  Hagene    vil  übele  Brünhildc  zorn. 

955.  Dö  fprach  diu  jümerhafte:    »ir  fult  hinc  g4n, 

»und  wecket  harte  balde    die  Slvrides  man. 

»ir  fult  ouch  Sigcmunde    mtnen  jlimer  Tagen, 

»ob  er  mir  helfen  welle    den  ktiencn  Stvridcn  klagen.« 

956.  Dö  lief  ein  böte  balde    d4  er  (i  ligen  vant 

Slvrides  beide    von  Nibelunge  lant. 

mit  den  vil  leiden  mieren    ir  vröude  er  in  bcnam. 

n  wolden;  niht  gelouben,    ö  man  da;  weinen  vernam. 

957.  Der  böte  kom  ouch  fchiere,    da  der  künic  lac. 

Sigemunt  der  herre    des  n4fcs  nicne  pflac: 

ich  waene,  Hn  herze  im  feite,    da;  im  was  gefchehen, 

da;  er  Slvriden    nimmer  folde  mer  gefehen. 

958.  »Wachet,  h^rre  Sigemunt:    mich  bat  nach  iu  gän 

»Kriemhilt  min  vrouwe.    der  ift  ein  leit  get4n, 

»da;  ir  vor  allen  leiden    an  ir  herze  glt: 

»da;  fult  ir  klagen  helfen,    wan  e;  f^re  iuch  beAAt*« 

959.  Üf  rihte  Heb  dö  Sigemunt.    er  fprach:  »wa;  fint  diu  leit 

»der  fchoenen  Kriemhilde,    fö  du  hält  gefeit?« 

er  fprach  mit  weinen:    »ich  kan  iuch;  niht  verdagen. 

»ja  ift  von  Niderlanden   der  küene  Slvrit  erflagen.« 
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SHO.  D6  fprach  der  kttnic  Sigemunt:    »lli  das;  fchinipfeii  An 
»und  alfö  bcBfiu  manre    durch  den  willen  min,    . 
»da;  ir  Taget  ieman,    da^  er  A  erflagen. 
»wan  da;  knnde  ich  nimmer    vor  mlnem  tMe  Yerklagen.« 

961.  »Welt  ir;  niht  gelouben,    da;  ir  mich  hceret  Tagen, 

n[6  vememet  Telbe    Kriemhilde  klagen 

»und  alle;  ir  gefinde    den  Slvrides  töL« 

▼il  T&re  Tchrac  d6  Sigemunt:    des  gie  im  wsrilche  ndt. 

962.  Mit  hundert  flner  manne    er  von  den  betten  Tpranc. 

n  zucten  zuo  den  banden    diu  Tcharfen  wATen  lanc: 
n  liefen  zuo  dem  wuofen    jimerllche  dan. 
dd  kömen  tüTent  recken,    des  küenen  Slvrides  man, 
91)3.  Dö  fi  T6  jämerllche    die  vrouwen  hörten  klagen, 
dö  wänden  Tumdlche,    H  Tolden  kleider  tragen. 
}ä  mohten  H  der  finne    vor  jAmer  niht  geiiaben: 
in  wart  miohel  Twere    in  ir  herze  begraben. 

964.  Dö  kom  der  ktinic  Sigemunt    da  er  Kriemhilde  vant. 

er  Tprach:  »ow6  der  reiTe    here  in  dize  laut! 

»wer  hat  mich  mines  kindes    und  iuch  des  iuwem  man 

»bl  alTd  guoten  vrinnden    alTus  mortllch  äne  get4n7« 

965.  »Solde  ich  den  bekennen,«    Tprach  da;  vil  edel  wip, 

»holt  wfirde  im  nimmer   min  herze  noch  min  11p; 
»ich  riete  im  alfö  leides,    da;  al  die  vriunde  fln 
»von  mlnen  Tchulden    mfieAen  immer  klagende  On.« 

966.  Sigemunt  der  h^rre    den  vürAen  umbefiö;. 

dö  wart  von  flnen  vriunden    der  jüimer  alTö  grö;, 

da;  von  dem  Harken  wuoTe    palas  iinde  lal 

und  diu  Aat  ze  Wormex    ze  beiden  fiten  likte  erTcbal. 

967.  Do  enkunde  nieman  troeften    Slvrides  wlp. 

man  zöch  Cr;  den  kleidem    finen  Tchoenen  llp. 

und  wuoTch  im  fine  wunden:    man  leite  in  üf  den  r^. 

dö  was  finen  Hüten    von  fiarkem  jAmer  vil  wo. 

968.  E;  Tprächen  fine  recken   ü;  Nibelunge  laut: 

»in  Toi  immer  rechen    mit  willen  unTer  haut, 
»er  ifi  in  difem  hüTe,    der  e;  h4t  getlin.« 
dö  Uten  fich  weifen    alle  Slvrides  man. 

969.  Die  üjerwelten  degene    mit  Tchilden  kömen  dar, 

einlif  hundert  recken:    die  böte  an  finer  Tchar 

Sigemunt  der  riebe,    fines  Tunes  tot 

wolde  er  gerne  rechen,    als  im  fin  triuwe  da;  gebot. 
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{  970.  Sine  weflen,  wen  (1  folden    mit  (Irlte  dd  belUn, 
fi  entsten  Guntheren    und  ouch  Hne  man, 
mit  den  her  Slvrit    an  da;  ^ejeide  reit. 
Kriemhilt  fach  (i  gewifent:    da;  was  ir  ander  herseleit. 
117t.  Swie  michel  wsre  ir  jAmer    und  fwie  Aare  ir  n6t, 
doch  vorhte  fl  harte    der  Nibelunge  tdt 
von  ir  bruoder  mannen,    da;  ß  e;  underftuont. 
n  warnte  ß  gfletllche    fd  vriunde  liebe  vriunde  tuont. 

972.  £;  fprach  diu  jftmers  riebe:    »min  h£r  SIgemunt, 

»wes  weit  ir  beginnen?    iu  ift  niht  rehte  kunt. 
»jii  h^t  künic  Günther    fd  manegen  küenen  man: 
»ir  weit  inch  alle  vliefen,    weit  ir  die  recken  beftün.« 

973.  Mit  üferbunden  fchilden    was  in  ze  flrlte  ndt. 

diu  edcle  küniginne    fl  bat  und  ouch  gebdt, 

da;  e;  mlden  folden    die  redcen  vil  gemeit. 

da;  wolden  fl  niht  lä;en:,    da;  dd  ir  herze  vol  durchrncH. 

*'74.  si  fprach:  »min  h^r  Sigemunt,    ir  fult  c;  )A;en  ftän, 
»unz  e;  fleh  ba;  Yüege:    fö  wil  ich  mlncn  man 
»immer  mit  iu  rechen,    der  mir  in  hat  bcnomen, 
»wirde  ich  des  bewtfet,    e;  muo;  im  fchedeliche  komen. 

975.  »£;  iß  der  übermfleten    hie  bt  Rlne  yil: 

»di  Yon  ich  iu  des  ßrltes    raten  niht  enwil. 

»ß  habent  wider  einen    ie  wol  drl;ec  man: 

»got  lA;e  in  gelingen    als  ß  umb  uns  gedienet  bin. 

970.  »Ir  fult  hie  bellben    und  dolt  mit  mir  diu  leit, 
»unze  e;  tagen  beginne,    ir  beide  vil  gemeit: 
»fö  helfet  mir  befarken    mtnen  lieben  man.« 
d6  fprichen  die  degene:    »vrouwe  liep,  da;  ß  getln.cc 

977.  Iu  enkunde  nieman    da;  wunder  vol  fagen 

von  rittcrn  und  von  vronwen,    wie  man  die  hörte  klagen, 
(Ö  da;  man  des  wuofes    wart  in  der  ftat  gewar. 
die  edelen  bürgere    k6men  gihende  dar. - 

978.  Si  klagcten  mit  den  geßen:    wan  in  was  harte  leit. 

Slvrides  fchulde    in  wären  niht  gefeit, 

durch  wa;  der  edele  recke    verlos  d4  ßnen  Itp. 

dö  weinden  mit  den  vrouwen    der  guoten  burgsre  wtp. 

979.  Smide  hie;  man  gäben    würken  einen  farc 

von  ßlber  und  von  golde,    michel  unde  ßarc, 
und  hie;  in  vaße  fpengen    mit  ßäle,  der  was  guot. 
dd  was  al  den  linten    harte  trürec  der  muot. 
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960.  Din  nahl  was  ergangen:    man  feite,  e;  wolde  tagen. 

46  klei  diu  edele  vrouwc    zno  dem  mflnfter  tragen 

Slvrit  den  harren,  ir  vil  lieben  man. 

fwa;  er  di  vriunde  h^tc,  die  fach  man  weinende  g^n. 

961.  Dd  (in  zem  münder  brfthten,    wie  yil  da  gloken  Idanc! 

d6  hörte  man  allenthalben    maneges  pfafTen  fanc. 

dö  kom  der  kfinic  Günther    dar  mit  flnen  man 

und  ouch  der  grimme  Hagene:    da;  wiere  be;;er  Terlln. 

963.  Er  fprach:  »liebiu  fweAer,    wd  der  leide  dtn, 
»da;  wir  niht  mohten  ^ne    fd  großes  fchaden  Hn. 
»wir  müe;cn  immer  klagen    Stvrides  Itp.« 
»da;  tuot  ir  kne  fchulde,«  fprach  da;  jdmerhafle  wtp. 

963.  »Wer  iu  dar  ambe  leide,    fö  wnre  e;  niht  gefchehen. 
»ir  h^tet  min  Terge;;en,    des  mag  ich  wol  jehen, 
»du  ich  dl  wart  gefcheiden    und  mtn  lieber  man. 
»ei  wolde  got  der  w4re,    wnrc  e;  felber  mir  getan!« 

961.  Si  buten  yalte  ir  lougen.    Kriemhilt  begunde  jehen  : 
»fwelher  (1  unfchuldec,    der  ll;e  da;  befehen. 
»der  fol  zuo  der  bire    vor  den  liuten  gin: 
»dl  mac  man  die  wirheit    harte  fchiere  bt  yerftln.« 

965.  Da;  ift  ein  michel  wunder,    dicke  e;  noch  gcfchiht: 

fwl  man  den  mortmeilen    bl  dem  töten  fiht, 

t6  bluotcnt  im  die  wunden,     fam  ouch  dl  gefchacb. 

dl  von  man  die  fchulde   dl  ze  Hagenen  gefacfa. 

966.  Die  wunden  ylu;;en  fire,    alfam  Ci  titen  6. 

die  i  dl  fcre  klageten,    des  wart  nA  michel  m^. 

dö  fprach  künic  Günther:    »ich  wil;  iuch  wi;;en  lln': 

»in  fluogen  fchlchaere.    Hagene  hit  c;  niht  getln.« 

967.  »Mir  Hnt  die  fchlchaere,«    fprach  fi,  »vil  wo!  bekant. 

»nü  ll;c  c;  got  crrechen    von  flner  vriunde  hant. 

»Günther  unde  Hagene,    jl  habet  ir;  getln.« 

die  Sfvrides  degene    h^ten  dö  zuo  ftritc  wIn. 
966*  Kriemhilt  twanc  grö;  jimer.    zuo  der  felben  not 

kömen  dö  die  beide     dl  fi  in  vunden  tÖt, 

Gdmöt  ir  bruoder    und  Gtfelhcr  da;  kint. 

mit  triuwen  H  in  klageten:    ir  ougen  wurden  na;;es  bllnt. 
989.  Si  weinden  innecllche    Kriemhildc  man. 

man  wolde  melTe  fingen:    zuo  dem  münfter  den 

giengen  allenthalben    man  unde  wtp. 

die  fln  doch  Ithte  enbiren,    die  weinden  Stvrides  Itp'. 
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990.  G^rndt  uud  Gtfellier    fprädien:  »fwefter  min, 

»nü  troBde  dich  nAch  töde,    als  ei  iedocfa  moo^  fln. 
»wir  wellen  dichs  ergetzen    die  wtle  wir  leben.« 
dd  künde  ir  nieman    trdft  neheinen  gegeben. 

991.  Sin  farc  was  bereitet    wol  umbe  mitten  tac: 

man  huop  in  von  der  b4re,    da  er  üfe  lac 
in  wolde  noch  diu  vrouwe    14;en  niht  begraben, 
des  muoAen  al  die  liute    michel  arbeite  haben. 
993.  In  einen  riehen  pfelle    man  den  töten  want. 
ich  wene,  man  dk  lernen    Ane  weinen  vanL 
dö  Idagete  herzenliche    Uote,  ein  edel  wlp, 
and  al  ir  ingefinde    Slvrides  waetUchen  Up. 

993.  Dö  man  gehörte,    da;  man  sem  münller  fanc 

und  in  befarket  höte,    dö  huop  fich  grö;  gedranc. 

durch  willen  Hner  föle    wa;  man  Opfers  truoc! 

er  böte  bl  den  vlnden    doch  guoter  yriunde  genuoc 

994.  Kriemhilt  diu  arme    ze  ir  kamersren  fprach: 

»fi  fuln  durch  mlne  liebe    llden  ungemach, 

»die  im  guotes  günnen   und  mir  wefen  holt. 

*  »durch  Slvrides  föle    fol  man  teilen  fln  golt.a 

995.  Dehein  kint  was  fö  kleine,    da;  witze  mohte  haben, 

e;  muofte  gSn  ze  opfer.    ö  er  würde  begraben, 

wol  hundert  mefie    man  des  tages  fanc. 

Yon  Slvrides  vriunden    wart  dö  größer  gedranc 

996.  Dö  man  h6te  gefungen,    da;  volc  fich  huop  dan. 

dö  fprach  vrou  Kriemhilt:    »ir  fult  niht  eine  lAn 
»hlnte  mich  bewachen    den  ü;crwelten  degen. 
»e;  ift  an  flnem  Itbe    al  min  vröude  gelegen. 

997.  »Drl  naht  und  dri  tage    wil  ich  in  lä;en  (I4n, 

»unze  ich  mich  geniete    mlns  vil  lieben  man. 
»wa;,  ob  got  geblutet,    da;  mich  ouch  nimt  der  tot? 
» fö  wsre  wol  verendet    mtn  armer  Rriemhilde  not.« 

996.  Ze  herbergen  giengen    die  liute  von  der  ftat. 
pfaffen  unde  müneche    fi  bellben  bat 
und  alle;  fln  gefinde,    da;  des  beides  pflac 
fi  böten  naht  vil  arge    und  vil  müellchen  tac. 

999.  An  e;;en  unde  4n  trinken    beleip  da  manec  man. 
die  e;  nemen  wolden,    den  wart  da;  kunt  getAn, 
da;  man  ins  den  vollen  gsebe:    da;  fchuof  hör  Sigemunt. 
dö  was  den  Nibelungen    vil  michel  arbeite  kunt. 
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tOOO.  Swa;  man  vant  der  annen ,    die  es  niht  mohten  hin , 
die  hie;  man  doch  zen  opfer    mit  goMe  gAn 
^  (In  felbes  kamere,    dö  er  niht  folde  leben, 
ambe  Ane  fde    wart  manec  lüfcnt  marc  gegeben. 

1001.  Urbor  üf  der  erden    teilte  fi  in  diu  lant, 

£wä  fö  man  kldfter    und  guote  liute  Tant. 

filber  gap  man  unde  wdt    den  armen  da  genuoc. 

fi  tete  dem  wol  gellche,    da;  ß  im  holden  willen  traoc. 

1002.  An  dem  dritten  morgen    ze  rehter  meHeztt 

(6  was  bt  dem  mttnller    der  kircbhof  M6  wtt 

von  den  lantliuten    weinens  alfö  vol: 

(i  dienden  im  nAch  töde    als  man  lieben  vriundcn  fol. 

1003.  In  den  tagen  vieren,    man  hat  gefaget,  da; 

ze  drl;ec  tüfcnt  marken    oder  dan  noch  ba; 
wart  durch  fine  fAle    den  armen  dl  gegeben. 
d6  was  gelegen  ringe    fln  grd;iu  fchoene  und  ouch  fln  leben. 
1001.  D6  gote  wart  gedienet    und  man  vol  gefanc, 
mit  ungevüegem  leide    vil  des  Volkes  ranc. 
man  hie;  in  ü;  dem  münller    zuo  dem  grabe  tragen, 
man  rant  dl  niht  anders    wan  ein  weinen  unde  klagen. 

1005.  Lüte  fchrlende    da;  liut  gie  mit  im  dan. 

vrd  was  dl  niemen,    weder  wlp  noch  man. 
I  man  in  begröebe,    man  fanc  unde  las: 
hei  wa;  guoter  pfaffen    ze  llncr  bcfilde  was! 

1006.  £  zem  grabe  kome    Slvrides  wlp, 

do  ranc  mit  folhem  jimer    ir  getriuwer  llp, 
da;  man  fl  mit  dem  brunnen    dicke  dl  beg^. 
e;  was  ir  ungemüete    vil  harte  unm«;ltche  grd;. 

1007.  E;  was  michel  wunder,    da;  fl  ie  genas. 

mit  klage  ir  helfende  dl  manec  vrouwe  was. 
d6  fprach  diu  küniginne:  »ir  Slvrides  man, 
»ir  fult  durch  iuwer  trinwe    an  mir  genide  begln. 

1006.  »LIt  mir  nich  mlnem  leide    ein  kleine  liep  gefchehen, 
»da;  ich  fln  fchoBne  houbet    noch  cinca  mtte;e  fehen.« 
do  bat  fls  alfö  lange    mit  jimers  Annen  ftarc, 
da;  man  zebrechen  muofte    den  vH  hdrilchen  farc. 

1009.  D6  brihte  man  die  vrouwen    dl  fl  in  ligen  vant. 
n  httop  fln  fchoene;  hpubot    mit  ir  vil  wl;en  hant 
und  kuAe  in  alfö  t6ten    den  edden  rilter  guot 
ir  Vil  lichten  ongen    von  leide  wcinden  dö  bluot. 
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IdO.  Ein  jimerilche;  fdieiden    wart  d6  di  geUn. 

dö  tnioc  man  (i  von  dannen:    (r  künde  niht  geg4n. 

dö  vant  man  Hnneldfe    da;  h6rllche  wlp. 

Tor  leide  möhte  erfterben    ir  yil  wünnecllcher  Itp. 

1011.  DA  man  den  edelen  h6rren    Ii6te  nü  begraben, 

leit  Ane,m4;e    fach  man  die  alle  haben, 

die  mit  im  komen  w4ren    von  Nibelunge  lant. 

vil  feiten  vroBllchen    man  d6  Sigemunden  vant. 

1012.  DA  was  etellcher,    der  drler  tage  lanc 

Tor  dem  grö;en  leide    niht  a;  noch  entranc. 

dö  mohten  ß  dem  übe    fö  gefwlchen  niht: 

n  nerten  (ich  nAch  forgen    fd  noch  genuogen  gefchiht. 


WIE  SIGEMUNT  WIDER  ZE  LANDE  YUOB. 

1013.  Der  fweher  Kriemhilde    gie  da  er  fl  yant. 

er  rprach  zer  küniginne:    »wir  fuln  in  unfer  lant. 

»wir,  wene,  unmere  geAe    bl  dem  Rlne  Hn. 

»Rriemhilt,  yil  liebiu  yrouwe,    nü  yart  ir  zuo  dem  lande  min, 

1014.  »Sit  da;  uns  untriuwe    4ne  h4t  get4n 

»hie  in  difen  landen    des  iuwern  edelen  man. 

»des  fult  ir  niht  engelten:    ich  tuon  iu  triuwen  fchln 

»durch  iuwers  mannes  liebe    und  des  edelen  kindes  Hn. 

1015.  »Ir  fult  ouch,  yrouwe,  haben    allen  den  gewalt, 

»den  iu  tete  6  Slyrit    kunt,  der  degen  halt, 
»da;  lant  und  ouch  diu  kröne    fl  iu  undertAn. 
»iu  fulen  gerne  dienen    alle  Slyrides  man.« 

1016.  Dö  feite  man  den  knehten,    Ii  folden  rlten  dan: 

dö  wart  michel  gäben    nach  roden  geUn. 
bl  ir  riarken  ylnden    was  in  da;  leben  leit. 
yrouwen  unde  meiden    hie;  man  fuochcn  diu  klcit. 

1017.  Dö  der  künic  Sigemunt    wolde  fln  gcriten, 

dö  begunde  Rriemhilt    ir  muoter  biten, 

da;  fl  bl  ir  mägen    folde  da  be(t&n. 

dö  fprach  diu  vröuden  arme:    »da;  künde  müeltche  ergan. 

1018.  »Wie  möhte  ich  den  immer    mit  ougen  angefehen, 

»yon  dem  mir  armem  wtbe    fö  leide  ift  gefchehen?« 
dö  fprach  der  junge  Gtfelher:    »liebiu  fwefter  mtn, 
»du  folt  durch  dlne  triuwe    hie  bt  dlner  muoter  fln» 
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l(H9.  »Die  dir  hint  befw^rei    imd  betrflebet  dlnen  moot, 

»der  bedarfta  niht  se  dieiiAe:    du  xer  mla  einet  guot.« 

n  fprach  tuo  dem  reeken:    ytjk  mag  ei  niht  gefchehen. 

»Tor  leide  müefte  ich  Aerben,    fwenne  ich  Hagene  folde  fehen.« 

lOaO.  »Des  tuon  ich  dir  xe  rAte,    vil  liebiu  fweAer  min. 
»du  fc^t  bl  dlnem  bruoder    Glfelhere  Hn. 
»j^  wil  ich  dich  ergeUen    dlnex  mannes  tot.« 
dö  fprach  diu  gotes  arme:    »des  wcre  Kriemhilde  n6t«i 

1021.  Dd  e;  ir  der  junge    fö  güetUche  erb^t, 

d6  begunde  ouch  vl^en    Uote  und  G^mdt 
und  ir  getriuwe  mäge:    (i  hüten  fi  dA  belUn. 
fi  h^te  Iftad  ktones    under  Styrides  man. 

1022.  »Si  fint  iu  alle  vremede,«    f6  fprach  G^möt. 

»niemeh  lebet  fd  (larker,    er  enmttege  ligen  tdt. 

»da;  bedenket,  liebin  fweAer,    und  trceAet  iuwera  muot. 

»bettbet  bl  den  vriunden:    e^  wirt  iu  werllche  guot.« 
1QS3.  Si  lobete  Glfelhere,    fi  wolde  dk  belUn. 

diu  ros  gexogen  würen    Sigemundes  man, 

als  n  wolden  rlten    xe  I^ibelunge  laut. 

e%  was  üfgefoumet    al  der  recken  gewant. 
102i.  D6  gie  hlr  Sigemunt    vfir  Kriemhilde  lUn. 

er  fprach  xuo  der  Tronwen:    »Slvrides  man 

wartent  bl  den  rofien.    nü  fuln  wir  rlten  hin, 

wan  ich  vil  nngerne    hie  bl  den  Burgunden  bin.« 

1025.  Dö  fprach  vrou  Kriemhilt:    »mir  rütent  vriunde  min, 

»fwa;  der  iA  getriuwe,    ich  All  hie  bl  in  An: 

»ich  habe  niemen  müge    in  Nibelunge  laut.« 

leit  was  e;  Sigemunde,    d6  er;  an  Kriemhilde  vant. 

1026.  D6  fprach  künic  Sigemunt:    »14t  iu;  nieman  fagen. 

»vor  aHen  mlnen  mügen    fult  ir  kröne  tragen 

»TÜ  gewaltecllche    als  ir  habet  £  getün. 

»ir  fult  des  niht  engelten,    da;  wir  den  helt  verloren  bdn, 

1027.  »Und  vart  mit  uns  widere    durch  iuwer  kindelln: 

»da;  fult  ir  lA;en,  vrouwe,    niht  verweifet  An. 
»fwenne  iuwer  fun  gewehfet,   der  trceAet  in  den  muot. 
»die  wUe  fol  iu  dienen    manec  kttene  degen  guot.« 
idSß,  Si  fprach:    »min  hSr  Sigemunt,    ja  mag  ich  rlten  niht. 
»ich  muo;  hie  bellben,    fwa;  halt  mir  g^fchiht, 
»bl  mlnen  mägen,    die  mir  helfen  klagen.« 
do  begunden  difiu  miere    den  guoten  recken  miAehagen. 
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tO^.  Si  fpr^dieii  al  geüche:    dTö  möhten  wir  wel  jehen« 
»da;  uns  drille  wnre    leide  gefchefaen, 
»woldet  ir  bellben    bt  unfern  vlndon  hie. 
»fo  geriten  hovereife    noch  beide  forcUcfaer  nie.a 

1030.  »Ir  fult  4ne  forge    got  bevolhen  vam: 

»man  gtt  iu.guot  geleite    (ich  beige  iuch  wol  bewam) 

»zuo  inwerm  lande,    min  liebe;  kindelln 

»da;  fol  üf  genAde    iu  recken  wol  beYolhen  Hu.« 

1031.  D6  n  wol  Tcrnämen,    da;  ß  niht  wolde  dan, 

dö  weinden  al  gellche  Sigemundes  man. 
wie  rehte  jAmerilche  fehlet  d6  Sigemunt 
▼on  yroun  Kriemhild«!    dö  was  im  ungemüete  kunt. 

1032.  »Sd  we  der  höchzlte,«    (^rach  der  kttnic  hdr. 

»e;  gefchiht  von  kurzwile    rttr  ba;  nimmer  mer 
»künege  noch  flnen  mdgen,  da;  uns  ift  gefchehen. 
»man  fol  uns  nimmer  mdre    hie  zcn  Burgunden  fehen. a 

1033.  D6  fpräcbcn  offenllche    Stvrides  man: 

»e;  möhte  noch  diu  reife    in  da;  lant  ergAn, 

»da;  wir  noch  den  vunden,    der  uns  den  harren  fluoc. 

»fl  hAnt  von  flnen  m4gen    ftarker  vlande  genuoc.« 

1034.  Er  kuAe  Kriemhilde.    jämerllche  er  fprach, 

dd  n  bellben  wolde,    und  er  da;  rehte  erfach: 
»nü  rlten  vrüuden  äne    heim  in  uofer  lant 
»alle  mlne  forge    ßnt  mir  drfte  nü  bekant.cc 

1035.  Si  riten  4ne  geleite    von  Wormez  über  Rln. 

fl  mohten  wol  des  muotes    ficherllche  fln, 
ob  ß  in  vlentfchefte    würden  angerant, 
^  da;  Heb  weren  wolde    der  küenen  Nibelunge  hant. 

1036.  Si  gerten  urioubes    da  zc  keinem  man. 

d<^  fach  man  G6rn6ten    und  Glfelheren  gAn 

zuo  im  minnedlche.    in  was  Hn  fchade  leit: 

des  brühten  in  wol  innen    die  beide  küene  unde  gemcit. 

1037.  D6  fprach  gezogenllche    der  vttrHe  Gdmöt: 

»got  wei;  wol  von  himele,    an  Slvrides  tot 

»gewan  ich  nie  fchulde.    ich  hdrte  ouch  nie  gefagon, 

»wer  im  hie  vlent  waere:    ich  fol  in  biUtehe  klagen.« 

1038.  Dö  gäp  im  guot  geleite    Gtfelher  da;  kint. 

er  brAhte  forgen  äne,  die  noch  bl  leide  ßnt, 
den  künec  bl  ßnen  recken    beim  ze  Nideriant. 
wie  lüzel  man  der  m^ge    dar  inne  vrcBlIche  vant! 
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f099.  Wie  ii  nt  geftteren,    des  kan  ich  niht  gefagen. 
man  h6rt  hie  alle  ilte    Kriemhflde  klagen, 
da;  ir  niemen  tr6ite    da;  hene  noch  den  nrnot, 
e;  enUMe  GlTelher:    der  was  getriuwe  unde  guot. 

1010.  BrfinhiU  diu  fchcene    mit  übermnote  fa;. 

fwa;  geweinde  Kriemhüt,    unmere  was  ir  da;: 

ii  wart  ir  gaoter  (rinwen    nimmer  m^  bereit. 

flt  getete  euch  ir  ttou  Kriemhilt    ?ü  henenllchiu  leit 


WIE  DER  NIBELUN6E  HORT  ZE  WORMEZ  KOM. 

lOlf.  D6  diu  edele  Kriemhilt    alTö  yerwitewet  wart, 
bl  ir  in  dem  lande    der  grüye  Eckewart 
beleip  mit  Hnen  mannen:    der  diende  ir  le  allen  tagen 
und  half  ouch  Aner  vrouwen    Ilnen  harren  dicke  klagen. 

1012.  Ze  Wormez  bl  dem  mUnAer    ein  gesimber  man  ir  fld; 

wlt  und  TÜ  michel,    rieh  unde  grö;, 

da  n  mit  ir  geHnde    flt  4ne  vröude  fa;. 

n  was  ae  kirchen  gerne    und  tete  yil  willicUche  da;. 

1013.  Du  man  begmop  ir  Triedel    (wie  feiten  ii  da;  lie!), 

mit  trArigem  muote    ii  alle  alt  dar  gie 
and  bat  got  den  guoten    flner  fdle  pflegen. 
Til  dicke  wart  beweinet    mit  grö;en  triuwen  der  degen.     ' 
1044.  Uote  und  ir  gelinde    tr6ilen  ii  alle  ilunt. 
dd  was  ir  da;  hene    £6  gr€B;llche  wunt. 
da;  künde  niht  yenr4hen,    fwa;  man  ir  tr6iles  b6t 
fi  h^t-nich  liebem  vriunde    die  aller  graB;iiten  not, 

1015.  Die  nich  liebem  manne     ie  m^  wtp  gewan. 

man  mohte  ir  michei  tugende    kiefen  wol  dar  an. 
ii  klagete  unz  an  ir  ende,    die  wlle  werte  ir  Up. 
ilt  räch  iich  wol  mit  eilen    des  küenen  Slvrides  wtp. 

1016.  Sus  fa;  ii  nach  ir  leide,    da;  iil  alw^r, 

nikch  ir  mannes  tdde    wol  vierdehalp  jAr, 
da;  n  ze  Gunthere    nie  kein  wort  gefprach. 
und  ir  ylent  Hagenen    in  der  zit  hie  gefach. 

1017.  DO  fprach  Ton  Troaje  Hagene:    »muget  ir  da;  tragen  an^ 

»da;  ir  iuwer  fwefler    ze  vriunde  möhtet  hAn? 

»!(&  kceme  zuo  difeme  lande    der  Nibelnnge  golt: 

»des  möhtet  ir  vil  gewinnen,    würd  uns  diu  küniginne  holt.« 
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1048.  Er  fprach:    »wir  fuln;  Terfaochen.    mlnc  bruoder  fint  ir  bt. 

»die  fuln  wir  biten  werben,  dai  H  unfer  vriunt  H, 
»und  ob  wir  in  gewinnen,  da;  fi  da;  gerne  fehe.« 
»ich  trüwe  es  niht,tt  fprach  Hagene,    »da;  e;  immer  gefchehr. 

1049.  Dö  hie;  er  Ortwinen    hin  ze  hove  gdn 

und  den  marcgrÜYen  G^ren.    dö  da;  was  geUn, 

man  brähte  ouch  G^möten    und  Glfelher  da;  kint. 

n  verfuohten;  vriuntllche    an  vroun  Kriemhilde  (Int. 
IOdO.  Dö  fprach  von  Burgunden    der  küene  G^rnöt: 

»vrouwe,  ir  klaget  ze  lange    den  Stvrides  tot. 

»iu  wil  der  kttnic  rihten,    da;  er  An  niht  hat  erflagen. 

»man  beert  iuch  ze  allen  zlten    fö  rehte  groe;llchc  klagen.« 
10^1.  Si  fprach:  »des  zlht  in  nieman:    in  fluoc  Hagenen  hant. 

»wa  man  in  verhouwen  folde,    do  er  da;  an  mir  ervant, 

»wie  möhte  ich  des  trüwen,    da;  er  im  trticgc  ha;. 

»ich  bete  wol  behüetet^cc    fprach  diu  küniginnc,  »da;, 

1052.  »Da;  ich  vermeldet  böte    flnen  fchoenen  11p. 

»fö  lie;e  ich  nü  min  weinen    ich  vii  arme;  wlp. 
»holt  wird  ich  in  nimmer,    die  e;  dk  hknt  getln.« 
do  begunde  vlögen  Glfelher,    der  vil  waetUche  man. 

1053.  »Ich  wil  den  künic  grüe;en,c<    dö  fi  im  des  verjach, 

mit  flnen  heften  vriunden    man  in  vor  ir  fach. 

dö  getorfte  Hagene    vür  fi  niht  geg^n. 

wol  wefte  er  (Ine  fchulde:    er  böte  ir  leide  getan. 

1054.  Dö  n  verkiefen  wolde    üf  Günther  den  ha;, 

ob  er  ri  kü(Ten  folde,    e;  zieme  im  defte  ba;. 

wsr  ir  von  flnem  rate    leide  niht  getdn, 

fö  möhte  er  vrevelllche    dicke  fln  zuo  ir  gegün. 
1065.  E;  enwart  nie  fuone    mit  fö  vil  trehenen  mö 

gevtteget  under  vriunden.    ir  tele  ir  fchade  vil  we: 

n  verkös  üf  fi  alle,    wan  üf  den  einen  man. 

in  böte  erftagen  niemen,    h^te  e;  Hagene  niht  get4n. 
1056.  Dar  n4ch  vil  unlange   dö  truogen  Ci  da;  an , 

da;  diu  vrouwe  Kriembilt    den  grö;en  bort  gewan. 

von  Nibelunges  lande    und  vuorte  in  an  den  Rln. 

e;  was  ir  morgenglibe:    er  folde  ir  bilUche  fin. 
1067.  Dar  nAch  vuor  dö  Glfelher    und  ouch  G4möt. 

ahtzec  hundert  mannen    Kriembilt  dö  gebot, 

da;  n  in  holen  folden    da  er  verborgen  lac, 

da  nn  der  degen  Aibrich    mit  flnen  heften  vriunden  fillnc. 


f< 
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1058.  D6  man  die  tod  Rlne    nich  dem  fchatie  koaen  fach, 
Albrich  der  vil  küene    xuo  flnen  Trianden  fprach: 
»wir  turren  ir  des  hordes    Torgehaben  niht, 
»nt  fln  ze  morgengiibe    diu  edele  kOniginne  gibt 

1039.  »Doch  en würde  e;  nimmer,«    fprach  Albrtch,  »getln, 
»niwan  da;  wir  übele    d4  verlorn  bAn 
»mit  Tarnet  Stvride    die  guoten  tarnhttt: 
»wao  die  truoc  alle  zlte    der  fchoenen  Kriemhilde  trüt. 

1060.  »Nu  ifl  e;  Stvride    leider  übde  komen, 

»da;  uns  die  tarnkappe    der  helt  böte  benomen, 

»und  da;  im  muoHe  dienen    alle;  disc  lant.c< 

dd  gie  der  kamenere    da  er  die  flQ;;ei  fehlere  vant. 

1061.  E;  Ituonden  vor  dem  berge    Kriemhilde  man 

und  ouch  ein  teil  ir  mAge.    den  fcbaz  fi  truogen  dan 

zuo  deme  l%we    an  diu  guoten  fchiffelln: 

den  vaorte  man  üf  ünden    anz  ze  berge  an  den  Rtn. 

106^  Ir  muget  von  dem  horte    wunder  hoeren  fagen. 
fwa;  zwelf  kanzwagene    meill  mohten  tragen 
in  vier  tagen  und  nahten    von  dem  berge  dan. 
ouch  muofte  ir  iesitcher    des  tages  drt  (lundc  gdn.  | 

1063.  £;  was  ouch  niht  anders    wan  gedeine  unde  golt. 
and  ob  man  al  die  werlte    h£te  verfoU, 
(In  w«re  minner    niht  einer  marke  wert. 
j4  böte  es  kne  fchnlde    Hagene  gar  niht  gegert 

i06i.  Der  wunfch  lac  dar  under,    von  golde  ein  rttetelln 
der  da;  h^te  erkunnet,    der  mohte  meiller  fbi 
wol  in  al  der  werlde    über  iesllchen  man. 
der  Albrlches  mflge    kom  vil  mit  G6möte  dan. 

1063.  Do  n  den  bort  behielten    in  Guntheres  laut 
und  ndi  diu  küniginne    des  alles  underwant, 
kamere  unde  turne    fln  wurden  vol  getragen, 
man  gehörte  nie  da;  wunder    von  guote  m^re  gefagen. 

1066.  Und  wftre  Hn  tAfent  Hunde    noch  alfd  vil  gewefen, 

unde  folde  Slvrit    gefunt  (In  genefen, 
bi  im  w«re  Kriemhilt    hendcblö;  beltin. 
getriuwer  wlbes  kOnne    ein  helt  nie  m^re  gewan. 

1067.  Dö  (i  den  bort  nü  h^te,    dd  brAhte  (i  in  da;  laut 

vil  unkunder  recken.    }k  gap  der  vrouwen  hant, 

da;  man  fö  grd;er  mute    möre  nie  gefach. 

n  pfhe  vil  gr6;er  tagende:    des  man  der  kflniginne  jach. 
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1068.  Den  armen  und  den  liehen    begunde  11  nt  geben, 

da;  dö  reite  Hagene^    obc  (i  folde  leben 

noch  deheine  wile,    da;  H  C6  manegen  man 

in  ir  diencft  gewänne,    da;  e;  iü  leide  mflefte  erg4n. 

1069.  Dö  fprach  künic  Günther:    »ir  ift  llp  unde  guot. 

»zwiu  fol  ich  da;  wenden,    da;  H  dk  mite  tuot? 

»ja  erwarb  ich  da;  vil  küme,    da;  (i  mir  wart  holt. 

»nu  enraochen,  war  fi  teile    ir  (leine  unde  ir  r6te^goit.« 

1070.  Hogene  fprach  zem  künege:    »e;  folde  ein  vramer  man 

»deheinem  einem  wlbe    niht  des  hordes  lAn. 
»n  bringet  e;  mit  g4be    noch  unze  üf  den  tac, 
»dei;  vil  wol  geriawen    die  köcnen  Burgnnden  mac« 

1071.  Dö  fprach  künic  Günther:    »ich  fwuor  ir  einen  eit, 

>/da;  ich  ir  getete    nimmer  möre  leit, 

»und  wil  es  vür  ba;  hOeten:    (i  ift  diu  fwefter  mln.(i 

dö  fprach  aber  Hagene:    »\äi  mich  den  fcholdigen  (In.« 

1072.  Ir  fumeücher  eide    wiren  unbehuot. 

dö  nämen  fi  der  witewen    da;  kreftige  guot : 
Hagene  Heb  der  nü;;el    aller  underwant. 
da;  zurnde  ir  bruodcr  G^möt,    dö  er  da;  rebte  bevaot. 
10T3.  Dö  fprach  der  hörre  Glfelher:    »Hageae  hki  getdn 
»vil  leides  miner  fwefter:    ich  folde  e;  under(Un« 
»wsere  er  niht  mtn  m4c,    e;  gienge  im  an  den  Itp. 
iteniuwe;  weinen    tete  dö  Slvrides  wtp. 

1074.  ^^  fprach  hör  Görnot:    »ö  wir  immer  fln 

»gemüet  mit  dem  golde,    wir  folden;  in  den  Rtn 
»alle;  hei;en  fenken,    da;*e;  würde  nieman.« 
n  gie  vil  klegeltche    vür  Gtfelher  ir  bruoder  fl4n. 

1075.  Si  fprach:  »lieber  bruoder,    du  folt  gedenken  min. 

»libes  unde  guotes    folt  du  min  voget  An.« 

dö  fprach  er  tuo  der  vrouwen:    »da;  fol  fln  get&n 

»als  wir  komen  widere:    wir  haben  rltennes  wÄn.« 

1076.  ^^r  l^ünec  und  ftne  mäge    die  rümten  da;  lant, 

die  aller  heften  drunder,  die  man  inder  vant: 

niwan  Hagene  eine    beleip  durch  ha;, 

den  er  truoc  Kriemhilde^    und  tete  vil  fchedellcbe  da;. 

1077.  ^  der  künic  riebe    wider  w«re  komen, 

die  wile  böte  Hagene    den  fchaz  vil  gar  gen<Hneii. 

er  fanete  in  d4  ze  Loche    allen  in  den  RIn. 

er  w&nde,  er  folde  in  niq^en:    des  künde  dö  niht  gefln. 
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i078.  Die  vflrAen  körnen  widere,    mit  in  til  manec  mati. 
Kriemhill  ir  gr6;eA  fchaden    klagen  dö  begin 
mit  yrouwen  und  mit  meiden:  ^in  was  harte  leit. 
gerne  wcre  ir  Glfelher    aller  triuwen  bereit 

1079.  0d  fprächen  H  gemeine:    »er  hikt  ttbele  getAn.« 

er  entweich  der  TürAen  lorne    alfd  lange  dan, 
unz  er  gewan  ir  hulde:    fi  liefen  in  genefen. 
dö  künde  ime  Kriemhilt    nimmer  vlnder  gewefen. 

1080.  £  da;  von  Tronje  Hagene    den  Aiiaz  alfd  verbarc. 

dö  h^ten  fi;  geveAent    mit  eiden  alfö  Aare, 

da;  er  Tcrholn  w«re    unz  ir  einer  möhte  leben. 

fo  enkunden  As  in  felben    noch  ander  niemen  gegeben. 

1081.  Mit  iteniuwen  leiden    befwa^rct  was  ir  muot 

umbe  ir  mannes  ende    und  dd  A  ir  da;  guot 
alfö  gar  benimen.    dö  geAuont  ir  klage 
des  llbes  nimmer  möre    unz  an  ir  jungiAen  tage. 
10^  Nach  Slvrides  töde,    da;  iA  alwAr, 

n  wondc  in  manegem  fdre  driuzehen  jAr^  . 
da;  A  des  recken  tödes  ▼erge;;en  künde  niht. 
A  was  im  getriuwe:    des  ir  diu  meiAe  menege  gibt. 

WIE  KÜNIC  EZEL  ZE  BUBGUNDEN  NA€H  KRIEMHILDE 

SANDE. 

1083.  Da;  was  in  einen  alten,    dö  vrou  Helche  erAar^i,' 
und  der  künic  Ezel    umb  ander  vrouwen  warp. 
dö  rieten  Ane  vriunde    in  Bnrgunden  lant 
zuo  einer  Aolzen  witewen:    diu  was  vrou  Kriemhilt  genant. 

1081.  S\i  da;  erAorben  were    der  fchoenen  Helchen  Itp, 
A  fprächen:    »weit  ir  immer    gewinnen  edel  wlp, 
»die  hoehAen  und  die  beAen,    die  künic  ie  gewan, 
»fö  nemt  die  felben  yrouwen:    der  flarke  Sfvril  was  ir  man.« 

1065.  Dö  fprach  der  künic  riebe:    »wie  möhte  da;  ergin, 
»fit  ich  bin  beiden    und  des  toufes  niht  hAn? 
»fö  iA  diu  vrouwe  kriAen:    des  enlobet  A;  niht. 
»e;  möeAe  An  ein  wunder,    ob  e;  immer  gefchiht« 

1086.  Dö  fprlchen  die  fnellen:    »wa;  ob  A;  llhte  tnot? 

»durch  iuwem  damen  höhen    und  iuwer  michel  goot 
»fö  fol  man;  doch  verfuochen    an  da;  yil  edeie  wlp« 
»ir  mugel  tu  gerne  minnen    den  ir  vil  wstllchen  Up.« 
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1067.  D6  fprach  der  kfinic  edele:    »wem  id  nA  bekant 
»ander  iu  bt  Rtne    die  liute  und  ouch  da;  lant?« 
dö  rprach  von  BecheUren    der  gaote  Rüedeg^r: 
»ich  hin  erkant  von  kinde    die  vil  edelen  künege  h^r, 

1088.  »Ganther  unde  G^rnöt,    die  edelen  ritter  guot, 

»(der  dritte  heiltet  Glfelher).    ir  iesitcher  tuot 

»fwa;  er  befter  £ren    und  lugende  mac  begin. 

»ouch  habent  ir  alte  m4ge    noch  da;  felbe  her  getan,  n 

1089.  Dd  fprach  aber  Ezel:    »vriunt,  du  folt  mir  Tagen, 

»ob  n  in  minem  lande    kröne  folde  tragen, 
»und  ift  ir  Itp  fö  fchoBne,    fö  mir  ifl  gefeit, 
»mtnen  bellen  vriunden    fol  e;  nimmer  werden  leit.« 

1090.  »Si  gelichet  Heb  mit  fchoene    wol  der  vrouwen  min, 

»Heichen  der  vil  riehen.    }k  künde  niht  geHn 

»in  difer  werlde  fchoener    deheines  kAeges  wlp. 

»den  n  lobet  ze  vriunde,    der  mac  wol  troeden  flnen  ltp.c< 

1091.  Er  fprach:  »fö  wirb  e;,  Rüedeg^r,    als  liep  ich  dir  A. 

»und  fol  ich  Kriemhilde    geligen  immer  bt, 

»des  wil  ich  dir  Ionen    fö  ich  befte  kan, 

»und  häd  ouch  minen  willen    fö  rehte  verre  getAn. 

1092.  »Ü;  miner  kamere    fö  hei;e  ich  dir  geben, 

»da;  du  und  dlne  gefeilen    vrcellche  mügen  leben, 
»von  rolTen  und  von  kleidern    alle;,  da;  du  wil. 
»des  hei;e  ich  iu  bereiten    zuo  der  botefchefte  vil.« 

1093.  Des  antwurte  Rüedeg^r,    der  marcgräve  rieh: 

»gerte  ich  dlnes  guotes,    da;  were  unlobellch. 
»ich  wil  dln  böte  gerne    wefen  an  den  Rln 
»mit  min  felbes  guote,    da;  ich  h4n  von  den  henden  dln.« 
1091.  Dö  fprach  der  künic  Hebe:    »nü  wenne  weit  ir  vam 
»n4ch  der  minnecllchen?    got  fol  iuch  bewam 
»der  reife  an  allen  ören    und  ouch  die  vrouwen  min. 
»des  helfe  mir  gel  (icke,    da;  fi  uns  genaedic  mfle;e  An.« 

1095.  Dö  fprach  aber  Rttedeg^r:    »e  wir  rümen  da;  lant, 

»wir  mae;en  ö  bereiten    w4fen  unde  gewant 

»aliö  da;  wirs  ere    vor  vtirilten  mügen  h4n. 

»ich  wil  vtteren  zuo  dem  Rlne    vünf  hundert  wstUcher  man 

1096.  »SwA  man  zuo  Burganden    mich  und  die  mtne  fehe, 

»da;  ir  iesitcher    danne  wol  des  jehe, 

»da;  nie  künec  deheiner    alfö  manegen  man 

»fö  verre  ba;  gefande,    dan  du  xe  Rlne  habeA  getAn. 


3»    113    le 

1097.  »Und  ob  du;,  ktinic  edele,    dar  umhe  niht  m\  lan, 

»n  was  dem  bellen  manne,    Stvride,  undert&n, 
»dem  Sigemundes  kinde:    den  häftu  hie  gefeben. 
»man  mohte  im  grüner  ^ren    mit  wärheite  jehen.« 

1098.  Do  fprach  der'künic  Ezel:    »was  ß  des  recken  wlp, 

»f<>  was  wol  alfo  tiuwer    des  cdelen  vürften  )lp, 
»da|(  ich  niht  verfmaehen    die  küniginne  fol. 
»durch  ir  vil  gro^e  fchoene    Co  gevellet  H  mir  wol.« 

1099.  Do  fprach  der  marcgrikye:    »fö  wil  ich  iu  da;  Tagen, 

»da;  wir  uns  heben  hinnen    in  vier  und  zweinzic  tagen, 
»ich  enbiute  e;  Gotclinde,  der  lieben  vrouwen  min, 
»da;  ich  nich  Kriemhilde    felbe  böte  welle  fln.« 
liOO.  Hin  zc  BecheMren    dö  fände  Rfiedeg^r. 

do  wart  diu  marcgrävinne    trürec  unde  her. 

er  enbdt  ir,  da;  er  wolde    dem  künege  werben  wjp: 

n  gcdähte  minnecHche    an  der  fchoenen  Heichen  Itp. 

1101.  D6  diu  marcgriivinne    die  botefchaft  vernam, 

ein  teil  was  e;  ir  leide,    weinens  R  gezam, 

ob  n  gewinnen  folde    vrouwen  alfam  e. 

fö  fl  dihte  an  Heichen,    da;  tete  ir  inncdlche  we. 

1102.  Rüedeg^r  von  Ungern    in  ßben  tagen  reit: 
.   des  was  künic  Ezel    vrö  und  ouch  gemeit. 

di  zer  flat  ze  Wiene    bereite  man  in  die  wät. 
do  mohte  er  ftner  reife    niht  langer  haben  rät. 

1103.  D4  ze  Bechelären    warte  im  Gotelint 

und  diu  junge  marcgrAvinne ,    Rüedegeres'  krnt» 

fach  ir  vater  gerne    und  die  fine  man. 

do  wart  ein  liebe;  blten    von  fdicenen  vrouwen  getan. 
1101.  £  der  edele  Rüedeger    ze  Bechelären  reit 

ö;  der  ftat  ze  Wiene,    do  wären  in  diu  kleit 

rehte  vollecllche    df  den  foumen  komcn. 

die  vuoren  in  der  mä;e,    da;  in  wart  wenec  iht  gcnomen. 
1105.  Dd  n  ze  Bechelären    kömen  in  die  Hat, 

die  (tnen  reifegefcUen    herbcrgen  bat 

der  wirt  vil  minnecllche    und  fchuof  in  guot  gemach. 

Gotelint  diu  rlche    den  wirt  fi  gerne  komcn  fach. 
1U)&  Als  tete  fln  liebiu  tohter,    diu  junge  mnrcgrävln: 

der  enkunde  nimmer    fln  komen  lieber  fln. 

die  beide  ü;  Hiunen  lande    wie  gerne  fi  Ii  fach! 

mit  lachendem  muote    diu  edele  juncvrouwe  fprach:   . 
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1107.  »St  uns'gröie  willekomen    min  yater  und  Anc  man.ec 
dd  wart  ein  fchosne  danken    mit  vll^e  dk  getin 
der  jungen  marcgrivinne    von  manegem  ritter  guot. 
wol  wede  Gotelint    des  harren  Rüedeg^res  muot. 

1106.  Dd  n  des  nahtes    bl  Rüedeg^re  lac, 

wie  gttetltche  vr4gen    diu  marcgrAvinne  pflac, 

war  in  gefendet  hdte    der  künec  von  Hiunen  lant. 

er  fprach:  »min  vrou  Gotelint,    ich  tuon;  iu  gerne  bekant. 

1109.  y>Dä  fol  ich  mlnem  harren    werben  ein  ander  wip, 

»flt  diu  iA  erdorben    der  fchcenen  Heichen  llp. 
»ich  wil  n&ch  Rriemhilde    rlten  an  den  Rln: 
»diu  fol  hie  zen  Hiunen    vrouwe  vil  gcwaltic  iln.« 

1110.  »Da;  wolde  got,«  fprach  Gotelint.     »möhte  da;  gefchehea, 

»dt  wir  ir  fö  maneger    eren  beeren  jehen. 

»n  ergazte  uns  mtner  vrouwen    noch  Übte  in  alten  tagen. 

»wir  möhten  (1  zen  Hiunen    gerne  ld;en  kröne  tragen.« 

1111.  Dö  fprach  der  marcgrüve:    »triutinne  min, 

»die  mit  mir  fulen  rlten    hinnen  an  den  Rln, 
»den  fult  ir  minnecllche    bieten  iuwer  guot. 
»fö  beide  varent  rlche,    f6  flnt  H  höhe  gemuot.« 

1112.  Si  fprach:    »e;  ift  neheiner,    der;  gerne  von  mir  nimt, 

»ich  engebe  iestlchem    da;  im  wol  gezimt, 

»6  ir  hinnen  fcheidet    und  ouch  iuwer  man.« 

dö  fprach  der  marcgrAve:    »da;  ift  mir  liebe  getAn.« 

1113.  Hei  wa;  man  rlcher  pfelle    von  ir  kameren  truoc! 

der  wart  den  edelen  recken    ze  teile  dö  genuoc, 

ervüllet  vlt;ecllche    von  hälfe  unz  üf  die  fporn. 

die  im  dar  abe  gevielen,    die  hdte  im  Rüedeg^r  crkoru. 

1114.  An  dem  Abenden  morgen    von  Bechelären  reit 

der  Wirt  mit  Anen  recken,    wafen  unde  kleit 

vuorten  A  den  vollen    durch  der  Beier  lant. 

A  wurden  üf  der  ArA;e    durch  rouben  feiten  angerant. 

1115.  Inner  tagen  zwelven    A  riten  an  den  Rln. 

dö  künden  diAu  maere    niht  verholen  ftn: 

man  feite  e;  dem  künege    und  den  Anen  man, 

dk  koemen  vremcde  geAe.    der  wirt  dö  vrdgen  bcgau, 

1116.  Ob  ieman  A  bekande,    da;  man;  im  folde  fagen. 

man  fach  ir  foumsre    harte  fwiere  tragen: 

da;  A  vil  rlche  wären,    da;  wart  da  wol  bekant. 

man  fchuof  in  herberge    in  der  wlten  Aat  zehant. 
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1117.  Dö  die  vi!  unkanden    w^ren  in  bekomen, 

dö  wart  der  felben  harren    vafte  war  genomen. 

fi  wanderte,  wannen  yfleren    die  recken  an  den  Rtn. 

der  Wirt  Hagenen  yrigete,    wer  die  harren  mühten  (In. 

1118.  Dd  fprach  der  helt  von  Tronje:    »ich  hlin  ir  niht  gefehen. 

»ab  wir  (i  nü  gefchouwen,    ich  kan  iu  wo!  verjehen, 

»von  fwannen  fi  rlten    her  in  dize  lant, 

»n  fjilen  (In  vi!  vremede,    ichne  habe  (i  fchiere  bekanl.a 

1119.  Den  gellen  herberge    wArcn  nü  genomen. 

in  vi!  rlchiu  kleider    was  der  böte  komen 
und  (Ine  hergefellen:    ze  hovc  (i  dö  ritcn. 
(i  vuorten  guotiu  k!eider    vi!  harte  fpaehc  gcfnitcn. 
11:20.  Do  fprach  der  fneüc  Hagene:    »a!s  ich  mich  kan  verAlin, 
»wand  ich  den  harren  lange    niht  gefehen  hün, 
»n  vamt  wo!  dem  gellche,    fam  e;  (1  Rücdeg^r, 
»von  hiunifchen  landen    der  degen  küene  unde  h^r.« 

1121.  »Wie  fo!  ich  da;  geloaben,«    fprach  der  ktinec  zehant, 

»da;  der  von  Bechelären    koeme  in  dize  lant?« 
als  der  kttnic  Günther    die  rede  vol  fprach, 
Hagene  der  küene    den  guoten  Rüedcg^ren  fach. 

1122.  Er  und  (Ine  vriunde    (1  liefen  alle  dan. 

dö  fach  man  von  den  ro(Ten    fünf  hundert  ritter  Mn. 
dö  wurden  wo!  enpfangen    die  von  Hiunen  lant. 
boten  nie  getruogen    alfö  hdrllch  gcwant. 

1123.  Do  fprach  harte  Mte    von  Tronje  Hagene: 

»nu  fln  gote  willckomen    dife  degcne, 

»der  voget  von  Bechelären    und  alle  flnc  man.« 

der  antvanc  wart  mit  cren    den  fnellen  Hiunen  getAn. 

112i.  Des  küneges  nshelten  mäge    die  giengen  dk  man  fach. 
Ortwin  von  Meze    zuo  Ruedegdre  fprach: 
»wir  haben  in  aller  wüe    m^re  nie  gefehen 
»gcde  fö  gerne:    des  wil  ich  wxrliche  jehen. « 

1125.  Des  gruo;es  fi  dö  dancten    den  recken  über  al. 
mit  den  hergeHnden    fi  giengen  in  den  fal, 
d4  n  den  kfinic  vunden    bt  manegem  küenen  man. 
der  h^rre  (luont  von  fedele:    da;  was  durch  grö;e  zuht  gtiän, 

1125.  Wie  rehte  ztthtecllche    er  zuo  den  boten  gie! 
Günther  unde  G^möt    vi!  vHgeclIche  enpfle 
den  gaft  mit  flnen  mannen,    als  im  wo!  gezam. 
den  guoten  Rfledeg^re    er  b!  der  hende  genam. 
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1127.  Er  brähte  in  zuo  dem  fedele,    da  er  felbe  fa;. 

den  gelten  hie;  er  fchenken    (vil  gerne  tete  ma»  da;) 

mete  den  vil  guoten    und  den  bellen  wln, 

den  man  künde  vinden    in  dem  lande  umbe  den  Rln. 

1128.  Gtfelher  und  GSre    die  wären  beide  komen, 

Dancwart  unde  Volker    die  h^ten  fchiere  vemomen 

umbe  dife  gedte:    (i  wären  vrd  gemuot. 

fi  enpfiengen  vor  dem  kiinege    die  rilter  edele  unde  guot. 

1129.  D6  fprach  zuo  flnem  harren    von  Tronje  Hagcne: 

»e;  folten  immer  dienen    dife  degene 

»da;  uns  der  marcgräve    zuo  liebe  hat  geUn: 

»des  folte  16n  enpfähen    der  fchcsnen  Gotelinde  man.« 

1130.  D6  fprach  der  künic  Günther:    »ine  kan  da;  niht  verdagen. 

»wie  n  Heb  gehaben  beide,    da;  fult  ir  mir  fagen, 

»Ezel  unde  Helche,    ü;  der  Hiunen  lant.« 

dö  fprach  der  marcgräve:    »ich  taon;  iu  gerne  bekant.« 

1131.  D6  Iluont  er  von  dem  fedele    mit  allen  Hnen  man. 

er  fprach  zuo  dem  kttnege:    »und  mac  da;  Hn  getan, 
»da;  ir  mir,  vürfle,  erloubet,    fö  wil  ich  niht  verdagen. 
»diu  mnre,  diu  ich  bringe,    fol  ich  iu  wiUecltche  fagen.ct 

1132.  Er  fprach:  »fwa;  man  uns  maere    bl  iu  enboten  hat, 

»diu  erloube  ich  iu  ze  fageno    äne  vriunde  xäL 
»ir  fult  n  lä;en  beeren    mich  und  mlne  man, 
»wan  ich  iu  aller  6ren    hie  ze  werbenne  gan.« 

1133.  Dö  fprach  der  böte  biderbe:    »iu  enbiutet  an  den  Rtn 

»getriuweltche  diened  der  grö;e  voget  min, 
»dar  zuo  allen  vriunden,  die  ir  muget  hän. 
»ouch  ift  difiu  botefchaft    mit  grö;en  triuwen  gctdn. 

1134.  >3lu  bat  der  künic  edele    klagen  Hne  not. 

»fln  volc  in  äne  vreude:    min  vrouwe  diu  iiX  tot, 

»Heiehe  diu  vil  rlche,    mildes  harren  wlp. 

»an  der  iA  nA  verweifet    vil  maneger  juncvrouwen  11p, 

1135.  »Kint  der  edelen  vü/Hen,    die  (i  gezogen  bat: 

»d4  von  e;  in  dem  lahde    vU  jämerllchc  AM. 

»dinc  h4nt  nü  leider  niemen,    der  ir  mit  triuwen  pflege. 

»des  w»ne  ouch  fich  vil  feine    des  küneges  forge  gelege.« 

1136.  »Nü  löne  im  got,«  fprach  Günther,    »da;  er  den  dieneA  On 

»fö  willecllche  enbiutet    nur  und  den  vriunden  min. 

»den  flnen  gruo;  ich  gerne    hie  vernomen  hän. 

»da;  fulen  gerne  dieuen    beide  mäge  und  mlnc  man*<< 


117 

1137.  Dö  fprach  von  Burganden    der  recke  Gemöt; 

»die  werlt  mac  immer  riuwen    der  fchoenen  Heichen  tot 
»durch  ir  yü  manec  lügende,    der  fi  künde  pflegen. n 
der  rede  gedtuont  im  Hagene,    der  Til  zierliche  degen. 

1138.  Dö  fprach  aber  Rttedegdr,    der  edele  böte  h£r: 

»nt  ir  mir,  künec,  erloubet,    ich  fei  iu  Tagen  mcr 

»wa;  iu  min  Heber  h^rre    her  enboten  h4t, 

»flt  im  Hn  dinc  nikch  Heichen    fo  rehte  kumberliche  (Ut. 

1139.  »Man  fagete  mlnem  harren,    Kriemhilt  (1  4ne  man, 

»her  Sivrit  fl  erftorben.  und  id  da;  fd  geUn, 
»wolt  ir  ir  des  gunnen,  £6  fol  11  kröne  tragen 
»vor  Ezeln  recken:    daa^  hie;  ir  raln  herrc  Tagen.« 

1140.  Dö  Tpnrch  der  kfinic  rtche    (wol  gezogen  was  Iln  muot): 

»n  hoeret  mlnen  willen,  ob  fl  e;  gerne  tuot. 
»den  wil  ich  iu  künden  in  diTen  drten  tagen. 
»£  ich  e;  an  ir  vunde,    zwiu  Tolde  ich  Ezeln  verTagen?<c 

1141.  Die  wlle  man  den  geden    hie;  Tchaffen  guot  gemaclk 

in  wart  d^  T6  gedienet,    da;  Rüedeg6r  des  jach, 
da;  er  da  hdte  munde    under  Ganthers  man. 
Hagene  im  diente  gerne:    er  hdte  im  d  alTam  getan. 

114&  AlTus  beleip  dö  Rüedeger    um  an  den  dritten  tac 
der  künec  n4ch  r4te  lande    (vil  wlsUche  er  pflac) 
und  ob  e;  One  mäge    dikhte  gaot  getan, 
da;  Kriemhilt  nemen  Tolte    den  künic  edelen  ze  einem  man. 

1143.  Sl  rieten;  algemeine:    niwan  Hagene. 

der  Tprach  zuo  GunXher,  dem  Ittenen  degene: 
»habet  ir  rehte  finne,  Tö  wirt  e;  wol  behuot, 
»und  ob  ßfi  volgen  wolte,    da;  ir;  doch  nimmer  getuot.« 

1141.  »War  umbe,c<  Tprach  dö  Günther,    »Tolte  ichs  volgen  niht? 
»Twa;  der  küniginne    liebes  noch  geTchiht, 
»des  Toi  ich  ir  wol  gunnen:    wan  fl  ift  diu  Tweftcr  min. 
»wir  Tolten;  Telbe  werben,    ob  e;  ir  ^re  möhte  fin.« 

1145.  Dö  Tprach  aber  Hagene:    »nü  I4t  die  rede  Tt^n. 

»hetet  ir  Ezeln  künde    als  ich  An  künde  hän,. 
»Toi  fl  in  danne  minnen,    al3  ich  iuch  beere  jehen, 
»Tö  ift  iu  aller  Srfte    von  Tchulden  Torgen  gcTchehen.« 

1146.  »War  umbe?»  Tprach  dö  Günther,    »ich  behüete  vil  wol  da;» 

»da;  ich  im  kom  Tö  nAhe,    da;  ich  deheinen  ha; 

»von  ime  dulten  müefte,    und  würde  fl  Tln  wlp.» 

dö  Tprach  aber  Hagene:    »da;  gerietet  nimmer  min  11p.« 
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1147.  Man  hie;  nUch  G^rnöte    und  Gtfelhere  gän^ 

ob  die  harren  beide    dühte  guot  geUn, 

da;  Kriemhilt  foidc  nemen    den  riehen  künic  her. 

noch  widerreite  e;    Hagene  unde  nieman  m^r. 

1148.  Dö  rprach  von  Burgunden    Glfelher  der  degen: 

»nü  muget  ir,  vriunt  Hagene,    noch  der  triuwcn  pflegen: 

»ergetzet  11  der  leide    und  ir  ir  habet  getan. 

»an  fwiu  ir  wol  gelunge,    da;  foldet  ir  ungevöhet  Un. 

1149.  »Ja  habet  ir  miner  fweder    getan  fö  manegiu  leit,a 

fö  fprach  aber  Gtfelher,    der  recke  vil  gemeit, 
»da;  n  des  hete  fchulde,    da;  fi  iu  wsre  gram, 
»nie  man  noch  einer  vrouwen    vröude  m6re  benam.« 

1150.  »Da;  ich  da  wol  bekenne,    da;  tuon  ich  iu  kunt. 

»und  fol  n  uemen  Ezeln    und  gelebet  ß  an  die  ftunt, 

»n  getuot  uns  vil  leide,    fwie  11;  getreit  an. 

»ja  wirt  ir  da  dienende    vil  manec  waetllcher  man.« 

1151.  Des  antwurte  Hagenen    der  küene  Gernöt: 

»e;  mac  alfö  beltben    unz  an  ir  beider  tot, 

»da;  wir  niht  komen    in  Ezcln  laut. 

»wir  fuln  ir  Hn  getriuwe:    dciUt  uns  zen  ^ren  gewaut.« 

1152.  Do  fprach  aber  Hagene:    »mir  mac  nieman  widerfagen. 

»Fol  diu  edele  Kriemhilt    Helchcn  kröne  tragen, 

»n  getuot  uns  leide,    fwie  fi  gevüege  da;. 

»ir  fult  e;  \kn  beltben:    da;  zimt  iu  recken  michel  b«*!;.« 

1153.  Mit  zornc  fprach  dö  Glfelher,    der  fchoßncn  Uoten  fun: 

»wir  fuln  doch  niht  alle    meinedlche  tuon. 

»fwa;  Srcn  ir  gefchaehe,    vrö  foltcn  wir  des  ftn. 

»fwa;  ir  geredet,  Hagene,    ich  diene  ir  durch  dio  triuwe  mtn.» 

1154.  Dö  da;  gehörte  Hagene,    dö  wart  er  ungemuoL 

GSrnöt  unde  Glfelher,    die  Aolzen  ritter  guot, 
und  Günther  der  rtche    ze  jungift  reiten  da;, 
ob  e;  lobete  Kriemhilt,    fi  wolten;  lA;en  kne  ha;. 

1155.  Dö  fprach  der  vürfte  G6re:    »ich  wil;  der  vrouwen  fagcn, 

»da;  n  ir  den  künic  Ezel    ld;e  wol  behagen: 
»dem  ift  fö  manec  recke    mit  vorhten  undertilin. 
»er  mac  (1  noch  ergetzen,    fwa;  fi  leides  ie  gewan.« 

1156.  Dö  gie  der  fnelle  recke    da  er  Kriemhilde  fach. 

0  enpfic  in  güetiiche:    wie  balde  er  dö  fprach! 

»ir  muget  mich  gerne  grtie;en    und  geben  boten  bröt. 

»iuch  wil  gelücke  fcheiden    ü;  aller  iuwer  not. 
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1157.  »£;  hill  durch  iuwcr  minne,    yrowe,  da  her  gefant 
»ein  der  aUer  beAe,    der  ie  küneges  lant 
Dgewan  mit  vollen  cren    oder  kröne  folde  tragen, 
»e;  werbent  ritter  edele:    da;  hie;  iu  iuwer  bruoder  Tagen,  rc 

115S.  Do  fprach  diu  jämers  riche:    »iu  fol  verbieten  got 
»und  allen  mlnen  vriunden,    da;  (1  deheinen  fpot 
»an  mir  armer  üeben.    wa;  folte  ich  einem  man, 
»der  ie  herzeliebe    von  guotem  wlbe  gewan?« 

1139.  Si  widerreite  e;  fdre.    dö  körnen  aber  Hnt 
Gemöt  ir  bruoder    und  Glfelher  da;  kint 
fi  bäten  minnecliche    und  tröAen  ir  den  muot: 
ob  ii  den  künec  gensme,    da;  waere  ir  wsrllche  guot. 

1160.  Überwinden  künde  nieman    dö  da;  edele  wlp, 
da;  n  minnen  wolle    deheines  mannes  Itp. 
dö  bäten  fl  die  degene:    »nü  läzet  doch  gefchehcn, 
»ob  ir  anders  niht  getuot,    da;  ir  den  boten  ruochet  fehen. « 

116K  »Da;  wil  ich  niht  verfprechen , «    fö  fprach  da;  edele  wlp, 
»ich  cnfebe  vil  gerne    den  Rüedegeres  l!p 
»durch  Hne  manege  tugende.    waer  er  her  niht  gefant, 
»fwer;  ander  boten  waere,    dem  weere  ich  immer  unbekant.  f« 

H62.  Si  fprach:  »ir  fult  in  morgen    hei;en  her  gftn 
»zuo  mluer  kcmenäten.    ich  wil  in  hoeren  \än: 
»vil  gar  den  minen  willen    fol  ich  im  felbe  fagen.(c 
ir  wart  eriteniuwet    da;  ir  vil  groe;llche  klagen. 

1163.  Dö  gerte  ouch  niht  anders    der  edclc  Rüedeg^r, 
wan  da;  er  gefaehe    die  küniginne  her. 
er  weAe  Hch  fö  wtfe,    ob  e;  immer  künde  erg4n, 
da;  n  Hch  den  recken    überreden  müeAe  län. 

11^.  Des  andern  morgens  vrüeje,    dö  man  die  melTe  fanc, 
die  edelen  boten  kömen:    dö  wart  da  grö;  gedranc. 
die  mit  Rüedegere    zuo  hove  wollen  gän, 
der  fach  man  da  gekleidet    vil  managen  hdrllchen  man. 

1165.  Rriemhilt  diu  fchoene    und  vil  reine  gemuot 

G  warte  Rüedegere,    dem  edelen  boten  guot. 
der  vant  fi  in  der  waete,    die  fi  alle  tage  truoc 
da  bl  truoc  ir  gefinde    richcr  kleider  genuoc. 

1166.  Si  gie  im  engegene    zuo  der  tiir  (Un 

und  enpfienc  vil  güeülche    den  Ezeln  man. 
niwan  felbe  twelüer    er  dar  in  zuo  ir  gie. 
man  bot  im  grö;en  dieneft:    in  kömen  höher  boten  nie. 
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1167.  Man  hie;  den  harren  Htzen    und  die  ftne  man. 

die  zw^nc  marcgrdven    die  fach  man  vor  ir  Stäriy 
Eckewart  und  Gdren,    die  edelen  ritter  guot. 
durch  die  hAsvrouwen    ß  (^hennieman  wol  gcmuot. 

1168.  Si  r4hcn  vor  ir  ützcn    vil  manege  fchane  mcit. 

d6  pflac  niwan  j^mers    diu  vrouwe  vil  gemeit: 

ir  w4t  was  Tor  den  brüTten    von  hei;en  trehcnen  nm. 

der  edele  marcgr^ve    wol  fach  an  Kriemhiide  da;. 

1169.  Dö  fprach  der  böte  höre:    »vil  edel  küneges  kint, 

»mir  und  mlnen  gefellen,    die  mit  mir  komen  fint, 

»fult  ir  d^;  crlouben,    da;  wir  vor  iu  lUn 

»und  iu  fagen  diu  maere,    war  nach  wir  her  geriten  hdiu 

1170.  »Nu  n  iu  erloubet,«    fprach  diu  künigin, 

»fwa;  ir  reden  wellet,    alfd  A4t  min  (in, 

»da;  ich  e;  gerne  hosre:    ir  ftt  ein  böte  guot.« 

die  andern  dö  wol  hörten    den  ir  ungewiUigen  muot. 

1171.  I>ö  fprach  von  Becheliren    der  vtirAe  Rttedeg^r: 

»mit  triuwen  gr6;e  liebe    Ezel,  ein  künic  her, 

»hAt  iu  enboten,  vrouwe,    her  in  dize  laut. 

»er  hAt  nach  iuwer  minne    vil  guote  recken  her  gefant. 

1172.  ))Er  enbiutet  iu  minnecllche    liep  kne  leit: 

»ftaeter  vriuntfchefte    der  (1  er  iu  bereit, 

»als  er  d  tete  vroun  Heichen,    diu  im  ze  herzen  lac. 

»j4  hat  er  nach  ir  tugenden    vil  dicke  unvroellchen  lac^c 

1173.  Dd  fprach  diu  küniginne:    »marcgräve  Rttedeger, 

»waer  icman,  der  bckande    diu  mlnen  fcharpfen  fer, 
»der  baete  mich  niht  triuten    noch  dcheinen  man. 
»ja  verl6s  ich  eine  mdre,    denne  vrouwe  ie  gcwan.« 

1174.  »Wa;  mac  ergetzen  leides,«    fprach  der  vil  küene  man, 

»wan  vriuntliche  liebe    fwer  die  kan  beg4n, 

»und  der  dan  einen  kiufet,    der  im  ze  herzen  kumt? 

»von  herzenltcher  leide    niht  fö  gr(c;ltche  vrumt. 

1175.  »Und  geruochet  ir  ze  minnen    den  edelen  hdrrcn  min. 

» zwelf  vil  rlcher  kröne    fult  ir  gewaltic  Hn. 

»dar  zuo  gtt  iu  mtn  hörre    wol  drl;ic  vürllen  lant, 

»diu  elliu  h4t  betwungen    fln  vil  ellenthaftiu  hant. 

1176.  »Ir  fult  ouch  werden  vrouwe    Über  manegen  werden  man, 

»die  miner  vrouwen  Heichen    wiren  undertän, 

»und  über  manege  vrouwen,    der  ß  bete  gewatt, 

»von  höher  vürflen  kttnne,«    fprach  der  küeuc  dcgcn  halt. 


d»   ist   <» 

ft77.  »Dir  itto  glt  iu  mtn  Mvrt    (da;  hd^et  e?  iu  Agen), 
»ob  ir  geruo€het  krdiie'  bi  dem  kttnege  traftn, 
»gewalt  den  aller  liMiileD^    den  Helche  ie  gewan. 
»den  fall  ir  gewaHecUche    haben  tot  Eieln  SMn.« 

1178.  Dö  fprach  diu  kfimginne:    »wie  möfate  Hftliien  Jlp 

»immer  des  gelttOen,    da;  ick. würde  beides  wlp? 
»mir  hki  der  t6c  an  einem    £6  rehte  leide  getto« 
»des  ich  una  an  min  ende    muo;  unvrallche  fUn.« 

1179.  1)6  fprichen  aber  die  Hiuncn:    »kflniginne  rieh, 

»iwer  leben  wir!  bl  Eseln    (6  rehte  lobellch, 
»da;  t%  iuch  immer  wflnnet,    iA  da;  e;  ergAt: 
»wan  der  kttnic  riebe    tu  mancgen  zieren  dcgen  bit. 

1180.  »Heichen  juncvrauwen    und  inwrin  magcdln 

»folten  die  bl  eoi  ander    ein  foeliiidc  An, 

»dA  bl  aaöhten  recken    werden  wol  gemaot 

»Ut  e;  iu,  vrouwe,  riten:    e;  wirt  iu  werilche  gttoi.« 

1181.  Si  Tprach  in  ir  sühten:    »nü  Ut  die  rede  (Un 

»unse  morgen  ynio:    fö  Ailt  ir  her  §än. 

»ich  wil  iu  antwurten    des  ir  dA  habet  muot« 

des  muorieii  d6  volgen    dk  recken  küene  unde  gu^t. 

1182.  Dd  n  zen  herbergen    aile  kdmen  dan, 

dö  hie;  diu  edele  irronwe    nich  Glfelbere  gin 
und  ouch  nikch  ir  muoter.    den  beiden  Taget  H  da;, 
da;  ti  gei»me  weinens    unde  niht  anders  ba;. 

1183.  Dö  fprach  ir  bruoder  Gtfelher:    »fweAer,  mir  ift  geMi, 

»und  wil;  ouch  wol  geiouben,    da;  alliu  dlniu  leit 

»der  kfinic  Ezel  wende,    und  nittid  dun  se  einem  man. 

»fwa;  ander  icman  rMe,    fö  dunket  e;  mich  guoi  getAn. 
1181.  »Er  mac  dich  wol  ergetzen,«    fprach  aber  Gtfelher. 

»von  dem  Roteti  zuo  dem  Rtne,    von  der  Elbe  unz  an  da;  mer 

»fö  iA  kftnec  dcheiner    fö  gewaltic  niht. 

»du  mahi  dich  treuwen  balde,    fö  er  dln  ze  konen  gibt.« 
1185.  Si  fprach:  »lieber  braoder,    swiu  rsteftu  mir  da;? 
,  »klagen  unde  weinen    mir  immer  zaeme  ba;. 

»wie  fold  ich  Tor  recken    <Ui  le  hove  gAn? 

»wart  min  Up  ie  fchcene,    des  bin  ich  Ane  getAn.« 
1185.  Dö  fprach  diu  vrouwe  Uote    ir  lieben  tohter  zno: 

»fwa;  dlne  bruoder  r4ten,    liebe;  kint,  da;  tua 

»Tolge  dlnen  vriunden,    fö  mac  dir  wol  gefchehen. 

»ich  liin  dich  doch  fö  lange    mit  grö;em  jAmcr  gefehcn.« 
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1187.  Do  bat  11  «got '«ÜMdidie'  «ücigQBlfr  dttm'Ht,  •      :  '•.  <:>\  f"L 

da;  n  ze  gebest  bete*  •  golt^  iilber  unde  iftMiii  ••.»t ,     u    i  > 
fam  S  bt  ir  manne,    4d  «^  aoch  was  gefttot«  '    : 
n  gelebete  decfti  nimmer    m6r  f6  vrdeltche  (luiU. 

1188.  Si  gedähte  io  ir  Aubc:'  s^und  fol  ich  mtnen  Itp        •: 

»geben  einem  beiden    (ich  bfti<ein  kriftenwlp),         .  >>  ' 
x>des  muo2(  idiier  ircrite:   immer  (chande  hin;  ' 
»glt  er  mir  allia  rtcher-  e;  i(t  von  mir  angetan.« 

1189.  Dk  mite  fv/,  lio  bellben.    die  naht  um  en  den*  tac* 

diu  vrouwc  an  ir  belle    mit  vil  gedanken  laci  * 
diu  ir  vil  Hebten  oagen    getruckenten  nie, 
unz  ß  aber  den  morgen    hin  se  metttne  gie. 

1190.  Ze  rehter  melTezlte    die  kfinege  w.^ren  koment  > 

n  beten  aber  ir  fweftcr    ander  die  hende  genMbieii. 
}ä  rieten  fi  ir  ze  minnen    den  ktinec  von  liiunen'  \miU' 
die  vroHiren  ir  deheiner    Ittzel.  vrceikher  vanl. 

1191.  Do  hie;  man  dar  gewinnen    die  Bzeln  man, 

die  nü  mit  urloube    garne  wieren  dan  ■  • 

geworben  oder  geftheiden,    fwie  e;  dd  mühte  Hii;    i-  i.  - 
ze  hovc  kom  4^  Rüedeger.    die  beide  reiten  wider  in , : 

1192.  Da;  man  rehte  ervöere    des  edelen  vÜrAen  miu>t'    >  :.      (     < 

und  taetcn  da;  hl  ztte:    da;  diohte  fi  alle  guot.  i 

ir  wege  wfloren  verre    wider  in  ir  hint.  •     •< 

man  brihte  Rfledeg^rcn    Ak  man  Kriemhilden  tant. 

1193.  Vil  minnedtche  bitten    der  recke  dd  began  .:     < 

die  edeleii  küntginne,    11  folte  in  bcBrcnUbn, 

wa;  n  enbieten  wolle    in  Ezel»  lant.  ! 

er  wttne  an  ir  nihfandeirs    niwan  lougen  envant, 

1194.  Da;  Ci  nimmer  mihnen  wolle    mer  dcheinen  man.    • 

d6  fprach  der  marcgrüve:    »da;  i^cre  milYctln.  't  ...  ^ 

»zwiu  woldet  ir  verdcHien    einen  ailä  fehmhen  Hp?  '     > ;  ' 
»ir  mtiget  noeh  mit  ^ren    werden  guotes  mannos-wip.tt 

1195.  Niht  half  da;  fi  gebäten,    uns  da;  Rfiedcgdr 

gefprach  heinliche    die  kümginne  hdr:        '   ■ 
er  wolte  Ci  crgctzen    fwa;  ir  «e  gefchacih.     .'-'<'     > 
ein  teil  begundc  ir  fernftcn    dö  ir  grö;er  ungemach:  - 
H96.  Er  fprach  zer  kttniginne:    »lät  iuwer  weinen  flu.     > 

»ob  ir  zen  Hiancn  betet    nieman  dinne  min«  :      . 

»getriuwer  mlner  mäge    und  ouch  der  mtnen  man, 

»er  mfiefte  es  ASre  engelten,    und  h^te  iu  ieman  iht  getAni<< 
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1197.  Bi  Ton  wart  d6  gmii^   «vol.  der^vroav^ii  niiioti    •">-•/        '.i 
n  Tpradi:  »Hft»  Iwvrt  «r  eida,    fwMr  mir  iaiuiiv  getnöt, 
»das;  ir  flt  der  nnhfte,    der  bfka^e  mtnioMeitoa  » * 

d6  ij^ck  der  nmcffftftfi  >  »des  Mn  ich,  vrt^uiMe^  fü  bcmt.« 

1196b  Mit  allen  Anen  ttannen    twnor  ir  45  Medeg^  '^  ;'    ^  *.i 

mit  triuwen  immer  dienen,    ond  dui  die  recken  Mv 
ir  nimmer  niht  ▼erfageten    ^' Bzcln  lant, 
des  li  dre  haben  folte.    des  flekerte  ir  Rftedogdres  hanf. 

1199.  Do  ged4hte  diu  getriawe:    »flt  ich  vriandc  hin  •    ' 

»alfö  vil  gewannen,    fö  fol  ich  reden  lin 
»die  Hute  fwa;^  ß  wellenl,    ich  jlmcrhaftes^  wlp. 
nw/9il  ob  noch  wir!  erroehen    des  minon  Heben  «anneiF  Itpt« 

laOO.  Si  gedihte:  »dt  da;  Eiel    der  recken  h4t  fl^  viK  • 
»fol  ich  den  gebieten,    f6  tuen  ich  fwn;  ich  wfl. 
»er  ill  ouch  wol  fd  Hebe,    dan^  ich-  cc  gebene  hAiu 
»mich  hat  der  leidegc  Hagenc    mlnes  gnotes  Ato  fctdn«« 

1301.  Si  fpradi  ze  Rüedeg^re:    »h6te  ich  da;  vemoMcn,  "  ■ ' 

»da;  er  niht  w«re  em  beiden,    fö  wmre  ich  gerne  körnen 
»fwar  er  hHt  willen,    und  nieme  in  ze  eiaeni  man.cc 
dd  fprach  der  marcgrilve:    »die  rede  fult  ir,  wonwe,  lAn. 

1902.  »Er  hAt  r6  til'der  recken    in  krillenlteber  A, 
»da;  iu  bl  dem  köncge    nimmer  wirdet  wA. 
»wa;  ob  ir  da;  yerdlenet,    da;  er  tonfet  Anon  llyf 
»des  muget  ir  gerne  werden    des  kfineges  Eseln  wlp.<r 

1203.  D6  fprAchen  aber  k  bnioder:    »nA  lobet  e;,  fwefter  mlti. 

»iuwer  ungemfiete    da;  Ailt  ir  lA;en  (In.« 
ß  bAten  fl  alfö  lange, i  unz  da;  ir  tr^eo  llp 
lobete  vor  den  beiden,    fl  würde  Ezeln  wlp. 

1204.  Si  fprach:  »ich  wil  iu  Tolgen    ich  tu  arme  kfliiigin. 

»da;  ich  var  zcn  Hlunen,    fö  da;  nü  mac  gefln, 

»fwennc  ich  hin*die  vriunde,    die  mich  vüeren  in  fln  lau  tu 

des  bot  dd  vor  den  beiden    diu  fchmne  Kriemhilt  die  hafit.: 

1205.  DA  fprach  der  marcgrAve;    »habet  ir  iwAnc  man, 

»dar  zuo  hdn  ich  ir  mAre.  e;  wirdet  wol  gctAn, 
»da;  wir  iuch  wol  ikAch  Aren  bringen  übcrRln. 
»Im  Mt  niht  langer,  vrouwe,    hie  sen  Burgunden  fln. 

1206.  »Ich  hAn  vünf  hundert  manne    und  ouch  der  mAge  mtn:        i  ü 

»die  fuln  iu  hie  dienen    und  dA  hehne  An, 

»vrouwe,  fwie  ir  gebietet,    ich  tüon  in  felbe  alftim, 

»fwanne  ir  mich  mant  der  man,    da;  ich  mich  es  ninmier  gefcham. 


1907.  »Nu  heilet  ia  bcrettoi   iuw»  ptetkleit  '   ' 

»(die  ftttedegdre«  r«te   m  nimmer  werdeoi  feit),     <  . 
»und  Taget  e^  iuweni  mageden,  .  die  ir  dA  vfietcn  welk 
» jA  kamt  ufii  üf  der  llrA^e    vil  maneger  i^crweltcff  heH- « 

1906.  Si  heten  noch  gefmtde,    dai  man  &k  vor  reit 
bt  Slvrides  ziten,    da;  A  vil  manege  meii 
mit  ^ren  mohte  vü^ren,    fwennc  fl  wolde  dan. 
hei  wa$  man  guoter  fatele    den  fchoenen  vrouwen  gowaii! 

1909.  Ob  fi  ie  getrttegen    deheiniu  rtchiu  kleit, 

der  wart  zuo  zir  verte    ril  manegea;  nü  bereit: 

wan  in  von  dem  kttnege    £6  vil  gelagct  wart. 

ß  fluiden  Af  die  killen,    die  £  ftuonden  wol  befpart. 

1910.  Si  w4ren  vil  unmtte^ic    wol  vtinfleharlben  tac: 

n  fuohten  ü;  der  valten.    des  vil  dar  inne  lac. 
Kricmhilt  ir  kameren    entfliea^en  begaa: 
n  woltc  machen  riebe    al  die  Rfiedeg^res  man. 
19it.  Si  hete  noch  des  goldes    von  Nibelunge  lant: 
n  winde,  ti  zen  Hinnen    folte  teilen  ir  hanL 
ei  enkunden  hundert  mittle    dannen  niht  getragen, 
diu  m«re  hörte  Hagene    &&  von  Kiiemhilde  Tagen. 

1912.  Er  fprach:  »Ht  mir  vrou  Rriemhilt    nimmer  wirdet  holt« 

»fö  muo;  ouch  hie  bellben    da;  Slvrides  golt. 

»zwiu  folde  ich  mlnen  vlnden    län  £6  michcl  guoC? 

»ich  wei;  vil  wol,  wa;  Kriemhilt    mit  difeme  fchatze  getuot. 

1913.  »Ob  R  in  brsßhte  hinnen,    ieh  wil  gelouben  da;, 

»er  würde  doch  zerteilet    üf  den  mlnen  ha;. 

»n  habent'ouch  niht  der  roITe,    diu  in  folten*  tragen. 

»in  wil  behalten  Hagene,    da;  Fol  man  Rriemhilde  Tagen.« 

1914.  D5  ii  gehört  diu  mssre,    da;  was  ir  grimme  leit. 

e;  wart  ouch  den  künegen    allen  drin  geTeit. 
ß  weiten;  gerne  wenden:    dö  des  niht  geA^hach, 
Röedeg^r  der  edele    harte  vroBltche  ^nrach: 

1915.  »Rtchiu  küniginne,  zwiu  klaget  ir  da;  golt? 

»iu  i(t  der  kttnic  Ezel    Tö  gr(B;llche  holt: 

»geTehent  iuch  Tlniu  ougen,    er  glt  in  alTö  vil, 

»da;  ir;  verTwendet  nimmer,    des  ich  iuch,  vronwe,  weren  wil.cf 

1916.  Dö  Tprach  diu  kttniginne:    »vil  edeler  Rüedegdr, 

»e;  gewan  nie  küneges  tohter    rlchtuome  m6r, 

»danne  der  mich  Hagene    hAt  äne  gctln.« 

dö  kom  ir  bruoder  Gemöt    hin  zer  kameren  gegAn. 


1917.  Mit  gewalt  lies  kiMgcs  Ht^cl   Aie;  tr  an  die  ttlr: 
golt  da;  Kriemhildc    teilte  natt  der  vttr 
le  drl^c  tüfent  iMorken    oder  daa  noch  \m%. 
er  hie;  e;  nemen  die  ^eAe:    hep  was  Gnnthere  da;. 

ISIS.  Dd  fprach  von  Bechelaren    der  Gotelinde  man: 
»ob  e;  min  vrouwe  Kriemhilt    alle;  nöhte  hin, 
»fwa;  Hn  ic  wart  gevtteret    von  Nibelunge  lant« 
»Hb  folte  laael  rfleren    mia  oder  der  kttnäginne  bant. 

1219.  »M  hei;et  c;  behalten,    wand  ich  es  nihi  cnwiL 
»lä  Yttortc  ich  von  lande    des  mlnen  alfd  vil, 
»da;  wir  es  tS  der  Ar4;en    haben  guolen  rit 
»und  nnfer  koAe  hinnen    harte  h^rlkhe  (Ut« 

ISW.  D4  vor  in  allen  wUen    gevüllet  zwelef  fchrln 
des  aller  beAen  goldcs,    da;  Inder  mohte  Hn, 
h^ten  die  Ir  magede:    da;  vuorten  H  von  dan 
und  gezlerde  vil  der  vrouwcn,    da;  (i  zer  verle  folten  hin. 

1221.  Gewalt  des  grimmen  Uagcnen    dAhie  fi  te  ftarc. 

11  h^te  ir  opfergoldes    noch  wol  tüfent  marc: 

n  teilte  e;  ilner  füe,    ir  vü  lieben  man« 

da;  dfthte  Rüedeg^ren    mit  grd;en  triuwen  getin« 

1222.  Dd  fprach  diu  klagende  kflnegin:    »wi  iint  die  vriunde  min, 

»die  durch  mlne  liebe    wellent  eilende  iln? 

»die  fuln  mit  mir  rlten    in  der  Hiuncn  lant, 

»die  nenen  fchaz  mlnen    und  konfen  ros  und  ouch  gewant.« 

1223.  Dö  fprach  zer  kttniginne    der  marcgrive  Eckewart: 

»nt  da;  ich  aller  ^rAe    iwer  gelinde  wart, 
nt6  hin  ich  iu  mit  triuwen    gedienet,«  fprach  der  degen, 
»and  wil  unz  an  min  ende    des  felbcn  immer  bl  iu  pflegen. 
1221.  »Ich  wil  ouch  mit  mir  vfiercn    vünf  hundert  miner  man, 
»der  ich  Iu  ze  dicnAe    mit  rehten  triuwen  gan. 
»wir  An  vil  imgefcheiden,    e;  entuo  danne  der  tdU« 
der  rede  neic  im  Kriemhilt:    des  gie  ir  w«rilche  not. 

1225.  Dö  z6ch  man  dar  die  mc»re:    ß  wollen  varen  dan. 

di  wart  vil  michel  weinen    von  vriunden  getin. 

Uote  diu  vü  rkhc    und  manee  fch«ne  meit 

die  zeigeten,  da;  in  w«rc    nich  vroun  Kriemhilde  leit. 

1226.  Hundert  richer  magede    vuortc  fl  mit  ir  dan: 

die  wurden  £ö  gekleidet    als  in  da;  wol  gezam. 
d6  vielen  in  die  trehene    von  liebten  ougen  nider. 
ß  gelebete  vB  der  vreuden    ouch  bl  Ezeln  Ader. 


1287.  Dö  kom  der  h^m  Girdker    undoiufli  CMniit.  '  ^'^ 
pnit  ir  geHnde    als  in  ir  luhl  feboC« 
dö  woUen  H  beleiUn    ir  iieiieii  fwelWr  dMi: 
dö  YUorteB  H  ir  recken    weif  Icüfent  watltcher  man. 

1228.  Dö  kon:  der  fnoHe  G6re    und  ooch  Ortwin: 

Rümolt  der  ksdienmeiner  da  mite  maofte  (In.  • 
(i  fchuofen  die  nabtf^de  um  an  Tuonoawe  Hat.- 
dö  reit  niht  tür  ba;  Ountbef    ^ven  ein  Ittsel  vflr  die  ftat. 

1229.  fi  n  von  Rine  vnoren,    ß  h^en  vürgeAint 

ir  boten  harte  fiaelle    in  der  Hinnen  lant, 

die  dem  künege  fagelen,    da;  im  Atiedegiftr 

ze  wlbe  hete  erworben    die  edelen  kttniginne  hdr. 


AVENTIIJRE  WIE  SI  HIN  VÜOR. 

1230.  Die  boten  lä;en  riten.    wir  foln  in  loon  bdafnt, 

wie  diu  küniginne    gevuor  durch  diu  lant 
oder  wä  von  ir  fchieden    Gtfelber  nnd  G4rndt* 
n  böten  ir  gedienet    als  in  ir  triuwe  da;  gebot 

1231.  Uns  andieTuonouwe    ze  Vergen  ü  dö  rite».  I 

ß  begunden  urloubes    die  küniginne  biteil, 

wan  ß  wider  wolt^    rlten  an  den  Rtn. 

done  raoiite  e;  tele  weinen    von  guoten  trinnden  niht  gefln. 

1232.  Glfelhen  der  fnelle    fprach  zer  fweftcr  An: 

»fwenne  da;  du,  vrottwc,    bedQrfen  wolies  mtn,    • 
»ob  dir  iht  gew^rre,    da;  tuo  niir>bekMit> 
»fö  ilte  ich  dir  ze  dienet    in  da;  Bieln  laHtiC< 

1233.  Die  ir  tttge  'Wiren,    kuften  ß  an  den'  ammt« 

vil  minnecllcbe  fcbeidon  .  (kdi  man  an  der  Hunt    > 
von  Rüedegieres  vriunden,    des  marcgirAven  man. 
dö  vuorte  di«  küniginne    vU  mane^e  mcit>wol  getün, 

1234.  Hundert  und«' viere:    die  truogen  richiü  kleit  i 

von  gemalt  riehen- pfellen.'   vü  der  ftiiiHe  breit 

vuorte  man  bl  der  vronwen*  n^bentilif  den  weges.  ■'  ■ 

dö  kertc  von  ir  dannen    vU  manec  hörUchcr  degen. 

1235.  Si  zogeten  balde  dannen    nider  durch  Beierlant. 

dö  fagete  man  diu  maere,    &ä  w»ren  vürgerant 
vil  unkunder  geße.    da  noch  ein  klößer  ftöt 
und  da  da;  In  mit  vlu;;e    in  4ie  Tuonouwe  g4t, 
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129^  In  der  Aat  ze  Panovwe   Ib;  e'm  MMhofe  '  '•^    "   '^i  ■••':( 

die  herberge  wQfden  Isre    und  ouch  des  vilffllteh  ihof. 

n  Uten  baldt  »>  üf  in  Beierlant, 

d4  der  bifchof  Pilgerin    die  fchteneh  Kriembilde  vant. 
1237.  Den  recken  von  dem  lande    was  dö  niht  ze  leit,  ' 

dö  ß  ir  Yolgcn  fähen    fd  manege  fchome  meil. 

da  trüte  man  mit  öagen    der  edden  rittcr  kint« 

guote  herberge    gap  man  den  geden  allen  fint. 
123&  Der  bifchof  mit  Aner  niftein    ze  Pazzouwe  reit.  "  '         ' 

dö  da;  den  buvgoren    von  der  Aat  wart  gefeit, 

da;  da  ksme  Rriemhilt,    des  Türflen  fweflerbint^ 

diu  wart  wol  enpfangen    von  den  koufliuten  fint. 
1239.  Da;  fi  beltbcn  folten,    der  bifchof  heto  des  wIn. 

dö  fprach  der'b^rre  Bokewart:    »da;  iit  nngeUn. 

»wir  müe;en  varen  nidere    in  Rüedcg^rts  lant. 

»uns  warten!  vi!  der  degene:    wan  e;  ift  inaHen  wol  bekaiit.K 
1210.  Diu  msrc  nü'WX)l  weffe    diu  fdiomc  Gotelitit:  i 

fi  bereite  fich  mit  vll;e    und  ir  vil  edeie  kinC. 

ir  h^tc  enboten  Rdedeg^r,    da;  in  da;  dühte  <guM',    >   - 

da;  fi  der  kttoiginne    da  mite  tr6lte  den  mnot, 
l!2il.  Da;  (i  ir  rite  engegene    mit  den  flnew  man   >    •  .  i    >,    t 

Af  zuo  der  Enfe.    d6  da;  wart  get^n,  • 

do  fach  man  allenthalben    die  wcge  anmöe;ec  lUn:         >  < 

fi  begunden  gegen  den  geilen    beide  rtten  nnde  gidn. 
1242.  Nd  was  diu  künigibne    ze  Bvordingen  komen. 

genuoge  ü;  Bcierlande    folten  hkti  genomen     ''  '    - 

den  roup  üf  der  /lrA;eti    nich  ir  gewoneheit  *  ■ 

fö  beten  fi  den  geften    da  getan  vil  Hhte  leit. 
1213.  Da;  was  wol  underilanden    von  dem  maregr Aten  bcrc 

er  vuorte  tü(bnt  ritter    nnde  dan  noch  rnttk» 

dö  was  ouch  komeli  Gotelint^    Rüedeg^res  wip:     • 

mit  ir  köm  hörltcbe    vil  manegos  guoten  recken'  Itp. 

1244.  Do  n  tber  die  Trüne  kömen    bl  Enfe  Af  da;  velt , 

dö  fach  man  üf  gefpannen    hdtten  unde  gezell, 

da  die  geile  fottcn    die  nabtfeldo  Mm. 

diu  kodt  diu  was  den  recken    dä^  von  ftOedeg^rc  getdn. 

1245.  Gotelint  diu  fchcene    die  herberge  lie 

hinder  ir  bellbcn.    Afden  wegen  gie 

mit  klingenden  zonmen    manec  pfert  wol  getln. 

der  antvanc  watt  vil  f^hoone:    liep  was  e;  RO<degdre  getAn. 
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1216.  Die  in  ze  beiden  flten    k6ifteft  üf  den  wtgt», 
die  riten  lobdtofae:    der  was  vil  manec  degen* 
ri  pflAgen  ritterfchefte:    da;  fach  vi]  manec  mett. 
ei  was  der  küniginne    der  ritter  dieneft  niht  leit. 

1247.  Dö  zuo  den  gcAen  kOmen    die  Rüedeg^res  man^ 

vil  der  trunzüne    fach  man  ze  berge  g4n 
von  der  recken  hende    mit  ritterlichen  fiten. 
dk  wart  wol  zo  prtfe    vor  den  vrouwen  gcriten. 

1248.  Da;  liefen  H  beltben. .  d6  gruo^te  manec  man 

vil  gttetltche  ein  ander,    dd  vu^ten  R  von  dan 
die  fchcenen  <sotelinde    da  H  Kriemhildc  fach, 
die  vrouwen  dienen  künden,    die  h^ten  kleinen  gemach. 
1219.  Der  voget  von  Bechd^ren    ze  (Inem  wibe  reit, 
der  edelen  marcgrAvinne    was  da;  nibt  ze  lelt, 
da;  er  fö  wol  gefunder    von  Rlne  was  komen. 
ir  was  ein  teil  ir  fwaere    mit  grd;en  vreuden  benomen. 

1250.  Dö  n  in  h6te  enpfangen,    er  hie;  fi  üf  da;  gras 

erbei;en  mit  den  vrouwen,    fwa;  ir  da  mit  ir  was. 

dö  wart  vil  unmüe;ec    manec  edel  man: 

den  vrouwen  wart  dö  dieneA    mit  grö;em  vll;e  getAn. 

1251.  Dö  fach  diu  vrouwe  Kriemhilt    die  marcgr4vlnne  Mn 
/     mit  dem  ir  gefinde.    R  lie  nihi  n4her  gön: 

da;  pfert  mit  dem  zoumc    zucken  fi  began.    . 

und  bat  fich  rnelledtche    von  dem  fatele  heben  dan. 

1252.  Den  bifchof  fach  man  wtfen    finer  fwefter  kint, 

in  und  Eckewarten,    zuo  Gotelinde  fint. 

dli'  wart  vil  michel  wichen    an  der  felben  flunt. 

dö  kufie  diu  eilende    an  Gotelinde  munt. 

1253.  Dö  fpnch.  vil  minnedtche    da;  Rüedegeres  wlp : 

»nü  wol  mich,  liebe  vrouwe,    da;  ich  iuwem  fchcDnen  llp 

»hün  in  difeme  lande    mit  ougen  min  gefehen. 

»mir  enkunde  an  difcn  ztten    nimmer  lieber  gefchehen.« 

1254.  »Nü  löne  iu  got,<c  fprach  Kriemhilt,    »vil  edele  Goteltnt. 

»fol  ich  gefunt  beliben    und  Botelunges  kint, 

»e;  mag  iu  komen  ze  liebe,    da;  ir  mich  habet  gefehen.« 

in  beiden  was  unkönde    da;  fider  muoftc  gefcbchcn. 

1255.  Mit  zühten  zuo  ein  ander    gie  vil  manec  meit. 

dö  wiren  in  die  recken    mit  dlenfie  vil  bereit. 

R  OI;en  n&ch  dem  gruo;e    nider  üf  den  kle. 

fi  gewannen  maneger  kttnde,    die  in  vil  vremiede  wÄren  e. 


1^.  Man  hie|(  den  vronwen  dcbenken.    e;  was  mal  mittcr  Uc: 
da;  edele  ingeßnde    &k  nihi  langer  lac 
Ci  riten  d4  ii  vunden    mancge  httUcn  breit: 
dk  was  den  edelen  gelten    yil  michel  dieneA  bereit. 

fä^.  Die  nabt  ß  beten  ruowe    unz  an  den  morgen  vruo. 
die  von  BecheUren    bereiten  (ich  dar  tuo, 
wie  n  behalten  folten    vil  manegen  werden  galt, 
wol  b^te  gebandelt  Riiedeg^r,    da;  in  d4  wencc  iht  gebralV. 

1^8.  Diu  YenAer  an  den  müren    fach  map  offen  AAn. 
diu  burc  ze  Becheliren    diu  was  üfgetdn: 
dö  riten  dar  in  die  gefte,    die  man  vil  gerne  fach, 
den  hie;  der  wirt  vil  edele    fchaffen  guotcn  gemach. 

1^.  Diu  Rücdegeres  tohter    mit  ir  gefinde  gie 
di  n  die  kfiniginne    vil  minnedlche  enpfie. 
da  was  ouch  ir  muoter,    des  marcgr4ven  wlp. 
mit  liebe  wart  gegrüe;et    vil  maneger  juncvrouwcn  llp. 

I-J60.  Si  viengen'  Xich  bi  banden    unde  gicngen  dan 
in  einen  palas  wlten:    der  was  vil  wol  get4n, 
dk  diu  Tuonouwe    under  hine  vl6;. 
n  il;en  gen  den  lüften    und  b^ten  kurzwlle  grö;. 

liSl«  Wes  fl  dk  m^re  pflegen, .  des  enkan  ich  nibt  gefagen. 
da;  in  fö  fibele  zogete,    da;  hörte  man  dd  klagen 
die  Kriemhilde  recken:    wände  e;  was  in  leit. 
bei  was  dö  guoter  recken    mit  in  von  Bechel&ren  reit! 

1962.  Vil  minnecllchen  dieneA    Rtiedegör  in  bot. 
dö  gap  diu  kOniginne    zwelf  armbongc  rdt 
der  Gotelinde  tohter    und  alfd  guot  gewant, 
da;  (i  nihi  be;;ers  bräbte    in  da;  £seln  lant 

1263.  Swie  ir  genomen  wsre    der  Nibelunge  golt, 
alle,  die  ß  gefäben,    die  machte  fi  ir  holt 
noch  mit  dem  kleinen  guote,    da;  ß  dk  mobte  b^n.- 
des  Wirtes  ingeßnde    dem  wart  gr6;iu  g4be  getikn. 

12SI.  Da  wider  bdt  d6  £re    diu  vrouwe  Gotelint 
den  geßen  von  dem  Rkie    fo  güetUche  fint, 
da;  man  der  vremeden    harte  w^nec  vant, 
ßn  tfffiegen  ir  geßeine    oder  ir  herlloh  gewant. 

1255.  Dö  ß  enbi;;en  w^ren    und  d^  ß  folten  dan , 
von  der  büsvrouwen    wart  geboten  an 
getriuwellcbe  dieneß    da;  Eseln  wlp. 
da  varl  lil  getriulet   der  fcbcsnen  junevrouwen  llp. 

D«  NiUlTiaf«  N6t.  6  9 
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1266.  Si  fprach  zer  küniginne:    »fwenn  iuch  nt  dnnket  guot, 

»ich  weij  wol,  da;  c;  gerne    min  lieber  valer  taot, 
»das^  er  mich  zuo  liu  fendet    in  der  Hianen  lant.« 
da;  n  ir  getriowe  w«re,    vrie  wol  da;  Kriemhilt  ervant! 

1267.  Diu  ros  bereitet  wjiren    und  Tür  Bcchel^ren  komen. 

dö  h6t  diu  edele  kttncgin    urloup  nü  genomen 
von  Rüedegeres  wlbe    und  der  tohter  Hn. 
^  dd  fdiiet  ouch  (leh  mit  gruo;c    vil  manec  fchoBne  magedln. 
126^.  Ein  ander  fi  vil  feiten    Ckhen  nkch  den  tagen, 
ü;  Medcliche    wart  üf  banden  vil  getragen 
manec  goltva;  riebe,    dar  inne  brühte  man  wtn 
den  gedLen  zuo  der  rträ;e:    H  muoden  willekomen  fln. 

1269.  Ein  wirt  was  da  gefe^^cn,    Allolt  genant: 

der  wtfte  (i  die  ftrl^c    in  da;  ÖAerlant 

gegen  Mütüren    die  Tuonouwe  nider. 

da  wart  vil  wol  gedienet    der  fcbcenen  küniginne  fider. 

1270.  Der  bifchof  vriuntllche    von  flner  nifteln  fchiet. 

da;  n  Heb  wol  gehabete,    wie  vaile  er  ir  da;  riet, 
und  da;  11  ir  ere  koufte    Cd  Hckhe  hdte  getÄn. 
hei  wa;  11  grö;er  6ren    flt  zen  Hiunen  gewan! 

1271.  Zuo  der  Treifem  bribte    man  die  gefte  dan. 

ir  pflegen  vli;ecliche    die  Rtiedegdres  man, 

unze  da;  die  Hiunen    riten  über  lant. 

d6  wart  der  küniginne    vil  micbel  ^re  bekant. 

1272.  Bl  der  Treifem  h^te    der  kfinee  ü;  Hiunen  lant 

eine  burc  wite,    diu  was  wol  bekant, 

gebci;cn  Zei;enmAre.    vron  Helche  fa;  da  ^ 

und  pflac  f6  gr6;är  tugendc,    da;  wuetllch  nimmer  m&t  erge, 

1273.  E;  t«te  danne  Kriemhilt,    diu  alfö  künde  geben« 

n  mohte  nach  ir  leide    da;  llcp  ^'ol  geleben, 

da;  ir  ouch  jAben  ^re    die  Ezeln  man , 

der  n  nt  grd;en  vollen    bt  den  beiden  gewan. 

127i.  Ezeln  herfchaft    was  wlten  erkant, 

da;  man  ze  allen  zlten    in  flnem  bove  vant 

die  küeneden  recken,    voo  den  ie  wart  vernomen 

under  kriAen  unde  heiden :    die  wiren  mit  im  alle  komen« 

1275.  Bl  im  was  alle  ztte,    da;  w«tlloh  m^  erg^, 

kriHenlicher  orden    und  euch'  der  heiden  K  >  • 

in  fwie  getanem  lebene    ßch  ieslicfaer  truoe^ 

da;  fcbuQf'des  kttneges  milte,    ^^  mari  in  aHtn  ga]^  genuoc. 
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WIE  SI  ZEN  lOUNEN  WART  ENPFANGEN. 

1276.  SL  was  ze  Zd^nmüre    uns  an  den  vierden  tac 

dia  molde  üf  der  HrA^o    die  wllc  nie  gelac, 
n  enAfibe,  fam  e;  brünne,    allenthalben  dan. 
dl  riten  durck  (WleKrlfifae    de«  künic  £zeln  man. 

1277.  Dö  was  dem  künege    vil  rehte  nü  gefeit, 

des  im  von  gedanken    fwunden  ilniu  leit, 

wie  hMiche  Kriemhilt    kosme  durch  diu  lant: 

der  kttnee  begunde  gfthen   di  er  die  miDnedtchen  vaiit. 

1278.  Von  vil  maneger  fprdche    fach  man  üif  den  wegen 

vor  Eseln  rlten    manegen  kttenen  degen, 

Ton  kriAen  und  fon  beiden    manege  wlte  fchar. 

dk  n  die  vnmwen  tunden,    A  körnen  herltehe  dar. 

1279.  Von  Ringen  und  von  Kriechen    reit  d^  manec  man. 

den  Pdl4n  und  den  VUchen    (ach  man  fwinde  gAn: 

ros  diu  vil  guoten    ß  mit  krefte  riten. 

fwa;  n  Ate  h^teo,    der  wart  ril  wenec  Termiten. 
19B0.  Von  dem  lande  se  Uewen    reit  dA  manec  degen 

und  die  wilden  Pesnsre.    d4  wart  vil  gepflegen 

mit  bogen  l'chie^en    zuo  vogelen  da  A  vlugen. 

die  pflle  A  Ute    zao  !dien  wenden  vaAe  zugen. 
12B1.  Ein  W  bt  Tuonouwe    Itt  in  ÖOerlant, 

diu  iA  geheimen  Tohie;    d4  wart  ir  bekant 

vil  manec  Ale  vremede,    den  A  ^  nie  gefach. 

A  enpOengen  4k  genuoge,    den  fit  vil  leit  von  ir  gefcha^h. 
1282.  Vor  Ezeln  dem  künege    ein  ingeAnde  reit 

vrö  und  vil  riebe,    httbefch  unde  gemeit: 

wol  vier  und  zweinzic  vürA^n    rkh  unde  h^r. 

da;  A  ir  vrouwen  Akhen,    d4  von  engerten  A  niht  m£r. 
12B3.  Der  herzöge  Rämunc    ü;er  Vlichen  lant 

mit  Aben  hundert  mannen    kom  er  vür  A  gerant: 

fam  vliegende  vögele    fach  man*A  alle  vam. 

d6  knm  der  vttrfte  .Gibeche    mit  vil  herllcben  fcliarn. 
12BI.  Homboge  der  Aielle    wol  mit  tüfent  man 

körte  von  dem  künege    gein  Aner  vrouwen  dan, 

vil  lüte  wart  gefchallei   nich  des  landes  Aten. 

VM  diar  Hilinen  m4gen    wart  oiAch  dk  ßre  fleriten. 
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1285.  Do  kom  von  Tcnemarkc    der  küene  HA  wart 

und  trinc  der  vil  fnclle,    vor  valfche  wol  bewart  ^ 

Irnvrit  von  DAringen,    eia  wietUchcr  nsm. 

fi  enpflengen  Kriemhildc,    da;  üs  £re  muoAen  h4n, 

1:286.  Mit  zwelf  hundert  mannen:    die  vuorten  ß  in  ir  fchar« 
do  kom  der  herre  Bloedel    mit  drin  tüfent  dar, 
der  Ezeln  bruoder    t^^er  Hiunen  lant: 
der  kom  vil  hdrtiche    dft  er  die  küniginne  tanC. 

12H7.  Do  kom  der  künic  Ezel    und  ouch  her  Dietrich 
mit  «lUcn  fincn  gefellen.    dk  was  vil  lobellch 
manec  ritier  edele,    biderbe  unde  guot 
des  wart  vrenn  Kriemhilde    vil  wol  geboßfaet  ir  muot. 

1288.  Do  fprach  zer  küniginne    der  hdrre  Rtledeg^r: 

»vrouwe  ich  wil  enpflhen    hie  den  künic  h6r« 
»Twen  ich  iuch  hei^e  küfTen,    da;  fol  fln  getane  • 
»Jan  muget  ir  niht  gcllche    grüe^en  al  die  EifAn  man.c< 

1289.  Do  huop  man  von  dem  mcerc    die  kflniginne  h<6r. 

Ezel  der  vil  rtche    enbeite  dö  niht  m^r: 

er  ftuont  von  flnem  ro(Te    mit  manegen  man. 

man  fach  in  vrcBllche    gegen  Kriemhilde  gdn. 

1290.  Zwene  vürftcn  rtche,    als  uns  da;  ift  gefnt, 

bl  der  vrouwen  g6nde    truogen  richtil  kleit, 

do  ir  der  künic  Ezel    hin  engegen  gie      '  •    •  • 

da  ß  den  vürAen  edele    mit  küHen  gaelllehe  enpie. 

1291.  Uf  ructe  11  ir  gebende:    ir  varwe  wol  gctMi 

diu  lühte  ir  ü;  dem  golde.    dk  was  vil  manec  man: 
n  j4hen,  da;  vrou  Reiche    niht  fchosner  konde  geAn. 
dk  bt  AI  Huont  vil  nihen    des  küneges  braoder  BtodeÜB. 

1292.  Den  hie;  11  küffen  Rüedeg^r,    der  marcgrive  rkh, 

und  den  künic  Gibechen.    da  ftuont  ouch  l^dr  Dietrich. 

der  recken  kufte  zwelve    da;  Ezeln  wip: 

do  enpfi^nc  il  fas  mit  grao;e    manegcs  ritters  Itp. 

1293.  AI  die  wlle  und  Ezel    bl  Kriemhilde  ftuont, 

d6  taten  die  tnmben    als  noch  die  Hute  tuont: 
vil  manegen  punei;  riehen    fach  man  dl  ger4ten. 
da;  titeti  kriftenhelde    und  ouch  die  hcSden  nftch  ir  ßten. 
1291'.  Wie  rehte  ritterliche    die  Dietriches  man 

die  fcheftc  lie;en  vlie^n    mit  trunzünen  dan 

h6he  über  fchilde,    guoter  ritter  faant! 

von  den  diutfchen  geflen    wart  dOrkd  munegcs  febilde«  rant. 
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1295.  DI  wart  Ton  fehefte  brechea   vil  mklkel  44;  Ternorocn» 

d6  wären  von  dem  lande    ^  recken  alle  können 
und  ouch  des  kfineges  gefte,  vil  manec  edel  man. 
d6  gie  der  künic  rtohe    mit  vioud  Kriemhilde  dan. 

1296.  Si  rihen  bl  in  ftdnde    ein  vil  herltch  geiclt. 

von  hütten  was  ervttllet    al  nmbe  da;  vell, 

dl  fl  Ml»  niowen    nlcb  ir  .arbeit. 

von  beiden  wart  gewtfet    dar  ander  manec  fcbfleniu  meit 

1297.  Mit  der  kfiniginne,    dl  ß  Ot  gefa; 

üf  riebe;  ftttolgewBte.    der  marcgrlve  da; 

h^te  wol  gefchaffet,    da;  man  vant  vil  guot 

da;  gefklele  Kriembilde.    des  vreute  Heb  Eieln  muot, 

1298.  Wa;  dd  redete  Ezel,    da;  ift  mir  unbekant. 

in  der  flncr  aefewen    lac  ir  wt;iu  hant: 

fl  geri;en  minncdtche,  dl  Rfiedeg^r  der  degen     < 

den  künec  niht  wolte  ]|;en    Krierobüde  beimilcbe  pflegen. 

1299.  Dö  bie;  man  tin  bellben    den  buburt  über  al': 

mit  Iren  wart  verendet  dl  der  grü;c*rcbal. 
d6  giengen  luo  den  bfltten  die  Ezeln  man: 
man  gap  in  berbergc    vil  wlten  allentbalben  dan. 

1300.  Der  lac  der  bete  nü  ende:    il  fcbuofen  ir  gemacb, 

anz  man  den  liebten  morgen    aber  fcbtnen  faeb« 
dd  was  zuo  den  roHen    komen  manec  man: 
bei  wa;  man  kurswik    dem  künege  ze  Iren  began! 
1901.  Der  kfinec  e;  nicb  den  ^ren    die  Hiunen  fcbaffen  bat. 
dö  riten  R  von  Tulne    ze  Wiene  zuo  der  Hat: 
dl  vunden  11  geaieret    vil  maneger  vrouwen  llp. 
n  cnpfiengen  wol  mit  Iren    des  künic  Ezeln  wtp« 

1302.  Mit  barte  gr(^em  vollen    £6  wart  in  bereit 

fwa;  n  baben  folten.    vil  manec  bell  gemeit    - 
ßcb  vreute  gin  dem  fcbalie.    berbergen  man  began« 
des  küneges  blcbgezlte    huop  ßcb  vil  vnellcben  an. 

1303.  Sin  mobten  nibt  geberbergen    alle  in  der  ftat. 

die  nibt  gelte  wiren,    Rüedeger  die  bat, 
da;  ß  berberge    naemen  in  da;  lant. 
icb  wiene,  man  alle  ztte    bl  KriembUde  vant 
1304.  Den  birren  Dietrichen    und  ander  manegen  degen. 
ß  biten  ßcb  der  ruowe    mit  arbeit  bewegen 
durcb  da;  ß  den  geften    tri/ten  wol  den  muou 
Rdedeglr.  and  flne  vriunde    biten  kurzwtle  guot. 
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1905.  Diu  h6chztt  was  g«vall«ii    an  einen  pfingedtac, 

d6  der  künic  Ezel    bt  Kriemhilde  lac, 

in  der  ftat  Ee  Wiene.    fi  w«ne  f6  manegen  man 

bt  ir  erAen  manne    nie  ze  dienfte  gewan. 

1906.  Si  kante  fleh  mit  g^be    dem,  der  (i  nie  geftch. 

vil  maneger  dar  under    zuo  den  gellen  fprach: 

»wir  wanden,  da;  vrou  Rriemhilt    guotea  niht  mölrte  hän. 

»nü  ift  hie  mit  ir  g4be    nl  manec  wunder  getAn.« 

1307.  Diu  hdchztt  diu  werte    ßbenzehen  tage. 

ich  wsene,  man  von  debeinem  kttnege  m^re  fage, 
des  höchzit  grce^er  w«re:  da;  ift  uns  gar  verdeit. 
alle,  die  da  w4ren,    truogen  ir  niuwiu  kleit 

1308.  Si  wffine  in  Niderlande    da  vor  nie  gefa; 

mit  r6  manegem  recken,    dii  bi  geloube  ich  da^, 
was  Slvrit  rieh  des  guotes,    da;  er  nie  gewan 
'  fd  manegen  recken  edele,    fd  ii  fach  vor  Ezdn  ftAn. 

1309.  Ouch  gap  kttnic  nie  deheiner    zno  fln  felbes  hdchgezU 

fö  manegen  riehen  mantel    tief  unde  wlt, 
noch  fo  guoter  kleider,    der  11  mohten  vil  hto, 
diu  durch  Kriemhilde  willen    wurden  alle  vertan. 

1310.  Ir  vriunde  und  ouch  die  gefte    h^ten  einen  muot, 

da;  n  d^  niht  enfpartcn    deheiner  (Iahte  guot. 

fwes  ieman  an  fi  gerte,    des  wären  ii  bereit: 

des  gcftuont  d6  vil  der  degene    von  milte  biö;  äne  kleit. 

1311.  Wie  n  ze  Rlne  fA;e,    il  gedihte  ane  da;, 

bi  ir  edelcm  manne:    ir  ougen  wurden  na;. 

fl  h^te  es  vadte  hieie,    da;  e;  ieman  künde  fehen. 

ir  was  nach  manegem  leide    fö  vil  der.ören  gefcbehen. 

1312.  Swa;  ieman  tete  mit  milte,    da;  was  gar  ein  wint, 

unze  an  Dietrichen,    fwa;  Boteiunges  kint 

im  gegeben  hdtc,    da;  was  nü  gar  verfwant. 

ouch  begie  da  micfael  wunder    des  milten  Rfledeg^res  hant. 

1313.  Ü;er  Ungerlandc    der  vürüe  Bicedelln 

der  hie;  da  Inre  machen    vil  manec  leitfchrtn 
von  niber  und  von  golde.    da  wart  hin  gegeben, 
man  fach  des  küneges  beide    f6  rehte  vrceltehe  leben. 

1314.  Werbcl  unde  Swcmmello,    des  küneges  fpileman, 

ich  waene,  ir  iegellcher  zer  hdchztt  gewan 
wol  ze  tüfent  marken  oder  dan  nodi  ba;, 
da  diu  fchoene  Kriemhilt    bl  Ezeln  under  krdne  fa;. 
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1315.  An  dem  ahUebeoden  iMNrgea    von  Wiene  ii  d6  ritto. 

du  wart  in  ritterfchefte    fchilde  vil  Ycrlhiten 

Ton  fperen«  dio  dik  Tiiorten    die  recken  an  der  hanU 

fus  kom  der  kttnic  Ezel    ubz  in  da;  hiunifche  lant. 

1316.  Ze  Heimburc  der  alten    fl  würen  über  naht. 

done  künde  niemen  wi^^en    wol  des  yolkei  aht, 
mit  wie  getaner  krefte    fi  riten  über  lant. 
hei  wa;  man  fchoencr  vrouwen    in  Anem  heimüete  yaal! 
13t7.  Ze  Mifenbarc  der  riehen    da  fchiften  ii  fich  an. 

da;  wa;)er  wart  verdecket    von  roITe  und  ouch  von  mau, 

alfiun  e|;  erde  wasre,    fwa;^  man  fln  vlie^en  fach. 

die  wegemüeden  vrouwen    die  beten  fenfte  und  ouch  gemach. 

1318.  Ze  famene  was  geHog^en    manec  fchef  vil  guot* 

da;  in  niht  enfchadete    diu  Ünde  noch  diu  vluot. 
dar  über  was  gefpannen    manec  guol  gezeit, 
fam  ob  fl  noch  hdtcn    beidiu  lant  unde  velt. 

1319.  Do  kömen  düiu  maere    se  Ezeln  burc  von  dan. 

do  vreuten  Heb  dar  inne    wlp  unde  mau. 
da;  Heichen  ingeiinde,    des  e  diu  vrouwe  pflac, 
gelebete  bt  Kriemhilde    Ht  manegcn  vroelichen  tac. 
{^20.  D6  Auont  da  wartende    vil  manec  edelc  meit, 
die  n4ch  Helchen  töde    beten  manegiu  leit. 
fiben  künege  tohter    Kriemhilt  noch  da  vant: ' 
von  den  was  gezieret    wol  alle;  £ze]n  lant. 

1321.  Diu  junevrottwe  Uerr^t   -noch  des  geßndes  pflac, 

diu  Helchen  fweftertobter,    an  der  vil  tugende  lac, 
diu  gemahele  Dietriches,    eins  edelen  kttneges  kint, 
din  tohter  Nentwlnes:    diu  bete  vü  der  ^ren  iint. 

1322.  Gegen  der  geile  kümfte    vreute  (ich  ir  muot: 
'Ouch  was  dar  zno  bereitet    vil  kreftige;  guot. 

wer  künde  iu  da;  befcheiden,    wie  flt  der  küncc  gefa;? 
ß  gelebeten  da  zen  Hiunen    nie  mit  der  küniginne  ba;. 

1323.  Do  der  künec  mit  flnem  wtbe    von  den  (laden  reit, 

wer  iegeUche  vuorte,    da;  wart  dö  wol  gefeit 
der  edelen  Kriemhilde:    (1  gruo;te  fi  dedc  ba;. 
hei  wie  gewaitediche    fi  (It  an  Helchen  (tat  gefa;. 
1321.  Getriawdlches  dienites    wart  ir  vil  bekant. 

d6  teilt  diu  küniginne    golt  und  ouch  gewant, 

(über  und  gefteine.    fwa;  (i  des  über  Rin 

mit  ir  zen  Hionen  brühte,    da;  muode  gar  zergcbeu  Au. 
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1325.  Ouch  wurden  ir  mit  dienAe    fider  underUn 

al  des  küneges  mäge    und  alle  flne  man, 

da;  diu  yrouwe  llelche    nie  fö  gewaUecUdie  gebot, 

fö  n  nü  rauoilcn  dienen    unz  an  den  KricmbUde  tdt* 

1326.  D6  rtuont  mit  folben  ^ren    der  hof  und  ouch  da;  lant, 

das^  man  da  ze  allen  ztten    die  kurxwtle  vant, 
fwar  n^ch  iegellcbem    da;  herze  truoc  den  muott 
durch  des  küneges  liebe    und  der  küniginne  guot«  ^ 


WIE  KRIEMHILT  IR  LEIT  GEDAHTE  ZE  RECHEN. 

1327.  Mit  vi!  großen  dren,    da;  i(lt  al  wAr, 

wonten  (i  mit  ein  ander    unz  an  da;  übende  jAr. 

die  ztt  diu  küniginne    eins  funes  was  genefen: 

des  künde  der  künic  Ezel    nimmer  vrcellcher  wefcn. 

132S.  Sin  wolde  niht  erwinden,    ßne  würbe  Ant, 
da;  getoufet  würde    da;  Ezeln  kint 
nkch  kriAenlfchcm  rehte:    Ortlicp  wart  e; 'genant, 
des  wart  vil  michel  yreude    über  al  da;  Ezeln  lant. 

1329.  Swa;  ie  guoter  tugende    an  vroun  Uelcbcn  lac, 

der  vlci;  lieh  nü  vrou  Kricmhill    dar  nüch  vi!  manegon  Uc. 

die  nte  fi  lerte  Hcrrät,    diu  eilende  meit. 

diu  bete  tougenltcbe    nach  Heichen  gr(£;iich  leit. 

1330.  Den  vremeden  und  den  künden    was  H  vil  wol  bekant. 

die  jdhen,  da;  nie  vrouwe    bcfae;e  küneges  lant 

be;;er  unde  milter:    da;  iicten  (1  \:ür  war. 

da;  lop  n  truoc  zen  Hiunen    unz  an  da;  driuzehcnde  jir. 

1331.  Nü  bete  ii  wol  erkunnct,    da;  ir  nicman  widerftuont,' 

alfo  noch  vürftcn  wtbe  küneges  recken  tuont, 
und  da;  (i  alle  zlte  zwelf  künegc  vor  ir  fach, 
n  gedühte  ouch  mancger  leide,    der  ir  da  heime  gcTchach. 

1332.  Si  d4hlc  ouch  maneger  ören    von  Nibelunge  lant, 

der  (1  was  gewaltic    und  die  ir  Hagencn  hant 

mit  Sivridcs  tode    bete  gar  benomen, 

obe  im  da;  ouch  immer    zc  leide  mühte  komen. 

1333.  »Da;  gcfchshe,  ob  ich  in  bringen    mühte  in  dize  lant*.« 

ir  troumtc,  da;  ir  gienge    vil  dicke  an  der. hant 
Gifclhcr  ir  bruoder:    (i  kuAe  in  ze  aller  Aunt 
vil  oflo  in  fenAem  Aife.    fit  wart  in  arbeit  kiint. 
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1334.  Ich  w«ne,  der  Abele  tilant    Kriemfaiide  d«;  geriet, 
da;  n  fieh  mit  trittiitfchefle    toq  Gunthere  fehlet , 
den  fi  dardi  faone  kufte    in  Bürgenden  lant. 
do  begonde  ir  aber  fahren    von  heilen  trehenen  ir  gewant. 

1333.  £;  lac  ir  an  dem  herzen    fpkte  ande  vnio, 
wie  man  H  Ane  fehtdde    brtehte  dar  cno, 
da;  II  muofte  mtnnen    einen  heidenifchen  man. 
die  aOt  die  h^e  ir  Hagene    nnde  Ganther  getAn. 

1336.  Des  wülen  in  ir  herzen    kom  fi  vi!  feiten  abe. 

fi  gedihte:  »ich  bin  fd  rlche    und  hün  {6  gr6;c  habe, 
»da;  ich  mlnen  vinden    gevüege  noch  ein  leit. 
»des  wawe  et  ich  Hagenen    von  Tronje  gerne  bereit. 

1337.  »NIch  den  ge^inwen  j4mert    dicke  da;  herze  ratn. 

»die  mir  du  leide  tiiten,    möhte  ich  bl  den  (In, 
»fd  würde  woi  errochen    mlnes  vriundes  11p: 
»des  ich  küme  erbeite,c<    fprach  da;  Ezeln  wlp. 

1338.  Ze  liebe  fi  d6  h^ten    al  des^^üneges  man, 

die  Kriemhilde  recken:    da;  was  vil  wol  getAn. 

der  kamcren  pfla^  Eckewart,    d4  von  er  vriunde  gewan. 

Kricmhildc  willen    künde  nieman  underftln. 

1339.  Si  dihte  ze  aOen  zlten:    »ich  wil  den  kttnic  biten,« 

da;  er  ir  des  gtinde    mit  güetliehen  fiten, 

da;  man  ir  vriunde  brohte    in  der  liiuncn  lant 

den  argen  willen  niemen    an  der  kflniginne  vant. 

1310.  Dö  fi  eines  nahtes    bl  dem  kttncge  lac, 

mit  armen  umbevangen    b^t  er  fi,  als  er  pflac 
die  edelen  vrouwen  triuten:    fi  was  im  (6  fln  llp. 
d6  gedAhte  ir  vlnde    da;  vil  wastllche  wlp. 

1341.  Si  fprach  zuo  dem  künege:    »vil  lieber  h^rre  min, 

. » ich  wolte  iuch  biten  gerne ,    möbt  e;  mit  hulden  An , 
»da;  ir  mich  fehen  lie;et,    ob  ich  da;  h^tcverfolt, 
»ob  ir  den  mlnen  vriunden    weret  innecllchc  holt.« 

134^  Dö  fprach  der  kOnic  rlche    (getriawe  was  fln  muot): 
»ich  bringe  iuch  des  w<d  innen:     fwä  liep  unde  guot 
»den  recken  widervfiere,    des  müefte  ich  vreude  h4n, 
»wand  ich  von  wlbes  minne    nie  be;;er  vriunde  gewan.c« 

13^.  D6  fprach  diu  kttniginne:    »iu  ift  da;  wol  gefeit, 
»ich  h4n  vil  höhe  mäge,    dar  umbe  ifi  mir  fö  leit, 
»da;  mich  die  fö  feiten    ruochent  hie  gefehen. 
«  »ich  bcKKe  min  die  liule    niwan  vür  eilende  jehen.« 
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1344.  D6  fprach  der  kOnic  Eid:    »n\  tiebiu  vffoawa  nln» 

»diuht  e;  n  niht  xe  yerre,  fö  ladete  ich  über  Ria 
»fwelhe  ir  di  gerne  fshet  tarn  her  in  min  lant.« 
des  Trönte  üeh  diu  yrouire,    dö  fi  den  willen  Hn  ervmt. 

1345.  Si  fprach:  »wolt  ir  mir  triuwe    leiden,  b£rre  mia, 

»r6  fult  ir  boten  Tenden    ze  Wormex  über*  Rio. 

»fo  enbiute  ich  mlnen  yriunden    des  ich  dA  habe  muot: 

»f6  kumt  uns  her  xe  lande    vil  manec  edel  riUer  guota 

1346.  Er  fprach:  »fwenne  ir  gebietet,    fd  U;  et  e;  gefchehen. 

»im  kündet  iuwer  vriunde    fd  gerne  niht  gefehen 

»als  ich  fi  gefflohe,  der  edelen  Uoten  kint. 

»mich  müet  da;  harte  f^e,    da;  A  uns  fd  lange  vremede  Hm. 

1347.  »Ob  e;  dir  wol  gevallei    vil  liebe  vrouwe  min, 

»fö  wolde  ich  gerne  fenden    nich  den  vrinnden  dln 

»die  mtnen  videlaere    in  Burgunden  lant.« 

die  guoten  videlasre    hie;  er  bringen  [k  xehant. 

1348.  Si  Uten  harte  balde    da  der  künic  fa; 

bl  der  küniginne.  er  Dagete  in  beiden  da;, 
n  falten  boten  werden  in  Burgunden  laqt. 
dö  hie;  er  in  bereiten    harte  hdrllch  gewant. 

1349.  Vier  und  zweinzic  reckeh    bereite  man  dö  kletL 

ouch  wart  in  von  dem  kfinege    diu  botefchftll  gefeit, 
wie  n  dk  laden  folden    Günther  und  Hne  man. 
Kriemhilt  diu  vrouwe    fi  funder  fprechen  began. 

1350.  Dd  fprach  der  kttnic  riebe:    »ich  fage  wie  ir  tuot. 

»ich  enbiute  mlnen  vriunden    lieb  nnd  alle;  guol, 

»da;  n  ruochen  rlten    her  in  miniu  lant. 

»ich  hän  fö  lieber  gefte    harte  w^nec  noch  bekanli 

1351.  »Und  ob  fi  mbies  willen    weilen  iht  begln 

»die  Kriemhilde  mAge,    da;  fi  des  niht  Un, 

»n  enkomen  an  difeme  fumere    zuo  mtner  höchgexU, 

»wand  vil  der  mlnen  wünne    an  mlnen  konemägen  11t.« 

1352.  Dö  fprach  der  videlaere,    der  ftolze  Swemmelln: 

»wenne  fol  iuwer  höchzlt    in  difen  landen  fin? 

»da;  wir  iuwern  vriunden    da;  künnen  dort  gefagen.« 

dö  fprach  der  ktlnic  Ezel:    »zen  naehften  funnewenden  tagen.« 

1353.  »Wir  tuon  fwa;  ir  gebietet,«    fprach  dö  Werbelln. 

in  ir  kemen^ten    bat  Ci  diu  kttnigin 

bringen  tougenitche,    dk  R  die  boten  fprach. 

dk  von  vil'  manegem  degene    flt  wäiic  liebes  gefchach. 
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1354.  Si  fprach  len  boten  beideDi    »nü  dknel  miebd  ffiMK^ 

»da;  ir  mtnen  willeii    tu  gfieülche  tuot, 

»ond  Taget  firag  ich  enbiete    heim  in  unfer  lanl. 

»ich  mache  iuch  gnoles  rtche    und  gil>e  iu  höiUcli  |$evant. 

1355.  »Und  fwa;  ir  miner  vrionde    immer  moget  gefeben 

»ze  Wonne«  bl  dem  Rlne,    den  fult  ir  niht  feijehen, 

»da;  ir  noch  ie  geiiehet    betrüebet  minen  maot, 

»and  faget  mlnen  dienelt    den  beiden  kOene  unde  gueC. 

1356.  »Bitet,  da;  (1  leülen    da;  der  künic  in  enbdi, 

»and  mich  dk  mite  fcheiden    Ton  aller  miner  n6U 
»dio  Hiunen  wellent  wencn,    da;  ich  ine  vriande  fl. 
»ob  ich  ein  ritter  wsre,    ich  k<eme  in  etewenne  bK 

1357.  »Und  faget  oucb  G^rndte,    dem  edelen  bmoder  min, 

»da;  im  niemen  müge    zer  werlde  holder  (In* 

»bitet,  da;  er  mir  bringe    her  in  diie  lant 

»anfer  beden  vriunde,    da;  e;  uns  ze  ^ren  (1  gewant. 

1358.  »So  Taget  oucb  GiTeUnftre,    da;  er  werf  gedenke  daran, 

»da;  ich  von  flnen  Tchulden    nie  leides  niht  gewan: 
»des  Tehen  in  vil  gerne    hie  diu  ougen  min. 
»ich  h^te  in  hie  ril  gerne    durch  die  grd;en  triuwe  Tlii. 
1339.  »Saget  oucb  miner  muoter    die  ^e,  die  ich  bin. 
»and  ob  von  Tronje  Hagene    dort  welle  belUn, 
»wer  n  danne  wlTen    Tolde  durch  diu  lant: 
»dem  An  die  wege  von  kinde    her  zen  Hiunen  wol  bekant« 

1360.  Die  boten  nine  welTen,    wft  von  da;  was  getftn, 

da;  n  von  Tronje  Hagenen    nibi  bellben  Tolten  iin 

dort  bl  dem  Rlne.    e;  wart  in  Tider  leit: 

mit  im  was  manegen  degene    zem  grimmen  tddc  widerfeit. 

1361.  Brieve  unde  boteTchaft    was  in  nA  gegeben. 

n  vuoren  gaotes  rlche    und  mobten  Tchdne  leben, 
urloup  gab  in  Ezel    und  oucb  Ttn  TchoBne  wlp. 
in  was  von  guoter  wcte    wol  gezieret  der  Up. 


WIE  WERBEL  UNDE  SWEMMEL  DIE  BOTESCHAFT  WÜRBEN. 

1362:  D6  Ezel  Hne  boten    zuo  dem  Rine  Tande  > 
d6  vlugen  didn  mvre    von  lande  ze  lande, 
mit  boten  harte  fnellen    er  bat  und  ouch  geb6t 
zuo  Aner  bMigezlte.    des  holte  maneger  da  den  tot. 
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l.%3.  Die  boten  dannen  vttoren    ü;er  Hiutieii  Unt 
zuo  den  Burgunden:    dar  wAren  11  gefant 
nÄch  drlen  edelen  künegen    und  oucfa  nüch  ir  man. 
R  folten  komen  Ezeln:    des  man  d6  gäben  began. 

19&I.  Hin  ze  BecheUren    kernen  (i  geriten: 

dk  diente  man  in  gerne,    da;  enwart  da  niht  vergiiteii, 
Rttedeg^r  Hnen  dieneft    enböt  nkid  Gotelint 
bi  in  hin  ze  Rtne    unde  ouch  ir  beider  kint. 

1365.  Sine  liefen  11  kne  gäbe    Ton  in  niht  fcheiden  dan, 

da;  delle  ba;  gevüeren    die  Ezehi  man.    . 
Uoten  unde  ir  kinden    enböt  dö  Rüedegör, 
flne  böten  in  fö  w«ge    deheinen  maregräven  mör. 

1366.  Si  enbuten  ouch  Brünhilde    dieneflt  unde  guot, 

rtsteltchc  triuwc    und  willigen  muot. 
do  n  die  rede  vernämen,    die  boten  yrolten  Tarn: 
ß  bat  diu  marcgräyinne    got  von  himele  bewarn. 
4367.  £  da;  die  boten  koemen    vol  durch  Beierlant, 
Werbel  der  vü  fnelle    den  guoten  bifchof  vant 
wa;  der  du  flnen  vriunden    hin  ze  Rtne  enbdt, 
da;  tlt  mir  niht  gewi;;en:    niwan  fln  golt  alfO  rot 

1368.  Gab  er  den  boten  ze  minnen:    rlten  er  11  lie. 

dö  fprach  der  bifchof  Pilgerin:    »und  folt  ich  fi  fehen  faie, 
»mir  waere  wpl  ze  muote,    die  fwefterltine  mtn. 
»wände  ich  mac  yil  feiten    zuo  zin  komen  an  den  Rtn.« 

1369.  Weihe  wege  fi  eueren     ze  Rlne  durch  diu  laut, 

des  kan  idi  niht  befcheiden.  ir  fUber  unde  gewant 
da;  ennam  in  nicman:  man  vorhte  ir  harren  zorn. 
}k  was  yil  gewaltic    der  edele  künic  wol  geborn. 

1370.  Inner  tagen  zwelven    k6men  fi  an  den  Rln 

ze  Wormez  zuo  dem  lande  Werbel  und  Swemmelln. 
dö  fagete  man  diu  mere  den  künegen  unde  ir  man: 
dk  koemen  boten  vremede.    Günther  dö  vrägen  began. 

1371.  Dö  fprach  der  TOget  von  Rtne:    »wer  tuot  uns  da;  bekant, 

»von  wannen  dife  vremeden    rtten  in  da;  lant?c( 
da;  enweflc  nieman,    unze  da;  fi  fach 
Hagene  von  Tronje    ze  Gunthere  dö  fprach : 

1372.  »Uns  koment  niuwiu  maere,    des  wil  ich  iu  veijehen. 

»die  Ezeln  videljBre    die  hkn  ich  hie  gefehen. 

»fi  hat  iuwer  fweAer    gefendet  an  den  Rln: 

»Ti  fuln  uns  durch  ir  hörten   grö;e  wiUekomen  fin.« 
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137a.  Si  riten  al  bereite    vflr  den  foilas  dan. 

e;  geyaorcn  nie  höflicher    TttrAen  fpileman. 

des  kttneges  ingelinde    enpfle  (1  (1  tehant: 

man  gab  in  herberge    nnd  hie;  behalten  ir  gewant. 

1374.  Ir  reifekleider  nrärcü    rieh  und  fö  wol  getAn: 

ji  möhten  fi  mit  £ren    Yür  den  kttnic  g4n.  , 

ßn  wollen  ir  niht  m^re    du  le  hove  tragen: 

ob  ir  ieman  gemohte,    die  boten  hieben  da;  Tagen. 

1375.  In  der  felben  mk^e    man  ouch  iinte  vant, 

die  ei  vil  gerne  j^^men:    den  wart  e;  gefiint. 

do  leiten  an  die  geAe    verre  be;;er  wit, 

als  e;  boten  kfineges    le  tragene  berilcbe  lUt 

1376.  Dd  gie  mit  nrioobe,    da  der  künic  fa;, 

da;  Eseln  gefinde:    gerne  fach  man  da;. 
Hagene  sfihtecUehe    xoo  den  boten  fpranc 
und  enpfie  fi  ninnecUche.    des  fageten  im  die  knappen  danc. 
i1377.  Darch  diu  knnden  mttre    vriigen  er  began, 
wie  Hch  Esel  gehabete    und  die  flne  man. 
dd  fprach  der  videl«re:    »da;  laut  geAuont  nie  ba; 
noch  fö  YTÖ  die  liute.    n4  wi;;et  endeltehe  da;«  n 

1378.  Si  giengen  suo  dem  wirte:    der  palas  der  was  vol. 

do  enpfie  man  die  gelte «    fd  man  Ton  rehte  fol 
güetllche  grüe;en    in  ander  künege  tfnt. 
Werbel  vil  der  redcen    dk  bl  Gunthere  vant 

1379.  Der  künec  gesogenilche    R  grfie;en  began: 

»nt  willekomen  beide,    ir  Hiunen  fpileman 

»  und  iuwer  hergefeilen.    wes  hAt  iuch  her  gofant 

»Esel  der  riebe    zuo  der  Burgunden  lant?« 

1380.  Si  nigen  dö  dem  kttnege.    do  fprach  Werbelln: 

»dir  enbitttet  holden  dieneA    der  liebe  h^rre  min 

»und  Kriemhilt  dtn  fweller    her  in  dize  lant. 

»fi  habent  uns  iu.  recken    üf  guote  triuwe  her  gefant.cc 

1381.  Do  fprach  der  vttrfte  rlche:    »der  mmte  bin  ich  vrö. 

»wie  gehabet  fich  Ezcl,«    fd  rr^gte  der  dcgen  dd, 

»und  Kriemhilt  min  fwefter    ü;er  Hiunen  lantfcc 

dö  fprach  der  videisre:    »diu  msBre  toon  ich  iu  bekant. 

1382.  »Da;  fich  noch  nie  gehabeten    deheine  linle  ba;^ 

»danne  fich  gehabent  beide,    ir  fult  wei  wi;;en  da;, 
»und  alle;  da;  gedigene,    die  mdge  und  ouch  ir  man. 
»fi  vreuten  fich  der  verte,    db  wir  fchieden  von  dan*« 


I3S9.  »Gen4de  flner  dienlte,    dit  er  mir  enboten  hit. 
»unde  mtner  fwefter,    flt  e^  alfd  IUI,     » 
» da;  n  lebent  mit  yreuden    der  k^nec  and  Hae  nuin : 
»wände  ich  doeh  der  masre    gevrägct  forgende  hin.« 

1384.  Die  zwene  jungen  küaege    die  wAren  ouch  nü  komen: 

n  b^tcn  diTiu  msre    alr^de  dö  vernomen« 
durch  riner  fweAer  liebe    die  boten  gerne  fach 
Gtfelher  der  junge    zuo  xe  in  dö  minnecliche  fprach: 

1385.  »Ir  boten  fult  uns  gr6;e    willekomen  Hn. 

»ob  ir  dicker  weitet    her  riten  an  den  Rln, 

» ir  Yundet  hie  die  vriunde ,    die  ir  gerne  möhtet  fehen. 

»iu  folte  hie  ze  lande    vil  wdnec  leides  gefchehen.« 

1386.  »Wir  trüwen  iu  aller  ^ren,«    fprach  dö  Swemmeün. 

»ich  künde  iu  niht  bediuten    mit  den  iinnen  mtn« 

»wie  rehte  minnecliche    iu  Ezel  enboten  hit 

»und  iower  edele  fweTter,    der  dinc  in  höhen  ^ren  ft4t. 

1387.  »Gen4de  unde  triuwen    mant  iuch  des  kflneges  wlp, 

»und  da;  ir  ie  Vas  waBge    iwer  herze  und  iower  11p. 
»und  ze  vorderllt  dem  künege    A  wir  her  gelant^ 
»da;  ir  geruochet  rlten    in  da;  Ecdn  lant. 

1388.  »Da;  wir  iuch  des  bnten,    yil  vallte  uns  daa^  gebot 

»Ezel  der  riebe    iu  allen  da;  enböt, 

»ob  ir  iuch  iuwer  fweiler    niht  feben  weitet  lAn, 

»fo  wplt  er  doch  gerne  wi;;en,    wa;  er  iu  böte  get4ii, 

1389.  »Da;  im  alfö  yremedet    und  ouch  Hnia  lant 

»ob  iu  diu  küniginne    war  nie  m^r  belcaot, 

»fö  möhte  er  doch  yerdienen,    da;  ir  in  geruochet  fehen. 

»fwenne  da;,  ergienge^    fö  were  im  liebe  gefchehen.« 

1390.  Dö  fprach  der  künic  Günther:  -»über  dife  üben  naht 

»fö  künde  ich  in  diu  maere,    wes  ich  mich  hlin  bediht 
»mit  den  mlnen  vriunden.    die  wlle  fult  ir  gftn 
»in  iuwer  herberge    und  fult  vü  guote  ruowe  han.« 

1391.  Dö  fprach  aber  Werbelln:    »und  möhte  da;. gefcbehen , 

»da;  wir  mlne  Trouweu    e  künden  gefehen, 
»Uoten  die  ?ü  riehen,    6  wir  fchüefen  uttsgemaeh?« 
Gtfelher  der  edele    tu  harte  zühtecllche  Iprach: 

1392.  »Da;  enfol  iu  niemen  wenden,    und  weit  ir  Tür  A  gin, 

»ir  habet  miner  miloter    willen  gar  getAn. 
»wan  fi  fiht  iuch  gerne    durch  die  fweller  min, 
»vroun  Kriemhilde:    ir  fult  wälekomen  Hn.« 
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1393.  Gtfelher  ü  brilite    dl  er  die  woQwen  vant« 

die  boten  fach  R  gerne    Ton  der  Hhmen  leikt: 

fi  gmo^te  R  «imiecllebe    darch  ir  tugentiiafteii  maot. 

dd  fageten  ir  dia  iiiere    die  boten  bdrifch  unde  guot. 

1394.  »Ja  enbiutet  iu  min  vrouwe,«    fö  fprarh  Swemmeltn. 

»dieneft  unde  trimre.    möhte  da;  gefln, 

»da;  fl  iuch  dicke  fche,    ir  falt  geloaben  da;^ 

»fd  wäre  tr  in  der  werlte    mit  deheinen  rreoden  ba;.« 

1395.  Dö  fpraoh  dia  kfiniginne:     »des  mac  nü  nifat  gedn. 

»wie  gerne  ieb  dicke  fttbe    die  lieben  tobler  min, 
»fo  ift  leider  mir  le  verre    des  edelen  kttneges  wip. 
»nü  n  immer  fdic   ir  unde  Eceln  Itp. 

1396.  »Ir  falt  mich  ll^en  wi;;eii,    ^  ir;  gehkmet  hie, 

»wenne  ir  wider  wellet    ine  gefaoh  fö  gerne  nie 
»boten  in  langen  alten,    danne  ich  ioch  hAn  gefehen^cc 
die  knappen  ir  dd  Meten  ^    da;  ß  da;  lie;en  gefchehen. 

1397.  Zen  herbergen  Tuoren    die  von  Hinnen  lant« 

dd  hete  der  kfiaic  Hebe    nAch  Trinnden  An  gefant 


Ganther  der  edele    der  rri^ete  ftne  nun 
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wie  in  djo  rede  geviele.    vB  maneger  fpreohen  d6  began. 
1396.  Da;  er  wol  möhte  liten    in  Eaeln  lant, 

da;  rieten  im  die  beAen^  die  er  dar  under  vant, 

kne  Ebgeneii  eine:    dem  was  e;  grimme  lelt. 

er  fprach  lem  künege  tougen:    »ir  habet  iu  felben  widerfeit. 

1399.  »Nü  iA  iu  doch  gewi;;en,    wa;  wir  haben  get4n. 

»wir  mugen  immer  forge    cuo  Kriemhilde  hin: 
»wan  ich  flnoc  le  töde    ir  man  mit  miner  hant. 
»wie  getorAen  wir  gerlten    in  da;  Ezeln  lanl?« 

1400.  Dö  fprach* der  künic  rtcie:    »mtn  fweAer  lie  den  com. 

»mit  kufle  minnedtche    fl  h4t  üf  una  verkom 
»da;  wir  ie  getüten,    ö  da;  /i  hinnen  reit: 
»c;  enA  el,  Hagcne^    in  einem  widerfeit« 

1401.  »Nü  \ät  iuch  niht  betriegen,«    fpnoh  Hagenc^  »fw^s  A  jebeh 

»die  boten  von. den  HimKU.  .  weit  ir  Kriemhilde  leben, 
»ir  mugel  wml  Aä  verliefeh    die  Ör6  und  onob  den  Hp. 
»e;  iA  vil  lancrccbe    des  küneges  Baeln  wip.« 

1402.  I>ö  fprach  luo  dem  rkie    der  virAe  G^mötr 

»At  ir  von  khuMeii    Yftrhtet  Ak  den  tot 

»in  hiunifchen  rloben,  -  Iblten  wir;  dar  nmbe  Un 

»wirn  iahen  unfinr  flreAert    da;  wne  tU  t&bele  |^tin.«c 


1403.  I>6  fprach  der  vürlte  GlfcUier    »lo^em  dtegeae: 
»nt  ir  iuch  fchuldee  wi^et,    vriaiit  Hagene, 
»fö  fult  ir  hie  beltben    und  lach  vH  wol  bewarn, 
»und  lüa^et  die  getttrftigen    xuo  miner  fweAeir  mit  uns  varn.« 

1401.  D6  begunde  sttraen    von  Tronje  der  degen: 

»in  wil  niht,  das^  ir  Yüeret    iemcn  tüf  den  wegen, 

»der  getürre  rlten    mit  iu  se  hove  ba;. 

»nt  ir  niht  weit  erwinden,     ich  fol  iu  wol  enelgen  da;.« 

1405.  D6  fprach  der  kuchenmeiHter    Riftmolt,  der  degen: 

»der  vremeden  und  der  künden    mdbtet  ir  wol  heilen  pflegen 
»n4ch  iuwer  felbes  willen:    wand  ir  habet  vollen  rAt. 
»ich  waene  niht,  daa^  Hagene    iuch  noch  verglfeli  hilt.- 

1406.  »Welt  ir  niht  volgen  Hagenen,  iu  retet*  Rümolt, 

»wand  ich  iu  bin  mit  triuweu    dieneftllcfae  holt, 
»da;  ir  hie  fult  bellben    durch  den  willen  min, 
»und  14t  den  künic  Eseln    dort  bt  Kriemhilde  An. 

1407.  »Wie  künde  iu  in  der  weilte    immer  fanfter  wefen? 

»ir  muget  vor  iuwem  vinden  harte  wol  genefen. 
»ir  fult  mit  guoten  kkidern  zieren  wol  den  Hp: 
»trinket  wln  den  beAen    und  rainnet  wKtUchin  wip. 

1408.  »Dar  zuo  glt'man  iu  fplfe,  *  die  belten,  die  ie  gewan 

»in  der  werlte  künec  deheiner.    ob  dea  niht  möhte  eigiü, 
»ir  foltet  noch  bellben    durch  iuwer  fchoene  wlp, 
»4  ir  £6  kintUche    foltet  w4gen  den  Up. 

1409.  »Des  rate  ich  iu  bellben.    rieh  fint  iuwer  lant: 

»man  mac  iu  ba;  erloefen    hie  heime  diu  plant 
»danne  da  zen  Hiunen.    wer  wei;,  wie  e;  dk  Mit 
»ir  fult  bellben,  h^rre:    da;  ift  der  Rümoldea  rät« 

1410.  »Wir  wellen  niht  bellben,      fprach  dd  G^rnöt, 

»flt  da;  uns  min  fweller  fd  vriunlUche  enbdt 
»und  Ezel  der  rlche.  zwiu  folte  wir  da;  lAn? 
»der  dar  niht  gerne  welle,    der  mae  hie  heiine  belUn*« 

1411.  Des  antwurte  Hagene:    »Ut  iuch  unbilden  niht 

»mlnerede  dar  umbe,    fwie  halt  iu  gefchiht. 
»ich  rüe  iu  an  den  triiiwen,    weit  ir  iuch  bewarn, 
•  »fö  fult  ir  zuo  den  Hiunen    vil  werllche  vam. 

1412.  »SU  ir  niht  weit  erwinden,    fo  beTendet  iuwer  man, 

»die  beAen,  die  ir  vindet    oder  Inder  miiget  hAm: 

»fö  wel  ich  ü;  in  allen    tAfent  ritter  guot. 

»fö  mag  iu  nifat  gewerren    der'ai^n  Kriemhilde  maot.v 
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1413.  »De«  wil  ich  gerne  volgen,a    fpneh  der  kiuec  zehant 

d6  hie;  er  boten  rlten    wtte  in  llniu  lant: 

dö  brihte  man  der  beide    driu  tüfent  oder  m^r. 

Iln  winden  nihi  ze  erwerben    alfd  groB^tchiu  fer. 

1414.  Si  riten  Trollche    in  Guntheres  lant 

man  hie;  in  allen  geben    ros  und  ouch  gewant, 

die  dl  varen  folten    von  Burgunden  lant 

der  kfinec  mit  guotem  willen    d6  vil  manegen  ritter  vant 

1415.  06  hie;  von  Tronje  Hagene    Dancwart  den  .bruoder  fln 

ir  beider  recken  ahtzic    vüeren  an  den  Rln: 
die  kömen  ritterliche,    harnas  unde  gewant 
vuorten  die  vil  fnellen    in  da;  Guntheres  lant 

1416.  Dd  kom  der  kilene  Volker,    ein  edel  fpileman, 

luo  der  hovereife    mit  drl;ic  flner  man. 

die  h^ten  folch  gewaete,    e;  möhte  ein  künic  tragen. 

da;  er.  zen  Hiunen  wolle,    da;  hie;  er  Gunthere  Tagen. 

1417.  Wer  der  Volker  w«re,    da;  wil  ich  iuch  wissen  län. 

er  was  ein  edel  herre:    im  was  ouch  underUn 

vil  der  guoten  recken    in  Burgunden  lant 

durch  da;  er  videlen  künde,    was  er  der  fpileman  genant 

1418.  üagene  weite  tüfent:    die  h^ta  er  wol  bekant, 

wa;  in  ftarken  Aürmen    h^te  gevrumt  ir  hant, 
oder  fwa;  fi  ie  begiengen,    des-  hdte  er  vil  gefehen. 
den  künde  anders  niemen    niwan  vrttmekeite  jehen. 

1419.  Die  boten  Kriemhilde    vil  £^e  da  verdrd;: 

wan  ir  vorht  ze  ir  herrcn    diu  was  harte  gr6;. 
II  gerten  tegellche    urloubes  von  dan. 
"  des  engende  in  niht  Hagene:    da;  was  durch  liHe  geUn. 

1420.  Er  fprach  zuo  flnem  herren:    »wir  Ailn  da;  wol  bewarn, 

»da;  wir  ii  lÄ;en  rlten    ^  da;  wir  felbe  varn 

»dar  nich  in  Hben  nahten    in  Ezeln  lant 

»treit  uns  lernen  argen  willen,    da;  wirt  uns  defte  ba;  erkant 

1421.  »Son  mac  ouch  Heb  vrou  Kriemhilt    bereiten  niht  dar  zuo, 

»da;  uns  durch  ir  rste    icmen  fchaden  tuo._ 

»hit  aber  fi  den  willen,    e;  mag  ir  leide  erg4n: 

»wir  vfieren  mit  uns  zen  Hiunen    fö  manegen  ü;erwelten  man.« 

1422.  Schilt  unde  fatele    und  alle;  ir  gewant, 

da;  ß  vfieren  wollen    in  Ezeln  lant, 

da;  was  nü-  gar  bereitet    vil  manegem  küenem  man. 

die  boten  Kriemhilde    hie;  man  vfir  Guntheren  g4n. 
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1123.  Dö  die  boten  kdmen,    dö  fprach  Gtei6t: 

»der  künic  wil  des  volgen,    da;  uns  Biel  her  enbdt. 

»wir  wellen  komen  gerne    zuo  flner  höchgesit 

»und  fehen  unfer  fwefter:    da;  ir  des  üne  zwlvel  flu« 

1421.  Dö  rprach  der  künic  Günther:    »kunnet  ir  uns  gefagen, 
»wcnne  H  diu  höchztt    oder  in  weihen  tagen 
»wir  dar  komen  foldcn?«    dö  fprach  Swemmeün: 
»zen  nehflen  funnewenden    fol  H  vil  wsritche  flu.« 

1125.  Der  lünic  in  erloubte    (des  was  noch  niht  gefchehen),. 
oh  n  wolten  gerne    vroun  BrOnhilde  fehen, 
da;  n  vür  fi  folten    mit  flnem  willen  gAn. 
da;  underftuont  d6  Volker:    da;  was  ir  liebe  getAn. 

Ii26.  »Jan  ift  mtn  vronwe  Brünhiit    nü  niht  fö  wol  gemuot, 
»da;  ir  fi  muget  fchouwen,«    fprach  der  ritter  guot. 
»bltet  unze  morgen,    fu  Ut  man  ii  iuch  fehen. cc 
d6  fi  n  wanden  fchouwen,  '  dö  künde  es  niht  gefchehen. 

1427.  D6  lic;  der  vürOte  rlche    (er  was  den  boten  holt) 
durch  fln  felbes  tugende    tragen  dar  Hn  golt 
Af  deJl  breiten  fchilten:    der  mohte  er  vil  hAn. 
ouch  wart  iii  rtchiu  gäbe    von  vriunden  getAn. 

142B.  Glfelher  und  G^möt,    G^re  und  Ortwtn  ^ 

da;  fi  oach  mute  wären,    da;  täten  fi  wol  fchln. 
alfd  rtche  gäbe    ß  buten  die  boten  an, 
.  da;  fls  vor  ir  harren    nie  getorften  enpfän. 

1429.  Do  fprach  zuo  dem  künege    der  böte  Swemmdln: 
»h6r  kttnec,  lät  iuwer  gäbe    hie  ze  lande  An: 
»wir  mugen  ir  doch  niht  vüeren.    mtn  h£rre  e;  uns  verbot, 
»da;  wir  iht  gäbe'naemen.    ouch  ift  es  harte  lüsel  not« 

1490.  Dö  wart  der  voget  von  Rtne    da  von  vil  -oingerauot, 
da;  fl  verfprechen  wolten    fö  riches  kttneges  guot. 
du  muoften  n  enpfähen    fln  golt  undiln  gewant, 
da;  fl  mit  in  vuorten    flt  in  Eceln  lant. 

1431.  Si  wolten  fehen  Uoten    e  da;  fl  fchieden  dan. 

Glfelher  der  junge    brähte  die  i^ileman 

vür  flne  muoter  Uoten.    diu  vrouwe  enböt  dö  dan, 

fwa;  fl  cren  h^te,    da;  wa^re  ir  liebe  getan. 

1432.  Dö  hie;  diu  küniginne    ir  borten  unde  ir  golt 

geben  durch  Kriemhilde    (wan  der  was  fl  holt) 

und  durch  den  kanic  Ezeln    den  felben  fpileman. 

fl  mohten;  g«me  enpfähen:    e;  was  mit  triuwen  getAn. 
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1433.  Urloap  genomen  hlten    die.  boten  nA  von  dan 

Ton  mannen  und  von  wtben.    vroeHch,  als  ich  Tagen  kan, 
n  vnoren  nnie  in  Sw^l>en:    dar  hie;  (i  G^rnöt 
beleiten  Ane  beide,    da;  e%  in  niemen  rairfeböt. 

1434.  D6  fleh  die  von  in  fchieden,    die  ir  d4  folden  pflegen, 

diu  Ezeln  h^rfchaft    fi  vridete  Af  allen  wegen: 
des  ennam  in  nieman    ros  noch  ir  gewant. 
n  Uten  harte  balde    in  da;  Ezeln  lant. 

1435.  Swk  n  vriunde  weiten,    da;  Uten  11  den  kunt, 

da;  die  von  Bargnnden    in  vil  kurzer  ftunt 

kcamen  her  von  Rfne    in  der  Hiunen  laut. 

dem  bifcbof  Piligrtne    wart  da;  masre  ouch  bekant. 

1436.  D6  n  vQr  BechelAren    die  Arii;e  nider  riten, 

man  feite  e;  Rttedegdre    (da;  wart  niht  vermiten) 

und  vroun  Gotelinde,    des  marcgr^en  wtp. 

da;  n  fi  fehen  folde,    des  wart  vil  vroellch  ir  Itp. 

1437.  GAhcn  mit  den  maeren    fach  man  die  fpileman. 

Ezeln  n  vonden    in  flner  Hat  ze  Gran. 

dieneft  Aber  dicnlle,    der  man  im  vil  enböt, 

feiten  11  dem  künege.    vor  liebe  wart  er  vreuden  r6t. 

1438.  Dö  diu  küniginne    diu  mnre  rehte  ervant, 

da;  ir  bruoder  foklen    komen  in  da;  lant, 

d6  was  ir  wol  ze  muote.    fl  Idnde  den  fpileman 

mit  vil  gr6;er  gAfoe:    da;  was  ir  ^e  getln. 

1439.  Si  fprach:  »nA  läget  beide,    Werbel  und  Swemmelln, 

»weihe  mtne  mige    zer  höchzlt  wellen  fln 

nder  heften,  die  wir  ladeten    her  in  dize  lant. 

i>nü  fagct,  wa;  redete  Hagene,    dö  er  diu  miere  bevant?« 

1440.  »Er  kom  zuo  der  fpräche    an  einem  morgen  vruo: 

»Ifizel  guoter  fprüche    redete  er  dar  zuo. 

»dd  n  die  reife  lobeten    her  in  Hiunen  lant, 

»da;  was  dem  grimmen  Hagenen    gar  zem  töde  genant. 

1441.  »E;  koment  iuwer  bruoder,    die  kttnege  alle  dri, 

»in  hMlchem  muoCe.    Iwer  iq^  dl  mite  fl, 
»der  m»re  ich  endeltdie    wi;;en  nine  kan. 
»e;  lobete  mit  in  rIten    Voik^,  der  fpileman.« 

1442.  »Desenbsre  ich  harte  lihte,«    fprach  des  kflAeges  wlp, 

»da;  ich  immer  hie  gefaehe    den  Yoik^res  Itp. 

»Hagenen  bin  ich  wsge,    der  ift  ein  hell  guot. 

»da;  wir  in  hie  fehen  mfie;en,    des  lUt  h6h€  mir  der  «luot.« 
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1443.  Od  gie  diu  küniginne    da  fl  den  kOnic  fach. 

wie  rehte  minnecltche    vrou  Kriemhilt  dö  fprach! 
»wie  gevallent  iu  diu  maere,    yil  Heber  h^rre  min? 
»des  ie  mtn  wille  gerte,    nA  Fol  da;  gar  verendet  iln.« 

1444.  »Oin  wille  der  ilt  min  vreude,«    fprach  der  kttmc  dö. 

»ine  wart  min  felbes  mkge  nie  fö  rehte  rrö, 

»ob  n  immer  komen  folten  her  in  mlniu  lant. 

»durch  liebe  dtncr  vriunde  fö  i(l  min  forge  Terfwant« 

1445.  Des  küneges  ambctliute    die  hieben  über  al 

mit  gefidelen  riehen    palas  unde  fal 

gdn  den  lieben  gelten,    die  in  d4  folten  komen. 

fit  wart  von  in  dem  künege    ril  michel  weinen  vemomen. 


WIE  DIE  H£RBEN  alle  ZEN  HIUNEN  YUOREN. 

1446.  Nu  lä;en  da;  bellben,    wie  ß  geboren  hie. 

hdchgemuoter  recken    die  gevuoren  nie 

fd  rehte  hdrllche    in  deheines  küneges  lant. 

fl  böten,  fwa;  Ci  wolten,    beide  wftfen  unde  gcwant. 

1447.  Der  voget  von  dem  Rtne    kleidete  flne  man, 

fehzic  unde  tüfent,    als  ich  vernomen  hAn, 
und  niun  tüfent  knehte    gön  der  höchztt. 
die  n  du  heime  liefen,    die  beweinten  e%  t\U 

1448.  Dö  truoc  man  da;  gertite    ze  Wormez  über  den  hoL 

dö  fprach  d4  von  Splre    ein  alter  bifchof 

zuo  der  fchosnen  Uoten:    »unfer  vriunde  wellent  vam 

»g6n  der  h6chzttc.    got  müe;e  fi  dk  bewarn.« 

1449.  Dö  fprach  zuo  ze  ir  kinden    diu  edele  Uote: 

»ir  foltet  hie  bellben,    beide  guote. 

»mir  ift  getroumet  htnte    von  angeftlicher  not, 

»wie  alle;  da;  gevügele    in  difeme  lande  wnre  tot.« 

1450.  »Swer  ßch  an  troume  wendet,«    fprach  dd  Hagene> 

»der  enwei;  der  rehten  m«re    niht  ze  fagene, 

»wenne  e;  im  zen  dren    vollecltche  M. 

»ich  wil,  da;  mtn  hörre    ze  hove  n&ch  urloube  gö. 

1451.  »Wir  fuln  vil  gerne  rtten    in  Ezeln  lant. 

»dA  mac  wol  dienen  künege    guoter  beide  haut, 
»dk  wir  dk  fchouwcn  müe;en    Kriemhilde  höchzlL« 
Hagene  riet  die  reife:    iedoch  gerou  e;  in  flt 
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1458.  Er  h^te  e;  widerraten,    wan  da;  Gtoidt 

mit  ungevüege    im  alfd  miflebdt: 

er  mante  in  Slmdes,    vnmn  Kriemhilde  man. 

er  fprach:  »di  von  wfl  Hagene    die  gr6;en  hovereife  lln.« 

1453.  D6  fprach  von  Tronje  Hagene:    »durch  vorhte  ich  niht  entuo. 

»fwenne  ir  gebietet ,  helde,    fd  folt  ir  grlfen  luo. 

»ji  rite  ich  mit  iu  gerne    in  Eieln  lant.« 

flt  wart  von  im  verhouwen    manec  heim  unde  rant. 

1454.  0iu  fchif  bereitet  würen.    d4  was  vil  manec  man: 

fwa;  (i  kleider  h^ten,    diu  truoc  man  dar  an. 

fi  wAren  vil  unmfle;ec    vor  übendes  zlt. 

fi  hooben  iich  von  hüfe    vil  harte  vroeltche  fit. 

1455.  Diu  gezelt  und  ouch  die  hütten    fpien  man  an  da;  gras 

anderthalp  des  Rlnes,    d4  da;  gefe;e  was. 

den  künec  bat  noch  beltben    Hn  vil  fchcene;  wlp: 

11  trAte  noch  des  nahtes    den  Anen  waetltchen  Itp. 
143&  Pufünen,  vloitieren    huop  Heb  des  morgens  vruo, 

da;  n  varen  folden.    d6  griffen  11  d6  zuo. 

fwer  liep  h^te  an  arme,    der  trüte  vriundes  llp. 

des  fehlet  At  vil  mit  leide    des  kfineges  Ezeln  wlp. 
1457.  Diu  leint  der  fchosnen  Uoten    diu  beten  einen  man 

küene  und  getriuwe.    d6  fi  dd  wollen  dan, 

dö  fagete  er  dem  künege    tougen  Hnen  muot. 

er  fprach:  »des  muo;  ich  trüren,    da;  ir  die  hovereife  tnot.cc 
1438.  Er  was  gehei;en  RAmolt    und  was  ein  helt  zer  hant. 

er  fprach:  »wem  weit  ir  ü;en    liute'und  ouch  diu  lant? 

»da;  nieman  kan  erwenden    iu  recken  iuwem  muot! 

»Kriemhilde  m«re    nie  gedühten  mich  guotcc-^ 

1459.  »Da;  lant  ft  dir  bevolhen    und  ouch  roln  kindelln, 

»und  diene  wol  den  vronwen:    da;  ifL  der  wille  min. 
»fwen  du  feheft  weinen,    dem  troAe  Anen  llp. 
» j4  tuot  uns  nimmer  leide    des  künic  Ezeln  wlp. « 

1460.  Diu  TOS  beieitet  w4ren    den  künegen  unde  ir  man. 

mit  minnecllchem  kuAe    fehlet  vil  maneger  dan, 

dem  in  hdhem  muote    lebete  dö  der  llp. 

da;  muoAe  At  beweinen    vil  manec  wstllche;  wlp. 

1461.  D6  man  die  fneUen  recken    fach  zen  roffen  g4n, 

dd  k6s  man  vil  der  vrouwen    trüredlche  ftün. 

da;  ir  vil  lange;  fcheiden    feite  in  wol  der  muot 

ftf  gr6;en  fdiaden  le  komene,    da;  herzen  niemer  fanfle  tuot. 
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1462.  IMe  fnellen  Buivundc»    iich  tghaoben. 

dö  wart  in  dem  lande    ein  micbel  uoben: 
beidenthalp  der  berge    weinde  wtp  und  man. 
fwie  dort  ir  yolc  t»te,    H  vuoren  Trollcke  dan. 

1463.  IMe  Nibelunges  beide    k6men  mit  in  dan 

in  tüfent  balsbergen,    die  heime  h^ien  lün 

manege  fcboene  vroowen,    die  ß  gef^hen  nimmer  me. 

Stvridos  wanden    tAten  Krieikihilde  w^. 

1464.  D6  fchicten  ß  die  reife    g^n  dem  Moune  dan 

üf  durcb  Ößenrranken    die  Guntberes  man. 

dar  leite  ß  Uagene:    dem  was  e^  wol  bekant 

ir  marfchalc  was  Dancwart,    der  hell  von  Btuqgvnden  lant. 

1465.  D6  ß  Ton  ÖAenrranken    g^n  Swanevelde  riten, 

dk  mohte  man  ß  kiefen    an  h^rllcben  ßten 

die  vttrßen  unde  ir  m^e,    die  bdde  lobefam. 

an  dem  zwelften  morgen    der  künec  ser  Taonouwe  quam. 

1466.  DA  reit  von  Tronje  Hagene    ze  aller  vorderdft: 

er  was  den  Nibelungen    ein  belfltcber  trdil. 
do  erbei;te  der  degen  kttene    nider  üf  den  fant: 
fln  ros  er  barte  balde    suo  einem  boume  gebant. 

1467.  Da;  wa;;er  was  engo^en,    diu  fchif  verborgen. 

e;  ergie  den  Nibelungen    zen  groj^en  forgen, 
wie  ß  koßmen  übere:    der  wüc  was  in  ze  breit, 
do  erbei;te  zuo  der  erden    vil  manec  ritter  gemeit. 

1468.  »Leide,«  fö  fprach  Hagene»    »mac  dir  bie  wol  gefcbeben, 

»voget  von  dem  Rine.    nü  mäht  du  felbe  fehen, 
^  ))da;  wa;;er  ift  engo;;en,    vil  ftarc  ift  im  ßn  vluot. 
»j^  w«ne  wir  hie  verliefen    noch  blute  manegen  recken  guot.« 

1469.  »Wa;  wl^et  ir  mir,  Hagene?«    fprach  der  kttnic  hte. 

v> durch  iuwer  felbes  lügende  untrceAet  uns  niht  m6r. 
Dden  vurt  fult  ir  uns  fuochen  hin  über  an  da;  lant, 
»da;  wir  von  hinnen  bringen    beide  ros  und  onch  gewant« 

1470.  »Ja  enift  mir,«  /prach  Hagene,    »min  leben  nibt  £6  leit, 

»da;  ich  mich  welle  ertrenken    in  difen  ttnden  breit 
»^  fol  von  mtnen  banden    erßerben  manec  man 
»in  Ezeln  landen:    des  ich  vil  guoten  willen  hän. 

1471.  »Bellbet  bt  dem  wa;;er,    ir  Holzen  ritter  guot. 

»ich  wil  die  vergen  fuochen    felbe  bl  der  vluot, 

»||ie  uns  bringen  übere    in  Gdpfr4tes  lant.« 

d6  nam  der  Aarke  Hagene    ßaen  guoten  fchildes  rant. 
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1473.  Er  was  wol  gefRAÜBiiL    dc&  fdiill  er  daMea  Ihmc 
(Inen  heim  ü^ebiinden:    Ikkt  was  er  geniioc. 
d6  imoc  er  ob  der  brOnne    ein  wMen  air6  breit, 
da;  se  beiden  ecken    vil  harte  Yreislkbe  fneit 

1473.  D6  faohte  er  nAch  den  vergen    wider  onde  dan. 

er  h^rte  wa^^er  gießen:    k>fen  er  began. 

in  einem  fcboanen  bmnnen    Uten  da;  wlfia  wtp: 

die  wolten  üch  dA  kttelen    unde  badeten  ir  llp^ 

1474.  Hagene  wart  ir  innen:    er  fleich  in  tougen  n^cb. 

d6  fi  da;  Terfannen«    d6  was  in  dannen  g4ch. 

da;  n  im  entmnnen,    des  wirren  fi  vil  h^r. 

er  nam  in  ir  gewaCe:    der  helt  fchadete  in  niht  mte. 

1475.  Dö  fprach  da;  eine  merwlp    (Hadebnrc  was  fi  genant): 

»edel  ritter  Hagene,    wir  tuon  iu  hie  bekant, 
»fwennc  ir  uns  gebet    wider  unfer  wit, 
»wie  iu  zen  Hiunen    iuwer  hoTereiTe  ergit.« 
14716.  8i  fwebeten  fam  die  vögele    vor  im  t(  der  vlnot. 
des  dühten  in  ir  finne    Aare  unde  guot: 
fwa;  fi  im  Tagen  wolden,    er  gelonbte  in  de(te  bsj^« 
des  er  dd  hin  se  in  gerte,    wol  befchieden  fi  im  da;. 

1477.  Si  fprach:  »ir  muget  wol  rlten    in  Eseln  lant 

»des  Tetse  ich  in  xe  bürgen    min  triuwe  hie  sehant, 
»da;  beide  nie  gevaoren    in  deheiniu  riebe  ba; 
»n4ch  alTd  gr6;en  ^ren.    nü  geloubet  w«rllche  da;.c< 

1478.  Der  rede  was  dö  Hagene    in  Anem  hersen  h^: 

dd  gab  er  in  ir  kleider    und  fümte  fich  niht  mir. 

dd  R  angeleiten    ir  wunderlich  gewant, 

dö  fageten  fi  im  rehte    die  reife  in  Eseln  lanU 

1479.  D6  iprach  da;  ander  merwlp    (diu  hie;  Sigdint): 

»ich  wil  dich  warnen,  Hagene,    Aldriines  UnL 
»durch  der  waHe  liebe    hit  min  muome  dir  gelogen: 
»kumA  du  zen  Hiunen,    f6  biAu  fere  betrogen. 

1480.  »Ji  foitu  widerkeren:    da;  iA  an  der  ztt: 

»wan  ir  beide  küene  alf6  geladen  fit, 
»da;  ir  Aerben  mtte;et  in  Eseln  laut 
»fwelhe  dar  gerltent,    die  habent  den  t6t  an  der  hant.« 

1481.  Dö  fprach  aber  Hagene:    »ir  trieget  knt  n6t. 

»wie  möhte  e;  fich  gevüegen,    da;  wir  alle  t6t  . 

»fokien  dk  bellben    durch  iemannes  ha;?« 

(i  begunden  im  diu  mcre    fagen  kflntllcfaer  ba;. 
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1482.  Du  fprach  aber  dia  eine:    »es;  miro;  alfft  'wei^n, 

»da;  iuwer  einer    kan  da  niht  genefen 

»niwan  des  kttneges  kapeUn:    da;  i(t  uns  wol  bekant. 

»der  kuint  gefunt  widere    in  Guntheres  lant.« 

1483.  D6  fprach  in  grimmem  muote    der  küene  Hagene: 

»da;  wsere  mlnen  harren    müeitch  ze  fagene, 
»da;  wir  zen  Hiunen  folden    verliefen  alle  den  Itp. 
»nü  zeige  uns  über;  wa;;er,    aller  wtfeite  wtp.« 
1481.  Si  fprach:  »fit  du  der  verte    niht  welle(t  haben  rM, 
»fw4  oben  bl  dem  wa;;er    ein  herberge  ftAt, 
»dar  inne  i(l  ein  verge    und  nindert  anderswi.« 
der  mnre,  der  er  yrägete,    der  geloubete  er  fich  da.- 

1485.  Dem  ungemuoten  recken    fprach  diu  eine  nach: 

Mnü  bttet  noch,  hi^r  Hagene:    ja  ift  iu  gar  ze  g4ch. 
»vememt  noch  ba;  diu  m«re,    wie  ir  komet  Über  fant. 
»dirre  marc  h6rre    der  ift  Elfe  genant. 

1486.  »Sin  bruoder  der  i(t  gehei;en    der  degen  Gelpfr^t, 

»ein  h^rrc  in  Beierlande.    vil  müeitch  e;  iu  lUt, 

»weit  ir  durch  Hne  marke,    ir  fult  iuch  wol  bewam 

» und  fult  ouch  mit  dem  Tergcn    vil  befcheidenllche  varn. 

1487.  »Der  ifl  fö  grimmes  muotes,    der  \ät  iuch  niht  genefen, 

»im  weit  mit  guoten  finnen    bl  dem  helde  wefen. 
»weit  ir,  da;  er  iuch  vüere,    fd  gebet  ir  im  den  folt. 
»er  hüetet  difes  landes    unde  ift  Gelpfrite  holt. 

1488.  »Und  komt  er  niht  beztte,    fd  ruofet  über  vluot 

»und  jeht,  ir  hei;et  Amelrtch. '  der  was  ein  helt  guot, 

»der  durch  vtntfbhefte    rümtc  dize  lant. 

»f6  kumet  iu  der  verge,    fwenne  im  der  name  wirt  erkant.« 

1489.  Der  flbcrmüete  Hagene    den  vrouwen  dd  neic. 

er  enreite  niht  m^re,  wan  da;  er  (liUe  fweic. 
dd  gie  er  bl  dem  wa;;er  hdher  an  den  fant, 
da  er  anderthalben    eine  herberge  vant. 

1490.  Er  bcgunde  ruofen    valte  über  die  vluot. 

»nü  hol  mich  hie,  verge,«    fprach  der  degen  guot: 
»fd  gibe  ich  dir  ze  miete    von  golde  einen  bouc  vil  rdt: 
»ja  ift  mir  dirre  verte,    da;  wi;;e(t,  werilche  not.« 

1491.  Der  verge  was  fd  rlche,    da;  er  niht  dienen  zam; 

da  von  er  Idn  vil'  feiten    von  ieman  dk  genam. 

ouch  wären  fine  knehte    vil  hdhe  gemuot. 

noch  fluont  alle;  Hagene    hie  dife  halp  der  vluot. 


1492.  06  niofte  er  mit  der  krefle,    4a;  al  der  wie  «nM; 

von  des  beides  fterke:  dhi  was  micfael  und«  grA;: 
»nü  hol  midi  AmelHchen.  ich  bin  der  Elfen  man, 
»der  durch  (larke  Ttntfchaft    ron  difeme  lande  entrtn.« 

1493.  Vfl  höhe  an  einem  fwtrie    einen  bouc  er  im  d6  b6t 

(liebt  unde  fchcnie    was  er  und  goldes  rM), 

da^  man  in  fibenruorte    in  Gelpfrites  lant. 

der  übermüete  verge    nam  felbe  da;  raoder  an  die  hant. 

1494.  Onch  was  der  felbe  fchiftnan    müeltcb  gefit 

dia  gir  nach  großem  gaote  fU  bcefe;  ende  gtt^ 
dd  wolt  er  verdienen  da;  Hagenen  golt  vil  röt: 
des  leit  er  von  dem  degene    den  fwertgrimmigen  tdt. 

1495.  Der  verge  vuor  gendte    hin  fiber  an  den  fant. 

den  er  dannen  hörte,    'dö  er  des  niht  envant, 

dd  lumte  er  emeAltcbe,    dö  er  Hagenen  fach. 

vil  harte  grimmedtche    er  dd  zao  dem  beide  fprach: 

1496.  »Ir  maget  wol  An  geheigen    bl  namen  Amelrlch; 

»des  ich  mich  hie  verwsne,    dem  fit  ir  ungeUdi. 
»von  vater  ond  von  mnoter    was  er  der  bmoder  min. 
»nu  ir  mich  betrogen  habet,    ir  mtte;et  dife  halben  An.« 

1497.  »Nein  durch  got  den  rlcheq,«    fprach  dd  Hagene. 

»ich  bin  ein  vremeder  recke    und  forge  üf  degene. 

»nü  nemt  vriuntllcbe    hin  mlnen  folt, 

»da;  ir  mich  übervüeret:    ich  bin  io  wsrltche  holt.« 

149S.  M  fprach  aber  der  verge:    »des  enmac  niht  geAn. 
»e;  habent  vlande    die  lieben  börren  mtn: 
»dar  umbe  ich  niemen  vremeden    vüere  in  diie  last« 
»lö  liep  dir  n  ze  lebene,    fd  trit  vil  balde  ü;  an  den  fant.« 

1499.  »Nun  tuot  des  niht,«  fprach  Hagene:    »thkrec  iA  min  mnot 
»nemt  von  mir  ze  minnen    dize  golt  vil  guot 
»  ond  vüeret  uns  über  tüfent  ros    und  «Ifd  manegen  man. « 
dd  fprach  der  grimme  verge:    »da;  wirdet  nimmer  get4n.a 

tSOO.  Er  huop  ein  Aarke;  ruoder,    nüchel  unde  breit, 
er  Auoc  üf  Hagenen    (des  wart  er  ungemeit) , 
da;  er  in  dem  fchiffe    Arühte  an  Anin  knie, 
fd  rehte  grimmer  verge    kom  zno  dem  Tronjsre  nie. 

iSOl.  Dd  wolte  er  ba;  erzürnen  den  übermüeten  gaA. 
er  Auoc  im  eine  fchalten,  da;  diu  gar  xerbraA 
Hagenen  über  houbet:  er  was  ein  Aarkcr  man. 
dl  von  der  Elfen  verge    den  grd;en  khaden  dd.gewan. 
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1509.  Ifit  grimmigeni  mnote    greif  Hageiie  sehaat 

▼ü  balde  le  einer  fcheide,    dl  er  ein  wAfen  vanu 

er  fluoc  im  ab  da|  houbet    nnd  warf  e;  an  den  gniat. 

diu  nunre  worden  fdiiere    den  Bargonden  kunt« 

1503.  In  den  felben  ftanden,    dd  er  den  fchifinan  fluoc, 

da^  fchif  vlö;  enottwe:    da;  was  im  leit  genuoc 

ö  er;  gerihte  widere,    müeden  er  began: 

doch  i6ch  vil  kreftedtche    des  kttnic  Guntherea  man. 

1504.  Mit  Zügen  harte  fwinden    kftrte  e;  der  gaft, 

uns  im  da;  Aarke  ruoder    an  Hner  hant  zebralt 

er  wolde  zuo  den  recken    ü;  an  einen  fant. 

dk  was  deheine;  m^pe:    hei  wie  fchiere  er;  gebant 

1505.  Mit  einem  rchiltv'e;;ell    da;  was  ein  borte  fmai. 

gegen  einem  walde    kirit  er  hin  ze  tal: 
dd  vant  er  Hnen  harren    an  dem  (lade  (Un. 
dö  gie  im  hin  engegene    manec  wstücher  man. 

1506.  Mit  gruo;e  in  wol  enpfiengen    die  edelen  ritter  guot 

dö  fähen  A  in  dem  fchiffe    riechen  da;  bluot 

von  einer  (larken  wunden,    die  er  dem  vergen  flaoc. 

d6  wart  von  degenen    Hagene  gevriget  gennoc 

1507.  Dd  der  künic  Günther    da;  hei;e  bluot  erfach 

fweben  in  dem  fchiffe,    balde  er  dd  fprach: 

»Taget  mir,  hdr  Hagene,    war  ift  der  vei^e  komen? 

»iuwer  Aarke;  eilen    warn  im  den  namen  hAt  benomen.« 
1506.  Dd  fprach  er  lougenltche:    »dl  ich  da;  fchif  vant, 

»bl  einer  wilden  wlden,    d4  lAlte  e;  min  hant. 

»ich  hin  deheinen  Tergen    hiute  hie  gefehen. 

»e;  ül  nuch  niemen  leide   Ton  mlnen  fchulden  gefchehen.« 
1500.  IM  fprach  ron  Borgunden    der  h^rre  G^mdt: 

»hiute  muo;  ich  forgen    Af  lieber  vrionde  tdt, 

»ilt  wir  der  fchifliote    niht  bereit  hin, 

»wie  wir  komen  flbere.    des  muo;  ich  trürec  gelUn.« 

1510.  Lüte  rief  dd  Hagene:    »leget  nider  df  da;  gras, 

»ir  knehte,  da;  gereite,    ich  gedenke,  da;  ich  was 

»der  aller  beAe  verge,    den  man  bl  RIne  vant 

»ji  trüwe  ich  iuch  wol  bringen    über  in  Gdpfrltes  lant.«c 

1511.  Da;  H  deAe  beider    kosmen  tlber  vlnot, 

diu  ros  li  aneflaogen:    der  fwimmen  da;  wart  guot, 
wan  der  Aart»n  finden    dehein';  in  di  benam. 
eteltche;  onwete,    als  im  diu  mflede  gesam. 
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151S.  D6  tniogcn  li  m  fcUffs    ir  golt  aid  o«ch  ir  wti, 
fit  Si  der  verte    Biht  mohtett  haben  rät. 
Hagene  der  was  nMÜler:    des  Tiiorte  er  üf  den  üauL 
vil  manegen  lioreo  recken    in  da;  nnknnde  lanC 

1513.  Zem  6r(ten  brihte  er  Obere    tüfent  ritter  h^r, 

dar  suo  Hne  recken,    dan  noch  was  v  m^r: 

nion  tdfent  knebte    morte  er  an  da;  last« 

des  tages  was  unmUe^ic   des  kttenen  Tronjttres  bant. 

1514.  Dö  er  fi  wol  gefande    brAhte  Ober  Yloot, 

do  gedAhte  Yremeder  more    der  AieUe  degen  gnolt 

diu  im  k  feiten    diu  wilden  merwip. 

des  böte  des  kflneges  kapelAn    nAofa  Yerieten  den  ip. 

1515.  Bl  dem  kapelfoome    er  den  pfiiifen  tant: 

ob  dem  heilectnome    er  leinte  an  Aner  bant. 
des  mohte  er  niht  genießen:    d6  in  Hagene  fach, 
der  goles  arme  priefter   mnofte  llden  ungemadi. 

1516.  Er  fwanc  in  ü;  dem  fcheffe:    dar  sao  wart  im  gAch. 

dö  riefen  ir  gennoge:    »nd  ikhkj  börre,  vAch!« 

Gtfelber  d^  jnnge    iGraen  er;  began. 

em  wolle  e;  doch  nicht  lA;en,    er  enh^ie  im  leide  getAn. 

1517.  Dö  fpracb  von  Bargunden    der  htm  GAmot: 

»wi;  bittet  inch  nü,  Hagene,    des  Jupdines  tot? 

»tsete  e;  ander  ieman,    e;  fohe  in  wefen  lek. 

»ombe  weihe  fchoide    habet  ir  dem  prieiUr  widerfeit  T«c 

1518.  I>er  pfiiffe  fwam  gen6te:    er  wolte  An  genefen, 

ob  im  ieman  hülfe,    des  mohte  d6  niht  wefen: 

wan  der  Aarke  Hagene    (vil  lornec  was  An  mnot) 

er  Aie;  in  cno  dem  gründe,    da;  endAbte  niemaa  gnot. 

1519.  Dö  der  arme  pfiffe    der  hetfe'nibt  enfach, 

dö  k^rte  er  wider  Obere:    des  leit  er  nngemaeb« 

fwie  er  niht  fwimmen  künde,    im  half  diu  gotes  hant« 

da;  er  kom  gefunder    hin  wider  d;  an  da;  laat. 

ISSD.  Dö  Auonl  der  arme  prieAer    ond  fchutte  Ane  wAt 
dA  bl  fach  wol  Hagene,    da;  An  niht  w»re  rAt, 
da;  im  vür  nuere  fageten    diu  wilden  merwip.       , 
er  dAhte:  »dife  degene    die  müe;en  vliefcn  den  Up.« 

1531.  Dö  A  da;  fchif  entluoden    und  gar  getniogen  dan 
fwa;  dar  üfe  hAten    der  drler  kttnege  man, 
Hagene  e;  Auoc  ae  (Incken    und  warf  e;  an  die'  vbiot 
des  bete  michel  wunder    die  recken  kttene  unde  goot 
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1692.  »Zwiu  tuot  ir  da$,  braoder?€c    £6  fprach  Dmcwari. 

»wie  fttln  wir  komen  übere,    fd  wir  die  widervart. 

»rtten  von  den  Hinnen    le  lande  an  den  iUn?a 

flt  dd  fagete  im  Hagene,    da^  des  künde  niht  gefln* 
1533.  Dd  iprach  von  Tronjcf  Hagene:    »ich  tuon  e;  üf  den  wAn, 

»ob  wir  an  difer  reife    deheinen  zagen  hin» 

»der  uns  entrinnen  weile    durch  legellche  not, 
,  »der  muo;  an  difeme  wAge    llden  fchemellchen  tot.« 
1594.  Si  Yuorten  mit  in  einen    ü;  Burgunden  lant, 

einen  helt  zuo  flnen  banden:    der  was  Volker  genant. 

der  reite  fpsbellche    allen  flnen  muot. 

fwa;  le  begie  Hagene,    da;  ddhte  den  videlere  guot. 
15S5.  Ir  ros  bereitet  wAren,    ir  foumer  wol  geladen. 

n  h^ten  an  der  verte    noch  deheinen  fchaden 

genomen,  der  R  muote,    wan  des  ktineges  kapelAn. 

der  muofte  üf  flnen  vüe^en    bin  wider  zuo  dem  Rtne  gAn. 


WIE  DANGWART  GEPFBATEN  SLUOC. 

1596.  Dd  fi  nü  wAren  alle    komen  üf  den  fant,' 

<}er  künec  begunde  vrAgen:    »wer  fol  uns  durch  diu  lant  . 

»die  rehten  wege  wlfen,    da;  wir  niht  irre  vam?« 

d6  fprach  der  (larke  Volker:    »da;  fol  ich  eine  bewam.« 

1527.  »Nu  enthaltet  iuch,«  fprach  Hagene,    »ritter  unde  knehL 
»man  fol  vriunden  yolgen:     jA  dunket  e;  mich  reht. 
»vil  ungerüegiu  m»re    diu  tuon  ich  iu  bekant: 
»wir  enkomen  nimmer  m^re    wider  in  Burgunden  lant. 

1528  »Da;  fageten  mir  zwei  merwip    hiute  morgen  vruo, 

»da;  wir  niht  koßmen  widere,    nü  rAte  ich,  wa;  man  tuo: 
»da;  ir  iuch  wAfeni,  beide,    ir  fuit  iuch  wol  bewam: 
»wir  haben  hie  flarke^vtnde,    da;  wir  gewerllche  vam. 

1529.  »Ich  wAnde  an  Iflge  vinden    diu  wlfen  merwip. 

»n  jAhen,  da;  gefunder    unfer  deheines  11p 

»nimmer  ze  lande  kceme,    niwan  der  kapelAn. 

»dar  umbe  ich  in  fö  gerne    wolte  hiute  ertrenket  hAn.c< 

1530.  Du  vlugen  difiu  mare    Ton  fchare  ba;  ze  fchar. 

des  wurden  fnelle    beide  miffevar, 

d6  fi  begunden  forgen    üf  den  hertep  tdt 

an  dirre  hovereife:    des  gie  in  wnrllche  nüt. 
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1531.  M  le  Moeringen    fl  wlren  überkomen, 

di  dem  Elfen  vergen    der  Itp  was  genomen. 
d6  fpfrach  aber  Hagene:    »fll  da;  icb  Ttnde  h4n 
»Terdienet  ti  der  Arih^e,    wir  werden  licherltche  beAln. 

1532.  »Ich  Huoc  den  felben  vergen    binte  morgen  vrao. 

»n  wi;;en  wol  dia  m«re.    nA  grtfet  balde  ino, 
»ob  Gelpfrät  und  Elfe    hiute  bie  beft^ 
»unfer  ingefinde,    da;  e;  in  fchedeltche  erg^. 

1533.  »Ich  erkenne  H  fö  ktl«ne,    e%  wirdet  ntht  verMn. 

»diu  ros  fuit  ir  U;en    defte  fanfler  gln, 

»da;  des  lernen  wnne,    wir  vliehen  Af  den  wegen.« 

»des  rites  wil  idi  rolgen,«    fd  fprach  GUelher  der  degen. 

1534.  »Wer  fol  da;  geflnde    wlTcn  Ober  lant?« 

fi  fpriichen:  »da;  tuo  Volker,    dem  ilt^ie  wol  bekant, 
»Alge  unde  rtrA;e:    der  kttene  fpileman.« 
ö  da;  mans  vollen  gerte,    man  fach  wol  gewAfent  fltAn 
15^.  Den  fnellen  videlere.    den  heim  er  tfgebant: 
in  hMtcher  varwe    was  Iln  wlcgewanU 
er  bant  onch  le  einem  fchafte    ein  zeichen,  da;  was  r6t. 
nt  kom  er  mit  den  künegen    in  eine  vreisitche  n6t. 

1536.  D6  was  der  tot  des  vergen    Gelpfrüte  komen 

mit  gewüTen  m«ren.    d6  h^te  e;  onch  vemomen 

Elfe  der  vil  Aarke:    e;  was  in  beiden  leit. 

/i  fanden  nach  ir  beiden:    die  wAren  vil  fehlere  bereit. 

1537.  In  vil  kurzen  zlten,    ich  wil  inch  hoeren  Mn, 

fach  man  zuo  zin  rlten,    die  fchaden  h6ten  getAn 

in  Aarken  urliugen,    vil  ungevüege  fchar. 

der  körnen  Gelpfr&te    wol  fiben  hondert  ze  helfe  dar. 

1538.  Dd  fi  ir  grimmen  vtnden    begunden  rlten  nlcb, 

ja  leiten  H  ir  harren,    den  was  ein  teil  ze  gäch 
n4ch  den  kfienen  geAen:    ß  wolten  anden  ir  zom. 
des  wart  der  harren  vriunde    flder  m^re  vcriom^ 

1539.  I>6  bete  von  Tronje  Hagene    wol  gevOeget  da; 

(wie  möhte  Hner  mige    ein  helt  gehüetcn  ba;?), 
er  pflac  der  nAchhuotc    mit  den  Anen  man, 
und  Dancwart  An  bruoder:    da;  was  vü  willidlche  getln. 
1510.  In  was  des  tages  zerninnen:  «lies  enh^ten  fi  niht  m^r. 
er  vorhte  «i  Anen  vrianden    leit  unde  f<lr. 
R  riten  ander  fehilten    durch  der  Beier  lant: 
dar  n4ch  in  kurier  wUe    die  helde  wurden  angerant. 
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1541.  Beidenthalp  der  ArA^e    and  binden  vafte  nkch 

fl  hörten  hüere  klaffen:    dem  Uate  was  fö  gAch. 

dö  fprach  der  kttene  Dancwart:    »man  wil  uns  bie  beAln, 

»nü  binden  üf  die  helme:    da;  ift  netUebe  getan.« 

1543.  Si  hielten  abe  ir  verte,    als  e;  muofte  (In. 

n  fAhen  in  der  vinller    der  liebten  fchilde  liebln. 

döne  wolte  Hagene    nibt  langer  (i  yerdagen: 

»wer  jaget  uns  üf  der  ftrAje?«    da;  muode  im  GelpMt  dd  Tagen 

1543.  Dö  fprach  der  marcgrftye    ü;er  Beierlant: 

»wir  fuochen  unfer  rinde  und  haben  her  nAchgerant. 
»ich  enwei;  nibt,  wer  mir  biute  mtnen  vergen  fluoc 
»der  was  ein  helt  zen  banden:    des  ifl  mir  leide  genuoc« 

1544.  Dd  fprach  von  Tronje  Hagene:    »was  der  verge  dln? 

»der  wolte  uns  nibt.vfleren.    des  iA  diu  fcbulde  mtn: 

»dö  fluoc  ich  den  recken.    deiswAr,  des  gie  mir  ndt. 

-»ich  bete  von  flnen  banden    nAch  den  grimmigen  töt. 

1545.  »Ich  bot  im  ze  miete    golt  und  ouctt  gewant, 

»da;  er  uns  übervuorte,    helt,  in  din  laut. 

»da;  zurnde  er  fö  [ire^    da;  er  mich  dö  fluoc 

»mit  einer  Harken  fcbalten:    des  wart  ich  grimme  genuoc. 

1546.  »D6  kom  ich  zuo  dem  fwerte    und  werte  im  flnen  zom 

»mit  einer  flarken  wunden:  des  wart  der  helft  rerloni. 
»da;  bringe  ich  iu  ze  fuone,  fwie  iuch  dunket  guot« 
dö  gie  e;  an  ein  Arlten:    fl  wAren  harte  gemuot. 

1547.  »Ich  weffe  wol,«    fprach  GelpfrAt,    »dö  hie  Yfirgereit 

»Günther  und  flu  geHude,  da;  uns  imie  leit 
»Hagene  von  Tronje.  nü  fol  er  nibt  genefen: 
»vür  des  vergen  ende    der  helt  muo;  hie  bürge  wefen.« 

1548.  Si  neigten  Ober  fchilte    ze  fliehen  nü  diu  fper 

GelpfrAt  und  Hagene:    in  was  ze  ein  ander  ger. 

Elfe  unde  Dancwart    vil  börllche  riten: 

n  verfuobten,  wer  ii  wAren.    da  wart  vil  grimme  geftnten. 

1549.  Wie  mohten  fleh  verfuocben%  immer  beide  ba;? 

von  einer  ftaricen  tjofte    binder;  ros  gefa; 

Hagene  der  kttene    von  GelpfrAtes  baut. 

im  braft  da;  vfirbttege:    des  wart  im  ftriten  bekant. 

1550.  Von  ir  ingeflnde    der  krach  der  fchefte  fchal. 

do  erholte  ouch  Heb  dort  Hagene,    dA  er  was  ze  tal 

komen  von  dem  Aiche    nider  üf  da;  gras. 

er  w«ne  unfanftea  muotes    wider  GelpfrAtea  was. 


15SI.  Wer  in  diu  ros  behMNe^    i^  lA  n>r  uttbckant. 

ß  wftren  loo  der  erden    kernen  itf  den  lent 

Hagene  unde  GeIpMt:    ein  ander  liefen  fl  «n. 

des  balfen  ir  gefcllen^    da;  in  wart  (Miak  knnt  getin. 
1553.  Swie  bitterliche  Hagene    xoo  Gelpfrlte  fprane, 

der  edele  marcgr^ve    des  fcMltes  hin  im  fwanc 

ein  Yil  michel  Iltad»:    da;  vinwer  dr4te  dan. 

des  was  yü  nich  erAorben    des  kfinic  Gantberes  man. 
1553.  D6  begnnde  er  raofen    Dancwarten  ^afte  an: 

Dhitfl,  lieber  bmoder!    jA  bit  mich  belUn 

»ein  belt  sno  ilnen  banden:    der  enllt  mich  nibt  genefen.« 

dd  fpracb  der  küene  Dancwart:    »des  Fol  ich  fcbeidmre  wefen.« 
155f.  Der  belt  dö  fprane  dar  nAber    nnd  fluoc  im,  einen  flac 

mit  einem  fcbarpfen  wdfen,    di  Ton  er  t6t  gelac. 

Elfe  wolte  ^me    reeben  dd  den  man: 

er  und  An  geßnde    fi  £cbieden  fcbedeltebe  dan. 

1555.  Im  was  erflagen  der  bmoder,    fdbe  wart  er  wnnt. 

wol  abtzic  Hner  degoie    bdlben  d4  leHtunt 
mit  dem  grimmen  tdde.    der  b^rre  muofte  den 
▼iübtidlcbe  wenden    Ton  den  Guntberes  man. 

1556.  IM  die  von  Beierlande  ^  wichen  ü;  dem  wege, 

dö  bdrte  man  nicbhellen    die  yreisllehen  /lege. 

d6  jageten  die  von  Tronje    ir  standen  nlch, 

die  es  nibt  engelten  winden:    den  was  allen  te  gAeb. 

1557.  D6  fpracb  an  ir  viobte    Dancwart  der  degen: 

»wir  fulen  wider  wenden    balde  üf  difen  wegen, 
»und  ll;e  wir  ß  riten:    ß  ßnl  von  btnote  na;, 
»gäben  wir  zen  Triunden:    ich  rftte  wsrllcbe  da;.« 

1556.  D6  ß  bin  wider  k6men    da  der  fcbade  was  gefdiehen, 
dd  fpracb  von  Troi^  Hagene:    »beide,  ir  fult  befeben, 
»wes  uns  hie  gebreße    oder  wen  wir  bin  yerlorn 
»bie  in  difeme  flHte    durch  den  Gelpfrltes  lom.« 

1359.  Si  hdten  tioren  Tiere:    die  mnoßen  ß  veridagen. 
die  w&ren  wol  vergolten:    dl  wider  was  erßagen 
der  von  Beierlande    hundert  oder  ba;. 
des  wiren  den  von  Tron)e    ir  fcbilte  Irttebe  und  bluotes  na;. 

1560,  Ein  teil  fcbein  ü;  den  wölken    des  liebten  rolnen  brehen. 
dd  fpracb  aber  Hagene:    »niemen  fol  yeijehen 
»den  mlnen  lieben  bdrren,    wa;  wir  bie  haben  getln. 
»llt  ß  Qttie  morgen    Ine  forge  beftln.a 
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1561.  Dö  n  nü  nlch  in  ktoien,    die  dort  Itriten  6, 

d6  tele  dem  ingeAnde    dia  müede  harte  w^« 

»wie  lange  ful  wir  rlten?«    des  vrAgete  manec  man. 

dö  fpnch  der  küene  Dancwart:    »wir  mugen  niht  herberge  hin. 

1562.  »Ir  mttea^et  alle  rlten    unie  ei  werde  Ucee 

Volker  der  fnelle,    der  des  gefindes  pflac, 

bat  den  marfchalc  vrAgen:    »wA  ful  wir  hlnte  Iln, 

»da  geraften  unfer  mcere    und  ouch  die  lieben  harren  min?« 

1563.  Dd  fprach  der  küene  Dancwart:    »ich  enkans  in  niht  gefagen. 

»wir  mugen  niht  getuowen    end  e;  beginne  tagen. 
»fwi  wir}  danne  Tind^,    da  legen  uns  an  ein  gras.« 
dd  n  diu  mnre  hörten,    wie  leitin  fumellchen  was! 

1564.  Si  beliben  unyermeldet    des  heilen  bluotes  r6t, 

unze  da;  diu  lunne    ir  liebte;  fchlnen  bot 
dem  morgen  über  berge,    da;  e;  der  kttnec  gefach, 
da;  £i  geftriten  böten,    der  helt  vil  zornedlche  fprach: 
1566.  »Wie  nü,  vriunt  Hagene?    iu  waene  verfmAhte  da;, 
»da;  ich  iu  btwsre,    dk  iu  die  ringe  na; 
»fus  wurden  von  dem  bluote.    wer  hAt  da;  getin?« 
er  fprach:  »da;  tete  Elfe:    der  böte  uns  nebten  beftln. 

1566.  »Durch  flnen  yergen    wir  wurden  angeranL 

»dö  fluoc  GelpirMen    mlnes  bruoder  baut, 

»nt  entran  uns  Elfe:    des  twanc  in  michel  not 

»in  hundert  unde  uns  viere    beliben  da  in  ftrlte  tot.« 

1567.  Wir  kunnen  niht  befcheiden,    wA  fi  Heb  leiten  nider. 

al  die  lantliute    die  gevriefchen  fider, 

da;  ze  bove  vüeren    der  edelen  Uoten  kint. 

n  wurden  wol  enpfangen    da  ze  Pa;;ouwe  Hnt. 
156B.  Der  edelen  künege  öheim,    der  bifchof  Piigrin, 

dem  wart  vil  wol  ze  muote,    dö  die  neven  Hn 

mit  alfö  vil  recken    körnen  in  da;  lanL 

da;  er  in  willec  w«re,    da;  wart  in  fchiere  bekant. 
1569»  Si  wurden  wol  enpfangen    von  vriunden  üf  den  wegen. 

dA  ze  Pa;;ouwe    man  künde  ir  niht  gepüegen: 

A  muollen  über  wa;;er,    da  A  vunden  velt. 

dA  wurden  üf  gefpannen    hütten  unde  rieh  gezelt. 
1570.  Si  muoften  dA  beltben    allen  einen  tac 

und  ouch  die  naht  mit  vollen,    wie  fchöue  man  ir  pOac! 

dar  nAch  A  muoften  rlten    in  Rüedegeres  laut: 

dem  wurden  ouch  diu  m«re    dA  nAcb  fchiere  bekant. 
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1571.^  Dd  die  wegemficden    raowe  gen^men 

ande  fl  dem  lande    nü  nfther  quAmen, 

du  Yunden  ß  üf  der  marke    flifende  einen  man, 

dem  Ton  Tronje  Hagene    ein  ftarke;  witfen  angewan. 

1572.  Ji  was  geheimen  Eckewart    der  felbe  riUer  guot. 

er  gewan  dar  umbe    tu  trüregcn  muot, 
da;  er  verl6s  da;  wäfen    von  der  helde  varL 
die  Rüedeg6res  marke    vunden  ii  übele  bewart. 

1573.  »Ow^  mir  dirre  /chande,«    fprach  d6  Eckewart. 

»jA  riuwet  mich  vil  f^re    der^Burgunden  vart. 
»fit  ich  verlos  Stvriden,    Ht  was  mtn  vreude  ergin. 
»ow^,  h^rre  Rüedeg^r,    wie  h4n  ich  wider  dich  getün!« 
1574-.  Wol  hörte  Hagene    des  edelen  recken  not. 

er  gab  im  wider  f!n  wAfcn    und  fehs  bouge  röt. 

»die  habe  dir,  helt,  ze  minnen,    da;  du  min  vriunt  flfL 

»du  bin  ein  degen  küene,    fwie  eine  du  hie  IIA.« 

1375.  »Got  löne  iu  luwer  bouge,«    fprach  dö  Eckewart. 

»doch  riuwet  mich  vil  fire    xen  Hiunen  iuwer  vart. 

»ir  fluoget  Stvriden:    man  ift  iu  hie  geha;. 

»da;  ir  iuch  wol  hüetet,    in  triuwen  rite  ich  iu  da;.« 

1376.  »Nu  müe;e  uns  got  behtteten,«    fprach  dö  Hagene.. 

»ji  hint  niht  mSre  forge    dife  dcgene, 

»wan  umb  die  herberge,    die  künege  unde  ir  man, 

»wi  wir  in  difeme  lande    noch  hinte  nahtfelde  hin. 

1377.  »Diu  ros  /int  uns  verdorben    üf  den  verren  wegen 

»und  fptfe  zerrannen,«    fprach  Hagene  der  degen. 
»wir  vinden;  ninder  veile:    uns  waere  wirtes  n6t, 
»der  ans  htnte  gebe    durch  flne  tugent  da;  bröL« 

1578.  D6  fprach  aber  Eckewart:    »ich  zeige  üi  einen  wirt«. 

»da;  ir  ze  hüfe  feiten    ba;  komen  birt 

»in  deheinem  lande,    als  iu  hie  mac  gefchehen,. 

»obe  ir,  fnelle  degene,    wellet  Rüedeg^ren  fehen. 

1579.  »Der  fitzet  bl  der  flr4;e    und  ift  der  befte  wirt, 

»der  ie  kom  ze  hüfe.    Hn  herze  tugende  birt 
»alfam  der  füe;e  meie    da;  gras  mit  bluomen  tuot. 
»fd  er  fol  beiden  dienen,    fd  ift  er  vroelich  gemuotc« 

1580.  DO  fprach  der  künic  Günther:    »weit  ir  min  hole  Hn^ 

»ob  uns  welle  behalten    durch  den  willen  min 

»mtn  lieber  vriunt  Rüedeger,    mtn  mige  und  unfer  man? 

»da;  wil  ich  immer  dienen    £6  ich  aUer  befte  kan.« 

Ort  MiWIaaft  N«l  1  1 
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^4SSi:^»Der  böte  bin  ich  gerne,«    fprach  dd  Eckewart, 
^mil  yil  guotcm  willen    haob  er  fich  an  die  vart 
und  feite  Rttedegere    als  er  h^te  Temomen. 
im  w<is  in  langen  ztten    nifat  fd  lieber  maere  komen. 

1582.  Man  fach  zc  BecheUren    ilen  einen  degen. 

felbe  erkande  in  Rüedeger.    er  fprach:  »üf  difen  wegen 
-    »dort  her  gäbet  Eckewart,    ein  Kriemhilde  man.« 
er  wände,  da;  die  vlnde    im  h^len  leide  getan. 

1583.  Dö  gie  er  vür  die  porte,    da  er  den  boten  vant. 

da;  fwert  er  abegurte    und  leite  c;  von  der  hant. 

diu  maere,  diu  er  brähte,    wurden  niht  verdaget 

den  wirt  und  Hne  yriunde:    e;  wart  in  fchiere  gefaget. 

1584.  Er  fprach  zem  marcgrAven:    »mich  hat  zuo  iu  gefant 

»Günther  min  hSrre    von  Burgunden  lant 
»und  Glfelher  Hn  bruoder    und  ouch  G^rnot. 
»der  recken  ieaitcher    iu  Hnen  dienell  her  enböt. 

1585.  »Da;  felbe  hat  ouch  Hagene,    dar  zuo  Volker 

»mit  triuwen  ?ll;ecltche.    noch  fag  ich  iu  m^r, 
»da;  iu  des  küneges  marfchalc    bt  mir  da;  enböt, 
»da;  den  guoten  knehten    wier  iuwer  herberge  n6t.« 

1586.  Mit  lachendem  muote    antwurte  Rüedegdr: 

»nü  wol  mich  dirre  msere,    da;  die  künege  h^r 
»geruochent  miner  dienfte,    der  in  wirt  niht  verfeit, 
»koment  ß  mir  ze  hüfe,    des  bin  ich  vroelich  unde  gemeit.« 

1587.  »Dancwart  der  marfchalc    hie;  iuch  wi;;cn  län, 

»wen  ir  ze  hüfe    mit  in  foldet  hän: 

»fehzic  fneller  recken    und  tüfent  ritter  guot 

»und  niun  tüfent  knehte.«    dö  wart  er  vroellch  gemuot. 

1588.  »Nü  wol  mich  dirre  gefte,«    fprach  du  Rüedeger, 

»da;  mir  koment  ze  hüfe    dife  recken  h^r, 
»den  ich  noch  vil  feiten    iht  gedienet  hän. 
»nü  ritet  in  engegene,    beide  mäge  unde  man.a 

1589.  D6  Uten  zuo  den  roffen    ritter  unde  kneht. 

fwa;  in  gebot  ir  h6rre,    da;  dühte  ii  alle  reht: 

dö  lie;en  fi  in  der  dienfte    zogen  defte  ba;. 

e;  weffe  niht  vrou  Gotelint,    diu  in  ir  kemenäten  fa;. 
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VON   RtlEDEG£RES   WIRTSCHAFT. 

1S9(K  Dö  gie  der  marcgrlve    da  er  die  vrouwen  vant, 
fln  wlp  mit  riner  tohtcr,    und  feite  in  zehant 
diu  lieben  maere,    diu  er  h^te  vernomen, 
da;  in  ir  vrouwen  bruoder    dar  ze  hüfe  folten  komen. 

1591.  »Vil  liebiu  triutinne,«    fprach  dö  Rüedeg^r, 

»ir  fult  vil  wol  enpflhen    die  edelen  künege  hör, 

)>rd  ii  mit  ir  gefinde    her  ze  hoye  gün. 

»ir  fult  ouch  fchöne  grüe^en    Hagenen,  Guntheres  man. 

15S2.  »Mit  in  kumt  ouch  einer,    der  heilet  Danewart: 

»der  ander  heilet  Volker,    an  zühten  wol  bewart. 

»die  febfe  fult  ir  küffen    und  diu  tohter  min, 

» und  fult  ouch  bt  den  recken    in  zübten  güetllche  fln. « 

1593.  Da;  lobeten  do  die  vrouwen    und  wären  fln  bereit.^ 

ß  fuohlen  ü;  den  kiften    diu  faerllchen  kleit, 

dar  inne  A  begegene    den  recken  wolden  gdn.  , 

da  wart  vil  michel  vll;en    von  fchcenen  wtben  getAn^ 

1594.  Gevelfchet  vrouwen  varwe    vil  Ittzel  man  da  vant. 

fl  truogen  M  ir  houbeten  von  golde  liehtiu  bant 
(da;  wären  fchapel  rtche),  da;  in  ir  fcboene  här 
zervuorten  niht  die  winde,    n  wären  hübefcb  unde  kUr. 

1595.  In  folhen  unmuo;en    ful  wir  die  vrouwen  län. 

hie  wart  vil  michel  gäben    über  velt  getan 

von  Rüedegöres  vriunden,    da  man  die  vürften  vant. 

fi  wurden  wol  enpfangen    in  des  marcgräven  lant. 

1596.  Dd  fi  der  marcgräve    zuo  im  komen  fach, 

ze  Hnen  lieben  geften    vrceltche  er  dh  fprach: 

»fit  willekomen,  ir  harren    und  ai  iuwer  man.. 

»hie  in  mtnem  lande    vil  gerne  ich  iuch  gefehen  hän.« 

1597.  Dd  nigen  im  die  recken    mit  triuwen  äne  ha;. 

da;  er  in  willic  w»re,    wol  erzeigete  er  da;, 
befunder  gruo;te  er  Hagenen:    den  böte  er  6  bekant. 
fam  tete  er  Volkeren    ü;eT  Burgunden  lant» 
1596.  Er  enpfie  ouch  Danewarten,    dö  fprach  der  küene  degen: 
»nt  ir  uns  weit  beruochen,    wer  fol  danne  pflegen 
»des  unfers  ingeßndes,    da;  wir  haben  bräht?«  ' 

dö  fprach  der  marcgräve:    »ir  fult  haben  guote  naht. 
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1599.  »Spanucl  üf,  ir  knehtc,    die  hütten  an  da;  velt. 

»fwa;  ir  hie  verliefet,    des  wil  ich  w^fen  gelt. 

»ziehet  abe  die  zoume,    diu  ros  Us^et  glii)>c( 

da;  hdte  in  wirt  deheiner    da  vor  vil  feiten  getÄn. 

1600.  Des  vrcutcn  fich  die  gefte.    dö  da;  gefchaffei  was, 

die  harren  riten  dannen.    Hch  leiten  in  da;  gras 

über  al  die  Itnehte:    fi  h6ten  guot  gemach. 

ich  wsne,  in  an  der  verte    nie  fö  fanfle  gefchach. 

1601.  Diu  edele  marcgrävinne    vür  die  burc  was  geg^n 

mit  ir  fchcenen  tohter.    dö'fach  man  bl  ir  ftAn 
minnccliche  vrouwen    und  manege  fchoene  mcit: 
die  truogen  vil  der  bouge    unde  h^rllchiu  kleit. 

1602.  Da;  edelc  gefteine    lühte  verre  dan 

ü;  ir  vil  riehen  waete:    fi  wären  wol  getan. 

66  körnen  ouch  die  gefte    und  erbei;ten  fä  zehant. 

hei  wa;  man  grd;er  ziihte    an  den  von  Burgunden  vant! 

1603.  Sehs  und  drl;ic  meide     und  ander. manec  wlp 

den  was  wol  ze  wunfche    gefchaffen  der  11p: 

die  giengen  in  engegene    mit  manegem  kfienen  mau. 

da  wart  fchöne  grüc;en    von  edelen  wlben  getan. 

1604.  Diu  marcgrävinne  kuftc    die  künege  alle  drl: 

alfam  tete  ir  tohter.  da  ftuont  Hagene  bl. 
ir  vater  hie;  in  küffen:  dd  blicte  ß  in  an. 
er  dühte  H  fö  vorhtllch,    da;  fi  e;  vil  gerne  hdte  Un. 

1605.  Doch  muoftc  fi  dk  leiftcn    da;  ir  der  wirt  gebot. 

gemifchet  wart  ir  varwe:  fi  wart  bleich  unde  röt. 
11  kufte  ouch  Danewarten,  da  nhch  den  fpileman: 
durch  flnes  Ubes  eilen    wart  im  da;  grüe;en  getiin. 

1606.  Diu  junge  marcgrävinne    nam  bl  der  hant 

Glfelhern  den  jungen    von  fiurgunden  lant: 
alfam  tete  ir  muoter    Günthern  den  küenen  man. 
fi  giengen  mit  den  beiden    vil!yiarte  vroeliche  dan. 

1607.  D^r  wirt  gie  bl  G^rnöte    in  einen  wlten.fal. 

ritter  unde  vrouwen    gefft;^n  da  ze  tal. 
dö  hie;  man  balde  fchenken    den  gcften  guoten  wln. 
jA  endorften  nimmer    beide  ba;  gehandelt  /In. 
1606.  Mit  lieben  ougen  blicken    wart  gefehcn  an 
Rüedegöres  tohter:    diu  was  fö  wol  getün. 
jA  trüte  n  in  den  finnen    vil  manec  ritter  guot. 
da;  kundc  ouch  fi  verdienen:    fi  was  vil  höhe  gemuot. 
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1609.  Si  gedihten  fwes  ii  wolten:    des'inohte  aber  niht  gefchehen. 

hin  und  her  widere    wart  da  vil  gefehen 

an  meide  und  an  rrouwen:    der  fa;  da  genuoc. 

der  edelc  videlere    dem  wirtc  holden  willen  truoc. 

1610.  Nach  gewonheite    r&  fchieden  H  lieh  da: 

ritter  unde  vrouwen    die  giengen  anders  wA. 
dö  rihte  man  die  tifche    in  dem  Tale  wlt: 
den  unkunden  geften    man  diende  hdritche  Ht. 

1611.  Durch  der  gellle  liebe    hin  ze  tifche  gie 

diu  edel  marcgrAvinne.    ir  tohter  H  dö  lie 
bellben  bt  den  kinden,    da  (i  von  rchte  fa;. 
die  gefte  ir  niht  fähen:    fl  muote  wsrllche  da;. 

1612.  Dö  11  getrunken  beten    und  ge;;en  Über  al, 

dö  wtfte  man  die  fchosnen    widar  in  den  Tai. 

gemelllcher  fprQche    wart  da  niht  verdeit: 

der  reite  ril  dö  Volkör^    ein  degen  kttene  unde  gemeit. 

1613.  0Ö  fprach  offenllche    der  felbe  fpileman: 

»vil  rlcher  marcgräve,    got  hat  an  iu  getün 

»vfl  gensdicitche ,    wan  er  iu  hdt  gegeben 

»ein  wlp  fö  rehte  fchoene,    dar  zuo  ein  wünnecllche;  leben. 

1614.  »Ob  ich  ein  vtirfte  w«re,«    fprach  der  degen  fän, 

»und  folde  tragen  kröne,    ze  wlbe  wolde  ich  hAn 
»iuwer  fchdene  tohter:    des  wOnfchet  mir  der  muot 
»diu  ift  minnecltch  ze  fehene,'   dar  zuo  edel  unde  guot.«- 

1615.  Des  antwurte  Görnöt,    der  wol  gezogene  man: 

»und  folde  ich  triutinne    nach  mlnem  willen  hin, 
»fö  wolde  ich  folhes  wlbes    immer  wcfen  vrö.« 
des  antwurte  Hagene    harte  zÜhticHche  dö: 

1616.  »Nö  fol  min  hörre  Glfelher    nemen  doch  ein  wlp. 

»e;  ift  fö  höher  mige    der  marcgrlvinne  llp, 
»da;  wir  ir  gerne  dienden,    ich  und  fine  man, 
»und  folde  n  under  kröne    da  zen  Burgunden  gln.u 

1617.  Diu  rede  Rüedegören    dühte  harte  guot, 

und  ouch  Gotelinde:    }ä  vreute  fi  in  den  ihuot. 
fit  truogen  an  die  beide,    da;  11  ze  wlbe  nam 
Glfelher  der  edele,    als  e;  künege  wol  gezam. 

1618.  Swa;  Heb  fol  vüegen,    wer  mac  da;  underd^n? 

man  bat  die  juncvrouwen    hin  ze  bore  gen. 

dö  fwuor  man  im  ze  wlbe    da;  wünnedlche  wlp: 

dö  lobete  ouch  er  ze  minnen    ir  yiI  minnecMchen  llp. 
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1619.  Man  befehlet  der  junorrouwen    bürge  ande  iant. 

des  Hchert  dk  mit  eiden    des  edelen  kttneg^s  hant 

und  der  hSrre  G^rn6t,    da;  würde  da;;  get4n. 

dö  fprach  der  man^rftve:    »Ht  Tch  der  bürge  niht  enhftn, 

1620.  »Sd  fol  ich  iu  mit  triuwen    immer  wefen  holt. 

»ich  gibe  zuo  mtncr  tohter    iilber  unde  golt 
»fö  hundert  foumaere    meift  mttgcn  tragen,   - 
»da;  e;  den  beiden    nAch  eren  müge  wol  behagen.« 

1621.  Dö  hie;  man  d  beide    Mn  an  einen  rinc 

nkch  gewoneheite.    vil  manec  jungelinc 

in  vroßllchem  muote    ir  zegegene  fluont. 

fl  gedähten  in  ir  (Innen    fö  noch  die  tumben  gerne  ta9nl. 

1622.  D6  man  begundc  Trägen    die  minnecUchen  meit, 

ob  n  den  recken  wolde,    ein  teil  was  e;  ir  leit: 

doch  dähte  fi  ze  nemene    den  waetltchen  man. 

n  fchamte  (ich  der  rräge,    fö  manec  meit  hat  getan. 

1623.  Ir  riet  ir  yater  Rüedeg^r,    da;  (i  fprsche  j4 

und  da;  d  in  gerne  naeme.    vil  fehlere  dd  was  dA 
mit  flnen  wl;en  banden,    der  fl  umbefl6;, 
Gtfelher  der  junge :    fwie  lüzcl  fi  fln  doch  gen6;. 

1624.  Dö  fprach  der  marcgrAve:    »ir  edelen  t^ünege  rieh, 

»als  ir  nü  wider  rltet    (da;  1(1  gewonllch) 
»heim  ze  Burgunden,    £6  gibe  ich  iu  min  kint, 
»da;  ir  (i  mit  iu  yüeret.«    da;  gelobeten  (i  fint. 

1625.  Swa;  man  da  fchalles  hörte,    den  muoften  ß  doch  14n. 

man  hie;  die  juncvrouwen    ze  kemenAten  gdn 
und  ouch  die  geflc  flAfen    mit  ruowe  an  den  tac. 
do  bereite  man  die  fptfe:    der  wirt  ir  gtietltche  pflac. 

1626.  D6  fi  enbi;;en  wAren,    (i  woiden  dannen  varn 

gdn  der  Hiunen  lande,    »da;  hei;e  ich  wol  bewam,« 
fprach  der  wirt  edele:    »ir  fult  noch  hie  befUn, 
»wan  ich  fö  lieber  geOte    feiten  Iht  gewunnen  hän.« 

1627.  Des  antwurte  Dancwart:    »des  mac  niht  geftn. 

»wA  naemet  ir  die  fptfe,  da;,  bröt  und  ouch  den  wtn, 
»da;  ir  fö  manegen  recken  noch  htnte  müeftet  hAn?c< 
dö  da;  der  wirt  erhörte,    er  fprach:  »ir  fult  die  rede  lAn. 

1628.  »Mine  vil  lieben  harren,    ir  fult  mir  niht  verfagen. 

»j4  gibe  ich  iu  die  fptfe    ze  vierzehen  tagen 

»mit  allem  dem  gefinde,    da;  mit  in  her  i(lt  komen. 

»mir  hit  der  künic  Ezel    noch  vil  winec  iht  genomen.« 
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1629.  Swie  före  ß  Reh  werten,    fi  muoften  d4  beiUn 
anz  an  den  vierden  morgen.    d6  wart  dk  get^n 
▼on  des  wirtes  mute,    da;  verre  wart  gefeit: 
er  gap  flnen  gelten    beidiu  ros  unde  Ideit. 

163Q.  El  künde  langer  niht  gewern,    ß  maoften  dannen  vam. 
Rüedeg^r  der  konde    w6nec  iht  gefpam 
Ton  ßner  milte:    fwes  iemen  gerte  nemen, 
da;  verfeite  er  niemen.    e;  muoße  in  allen  wol  gesemen. 

1631.'  Ir  edel  ingeßnde    brühte  vOr  da;  tor 

gefatelet  vil  der  moere.    dö  kom  zuo  in  d^  vor 
▼il  vremeder  recken:    ß  truogen  fchilde  en  hant, 
wan  ß  wolden  rlten    in  da;  Ezeln  lant. 

1632.  Der  wirt  dd  ßne  gAbe    bot  über  al, 

d  die  edelen  gefte  koemen  vür  den  fal. 

er  künde  miltUcbe  mit  grö;en  dren  leben, 

ßne  tobtcr  fchoene  h^te  er  Glfelher  gegeben. 

1633.  B6  gab  er  G^rnöte  ein  w&fen  guot  genuoc, 

da;  er  ßt  in  ßflrmcn    vil  b^rllche  truoc. 
der  gäbe  im  wol  gonde    des  marcgräven  wip: 
doch  verlos  Rttedeg^r    dk  von  ßder  den  Itp. 

1634.  1)<^  gab  er  Günther,    dem  helde  lobellch, 

da;  wol  truoc  mit  6ren    der  edele  künic  rieh, 

fwie  feiten  er  g4be  enpfienge,    ein  wäfenllch  gewant. 

dk  nach  neic  Günther    des  edelen  Rüedeg^res  hant. 

1635.  Gotelint  b6t  Hagenen,    als  ir  wol  gezam, 

ir  minnedlche  gAbe,    ßt  ß  der  künic  nam, 

da;  er  äne  ir  ftiare    zuo  der  hdchgezlt 

von  ir  niht  Varen  folde:    doch  widerreite  er  e;  ßt. 

1636.  »Alles,  des  ich  ie  gefach,«    fprach  dö  Hagene, 

»fo  engerte  ich  hinnen  m^re    niht  zc  tragene, 
i>niwan  jenes  fchildes    dort  an  jener  want: 
»den  wolde  ich  gerne    vüeren  in  Ezeln  lant.« 

1637.  Bö  diu  marcgrävinne    Hagenen  rede  vemam, 

e;  mande  ß  ir  leide:  weinens  ß  gezam. 
dö  dkhie  ß  vil  tiure  an  Nuodunges  tot: 
den  h^te  erßagen  Witege.    dk  von  bete  ß  jAmers  not. 

1638.  Si  fprach  zuo  dem  degene:    »den  fchilt  wil  ich  iu  geben. 

»da;  wolde  got  von  himele,    da;  er  noch  folde  leben, 

»der  in  dk  truoc  en  hende!    der  lac  in  ßurme  tot. 

»den  muo;  ich  immer  weinen:    des  gki  mir  armen  wlbe  not.« 
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1639.  Diu  edele  marcgrivinne    von  dem  fedele  gie: 

mit  ir  vil  wlj^en  banden    H  den  fchilt  geyie. 

diu  vrouwe  truoe  in  Hagenen:    er  nam  in  an  die  hant. 

diu  gäbe  iwas  mit  £ren    an  den  recken  gewant. 

1640.  Ein  bulft  von  iiebtem  pfelle    ob  flner  varwe  iac. 

be;;ern  fcbilt  deheinen    beiübte  nie  der  tac 

von  edclem  gefteine.    der  flu  b^te  gegert 

zc  koufen,  an  der  kofte    was  er  wol  tüfent  marke  wert. 

1641.  Den  fcbilt  bie;  d6  Hagene    von  im  tragen  dan. 

dö  begunde  Dancwart    bin  ze  bove  gAn. 

dem  gap  vil  rlcbiu  kleider    des  marcgräven  kint: 

diu  truoc  er  da  zcn  Hiunen    vil  vr€Bllcbe  iint. 

1642.  Alle;  da;  der  gäbe    von  in  wart  genomen, 

in  ir  dcbeines  bende    wsre  ir  nibt  bekomen, 
wan  durcb  des  wirtes  liebe,    der;  in  fö  fcbdne  b6t. 
fit  wurden  fi  im  f6  vlent,    da;  A  in  Haben  mnoflen  t6t. 

1643.  Volker  der  vil  fnelle    mit  Itner  videlen  dan 

gie  gezogenllcbe    vür  Gotelinde  Aän. 

er  vidcite  ftie;e  doene    und  fanc  ir  flniu  liet: 

da  mite  nam  er  urloup,    dö  er  von  Becbelären  fcbiet. 

1644.  Ir  bie;  diu  marcgrävinne    eine  lade  tragen 

(von  vriuntltcber  gäbe    muget  ir  beeren  fagen): 

dar  ü;  nam  fi  zwclf  bouge    und  fpien  im  fi  an  die  bant. 

»die  fult  ir  binnen  vücren    in  da;  Ezeln  laut, 

1645.  »Und  fult  durcb  minen  willen    fi  ze  bove  tragen: 

»fwenne  ir  wider  wendet,    da;  man  mir  müge  fagen, 
»wie  ir  mir  babet  gedienet    da  zer  h6cbztt.« 
des  diu  vrouwe  gerte,    vil  wol  leifte  er  da;  fit. 
1616.  Dö  fpracb  der  wirt  zen  geden:    »ir  fult  defte  fanfler  varn 
»icb  wil  lucb  felbe  leiten    und  bei;en  wol  bewarn, 
» da;  iu  üf  der  Iträ;e    nicmen  mttgc  fcbaden. « 
d6  wurden  (Ine  foumc    barte  fcbiere  geladen. 

1647.  Der  wirt  wart  wol  bereitet,    mit  vünf  bundert  man, 

mit  roffcn  und  mit  klcidern:    die  vuorte  er  mit  im  dan 

vil  barte  vroßllcbe    zuo  der  böcbgeztl, 

der  einer  mit  dem  llbe    kom  nie  ze  Bcchel4ren  fit. 

1648.  Mit  kuffe  minneclicbe    der  wirt  d6  dannen  fcbiet: 

alfö  tete  oucb  Gtfelber,  als  im  Hn  tugent  riet, 
mit  umbeflo;;en  armen  R  träten  fcbocniu  wtp. 
da;  muofte  At  beweinen    vil  maneger  juncvrouwen  lip. 
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1619.  D6  wuTden  allenthalben    diu  venAer  Af  geUn. 

der  Wirt  mit  flnen  mannen    ze  roflen  wolde  gin. 

ich  wene,  ir  herze  in  feite    diu  kreftedlchen  leit: 

dii  weinde  manec  vrouwe    und  manec  wstllchiu  meit. 
t6S0.  NIch  ir  lieben  vrtunden    genuoge  beten  f^r, 

die  fi  ze  BecheUren    gefähen  nimmer  mer. 

doch  riten  fi  mit  vreuden    nider  Über  fant 

ze  tal  bt  Tuonouwc    in  da;  hiunifche  lant. 
1651.  00  fprach  zen  Burgunden    der  ritter  vi!  gemeit, 

Rfiedeg^r  der  edele:    »jd,  fuln  wir  niht  verdeit 

»wefen  unfer  maerc,    da;  wir  zen  Hiunen  komen. 

»im  hAt  der  künic  Ezel    nie  fo  liebes  niht  vemomen.« 
16oS.  Ze  tal  durch  öfterrtche    der  böte  balde  reit: 

-den  liuten  allenthalben    wart  da;  wol  gefeit, 

da;  die  beide  kcemen    von  Worjnez  über  RIn. 

des  küneges  ingefindc    kund  e;  niht  lieber  gefln. 

1653.  INe  boten  vüritrichen    mit  den  meren, 

da;  die  Nibelunge    zen  Hiunen  wseren. 

»du  folt  fi  wol  enpflhen,    Kriemhilt,  vrouwe  min: 

»dir  komenl  n^ch  gr6;en  ercn    die  vil  lieben  bruoder  dtn.cc 

1654.  Kriemhilt  diu  vrouwe    in  einem  venfter  ftuont: 

n  warte  nUch  den  m^gen,    fo  vriunt  nach  vriunden  tuont. 

von  ir  vater  lande    fach  fi  mancgen  man. 

der  künec  vriefch  ouch  diu  maere:    vor  liebe  er  lachen  began 

1655.  »Nu  wol  mich  mtner  vröuden,«    fö  fprach  Kriemhilt. 

»hie  bringent  mtne  m^ge    vil  manegen  niuwen  fchilt 

»und  halsberge  wl;e.    fwer  nemen  welle  golt, 

»der  denke  miner  leide,    und  wil  im  immer  wefen  holt.« 


WIE  KRIEMHILT  HAGENExN  ENPFIE. 

1636.  Dö  die  Burgunden    kömen  in  da;  lant, 

do  gevriefch  e;  von  Berne  der  alte  HildebranU 
er  feite  e;  Hnem  harren:  e;  was  im  harte  leit. 
er  bat  ii^  wol  enpfähen    die  ritter  küene  unde  gemeit. 

1657.  Wolfliart  der  fnelle    hie;  bringen  diu  marc. 
dd  reit  mit  Dietriche    vil  manec  degen  ftarc, 
da  er  fl  grüe;en  wolde,    zuo  in  an  da;  vell. 
da  hdten  fl  Mgebunden    vil  manec  h^rilch  gezcll. 

(11  •> 
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1658.  Dö  n  von  Tronje  Hagene    verreft  rlten  fach, 

luo  den  Hnen  hdrren    gezogenliche  er  fprach: 

»nü  foit  ir  fnelle  recken    von  dem  fedele  fUn, 

»nnd  g£t  in  hin  engegene,    die  iuch  dk  wellent  hie  enpfän. 

1659.  DÜort  kumet  her  ein  gefinde,    da;  ift  mir  wol  bekant. 

»e;  iint  vil  fnelle  degene    von  Amclunge  lant 

»der  von  Beme  H  vüeret:    R  Hnt  vil  hoch  gemuot. 

»and  \äi  iu  niht  verfmähen,    [wk  man  iu  hie  dieneft  tuot. « 

1660.  Dö  rtuonden  von  den  roffen    (da;  was  michel  reht} 

neben  Dietriche    manec  ritter  unde  kneht. 

n  giengen  zuo  den  geften    dk  man  die  beide  vant: 

n  gruo^tcn  minnecUche    die  von  Burgunden  lant. 

1661.  Dd  n  der  hdrre  Dietrich    g^n  im  komen  fach, 

hie  muget  ir  beeren  gerne,    wa;  der  degen  fprach 

zuo  den  Uoten  klndcn.    ir  reife  was  im  leit. 

er  wände,  e;  weftc  Rüedeg^r,    da;  er  in;  hdt^  gefeit. 

1662.  »Sit  willekomen  ir  harren.    Günther  und  Glfelber, 

»G^mdt  und  Hagene:    fam  fl  hSr  Volker 

»und  Dancwart  der  fnelle.    ift  iu  da;  niht  bekant? 

»Kriemhilt  noch  fere  weinet    den  helt  von  Nibelunge  lant.« 

1663.  »Si  mac  vil  lange  weinen,«    fprach  dö 'Hagene: 

»er  IU  vor  manegem  järe    ze  t6de  crllagene. 

»den  künic  von  den  Hiunen    fol  fi  nü  holden  haben: 

»Slvrit  kumt  niht  widere,    er  ift  nili  lange  begraben.» 

1664.  »Die  Slvrides  wunden    lä;en  wir  nü  ft^n: 

»fol  leben  vrou  Kriemhilt,    f6  mac  fchade  ergön.« 

fö  redete  von  Beme    der  hdrre  Dietrich. 

»trdft  der  Nibelunge,    dk  vor  behüete  du  dich.« 

1665.  »Wie  fol  ich  mich  behüeten?«    fprach  der  künic  h^r. 

»Ezel  uns  boten  fände    (wa;  folde  ich  yrkgen  m£rt), 

»da;  wir  zuo  im  folden    ritcn  in  da;  lant: 

»ouch  h4t  uns  manec  maere    min  fwcfter  Kriemhilt  gefant.« 

1666.  »Ich  kan  iu  wol  geraten,«    fprach  aber  Hagene. 

»bitet  iu  diu  mere    ba;  ze  fagene 

»den  harren  Dietrichen    und  flne  beide  guot, 

»da;  11  iuch  lä;en  wi;;en    der  vrouwen  Kriemhilde  muot.« 

1667.  Dö  giengen  funderfprächen    die  dri  künege  rieh, 

Günther  unde  G^rndt    und  ouch  h6r  Dietrich, 
»nü  fag  uns  von  Berne    vil  edel  ritter  guot, 
»wie  dir  fl  gewi;;en    urabc  der  küniginne  muot?« 
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1€6S.  D6  fpnch  der  TOgd  ▼ob  Benie:    »w«(  fol  ieh  io  fagent 
»ich  hcBre  alle  morgen    weinen  aide  Uigen 
»mit  jimerildien  finnen    da;  Eseln  wip 
»dem  rieben  gote  ton  himele    des  Aarken  Stvridea  Hp. « 

1669.  »£;  ift  et  unerwendet,«    fprach  der  ktlene  man, 

Volker  der  Tidelvre,  »da;  wir  temomen  bin. 
»wir  foln  se  hove  rtten  und  faln  lA;cn  feben, 
»wa;  uns  fneüen  degenen    mflge  zen  Hiunen  gefcheben.« 

1670.  Die  kflenen  Buigimdea    bin  se  bove  riten: 

fl  kdmen  b^rllcbe    nicb  ir  landea  Hten. 

dd  wundert  94  sen  Hiunen    fil  manegen  kOenen  man 

umb  Hagenen  Ton  Tronge,    wie  der  wnre  getAn. 

1671.  Durcb  da;  man  feite  «Mre    (des  was  im  genuoc), 

da;  er  von  Nadeilanden    Sttriden  fluoc, 
IterkeA  aller  redLen^    Tronn  Kriembilde  man, 
des  wart  micbel  vrigcn    se  hove  n4cb  Hagenen  getitt. 
1673.  Der  belt  was  wol  gewablSin,    da;  ift  al  wAr: 

grö;  was  er  sen  brttAen,    gemifchct  was  flu  bAr 
mit  einer  grlfen  varwe,    diu  bein  w4ren  im  lane, 
eisllcbi  An  gcßone,    er  bAte  bdrlldien  ganc. 

1673.  Dö  bie;  man  herfaergen    die  Burganden  man. 

Guntbers  gelinde    Wart  gefundert  dan: 

da;  riet  diu  JcAniginne,    diu  im  Til  ba;;es  truoc. 

dA  Ton  man  Ht  die  knebte    an  der  berberge  fluoc. 

1674.  Dancwart,  Hagenen  bruoder,    der  was  marfcbalcb: 

der  kOnec  im  (In  gefinde^  Tlfa^icltche  bevalcb, 

da;  er  ir  wol  pflsge    unde  in  g»be  genuoc. 

der  bdt  Yon  Burgunden    in  allen  bolden  willen  truoc 

1675.  Kriembilt  diu  fcboBne    mit  ir  gelinde  gie 

dA  fi  die  Nibelunge    mit  valfchem  muote  enpfie. 

n  kulle  Glfelberen    und  nam  in  bt  der  bant 

da;  lach  von  Tronje  Hagene:    den  beim  er  vailer  gebant. 

1676.  »NAcb  fus  getanem  grtto;e,a    fd  fpradi  Hagene, 

»mflgen  ficb  verdenken    fnelle  degene: 

»man  grQe;et  funderllcbe    die  kOncge  unde  ir  man. 

»wir  baben  nibt  guoter  reife    zuo  dirre  bdebsit'  geteilt«' 

1677.  Si  fpracb:  »nü  Ht  willekomen    fwem  iueb  gerne  (ibt 

»durcb  iuwer  felbes  vriuntfcbaft    grae;e  icb  iucb  nibt. 
»fagety  wa;  ir  mir  bringet    von  Wonnez  Aber  Rtn, 
»dar  umbe  ir  mir  f6  gr6;e   foldet  witt^omen  Hn.« 
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1678.  »Wa;  Qni  difiu  m»re,«    fprach  dö  Hagene, 

»da;  iu  gäbe  folden    bringen  degene? 

»ich  weffe  iuch  vio\  &  riebe,    ob  ich  mich  ba;  verfUn,^ 

»da;  ich  iu  miner  gibe    her  ze  lande  niht  gevtteret  hin.« 

1679.  »M  fult  ir  mich  der  mere    m^re  wi;;en  14n. 

»bort  der  Nibelunge    war  habet  ir  den  getin? 
»der  was  doch  mtn  eigen    (da;  iflt  in  wol  bekant): 
»den  foldet  ir  mir  bringen    in  da;  Ezeln  JanLn 

1680.  »Entriuwen,  min  vrou  Kriemhilt.    des  ift  manec  tac, 

»da;  ich  der  Nibelunge    hortes  nie  gepflac 
»den  hie;en  mlne  hdrren    fcnken  in  den  Rln: 
» diu  muo;  er  waerllche    unz  an  da;  jungille  fln. « 

1681.  D6  fprach  diu  küniginne:    »ich  häns  ouch  wol  gedAht. 

»ir  habet  mirs  noch  vil  wenec    her  ze -lande  brftht, 

»fwie  er  min  eigen  w«re    und  ich  Hn  wUen  pflac 

»des  hin  ich  zit  vil  fwsrc    und  manegen  trürigen  tac.«  ] 

1682.  »Ich  bringe  iu  den  tiuvel,«    fprach  Hagene. 

»ich  h4n  an  mlnem  fchilde    f6  vil  ze  tragene 

»und  an  miner  brünnc.    min  heim  der  ilt  lieht, 

»da;  fwert  an  miner  hende:    äes  enbringe  ich  in  nieht« 

1683.  D6  fprach  diu  kttniginne    zen  recken  über  al: 

»man  fol  deheiniu  wäfen    tragen  in  den  fal. 
»ir  beide,  ir  fult  mirs  üfgeben:    ich  wil  fi  behalten  lAn.et 
»entriuwen,«  fprach  d6  Hagene,    »da;  wirdet  nimmer  getin. 
168i.  »JA  ger  ich  niht  der  £ren,    Türften  tohter  milt, 
»da;  ir  zen  herbergen    traget  mlnen  fchilt 
»und  ander  min  gew«te:    ir  Ht  ein  künigin. 
»da;  lerte  mich  min  vater'niht:    ich  wil  felbe  kamerasre  An.« 

1685.  »Owd  miner  leide,«    fprach  vrou  Kriemhilt. 

» war  umbe  wil  /nln  bruoder    und  Hagene  flnen  fehilt ' 

»niht  U;en  behalten?    ß  Hut  gcwamöt. 

»und  weffe  ich,  wer  da;  tnte,    ich  riete  im  immer  Hnen  tdl.« 

1686.  Des  antwurte  ir  mit  zorne    der  horre  Dietrich: 

»ich  bin;,  der  h£t  gewarnet    die  edelen  vttrilen  rieh 
»und  Hagenen  den  küenen,    den  Burgunden  man. 
»nü  zuo,  vMandinne!    du  folt  michs  niht  genie;en  lAn. « 

1687.  Des  fchamte  fleh  vil  fdre    da;  Ezcln  wlp: 

n  vorhte  bitterliche    Dietriches  Ilp. 

fl  gie  von  im  balde,    da;  fl  niht  enfprach, 

wan  da;  fl  fwinde  blicke    an  ir  vlande  fach. 
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1688.  Bl  henden  (ich  d6  viengen    zw^ne  degene: 

dxi  eine  was  h^r  Dietrich,    da;  ander  Hagene. 
do  fj^rach  gezogenllche    der  recke  vil  gemeit: 
»iawer  konen  zen  Hinnen    iA  mir  waerilche  leit 

1689.  »Durch  da;  diu  kfiniginne    alfö  |;efprochen  h4t.c< 

dö  fprach  ron  Tronje  Hagene:    »des  wtrt  wol  alles  rät.« 
fus  reiten  mit  ein  ander    die  zw^ne  kficne  man. 
da;  fach  der  kttnic  Ezel:    dar  nmbe  er  vrlgen  began. 

IGIN).  »Diu  maere  ich  weAe  gerne,«    fprach  der  künic  rieh, 
»wer  jener  recke  w»re,    den  dort  hdr  Dietrich 
»(6  vriuntllchc  enpflhet.    er  treit  vil  höhen  muol:     ■* 
»fwer  iln  vater  w«re,    er  mac  wol  fln  ein  recke  guot.« 

1691.  Des  antwurte  dem  künege    ein  Kriemhilde  man: 

»er  ift  geborn  von  Tronje:    Hn  vater  hie;  Aldriftn. 

»fwie  bilde  er  hie  gebäre,    er  ift  ein  grimmic  man: 

»ich  14;e  iuch  da;  befchouwen,    da;  ich  gelogen  niene  hin.« 

1692.  »Wie  fol  ich  da;  erkennen,    da;  er  fö  grimmic  ift?« 

dau  noch  er  niht  welle    fö  manegen  argen  lift, 

den  nt  diu  küniginne    an  ir  mdgen  begie, 

da;  n  ir  nie  deheinen    von  den  Hiunen  komen  lie. 

1693.  »Wol  erkande  ich  Aldrillnen:    wan  er  was  min  man. 

»lop  und  michel  öre    er  hie  bl  mir  gewan. 

»ich  machetc  in  ze  ritter    und  gap  im  min  golt. 

»durch  da;  er  getriu  was,    des  muoffte  ichjm  wefen  holt. 

1694.  »Da  von  idi  wol  erkenne    alle;  Hagenen  Hnt. 

»e;  wären  mlne  glfel    zwei  waetltchiu  kint, 
»er  und  von  Späne  Walther:    die  wuohfen  hie  ze  man. 
»Hagenen  fände  ich  widere:    Walther  mit  Hildegonde  entran.« 
1693.  Er  dähle  lieber  msre,    diu  wären  ^  gefchehen. 
flnen  vriunt  von  Tronje    MU  er  rehte  erfehen, 
der  im  in-  Aber  jugende    vil  ftarkiu  dieneft  bdt. 
fit  vrumtc  er  im  in  alter    vil  manegen  lieben  vriunt  Cdt. 


WIE  EK  NIHT  GfiN  IR  ÜFSTÜONT. 

1696.  Dö  fchieden  Heb  die  zwtoe    recken  lobellch 
Hagene  von  Tronje    und  onch  h^r  Dielrich. 
dö  blicte  über  ahfel    der  Guntheres  man 
nach  einem  hergefellen ,    den  er  vil  fehlere  gewan. 
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1697.  Od  fach  er  Volkeren    bt  Girelhere  lUn, 

den  fpiehen  videlsre:    er  bat  in  mit  im  gdn, 

wan  er  ril  wol  erkande   (Inen  grimmen  muot. 

er  was  an  allen  dingen    ein  ritter  kOene  unde  guoC. 

1696.  Noch  liefen  li  die  harren    üf  dem  hove  Itto. 
niwan  ß  zw^ne  aleinc    fach  man  dannen  gto 
aber  den  hof  vil  yerre    vür  einen  palas  wit. 
die  ü^erwelten  degene    yorhtcn  niemannea  ntt. 

1699.  Si  gefi^cn  Yor  dem  UUe    gein  einem  (al, 

der  was  Kriemhilde,    üf  eine  banc  ze  tal« 
dd  lühte  in  vor  dem  übe    ir  h^rltch  gewant* 
genooge,  die  das^  iahen,    häten  gerne  R  bekant. 

1700.  Alfam  tier  diu  wilden    gekapfet  wurden  an 

die  übermtteten  beide    von  den  Hiunen  man. 

n  erfach  durch  ein  venAejr    da;  Ezehd  w!p: 

des  wart,  aber  betrfiebet   der  fcho&nen  Kriemhilde  Itp. 

1701.  E;  mande  ß  ir  leide:    weinen  R  began« 

des  böte  michel  wunder    die  Eseln  man, 
wa;  ir  fö  rehte  fwaere    verrihtet  h^te  ir  mnot. 
fi  fprach:  »da;  h4t  Hagene,    ir  beide  kttiene  unde  guot.« 
1703.  Si  fprächen  zuo  der  vrouwen:    »wie  ifi  da;  gefchehen., 
»wan  wir  iuch  niuUcbe    haben  yi^ö.  gefehen? 
»nie  niemen  wart  fd  küene,    der;  iu  käi  getin, 
»heilet  ir;  uns  rechen,    e;  fol  im  an  Hn  leben  gAa«a 

1703.  »Da;  wolde  ich  immer  dienen,    fwer  r»che  mtniu  leit, 

»alles,  des  er  gerte,    des  wsreich  im  bereit« 

»ich  blute  mich  lu  ze  vi|e;en,(c    fprach.  des  kttn^es  wtp: 

»rechet  mich  an  Hagenen,    da;  er  verliefe  den  llp.« 

1704.  Dd  garten  Heb  vil  balde    fehzic  kttener  man: 

durch  Kriembüde  willen    fl  wolden  hine  gftn 

und  wolden  flahen  Hagenen,    den  vil  küenen  man, 

und  oucb  d^n  videlsere.    da;  wart  mit  r4te  getan. 

1705.  DÖ  diu  küniginne    ir  fchar  fö  kleine  fach, 

in  einem  grimmen  muote  fi  zen  beiden  fprach: 
»des  ir  da  habet  gedingen,  des  fult  ir  abegln. 
»ja  endurfet  ir  fö  ringe    Hagenen  nimmer  heften. 

1706.  »Swie  ftarc  und  fwie  kttene    von  Tronje  Hagene  H, 

»noch  iß  verrc  ßerker,    der  im  d4  ßtzet  bi, 
»Volker  der  videlsre:    der  iß  ein  übel  man. 
»ja  enfult  ir  die  beide    niht  fd  lll^te  beßin.« 
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1707.  Dd  n  da;  gehörten»    d6  garte  Reh  ir  m^r: 

Tier  hundert  recken,    diu  kOnigiime  hör 

was  des  tu  genoBte,    daa^  (i  in  taete  leit. 

dk  von  wart  Ht  den  degenen    michel  forge  bereit* 
1706.  DA  n  vi!  wo!  gewiifent    ir  gefinde  fach» 

fuo  den  (heUen  recken    diu  küniginne  fprach: 

»nü  bltet  eine  wlle,    }k  fult  ir  Aille  (Un. 

»ich  wil  under  kröne    zuo  mlnen  vlndcn  g4n. 

1709.  »Und  hceret  itewlje,    wa;  mir  hat  getün 

»Hagene  Yon  Tronje,    Guntheres  man. 

»ich  wei;  in  fö  fibennüeten,    da;  er  mir  lougent  niht. 

»fö  lA  ouch  mir  unmsre,    fwa;  im  dar  umbe  gefchiht.« 

1710.  D6  fach  der  videlaere,    ein  wundernkfiene  man, 

die  edden  küniginne    ab  einer  (liegen  gAn 

nider  ab  dem  hüfe.    d6  er  da;  erfacb, 

Volker  der  küenc    zuo  flnem  hergefellen  fprach: 

1711.  »NA  fchouwet,  vriunt  Hagene,    w4  (i  dort  here  gAt, 

»diu  uns  äne  triuwe    in;  laut  geladet  hat. 

»in  gefach  mit  küneges  wtbe    nie  fö  manegen  mau, 

»die  fwert  en  hende  trüegen,    alfö  Arttllche  gdn. 

1712.  »Wi;;et  ir,  vriunt  Hagene,    ob  ß  iu  (In  geha;? 

»fd  wil  ich  iu  da;  raten,    fd  hüetet  deAc  ba; 
»des  Ubes  und  der  eren:    jA  dunket  c;  mich  guot 
»als  ich  mich  verilnne,    ß  iint  vil  zornec  gemuot. 

1713.  »Und  ßnt  ouch  fumeltche    zen  brüften  alfö  wlt, 

»fwer  fln  felbes  hüeten    wil,  des  iß  wol  zlt. 

»ich  wnne  fl  die  liebten    brünne  an  in  tragen: 

»wen  n  da  mite  meinen,    da;  enhoere  ich  niemen  Tagen.« 

1714.  Dö  fprach  in  zornes  muote    Hagene,  der  kücne  man: 

»ich  wei;  wol,  da;  e;  alle;  ift  üf  mich  getan, 
»da;  n  diu  lichten  wäfen  tragcnt  au  der  haut, 
»vor  den  möht  ich  gerlten    noch  in  der  Burgunden  laut. 

1715.  »M  faget  mir,  vriunt  Volker,    ob  ir  mir  weit  geftdn, 

»ob  mit  mir  wellent  (trlten    Kriemhildc  man. 

»da;  U;et  ir  mich  hoeren,    als-liep  als  ich  iu  0. 

»ich  wone  iu  immer  mere    mit  triuwcn  dienedtllche  bl.« 

1716.  »Ich  hSfe  iu  (Icherllcbe , «    fö  fprach  der  fpileman. 

»ob  ich  uns  hie  engegcne    faehe  den  künic  gkn 

»mit  allen  flnen  recken,    die  wlle  ich  leben  muo;, 

»fo  entwiche  ich  iu  durch  vorhte    nimmer  ü;  helfe  einen  vuo;.« 
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1717.  »Nu  16ne  iu  got  von  himele,    vil  edel  Volker. 

»ob  n  mit  mir  (Irltent,    wes  bedarf  ich  danne  mir? 
»fit  ir  mir  helfen  wellet,    als  ich  hdn  vernomen, 
»fö  fuln  dife  recken    vil  gcwcrllche  komen.« 

1718.  »Nu  fle  wir  von  dem  fedele,«    fprach  der  fpileman: 

»n  ilt  ein  küniginne:    und  \kt  H  vürgän. 

»bieten  ir  die  Ire:    H  i(l  ein  edel  wlp. 

»d4  mite  id  ouch  getiuwert    unfer  ietweders  11p.  <c 

1719.  »Nein  durch  mlne  liebe,«    fprach  dö  Hagene. 

»fö  wolden  ßch  vcrfinnen    dife  degene, 

»da;  ich;  durch  vorhte  taete,    und  folde  ich  hin  gin. 

»ich  wil  durch  ir  deheinen    nimmer  von  dem  fedele  ftln. 

1720.  »JA  zimt  e;  uns  beiden    ze  w4re  lÄ;en  ba;. 

»zwiu  fold  ich  den  Iren,    der  mir  ifl  geha;? 

»da;  getuon  ich  nimmer    die  wllc  ich  h^n  den  11p. 

»ouch  enruoche  ich,  wa;  mich  nldet    des  künic  Ezeln  wlp. c< 

1721.  Der  übermüete  Hagene    leit  über  flniu  bein 

ein  vil  liebte;  wüfen,    ü;  des  knöpfe  fchein 
ein  vil  lichter  Jaspis,    grtiener  danne  ein  gras, 
wol  erkande  e;  Kriemhilt,    da;  e;  Stvrides  was. 

1722.  Dö  n  da;  fwert  erkande,    dö  gie  ir  trürens  not. 

da;  gehilze  was  guldln,    diu  fcheide  ein  borte  röt. 

e;  mande  Ii  ir  leide:    weinen  ß  began. 

ich  waene,  e;  bete  dar  umbc    der  küene  Hagene  getan. 

1723.  Volkir  der  fnelle    zöch  näher  üf  der  banc 

einen  videlbogen  ftarken,    michel  unde  lanc, 

gellch  einem  fwerte«    fcharf  unde  breit. 

dö  rÄ;en  unervorhtc    die  zwine  recken  gemeit. 

1724.  Nu  dühten  Heb  fö  hdre    die  zwene  küene  man, 

da;  fi  niht  wolden    von  dem  fedele  fUn 

durch  niemannes  vorhte.    des  gieng  in  an  den  vuo; 

diu  edcle  küniginne    und  bot  in  vlntUchen  gruo;. 

1725.  Si  fprach:  »nü  faget  hir  Hagene,    wer  hat  nach  iu  gefant, 

»da;  ir  getor(te(  rttcn    her  in  dize  laut 

»und  ir  da;  wol  erkandet^    wa;  ir  mir  habet  getan? 

»hitet  ir  guote  Hnne,  i^  foldet  e;  billtche  Idn.« 

1726.  »Nach  mir  enfande  niemcn,a  fprach  dö  Hagene. 

»man  ladete  her  ze  lande    drlc  degene: 

»die  hei;ent  mlne  hirren,    fö  bin  ich  ir  man. 

»deheiner  hovereife    bin  ich  feiten  hinder  in  bediin.« 
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I7S7.  Si  fprach:  »nü  Taget  mir  m^re,    xwiu  Utet  ir^da^ 
»da;  ir  da;  habet  Terdienet,    da;  ich  iu  bin  geha;? 
»ir  Huoget  SlrridcD,  mlnen  lieben  man, 
»des  ich  unz  an  min  ende    immer  m^  xe  weinen  h4D.a 

i7!S.  Er  fprach:  »wa;  fol  des  mire?    der  rede  iA  nü  genuoc 
»ich  bin;  et  aber  Hagene,    der  Slvriden  Haoc, 
»den  helt  ze  Anen  banden,    wie  tire  er  des  engalt, 
»da;  diu  vrouwe  Kriemhilt    die  fchoeneir  Brünhüde  fchalt! 

17^.  »E;  lA  et  äne  lougen,    ktiniginne  rieh: 

»ich  h4n  des  alles  fchulde,    des  fchaden  fchedellcb. 

»nü  reche  e;  fwer  fd  welle,    e;  A  wip  oder  man. 

»ich  enwolde  iu  danne  liegen,    ich  b4n  iu  leides  ?il  getto.« 

1730i  Si  fprach:  »da;  hosr^t,  recken,    wk  er  mir  lougent  niht 
»aUer  miner  leide,    fwa;  im  dk  Ton  gefchiht, 
»da;  lA  mir  vil  unmaere,    ir  Eseln  man.« 
die  übermfieten  degene    fAhen  alle  ein  ander  an. 

1731.  Swer  den  Arlt  dk  bttebe,    fö  w«re  dk  gefcfaehen, 

da;  man  den  zwein  gefellen    der  ^re  mtteAe  jehen, 

wan  A;  in  Aürmen  h^ten    dicke  wol  getin« 

des  Ach  jene  vermd;en,    durch  vorhte  muoAcn  A  da;  Ikn, 

1732.  Do  fprach  ein  der  recken:    »wes  fehet  ir  mieb  an? 

»da;  ich  ^  d4  lobete,  des  wil  ich  abe  gAn, 
»durch  niemannes  g&be  verliefen  mlnen  llp. 
»j4  wil  uns  verleiten    des  kilhic  Ezeln  wlp.c< 

1733.  Dö  fprach  dk  bl  ein  ander:    »des  felben  hkü  ich  muot. 

»  der  mir  gaebc  turne    von  r6tem  golde  guot^ 

»difen  videlaere    wolde  ich  niht  beA^n 

»durch  Ane  fwinde  blicke,    die  ich  an  im  gefehen  h4n. 

1734.  »Ouch  erkenne  ich  Hagenen    von  Anen  jungen  tagen: 

»des  mac  man  von  dem  recken    lihte  mir  gefagen. 

»in  zwein  und  zweinzic  Attrmen    hkn  ich  in  gefehen, 

>idk  vil  maneger  vrouwen    iA  herzeleit  von  im  gefchehen. 
1733.  »Er  und  der  von  SpAne    traten  manegen  Ale, 

»do  A  hie  bl  Ezeln    vählen  manegen  wie 

»ze  ören  dem  könege:    des  iA  vil  gefchehen. 

»dar  umbe  fol  man  Hagenen    der  Ären  billlcbe  jehen. 
1736.  »Dan  noch  was  der  recke    Aner  järe  ein  kint. 

»da;  dö  die  tumben  w4ren,    wie  grlfe  die  nü  Ant! 

»nü  iA  er  komen  ze  witzen    und  iA  ein  grimmic  man. 

»ouch  treit  er  Balmungen,    da;  er  übele  gewan.« 

D«r  NiM«»f»  ff*i  8  12 
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1737.  D4  mite  was  gefcheiden,    da;  niemen  dk  enAreil. 

dö  wart  der  küniginnc    vil  herzenltche  IciU 
die  beide  kertcn  dannen:    jl  vorhten  fi  den  t^t 
von  dem  videlare:    des  gie  in  ficherllche  not. 

1738.  D6  fprach  der  videlsre:  »wir  hün  da;  wol  erfehen, 

»da;  wir  hie  vinden  vlnde    als  wir  6  hörten  jehen. 

»wir  fuln  zuo  den  ktinegen    hin  ze  hove  g4n, 

»fo  entar  unfere  harren    mit  (trtte  niemen  wol  beAAn.« 

1739.  Wie  dicke  ein  man  durch  vorbte    manegiu  dinc  verUt, 

rw4  fö  vriunt  bl  vriundc    gttetllcbe  (Ut, 

und  bat  er  guote  Hnne,    da;  er  fln  nibt  enkttot 

fchade  tu  maneges  mannes    wirt  Ton  iinnen  wol  bebuot. 

1740.  »Nu  wil  ich  iu  ^^Igen,«    fprach  d6  Hagene. 

n  giengen  dk  ß  vnnden    die  zieren  degene 
in  grö;em  antvange    an  dem  boTe*  ftftn. 
Volker  der  küene    vil  lüte  fprechen  began- 

1741.  Zuo  den  Hnen  b6rren:    »wie  lange  weit  ir  (l^n, 

»da;  ir  iucb  U;et  dringen?    ir  fult  ze  bove  gto^ 
»und  boBret  an  dem  künege,    wie  der  fl  gemnot.c« 
dd  fach  man  iich  gefellen    die  beide  küene  unde  guot. 

1742.  Der  vürfte  von  Berne    der  nam  an  die  bant 

Günthern  den  vil  rieben    von  Burgnnden  lant. 

Irnvrit  nam  G^möten,    den  vil  ktienen  man. 

d6  fach  man  Rüedegören    ze  bove  mit  Glfelbere  gj»n. 

1743.  Swie  iemen  /ich  gefellete    und  ouch  ze  bove  gie, 

Volker  unde  Hagene    gefchieden  fich  nie, 

niwan  in  einem  fturme,    unz  an  ir  endes  zlt. 

da;  maoften  edele  vrouwen    beweinen  grGe;llcbe  fit. 

1744.  Dd  fach  man  mit  den  kfinegen    bin^  ze  bove  g&n 

ir  edeln  ingeßndes    tüfent  küener  man: 

dar  über  febzie  recken,    die  wAren  mit  im  komen. 

die  h^te  in  flnem  lande    der  küene  Hagene  genomen. 

1745.  H4wart  und  Irine,    zwtoe  ü;erwe!te  man, 

die  fach  man  gefellecllcbe    bl  den  künegen  g4n. 

Dankwart  und  Wolfliart,    ein  tiuwerllcber  degen, 

die  fach  man  wol  ir  tngende    vor  den  anderen  pflegen. 

1746.  Dö  der  voget  von  Rtne    in  den  palas  gie, 

Ezel  der  rtche    da;  langer  nibt  enlie: 

er  fpranc  von  flnem  fedele,    als  er  in  komen  fach. 

ein  gruo;  f6  rehte  febcene    von  kflnige  nie  m6r  gefehaeh. 
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1747.  i>S\i  willekomeD,  h^r  Günther    und  oucb  her  G^möt, 

»und  iuwer  bruoder  Gllelber.    min  dienit  ich  iu  enbdt 
»mit  triuwen  wilfedlche    le  Wormei  Ober  Rln. 
»und  allein  daa^  geßnde    da;  fol  mir  wülekomen  iln. 

1748.  »Nu  nt  uns  gr6;e  willekomen,    ir  iw^ne  degene, 

»Volker  der  vil  küene  nnde  ouch  Hagenc, 
»mir  und  miner  TTOuwen  her  in  diie  lanu 
»fi  hii  in  boten  manegen    hin  le  Rlne  gefanL« 

1749.  I>6  fprach  Ton  Tronje  Hagene:    »des  hin  ich  tiI  vernomen. 

»wer  ich  durch  mlne  harren    zen  Hiunen  nihi  enkomen, 

»fö  wsre  ich  iu  ze  Aren    geriten  in  da;  lanta 

dö  nam  der  wirt  edele    die  lieben  gefte  bl  der  haut 
17501  Er  brühte  11  lem  fedele,    dk  er  h  felbe  fa;. 

dd  fchancte  man  den  geften    (mit  vll;e  tete  man  da;) 

in  wtten  gokles  fchalen    mete,  m6ra;  unde  win 

und  bat  die  eilenden    grd;e  willekomen  iln. 
1751.  Dö  fprach  der  künic  Etel:    »des  wil  ich  iu  verjehen, 

»mir  enkunde  in  dirre  werlde    lieber  niht  gefcbehen, 

»danne  an  iu  beiden,  da;  ir  mir  fit  bekomen. 

»des  ift  der  küniginne    tiI  michel  trüren  benomen. 
1759.  »Mich  nimt  des  immer  wunder,    wa;  ich  iu  habe  geUn, 

»fö  manegen  gaft  vil  edele    den  ich  gewunnen  hkn^ 

»da;  ir  nie  gemohtel    komen  in  mtniu  lant. 

»da;  ich  iuch  ntt  gefehen  hAn,    da;  ift  le  vröuden  mir  gewant.« 

1753.  Des  anlwurte  Rttedeger,    ein  ritter  hdchgemuot: 

»ir  muget  fl  fehen  gerne:    ir  triuwe  diu  ift  gnot.  ' 

»miner  vrouwen  mige    der  Aren  kunnen  pflegen: 
»ß  bringent  in  ze  hüfe    manegen  waetUchen  degen.<c 

1754.  An  funnewenden  Abent^  die  herren  wAren  komen 

in  Ezeln  hof  des  riehen,    vil  feiten  ift  vernomen 

von  alfö  hohem  gruo;e    als  er  die  beide  enpfie» 

DÜ  was  ouch  e;;ens  zlt:    der  künec  mit  in  ze  tifche  gie. 

1755.  Ein  wirt  bl  flnen  geften    fchAner  nie  gefa;. 

man  gab  in  voUedlche    trinken  unde  ma;: 

alle;,  des  ß  gerten,    des  was  man  in  bereit. 

man  hAte  von  den  beiden    vil  michel  wunder  gefeil. 
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WIE  Sl  DER  SCHILTWAHTE  PFLAGEN. 

1756.  Der  Uc  bete  nü  ende    und  nähete  in  diu  naht. 

die  wcgcmüeden  recken    ir  forge  aneyaht, 

wan  n  folden  ruowcn    und  an  ir  bette  glin. 

da;  bereite  Hagcne:    e;  wart  in  fcbiere  kunt  getan. 

1757.  Günther  fprach  lem  wirte:    »got  14;e  iuch  wol  gdeben, 

»wir  wellen  varn  flAfen:    ir  fult  uns  urloup  geben, 
»fwenne  ir  da;  gebietet,    fö  kome  wir  morgen  vruo.« 
er  fchietvon  flncn  geften    harte  vroeliche  duo. 

1758.  Dringen  allenthalben    die  gefte  man  dd  fach. 

Volkdr  der  küene    zuo  den  Hiunen  fprach:     ^ 
»wie  geturret  ir  den  recken    vür  die  vüesje  gto? 
»und  weit  ir  iuchs  niht  miden,    fo  wirt  iu  leide  get&n. 

1759.  »S6  Habe  ich  etesllchem    f6  fwaeren  glgenflac, 

»hat  er  getriuwen  iemen,    da;  er;  beweinen  mac 
»wan  wichet  ir  uns  recken?    ]k  dunket  e;  mich  guot. 
»e;  hei;ent  alle  degene    und  fint  gcliche  niht  gcmuot.« 

1760.  Do  der  videlsre    fö  zornecllche  fprach, 

Hagene  der  küene    hinder  ßch  d6  fach. 

er  fprach:  »iu  rastet  rehte    der  küene  fpDeman: 

»ir  Rriemhildc  beide    fult  ze  herberge  gän. 

1761.  »Des  ir  da  habet  gedingen,    ich  w«ne  e;  iemen  luo. 

»weit  ir  iht  beginnen,    fö  komet  uns  morgen  ytuo 
»und  \äi  uns  eilenden    hlnte  haben  gemach, 
»ja  waene  e;  von  beiden    mit  folhem  willen  ie  gefchach.« 
1763.  Dö  brühte  man  die  gefte    in  einen  wlten  fal. 
den  Yundcn  fi  berihtct    den  recken  über  al 
mit  vil  riehen  betten    ianc  unde  breit, 
in  riet  vrou  Kriemhilt    diu  aller  grce;iflten  leit. 

1763.  Manegen  kolter  fpshe    von  Arra;  man  d&  fach 

der  vil  liebten  pfellc    und  manec  bettedach 
von  Iir4bifchen  Aden,    die  belle  mohten  An. 
dar  üfe  lägen  liüten,    die  giben  hörllchen  fchln. 

1764.  Deckelachen  hermin    vil  manegiu  man  da  fach 

und  von  fwarzem  zobele,    dar  under  H  ir  gemach 
des  nahtes  fchaffen  folden    unz  an  den  liebten  tac. 
ein  künec  mit  flnem  gefinde    nie  fö  hirllche  gelac. 
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1765.  i>Ow£  der  nahtfelde,«    fprach  Gl/elber  da;  kint, 

»und  ow£  mlner  Triande,    die  mit  uns  komen  Hm. 

»fwie  et  e;  ans  mtn  fwefter    C6  gtfetltcbe  erbdt, 

»ich  Türhte,  da;  wir  mfie;en    yon  ir  fchulden  ligen  t6t.« 

1766.  »Nu  14t  iuwer  forgen,«    fprach  Hagene  der  degen. 

»ich  wil  noch  htnte  felbe    der  fchiltwache  pflegen, 
»ich  trikwe  iuch  wol  behtieten,    unze  ans  kumt  der  tac« 
»des  SM  gar  4n  angeft:    t6  wende  e;  danne  fwer  der  mac.« 

1767.  D6  nigen  H  im  alle    und  feiten  im  des  danc. 

n  giengen  luo  den  betten,    diu  wlle  was  niht  lanc, 
da;  Ach  geleit  h^ten    die  wstüchen  man. 
Hagene  der  küene,    der  helt  Heb  wAfen  began. 

1768.  IM  fprach  der  videlnre,    Volker  der  degen: 

»yerfmlhete  e;  iu  niht,  Hagene,    fft  wolde  ich  mit  in  pflegen 
»hlnt  der  fchiltwache    unze  morgen  vrao.« 
der  helt  vil  minnecUche    dancte  Volkere  duo. 

1769.  »Nu  Idne  iu  got  von  bimele,    vil  lieber  Volker. 

»ze  allen  mtnen  forgen    fo  engerte  ich  niemens  m6r, 
»niwan  iuch  aleine,    fw4  ich  hete  n6t. 
»ich  fol  e;  wol  verdienen,    mich  enwende  es  der  tot.« 
177D.  Dö  garten  fi  ftch  beide    in  liebte;  ir  gewant. 
dö  nam  ir  iedewedere    den  fchilt  an  flne  hant 
und  giengen  üi  dem  büfe    vür  die  tür  ft4n. 
d6  pflegen  ß  der  gefte:    da;  was  mit  triuwen  gettn. 

1771.  Volker  der  fnelie    zuo  des  fales  want 

flnen  fchilt  den  guoten    leinte  er  von  der  hant. 

dö  gie  er  hin  widere,    fln  gtgen  er  genam. 

dö  diende  er  flnen  vrinnden    als  e;  dem  beide  gezam. 

1772.  Under  die  tflr  des  hüfes    fa;  er  üf  den  ftein. 

kttener  videlsre    wart  noch  nie  dehein. 

dd  im  der  feiten  doenen    f6  (tle;]!ch  erklanc, 

die  (lolzen  eilenden    die  feitens  Volkere  danc. 

1773.  Dö  klungen  flne  feiten,    da;  al  da;  büs  erd6;. 

iln  eilen  zuo  der  vuoge    diu  wären  beidiu  grö;. 
•        nie;er  unde  fenfter    glgen  er  began: 

do  entfwebete  er  an  den  betten    vil  manegen  forgenden  man. 

1774.  Dö  R  entn^ien  w4ren    und  er  da;  ervant, 

dd  nam  der  degen  widere    den  fchilt  an  die  hant 

uRd  gie  ü;  dem  gademe    vttr  den  turn  tikn 

und  boote  der  eilenden    vor  den  Rriemhilde  man. 


tS2 

1775.  Des  nahtes  wol  enmitten,    ine  wei;  «;  ^  gefchach, 

da;  Volker  der  kttene    rchtnen  helmc  (ach 
▼erre  A;  einer  yinfter.    die  Rriemhilde  man 
woldea  an  den  geften    fchaden  gerne  hAn  geUn. 

1776.  Dö  fprach  der  yidelnre:    ;)Triunt,  b^r  Hagene, 

»uns  zimet  dife  forge    enfamt  ze  tragene. 
»Ich  fihe  gewAfent  liute    Tor  dem  büfe  Mn: 
»als  ich  midi  verßnne,    li  wellent  uns  bellen.« 

1777.  »S6  fwtget,«  fprach  d6  Hagene,    »14t  H  her  nAher  ba$. 

»  6  n  unfer  werden  innen,    fd  wirt  hie  helmva^ 
»yerrucket  mit  den  fwerten    von  unfer  zweier  bant« 
»n  werdent  Kriemhilde    hin  wider  yiI  fibde  gefant.« 

1778.  Ein  der  Binnen  recken    tU  fchiere  daa^  gefacb, 

da;  diu  tflr  was  behüetet:  wie  balde  er  dd  fprach! 
»des  wir  d4  höten  wiUen,  ja  enmag  es  niht  ergdn. 
»ich  (ihe  den  videlaere    an  der  fchiltwaehe  (lAn. 

1779.  »Der  treit  üf  Hnem  houbete    einen  heim  glänz, 

»lüter  unde  herte,    (larc  unde  ganz: 

»ouch  lohent  im  die  ringe,    fam  da;  viuwer  tuet 

»bt  im  Mi  ouch  Hagene.    des  fint  die  gefte  wol  behuot.« 

1780.  Zehant  ß  karten  widere.    d6  Volker  da;  erfach, 

wider  Ilnen  gefeUen    er  zornedtche  fprach: 

»nü  lAt  mich  zuo  den  recken    von  dem  hüfe  gän: 

»ich  wil  Tragen  m«re    der  vrouwen  Kriemhilde  man.« 

1781.  »Nein  durch  mlne  liebe,«    fprach  dö  Hagene. 

»komt  ir  von  dem  hüfe,    die  fnellen  degene 

»bringent  iuch  mit  fwerten    Ithte  in  folhe  ndt, 

»da;  idi  iu  mttcAc  helfen,    wsr;  aller  mhier  ro4ge  tdt. 

f782.  »Sd  wir  danne  beide    koemen  in  den  Itrlt, 
»ir  zwdnc  oder  viere    in  einer  kurzen  zU 
»fprungen  zuo  dem  hüfe    und  t«ten  uns  diu  leii 
»an  den  flAfenden,    diu  nimmer  würden  verkleit« 

i783.  Dö  fprach  aber  Volker:    »fö  14t  da;  gefchehen, 

»da;  wir  fi  bringen  innen,    da;  wir  (i  h4n  gefehen: 

»da;  des  iht  lougen    Kriemhilde  man, 

»da;  R  Qngetriuweltche    vil  gerne  h4ten  ge44n.« 

1784.  Zehant  dö  rief  in  Volker    hin  engegene:  « 

»wes  g^t  ir  fos  gew4fent,    fnelle  degene? 
»weit  ir  fch4chea  rtten,    Kriemhilde  man? 
»dar  folt  ir  mich  ze  helfe    und  rotnen  hergcfdien  b4ii.« 
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1785.  Des  antwmte  im  BianeD«    B«rnec  was  An  muot: 

»pfly  ir  ugen  bcoTe!«    Ipraeh  der  helt  guoL 

»wolt  ir  lUfende    uns  ermordert  bAn  ? 

»da;  ift  £6  guoten  heklen    noch  vil  fdten  her  getin.(c 

1786.  Dö  wart  der  ktiniginne    ril  rehte  da;  gefeil, 

da;  ir  boten  niht  würben.    Ton  fchulden  was  ir  leit. 
dd  vuogte  n  e;  anders:  tiI  grimmec  was  ir  muot. 
des  mnoAennt  Terderben    beide  küene  unde  guot. 


WIE  SI  ZE  KIRCHEN  GIENGEN. 

1787.  »Mir  kuolent  fö  die  ringe,«  fö  fprach  Volker. 

»j4  wsene  din  naht  welle    uns  niht  wem  m^r« 
»ich  kiufe  e;  von  dem  lüfte,    e;  ift  vil  fchiere  tac.« 
d6  waclen  11  der  manegen,    der  noch  Hüfende  lac 

1788.  Dd  fcbein  der  Hebte  morgen    den  geften  in  den  lal. 

Hagene  begunde  wecken    die  ritter  über  al, 
ob  n  zuo  dem  mfinfter    ze  meffe  wolden  gin. 
nich  fiten  kriftenllche    man  vil  liuten  began. 

1789.  Si  fungen  ungeüche,    da;  dA  ril  wol  fcheiiv 

kriften  unde  heiden    wiren  niht  enein. 

dd  wolden  zuo  der  kirchen    Guntheres  man: 

fi  wAren  ton  den  betten    al  gellchc  gefUn. 

179D.  D6  neten  Heb  die  recken    in  alfö  guot  gewant, 
da;  nie  beide  mdre    in  deheines  kttneges  laut 
ie  be;;er  kleider  brühten:    da;  was  Hagenen  leit. 
er  fprach:  »jA  fult  ir  beide    hie  iragen  ander  kleit. 

1791.  »JA  fint  iu  doch  genuogen    diu  miere  wol  bekanl. 
»nü  traget  rfkr  die  röfcn    diu  wAfen  an  der  bant, 
»vfir  fchappel  wol  gefteinet    die  lichten  helme  guot, 
»nt  wir  wol  erkennen    der  argen  Kriemhilde  muot. 

1793.  »Wir  müe;en  hiute  ftriten,    da;  wil  ich  io  Tagen. 
»ir  fult  TÜr  Hdln  hemede    halsberge  tragen 
»und  YÜT  die  riehen  mentel    guote  fchilde  wit, 
»ob  iemen  mit  iu  zürne,    da;  ir  yil  werltche  ilt. 

1793.  »Mine  vil  lieben  harren,    dar  zuo  mAge  unde  man, 
»ir  fult  yil  willecltche    suo  der  kirchen  gAn, 
»und  klaget  gote  dem  riehen    forge  und  iuwer  ndt, 
»und  wi;;et  ücherltche,    da;  uns  nAbet  der  tdt. 
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1794.  »Ir  fult  ouch  tüht  verge;;en,    fwa;  ir  hübet  getlii, 

»und  fult  vil  vlt^^ecllche    d4  gein  gote  rt4n. 
ndes  wil  ich  iuch  warnen,    recken  vil  h£r. 
»C3(  enwelle  got  von  himele,    ir  vememet  mefTe  nimmer  ro6r.c< 

1795.  Sus  Giengen  zao  dem  münfter    die  Yürften  unde  ir  man. 

üf  dem  vrdnen  yrlthove    dk  hie;  fi  ftille  fUn 

Hageue  der  küene ,    da;  A  fleh  fchieden  niht« 

er  fprach :  » j4  wei;  noch  niemen ,    wa;  uns  Ton  den  Hiunea  gefchiht 

1796.  »Leget,  mlnc  vriundc,    die  fchilde  vür  den  vuo; 

»und  geltet,  ob  iu  iemen    biete  /wachen  gruo;, 
»mit  tiefen  verchwunden:    da;  ift  der  Hagenen  rät, 
»da;  ir  fo  werdet  vunden,    fam  e;  iu  iobeliche  ftAt.« 

1797.  Volker  unde  Hagene    die  zwöne  giengen  dan 

vür  da;  wlte  münfter.    da;  wart  durch  da;  getdn, 
da;  fi  da;  wolden  wi;;en.    da;  des  küneges  wlp 
müefte  mit  in  dringen:    j4  was  vil  grimmic  ir  11p. 

1798.  Dö  kom  der  wirt  des  landes    und  ouch  Hu  ibhoene  wlp. 

mit  rlchcm  gewande    gezieret  was  ir  ilp 

der  vil  fnellen  recken,    die  man  fach  mit  im  vam. 

do  kös  man  hohe  ftouben    von  den  Kriemhilde  fcham. 

1799.  Dd  der  künic  riebe    fus  gewäfent  fach 

die  künege  und  ir  geflnde,    wie  balde  er  dö  fprach! 

»wie  flhe  ich  vriunde  mine    under  helmen  g&n? 

»mir  ift  leit  6f  mine  triuwe,    und  hdt  in  iemen  iht  getan, 

1800.  »Ich  fol;  in  gerne  büe;en    fwie  A  dunket  guot. 

»hat  iemen  in  befwaeret    da;  herze  und  ouch  den  muot, 
»des  bringe  ich  fi  wol  innen,    da;  e;  mir» ift  vil  leit. 
»fwa;  n  mir  gebietent,    des  bin  ich  alles  in  bereit.« 

1801.  Des  antwurte  Hagene:    »uns  h4t  niemen  niht  getan. 

»e;  ift  fite  mtner  harren,    da;  fl  gewäfent  gftn 

»ze  allen  höchgeziten    ze  vollen  drin  tagen. 

»fwa;  man  uns  hie  tjete,    wir  folden;  Ezeln  fagen.« 

1802.  Vil  wol  gehörte  Kriemhilt,    wa;  Hagene  gefprach. 

wie  rehte  vlentliche    fl  im  under  diu  ougen  fach! 
n  wolde  doch  niht  melden    den  üte  von  ir  lant» 
fwie  lange  fi  den  h^te    dd  zen  Burgunden  erkant. 

1803.  Swie  grimme  und  fwie  ftarke    fl  in  vient  wsre, 

bete  iemen  gefeit  £zeln    diu  rehten  mtere , 

er  hete  wol  underllanden    da;  doch  Dt  da  gefchtcb. 

durch  ir  vil  ftarken  ttbermuot    ir  deheiner  ims  veijach. 
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I80i.  Do  gie  vil  grd;iu  menege    mit  d^r  kttnifinne  dan: 
do  enw(rfden  dife  sw^ne    iedoch  nibt  bdlicr  SUok 
rweier  bände  breite:    da;  was  dea  Hianen  kk. 
jü  maofte  fi  fleh  dringen    mit  den  hehlen  iril  gemeit. 

180&  Ezeln  kamersre    die  d^te  da;  nibt  guot. 

ji  b^ten  R  den  recken    erzürnet  d6  den  nmot, 

wan  da;  H  entorften    vor  dem  künege  h^r. 

da  was  TÜ  midiel  dringen    nnde  doeb  nibt  anders  miar. 

1806.  Dd  man  da  gote  gediende    und  da;  11  wolden  dan, 

YÜ  balde  kom  cen  roffen  manec  Binnen  man« 
dö  was  bl  Rriembilde  vil  manec  fcboene  meit: 
wol  üben  tikfent  degene    bt  der  kflniginne  reit« 

1807.  Kriembilt  mit  ir  yrouwen    in  diu  yenfter  gefa; 

zuo  Ezeln  dem  rieben:    liep  was  im  da;, 
n  wolden  fcbouwen  rlten    beide  tiI  gemeit. 
bei  wa;  vremeder  redcen    ror  in  tf  dem  hove  reit! 
1806.  Dö  was  oucb  der  marfcbalc    mit  den  knebten  komen: 
Dancwart  der  vil  küene    bdte  zuo  im  genomen 
Ons  b^rren  ingelinde    von  Barganden  lant. 
diu  ros  man  wol  gefatelet    den  küenen  Nibelungen  vant. 

1809.  Dö  ze  roffe  kömen    die  künege  und  oucb  ir  man, 

Volker  der  flarke    rAten  da;  began, 

fi  folden  buhurdieren    nach  ir  landes  Aten. 

des  wart  von  den  beiden    Ilt  vil  hMlcbe  geriten. 

1810.  Der  belt  b^t  in  geraten    des  Sl  docb  nibt  verdrd;. 

der  bubuH  und  da;  fcballen    wurden  beidiu  grö;. 
üf  den  bof  vil  wlten    kom  vil  manec  man. 
Ezel  unde  Kriembilt    da;  felbe  fcbouwen  began. 

1811.  Üf  den  buburt  kdmen    febs  hundert  degene, 

Dietriches  recken,    den  gelten  zegegene. 
fi  wolden  kurzwlle    mit  den  Burgunden  bftn: 
h^te  er  ins  gegunnen,    li  h^ten;  gerne  get^n. 

1812.  Hei  wa;  guoter  recken    in  dk  nach  reit! 

dem  hdrren  Dietriche    wart  da;  gefeit. 

mit  Guntheres  mannen    da;  fpil  er  in  verbot. 

er  vorhte  Hner  manne :    des  gie  im  ilcherltche  ndt. 

1813.  D6  dife  von  Berne    gefcbeiden  wliren  <kn, 

dd  k6men  von  BechelAren    Rttedegdres  man, 
vünf  hundert  under  f dulden    vür  den  fal  geriten. 
liep  wasre  dem  marcgr&ven,    da;  fi;  h^ten  vermiten. 
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1814.  Dd  reit  er  wlsüdie    xuo  in  an  die  fdiar 

und  feite  flnen  mannen,    n  waren  des  gewar, 

da;  in  nnmuote  wanren    Gtmtlieres  man: 

ob  fi  den  bohurt  lie^n,    e;  w«re  im  liebe  getln. 

1815.  I>ö  von  in  gefchieden    die  beide  yU  gemeit, 

dö  körnen  die  von  Dttringen,    als  uns  da;  i(l  gefeit, 
and  der  von  Tenemarken    wol  tAfent  kttener  man. 
von  fliehen  fach  man  Tliegen    Til  der  tmncüne  dan. 

1816.  ImTrit  unde  HAwart    in  den  bohurt  riten. 

ir  h^ten  die  von  Rtne    vil  Aoliltch  erbiten: 
.  n  buten  manege  tjofte    den  von  Daringe  lant 
des  wart  von  Aichen  dflrkel    manec  hdrllcher  rant. 

1817.  D6  kom  der  hdrre  BloBdel    mit  drin  tüfent  dar. 

Ezel  unde  Kriemhilt    nimen  fln  wol  war, 

wan  vor  in  beiden    diu  ritterfchafl  gefchaeh. 

diu  kttnigin  e;  gerne    durch  leit  der  Burgunden  fach. 

1818.  Schrüt4n  unde  Gibeche    üf  den  bohurt  riten, 

Rdmunc  und  Homboge,  n4ch  hionifchen  ßten. 
ii  hielten  gein  den  beiden  von  Borgunden  lant. 
die  fchefte  drsten  höhe    über  des  kttneges  fales  want. 

1819.  Dö  was  ir  kurzwile    fö  michel  unde  grö;, 

da;  durch  die  kovertiure    der  blanke  fwei;  d6  vlö; 

von  den  guoten  roflen,    diu  die  beide  riten. 

n  verfuohten;  an  die  Hiunen  mit  vil  höchverten  ßten. 
1890.  Dö  fprach  der  kttene  Volkör,    ein  edel  fpileman: 

»ich  wene  uns  dife  recken    tQrren  niht  be(Un« 

»ich  hörte  ie  fagen  maere,    fl  waren  uns  geha;: 

»nu  enirande  e;  fich  gevfiegen  zwAre  ninder  in  ba;.« 
1821.  »Ze  herbergen  vtteren,«  fprach  aber  Volkör, 

»fol  man  uns  die  more,    und  rtten  danne  mfr 

»hin  gein  Abende,    fö  es  wirdet  ilt. 

»wa;  ob  diu  küniginne  den  lop  den  Buigonden  glt.« 
1823.  Dö  lühen  0  einen  riten    flV  weigerltche  hie, 

da;  e;  al  der  Hiunen    getete  neheiner  nie. 

j4  mohte  er  in  den  zUen    wol  haben  henen  thkt. 

er  vuor  fö  wol  gekleidet,  fam  e;  were  ein  edel  brAL 
1823.  Dö  fprach  aber  Volkön    »wie  möhte  ich  da;  verlAn? 

»jener  tröt  der  vrouwen    muo;  ein  gebinze  hAn. 

»e;  kan  niemen  gefcheiden,    e;  gAt  im  an  den  lt|». 

»ja  enrooGke  ieh ,  ob  e;  zürnet    des  kltnic  Et  ein  wtp.^c 
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1884.  »Nein  durch  mlne  liebe ^cc    fprach  der  kOnic  An« 
»e;  wt;ent  uns  die  liute,^  ob  wir  A  beftAn. 
y>14t  e;  heben  die  Hinnen:    da;;  TOeget  Heb  noch  baj.« 
dan  noch  der  künic  Ezel    bl  der  küniginne  fag. 

1825.  »Ich  wil  den  buburt  innren,«    fpraeh  d6  Hagene. 
»Ilt  die  vronwen  fchottwen    und  die  degene« 
»wie  wir  küonen  rlten:    dag  illt  guot  getAn. 
»man  gtt  doch  lop  deheinen    des  künic  Gunlheres  man.« 

1836.  Volk^  der  vil  fnelle    den  buburt  wider  reiL 
dag  wart  dt  maneger  vrouwen    groBgUche  leit 
er  Aach  dem  riehen  Hiunen    dag  fper  durch  den  Itp. 
dag  fach  man  Ht  beweinen    beide  meit  unde  wlp. 

1827.  Vil  harte  hurtedtche    Hagene  und  ilne  man 

mit  febzic  Aner  degene    rlten  er  began 
n4ch  dem  videlere,    da  dag  fpil  gefchach. 
Ezel  unde  Kriemhilt    eg  befcheidenllche  Tach. 

1828.  IM  wolden  die  drl  künege    den  küenen  fpileman 

bt  den  vtanden    niht  Ane  huote  lAn. 

di  wart  von  tüfent  beiden    yil  kunAllch  geriten. 

n  täten,  dag  H  wolden,    in  vil  höchverten  iiten. 

1829.  D6  der  Hebe  Hiune    ze  tdde  was  erflagen, 

man  hdrte  (Ine  mAgc    ruofen  unde  klagen. 

dd  vrägete  al  dag  geßnde:    »wer  hAt  eg  getAn?« 

»dag  hAt  der  videlaere,    VolkAr  der  küene  fpileman.a 

1830.  NAch  fwerten  unde  fchilden    riefen  dA  zehant 

des  marcgrAven  mAge    von  der  Hiunen  laut: 

ß  wolden  Volkeren    ze  tdde  erllagen  hAn. 

der  Wirt  üg  einem  venfter    vil  harte  gAhen  began. 

1831.  Dö  huop  fich  von  den  Hiunen    aUenthaJben  ft:haL 

die  künege  und  ir  gefinde    erbeigten  Tür  den  Tai: 
diu  ros  ze  rucke  (liegen    die  Burgunden  man. 
d6  kom  künic  Ezel:    der  hdrre  eg  fcheiden  began. 

1832.  Ein  des  Hiunen  mAge,    den  er  bl  im  vant, 

ein  wü  fcharpfieg  wAfen  brach  er  im  üg  der  hanl. 
dd  riuog  er  ii  alle  widere:  win  im  was  yü  zom. 
»wie  b^te  ich  mtnen  dieneft    an  difen  beiden  verlorn, 

1833.  »Ob  ir  bl  mir  hie  ilüeget    difen  fpileman,« 

fpraeh  der  künic  Esel,    »dag  wnre  mi/TetAn. 

»ich  fach  vil  wol  An  rtten,    dö  er  den  Hiunen  Aach, 

»deig  Ane  flne  fchulde   von  einem  Anhebe  gefcbacb. 
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1834.  »Ir  müe^et  mlne  gelte    vride  l&;en  hin.« 

do  wart  er  ir  geleite,    diu  ro9  z6(;h  man  dan 
zuo  den  herbergen:    ß  hiten  manegen  kneht, 
die  in  mit  vllge  wAren    ze  allem  dienefte  gerefat. 

1835.  Der  wirt  mit  Hnen  vriunden    in  den  palas  gie. 

zorn  er  m^r  deheinen    dk  niht  werden  lie. 

d6  rihte  man  die  tifche,    da;  wa;;er  man  in  traoc. 

dk  h^ten  die  von  R!ne    der  Aarken  Tfnde  genuoc. 

1836.  £  die  harren  gefs^en,    des  was  harte  lanc. 

diu  Kriemhilde  forge    ß  ze  fdre  twanc. 

11  fpracb:  »Tttrlte  von  Beme,    ich  fuoche  dtnen  rAt, 

»helfe  unde  gen4de:    mtn  dinc  mir  angeftltche  iUt«« 

1837.  Des  antwurte  ir  Hildebrant,    ein  recke  lobellch: 

»fwer  fleht  die  Nibelunge,    der  tuot  ca;  äne  mich, 
»durch  deh^ines  fchatzes  liebe,    ei  mag  im  werden  leit 
»ß  ßnt  noch  unbetwungen    die  fnellen  ritter  gemelt.c( 

1838.  D6  fprach  in  flnen  zühten    dar  zuo  h^r  Dietrich: 

»die  rede  14t  beliben,    küniginne  rieh. 

»mir  habent  iuwer  mAge    der  leide  niht  getAn, 

»daa;  ich  die  degene  küene    mit  ftrlte  welle  bcßän. 

1839.  »Diu  bete.iuch  lüzel  ^ret,    vil  edel  vürften  wlp, 

»da;  ir  iuwern  m4gen    ratet  an  den  11p. 
» ß  körnen  üf  genAde    her  in  dize  laut.        ' 
»SWrit  ift  unerrochen    von  der  Dietriches  hant.« 
1810.  Do  ß  der  untriuwe    an  dem  Berner  niene  vant, 
dö  lobete  ß  alfd  balde    in  Bioßdeltnes  hant 
eine  wlte  marke,    die  Nuodunc  e  befa;. 
nt  dö  ßuog  in  Dancwart,    da;  er  der  gäbe  gar  verga;. 

1841.  Si  fprach:  pdu  folt  mir  helfen,    h^rre  Btodeltn. 

»j4  ßnt  in  difeme  hüfe    die  vlande  mtn, 
.  »die  Styriden  ßuogen,    den  mlnen  lieben  man. 
»fwer  mir  da;  hilfet  rechen,    dem  bin  ich  immer  undertAn.« 

1842.  hes  antwurte  ir  Bioedel:    »vrowe;  nü  wi;;et  da;, 

»ja  entar  ich  in  vor  Ezeln    geraten  keinen  ha;, 
»wan  er  iuwer  m4ge    vrö  vil  gerne  ßht. 
»t«t  ich  in  iht  ze  leide,    der  kttnec  vertrüege  mir  (In  niht.« 
1813.  »Nein4,  h£rre  Blosdel,    ich  bin  dir  immer  holt. 
»j4^ibe  ich  dir  ze  miete    ßlber  unde  golt 
»und  eine  maget  fchcene,    da;  Nuodunges  wtp: 
»fö  mäht  du  gerne  triaten    ir  vi!  minnecllchen  11p. 
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1M4.  »Da;  lant  zno  den  bOrg^    wil  ich  dir  alle;  geben: 

»(d  mäht  du,  ritter  edele%    mit  TTöuden  immer  leben, 

»gewinneil  du  die  marke,    d4  Naodunc  inne  fa;. 

»fwa;  ich  dir  lobe  hiate,    mit  triuwem  leiAe  ich  dir  da;.« 

1815.  D6  der  h^rrc  Blcedel    die  miete  vemam, 

und  da;  im  durch  ir  fchoetie    diu  yrouwe  wol  gezam, 
mit  ftrtte  winde  er  dienen    da;  minnecUche  wip. 
dar  urabe  muofte  der  recke    dö  verliefen  den  11p« 

181^.  Er  fprach  ser  küniginne:    »g^t  wider  in  den  fal, 

»^  es  iemen  werde  innen,    f6  hebe  ich  einen  fchal. 
»e;  muo;  eramen  Hagene    da;  er  iu  hit  getln: 
»ich  antwurt  iu  gebunden    des  künlc  Guntheres  man. 

1847.  »Nu  wtfent  iuch,c(  fprach  Blcedel,    »alle,  die  ich  hin. 

»wir  fuln  den  vlanden    in  die  herberge  gin: 
»des  wil  mich  niht  erll;en    da;  Ezeln  wtp. 
»dar  umbe  fuln  ^ir  beide    alle  wigen  den  Itp.« 

1848.  Dd  diu  küniginne    Blosdellnen  lie 

in  des  Arltcs  willen,    ze  lifche  fi  dö  gie 
mit  Ezeln  dem  kttnege    und  ouch  mit  Hnen  man. 
n  bete  fwinde  raete    an  die  gefte  gctin. 
1819.  D6  der  ftrlt  niht  anders    künde  fin  erhaben 

(Kriemhildc  leit  da;  alte    in  ir  herzen  was  begraben), 

dd  hie;  H  tragen  ze  tifche    den  Ezeln  fun. 

wie  künde  ein  wlp  durch  riche    immer  Treislleher  tuon? 

1850.  Dar  giengen  an  der  ftnnde    Tier  Ezeln  man: 

n  truogen  Ortlieben,    den  jungen  künic,  dan 
ztto  der  vürflen  tifche,    da  ouch  Hagene  fa;. 
des  muofte;  kint  erAerben    durch  flnen  mortUchen  ha;. 

1851.  Do  der  künic  riebe    Anen  fun  erfach, 

zuo  Anen  konemigen    er  güetllche  fprach: 

»nü  fehet,  vriunde  mtne,    da;  ift  min  einic  fun 

»und  ouch  iuwerr  fwefter:    da;  mag  in  allen  wefen  vrum. 

1852.  »Gevaehet  er  nich  dem  kflnne,    er  wirt  ein  küene  man, 

»rieh  und  vil  edele,    flarc  und  wol  getln. 
»lebe  ich  deheine  wile,    ich  gibc  im  zwelf  lant: 
»fd  mag  iu  wol  gedienen    des  jungen  Ortliebes  hant. 

1853.  »Dar  umbe  bite  ich  gerne    iuch,  lieben  vriunde  min, 

»fwenn  ir  ze  lande  rttet  wider  an  den  Hin, 
»fd  fult  ir  mit  iu  vüeren  iuwer  fwefter  fun, 
»und  fult  ouch  an  dem  Idnde    vil  genasdidlche  tuon. 
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18M.  »Und  liehet  i&  le  ^ren,    wmt  er  werde  mm. 
»h^t  ia  in  den  landen    iemen  iht*geUn, 
»da;  hilfet  er  io  rechetf,    gewehfet  im  (In  llp.« 
die  rede  hörte  onch  Krieinhiit,    des  kfinic  Ezeln  wlp. 

1855.  »Im  folden  wol  getrüwen    dife  degene, 

»gewüehfe  er  ze  manne,«    (6  fprach  Hagene. 

»doch  ift  der  künic  jange    fd  veidtch  getin. 

»man  fol  mich  fehen  feiten    ze  hove  nAch  Ortliebe  g4n.« 

1856.  Der  ktinec  an  Hagenen  blicte:    diu  rede  was  im  leit« 

fwie  niht  dar  umbe  reite    der  vürfte  gemeit, 
e;  truobte  im  da;  herze  -und  fwdrte  den  muot. 
dö  was  Hagenen  wille    niht  ze  kurzwtle  guot. 

1857.  E;  tete  den  Tttrften  allen    mit  dem  kOnege  w£ 

da;  Hagene  von  dem  kinde    Mie  gefprochen  ^ 

da;  A;  vertragen  folden,    da;  was  in  ungemach. 

n  weffen  niht  der  maere,    wa;  von  dem  recken  nt  gefchach. 


WIE  BLOEDELtN  EBSLAGEN  WABT. 

185&  BloBdeltnes  recken    die  wAren  alle  gar« 

mit  tüfent  halsbergen    hnoben  ß  lieh  dar, 

dA  Dancwart  mit  den  knehten    ob  den  tifchen.faa^ 

dA  hnop  ßch  under  beiden    der  aller  gr(B;iAe  ha;. 

1859.  Alfö  der  h^rre  Bliedel    vttr  die  tifche  gie, 

Dancwart  der  marfchalc  in  vll;ecliche  enpfie: 
»wiUekomen  her  ze  hüfe,  min  hAr  Bloedelln. 
]>j4  wundert  mich  der  msre:    wa;  fol  difiu  rede  An?« 

1860.  »J4  darftu  mich  niht  grae;en,«  fö  fprach  Blosdelin. 

»wan  dize  komen  da;  mlne    muo;  dtn  ende  An 
»durch  Hagenen  dlnen  bruoder,    der  Sivriden  Auoc 
»des  engiheft  du  zen  Hiunen    und  ander  degene  genuoc.« 

1861.  »NeinA,  h^rre  Bloedel,«  fprach  dö  Dancwart, 

»fö  möhte  uns  balde  riuwen    dlAu  hovevart. 
»ich  was  ein  w6nec  kindcl,    dö  Slvrit  vl6s  den  Ap. 
»ich  wei;  niht,  wa;  mir  wl;et    des  kfinic  Eieln  wlp.« 
186SI.  »Ja  enwei;  ich  dir  der  mare    nihf  mt  ze  fagene: 
»e;  tAten  dlne  mige    Günther  und  Hagene. 
)?nü  wert  iuch  vil  eilenden:    ir  kunnet  niht  genefen. 
»ir  mae;et  mit  dem  töde    pfant  da;  Kriemhilde  wefen.« 
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I8fi3.  »So  enwelt  ir  niiit  enrinden?«  fpnch  Damnrart. 

»fd  riuwet  mich  mla  vMgen:    da;  nr^re  ba;  gefpart« 

der  fnelle  degen  kttene    ran  dem  tifclie  fpranc 

er  i6c6  ein  fcharpfes  wAfen:    das^  wai  michel  unde  läse 

1864.  00  (laog  er  Bloedellne    einen  (winden  fweries  Hac« 

da;  im  da;  houbet  fcbiere    vor  den  vüe^en  lac 
»da;  n  dln  moTgeng4be,a  fprach  Dancwart  der  degen , 
.  »xao  Nuodmnges  briote,    der  du  mit  minne  woMcft  pflegen. 

1865.  »Man  mac  H  morgen  mehelen    einem  andern  man: 

»wil  er  die  brütmiete,    dem  wirt  aUam  getin.« 
ein  yü  gelrinwer  Uiiine    hdte  im  da;  gefeit, 
da;  in  diu  Jcüniginne    riet  fd  groe;Uchiu  leit 

1866.  Dö  nihen  Blocdeltnea  man,    ir  b^rre  lac  erflagen: 

dö  wolden  ß  den  geAen    niht  langer  da;  vertragen, 
mit  üferburten  fwerten    H  fprungen  vttr  diu  kint 
in  grimmigem  muote.    da;  gerou  vil  manegen  fint 

1867.  Lüte  rief  dö  Dancwart    da;  gelinde  alle;  an: 

i)ir  feht  wol,  edele  knehte,    wie  e;  umb  uns  wil  gAn* 
»nü  wert  iuch  eilenden:    ddswir,  des  gftt  uns  n6t, 
»fwie  uns  diu  edele  Kriemhilt    fö  rehte  güetüch  enbdt« 

1868.  Die  nibt  fwerte  b£ten,    die  reihten  vttr  die  baue 

und  huoben  von  den  vae;en    manegen  fcharad  laue. 

der  Bucgunden  knehte    Wolden  niht  vertragen. 

da  wart  von  fwseren  ftüelen    biulen  harte  vil  geflagen. 

1869.  Wie  grimme  lieh  d6  werten  -  diu  eilenden  kint! 

fi  triben  ü;  dem  hüfe    die  gewAfenten  flnt: 

doch  beleipir  tot  dar  innc    vünf  hundert  oder  ba;. 

dd  was  da;  ingelinde    von  bluote  röt  unde  na;. 

1870.  Dißu  ftarken  msere    wurden  dan  gefeit 

Exeln  recken    (e;  was  in  grimme  leit), 

da;  erflagen  were    Bloedel  und  flne  man. 

da;  hdte  Hagenen  bruoder    mit  den  knehten  getin. 

1871.  £  e;  der  künec  ervunde,    die  Hiunen  durch  ir  ha; 

der  garten  fich  rwei  tüfent    oder  dan  noch  ba;. 
H  giengen  zuo  den  knehten,    da;  muofte  et  alfö  wefen, 
und  lie;en  des  gefindes    ninder  einen  genefen. 
1873.  Die  ungetriuwen  bribten    vür;  hüs  ein  michel  her. 
~  die  eilenden  knehte    Aaonden  wol  xe  wer. 
wa;  half  ir  halde;  eVen!    ß  muoAen  ligen  tot 
dar  nAch  in  karaen  ftunden    fich  huop  ein  vreisllcher  ndt. 


192 

1873.  Hie  mugct  ir  hoBren  wunder    bl  angeyüege  £igen. 

niun  tüfent  knehte    die  lägen  töl  erHagen, 
dar  tiber  ritter  iwelve    der  Dancwartes  man« 
man  fach  in  alters  eine    noch  bl  den  vtanden  (I4n. 

1874.  Der  fchal  was  gefwiftet,    der  dö;  was  gelegen. 

dö  blicte  über  ahfel    Dancwart  der  degen. 

er  fprach:  »ow^  der  vriunde,    die  ich  yerioren  h&n. 

»nü  muo;  ich  leider  eine    bl  mlnen  vlanden  [tAn.a 

1875.  Diu  fwert  genöte  yielen    üf  lln  eines  11p. 

daa;  muolle  AC  beweinen    vil  maneges  beides  wtp. 
den  fchilt  den  ructe  er  höher,    den  ves^^el  nider  ba|: 
dö  Trumte  er  vil  der  ringe    von  bluote  vlies^ende  na^. 

1876.  »So  wo  mir  dirre  leide!«    fprach  Aldriines  kint. 

»nü  wlcl^t,  Hiunen  recken,    ir  Iki  mich  an  den  wint, 
»da;  der  luft  erkttele    mich  Aurmmüeden  man.« 
dö  fach  man  den  recken    vil  harte  hSrllche  gün. 

1877.  Alfö  der  ftrltmüede    ü;  dem  hüfe  fpranc, 

wa;  iteniuwer  fwerte    üf  flnem  helme  erklanc! 

die  niht  gefehen  böten,    wa^;  wunders  tete  fln  haut, 

die  fprungen  hin  engegene    dem  von  Burgunden  lant. 

1878.  »Nü  wolde  got,«  fprach  Dancwart,    »möht  ich  den  boten  h4n, 

»der  mlnen  bruoder  Hagenen    künde  wia^^en  län, 

>)das^  ich  vor  difen  recken    (tön  in  folher  not! 

»er  hülfe  mir  von  hinnen,    oder  er  gelange  bl  mir  tot.« 

1879.  Dö  fpf4chen  Hiunen  recken:    »der  böte  muoft  du  fln, 

»fö  wir  dich  tragen  töten    vür  den  bruoder  din. 

»£6  übt  im  örCle  leide    der  Guntheres  man. 

»du  h4ft  dem  künege  Ezeln    fö  grölen  fchaden  hie  get^n.« 

1880.  Er  fprach:  »nü  lAt  das^  dröuwen    und  wichet  höher  ba;. 

»ja  getuon  ich  etesUchem    noch  die  ringe  na;. 

»ich  wil  diu  merc  felbe    hin  ze  hove  fagen, 

»und  wil  ouch  mlnen  hörren    mlnen  grölen  kumber  klagen.« 

1881.  Er  leidete  ßch  fö  fere    den  Ezeln  man, 

dar,  ß  in  mit  den  fwerten    torßen  niht  bellen, 
dö  fchu;;en  ß  der  göre    fö  vil  in  flnen  rant, 
da;  er  in  durch  die  fware    muoße  U;en  von  der  hant. 
1889.  Dö  wAnden  ß  in  betwingen,    dö  er  ntht  fchildes  truoc. 
hei  wa;  er  tiefer  wunden    durch  die  helme  flooc! 
des  muoße  vor  im  ftrüchen    mancc  kflener  man: 
dar  umbe  lop  vil  grö;en    der  kttene  Dancwart  gewan. 
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1883.  Ze  beiden  Anen  Hten    fprungen  fi  im  iqo. 

j4  kom  ir  etesUcber    in  den  Arlt  ze  ttuo. 

dö  gie  er  vor  den  vlnden    alfam  ein  eberfwln 

se  walde  tuot  vor  banden:    wie  möhte  er  icttener  gcAn? 
1881.  Sin  Tart  diu  wart  erniuwet    von  hei;em  bluote  n^i, 

wie  künde  ein  einic  recke    geArlten  immer  ba; 

mit  Hnen  vlandcn,    danne  er  b^te  getün? 

man  facb  Hagenen  bruoder    ze  bove  b&rllcbe  g4n. 
1883.  Trabr»;en  unde  fcbenken    die  börtui  fwerte  klanc. 

vil  maneger  d6  da;  trinken    von  der  bende  fwanc 

und  etdlcbe  fplfe,    die  man  ze  bore  truoc. 

dö  kom  im  vor  der  IHiegen    der  Aarken  vlande  genuoc. 

1886.  »Wie  nA,  ir  trubfs^en?«    fpracb  der  mttede  degen. 

»j^^foldet  ir  der  gefte  vil  gttetllcbe  pflegen 
»und  foldet  den  bdrren  guote  fplfe  tragen, 
»und  liefet  micb  diu  mcre    mlnen  Uel>en  bSrren  lagen.« 

1887.  Swelber  dnrcb  iln  eilen    im  vttr  die  fliegen  fpranc^ 

der  Huog  er  etellcben    fd  fweren  fwertes  fwanc, 
da;  n  dnrcb  die  vorbte    tf  böher  muoften  lUn. 
e;  bete  An  Aarke;  eilen    yil  micbel  wunder  get4n. 


WIE  DIE  BURGCNDEN  MIT  DEN  HIUNEN  STRITEN. 

1888.  Air6  der  küenc  Dancwart    under  die  tür  getrat, 

da;  Ezeln  gelinde    er  b^ber  wlcben  bat. 

mit  bluote  was  berunnen    alle;  An  gewant. 

ein  vi!  /cbarfe;  wAfen    truog  er  blö;  an  Aner  baut. 

1889.  Yil  l&te  rief  dd  Dancwart    zuo  dem  dcgene : 

»ir  Atzet  al  ae  lange,    bruoder  Hagene. 

»iu  und  gote  von  bimele    klage  icb  unfer  not: 

»rilter  unde  knebte    fint  an  den  berbergen  tot.« 

1890.  Er  rief  im  bin  engcgene:    »wer  biit  da;  get4n?a 

»da;  bAt  der  bSrre  Blmdel    unde  Ane  man. 
»oucb  büt  era  f^re  engolten,    da;  wil  ich  iu  Tagen: 
»icb  bAn  mit  mlnen  banden    im  fln  boubet  abgeAagen.« 

1891.  »Da;  iA  ein  fcbade  kleine,«    fpracb  dö  Hagene, 

»da  man  Aiget  msre    von  einem  degenc, 
»ob  er  von  recken  banden    verliufet  Ancn  11p: 
»in  fttln  defte/ringer    klagen  wctllcbin  wlp. 

0«r  IftWInf«  NM.  9  13 
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1892.  »Nu  Taget  mir,  bruoder  Dancwart«    wie  flt  ir  fd  r6t? 

»ich  wsene,  ir  von  wunden    lldet  grd^e  not. 

»ift  er  indef  in  dem  lande,    der  ei  iu  b4t  geUn, 

»in  erner  der  übele  tiuvel,    e;  muo;  im  an  An  leben  gAn.« 

1893.  »Ir  feht  mich  wol  gefunden:    min  w4t  ift  bluotes  na;. 

»von  ander  manne  wunden    ift  mir  gefchehen  da;: 

»der  ich  alfö  manegen    hiute  hän  erüagen. 

»ob  ich  des  fwern  folde,    ine  künde  e;  nimmer  gefagen.« 

1894.  Er  fprach:  »bruoder  Dancwart,    fö  hüetet  uns  ,der  tür. 

»lät  der  Hinnen  einen    komen  niht  dar  yüt. 

»ich  wil  reden  mit  den  recken,    als  uns  des  twinget  not. 

»unfer  ingeiinde    Itt  vor  in  unverdienet  tdtcc 

1895.  »Sol  ich  Hn  kamersre,(c    fprach  der  küene  man, 

»alfö  riehen  künegen    ich  wol  gedienen  kan:  . 

»fö  pflige  ich  der  fliegen  nAch  den  eren  min.« 
den  Kriemhilde  degenen    künde  leider  niht  gefln. 

1896.  »Mich  nimt  des  michel  wunder,«    fprach  aber  Hagene^ 

»wa;  nü  hie  inne  rünen    die  Hiunen  degene. 

»n  waene  des  llhte  enbsren,    der  an  der  tttr  da  ftU 

»und  diu  hovemsre    gefeit  den  Burgunden  h^ 

1897.  »Ich  hdn  vernomcn  lange    von  Kriemhilde  fagen, 

»da;  ß  ir  herzeleide    wolde  niht  vertragen. 

»nü  trinken  wir  die  mlnne    und  geltens  künegei  wtn. 

»der  junge  voget  der  Hiunen    der  muo;  der  aller  erfte  An.« 

1898.  Do  iluoc  da;  kint  Ortlieben    Hagene  der  hclt  guot, 

da;  im  gein  der  hcnde    an  dem  fwerte  vlö;  da;  bluol 

und  der  küniginne    da;  houbet  fpranc  in  die  fchö;. 

du  huop  (ich  under  degenen    ein  mort  vil  grimme  unde  grö;. 

1899.  Er  fluoc  dem  mageiogen    einen  fwinden  Xwertes  flac 

mit  beiden  Hnen  henden,  der  des  kindes  pflac, 
da;  im  da;  houbet  fchiere  vor  tifche  nider  lac. 
e;  was  ein  j^merlich  lön,    den  er  dem  magecogcA  wac. 

1900.  Er  fach  vor  Ezeln  tifche    einen  fpileman: 

Hagene  in  flnem  zorne    g4hen  dar  began. 

er  Huog  im  üf  der  gtgen    abe  die  zeswen  hant. 

»  da;  habe  dir  ze  bötefchefte    in  der  Burgunden  laut. « 

1901.  »So  wd  mir  mincr  hende,«    fprach  Werbel  iki. 

»hdr  Hagene  von  Trolle:    was  hau  ich  ia  getan?  . 

»ich  kom  üf  grd;e  triuwe    in  iuwer  bttren  lant.. 

»wie  klenke  ich  nü  die  disne,    fli  ich  Terleren  Mn  die  tenlT« 
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1902.  Hagencn  ahte  ringe,    gerideke  er  Dimmer  m^. 

dö  Trumte  er  in  dem  hüfe    diu  Yerchgrimmen  fiftr* 

an  den  Ezeln  recken,    der  er  f6  vil  erfluoc. 

d6  briJite  er  in  dem  liüfe    der  recicen  ze  töde  genaoc 

1903.  Vollc^r  der  yil  fnelle    Ton  dem  tifche  fpranc:  ^ 

fln  yidelboge  im  lüte    an  Hner  Jiant  erklanc. 

dö  videlte  ungeraoge    Ganthers  fpileman. 

hei  wa;  er  im  ze  vlnde    der  küenen  Hinnen  gewan! 

1904.  Ouch  fprungen  von  den  tifcheü    die  drl  künege  hir. 

n  wolden;  gerne  fcheiden,    ö  fchaden  geTcbiBhe  mir. 
n.mohten^  mit  ir  Annen    d6  niht  underfUn, 
dö  Volker  unde  Hagene    fö  f^c  wüeten  began. 

1905.  Dö  fach  der  yoget  von  Rtne    ungefoheiden  den  flrtt: 

dd  fluoc  der  yürdte  felbe    manege  wunden  wtt 

durch  die  hehten  ringe    den  vlanden  iln. 

er  was  ein  helt  zen  handen:    da;  tele  er  grce^che  fehln. 

1906.  DA  kom  ouch  zuo  dem  ftrtte    der  Aarke  G^mdt.   . 

j4  yrumte  er  der  Hiunen    vil  manegen  helt  tot 
mit  einem  fcharfen  fwerte,    da;  im  gap  Rttedeg^r. 
•  den  Esehi  recken    tet  er  diu  gremllchen  Ter. 

1907.  Der  junge  Tun  vroun  Uöten    zuo  dem  flrlte  fpranc 

An  wäfen  h6rllche    durch  die  helme  dranc 
den  Ezeln  recken    ü;  der  Hiunen  lant. 
dA  tete  vil  michel  wunder    des  küenen  Gifdheres  haut. 
1906.  Swie  vrum  fi  alle  wAren    die  künege  und  ouch  ir  man, 
doch  fach  man  yor  in  allen    Glfelheren  ftlin 
gein  den  ylanden    ze  «rift,  den  helt  guot. 
er  yrumte  mit  wiUen    manegen  yallen  in  da;  bluot. 

1909.  Ouch  werten  Ach  yil  före    die  Ezeln  man. 

dö  fach  man  ouch  die  gefte    houwende  gdn 

mit  den  yil  lichten  fwerten    durch  des  küneges  faU 

man  hörte  aUenthtlben    yon  wuole  grcB^llchen  fchal. 

1910.  Dö  wolden  die  dar  ü;e    ze  ir  yriunden  fln  dar  in: 

die  ndmen  an  den  ttLruen    vil  kleinen  gewin» 
dö  waren  die  dar  inne    yil  gerne  vür  den  fal. 
OiDCwart  lie;  ir  deheinen    die  (liegen  üf  noch  ze  tal. 

1911.  Des  huop  fleh  vor  den  tümen    yil  ftarker  gedranc 

und  ouch  yon  den  fwerten    größer  helmklanc. 
des  kom  der  kttene  Dancwart   in  eine  grö;e  not: 
da;  beforgete  fln  bnioder,    als  im  An  triuwe  gebot 
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1912.  Vil  lAte  rief  dö  Hagene    Volkeren  an : 

»fehl  ir  <fort,  gefelle,    mtnen  bruoder  Mn 

»vor  hiunifchen  recken    under  ftarken  Hegen? 

»vriuntyr  nert  mir  den  bruoder:    wir  yerliefen  den  degen.« 

1913.  »Da;  tuon  ich  richerltche,«    fprach  der  fpileman. 

er  begunde  videlende    durch  den  palas  gftn: 

ein  herte;  fwert  im  ofte    an  flnerhant  erklanc 

die  recken  von  Rtne    im  feiten  groea;ltchen  danc 
19t4.  Volker  der  küene    zuo  Danewarte  fprach: 

»ir  habet  erliten  hiute    vil  großen  ungemach. 

»mich  bat  iuwer  bruoder    durch  helfe  zuo  iu  gin. 

»weit  ir  nü  fin  dar  ü;e,    fö  wil  ich  innerthalben  ftln.« 
f915.  Dancwart  der  fnelle    ftuont  ü^erhalp  der  tür: 

er  werte  in  ir  ftiegen,    fwa;  ir  kom  da  vtir. 

des  hörte  man  wäfen  hellen    den  beiden  an  der  hant. 

fam  tete  ouch  inncrthalben    Volker  von  Burgunden  lanU 

1916.  Der  küene  videlaere    rief  über  die  menege: 

»der  fal  idt  wol  beflo^^en,    vriunt,  h£r  Hagene. 

»j4  i(l  alfö  verfchrenket    diu  Ezcln  tür 

»von  zweier  beide  banden:    dk  g^nt  wol  tüfent  rigele  vür.« 

1917.  Dö  von  Tronje  Hagene    die  tür  fach  fö  behuot, 

den  fchilt  warf  dö  ze  rucke    der  maere  helt  guot: 
alrerllt  begunde  er  rechen    das^  im  dk  was  getAn. 
dö  hSten  fine  vtnde    ze  lebene  dehciner  flahte  wän. 

1918.  Dö  der  veget  von  Beme    rehte  da;  erfach, 

da;  Hagene  der  flarke    fö  manegen  heim  brach: 

der  künec  von  Amelunge    fpranc  tf  eine  banc. 

er  fprach:  »hie  fchenket  Hagene    da;  aller  wirßfte  tranc.« 

1919.  Der  wirt  h^t  grö;e  forge    als  im  da;  gezam: 

wa;  man  im  lieber  vriunde    vor  finen  ougen  nam! 

wan  er  vor  Hnen  vlnden    vil  küme  dk  genas. 

er  fa;  vil  angeftllche:    wa;  half  in,  da;  er  künic  was? 

1920.  Kriemhilt  diu  riebe    rief  Dietrichen  an : 

»hilf  mir,  ritter  edele,    mit  dem  Übe  dan 

»durch  aller  vürllen  tugende    ü;  Amelunge  lant. 

»wan  erreicht  mich  Hagene,    ich  hkn  den  tot  an  der  hant.« 

1921.  »Wie  fol  ich  iu  gehelfen?«    fprach  h6r  Dietrich, 
«^  »edele  küniginne?    nü  forge  ich  umbe  mich. 

»e;  fint  fö  fftre  erzürnet    Guntheres  man, 
»da;  ich  an  difen  ilten    niemen  gevriden  kan.« 
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1993.  »Neini,  b^rre  Dietrich,    edel  ritter  gnot. 

»lA;ä  hinte  fchomren    dlnen  togentllchen  iiiii«t, 

»da;  du  mir  helfeft  hinnen:    oder  ich  beltbe  tdl. 

»mich  twiBget  j^mers  forge:    e;  gät  mir  an  des  Itbes  061.« 
1983.  »Da;  wil  ich  verfuochen,    ob  ich  iu  gehdfen  kan: 

»wan  ich  in  hingen  zlten    nie  gefehen  h4n 

»fö  bitterltch  erxümet    manegen  ritter  gnot. 

»jA  nhe  ich  durch  die  belme    von  fwerten  fpringen  da;  bluot.« 
I9dl.  Mit  kraft  begunde  ruofen    der  ritter  ü;erkom, 

da;  fln  ftimme  erlüte    alfam  ein  wifentes  hom, 

und  da;  diu  burc  vil  wtte    von  Hner  kraft  erd6;. 

diu  Aerke  Dieterlches    was  unm»;ltche  grd;. 

1925.  D6  gehörte  ruofen    Günther  difen  man 

in  dem  tu  herten  fturme:    lofen  er  began. 

er  fprach:  »Dietriches  ftimme    ift  in  min  Are  komen. 

»ich  wnne  im  unfer  degene    haben  etewen  benomen. 

1926.  »Ich  nhe  in  üf  dem  tifche    winken  mit  der  hant. 

»vriunde  unde  mäge    von  Burgunden  lant, 

»habet  üf  des  ftrltes:    14t  hoBren  unde  fehen, 

»wa;  hie  dem  degene    von  mlnen  mannen  fl  gefchehen.« 

1927.  ^  <ler  künic  Günther    bat  und  ouch  geb6t, 

n  habeten  üf  mit  fwerten    in  des  ftrltes  n6t. 
da;  was  gewalt  vil  grd;er,    da;  Aä  niemen  fluoc 
er  vrligete  den  von  Beme    der  maere  fehlere  genuoc. 
I92B.  Er  fprach:  »vil  edel  Dietrich,    wa;  ift  iu  hie  getAn 
»von  mlnen  vriunden?    willen  ich  des  hkn: 
»btto;e  unde  fuone    der  bin  ich  iu  bereit, 
»fwa;  iu  iemen  t«tc,    da;  w«r  mir  innecllche  leit.« 

1929.  ^  fprach  der  h^rre  Dietrich:    »mir  ift  niht  getln. 

»Ut  mich  ü;  dem  hüfe    mit  iuwerm  vride  gin 
»von  difeme  herten  ftrlte    mit  dem  gefinde  min. 
»da;  wil  ich  licberilche    immer  dienende  fln.« 

1930.  »Wie  vl^het  ir  fö  fgre?«    fprach  dd  Wolihart. 

»j4  hAt  der  videlsre    die  tflr  nie  HS  verfpart, 

»wir  entnie;en  H  fö  wtte,    da;  wir  dar  vttr  gUn.« 

»nü  fwlc,«  fprach  h6r  Dietrich:    »du  h&ft  den  tiovel  getihi.« 

1931.  Dö  fprach  der  künic  Günther:    »erlouben  ich  iu  wil, 

»vQeret  ü;  dem  hüfe    winec  oder  vil, 
»ftne  mine  vtnde:    die  fnln  hie  beHAn. 
»n  bAnt  mir  zen  Hiunen    fÖ  rehte  leide  getftn.« 
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1932.  D6  er  da;  erhörte,    imder  arm  er  beMi 

die  edelen  künigtnne:    ir  forge  was  vfl  gf43(. 
dd  vuorte  er  anderthalben    Ezeln  mit  im  dao. 
oach  gie  mit  Aietrlche    vil  manec  wsUicher  man. 

1963.  Dö  fprach  der  edele    marcgr^ve  Rüedeger: 
»Fol  aber  ü;  dem  hüfe    iemcn  komen  m^r, 
»die  iu  doch  gerne  dienent,    da;  lät  uns  Tememen: 
»fö  fol  tride  Il»te    guoten  vriunden  zemen.a 

1934.  Des  antwurte  Glfelher    von  Barganden  lant: 

»Tride  ande  fuone    (1  iu  von  uns  bekant, 

»nt  ir  nt  triuwen  ftiete    ir  und  iuwer  man. 

»ir  fult  unangeTtUche    mit  iuwem  vriunden  hinnen  gln.« 

1935.  Dö  der  h^rre  ftüedeger    gerümte  den  fal, 

Tünf  hundert  oder  m^re  im  volgeten  über  ai. 
da;  was  von  den  hörren  durch  triuwe  get^n: 
da  von  der  künic  Günther    gröj^n  fchaden  Ht  gewan. 

1936.  Dö  fach  ein  Hiunen  recke    Eieln  gän 

'  bl  Dietriche  nAhen:    geno;;en  wolde  ers  hin. 
dem  gap  der  videlcre    einen  folhen  flac, 
da;  im  da;  houbet  fchiere    vor  Ezeln  vae;en  gelac. 

1937.  Dö  der  wirt  des  landes    kom  vür  da;  hüs  geg4n, 

dö  körte  er  iich  hin  widere    und  fach  Yolkören  an. 
»owö  mir  dirre  gelte:    dii  ift  ein  grimme  not, 
»da;  alle  mlne  recken    vor  in  fuln  ligea  tot. 

1938.  »Ach  wo  der  höchzlte!«    fprach  der  künic  hör. 

»dl  vihtet  einer  inne,    der  hei;et  Volkör, 

»alfam  ein  eher  wilde,    und  ift  ein  fpileman. 

»ich  danke  es  mlnem  heile,    da;  ich  dem  tiuvel  entran. 

1939.  »Stn  leiche  lütent  übele,    Itn  züge  fint  röt: 

»j4  vellent  Ilne  doene    manegen  helt  tot. 

»ich  wei;  niht,  wa;  uns  wt;et    der  felbe  fpüeman: 

»wan  ich  gallt  nie  einen    fö  rehte  leiden  gewan.  <« 

1940.  Si  böten,  die  ß  wolden,    U;en  vür  den  fal: 

dö  huop  fich  inneriialben    gnB;ltcher  fchal. 
die  gefte  före  rächen    da;  in  ö  gefchach. 
Volkör  der  vil  küene    hei  wa;  er  helme  zebraehl 

1941.  Sich  körte  gein  dem  fchalle    Günther  der  künic  hör. 

»beert  ir  die  doene,  Hagene,    die  dort  Volkör 
»videlet  mit  den  Hiunen,    fwer  zu,o  den  turnen  göt? 
»e;  lA  ein  röter  auftrieb,    den  er  zem  videlbogen  hAt«^ 
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1913.  »Midi  rittwet  iine-ttA^e,«  fO  fpradi  Hafeae, 
»da;  ich  ie  gefa;  im  hüTe  vor  dem  degene. 
»ich  was  fln  gefelle  unde  ouch  er  der  min: 
»kom  wir  immer  wider  heim,    da;  fal  wir  noch  mit  triuwen  fln. 

1943.  »Nu  fchouwe,  kttnic  h^re,    Volker  ül  dir  holl:    > 

»er  dienet  wälecltche    din  (ilber  ond  dtn  goU. 

»On  videlboge  fntdet    durch  den  herten  IUI: 

»er  brichet  üf  den  helmcn    diu  Hehle  fehtoenden  miL 

1944.  »In  gefacfa  nie  videlore    fö  hMlche  lUin, 

»alfd  der  degen  Volker    binte  hiit  geUn. 

»üne  leicbe  hcHeni    durch  hehn  und  durch  rant. 

»}k  fol  ^r  rlten  guotia  roa    und  tragen  h^rltch  gewanta 

1945.  Swa;  der  fiüunen  mkge    in  dem  fale  was  gewefen, 

der  waa  nü  deheiner    dar  inne  md  genefen. 

des  was  der  fchal  gefwiftet,    da;  niemen  mit  in  Ardt: 

diu  fwert  von  banden  leiten    die  küenen  recken  gemeit. 

WIE  SI  DIE  TÖTEN  ABEWÜRFEN. 

1946.  Die  harren  n4ch  ir  müede    gefik^en  do  xe  tal. 

Volker  unde  Hagene    dirgiengen  vür  den  fal« 
Och  leinden  über  fcbilde    die  übermüeten  man: 
dö  wart  dk  rede  fpaehe    von  in  beiden  vil  getün. 

1947.  Dö  fpraeh  von  Burgunden    Gifelher  der  degen: 

»ja  muget  ir,  lieben  vriunde,    noch  ruowe  niht  gepflq^ea. 

»ir  fult  die  t6ten  liute    ü;  dem  hüfe  tragen. 

»wir  werden  noch  beAanden,    ich  wil;  In  wnrllche  ftgen. 

1948.  »Si  Aibi  uns  under  vüe;en    hie  niht  langer  ligen. 

»d  da;  uns  die  Hiunen    mit  (\urme  angeligen, 

»wir  houwen  noch  die  wanden,    din  mir  vil  fanfte  tuot« 

»des  bin  ich,a  fpraeh  do  Gifelher,    »einen  ftietigeo  miMt.« 

1949.  »S6  wol  mich  folhes  harren,«    fpraeh  dö  Hagene.  ^ 

»der  r4t  enzaeme  niemen    wan  einem  degene, 

»den  uns  min  junger  hörre    hinte  hit  getln. 

»des  muget  ir  Bnrgunden    alle  vrcsllcbe  ftün.« 
1930.  D6  volgetcn  H  dem  rite    und  truogen  vür  die  tür 

fiben  t^ent  tdten    würfen  fi  dar  vür. 

vor  des  iales  (liegen    vielen  fi  ze  tal. 

dö  huop  Heb  von  ir  mägen    ein  vil  klagellcher  fchal. 
1951.  E;  was  ir  etellcher    £b  mc;ll€he  «^unt, 

der  Hn  fanller  pflsge,    er  würde  noch  gefunt, 
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der  Ton  dem  hdkea  Ttlle    moolle  ligen  feit.  r 

da;  klageten  al  ir  rriunde:    des  gie  in  wsrllche  ntL 
1968.  D6  fprach  der  videlere    Volker,  ein  bell  gemeit: 
i»nA  kiufe  ich  des  die  w4riieit,    als  mir  ift  gefeit: 
»die  Hinnen  Hnt  boefe,    (i  Idagent  fam  diu  wtp. 
»n  folden  wan  beniochen    der  vil  fere  wunden  Itp.« 

1953.  Dö  winde  ein  marcgrAvc,    er  reite;  durch  guot. 

er  fach  einen  Hnen  m4c    gevallen  in  da;  bluot: 

er  beflö;  in  mit  den  armen    und  woide  in  tragen  dan. 

den  fchö;  ob  im  ze  t6de    der  vil  küene  fpileman. 

1954.  Do  die  andern  da;  fdhen,    diu  vlufat  huop  fleh  von  dan: 

n  begunden  alle  vluochen    dem  felben  fpileman 

einen  gdr  er  üfzuctc    vil  fcharf  unde  hart, 

der  Ton  einem  Hiunen    zuo  im  dar  üf  gefcho;;en  wart 

1955.  Den  fch6;  er  krefticUche    durch  die  burc  dan 

über  da;  volc  verre.  den  Ezeln  man 
gab  er  herberge  hdher  von  dem  fal. 
(In  vil  ftarke;  eilen    die  Hute  vor^ten  Über  al; 

1956.  Dö  Iluonden  vor  dem  hi^fe    manec  tüfent  man. 

Volker  unde  Hagene  reden  dö  bcgan 
init  Ezeln  dem  künege  allen  ir  muot. 
des  kömen  flt  in  forge    die  beide  küene  unde  guot. 

1957.  »E;  znme,«  fd  fprach  Hagene,    »vil  wol,  Volkes  trdft, 

»da;  die  harren  vsehten    ze  aller  vorderdA, 

»alf<5  der  mlnen  harren    hie  iesltcher  tuoL 

»die  houwent  durch  die  helme,  da;  nich  den  fwerlen  vliu;et  bluot.« 

1958.  Ezel  was  der  küene,    er  va;;ete  flnen  fchilt 

»nü  vart  gewerllche,«  fprach  vrou  Kriemhilt, 
»und  bietet  ir  den  recken  da;  golt  über  rant. 
»wan  erreicht  inch  Hagene,    ir  habet  den  tot  an  der  hant« 

1959.  Der  kfinic  was  fd  küene,    er  folde  erwinden  niht: 

da;  von  fö  riehen  vürften    feiten  nü  gefchiht. 
man  muofte  in  bt  dem  ve;;el    ziehen  wider  dan. 
Hagene  der  grimme    in  aber  hoenen  began. 

1960.  »E;  was  ein  verre  Hppe,«    fprach  Hagene  der  degen, 

»wie  Ezel  unde  Stvrit    ze  famene  h4t  gcpflegen: 
»er  minnete  Kriemhilde,    £  fl  ie  gefshe  dich: 
»künic  vil  bosfe,    war  umbe  rseteft  anc  mich?(c 

1961.  Dife  rede  hörte    des  edelen  küneges  wtp. 

des  wart  in  ungemflete    Kriemhilde  Up, 
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da;  er  (1  torfle  flehelteii    vor  Eseln  mm« 
dar  umbe  H  aber  r4feii    an  die  gellte  began. 

1962.  Si  /prach:  »der  von  Tronje    Hagenen  flAege 
j>unde  mir  fln  houbet    her  vür  mich  trüege, 
»dem  Tiilte  ich  rAtes  goldes    den  Eaeln-rant 

»dar  aao  gaebe  ich  im  ce  miete    tU  guote  bürge  onde  lanl.« 

1963.  »Nu  enwei;  ich,  wes  A  bltent,«    f prach  der  (jpikman. 

»ine  gefach  nie  beide  ra6    fA  zagellche  lUn, 
»dik  man  hörte  bieten    alfö  höhen  folt. 
»jA  enfolde  in  Eiel    dar  nmbe  nimmer  werden  hole. 
IIM.  »Die  hie  fö  lafterllche    e;;ent  des  küneges  brdt 
'    »und  im  nü  gcfwlchent    in  der  groe^iften  ndt, 
»der  ßhe  ich  hie  manegen    vil  zagellche  ftAn, 
»nnd  wellent  doch  fln  ktiene:    (i  mtte^eps  immer  fchaode  h4n.« 

WIE  iRINC  ERSLAGEN  WART. 

1965.  Dö  rief  von  Tenemarke    der  marcgriive  Irinc: 

»ich  hin  Af  kre  I4;en    nü  lange  mlniu  dinc 
»nnd  hin  in  yolkes  flfirmen    des  heften  vil  getln. 
»bringet  mir  min  gewaefen:    j4  wil  ich  Hagenen  beftln.« 

1966.  »Da;  wil  ich  widerrlten,«    fprach  dö  Hagcne. 

»fö  hei;  üf  höher  wichen    die  Hinnen  degene. 
~    »gefpringent  iuw^r  zw^ne    oder  drl  in  den  fal, 
»die  fende  ich  nngefunde    die  ftiegen  widere  xe  tal.« 

1967.  »Dar  umbe  ich;  niht  enll;e,a    fprach  aber  trinc. 

»ich  hin  ouch  ö  verfuochet    fam  forcllchiu  dinc 

» jl^  wil  ich  mit  dem  fwerte    eine  dich  beftln* 

»wa;  hilfet  dtn  übcrmuoten,    da;  du  mit  rede  hift  getlnt« 

1968.  Dö  wart  gewifent  balde    der  degen  Irinc, 

und  ImTrit  von  Düringen,    ein  küener  jungelinc, 
nnd  Hlwart  der  ftarke,    wol  mit  tüfent  man. 
fwes  Irinc  begunde,    fi  woldens  alle  im  geftln. 

1969.  Dö  fach  der  videlcre    ein  til  grö;e  fchar, 

die  mit  tringe    gewiient  kömen  dar. 

11  truogen  ü%cbunden    manegen  hdm  gnot, 

dö  wart  der  kttcne  Volker    ein  teil  ril  zoroec  gemuot. 

1970.  »Seht  ir,  vriunt  Hagene,    dort  tringen  gin, 

»der  iuch  mh  dem  fwerte    lobete  eine  be(tln? 
»wie  zimet  beide  liegen?    ich  wil  unprlfen  da;, 
»e;  g^nt  mit  im  gewifent    tüfeni  recken  oder  ba;^« 
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1971.  »Nu  heikel  mich  nüit  liegen,«    Xprach  HAwarles  min. 
^^»ich  wil  gerne  leiften    da$  ieh  gelobet  hau: 

»durch  debeine  Torhte    wil  iehs  abelln. 

»fwie  griullch  nü  11  Hagene»    ich  wil  in  eine  be(lAn.cc 

1972.  Ze  vtie^en  bot  Heb  Irinc    mAgen  unde  man,     , 

4^1  ß  in  eine  liefea    den  recken  beAün. 

da;  titen  £1  nngerne:    wan  in  was  wol  bekant 

der  übermüete  Hagene    ü^er  Burgunden  lanL 

1973.  Doch  bat  er  11  fö  lange,    da;  e;  fli  gefcfaach. 

d6  da;  ingeOnde    Hnen  willen  fach, 

da;  er  warp  n4ch  Iren,    d6  lie;en  H  in  g&n. 

des  wart  von  den  beiden    ein  grimme;  ftrtten  g«tAn< 

1974.  trinc  von  Tenemarken    h6he  truoc  den  gir. 

fkh  dacte  mit  dem  fchilde    der  tiuwer  degen  h6r: 

dö  lief  er  üf  zuo  Hagenen    yaOte  vür  den  fal. 

dd  buop  fleh  von  den  degencn    ein  vil  groß;ltcher  fchal. 

1975.  Dö  rchu;;en  il  die  gcre    mit  kreftc  von  der  liant 

durch  die  veften  fchilde    üf  liebte;  ir  gewant, 

da;  die  gMtangen    höhe  drctcn  dan. 

dö  griffen  zuo  den  fwerten    die  zwdne  grimme  kfienen  man. 

1976.  Des  küenen  Hagenen  eilen    da;  was  iltarke  grö;: 

doch  Huog  üf  in  trinc,    da;  al  da;  hüs  erdd;. 

palas  unde  tflme    bullen  n4ch  ir  Hegen. 

dö  künde  niht  verenden    Ane$  willen  der  degen. 

1977.  trinc  lic  Hagenen    unverwundet  ftAn: 

luo  dem  videlsre    gAben  er  began. 

er  wände  in  mugen  twingen    mit  ilnen  ftarken  flegen:  - 

da;  künde  wol  befchermen    der  vil  zierliche  degen. 

1978.  Dö  iluoc  der  videliere,    da;  über  des  fchildea  rant 

draete  da;  gei)»engc    von  Volkeres  hant. 

den  lie;  er  dö  bellbeo:    er  was  ein  übel  man. 

dö  lief  er  Guntiwren,    der  Burgunden  kfinic,  an. 

1979.  Dö  was  ir  iedewedere    ze  ftrite  ftarc  genuoc. 

fwa;  Günther  und  trinc    üf  ein  ander  fluoc, 
da;  brähte  niht  von  wanden    vlie;ende;  bluot 
da;  behuote  ir  gewiefen:    da;  was  fchoene  unde  guot. 
1960.  Günthern  er  lie  bdiben    und  Uef  GIrnöten  at: 
da;  viuwer  ü;  den  ringen    houwen  er  im  began. 
dö  böte  von  Burgunden    der  künic  Gemöt 
den  küenen.  tringen    erflagen  nsebellobe  tot 


4961.  D6  fprang  er  voa  dttn  flitll«»:    fnel  er  mwB  guniioc. 
der  Borganden  viere    der  hell  tu-  bekle  fluoc, 
des  edelen  ingeHndes    von  Wormei  über  Rio* 
d6  enkunde  Glfelher   nimmer  somer  gefln. 

1962.  »Got  wei;»  h^r  trinc,«    fprioh  Gtfelber  dai  kint» 
»ir  mfie^et  mir  die  geKten,    die  Ton  i«  I6t  iini 
»gelegen  an  den  Hunden.«    d6  lief  er  in  an: 
er  Onoc  den  Tendender,    da;  er  miiofte  dA  beAln. 

1983.  Er  fch^;  rot  Anen  banden    nider  in  da;  blnot, 
da;  fi  aUe  wunden^    da;  der  bek  guol 
ze  Artte  nimmer  m^e    geflüege  keinen  Hac 
Irinc  docb  ine  wunden    bie  vor  Glfelbere  lac 

1964.  Von  des  belmes  dd;e    und  von  des  fwertes  klanc 

wAren  (Ine  witse    worden  liarte  kranc, 

da;  ficb  der  degen  kftene    des  let>enes  nibt  veriän. 

da;  bete  mit  (Inen  kreHten    der  (tarke  Glfelber  getAn. 

1965.  Dö  im  begunde  entwtcben    von  boubete  der  dö;, 

den  er  6  dA  dolte    von  dem  (läge  grA;, 

er  dAbte:  »icb  bin  nocb  lebendec    und  oucb  ninder  mini. 

»nA  ift  mir  alerfte    da;  eilen  GlTelberes  kunLcc 

1966.  Er  borte  beidentbalben    die  vtande  (lAn. 

we(ren  fi  diu  m«re«    im  w»re  nocb  mA  getAn* 
oucb  bete  er  Gifelberen    dA  bt  im  vernomen. 
er  dAbte,  wie  er  folde    von  den  vtanden  kernen. 

1967.  Wie  rebte  tobdlcbe    er  ü;  dem  bluote  fprancl 

(Iner  fnelbeite    er  mabte  fagen  danc 

dö  lief  er  ü;  dem  bAfc    dA  er  Hagenen  vant, 

und  (luQg  im  (lege  fWidde    mit  Hner  ellentbafter  baut. 

1966.  D6  dAbte  Hagene:    »du  muoft  des  t6des  wefen. 
-»dicb  envridc  der  tiuvel,    du  kauft  nibt  genefen.« 
docb  wundet  Irinc  &genen    dureb  den  belmbuot. 
da;  tete  der  belt  mit  Wafegen:    da;  was  ein  wAfen  vil  guot. 

1969.  Dö  der  h^rre  Hagene   der  wunden  enpfant, 

do  erwagete  im  ungevuoge    da;  fwert  an  flner  baut. 
aldA  muoilt  im  entwlcben    der  HAwartes  man: 
abe  von  der  fUegen    Hagene  volgen  im  began. 

1990.  trinc  der  vil  küene    den  fcbilt  (Üoer  boubet  fwanc. 
und  w«re  diu  felbe  fliege    drler  (liegen  lanc, 
die  wtie  lie  in  Hagene    nie  (laben  einen  (lac. ' 
hei  wa;  WUer  vanken    ob  (Inem  belme  gelae! 
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1991.  Wider  zuo  den  fliieii    kom  trinc  wol  (^eftiiit 
d6  wurden  diliu  mmre    Rriemhilde  kimt^ 
wa;  er  von  Tronje  Hagenen    in  (itite  h6te  getAn: 
des  im  diu  küniginne    vil  höhe  danken  began. 

1993.  »Nu  löne  dir  got,  Irinc,    ril  maere  hell  guot. 

»du  hlkrt  mir  wol  getroBdet    da;  herze  und  euch  den  nniot. 
»nü  nhe  ich  r4t  von  bluote    Hagenen  fln  gewani.cc 
Kriemhilt  nam  im  felbe    den  rchilt  vor  Hebe  von  der  hant. 

1993.  »Ir  muget  im  migen  danken,«    fö  fprach  Hagene« 

»wolde  en(  noch  verfuochen,    da;  zseme  degene: 

»koeme  er  danne  widere,    fd  waere  ein  kttene  man. 

»diu  wunde  vrumt  iu  kleine,    die  ich  von  im  eupfangea  hän. 

1994.  »Da;  ir  von  mtncr  wunden    die  ringe  fehet  röt, 

»da;  hit  mich  errei;et    üf  maneges  manne«  tdi. 
»ich  bin  drft  erztimet,    wan  ich  Ittzel  fchaden  hAn. 
»mir  hAt  der  degen  Irinc    noch  vil  kleine  geUn.« 

1995.  Dd  ftuont  gein  dem  winde    trinc  von  Tenelant: 

er  kuolte  Ach  in  ringen,    den  heim  er  abgebaut. 
d6  fprAchen  al  die  liute,    Hn  eilen  w»re  guot. 
des  hete  der  marcgrAve    einen  rtche  höhen  ikiuot. 

1996.  Aber  fprach  dd  trinc:    »mine  vriunt,  wi;;et  da;, 

»dia;  ir  mich  wAfent  fchiere.    ich  wil;  verfuochen  ba;, 
»ob  ich  mügc  betwingen    den  Übermüeten  man.« 
An  fchilt  was  verfaouwen:    einen  be;;ern  er  gewan. 

1997.  Vil  fehlere  wart  der  recke    dd  gewAfent  ba;. 

einen  g^r  vil  ftarken  nam  er  durch  den  ha;: 
da  mite  er  aber  wolde  Hagenen  dort  beflAn. 
dd  warte  im  vtentllchc    Hagene  der  vil  kficne  man. 

1996.  Sin  mohte  niht  erblten    Hagene  der  degen. 

er  lief  im  hin  engegene  mit  fchü;;en  unde  Hegen 
die  fliegen  an  ein  ende:  ftn  zürnen  da;  was  grd;. 
trinc  Hner  fterke    dd  vil  w^nec  gend;. 

1999.  Si  fluogen  durch  die  fchilde,    da;  e;  lougen  began 
von  viuwerrdten  winden,    der  HAwartes  man 
wart  von  Hagenen  fwerte    kreflecllche  wunt 
durch  fchilt  unde  helmcn:    des  er  wart  nimmer  m6  gefnnt. 

9000.  Dd  der  degen  Irinc    der  wunden  enpfant, 

den  fchilt  er  ba;  dd  ructe    fiber  diu  helmbant. 
der  fchade  in  dühte  der  volle,    den  er  dk  gewan: 
nt  tete  im  aber  mdre    des  künic  Guntheres  man. 
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20O1.  Hagene  Yor  flneB  Tüe^en    einen  g^  ligen  vant. 
er  fchö;  üf  tringen,    den  bell  von  Teneknt, 
4ßi  im  Ton  houbete    diu  (lange  ragete  dan, 
im  bete  der  redte  Hagene    den  grimmen  ende  geUin. 

20Q2.  Irinc  muoite  entwichen    zno  den  von  Tenelant« 
i  man  d6  dem  degene    den  heim  abgebant, 
man  brach  den  ger  von  boabete:    dö  nfthete  im  der  tot 
da;  weinden  Ane  mAge:    des  gte  in  wserllche  n6t. 

2003.  Dd  Jcom  diu  küniginnc    über  in  gegAn. 

den  rtarken  Iringen    klagen  H  began. 

R  weinde  Hne  wunden:    e;  was  ir  grimme  leit. 

45  fprach  ror  Anen  mAgen    der  küene  recke  unde  gemeit: 

2004.  »L4t  die  klage  beltben,    vil  h^rllche;  wtp. 

»wa;  hilfet  in  wer  weinen?    jl  muo;  ich  mincn  llp 

»▼erliefen  von  den  wunden,    die  ich  enpfangen  hün. 

»der  t6t  wil  mich  niht  langer    iu  und  Eseln  Un.« 
2D03.  Er  fprach  zuo  den  Düringen    und  den  von  Tenelant: 

»die  gäbe  fol  enpUhen    iuwer  deheines  haut 

»von  der  kOniginne,    ir  liehtea^  golt  vil  r6t. 

»und  heftet  ir  Hagenen,    ir  müe^et  kiefcn  den  t6t.a 
20O6.  Sin  varwe  was  erblichen»    des  tödes  teichen  truoc 

Irinc  der  vil  küene:    da|(  was  in  leit  genuoc 

genefen  niht  enmohte    der  H^waftes  man. 

dö  muoite  e;  an  ein  itrlten    von  den  von  Tenemarke  g&n. 
3007.  Imvrit  unde  H4wart    fprungen  vür  da^'gadem 

mit  tüfent  beiden,    vil  ungevüegen  iuradem 

hörte  man  allenthalben,    kreftec  unde  grö;. 

bei  wa^  man  fcharfer  gere    suo  den  Burgunden  fchö;! 
9fX)6b  Imvrit  der  küene    lief  an  den  fpileroan: 

des- er  fchaden  gr6;en    von  flner  haut  gewan. 

der  cdele  videl^re    den  lantgr^en  ilaoc 

durch  einen  heim  vefte:    j4  was  er  grimme  genuoc. 

2009.  Dö  fluoc  der  htne  Irnvrit    den  küenen  fpileman, 

da;  im  muoAen  breAen    diu  ringcs  gefpan 
und  da;  Ach  befchutte    diu  brünne  viuwerröt. 
doch  viel  der  lantgr4ve    vor  dem  videtere  tot. 

2010.  Hlwart  unde  Hagene    %e  famene  wären  komen. 

er  möbte  wunder  kiefen,    dors  höte  war  genomen. 
diu  fwert  genöte  vielen    den  beiden  an  der  bant 
H4wart  msoAe  Aerben    v«n  dem  von  Burgnnden  lant. 
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9011.  Do  die  Tenen  and  die  DQringe    ir  hto«n  fiilicii  töt, 

dd  huop  rieh  vor  dem  hüfe    ein  vreisUcher  n6t, 
d  n  die  tür  gewimnen    mit  ellenChafler  faant. 
des  wart  dl  verliouwen    manec  heim  onde  rant. 

9012.  »Wichet,«  fprach  dö  Volker,    »und  lät  ii  her  in  gän. 

»e;  iHt  fus  unverendet,    des  (i  d4  habent  wIn: 

»n  müegen  drinne  Herben    in  vil  Itarzcr  zlt. 

»n  ament  mit  dem  tMe    da;  in  diu  kflniginne  glt« 

2013.  D5  die  übermfieten    körnen  in  den  Tai, 

vil  manegem  wart  da;  hoobet    geneiget  fö  xe  tal, 

da;  er  muofle  erfterben    von  ir  fwinden  (legen. 

wol  ftreit  der  kfiene  Gdrn6t:    fam  tete  ovch  GtMher  der  degen. 

2014.  Tüfent  unde  viere    kdmen  in  da;  hAs: 

von  fwerten  fach  man  blicken    vil  manegen  fwinden  füs. 
nt  wurden  doch  die  recken    alle  drinne  erflagen. 
'  man  möhte  michel  wunder    von  den  Burgunden  fagea. 

2015.  Dar  nich  wart  ein  (lille,    d6  der  fchal  verdd;. 

da;  bluot  allenthalben  durch  diu  löcher  vlö; 
und  d4  zen  rigeldeinen  von  den  töten  man. 
da;  böten  die  von  Rlne    mit  ftarkem  eilen  getAn. 

2016.  Dö  Ii;en  aber  rüwen    die  von  Burgunden  lant: 

diu  w4fen  mit  den  fchilden  n  leiten  von  der  faant. 
dö  rtuont  noch  vor  dem  hiftfe  der  küene  fpileman: 
er  warte,  ob  iemen  wolde    noch  zuo  in  mit  ftiite  gAn. 

2017.  Der  kflnic  klagete  före:    fam  tet  ouch  An  wlp. 

meide  unde  vrouwen    quelten  da  den  llp. 

ich  waene  des,  da;  böte    der  tot  üf  n  gefwom. 

des  wart  noch  vil  der  recken    von  den  gellten  dl  veriom. 


AYENTIURE .  WIE  DIU  KÜNiGIN  DEN  SAL  YEBEITEN  HIEZ. 

2018.  »Nu  bindet  ab  die  helne,«    fprach  Hagene  der  degen: 

»ich  und  min  gefelle    fulen  iuwer  pflegen. 

»und  wellent  e;  verAiochen    noch  die  Ezeln  man, 

»fö  warne  ich  mtne  hörren,    fö  ich  aller  fchiereil  kan.« 

2019.  Do  entwifende  da;  boubet    manec  ritler  guot 

n  fl;en  ütf  die  vrunden ,    die  vor  in  in  da;  bluot 

wiren  zuo  dem  töde    vob  ir  banden  komen. 

dl  wart  der  edelen  geflbe    vil  bcefe  gönne  genentn. 
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9030.  Noch  ?or  dem  Abende    fchoof  der  kOiiie  da; 

und  oach  diu  kÜnigviDe,    da;  e;  vcrAiohten 

die  hianifcben  recken,    der  fach  man  Tor  im  Mm 

noch  wol  sweittxio  tüfent:    die  muoften  da  tt  Artte  gAn. 
i02i.  Sich  huop  ein  ftmrm  herte    tmo  den  gellen  filn. 

Dancwart  Hagenen  bruoder,    der  vU  Aielle  man, 

fpranc  ton  flnen  harren    xen  ttnden  vQr  die  tttr. 

man  wAnde,  er  waere  erAorben:    er  kom  gefant  wd  dar  ^r. 
9022.  Der  herte  Arlt  werte,    onx  in;  diu  naht  benam. 

dd  werten  Hch  die  gefte,    fö  guoten  helden  tarnt 

der  Eaehi  manne    den  Tomeriangen  tac. 

hei  wa;  gnoter  degene    vor  in  Teige  gelacl 
2023.  Ze  einen  funnewendeo    der  grö;e  mort  gefchach, 

da;  dia  vrouwe  Kriemhilt    ir  herxeleit  errach 

an  ir  neheften  mAgen    und  an  yü  manegem  man: 

dA  von  der  kttnic  Ezd    vröude  nimmer  m^  gewan. 
202i.  In  was  des  tagea  terunnen:    dö  gie  in  forge  n6t. 

fl  dAhten,  da;  in  be;;er    w0re  ein  knner  tdC 

danne  lange  dA  se  quelne    üf  ungevtlegin  leit 

eines  nides  d6  gerten    die  ftolzen  ritter  gemeit 
a025.  Si  bAten  da;  man  braehte    den  kttnic  luo  in  dar. 

die  blaotvarwen  beide    and  ooch  kamaPchvar 

trAten  ü;  dem  faüfe    und  die  drl  künege  hAr. 

n  enweffen,  wem  te  klagene    ir  tU  grcB;llchiu  TAr. 

2026.  Ezel  unde  Kriemhilt    kdmen  beidiu  dar. 

da;  laut  was  ir  eigen:    des  m^rte  fich  ir  fchar. 

er  rprach  luo  den  gelten:    »nd  läget,  wa;  weit  ir  minT 

»ir  wsnet  Tride  gewinnen?    da;  kande  mttellch  gefln 

2027.  »Üf  fchaden  alfA  gr6;en,    als  ir  mir  habet  getAn: 

»ir  AiH  es  niht  geaie;en,    fol  ich  min  leben  hAn: 

»min  kint,  da;  ir  mir  ßuoget    und  vil  der  mAge  min. 

»vride  unde  fuone    fol  iu  tÜ  gar  yerJbget  (ln.cc 
202B.  Sus  antworte  Günther:    »des  twang  uns  grd;iu  n6t. 

»alle;  min  gelinde    lac^or  dinen  heUkn  tdt 

»an  der  hcrberge:    wie  hAte  ich  da;  TerMt? 

»ich  kom  zno  dir  üf  triuwe:    ich  wAade,  da;  du  mir  wvreft  holt.« 
2029.  D6  fprach  von  Burgattd^    GifettMr  da;,  kmi: 

»ir  Ezeln  beide,    die  noch  lebende  fint, 

»wa;  w!;el  ir  mir  recken T    wa;  hAte  ich  in  getln? 

»wan  iob  vriiuitnolie»  in  üae  laut  geriten  hin.« 


9030.  Si  TprAchen:  »dtner  gücte    ift  al  ditt  bare  toI 

»mit  jämer  loo  dem  lande«    j4  gunde  wir  dir  wol, 
»da;  du  nie  komen  w»re(t    von  Wormex  über  Rln. 
»da;  lant  h4t  ir  verweifet    du  und  die  bruoder  dln.« 

2031.  Dd  fprach  in  zomes  muote    Günther  der  degen: 

»weit  ir  diz  ftarke  ha;;en    ze  einer  fuone  legen 
»mit  uns  eilenden  recken,    da;  ift  beidenthalben  guot. 
»e;  ift  gar  ine  fchulde,    fwa;  uns  Ezel  getuot.« 

2032.  Dö  fprach  der  wirt  zen  geflen:    »min  und  iuwer  leii 

»diu  Iint  ungellche.    diu  Harke  arbeit 

»des  fchaden  zuo  den  fchanden,    die  ich  hie  hin  genomen, 

»des  Fol  iuwer  deheiner    nimmer  lebende  hinne  komen.« 

2033.  Dd  fprach  zuo  dem  künege    der  Harke  G^mdt: 

»fö  fol  iu  got  gebieten,    da;  ir  vriuntllche  tuot. 
»Habt  uns  eilende    und  14t  uns  zuo  iu  g4n 
»hin  nider  an  die  wtte:    da;  ift  iu  £re  get4n. 

2034.  »Swa;  uns  gefchehen  kttnne,    da;  14t  d4  kurz  erg4n. 

»ir  habet  f6  vil  gefunder,    und  turren  Iruns  beft4n, 

»da;  (1  uns'fturmmüede    14;ent  niht  genefen. 

»wie  lange  ful  wir  recken    in  difen  arbeiten  wefen?« 

2035.  Die  Ezeln  recken    die  h6ten;  n4ch  get4n, 

da;  n  n  wolden  ]4;en    vflr  den  palas  g4n. 
da;  gehörte  Kriemhtit:    e;  was  ir  grimme  leit. 
des  wart  den  eilenden    der  vride  g4h^s  widerfeit. 

2036.  »Nein4,  ziere  recken!    des  ir  d4  balEiet  muot, 

»ich  r4te  an  rehtcn  triuwen,    da;  ir  des  niht  entuot, 
»da;  ir  die  mortr«;en    iht  14;et  vttr  den  fal. 
»f6  müeften  iuwer  m4ge    llden  den  toBtllchen  val. 

2037.  »Ob  ir  nü  niemen  lebete    wan  diu  Uoten  kint, 

»die  mtnen  edelen  bruoder,    und  kcBmen  fi  an  den  wint, 

»erkuolent  in  die  ringe,    fö  ftt  ir  alle  Tiorn. 

»e;n  wurden  küener  degene    zer  werlde  nie  geborn.« 

2038.  Dö  fprach  der  junge  Glfelher:    »vil  fchosniu  fwefter  min, 

»des  getrüte  ich  ril  ilbele,    dö  du  mich  über  Rln 

»ladeteft  her  ze  lande    in  dife  grö;e  not. 

»wie  h4n  ich  an  den  Hinnen    hie  verdienet  den  tot? 

2039.  y»Ich  was  dir  ie  getriuwe,    nie  tet  ich  dir  leit. 

»üf  folhen  gedingen    her  xe  hove  ich  reit, 
*»da;  du  mir  hoH  waereft,    ?il  liebiu  fwefter  min. 
»bedenke  an  nns  gen4de:    ^  raac  niht  anders  geftn.« 
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9M0.  »Ich  cnmag  io  niht  genAden:    nngenAde  ich  hftn. 
»mir  hAt  von  Tronje  Hagene    (6  grd^iii  leit  geUn. 
»e;  i(t  Til  unrerdlenet    die  wtle  ich  hin  den  11p. 
i>ir  mfie^et  es  aHe  engelten,«    fprach  da;  Ezeln  wtp. 

20il.  »Welt  ir  mir  Hagenen  einen    ze  einem  gifel  geben, 

))(6  wil  ich  niht  verfprechen,    ich  en welle  iuch  läa;en  leben: 

»wan  ir  dt  mtne  brabder    und  einer  muotcr  kint: 

»rft  rede  ich;  n^ch  der  Aione    mit  difen  beiden,  die  hie  nnt.« 

9D43.  »Nunc  welle  got  von  himele,«    fprach  dö  G^möt. 
»ob  uafer  tüfent  wsren,    wir  langen  alle  tdt, 
»der  (Ippe  diner  mAge,    t  wir  den  einen  man 
»gsben  hie  ze  glfel.    e;  wirt  nimmer  getAn.« 

9043.  »Wir  mfieften  doch  erllterben,«    fö  fprach  dd  Glfelher. 
»uns  enfcheidet  niemcn    von  ritterlicher  wer. 
»fwer  gerne  mit  uns  vehte,    wir  fin  et  aber  hi^: 
»wan  ich  deheinen  mtnen  vriunt    an  triuwen  nie  verlie.« 

2044.  Dö  fprach  der  küene  Dancwart    (im  zseme  niht  ze  dagene) : 

»jÄ  enfl^t  niht  eine    min  bruoder  Hagene. 

»die  hie  den  vride  verfprechent,    e;  möhte  in  werden  leit. 

»des  bringe  wir  iuch  inne:    da;  fi  iu  wsrilche  gefeit.« 

2045.  Dö  fprach  diu  kfiniginnc:    »ir  helde  vil  gemeit, 

»nü  g^t  der  (liegen  nliher    und  rechet  mtnin  leit. 

»da;  wil  ich  immer  dienen    als  ich  von  rehte  fol. 

»der  Hagenen  übermüete    der  gelöne  ich  im  wol. 
204&  »LAt  einen  A;  dem  gademe    niht  komen  fiber  al: 

»f6  hei;e  ich  vieren  enden    zOnden  an  den  fal. 

»fö  werdent  wol  errochen    elliu  mtniu  leit.f< 

die  Ezeln  recken    die  wurden  alle  fehlere  bereit. 
2047.  Die  noch  hie  ö;e  ftuonden,    die  triben  fi  in  den  fal 

mit  (legen  und  mit  fchü;;en:    des  wart  grö;  der  fchal. 

doch  wolden  nie  gefcheiden    die  vürften  unde  ir  man: 

n  künden  von  ir  triuwe    an  ein  ander  niht  verUn. 
204&  Den  fal  den  hie;  dd  zünden    da;  Ezeln  wtp. 

dö  quelte  man  mit  viure    den  beiden  d^  den  Itp. 

da;  hüs  von  einem  winde    vil  balde  al  erbran. 

idi  wsne,  volc  enbeine;    gnB;er  angeft  ie  gewnn. 
2049.  Genuoge  riefen  drinne:    »ow6  dirre  not. 

»wir  mehten  michel  gemer    (tn  in  (lurme  t6t. 

»e;  mehte  got  erbarmen:    wie  (1  wir  alle  vlorn! 

»nur  riebet  ungevuoge    diu  küniginne  ir  zom.c« 
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9050.  Ir  einer  fprach  dar  inae:    »wir  mflesen  ligcn  tAL 

»wa;  hilfct  uns  da;  grüe^cDf    da;  uns  der  Jcttnec  enb6i? 
»mir  tuot  ?on  Rarkcr  hiUe    der  durd  fd  rehte  w6, 
»da;  waene  min  leben    in  difen  forgen  fcbtere  zerg^,« 

2051.  Dö  fprach  von  Tronje    Hagene,  der  ritter  guot: 

»fwen  (winge  dürdtens  ndt,    der  trinke  hie  da;  bluot. 
»da;  ift  in  folher  hiUe    noch  be;;er  denne  wln. 
»e;  enmac  an  difen  zllen    niht  be;;er  geiln.« 

2052.  D6  gie  der  recken  einer    da  er  einen  töten  vant. 

er  kniete  im  zuo  der  wunden,    den  heim  er  abgebant: 

dö  begnndc  er  trinken    da;  Tlie;ende  bluot. 

fwie  ungewon  ers  were,    e;  dühte  in  gr(B;llche  guot 

2053.  »Nu  löne  iu  got,  h^r  Hagene,«    fprach  der  müede  man, 

»da;  ich  von  iuwer  lere    f6  wol  getrunken  h^n. 
»mir  ift  noch  gefchenket  ,yn\  feiten  be;;er  wln. 
»leb  ich  deheine  wile,    ich  fol  iu  immer  wage  An.« 
20$i.  Do  die  andern  da;  gehörten,    da;  e;  in  dühte  guot, 

dö  wart  ir  michels  mcre,    die  trunken  ouch  da;  bluot. 

dk  von  gewan  yil  krefte    ir  etellchcs  Itp. 

des  engalt  an  lieben  vriunden    fit  manec  wntliche;  wlp. 

2055.  Da;  viur  viel  genöte    üf  fi  in  den  fal: 

dö  leiten  H;  mit  fchilden    von  in  hin  ze  tal.  . 
der  rouch  und  ouch  diu  hitze    in  l^ten  beidiu  wä. 
ich  waen  fö  grö;er  j4mer    an  beiden  immer  mer  crgö. 

2056.  Dö  fprach  von  Tronje  Hagene:    »ftet  zuo  des  fales  want. 

»Ut  niht  die  brende  vallen    üf  iuwer  heimbant, 

»tretet  H  mit  den  vQe;en    tiefer  in  da;  bluot. 

»e;  ift  ein  übel  höchzlt,    die  uns  diu  küniginne  tuot.f< 

2057.  In  fö  get&nem  leide    in  doch  der  naht  zeran. 

noch  ftuont  vor  dem  hüfc    der  küene  fpikman 
und  Hagene,  An  gefeile,    geleinet  über  rant. 
ß  warten  fchaden  mere    von  den  ü;  £zeln  lant. 

2068.  Dö  fprach  der  videlsre:    »nü  g^  wir  in  den  fal: 

»fö  wsenent  des  die  Hiunen,    da;  wir  An  über  al 

»tot  von  dirre  quAle,    diu  an  uns  ift  getün. 

»fi  fehent  uns  noch  begegene    in  Arlle  ir  etesllchen  g4n.« 

2069.  Dö  fprach  von  Burgunden    Gifelher  da;  kint: 

»ich  waene,  e;  tagen  welle:    fich  hebet  ein  küder  wint. 

»nü  U;e  uns  got  von  himele    noch  lieber  zit  geleben. 

»uns  hM  min  fweAer  Kriemhilt    ein  ai^e  hochgezlt  gegeben.« 
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SOaO.  D6  fprtch  aber  tkier:    »icb  laufe  nt  den  tac. 
»flt  da;  e;  uns  nik  be;;er    wefen  niene  mac, 
j>£6  wikfent  ir  radi,  helde,    gedenket  an  den  Itp. 
»jA  kamt  uns  aber  fehlere    des  kttnic  Eseln  wtp.« 

2061.  Der  wirt  wolde  wsnen,    die  gefte  waren  tM 

von  ir  arbeite    und  Ton  des  viures  nöL 

dd  lebete  Ir  noch  dar  Inne    fehs  hundert  kOener  man, 

da;^  nie  künec  deheiner    be;;er  degene  gewan. 

2062.  Der  eilenden  huote    böte  wol  erfehen, 

das  i^^  ^^^  %^^  lebeten,    fwle  tII  in  was  gefchehen 
ze  fchaden  und  se  leide    den  hörren  unde  ir  man. 
man  fach  fi  wol  gefunde    noch  in  dem  gademe  g&n. 

2063.  Man  fagete  Kriemhilde,    ir  wiere  vil  genefen. 

dd  fprach  diu  königinne:    »da;  möhte  nimmer  wefen, 
»da;  ir  deheiner  lebete    yon  des  viures  ndt. 
»ich  wil  des  ba;  getrAwen,    da;  n  alle  lig«a  tAt.« 

2064.  Noch  genaifen  gerne    die  Türften  unde  ir  man. 

ob  noch  leman  wotte    gen  Ade  an  in  begän: 

des  enkonden  ß  niht  finden    an  den  von  Hinnen  lant. 

dd  riehen  ü  ir  fterben    mit  yII  williger  hant. 

2065.  Des  tages  wider  morgen    grae;en  man  In  bot 

mit  hertem  uriiuge:    des  kdmen  beide  in  n6t 
66  warl  zuo  in  geftlio;;en    vil  manec  (larker  gdr: 
lieh  werten  ritterliche    die  recken  küene  unde  h^r. 

2066.  Dem  Eseln  geßndo    erweget  was  der  muot, 

da;  fi  wolden  dienen    da;  Kriemhilde  guot. 

dar  zuo  fi  wolden  leiften    da;  in  der  kOnec  gebot: 

di  muode  maneger  fehlere    von  In  klefen  den  tOt. 

2067.  Von  gehei;e  und  oueh  von  gibe    man  mdhte  wunder  fagen. 

n  hie;  golt  da;  rdte    dar  zuo  mit  fchilden  tragen: 
fl  gab  e;  fwer  fla  ruofate    unde  e;  woHe  enpfln. 
Jane  wart  nie.  großer  folden    üf  vlande  m^r  getin. 

2068.  Ein  michel  teil  der  recken    dar  zuo  gewAfent  gie. 

dö  fprach  der  ktlene  Volker:    »wir  ftn  et  aber  hie. 

»idi  gefach  üf  vehten    nie  beide  gemer  komen, 

»die  da;  golt  des  käneges    uns  ze  väre  hAnt  genomen.  a 

2069.  Dd  riefen  ir  genuoge:    »näher,  beide,  ba;. 

»da;  wir  di  fuln  verenden,  nü  tuon  bl  zlte  da;, 
»hie  bdlbct  niemen,  wan  der  doeh  fterben  fol.« 
dd  fach  man  fehlere  ir  fchilde    (lecken  gdrfchü;;e  vol. 
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2070.  Wa;  mag  ich  Tagen  möre?    wol  zwelf  hund^t  man 

die  vcrfaobten  e^  vil  T^re    wider  unde  dan. 

dd  knolten  mit  den  wunden    die  gellte  wol  ir  muoi. 

e;  enmohtc  nieroan  fcheiden:    des  facti  man  vlie2;en  dA  'da;^  bhiot 

2071.  Von  verchtiefen  wunden:    der  wart  d4  vil  gedagen. 

iesitcben  nikch  den  vriunden  horte  man  do  klagen, 
die  biderben  riurben  alle  dem  Heben  kttnege  hdr. 
des  beten  holde  mäge    n4ch  in  groe^Uchiu  fär. 

AVENTIÜRE,  WIE  DER  MARCGRAVE  RüEDEGfiR  ERSLAGEN 

WART. 

2072.  YaT,  b^ten  die  eilenden    wider  morgen  guot  getin. 

wine  der  Gotelinde    kom  ze  bove  geg^n. 
dö  fach  er  beidenthalben    dia  gr(i;ltdtoi  fi&r: 
.     da;  weinte  innecliche    der  vil  getriuwe  Rüedegdr. 

2073.  »S6  w6  mich,«  fpracb  der  reekc,    »da;  ich  den  Itp  gewan!. 

»da;  difen  großen  j4mer    kan  niemen  underfUn! 
»fwie  gerne  ich;  vriden  wolde,    der  künic  tuot  e;  niht, 
»wnnd  er  der  (Inen  leide    ie  mer  unde  m^r  genht.<t 

2074.  Dö  fante  an  Dietrichen    der  guote  Rüedeger, 

ob  11;  noch  künden  wenden    an  dem  künege  her. 

do  enböt  im  der  von  Bernc:    »wer  mühte  e;  undcrftiknY 

»e;  enwil  der  künic  Ezel    nieman  fcheiden  14n.« 

2075.  D6  fach  ein  Hiunen  recke    Rüedeg^rcn  A^n 

mit  weinenden  ougen,    und  b^te  es  vil  getAn. 

der  fprach  zer  küniginne:    »nü  feht  ir,  wie  er  ftät, 

»der  doch  gewalt  den  meiden    hie  bi  Ezebi  h4t, 

2076.  »Und  dem  e;  alle;  dienet,    Hut  unde  lant. 

»wie  in  fö  vil  der  bttrge    an  Rüedegdr  gewant, 
»der  er  von  dem  künege    vil  maqege  haben  mac! 
»er  riuoc  in  difeme  Aunne    noch  nie  lobeitcben  flac« 

2077.  »Mich  dunket,  er  enruoche,    wie  e;  hier  umbe  gut, 

»fit  da;  er  den  vollen    n^b  flncm  willen  hüt. 
»man  gibt  im,  er  fl  küener    danne  ieman  müge  fbi. 
»da;  MX  in  difen  forgen    worden  bcesliche  fchln.« 

2078.  Mit  trüregem  muote    der  vil  getriuwe  man, 

den  er  da;  reden  b6rte,    der  hell  der  blicte  in  an. 

er  gedibte:  »du  folt  e;  amen,    du  gibA,  ich  fl  verzaget« 

»du  bift  diu  dtnen  m»rc    ze  bove  ze  hüte  gefaget.« 
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9079.  Die  tüA  bcgnnde  er  twingen:    dd  lief  er  in  an 

nnd  fluoc  fö  kreftidtche    den  bianicben  man, 
da;  er  im  Tor  den  vtte^en^  lac  vil  fcbiere  löt. 
&6  was  aber  gem^ret    des  kflnic  Bxeln  not. 

9080.  »Hin,  du  sage  msre,«    fprach  dö  RUedeg^r. 
Dicli  hin  doch  genuoge    leit  ond  heraen  fftr: 

»daa^  ich  hie  niht  envihte,    zwin  wt^cH  du  mir  da;? 

»j4  wttr  ich  den  gelten    von  grd;en  fchulden  geha;» 
2061.  »Und  alle;,  da;  ich  möhte,    da;  h^te  ich  in  geUn, 

»niwan  da;  ich  die  recken    her  gevüeret  hin. 

»jl  was  ich  ir  geleite    in  mtnes  harren  lant: 

»des  enA>l  mit  in  niht  (triten    mtn  vil  eilendes  hant.« 
9062.  Dö  fprach  sem  marcgrlven    Eiel  der  kflnic  h^r* 

»wie  habet  ir  uns  geholfen,    vil  edel  Rttedeg^r! 

»wan  wir  fö  vil  der  reigen    hie  se  lande  hin, 

»wir  bedürfen  ir  niht  mere.    ir  habet  vil  übele  getln.« 

2063.  D6  fprach  der  ritier  edele:    >){a  befwirte  er  mir  den  muot 

»und  hit  mir  geitewl;et    ^re  nnde  guot, 

»des  ich  von  dlnen  banden    fd  vil  hin  genomen« 

»da;  ift  dem  Iflgemere    ein  teil  ze  unHaten  komen.« 

2064.  Dö  kom  diu  kttniginne    und  h^  e;  euch  gefehen, 

da;  von  des  heldes  xome    dem  Hiunen  was  gefcbeben. 

n  klagete  e;  ungevuoge :    ir  ougen  wurden  na;« 

n  fprach  zuo  Rfiedegire:    »wie  habe  wir  verdienet  da;, 

9065.  »Da;  ir  mir  und  dem  kfinege    m^ret  unfcr  leit?  « 

»nü  habet  ir,  edel  Rlledeglr,    uns  alle;  her  gefeit, 
»ir  woldet  durch  uns  wigen    die  ^re  und  da;  leben, 
»ich  hörte  iu  vil  der  recken    den  prts  vil  groB;nche  geben. 

2066.  »Ich  man  iuch  der  geniden    und  ir  mir  habet  gefwom, 
»do  ir  mir  ze  Ezeln  rietet,    riller  A;erkorn, 
»da;  ir  mir  Woldet  dienen    unx  an  unfer  eines  tAt 
»der  wart  mir  armen  wtbe    nie  fd  gr(B;llche  n6t.a 

9067:  »Da;  ift  Ine  lougen:    ich  fwnor  iu.  edel  wlp, 

»da;  ich  durch  iuch  wigcte    die  £re  und  ouoh  den  Up. 
»da;  ich  die  f(§le  vliefe,  'des  hin  ich  niht  gefwom. 
»zuo  dirre  hdchgezlte    briht  ich  die  vOrflen  wol  gd)orn.<f 

2066.  Si  fprach:  »gedenke,  Rfiedeg^r,    der  gr6;en  trinwe  dtn, 
»der  ft«te  nnd  ouch  der  eide,    da;  du  den  fchaden  mtn 
»immer  woldeft  rechen    nnd  eHiu  mtniu  leit« 
dö  fprach  der  marcgrive:    »ich  hin  iu  feiten  iht  verfeit.« 
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9089.  Efel  der  rtche    ük^en  ooeh  began. 

n  bulen  fich  ze  yao^e    beide  Yür  den  man. 

den  edelen  marcgr^Ten    unmuotes  man  d^  Aldi. 

der  vil  getriuwe  recke    barte  Jümerllche  fpraeh: 
3090.  »Ow^  micb  gotes  armen,    da;  ich  dize  gelebet  hAn. 

»aller  miner  eren    der  muo;  ich  abcAAn, 

»triuwcn  unde  ztthte,    der  got  an  mir  geb6U 

»ow6  got  von  himele,    da;  micbs  nibt  wendet  der  tdt. 
9091.  »Swelhe;  ieh  nü  M;e    und  da;  ander  begin, 

»fö  hAn  ich  bcesUcbe    und  vil  Obele  getAn. 

»lA;  aber  ich  (1  beide,    mich  fchendet  elliu  diet. 
>  »nü  ruoche  mich,  bewlfen  •.  der  mir  ze  lebene  geriet.« 
9093.  D6  bAten  ii  gcnöte    der  künec  und  ouch  Hn  wlp. 

des  muoHen  Hder  recken    veriiefen  den  Up 

von^Rttedegeres  bende,    dA  ouch  der  helt  erftarp. 

ir  muget  da;  hie  wol  hosren,    da;  er  fil  jAmerltehe  warp. 

9093.  Er  weAe  fchaden  gewinnen    und  ungevtiegiu  leit. 

er  böte  dem  künege    vil  gerne  verfeit 

und  ouch  der  küniginne.    vil  före  vorhte  er  da;, 

ob  er  ir  einen  flüege,    diu  werft  trüege  im  drumbe  ha;. 

9094.  D6  fpraeh  zuo  dem  künege    der  vil  kfiene  man: 

»her  kttnee,  nü  nemt  bin  widere    fwa;  ich  von  iu  hAn, 

»da;  laut  mit  den  bürgen:    der  fol  mich  nibt  beAAn. 

»ich  wil  üf  mlnen  vtte;en    in  da;  eilende  gAn.« 
3093.  D6  fpraeh  der  künic  Ezcl:    »wer  hülfe  danne  mir? 

»da;  lant  zuo  den  Hüten    da;  gibe  ich  alle;  dir, 

»da;  du  mich  recheil,  Rttedeg^r,    an  den  vtnden  mtn. 

»du  folt  ein  künec  gewaltic    bl  neben  Ezein  Hn.« 
9096.  Dd  fpraeh  aber  Rüedegdr:    »wie  fol  ich;  anevAn? 

»heim  ze  mlnem  hüfe    ich  ü  geladet  hAn. 

»trinken  unde  fplfe    ich  in  gfletllche  b6t      ' 

»und  gab  in  mlne  gAbe:    wie  fol  ich  rAten  in  den  tdt? 
3097.  »Die  liute  waenent  Uhte,    da;  ich  fl  verzaget. 

»deheinen  mlnen  dieneA    hAn  ich  in  verfaget 

»den  vil  edelen  vürften    unde  ouch  ir  man. 

»ouch  riuwet  mich  diu  vriuntfcbafl,    die  ich  mit  in  geworben  hAn. 
9096.  »Glfelher  dem  degene    gab  ich  die  lohter  min. 

»n  icunde  in  dirre  werlde    niht  ba;  verwendet  fln 

»üf  zuht  und  ouch  üf  Are,    üf  triuwe  unde  üf  guot. 

»ich  gefach  nie  künic  jungen    f6  rehte  tugentllche  gemnot.« 
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9099.  D6  ij^rach  «ber  KiMmhilt:    »yiI  «del  Miledigto, 
)»nü  14  dich  erbarmeii    unfer  beider  filr, 
»mtn  and  ouch  des  kftneges.    gedenke  wol  dir  an, 
Dda;  nie  wirt  deheiner    fd  leide  gefte  m^r  gewui.« 

2f00.  Dö  fprach  der  marcgrlve    wider  da;  edele  wtp:  . 
»e;  muo;  hiute  gelten    der  Rüedegdres  11p 
lofwa;  ir  and  ouch  min  h^rre    mir  liebes  habet  getan, 
»dar  ombe  mao;  ich  derben:    da;  kan  niht  langer  beAln. 

2101.  »Ich  wei;  wol,  da;  noch  hiute    min  bürge  und  oueh  mtn  labt 

DIU  mtie;en  ledec  werden    von  ir  etesllches  hant 
»ich  bevilhe  iu  üf  gen4de    mtn  wlp  und  mlniu  kinC 
»und  oudh  die  vil  eilenden,    die  ae  BecheUren  (Intcc 

2102.  »Nu  16ne  dir  got,  Rüedegir,«    fprach  der  kfinic  dd. 

er  und  diu  küniginne    fi  wurden  beidiu  yrd. 

»uns  Allen  dtne  liute    vil  wol  enpfolhen  wefen: 

»ouch  trdwe  ich  mtnem  heile,    da;  du  mäht  fdbe  wol  genefen.« 

2103.  Dd  lie;  er  an  die  wäge    fßle  unde  Itp. 

dö  begunde  weinen    da;  Eieln  wlp. 

er  fprach:  »ich  muo;  iu  leiden    als  ich  gelotiet  hin. 

»owd  der  mtnen  Triunde,    die  ich  ungerne  hie  bediüii.« 
2101.  Man  (ach  in  von  dem  kflnege    vil  trürecllchen  gin: 

dö  Tant  er  flne  recken    Til  nihen  bl  im  lUn. 

er  fprach:  »ir  fult  iuch  wifen,    aUe  mine  man.    « 

»die  küenen  Burgunden    die  muo;  ich  leider  be(Un.a 
2tCfö.  Si  hie;en  balde  fpringen    da  man  ir  gewaefen  vant. 

e;  der  heim  w«re    od  des  fdiiides  rant, 

von  ir  ingefinde    wart  e;  in  dar  getragen. 

Ht  hörten  leidiu  n«re    die  (lolzen  Menden  fagen. 

2106.  (vew4fent  wart  dö  Rüedeg^r    mit  vttnf  hundert  man. 

dar  über  zwelf  recken  fach  man  mit  im  gin: 
die  wolten  prts  erwerben  in  des  fturmcs  not 
Ci  enweiTen  niht  der  mere,    da;  in  fö  nihete  der  tot. 

2107.  Dö  fach  man  Rfiedegiren    under  hdme  gin. 

e;  truogen  fwert  diu  fcharpfen    des  marcgriven  man, 
dar  zuo  vor  ir  banden    die  liebten  fchilde  breit, 
da;  fach  der  videlere:    e;  was  im  groB;llche  leit 

2108.  Dö  lach  der  junge  GUelher    flnen  fweher  gön 

mit  üfgebundem  helmc.    wie  mohte  er  dö  verd^n, 

wa;  er  6k  mite  meinte    niwan  alle;  guot?  x 

des  wart  der  kttnic  edele    fö  rehte  vroBltch  gemuot. 
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2109.  »Nu  wol  mich  folh^r  vriunde,«    fprach  GMIfaer  der  degen, 
»die  wir  h^n  gewannen    n^  üf  difcn  wegen, 
»wir  fuln  vil  wol  genießen    mtnes  wtbes  hie. 
»mir  ift  liep  üf  mlne  triuwe,    da;  ie  der  htr^t  ergie.« 

.2110.  »Ine  wei;,  wes  ir  iuch  träuflet,«    fprach  der  rpileman. 
» w4  fähet  ir  ie.  durch  fuone    (6  manegen  hell  g4n 
»mit  üfgebunden  belmen,    die  truogen  fwert  en  hant? 
»an  uns  wil  dienen  Rttedeg^r    flne  bürge  und  Aniu  lant.<f 

2111.  £  da;  der  videltsre    die  rede  d6  yol  fprach, 

Rüedeg^ren  den  edelen    man  vor  dem  hüfc  fach. 

Auen  fchtlt  den  guoten    den  faxte  er  vttr  den  vuo;. 

d6  muofte  er  flnen  triunden    verfagen  dieneft  unde  gruo;. 

2112.  Der  ede'e  marcgr^ve    rief  d6  in  den  fal: 

»ir  kttcne  Nibelunge,  nü  wert  iuch  über  al. 
»ir  foldet  min  genießen,  nu  engeltet  ir  min. 
»A  d6  wlir  wir  vriunde:    der  triuwe  wil  ich  ledcc  Hn.« 

2113.  Do  erfchracten  drrre  m«re    die  nöthailen  man: 

wan  ir  deheiner  vröude    nie  dk  von  gewan, 
da;  mit  in  wolde  (trlten    dem  ii  da  wliren  holt, 
n  hdten  von  vlnden    vil  michcl  arbeit  gedolt. 

2114.  »Nunc  welle  got  von  himele,«    fprach  Gnnther  der  degen, 

»da;  ir  iuch  gendden    nilt  an  uns  bewegen 

»und  der  yil  gr5;en  triuwe,    der  wir  doch  hSten  mnot. 

»ich  wil  iu  des  getrüwen,    da;  ir  c;  nimmer  getuot.« 

2115.  »Jane  mag  ich;  niht  geU;en,«(    fprach  der  küene  man. 

»ich  muo;  mit  iu  (Iriten,  wan  ich;  gelobet  h^n. 
»nü  wert  iuch,  küene  beide,    fft  lieb-iu  fl  der  Itp. 
»mich  wolte  es  niht  erii;en    des  künic  Ezeln  wtp.a 

2116.  »Ir  widerfaget  uns  jutk  ze  fpAte,«    fprach  der  künic  h^r. 

»nü  müe;fe  iu  got  vergelten ^    vil  edel  Rüedegdr, 
»triuwe  unde  minne,    die  ir  uns  habet  getdn, 
»ob  ir  c;  an  dem  ende    wolde t  gttetltcher  Un. 

2117.  »Wir  folten;  immer  dienen,  da;  ir  uns  habet  gegeben, 

»ich  und  mlne  m^ge,    ob  ir  uns  lie;ct  leben. 

»der  h^rltchen  glibe,    dd  ir  uns  brühtet  her 

»in  Ezeln  lant  zcn  Hiunen,    des  gedenket,  edel  Rüedegdr.« 

2118.  »Wie  wol  ich  iu  des  gunde,«    fprach  Rüedegdr  der  degen, 

»da;  ich  iu  mlne  gäbe    mit  vollen  folde  wegen 

»alf6  willecllche,    als  ich  des  h^te  win! 

»föne  würde  mir  dar  umbe    nimmer  fchelten  getan.« 
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2119.  »ErwiodH,  edel  Rttedeg^r,«    [pnth  d6  G^indt: 
»wan  e%  wirt  deheiner    geden  nie  erb6t 
»f6  rehte  miniiecllche,    als  ir  uns  habet  geUn. 
»des  Ailt  ir  wol  genießen,  ob  wir  bt  lebene  beftin.« 

£120.  »Da;  wolde  got,«  fprtch  Rfledeg^,    »vil  edel  G^mdt. 
»da;  ir  le  Rlne  wttret    unde  ich  were  I6i 
»mit  etellchen  dren,    flt  ich  iach  fol  beltän! 
»e;  wart  an  eflenden    von  vriunden  ooeh  nie  wfrs  geUn.« 

2121.  »Nu  löne  in  got,  h^r  Rttedeg^r,«    fpraeh  dö  Gtoi6t, 

»der  vil  riehen  gübe.    mich  riawet  iower  tot, . 

»fol  an  lu  Terderben    fö  tugentllcher  muot. 

»hie  trage  ich  iuwer  wAfen,    da;  ir  mir  glbet,  helt  gnol. 

2122.  »Da;  iA  mir  nie  gefwichen    in  aller  dirre  ndt: 

»under  (Inen  ecken    Itt  manec  ritter  t6t. 

»e;  iilt  lüter  unde  ftate,  h^rltch  unde  goot. 

»ich  wftne  (6  riebe  gdbe    ein  recke  nimmer  m^r  getuot. 

2123.  »Und  weit  ir  niht  erwinden,    im  weUetxuö  uns  gAn, 

»flaht  ir  mir  iht  der  vrionde,  die  ich  hinne  hAn, 

»mit  iuwer  felbes  fwerte    nime  ich  iu  den  11p: 

»f6  riuwet  ir  mich,  Rttedcg^r,    und  iuwer  hMtche;  wtp.« 

2124.  »Da;  wolde  got,  h^r  GAm6t,    und  raeht  e;  ergAn, 

»da;  aller  iuwer  wille    waere  hie  getün 

»und  da;  genefen  wftre    iuwer  vriunde  11p! 

»jA  fol  iu  wol  gethkwen    beidiu  min  tohter  und  min  wlp.» 

2125.  D6  fpraeh  Ton  Burgunden    der  fchcBnen  Uoten  kint: 

»wie  tuet  ir  16,  h^r  RttedegAr?    die  mit  mir  komen  fint, 

y>Si  fint  iu  alle  wnge.    ir  grlfet  Abele -^luo: 

»die  iuwer  fchcene  tohter    weit  ir  verwitewen  ze  vruo. 

2126.  »Swenn  ir  und  iuwer  recken    mit  Arlte  mich  beAAt, 

»wie  rehte  unvriuntllche    ir  da;  fchlnen  lAt, 
»da;  ich  iu  wol  getrüwe    vür  alle  ander  man, 
»di  von  ich  ze  wlbe    iuwer  tohter  mir  gewan.« 

2127.  »Gedenket  iuwer  triuwen,    vil  edel  kfinic  hAr, 

»gefende  iuch  got  Ton  hinne,«    fö  fpraeh  Rttedeg^. 

»IM  die  joncvrottwen    niht  engelten  mtn, 

»durch  iuwer  fdbea  tugende    (6  ruochet  Ir  genmiic  Dn.« 

2128.  »Da;  Uete  ich  billtche,«    fpraeh  Glfelher  da;  kint. 

»die  höhen  mlne  mAge,  die  noch  hier  inne  fint, 
»fuln  die  von  iu  fterben,  fd  muo;  gefcheiden  fln 
»diu  vil  liste  vriuntfchaft    luo  dir  und  der  tohter  dtn.« 
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2129.  »Nu  mOe^e  uns  got  genAden,«    fprach  der  küene  man. 

dö  haoben  (i  die  rchilde,    alfd  H  wolden  dan 

(Irlten  zuo  den  geften    in  KriemhHde  fal. 

dö  rief  vil  lAte  Hagene    Ton  der  Aiegen  hin  le  tal  : 

2130.  »Belibet  eine  wUe,    vil  edel  Rüedegdr:« 

alfö  fprach  dö  Hagene:    »wir  wolden  reden  m^r 
»ich  und  mlne  harren,    als  uns  des  twinget  not. 
»wa;  mac  gehelfen  Ezeln    unfer  eilender  tot?« 

2131.  »Ich  ft^n  in  grölen  forgen,«    fprach  aber  Hagene. 

»den  fchilt,  den  mir  vrou  Gotelint    gap  ze  tragenc, 
»den  habent  mir  die  Hiunen    zerhouwen  von  der  hant. 
»ich  Tuorte  in  vriuntUche    in  da;  Ezeln  lant. 

2132.  »Da;  des  got  von  himele    ruochen  wolde, 

»da;  ich  fchilt  £6  guoten    noch  tragen  folde 

»fö  den  du  h4(t  vor  hende,    vil  edel  Rttedeg^r! 

»fo  bedörfte  ich  in  dem  fturme    deheiner  halsberge  m^r.cc 

2133.  »Vil  gerne  waere  ich  dir  guot    mit  mtnem  fchilde, 

»getörüc  ich  dirn  gebieten    vor  Kriemhildc. 

»doch  nim  du  in  hin,  Hagene,    und  trag  in  an  der  hant. 

»hei  foldeA  du  in  vüeren    in  der  Burgunden  Jantl« 

2134.  Do  er  im  fö  wiUecltche    den  fchilt  ze  gebene  bot, 

dö  wart  genuoger  ougen    von  hei;en  trehenen  rot. 
e;  was  diu  leAe  gibe,    die  fider  immer  m^r 
bot  deheinem  degene    von  BecheUren  Rüedeger. 

2135.  Swie  grimme  Hagene  w«re    und  fwie  zornec  gemuot, 

ja  crbarmete  in  diu  g4be,    die  der  helt  guot 
bl  nnen  leften  zlten    fd  n4hen  h^te  get4n. 
vil  manec  ritter  edele    mit  im  trüren  began. 

2136.  »Nu  löne  iu  got  von  himele,    vil  edel  Rüedeger. 

»e;  wirt  iuwer  geltche    deheiner  nimmer  mer, 

»der  eilenden  recken    fd  h^rllche  gebe. 

»fö  fol  da;  got  gebielen,    da;  iuwer  tugent  immer  lebe.a 

2137.  »So  wS  mich  dirre  mvre,«    fö  fprach  aber  Hagene. 

»wir  h^ten  ander  fwere    fö  vil  ze  tragene: 

»ful  wir  mit  vriunden  ftrtteny    da;  A  gote  gckleit.« 

dö  fprach  der  marcgrAve:    »da;  ift  mir  innediche  lejt.c< 

2138.  »Nu  löne  ich  iu  der  gübe,    vil  edel  Rüedeger, 

»fwie  halt  gein  iu  gebAren    dife  recken  hör, 

»da;  nimmer  iueh  gertteret    mit  ftrtte  hie  min  hant, 

»ob  ir  li  alle  flüeget    die  von  Burgunden  lantcc 
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2139.  Des  neig  im  mit  lOhten    der  gnote  Rttedegiftr. 

n  weinten  aUenthdben:    da;  dilhi  herzen  fdr 

niemen  fcheiden  Innde,    da;  was  ein  micbel  n6t. 

vater  aller  tagende    lag  an  Raedeg£re  t6t 
2110.  I>ö  fprach  Ton  dem  hAle    Volker  der  l]pileman: 

»flt  min  gefelle  Hagene    den  vride  büt  getin, 
.  »den  fall  ir  alfö  lliete    haben  von  mtner  hant. 

»da;  habet  ir  wol  verdienet,    d6  wir  kdnen  in  da;  lant. 

2141.  »Vil  edel  marcgriive,    ir  fnlt  mtn  böte  ftn. 

»dife  r6ten  bonge    gap  mir  dia  marcgrAvin, 

»da;  ich  fi  tragen  folde    hie  zer  höchgettt. 

»die  maget  ir  felbc  fchouwen,    da;  ir  des  mtn  getinge  fit.« 

2142.  »Da;  woide  got  der  riebe,«    fprach  dö  Rttedeg^r, 

»da;  in  dia  marcgrAvinne    nodi  folte  geben  mdr! 
»diu  m«re  Tage  ich  gerne    der  triatinne  raln, 
»geHhe  ich  ß  gefander:    des  fult  ir  Ane  swlvel  fln.« 

2143.  Als  er  im  da;  gelobete,    den  fcbilt  huop  Rttedeg^r: 

des  muotes  er  ertobete.    do  enbeit  er  da  niht  m^r: 
d6  lief  er  zuo  den  geften    einem  degene  gdleh. 
manegen  flac  vil  fwinden    flaoc  der  marcgräve  rieh. 

2144.  Die  zw^ne  (laonden  höher    Volker  und  Hagene, 

wan  e;  im  ^  geloiieten    die  zw^e  degene. 
noch  vant  er  alfd  kflenen    bl  den  tttrnen  ftln, 
da;  Rfiedegör  des  (trltes    mit  grö;en  forgen  began. 

2145.  Durch  mortriechen  willen    fd  lie;en  fi  in  dar  in 

Günther  unde  G6m6t:    fi  h^ten  beide  fin. 

d6  (loont  höher  Gtfelher:    zw4re  e;  was  im  leit. 

er  verfach  fich  noch  des  lebenes:    da  von  er  Riledegören  meit. 

2146.  Dö  fprungen  zuo  den  vlnden    des  marcgr^vcn  man, 

man  fach  fi  n^ch  ir  hdrren    vil  tugentllche  gln. 

diu  fnldenden  wlfen    fi  tniogen  an  der  hant: 

des  braft  da  vil  der  helme    und  raanec  hörllcher  ranl. 

2147.  D6  fluogen  die  vil  mtteden    vil  manegen  fwinden  flac 

den  von  BechelAren,  der  ebene  und  tiefe  wae, 
durch  die  veften  ringe  vafie  anz  üf  da;  vereh. 
fi  tAten  in  dem  fiurme    diu  vil  hörllchen  werch. 

2148.  Da;  edele  ingefinde    was  nü  komen  gar: 

Volker  unde  Bagene    die  (prangen  balde  dar. 
fi  giben  vride  nieman    wan  dem  einen  man: 
*  von  ir  beider  hende    da;  bhiol  nider  durch  betme  ran. 
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2149.  Wie  rehte  gremllehe    vil  (Vert«  drinne  erklancl 

vil  der  fchiltrpangeii    ü;  den  flegen  fpranc. 

des  reis  ir  fchiHgedeine    nider  in  da;  bluot. 

fl  vAhten  alfd  grimme,    da;  man;  nimmer  mer  geluol. 

2150.  Der  voget  von  BecheUren-  gie  wider  unde  dan, 

alfd  der  mit  eilen    in  fturme  werben  kan. 
dem  tete  des  tages  Rttedeger    harte  wol  gellch, 
da;  er  ein  recke  wiere    vil  küene  und«  lobellch. 

2151.  Hie  ftuonden  dife  recken,    Gonther  und  G^möt: 

n  fluogen  in  dem  (Irlte    vil  manegen  helt  tdt 

Glfelher  und  Dancwart    die  iw^ne  e;  ringe  wac: 

des  vrumten  (i  vil  manegen    uns  üf  den  jungiften  tac. 

2152.  Vil  wol  zeigete  Rüedegdr,    da;  er  was  (larc  genuoc, 

küene  und  wol  gewäfent.    hei^wa;  er  beide  fluoc! 

da;  fach  ein  Burgunde:    zornes  was  im  not 

da  von  begunde  nAhen    des  edelen  ROedeg^res  t6t. 

2153.  Görn6t  der  ftarke    den  hell  den  rief  er  an« 

,er  fprach  zem  marcgriiven:    »ir  weit  mir  miner  man 
»nlht  gcnefen  M;en,    vil  edel  Rttedeger. 
»da;  müet  mich  äne  mA;e:    ich  kans  niht  angefehcn  mör. 

2154.  »Nu  mag  iu  iuwer  gAbe    wol  ze  fchaden  komen, 

»nt  ir  mir  miner  vriunde  habet  fd  vil  benomen. 
»nü  wendet  iuch  her  umbe,  vil  edel  küene  man. 
»iwer  gäbe  wirt  verdienet    fd  ich  e;  aller  hoehite  kan.« 

2155.  £  da;  der  marcgrAve    zuo  im  vol  kceme  dar, 

des  muoften  liebte  ringe    werden  miflevar. 

dö  fprungen  zuo  ein  ander    die  öre  gemden  man. 

ir  iedeweder  fchermen    vür  Aarke  wunden  began. 

2156.  Ir  fwert  fö  fcharpf  w4ren,    flne  künde  niht  gewegen. 

dd  fluoc  G^mdten    Rüedeg^r  der  degen 

durch  vlinsherten  helmen,    da;  nider  vlo;  da;  blaot. 

da;  vergalt  im  f^re    der  ritter  küene  unde  guot. 

2157.  Die  RfiedegAres  gAbe    an  hende  er  hdhe  erwac. 

fwie  wunt  er  w«r  zem  töde,    er  fluog  im  einen  Ilac 
durch  den  fchiit  vil  guoten    unz  üf  diu  helmgefpan. 
dl  von  muoAe  erAerbcn    dö  der  Gotelinde  man. 

2158.  J4  wart  nie  wirs  gel6net    fd  rtcher  gAbe  mdr. 

dö  vielen  beide  erflagene,    Gem6t  nnd  Rfiedeglr, 

gellch  in  dem  rturme    vpn  ir  beider  haut. 

alr^r/l  ersumde  Hagene,    dö  der  den  grölen  fchaden  bevant. 
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2159.  Dö  fprach  der  von  Tronje:    »e;  iA  ims  flbde  komen. 

»wir  haben  an  in  beiden    fö  gr4;en  fchaden  genoinen^ 
»den  wir  nimmer  überwinden,    ir  liai  und  oueh  ir  Jant. 
»die  Rüedeg^res  beide    (int  unfer  eilenden  pfont« 

2160.  »Ow^  mich  mines  bruoder,    der  t6t  iA  hie  gevmmt. 

»wa;  mir  der  leiden  mere    ce  allen  lUen  kvmtl 
»oQch  muo;  mieh  immer  riawen    der  edele  Rfledeg^. 
»der  fchade  iA  beidenihalben    und  diu  groe^lchMi  fM*.« 
2t 61.  Dö  der  junge  Gifelher    fach  Anen  brnoder  tdt» 
die  dö  dar  inne  w4ren,    die  muoAen  llden  n6t 
der  tot  der  Aiohte  före    da  An  gelinde  was. 
der  Ton  Beeh$14ren    dö  langer  einer  niht  genas. 

2162.  Günther  unde  Gifelher    und  oucb  Hagene, 

Dancwart  unde  Volkör,    die  guoten  degene, 

die  giengen  da  fi  vunden    ligen  die  cw^ne  man. 

dö  wart  dk  Yon  den  beiden    mit  jAmer  weinen  beg4n. 

2163.  »Der  tot  uns  fcre  roubet,«    fprach  Gifelher  da;  kint. 

»nü  ü;et  iuwer  weinen    and  gö  wir  an  den  wint, 
»da;  uns  die  ringe  erkuolen    uns  Arltmtteden  man. 
»j4  w«ne,  uns  got  hie  langer    niht  ze  lebene  gan.« 

2164.  Den  Atien,  difen  leinen    fach  man  dk  manegen  degen: 

n  w4ren  aber  mtte^ic.    dk  wären  tot  gelegen 
die  Rttedegöres  beide,    zergangen  was  der  dö;; 
fö  lange  wert  diu  Aille,    da;  An  Ezeln  rerdrö;. 

2165.  »Owö  dirre  dienAe,«  fprach  des  kOneges  wtp: 

»dine  fint  niht  (ö  Aete»    da;  unfer  vlnde  11p 

»mttge  des  engelten    von  ^edegöres  haut. 

»er  wil  fl  wider  bringen    in  der  Burgunden  lant. 

2166.  »Wa;  hilfet,  kilnic  Ezel,    da;  wir  geteilet  bkn 

»mit  im  fwa;  er  wolde?    der  bell  hki  mitCeikn* 

»der  uns  dk  folde  rechen,    der  wil  der  fnone  pflegen.« 

des  antwurt  ir  dö  V<rikör,    der  vil  zierliche  degen: 

2167.  »Der  rede  iA  fö  niht  leider,    vil  edeles  kttneges  wtp. 

»getörAe  ich  hei;en  liegen    alfus  edelen  11p, 
»fö  bötet  ir  ikiTeUlche    an  Rttedegör  gelogen, 
»er  und  die  Ane  degene    Ant  an  der  fuone  gar  betrogen. 

2168.  »Er  tele  S(^  wiHedlche    da;  im  der  künec  geböl, 

»da;  er  und  An  gefinde    iA  hie  gelegen  tot 

»nü  feht  al  umbe,  Kriemhüt,    wem  ir  nü  gebieten  weit, 

»iu  hkt  unz  an  den  ende    gedienet  Rüedeg^r  der  helt. 


2169.  »Welt  ir  da;  niht  gdouben,    man  fol  iucfa;  fahen  14n«ct 

durch  ir  herzen  fftre    fö  wart  dö  da;  geftAn: 

man  ,tnioc  den  heit  Yerbonwen    di  in  der  kttnic  fach. 

den  Ezeln  degenen    £6  rehte  leide  nie  gefchach. 

2170.  DA  n  den  marcgr&ven    töten  ilhen  tragen, 

e;  enkunde  ein  fchrlb«re    gebrieren  noch  gefagen 
die  manegen  ungeberde    von  wlbe  und  ouch  von  man, 
diu  fich  von  henen  jümer    aldA  zeigen  began. 

2171.  Der  Ezeln  j4mer    der  wart  alfd  grd;, 

als  eines  Icwen  Aimme    der  riche  künec  erdö; 
mit  herzeleidem  wuofe:    allam  tet  ouch  flu  wtp. 
(1  klageten  ungevuoge    des  guoten  Rüedegfres  11p. 


WIE  HERREN  DIETRICHES  MAN  ALLE  ERSLAGEN  WURDEN. 

2172.  D6  hörte  man  allenthalben    jümer  alfö  grö;, 

da;  palas  unde  tttme    von,  dem  wuofe  erdö;. 

dö  hörte  e;  oueh  von  Herne    ein  Dietriches  man: 

durch  diliu  ftarken  mere    wie  balde  er  gAhcn  began! 

2173.  Dö  fprach  er  zuo  dem  vttrilen:  »hoert,  mtn  h^r  Dietrich. 

»fwa;  ich  noch  her  gelebet  hAn,    fö  rehte  unmilgellch 
»gehörte  ich  klagen  nie  mere,    als  ich  nü  hätt  vemomen. 
»ich  wiene,  der  ktinic  felbe    ift  zuo  der  höchgezlte  komen. 

2174.  »Wie  mehten  ß  anders  alle    haben  folhe  not? 

»der  kttnic  oder  Kriemhilt,    ir  eine;  da;  ift  tot 
»von  den  küenen  geften    durch  ir  nlt  gelegen.    • 
»e;  weinet  ungevuoge    vil  manec  zierlicher  degen.'c 

2175.  Dö  fprach  der  voget  von  Beme:    »mtne  vil  lieben  man, 

»nü  g4het  niht  ze  före.  fwa;  hie  htot  get4n 
»die  eilenden  recken,  des  gdt  in  michel  not. 
»und  \ki  fl  des  genie;en,    da;  ich  in  mlnen  vride  enböt.« 

2176.  Dö  fprach  der  kOene  Wolfhart:    »ich  wil  dar  g4n 

»und  wil  der  mer£  vdigen,    wa;  H  hint  getln, 
»und  wil;  iu  Tagen  denne,    vil  lieber  h^rre  mtn, 
»als  ich;  dort  ervinde,    wa;  diu  klage  mflge  ftn.« 

2177.  Dö  fprach  der  h^rre  Dietrtdi:    »fwa  man  zomes  Heb  verfiht, 

»ob  ungevttegiu  vrige    danne  dk  gefchiht, 

»da;  betrttebet  recken    llhte  ir  moot 

»ich  enwfl  niht,  Wolfhart,    da;  ir  die  vr4ge  tuot.« 


2178.  Dd  bat  er  Helfrlcfaen    Mde  dar  g4n, 
and  hie;  da;  errinden    an  Eseln  man 
oder  an  den  geften,    wa;  wnre  du  gefchehen. 
dö  h^te  man  Ton  liaten  ^  £6  großen  jimer  nie  gefehen. 

2t79.  Der  böte  begunde  Yrigen:    »wa;  Ul  hie  getln?« 
d6  fprach  einer  dninder:    »dl  ifl  yil  gar  lergln 
»fwa;  wir  vreudcn  h^ten    in  der  Hiunen  lant. 
»hie  Ugt  erflagen  Rüedeglr    von  der  Burgnnden  hant« 

2180.  »Die  mit  im  dar  in  körnen,    der  iA  einer  niht  genefen.» 

do  enkunde  Helfrlche    nimmer  leider  wefen. 
jl  gehörte  er  mere    fö  rehte  nngerne  nie. 
der  böte  xe  Dietriche    vil  fire  weinende  gie. 

2181.  »Wa;  habet  ir  uns  eminden?«    fprach  dö  Dietrich. 

»wie  weinet  ir  fö  före,    degen  Helfrtch?« 

dö  fprach  der  edele  recke:    »ich  mac  wol  balde  klagen. 

»den  guoten  fiüedegören    hint  die  Burganden  erflagen.cc 

2182.  Dö  fprach  der  helt  von  Berne:    »des  fol  niht  wellen  got. 

»da;  waere  ein  ftarkiu  riebe    und  ouch  des  tiavels  (poU 

»wl  mite  bete  Rttedeger    an  in  da;  verfolt?« 

»jl  in  mir  da;  wol  künde,    er  ifl  den  eUenden  holt.« 

2183.  Des  antwurte  Wollhart:    »und  h^ten  H;  getln, 

»fö  folt  e;  in  allen    an  da;  leben  gin. 

»ob  wir  in;  vertrüegen,    des  were  wir  gefchant. 

i)jl  hit  uns  vil  gedienet    des  guoten  Rfiedegöres  hant.« 

2184.  Der  voget  der  Amelunge    hie;  e;  ervam  ba;. 

vil  harte  fenellcbe    er  in  ein  venfler  (a;. 

dö  bat  er  Hfldebranden    zuo  den  geilen  gIn, 

da;  er  an  in  ervüere,    wa;  dl  waere  getln. 

2185.  Der  (lurmküene  recke,    meifter  Hildebrant, 

weder  fchilt  noch  wlfen    truog  er  an  der  hant: 
er  wolde  in  Anen  zUhten    zuo  den  geften  gIn. 
von  Hner  fweAer  kinde    wart  im  ein  llrifen  getln. 

2186.  Dö  fprach  der  grimme  WoUhart:    »weit  ir  dar  blö;er  gIn, 

»fö  mag  e;  Ine  ein  fchelten    nimmer  wol  gellln: 

»fö  müe;et  ir  laAeillche    tuon  die  widervart 

»komt  ir  dar  gewifent,    da;  ir  etesUcher  wol  bewart.« 

2187.  Dö  garte  Heb  der  wife    durch  des  tumben  rit. 

I  da;  ers  inne  würde,    dö  wiren  in  ir  wit 

alle  Dietriches  recken    und  truogen  fwert  en  banl. 

dem  hdkle  was  e;  leide:    vil  gerne  höte  er;  erwant. 
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2188.  Er  vr^gete,  war  (1  wolden.    »wir  wellen  mit  io  dar. 

»wa;  ob  von  Tronje  Hagene    deste  wirs  getar 

»gein  iu  mit  fpotte  fprechen,    des  er  wol  kan  gepflegen?« 

dö  er  das^  gehörte,    d6  geduont  ins  der  degen. 

2189.  Nu  fach  der  küene  Volker    wol  gewäfent  gän 

die  recken  von  Beme,    die  Dietriches  man, 
begttrtet  mit  den  fwerten:    fl  truogen  fchilt  en  hant. 
er  fagete  e;  flnen  herren    ü;er  Burgunden  lant. 

2190.  Dö  fprach  der  videlaere:    »ich  Hhe  dort  her  gän 

»fö  rehte  vlntllche    die  Dietriches  man 

»gew4fent  und<;r  helme:  (i  wellent  uns  belUn. 

»ich  w«ne,  e;  an  da^  Übele    uns  eilenden  welle  giin.« 

2191.  In  den  felben  zlten    kom  ouch  Hildebrant: 

dö  faxte  er  vür  die  vüc;e    flnes  fchildes  rant. 

er  begunde  Trügen    die  Guntheres  man: 

»ow^  ir  guote  beide,    wa;  h6te  iu  Rüedeg^r  getün? 

2192.  »Mich  hat  min  h^rre  Dietrich    her  zuo  iu  gefant, 

»ob  erflagen  h6te    iuwer  deheines  hant 

»den  edelen  marcgr&ven,    als  uns  da;  iit  gefeit. 

»wir  künden  ttberwindcn    niht  diu  grce^Uchen  leit.« 

2193.  D6  fprach  von  Troige  Hagene:    »da;  m«re  i(l  ungelogen. 

»wie  wol  ich  iu  des  gunde,    h6t  iuch  der  böte  betrogen, 
»durch  Rüedegöres  liebe,    da;  lebete  noch  An  Up, 
»den  immer  mügen  weinen    beidiu  man  unde  wtp!« 

2194.  Dö  fi  da;  rehte  erhörten,    da;  er  wnre  tot, 

dö  klageten  in  die  recken:    ir  triuwe  in  da;  gebot, 
den  Dietriches  recken    den  fach  man  trehene  g4n 
Ober  hart  und  ttber  kinne:    in  was  vil  leide  getan. 

2195.  Der  herzöge  ü;er  Beme    SigeAap  dö  fprach  : 

»nü  h4t  gar  ein  ende    genomen  der  gemach, 

»den  uns  hie  vuogte  Rttedegdr    nlich  unfern  leiden  tagen. 

»yröude  eilender  diete    Ut  von  iu  beiden  hie  erflagen.« 

2196.  Dö  fprach  von  Amelnngen    der  degen  WoUwln: 

»und  obe  ich  hiute  f«he    tot  den  vater  min, 

»mir  enwürde  nimmet  leider    denne  umbe  flnen  Itp. 

»ow^  wer  fol  nik  trasflen    des  gnoten  marcgrAven  wlp?« 

2197.  Dö  fprach  in  zomes  muote    der  degen  Wolfhart: 

»wer  wtfet  nü  die  recken    fö  manege  hervart, 

»alfö  der  marcgr4ve    vil  dicke  Mi  get4n? 

»ow4  vil  edel  Rüedeg^,    da;  wir  dich  fus  verloren  hAn.« 
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S196.  Wolfbrant  ande  Helfirkh    and  ouch  HelmiiAt 
mit*  allen  ir  vriunden    ß  weinten  flnen  t6t. 
vor  fiuflten  mohte  Yr&gen    niht  m6re  Hildebrant. 
er  fprach:  »nü  tuot,  ir  degene,    dar  nAch  mtn  Mrre  hM  gefant. 

2199.  »Gebet  uns  ROedegdren    alfo  töten  ü^  dem  fal, 
j»an  dem  gar  mit  jAmer    Itt  unfer  yröuden  val: 
»und  Ut  uns  an  im  dienen,    da;  er  ie  hat  getAn 
»an  uns  vil  grd;e  triuwe    unde  an  ander  manegem  man. 

S200.  »Wir  flu  ouch  eilende,    als  Rüedegör  der  degen. 
»wes  14;et  ir  uns  biten?    \ki  in  uns  after  wegen 
»tragen,  da;  wir  nich  töde    lönen  noch  dem  man. 
»wir  h6ten;  billtche    bl  Hnern  lebene  get^n.« 

2201.  D6  fprach  der  künic  Günther!    »nie  dieneil  wart  fö  guot 

»[<5  den  ein  vriunt  vriunde    nach  dem  t6de  tuot. 
»da;  hei;e  ich  Aste  triuwe,    fwer  die  kan  begän. 
»ir  lönet  im  von  fchulden:    er  hUt  iu  liebe  getün.(( 

2202.  »Wie  lange  ful  wir  vl^gen?«    fprach  Wolfhart  der  degen. 

»fit  unfer  tr6A  der  beAe  von  iu  iA  tot  gelegen 
»und  wir  An  leider  m^re  megen  niht  gehaben, 
»Ut  uns  in  tragen  hinne    dk  wir  den  recken  begraben.« 

2203.  Des  antwurte  im  Volker:    »niemen  iu  in  glt. 

»nü  nemt  in  in  dem  fale,    dk  der  degen  11t 

»mit  Aarken  verchwunden    gevallen  in  da;  blnot; 

»fo  iA  e;  ein  voller  diene A,    den  ir  hie  Rüedeg^re  tuot.« 

9204.  Bö  fprach  der  küene  Wollhart:    »got  wei;,  h^r  fpileman, 
»ir  dtlrfet  uns  niht  rei;en:    ir  habet  uns  übel  get4n. 
»törA  ich  vor  mlnem  harren,    fö  koemet  irs  in  not: 
»des  müe;e  wir  e;  lä;en,    wan  er  uns  Arlten  hie  verbot.« 

2205.  Dö  fprach  der  videlaere:    »der  vorhte  iA  al  ze  vil, 
»fwa;  man  im  verbiutet,    der;  alle;  l2i;en  wil. 
»da;  kan  ich  niht  gehei;en    rchten  beides  muot.« 
diu  rede  dühte  Hagenen    von  Anem  hcrgefellen  guot. 

9206.  »Des  \ki  iuch  niht  gelangen,«    fprach  aber  Wolfliart. 

»ich  entrihte  iu  fö  die  feilen,    fwenne  ir  die  widcrvarl 

»rltet  gein  Rlne,    da;  ir;  wol  muget  (agen. 

»inwer  ttbermüete    mag  ich  mit  eren  niht  vertragen.« 

2207.  Dö  fpcach  der  videliere:    »fwenne  ir  die  feiten  min 
»verirret  guoter  doene,    der  iuwer  helmfchin 
»muo;  vil  trüebe  werden    von  der  mtnen  hant, 
»fwie  aber  ich  gerlle    in  der  Burganden  laut.« 
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^aOB.  Dö  wolle  er  lao  im  fpringen,    wui  da;  in  niht  enlie  ' 
Hildebrant  fln  oeheim    in  vaAe  le  im  gevie. 
»ich  waene  du  woldeft  wQeten    durch  dtnen  Uimben  lom. 
»mtnes  harren  hulde    du  höteft  immer  mdr  Terlom.« 

2909.  »L4l  abe  den  lewon,  meifler:    er  ift  fö  grimme  gemuoU 

»kumt  er  mir  zen  handen,«    fprach  Volker  der  degen  guot, 

»h6t  er  die  werlt  alle    mit  Hner  hant  erflagen, 

»ich  flahe  in,  da;  er;  widere    nimmer  m^re  darf  gefagen.« 

^10.  Des  wart  vil  fere  erzürnet    der  Bemasre  moot 

den  fchilt  genicte  Wolfliart,    ein  fneller  helt  guot: 

alfam  ein  lewe  wilde    lief  er  vor  in  dan. 

im  wart  ein  gshc;  volgen    von  finen  vriunden  getün. 

2iMl.  Swie  wlter.fprunge  er  pflaege    vür  des  Tales  want, 

doch  ergähete  in  Tor  der  (liegen    der  alte  Hildebrant: 
er  wolle  in  vor  im  lä;en    niht  komen  in  den  Arll. 
n  vundcn,  da;  fl  fuohten,    an  den  eilenden  Hl. 

2212.  D6  rpranc  zuo  Ilagcnen    mcifter  Hildebrant: 

diu  fwcrl  man  hörte  erklingen    an  ir  beider  hant. 
n  wären  fere  erzürnet:    da;  mohte  man  kiefen  ilnt. 
von  ir  zweier  fwcrtcn    gie  der  viuwerröte  wint. 

2213.  Die  wurden  do  gefcheiden    in  des  flrltes  n6t: 

da;  täten  die  von  Berne,    als  in  ir  kraft  geböL 
zehant  dö  meifler  Hildebrant    wante  von  Hagenen  dan. 
dö  Kef  der  ilarke  Wolfbart    den  küenen  Volkeren  an. 
22ii.  Er  fluoc  den  videlo^rc    üf  den  heim  guot, 

da;  des  fwertes  edce    uns  tf  die  fpange  wuoL 

da;  vergalt  mit  eilen    der  küene  fpiieman: 

do  fluog  er  Wolfharten,    da;  er  fliehen  began. 

2215.  Des  viures  ü;  den  ringen    hiuwen  ß  gennoc. 

ha;  ir  iesUcher    dem  andern  truoc. 

die  fchiet  dd  von  Berne    der  degen  Wolfwin: 

ob  e;  ein  helt  niht  w«re    da;  künde  nimmer  gefln. 

2216.  Günther  der  degen    mit  vil  williger  hant 

enpfle  die  beide  msre    von  Amclungelant. 

Glfelher  der  hSrre    diu  liebten  helmva; 

der  vrumte  er  da  vil  manege;    von  bluote  r6t  und«  na;. 

2217.  Dancwart,  Hagenen  bruoder,    was  ein  grimmic  man. 

fwa;  er  da  vor  in  Arlte    hdte  getan 

den  Ezeln  recken,    da;  was  gar  ein  wint. 

Dü  vaht  vil  tobellche    des  küenen  AldriAnes  kint. 
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2318.  Rttfchart  unde  G^rbart,    Helpfrlch  und  Wlchait 

die  beten  in  manegen  ftflcmen    feiten  Heb  gcfpart: 
des  brAhten  H  wol  inne    die  Guntberes  man. 
d6  facb  man  Wolfbranden    in  lirtte  b6rltdie  gte 

2SM9.  D6  yabt,  alfam  er  wnote,    der  alte  Hildebrant. 
▼il  der  guoten  recken    vor  Wolfbartes  bant 
mit  t6de  muofte  vallen    von  fwcrien  in  da;  bluot. 
Ais  rieben  Rücdegören    die  recken  küene  unde  guot. 

2220.  D6  vabt  der  b6rre  Sigeftap,    als  im  Hn  eilen  riet. 

bei  wa;  er  in  dem  Arlte    der  guoten  belme  fcbriet 

den  flnen  vlanden    Dietrlcbes  fweflerfun* 

er  konde  in  dem  Aurme    nimmer  be;;er8  nibt  getuoo. 

2221.  Volker  der  (tarke    dd  er  da;  erfacb, 

da;  Sigeflap  der  kfiene    den  bluotegen  bacb 
bib  A;  berten  ringen,    da;  was  dem  beide  lom. 
er  fpranc  im  bin  engegene:    dd  h^te  SigeAap  verlorn 

2222.  Von  dem  videlerc    vil  fcbiere  da;  leben. 

er  begnnde  im  flner  künAe    al  folben  teil  dl  geben, 

da;  er  von  flnem  fwerte    muoAe  ligen  t^. 

da;  rech  der  alte  Hildebrant,    als  im  An  eilen  da;  gebdl. 

2223.  »Ow^  liebes  b^rren,«    fpracb  meiAer  Hildebrant, 

»der  bie  llt  erAorben    vor  Volkftres  bant. 
»nnne  Tot  der  videlaere    langer  nibt  genefen.« 
Hildebrant  der  küene    wie  künde  er  grimmiger  gewefenT 
2221.  Dd  Auog  er  Volkeren ,    da;  im  diu  belmbant 
Anben  allenibalben    zuo  des  fales  want 
▼on  belme  und  oucb  von  Abbilde,    dem  kiienen  fpU^nan: 
da  von  der  Aarke  Volker    d6  den  ende  dA  gewan. 

2225.  Dd  drungen  xuo  dem  Arlte    die  Dietrlcbes  man. 

fi  fluogen,  da;  die  ringe    vil  verre  drsten  dan 
und  da;  man  ort  der  fwerte    vil  bdbe  vliegen  facb. 
A  bolten  ü;  den  belmen    den  hei;e  vlie;enden  bacb. 

2226.  Dd  facb  von  Tronje  Hagene    Volkeren  tdt. 

da;  was  zer  bdcbgeztte    An  aller  groftAi«  n6t, 

die  er  dl  b^te  fpewunnen    an  mlge  und  oucb  an  man. 

owd  wie  barte  Hagene    den  belt  dd  rechen  b«^n! 

2227.  y>'Sn  enfol  An  nibt  genie;en    der  alte  HHdebrant 

»min  helfe  Ut  erAagen    von  des  beMes  baut, 

»der  beAe  bergefeile,    dea  icb  ie  gewan«(' 

den  ficbilt  den  rude  ^r  hdher:    dd  gi«  er  bouwepde  das. 


I.  Helpfrtch  der  (larke    Dancwarten  flaoc 

Günther  unde  Glfelher    den  was  e;  leit  genuoc, 
dö  n  in  Valien  Hihen    in  der  Aarken  ndt. 
er  h6t  mit  (Inen  banden    wol  vergolten  ilnen  t6t. 
gflOQ  Die  wllc  gie  ouch  Wolfliart    beidiu  wider  ande  dan 
alle;  houwcnde    die  Guntheres  man. 
er  was  die  dritten  kSre    nA  komen  durch  da;  wal: 
da  viel  vor  ftncn  banden    vi!  manec  recke  ze  tal. 

2230.  pö  rief  der  herre  Glfelher    Wolfliarten  an : 

»owd,  da;  ich  £6  grimmen    vtent  ic  gcwan! 

»edel  ritter  küene,    nü  wendet  gegen  in. 

»ich  wil  e;  helfen  enden:    e;  mac  niht  anders  ge/ln.« 

2231.  Zc  Glfelhere  kSrte    Wolfbart  in  den  arit. 

dö  fluoc  ir  iedewedere  vil  manege  wanden  wlt. 
fö  rehtc  krefticliche  er  zuo  dem  künege  dranc, 
da;  im;  bluot  undern  vüe;en    al  über;  houbet  fpranc. 

2232.  Mit  fwinden  (legen  grimme    der  fchoßnen  Uoten  kint 

enpfie  Wolfharten,    den  küenen  helt  (int. 

fwie  ftarc  der  degen  w»rc,    er  künde  niht  genefen. 

e;  endörfle  künec  f6  junger    nimmer  kflener  fln  gewefen. 

2233.  Dö  (luog  er  Wolfharten    durch  eine  brünne  guot, 

da;  im  von  der  wunden    nider  fchö;  da;  bluot. 
er  wuntc  zuo  dem  tdde    den  Dietriches  man. 
e;  h^te  an  einen  recken    zwire  niemen  getAn. 

2234.  Alfd  der  kücne  Wolfhart    der  wunden  dd  enpfant, 

den  fchilt  den  lie;  er  vallen.    höher  an  der  hant 
huop  er  ein  flarke;  w4fen,    da;  was  fcharpf  genuoc. 
durch  heim  und  durch  ringe    der  helt  dö  Gtfelheren  fluoc. 

2235.  Si  hMen  beide  ein  ander    den  grimmen  tot  getdn. 

do  enlebete  ouch  nü  niht  m6re    der  Dietriches  man. 

Hildebrant  der  alte    Wolfharten  vallen  fach: 

im  wffine  vor  flnem  tdde    fö  rehte  leide  nie  gefchach. 

2236.  Dd  w4ren  gar  erllorben    die  Guntheres  man 

und  ouch  die  Dietriches.    Hildebrant  was  geg&n 

dk  Wolfhart  was  gevallen    nider  in  da;  bluot. 

er  umbe(l6;  mit  armen    den  recken  kflene  unde  guot. 

2237.  Er  wolte  in  A;  dem  h^fe    mit  im  tragen  dan. 

er  was  ein  teil  ze  fwsre:    er  muoAe  in  ligen  län. 

d6  blicte  ü;  dem  bluote    der  r^ wunde  man: 

er  f^ch  wol,  da;  im  gerne    (In  neve  bete  geholfen  dan. 


2238.  Dö  fprtch  der  tAtwunde:    »vfl  lieber  ooheini  mtn, 

»ir  muget  an  diTen  ilten    mir  niht  vrum  gefln. 

BDÜ  hfletet  iuch  vor  Hagenen:    }k  dunket  e;  mich  guol. 

»er  treit  in  flnem  herzen    einen  grimmigen  muot. 

2239.  »Und  ob  mich  mlne  m4ge    njich  t6de  wellen  klagen, 

»den  nsheAen  and  den  heften    den  fuU  ir  von  mir  Tagen, 
»da;  n  nAch  mir  iht  weinen^    da;  0  Ane  not 
»?or  eines  küneges  banden    lig  ich  hie  h^rilche  tot. 

2210.  »Ich  h4n  ouch  hier  inne    fo  vergolten  mlnen  Itp, 

»da;  €%  wol  mugen  beweinen  der  guoten  ritter  wtp. 
»ob  iuch  des  iemen  vr^ge,  f6  muget  ir  balde  Tagen: 
»vor  min  eines  handen    11t  wol  hundert  erflagen.cc 

2211.  Dd  ged4hte  ouch  Hagene    an  den  fpUeman, 

dem  der  kQene  Hildebrant    fln  leben  angewan. 

dd  fprach  er  zuo  dem  degene:    »ir  geltet  mir  mlniu  leit. 

»ir  habet  uns  hinne  erbunnen    vil  maneges  recken  gemeit.« 

2212.  Er  fluog  üf  Hildebranden,    da;  man  wol  vemam 

Balmungen  die;en,    den  Slvride  nam 

Hagene,  der  vil  kttene,    da  er  den  helt  Auoc. 

d6  werte  lieh  der  alte:    er  was  ouch  kttene  genuoc. 

2213.  I>er  Dietriches  recke    fluog  ein  wäfen  breit 

üf  den  helt  von  Tronje,    da;  ouch  vil  fftre  fneit. 

do  enkunde  er  niht  verwunden    den  Guntheres  man: 

dA  fluog  aber  in  Hagene    durch  eine  brünne  wol  getin« 

2214.  Dö  der  alte  Hildebrant    der  wunden  rehte  enpfant, 

d6  vorhte  er  fchaden  mere    von  der  Hagenen  haut. 

den  fchilt  warf  Ober  rucke    der  Dietriches  man: 

mit  der  ftarken  wunden    der  helt  dd  Hagenen  entran. 

2215.  14  was  nü  nieman  lebender    al  der  degene, 

niwan  die  zw^ne  aleine,    Günther  und  Hagene. 

mit  bluote  gie  berunnen    der  alte  Hildebrant: 

er  brihte  leidiu  mnre    dk  er  Dietrichen  vant. 
2246.  I>6  fach  er  trürecUche    fltzen  hie  den  man. 

der  leide  michels  m4re    der  vOrfle  dd  gewan. 

er  fach  ouch  Hildebranden    in  flner  brOnne  röt: 

d6  vr^gete  er  in  der  mere,    als  im  diu  forge  geb6t. 
2217.  »Nü  Taget  mir,  meifter  Hildebrant,    wie  Tlt  ir  T6  na; 

»von  dem  verchbluote,    oder  wer  tete  iu  da;? 

»ich  wsne,  ir  mit  den  geften    zem  hüTe  habet  geftriten. 

»ich  verbot  e;  iu  T6  Tilre:    d6  hdtet  ir;  billtche  vermiten.« 
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2M8.  Dö  fagete  er  Stnem  harren:    »e;  tete  Hagene. 
»der  flaoc  mir  dife  wunden    in  dem  gaderae, 
»d6  ich  von  dem  recken    wolde  wenden  dan. 
»mit  mlnem  lebene  ich  küme    dem  tiuvel  entran.« 

3249.  Dö  fprach  der  Bemttre:    »vil  rehte  ift  iu  gefchehen, 
»dö  ir  mich  yriuntfdielte    den  recken  hörtet  jehen, 
»da;  ir  den  vride  d6  brächet,    den  ich  in  h^te  gegeben« 
»h^t  ichs  niht  immer  fchande,    ir  foldet  vliefen  da;  leben.« 

2250.  »Nu  enzttrnet  niht  fö  före,    min  hör  Dietrich. 

»an  mir  und  mlnen  vriunden    der  fchade  ifl  ai  le  lieh. 

»wir  woiden  Rfiedeg^ren    h4n  getragen  dan: 

»des  woiden  uns  niht  gunnen    des  kttnic  Guntheres  man.« 

2251.  »So  w6  mir  dirre  leide,    iil  Rüedeg^r  doch  tot. 

»den  muo;  ich  immer  klagen:    des  g£t  mir  grö;iu  not. 

»Gotelint  diu  edele    ift  miner  bafcn  kint. 

»ach  wo  der  armen  weifen,    die  da  ze  Bechelären  ßnt.« 

2252.  Riuwen  unde  leides    manle  in  dö  Iln  tot. 

er  begunde  weinen:    des  gie  dem  beide  not 

»owd  getriuwer  helfe,    die  ich  Tcrlorn  hin. 

»ji  überwinde  ich  nimmer    möre  des  künic  Ezehi  man. 

2253.  »Meget  ir  mir,  meifter  Hildebrant,    diu  rehten  mare  Tagen, 

»wer  der  recke  were,  der  in  di  hat  erflagen?(c  * 
er  fprach:  »da;  tete  mit  krcflten  der  ftarkc  Gernöt. 
»yor  Rüedeg^res  banden    ift  ouch  der  helt  gdege»  töl.« 

2254.  Er  fprach  ze  Hildebrandc:    »nü  faget  mlnen  man, 

»da;  n  ßch  balde  wAfen:    wan  ich  wil  dar  gän. 
»und  hei;et  mir  gewinnen    min  liebte;  wtcgewant: 
»ich  wil  felbe  vrigen    die  beide  ü;  Burgunden  laut.« 

2255.  Dö  fprach  meifter  Hildebrant:    »wer  fol  zuo  iu  g^n? 

»fwa;  ir  habet  der  lebenden,    die  feht  ir  bl  iu  ftön. 
»da;  bin  ich  alters  eine:    die  andern  die  fint  tot.« 
do  erfchricte  er  dirre  mere:    des  gie  im  wierllche  not, 

2256.  Wan  er  leit  fö  grö;e;    zer  werldc  nie  gewan. 

er  fprach:  »und  fint  erftorben  alle  mlne  man, 
»fö  hki  min  got  ▼erge;;en.  ich  armer  Dietrich! 
»ich  was  ein  künec  gewaltic,    her  unde  rieh.« 

2257.  »Wie  künde  e;  Heb  geyüegen,«    fpriach  aber  h^r  Dietrich, 

»da;  n  alle  fint  erftorben    die  beide  lobelich 
»von  den  ftrltmtteden,    die  doch  heten  not? 
»wan  durch  min  ungelücke,    in  waere  noch  vrem44e  der  löt. 
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i95^  »Sit  da;  es  min  unfolde    oiht  langer  wolle  entwefen, 
»(9  Taget  mir«  ift  der  gefte    noch  ieman  dA  .genefen?« 
d6  fprach  meifter  Hiklebrant:    »da;  wei;  got,  nieman  mör 
»niwan  Hagene  aleine    und  Günther  der  künic  h^r.« 

S259.  »Ow^,  lieber  Wdfbart,    fol  ich  dich  h4n  verlorn, 

»fö  mac  mich  beide  riowen,    da;  ich  ie  wart  geborn. 
»Sigeftap  a|id  Wolfwln    und  ouch  WoUbrant! 
»wer  fol  mir  denne  helfen    in  der  Amelunge  lant? 

2260.  »Helpfrtch  der  Til  kttene    und  iA  mir  der  erflagen, 

»G^rbart  unde  Wiebart    wie  folde  ich  die  verklagen? 
»da;  ift  an  mlnen  vreuden    mir  der  leAe  tac. 
»ow£  da;  vor  leide    nieman  wol  derben  mac.« 

AYEMnURE,  WIE  GUNTOER  UNDE  HAGENE  UNDE 
KRIEMHILT  WURDEN  ERSLAGEN. 

« 

2i61.  06  nam  der  hdrre  Dietrich    felbe  An  gewant: 

im  half,  da;  er  lieh  w^fente,    der  alte  Hildebrant. 

66  klagete  alfö  fere    der  kreflige  man, 

da;  da;  hüs  erdie;en    von  (Iner  (limme  began. 

3262.  Do  gewan  er  aber  widere    rehten  beides  muot. 
in  grimme  wart  gewAfent    dö  der  degen  guot: 
einen  fchilt  vil  veften    nam  er  an  die  hant. 
R  giengen  balde  danne    er  und  rocifter  Hildebrant  . 

2263.  D6  fprach  von  Tfonje  Hagene:    »ich  übe  dort  her  gftn 

»den  h6rren  Dietrichen:    der  wil  uns  beiUn 

»nüch  Anem  Aarken  leide,    da;  im  hie  iA  gefehehen. 

»man  fol  4a;  hiule  kiefen,    wem  man  des  beAcn  mttge  jehen. 

2264.  »Jane  dunket  fich  von  Berne    der  h^rre  Dietrich 

»nie  (6  Aare  des  llbes    und  Cd  gremllch, 

»und  wil  er;  an  uns  rechen,    da;  im  iA  get^n,« 

alfift  redete  Hagene,    »ich  getar  in  harte  wol  beAün.a 

2265.  Dife  rede  h6rte    Dietrich  und  Hildebrant. 

er  kom  d4  er  die  recken    beide  Aönde  vant 

A;en  an  dem  hüfe    geleinet  an  den  fal. 

Anen  fchilt  den  guoten    faztc  h6r  Dietrich  te  tal. 

2266.  In  leitllchen  forgen    fprach  h^r  Dietrich: 

»wie  habet  ir  fit  geworben,    Günther  künic  rieh, 
»wider  mich  eilenden?    wa;  h^te  ich  iu  gelAn? 
»alles  mlnes  UdAes    des  bin  ich  eine  beAAn. 
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8967.  »luch  endühte  niht  der  yolle    an  der  gr^^en  not, 
»dö  ir  uns  ROedeg^ren    den  helt  erflnoget  tot 
»nA  habet  ir  mirerbnnnen    aller  mtner  man. 
»Jane  hdtc  ich  iu  beiden    folher  leide  niht  getftn. 

2968.  »Gedenket  an  iuch  felben    nnde  an  iuwer  leit: 
»t6t  der  iuwer  yriunde    und  ouch  diu  arbeit, 
»ob  e;  iu  zieren  recken    befw&rte  iht  den  muot 
»ow6  wie  rehte  unfanfte    mir  t6t  der  Rttedegöres  tnot! 

2269.  »£;  gefchach  ze  dirre  werlde    nie  manne  leider  mör. 

»ir  gedlihtet  Übele    an  mtn  und  iuwer  r&r. 

»fwa;  ich  vreuden  h^te,    diu  ligt  Yon  iu  erHagen. 

»ja  enkan  ich  nimmer  m^re    die  mlne  m4ge  verklagen.« 

2270.  »Jane  ft  wir  niht  fö  fchuldic,«    fprach  dd  Hagene. 

»e^  giengen  ze  difeme  faüfe    die  iuwer  degene 
»gew4fent  wol  ze  vll;e    mit  einer  fchar  fö  breit, 
»mich  dunket,  da;  diu  mere    iu  niht  rehte  (int  gefeit.« 

2271.  »Wa;  fol  ich  mer  gelouben?    mir  Taget  Hildebrant, 

»dö  mlne  recken  gerten    von  Amelunge  lant, 

»das(  ir  in  Rtiedcg^ren    gebet  ü;  dem  fal, 

»dö  hütet  ir  niwan  fpotten    den  mlnen  recken  her  ze  tal.« 

2ä72.  Dd  fprach  der  voget  von  Rlne:    »H  jAhen  wolten  tragen 
»Rüedeg^r  von  hinne.    den  hie;  ich  in  verfagen 
»Ezeln  ze  leide    und  niht  den  dtnen  man, 
»unze*da;  d6  Wolfhart    dar  umbe  fchelten  began.« 

2273.  D6  fprach  der  helt  von  Bernc;:    »e;  muofte  et  alf6  Hn. 
»Günther,  kflnic  edele,    durch  die  ztthte  dtn 
»ergetze  mich  der  leide,    diu  mir  von  dir  fint  gefchehen, 
»und  fUene  e;,  ritter  küene,    da;  ich  dir  des  mege  gejehen. 

2^4.  »Ergip  dich  mir  ze  gtfel,    du  und  dtn  man, 
»f6  wil  ich  behücten,    fo  ich  aller  beAe  kan, 
»da;  dir  hie  zen  Hiunen    nieman  iht  entuot. 
»du  folt  an  mir  niht  vinden    niwan  triuwe  und  alle;  goot« 

29f75.  »Da;  enwelle  got  von  himele,«    fprach  dö  Hagene, 
»da;  fleh  dir  ergaeben    zw^ne  degene, 
»die  noch  fö  werltchc    gew4fent  gein  4jr  lUnt 
»und  noch  fö  ledecltche    vor  ir  vtandcn  g^nt.« 

^6.  »Ir  fult  e;  niht  verfprechen,«    fö  redete  hör  Dietrich, 
»Günther  unde  Hagene.    ir  beide  habet  mich 
»fö  före  befwttret,    da;  herze  und  ouch  den  muot, 
»und  weit  ir  michs  ergetzen,    da;  ir;  vil  billlche  tuot 


2977.  »Ich  gib€  ia  mtne  triawe    und  IkherllcAw  btnt« 
»da;  ich  mit  iu  widere    heim  rite  in  iawer  knt 
»ich  geleite  iuch  nAch  den  ^ren,    oder  ich  gelige  tdt» 
»und  wil  durch  iuch  verge$;en    der  mlnen  grcefttchen  n^t.« 

3978.  »Na  enmnotet  fln  niht  m^re,«    fprach  aber  Hagene. 
»von  uns  eniimt  da;  mnre    niht  wol  xe  fagene, 
»da;  fleh  in  ergaben    sw^n  M6  küene  man. 
»nü  fiht  man  hl  iu  nieman    wan  eine  Hildebranden  lUn.« 

2S79.  Dö  fprach  meiAer  flildebrant:    »got  wei;,  h^r  Hagene» 
»der  iu  den  yride  biutet    mit  in  xe  tragene  — - 
»e;  kumt'  noch  an  die  Aunde,    da;  ir  in  möhtet  nemen. 
»die  faone  mlnes  harren    mehtet  ir  iu  lA;en  xemen.« 

2280.  »J4  nsme  ich  £  die  fuone»«    fprach  aber  Hagene, 

»6  ich  fd  lafterllche    ü;  einem  gademe 

»▼lüha,  meider  Hfldebrant,    als  ir  hie  hal>et  getin. 

»ich  wände  df  mlne  triuwe,    ir  kündet  b^;  gein  vlnden  Aln.« 

2281.  Des  antwurte  Hildebrant:    »xwiu  ▼erwl;et  ir  mir  da;? 

»nu  wer  was,  der  üf  dem  fchilde    Yor  dem  Wafegen  Aeiae  fa;, 

»d6  im  von  Spanje  Waither    fö  tu  der  mHge  fluoc? 

»ouch  habet  ir  noch  xe  xeigen    an  iu  felben  genuoca 
23B2.  Dö  fprach  der  h^rre  Dietrich:    »da;  enximt  niht  beide  Up, 

»da;  fl  fuln  fchelten    fam  diu  alten  wlp. 

»ich  yerbiute  iu,  meifter  Hildebrant,    da;  ir  iht  fprechet  mir. 

»mich  eilenden  recken    twingent  groe;ltchiu  f(ftr. 
22B3.  nlAi  beeren,«  fprach  Mr  Dietrich,    »recke  Hagene, 

»wa;  ir  beide  fpräcbet,    tU  (helle  degene, 

»d6  ir  mich  gewüfent    xuo  iu  (Ihet  gin. 

»ir  jihet,  da;  ir  eine    mit  ftrtte  woldet  mich  beAAn.« 

2284.  »Ja  enlougent  iu  des  niemen,«    fprach  Hagene  der  degen, 

»ich  enwelle  e;  hie  verfttochen    mit  den  flarken  ilegen, 
»e;  enil,  da;  mir  xebrefte    da;  Nibelunges  (Vert. 
»mir  ift  xom,  da;  unfer  beider    hie  xe  gifel  ül  gegert.« 

2285.  D6  Dietrich  gehörte    den  grimmen  Hagcnen  muot, 

den  fchilt  vil  balde  xucte    der  fnelle  degen  guot. 
wie  baide  gein  im  &igene    von  der  Aiegen  fpranct 
Nibelunges  fwert  da;  guote    vil  Idte  üf  Dietrich  erklang. 

2286.  Dö  wefle  wol  hir  Dietrich,    da;  der  kttene  man 

vil  grimmes  muotes  waere.    fchirmen  im  begnn 

der  hirre  von  Berne    vor  angeftlichen  Hegen. 

vil  wol  erkante  er  Bagenen,    den  vil  xierliehen  degen. 
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9987.  Ouch  forhte  er  Mwongtii,    ein  wAfai  ftarc  gennoc 
under.wtlen  Dietrich    mit  liften  wider  flttoc, 
unze  da;  er  Hagenen    mit  ftrtte  doch  betwanc. 
er  fluog  im  eine  wanden,    din  was  tief  unde  lanc 

3988.  Do  gedAhte  der  h6rre  Dietrich:    »du  bill  in  ndt  erwigen: 
»ich  hkn  es  Ittiel  ^re,    folt  du  tot  Tor  mir  geligen, 
»ich  wil  e;  fas  Teriiiochen,    ob  ich  ertwingen  kan 
»dich  mir*ie  einem  gUel.«    da;  wart  mit  forgen  getAn. 

9989.  Den  Tchilt  lie;  er  yaUen.    fln  (lerke  diu  was  gr^;: 
Hagenen  von  Tronje    mit  armen  er  befl6;. 
des  wart  d6  betwungen    Yon  im  der  kflene  man. 
Ganther  der  edele    dar  umbe  trüren  began. 

2990.  Hagenen  bant  dö  Dietrich    and  vuorte  in  di  er  vant  > 
die  edelen  küniginne,    and  gab  ir  bl  der  hant 
den  küeneften  recken ,    der  ie  fwert  getraoc. 
n&ch  ir  yü  (tarkem  leide    dö  wart  fl  yroBlIch  genuoc. 

9991.  Vor  liebe  neic  dem  degene    da;  vil  edele  wip: 

»immer  fl  dir  fielic    dln  herxe  und  ouch  dIn  Up. 
»du  häfl  mich  wol  ergetzet    aller  miner  not.  . 
»da;  fol  ich  immer  dienen ,    mich  enfüme  der  töLa 

9999.  D6  fprach  der  hdrre  Dietrich:    »ir  fult  in  Un  genefen, 
»edeliu  kttniginne.    und  mac  da;  noch  gewefen: 
»wie  wol  er  iuch  ergetiet    da;  er  iu  hit  getAnl 
»er  fol  des  niht  engelten,    da;  ir  in  gebunden  fehet  iUn.« 

9993.  Dö  hie;  fi  Hagenen  vüeren    an  Hnen  ungemach, 

d4  er  lac  beflo;;en    und  dk  in  niemen  iaeb. 

Günther  der  kttnic  edele    ruofen  dö  began: 

«war  kom  der  helt  von  Beme?    der  hAt  mir  leide  getln.« 

9994.  Dö  gie  im  hin  engegene    der  hörre  Dietrich. 

Guntheres  eilen    da;  was  vü  lobellch.  .  . 

do  enbeit  ooch  er  piht  m6re :    er  lief  her  Tür  den  fal. 
▼on  ir  beider  Pwerten    huop  fich  ein  gr(B;llcher  fchal. 

9995.  Swie  vil  der  hörre  Dietrich    lange  was  gelobet, 

Günther  was  fö  före    erattrnet  unde  ertobet: 

wan  er  n4ch  Aarkem  leide    dö  flu  vlent  was: 

man  faget  e;  noch  ze  wunder,    da;  dö  hör  Dietrich  genas. 

9996.  Ir  eilen  unde  ir  Aerke    beide  w4ren  grö;. 

palas  unde  tflrne    Ton  ir  flegcn  dö;, 

dö  n  mit  den  fwerten  hiuwen    üf  die  helme  guot. 

e;  böte  der  kttnie  Ganther    einen  hörllchen  nraot. 


Sa97.  SU  twanc  in  dar  foa  fiemef    tk  bgenea  f  gefchach. 

da^  blaot  man  durch  die  ringt    dem  kelde  tlie^en  Aicb 

Ton  einem  Aavken  fwerte:    da;  truoc  Mr  Dielrlcli. 

dd  h^te  gew^rt  iilr  Ganther    nAch  mfiede  lobeHche  ftch. 
2S9S.  Der  h^rre  wart  gebnaden    von  Dietriches  hantt 

fwie  icttnege  niene  folten    llden  folhin  iianU 

er  dAhte,  ob  er  11  lie;e    den  kttnec  und  flnen  man, 

alle  die  H  vuuden,    die  müeden  tot  ror  in  beiUa. 
1299.  Dietrich  von  Beme    der  nam  in  bl  der  hant: 

dö  Tuorte  er  in  gebunden    da  er  Kriemhilde  Tant. 

n  fprach:  »wiUekomen,  Günther,    ü;  Burgunden  lant.«  > 

»nü  16ne  in  got,    Kriemhilt,    ob  mich  iawer  triuwe  des  ermant.a 
2300.  Er  fprach:  »ich  folde  iu  nigen,    tU  liebiu  fwefter  min, 

»ob  iuwer  grtte^en  mehte    genasdidlcher  fln. 

»ich  wei;  iuch,  kfiniginiie,    f6  zomec  gemnot, 

»da;  ir  mir  und  Hagenen    vil  fwache;  grtte;en  getuot.« 
230i.  Dd  fprach  der  helt  von  Beme:    »vil  edeles  kfinege$  wlp! 

»e;  enwart  nie  glfel  m£re    f6  guoter  ritter  11p, 

»als  ich  iu,  vrouwe  h^re,    an  in  gegeben  hin. 

»nü  fuU  ir  die  eilenden    min  vil  wol  genießen  Iftn.« 
12302.  Si  jach»  fl  tsBle  e;  gerne,    dö  gie  hdr  Dietrich 

mit  weinenden  ougen    von  den  beiden  lobellcb. 

flt  räch  lieh  grimmicllcbe    da;  Eseln  wlp: 

den  ü;erweUett  degenen    nam  R  beiden  den  11p. 
2303.  Si  lie  fi  funder  ligen    durch  ir  ungemach, 

da;  ir  (Itdewedere    den  andern  nie  gefach, 

« 

uns  n  ir  bruoder  houbet    hin  vttr  Hagenen  truoc. 
der  Kriemhilde  rAche    wart  ah  in  beiden  genuoc. 
230i.  Dö  gie  diu  küniginne    da  Ci  Hagenen  £ach. 

wie  rehte  vlntllche    (i  xuo  dem  recken  fprach: 

»weit  ir  mir  geben  widere    da;  ir  mir  habet  genomeu, 

»f6  meget  ir  noch  wol  lebende    heim  zen  Burgunden  kernen.« 

2305.  Dd  fprach  der  grimme  Hagene:    »diu  bete  ift  gar  verlorn, 

»vil  edeliu  küniginne.    j4  hto  ich  des  gefwom, 
»da;  ich  den  hört  iht  zeige    die  wUe,  da;  fi  leben, 
»deheiner  miner  herren,    fo  enwirt  er  nieman  gegeben.« 

2306.  »Ich  bringe  e;  an  ein  ende,«    fd  fprach  da;  edele  wlp. 

dö  hie;  fi  ir  bruoder    nemen  dA  den  Up. 

man  fluog  im  abe  da;  houbet;    bl  hAre  fi  e;  truoc 

vttr  den  helt  von  Tronje.    dd  wart  im  leide  genuoc 
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2307.  Air6  der  ungemuote    flnes  hdrren  hoobet  (kch, 
wider  Kriemhüde    d6  der  recke  fprach : 
»du  hifte;  n&ch  dlnem  willen    le  einem  ende  brAht, 
»und  ift  ouch  rehte  ergangen    als  ich  mir  h^te  gedibt. 

S308.  »Nu  ifl  Ton  Burgunden    der  edele  kflnic  t6t, 
» Gtfelher  der  junge    und  ouch  G^möt 
»den  fchaz  wei;  nü  nieman    wan  got  onde  min: 
»er  Fol  dich  Yilandinne    immer  gar  yerholn  (In.« 

5Q09.  Si  fprach:  »f6  habet  ir  Abele    geltes  mich  gewert 
»rft  wil  ich  doch  behalten    da;  SWrides  fwerL 
»da;  truoc  mtn  holder  vriedel,    d(^  ich  in  jungift  iadi, 
»an  dem  mir  herzen  leide    vor  allem  leide  gefchach.« 

S3iO.  Si  zdch  e;  von  der  fcheide:    da;  künde  et  niht  erwem. 
dö  d4hte  (1  den  recken    des  lebenes  behem. 
n  huob  e;  mit  ir  banden,    da;  houbet  H  im  abeduoc. 
da;  fach  der  kttnic  Ezel:    dö  was  im  leide  genuoc. 

2311.  »W4fen,«  fprach  der  varfte,    »wie  ifl  nü  tdt  gelegen 
»von  eines  wlbes  banden    der  aller  befte  degen, 
»der  ie  kom  ze  ilturme    oder  ie  fchilt  getruoc 
»fwie  vint  aber  ich  im  wnre,    e;  ilt  mir  leide  genuoc.« 

23tl2.  DA  fprach  der  alte  Hlldebrant:    »ja  geniu;et  ß  es  niht, 
»da;  ß  in  flahen  torAe.    fwa;  halt  mir  gefchiht, 
»fwie  er  mich  felben  brähte    in  angebliche  ndt, 
»iedoch  fd  wil  ich  rechen    des  küenen  Tronjaeres  tot.« 

2313.  HUdebrant  der  alte    ze  Rriembilde  fpranc: 

er  fluoc  der  kdniginne    einen  fwertes  fwanc. 

J&  tete  ir  diu  forge    von  Hildebrande  w^. 

wa;  mähte  fi  gehelfen,    da;  fi  vil  gr(B;llche  fchr^? 

2314.  D6  was  gelegen  Über  al    da  der  veigen  Up. 

ze  ducken  was  gehouwen    dö  da;  edele  wtp. 
«  Dietrich  und  Ezel    wehien  dö  began: 
fl  klageten  innedlche    beidiu  mAge  unde  man. 

2315.  Diu  YÜ  michel  £re    was  da  gelegen  tdt. 

die  liute  h£ten  alle   jAmer  unde  n6t. 

mit  leide  was  verendet    des  kttneges  h6chzlt, 

als  ie  diu  liebe  leide    ze  aller  jungifte  glt 

2316.  Ich  enkan  iu  niht  befcheiden,    wa;  fider  dk  gefchach: 

wan  ritter  unde  vrouwen    weinen  man  dA  fach, 

dar  zuo  die  edelen  knehte    ir  lieben  vriunde  tAt. 

hie  hAt  da;  m«re  ein  ende:    diz  ift  der  Nibelunge  n6t. 


DIU   KLAGE. 


Hie  bebet  ficb  ein  mcre, 

da;  wKre  yfl  redebere 

and  wsre  oucli  guot  se  fagene, 

Diwan  da;  e;  ze  Idagene 

den  Unten  allen  geiimt. 

fwer  ei  rebte  gemimt, 

der  muo;  e;  jämerllche  klagen 

und  j&mer  in  dem  henen  tragen. 

h«te  icb  nü  die  Hnoe, 

da;  fi;  gar  ce  minne 

hsten,  die  e;  erfanden! 

e;  ifl  f  on  allen  ftanden 

her  Til  wcrilch  gefaget 

obe  e;  icmen  miffebaget, 

der  fol  e;  lä^en  kne  ba; 

und  boere  die  rede  vOre  ba;. 

dize  aite  maere 

bat  ein  tibtaere 

an  ein  buoch  fcbrtben. 

des  enkunde  e;  nibt  beltben 

e;  enfl  oucbnocb  dk  von  bekant, 

wie  die  von  Bürgende  lant 

bl  ir  ilten  und  bl  ir  tagen 

mit  ^ren  basten  fidi  betragen. 

Dancr4t  ein  kOnie  bte;, 

der  in  dia  wtten  kint  lie; 

den  ftolsoi  heMeü  guoten 

ond  oQcb  der  fcfaoenen  Uoten, 

ditt  d4  kr6ne  mk  im  traoc 

n  h«ten  allea  des  gemioc , 


da;  riebe  kttnege  folden 

haben  oder  wolden. 

fi  baeten  oncb  4ne  wAn 

eine  fwefter  wo!  getlin. 
5  diu  nam  Hder  einen  man: 

d4  Ton  fleh  furüeren  began 

▼il  manegea  gnoten  beides  n6t 

und  da;  er  felbe  den  t6t 

gewan  Ton  flner  ttbermuot. 
10  nt  nam  fl  einen  belt  goot 

ü;  biunifcbem  riebe, 

mit  dem  11  h^rllche 

nftcb  ir  jimer  fit  gefa;. 

der  rede  meider  hie;  da; 
15  tibten  an  dem  masre, 

wie  rieb  der  kOnic  w»re. 

diu  rede  ift  genuoc  wi9;eBll€b. 

er  hste  aller  tageUch 

zwelf  kttnege  nnder  i«. 
90  Ton  der  wirheit  ich- da;  nin. 

er  pflac  grd;er  ^ren: 

man  gevriefcb  nie  man  £6  h^ren 

under  heiden  und  ander  kriOen. 

gcnuoge,  die  da;  wiftea, 
35  die  riten  zuo  im  in  da;  lant. 

er  was  Ezel  genant. 

Botelunc  flu  vater  hie;, 

der  im  Til  gewalles  lie; 

nftcb  Hnem  tMe  ans  an  die  Adit. 
80  da;  m«re  tuot  uns  v#n  im  kuDd, 
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da;  er  tote  ze  wlbe  ein  wlp, 
da;  tugentllcher  Trouwen  11p 
bl  ir  jAren  nieman  vant. 
Helche  fö  was  diu  genant, 
von  der  fehlet  er  (ich  mit  not . 
der  vil  gewaltige  t6t 
der  nam  im  (Ine  wttnne. 
flt  riet  im  An  künne 
an  vrouwen  Krimhilden , 
die  edelen  und  die  milden, 
iu  ift  wol  gefaget  da;, 
wie  n  zen  Hiunen  gefa; 
als  diu  edele  Helche  6. 
doch  tete  ir  ze  allen  zlten  w6, 
da;  n  diu  eilende  hie; : 
wan  n  der  jAmer  niht  enlie; 
geruowen  feiten  deheinen  tac, 
wan  ir  in  dem  herzen  lac, 
wie  n  verlos  ir  wünne. 
ir  nttheAe;  künne 
tuet  ir  ir  lieben  man  benomen, 
d6  was  e;  an  die  rede  komen, 
da;  vrouwen  Uoten  kinde 
aUe;  da;  geßnde 
diente  ü;  Hiunen  riehen 
nnd  alf6  vorhtedichen, 
als  fi  vroun  Heichen  tAten  L 
n  httte  ouch  dk  vrouwen  m^ 
danne  in  ir  vater  lande, 
der  guoten  wigande 
h«te  fi  vil  grd;e  kraft 
lageltche  ritterfchaft 
diu  ir  ougen  IHhen. 
da;  künde  niht  vervAhen: 
ir  weinten  Ane  lougen 
alle  tage  ir  ougen. 
nt  dd  brahte  fi;  dar  an, 
d6  fi  den  gewalt  gar  gewan, 
da;  fi  Ane  underfprAche 
ir  gedihte  einer  rAcbe 


umbe  Stvride  ir  lieben  man, 

dem  vil  Übele  angewan 

ir  bruoder  Gunthar  den  llp 

und  Hagene  und  des  kflneges  wlp, 
5  von  den  er  doch  den  tot  genam. 

dem  beide  fierben  niht  enzam 

von  deheines  recken  hant: 

wan  er  bete  wol  eOiu  lant 

mit  finer  hant  verk^ret. 
10  dA  von  was  ir  verfAret 

beidiu  herze  und  onch  der  muot. 

e;  dühte  fi  vil  feiten  goot, 

fwa;  man  vröude  künde  pflegen : 

fi  bete  es  alles  fich  bewegen. 
15  fwie  dicke  ze  iedewederer  hant 

gekroDnte  künege  bl  ir  vant 

Krlmhiltdiu  hAre, 

zehen  oder  mAre, 

da;  w^as  ir  alle;  ein  wint 
90  fi  bete  da;  Sigemundes  kint 

brAht  mit  dienefte  dar,  zuo , 

da;  fi  fpAte  unde  vruo 

gedAhte  an  Sigelinde, 

wie  fi  mit  ir  kinde 
25  bete  vröude  unde  wünne. 

e;  künde  ir  beider  künne 

den  willen  nie  erwenden, 

fine  h«te  mit  ir  henden, 

ob  fi  möhte  fin  ein  man, 
90  ir  fchaden,  als  ich  mich  veriUn , 

errochen  manege  ftuAde. 

gefchehen  e;  niene  künde; 

wan  fi  haete  vrouwen  Up. 

e;  haete  da;  jAmerhafte  wlp 
35  den  willen  in  dem  nuote. 

da;  kom  den  niht  ze  guote, 

von  den  ti  den  fchaden  nam: 

wan  e;  ir  rechen  gezam. 

des  enfol  fi  nieman  fcheiten. 
40  folte  er  des  engellen, 
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der  rehler  triuwe  künde  pflegen , 
der  hete  fchiere  lieh  bewegen , 
da;  er  mit  rehten  dingen 
mehte  niht  volbringen 
deheinen  getrinwellchen  muot. 
triuwe  dia  ift  dar  ino  guot : 
diu  machet  wert  des  mannes  lip 
und  ^ret  onch  M6  fcheeniu  wtp, 
dai;  ir  xnht  noch  ir  muot 
Q^ch  fchanden  nimmer  niht  entuot. 
alfd  vroun  Krimhilde  gefchach, 
der  von  fchulden  nie  gefprach 
miHellche  dehein  man. 
fwer  da;  msrc  merken  kan , 
der  Taget  unfchoMic  gar  ir  11p, 
wan  da;  da;  vtl  edele  wtp 
tcte  n4ch  ir  triuwe 
ir  räche  in  grd;er  riuwc. 
lu  iA  da;  dicke  wo!  gefaget, 
wie  Ezel  hste  betaget 
vfirften  lobeltche 
heim  in  Aniu  rlche 
durch  eine  grö;e  wirtfehaft , 
di  er  mit  flner  beide  kraft 
wolte  bezeigen  flnen  prls. 
do  was  vrou  Krimhilt  fÖ  wis , 
da;  n;  alföanevie, 
da;  n  der  deheinen  bellben  lie , 
die  n  da  gerne  fehe. 
wenne  da;  gefchshe 
oder  wie  tU  der  wlle  wnre , 
Jane  wci;  ich  niht  der  maere , 
oder  wie  H  ktBmen  in  da;  laut, 
die  di  h«te  befant 
Ezel  der  yil  riebe, 
förehte  h^rltche 
körnen  die  herren  ttber  Rln. 
da;  maoAe  in  grd;er  fchade  fln 
an  mannen  unde  an  mAgen. 
des  endorfte  niht  betragen 

Dm  Rlcf«. 


Krlmhüt  die  riehen, 
da;  fl  fö  lobellehen 
zen  Hinnen  komen  wären: 
da  von  d6  gebären 
5  nach  vröuden  folte  ir  der  muot. 
fö  wol  gezogenen  helt  ga«l 
man  fö  manegen  nie  betant, 
als  lü;  Burgunde  laut 
h»te  gevüeret  Gunthar 
tO  und  ouch  Hn  bnioder  Glfeiher- 
und  der  herre  Gdrndt. 
Krimhilde  goit  röt 
hsten  n  ze  RIne  I4;en. 
diu^it  Averwä;en, 
15  da;  fis  ie  gewunnen  künde, 
ich  waene ,  /l  alter  Alnde 
engulten  und  niht  m^re. 
der  wol  gelobete  here 
kom  vroellch  ze  in  gegangen, 
90  von  dem  (i  wol  enpfangen 
wurden  in  ilnem  rlche, 
der  in  yil  yrinntllche 
Anen  dieneA  gehie; , 
den  in  leiAen  niht  vol  lie; 
25  Krimhilt  diu  edele  königin. 
da;  mtte;e  gote  gcklaget  An, 
da;  fi  die  helde  ie  gefach : 
da  von  vH  leide  gefchach 
maneger  muoter  kinde. 
30  da;  £zeln  ingeAnde 
Ach  vröute  gein  in  Hftre. 
A  wänden ,  da;  ir  ^re 
nü  höhe  waere  erAanden , 
diu  ßder  in  den  landen 
35  vil  harte  jämerilche  gelac. 
in  was  ir  urteiles  tac 
komen  nü  ze  nähen, 
die  A  da  gerne  Aihen, 
da;  was  iedoch  ein  grd;iu  not, 
40  da;  A  von  den  gelägen  tot. 
11  16 
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fwie  in  gedienet  hmU 

and  ei  vil  gerne  UBte 

Ezel  der  kttnic  riebe , 

dem  ouch  fi  billlche , 

dieneA  folden  bringen , 

dö  mnofle  in  milTelingen 

Ton  einen  alten  fchulden; 

ti  baete  wider  ir  balden 

geworben  alfo  färe 

Uagene  der  übermüete  b6re , 

da^'H;  U;en  nibt  enkundc 

Ane  müeAe  bl  der  Aunde 

rechen  alle;,  das;  ir  was: 

d4  von  vil  w^nec  der  genas, 

die  da  wäfen  mobten  tragen. 

6  Hagene  eine  wtirde  erflagen, 

d  darben  vierzic  tüfent  man. 

fwie  gerne  in  haete  gefcbeiden  dan 

Krlmhilt  dia  künigin, 

des  enkunde  nibt  geftn. 

do  He  Ri  als  e^  mohte, 

wan  e;  nibt  anders  tobte. 

da;  kern  von  Krlmhiide  iinne. 

der  tot  biete  ir  minne , 

die  d4  derben  folden, 

die  docb  vröude  baben  wolden, 

ob  H;  geleben  kanden. 

dd  baete  ouch  in  den  Itunden 

den  fige  £6  verre  genomcn 

der  rAt,  der  da  was  bekomen 

von  Krimbilde  munde, 

da;  fi  fich  zuo  der  Aunde 

nibt  künden  fcbeiden  her  dan: 

da  von  d6  Ezel  gewan 

die  aller  grcejedcn  not, 

die  ein  kUnic  äne  tot 

ie  gewan  an  flnem  llbe. 

da;  kom  von  flnem  wlbe: 

diu  enbete  fln  alfd  niht  ged4bt 

ii  bete  e;  gerne  dk  zuo  br4bt. 


dö  fi;  prfteven  began, 

da;  niwau  der  eine  man 

den  11p  bste  verlorn: 

fö  wsere  ir  fwaere  unde  ir  zorn 
5  d4  mite  gar  verfwunden: 

fo  enwjere  oacb  zuo  den  itunden 

nieman  arges  nibt  get4n. 

dö  wolden  in  nibt  flaben  \än 

flnherren,  mildenerdarwaskomen. 
10  des  wart  in  allen  famt  benomen 

da;  leben  zuo  den  ztten, 

dö  fi  begunden  drlten, 

den  künden  mit  den  gelten , 

den  boefen  fam  den  beden, 
15  den  kriden  zuo  den  beiden, 

den  lieben  zuo  den  leiden, 

den  berren  zuo  den  knebten. 

Ci  begunden  alle  vebten, 

die  verren  und  die  n4ben , 
20  do  fi  vor  in  ligen  fäben 

iesllcher  flnen  vriunt  toU 

dize  was  docb  äna  not: 

man  mebte  e;  übte  erwendet  h^n. 

der  Ezeln  baete  kunt  gct4n 
25  von  drde  diu  rchten  maere, 

fo  baet  er  diu  darken  fwaerc 

harte  llbtedlche  erwant. 

die  von  Burgunde  lant 

lie;cu;  durch  ir  übermuot. 
30  dö  hste  ouch  Krlmhilt  wol  bebuot 

mit  lidecllchem  finne, 

da;  ers  niht  wart  inne. 

des  wart  im  dö  der  fchade  bckant, 

den  er  fit  nimmer  überwanL. 
35    Diz  hie;  man  all«;  Tchrlben 

und  wa;  ir  von  den  llben 

würde  d4  gefcbeiden, 

und  wie  in  begunde  leiden 

vor  j4mer  da;  leben  allen. 
40  }ä  muoden  fi  der  gaUen 


Ul 
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und  ouch  ir.htmn  falgtn. 

(i  worden  ftarice  lerbolgai 

den  ftolxen  Rlnf  nnkctt: 

als  ob  ins  fidte  danken 

Ezel  der  kfinic  m«re, 

ob  e;  fln  wille  wcre. 

dö  was  e;  dem  kttnege  leit. 

ei  was  in  allen  bereit  - 

üf  einen  veicUchen  tac. 

fwie  wol  ir  der  wirt  pflac, 

e;  konde  nibt  yervlhen. 

die  in  da  fi^en  nAhen 

und  YroBllcb  bl  in  giengen 

ond  A  e  wol  enpfiengen, 

die  Ugen  Ader  mit  in  t6t. 

da;  was  ein  n6t  ¥or  aller  not 

Tür  wunder  fol  man;  immer  lagen, 

da;  05  tU  beide  wart  erflagen 

f  OD  eines  wlbes  xorne. 

die  recken  ü^erkome, 

die  le  w4ren  vil  werltcb, 

die  der  berre  Dietrlcb 

mit  im  bräbte  in  da;  lant 

and  der  küene  HildebVant, 

der  flurben  fechs  bundert  du. 

fwic  herltcbe  ß  anders  ^h 

in  Volkes  fiürmen  berten 

Och  dicke  wol  erwerten 

beide  dife  nnde  die, 

des  gentt;;en  R  nl  übele  bie. 

di  tIös  der  berre  BkMleUn 

der  hcebilen  und  der  beften  fln 

drt;ic  hundert  flner  man. 

er  vieng  e;  boBsllcbe  an 

durch  eines  wlbes  l^re. 

fln  IIb  und  oucb  An  ere 

in  den  triuwen  wart  yerlorn. 

diu  im  xe  wlbe  was  gefwarni 

der  diente  er  n4ch  ir  hulde 

alß,  da;  er  der  (cbulde 


aller  ArAe  maofte  wefon  pfant» 
i^an  die  fon  fiurgunde  lant 
Acb  werten  alTift  £lre« 
da;  mans  in  gibt  für  4re. 
5  der  berxoge  Herman, 
ein  YÜrAe  t^ßt  Pdl4n, 
und  Sigeb^r  von  WaUcben 
vil  T]l;ecllcbe  rieben 
.  der  edelen  Krimbilde  leiL 

10  swei  tüfent  ritter  gemeit 
A  bribten  xuo  der  wirtTcbaft, 
dfe  Yon  der  edelen  geJle  kraft 
At  alle  wurden  TerfwanU 
dar  bete  durcb  kriechiAiiiu  lant 

15  brikbt  ü;  Türkle 
Walber  der  edelvrte 
xwelf  bundert  Aner  man. 
die  muoAen  alle  da  beftin, 
fwa;  ir  von  Kriecben  was  bekomen 

dO  und  fwa;  die  da  beten  genomen 
des  Krimbilde  goldes 
unde  Exeln  foldes: 
den  dienten  A  vil  fwinde. 
von  ir  vil  maneges  kinde 

95  wart  At  geweinet  fere. 
A  w^den  werben  dre 
und  würben  nibt  wan  den  tot. 
diu  vil  fcbedellche  n6t 
httte  den  Age  an  in  genomen. 

aO  die  üf  genide  wären  komen 
Exebi  dem  rieben, 
die  dienten  angeftUcben. 
der  wil  ich  iu  nennen  drl , 
da;  elliu  lant  des  wären  vrt 

35  da;  ibt  kücners  drinne  waere, 
danne  Irnvrit  der  maere, 
und  H4wart  unde  Irinc, 
den  recken  wären  iriu  dinc 
von  grö;en  fchulden  alfö  komen: 

40  A  wären  ins  rlcbes  «bte  komen. 
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doch  wart  des  dicke  Ht  gedieht, 

da;  man  fl  gerne  hate  briht 

zuo  des  keifers  halden. 

doch  beliben  H  in  den  fehuldcn 

unz  an  ir  llbes  ende. 

n  h«te  mit  gebender  tMsndo 

Ezel  briht  dar  zuo , 

dzi  n  nü  fpäte  unde  vruo 

täten  fwa;  er  wolde. 

d<^  man  rechen  foldc 

der  fchoenen  Krtmhilde  leit, 

des  wären  H  willic  und  bereit. 

ich  fage  iu,  als  ichg  hän  ▼crnomen, 

von  wanne  fi  dar  wären  komcn. 

Irnvrit,  der  heit  üs^erkant, 

der  hste  gcrümet  Düringe  lant, 

da  er  e  lantgräve  hie; , 

c  man  in  da  verflic;. 

HÄwart,  der  degen  Aarke, 

was  voget  in  Tenemarke. 

Irinc,  der  degen  ü^erkorn, 

was  ze  Lutringen  gcborn 

und  was  ein  flarc  kücner  man. 

mit  grösser  gäbe  im  angewan 

Häwart,  da;  er  wart  fln  man. 

fus  idt  uns  da;  msrc  körnen  an. 

fi  haeten  ü;gefunderf : 

driu  und  drt;ic  hundert 

n  brähten  mit  in  in  da;  lant. 

der  wart  von  Volkdres  hant 

fö  maifeger  in  dem  fturme  erllagcn , 

da;  man;  immer  wol  mac  (agen. 

ouch  iluoc  der  helt  maere , 

der  fpshe  videlsre, 

Irnvridc  den  riehen 

in  dem  Aurme  hdrltchen. 

d6  fluoc  von  Tronge  der  helt 

den  kflenen  und  den  ü;erwelt 

von  Lutringe  Iringen. 

der  hsete  des  gedingen, 


da;  nieman  kttencr^bltt  leben» 

doch  haete  im  voUen  16n  gegeb«^, 

den  er  da  flahen  wolde  tot, 

Hagene ,  der  dt  in  der  not 
5  beltuont  unz  hin  zem  leften 

bl  den  werden  geften. 

Uäwarten  den  fluoc  Dancwart, 

des  eilen  feiten  was  gefpart 

in  deheiner  flahte  n6t 
10  mich  wundert  des,  da;  in  der  tot 

ie  getorile  bellän: 

wan  er  h«te  da  getan, 

da;  man  da;  Taget  ze  mere, 

ob  e;  zwelven  wiere 
15  alfö  ktiencn  gefcbehcn , 

da;  man;  vür  wunder  müeAe  jehen. 
Von  fwanne  ii  dar  wären  komen , 

fwä  man  fl  haete  genomen- 

mit  botefchaft  in  den  landen , 
20  zer  Burgunde  banden 

wären  (i  alle  geborn. 

des  Hutes  wart  fö  vil  verlorn 

von  der  Gdrnötes  hant, 

da;  man  durch  di1;ic  kfinege  lant 
25  gevriefch  wol  diu  mnre , 

welch  fln  eilen  waere. 

der  nüog  ouch  Rüedegdren , 

den  marcgräven  h^ren, 

da  n  in  fturme  wären. 
30  da  fach  man  f(ft  gebären 

Rüedeg6r  den  riehen , 

da;  er  vil  lobellchen 

den  ftarken  Gemöten  fluoc. 

ir  fl,arp  da  beidenthalp  genuoc^ 
35  ir  beider  mäge  unde  man. 

vttnf  hundert  ritter  wol  getan 

brähte  mit  im  Rt&edeg^r: 

der  lebete  deheiner  langer  m^r 

vfir  da;  fi  in  den  fturm  fprungen , 
40  fwie  dicke  in  was  gelungen 
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bt  Ezeln  dem  rtehcn. 
die  naogen  gewalticifchen 
die  von  Burgunde  lant, 
rö  da;  diu  n«)lnen  bant 
dneten  von  den  fwerten. 
die  n  dk  twingen  gerten, 
die  werten  (Ich  nl  HSre. 
Gtfelh^r  der  hdre 
den  hei;bluotegen  bach 
ungerne  er  tlie^en  fach 
in  den  felben  ftunden 
von  ROedegdres  wunden. 
Swa;  des  fchaden  vunden  wart , 
den  n  Ton  der  hovevart 
zen  Hiunen  gendmen , 
die  Ezeln  kämen," 
da;  was  n6t  Über  ndt, 
da;  den  Gtfelh^res  t6t 
nieman  künde  erwenden , 
der  mit  rate  noch  mit  henden 
nie  deheine  fchult  gewan 
an  Slvride,  Krfmhilde  man. 
man  klagete  ouch  G4rn6tcn , 
den  fi  dA  üben  töten 
▼on  Rüedegdres  haut, 
der  helt  ü;  Burgunde  lant 
dk  vil  jämerltcbe  lac, 
der  mit  ^ren  manegen  tac 
baete  gelebet  unz  an  die  ftnnde. 
got  im  niht  cngunde 
beUben  in  der  fchulde. 
flner  fweftcr  hulde 
künde  Gunthar  niht  erwerben, 
ja  riet  er,  da;  erflerben 
Slrrit  muoAe,  ir  drfter  man : 
dk  Ton  er  den  fchaden  gewan 
flt  Ton  ir  defle  vafter. 
beide  ichade  und  laAer 
wurden  betdiu  dk  genomen. 
c;  was  leider  dk  zuo  komen , 


da;  ir  kinl  was  evflagen. 
da;  enwolten  niht  TerCragen 
die  e;  dk  rechen  folten 
und  ouch  dienen  weiten 
5  Ezeln  dem  riehen, 
da;  gefchach  Til  leiUtchen. 
wie  mohte  man  des  getrouwen , 
da;  Krimhilde  der  yrouwen 
felber  derben  dk  gefchach? 

10  da;  leit  und  den  nngenach 
h»te  geprQevet  ir  felber  mmit. 
nü  wart  ir  fterben  mit  in  kunt, 
die  gerne  wieren  noch  genefen. 
des  enmohte  leider  niht  wefen« 

15  da;  n  langer  leben  folten, 
die  dl  r&chen  ipde  weiten 
ir  felber  übe  voget  wefen : 
der  künde  einer  niht  genefen. 
Swa;  man  jimers  dl  vant , 

90  dö  der  alte  Hildebrant 

durch  Hnen  herzegriminen  vom 
nuoc  die  vrouwen  wol  geborn 
da  e;  Ezel  der  künic  fach , 
dö  huop  /ich  ^rfte  ungemach 

25  under  aller  der  diete. 
dem  jimer  wart  ze  miete 
Hn  hcehfter  iluol  gefezet. 
an  vröuden  wart  gelezet 
dl  vil  maneger  yrouwen  Itp: 

90  e;  were  maget  oder  wip, 

den  muoAe  ir  wünne  entwichen. 
Ezeln  den  künic  riehen 
fach  man  vil  jlmcrllche  Hin. 
e;  was  nü  alle;  da;  getln , 

35  da;  dl  ze  tuonne  was , 
nt  ir  deheiner  genas , 
die  dl  wlfen  torflen  getragen, 
die  llgen  alle  dl  er/lagen 
und  tot  gevallen  in  da;  bluot. 

40  des  was  befwsret  in  der  muot. 
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die  mit  yroaden  wtad«n  leben, 
die  rwsre  hnte  in  got  gegeben: 
wan  man  dh  anders  niht  enpflac 
beidiu  naht  nnde  tac 
niwan  weinen  unde  klagen, 
man  fol  andanc  der  wlle  Tagen , 
in  der  diu  ndt  gefchtthe 
und  da;  Krtmhilt  ie  gefshe 
des  cdelen  Slrrides  11p, 
dA  yon  tU  manec  fchoone  wlp 
▼on  liebe  wart  gefcheiden. 
c;  wart  den  namen  beiden, 
beiden  nnde  kriHen, 
▼on  ir  einer  lillen 
alf6  leide  getün , 
da;  beidiu  wlp  und^an 
gelouben  wil  der  msere , 
da;  n  der  helle  fwnre 
habe  Yon  folchen  fchulden , 
da;  n  gcin  gotes  hulden 
geworben  habe  fö  verre, 
da;  goty  unfer  herre, 
ir  föle  niht  enwoUe. 
der  da;  bewseren  Tolte , 
der  müeAe  zuo  der  helle  varn. 
da;  hie;e  och  ich  vil  wol  bewam , 
da;  ich  nach  dem  m«re 
ler  helle  der  böte  wsere. 
Des  buocbes  meiller  fprach  da;  ^. 
dem  getriuwen  tuot  untriuwe  wo. 
flt  n  in  triuwe  t6t  gelac, 
ih  gotcs  hulden  manegen  tac 
fol  fl  ze  fcimele  noch  geleben, 
got  hat  uns  allen  da;  gegeben, 
fvres  Up  mit  triuwen  ende  niml, 
da;  der  dem  himelriche  gezimt. 
diu  wirheit  uns  da;  kündet 
▼or  gote  er  fich  TerHindet , 
fwer  den  andern  durch  ha; 
▼erteilet,  wie  mag  er  wi;;en  da; , 


wa;  got  mit  im  getnot? 

niemen  dunke  fich  £6  guot 

und  fo  gar  ^or  iHnden  vrl 

em  bedürfe  wol,  da;  im  got  fl 
5  genndic  an  der  le/ten  ztt, 

fd  man  uns  allen  lön  glt 
Da;  hüs  da;  lac  gefallen 

ob  den  recken  allen , 

die  durch  Artten  kdmen  drin. 
10  dem  Wirte  gic  diu  zlt  hin 

mit  leide  und  ouch  mit  f6re. 

flu  h6he;  lob  und  6re 

wären  beide  nider  körnen. 

mit  iiuften  ▼eile  hietc  genomen 
15  in  des  ▼ürden  herzen 

▼il  jAmerllche;  fmerzen. 

an  dem  ie  Wl  £ren  lac, 

getrüebet  wart  fln  lichter  tac 

▼röude  im  was  zerunnen. 
90  ich  wffine,  im  Ane  funnen 

niht  mer  fchtnen  wolten. 

die  vröude,  die  da  folten 

im  in  flnem  herzen  wefen, 

der  muoAe  er  ine  nA  genefen  : 
S5  wan  er  anders  niht  enfach 

wan  manegen  bluotegen  bach 

▼lie;en  ü;  ftarken  wunden, 

die  im  in  kurzen  ilunden 

▼röude  h«ten  genomen. 
90  ü;  flnen  ougen  was  bekomen 

▼il  minnecltche;  anfehen. 

▼on  des  tddes  fchult  was  da;  gefchehen, 

da;  er  ir  lüzel  bt  im  ▼anL 

er  begunde  houbet  unde  hant 
35  winden  alf6»f(6re, 
*     da;  e;  kttnege  nie  m£re 

weder  flt  noch  ö  gefchach. 

er  h»te  leit  und  ungemach: 

des  muolle  man  wunder  ▼on  im  fehen. 
40  man  mohte  Ezeln  des  jehen, 
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da;  alflV  f^re  geltleit 
wfirde  mit  der  wftrheh 
nimner  toji  dehefaieiii  man. 
wie  Hkte  er  wüefen  began! 
fam  man  hdrte  ein  virenthom, 
dem  edelen  TürAen  ü^erfcom 
dia  fUmme  A;  flnem  munde 
erdd;  in  der  (tande, 
d6  er  (6  nre  Idagete, 
da;  dl  von  erwagete 
beide  tflme  und  palas. 
fwie  Ifliel  TTöoden  £  d4  was, 
ir  was  nü  Terre  delle  min. 
er  h«te  verwandeU  den  (In, 
da;  er  bt  der  Aunde 
wi;;en  niht  enkunde, 
ob  e;  im  lafter  w«re. 
dd  half  im  flne  fwcre 
▼il  maneger  riebe  weife  klagen, 
weit  ir  nü  wander  honen  Tagen, 
fö  merket  anbefeheidenheit. 
fwar  ie  xer  weridc  wart  gekleit, 
da;  was  alle;  her  ein  wint 
f6  maneger  werder  muoter  kint 
klagen  nie  begnnde, 
alfö  man  di  le  (lande 
bl  Eieln  weinende  yant. 
maneger  jancrroawen  hant 
mit  winden  wart  sebroehen. 
di  wart  feiten  iht  geCprochen 
niwan  ach  ande  w^. 
fwie  lüte  ie  der  kttnic  fehrl , 
die  TTonwen  fehriren  alle  mite. 
e|  üt  noch  der  Kate  fite, 
fwä  einem  leit  ze  henen  gftt, 
da;  der  ander  TTimde  bl  im  Ut. 
fam  wart  dl  Tröude  ll;en. 
da;  voie  Ine  ml;en 
die  klage  ie  groB^er  macheten. 
dia  lide  Til  Mte  erkncheltn 


an  manegwr  {«ncvionwon  hant, 

die  man  yU  fite  idagende  vant 

Ba;  lantfolc  tlende  dao 

lief  alle;  weinende  sao , 
5  d6  n  gehörten  miere, 

wie  e;  ergangen  wasre, 

beidia  darch  fchoawen  onde  Idagen. 

famettehe  kömen  darch  bcjagen, 

etesllche  darch  Triande  rechen. 
10  flahen  ande  ftecbea 

was  dl  deheiner  Aahte  nit: 

n  Ilgen  Ine  ir  arbeit  t6t  • 

die  yriunde  mit  der  vtnde  fchar. 

man  gebot  dem  volke  alf6  gar, 
15  da;  fl  fich  niht  enAImCea 

und  mit  den  t6ten  rdmten 

eine  (lrl;e  gein  dem  fal«  - 

fl  begunden  rümen  Über  al 

Ton  den,  die  man  hie  ü;e  vant, 
90  die  diu  Volkires  hant 

und  Hagene  haete  ze  töde  erflagen. 

die  hie;  man  von  dem  hdfe  tngen 

alfd  rerre  hindan, 

da;  ein  iesllcher  man 
SR  zuo  dem  fale  mehte  komen. 

der  tdt  h«te  in  dl  benomeo 

alfö  TÜ  ir  wünne, 

was  ir  deheines  kflnne 

bt  dem  ftrlte  gewefen, 
30  die  noch  dl  wiren  genefen, 

die  weren  gerne  mit  in  tit. 

man  fach  vil  mancgen  rinc  r6t 

ziehen  Ton  den  wanden. 

von  in  wart  enbonden 
35  Til  manec  dilrkel  helmva;. 

röt,  bluotee  onde  na; 

fö  was  alle;  ir  geirant. 

manec  herllchen  rant 

fach  man  bi  in  verfchrAten. 
10  die  riehen  werden  töten 
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der  wart  fd  fil  Ton  dasne  getragen, 

alle  die  ei  hörten  Tagen, 

da;  fi  des  michel  wander  nam, 

ob  ieman  vröude  ibt  gexam 

in  allem  dem  lande. 

die  guoten  wlgande 

vil  w6nec  muote  fwa;  man  fpradi. 

vil  manec  maget  ron  houbet  brach 

mit  gr6;em  jlimer  da;  hAr. 

vil  maneges  triutinne  klür 

vil  lüte  fchrlende  gie, 

diu  von  wunden  enp6e 

da|(  bluot  in  ir  g^ren. 

die  armen  zuo  den  h6ren 

w^ren  alfd  gelegen , 

da;  der  bluotege  regen 

n  h«te  gemachet  alle  na;. 

fwelch  wlp  da;  verfa;, 

da;  n  den  angefunden 

beweinte  niht  ir  wanden, 

da;  was  unwlpltcher  muot. 

Hildebrant  der  belt  guot 

der  hörte  lüte  rüefen: 

kreftecllche  wüefen 

hörte  er  da;  gelinde. 

der  fchoBnen  Uoten  Icinde 

lac  hie  eine;  vor  dem  fal:     . 

von  des  wunden  ze  tal 

bradi  dA  äne  lougen 

vil  trehene  ü;  fchoenen  ougen. 

da;  was  diu  königinne, 

die  mit  unßone 

htete  erHagen  Hüdebruit, 

wan  n  von  Burgande  lant 

Hagene  ö  ze  töde  erfluoc 

des  hlit  man  immer  genuoc 

da  von  noch  ze  fagene , 

wie  da;  kseme,  da;  Hagene 

ftürbe  von  einem  wlbe , 

wan  er  mit  dnem  übe 


rö  vil  wanders  h»te  getAn. 
die  Hute  redent  funder  wAn 
noch,  da;  e;  ein  lüge  A: 
fö  illt  da;  der  wAiiieit  bl, 
5  da;  in  des  twanc  h^r  Dietrich, 
da;  der  degen  lobellch 
in  Hnen  banden  gelac 
dö  riuog  im  einen  fWertes  flac 
mit  ir  haut  des  küneges  wlp. 
10  dar  umbe  vlös  ouch  (i  den  Up 
von  Eüldebrande  4ne  not 
man  klagete  der  kOniginne  töi 
deisw4r  von  allem  rehte. 
^    ritter  unde  knehte 
15  die  t4ten;  bilUche. 
jAmers  alfö  rlche 
wurden  alle,  die  man  vant 
über  alle;  Ezeln  lant. 
]¥ü  kom  der  herre  Dietrich 
90  mit  einem  muote  klegeltch 
da  er  Krknhilde  vant. 
er  bat  die  liute  zehant, 
da;  n  durch  got  ir  weinen  lie;en. 
fwie  vil  n  im  des  gehte;en, 
25  iedoch  entüten  A;  niht.   . 
alfö  grö;  was  diu  gefchiht, 
die  fi  hffiten  gefehen 
und  diu  dk  was  vor  in  gefchehen . 
da;  Ach  da  nieman  kande 
30  gevreun  bl  der  Aunde. 

dö  fprach  der  herre  Dietrich: 
»jÄ  h4n  ich  vürften  mige  rtch 
»  vil  gefehen  bl  mlnen  tagen, 
»ich  gehörte  nie  gefagen 
Z&  »von  fchcenerm  wibe. 
»öwö  da;  dlnem  llbe 
»der  tot  fö  fchiere  folde  körnen, 
»fwie  mir  dtn  rät  hat  benomen 
»  min  aller  hefte;  kttnne, 
40  »ich  muo;  mit  unwttnne 
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»klagen  mich  mid«  ^kh. 
»deisw&r  da;  taon  ieh 
»mit  alfd  gW^er  riawe, 
»da;  ich  dich  dlner  triawe 
»niht  fol  lAn  engelten. 
»da  hdft  mir  n\  falten 
»rerfaget  des  ich  dich  ie  gebat 
»nu  ift  e;  komen  an  die  Itat. 
»da;  ich  e;,  rrottwe,  dienen  fol. 
»da  mite  enwirt  mir  nimmer  wol, 
»fwa;  ich  nich  dlnem  t6de  tao.« 
d6  greif  er  ellenthallte  ano 
und  hie;  (i  fchiere  bAren 
die  liate,  die  dk  wiren. 
116  man  ii  leite  üf  den  re, 
der  Tfirftc  htHe  ir  hottbet  £ 
lao  dem  Hbe  getragen« 
d6  bdrte  man  Hildebranden  klagen, 
der  n  fluoc  mit  flner  hant. 
d6  kom  ü;er  Hinnen  lant 
Ezel  der  jimen  rkhe, 
dem  jüroer  wol  geUche 
und  als  e;  im  lohte. 
Tor  j4mer  niemon  mohte 
gelA;en  em  hnHe  im  klagen, 
undanc  begonde  er  fagen 
Hnem  grd;en  anheile: 
wan  im  was  xe  teile 
nü  worden  nngeltlckes  hört, 
diu  ie  nnfalfchio  wort 
b«te  bl  ir  llhe, 
nnem  werden  wtbe 
viel  er  an  die  brafte. 
ir  wl;en  hende  er  koste , 
vil  feneltche  er  klagote. 
aller  6ri1t  dem  kflnege  fagete 
Dietrich  diu  rehten  misre. 
»  öw6  miner  fwave  1  a 
fprach  der  könic  wol  gebom. 
»wie  Min  ich  arm  man  Ttriorn 


»beidio  min  kint  wmA  mki  wlp 
»und  dar  suo  managen  werden  lli^ 
»ü;  minem  hoshilen  ktknne 
»and  miner  ougen  wlinne 

5    »an  mlnen  konemigen , 
»die  höher  6ren  pOigen 
»die  wlle  nnd  ß  mohten  leben, 
»wie  bin  ich  mttedinc  gegeben 
»in  alfas  grö;e  rinwe! 

10  »h«t  ich  die  gansen  triawe 
»an  ir  werdem  übe  erkant, 
»ich  httte  mit  ir  ^n  lant 
»gerümet,  £  ich  fi  h»te  Tlorn. 
»getriuwer  wlp  wart  nie  gebom 

15  »Ton  deheiner  nraoter  m^re. 
»dw6  Türften  h^re, 
»Gunth^r.nnd  die  brnoder  fln, 
»  und  die  höhen  recken  min , 
»min  bruoder  and  mlne  mige 

90  »die  mit  des  tödes  lAge 
»wunderliche  fint  beflagen. 
»wie  künde  ieh  immer  TOfklagen 
»die  vil  guoten  wlgande, 
»die  ich  von  manegem  lande 

95  »suo  miner  höchitt  her  gcfwam? 
»  dar  zuo  aUe  mlne  man , 
»die  ich  niht  kan  befdieiden, 
»  under  kriften  und  nnder  beiden  ^ 
»Ton  den  min  öre  ie  TaAe  fteic« 

90  nftch  der  klage  er  nider  feie , 
als  obe  er  w«re  entll4fen. 
dA  ton  begunde  in  rtrifen 
▼on  Beme  her  Dietrich, 
er  fpracb :  »ir  toot  dem  ungellch , 

35  »da;  ir  flt  ein  wife  man. 
»da;  inch  niht  verrAhen  kan, 
»da;  lAt:  da;  iti  mtn  lAre.« 
»nu  enfiAmet  iuch  niht  m6re, « 
fprach  der  degen  guoter, 

40  »traget  ze  Hner  muoter 


»mtn  wteef^e;  UMleMn.« 
die  lioten  giengen  d6  dir  tn, 
dA  fi  Ortlieben  vuDdeD 
mit  einer  (liTkeB  minden 
in  dem  biuote  ligcn  hoobetids. 
Aw^  wa;  Eiel  verlte 
an  im  der  gingen  tee  1 
e;  gewiMiet  nimmer  ra^re 
dehein  wirt  folbe  n6t. 
an  den  Blwleltnes  t^t 
der  wirt  ouch  dd  gedAhte. 
er  fchnof ,  da;  man  in  brihte 
t6t  ze  difen  beiden, 
fwie  fi  wAren  beiden, 
docb  was  te  erbarmen  nmbe  de. 
da;  linte  dort  nnde  hie 
wüefens  unde  fchrlens  pflba 
rfl  manegen  grd;en  braltflac 
flnogen  in  diu  werden  wtp. 
til  manec  minnedicher  ttp 
was  mit  gWV;en  leiden 
Ton  vrönden  gefcfaeiden. 
Alna  gebotes  fi  wel  gedAhten. 
do  fi  Blcadellnen  brAbCen 
dA  in  der  kftnic  felbe  fiich, 
der  Tun  Botelunges  (^rach: 
»AwA  lieber  braoder  min! 
»mlniu  lant  and  diu  dtn 
»geligent  nü  nl  eine, 
»die  henrerle  feine 
» fiht  man  in  den  rtchen. 
»du  t«te  ungttetllcben, 
»Til  lieber  brooder,  ane  mir. 
»wie  folte  ich  getrüwen  dir, 
»da;  du  mlnen  gefien, 
»degenen  aller  befien, 
»ie  eriurndeft  den  muot, 
»da;  fi  dich,  marer  helt  guot, 
»dA  Ton  te  tMe  hAnt  erOagen? 
»die  reiben  lielde  muo;  ich  klagen. 


»wan  ich  in  iMete  geihnt 

»mlne  boten  in  ir  lant, 

»da;  ü  mich  fehen  folden. 

»die  triuwe  haben  wolden 
5  »und  mir  getrivwe  wolden  wefen, 

»die  folden  fi  lAn  hAn  genefen 

»und  Aiiden  Ti  vermiten  hAn. 

»wie  folden  fi  d6  hAn  getAn, 

»die  tfl  werltch  wAren  ie, 
10  »dd  man  R  Arttes  niht  eriie, 

»die  beide  enwerten  ouch  fich? 

»da;  ü  da;  verd^igeten  mich, 

»da;  kom  Ton  ir  ttlierrauot 

»ich  h«te  da;  vil  woi  behuol, 
16  »da;  hie  ih|  geibhehen  wiere. 

»ouch  fotdefi  du ,  helt  m«re, 

»fi  vfl  billlch  hAn  verhorn. 

»wa;  denne^  ob  einen  alten  aom 

»üf  V\  tnioc  da;  edele  wtpt 
Sn  »dune  foldefi  Are  unde  Up 

»dar  umbe  niht  gewAget  hAn. 

»  da;  ir  Hagene  h«te  getAn, 

»des  wefie  ich  woi  diu  mere. 

»fwie  liep  fi  mir  wsre, 
S5  »ich  bete  in  nimmer  doch  erfi^gen. 

»ob  er  vor  mir  le  tüfent  tagen 

»folde  hAn  gefiAfen, 

»fo  enhete  ich  min  wAfen 

»nimmer  über  in  enogen. 
30  »bruoder,  nt  liAt  dkh  betrogen 

»dtn  TÜ  tumpltcher  muot 

»wAfen!  cc  fprach  der  helt  guol, 

»da;  ich  ie  wart  gebom. 

»  wa;  ich  trdilles  liAn  verlon 
35  »an  in  und  an  den  mlnenl 

»GunthAr  mit  den  Anen 

»wnre  mir  gefianden   . 

»mit  willigen  banden 

»alles,  des  ich  wokie. 
40  »fwes  ein  kttnic  ioide 


Z«üMl*»iMi: 
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»an  gaoten  r^Aat  hin  gegert« 
iides  were  ich  f«m  in  wol  gewert. 
»  nü  ift  des  leider  aiht  gefcfaeben. 
»AwA  da;  nieman  mir  feTJehen 
»wolde  der  rehten  mere, 
»da;  in  f6  Tteni  w«re 
»Krlmhilt  ir  Twefter. 
»der  fchade  und  mtn  iailer 
»diu  fint  beidio  wol  [6  grd;, 
»fwie  niieh  le  lebene  nie  verdrA;, 
»nu  Terdrin;et  mieh  r6  fAre, 
»da;  ich  nimmer  m^re 
»gerne  lebe  deheinen  tae: 
»wan  e;  ift  der  gotes  ilac 
»aber  mich  ergangen, 
»nü  ligeni  11  gegangen, 
»die  fln  gewall  betwongen  hkL 
»ich  wolde  des  ie  haben  rit, 
»da;  ich  in  nifat  enfolte 
»▼arhten  noch  enwolte. 
»nA  fchilte  ich  mtniu  abgot, 
nflt  des  gewaltigen  gebot 
»gexQmet  hM  TA  fdre. 
»wa  ift  nü  dia  michel  ^re, 
»die  Machmet  onde  Machazto 
»fü  lange  lie;en  her  geAto? 
»fwa;  ich  errtten  knnde, 
»da;  was  bt  mtner  ftnnde 
»alle;  gar  von  mir  bediet 
»der  mir  le  lebene  geriet, 
»dar  stto  Jaden  and  kriAen 
»mit  gotltchen  liften 
»hie;  erfchlnen  den  tae, 
»mit  den  flnen  er  mtn  pflac, 
»iam  ich  fln  eigen  wsre, 
»nü  riet  mir  mtn  fware, 
»ob  er  min  niochen  wolde» 
»da;  ich  aber  bekdren  fokle» 
»ob  er  mir  helfen  wolde  dk  xuo. 
»nü  Tflrhte  ich«  da;  er;  nihl  entuo» 


»wan  ich  ouch  in  £  betrooe. 

»mtniu  abgot  fchnofen,  (Cte;  ieh  loae 

»flner  ftarken  gotheit, 

»da;  ich  lie  die  kriAenheit 
5  »da;  iA  Ane  iwtvel  wir, 

»ich  was  kriAen  vOmf  jAr. 

»doch  gefchuofen  A  da;  Ader, 

»da;  ich  mich  Temojierte  widcr 

»und  wart  in  als  A  änderten* 
10  »ob  ich  nü  gerne  wolte  enpAn 

»kriAenleben  and  die  rehten  A, 

»da;  enwirt  mir  wider  nimmer  mü: 

»wan  ich  hkn  mich  anenrorht 

»fü  ßrt  wider  in  verworbt, 
15  »da;  er  min  leider  niht  enwiL 

»tüfent  kflnege  hnten  til 

»an  min  eines  fware. 

»ich  weAe  wol,  da;  er  W9re 

»von  dem  aller  hoehAen  luft 
iO  »uns  in  die  nideriAen  gmft 

»gewaltic  fwes  er  wolte. 

»dem  ich  dl  dienen  Arite, 

»  vfir  den  getrüwe  ich  nimmer  koma. 

»dize  leit  hit  mir  benomen 
S5  »rröude  und  allen  hüben  mnot. 

»mich  endühte  nü  niht  fü  gaot 

»fd  mit  den  ligenden  hie  der  tut.« 

der  künec  ferAkfte:  des  gie  im  nüt 

michels  lüter  er  fchrA. 
90  da;  tete  DietHche  wA, 

dem  TürAen  tou  Beme: 

er  hörte  e;  ril  ungene. 
Br  und  melAer  Hildebrant 

giengen  dk  er  £ieln  TanL 
35  als  er  den  kflnic  dö  geAich, 

dem  geltche  er  du  fpradi. 

Tarn  im  niht  arges  wäre: 

»ach  6w^  dirre  nuBre, 

»  gevreifchet  man  diu  in  da;  lant, 
40  »da;  ir  mit  windender  haat 
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»rUt  als  ein  Uoede  wip, 
»diu  ir  znlii  unde  ir  11p 
»nich  yrianden  f<^  hü  gefenU 
»des  n  wir  von  in  ungewent, 
»da;  ir  unmanltche  tool. 
»nü  folt  ir,  edel  kOnic  gaot, 
» troedtm  vriuntltche 
»mich  armen  Dietriehe.« 
.er  fprach:  »  wie  folde  ich  geben  tr6(lt? 
»jA  bin  ich  alles  des  erldft, 
»da;  ich  ler  werlde  ie  gewan, 
»niwan  da;  ich  den  Itp  noch  hin 
»Ane  gttote  ilnne. 
»mich  hAt  mit  unminne 
»der  gotes  ha;  beftanden. 
»ich  was  in  mlnen  landen 
»gewaltic  unde  rtche. 
»nü  ft^n  ich  jAmerllche 
»rehte  als  ein  arm  man, 
»der  nie  huobe  gewan.« 
Dd  rprach  der  fiemaere: 
»her  kfinec,  14t  iawer  fware 
»  und  tuot  dem  geltche , 
»ob  ir  Dietriche 
»  wellet  helfen  Yon  der  not. 
»n  Hnt  mir  alle  erflagen  tot, 
»die  mir  helfen  folten 
»  und  mich  bringen  wolten 
»wider  an  mlne  6re. 
»jA  riuwent  11  mich  ^re 
»die  ndtgeiUUen  mtne. 
»JA  mäht  du ,  kftnec,  die  dtne 
»vil  wol  überwinden, 
»du  mäht  noch  manegen  vinden, 
»der  dich  niht  nnder  wegen  lAt. 
»umb  mich  e;  leider  anders  AAt, 
»als  du  hie  feibe  mäht  fchouwen. 
» ji  ligent  fi  verhovwen 
»gefallen  tief  in  da;  bluot, 
»die  durch  mich  llp  ande  gnot 


»fasten  M  die  wige. 

»in  iHt  tf  einer  Uge 

»der  tot  Til  gremHcfae  komen 

»und  hAt  n  alle  mir  benomen.« 
5  der  kttnic  fprach :  »  des  wil  ich  Jehen. 

»ich  hAn  gehört  unde  gefehen 

»und  fagen  von  vil  gr6;er  not, 

»da;  der  gemeinltche  t6t 

»den  gewalt  nie  m^  gewan.« 
10  der  kttnic  hie;  d6  tragen  dan 

beidiu  An  kint  und  fln  wlp 

und  fines  veigen  bruoder  Up: 

die  wurden  gebAret  üf  den  r6. 

den  Hüten  den  wart  allen  w^, 
15  die  e;  mit  im  (Ifaen. 

vor  dem  hüfe  nAhen 

noch  vil  maneger  velger  lac, 

den  ir  veicilcher  tac 

da;  leben  h»te  dA  benomen. 
20  nü  was  euch  der  kttnic  komen 

dA  er  Iringen  vant, 

den  mit  williger  hant 

des  muotes  unverdro;;en 

Hagene  bete  erfcho;;en, 
25  dA  er  im  angeltltch  entran. 

fwie  der  HAwartes  man 

wol  flrite  mit  dem  degene 

und  fwie  der  ftarke  Hagene 

▼on  im  wunt  wiere, 
90  der  kttene  Tronegsre 

haete  den  helt  ze  tdde  erflagen. 

den  begunde  dö  klagen 

mit  Ezeln  dem  riehen 

alfd  klegeltchen 
35  der  vttrfte  von  Berne. 

fi  ßihen  vil  ungeme 

die  Ilne  tiefen  wunden. 

ouch  klagete  in  an  den  Stunden 

der  alte  meifter  Hildebrant 
40  alfd,  da;  man;  wo!  ervant. 


m 
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ottch  halfen  ktegtn  in  dio  wip 
des  tU  kttenen  Iringes  Itp. 
den  klagete  man  von  fclnilden. 
nach  fdioener  wtbe  hnlden 
eilender  man  nie  b^i  geranc 
oach  nraofte  man  im  des  Tagen  danc, 
da;  er  fd  fa^rilche  warp 
und  alfd  genendidtcfae  erftarp 
vor  maneges  recken  oagen. 
flne  Volten  niht  gelougen, 
da;  er  Hagenrn  torfte  belUn. 
h»t  e;  der  helt  fider  lAn, 
fö  mehte  er  lln  wo!  genefen. 
d6  fprach  er:  »e;  folde  wefen. 
ja  W9re  e;  anders  mir  gefeit, 
»ir  tdt  und  mtne  arbeit 
»h«te  ich  wfri  underiUn. 
»herre,  waa;  het  ich  getdn 
»Gunthar  und  den  Hnen? 
ytnii  haben!  H  mir  der  mlnen 
»aller  famt  enbunnen. 
»nü  iA  oach  in  lerunnen 
»des  lebenes  nnd  der  ^re.« 
der  künic  klagete  fi6re 
des  Türken  Iringea  eilen 
und  Aner  hergefellen. 
in  hie;  der  wirt  ouch  tragen  dan 
und  mit  im  drl;ic  flner  man , 
die  bt  im  ino  den  (tanden 
ouch  töte  wurden  vunden.     ' 
D6  man  fi  geb4r6t 
danne  tmog  als  er  geb6t , 
dö  vant  der  kttnic  h^re 
noch  der  recken  m^re 
Guntharen  den  riehen 
ligen  j^merllchen 
d4  im;  houbet  was  abgeflagen. 
den  begunden  f!  d6  klagen. 
als  in  der  künic  Ezel  fach , 
der  vfirfte  feneHche  fynth : 


»dw6,  lieber  fwikger  mtn, 
»  fold  ich  dich  wider  an  den  Ein 
»wol  gefunden  fendenl 
»da;  ich  von  mtnen  benden 
5  »haete  da;  errobten, 
)>do  n  felbe  niene  mobten.« 
»des  wolde  icb  immer  wefen  rrft,« 
fprach  her  Dietrich  d6, 
»her  kflnec,  von  (Inen  febnlden. 

10  »  n4ch  iuwem  grA;en  hnlden 
»rang  ich  alfö  fftre, 
»da;  ich  den  helt  m^re 
»  niht  wol  gefparn  mohte , 
»wan  e;  mir  niene  tohte. 

15  »  dö  n  uns  aller  unfer  man    , 
»baeten  4ne  getan, 
»dö  fcbalt  mich  von  dem  fal  . 
»Hagene  der  itbermtlete  her  te  tal 
»zc  allem  minem  fftre, 

20  »  da;  ich;  in  niht  m6re 
»leider  künde  vertragen, 
»dö  mir  min  volc  lag  erflagen 
»  und  iu ,  herre ,  iuwer  man , 
»den  ktlnec  ich  vlögen  began, 

35  »da;  er;  reite  le  einer  fliene. 
»Hagene  der  kOene 
»des  vrides  niht  enwoHe. 
»er  fprach,  zwia  er  im  foHe, 
»nt  da;  die  beide  liegen  tot, 

aO  »Glfelb^r  und  G^möt, 

»und  da;  min  her  Hildebrant 
»  haete  von  Bnrgunde  laut 
»Völkern  te  töde  erflagen. 
»  er  begunde  e;  ftlre  klagen , 

35  »da;  im  Hildebrant  entran 
»da  er  die  wanden  gewan: 
»  wan  die  Iluog  im  Hagene 
»hie  ü;e  vor  dem  gademe 
»durch  vlinsberte  ringe, 

40  »dem  küenen  getelinge. 
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»dö  baf  ich  €hiiiüi6re, 
»  dai  «r  durch  Hne  ^re 
»gedsbte  an  aUe  mtne  not, 
»da;  ich  unie  an  mlnen  tot 
»Anen  vride  immer  bere, 
»  da;  er  dln  gtfel  w«re 
»und  ouch,  küoec,  der  mlkie, 
»  da;  ich  in  luo  dem  Rtne 
»gefunden  wolte  bringen, 
»dö  biete  er  des  gedingen, 
»er  lic;e  nieman  hie  genefcn. 
»  da;  möble  ouch  vil  wol  fln  gewefen, 
»wsre  geradet  im  fln  bant. 
»jA  fluoc  mich  der  wlgant« 
»da;  wisset,  dri  Aunde  nider, 
»fö  da;  ich  vil  küme  wider 
»erhoUe  mich  mit  miner  kraft. 
»  d6  nerte  mich  min  meifterfchalt 
»und  min  wol  geruotiu  liant, 
»da;  ich  den  vflrften  gebant 
»mit  einer  verchwundcn. 
»ich  bevalch  in  kuo  den  ftunden 
»Krtmhilde,  miner  vrouwen. 
»wie  mohte  ich  des  getrouwen, 
»da;  fi  den  helt  bie;e  fl4n? 
»ich  haete  ungerne  da;  getAn, 
»da;  ich  in  gjebe  in  den  t6t. 
»e;  wart  gemörel  im  fln  not 
»von  Ilner  fweiler  lorne. 
»  hie  11t  der  wol  geborne.  <t 
Der  künec  dd  weinende  fprach: 
»dw£  da;  e;  ie  gefcbach 
»min  grüejen  im  und  flnen  man. 
»wsre  ess^mir  i  kunt  getin, 
»n  müeAen  alle  fln  genefen. 
» tiurer  beide  künden  wefen 
»  ninder  üf  der  erde, 
»e;  wene  ouch  immer  werde 
»f6  manec  kttener  wlgant« 
»des  ligent  eUiu  mlniu  lant 


» in  jAoMr  unde  id  mXt. 

»  dA  illt  vil  manec  weife 

»  dA  heime  in  ir  riehen , 

»die  (1  nü  bililchen 
5  »mit  vröuden  foiten  enphAii. 

»nu  enmag  ich  ungeklagel  Un 

»niht  den  mlnen  vlant.« 

dö  fprach  meifter  Hfldebrant: 

»herre,  nü  ll;et  iuwer  klagen 
10  »lind  hei;et  den  vürftenhinne  tragen.  f< 

d6  fprach  aber  her  DietHeh: 

»beltalfölobellch 

»w«ne  ie  würde  gebom 

»fö  der  edele  ü;erkom, 
15  »  und  wirt  ouch  nimmer  m£re. 

»des  riuwet  er  mich  fere.« 

dö  fprach  der  Botelunges  fuon: 

»leider  jA  muoften  fi  da;  tuouy 

»  da;  mir  ze  fchaden  ift  bekomen 
90  » (ouch  h4nt  fis  felbe  kleinen  vromen), 

»dö  n  wurden  beftanden 

»von  mlnen  wlganden. 

»nü  riuwent  H  mich  beide. 

»von  fchulden  ift  mir  leide 
25  »umb  mlne  recken  und  umbe  He , 

»  da;  ich  fö  manegen  helt  hie   * 

»haBtCy  die  e;  verdageten, 

»da;  ß  mir;  nibt  enfageten«« 

dö  fprach  meifter  Hildebraut ; 
aO  »nü  feht,  wA  der  viOant 

»ligt,  tler  e;  alle;  riet. 

»da;  man;  mit  guote  niht  enfchiet» 

»da;  ift  von  Hagenen  fchulden. 

»ze  miner  vrouwen  hulden 
35  »möhten  (1  wol  (In  komen. 

»her  künec,  jA  bete  wir  veraomen 

»harte  wol  diu  msre, 

»wir  hsten  iuwer fw«re 

»vil  wol  underftanden. 
40  »miner  vrouwen  aaden 
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»den  wolde  rechen  BIcMleUn. 
»des  folde  nihl  gefchehen  An« 
»  hie  ift  übele  gahonwen. 
»wer  mobte  des  geirouwen, 
»da;  alio  manec  küene  man 
»hie  den  üp  folde  Un 
»durch  den  Slvrides  tdt 
»und  da;  diu  ungevüege  n6t 
»in  ittwerm  ho?e  folde  erg6n? 


e;  wcre  von  (Inen  fchnlden« 
wider  niemans  huklen 
hste  er  d4  niht  getin, 
hste  diu  kOnigin  da;  eine  Un, 
5  da;  fl  Bloedellnen 
Hagenen  den  bruoder  ilnen 
ze  tdde  niht  hAte  hei;en  lUn: 
fo  enwttre  e;  alle;  niht  get^n. 
dö  werte  (ich  der  wlgant. 


»ichenkanmichs  anders  nihtverfleb,   10  da;  die  von  Bnrgunde  lant 


»wan  da;  die  helde  ü;erkorn 
»den  vreislkben  gotes  lom 
»nü  lange  her  verdienet  h4n. 
»do  enkunde  e;  langer  niht  geftdn 
»aber  ir  ül  einen  tac, 
»d6  muoAen  H  den  gotes  Hac 
»llden  durch  ir  (ibermuot, 
»des  ligt  hie  manec  helt  guot, 
»der  in  manegem  Aurme  herle 
»fich  dicke  wol  erwerte, 
»und  fint  nü  hie  erAorbeo. 
»da;  h4nt  fi  in  felbe  erworben. « 
Hd  fprach  der  kttnic  riebe 
in  leide  güeülche: 
»nü  hei;et  balde  Hagen 
»  zno  Gunthar ,  Anem  berren ,  tragen 
»andjB  zuo  den  andern  hin. 
»öwe  deich  inder  lebendec  bin! 
»da;  mehte  got  erbarmen 
»und  liel^e  mich  vil  armen 
»leben  nü  niht  m^re 
»in  difeme  grd;em  fdre, 
»da;  mich  neme  der  tot. 


muoAen  komen  in  den  Arlt, 
d4  von  vil  manec  wunde  wlt 
fider  wart  gehouwen. 
e;  was  alf6  gebrouwen 

15  von  des  tievels  fchuMen. 
nftch  niemans  hulden 
künden  A  gewerben: 
des  muoAen  A  erfterben. 
Hit  der  rede  gieugen  dan 

90  der.künic  und  die  zwene  man 
mit  wQefendem  lüte 
da  her  Dietrich  Aner  trüte 
maoegen  recken  ligen  vant. 
ü;en  an  des  fales  want 

25  fach  er  einen  helt  ligen. 
Ane  ringe  durchAgen 
w4ren  von  dem  biuote. 
du  fprach  der  helt  guote: 
»Hildebrant,  wer  iA  da;?« 

90  er  antwurte  im  äne  ha;: 
»herre,  da;  iA  Volker, 
»  der  uns  diu  großj^en  f&r 
»hat  mit  Anen  banden 


»des  wsere  mir«  fprach  der  künic  »not.«      »  gevrumt  in  difen  landen. 


do  die  liute  Hagenen  fähe^ , 
A  begonden  zno  im  g4hen. 
im  wart  gevluochet  f&re« 
ir  vröude  und  ouch  ir  trt 
der  was  vil  von  im  verlorn, 
die  liute  reiten  durch  ir  zorn, 


35  »er  hki  gedienet  fö  den  folt, 
»  da;  ich  der  feie  immer  holt 
»wol  werden  niene  mac 
»er  fluoc  mir  einen  nltAac 
»üf  die  mlne  ringe, 

40  »da;  der  min  gedinge 
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»zem  lebene  was  tH  kleine. 

»der  helt  belluoiit  mich  eine: 

»ich  haete  ouch  in  beftanden. 

»küener  heit  zen  banden 

»videlens  nie  m^r  began. 

»  h«te  mich  gefcheiden  niht  her  dan 

»Helpfrlch,  da;  wi\  ich  iu  Tagen, 

»fö  hste  Volker  mich  erflagen.c< 

»6w6,«  fprach  der  kttnic  rtch, 

»fln  zoht  was  fd  lobcüch, 

»dar  zuo  tU  manltch  gemoot, 

»da;  e;  mir  immer  wd  tuot, 

»da;  er  noch  folde  erilerben , 

»  fö  g^hes  verderben. « 

Ezel  dö  vrägete  maere , 

von  wanne  er  geborn  were. 

dö  fprach  meifter  Hildebrant, 

er  biete  bl  Rlne  da;  lant 

mit  Gunthare  bere;;en : 

»der  helt  vil  verme;;en 

»was  von  Alzeie  geborn. 

»  An  manheit  ü;erkorn 

»diu  ift  alze  vruo  gelegen.« 

dö  klagete  her  Dietrich  den  degAi : 

durch  ilnen  getriuweltchen  muot 

weinete  in  der  helt  guot. 

»UTa;  klaget  ir?«  fprach  Hildebrant. 

»uns  Mt  diu  Volk^res  hant 

»  gefchadet  hie  fö  f(§re , 

»da;  wir  c;  nimmer  möre 

»kunnen  überwinden. 

»der  dlnen  ingefinden 

»er  eine  hat  wol  zwelf  erdagen. 

»gote  wil  ich  des  danc  fagen, 

»da;  er  langer  niht  genas. 

»dö  ich  bl  im  in  llurme  was, 

»fö  fere  werte  fich  der  degen, 

»e;  dö;  alfam  von  donerllegen. 

»iedoch  verhiew  ich  in  flt. 

*dife  wanden  alfö  wtt 


» im  (luogen  mlne  hende. 

»da;  er  in  eilende 

»vor  mir  veiger  ift  gelegen,, 

»desmuo;  ich  duften  umb  den  degen, 
5  »wände  ouch  ich  eilende  bin. 

»  der  Hn  vil  hoehvertiger  Hn 

»  der  fchadet  uns  nie  mdre. 

»er  warp  nach  ganzer  hre. 

»durch  da;  er  videlen  künde, 
10  »da;  volc  in  ze  aller  Itunde 

»  hie;  einen  fpileman. 

»als  ich  in  wol  gefagen  kan, 

»  er  was  von  vrlen  liden  komen 

»und  hsete  fleh  da;  angenomen, 
15  »da;  er  diente  fchoBnen  vrouwen. 

»  nü  ligt  von  im  verhouwen 

»fö  manec  edel  Wlgant, 

»  da;  nie  videlsres  hant 

»da;  wunder  m^  geworhte, 
SK)  »als  der  unervorhte 

»in  difeme  (lurme  hdt  getdn. 

»des  muo;  min  herze  vröude  län.cc 

der  künic  hie;  in  danne  tragen, 

dk  der  wuof  und  da;  klagen 
25  dort  bl  den  andern  was. 

hei  wa;  man  ir  fit  las 

der  ftolzen  beide  guote 

dar  nach  ü;  dem  bluote! 

die  vunden  ii  dar  inne. 
30  mit  leide  in  unfinne 

gie  dö  der  Berniere 

und  fcfaouwete  flne  fw«re. 
Der  örAe ,  den  er  dö  vant,    * 

der  was  von  Burgunde  lant, 
35  Hagenen  bruoder  Dancwart , 

der  vil  manegen  rinc  fchart 

gemachet  h«te  dar  inne. 

man  faget ,  da;  vil  grimme 

Hagene  wsere  über  al. 
40  doch  Huog  ir  tot  in  dem  fal 
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Dancwart  der  degen  ziere 
m^r,  danne  Hagene,  viere, 
»er  riawet  midi,«  fprach  Dietrich. 
»Ob  muot  der  was  tugcntllch. 
»ob  e;  ein  könic  w»re, 
»r6  möhte  der  helt  nisre 
»niht  hMlcher  hdn  geUn.« 
» ir  muget  in  ungelobet  \kn 
»yi\  wol, c<  rprach  dö  Hildebrant. 
»gefeht  ir,  wa;  in  Hn  hant 
»  hit  gedienei  in  flnen  leften  tagen , 
»r6  muo;  iu  defte  wirs  behagen , 
»da;  er  eilen  ie  gewan: 
»wan  ich  weisen  niemen  kan, 
»  ob  ir  deheiner  mdre 
)>  uns  habe  gefchadet  fö  [%re. « 
der  ktlnec  66  balde  da;  bevalch 
▼on  RIne  umbe  den  marfchalch, 
da;  man  in  zen  andern  truoc. 
do  begunde  weinen  der  genuoc, 
die  den  helt  fähen. 
fleh  haob  in  allen  glihen 
ein  iteniuwe;  rüefen, 
TÜ  gremeltche;  wüefen. 
do  fprach  man  unde  wtp : 
»der  nam  Bloedellne  den  Up.« 
Hen  fchal  der  künic  hörte. 
An  trOebe;  herze  im  Hörte 
dize  wüefen  unde  klagen, 
hie  muget  ir  wunder  beeren  Tagen. 
er  trat  in  den  palas, 
dk  diu  ndt  gewefen  was. 
di  Tant  er  ligen  einen  man : 
(Ine  ringe  wol  get^n 
im  lühten  ü;  dem  bloote. 
im  was  der  heim  guote 
rerfaouwen  durch  die  riemen. 
da;  enfa«te  im  ander  niemen 
niwan  Dancwart  getAn. 
e;  was  ein  Dietriches  man 

Dm  Klaf  •• 


und  was  geheimen  Wolfbrant 

do  erkante  in  der  wtgant, 

der  edele  Bemmre. 

aller  flner  fwttre 
5  der  gehügte  er  di  bt. 

er  wart  onch  aller  vreuden  vrf , 

die  fln  herze  ie  gewan. 

der  helt  mit  leide  began 

weinen  elliu  Hniu  för: 
10  des  half  im  der  kfinic  h^r. 

Ezel  Tür  Dietriche  fprach: 

»öw^,  da;  ich  ie  gefach 

»  geligen  difen  helt  tot. 

»  er  ift  in  maneger  fturmes  not 
f  5  »  fö  dicke  vrflmecllch  genefen. 

»in  fwes  helfe  er  folte  wefen, 

»der  möhte  guoten  tröft  hkn, *< 

fl  enkunden  niht  verI4n 

n  enweinten  harte  fSre. 
20  e;  enwirt  nimmer  mdre, 

ich  wsne,  geklaget  fö  grimme* 

noch  mit  fö  löter  Aimme, 

fö  wart  geklaget  Wolfbrant. 

bl  dem  recken  man  dö  vant 
^  Sigedap  den  riehen 

ligen  jAmerilchen, 

den  herzogen  ?on  Berne. 

lieht  alfö  die  fleme 

im  lühten  flcine  durch  die  wüt. 
30  »wer  was,  der  dich  erflagen  hdt?c< 

fprach  her  Dietrich. 

»helt,  nü  riuweft  du  mich, 

»getriuwer  degen  vil  guoter. 

»min  Täter  und  dtn  muoter 
35  »die  w4ren  eines  vater  kint. 

»wie  tief  dir  dine  wunden  fint , 

»edel  recke  h6re! 

»  wie  yil  du  mtner  £re 

»über  rucke  häft  getragen !k 
40  » in  hft t  Volker  erilagen , « 
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fprach  meider  HHdebraiit. 
»da^  umbe  fluog  oucb  in  nun  hant. 
»ich  fluont  da  bt  in  beiden, 
»ine  künde  e;  nibt  gefcheiden, 
»niwan  mit  dem  ende.« 
»dw6  min  eilende!« 
fprach  dö  der  Bernsre. 
»da;  ich  erdtorben  waere! 
»fo  haete  got  wol  ze  mir  geUn. 
»  waa;  ich  armer  maU  verlorn  h^n 
»vriundel  das^  got  erbarme. « 
den  fchilt  von  dem  arme 
er  Sigeftabe  nemen  hie;, 
manegen  traben  nider  lie; 
Dietrich  und  Hildebrant. 
Ezeln  vröudc  ^as  gevant 
mit  im  an  da;  minniA. 
n  beten  anders  deheinen  lin, 
wan  ungevüegiu  herzen  f^r; 
d4  was  niht  kurzwlle  mer. 
Do  bekante  er  Wolfwtne 
von  eines  helmes  fchtne, 
den  der  helt  üflruoc: 
der  was  lötcr  genuoc. 
n6  was  er  na;  von  bluotc. 
j4  was  der  degcn  guote 
t6t  gevallcn  an  die  want. 
dö  fpracb  meifter  Hildebrant : 
»herre,  dei(t  der  nevc  min 
»  und  der  burcgräve  dtn , 
»  Tun  des  küenen  Ndren. 
»nie  helt  fö  gar  unhdren 
»  h4n  ich  gefehen  b!  mlner  zU. 
»nü  fehl,  wie  den  vlu;  gU 
«  da;  bluot  von  Hnen  wunden, 
»der  recke  wart  nie  vunden 
»an  deheiner  (Iahte  zagehcit. 
» in  difeme  Aurme  er  hie  AreU 
f.'woX  einem  degene  gellch. 
»dd  (luoc  in  der  degen  rieh, 


»  Gtfelh^r  der  joufe « 

»der  voget  der  Nibelunge. 

»der  Xluog  euch  Nltg^re. 

»  der  edele  und  der  bere, 
5  »do  er  ß  ervalte  beide, 

» (er  tete  uns  vü  ze  leide) 

»  er  fpranch  zuo  G^rbarten. 

»  die  helde  niht  enfparten 

»diu  fcharpfen  wäfen  an  der  hant. 
10  »dö  Auben  in  diu  helmbant 

»  hohe  in  rotem  viure. 

»  Glfelhcr  der  ungchiurc 

»fluoc  die  beide  alle  dri. 

»  ouch  ligt  in  hie  neben  bl 
15  »der  vil  küene  Wlcnant. 

»in  Auoc  diu  Guntheres  hant, 

»  der  herre  ü;  Burgenden. 

»  da;  künde  niht  erwcndcu 

»diu  helfe  aller  dlner  man, 
20  »  da;  er  waerc  komen  dan. 

»ouch  fluog  er  Sigehere^ 

»einen  degen  bere., 

»  und  den  küenen  Wicharien. 

»  fi  beide  lüzel  fparlcn 
25  » in  Aurme  die  hendt!. 

» ir  beider  eilende 

»muo;  uns  immer  nachg^n.  a 

vil  dicke  iiuAen  began 

mit  jlimer  d6.  her  Dietrich. 
30  Ezel  der  künic  rieh 

den^füA  mit  li^te  erfchuAe. 

An  wüefen  gcin  dem  luAe 

mit  kraA  erfchal  fö  fere , 

da;  ob  dem  ktinege  hcre 
3S  von  Aner  klage  der  veAeu 

da;  hüs  mohte  nider  breAen* 

Dö  n  genuoc  geklagcten  die, 

die  11  vunden  h«teo  bie, 

du  fÄhen  fi ,  da;  der  palas 
40  gemüret  allenthalben  was 
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von  den  verchwiiaAca. 

fwä  fi  worden  ymiden , 

dannen  hie;  £1  Ingen  Dietridb.    * 

ir  leit  da;  was  fö  jimertlch 

unde  fo  grö;  ir  klagen, 

da;  ia  da;  nieman  kuttde  Tagen. 

hie  ü;e  weinlen  diu  wip. 

ril  maneger  jancvrouwen  Itp 

/luoDt  mit  großen  leide 

geiQ  trüeber  ougen  weide. 

e;  was  ein  wanderlieh  gefchiht : 

da  was  £ö  vil  der  manne  nifat, 

die  die  töten  xllgen  ü;  der  wit, 

die  man  d4  veige  Tonden  hat. 

nü  fehij  wie  erwerte  da;  ir  llp, 

da;  fchcene  meide  unde  wip 

entwäfen  mnoiten  die  töten? 

Til  manegen  rinc  röten 

facb^  man  von  vronwen  abgesogen. 

der  meiner  feit,  da;  angelogen 

Od  düia  m«re. 

in  hersenllcber  fwere 

und  mit  jimerhallen  fiten 

die  riemen  vrouwen  AfTniten , 

der  n  niht  enAricken  kimden. 

do  der  künec  da;  b«te  enrunden , 

da;  n  n  Tniten  ö;  der  w4ty 

fwa;  er  her  geweinet  hAt, 

da;  was  alle;  noch  ein  nibt. 

ungemöete  hoete  pfliht 

Hner  ungeteilten  Tpil. 

er  fach  gefunder  manne  yü^ 

die  dar  körnen  darch  die  not, 

di  (i  ir  mäge  Tunden  tot. 

die  ftr^fete  der  kttnic  före : 

»weit  ir  des  haben  örc» 

»da;  wip  nüt  töten  nmbegAnt 

»und  da;  hie  gefonde  ftint, 

»die  e;  bililcher  t»ten?« 

er  gebot,  da;  fi  entncten 


die  recken  ö;  den  ringen. 

der  Wirt  der  kande  bringen 

da;  YOlc  le  grö;en  forgen. 

j&  maoften"/!  im  borge^i 
5  vil  herten  dieneA  ine  ir  danc. 

ir  wize  Wiren  di  luo  kranc, 

wie  n  n  brühten  ü;  der  wit. 

der  k'ünic  ha^e  niht  sornes  rit : 

von  in  gic  er  H  zehant 
10  da  er  Dietrichen  vant. 

irnmüe;ic  Was  her  Dietrieh  : 

ja  fach  er  fffgen  umbe  (Ich 

der  Hute  fam  der  Heine. 

iedoch  cntruoc  nihi  eine 
15  die  forge  der  von  Beme: 

der  künic  fach  ungeme 

(Inen  fchaden  alfö  grö;. 

da;  bluot  allenthalben  vlö; 

durch  diu  rigelloch  her  nider. 
90  (1  giengen  her  unde  wider, 

fi  vunden  niwan  töten : 

den  fal  mit  bhiote  röten 

fach  man  von  den  wunden. 

diie  vil  wol  gefunden 
25  wurden  fleeh  von  der  klage. 

e;  enwart  nie  bt  deheinem  tage 

gewüefet  alfö  före. 

aht  hundert  oder  m^re 

würen  ir  nö  ü;getragen. 
^  dö  huop  (ich  funder  nipwe;  klagen : 

da;  uobte  meiAer  Hildebrant , 

dö  er  WoUharten  vant. 

als  er  flnen  neven  (ach, 

zuo  (tnem  herren  er  dö  fpraeh: 
35  n  nü  feht,  vil  edel  Dietrich , 

»wie  der  töl  umbe  (kh 

»mit  krelten  hit  gebouwen. 

»wie  folde  ich  des  getrouwen, 

»da;  eins  fö  tumben  mannes  haut, 
48  »als  Glfelhör  der  wigant, 
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»flttege  dUen  vtikdegen? 

»  nü  Rni  fi  beide  hie  gelegen 

»  der  künec  und  ouch  der  neve  mtn. 

»da;  mfie^e  gote  geklagei  fln, 

»da;  n  in  Aurmes  (tunden 

» ie  ein  ander  vundcn.« 

her  Dietrich  fcboawete  Hne  man : 

wie  harte  in  jämem  began! 

dö  fach  er  Wolfharte 

mit  rötelohtem  harte 

geyaUen  nider  in  da;  bluot. 

dö  mante  er  den  helt  guof 

aller  ftner  leide. 

d6  weinten  aber  beide 

in  angeftltchen  forgen. 

die  helfe  unverborgen 

man  d6  an  Ezeln  vant: 

der  ftuont  mit  windender  hant 

hie  bt  Dietriche 

in  klage ,  der  ktlnic  rtche. 

Wolfhart  der  wtgant 

htete  verkrümmen  in  der  hant 

da;  fwert  in  flurmherter  not, 

fwie  der  helt  waere  tot, 

da;  Dietrich  und  Hildebrant 

im  da;  fwert  ü;  der  hant 

künden  niht  gebrechen 

dem  zommuotes  vrechen, 

unz  da;  fi;  mit  zangen 

A;  Hnen  vingern  langen 

muoften  kl€e;en  dem  man. 

dö  mati;  wAfen  gewan , 

»  6w^ , «  fprach  her  Dietrich , 

»^ot  fwert,  wer  fol  dich 

»nü  alfö  hSrllche  tragen? 

»du  wirA  nimmer  m^  geflagen 

»fö  vil  bi  künegen  riehen, 

»als  dich  vil  lobellchen 

»hat  geflagen  Woifhart. 

»we  da;  ich  ie  gebom  wart. 


»wie  miiTmln  hdfe  ift  boomen! 

»war  fol  ich  eilender  komen?« 
IVolfliart  vor  den  wlganden 

mit  durchbi;;en  zanden 
5  noch  lac  in  dem  bluote. 

man  hie;  den  helt  gnote 

heben  ü;  dem  afchen. 

fln  herre  bat  in  wafchen 

und  vieun  ü;  den  ringen. 
10  vil  grö;e8  gedingen 

was  im  vil  an  im  gelegen. 

dö  ftuont  er  über  den  degen : 

rin  tot  im  jämer  brAhte. 

hei  wa;  er  d6  ged4hte 
15  des  im  gedienet  h«te  der  man ! 

Ak  von  er  reden  dö  began. 

»  ö w£ , «  fprach  her  Dietrich , 

»mich  mtiet,  da;  du,  helt,  mich 

»  bringefl  nü  nimmer  ro^e 
ÜO  »ze  fturme  in  folher  4re, 

»fö  du  mich  dicke  häd  brdht. 

»got  hki  übele  mich  bed&ht, 

»  da;  er  dich  leben  niht  enlic. 

»fwä  e;  an  die  herte  gie, 
25  »  da  wffire  du  ie  neben  mtn. 

»  nü  getroßfte  ich  mich  din 

» leider  nimmer  m^re. 

»Ezel,  der  könic  höre, 

»hat  manegen  Hge  von  dir  genomcn. 
30  »  nü  iA  e;  leider  alfö  komen , 

»din  helfe  iA  uns  gefwichen. 

»  d!n  varwe  iA  dir  erblichen 

»von  Gifelheres  wunden. 

»  weA  ich  an  difen  Aunden , 
35  »an  wem  ich;  rechen  folde, 

»wie  gerne  ich  dir  nü  wolde 

»  dienen ,  tugenthafter  man , 

»als  du  mir  dicke  hdA  get^n! 

»des  mag  et  leider  niht  gefln. 
40  »  aller  der  tröA  mtn 
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»der  llt  hi«  an  dem  ende, 
»mtn  ianfe;  eilende 
»h&l  Tafte  (Ich  gem^ret. 
»der  Uc  n  geun^ret, 
»da;  ich  ie  fchiet.wn  Beme. 
»ir  wiret  bl  mir  gerne, 
»mlne  mAge  nnd  mine  man. 
»fwa;  ich  le  tuen  ie  gewan, 
»  des  holfet  ir  mir  gemeine, 
»nü  Mn  ich  alters  eine.« 
d6  fprach  roeidter  ffildebrant: 
»öw^f  vil  edel  wigant! 
»  wan  Ut  ir  inwer  weinen  ftün  ? 
»foite  wir  des  vmmen  h^n, 
»fö  klagete  ich  immer  m^re 
»difen  degen  hire: 
»  er  was  mtner  fweAer  faon. 
»herre,  ir  fult  fln  niht  entuon: 
»von  j4mer  wendet  iuwem  muot. 
»klage  diu  iSi  nieman  guot.«  ' 
Den  recken  man  d6  hin  traoc. 
er  wart  gefchouwet  genooc 
von  den  lantliuten. 
n  begunden  trinten 
den  hell  nach  Anem  ende. 
Yon  maneger  wl^en  hende 
wart  der  helt  gegriffen  an. 
e;  w«re  wtp  oder  man , 
die  in  €  bekanden, 
mit  gedructen  banden 
weinten  fi  in  £hre. 
fol  des  ieman  bab^n  ^re, 
der  nAch  töde  wirt  gekleit, 
r6  luete  er  mit  der  wdrheit 
eren  yfl  erworben, 
an  im  lac  verdorben 
vil  maneger  fwinder  i%ertes  fwanc. 
klagete  man  tüfent  jAr  lanc, 
fö  mflefte  mans  doch  verge^^en. 
der  wirt  der  was  gefe^en  • 


undor  die  tttr  in  da;  Mnot 
r6  rftre  klagete  der  heU  guot, 
da;  in  nieman  tnnlUn  kunde. 
nt  wart  in  kurzer  Annde 
5  Tunden  der  edele  wtgant» 
Gifelhdr  von  Buignnde  lant 
dl  er  Wolfharten  (luoc 
bt  im  lag  ir  noch  gennoc, 
die  er  onch  bete  erflagen. 

10  do  begunden  (!  ir  vient  klagen 
her  Dietrich  und  her  Hildebrant. 
11  fprAcben:  »dw^,  da;  dtn  lant 
»von  dir  nü  erbelöfe;  llt. 
»dw£,  da;golt  gtt 

15  »nü  nieman  fam  du-tvte. 
»du  w«re  fO  ^ren  ft«te, 
»da;  dich  des  nie  dübte  fil, 
»fwa;  du  le  vröuden  und  se  fpil 
»  der  werke  kundeA  machen. 

2D  >\du  biA  von  höhen  fachen 
»komien  uns  an  dtn  ende, 
»uns  habent  dlne  hende 
»der  leide  hie  fö  vil  getAn, 
»  da;  nie  tumber  helt  began 

25  » (ich  rechen  all^  flre. 
»  drt;ic  oder  m^re 
»Huoc  mir  dtn  eilen  msere 
»  der  kttenen  Bemnre. 
»öw6  wan  waere  da;  ergAn, 

90  »als  im  riet  der  fpilman, 
»der  küene  degen  Volker! 
»fö  waere  der  junge  kttnic  hAr 
»worden  der  marcgrsvinne  man. 
»mit  rate  truogen  ß  daz  an, 

35  »dd  (i  ze  BecheUren 
»bt  Rfledeg^re  wAren : 
»er  lobete  ß  ze  wlbe 
»ze  liebem  lancllbe. 
»ze  trüte  lobete  euch  (1  den  degen. 

40  »nü  iA  vil  übele  gelegen 


Zdle  IgM^Mi. 


»ir  gedinge  uad  diu  tiikide  mki. 
»idtfoUe  vü  nnverlriben  Hn 
»von  künegen  ioinier  möre, 
»ob  lebete  der  degen  b^re. 
»diu  marcgraeTinne  Golelinl 
»diu  i/t  mtner  btfen  kint: 
»  dk  Yon  erbet  A  mich  tn. 
»nü  ifl  diu  maget  wol  getAn 
»verwitewet  leider  alze  vnio. 
»nune  wei;  ich  anders  wa;  ich  too, 
»ich  enbite  e;  got  verenden.« 
mit  krachenden  henden 
man  huop  den  helt  nuere. 
er  was  ein  teil  ze  fwiere: 
er  enpfiel  in  wider  in  das^  wal. 
vor  wuofe  erd6$  dö  aber  der  fal 
von  wiben  und  von  mannen, 
iedoch  truoc  man  in  dannen, 
da.  man  Krtmhilde  vant. 
diu  kint  von  Burgunde  lant 
hie;  man  ze  famene  bringen, 
da;  gefchach  üf  den  gedingen : 
durch  da;  fi  w^ren  kriften , 
ir  engel  vil  wol  wiften, 
war  ir  feie  folten  körnen, 
wart  ^  wuofes  iht  vernomen 
von  herzcnllchem  leide, 
da;  tAten  nü  die  beide, 
die  kriAen  und  die  beiden : 
ir  klage  was  unbefcheiden. 
DÖ  vant  man  Gerndtcn 
fö  före  verfchröten 
mit  einer  verchwunden. 
gein  den  bruAen  unden 
was  n  wol  eilen  wU  geAagen. 
fwie  wol  ze  A^herme  künde  tragen 
der  recke  (Ines  A:hildes  rant, ., 
in  haete  diu  Rüedegi&res  hant 
verwundet  alTö  fdre, 
da;  der  helt  nibt  möre 


der  wunden  mohtc  genefen: 
d4  von  muoAe  er  töi  wefen. 
wan  in  hste  beAanden 
ein  helt  suo  Anen  banden, 
S  Rüedegör  von  Becheliren, 
dk  A  in  Aurme  wAren. 
ouch  haele  er  Rttedeg^r  erAagen, 
den  man  nimmer  verklagen 
ze  dirre  werlde  künde 

10  unz  an  die  leAen  ftunde. 
dö  Aich  der  alte  Hildebrant 
die  g4be  in  Gömötes  hant, 
die  im  bmie  Rtiedeg^r  get4n. 
haete  e;  der  helt  verein, 

15  wa;  ob  er  w»re  genefen? 
nieman  dorile  küener  wefen 
danne  der  herre  G^möt. 
man  fach  im  noch  da;  fwert  röl 
.    von  bluote  na;  an  Aner  hant. 

20  dö  fach  meiAer  Hildebrant 
ndch  des  fwertes  ecke. 
Abhärten  noch  vlecke 
er  dk  ninder  ane  vant: 
wan  diu  Rttedeg^res  hant 

25  künde  wunA:hllche  geben.  ^ 
er  haete  alle;  An  leben 
gevli;;en  Ach  üf  ^re 
man  klagete  in  deAe  möre. 
Dö  fprach  der  künic  riebe 

30  zuo  herren  Dietriche: 
»folte  dirre  helt  leben, 
»  fö  haete  ich  alle;  min  geben 
»au  mtnen  Arne  wol  gewant. 
»nach  den  von  Burgunde  lant 

35  »haete  da;  kint  geraten, 
»  die  ie  da;  be Ae  tüten, 
»fam  haete  oudi  min  Ain  geUii. 
»  dem  haete  ich  miniu  lant  lin : 
»der  waere  wol  fö  rlche, 

40  »da;  A  alle  gelUbe 
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»  h«ten  tr6A  «n  diA  d#g«9. 
»nü  i(i  An  kttaais  hie  geligen, 
»da;  bede»  da;  er  ie  gewaa. 
»öw£,  da;  ich  niht  weiideii  kao 
»dlne  wunden  unde  dlneo  t^4, . 
»  vil  tiigenthaller  G^rvdt* 
»  da;  muo;  mir  min  leben  leides, 
»e;  hete  wol  gefcheidei» 
»Krtmhilt  Hagenen  von  in  drin, 
)>niwan  da;  lüzel  wibes  £in 
»  die  lenge  vür  die  fpanne  g^t. 
»an  ir  tumben  herzen  r4t 
»  fd  hiknt  13  fione  mere 
»  denne  ieman,  der  üf  ^rc 
»finne  hurten  künde* 
»da;  iA  an  dirre  flande 
»an  mtner  triutinne  fcbln» 
«da;  n  alfd  wlle  wolde  iln, 
»da;  mit  Hnne  ein  iihtcr  man 
»  haete  ein  be;;er;  gelÄn.« 
Do  hie;  er  G^rnöteo , 
den  fchuldehaften  t4>ten, 
wegen  üf  mit  banden, 
der  Ton  allen  fchanden 
h«te  gewendet  flnen  mnot. 
dd  gebot  der  künie  guot, 
da;  man  in  AUde  tragen  dau. 
wol  gewahren  was  der  man 
an  gr(£;e  unde  an  ienge. 
diu  tür  wart  im  ze  enge, 
da  man  die  töten  ü;  truoc. 
e  d6  was  er  fncl  genuoc 
der  edele  und  der  maere , 
fwie  fwaere  aber  er  nü  were. 
dö  n  in  brähten  ü;  der  tür, 
tuo  im  giengen  dar  vür 
die  4ren  gemden  vronwen« 
die  in  da  wolden  fch^wen. 
e;  were  in  6  gezemen  ba;, 
Ton  fchulden  wil  ich  fpreeben  da;) 


dd  er  bete  noch  da}  leben. 

got  der  weite  e«  in  nflit  igeben, 

da;  in  da;  liep  gefcbnhe, 

da;  in  dehciniu  fsbe 
5  bl  geAindem  ilnem  Itbe. 

er  wart  von  manegem  wibe 

geklaget  harte  f£re. 

da  enwas  et  nü  niht  m^re 

niwan  weinen  ande  lüagen. 
10  die  tumben,  da;  wil  ich  iu  bgen, 

klageten  mit  den  wifen, 

die  tören  mit  den  grlfen 

klageten  alle  gemeine , 

da;  Heb  die  mürAeine 
15  mohten  klieben  her  dan. 

dd  brühte  man  den  kttenen  man 
verrer  an  die  wlte. 

Dar  n^cb  in  kurzer  zlte 
dö  vant  man  Rttedegdre, 
20  da;  ein  helt  fö  fi§rc 

zer  werlde  nie  mcr  wart  gekleit. 
an  dem  was  mit  w^rheit 
verlorn  der  werlde  wünne, 
da;  ü;  einem  künne 
25  fö  vil  ^ren  nie  verdarp , 
als  dö  der  marcgrive  erAarp. 

Mü  l^;en  An  die  fwvre 
und  Tagen  iu  diu  maere, 
wa;  nü  redete  Dietrich , 
30  dö  er  den  marcgrdven  rieh 
in  Hnem  fchilde  ligcn  vant, 
er  und  meiAer  Hildebrant. 
dö  fprach  der  von  Berue: 
»  nü  mehte  ich  als  gerne 
35  »An  vor  zwelf  j4ren  tot. 

»du  hIA  mich  14;en  in  der  not, 
»  da;  mir  be;;er  w«re  begraben. 
»  zuo  wem  fol  ich  nü  tröA  haben  ? 
»min  aller  beAe  künne, 
fQ  »min  vröude  und  min  wünne 
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»i(i  an  dir  einem  gelegen, 
»e;  wart  nie  getriawer  degen 
»and  wsne  onch  üf  der  erde 
»nimmer  deheiner  werde, 
»da;  tote  du  mir  vi]  wol  fchln. 
»dd  ich  den  ytanden  min 
»mttoAe  rümen  mlniu  lant, 
»die  triuwe  ich  ninder  d6  vant 
»wan  an  dir  einem,  Rttedegör. 
»Eiel,  der  künic  h^r, 
»was  mir  fö  Ylentltche  gram, 
»  da;  ei  nieman  eniam , 
»der  mir  da;  gehie;e, 
»da;  er  mich  leben  ]ie;e. 
»  dd  reit  ich  ülf  den  tröft  dln 
»  zuo  den  widerwinncn  min. 
»dd  lobetefl  du  da;,  Rüedegdr, 
»da;  Ezel,  der  kttnic  h^r, 
»dich  6  müefle  hähen, 
»£  du  mich  lie;en  v4hen. 
»do  erwürbe  du  mir  huldc, 
»da;  Ezel  miner  fchulde 
»alfö  grö;er  verga;. 
»mit  triuwen  Uete  du  da;, 
»du  h«te  min  euch  lougen 
»den,  die  mich  mit  ir  ougen  * 
»  bl  dir  Til  dicke  fAhen. 
»ich  was  Ezeln  nähen, 
»helt,  in  dlner  huote, 
»  unz  yrou  Hekhe ,  diu  g^ote , 
»  diu  edele  küniginne , 
»  an  dir  wart  des  inne , 
»da;  du  enthielte  mich  in  ndt. 
»der  vrowen  ir  tugent  da;  gebot, 
»da;  ß  fich  immer  mdre 
»begnnde  ▼lt;en  fiftre, 
»wie  fl  da;  bedsehte, 
»da;  fi  mich  zc  hulden  braehte 
»mit  dir,  vil  tugenthafter  man. 
»alle;  trttege  du  da;  an 


»hin  le  Eseln  dem  rtdien, 

»da;  er  gensdidichen 

»in  flne  huMe  mich  enpfie. 

»dar  zuo  ▼erlie;e  du  mieh  nie 
5  »mit  triuwen  A;  den  gendden  <ttn. 

»(Ves  mir  und  den  mannen  min 

»gebraft  in  eilende, 

»dln  mute  und  dine  hende 

» tAten  mir  (In  alles  buo;. 
10  »dwd,  der  mir  dtnen  gruo; 

»rd  verre  nü  gevrümet  hAt, 

»der  h4t  mir  allen  mtnen  rlit 

»ü;  miner  kamere  genomen. 

»dln  derben  ift  vil  übele  komen 
15  »mir  tu  eilendem  man. 

»got  der  hnte  wol  getdn, 

»het  er  dich  leben  lft;en.a 

mit  fchrlen  Ane  mä;en 

fft  lüte  erweinte  Dietrich , 
20  da;  Ezel,  der  ktinic  rieh, 

d4  ?on  vil  f<&re  erfchrahte, 

ab  er  von  fchulden  mähte. 
Dd  fprach  der  vürAe  hdre: 

»j4  folte  ich  Rfiedeg^re 
25  »mit  iu  vil  billtche  klagen. 

»fln  triwe  hAt  mich  enbor  getragen, 

»alfam  die  vedere  tuot  der  wint. 

»e;  enwart  nie  muoterkint 

»fd  rehte  gar  untriuwelds. 
30  »ich  wsne  ouch,  ie  kfinec  verlds 

»deheinen  küenem  man. 

»nt  ich  (In  künde  ie  gewan , 

»fd  mi(Teriet  er  mir  nie. 

»(Venne  er  an  mlnen  rät  gie, 
35  »Twes  mich  der  helt  denne  bat, 

»da;  muoHe  ich  leiden  an  der  dal. 

»da;  id  nü  zergangen: 

»  min  herze  deid  gevangcn 

»mit  maneger  bände  fwaere. 
40  »ob  er  noch  lebcndee  wsre» 
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»[(5  wsre  er  wol  t6  miUe, 
r>dai  ^^  ^^  °^^  bevilte: 
Dfwa;  töfent  künege  möhten  hAn,   • 
»  dai;  haete  er  eine  wol  verUn. 
»öw£  da;  nieman  fterben  mac, 
»  anze  im  kamt  iln  lefter  tac. 
»So  waere  ouch  ich  nü  t6t  gelegen, 
»nt  ich  fd  manegen  tiuwern  degen 
»hie  töten  vor  mir  Hhe. 
»ß  ligent  rehte  als  da;  vihe, 
»  da;  erbi;;en  h^nt  die  lewen. 
»  fl  megen  nt  Übte  mir  gedrewen , 
»  die  mir  ie  wAren  gram : 
»den  bin  ich  allen  worden  zam.« 
Hd  fprach  der  herre  Dietrich : 
»edel  künec,  yerdenke  dich 
»nich  dem  grd;en  dieneft  (In 
»an  der  lieben  nifteln  min 
»und  an  Rttedeg^res  kinde, 
»die  in  dlncm  hofgefinde 
»dir  ze  4ren  wikren 
»  und  dir  lobes  vil  gebiiren.« 
d6  fprach  der  Botelanges  fuon: 
»da;  folte  ich  billtche  taon 
»und  bsetet  ir  des  niht,  Dietrich. 
y>ri  fuien  immer  ane  mich 
»gedingen,  fam  ich  fl  ir  vater.« 
Hildebranden  dö  bater , 
da;  er  den  hdt  gnote 
hfiebe  ü;  dem  bluote. 
wunt  was  felbe  Hildebrant: 
da;  tele  des  grimmen  Hagenen  hant. 
dö  fich  neicte  der  man, 
An  wunde  bluoten  began : 
da;  muote  den  helt  miere. 
im  was  ein  teil  ze  fwaere 
Rfiedegdr ,  der  lobes  riebe : 
er  truog  in  angelUlche. 
dö  er  in  brühte  zno  der  tür, 
in  künde  der  helt  niht  dar  yttr 


vor  unkreften  bringen. 

e;  mehte  noch  miHTelingen 

mit  folhem  dieneft  einem  man. 

der  ktlnec  der  fach  den  recken' an: 
5  dem  was  fln  kraft  entwichen 

und  ouch  diu  Tarwe  erblichen. 

er  feie  zuo  Raedeg^re. 

des  erkom  vil  f^rc 

der  edele  Bemflere: 
10  e;  was  im  harte  fwaere. 

nlich  wa;;er  man  dö  fände, 

da;  man  Hildebrande 

nner  krefte  httlfe  widere. 

der  künec  Ezel  dö  der  nidere 
15  zuo  im  kniete  in  da;  bluot: 

do  vergö;  er  den  helt  guot. 

Heb  erfchamte  Hildebrant : 

fln  houbet  üf  des  kttneges  hant 

harte  fwei;ige;  lac. 
90  dem  er  da  diente  manegen  tac, 

der  diente  im  nü  Ton  fchulden. 

er  hste  nach  flnen  hulden 

vil  dicke  harte  wol  geriten. 

e;  were  übele  vermiten, 
25  da;  Ezel  hste  get4n. 

Hildebrant  der  bat  dö  lAn 

wlter  offen  den  fal. 

fleh  huop  ungevüeger  fchal 

hie  ü;e  von  dem  m«re, 
30  do  man  fagete,  wa;  di  w«rc. 
8i  enfümten  fleh  niht  möre. 

dö  truoc  man  Rüedeg^re, 

vater  aller  tugende, 

da;  in  alter  von  der  jugende 
35  getriuwer  nieman  was  bekomen. 

dö  wart  fwlgen  gar  benomen 

vil  maneger  muoter  kinde. 

alle;  da;  geflnde 

mit  ungellcbem  munde 
40  fchrlen  dö  begunde. 

(17  •; 
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n  ruoften  alle  geilche , 
beide  arme  und  rtcbe, 
gar  äne  vröudebaflen  ün, 
da;  diu  erde  under  in 
lieh  möbte  babcn  üfgeUn. 
magede,  wlp  undc  man 
die  klageten  Rüedegere 
fd  ber;en1tche  fi^re, 
da;  tüme  unde  palaa 
und  fwa;  gemiures  dk  was^ 
antwurte  von  dem  fcbaile. 
der  ougcn  gruntwalle 
Ton  herzen  dö  den  vlu;  truoc. 
man  fach  da  iinnc  lös  genuoc 
Yil  der  fchoenen  wibc. 
diu  wki  von  ir  Itbe 
was  in  zeri;;cn  Cirt. 
yil  manegiu  maget  b^re 
von  ir  houbet  brach  da;  bAr. 
ir  bete  der  ungeniden  rir 
oberbant  gewunnen. 
mit  bluote  berunnen 
manec  antlOie  man  d^  vant. 
dA  wart  von  maneger  wl;en  baut 
gein  herzen  gefwungen. 
<lie  alten  zuo  den  jungen 
wuoflcn  alTdf^re, 
da;  e;  nimmer  m^re 
Wirt  von  liuten  vernomen , 
als  ob  kranecbe  weren  komen 
fchrlende  in  da;  riebe. 
Ezeln  und  Dietriche 
den  wart  gem^ret  dd  ir  leit 
mit  fchedeUcher  wArbeit. 
96  hie;  man  bAren  ze  baut 
fwa;  man  der  beften  d4  vant. 
der  wart  d6  A;beAindert 
fibenzeben  hundert 
kriilten  unde  beiden, 
die  lieben  zuo  den  leiden 


wurden  gelegt  .4f  den  re. 

fwa;  dA  wart  geklagel  A« 

da;  was  alle;  gar  ein  nibt 

dA  wider  und  nü  hie  gefchiht 
5  von  manegem  edelem  kinde. 

da;  riebe  hofgelinde 

mit  jAmer  Ane  wUnne, 

der  höben  künege  kfinne 

der  kom  dar  mit  leide 
10  wo!  fehs  und  abzic  meide , 

die  vrouwe  Helcbe  bete  gezogen^ 

den  A  üf  den  regenbogen 

mit  vröuden  was  gebouwen. 

wer  mehte  des  getrouwen, 
15  da;  11  f6  nidcr  folden  komen? 

in  was  ir  tr6ft  gar  benomen. 

ein  teil  ich  iu  der  nennet 

die  ich  von  Tage  erkenne, 

wan  fi  angefchriben  (int. 
QO  dar  gie  vroun  Beleben  fweRerkint , 

vrou  HerrAt  diu  riebe. 

dö  mcrte  fich  Dietriche 

(In  ungevüegiu  herzen  fAr. 

noch  kom  der  böcbgeborner  mAr: 
25  des  kfinic  NItgAres  kint, 

diu  minnedlche  Sigelint. 

dar  kom  durch  leide  fcbouwe 

GoltrAn  diu  vrouwe, 

eines  küneges  tohter  hAr. 
90  der  was  gebei;en  LiudegAr 

und  fa;  ze  Vrankrlche: 

dem  bste  minnedlche 

Helcbe  erzogen  An  kint 

mit  der  juncvrouwen  fint 
35  körnen  Eüldeburc  und  Herlint, 

zweier  rieben  vürAen  kint. 

Hildeburc  diu  fchanden  vrl 

was  gebom  von  Normandt. 

Herlint  was  von  Kriechen. 
40  von  klage  man  vil  der  fiechen 
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onder  den  fcboBiien  vronwen  Ttnt. 

nach  den  kern  dö  fl  zehant 

diu  henoginne  Adelliht, 

des  köenen  Sintrames  kint. 

den  helt  man  wol  bekande: 

er  fa;  in  OHcriande. 

ein  hüs  an  Ungermarke  Mi: 

Pilten  noch  den  namen  hit. 

du  wuohs  von  kinde  diu  maget, 

von  der  ich  hie  h^n  gefaget. 

9i  Crni  uns  alle  niht  crkant, 

die  Helche  z6ch  in  Hiunen  laut 

und  Krtmhilde  kAmen  an. 

Ezeln  man  H  fände  dan 

und  Heichen  ze  (^ren. 

nieman  alf6  hdren 

man  in  allen  landen  vant, 

dem  Heichen  tugent  was  bekant, 

er  lie;  ir  gerne  dar  Hn  kint. 

wol  ahzic  gräven  tohter  (Int 

kömen  zuo  dem  fchalle. 

die  witewen  kömen  alle, 

der  man  und  mkge  Ugen  tot 

ßch  haop  von  klage  diu  meifte  nÖt, 

die  man  zer  werlde  ie  bevant. 

des  wart  da;  Ezeln  lant 

alle;  rrouden  l»re. 

von  difeme  grimmen  masre 

huop  lieh  dar  diu  lantfchaft 

mit  vi!  klegeltcher  kraft 

beidiu  fpikte  unde  vruo. 

da;  Uut  feie  jJlenthalben  zuo : 

fi  giengen  fuochunde 

ir  vriunde  an  der  ftunde 

allenthalben  üf  dem  wal 

Tor  dem  hüfe  und  in  dem  fal 

fam  ze  marde  durdi  die  kriimen. 

der  tdt  hcte  (Inen  fämen 

gefst  vil  wtlen  in  diu  lant* 

dö  iesllcher  den  flaen  van4 


fwA  er  nider  was  geflagen, 
genuoge  fach  man  danne  tragen 
ir  vriunde  A;  dem  bluote. 
dö  huoben  vrouwen  guote 
5  ir  klage  an  den  Hunden, 
fam  Hs  ^  nie  begunden. 
ir  triuwe  man  bt  jimer  vant 
man  fach  von  juncvronwen  hant 
und  von  manegem  cdelem  wtbe 

10  gebrochen  von  ir  llbe 
manec  wol  gezieret  kleit 
fine  weiten  niht,  da;  ir  leit 
dem  golde  gezcme. 
fwie  rehte  ungensme 

15  die  töten  flu  den  Hüten, 
kfÜTen  unde  triuten 
fach  man  dA  manegen  töten 
ze  vi^rhe  verfehröten.    . 
Erlieret  was  der  palas , 

90  der  i  fö  vol  der  veigen  was. 
do  enkunde  nieman  troBllen 
die  heften  und  die  bcBften. 
fwa;  ö  ieman  hIt  geklaget 
oder  von  klage  her  gefaget 

SS  oder  noch  geklagen  kUnde, 
der  klage  urgrttnde 
was  alle;  üf  ein  ander  komen. 
nü  hste  her  Dietrich  vemomen 
der  fchoBuen  Herr4ten  mant. 

30  fwie  vil  im  leides  wnre  kunt , 
doch  erbarmete  im  ir  leit. 
fi  und  ander  manec  meit 
muoAen  tuen  da;  er  gebot 
ein  teil  fchiet  er  fi  von  der  not: 

35  er  bat  fi  leiten  von  dan. 
wie  grö;e  unmuo;e  dö  gewan 
her  Dietrich  und  Hiidebrant! 
fi  hie;en  farken  tk  zehant 
die  drl  kOnege  rtche 

10  harte  börilehe. 
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da;  er  die  triawe  ic  gewan , 

da;  n  funderten  dan 

die  cdelen  und  die  rieben , 

da;  tete  man  billlchen. 
9er  ktinic  gie  dö  fft  zehant 

dd  er  iln  wip  ligen  yant 

und  iln  kint  an  dem  r^. 

vor  j4mer  wart  im  alfd  w£ , 

da;  er  viel  en  unmaht. 

in  haete  der  jämer  da  zuo  brliht, 

daz  im  zuo  der  ftunde 

ü;  ören  unde  ü;  munde 

begunde  breften  da;  bluot. 

£6  fiftre  klagete  der  hell  guot, 

da;  e;  ein  grö;  wunder  was » 

da;  er  der  klage  ie  genas. 

wer  künde  klage  da  gedagen  ? 

n  begunden  alle  mit  im  klagen, 

die  den  jlimer  muoften  fchouwcn. 

rittpr  unde  vrouwen 

in  jAmer  klegeltche 
bäten  den  künic  riebe , 
da;  er  den  Üb  iht  fö  verlür 
und  da;  er  be;;ern  tröft  kür: 
da;  waere  in  beidenthalben  guot. 
do  getröften  (1  dem  künege  den  muot. 

116  was  bereitet  in  ein  farc, 
der  was  wit  unde  ftarc, 
dA  man  n  in  legen  folde: 
ein  pfelle  von  golde 
tiuwer  unde  riebe, 
geworht  vil  fpshellche 
verre  bräbt  ü;  beidenlant, 
dft  man  li  bcidiu  inwant 
Hn  kint  unde  An  wip. 
dö  beftatete  man  ir  beider  llp 
nAch  künidtchen  ^ren. 
durch  ir  heil  ze  m^ren 
ß  bAten  got  der  f^le  pflegen, 
fam  tete  man  Blcedelln  den  degen, 


des  werden  Botelunges  fuon. 
wa;  mohte  her  Dietrich  nt  tuen, 
wan  als  e;  triuwen  tohle? 
fwa;  man  der  vinden  mohte, 
5  die  meffe  folden  iingen, 
die  hie;  er  balde  bringen : 
alfft  kund  er;  da  fchaffen. 
er  gewan  die  pfiaffen 
den  beiden,  der  oucb  die  gezam. 
10  dar  nach  man  d6  zehant  nam 

den  guoten  Rüedeg^re, 
'    mit  dem  vil  michel  ^re   - 
wart  geleit  in  An  grap. 
d6  fach  man  raanegen  kriuzeftap 
15  dh  den  pfaffen  an  der  hant. 
fwa;  man  ir  under  Aole  vant , 
die  bäten  alle  gellche 
got  von  bimelriche 
und  fände  Michah^e 
aO  genäden  ir  aller  föle. 
Die  da  vttrften  hie;en, 
niht  langer  fi  da;  Iie;en, 
fine  braehten  fl  zer  erde, 
die  künege  wurden  werde 
25  beftatet  in  manegem  farke. 
Hagene  der  Aarke 
und  An  gefelle  Volker 
und  Dancwart  der  recke  h^r 
die  wurden  d6  alle  dri 
30  ir  herren  geleit  nähen  bl. 
Häwart  derftarke, 
der  künec  von  Tenemarke, 
Irinc  unde  Imvrit 
die  drl  wurden  onch  da  mit 
35  beAatet  hörllchen. 

die  dar  ü;  andern  riehen 
zuo  der  hdchztt  wären  komen, 
der  wart  ouch  da  war  genomen 
mit  gttetllchen  dingen. 
40  man  Ute  fl  alle  bringen , 
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die  Ininden  nnd  die  gefte , 

Ktto  ir  langen  betlerefte. 
9a^  Tolc  d6  roowens  niht  enpflac. 

diz  werte  unz  an  den  dritten  tac, 

e  man  begrücbc  die  hören. 

ir  mOcde  maoile  mören 

e  die  ander  wurden  begraben.  ' 

die  muoften  ouch  ir  reht  haben. 

Ezel  unde  Dietrich 

die  berieten  dd  (ich : 

c;  enknnde  fich  niht  verenden , 

wolte  man  die  eilenden 

aDe  fonder  begraben : 

ß  mAeften  ein  grap  haben 

fö  tief  unde  alfö  wit, 

da;  man;  ze  etesitcher  ztt 

wo!  rerenden  kun<)e. 

der  künec  fchuof  fd  ze  ftunde , 

da;  die  lantlinte  duo 

griffen  alle  famt  zuo 

und  gruoben  eine  gruobe  flt 

fiben  fperfchefte  wtt 
und  alfd  tief  in  die  erde, 
ich  wcne ,  immer  werde 
mit  folhem  jtoer  m£r  begraben, 
die  knehte  wurden  üferhaben, 
da;  gefinde  Ton  dem  RIne, 
da;  Gunthar  und  die  Hne 
mit  in  brAhten  in  da;  laut, 
niun  tüfent  man  der  vant, 
an  den  fich  örftc  huop  diu  n6t. 
den  liutcn  j4mer  da;  geb6t: 
durch  ir  eilende 
n  wunden  ir  hendc. 
man  vant  dA  veigcr  möre. 
mit  leide  und  ouch  mit  f(§re, 
als  ich  in  dicke  hin  gefeit, 
rö  wurden  fi  in  da;  grap  geleit. 
do  fi  alle  le  (lete  wAren  komen , 
dd  wart  ^rlle  Temomen' 


von  den,  die  giengen  von  dem  grabe, 
diu  aller  meifte  ungehabe, 
der  n  ze  deheinen  /tunden 
noch  ie  her  begunden. 
5  e;  was  ein  grimme;  feheiden 
von  kriften  und  von  beiden, 
die  klageten  alfö  fftre, 
da;  man  immer  m6re 
Ak  von  mcre  fagen  mac 
10  unz  an  den  jungiften  tac. 
nt  in  vröude  niht  gezam , 
nieman  des  andern  war  nam 
der,  die  noch  lebende  wAren. 
Ezeln  man^eblren 

15  vä  ungüetltche  vant. 

do  er  z^  iedewederer  flner  haut 
der  guoten  redten  niht  enfach , 
wider  Dietrich  er  dö  fprach , 
den  vürften  von  Beme: 

20  » jA  biete  ich  noch  vil  gerne 

Amaneg^n,  des  ich  mich  Anen  muo;. 
»mir  hAt  min  ungeHkcke  buo; 
»aller  vröuden  getAn.n 
Dietrich  fprach:  »j4  folt  ir  Un 

25  »iuwergrö;  ungehaben. 
»fine  fint  alle  noch'bcgraben , 
»die  iu  ze  dienelH  fint  gewant 
»her  kttnec,  jA  muget  ir  iuwer  kint 
»mit  beiden  noch  befezen. 

90  »got  mag  iuch  wo!  ergezcn 
»genedidlch  der  leide, 
»ir  habet  noch  uns  beide 
»  mich  und  Hildebrande 
»bl  iu  in  dem  lande.« 

35  »wa;  hilfet  da;?«  fprach  er  dd.f 
»ich  enkunde  nimmer  werden  vr6, 
»und  folte  ich  tüfent  jAr  leben, 
»wer  künde  mir  den  muot  gegeben 
»  oder  wer  mdhte  mir;  gerAten  t     - 

40  »die  da;  mit  willen  tAlen, 


aoi 


Z«ile  9Mt---95«0. 


»2 


»  die  (int  leider  gelegen  t6t. 
»  wa;  Fol  mir  nü  min  golt  röt 
»  oder  deheiner  flahle  rlchiuom  ? 
Mgewalt,  wcrlülcher  ruom 
»  da^  ift  an  mir  verdorben :  5 

»  mtne  man  die  ßnt  erftorben , 
»dar  zuo  kint  unde  wlp. 
»  war  zuo  folte  mir  der  11p , 
»  zepter  oder  krdne , 

»diu  mir  6  yil  fcböne  10 

»  fluont  in  allen  mlncn  tagen  ? 
»die  enwii  ich  nimmer  getragen, 
»vröude,  ^re  und  wcrdea^  leben 
»da;  wii  ich  alle;  üfgebcn 
»  und  wil;  alies^  nider  legen .  15 

»  des  ich  zer  werlde  foldc  pflegen , 
»nt  ei  mir  alle;  miffezimt. 
»ich  enruoche,wenne  mich  der  t6t  nimt.« 
Bi  wolden  troerien  im  den  muot 
daa^  enwas  dehein  guot:  20 

wan  er  bete  zc  vil  verlorn,  v 
über  in  hste  gefworn 
flnes  llbes  unheil. 
im  was  der  alier  meide  teil 
Hner  ungen4den  komen :  25 

wan  ei  im  alle;  wa«  benomen, 
da;  er  des  heften  ic  gewan. 
der  kOnic  weinen  began 
fam  dö  ers  aller  erde  pflac. 
ein  teil  ouch  nider  gelae  ^o 

hem  Dietriches  veAer  muot. 
vor  müede  der  helt  guot 
Ach  in  ein  venfter  leinte  nider. 
Hildebrant  der  fprach  ßder 
dem  herren  Dietriche  zuo :  35 

»  herre,  wes  bltet  ir  nuo  ? 
»fit  v^rwüeAet  iA  da;  lani, « 
alfd  fprach  der  wlgant, 
»  wa;  ful  wir  nü  dar  iaae? 
»  da;  Helche »  dio  kllniginne ,  40 


»iu  gap,  vil  edel  Dietrich, 

»da;  dunket  mich  nü  rstllch, 

»da  mite  rüme  wir  da;  laut. 

» iuwer  eilen  und  mtn  haut 

»  diu  beide  foln  beraten 

»mtne  vroun  Herr4ten, 

»  wan  wir  An  fwuoren  beide. 

»wir  fuln  durch  unfer  leide 

»der  triuwc  niht  verge;;en. 

»fwie  nider  A  gefc;;en 

»iuwer  vreude  und  diu  min, 

»doch  fuln  wir  immer  die  An, 

»die  ftaeter  triuwe  kttnnen  pflegen.« 

»  da;  tuon  ich  gerne,«  fprach  der  d^en. 

»wie  fol  ich  von  difen  leiden 

»mit  ^ren  min  gefcheiden, 

»  At  ich  den  fchaden  hin  genomen  ? 

»6wd,  wa;  leider  m«re  komen 

»muo;  hin  wider  üf  den  wegen, 

»  von  dannc  ein  iesllcher  degen 

»reit  zuo  dirre  hdchzit! 

»ach  wc,'wa;  guotcr  fwerte  lit 

»herren  16s  in  difemc  fal, 

»brünne  und  belme  Ine  zall 

»die  enwi;;e  wir  wem  nü  geben 

»At  da;  die  niht  folten  leben, 

»die  A  £  h4nt  getragen. 

»gote  wil  ich;  immet  klagen, 

»da;  ich  fd  manegen  werden  man 

»  muo;  töten  hie  bellben  lin.« 

»  wir  fuln ,  a  fprach  du  Hildebrant ,  - 

»der  guoten  recken  gewant 

»hei;en  wafchen  ü;  dem  blooi 

»und  diu  zieren  w4fen  guot 

»  hei;en  wol  behalten. 

»  wil  £zel  wize  walten , 

»e;  mag  im  Ithte  noch  gevrumen 

»und  ze  gr6;en  Aaten  kumen.« 

dö  der  kiinic  da;  vernam, 

den  rät  er  vflr  guot  nam 
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and  enfümte  (ieh  nihl  n^re: 

nach  ir  beider  Mre 

hie^  er  beJialten  da;  gewanU 

diu  beden  fwert,  diu  man  vant, 

hie;  er  d6  behalten  tragen. 

her  Dietrich  fprach : » ich  wil  ^u  f agcn, 

x>?il  edel  kfinic  riebe, 

»weit  ir  nä  lobellcfae 

» taon  nftch  großem  leide, 

x>  [6  r^te  wir  iu  beide , 

»ich  und  meifter  Hildehranl, 

»  da;  ir  in  iesllch  lant 

»  folt  wider  dra  weifen  fenden 

» (des  enlät  iucfa  nieman  wenden ) 

M  fwa;  Yon  ir  landen  her  11  komen , 

»  die  der  t6t  hie  h4t  genomen. 

»des  gewinnet  ir  noch  ^re: 

»die  jungen  mugen  iu  a^re 

»gevrumen  denne  diu  farwlt, 

»  die  hie  der  t6t  erlosfet  hit.« 

do  fprach  der  Boteinnges  f uon : 

»da;  fol  ich  billlcbe  tuon 

»und  volge  iu  flu  von  rehte.«. 

die  Rüedeg^res  knehte 

hie;  man  aller  ^rfte  bringen. 

den  fach  man  schere  dringen 

ü;  den  ougen  ze  tal. 

zuo  Ezeln  kom  ir  vür  den  fal 

fiben  und  niht  m^re. 

d6  fprach  der  kttnic  h^re: 

»fwie  ir  nü  weit,  her  Dietrich, 

nfo  enbietet  der  marcgrsvinne  rieh 

»hin  se  BecheU^ren.« 

alle  die  d&  würen, 

den  befw4rte  e;  den  muot: 

iedoch  tet  e;  der  helt  guot. 

RQedeg^res  fwert  und  ün  gewant 

und  fln  ros,  da  man  da;  vant, 

hie;  man  balde  bringen. 

wie  möhte  müTelüigen 


harkr  vrouwen  llbe, 
denne  Anem  fchoenem  wlbc, 
dd  man  ir  fageie  mserc , 
wie  e;  ergangen  wäre. 
5    116  fprach  meifter  Hildebrant : 
»wer  fol  in  Burgunde  lant 
»dirre  mere  böte  wefen, 
»nt  ir  nieman  ift  gencfon 
»  der  ritter  noch  der  knebtc  ? 
10  »der  künic  folte  von  rehtc 
»Hn  felbes  boten  über  Rln 
»  fenden««  »  da;  (1  Swemmelln , « 
fprach  der  künic  al  zehant: 
»dem  (int  die  wege  wol  bekant.« 
15  dar  zuo  fchuof  man  im  zwelf  man 
die  da;  gewefen  vuorten  dan 
mit  dem  videlere, 
da;  die  beide  m«re 
in  fturme  beten  getragen, 
90  und  da;  die  boten  folden  fagen 
da  ze  Rlne  masre, 
wie  e;  gefchehen  w«re. 
die  herren  wurden  des  en  ciq , 
da;  man  der  boten  al  dehein 
25  lie;e  niht  bellben, 
man  fante  H  ir  wiben 
mit  den  nueren  heim  ze  lande 
und  ouch  mit  dem  gewandc, 
da;  die  veigen  truogen  6. 
30  ir  vriunden  wart  dort  a]f6  we 
fam  difen  6  was  von  klage. 
}k  mohten  fl  immer  dem  tage 
vluochen  da;  diu  wirtfchaft, 
alfö  maneges  beides  kraft 
35  mit  töde  hote  gelezet 
ß  wurden  gar  entfezet 
fwa;  fi  vniuden  folten  hin , 
den  e;  kunt  wart  getin. 
Die  d4  festen  an  den  Rhi , 
¥^  mit  den  gie  dö  Swemmelln 
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vür  Ezeln  den  kttnic  fUn. 

er  fprach:  »nA  faU  ir  niht  \kn 

»irn  Taget  befcheidenllchen 

»Brünhildc  der  riehen, 

)>  wie  ci  alle;  fl  ergangen 

»und  wie  mir  A  bevangen 

»min  lant  mit  grossem  fcrc 

»  und  das;  nie  gefte  m4re 

»  gct4ten  wirte  fo  leide. 

»  des  enfuln  H  dock  beide 

»niht  engclten,«  fprach  der  guote, 

»  Brünhilt  und  vrou  Uote. « 

er  fprach :  » ir  fult  ouch  niht  verdagen, 

wmln  unfchult  fult  ir  in  fagen 

»den  heften  da  ze  Rlne, 

»  da;  ich  noch  die  mlne 

»nie  verdienten  folhe  ndt: 

»  wan  ich;  in  güetllche  erbdt 

»  und  tete  vil  willecllche  da;. 

»  da  wider  zeigeten  fi  mir  ha;. 

»  fwa;  ich  des  fchaden  han  genomen, 

»  da;  ift  ouch  in  ze  fchaden  komen.« 

dö  fprach  det  videlsere: 

»  als  unwerdiu  msre 

»diu  gevuorte  ich  noch  nie  m6re. 

»der  lande  vröude  und  6re 

»da;  ift  nü  gar  verfwunden. 

»die  ie  mit  wtinne  künden 

»  wol  leben  unde  fchdne , 

»  die  dicke  undcr  kröne 

»mit  vröudcn  ilnt  gegangen , 

»von  den  wirl  cnpfangen 

»fö  fwindc  difiu  botefchaP 

»da;  ich  in  miner  Anne  kraft 

»hin  michcl  forge  dar  zuo, 

»  wie  ich  den  mfiren  f6  getuo, 

»  da;  ich  den  11p  mege  bewam. « 

der  ktinic  fprach:  i>]ä  fult  ir  vam 

>?mit  den  von  BechelAren.« 

bereit  ß  fehlere  wiren. 


d6  fprach  her  Dietrich: 

»  maere  als  unvriuntltch 

»diu  muo;  ich  leider  fenden. 

»  dwö  mühte  ich  wenden 
5  »mit  min  felbcs  llbe, 

»da;  ich  dem  edelen  wlbe 

»ir  herzen  leit  enbieten  foll 

»  dk  mite  enwirt  mir  nimmer  wol. 

»ir  fult  heln , «  fprach  Dietrich, 
10  »  difiu  maere  jdmerllch 

»allenthalben  üf  den  ArA;en. 

» ir  fult  da;  Hut  niht  U;en 

»des  fchaden  werden  innen, 

»  fö  ir  nö  fcheidet  hinnen : 
15  »fö  muoten  fi  iuch  ffere. 

»ir  fult  von  Rüedeg^re 

n  nieman  fagen  flnen  tot. 

»e;  wirt  doch  ein  lange  wemdiu  nöl. 

»fwenne  c;  in  rehte  wirt  gefeit, 
aO  »fö  müe;en  H  mit  arbeit 

»dar  n&ch  weinen  manegen  tac. 

»diu  min  ie  gfletllche  pflac, 

»  der  fult  ir  fagen  den  dieneft  mtn 

».und  da;  ich  immer  welle  fln 
25  »fwie  mir  geblutet  Gotelint 

»und  ouch  des  marcgr4ven  kint, 

»mtn  niflcl  diu  höre. 

»vr4gen  fi  von  Rtiedeg6re, 

»wenn  er  ze  hüfe  welle  komen, 
30  »fö  faget,  ir  habet  von  im  vernomen, 

»der  künec  welle  in  niht  komeo  I4n, 
'    »und  da;  fl  dk  von  get^n , 

»da;  er  dk  müe;e  blten 

»  unz  da;  die  geilte  gerlten 
35  »mit  ir  gezoge  an  den  Rln: 

»der  geleite  mtte;e  er  An. 

»  da;  1(1  in  mlnem  finnc : 

»fö  wil  ich  die  marcgrevinne 
'  »  mit  famt  Rttedegöre  fehen. 
40  »ir  fult  ouch  Dietelinde  jehen. 
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»ond  ob  des  niht  möge  An» 
»  fo  weUe  ich  doch  die  nifleln  min 
»  gefehen  in  tu  kurzen  tagen. 
n  n  mtto;  doch  immer  m^re  tragen 
»in  ir  herxen  manege  fwere.a 
den  boten  lie  der  Bernere 
mit  manegen  herzeleiden 
und  mit  jlimer  von  im  fchcidcn. 
Ouch  liefen  AdA  binder  in, 
des  fuU  ir  vil  gewis  £\n , 
zergangene  wünne, 
Til  j^merhaftea;  künne, 
Triunde  unde  mAge, 
in  des  todes  Uige 
fumeltche ,  die  noch  lebeten 
und  mit  dem  töde  ftrebet^n , 
mit  triefenden  b4ren , 
die  noch  niht  t6t  wAren : 
die  ander  wären  nü  begraben, 
des  muofle  ir  herze  j4mer  haben, 
du  liefen  fi  ouch  den  marcman. 
man  zöch  fchrtende  dan 
TU  h^te  Jine  mä^e 
(In  ros  üf  der  fträ^e 
da  n  da  riten  über  lant. 
mit  Träge  ei  nieman  ervant 
rehte ,  wa;  in  wsre. 
j4  hasten  fi  diu  m«re 
gefeit  TÜ  ollte  gerne : 
do  h«te  ei  der  Ton  Berne 
Terboten  iesUcbem  knehte. 
d6  Hessen  0;  Ton  rehte. 
nieman  %art  e;  noch  gefeit, 
unze  in  öfterrlche  reit 
da;  Röedeg^res  gefinde. 
Ton  maneger  muoter  kinde 
wart  gihrai  durch  gewonheit 
da  der  Tidelaere  reit, 
n  winden  der  mere, 
da;  e;  der  künic  w«re 

Di«  lli«ft. 


oder  Rüedeg^r  der  Hebe. 

da;  Tolc  gemeinliche 

vrägete  dd  den  fpileman: 

»w4  habet  ir  den  kttnic  Un?» 
5  dö  fprach  der  videlere, 

da;  der  herre  were 

noch  in  flnem  lande 

mit  manegcm  wigande. 

da;  geloubtcn  die  d4  woltcn. 
10  die  mere  vrägen  folten , 

der  was  fö  vil  noch  bl  dem  wege , 

da;  beidiu  brücke  unde  ftege 

was  alle;  beftanden. 

von  hiunifchcn  landen 
15  n  zc  Wiene  körnen  in  die  flat. 

mit  zühtcn  fi  ze  hi!kfe  bat 

ein  vrouwe  fa;  dar  inne , 

diu  riebe  herzoginne 

Ifalde ,  ein  vi]  fchoeniu  mageU 
20  die  enkunde  e;  werden  niht  verdaget ; 

an  den  boten  fi;  ervant. 

n  wart  fö  jämerec  zehant 

und  fö  trürec  gemuot, 

da;  ir  von  herzen  da;  biuot 
25  draete  ü;  ir  munde. 

ach  w^,  wie  übele  gunde 

n  den  boten  dirre  fige! 

von  der  juncvrouwen  Iclage 

erfchal  e;  fit  wUen. 
30  man  begunde  in  allen  fiten 

in  der  ftat  tlber  al 

tteben  alfö  grö;en  fchal, 

die  armen  mit  den  riehen, 

da;  Heb  diu  klage  geliehen 
35  wol  mohte,  fö  fi  jähen, 

die  dort  die  klage  fähen 

und  ouch  mit  klage  fchieden  dan. 

diu  klage  ir  helfe  da  gewan, 

da;  n  nü  vuor  mit  breiten  fcharn:.  ^ 
40  die  boten  künden;  niht  bewarn.- 
IS  18 
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dö  erfchal  dif  mftre 
under  die  bargsere 
und  under  der  koufilute  kint. 
diu  guote  ftat  diu  wart  iint 
clliu  difer  msere  Tol. 
dö  liefen  in  die  boten  wol 
von  Wiene  zogen  üi  der  Hete. 
hern  Dietriches  bete 
unfanfle  leiAcn  fi  dar  an: 
wanin  dö  vil  manec  man 
widerreit  öf  der  ftrA^e , 
der  in  gellcher  mä^c 
muofte  helfen  tragen  ir  leil. 
fus  vuoron  ü  in  der  arbeit 
unz  hin  zc  TrcifemmAre. 
ritter  noch  gebüre 
nie  gcvant  diu  maere, 
unz  da^  der  videlsere 
ze  BccheUren  zuorcit. 
niht  nach  gewonheil 
noch  n^ch  ir  altem  rehte 
die  Rüedeg6res  knehte 
riten  in  die  marke. 
\k  muotc  ß  vil  ftarke, 
da;  11;  verfwtgen  folten , 
da;  ß  doch  Tagen  wolten. 
Cf  bl  Tuonouwe 
hxte  Gotelint  diu  vrouwc 
die  Arä;e  lange  wol  bekant, 
die  boten  vuoren  in  ir  Tant, 
dk  n  d&  vor  vil  dicke  ir  man 
fach  vrcßllche  rtten  dan. 
mit  der  marcgra^niie 
geftanden  an  die  zinne 
was  vil  manec  rchneniu  mcit. 
rtten  in  größer  arbeit 
n  dö  die  boten  f^hen 
dem  hüfe  alfö  nfthen , 
da;  ß  einen  l\oub  erkanden 
in  Rfledeg^reshinden 


nach  alter  gewokiheit. 

dö  fprach  vü  mahee  Ibhttnia  meit: 

»lop  n  dir,  herre  trehtin 

»nü  fchouwet,  vrouwe  marcgrwiti. 
5  »  wir  fehen  dort  liate  rtten 

»von  den  höchzlten: 

»dA  kumt  unfer  herre.  a  , 

der  tröft  was  in  vil  vcrre 

dk  zen  Hiunen  beftanden 
10  von  Görnötcs  handen, 

und  vil  ir  herzen  wflnne. 

der  lantliute  künne 

köisien  niwan  ßben  man 

von  dem  marcgrAven  dan : 
15  die  vu orten  flu  gezouwe. 

Gotelint  diu  vrouwe 

hset  ouch  diu  msre  vcmomen. 

ß  was  zuo  ir  tohtcr  komen 

unde  wiinden  beide 
20  liep  Ane  leide 
_     enpßkhen,  als  i  dicke, 

von  liebem  ougen  blicke. 

do  enpfiengen  ß  niwan  herzen  leit 

und  lange  wemde  arbeit. 
^    Hie  knappen  wären  in  den  ßten , 

fö  ß  ze  Becheliren  riten, 

da;  ß  vuoren  alle 

mit  vröudehaflem  fchalle. 

dem  was  e;  nü  vil  ungeifch. 
30  e;  haete  ßch  ir  iesllch 

nider  gedrncket  üf  da;  marc: 

wan  ir  jämer  was  fö  ftarc-, 

da;  ß  niht  ßngen  l^inden 

fam  t  ze  manegen  ftunden.    - 
35  RUcdegcres  ros  Boimunt 

widerfehende  an  der  Aunt 

gie  e;  dem  knehte  an  der  liant. 

der  ßte  was  an  im  belniht , 

fo  e;  flnes  herren  niht  enAidi , 
tO  da;  e;  vil  ofte  den  zomn  brach 


311 


Zeile  ^961-^3940. 


312 


und  lief  wider  ftf  den  wegen. 

nü  was  er  leider  gelegen , 

der  eg  h«te  dar  geriten 

unde  dicke  drüf  geftrifen 

als  von  rehle  ein  edel  man. 

fln  tohter  goumen  began 

der  knappen  gebsre: 

do  erfülle  fi  fwsre. 

do  fprach  da;  Rüedeg^res  kint : 

»vi!  liebiu  muoter  Gotelini, 

»da;  iA  doch  feiten  gefchehen, 

»  da;  ich  (6  w^nec  Mn  gefehen 

»  her  bt  mineo  ztten 

»  mtnes  vater  boten  rtten. 

»fwenne  aber  fi  Jier  kümen , 

»  wie  wol  wir  da;  verndnien , 

»da;  n  wären  wol  geniaot! 

nw^  w«re  et  diu  hochztt  guot 

»gewefen  mtner  vrotiwen ! 

n  des  mag  ich  Qbele  getronwen. « 

dö  fprach  diu  alte  marcgrsvin: 

»ruochet  es  got,  fö  fol  fi  fln 

»in  allen  nnfchedellch  ergin, 

»niwan  da;  ich  von  troumen  hin 

»erli  en  vi!  der  ffere. 

»dlnen  vater  Rfledeg^re 

»fach  ich  hlnte  gar  grä. 

»fln  gefinde  bl  im  da 

»da;  hmtt  bevallen  gar  ein  fn^. 

»von  einem  regen  wart  in  wi: 

»di  von  wurden  ß  aUe  na;. 

»du  folt  mir,  tohter.  gelouben  4a;: 

»mtn  hoobet  was  fd  hArblA;, 

»da;  ich  eines  hires  grö; 

»mtnes  vahfes  niht  entrooc. 

»ein  gadem  vinfter  genuoc 

»  da  hie;  er  mich  ingftn. 

»ich  vant  m  innernlbcn  itm: 

»  zuofl6;  er  d6  die  tun 

»nie  flirre  kömcB  wir  6k  Tftr. 


»ungerne  was  ich  drinne.« 
fus  fprach  diu  roarcgravinne. 
dö  fprach  Rttedegeres  kint: 
»liebiu  mooter,  troume  fint 
5  »fumcitche  fenfte,  die  ander  ftarc. 
» ich  fach  mtnes  vater  marc 
» in  troume  f^re  fpringen 
»und  lüte  an  im  erklingen 
»  flne  kovertiure  Hlbertn« 

10  »nü  merke,  liebiu  muoter  mtn; 
»eines  wa;;ers  e;  getraue: 
»fä  ze  ftete  e;  verfanc.cc 
Kin  ander  fi  niht  märe 
fageten ,  wan  mit  fi§re 

15  n  giengen  beide  enfamt  dan. 
dö  wären ,  als  ich  gcfaget  h4n, 
die  boten  komen  f6  nAhen, 
da;  n  al  die  Hute  fäben. 
zuo  ir  marftalle  ij  dd'riten. 

20  ninder  nach  ir  alten  flten 
gebarten  d6  die  knehte : 
aber  n4ch  des  hoves  rehte 
die  ritter  giengen  gegen  in 
und  bäten  willekom^  iln 

3S  den  Ezela  videliere. 
wol  gruo;ten  beide  more 
die  boten  von  der  Hiunea  lant. 
dar  nach  enpfiengen  ß  zehant 
ir  herren  ingeflnde. 

30  mit  gedructefl  Worten  fwinde 
h'ürte  man  Xi  antwttrte  pflegen, 
ja  was  e;  alle;  gelegen, 
da  von  n  beten  höhen  ttuot. 
ja  künden  li  ddiein  guot 

35  von  der  wirtfchaft  gefagen. 
harnafch  fach  man  d6  tragen 
die  knehte  von  des  roffen  dan. 
Gotelint  erblicte  (an 
der  knappen  gebären.   • 

10  £i  wir»  in  maoegftA  järep 
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nie  Co  trüree  gemuot 

ri  fprach:  »ich'naeme  dehcin  guot 

»niht  vtirdiu  m«re, 

ijdaj  ich  wcfte,  wie  in  waere.« 

dö  fprach  der  hefte  ander  in: 

»iu  enbiutet  triuwe  bernden  fin, 

»genädc  und  michel  ere 

»Ezel,  der  kunic  hcre, 

»und  holden  willen  ftsete. 

»der  werke  und  ouch  der  raste 

»fl  er  iu  immer  bereit: 

»da;  wi;;el  mit  der  wÄrheil. 

»ouch  enbiutet  iu  mtn  herre, 

»er  kajme  iu  nie  fö  verrc 

»crn  waere  iu  doch  mit  triuwen  iii. 

»irfultwi^jen,  da;  er  n 

» iu  holt  vor  allen  wlbcn, 

»  und  wil  alfo  beltben 

»an  flnen  jungeflen  tac. 

»er  enwei;  niht,  ob  er  komen  mac 

»  wider  heim  in  langer  zlt. 

»  der  künec  im  alle;  anellt. 

»er  leitet  im  eine  herrart, 

»diu  lange  ^  gefprochen  wart. 

M  die  in  mtn  herre  nü  gevarn. « 

ß  fprach:  »nü  müe;e  in  got bewarn 

»  und  alle;  himelifche  her. 

»er  var  lant  oder  mer, 

»fwelhen  ende  er  k6re, 

»durch  ftnes  gewaltes  ^e 

»müe;e  in  Krift  behüeten, 

»da;  Ezeln  vtnde  wüeten 

»  mir  niht  enbünne  mtnes  man.  <c 

diu  maget  dd  Tragen  began: 

»fage  mir,  böte  guote, 

»wie  iA  nü  f6  ze  muote 

»mlnem  Tater  Rttedeg^re? 

»da;  mttet  mich  harte  f<6re: 

»wan  mir  ie,«  fprach  dio  meit, 

»  diu  m«re  Ke  ▼orderft  wurden  i^efei  t. 


»fwenne  er  fände  in  (In  lant. 
»fö  zornec  ich  in  nie  vant, 
»mir  enkcemen  Hniu  maere. 
»von  fchulden  ift  mir  fwaere.« 

5  diu  maget  d6  weinen  began : 
d6  fach  n  ir  muotcr  an, 
und  erweinten  d6  beide, 
ich  Wccne  n  der  leide 
ermante  du  ir  herze : 

10  in  nähete  gr6;er  fmcrze. 

der  böte  fprach :  » lät  iuwer  klagen : 
» ich  fol  iu  m^r  maere  fagen , 
»diu  iu  vil  vriuntltche 
»von  dem  herren  Dietriche 

15  »fint  enbotcn  in  da;  lant. 
»  uns  gebot  der  wtgant 
»bt  den  finen  hulden, 
»da;  wir  von  wAren  fchuldea 
» iu  fageten  den  dieneft  Hn. 

20  »er  enbiutet  iu,  edel  marcgraevin, 
»liep  unde  alle;  guot, 
»triuwe  unde  flauten  muol. 
» im  dürfet  des  niht  vrdgen , 
»  ob  iu  under  iuwern  mlgen 

25  »holder  ie  würde  man: 

»und  hei;et  iuch  da;  wi;;en  lAn, 
» (da;  ful  wir  iu,  vrouwe,  fagen) 
»da;  er  iuch  inner  z weif  tagen 
»  wil  hie  ze  Bechel^ren  fehen.  cc 

30  »  da;  wolle  got,  mehle  da;  gefcbehen!« 
fprach  diu  mdrcgraevinne. 
»von  allem  mlnem  Hnnc 
»vreut  es  harte  Heb  min  müot « 
dö  fprach  diu  maget  guot: 

35  »faget  uns  der  masre  m^e,       . 
»wie  vrou  Krlmhili  diu  h^re 
» enpfieng  ir  braoder  unde  ir  man : 
»  oder  wie  was  der  gruo;  getin , 
»den  ß  fprach  gein  Hageiie? 

-40  »  wie  gehirte  H  gegen  dem  degcne 
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»  oder  gein  Gunthare  T 
»  ob  n  noch  iht  före 
»  zarnde  hin  xe  in  beiden : 
»oder  wie  id  da;  gefchetden?« 
der  böte  fprach :  »  diu  künigin 
»gie  mit  vröaden  gegen  in 
»and  e'npfic  11  minnedlche. 
»fi  tete  dem  wol  gellche, 
»da;  n  in  holt  waere. 
»Ezel,  der  künic  maere, 
»der  enpfic  die  herren  alle  fb, 
»fam  er  ir  komens  waere  ttö 
»er  und  alle  (Ine  man. 
»niemen  ich  da  gefehen  hän, 
»der  in  trüege  dcheinen  ha;. « 
fi  Tprach:  »nü  fagcl  mir,  umbe  war, 
»lie  da;  der  künic  Glfelhir, 
»da;  mir  der  junge  vürlte  h^r 
»her  wider  bl  iu  niht  enbdt? 
»der  yrUge  mich  twinget  not. 
»m  er  mir  niht  enboten  hat, 
»ich  Yürhte,  fwie  e;'dar  umbe  (Ükt, 
»ich  gefehe  in  nimmer  mer. 
»j4  fagete  mir  der  künic  her, 
»er  wolde  mich  ze  tn^te  hän.« 
»die  rede  fult  ir,  vrouwe,  l&n. 
»wir  Iie;cn  in  wol  gefönt. 
»fi  koment  her  in  kurzer  Aunt, 
»(da;  wi;;et,  edel  marcgraevin) 
»fo  n  wider  rttent  an  den  Rtn. 
»dar  umbe  fult  ir  forgen  niht. 
»der  künic  iuch  vil  gerne  übt. 
»fwenne  er  nü  ritet  in  fln  lant, 
»fo  wil  er  iuch,  vrouwe,  al  zehant* 
»mit  im  vüeren  über  Rtn: 
»d4  fult  ir  küniginne  Itn.« 
Dirre  lügellchen  maere 
xe  fchermen  in  ir  fwaere 
da;  tete  ir  einem  alfö  w4', 
da;  er  niht  langer  mohte  md 


verdttHen  in  (Inem  herzen 
den  fchaden  und  den  fmenen. 
im  erweinten  diu  ougen, 
fwie  gerne  ers  hste  lougen» 
5  dar  nAch  erweinte  ir  m^re. 
diu  marcgraevinne  h6re 
ir  trehene  nidcr  v]ie;en  fich. 
ir  tohter  d6  zehant  fprach : 
»  ach  we ,  vil  liebio  muoter  min. 

iO  »ich  waene,  wir  gar  gefcheiden  Hn 
»von  vröude  und  ouch  von  wftnoe« 
»min  vrouwe  hdt  ir  künne 
»leider  vil  übele  enpfiingen. 
»e;  ifl  uns  übele  ergangen. 

i5  »wir  megen  wol  weinen  von  rehtcrndl 
»11  und  mtn  vater  fint  waerltch  tH^' 
ir  einem,  d6  fi  da;  fprach, 
ein  wuof  ü;  Hncm  hälfe  brach 
mit  zuogetAnem  munde. 

20  er  wAude  e;  da  ze  ftundc 
dk  mite  verheln  mdhte. 
nehein  herze  tobte, 
da;  da;  Verfwigen  künde, 
dö  brach  ü;  (Inem  niunde 

25  da;  fchrten  mit  dem  bluote. 
dö  der  knappe  guote 
Äne  danc  fö  lüte  erfchrö, 
dö  wart  den  andern  fö  wo, 
da;  n  erweinten  alle  gelichc. 

30  diu  marcgraevinne  riche 

fprach:  »öwö  mir,  arme;  wlp, 
»da;  ich  ie  gewan  den  Itp. 
»  wa;  ich  nü  verlorn  hän 
»der  vröuden,  der  ich  baete  wiin! 

35  »diu  muo;  nü  mit  dem  leide  mtn 

»  gar  von  mir  gefcheiden  fln. 

.  »ir  boten,  durch  iuwer  triowe 

»\äi  mich  niht  in  der  riuwe, 

»ichenwi;;e  vonfchnlden,  umbewa;. 

10  »faget  mir  befcheidenllche  da;: 
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Dwie  fchiedet  tr  von  nitncni  non?« 
dö  muofte  diu  lüge  ein  ende  hkn. 
dö  fprach  der-videlcre , 
Swemmeltn  der  m«re : 
»vrowe  wirwolten  iuch  Terdagen 
»da;  man  iu  doch  muo;  Tagen, 
»wan  e;  nieman  verbeln  künde, 
»ir  gefeht  nüch  dirre  ftunde 
»den  marcgriven  Rttedeger 
»lebendic  nimmer  mer. « 
vil  Hüte  hörte  man  fö  dö  klagen : 
»herre,  wer  hki  in  erflagen?« 
er  fprach:  »da;  tete  Gernöt. 
»n  iluogen  beide  ein  ander  tdt.cc 
dd  fchr^  diu  muoter  und  diu  meit. 
wart  ie  nich  rriunden  gekleit 
mer,  da;  iil  mir  niht  bekant. 
fwa;  man  bt  in  liute  vant 
oder  fit  kom  zuo  dem  fchallc, 
die  erwuoflen  alfam  alk , 
da;  zen  Binnen  umbe  der  beide  tot 
wart  nie  grGe;er  diu  ndt. 
Yon  dem  jämer  alf6  veften 
der  marcgraBvinnc  breften 
begunde  von  munde  da;  bluot, 
und  ouch  ir  edelen  tohter  guot. 
n  vielen  beide  in  unkraft,  > 
[6  da;  ir  zuht  meirterfchafl 
verga;  vil  gar  der  iinne. 
die  liute  wären  innc 
worden  wol  der  wärheit. 
fwa;  in  m«re  ie  wart  gefeit , 
des  gefaxte  fi  diz  mnre 
üi;  vröuden  in  alle  fwaere. 
Jr  herzen  |Amer  wart  f6  gr5{> 
da;  man  mit  brunnen  fi  vergö; 
und  nazte  (i  undern  ougen. 
ir  11p  begunde  lougcn , 
ob  li  rehte  HiiDe  ie  gcwan. 
da;  beweinte  wtp  unde  man 


und  alle ,  die  d4  wiren^ 

in  der  Aat  ze  BecheUren. 

von  den  ändern  man  ß  truoc. 

dö  w4ren  nothaft  genuoc 
5  beide  marcgrievimne: 

fi  lägen  in  unfinne. 

man  hörte  unrehte  lüte 

haben  nach  ir  trüte 

Gotelindc  die  riehen. 
10  vil  erbermecUchen 

fprach  diu  tohter  ir  beider: 

»  ach  ach  und  leider 

»  wirt  nü  meide  nimmer  mere. 

»ja  enwil  min  vrowe  £re 
15  »bellben  in  dem  riebe, 

»ntalföjämerllche 

»die  6re  tragenden  ßnt  gelegen. 

»wer  folte  fi  denne  wider  wegen, 

»fwenne  ir  gefwlchet  diu  kraft? 
20  »des  hi'vte  gar  die  meifterfchaft 

»min  lieber  vatcr  RüedegSr. 

»  vrowe  £re  diu  wirt  nimmer  m^r 

»mit  folhem  wunfche  getragen, 

»als  er  11  truoc  bl  flnen  tagen. 
:25  »  der  tot  der  h4t  die  unzuht , 

»da;  er  niemao  deheine  vluht 

»zuo  ftnen  vriunden  haben  14t, 

»fwenne  e;  an  die  rede  g4t, 

»da;  er  entwiche  gerne. 
90  »j4  haete  der  von  Berne 

»mir  wol  genertdcn  vater  min, 

»möhte  man  dem  töde  widerfln,«, 

dö  fprach  der  videlsre : 

»  elliu  unferiu  miere 
35  »  fint  iu  von  finn^  wol  bekant. 

»die  von  Amelunge  laut 

»die  fint  alle  (amt  töu 

»j4  genas  mit  grö;er  not 

»iuwer  neve  her  Dietrich, 
40  »und  hste  man  den  ki^nic  rieh 
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»Eseln  suo  den  MU  IIa, 
/ »den  müefle  wir  oocb  Yerlorn  Uia.« 
(ifprad):  i>nü  Taget  nir,  SweDineUo, 
»wie  kom,  dag  der  vater  mto 
»larnde  wider  Cicrnöten? 
»fö^manegen  boucrdUn 
»  fd  wir  in  giben  bier  en  laut 
»  und  in  dem  willen  er  ii  ¥ant. 
» ji  was  des  in  beiden 
»nibi  guot,  daa;  ieman  fcbeiden 
»ii  mitrale  folte, 
»der  triuwe  baben  woite.« 
er  fpracb:  »maget  vil  bere, 
»  da;  entete  nieman  m^e 
»wan  der  kOniginne  Itp« 
»des  b4t  man  unde  wtp 
»engolten  alfö  wtten, 
»da;  Ton  den  erAen  alten 
»uns  an  den  jungiXten  tat 
»nimmer  m^re  werden  mac 
»geraten  alfö  fwinder  rit. 
»tU  kleine  e;  fi  gevrumt  bat: 
»wan  fi  ligt  felba  drnmbe  t6t, 
»von  der  diu  lange  wernde  ndt 
»gefcbacb  in  Hannen  riebe, 
»n  ligent  alle  gellcbe, 
»die  uns  d4  rröode  folten  geben« 
»  docb  meget  ir,  vrouwe,  nocb  geleben 
»TÜ  manegen  vroeUcben  tac» 
»fwa;  ittwer  tröuden  an  den  lae, 
»die  sen  Hiunen  iint  erAageni 
»die  mtte^et  ir  alle  verklagen , 
»wan  got  der  weifen  valer  ift. 
»vrowe,  icb  r4Hu  an  argen  lift 
»und  üf  mine  triuwe, 
»da;  ir  ivcb  inwer  riuwe 
»m4;et  unde  folher  klage« 
»der  küacc  gibt,  al  die  tage, 
»die  in  got  noch  leben  14t, 
»er  welle  in  fchaffen  al  den  r4t. 


»  den  in  d4  fcbuof  Rttedeg^r, 

»  der  edele  marcgrive  b^c,« 
Hit  (lüften vol  durcbbracbdiu klage« 

dö  was  eroffent  gar  diu  üge, 
5  wie  e;  alle;  was  erg4a. 

die  knebte  weiden  di^  nibt  Un, 

(in  trüegen  Rüedegeres  gewant, 

fwa;  fln  was  bin  beim  gelant^, 

dA  man;  bebaltejt  (aide.  .  . 

10  fwer  da;  dk  fchauwen  wolde, 

der  fach  di  bluotegen  glänz. 

d4  ö  die  ringe  w4rcn  gans » 

da;  was  nü  dürkel  undc  fcharl, 

dar  inoe  ir  trdft  erdagen  wart 
15  dem  Rüedegeres  wlbe 

und  ander  manegem  \lbe<. 
Itf ü  huop  Heb  erfte  funder  nöu 

den  geften  iveman  nibt  enbdt 

weder;  wa;;er  noch  den  wln. 
SO  »wie  lange  welle  wir  blc  Ha?« 

fpracb  der  videlsre« 

»  e;  ift  in  folber  fwcre 

»diu  edele^marcgridvinne , 

»  da;  n  vor  onlinne 
25  »e;  nieman  wol  erbieten  mae.u 

da;  volc  da  anders  nibt  enpflac 

in  der  burc  Über  al : 

da;  büs  allentbalben  fcbal 

i|nd  oucb  der  ftein  dar  under. 
30  euch  b6rte  man  befuoder 

in  der  (tat  ze  BecbeUren 

die  littte  alfö  geboren, 

als  ii  des  not  gie. 

diu  marcgreevinne  urabegie 
85  mit  ftarkem  jimer,  der  ir  was. 

wunder  ift,  da;  ß  ie  genas 

den  tac  vol  an  da;  ende« 

e;  beten  ir  felber  bende  . 

den  llp  der  w4t  gemadiel  bld;. 
40  nie  wart  j4mer  alfd  grd;. 
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fö  man  mahle  kiefcn  dft. 
diu  m«re  ouch  vuogten  anders  wi , 
da;  maneges  herzen  brunnen 
mit  trefaenen  ti  ougen  runnen. 
Hiu  yrouwe  feneltche  bat 
herbergen  in  die  (Hat 
Ezeln  boten  güetllche. 
der  marcgraevinne  rtche 
ir  Iinne  dö  vil  gar  gebraft, 
da;  n  den  vriunt  noch  den  gaft 
noch  nieman  erkande. 
dö  wolden  von  ir  lande 
die  boten  üf  an  den  Rln. 
dd  hete  diu  junge  marcgrnvin 
ein  teil  noch  ir  (inne. 
vriuntUche  minne 
enb6t  ß  Brünhilden, 
der  edelen  und  der  milden. 
n  enbdt  ouch  da;  vroun  Uoteu 
umbe  Gifelh^r  den  guoten , 
wie  n  im  geveftent  wsere    . 
und  mit  welher  fWaere 
da;  alle;  ende  habe  gcnomen : 
e;  mühte  in  nimmer  wirs  komen. 
fi  enböt  ir  ouch,  da;  G6rndt 
ir  vater  httte  erilagen  tdt. 
urloup  die  boten  nämefi  dan. 
Swemmel  rlten  dö  began, 
dk  er  Hne  wege  vant, 
üf  in  der  Beier  lant : 
wan  dk  gie  fin  ftri;e  hin. 
zwifchen  Tuonowe  und  dem  fn 
noch  ein  altiu  burc  fUt : 
Pa;;owe  ß  den  namen  bftt. 
d4  fa;  ein  rlche  bifchof: 
flnlop,  rin^ro,  An  hof 
wAren  wlten  bekaot. 
der  was  Pilgertn  genant: 
dem  k6men  difiu  miere. 
die  Aolzen  Bargundiere 


w4ren  (Iner  fweiler  kint. 

vil  wol  ervuor  er  daz  ßnt, 

wie  e;  den  wtganden 

ergie  in  Hiunen  landen. 
5  die  boten  riten  ttt>er  da;  In. 

die  liute  liefen  vor  in  hin 

und  wolten  Tagen  in  den  hof , 

da;  der  guote  bifchof 

Hne  neven  folte  enpClhen. 
10  die  enw^ren  niht  fd  n^hen 

als  er  des  bete  gedanc. 

e;  wart  vil  maneges  tages  ianc, 

da;  er  ß  ßt  nie  gefach. 

zuo  den  rittern  er  dd  fprach : 
15  »nü  fult  ir  alle  gäben 

»  und  mtne  vriunde  enpf)lhen. 

»ein  iesllch  min  ambetman, 

»der  mir  deheines  guotes  gan , 

»der  enpfähe  mtner  fweAer  kint^ 
SO  »und  die  mit  in  komen  ßnt, 

»den  \ki  niht  gebreften.« 

}k  mühte  er  ßnen  geßen 

fanfte  nahlfelde  geben. 

er  weffe  niht,  da;  ir  leben 
95  zen  EQunen  ende  htttc  genomen. 

woere  im  doch  ir  einer  komen, 

im  wsero  immer  deAe  ba;. 

fehiere  fagete  man  im  da; , 

da;  ß  wnreQ  alle  erflagen. 
30  da;  msere  künde  im  niht  behagen. 

e;  dühte  in  gar  ungeloupUch: 

iedoch  bedAhte  er  des  ßch, 

da;  er;  gelouben  wolde. 

dö  fchaof  er,  da;  man  foldc 
35  den  boten  fchafTen  ir  gemacb. 

mit  gr6;em  jAmcr  er  d6  Tproch : 

»nü  11t  zen  Hiunen  begraben 

»diu  vröade,  die  ich  folde  haben 

»an  den  verchm4gen  mtii. 
40  »des  muo;  ich  immer  tr^ce  flu , 
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»die  wtle  ich  n^  ^eben  mac, 

»nnie  an  mtnes  endes  tac. 

»ich  gedihte  es  vil  wol  flt. 

»Terrlaochet  fl  diu  höchztt, 

»  da^  ir  Ezel  ie  began , 

ndä  von  fö  manee  werder  man 

x>  fö  jtoerltcbe  i(t  t6t  gelegen. « 

er  fprach:  »himelifcher  degen, 

»wie  hkha  zuo  mir  alfö  getün?« 

dö  kom  dar  zuo  im  gegAn 

Swemmel  der  Ttdelaere. 

n^h  gruo^e  er  in  der  mnrc 

vrägen  dö  begunde. 

er  feite  im,  als  er  künde, 

wie  e;  was  alle^  gefchehen: 

wan  er  h»te  c;  wol  gefehen. 

dö  erweinte  der  bifchof : 

aber  allen  Ilnen  hof 

was  rH  gr6;iu  ungehabe. 

die  pfaflen  muoften  IA;en  abe 

durch  klage  ril  ir  tageztt: 

wan  d4  weinten  wider  flrlt 

die  leten  mit  den  pfaflen. 

dar  n4ch  begunde  febaffen 

der  gnote  bifchof  Pil^ertn, 

da;  n  ir  klage  liefen  fln. 

»ich  Juin  mich  des  TerHnnen, 

»möht  ich  fi  wider  gewinnen 

»mit  weinen  und  mit  klagen, 

»ich  enwolte  nimmer  mör  gcdagen, 

»uns  mir  miner  fwefler  kint, 

»die  mir  £6  jimerllche  Hut 

»in  Ezeln  lande 

»mit  manegem  wtgande 

»in  guoten  triuwen  erflagen, 

»die  ich  nimmer  kan  verklagen, 

»mfieiten  alle  werden  wider,  oc 

dd  fante  er  allenthalben  fider 

Dich  münechen  und  nAch  pfaifen: 

der  herre  begunde  e;  fchaffen 


nich  kridenllchem  orden. 

den,  die  wiren  vtirworden, 

hie;  er  meffe  (Ingen. 

die  gloken  hörte  man  klingen 
5  allenthalben  in  der  (tat 

zuo  den  münAem,  als  er  bat. 

zem  Opfer  was  di  grd;  gedranc. 

der  .bifchof  ouch  feibe  fanc 

gote  Ton  himele  ze  ^ren , 
10  der  kriften  heil  ze  m^ren 

und  ze  helfe  ir  fidle  i6U 

der  bifchof  leit  vor  jimer  not. 
90  di  gote  gedienet  wart, 

die  boten  wolten  üf  ir  vart 
15  aldi  ze  haut  rtten. 

» ir  fult  noch  langer  btten ,  a 

fprach  zuo  in  ein  kappellin. 

» ir  fult  zuo  mlnem  herren  gän : 

»der  bat  mich  iu  fagen  da;. 
^  »ich  wffine,  er  wil  eteswa;      ^ 

»bl  iu  enbicten  an  den  Rtn 

»vroun  Uoten,  der  fwellcr  fln, 

»umbe  ir  grd;e  fwaere.« 

dd  gie  der  videlsre 
Ü&  vttr  den  guoten  bifchof. 

er  fprach:  »und  iA  Ezeln  hof 

»mit  folher  ndt  zergangen, 

»  fö  hit  vil  fibele  enpfangen 

»Rrlmhilt,  diu  niftel  min, 
90  »ir  bruoder  und  die  recken  fln. 

»n  möhte  ha;  hin  getin 

»und  1i«te  doch  genefen  lin 

»Gtfelh^r  und  G6mdt. 

»die  ir  di  SIrriden  fluogen  tot, 
35  »und  haetens  die  engolten, 

»f6  waere  fls  nnbefcholten: 

»wan  in  fluoc  doch  Hagene. 

»des  habe  wir  ze  klagene 

»  nich  vriunden  immer  m^r  genuoc. 
40  »da;  in  An  muoter  ie  getrooe,   -  ' 
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»da;  mtte^e  gote  fla  gekleil» 
»da;  fus  lange  wernde;  leit 
»and  alfö  grimmiu  mere 
»und  ouch  Id  vil  der  fwaere 
»▼on  im  ift  erAanden 
»fd  witen  in  den  landen« 
»  Swemmel»  nü  Taget  der  TweAer  min, 
»da;  n  ir  klage  14;e  fln: 
»fl  waeren  doch  d4  beime  tot. 
»der  Nibelunge  golL  r^t 
»h«ten  n  da;  vermiten, 
»f6  möhten  li  wol  Hn  gerilen 
»suo  ir  fweller  mit  ir  bulden. 
»Yon  ir  felber  fcLulden 
»und  von  ir  (larken  ttbennuot 
»rd  h4n  wir  die  recken  guot 
»rerlom  alle  gellcbe 
»in  Eseln  kunicrtcbe. 
»und  Taget  der  küniginne, 
»da;  icb  von  mlnem  (Inne 
»ir  nibt  hes^iexs  rkUtx  kan» 
»  wan  ich  ir  wol  guotes  gan» 
»da;  n  klage  ze  m^en. 
»man  muo;  die  varen  Mi;eat 
»die  uns  der  tot  t^eltche  nimt: 
»wände  im  anders  niht  enzimt 
»wan  fcbeidcn  liep  mit  Tfire. 
»e;  enid  nibt  anders  m^re, 
»und  Taget  ouch  Gunthare«  man, 
»da;  fi  gedenken  wol  dar  an« 
»wie  ir  der  kttnic  ie  pflac 
»mit  ganien  eren  manegen  tac, 
»und  da;  Ti  tuon  ir  triuwe  Tcbln 
»und  in  bevolhen  U;en  fln 
»da;  Hn  vil  wenege  kinty 
»des  nü  diu  erbe  Hut» 
»und  den  ziehen  ze  einem  man: 
»des  mtte;en  H  immer  ^re  hin. 
»Swemmel,  lobet  an  mlne  haut, 
»To  ir  wider  rltet  durch  diu  lant, 


»des  bite  ich»  niuni»  da;  ir 
»danne  k^ret  her  ze  mir« 
»e;  enTol  nibt  T6  bellben: 
»icb  wil  hei;en  Tchrthen 
5  »die  ilürme  und  die  grd;en  not 
»oder  wie  (l  An  gelegen  tot, 
»wie  c;  Ach  huob  und  wie  e;  kam« 
»  und  wie  e;  alle;  ende  nam« 
»Twa;  ir  des  wiren  habet  gefehen, 

10  »des  Tult  ir  danne  mir  veijeben. 
»  dar  zuo  wil  ich  vrigen 
»von  iesUches  mägen,, 
»e;  A  wtp  oder  man,   - 
»Twer  iht  d&  von  gefagen  kan. 

15  »dar  umbe  Tende  ich  nA  zehant 
»  mlne  boten  in  Hiuneii  lant 
»dA  vinde  ich  wol  diu  m«re: 
»wan  e;  vil  übel  w«re, 
»ob  e;  behalten  würde  nihL 

^  »  e;  iA  diu  gr(B;iAe  geTchiht« 
»  diu  zer  werlde  ie  geTchach. « 
Swemmelin  zehant  Tprach; 
»Twes  ir,  berre«  an  mich  gert, 
»des  Tult  ir  werden  gewert« 

25    Hie  boten  riten  balde  dan, 
d6  hie;  der  biTchof  Ane  man 
A  beleiten  üf  den  wegen 
TÖ  verre  und  er  ir  mobte  pfl^en 
mit  TplTe  und  mit  gewarbeit 

30  Twer  in  in  Beiern  widerreit, 
von  den  wart  in  niht  getin 
(da;  muoAe  man  durch  ir  henea  Un), 
wan  da;  A  in  ir  gebe  g^ben. 
dö  karten  A  durch  Sweben 

35  mit  diTen  meren  an  den  ftln 
Swemmel  und  die  gefeUen  An. 
WB6  Swemmel  üf  durch  Beiern  reit, 
dd  wurden  ouch  von  im  gefeit 
diu  mere  bt  den  ArA;en. 

40  wie  künde  er  da;  geUi;en  ^ 
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er  eniigete  die  j4merllchea  ii6t 
und  wie  R  wiren  gelegen  tdt 
aUe  di  ser  hdchzll? 
d6  worden  diüu  mcre  At 
dem  herren  £Uen  gefeit 
der  fprach:  »es^  foite  mir  wefen  leit; 
»  des  enkan  e;  aber  nl|it  geAii. 
»da^  H  ie  körnen  Ob^r  Rtn, 
oda|^  wil  ich  immer  klagen, 
»min  bmoder  der  wart  erHagen 
»Ton  ir  boFereife  hie, 
»da^  ich  doch  verdiente  nie: 
»des  n  mir  felbe  müeften  jehen. 
»  nA  in  min  riebe  an  in  gefchehen, 
»als  daa^  alte  fprichwort  fprichet: 
»fwen  der  wolf  liehet, 
»der  in  errochen  alfö  wol» 
»da;  mans^  niht  vür  ba;  rechen  fol,« 
fprach  der  marcgrdve  riebe, 
dö  fprächen  fumeltch^: 
»got  der  As  gelobet, 
»da;  et  Hagene  hki  vertobet: 
»der  künde  nie  nrltes  werden  fat. 
»er  in  nü  komen  an  die  nat, 
»da;  uns  fln  gr^giu  fibermnot 
»nü  Yil  kleinen  fchaden  toot.« 
nie  rede  U;e  wir  nü  An« 
dö  die  boten  über  Rln 
hin  xe  Wonncs  wAren  komen, 
di  wart  ir  vaAe  war  genomen. 
ein  teil  man  H  bekande 
bl  dem  ir  gewande: 
da;  was  fptfhe  gefniten 
Dich  den  ir  hiunifcben  fiten, 
dö  wanderte  die  bnrgiere 
dirre  vremeden  miere, 
Ton  wannen  fi  wsren  kom«n 
oder  Ufa  fi  baten  genom«^ 
Gantheres  ros  da;  guote. 
dö  was  ein  teil  xe  muote 


den  liuten  harte  fwaere, 

ö  da;  fi  diu  mcre 

reble  da  vern^mcn. 

üf  den  hof  dö  kirnen 
5  die  verre  wären  dar  gefant. 

dem  gelinde  was  wo|  bekant 

ros  unde  gereite. 

niht  langer  man  dö  beite, 

man  fagete  ze  hove  m«re> 
10  da;  dk  komen  wtere 

der  vürnen  w4fen  unde  ir  marc. 

dö  wart  diu  vrüude  alfö  ftarc 

von  Brünhilde  deir  riehen. 

n  fprach  minnecllchen: 
15  »der  mir  diu  mcre  rehte  feit, 

»dem  in  mtn  miete  vi!  bereit, 

»wa  die  boten  haben  M;en 

»die  herren  üf  den  nri;en.« 
Alfö  da;  gefchehen  was» 
90  vür  der  kOniginne  palas 

die  boten  wären  komen  nider. 

da;  gefinde  gähete  iider 

durch  vrägen  der  msre : 

w4  der  kttnic  w«re, 
35  Gunthör  der  vfirfte  rtche. 

ein  teil  vil  blücliche 

antwurte  der  videlsre; 

»ja  enfol  ich  diu  msre 

»funderlingen  niht  lagen. 
30  »ich  fol  11  billlche  verdagen 

»niwan  da  ich  fi  fagen  fol. 

»bringet  mich,  fö  tuot  ir  wol. 

»da  ich  fi  von  rehte  fol  fagen: 

»  dan  wil  ich  ir  niht  verdagen. « 
35  dö  gie  ein  Gunthöres  man 

vür  die  küniginne  fin 

und  vrägete  fi  der  msre, 

ob  ir  da;  Uep  wcre, 

da;  die  boten  vür  fi  giengen, 
40  »die  wir  da  vor  enpfiengen. 
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»der  ül  uns  einer  nibt  bekant: 
» iedoch  bringent  (i  in  da;  lant 
»unfer  berren  farwät. 
»Swemmelln  da  bt  in  ilit, 
»  der  Ezeln  fpileman. « 
n  fprach :  »nü  beißet  H  bergen, 
»icb  baete  nd  gerne  vemomen, 
»wenne  die  berren  folten  körnen.« 
SwemmeMn  der  gaote 
ein  teil  in  fwsrem  muote 
mit  den  reifegefellen  (In 
n  giengcn  vür  die  künigin. 
dö  n  n  vür  fich  komen  facb , 
diu  Trouwe  güetllcbe  fpracb: 
» ir  berren ,  nü  At  willekomen. 
»icb  beete  gerne  von  iu  vcrnomen, 
»wi  babet  ir  ]4;en  mtnen  man?    . 
»  wie  wol  icb'  iu  der  miete  gan , 
»  die  icb  dar  umbe  geben  fol ! 
»min  bcrze  deift  mir  forgen  vol. 
»da;  ir  mir  ringet  des  ein  teil, 
»  deid  iuwcr  vrum  und  min  beil. 
»  ob  ir;  kttrzHclic  tuot , 
»gerne  gibe  icb  iu  min  guot. 
»des  Wunders  wirde  icb  nimmer  vrl 
»die  wile,  wie  da;  komen  (1, 
»da;  er  mir  niemen  bat  gefant 
»  der  flnen ,  den  icb  baete  bekant. 
»da;  getcte  er.mir  nie  mdre: 
»da;  müel  micb  barte  fdre.« 
dö  fpracb  der  videlaerc: 
»erloubet  ir  mir  diu  msere, 
»kttniginne  riebe: 
»fö  Tage  icb  baltllcbe 
»fwa;  mir  der  msere  ift  bekant. 
»icb  dinge  bie  an  iucb  zebant, 
»da;  e;  mir  äne  fcbaden  fl.« 
Ci  fpracb:  »du  folt  des  wefen  vrl, 
»da;  dir  hie  ieman  ibt  tuo. 
>ydä  hki  ouch  nieman  rebt  zuo,    ' 


»  da;  er  die  boten  leide. « 
n  fpracb:  »mtn  ougcn  weide 
»diu  w»ne  ze  verre  mir  ifl  enpfarn.« 
Hne  künde  da;  nibt  bewarn 
5  (i  enweinte  £  der  msere. 
dö  fpracb  der  videlsre: 
»iu  enbiutet  liep  unde  guot 
»der  kdiiic  böbe  gemuot 
»ü;  biunifcbem  riebe. 

10  »von  dem  berren  Dietricbe 
» ift  iu  oucb  dienert  ber  bekomen. 
»wir  baben  da;  vil  wol  vemomen , 
da;  in  alle;  iuwer  leit 
»i(l  forge  unde  oucb  arbeit. 

15  »iu  enbiutet  oucb  den  dieneft  fln 
»der  guote  bifcbof  Pilgerin 
»und  bei;ct  iu  da;,  vrouwe,  fagen, 
»da;  man  me;Itcbe  klagen 
»  f(il  ein  iesllcbe;  leit. 

20  »er  fl  iu  alles  des  bereit 
»mit  werken  und  mit  l^re, 
»  da;  iu  an  vrumen  und  £re 
»  ze  dirre  werlde  mege  komen. 
»  oucb  b^n  icb  da;  von  im  vemomen : 

25  »er  bitet  alle  des  küneges  man, 
»die  ibt  triuwe  wellen  hin, 
»da;  n  iucb  und  iuwer  kindelln 
» in  wol  enpfolhcn  ]d;en  An. 
»wan  iuwer  man  der  iA  tot. 

30  »Gifelb^r  und  Gemöt 

»megen  bie  kröne  nibt  getragen: 
»  n  ßnt  alle  dri  erdagen. 
»Hagene  unde  Volker 
»  und  Dancwart  der  degen  h^r 

35  »  die  ßnt  mit  in  beAanden 
» tot  in  biunifchen  landen , 
»di  n  mit  vröuden  wänden  wefen. 
»  e;  iA  einer  nibt  genefen 
» ir  geAndes  über  al. « 

40  Acb  huop  der  aller  meiAe  fchal. 
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der  zen  Hiunenie  gefchach. 

fö  gihes  von  henen  nie  gebrach 

bluot  ^  deheinem  munde, 

als  ir  da  ze  (lunde 

tcte  von  großem  leide. 

die  marcgrsTinne  beide, 

die  ze  Bechelären 

ouch  mit  klage  wAren, 

die  klageten  nie  fö  fere. 

Brünhilt  diu  bdre 

klagetc  wol  in  ir  m4;en. 

diu  vr^ge  was  nü  14;en, 

da;  zuo  den  boten  nieman  fpracb. 

Swemmel  anders  niht  enfach, 

wan  mit  windenden  banden 

ir  jämer  unde  ir  anden 

klageten  fi  algemeine. 

Jane  was  ei  nibt  eine 

des  kOneges  Gunth^res  wtp, 

diu  d^  qudte  den  llp: 

der  klagenden  der  was  m£re. 

Uote  diu  vrouwc  b^re 

ze  Ixirfe  in  ir  hüfe  was, 

da  n  venjete  unde  las 

an  ir  falter  alle  ir  tagest t, 

in  einem  münfter,  da;  iA  wit, 

des  n  von  ^rfle  da  began. 

dö  n  des  künde  gewan, 

wa;  ze  Wormez  was  gefeit, 

von  forgen  fö  wart  ir  bereit 

vil  manec  angeilUcher  muot. 

diu  maere  wiren  ir  nibt  guot 

von  ir  lieben  kinden. 

nie  vrouwen  wuof  fö  fwinden 

h«le  man  mi^rvernomen. 

gähes  wolte  Ii  dö  komen, 

Twie  fA  da;  gefchahe, 

da;  n  Brünhilde  leefae. 

rchiere  l^rAbtc  man  Ii  dar. 

dd  was  en  wige  und  oucb  e«  v4r 


da;  volc  mit  l^tem  ruofe. 

ir  und  der  andern  wuofe 

künde  niht  geliehen. 

die  armen  zuo  den  riehen 
5  gevricfchen  ouch  diu  OMere , 

wa;  diu  klage  wsre. 

in  vil  kurzen  ziten 

in  Wormez  der  wtten 

klageten  wtp  unde  kint. 
10  n  hülfen  Brünhiliic  fint 

wol  beklagen  ir  leit 

vil  nianec  vrouwe  gemeit 

und  ouch  der  burgserc  wtp 

die  fcnten  alfö  den  Itp, 
15  da;  man  mit  vruuden  nieman  vant. 

in  fchoenem  hdre  manec  hant 

erkrachete  ofte  fere. 

wa;  mag  ich  fagen  rodre , 

wan  da;  ir  klage  nie  gelac, 
20  Hn  werte  unz  an  den  dritten  tac. 
.  die  heften  noch  die  boeflen 

künde  nieman  troBlten. 
116  kom  dar  diu  lantfchaft, 

der  guoten  beide  ein  michel  kraft , 
25  der  drter  edelen  künege  man. 

der  wtfe  e;  fenflten  began , 

der  tumbe  es  machete  ie  mörc. 

}ä  was  des  landes  ere 

bt  ftuole  nider  gefe;;en. 
30  dk  von  was  unverge;;en, 

da;  n  dk  klagen  folden, 

den  bcAen.    die  enwolden 

verge;;en  niht  ir  triuwe. 

fi  fenften  vil  ir  riuwe 
35  Brttnhilde  der  riehen 

und  fchieden  wtsllchen 

vil  manec  wip  von  leide 

iedoch  was  vil  vreide 

Brünhilde  höher  muot:  - 
40  wan  fi  dühte  lüzel  guot 
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des  man  ir  rkttn  kande. 
dö  kom  ouch  n  ze  Hunde 
des  ktineges  fchcnke  Sindolt. 
der  diente  dicke  triawen  folt , 
als  ouch  dA  Ton  im  gefchach. 
zer  küuiginne  er  d6  fpracfa : 
»vrowe,  nü  mli;et  iawer  klagen. 
»jA  kan  nieman  entfagen 
» wol  dem  andern  den  tdt. 
»ob  nük  werte  immer  difiu  n&t, 
»  Hn  würden  doch  niht  lebhaft. 
»  der  klage  diu  ungevücgc  kraft 
»  möeAe  doch  ein  ende  h^n. 
>;irn  nt  fö  eine  niht  bcflän, 
» ir  meget  noch  vil  ^o1  kröne  tragen. 
»  vrouwe ,  e;  fol  in  kurzen  tagen 
» iwer  Tun  bt  iu  gekrcenet  (In : 
»fo  ergezel  iuch  da;  kindelln 
»  und  uns  der  grölen  leide. 
»  vil  liebe  ougen  weide 
»  meget  ir  noch  hie  vinden : 
» iu  und  iuwem  kinden 
»wir  dienen  fam  vorhtitchen 
»  fo  bt  Gunthare  dem  riehen. « 

Si  fpracfa :  »  nh  I6ne  iu  Rrift , 
»  der  aller  dinge  gewaltic  ift , 
»  dn;  iuwer  Hn  und  iuwer  rät 
»  min  herze  alfö  geringet  hat. « 

Aller  drA  hie;  man  d6  vUrgAn, 
die  boten  zc  antworte  /li^n, 
da;  n  fageten  diu  mxre , 
wie  e;  ergangen  wsre. 
den  jungen  kOnec  man  brühte  dar.' 
Swemmelln  Auont  vor  der  fchar, 
er  bcgunde  in  diu  miere  fagen : 
»  da;  Slvrit  wllen  wart  erflagen, 
» (^  von  n  alle  nü  llgent  tot.  <t 
(genuoge  fpr^chen  äne  not: 
»ift  mir  min  vater  dft  gelegen  Ter) 
>>  den  fluoc  Hagene  der  degen 


»ze  leide  Ünem  wlbe: 

»des  ilntHTonllbe 

»  durch  ir  rUcbe  dort  gefcheiden. 

»ich  gevriefch  nie  ha;  tb  leiden 
5  »als  in  diu  vrouwe  geleit  h4ts 

»min  fin  der  krefte  niht  enh^, 

»da;  ich;  iu  künde  wol  gefagen. 

»des  küneges  bruoder  wart  erflagen: 

»da;  was  min  her  Bloßdeltn: 
10  »  der  was  der  £rfte  under  in. 

»ze  töde  (luog  in  Dancwart, 

»dA  der  helt  beftanden  wart, 

»  an  der  herberge  bt  den  knehten. 

»n  muodten'ktlle  vehten, 
15  »beide  junge  und  alte: 

»wan  fi  mit  gewalte 

» in  da;  hds  gewannen  an : 

»  wan  e;  was  verre  her  dan , 

»  da  ir  herberge  was. 
20  »der  knehte  einer  niht  genas, 

»weder  grö;  noch  kleine, 

»wan  Dancwart  aleine. 

»vil  balde  er  ü;em  hüfe  dranc: 

»dd  gie  äne  ir  aller  danc 
^  »  hin  zc  hove  der  helt  msre 

»und  fagete  diu  mere 

»finen  herren  dd  11  rä;en 

»  zer  höchzlt  unde  A;en. 

»  dö  fluoc  Hagene  des  Wirtes  kint 
30  »ze  flner  angefihte  Hnt, 

»da;  e;  vttr  den  tifch  fcbö; 

»und  im  da;  bluot  fln  hant  begö;. 

»da  mite  fpruugen  in  den  ftrit 

»iuwer  drf  künege  fit. 
35  »des  muofle  e;  gto  Ober  al. 

»  dö  wart  vÜ  michel  der  fchal 

»von  der  fwerte  klingen. 

»vil  ungevuoge  dringen 

»fach  nran  die  beide  %no  der  iiAt: 
fO  »  des  l^gea  (i  ille  famt  tdt, 
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»jene  dort  and  dift  hie. 
»e;  enwart  fö  berter  ftarm  nie 
i>ier  werlde  m^r  gerobten. 
»die  wtle  fi  leben  mohten, 
»  von  Aizeie  Volker 
j>  tete  tD  micheliu  HSr 
»mit  willigen  banden: 
'  » iuwer  m^ge  anden 
»  der  belt  fö  gremllche  räch. 
»TÜ  roicbel  wunder  da  gefchacb. 
iidk  künde  nicman  bt  gellAn, 
»der  ibt  ercn  wolle  hiln, 
»der  müeftc  gewert  immer  fln. 
»  durch  den  künic  und  die  künigin 
»fd  muoflen  fi  alle  Artten. 
»in  yil  angeftltchcn  ziten 
»wart  gefcheiden  doch  her  dan 
»her  Dietrich  und  ftnc  man, 
»der  TOget  Aä  von  Bcrne: 
»wan  er  fach  vil  ungerne 
»beidenthalp  die  fwaere. 
»  RQedeg^r  der  helt  m»re 
»Ite  ouch  bellben  den  has; : 
»durch  Glfelb^r  tete  er  da;, 
»er  h«te  geveftent  im  Hn  kint: 
»  da;  half  in  doch  vil  wenec  iinl. 
»wände  fi  fö  vil  der  vriunde  vlum 
»und  den  großen  fchaden  kum , 
»dö  griffen  fl  algemeine  suo. 
»da;  volc  allenthalben  duo 
»muoric  ftriten  durch  die  not. 
»Ezel  bat  und  ouch  gebot, 
»da;  man  raeche  im  fln  kint. 
»ouch  warp  diu  königinne  Hnt 
»mit  bete  an  Rüedegftre, 
»oni  er  die  degen  h^re 
»mit  ftrlte  oii^  mnode  bet^n. 
»des  maofte  er  und  die  Ilne  man 
»in  d«n  Aanne  ligen  t6t. 
»er  imd  der  herre  G^mdt 


»beide  einander  ilnogen: 
»du  von  in  ha;  truogen 
»die  küenen  Bernare. 
»dö  fpricfaen  die  heMe  mare, 
5  »  n  wolden  rechen  Rfiedegöre. 
»dd  h«te  e%  verboten  ftre 
»den  nnen  doch  her  Dietrich, 
»dö  was  Wolfhart  fd  gremllch, 
»da;  er  iis  niht  wolte  erlän , 

10  »Hn  müeAen  iuwer  volc  beAiin. 
»£  e;  her  Dietrich  dd  bevant, 
»  der  von  Amelonge  lant 
»der  was  einer  niht  genefen, 
»der  in  fchade  mohte  wefen, 

15  »niwan  der  alte  Hildebrant. 
»iuwers  Volkes  man  ouch  vant 
»  deheinen  lebende  m^re , 
»niwan  den  kflnec  Ganthdre 
»  und  Hagenen  den  Tronegnre. 

90  »Hildebrant  diflu  msre 

»mit  einer  wunden  maofte  Tagen, 
»die  bete  im  Hagene  geilagen, 
»dA  von  er  k&mc  Ht  genas. 
»d6  ida;  alfö  ergangen  was, 

25  »des  erkom  vil  fdre  her  Dietrich: 
»  wan  fln  fchade  der  was  vrcisllch 
»an  mAgen  undc  an  flnen  man. 
»lehant  dö  gie  der  helt  dan 
»d4  er  die  recken  beide  vant, 

90  »er  und  meifler  Hildebrant, 
»mit  jümer  und  mit  il^e. 
vjä  bete  der  degen  höre 
»noch  genert  fi  beide: 
»do  enwolten  A  vor  leide 

S5  »nüch  den  andern  niht  genefcn. 
»do  enmohte  e;  anders  niht  wefcn, 
»ßch  enrttche  dÖ  her  Dietrich. 
»Gunthar  der  kttnic  rieh 
»beAuont  in  mfleder  als  ein  degen. 

10  »  At  Vmng  in  mit  fwertflegen 
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»air6  der  Dimere , 

»da;  er  den  belt  maere 

»ze  einem  glfel  gewan. 

»dar  nach  beduont  in  ftn  man 

»Hagene  in  kurzen  ftunden. 

j)da;  b^t  man  wol  erninden, 

»fine  bxten  in  nimmer  lÄn  genefen, 

»folten  n  geruowet  wefen. 

»wan  n  bffiten  dA  vor  gevohten, 

»da;  n  nibt  mcr  enmobten, 

»die  zwene  fumerlange  tage. 

»e;  illt  wAr,  da;  ich  iu  Tage: 

»  die  vürften  unde  ir  recken  b^r 

»vierzic  tüfent  oder  m6r 

»  hkt  ir  gellen  da  verfwant. 

»  fwa;  ir  heim  ic  üfgcbant 

»  der  heften  wtgande , 

»  die  von  manegem  lande 

»  dem  künege  Ezeln  wären  komen , 

»die  bAnt  ir  ende  von  in  gen'omen. 

»vor  den  Hiunen  wsrn  11  wol  genefcn, 

»  wsren  die  kriftcn  niht  gewefen. 

»dic'brähten  R  in  die  arbeit, 

»als  ich  iu  ^  hän  gefeit, 

»da;  n  ein  ander  fluogen, 

»wan  n  in  niht  vertruogen. 

»  des  muoilten  fi  alle  da  be/t4n 

»  unze  an  dife  zwene  man. 

»Hagene  unde  ouch  Günther 

»mohten  d6  niht  (Itrlten  m^r. 

»  dö  twanc  H  Dietrich  beide. 

» in  vil  gr6;em  leide 

»antwurte  er  n  der  künigin. 

»diu  hie;  11  beide  vüeren  bin 

»  und  räch  Heb  vreisllchen. 

»  den  recken  lobellchen 

»  hie;  Ci  beiden  uemen  den  11p. 

»dar  umbe  d6  da;  edele  wlp 

»  fluog  ouch  meiAer  Hildebrant. 

»nieman  man  d4  m^re  yant 


»die  da  Xterben  folten. 

»etesltcbe  die  wollen 

»  mit  den  andern  wefen  t6t. 

»alfus  lie  ich  fi  in  not, 
5  »von  den  ich  her  bin  gefanC.« 
Ir  Hute  huoben  £ä  zehant 

von  klage  harte  gr6;en  wuof. 

ir  jämer  e;  dö  alfö  fchuof , 

n  gedAhten  fchaden  unde  n6t. 
10  n  klagete  unze  üf  deh  tot 

Uote  diu  vil  riebe 

nach  den  beiden  jämerltche , 

ir  vil  lieben  kinden. 

nieman  mobte  ervinden 
15  da;  Ci  troeilten  künde  ü;  klage. 

dar  n4cb  über  fiben  tage 

diu  vrouwe  lac  vor  leide  tot. 

vil  küme  von  der  felben  not 

genas  fit  diu  küniginne : 
20  wan  fi  lac  in  unfinne. 

unz  man  mit  wa;;er  11  vergö;. 

des  Volkes  klage  wart  fo  grö; 

in  allem  dem  lande. 

der  Krtmhilde  ande 
25  was  errochen  fere. 

firünbilt  diu  here 

dö  n  fprechen  began, 

dö  gedähte  ß  daran, 

wie  wol  fi;  erholte 
30  da;  leit,  da;  ß  nü  dolte. 

was  Krtmhilde  iht  leit  ^, 

ir  tete  diz  leit  nü  alfö  wo. 

diu  vrouwe  j4merllche  fprach  : 

»öwö  da;  ich  ie  gefach 
35  »der  edelen  Krimhilde  Up. 

»  dö  da;  ere  gernde  wlp 

»mit  rede  erzürnte  mir  den  muot, 

»  des  verlos  der  helt  guot 

»  da;  leben ,  Slvrit  ir  man : 
.10  »da  von  ich  nü  den  fchaden  hAn. 
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»da;  ir  vröude  ir  wart  benomen, 
»da;  illt  mir  nü  her  heim  komen.« 
wer  kande  yrÖDde  dA  behaben  ? 
dia  edele  Uote  wart  begraben 
ze  Lörfe  bt  ir  abtei.  5 

ir  brach  da;  leit  ir  herie  en  zwei, 
diu  vor  beiden  kröne  truoc. 
dö  was  leide  genaoc 
beidiu  roageden  unde  wlben: 
da  was  den  fchoenen  Itben  10 

von  trehenen  na;  ir  gewant. 
alle;  Gunth^res  lant 
mit  jAmer  was  bevangen. 
dö  körnen  ze  hove  gegangen 
die  hoeheAen  und  die  bellen.  15 

fwa;  n  des  heften  wellen , 
da;  riet  da;  ingeßnde 
der  vrouwen  unde  ir  kinde, 
dar  zuo  des  landes  6re. 
ß  enwolten,  da;  niht  m^re  20 

fö  före  klagete  diu  kUnigin. 
ouch  wolden  ß  niht  under  in 
langer  Ane  voget  beßln. 
da;  volc  dö  rAten  began, 
man  machete  ritter  da;  kint.  25 

da  von  muoße  erlefcfaen  ßnt 
ein  teil  ir  ungevüegen  klage, 
»wir  wellen,  da;  er  kröne  trage, 
»da;  wir  iht  4ne  ktinic  ßn.« 
dö  hie;en  ß  da;  kindelln  30 

wol  bereiten  dar  zuo. 
der  kröne  ingeßndes  duo 
wol  hundert  knappen  man  dar  z  uo  vant, 
den  man  des  tages  fwert  umbebaut. 
Dö  was  ouch  Rümolt  nü  komcn.       35 
der  h«te  diu  msre  ouch  vernomen 
da  heime  in  ßnem  lande, 
mit  triuwen  vras  im  ande , 
da;  fln  vil  lieber  herre 
mit  fchaden  alfö  verre  40 

Dm  Rbft. 


was  ü;  ßnem  r4tc  komen. 
wir  haben  dicke  wol  vernomen , 
da;  er  in  holt  wiere: 
die  Holzen  beide  mere 
klagete  er  fenellche. 
er  fprach:  »herre  got  der  riebe, 
»da;  ich  ie  wart  geboml 
»mlnen  herren  hin  ich  verlorn 
»niwan  von  Hagencn  über  muot, 
»diu  dicke  grö;en  fchaden  tuot. 
»do  er  vroun  Krimhilde  nam  ir  man 
»  und  ir  ir  ghot  angewan 
» in  grö;en  untriuwen , 
» ich  fach  e;  an  ir  riuwen , 
»  f wie  ß;  angetrüege , 
»da;  man  ß  drumbe  ßüege, 
»fwenne  e;  ouch  gefchehe. 
»Hagene  ir  manege  fmehe 
»  ze  ir  fchaden  kne  ir  fchulde  erbot 
»ze  allen  zlten  kne  not: 
»des  er  niht  tuon  lolde, 
»ob  man;  merken  wolde. 
»wan  des  was  im  gar  zc  vil: 
»dar  umbe  ich;  ir  niht  wl;en  wil. 
»wa;  hsete  Stvrit,  ir  man, 
»im  ze  leide  getan? 
»der  wart  äne  fchulde  crmort: 
»  da;  hAn  ich  ßder  wol  gehört. 
»  wa;  denne ,  ob  durch  ir  zorn 
»  die  vrouwen  beide  wol  geborii  * 
»gezurnden  in  ir  tumpheit? 
»da;  folte  man  hin  hän  gcleit 
»und  folte  in  hAn  genefcn  lAn. 
»  dö  aber  des  niht  mohte  ergän 
»und  ß  zen  Hiunen  vrouwe  wartv 
»  dö  folden  ß  die  hovevart 
»  haben  billtche  lAn. 
»h»te  min  herre  getan 
»als  ich  im  mit  triuwen  riet, 
»dö  er  von  difeme  lande  fchiet, 
13  19 
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«fo  enwere  er  niht  eriltorben. 
»mit  im  Hnt  yerdorben 
»die  bellen  wlgande, 
»die  in  deheinem  lande 
»künege  ie  gewannen 
»oder  gewinnen  kunnen. 
»die  dort  mit  im  Hnt  erflagen, 
»n  enknnnen  niht  verklagen, 
»die  in  difcme  lande  iint, 
»man,  wtp  unde  kint, 
»die  riehen  zuo  den  armen, 
»nü  müea;^  ei  got  erbarmen, 
»da;  künde  helfen  nibt  min  rät: 
»  dk  von  da;  lant  nü  äne  ftdt 
»vröude  und  maneger  ere. 
»  uns  mac  doch  leider  mSre 
»  niht  gehelfcn  unfer  klage. 
»QÜ  fchaffet  et,  da;  kröne  trage 
»unfer  herre,  der  junge.« 

Ir  gemeiniu  zunge 
gap  gellche  dö  den  räU 
nieman  uns  gefaget  hat , 
des  wir  noch  vernomcn  haben, 
da;  fö  hörllch  würde  erhaben 
in  alfö  kurzen  tagen , 
als  wir  die  liutc  hoeren  fagen , 
ein  alfö  grö;iu  höchztt. 
Wormez,  diu  ftat  wlt, 
wart  gar  vol  der  geAe. 
jähKten  (1  da;  hefte 
mit  grö;en  triuwen  getan. 
dk  fach  man  under  kröne  (Un 
den  jungen  künic  riebe, 
fi  enpfiengen  gemeinllche 
ir  lohen  yon  dem  kinde. 
der  hof  und  da;  geflnde 
wären  ein  teil  in  vröude  komen. 

BTü  haete  ouch  Swemmel  genomen 
urloup  heim  ze  lande, 
der  in  d4  von  im  fände 


under  die  BaTgandare« 

dem  fagete  er  diliu  m«re. 

fus  kom  er  wider  in  Hiunen  lant , 

dk  er  noch  Ezeln  vant 
5  und  den  herren  Dietriche. 

11  vrägeten  alle  gellche, 

wie  er  wider  were  komen. 

fwa;  er  gefehen  heteodervernomen, 

da;  fagete  er,  als  er  künde. 
10  an  Ezeln  fit  der  flunde 

vröude  nieman  envant. 

dö  wolte  ouch  wider  in  fln  lant 

her  Dietrich  von  Berne : 

da;  fähen  dö  vil  gerne 
15  vrou  Herrät  und  Hildebrant. 

dö  der  künic  da;  ervant, 

da;  n  niht  wolten  dk  belUn , 

fwa;  im  ö  leides  was  getan, 

fö  gefchach  im  nie  fö  leide. 
20  er  mante  fi  triuwen  beide 

Hildebrant  und  Dietrichen : 

»weit  ir  mir  nü  entwichen, 

»flt  ich  min  volc  verlorn  hin  ? 

»wie  fol  ich  eine  nü  beftän?« 
25    Dö  fprach  der  Benisere: 

»wie  wolt  ir,  da;  ich  w«re 

»kn  helfe  und  kn  die  minet 

»  ein  iesltch  man  die  flne 

»bl  im  vil  billlche  hat. 
30  » ir  feht  wol ,  wie  min  dinc  flAt. 

»ich  und  diu  triutinne  min 

»fuln  hie  niht  eilende  An.« 

fwa;  Ezel  vlöhen  künde 

oder  gebiten  zuo  der  Aunde, 
35  dar  umbe  wolten  H;  niht  län. 

er  muolle  knt  ü  beftAn: 
'  n  vli;;en  Heb  der  reife. 

manec  witewe  unde  weife 

bellben  muoften  hinder  in« 
40  Ezel  wandelte  den  fin 
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f  on  difen  ftarken  leiden, 
do  n  Ton  im  wollen  fcheiden, 
als  man  ans  gefaget  h4t, 
dö  nam  diu  Troawe  HerrAt 
da;  ir  dia  kfinigin  Helche  lie. 
dd  muofle  An  vil  bellben  hie, 
wan  ß;  ninder  bringen  künden, 
doch  YQorten  fis  an  den  ftunden 
mit  in  (des  haete  fi  gegert) 
wol  ahzic  tüfent  marke  wert. 
ITron  EterrAt  urloop  dö  nam. 
den  frouwen  dd  niht  anders  aam 
niwan  weinen  unde  klagen. 
ü;  der  kamere  wart  getragen 
ein  fatel,  der  was  riebe, 
den  dicke  werdecllche  , 

yroawe  Helcbe  haete  geriten. 
üfden  wasgefniten 
der  aller  hefte  flgelät, 
den  ieman  in  der  werlde  bftt. 
ja  enkan  ich  iu  befander 
gefagen  niht  da;  wunder, 
wie  dem  werke  were. 
Ton  golde  was  e;  fwaere 
und  von  edelem  gefleine. 
küneges  wlp  deheine 
be;;em  fatel  nie  gereit, 
diu  Til  fchoenen  pfertkleit 
nider  hiengen  uns  M  da;  gras, 
dd  n  nü  gar  bereitet  was 
ino  ir  Terte,  als  fi  lüfte, 
die  yrouwen  fi  dö  kufle 
alle  gemeine, 
done  was  ir  deheine, 
fi  enweinten  alfd  fftre 
fam  dö  Helche  diu  höre 
mit  töde  was  Ton  in  komen. 
fö  fwinder  urloup  wart  genomen 
in  deheinem  hove  von  Trouwen : 
da;  mohte  man  dö  wol  fchouwen. 


Do  n  lem  Wirte  urloup  genftmen 

und  ö  f!  ü;  dem  hove  k4men, 

der  ktinec  viel  nider  vür  tot 

im  gap  der  j4mer  folhe  not, 
5  da;  er  den  fin  niht  behielt 

und  fö  kranker  wize  wielt, 

da;  er  unverfunnen  lac. 

lebete  er  fit  deheinen  tac, 

des  bete  er  doch  vil  kleinen  vrumen : 
10  wan  im  was  an  fln  herze  kumen 

diu  riuwe^lfö  manecvalt, 

da;  in  da;  leit  nider  fchalt 

und  lie  feiten  fit  gefprechen  wort. 

ern  was  weder  hie  noch  dort. 
15  em  was  tot  noch  enlebete, 

in  einem  twalme  er  fwebete 

dar  nlich  ine  wei;  wie  manegen  tac. 

fwie  grö;er  hörfchefle  er  pflac, 

dar  zuo  was  er  nü  gedigen, 
20  da;  fi  in  eine  lie;en  ligen 

und  niemen  üf  in  enahte. 

wie  er;  Ht  bedähte, 

da;  hat  uns  nieman  noch  gefeit, 

dö  her  Dietrich  danne  gereit. 
25    Bö  n  nü  w4ren  üf  den  wegen , 

dö  hie;  der  hörliche  degen 

Hildebrant  den  grifen 

flne  vrouwen  wlfen 

gegen  BecheUren, 
30  dk  Ilne  mAge  würen. 

ir  g^zoges  was  niht  möre, 

niwan  diu  maget  höre 

und  die  einen  zwöne  man, 

und  da;  ein  foumer  mit  in  dan 
35  truoc  vrouwen  Herräten  kleiL 

mit  grö;em  j4mer  dö  reit 

durch  diu  lant  her  Dietrich. 

fi  gäheten  alle;  vttr  fich 

mit  jämer  und  mit  fo^en. 
40  an  dem  übenden  morgen 
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dife  gelte  komen  wAren 

cer  burc  ze  BechelAren. 

die  Hute  yriefchen  mere, 

da;  da  komen  were 

der  herre  von  Berae. 

da;  volc  ei  hörte  gerne. 

(1  fageten;  Dieüinde, 

dem  Rüedegdres  kinde. 

diu  was  noch  in  größer  not: 

wan  ir  muoter  diu  was  tot 

da  vor  in  den  drin  tagen.^ 

fi  mohte  tougen  niht  der  klagen 

umbe  ir  liebes  mannes  11p : 

des  flarp  da;  Srbaere  wtp 

von  dem  vil  ftarken  leide. 

die  juncvrouwen  beide 

man  dö  ze  famene  brühte. 

iesltchiu  dd  gedähte 

vröude  und  größer  f&re. 

in  zühticllcher  cre 

ein  ander  (i  dö  kufleu. 

dö  twanc  zuo  den  brüllen 

Dieüinde  vrouwe  Herrät. 

n  rprach :  »  dln  mac  noch  werden  rät, 

»foi  leben  min  vriunt  her  Dietrich. 

»du  folt  wol  gehaben  dich.« 

dö  fprach  H:  »mtn  wol  gehaben 

»da;  ift  alle;  nü  begraben 

»  an  vater  unde  an  muoter. 

»vil  vriunde  fö  guoter, 

»ich  wsne,  verlür  noch  nie  meit.« 

in  klegellcher  arbeit 

vant  R  dö  her  Dietrich. 

die  jungen  maget  lobellch 

tröfte  er  als  ein  vriunt  fol : 

»niftel,  nü  gehabe  dich  wol 

»  und  fenfte  diner  leide. 

»ja  riuwent  11  mich  beide 

»dtn  muoter  und  der  vater  dln: 

»diu  muo;.ich  immer  mö  Hn 


»klagende  unze  an  mlnen  tot. 

»Überwinde  aber  ich  mtne  not 

»und  kum  ich  immer  in  min  lant, 

»da;  lobe  ich  an  dtne  hant, 
5  »da;  ich  dich  gerne  fcheide 

»von  jämer  und  von  leide, 

»  fö  ich  verriAe  kan.a 

des  wart  ir  licherheit  get&n 

von  dem  Bernsre. 
10  fö  fprach  der  helt  mere: 

»fol  ich  deheine  wtle  leben, 

»ich  wil  dich  einem  manne  geben, 

»  der  mit  dir  bouwe  diniu  lant.cc 
BDe  mite  bevalch  er  li  zehanl 
15  mit  bete  ir  vater  mannen: 

dö  fchieden  fi  von  dannen. 

lachende  e;  niht  gefchach. 

dö  von  ir  rlten  fach 

Herräten  diu  marcgrsvinne, 
20  von  allem  ir  Hnne 

erbibente  ß  vil  fere , 

da;  diu  vil  grö;e  öre 

an  n  eine  was  komen. 

doch  wart  ir  fider  war  genoroen 
25  als  ir  ören  gezam. 

ir  was  nieman  fö  gram , 

der  ir  taete  dehein  leit. 

alfus  warte  diu  meit 

mit  triuwen  und  mit  llaete, 
30  als  ir  gelobet  haete 

der  herre  da  von  Beme : 

des  erbeite  11  vil  gerne. 
ITon  Pa;;owe  der  bifchof  Pilgerin 

durch  liebe  der  neven  fln 
35  hie;  fchriben  difiu  niiere, 

wie  e;  ergangen  waere, 

mit  latlnifchen  buochUtaben , 

da;  man;  vür  war  folde  haben , 
-  fwer  e;  dar  nach  ervunde, 
40  von  der  aller  örllLen  (tunde, 
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wie  eg  Hch  buob  und  ouch  began, 

und  wie  e;  ende  gewan, 

¥on  der  gooten  recken  n6t 

und  wie  fi  alle  gelegen  tot. 

da;  hie;  er  alle;  fcbrtben. 

er  lie  (In  niht  bellben : 

wan  im  feite  der  videlere 

diu  kuntllchen  maere, 

wie  e;  ergienc  unde  gefchacb : 

wan  er  e;  hörte  unde  fach , 


er  und  manee  ander  man. 
da;  msre  d6  brieven  began 
ein  fchrlber,  meiAer  Kuonrilt. 
getihtet  man  e;  flt  h^t 

5  dicke  in  tiutfcher  lungen. 
die  alten  und  die  jungen 
erkennent  wol  diu  msre. 
▼on  ir  vröude  noch  von  ir  fwere 
ich  iu  nü  niht  m6re  Tage. 

10  dize  liet  hei;et  diu  klage. 


VERZEICHNISS  DER  HANDSCHRIFTEN. 


1.   A.  Die  ältere  der  beiden  Münchner  Handfchriften ,  von  dem  ProfeiTor 
Dr.  Schufter  zu  Prae  erworben,  früher  su  Hohenems,  in  4,  58  Blätter 

B  16  Seiten)  ftark,  die  Seite  in  zwei  Spalten  zu  50  bis  52  Langver/en. 
ie  erften  88  Strophen  find  ohne  Auszeichnung  ihrer  Anfangs  fort- 
gefchrieben,  von  der  89.  an  aber  ift  der  erite  Buchdlabe  jeder  Strophe 
erausgerükt.  —  Auf  der  94.  Seite  (47.  Blatt  rückwärts)  fangt  die 
Klage  an.  --*  Diese  äufserlich  nicht  fchöne  Handfchrift  ift  Ton  uns 
aufs  forgfaltigAe  verglichen  worden. 

B.  Die  Handfchrifl  zu  Sanktgallen.  In  einem  neuen  Bande  (ind ,  wie 
Lachmann  fagt,  der  Parzival,  die  Nibelunge,  des  Strickaeres  Karl 
und  Efchenbachs  Wilhelm  vereinigt.  Die  Nibelunge,  deren  erfle  Seite 
ftark  abgerieben  iit,  füllen  128  Blätter  in  fol.,  die  Seite  mit  zwei 
Spalten  meiil  zu  54  Langverfen,  in  abgcfezten  Strophen.  —  Die 
Klage  fangt  auf  der  Vorderfeite  des  111.  Blattes  an. 

C.  Die  Handfchrift  des  Freiherren  Jofeph  vonLafsberg,  früher  ebenfalls 
zu  Hohenems,  in  4.  Durch  die  Güte  des  Herren  BeHtzers  war  es 
uns  vergönnt,  fie  aufs  neue  forg[faltig  zu  vergleichen.  Diefe  prächtige 
Handfchrift,  die  Seite  zu  33  Zeilen  mit  ausgezeichneten,  aber  nicht 
abgefezten  Strophen,  hatte  urfprünglich  120  Blätter,  von  denen 
aber  leider  fechs  mit  den  Strophen  1390,  3-— 1410,  7.  1436,  2  —  1531, 
3.  1557,  1 — 1582,  3  verloren  find.  Im  4.  Bande  des  Liederfaales  ift 
fie  bekanntlich  befonders  abgedrukt. 

D.  Die  zweite  Handfchrift  zu  München  in  grofs  8,  168  Blätter  haltend, 
jede  Seite  in  zwei  Spalten,  die  Spalte  zu  32  Zeilen.  Die  Strophen 
find  abgefezt  und  mit  farbigen  Anfangsbuchflaben  geziert.  —  Die 
Klage  in  abgefezten  kurzen  Verfen,  von  denen  der  zweite  jedes  Mal 
eingerttkt  ift,  fangt  auf  der  Vorderfeite  des  144.  Blattes  an,  bricht 
aber  mit  dem  3140.  Verfe  (317,  40  unferer  Ausgabe  |  ab.  —  Diefe 
ebenfalls  von  uns  erneut  und  genau  verglichene,  äufserlich  fehr  fchöne 
Handfchrift  gehört  wahrfcheinlich  bereits  dem  14.  Jahrhunderte  an. 

E.  Zwei  Blätter  in  klein  4,  die  Seite  zu  34  Zeilen,  im  Beiitze  des  Frei- 
herren Karl  von  Röder  zu  Offenburg,  enthalten  250,  3  —  296,  4  mit 
ausgezeichneten,  aber  nicht  abgefezten  Stropbenanfangen.  Diefe 
Bruchftücke,  welche  äufserlich  wie  innerlich  mit  G  zufammenlUmmen, 
find  in  Leichtlen's  Forfchungen  (im  2.  Hefte  des  1.  Bandes,  17—^ 
Seite,  1820)  abgedrukt. 

F.  Ein  Blatt  in  4,  mit  gefpaltenen  Seiten  (die  Zeilenzahl  ift  nicht  an- 

gegeben),  zu  Karlsburg  m  Siebenbürgen,  1904,  1  — 1914,  2  enthaltend, 
^ie  Strophen  find  abgefezt,  die  Verfe  aber  nicht.    Das  BruchAück 

Anmerkung.    Hit  grofMn  BochAaben  Und  die  PergameoUiandfcbrinen  des  IS.  and 
14.  Jahrbondertes  beaeicboet. 
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ward  Ton  Fr.  Heinr.  von  der  Hagen  caerft  als  Naehtrag  la  feiner 
Ausgabe  von  1890  geliefert,  fpäter  in  der  Germania  oder  in  dem 
neuen  Jahrbuche  der  berlinirchen  Gefcllfchaft  für  deutTche  Sprache 
und  Alterthumskunde,  I.  337—^38  abgedrukt. 

G.  Ein  zerri/Tenes  Doppelblau,  die  Seite  mit  zwei  Spalten,  jede  Spalte 
zu  33  bis  34  absefezten,  abwechfelnd  eincerttckten  kurzen  Zeilen, 
Eigenthum  des  Freiherren  Jofeph  von  Laßberg,  diente  früher  im 
Archive  zu  BeromünAer,  im  Kantone  Luzern,  zur  Buchdecke.  Aus 
der  Klage  find  darauf  mehr  oder  weniger  die  Verse  1773 — 1792. 
1807  —  1821.  1810—1855.  1875  —  1892.  2723  —  2742.  2757  —  2776. 
2791  —2812.  2826—2845  nacb  dem  lafsbergischen  Abdrucke  erhalten. 

H.  Zwei  DoppelblStter  in  grofs  4,  im  Besitze  des  verdorbenen  Docen, 
bei  deffen  NachlalTe  fie  aber  vermifst  wurden,  mit  fortlaufenden 
Zeilen,  aber  ausgezeichneten  Strophen,  enthielten  1230,  3— -1283, 
2.  1500,  2—1549,  4.  Die  Zeilenzahl  iA  nicht  angegeben.  Das 
Brucbattck  ift  in  Germania,  I.  322—337,  abgedrukt. 
JL  In  klein  fol.  oder  grofs  4  zu  Berlin  aus  dem  Ende  des  13.  Jahrhundertes. 
Jede  Seite  hat  zwei  Spalten  zu  40  abgefezten  Langverfen,  die  Strophen 
find  durch  farbige  Anfangsbuchllaben  bezeichnet.  Auf  der  Rückfeite 
des  57.  Blattes  neginnt  ein  Auszug  aus  der  Klage  in  944  kurzen 
Zeilen,  drei  Spalten  auf  der  Seite»  —  Auf  der  Rückieite  des  61.  Blattes 
beginnt  der  Winsbecke  und  auf  der  Rückfeite  des  65.  Blattes  die 
Winsbeckin.  — •  Das  Ganze  flltlt  68  Blätter.  Eine  genaue  Befchreibung 
und  mehrere  Proben  dicfer  Handfchrift,  in  der  übrigens  die  Strophen 
1456—1567  fehlen,  findet  man  in  Germania,  I.  251—275. 

K.  Zwei  zufammenhäneende  Blätter,  von  Prof.  Ernft  Dronke  zu  Koblenz 
aufgefunden.  Die  Seite  enthält  drei  Spalten,  die  Spalte  52  Zeilen 
mit  abgefezten  Strophen.  Diefe  Blätter  enthalten  grofsen  Theiles  fehr 
verftümmelt  1712,  3—1774,  1.  2254,  3-2313,  4.  Abgedrukt  in 
Germania,  III.  1  —  19. 

Aufser  diefen  Handfchriften  ward  zu  Wels  ein  Bruchltfick  der 
Nibelunge  in  fol.  aus  dem  Ende  des  13.  Jahrhundertes  aufgefunden. 
•  Es  ift  ftrophenweife  auf  gefpaltenen  Seiten  gefchrieben,  die  AnfSnge 
der  Stropnen  find  durch  grofse  Buchftaben  ausgezeichnet.  Diefes 
im  Mufeum  zu  Linz  befindliche  Bruchflück  fallt  in  die  Aventiure: 
Wie  Kriemhilt  ir  leit  gedibte  ze  rechen  (1327— 1361.  Strophe). 
So  berichtet  Mone  in  feinem  Anzeiger  für  Kunde  der  deutschen 
Vorzeit,  7.  Jahrgang  (1838),  431.  Spalte. 

II.  a.  Eine  Papierhandfchrift  zu  Wallerflein  im  Riefs,  klein  fol.  Der 
Nibelunffe  n6t  soll  191 ,  die  Klage  77  Blätter  füllen.  —  Diefe  Hand- 
fchrift iit  noch  nicht  benüzt  worden. 

b.  Eine  Papierhandfchrift  im  Befitze  Bernhard  Hnndeshagens ,  179 
Blätter  in  klein  fol.,  angeblich  von  1426,  zu  Mainz  gefunden.  Die 
Strophen  127—150  lind  in  Büfchings  wöchentlichen  Nachrichten, 
m.  99—102,  mitgetheilt. 

c  Eine  verlorene  Pei^amenlhandfchrift,  aus  der  Wolfgang  Lazius  in 
feinem  Werke  De  aliquot  gentium  migrationibus  die  Strophen 
72-75.  1813.  1814.  1850,  1.2.  1894  —  1900,  1.  2072—2075,  2.  ä076, 
f.  2.  2106,  3  —  2107,  3.  2132,  3.  4.  2155,  3-2156,  2  äufiierA 
fehlerhaft  mittheilt. 

d.  Eine  Pergamenthandfchrift  in  grofs  fol.  von  Ambras,  zu  Wien 
befindlich,  237  Blätter,  jede  Seite  in  drei  Spalten.  Die  Bl.  95  —  127 
enthalten  die  Nibelunge  in  abgefezten  Strophen.   Es  fehlen  übrigens 
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die  Strophen  7—12.  1756—1786.  1858  —  1964.9072  —  2316.  Von 
131  — 139.  BL  findet  fich  die  Klaffe  bis  zum  2204.  Verfe  oder  bis 
344,  24  unferer  Aossabei^  In  fittfcnings  wöchentlichen  Nachrichten, 
11.  344  —  350.  find  die  Uberfchriften  der  einzelnen  Aventiuren  und 
die  Strophen  1  -5.  329,  5-16.  756,  5-12.  848,  5-12.  (858,  5-8). 
910,  5-8.  939,  5—8.  1052,  5—12.  1064,  5-8.  1201,  5—8. 
1511,  5-8.  1523,  5—16,  und  in  111.  10—13.  find  Lesarten  aus 
den  Strophen  3,  2  -  146,  3  mit^etheilt.  —  Aufserdem  gibt  Lafsberg 
iD  einer  Durchzeichnung  zu  feinem  Abdrucke  die  Strophen  1408, 
4—1417.  1. 

e.  Zwei  Pergamentblätter  in  klein  4,  von  Görres  in  Koblenz  aufge- 
funden, abgedrukt  in  den  altdeutfchen  Wäldern,  III.  241—246. 
Diefe  Blätter,  auf  jeder  Seite  27  Langzeilen  ohne  Strophenabtheilung, 
enthalten  fafL  voUftändig  die  Strophen  1505,  4—1532,  1. 

f.  Mehrere  ebetafalls  von  Görres  gefundene  und  in  den  altdeutfchen 
Wäldern,  IIL  247-249,  abgedrukte  Per^amentftreifchen  mit  32 
ganzen  oder  verstümmelten  Langverfeh  (zwifchen  der  849.  und  1016. 
atrophe). 

»Diefe  unter  e  und  f  aufgeführten  Bruchdücke«,  sagt  Lachmann, 
»follten  mit  L  bezeichnet  fein.  Sie  gehören,  obgleich  das  erftere 
»mit  etwas  andern  Sprachformen  und  nach  W.  Grimms  Angabe  von 
»anderer  Hand  gefchrieben  ift,  zu  einer  Hnndfchrift  des  14.  Jahr- 
»hundertes,  die  auf  jeder  Seite  27  Langzeilen  hatte.« 

Aufserdem  erhielt  Lachmann  im  Oktober  1839  von  Schlegel  noch 
14  ebenfalls  von  Görres  aufgefundene  Pergamentftreifen  derfelben 
Handfohrift,  welche  98  ganze  oder  verftiimmelte  Verfe  zwifchen 
den  Strophen  849,  3  und  1015,  4  enthalten.  Diefe,  find  mit  den 
unter  f  genannten  Streifchen  in  der  Zeitfchrift  für  deutfches  Alterthum 
von  M.  Haupt,  I.  111.  ff.  abgedrukt. 

g.  17  Papierblätter  in  der  Heidelberger  Handfchrift  844  enthalten  auf 
jeder  Seite  26  Langzeilen  ohne  Strophentheilung,  1188,  3—1^,  2. 
1499,  4—1551,  2.  1577,  2-1627,  2.  2216,  2-2229,  1.  -  Diese 
Handfchrift  iA  aus  e  und  f  abgefchrieben.  Die  Strophen  1188, 
3—1292,  2  find  in  Büfchings  wöchentlichen  Nachrichten,  fV. 
165-176  die  Strophen  1499,  4—1551,  2.  1577,  2  —  1627,  2  in 
Germania,  I.  180—194  abgedrukt. 

h.  Eine  Papierhandfchrift  des  15.  Jahrhundertes,  im  Beßtze  des 
Freiherren  von  Meufebach.  Sie  enthält  auf  144  Blättern  zu  28—34 
abgefezten  Langvcrfen  mit  Strophenabtheilung,  die  Nibelunge.  Von 
dem  erften  Blatte  ift  nur  ein  Stückchen  übrig,  das  zweite  fangt  mit 
28,  1  an.  Die  lezten  28  Blätter  haben  gefpaltene  Seiten.  33  Spalten 
zu  28  bis  32  kurzen  Verfen  füllt  der  Auszug  aus  der  Kl^ge.  In 
62  Spalten  folgen  der  Winsbecke  und  die  Winsbeckin.  —  Übrigens 
ift  diefe  Handschrift  aus  J  abgefchrieben. 

i.  Ein  Papierblatt  enthält  in  30  und  32  Langzeilen  ohne  Strophen- 
abtheilung 229,  1—238,  1.  Es  iA  abgedrukt  in  den  altdeutfchen 
Blättern,  I.  47.  fl'. 

k.  Zwei  PergamentAreifen  einer  Handfchrift  in  fol. ,  aus  dem  14.  Jahr- 
hunderte, die  Spalte  mit  49  nicht  abgefezten  Verszeilen,  zu 
Würzburg  aufgefunden.  Das  Bruchflück  enthält  1563,  1—1585,  1. 
Die  abweichenden  Lesarten  hat  Prof.  Dr.  Reufs  im  Serapeum,  I. 
50—51.  mitgetheilt.  ^ 
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Von  diefen  Handfchriften  fleht  A  mit  dem  iltern  Texte  allen  übrigen 
entgegen.  Diefe  aber  bilden  unter  ßch  zwei  Klaffen  BHJKcdefghik 
geben  uns  die  erfte,  CEFGa  die  zweite  Umarbeitung.  Db  ftimmen 
mit  den  erftern;  im  Anfange  der  Nibelunge  aber  (l~2b8.  Strophe)  und 
im  Anfange  der  Klage  (bis  680)  mit  CE.  —  In  unferer  Ausgabe  haben 
wir  A  zu  Grunde  gelegt,  unter  den  Lesarten  aber  gleich  Lachmann 
nur  die  älteflen  Veränderungen,  worin  die  Uandfchnften  mehr  oder 
weniger  übereinftimmen,  aufgeführt,  deshalb  auch  nur  in  befondem 
Fällen  die  Handfchriften  namentlich  erwähnt.  Wer  Heb  näher  umfehen 
will ,  den  verweifen  wir  auf  Lachmanns  voUfländige  Sammlung  der  Lesarten 
in  feinem  Buche  »Zu  den  Nibelungen.«  Zur  Erleichterung  haben  wir 
auch  die  dort  gebraiichte  Bezeichnung  der  Handfchriften  beibehalten. 


VERZEIGHNISS  DER  LESARTEN. 


1.   Dieseg  Gesez  fehlt  in  BJ. 

1,  2.   arebeit  statt  kuonheit  €. 

2,  i,  edel  st,  fchoene. 

2,  3.  11  was. 

3.  SHeses  Gesez  feMt  BC.    3,  2.  ir  muoten  kuene  recken  D. 
7,  2.  der  hie;. 

9,  2.  von  Metzen  Ortwin. 
15,  4.  da;  ich  von  mannes  minne  fol  gewinnen  nimmer  ndt. 

20.  2.  der  hie;. 

21.  Dieses  Gesßz  fehlt  BCDd. 

22.  4.  nt  zen  Bürgenden. 
25,  4.  holt  wurden. 

36^  2.  da;  der  fchefte  br.  gein  den  lüften  do;. 
42,  3.  fo  gro;er  milte  gepflac. 

46,  4.  in  da;  G.  1. 

47,  2.  nie  yeijach. 

3.  zeime  trute  han. 

SO»  2.  durch  ir  unma;en  fchoone. 

4.  ze  minnen. 

52,  4.  den  gewerp  man  dem  degene  fere  leiden  began. 

53,  4.  desilt. 

5^  1.  uns  da;  g. 

57,  3.  dune  dorfteft  nimmer  geriten  in  da;  laut. 

60,   1.  ertwingen  st  erwerben  A. 

63,  3.  Aolze  recken  A. 

82,  2.  er  wol  lin. 

83,  1..  und  ouch  diu  vremden  laut. 
2.  fint  im  d.  h.  k.  da;  tuot 

84,  3.  habet  irf  hie  gefehen  A.  (In  hie  ist  h  durch  einen  darunter  ge- 

sezten  Punkt  getilgt), 
4.  des  fult  ir  mir,  Hagene,  der  rehten  warheite  jehen. 

86,  4.  n  fint  hohe  ffemuot. 

87,  2.  fwi  ich  Sivriaen  nimer  hab  gefehn  B, 
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88,  3.  diu  rieben. 

4.  mit  üner  großen  krefte  /Int 

89,  4.  die  Waren  im  e  vremde. 
iOS,  1.  jungen  fehU  B. 

[102,  5.  D6  fprach  der  künec  rtche:    »du  mäht  wol  haben  wir. 
»nü  fich,  wie  degenltche    er  ft^t  in  Arltes  vir, 
»er  und  die  (Inen  degene,    der  ril  kfiene  man. 
»wir  fulen  im  engegene    hin  nider  euo  dem  recken  gte.a 
9.  »Dai^  mugt  ir,«  (prach  dd  Hagene,    »wol  mit  £ren  tuon: 
»er  ift  von  edelem  künne,    eins  riehen  kOneges  fuon. 
»er  i\^t  in  der  gebere,    mich  dunket,  wiz;e  Kriil, 
»e;  endn  niht  kieiniu  m«re,    dar  umber  ner  geriten  ifl««  BCD] 

103,  3.  ouch  er. 

lOi,  1.  gede  st.  recken  Ä. 

HO,'  2.  umbe  diiiu  mere,  diu  er  b.  v. 

111,  3.  von  iemannes  kraft. 

112,  1.  aber  der  k.  m. 

4.  unde  Gcrnot  zehant. 

115,  1.  d4  ftuonden  friwende  Hn. 

127,  2.  man  fuochte  herberge,    di  beAen  di  man  vant. 

135,  4.  (tan  st,  geftan. 

137,  4.  unde  ouch  1.  g. 

140,  2.  die  Hne  widerwinnen     beten  dar  gefant. 

142,  4.  di  wellent  Tuochen  her  enlant  ß. 

143,  4.  da;  wia;zet  uf  di  triwe  min. 
146,  1.  fprach  der  künec  guot. 

2.  ich  ktind  iu  minen  muot. 

3.  getriwer  iemen. 

150,  4.  wan  mugt  irz  Slvride  fagen? 

152,  1.  idoch  st.  docn.  ' 

157,  4.  da;  getAten  uns  noch  degene     her  zuo  difen  landen  nie. 

158,  2.  fenflel  iwerem  muote. 
165,  3.  dine  torHen  niht. 

167,  4.  do  er  daz  mere  rehte  ervant. 

169,  2.  heten  unde  mer. 

171,  3.  an  den  ftin  A. 

174,  4.  w.  in  forgen  erwant. 

177,  4.  hie  die  nachhuote  han. 

184,  4.  die  zwene  grimme  man  A.    die  zw.  grimme  Harke  man  C. 

189,  4.  Stvrit  fehU  A. 

191,  2.  wart  gefeit. 

193,  4.  in  SaEfen  lande. 

195,  1.  Zen  roffen  gabte  Gemot    unde  Hne  man. 

198,  2.  do  was  ouch  komen  Stvrit. 

200.  2.  die  lafchten  ime  Arite. 

204,  4.  den  herren  liudgeren  A.  st.  unz  er  L 

205,  4.  des  tages  muofe  erAerben. 
210,  1.  im  wol  Hagene 

212,  4.  und  manegen  fcharpfen  ger. 

215,  4.  her  fekit  A. 

216,  4,  des  kttenen  Stvrides  haut. 
220,  2.  mit  den  beiden  Rn  B. 

222,  2.  vor  liebe. 

223,  4.  ir  [vil  BC]  liebe;  herzen  trut. 
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225,  2.  ift  uns  ibt  nianeger  t6t? 
2Srr,  4.  unz  eine  an  Slvriden, 

228,  2.  da;  wunder. 

229,  4.  lügenden  st.  dingen. 

231,  4.  ir  ere  kunnen  wol  bewarn. 

234,  4.  bete  fehit  A. 

235,  3.  vil  willecllcbe. 
4.  in  da;  G.  1. 

238,  4.  di  meiiltec. 

210,  3.  der  w»Ülcbe  recke,    Slvrit  der  junge  man. 

241,  3.  dir  tragen. 

242,  1.  daz  Gleit  A, 

245,  4.  rollt  nAcb  beiden  ift  getan. 

248,  4.  fi  hänt  [mir  CDJ\  liebe  getin. 

252,  4.  her  mfiede. 

255,  2.  alfo  man  vriwenden  tuot. 

256,  4.  der  nü  yü  f^re  wunder  Itt.  - 

257,  4.  fö  waer  ez  nimmer  getan. 

258,  4.  nnen  kreften 
263,  2.  manic  fehit  A. 

264^  4.  ros  und  berlich  gewant. 
269,  1«  wolden. 

271,  3.  fwier  fi  nienc  gefacb, 

272,  4.  bie  zen  B.  f. 

2f75,  3.  des  was  in  vil  bereit. 

4.  ficb  zierte  flljecltche., 

276,  4.  di  fi  nie  beten  bekant. 

277,  4.  von  der  B.  lant. 

282,  3.  vor  maneger  vrouwen  guot. 

4.  den  zieren  beiden  der  muot. 

284,  4.  er  w.  v.  den  gedanken. 

285,  31  alfo  man  im  jach  0. 

287,  4.  des  rates  ich  nimmer  mich  gefcham. 

292,  1.  Er  neig  ir  flljecllche:    b!  der  bende  fi  in  vie. 
2.  wie  rehte  minnecitche    er  bl  der  vrouwen  giet 

293,  1  Wart  ibt  d4  friwentitche    getwungen  wtjiu  hant. 
4.  n  bet  im  holden  willen    kunt  vil  fchiere  getan. 

294,  3.  denn  er  da  gewan. 
4.  —  gerte  han. 

297,  2.  nt  maneger  ungefunt. 

299,  2.  do  was  ouch  fo  gezieret. 

301,  1.  Do  fl  kom  u;  dem  munder,    fam  er  bet  e  getan. 

4.  fo  rehte  b^rllchen  fitreit. 

303,  4.  da;  ift  nach  iwern  bulden,    min  frou  Krlmbilt,  geUn. 

305,  3.  von  manegem  küenen  man. 

307,  1.  —  man  da  für  gan  A. 

4.  fl  beten  grce;llche  kraft. 

309,  4.  des  b4n  ich  williffen  muot. 

312,  4.  wa;  dich  des  dunke  guot  getan  BD. 

313,  4.  do  fprach  der  ftarke  (berre  C,  degen  J)  Stvrit. 

314,  2.  fürbaz  md  bewaren  J. 

4.  bie  der  beider  herren  hant. 

315,  2.  den  flnen  vlanden. 

316,  4.  der  riet  Gnnthere  da;. 
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318,  2.  noch  beftaoiit  da  heime 

3.  der  künec  mit  ilnen  m4gen. 

4.  zuo  firouwen  Krlmhilde  gkn. 

319,  1.  Slvrit  der  hell  guot. 

320,  1.  vil  edel  Slvrit. 

321,  1.  diu  TOS  [diu  BC]  lü^et  AAd. 

2.  ich  wolde  binnen  rlten. 

3.  ich  wolt  in  min  lant. 

4.  mit  großen  triwen  erwant. 

324,  3.  der  dAht  im  eine  erwerben  Gnnther  der  künec  guot: 
4.  da  von  begunde  dem  recken  vil  f^re  höhen  der  muot. 

325,  2i  ninder  fehU  Ä.  gemeine  Lesart  ist: 

ir  gellche  enheine    man  weffe  ninder  m6. 

4.  gebraA  im  an  dem  einen,  —  houbet  Hn  verlorn. 
327,  2.  ein  riter  wolget^n. 

4.  dar  umbe  muofen  helede  (It  v.  d.  llp. 
328:  3.  wägen  mlnen  llp. 

329,  3.  fwer  umb  ir  minne  wirbet.  ^ 
4.  haben  wsrllchen  rät. 

[5.  Dö  fprach  der  künic  Günther:  '  »nie  ffeborn  wart  ein  wlp 
»fö  Itarc  unt  ouch  fö  küene,    ine  wolde  [wol  C]  ir  llp 
»in  ftrtte  betwingen    mit  m!n  felbes  hant. « 
p>fnü  d]  fwl^et,«  fprach  dö  Slfrit:  »iu  ift  diu  frouwe  niht  bekam. 
9.  »Unt  wsern  iwer  viere,    dine  künden  niht  genefn 
»von  ir  vil  Ularken  eilen,    ir  lät  den  willen  wefn: 
»da;  rät  ich  iu  mit  triwen.    weit  ir  niht  ligen  tot, 
»föne  lät  iuch  nach  ir  minne    niht  ze  C^re  wefn  not.  Cd.n] 
[13.  »Nu  n  fwie  fltarc  (1  welle,    ine  lä^e  der  reife  niht 
»hin  zuo  Brünhilde,    fwa;  halt  mir  gefchiht. 
»durch  ir  unmä^en  fchcene    muoz  e;  gewäget  fln. 
»wa;  ob  mir  got  gefüeget,    da;  fi  mir  volget  an  den  Rtn?«  d] 

330,  3.  di  vil  ftarken  fwaere. 

4.  tuoftu  des  ich  dich  bit. 
333,  4.  fo  mahtu  mit  der  fchosnen    immer  vrceliche  leben.     . 

336,  4.  da;  vil  herltche  wlp. 

337,  1.  Ouch  was  diu  felbe  tarnhüt. 
4.  fus  gewan  er  Brünhilde^ 

338,  3.  fulen  wir  iht  recken  füeren. 

4.  die  werdent  fch.  b. 

5.  »Swie  vil  wir  Volkes  fÜeren,«    fprach  aber  Slvrit, 
»e;  pfligt  diu  küneginne    fö  vreisllcher  dt, 

»dl  müefen  doch  erilterben    von  ir  übennuot. 
»ich  fol  iuch  ba;  bewtfen,    degen  küene  unde  guot. 
9.  »Wir  fuln  in  recken  wlfe    vam  ze  tai  den  RIn. 
»die  wil  ich  dir  nennen,    di  da;  fulen  An. 
»felbe  vierde  degene    varn  wir  an  den  fe: 
»fo  erwerben  wir  di  vrouwen,    fwie;  uns  dar  nach  ergo.« 

339,  4.  uns  endurfen  ander  tüHnt    mit  ftrite  nimmer  beAän. 

340,  4.  da;  foltu  Gunthere  fagen. 

341,  5.  Dö  fprach  der  degen  guoter:    »fö  wil  ich  felbe  gän 

»zuo  miner  lieben  muoter,    ob  ich  erwerben  kan, 
»da;  uns  ir  fchoenen  meide    helfen  prfieven  kieit, 
»di  wir  tragen  mit  ören    vür  di  h^rllchen  meit.« 
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9.  D6  fprach  von  Tronege  Hagene    mit  h^rllchen  dien: 
»wes  well  ir  iwer  muoter    fölher  dienilte  biten? 
»\äi  iwer  fwefter  hoeren,    wes  ir  habet  muot: 
»fö  wirdet  iu  ir  dieneft    zuo  dirre  hovereifc  guot.« 
344,  1.  Sl  willekomen  bruoder  A. 

316,.  4.  di  ü^erwelten  beide    nam  diu  frouwe  bl  der  hant. 
348,  1.  unt  güetitcheg  fehn. 

5.  Dd  fprach  der  künec  rlche:    »Til  liebiu  fwefter  mtn, 
»äne  dlne  heJfe    kund  e;  niht  gefln. 
»wir  wellen  kurzwllen    in  Brünhilde  lant: 
»da  bedorften  wir  ze  habene    vor  frouwen  h^rllch  gewant.« 
9.  D6  fprach  diu  juncfrouwe:    »vil  lieber  bruoder  min, 
»fwa;  der  mtnen  helfe    der  an  kan  geHn, 
»des  bring  ich  iuch  wol  innen,    da;  ich  iu  bin  bereit, 
»verfaet  iu  ander  iemen,    da^  wsere  Krimhilde  leit. 
13.  »Ir  fult  mich,  riter  edele,    niht  forgende  biten: 
»ir  fult  mir  gebieten    mit  herltchen  fiten, 
»fwa;  iu  Yon  mir  gevalle.  B     des  bin  ich  iu  bereit 
»unt  tuon  e;  willecllche,«    fprach  diu  wunneclichiu  meit. 
17.  »Wir  wellen,  liebiu  fweilter,    tragn  guot  gewant. 
»da;  fol  helfen  prüeven    iwer  edeliu  hant. 
»des  volziehen  iwer  masede,    da;  e;  uns  rehte  ftdt, 
»wände  wir  der  yerte    h4n  deheiner  flahte  rät.« 
350,  4.  fuln  ze  hove  mit  mir  gän.  B. 

353,  2.  unt  von  Zazamanc  der  guoten,    grüen  alfö  der  k!e. 
4.  diu  vil  h^rnche  meit. 

354,  2.  ze  fehene  vremden  Hüten,    fwa;  man  ders  gewan, 
4.  nu  beeret  michel  wunder. 

355,  1.  Von  Marroch  ü;  dem  lande. 

357,  2.  diu  ne  was  niht  klein: 

4.  dö  was  ouch  ir  gewaefen  BC. 

358,  5.  Dö  fagte  man  den  recken,    in  waeren  nü  bereit, 

diu  n  dk  füeren  folden,    ir  zierlichen  kleit, 

^Ifö  11  da  gerten.    da;  was  nü  getan: 

done  wolden  H  niht  langer    bl  dem  RIne  beftin. 

359,  1.  wart  ein  böte  gefant  BBJ. 

5.  Für  alle  di  ii  komen,    di  muofen  in  des  jehu, 
da;  n  zer  werlde  haeten    be;ers  niht  gefehn: 
des  möhten  fi  fe  gerne    d4  ze  hove  tragn. 

von  be;er  recken  wste    künde  niemen  niht  gefagn. 

360,  1.  Vil  grcBa^llche  danken 

361,  3.  da  iu  fo  fSre  enw4ge    Aüende  niht  der  lip. 
4.  in  vroun  Krimhilde  hant. 

365,  3.  ir  (diu  J)  ros  hie;  m.  in  z. 

366,  1.  —  in  den  venftem. 

3.  di  füzen  üf  den  RIn 

4.  wer  iol  nü  fchifmeillter  Hn? 

367,  4.  ü;  der  Burgonden  lant. 

368,  2.  von  ftade  begunde  fchieben    der  kreflige  man. 

369,  3.  ir  ros  diu  fituonden  fcöne, 

370,  2,  ^  daz  ez  wurde  naht. 

4.  tet  fit  den  höhgemuoten  we. 
372,  4.  wes  (int  dife  bürge. 
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373,  2.  littt  linde  laut. 

4.  dA  muffet  ir  ^ocb  hiute 
376,  1.  fwaz  (aa;  J)  er  ii  loben  hie$. 

4.  di  fcodnen  Prünhilde  fach. 
376,  5.  »Jane  lob  ich;  niht  fö  verre    durch  die  liebe  dln, 

»fö  durch  dtne  fwefler,    da;  fcoBne  magedln. 

»diu  ift  mir  fam  min  f^le    und  Tö  min  felbes  Up. 

»ich  wil  da;  gerne  dienen,    da;  fi  werde  min  wlp.« 
378,  2.  iA  iu  da;  iht  künde,    (iht  da;  A.) 
380,  1.  So  (ihe  ich  ir  eine. 

382,  4.  da;  ült  uns  Xider  ouch  gefeit. 

383,  4.  da;  wart  d.  fch.  g. 

383,  5.  Ir  wären  niwan  viere,    di  körnen  in  da;  lant. 

Slfrit  der  küene    ein  ros  z6ch  üf  den  lant. 
da;  fähen  durch  diu  venfter    diu  waetllchen  wlp: 
des  dübte  Heb  setiuret    des  kttnec  Guntheres  llp. 
9.  Er  habt  im  dk  Dl  zouroe    da;  zierliche  marc, 

guot  unde  fchoene    [vil  BCJ]  micbel  unde  [vil  B]  (tarc, 
unz'  der  künic  Günther    in  den  fatel  gefa;. 
alfö  diente  im  Slvrit:    des  er  doch  fit  vil  gar  verga;. 
13.  D6  zoch  er  ouch  da;  flnc    von  dem  fchiffe  dan. 
er  het  folhen  dieneft    vil  feiten  e  get4n, 
da;  er  bl  ftegereife    geAüende  [ie  CD]  helde  mir. 
da;  fahen  d^rch  diu  venfter    di  vrowen  fchoen  unde  hir. 

384,  4.  den  vil  wstllcben  man. 

385,  5.  Mit  fpern  niwcflilTen,    mit  fwerten  wol  getan, 

diu  üf  di  fporn  sicngcn    den  wstltchen  man: 

diu  fuorteh  di  vu  küencn    fcharpf  unt  [dar  zuo  CD]  breit. 

da;*  fach  alli;  Prünhilt,    diu  vil  hdrltche  meit. 

390,  1.  »ir  fult  uns  geben  diu  fwert. 

4.  dö  begonde  im  (in  CJ)  Slvrit    dk  von  diu  rehten  maere  fagen. 

391,  1.  Man  pfliget  in  airre  bürge 

392,  5.  Dö  wart  vrowen  Prünhilde    gefaget  mit  msercn, 

da;  unkunde  recken    dk  komen  waeren 

in  hirllcher  waete    gevlo;en  üf  der  vluot. 

dk  von  begonde  vrigen    diu  maget  fchcene  unde  guot. 

393,  3.  di  in  miner  bürge,  (ich  fehit  A). 

394,  5.  »Der  ander  der  gefellen    der  iu  fö  lobellch: 

»OD  er  gewalt  des  h^e,    wol  waer  er  künic  rieh 

»OD  wlten  fürJlen  landen,    und  mäht  er  diu  hkn  (geh&n  ßJ). 

»man  fiht  in  bl  den  andern    fö  rehte  hirltche  Mn. 

9.  »Der  dritte  der  gefellen    der  ifl  fö  gremllch, 
»unt  doch  mit  fcnoenem  übe,    küneginne  rieh, 
»von  fwinden  flnen  blicken,    der  er  fö  vÜ  getuot. 
»er  ift  in  flnen  Hnnen    ich  waene  grimme  gemuot. 

13.  »Der  iungefte  dar  under    der  iA  fö  lobellch: 
»magtllcher  zühte    fihe  ich  den  degen  rieh 
»mit  guotem  gelae;e    fö  minnecUche  (tkn. 
»wir  möhten;  alle  itirhten,    bete  im  hi  iemen  iht  get4n. 

17.  »Swie  bilde  er  pflege  der  zühte    und  fwi  fchcene  H  An  Itp, 
»er  möhte  wol  erweinen    vil  waetllchiu  wlp, 
»fwenner  begonde  zürnen,    fin  llp  IA  fö  geAalt, 
»er  lA  in  allen  lügenden    ein  degen  kttene  unde  balL« 
396,  4.  diu  vil  wastllchen  wlp. 
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397,  1.  A;er  (du  ü;  BDJ)  tslant, 

2.  dl  Prünhilde  recken: 

4.  die  heide  köene  unt  gemeit 
396,  2.  nu  muget  ir  gerne  hoeren  (hoeren  gerne  DJ),  wi  diu  magt  fprach. 

3.  nt  willekomen,  Slfrit, 

399,  1.  Yil  michel  iwer  gen4de, 

400,  1.  Er  ift  gebom  von  Rlne. 

4.  min  h^rre  erlüget  dich  es  niht 
401«  1.  unt  lA  ein  künic  h£r. 

2.  —  nihtes  mdr. 

3.  »ja  gebot  mir  her.xe  yarne    der  recke  wol  get^n. 

»mönt  ich  es  im  geweigert  hün,    ich  het  i;  gerne  verlAn.« 

402,  1.  unt  bidu  An  man, 

2.  diu  fpil,  diu  ich  im  teile,    unt  tarrer  diu  beAin,  CO« 

3.  behabt  er  des  die  m. 

4.  iA  aber,  da;  ich   gewinne, 

403,  2.  iwer  Tpil  diu  Aarken.    6  da;  iu  müefe  jehen 
4.  ein  au6  fchcene  magedln. 

407,  3.  A  hie;  ir  gewinnen  (dar  bringen  J)    ze  Arlte  guot  gewant, 

4.  ein  brünne  rotes  goldes, 
406,  4.  fach  man  fchlnen  dar  an. 

409,  4.  iA  uns  recken  niht  ze  guot. 

410,  2.  S  i;  iemen  erfunde,  ' 

411,  3.  dar  g.  er  tougcnllche:    von  liAen  da;  gefchach, 
4.  aller  di  dk  waren,    da;  in  d4  niemen  enlach. 

412,  3.  m^r  danne  Aben  hundert. 

4.  fwem.  an  dem  fpil  gelunge,    da;  e;  di  beide  folden  fagen. 

413,  4.  ir  minnekitchiu  varwe    dar  under  n^rllchen  fchein. 

414,  1.  die  truogen  dar  zehant. 

415,  3.  der  lühte  maniger  bände. 

417,  2.  mit  grimmigem  muote. 

4.  ze  minnen  fehlt  A. 

5.  Vernemt  noch  von  ir  wete;  der  h«te  A  gennoc 
von  A;agouc  der  Aden  einen  wdfenroc  A  truoc, 
edel  unde  riebe:    ab  des  varwe  fchein 

von  der  küneginne    vil  manic  h^rlicher  Aein. 

418,  2.  einen  vil  fcharfen  g^r  A» 

4.  [vil]  harte  vreisltchen  Aieit. 

419,  2.  wol  vierdehalbiu  meAe  (maeffe  CD). 

5.  Er  d^hte  in  Anem  muote:    »wa;  fol  ditse  wefen? 
»der  tiuvel  ü;  der  helle,    wi  kund  er  da  vor  genefenT 
»W8er  ich  ze  Burgenden    mit  dem  lebene  mtn, 

»A  mtteAe  hie  [vil  CDJ]  lange    vrt  vor  (fon  C)  miner  minne  An.« 
421,  5.  »Da;  wi;;et  Acherltchen,    a  folden;  wol  bewarn, 
»unt  hast  ich  tüfent  eide    ze  einem  vride  gefwam, 
»^  da;  ich  Aerben  fache    den  lieben  harren  min, 
»ja  müefen  11p  verliefen    daz  vil  fchoene  magedln.« 
424,  2.  von  (vor  B)  vreudcn  wart  vil  r6t  BD, 
JIQ&y  4.  [der  J]  beide  kttene  unde  fnel. 

426,  2.  wurden  harte  grö;  BC. 

427,  4.  Günther  unt  Slfrit    v.  Br.  nlt. 
426,  2.  fö  hete  A  dem  künige. 

5.  »Wa;  hat  mich  gerüeret?«    dAht  der  kttene  man. 
dö  fach  er  allenthalben:    er  vant  dH  niemen  Hin. 
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er  fprach:  »ich  pin;  Slfrit,  ^  der  liebe  vriunt  dln. 
»vor  der  küneginne    foltu  gar  an  angell  Hn. « 
4^,  1.  »Den  fchilt  gip  mir  von  hende    and  14;e  mich  den' tragen, 

4.  dö  er  in  erkande.    ' 

5.  »Nu  hil  du  mlne  lifte,    dine  foltu  niemen  Tagen: 
»fö  mac  diu  küneginne  [vil  B]  lücel  iht  bejagen 
»an  dir  deheines  ruomes,    des  Si  doh  willen  h4t. 
»nü  nh  tu  wi  diu  vrowe    vor  dir  unforcllchen  (täUa 

432,  4.  den  frumte  [ir  BCJ]  dö  hin  widere. 

5.  Er  dähte:  »ich  wil  niht  fchiezen    da;  fchoBue  magedtn.« 
er  kSrte  des  g^res  fntde    hindern  rttcke  Hn: 
mit  det*  gerilangen    er  fchö;  üf  ir  gewant, 
da;  ez  erklanc  vil  lüte    von  flner  eilenthaften  hant. 

433,  4.  e;  ennaete  der  künic  Günther  [en   CDJ]  triwen  niemer  getan. 

434,  4*.  ir  was  dar  nach  gediehen  ein  v.  kr.  m. 

436,  4.  G.  in  d6  wegte,    der  helt  in  werfene  pflac  ßC. 

437,  5.  Der  fprunc  [aer]  was  ergangen,    der  itein  [der]  was  gelegen. 

d6  fach  man  ander  niemen    wan  Günther  den  degen. 
Prünhilt  diu  fchoene  [diu  BD]  wart  in  zorne  rot. 
Slfrit  haete  geverret    des  künic  Guntheres  tot. 

435,  3.  ir  mäge  unt  mlne  man. 

440,  4.  des  freute  fich  d6  Hagene,    der  degen  küene  unde  halt. 
442,  2.  er  abe  behalten  truoc. 

4.  er  fprach  zuo  dem  künege,    unt  tet  [vil  BCJ]  wlsllche  da;. 

5.  »Wes  pltet  ir,  min  hSrre?    wan  beamnet  ir  der  fpil, 
»der  iu  diu  küneginne    teilet  alfö  vil? 

»unt  \äl  uns  balde  fchowen    wi  diu  Hn  getlin.« 
fam  ers  niht  enwelTe   0,    gebärt  der  liftige  man. 
9.  Dö  fprach  diu  küniginne:    »wi  ift  daz  gefchehn 
»da;  ir  habt,  her  Slfrit,    der  fpil  niht  gefehn, 
»diu  hie  hkt  errungen    diu  Guntheres  hant?« 
des  antwurte  ir  Hagene    ü;er  Burgunden  lant. 
13.  Er  fprach:  »da  het  ir,  vrowe,    betrüebet  uns  den  muot: 
»dö  was  bl  dem  fcheffe    Slfrit  der  helt  guot, 
»dö  der  vogt  von  Rlne    diu  fpil  iu  angewan. 
»des  ift  e;  im  unkündic,«    ffnrach  der  Guntheres  man. 
447,  4.  fo  ift  uns  diu  magt  edele. 
452,  1.  Den  fchefmeiAer  fach  niemen. 
453;  3.   unt  dan  noch  pa;: 

4.  da;  hie;  ze  (in  D)  Nibelunge. 
459^  4.   da;  im  ftn  fpenge  zebraft  A. 
460,  4.  (In  hSrre  S.  g. 
462,  1.  Dö  hört  da;  grimme  (Irtten. 
3.  und  lief  da  er  vant. 

464,  2.  da  mit  er  vor  der  hende 

465,  4.  er  fchönte  flner  zühte,    als  im  diu  (fin  CJ]  tugent  daz  gebot. 

466,  4.  diu  tet  Albrlche  we. 

469,  2.   diu  degenitchen  werc. 

470,  4.  war  umbe  er  fdö  B]  des  gertc,     des  hört  in  niemen  verjehen. 
474,  1.  Wol  drl;ec  tüfent  reken  A. 

478,  4.  wart  vil  gröze  war  genomen. 

479,  4.  fol  ich  die  gefte  enpfähen,    oder  fol  ich  grüe;en  Ci  verdagen?«  ÄC. 

480,  2.  ob  wir  Ci  fehen  gerne, 

481,  2.  dö  was  fö  vil  der  gefte. 
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48%  4.  des  antwmte  Danewart,    des  künic  Gtrdheres  man, 

486,  5.  »Er  glt  fd  rtche  gi^be,    \k  weoei  des  der  degtn, 

»ich  habe  gefant  nach  tode:  ich  wils  noch  lenger  pflegen, 
»ouch  trüwe  i'i  wo!  rerfwenden,  6*%  mir  min  vater  He.« 
fö  milten  kameriere    gewan  noch  kflneginne  nie. 

488,  4.  fo  wir  über  kom    |  heim  A. 

491,  3.  —  and  ouch  ir  iant  A^ 

[4.  unze  da;  hie  rihte    des  künic  Gantheres  hant.« 
d.  Dö  weit  n  ir  gefindes  [wol  D]    zweinzic  hundert  man, 
die  mit  ir  varn  folden    ze  Burgunden  dan, 
zuo  jenen  tüßnt  recken    ü;  NiBelunge  lanU  CDJd]  ^ 

n  rinten  fleh  zer  verte:    man  fach  Ii  rlten  üf  den  fant. 

494,  4.  mit  yil  grd;en  vreuden  fint  tt  da;  beweinde  u.  f.  w. 

495,  1.  Done  wolde  ii  den  harren 

3.  zeiner  h6chgezit. 

497,  5.  Des  antwurte  Hagene:    »ich  pin  niht  böte  guot. 

»Idt  mich  pflegen  der  k&mere.    beltben  üf  ofer  fluot 
»wil  ich  hl  den  vrowen,    behüeten  ir  gewant, 
»unz  [da;  D]  wir  fl  bringen    in  der  Burgende  laut. 

499,  5.  »Des  ^er  ich  an  iuch  Stfrit:    nü  leiAet  mtnen  muot. 
»da;  ich  e^  iemer  diene,«    fprach  der  degen  guot. 
d6  widerredele  i;  Stvrit,    der  vi\  küene  man, 
unz  da;  in  Günther    fere  Yl^gen  began. 

501,  3.  Zwiu  fold  ich  die  Yerzthen, 

4.  fwa;  ir  [durch  fl  CDJ]  gebietet. 

502,  1.  Sd  Taget  miner  muoter,    iJoten  der  kiUiegin, 

503,  4.  wi  wol  ich  daz  verendet  h4n! 

504,  2.  da;  er  hei;e  ndelen    ze  (vor  D)  Wormez  an  den  Rtn. 
506,  2.  vrowen  prunhilde  A, 

509,  3.  in  wien  uns  hat  benomen. 
513,  1.  »fwa;  ich  ir  dienen  kan, 

518,  4.  fi  habent  mich  iu  beiden 

519,  1.  »Iu  enbiutet  holden  dieneft    er  unt  diu  wine  fln 

2.  »mit  vriuntllcher  liebe,    vil  edeliu  künegln. 

3.  »nA  lÄ;et  iwer  weinen: 

5.  Mit  fn^wl;en  geren    ir  ougen  wol  getan 
wifchte  n  n4ch  trehenen.    danken  u  began 

dem  boten  dirre  maere,    diu  ir  dk  wären  komen. 

du  was  ir  michel  trüren   unt  [ouch  CD]  [ir  BCJ]  weinen  benomen. 

520,  4.  ich  wil  in  [Ais  CJ]  immer  wefn  holt.« 
522,  4.  ir  nshilem  ingelinae, 

525,  2.  da;  i(t  im  unverfeit. 

526,  2.  getorfte  fi  in  küffen  (geküITeq  ü),    diu  vrowe  tcte  da;. 
3.  wi  rchte  minnecliche. 

5.  Sindolt  unt  Hünolt    unt  Rümolt  der  degen 
vil  grö;er  unmuo;e    muofen  fi  d6  pflegen, 

in  D]  rihten  da;  gefidele    vor  Wormez  üf  den  fant. 
les  küniges  fchaffere    man  mit  arbeiten  vant. 
9.  Ortwln  unt  G^re    dine  wolden  da;  niht  Un: 
fl  fanden  n4ch  den  friunden    allenthalben  dan. 
n  kunten  in  di  höhzlt,    diu  dk  folde  fln. 
dk  zierten  fleh  engegene    diu  vil  fchoenen  magdtn. 
528,  3.  di  in  d4  wolden  komen. 
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529,  5.  Dö  fprach  dio  rchocne  Crlmhilt:    »ir  tttmu  magedtn, 
'»di  an  dem  antpfange    mit  mir  wellen  fln, 
»di  fuochen  tii  den  kiftco    diu  aUer  beflen  kleit: 
»f6  wirt  uns  von  den  geAen    lob  unt  6re  [vil  D]  gefeit.« 

531,  5.  Üti'e  dem  hove  wären    diu  vroawen  pfert  bereit 

den  edcin  juncvrowen,    als  ich  iu  hän  gefeit. 

diu  fmalen  fürbüege    fach  man  die  maere  trasen 

von  den  beden  Hden,   di  von  iu  icmen  künde  gefagen. 

532,  5.  Fümfiec  unde  viere    von  Burgunde  lant: 

ei^  wären  ouch  di  höhflen,    di  man  inder  vant. 
dl  fach  man  valevahfe    under  liebten  porten  gAn. 
des  h  der  künic  gerte,    da;  wart  mit  vll;e  getan. 

533,  3.  da;  ir  genuoge  fchoene  HC. 

539,  4.  des  Aades  anderthalben  vant. 

540,  5.  Der  herzöge  Gere    Grlnlhilt  zoumte  dan 

niwan  für  da;  bürge  tor:    Slfrit  der  küene  man 
der  muoft  ir  fürba;  dienen.    H  was  ein  fchoene  kint. 
des  wart  im  wol  gelönet    von  der  juncvrowen  Hnt. 
9.  Ortwtn  der  küene    bl  froun  Uoten  reit, 
vil  gefeUecitcben    manic  riter  unde  meit. 
ze  io  ^r6;em  antpfange,    des  wir  wol  mügen  iehen, 
wart  nie  f6  vil  der  vrowen    bl  ein  ander  gefenen. 

543,  2.  gie  von  den  fchiffen  abe: 

544,  4.  da;  wart  durch  zuht  getan,  ß 

548,  3.  di  küniges  tohter  rieh: 

549,  4.  6ä  fehlt  A. 

551,  5.  Von  des  küneges  mägen    wart  dringen  da  getün. 
dd  hie;  man  Prünhilde    unt  Griemhilde  gän, 
unt  mit  in  al  die  vrowen,    du  man  fchate  vant. 
dar  ^brähten  fi  di  degene    ü;er  •  Burgunden  lant. 

554,  5.  Dö  fprach  der  herre  Gerndt:    odiu  ros  ]ä;et  (Un, 
»unz  e;  beginne  kuolen:    f6  ful  wir  anevän 
»dienen  fcho^nen  wlben  für  den  palas  wlt: 
»fo  der  künic  welle  riten,    da;  ir  vil  bereite  flLcc 

557,  1.  Da  wart  von  guoten  beiden  (recken  C) 

3.  der  künic  Idä  CD]  nider  ftuont. 

559,  5.  Vil  manic  nergeHdcle    mit  guoten  tavelen  breit 

vol  fpife  wart  gcfecel,  .  als  uns  da;  iA  gefeit 

des  11  [da  BD]  haben  folden,    wi  wenec  des  gebraA! 

dö  fach  man  bl  dem  künege    vil  manigen  hdrltcben  gaft. 

560,  1.  in  beckcn  von  ^olde  rot 

563,  4.  dd  hie;  man  Griemhilde  ze  hove  für  den  künic  gkn 

564,  1.  Mit  ir  vil  fchoenen  magden. 

4.  niwan  min  fweAer  eine 

565,  4.  dö  was  diu  frowe  Prünhilt    vol  hin  unz  an  den  tifch  gegdn. 

568,  1.  Von  lieber  ougen  blicke    wart  Slvrides  varwe  röt: 

3.  man  hie;  fi  zuo  ein  ander 

569,  3.  da;  fi  in  niht  veVfprechen  wolde  [al  B]  da  se  hant 

(verfprach  st.  verfprechcn  wolde  A). 

571,  4.  mit  famt  (aldd  mit  J]  Stfride  gln. 

572,  2.  dd  fach  Ci  Griemhilde 

4.  ir  vielen  hei;e  trahene  über  liehtiu  wange  dan. 

573,  4.  unt  manic  wstltcher  man. 
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S7^  1.  Si  fprachr  »mich  jlmert  immer  ' 

4.  dio  wine  Stfrides  f\.u 

577,  2.  er  hUt  als  wol  bür^^e    als  ich  unt  irttia  lant: 

4.  dar  umbe  st,  des  A, 

579,  3.  liebes  vil  gefcbehen 

580,  1.  Ir  ritterrchaft  di  gelte 

4.  noch  was  i%  an  ir  beider  nlt. 

581,  4.  dan   (ald&  J]  mit  Slvride  ghu.  (dannen  fehit  A.) 

582,  5.  D6  der  h^rre  Stfrit    bl  Griemhilde  lac 

unt  er  fb  minnecltche    der  Juncvrowen  pflac 
,  mit  ftnen  edelen  minnen,    (i  wart  im  fo  Hn  Itp. 
er  nieme  flir  fi  eine    niht  tüfent  anderia  wip. 

583,  3.  der  zierliche  degen 

5.  Da;  yoIc  was  im   entwichen,    yrowen  unde  man: 
d6  wart  diu  kemenäte    [vil  BD]  balde  zuo  get^n. 
er  winde  er  folde  triuten    ir  minnecllchen  Itp: 

j4  (d6  DJ)  was  iz  noch  unnAhen    6  [da;  CDJ]  Ti  wurde  rin  wtp. 

584,  4.  von  grözen  fchulden  wol  behagen. 

585,  5.  Minnekliche  triuten    des  kund  er  vil  bcgän, 

ob  in  diu  edele  vrowe    bete  U;en  da;  ieiän. 

dö  zurnde  (1  fö  fftre,    da;  in  gemüete  aaz. 

er  wände  vinden  vreude:    dö  vand  er  vlnUtchen  ha;. 

587,  3.  da;  was  ein  ftarker  porte, 

588,  2.  ein  want  st.  die  want  A. 

3.  di  minne  fi  im  verbot. 

589,  5.  Sine  ruohte,  wi  im  woere,    want  fi  vil  fanfte  lac. 

dort  muoft  er  alle;   hangen    di  naht  unz  an  den  tac, 
unz  der  liebte  morgen    durch  diu  venfter  fchein. 
ob  er  ie  craft  gewänne,    diu  was  an  flnem  Itbe  klein. 
591,  2.  durch  iwer  felber  tugende    nü  \äi  mich  zuo  iu  gAn. 

593,  3.  trürec  was  genuoc 

4.  der  herre  von  dem  lande,    BD  fwi  er  des  tages  kröne  truoc. 

594,  2.  niht  langer  da;  enlie 

4.  dö  fach  maus  alle  viere    under  kröne  vrcelichen  fLün. 

597,  4.  fwes  iemen  ander  pflaege, 

598,  2.  wol  welTe«  wa;  im  waere,    der  edel  ritter  guot. 

599,  1.  »ich  hin  lafter  unde  fchaden: 

»ich  hin  den  Übeln  tiuvel    heim  ze  hüfe  geladen. 

600,  3.   üf  genide  fln  gekleit.« 

601,  5.  Dö  fprach  der  herre  Slfrit:    du  mäht  [vil  P,  noch  C]  wol  genefen. 

»ich  waene  uns  ungellche    hinaht  (1  gewefen. 

»mir  ift  din  fwefter  Crlmhilt    lieber  danne  der  Up. 

»e;  muo;  diu  vrowe  Prünhilt    noch  hlnte  werden  dln  wtp.« 

602,  1.   ze  der  kemeniten  dln  (Hn  st.  In  A), 

3.  da;  ßch  miner  lifte 

4.  fö  \k  di  kameraere 

603,  2.  da;  A  dir  di  bl  bekant,  J. 

3.  da;  ich  dir  gerne  diene,    fö  twinge  ich  dir  dln  wlp, 

4.  da;  tu  fi  hlnte  minneft: 

604,  4.  ii   ift  ein  vreisUche;  wlp.« 

606,  2.  alle;  man  verbot, 

607,  5.  Der  künie  in  guotem  wine    dö  vroellchen  fa;: 

da;  im  gelobte  Slvrit,    wol  diht  er  ane  da;. 
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der  eine  tac.  in  dühte    wol  drljec  tage  ianc: 

an  (Iner  vrowen  'minne    ftoont  im  aller  fln  gedanc 

6ü9,  4.  unze  er  ir  vor  den  ougen 

611,  1.  d6  was  er  hin  gegän 

614,  1.  der  Juncvrowen  ffctKEnen  rronwen  D)  bl. 

2.  er  Günther  st.  Günther  A. 

614,  4.  fit  getet  diu  vrowe    dem  küenen  Slfride  we. 

615,  3.  da;  heimlicher  dinge 

617,  4.  folch  wer  deheiner  vrowen    ich  waene  nimmer  mer  ergo. 

618,  2.  irn  fult  mir  niht  zefüeren 

620,  1.  unt  oiich  Hn  michel  (grö^iu  B)  crafl? 

4.  zwifchen  der  wende  (di  want  B)  und  einen  fchrln. 

622,  3.  fazt  er  (ich  [ir  CDj\  wider, 

4.  er  verfuocht  e;  angcftUchen 

623,  1.  Den  künic  c^  dühte  lange 

624,  3.  da;  H  vil  lüt  crfchr^: 

625,  4.  des  wart  der  Arit  gefcheiden 

628,  5.  Er  pflac  ir  minnecltchen.    als  im  da;  gezam: 

do  muofte  ß  verkiefen    ir  zorn  unt  ouch  ir  fcham. 

von  riner  heinllche    11  wart  ein  lützil  bleich. 

hey  wa;  ir  von  der  minne    ir  vil  gr6;en  crefte  entweich! 

630,  1.  ii  dö  bl  im  lac 

632,  2.  danne  er  dk  vor  waere. 

633,  1.  unz  an  fehU  A. 

634,  3.  manigen  varnden  man. 

635,  4.  unt  ouch  diu  ros  mit  fatelen: 

636,  4.  da;  wolde  Günther  der  degen. 

637,  5.  Si  fprach  zuo  zir  manne:    «wonne  ful  wir  varn? 

»da;  ich  fö  harte  gähc,    da;  hei;  ich  wol  bewarn, 
»mir  fuln  6  mine  brüeder    teilen  mit  diu  laut.» 
leit  was  e;  Slfride    dö  er;  an  Griemhild  ervant. 

638,  4.   dö  neig  er  den  degenen  (beldon  J], 

639,  3.  fwa;  der  wlten  rlche    uns  ift  undertän, 

640,  4.  unt  ouch  die  liute  drinne.    ja  getuot  diu  liebe  wine  min 

5.  Des  teiles  wol  ze  rate,    den  ir  ir  woldet  geben. 
»da  ß  fol  tragen  kröne,    unt  fol  ich  da;  geleben, 
»n  muo;  werden  rlcher    danne  iemen  lebender  fi. 
»fwa;  ir  fus  gebietet,    des  pin  ich  iu  dienfUlchen  bi.« 

642,  3.  wir  geben  dir  tüfent  man. 

643,  3.  ein  zornliche;  leben. 

4.  nimmer  st,   zer  werlde  niemen  A. 

644,  1.  Ander  iwer  gelinde 

645,  1.  do  bereiten  u  Heb  dan. 

648,  2.  da;  fin  Arn  komen  wolde, 

649,  4.  min  Arn,  der  edel  Stfrit 

652,  2.  danne  di  beide  msre  (wurden  C) 

3.  Kriemhilt  engcgene  reit 

4.  (ir  volgeten  ritter  gemeit), 

653,  3.  unz  da;  ii  kömen 

655,  4.  dö  man  den  fcha^nen  vrowen 

5.  Swie  grö;  ir  höhzlt    bl  Rlne  was  bekant, 
noch  gap  man  hie  den  beiden    vil  be/cr  gewant 
denne  (i  ie  getröegen    noch  bl  allen  ir  tagen, 
man  möhte  michel  wunder    von  ir  rlcheite  Tagen. 
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636,  3.  perin  (pfelle  D)  und  edel  geilteine 
659,  2.  ons  an  dai  lenende  j4r, 

662,  5.  Wi  rehte  vll;edlchen    man  Hii  höeten  hie;! 

Günther  der  edele    im  magezogen  liez, 

di  e;  wol  knnden  liehen    ze  einem  Diderbem  man. 

hey  was  im  ungelücke    fit  der  vriunde  angewan. 

663,  1.  der  wart  [da  D]  vil  gefeit, 

66B,  3.  da;  man  ir  fö  feiten  diente    von  SlfKdes  lant. 

4.  wä  Yon  da;  komen  w«re,  CDJ. 

670,  4.  des  antwurt  im  fvrou  fi,  dö  D]  Prünhilt  in  vil  liftigen  Hten: 

675,  4.  das  zweite  die  fehlt  A. 

^TI,  4.  niemer  holder  fln  A. 

678,  1.  zu  uns  komen  an  den  Rln. 
4.  der  im  vil  größer  dren  gan. 

679,  4.  ir  zam  nie  höhztt  ba;. 

680,  1.  und  fwa;  man  da  vrowen  vant, 

681,  2.  da;  was  in  komen  allen: 
685,  1.  nü  feht  [ir  B]  y^ä  fi  ft^nt, 

3.  den  fehlt  A. 

687,  3.  da  der  h6rre  Slfrit 

689,   4.  der  dinc  vil  h6henllche  (Ut  ß. 

691,  3.  ir  fuH  uns  mere  fagen 

4.  ob  unfer  lieben  vriunde    dk  heime  iht  hohes  mnotcs   tragen. 

692,  2.  konen  mägen  st,  kone  mägen  A. 

693,  3.  zeiner  höchgeztt: 

694,  1.  Bittet  st.  Und  bitent  A.    « 

2.  fwenne  [fö  CDJ]  [da;  BD]  der  winder 

699,  2.  in  wart  ir  michel  mticde 

701,   1.  ob  fi  folden  an  den  Rln. 

4.  wan  da;  fln  lant  ze  verre  Itt. 

704,  4.  tüfent  st.  hundert  A. 

706,  4.  da  zir  höchgezlte  fln. 

710,   1.  Den  boten  zogete  fere 

2.  dö  kom  von  Burgonden  lant  A. 

712,  1.  Der  künic  von  grö;er  Hebe 

4.  von  dem  mir  liebes  vil  gefchach? 

714,  4.  feierlichen  st  ficherltche  A.  , 

716,  4.  der  ir  vil  grö;en  milte 

725,  1.  di  diu  m»re  iiagten  dar. 
2.  mit  wünneclicher  fchar  B, 

726,  3.  da;  Sifrides  wtp. 

727,  3.  da;  wir  ir  in  der  bürge    niht  erbtten  hie. 

729,  1.  Ouch  11t  in  dö  dienen 

730,  4.  di  fl  t  nie  gef4hen, 

733,  3.  da;  ich  iuch  folde  fehen. 

734,  4.  ich  w«ne  man  e;  geften    nie  fö  güetitch  erbot. 
736,  3.  fö  fchöne  wart  getan. 

4.  bl  den  juncvrowen  ftlin. 
739,  3.  da;  torlie  man  niht  län. 
751,  1.  Vil  creflecitche  lüte    manic  pufiftn  erdö;: 

2.  wart  der  fchal  fö  {[i*^;, 
[756,  5.  Do  j;edäht  diu  kiiniginne:    »ine  mac  niht  langer  dagn. 
»fwie  ich  da;  gefüege,    Kriemhilt  muo;  mir  lagn, 
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»war  umbe  uns  alfö  lange    den  lina  Terfe;;en  hlt 
»ir  man,  derft  unfer  eigen,    der  vrkfe  h4n  ich  keinen  räUa 

9.  Sus  warte  H  der  wtle,    als  es^  der  tiufei  riet. 

die  fröude  unt  ouch  die  hdhgeclt    mit  leide  fi  d6  fchiet. 
da^  ir  hic  amme  herzen,    ze  lieht  t%  muofe  komen: 

.  des  wart  in  mangen  landen    yon  ir  jimers  n\  Ternomen.  CJd] 

761,  2.  fo  muoft  tu  vor  im  Idn 

763,  2.  wan  ich  niht  ine  fchulde  J. 

764,  2.  dö  jach  des  felbe  Stvrit, 
4..  daz  du  die  rede  li^eA 

766,  4.  [vil  BD]  f^re  zürnen  began. 

770,  2.  für  eigen  hifl  verjehen, 

772,  3.  diu  krön  ie  her  getruoc.« 

773,  4.  »entriwen  daa;  fol  ftn  getin.« 

778,  1.  Hic  nicM    Nu  Ust  A. 

779,  4.  da;  tet  Criemhilde  lip. 

781,  3.  Criemhilde  ftille  Rin: 

782,  3.  felbe  fehU  A. 

784,  2.  zwiu  lie^e  du  in  minnen, 

4.  »entriwen,«  fprnch  dö  Prünbilt, 

786,  4.  des  w.  1.  ougen 

788,  1.  Prünhilt  mit  ir  frowen 

789,  2.  diu  edel  Prünhilt  st.  diu  vrouwc  Br.  A. 

790,  1.  Dö  fprach  diu  vrowe  Criemhilt 
2.  da;  ich  an   der  hende   hin: 

793,  4.  und  alle  Bürgunden  man. 

794,  2.  den  fürIlen*voDme  Rtne 

797,  4.  daz  diene  ich  immer  umbe  dich 

798,  4.  Stfrit  den  ftarken  hie;  man  bringen  Cu  ze  han(. 

799,  2.  wie  balde  er  dö  fprach! 

4.  mich  der  künic  habe  befant.« 

800,  3.  du  bahrt  dich  gerüemet,    da;  du  ir  Tchcenen  Itp 

alr^rft  (drfte  C)  nabcft  geminnet:  da;  feit  [IVowe  CDJ]  Criemhilt 
dln  wtp.« 

801,  1.  Dö  fprach  der  herre  (ftarke  B,  degen  J)  Slfrit: 

2.  ö  da;  ich  erwinde,    e;  fol  ir  weracn  leit: 

3.  und  wil  dir  da;  enpfüeren 
804,  1.  gcniuzet  c;  min  w!p, 

2.  da;  fi  hat  bctrüebet  den  Prünhilde  Itp, 

806,   1.  Mit  rede  was  gefcheiden 

2.  der  Prünhilde  Tip, 

814,  1.  Dö  lie;en  fi;  dö  bellben  A. 

816,  1.  »ir  muget  wol  ftille  dagen. 

4.  ji  fol  im  von  Hagcnen 

817,  3.  wir  hei;en  b.  rllcn 

818,  4.  ab  des  küenen  recken  wip. 

820.  4.  von  lüge  erwuohfen  frowen    diu  aller  groejeften  leit. 

821,  4.  und  in  ze  gtfel  brahte    in  da;  Guntheres  lant. 
828,  2.  als  ich  hin  6  (ö  hin  D)  getin: 

832,  1.  »fmtn  BC]  valer  Sigemunt, 

835,  2.  fö  wol  tar  vor  geftin, 

836,  1.  Vil  lieber  vriunt  Hagene 
2,  in  st  iu  A> 

837,  3.  da;  befwaeret  ir  den  muot 
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840,  3.  ich  daz  (ul  (fol  B)  anderiUn. 

841,  1.  and  [(am  C)  bin  ich  der  dln. 

2.  man  den  lieben  min  A. 
4.  diu  be;3(er  w«ren  veriAn. 

815,  1.  2.  imuien  in  A,  unvoiUtändiff  so: 

Do  ¥on  des  draken  bluote    Ach  der  riter  guoL 

3.  d6  viel  im  swifchcn  die  berte  ' 

4.  des  ift  mir  forgen  vil  bereit.    BCD 
84d,  3.  16  wir  in  fturme  ft^n. 

[8181,  5.  Da;  er  revarn  b6te,    bat  im  (In  bdrre  Tagen. 

»da  wil  ich  die  reife  wenden:    wir  fuln  rtten  jagen, 
»ich  hän  nü  gar  diu  maere,    wie  ich  in  gewinnen  fol. 
»niuget  ir  da;  gefüegen?«   »da;  tuon  ich,«  fprach  der  kttnie, 
»wot.«    CJd] 

^  4.  fo  getrüwe  ich  iu  wol. 

855,  2.  da;  wir  (ich  C)  vil  vruo  rlten  (rite  C); 
4.  daz  (1  mir  liebe  get&n. 

857,  3.  fwa  diu  ticr  hine  gint, 
4.  zen  herbergen  rtten  Unt. 

[858,  5.  Dd  die  vil  ungetriwen    ^f  geleiten  flnen  t6t, 
n  Wirten;  al  gellche.    Gtfelber  unt  G^möt 
wolden  niht  jagen  rlten.    ine  weiz  durch  weihen  nlt 
da;  n  in  niht  enwarenden:    idoch  erameten  fi;  fit.    CJd] 

861,  3.  (In  und  der  gefellen: 

862;  4.  ine  mac  hie  neime  niht  gefln.« 

863,  4.  des  harren  Slfrides  wlp. 

866,  1.  Er  fprach:  »min  triutinne, 

868,  2.  trut  er  ir  fchcenen  llp, 

869,  3.  und  flnen  (fine  D)  man.    BD 
4.  di  wären  dk  heime  beftün. 

872,  2.  ende  st,  enden'  A. 

874,  3.  der  danne  jaj^e  da;  hefte, 

4.  dö  wart  der  jeger  blten    bl  ein  ander  niht  lanc. 

878,  2.  (In  ticr  was  da;  erfte, 

3.  ein  vil  flarke;  halpfül    (halpfwüj  A,  halpfvVl  C*  halpful  H) 

879,  2.  het  er  dar  in  gezogen: 

881,  3.  des  felben  jegcaes  meiAer, 

882,  5.  Dö  fprächen  flne  jegere:    »mü{i;e;  mit  fuoge  wefen, 

»fö  \äl  uns,  hdr  Slirit,    der  tier  ein  teil  genefen. 

»ir  tuot  uns  hiute  l«re    den  berc  und  ouch  den  walt.« 

des  hegonde  fmielen    der  degen  ktiene  unde  halt. 

885,  4.  hey  wa;  man  [des  BCJ]  zer  kuchen  des  küneges  ingeilnde  traoe! 

(yilT  fekit  A). 

886,  4.  da  fehU  A. 

5.  Do  fprach  ein  Slfrides  jägere:    »herre,  ich  hin  vernomen 
»von  eines  hornes  du;;e,    da;  wir  nü  fuln  komen 
»zuo  den  herbergen:    antwurten  ich  des  wil.« 

d6  wart  n4ch  den  gefellen    gevriget  blifende  vil. 
889,  4.  vor  dem  jägere  genefen. 
"     '  llahte 


4.  an  aller  llahte  ^wunden 

892,  1.  ze  9t.  zen  A» 

4.  von  vil  rotem  golde    fuort  der  h^rre  ein  fchoene  born. 

893,  2.  einen  rok  von  fwarzem  pfellel 
4.  hey  wa;  er  richer  porten 
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899,  4.  di  Hute  heten  ungemach. 

9Q3,  4.  dö  fehU  Ä. 

904,  4.  hey  wa;  man  rlcher  fplfe 

907,  4.  der  wil  uns  Kern  erdürften  lAn.« 

908,  2.  ich  winde,    aaz  da;  pirfen 

909,  1.  Dö  fprach  der  b^rre  Slvrit 

[910,  5.  Done  hete  niht  der  ilnne    der  küene  veige  man, 
da;  er  fleh  ir  uniriwe    künde  hin  verfUn. 
er  was  in  ganzen  lügenden    alles  valfches  bld;. 
Ans  tödes  muofe  engelten    fit  der  Hn  nie  niht  gen6;.  CJ4] 

912,  1.  und  fehlt. 

913,  4.  fwenn  er  wolde  gikhen: 

914,  2.  weit  ir  mir  loufen  mit, 

4.  dem  fol  man  iehen  danne 

918,  1.  den  prls  an  allen  dingen 

921,  3.  do  fprang  er  hin  widere 

922,  4.  fö  grö;e  miitewende    ein  hell  fnü  C]  nimmer  m£r  begit. 

923,  3.  Relief  noch  (nie  J]  in  der  wende 

924,  2.  im  ragete  von  dem  herzen 

^7,  4.  fö  r^re  zürnt  der  wunde:    des  gie  im  wserllchen  n6t. 

929,  4.  heten  den  ungetriwen   tot. 

932,  4.  der  ritter  (helt  J)  küen  unt  ^emeit. 

934,  2.  e;  hÄt  nd  aller  ende    unfer  lorge  unt  unfer  ieit: 
4.  wol  mich,  deich  flner  herfchaft 

935,  2.  »het  ich  an  iu  erkennet 

936,  2.  dem  man  daz  itewl^en    fol  n4h  den  ztten  tuon, 
4.  möht  ich,«  l5  fprach  Slfrit, 

939,  3.  want  des  tödes  wäfen 

4.  dö  mohte  reden  niht  mere  (st,  fam  muofte  erfterben). 
[5.  Von  dem  felben  brunnen,    da  Slfrit  wart  erflagen, 
fult  ir  die^  rehten  wärheit    von  mir  hcsrn  fagn. 
vor  dem  Otenwalde    ein  dorf  Ut  Otenhaim: 
da  ifl  noch  der  felbe  brunne.    des  ill  zwivel  dehein.    CJd] 

942,  4.  Weinens  so  A. 

943,  4.  ja  muoAen  A, 
945,  3.  hin  zer  mettlnc, 

947,  3.  d.  1.   trüh  an  der  haut  A, 

948,  1.  zem  münfler  wolde  gan, 
2.  »ir  fult  ftille  ftin. 

4.  dö  begonde  Griemhilt  vi!  harte  unms;ltche  klagen. 

949,  3.  wi  er  in  folde  vriften:    dö  wart  ir  SrHe  Ieit. 
951,  3.  nein  fehiL 

953,  2.  »ow£  mir  dlnes  leides,    nü  ift  dir  dln  fchiit 

954,  3.  den  fl  da  heten  verlorn. 

957,  4.  ern  möhtc  finen  lieben  fun    nimmer  m^re  gefehen. 

959,  3.  der  böte  fprach  mit  weinen 

960,  4.  wand  ine  kund  in  nimmer 

961,  2.  fö  muget  ir  felbe  hosren 

962,  3.  de  wüffen  A. 

964,  4.  fus  mortllche  äne  getin?«  ' 

965,  3.  ich  geriete  im  alfö  leide,    da;  die  friunde  An 
4.  müeien  weinende  An.« 

968,  3.  er  ifl  in  dirire  bürge 

4.  dö  Uten  nich  den  wifen  / 


969,  4.  des  gic  im  waerltchen  not. 

970,  2.'rinc   tslen^  Gunthar 

4.  da;  was  ir  grrB^ltche  leit. 

971,  2.  doch  vorhtc  fi;   fö  (vil   D)   harti' 

973,  4.  cl6  (dai^  D)   (i;  niht  lAzen  wolden,     da;  was  ir  w«rllchfn  teil* 

974,  4.  iz  Fol  im  fchädeliche  komen. 
976,  2.  als  i;  tagen  beginne, 

4.  »da;  fol  werden  getAn.«  ^ 

978,  2.  die  (da;  B)  Slfrides  fchuldc     in  niemcn  het  gefeit, 

979,  3.  man  hie;  in  yafte  fpengen 
961,  4.  zuo  dem  wuofc  gegan. 

982,  3.  wir  müe;cn  klagen  immer    den  Slfrides  11p.« 

963,  4.  da;  wolde  got,«  fpracb  GriembiJt,    uw«r  e;  mir  felber  getan!« 

967,  2.  von  feklL 

968,  1.  DÖ  fprach  aber  Criemhik    »[nA  CDJ]  habt   (doU  C,  tragt  DJ) 

mit  mir  die  n6t. 

2.  &6  kernen  dife  beide 
4.  mit  den  anderen  fint. 

969,  2.  man    folde  meHe  fingen 

3.  [man  C]  wlp  [man  B]  undc  kint. 

4.  di  weinten  »Ifridcn  fint 

990,  4.  done  künde  ir  trdft  deheinen    zcr  werldc  niemen  gegeben. 

994,  2.  ir  fult  durch  min  liebe  A, 

995,  3.  ba;  danne  hundert  meffe 

996,  1.  daz  yoIc  huop  fleh  dan. 

997,  1.  Dri  tage  und  drl  nahte 

999,  5.  Di  drle  tagezlte,    fö  wir  beeren  fagcn, 

die  da  künden  fingen,    daaj  il  muofen  tragen 
vil  der  arbeite,    wa;  man  in  opfers  truoc! 
di  vil  arme  wären,    die  worden  riebe  genaoc. 

1000,  2,  mit  dem  golde  gftn 

1001,  3.  filber  (filbcrs  B)  unde  wastc    gap  man  den  armen  genuoc. 

1004,  4.  di  fin  ungern  (unfanft  p)  cnbärcn,     di  fah  man  weinen  unde 

klaffen« 

1005,  1.  Vil  lüte  fchHende 

1009,  4.  vor  leide  weinten  [dö  C]  bluol* 

1010,  4.  (vor  leide  A^  nicht  von  leide). 

1014,  3.  ich  wil  iu  wiege  fln 

4.  durch  mlnes  funs  Hebe    und  durch  des  edeln  kindes  flu  II. 

1015,  1.  Ir  fult  ouch  haben,  vrowe, 

2.  den  iu  t  tct  künde    Stfrit  der  dc^eo  halt. 
1017,  2.  dö  begunden  Criembilt    ir  roäge  biten 

3.  da;  H  bl  ir  muoter 

4.  dö  iprach   diu  vrowe  h^re 
1019,   1.   unde  betrüebet  den  muot, 

1023,  4.  dö  (nü  D)  was  ouch  üf  gefoumct 

1024,  1.  Dö  gie  der  bSrre  Sigemunt 

3.  iu   wartent  b!  den   rollen. 

1025,  2.  fwaz  ich  hkn  der  getriwen 

4.  vil  leit  w.  e;  S.  A, 

1026,  1.  »[da;  CDJ]  \ät  iu  niemen  lagen. 

1027,  4.  mantc  helt  ktiene  unde  guot. 

1028,  1.  Si  fprach:  »hörre  Sigemunt 

10291,  2.  da;  uns  aller  £rfte    wiere  leit  gefchehen, 

J>«r  l«ib«lMr*  N6i.  14  21 
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1030,  4.  iu  gaoten  rcken    wo!  bevolhen  fln  Ä. 

1032,  2.  hin  für  nimmer  mer 

1033,  3.  fö  wir  den  reht  erfunden 

1035,  1.  von  Wormej  an  den  Rtn.  ua«.     r 

1087,  3.  gewan  ich  nie  di  (kein  D)  fchuldc,    da;  ich  da;  hdrte  Tagen 
1038,  2.  er  brfthte  Torgende    A;  dem  lande  (int 

3.  den  kttnic  mit  ftnen  recken 
1010,  2.  wol  Yierde  halbe;  jAr, 
10i7,  3.  da;  Nibelunges  golt 
1018,  2.  di  ful  wir;piten  werben  ß. 
3.  ob  wirn  ir  angewinnen,  B. 
1052,  1.  Da;  ich  niht  yermeldet  h^te 

[5.  Si  fprach:  »ich  muo;  in  grüe;en:  irn  welts  mich  niht  crian. 
»ir  habt  es  gr6;e  fünde.    der  künic  hat  mir  getan 
»fö  vil  der  herzen  fwaere    gar  ftne  mine  fcholt: 
»min  munt  im  gibt  der  Aione,    im  wirt  da;  berie  nimmer  holt.« 
9.  »Dar  nach  wirt  e;  be;;er,«    TprAchen  ir  vriundc  dA. 
»wa;  ober  ir  an  verdienet,    da;  fi  noch  wirdet  vroT« 
»er  mac  fi  wol  ergeien,«    fpraeh  Gernöt  der  hell. 
d6  fprach  diu  ümers  riebe:    »fehl,  nö  tuon  ich  fwa;  ir  weit.  CJd] 
10B4,  ♦.  luo  [vroun  D\  Criemhilde  g4n. 

1060,  ♦.  dÄ  er  di  (des  hordes  CD)  nä;;el  vant. 

1061,  2.  den  fchaz  hie;  man  dan 

3.  tragen  zuo  dem  fewe 

4.  den  fuort  man  üf  den  finden 

1062,  1.  Nu  müget  von  dem  horde 

1063,  1.  E;  enwas  niht  anders^ 

2.  het  dk  von  verfolt, 

3.  Hnne  wsre  niht  minner 

4.  niht  gar  Hagene  gegert.  ^..  ,,  .     ^ 
[1064,  5.  D6  rieh  der  h^rre  G£rn6t    unt  GIfelbör  da;  kmt 

des  hordes  underwunden,    dd  underwunden  fi  fich  fint 

des  landes  unt  der  bürge    unt  maniges  recken  halt: 

die  muofien  in  fit  dienen  bediu  durch  vorhle  unt  ouch  gewalt.  CJd] 

1069,  4.  [bÄdiu  CJ]  ir  filber  und  [odch  D]  ir  goU.c< 

lQf74,  3.  dei;  wurde  nimmer  man.« 

1076,  1.  [die  D]  rümten  dö  da;  lant, 

3.  der  beleip  dk  durch  ha; 

4.  unt  tet  vil  willedtche  da;. 
1078,  2.  Criemhilt  ir  fchaden  grö;en 
1080,  4.  fit  enkunden  Si  ins  fclben 
1083,  2.  umb  ein  ander  vrowen  warp. 

1085,  2,  fit  ich  pin  ein  beiden 
3.  dA  von  lobt  fis  niht. 

1086,  1.  Dö  fprachen  aber  di  fnellen 

1087,  4.  dl  «aelen  künege  h^r. 

1091,  4.  fd  hkdu  minen  willen 

1092,  2.  vroallche  mügt  leben 

1095,  4.  ich  wil  ze  Rlne  füeren 

1096,  1.  Swa  man  mich  ze  Burgonde.    und  die  mIne  fehe  A, 

1097,  4.  mit  rehter  wärheite  jehen.  cc 
^1100,  3.  ern  bot  ir  da;  er  folde 

1101,  2.  ein  teil  was  ir  leide, 
1103,  2.  diu  junge  marcgiivinnc 
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11(17»  3.  von  edelen  ritter  ciiot  A, 

4.  vil  wol  welTe  Gotelint  •     . 

1106,  1.  DA  n  des  nahtes  nähtn 

1109,  2.  fit  da;  lA  erAorben 

4.  gewaltec  [kfini^inne  CDJ]  flo. 

1110,  4.  Quch  uiöbte  wir  R  gerne    len  Hiunen  cr6ne  lA^en  tragen.« 
1113,  3.  ir  fulet  (*i.  erfüllet)  A. 

4.  di  im  dar  zuo  gerieten 

1116,  2.  £6  rehte  fwcre  tragen: 

1117,  4.  der  wirt  n4ch  Hagen  fände,    ob  fl  im  kündec  mühten  fln. 
1124,  4.  geAe  hi  (al  J)  f6  gerne: 

1127,  2.  den  geAen  hie;  man  fchenken 

1128,  2.  die  beten  oucb  remomen 
1137,  4.   des  degen  A. 

1139,  2.  h.  S.  n  erAorfoen  (nkM  lA  erA.)  A. 

1140,  4.  fold  (nicki  fol)  A. 

1142,  4.  den  kfinic  Ezeln  le  man* 

1144,  3.  wan  fehU. 

1147,  3.  da;  Criembilt  folde  minnen  BJ  (nenen  folde  CD) 

1149,  4.  noch  m6re  freude  benam.a 

1150«  3.  n  getuot  uns  [noch  vil  BDJ]  leide, 

1151,   1.  Des  antwurte  Hag[enen 

3.  da;  wir  gertten  nimmer  (nimmer  komen  D) 

1157,   1.  vrowe,  her  gefant 

1163,  3.  ob  e;  imcr  Told  ergin 

1165,   I.  Criemhilt  diu  h^re  Tedele  J)  und  vil  IrArcc  gemuot, 

1168,   1.  vil  manic  fchoBne  wip. 

2.  der  (froun  J)  Criemhilde  Itp. 

1170,  4.  ir  (den  D)  unwilligen  muot. 

1173,  2.  minen  fcharphen  (er,  A. 

4b  ja  verlds  ieh  e«  den  besten,    den  ie  vrowe  [m^r  C,  ie  B]  §ewan*M 


äk  verlos  ich  einen ,    den  vrouwe  ie  gewan  A), 
er  im  le  rehte  knmt? 
4.  vor  herzeitcher  leide 

1187,  4.  n  gelebte  doch  nimmer  merc    At  fö  vrcellche  Aunt. 

1188,  4.   ff«b  er  mir  elliu  rtche,    e;  iA  von  mir  immer  (vil  BJ§)  ungetan.« 
1190,  4.   ittzel  vroellche  vanL 

1199,   1.   (hin,  nickt  kan  iisi  A). 

[1201,  5.  »Ern  iA  niht  gar  ein  beiden:    des  fuU  ir  Acbcr  An. 

»er  was  vil  wol  beköret,    der  liebe  h^rre  min, 

»wan  da;  er  Ach  widere    vtroo^ieret  hhU 

»weit  ir  in,  frowe,  minnen,    f6  mac  An  noch  werden  rät.  CJ4\ 
1211,  2.   teilen  folde  ir  haut. 

3.   izn  künden  hundert  mosre 

1214,  1.   od  (e;  J)  was  ir  grimme  leil. 

1215,  4.   des  ich  iu,  vrowe,  fweren  wil.c< 

1216,  1.  Do  fprach  diu  vil  edel  kuniginne  A» 
2.   richeite  mdr 

1222,  4.   di  nemen  fchaz  den  mlnen 

1227,  2.   ist  zuht  li9t  A  geAnde). 

12^  1.  kuAes  an  den  munt. 

1234,  3.  fiiovl  maA  bt  den  vrowen 

1210,  3.  in  het  enboten  Rüediger    ^ 

1244,  4.   diu  koAe  [diu  H]  was  den  geAen 
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1216,  4.  der  rittcr  dienert  nihl  ic  leil. 

1249,  3.  der  er  f6  wol  «cfundee.  A. 

1252,  4.  an  den  Gotelinde  munt. 

1253,  3.  hän  in  difen  landen 

1260,  4.  ^\  (Igen  gegen  dem  lüfte  .     „  ^        ..      ^    ^. 

1265,  3.  ttelriwcllcher  dieneft  (gelnwellchcn  dieneft  A). 

1268,  2.  üf  banden  wart  getragen 

1269,  1.  Aftolt  was  der  genant:  ,  ,^       .         -.. 

4.  der  [Heben  CHJg,  edeln  D]  küneginne  fider. 

1274,   1.  was  fd   (tu  Jg)  wlt  erkant, 

1277,    1.  Dö  was  oucb  dem  künige 

1279,  3.  ir  ros  diu  vil  guoten,    da  (die  Jg)  ^i  mit  crefte  riten. 

1280,  3.  mit  den   (dem   öH)  bogen  rcbiegen 
4.  di  pnie  ii  vil   fere 

1283,  3.  [fd  CDJ\  facb  man  fi  (die  beide  g)  varn. 

1285,  3.  unt  Irnfrit  von  Dtiringen 

1289,  3.  mit  manigen  küenen   (werden  J)  man: 

1297,  3.  das^  man  e;  vant  vil  (juot, 

1307,  4.  di  truogen  iteniwe  kleit. 

1309,   1.  Oucb  gap  [ir  C]  nie  debeincr 

1313,  3.  da;  wart  da  bin  gegeben. 

1323,   1.  von  dem  ftade  reit, 

2.  wer  iesllcbiu  waere, 
1326,  4.  unt  di  küneginne  guot. 

1332»  4.  ob  im  da;  nocb  immer    oucb  le  leide  möbte  kamen. 

1339,  4.  des  argen  willen  niemen  A, 

1340,  4.  da;  vil  b6rllcbe  wtp. 
1349,  2.  9t.  in  lUt  A  im.. 

3.  wie  er  d^  laden  folde  A. 
1353,  2.  bat  diu  kunigin  A. 

1357,  2.  da;  im  zer  werlde  niemen    fboMer  B)  holder  (niemen  0)  müge  (In. 
[Mtat  niemen  lUt  A   iemen). 

3.  [mit  im  CJ^  vil  fcbir  Hl  in  diz  lant 

1359,  4.  dem   fint  die  wegc  von  Kinde 

1360,  2.  nibt  folden  tdn 

3.  bellben  bl  dem  Rtne. 

1362,   1.  Dö  Ezel  zuo  dem  Rtne    flne  boten  fände, 

1371,  4.  dö  ze  Guntbere  fprach 

1376,  3.  gegen  den  boten  fpranc  (ze  den  b.  fpr.  A) 

1379,   1.  ffrüe;en  H  began, 

1382,  3.  die  magt  und  oucb  alle  ir  man  A. 

1389,  2.  wcre  ni  (nie  w»re  m^r  D)   bekant, 

1391,  4.  dö  vil  zühtecllcben  fpracb 

1392,  4.  ir'fult  ir  willekomen  ftn.ct 
1395,  2.  fwie  g^erne  icb  dicke  fehe 

1400,  3.  da;  wir.  ir  ie  getMen, 

1401,  1.  (pracb  Hagne,  fwes  (i  halt  jeben,  A, 
1403,  3.  &  fult  ir  bellben  A- 

4.  und  U;et  di  gctürren 
1411,  4.  vil  gewärllcbe  varn. 
1414,  3.  von  Bttrgonden   dan, 

4.  der  vil  manegen  gewan.   (do  vil  manigen  guoten  rtter  vant  A) 

1421,  4.  wir  füeren  mit  uns  binnen 

1423,  2.  der  künic  wil  volgen 
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1421,  1.  kunnet  ir  uds  alle  gefagen  A. 

4.  Fol  n  waerllche  (In.« 

1427,  4.  yon  Anen  vriunden  getln. 

1429,  4.  niht  getorden  enpfän. 

1429,  1.  der  böte  Warbelln 

14901,  3.  doch  muofen  fl  enphAben 

1493,  2.  vrosUcb  als  ich  nu   Tagen  kan,  A. 

4.  flne  beide  [11  D]  beleiten,   (Q  beleiten  (Ine  beld«  A) 

1436,  4.  daz  fi  feben  folde,  A. 

1441,  4.  Volker  der  küene  fpileman.a 

1445,  2.  mit  geiidele  ribten 

4.  vil  micbel  weinen  benomen. 

1448,  4.  got  müe;  ir  ^re  da  bewarn.« 

1451,  2.  Qä  mac  wol  dienen  kfinegen 

1455,  2.  dö  daz  gefchehen  was, 

1456,  2.  dd  griffen  (i  dar  zuo.  D 

1457,  2.  dö  fl  wolden  dan, 

1460,  4.  yil  manich  wetlich  wlp.  A 

1467,  2.  ze  großen  forgen 

1472,  4.  harte  vreisltchen  fneit.     . 
1474,  2.  dö  wart  in  dannen  gÄch. 

1473,  3.  fwenne  ir  uns,  degen  kttene,    gebet  wider  unfer  will, 

(«I.  wAt  list  A  gewant). 
4.  iwer  houereife  ergAnt.  A. 
1482»  4.  in  da;  Güntberes  lant.« 

1486,  1.  Sin  bruoder  lA  geheimen 

1487,  3.  fö  gebet  im  den  folt. 

1488»  4.  fwenne  im  der  nam  wirt  genant  (bekant  D),» 

1490,  3.  einen  bouc  von  solde  röt. 

1491,  3.  [dar  zuo  D]  vil  [narte  ß]  bdhgcmuot. 
4.  eine  dife  halp  der  Qaot. 

1493,  2.  was  er  von  f^olde  röt),  {A  Ust  ¥ol  st  und,  dms  Lachwu»nn  vorgeklagt.) 

1497,  3.  nA  nemt  hin  vriuntltche  mlnen  folt  A. 

1501,  3.  Hagen  ttber  da;  boubel 

1502,  4.  den  Aolzen  Burgonden  kant. 

1504.  4^   dd  was  da  hein;  m^re:  A,  ^ 

1506,  4.^dö  wart  von  den  degenen    gevriget  Hagene  genuoc. 

1507,  4.  w«n  im  da;  leben  hAt  benomen.« 
1509,  3.  bereite  nine  bdn 

1511,  3.   in  dehein  e;  dd  benaro. 

4.  eteMche;  owete  verre,  als  e;  ir  müede  gezam. 
[5.   Da;  fohef  was  ungefUege,    rtarc  und  wlt  genuoc: 
fünf  hundert  unde  mere    e;  wol  ze  mdle  truoc 
ir  gelindes  mit  der  iptre,    ir  gewsfen  ttber  fluoL 
an  riemen  muofe  ziehen    des  tages  manic  ritter  guot.   Bd] 

1513,  2.   dar  ndch  Hne  recken. 

1514,  1.   brdhten  über  die  (den  B)  fluot, 

[1523,  5.  Dö  des  küniges  kappeiän    das  fchef  zerhowen  fach, 
hin  wider  über;  wa;;er    er  ze  Hagene  Iprach: 
»fr  morder  dne  triwe,    wa;  het  ich  iu  getdn, 
»da;  ir  mich  Ane  fchulde    hiute  ertrenket  woldet  hAn?<t 
9.   Iit6  antwurl  im  Hagene:    »nü  14t  die  rede  weftn. 
»mir  in  lek  iä  mtn  triwe*    da;  ir  fit  genei^n 
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»hie  vor  mtnen  handea,    daj  wiHCt  Äne  fpot«^ 

d6  fprach  der  arme  kappelün:    »des  wil  ich  immer  loben  got. 
13.  »Ich  ftlrht  iuch  vil  kleine,    des  fuU  ir  ficher  On, 

»nü  vart  ir  zuo  den  Hiuncn:    fo  wil  ich  über  den  Hin. 

»itot  lÄz  iuch  nimmer  m6re    ze  Rine  wider  komen. 

»  des  wünfch  ich  iu  vil  ßre :    ir  hei  mir  n^ch  den  llp  bcnomen.«  Od] 
1529,  3.  wider  ze  lande  koeme. 
1532,  3.  ^  GelfrÄl  und  Elfe  .1. 
1534,  i.  »Wer  fol  daa;  gefinde    [hm   D]  wlfen  über  lant?« 

1536,  4.  di  wären  fchiere  bereit. 

1537,  4.  der  körnen  Gelpfrdte 
1544,  4.  nach'  gewonnen  den  t6t. 
1550,  2.  der  ^  was  ze  tal 

1553,  1.  Danewarten  yil  vaAe  an  A. 

1565,  2.  da;  ich  pt  iu  w»re 

1566,  1.  Durch  den  (Inen  vergen 

1569,  3.  n  moofen  überz  wa;zer 

1570,  4.  dar  nlich  vil   fchiere  bekanl. 
1572,  2.  [einen  IIJ]' trürigen  muot, 
1577,  2.  unt  der  fplfe  zerunnen 

4.  durch  flne  tugende  fln  brut.« 
1579,  2.  der  ie  kom  ze  Arä^e.  Ä 
1586,  3.  der  wirt  in  niht  verfeit: 

4.  unde  fehlt  A. 

Di^  nebetMChrift  vor  dem  1590,   Geseze  tautet   in  A:    »von 
Rüdigers.«  —  wirtfchaft,  das  sich  freilich  in  keiner  Bandschrift 
findet^  möchte  die  Lücke  wol  passend  ergänzen, 
1590,  3.  diu  vil  lieben  mere 
1594,  4.  daz  id  an  den  triwen  ^ir.  B 
1598,  5.  »Und  alle;  iwer  gefinde.    fwa;  ir  in  da;  lant 
»habt  mit  iu  gefüeret,    ros  und  ouch  gewant, 
»dem  fchaffc  ich  fölhe  huote,    daz  fln  niht  wirt  verlorn, 
»da;  in  ze  fchaden  bringe    gegen  einigem  fporn. 

1603,  4.  dk  wart  ein  fchcene  grüe;en 

1604,  1.  Diu  junge  marchgrSiuinne  kullte  A. 
2.  alfam  tet  ir  muoter.  A 

1605,  2.  fi  wart  fehlt. 

1606,  1.  [diu  ßJJ  nam  [dö  CDg]  bl  der  bant 

1614,  1.  fprach  der  i^ilman, 

5.  Dö  fprach  der  margrAve:    »wi  möhte  da;   gefln, 
»da;  immer  kOnec  gerte    der  lieben  tohter  mtn? 
»wir  fln  hi  eilende    beide  ich  und  mtn  wtp: 

»wa;  hiffet -grö;iu  fchcene    der  guoten  juncvrouwen  llp?« 

1615,  3.  immer  wefen  vrö.« 
1618,  1.  »Swa;  fleh  fol  gelliegen, 

3»  dö  fWnor  man  im  ze  gebenc 
1620,  4.  da;  i;  des  beides  mägen 
1622,  3.  unt  dähtc  doch  ze  nemene 

1630,  1.  Ezen  künde  niht  wem  langer, 

1631,  3.  vil  der  vremden  recken: 
1633.  nach  1634. 

1633,  4.  dA  von  ^er  guoie  (edel  D]  Rüedg^r    Ht  muole  vliefen  den  llp. 
1636,  2.  föne  geri  ich  niht  m^re    hinnen  ze  tragene,  • 
4.  den  wold«  ich  gerne  vfleren    in  da;  Eielen  lant. 
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I638|  4.  des  g4t  mir  armer  n6t.cc  A 
1640,  3.  fwer  fln  hete  (legert 
1611,  4.  vil  harte  vroBllctieii  Hnt. 
1643,  1.  Volker  der  fDelle 
1647,  4.  der  einer  mit  dem  lebe&e 
1651,  2.  »Ik  fuln  [dir  D]  niht  yerdeit 
1654,  1.  in  ein  venfter  ftuont: 

1658,  4.  di  iucb  di  (liie  0  wellent  eopCIn. 

1659,  3.  di  ittert  der  von  Beme: 

4.  ir  fuU  i;  niht  verfmihen    fwa;  man  iu  dienerte  fetyot.a 

1664,  2.  noeh  .mac  Tchade  eq^^n.«  BC 

1665,  2.  (wes  folt  ich  vrAgen  m^rT], 
1674,  4.  m  allen  guoten  willen  truoc. 

1677,  1.  fwer  iuch  acrne  (ihl. 

1678,  3.  ob  ich  micn  baa(  kan  ver(t4n,  A.    als  ich  mich  kan  verfUn,  D, 

in  BCJ  lauUi  die  3.  und  4.  Zeile: 

3.  ich  wäre  (bin  J)  wol  £6  rtche,  het  ich  mich  (inihs  C)  bas^  verdAht, 

4.  da;  ich  iu  mtne  g4be  her  se  lande  (her  len  Hünen  C)  hete  bvähL 
1682,  1.  (brach  aber  Hagene. 

1684,  1.  mrAen  wine  mut,  BC. 

1667,  3.  dö  sie  A  von  im  (in  CD)  balde 

1661,  4.  ich  iA;e  iuch  da;  wol  fchowen , 

1693,  4.  durch  da;  er  was  j^etriwe ,  D  fö  was  ich  im  von  her;en  holt.  D 

1694^  %  e;  w4rn  wol    zwei  weitlichiu  kint,  A, 

In  der  Vebertckrift  vor  dem  1696^  Geseze  fekii  in  A  BR  NIHT. 
1696,  3.  ein  Guntheret  man  A» 

1699,  4.  gnuoge,  di  H  fihen 

1700,  1.  wurden  gekapfet  an 
3.  ein  Ezelen  wlp:  A, 

1701,  3.  wa;  ir  fö  fehlere  betrüebet    hete  den  [im  D]  muot. 
1707,  2.  vier  hundert  fneller  recken. 

1710,  1.  ein  kttene  fpilman, 

3.  nider  von  dem  hüfe  (nider  ab  eime  hüfe  A). 

1712,  2.  ir  hfletet  deHe  ba; 

1713,  2.' fwer- fln  felbes  hfiete,    der  tuo  da;  enztt. 
1716,  4.  fü;  helf^  CD]  nimmer  einen  fuo;.« 

1733,  4.  od  fA;en  unervohten  A. 
1725,  4.  ei.  beft4n  kai  A  gelUn. 
17S7,  4.  immer  gnuoc  ze  weinen  h^n.« 

1734,  4.  Tvon  im  D]  ifl  herzeleit  gefchehen. 

1735,  4.  dar  umb  muo;  man  Hagenen 
1739,  2.  friuntllchen  iUt, 

1753,  3.  der  miner  vrowen  mAge    f6  fchdne  kunnen  pflegen. 

1760,  4.  ir  fult  zen  herbergen  gdn. 

1761,  1.  Des  ir  da  habet  willen, 
2.  weit  ir  ihtes  beginnen, 

1762,  4.  in  riet  diu  vrowe  Grlmhilt 

1765,  3.  uns  feMi  A. 

4.  ich  furhte  da;  wir  mfie;en  alle  A, 

1766,  4.  f<ft  genefe  danne  fwer  der  mac. « 

1768,  3.  der  fchiltwache  hlnte 

1769,  2.  A  llff  niemen  ei.  niemens. 
1771,  3.  di  videln  er  genam. 
1773,  3.  videln  er  began: 
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1775,  2.  einen  heim  fchinen  fach    (st  helme  NH  A  belmen). 
[5.  E  da:^  fi  Kriemhilt    hcl  al  dar  gefant, 

»ob  irs  alfö  vindet,    fö  fit  durcn  got  gemaut, 

»da;  ir  da  ilahet  niemen    wan  den  einen  man, 

»den  ungelriwen  Hagenen;    die  andern  fult  ir  lebn  lan.«  CJ\ 

1T76,  4.  ich  w«n  fi  wellenl  uns  bcftön.« 

1T77,  4.  hin  wider  übcle  gefant.« 

1783,  3.  da;  des  iht  haben  lougen  p 

1784,  2.  »wie  gel  ir  fus  gewÄfenl, 
3.  h*  Criemhilde  man? 

JSI'  ^'  *^J^  "^^^  ^'"  ^^^^  ""s  welle    m\  nihl  wem  m^r. 
1788,   1.  si,  morgen  list  A  m^nc. 

3.  zer  melie  woldcn  giin. 
1790,  4.  hi  tragen  anderiu  kleit 

1795,  4.   wa;  von  den  Hiunen  uns  gefchihl. 

1796,  4.  da;  (als  D)  e;  iu  lobelichen  Aät.« 
1798,  3.^  di  man  fach  mit  ir  varn. 

1800,  2.*  hat  iemen  H  befwaerel,  A. 

1807,  3.  di  beide  vil  gemeit. 

1809,  1.  Dö  Ci  ze  rofle  kömen 

1812,  2.  dem  wart  da;  gefeit. 

1Q18,  5,  Swes  da  iemen  pflaeM,    fö  was  e;  niwan  fchal. 

man  hörte  von  fchilde  ftoezen    palas  unde  fal 

harte  lüte  erdie;en,  ,von  Gunlheres   man. 

.*«.  '^P  ^*^  ^^  gefinde    mit  grö;en  eren  gewan. 

1830,  1.  der  werde  fpilman, 

4.  zwar^  nindcr  baj.«  ß 

1821,  3.  eegen  Abende,    lö  des  wirdet  ztt. 
4.  fam  eines  edeln  ritters  prüt. 

!^'  ?•  IT  (°^  •')  *^^  »?  ^^^^^  5i  Hiunen: 
1828,  1.  den  ir  fpileman 

1831,  1.  Dö  huob  fich  von  den  liutAi 

f1835,  5.  Swie  leit  e;  Ezeln  waere,    gewÄfent  manige  fchar 

fach  man  nach  fürften  dringen     unt  wol  zc  vll;c  giJr, 
da   ri  zen  tifchen  giengen,    durch  der  gefte  haz. 
ir  mäc  R  wolten   rechen,    ob  fleh  gefücgen  künde  da;. 
9.  »Sttir  gewÄfent  fferner    e;;ct  danne  blö/,« 

fprach  der  wirl  des  landes,    »diu  unzuht  ift  ze  grOz. 
»fwer  aber  mtnen  geften    hie  tuot  dehciniu   Icit, 

1836,  3.  l'h'ßhe"  dlnen%Jt';'^^=    '^^  ''  ^"  ^'""^^  «^'^^^-^  ""''^ 
[1837,  5.  »Ich  wolt  et  niwan  Hagenen,    der  mir  h^t  leit  geUn. 
»er  morte  Stfnden,    den  minen  lieben  man. 

'!tlLu    ^  1^"  ?"^^"'  fchicde,    dem  w«r  min   goU  bereit, 
»engulles  ander  iemen,    da;  wepr  mir  innckltchen  leit.« 
9.  Dö  fprach  aber  Hildebrant:    »wie  künde  da;  gefchehn, 
»da;  man  m  bl  in  flüege?    ich  lic;c  iuch  d«  gefehn, 
»ob  man  den  helt  beftüende,    fich  hüebe  llhl  ein  not 
ifi^    o    "^?^  arme  unde  riche    dar  umbe  müefenligen  löl.«  CJd\ 

1838,  2.  »die  bete  \ät  bellben,  ^ 

1839,  4.  der  fehii  A. 

1842,  3.  wände  er  dine  magc 
1844,   4.   fwa;   ich  dir  gelobe  hiute , 
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[1848,5.  Wie  H  le  iifche  f^ieiige,    da;  wil  ich  iu  fageu. 

man  fach  d4  küoige  rtche    kroiie  vor  ir  tragen. 

vil  manigen  höhen  vllrllen    und  manigen  werden  degen 

fach  man  vil  größer  zühtc    vor  der  küniginne  pflegen.    CJä] 
(1849,  1.  Do  die  vtirAen  gefe^s^en    wArn  über  al 

unt  nu  begunden  e^^en,    dö  hie;  Krtmhüt  in  den  fal 

tragen  zuo  den  tifchen  CJ4) 
18o6,  2.  der  vürfte  vil  gemeit, 

3.  e;  betruobte  im  da;  herze    unt  befwarl  im  den  muot. 
1860,  2.  wan  komen  min  Ä. 
186^  4.  in  grimmen  muote  A. 

1875,  4.  mit  bluote  vUezende  na;. 

1876,  4.  vil  harte  vroellcnen  gän  A.  ^ 

1887,  2.  der  fluoc  er  etesllchem 

1888,  4.  ein  vil  ftarke;  willen 

1891,  1.  [fd]  A>rach  [aber  BCJ]  Hagene, 

1898,  3.  unt  aa;  der  küneginne 

1899,  i.  Dar  n^ch  fluog  er  dem  macsogen    einen  fwinden  Hac 

1900,  3.  er  fluoc  im  üf  der  glgen 

1901,  1.  fprach  Werbe!  der  fpilman. 

1902,  4.  ze  t6dc  recken  genuoc. 
1904,  2.  A  litt  fcha^e  st  fchaden. 

1906,  4.  iet  er  diu  gr(£;llchen  f^r. 

1907,  2.  durch  die  heim  erklanc  (A  list  ranch  si,  dranc). 

1908,  3.  er  was  ein  helt  guot.    (er  iA  ein  helt  guot  A)» 
4»  er  vrumt  da  mit  wunden 

1913,  4.  di  recken  von  dem   Rlne 

1918,   t.  nur  C  Ost  Herne,  AB  DJ  haben  Rtne. 

3.  si.  der  iist  A  ein. 

1922,  4.  der  forge  gie  Criemhilde    [vil   B]  harte  groß;llche  ndt.    BD» 

1925,  1.  Do  gehörte  Günther    ruof'en  difen  man 

1928,  2.  von  den  rolnen  vriunden 

1930,   i.  iprach  [dö  BCj]  Wolfhart  (st.  dö  Ust  A  der.) 

1932,  4.  fehs  hundert  wstllcher  man. 

1933,  1.  Dö  fprach  der  margrave,    der  edel  Rüedgör, 

4.  fö  fot  ouch  vride  der  flaete    (vride  fteter  B) » 

1935,  3.  der  von  Bächelären,    vriunt  unde  flner  man, 

4.  von  den  der  künec  Günther    grö;en  fchaden  flt  gewan. 

1936,  4.  da;  im  vor  Ezeln  füe;en    da;  houbet  fehlere  gelac. 
1939,   1.  Hne  züge  di  fmt  röt: 

1951,  4.  da;  klageten  dö  ir  friunde 

1952,  4.  nü  (ja  D)  folden  fi  beruocfaen 

1958,  1.  Ezel  was  fö  küene, 

1959,  1.  er  wold  erwinden  niht: 

1960,  2.   »di  Ezel  unde  Stvrit    zefarane  hänt  gepflegen; 
1965,  4,  nü  brinc  (nü  bringet  D)  mir  min  gew«fen: 
196^  4.  di  ftiegen  wider  hin  ze  tal.«  B* . 

1971,  3,  wil  ich  es  abe  güln. 

1973,  2.  den  willen  fln  erfach, 

1976,  3.  erhuUen  n4ch  ir  flegen 

1977,  3.  er  wände,  er  möhte  in  twingen 

1978,  4.  den  künc  von  Burgonden,  an. 
198»,  3.  der  (tarke*  (h^rre  J)  Gernöt 
1982,  3.  gelegen  hi   ze  ftunden.» 
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198»,  3.  er  dähle:  »ich  bin  noch  lebende  undc  [bin  J\  ninder  wunt. 

1988,  2.  dich  en^ride  der  übel  tiufel, 

3.  durch  finen  helmhuot.    (durch  den  helme  gool  A). 

1989,  4.  hin  nider  von  der  (liegen 

1993,  3.  fö  wer  er  ein  kQene  man. 

1994,  4.  noch  vil  w^nic  iht  getan.«    D. 

1996,  3.  ob  ich  noch  müge  betwingen 

1997,  4.  der  mortgrimmige  man. 

1998,  J3.  di  fliegen  unc  an  ein  ende: 

1999,  4.  durch  fchilt  (heim  J)   und  durch  brttnne: 
2001,  3.  da;  im  von  dem  houbte 

2004,  4.  iu  und  Ezeln  dienen  \än.« 

2007,  2.  wol  mit  tüTent  beiden. 

2010,  4.  H^wart  muoA  erfterben 

2011,  2.  ein  vreisllchiu  n6t, 

2018,  3.  unde  wellent  i;  noch  verfaochen    die  Bieln  man, 

2019,  4.  vil  übel  goume  genomen» 

2022,  1.  Der  herte  ftrit  der  (dd  €J)  werte 

2.  als  guoten  beiden  gezam,  (A  iUt  ebenfaiU  lam). 

3.  den  Ezeln  mannen 
2025,  3.  und  fehU. 

2028,  1.  Des  antwurte  Günther 

2030,  4.  du  unt  ouch  di  bruoder  dtn.« 

2031,  2.  weit  ir  ditze  Oarke  A  (hangen  fehU  nämlich). 

3.  dein  beidenthalben  guot. 
2034,   t.  daz  läzet  kurz  erglin.  C. 

2036,  1.  »Neina,  Hiunen  recken, 

2037,  4.  ni  zer  werlde  gebom.« 
^39,  2.  ich  her  ze  hove  reit, 
2044«  3.  ez  mac  in  werden  leit 

2046,  1.  »Ut  einen  üar  dem  hüfe 

4.  alle  fehU. 

2047,  4.  ilne  konden  von  ir  triwen 
2018,  4.  ich  wsne,  da;  volc  enheine; 

2051,  1.  Dd  fprach  von  Tronege  Hagene:    »ir  edeln  ritter  guot: 

2.  fwen  twinge  durAes  nöi, 

3.  st.  id  in  iisi  A  map. 

4.  e;  enmac  an  difen  zlten  [et  B]  nd  niht  be;;cr  gefin. «    (A  hat 

fwr  an  das  W9rtchm  et). 

2053,  3.  mir.  iJdt  noch  vil  feiten    gefchenket  be;jer  wln. 

2054,  4.  fit  vil  manec  wstltche;  wtp.    (A  liH  vil  st.  vil  manec). 
9055,  4.  ich  wsne  der  jämer  immer    mör  an  helden  ergo. 
9057,   1.  In  fus  getanen  leiden 

9062,  4.  man  fach  fi  in  dem  gademe    noch  vil  wol  gefundc  gÄii. 

2064,  3.  dine  künden  ß  niht  vinden 

2066,  4.  des  muofe  maneger  fchiere 

9067,  2.  dar  [in  B]  mit  fchilden  tragen: 

4.  m^r^  üf  vtnde  get^n. 

2068,  1.  Ein^michel  krafl  (fchar  J]  der  recken 

207O,  4.  da  fehU. 

2073,  1.  »S6  w6  mir,«  fprach  der  recke, 

2074,  2.  an  den  künesen  (künic  DJc)  hdr. 
2077,  1.  wi  er  hi  umne  gat,                              ^ 
2080,  2.  leit  unde  f^r: 
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4.  »wir  bedorflen  ir  niht  m^re. 

2083,  3.  hän  fö  vil  {^enomen 

2086,  4.  des  wart  mir  armen  wlbe 

2088,  4.  rar  feiten  hai  A  tioch  c. 

2089,  2.  dö  baten  fi  Heb  ze  fae;en 

2090,  1.  »Owe  mir  gotes  armen 

2091,  3.  mich  fchiltet  ellin  diet 
2093,  4.  da;  im  diu  werlt  trüege  ba;. 
2097,  3.  unt  den  ircn  man. 

2100,  4.  da;  mac  niht  langer  heften a    (geOin  BC). 

2101,  1.  mlne  bürge  und  mlnia  iant 

2103,  4.  di  ich  tu  (£6  J)  ungerne  hie  beTUo.« 

210^  2.  ze  keife  er  dö  gewan. 

2108,  2.  wi  mobt  er  dö  verft^n, 

2109,  2.  nü  fehlt. 

3.  wir  Ailn  mlnes  wlbes    vil  wol  genießen  bie. 
2111,  1.  di  rede  vol  fprach, 

2113,  2.  nie  fekU. 

4.  n  beten  von  ir  vlenden 

2117,  4.  in  Ezeln  Iant  mit  triwen,    des  gedenket,  edel  Rttcdegcr.«, 

2120,  4.  »e;en   wart  noch  nie  an  beiden    wirs  von  friundcn  getAn.'« 

2113,  2.  di  ich  noch  hinne  hin, 

2124,   1.  und  möhte  da;  ergän, 

2128,  4.  zuo  dir  und  ouch  der  tohler  dln.« 

2134,  4.  gebdt  deheinem  degene 

2136,  4.  got  fol  da^  gebieten, 

2137,  1.  »S6  we  mir  dirre  maere,«  fprach  aber  Uagene. 

2144,  2.  di  ktienen  (fnellen  O  degene. 
3.   bl  .dem  turne  AAn, 

2145,  1.  fö  Iie;en  [fi  C]  in  dar  in. 

3.  dö  fluont  üf  höher  Gtfeiher: 

4.  dar  umb  er  Rüedg^rn  meit.* 

2146,  2.  vil  degenliche  gän. 

2147,  1.  vil  fehlt. 

3.  durch  di  liebten  ringe 

(2148,  1.  2.  ffeben  wir  nach  Lachnumv?»  VorecMage,  Die  Uamätekriftem  teeeu: 

1.  was   [nü  AB  DJ]  [komen  ABC]  gar  dar  in 

2.  [die  ABCD]  fprungen  balde   [Ak  Ä]  bin). 

2148,  4.  daz  bluot  durch  helme  nider  ran. 

2149,  3.  verhowen  in  da;  bluot  {et.  fchiltgerieine  Ost  A  fcbiltfUeine). 
2151,  4.   unz  üf  ir  jungeften  tac.  (A  list  hinz  üf  u,  e.  w») 

2154,  4.  fö  idi  aller  hShfte  kan.c< 

2156,  1.   e;  enkundc  [in  Je]  niht  gewegen. 

3.  durch  heim  rlinsberten, 

2158,  4.  dd  er  den  gr6;en  fchaden  vant. 

2159,  1.  Dö  fprach  oter  bell  von  Tronege: 
3.  den  nimmer  überwindent 

2160,  1.  mich  fehlt. 

2162,  4.  mit  jdmer  weinen^ getan. 

2163,  4.  }ä  waen  uns  got  niht  lenger    hi  ze  lebene  gan.« 

2164,  3.  vergangen  was  der  dö;. 
2166,  4.  des  antwurte  [ir  CD]  Volker, 

2173,  4.   »ich  wien  der  künec  Ezel    ifl  felbe  zuo  dem  fchaden  komen« 
2177,  4.   »Jane  wil  ich  niht,  Wolfhart,     da;  ir  di  vräge  gein  in  tuot.<f 
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2180,  3.  Jane  geraget' er  mere 

2182,  1.  »da;  enfol  niht  wellen  got. 

2186,  4.  ir  fehU. 

2188,  4.  do  geftattes  in  der  degen. 

2200,  4.  wir  neten  e;  vil  billich  A. 

2203,  2.  nA  nemt  in  in  dem   hüfe 

3.  mit  ftarch  wunden  A. 

2204,  1.  wol  fem. 

2.  ir  habt  uns  leit  getAn. 

2207,  4.  fwi  halt  ich  gertte 

2210,  2.  den  fchilt  gezucte  Wolfhart,    ein  fneller  degen  guot: 

2213,  3.  ze  haut  dd  wände  Hildebrant,  von  Hagenen  wider  dan. 

2214,  2.  unz  an  di  fjpangen  wuot. 

4.  er  vor  Wolfnarten  feMt  A, 

2215,  2.  [dö  D]  dem  andern  [du  B,  vaAe  C]  truoc. 

2216,  1.  Günther  der  recke 
gfi^   1.  vil  fchiere  d4  da;  leben. 
2223,  2.  von  Volk^res  haut. 
2229,  3.  nü  fehlt. 

4.  d4  viel  von  flneo  banden 

2233,  2.  nider  fchd;  da;  blnot. 

2236,  4.  er  beflö;  mit  armen 

2239,  3.  da;  iA  dne  not 

2240,  1.  »Ich  hka  ouch  fö  hier  inne 

2241,  3.  mir  fehU. 

2242,  4.  ja  was  er  küene  genuoc 

2244,  1.  rehte  feMt. 

2245,  1.  Da  was  niemen  lebende 

2248,  4.  mit  dem  (und  och  mit  J)  mlnem  lebene  [ich  0]  dem  tiufel  [ich  D\ 

küme  [fus  J]  entran. 

2249,  3.  dö  fehlt. 

2251,  2.  daz  muo;  mir  fin  ein  j4mer    vor  aller  mtner  n6t. 

2252,  4.  m^re  feMt. 

2256,  4.  »ich  was  ein  künec  h6re,    vil  gewaltic  unde  rieh. 

2257,  4.  in  waere  vremde  noch  der  t6t. 
2260,  4.  niemen  Aerben  ne  mac.« 
2262,   1.  aber  feMt. 

2265,  3.  iü;en  vor  dem  hüfe 

2267,  2.  den  helt  Auoget  tot. 

2268,  3.  ob  e;  iu  guoten  recken    befwieret  iht  den  muot 
2270,  4.  Hn  9t,  Hnt. 

22/3,  4.  da;  ich  dir  des  künne  jehen.  D. 

9Sn4y  3.  niemen  niht  entuot.   {4t.  nieman  lUt  A  ieman). 

2276,  1.  h4r  fehlt. 

4.  weit  ir  mich  ergezen 

2277,  2.  da;  ich  mit  iu  rite    heim  in  iwer  lant. 

2280,  4.  ich  w^nde,  da;  ir  kündet    ba;  gein  vtanden  AAn.cc 

2282,  3.  meiAer  feMt, 

2291,   i.  da;  Ezeln  wip: 

2293,   1.  an  fln  ungemach, 

2295,  3.  An  herzevlent  was, 

2296,  3.  den  fehlt, 

2299,  3.  zwischen  Günther  und  üz  hat  A  noch  ein  helt. 

4.  »ich  hkn  iucb  hie  zen  Hiunen    vil  gerne  bekanl.<r  ir. 


M  was  mit  üneiii  leide  BCD    ir  Torgen  vil  erwant. 

u  fprach:  »wälekomeo,  Gttnther,  i^zer  Burgonden  Iant.c<  BD) 
3303,  1.  Si  lie  fi  ligen  funder  ' 

330a,  2.   und  ouch  Mr  Görnöt. 

3309,  4.  von  iwern  fchulden  gefchach.c« 

3310,  1.  da;  künde  er  niht  erwern 

3311,  4.  aber  fehtt. 

3313,  1.  Hildebrant  mit  lorne 
9.  eines  fwerles  fwanc.  A 

4.  da?  a  [fd  CDJK]  graulichen  fchrt? 

3314,  1.  D6  was  [über  al  D\  gelegen  [aller  BC\ 


LESARTEN  ZUR  KLAGE. 

239.  SpMe.  2.  iA  CD.  3.  ouch  fehii  B.  und  ouch  vil  guot  CD.  5.  to 
geiimt  C,  wol  eecimt  H.  &  und  immer  jümer  da  (do  D)  von  Tagen. 
CP.  13.  'für  die  würbeit  her  gefaget  CD,  18.  hct  CD,  fchribcre 
CD.  19.  wtlen  an  ein  buoch  gefchriben  20.  Latlne.  defu  (Latein 
des  D)  i(l  e;  niht  beliben  CD.  (st.  des  en  Ust  A  de).  21.  ez  en  fi 
ü,  ei  n  ^.  och  da  von  ^,  oucn  noch  4a  von  BD,  ouch  da  von 
noch  €.  239,  4  —  240,  4  sind  in  CD  erweitert,  25.  Danchwart  A. 
28.  edelen  0. 

240.  7.  beides  ^i>,  rechen  BC.  15.  ouch  tihten  CH.  17.  wi^enüch  ü, 
wi^^eclich  ii.  19.  swelf  ander  chunege  B.  21.  die  dienten  im  mit 
^ren  CD.  grösser  A.  vil  größer  B.  22.  nie  fö  C.  ^.  und  under^lD, 
unde  B,  noch  under  C. 

241.  1.  daz  (wie)  der  künic  bete  ein  wlp  CD.  2.  tugenthafter  C.  4.  Beliebe 

A.  5-  10  fehlen  CD.  fich  it,  fit  B.    10.  die  —  die  il,  der  —  der 

B.  15.  diu  ii,  d4  a :  fehlt  C  D.  16.  der  jikmcr  fi  [vil  C]  feiten  He; 
CD.  17.  feiten  dehsinen  A:  einen  halben  CD,  20.  nehiie;  A.  aller 
neherie;  aCI^J.  26.  eewaltichlichen  A,  28.  michel  mti  A,  33.  diu] 
die  ABC  DJ.  38.  den  großen  gewalt  gewan  C,  gar  feMt  CD, 
39.  funder  fprache  J. 

242.  5.  den  er  J,  dem  er  A  B.  Lachmaun  vermutet  diu  er.  doch  fehlt  J. 
6.  enzam  J,  gezam  B,  zaro  A.    7.  beides  J.  9.  bantii,  kr^ü  BCD J. 

10.  verf^ret  A,  gcfiret  ÜCD.  11.  ir  herze  CD.  der]  ir  CO. 
13.  moht  J.  18.  zehen  oder  A,  zehene  und  B.  28.  H  haete  A.  32.  nie 
chunde  A.  34.  da3(  /i#<  A^  niht  diz.  in  dem  A,  in  ir  BCDJ.  38.  ze 
rechen  zam  J.    40.  er]  iemen  J. 

243.  2.  der  h«tc]  So  het  er  J.    7.  wert  des  mannes  CD,  werden  mannes 

11 ,  mannes  werden  A.  8.  alfö  /eA/^  A.  9.  alfö  da;  A.  noch]  und  J. 
10.  entuot  ii,  geluot  BCl^J.  11.  von  st.  vroun  A,  ouch  Ci>.  17.  ir 
fekii  B.  20.  betaget  C,  bejagt  AB.  24.  dA  A,  da;  B.  25.  be- 
zeigen CB,  zeigen  B,  bejagen  A.  (bezeigen  wolde  CD),  diu  frowe 
ainV  CD.    31.  32.  Ao^  0,  f^AI^  A. 

244.  2.  n  B;  feA/l  A.  5.  nach  B.  Jach  A.  14.  ztt  A:  wlle  BCD.  15.  Tis 
BC,  Jl  fin  A.  30.  gefinde  C.  31.  gein  in  A,  ir  chunftc  CD,  32.  H 
vanden  il.  37.  urteiles]  urteillich  B.  38.  gerne  fahen  BCDy 
chomen  fachen  A.   40.  H  B:  /«M  A,  da;  die  von  in  gelagen  tot  CD, 
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fH5.  1.  (Vie  f^ern  AJ^  (Vi  gerne  B,  Swaz  CU.  2.  e;  «OB:  feM  A. 
6.  do  ilB  J,  DQ  CB.  10.  Obermüele]  über:  9  J.  17.  wol  dri^^ech  C 
18.  her  dan  A.  21.  fl;  A^'ixi  f;en*BJ.  22.  wan  e;  it,  wan  ir  BJ. 
23.  Krimhilde  [chranchem  B.  2B.  Wand  e^  (Wan  i;  B)  bet  in  CD. 
245,  39  —  246,  34  fekien  CD.    39.  fin  it,  es  B. 

216.  10.  rant  A.  11.  luo]  le  XJ,  in  B.  22.  diie]  dita  A.  Aue]  allein  an 
B  J.  26.  diu  ftarchen  fgre  it.  27.  liht  A,  liht  wol  J.  33.  im  do  der 
fchade  B:  in  der  fchade  da  it.    37.  wttrde  BC^  worden  itBJ. 

247.  4.  ins]  ob  in  A,  ob  Ii  in  BB,  ob  in  (in  C*.  13.  bi  im  A.  27.  ftvrm 
38.  wibe  A,  vrowen  BC.    40.  er  der  B,  der  erften  A. 

248.  1.  aller  erAe  fehii  A'.    6.  polan  ACDy  Poelan  B.    20.  beten  da  BCB. 
SS.  fchedelichia  AB.     39.  40. -«o  nach  Lachmann^s   Vorschiage.    AB 
teaen:  von  grdzen  fchulden  hkn  ich  vernomen,  das^  A  ins  (in  des  B) 
rtches  ehte  waren  komen. 

249.  18.  6  man  in  A,  dö  in  der  keifer  BC.  26.  uns  da;  msrc  A,  das^ 
roere  uns  B.    32.  toI  A.    37—40  latc^m  nocA  CD:    öf  der  iliegen 

Stiege  B)  vor  dem  |MiIas,  dd  diu  n6(  gefchehen  (ergangen  B)  was, 
uoG  Hagen  (Hagen  Huoc  D)  Iringen.    der  was  in  dem    gedingen, 

250.  1.  niemen  C,  ieman  ADD.  2.  im  fehii  A.  16.  muofe  für  wunder 
A.  müeAe]  mobte  B.  20.  ler  BC,  tt  AD.  21.  w4ren  BCDy  waeren 
A.  29.  im  A,  in  BCB.  33.  GdrnAten  BCD^  G«m6t  A.  38.  mcr  A, 
langer  BCD.  39.  für  da;  fi  AB.  Irrig  gibt  Ijochmamn:  d  ß  A.  — 
n  feha  CD. 

251.  16.  Eseln  A,  ze  Ezeln  BCD.  25.  von  A,  von  der  BCB.  36.  fchaden 
A,  ha;  BCD.    40.  was  A,  was  ouch  BCB. 

252.  6.  leitltchen  A,  teidechllchen  B.  9.  felber  fterben  BC7B,  felbe 
erfterben  A.  10.  den]  d'  A,  da;  BCB.  13.  waern  gern  A.  17.  fel- 
ber Ubef  A,  felbes  Itbe  B.  19.  d4  A,  ^  BCD.  2t.  flBcn  hene 
grimmes  A,  Ans  grimmen  herzen  BCD.  33.  iemerchltchen  A,  35.  ze 
tnon  A.    37.  tragen  BCD. 

253.  1.  mit  fr6den  A.  2.  cnphlagen  A.  5.  niwan  BCB^  Niht  it«  24.  be- 
w»ren  BC,  bewarn  B,  ervarn  A.  26.  hie;e  B,  hai;  C,  /Mll  it*  — 
och  Ay  aber  BCD.  31.  in  A,  durch  BCD.  32.  in  gotes  A,  nickt 
an  ^.^  u^tf  LacAinaftii  angibt.  36.  dem  —  gezimt  A>  zem  — zimt  BB. 
€  M#f  zim  h.  z. 

254.  3.  vor  Ay  von  B.  19.  22.  29.  fr6de  A.  29.  genomen  A,  bcnomen 
BCD.  30.  bekomen  A,  im  komen  BCB.  32.  fchulde  A.  36.  da; 
e;  BCB^  da;  A.  38.  hat  A.  39.  des  muoft  Ay  des  mobte  B.  40.  man 
moht  Ay  man  mufe  BC,  man  muo;  B. 

256.  12.  fr6de  A.  19.  maniger  riche  Ay  manech  rieber  BCD.  33.  alle  A^ 
allez  BCB.    36.  37.  fröde  A.    40.  diu  lide  A,  diu  lit  BC. 

256.  2.  klagende  B^  ktagde  A.    4.  wsindc  A.    12.  lAgen  Ay  w4rrn  B.    31.  vil 

teme  A,  nn  gerne  BDy  gerne  C.    33.  von  Ay  ab  BCB.    38.  manich 
erlicher  Ay  mancgen  herlichen  BCD. 

257.  4.  fr6dc  A,  freuden  BCD.  7.  man  BCDy  lernen  A.  10.  klar  A, 
dar  BCD.    13.  in  A^  an  BCD.    25.  gefiode  AB,  ingeßnde  BC. 

258.  6.  degen  A,  helt  Wl  BCB. 

259.  S.  in  e;  BCDJy  ift  A.  15.  leit  A,  geleite  BCDJ.  23.  im  A^  im 
do  BCDJ.    36.  alreA  A.    39.  der  kftnic  CJy  Ezel  der  A. 

260.  3.  bohrten  A^  hohem  BDJ.  7.  und  A,  da;  BCDJ.  17.  fin  A, 
din  BCDJ.  20.  chkige  A;  wage  J.  82.  da  von  Ay  dar  umbe  BCDJ. 
36.  in  A. 

261.  6.  wa;  BCDJy  da;  it.  9.  wirt  Ay  künech  BCBJ.  15.  ocb  wa;  er 
ze  barmen  Ay  doch  was  ze  barmen  (zerbarmen  C)  BCD.    16i.  liut  B. 


S9.  Yr&den  Af  liebe  BD,  liebe  «kla  C.     34.  getrwen  A.     37.  er- 
zaineA  A. 
2B2.  6.  lan  ban  A,  ban  lan  JIC>  lan  D.     11.  enwerten  ü^  erwerten  D, 
werten  A.    18.  einen  alten  BCD,  ein  alter  ^4.     22.  ir  BCD,  er  A. 
^24.  mir  docb  it.    32.  belt  A,  kttnech  ÜCP. 

263.  2:  von  in  wol  A,  wol  an  in  HC H.  8.  dea  iA  Terrc  deAe  veAer  C 
9.  min  laAer  unt  der  fchade  groz  C.    12.  nimmer  BCD,  immer  A» 

17.  fin  />A/«  ii.  22.  n  it.  25.  Machmet  it/Mabmct  C^  mabumet  H. 
Macbaaen  BC,  machafen  it,,  machaven  l>.  Dieser  Xame  ist  aus 
Daniel  emiiehtU.  Dort  keisst  es  11,  33:  Deum  autem  Moazim  in  loco 
fao  yenerabitur  (rex),  39.  et  faciet  ut  muniat  Moazim  cum  deo 
alieno.    27.  errllen  BCD,  erraiten  A.    A  schreibt  oft  ai  <l.  1. 

264.  3  :  4  und  5 : 6  Kai  A  in  umgekehrtet  Foige,  8.  vernoiert  A,  yer- 
nogierte  bin  B,  vemoygieret  D.  29.  er  fchre  it,  er  erA:hre  BC,  er 
do  Tchre  D.    32.  er  ABD,  der  C. 

265.  24.  ir  BD,  ir  mir  C,  ir  wolt  it.  25.  wellet  CD,  wenet  B,  fekU  A. 
28.  micb  BD,  gerne  it. 

266.  2.  üf  einer  it,  an  einer  BCD,    5.  gehen  it.    8.  der  gemeinlicher  it. 

18.  veintlicber  A,  weichlicher  B.  37.  die  finen  itCJ>.  vil  tief  A, 
tiefen  BCD. 

267.  2.  Iringe  A,  Tenen  BC,  toten  D.    10.  wollen — gelougen  it.  woldens— > 

felouben  BCD.    13.  iin  wol  it^  [vil  C]  wol  fin  BCD.    14.  er  it,  der 
Onech  BD.    16.  tot  it,  not  BCD.    35.  den  it,  den  künech  BCD. 
40.  fnelleclicbcn  it. 

268.  4.  von  A,  mit  BCD.  8.  So  nach  Lachmann^s  Vorschiage.  Sonst  lautet 
der  Vers:  her  Dietrich  [der  BC]  fprach  [aber  D]  do  ABCD.  12.  m^re  A, 
niht  m^re  BCD.  13.  niht  wol  A,  wol  BCD.  31.  her  A,  alter  B^ 
neve  D. 

269.  3.  mine  BC,  flne  it.    St.  an  alle  mine  ndt  Ost  D  aller  mlner  not. 
.     5.  imer  A,'fehit  BCD.    6.  gtfel  BCD,  gefelle  it.    14.  iluoc  BCD, 

riaege  it.    15.  dri  Aunden  it^  drie  [dri  C\  Aunt  BCD.    18.  nerte  B, 
ernert  CD,  merte  it.    19.  min  wol]  wol  min  it.  geruote  B,  gerowetiu  C, 

Serwoetiu  (?)  B,  gerfwnte  it.    30.  der  BCD,  diu  it.    34.  e;]  le  A. 
B.  künden  BC,  cbunde  D,  chvnne  it.    38.  ouch  BCD,  fehit  A. 

270.  2.  da  it^  des  D,  ja  ß.    13.  wsne]  wenne  it^  Wenne  D,  ich  wsne  B. 

15.  wirt  A,  in  wirt  D.  19.  bekomen  BCB^  benomen  it.  20.  frvmen  AD. 
25.  umbe  de  AD,  fie  B.    35.  cbomen  A^  bechomen  BD. 

27t.  7.  durch  den  B,  durch  hern  D,  von  A.   8.  ungefuege  B^  ungefuegtu  AB. 

16.  gotes  HB,  />Aa  A.    20.  crnertc  0.    22.  fclben  A. 

372.  7.  het  BD,  fehlt  A.     lOi  von  BD,  zuo  A.     12.  manige  wunden  A. 

19.  Mit  BCD,  Sit  A.    24.  an  A,  vor  BCD.    25.  helt  A,  hie  CD,  hi  B. 

36.  immer  A,  nimmer  BCB.    37.  niene  macit^  ne  macBB.   3B.  nit- 

nac  BCDy  flac  A. 
273.   10.  was  A,  diu  was  BB.     1&  von  AB»  /eM  B.    32.  kunnen  BD, 

künden  A.    39.  verbiu  BC,  verhieb  Dy  verhiwe  A. 
274w  5.  und  ich  och  A,  wand  (wan  D)   ouch  ic^  BB^  wände  euch  C. 
11.  hie3(  A,  hieben  BCy  hie;  niwan  B.    20,  unervorhte  BCD,  under 
vorhte  A.    34.  der  A,  das^  BCB.    39.  von  Tronge  liagen   A,  von 
TroBge  B,  der  troynere  B.    40.  tot  A;  />AU  BD. 

275.  14  w«i;gen  niemen  A,  des  wi^^en  nine  (nicht  en  B)  BB.  17.  be- 
valch  BCD,  enpbalch  A.    28.  im  (in  B)  Aorte  BCD,  im  erAorte  A. 

276.  17.  moht  A,  möbtes  BC,  moht  (in  B.  18.  enchunden  A^  aechun- 
denz  B;  encnundenz  CD.  29.  Acine  BCD,  die  Aeine  A.  31.  her  Ay 
dernerre  BCD.    99.  getriwer  A^  tiwer  BD,  vil  tiwr  C. 
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277.  9.  wol  le  mir  i4,  ?il  wol  BCH.  11.  deij  S^  daz  i;  O.  17.  mit  im  Ay 
mit  in  BP,  mit  iamer  C.  29.  daj  ift  AD.  40.  der  degcn'*i4,  der 
ktinech  JiCD. 

278.  7.  Gcrharten  A.    Vtrgl.  Nib.  2260,  2.    10.  nubcn  A,  vlugcn  Bm. 
.     14.  neben  A;  beneben  €y  benebem  B,  enneben  B.    16.  in  Ay  den 

BCB.    22.  hÄre  nach  Lachmann^s  VorscMage.  A  If««  mere,  B  meren. 
B  maere.    31.  erfchufte]  erfvfte  A. 

279.  6.  chunde  Tagen  Ay  chan  (mac)  gefagen  BCD.  22.  fo  BCB.  diu 
berzenlichen  fcre  A.    30,  unmuot  A.    30.  pillicher  BCB. 

280.  20.  und  Aj  oder  BCB.    26.  be  A.    28.  oder  feMi  A. 

281.  7.  fine  A.  fincn  BCB.  12.  er  X,  e?  BC,  iz  B  18.  der  A,  da  BC, 
^do  B.    20.  in  chlage  BC^  in  chlagt  Ay  in  cblagte  B.    22.  verchlum- 

men  BCB.    31.  chl6tzen  A,  chlot;en  G.    38.  aiche  A. 

282.  6  hie^  fehlt  A.  7.  de  X,  der  BCB.  12.  den  Ay  den  werden  BC, 
den  iungen  B.  19.  bringeft  nu  A,  nu  bringellt  BD.  nu  fehit  C. 
25.  neben  A,  bcnebcn  BCDG.  ie  /Vä«  G.    30.  c?  feArt  i4. 

283.  13.  waeinen  Ay  cblagen  BCDG.  29.  die  bcchanden  in  A,  30.  ge- 
trabten Ay  ZOO  gedructen  BCD. 

284.  13.  erbelofe  A,  nu  erbelofe;  BC,  nuo  erbelos  C,  nu  erblo^et  B. 
14.  da;  Ay  da;  din  BCDG.  17.  des  ABG,  />Afe  CD.  duhte  nie 
[nicht  C)  zc  vil  CG.  zv  vil  B.    29.  e  ergan  X. 

285.  Ö3.  durch  ACB,  f«A/e  B.    24.  wol  fifAW  X. 

286.  30.  zuo  hern  A,  zera  herren  (hern  B)  BCy  zu  dem  herren  B. 

287.  7.  da;  A,  des  BCB.  '  34.  aber  er  A,  ab  er  B,  er  ab  C,  er  abr  B. 
37.  eren  ADy  cre  BC. 

288.  5.  gefunden  A. 

289.  20.  liefert  BCDy  nheHt  A. 

290.  2.  gewaltichlichen  A.  11.  gefnrmdet  Dy  gefremdet  B.  24.  folt  Ay  /oI 
BCB.  30.  ie  chunk  A,  kunech  ie  (nie  B)  BCB.  34.  minen  rat  Ay 
mine  fpradhc  BCB.    38.  bevafigen  ABDy  ^evangcn  C. 

291.  2.  des  BCD,  deheines  A.  12.  nu  lihtc  mir  BCy  lihle  mich  nu  A, 
mir  nu  licht  B.     27.  gedingen  fehit  A. 

292.  4.  der  fach  A,  fach  BB.  14.  So  A  mit  B.  B  It«^-  der  chunich  Etzel 
dar  nider,  C:  Ezele  balde  do  der  uider.  29.  dem  fehlt  A.  36.  do 
BCD,  da  A. 

^3.  12.  gruntwalle  AC^  grunlvalle  BD.  16.  wat  BCDy  fr6de  A.  36.  die 
heften  fwa;  man  der  da  vant  C.    37.  do  A. 

294.  2.  wart  A,  was  BCB.  7.  8.  Diese  beiden  Verse  htU  Lachmann  in  A 
übersehen  und  deshalb  ausgelassen. 

7.  mit]   cfaom  mit  C.  ane]  und  mit  B.     12.  ufen  Ay  ^en   B,    uf, 
'    dem    B.     18.  erchenne  Ay   bechennc  BCD.     21.  fehlt  A.    22  —  24 
tauten  inA:  Do  mert  Ach  Dietrich  mer.  fin  rngcfvgiv  fer.   Noch  chom 
der  hochgeborner  mer.   mit  grozeu  l«idc  her.     31.  zc  A,  in  B CD- 
Mi.  von  cnlage  BCDy  da  von  chlagt  A. 

295.  1.  fchoenenl  fchoten  A,  iunch  C,  fehlt  BD.  6.  fa;  BCDy  het  A.  in  C, 
bi  ABD.    8.  Pflten]  piten  A,  Pvten  BCD.    23.  magc  da  B.  CB  /e«€ii: 

'  der  magc  und  (der  B)  man  da  1.  t.     24.  huop  fehlt  A.     26.  wirt  A. 
S4.  friunde  BCy  frdde  A,  vreude  B.  an  Ay  zn  BCD. 

296.  6.  US  BC,  fi  nn  A,  HB.  26.  urgrunde  Ay  da;  urgrande  BCB. 
28.  nu  Ay  do  BCDJ.  hffite  />A/r  A.  36.  do  A  «^«  BCDJ.  nicht  da, 
trie  Lachmann  hat.  40.  fo  A.  got  lone  [hern  B]  Dieteriche  BDJ. 
99.  40.  /«trltffi  in  C:  die  kunige  von  Burgonden  Jant.  fslic  fi  der 
wigant. 

297.  1.  da;  er  ABCJ.    Laehmamn  schkigt  der  vor.   2.  da;  fi  funderten  Ay 
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d«s  Bian  n  ffinderte  BJ,  do  man  do  fanderte  H,  da;  er  H  f ändert 
hin  C.  5.  do  it,  feM  HIFJ.  96;  trollen  D.  ehunge  Ä^  helde  BD. 
90.  Ton  JIJD  J,  und  von  A.  34.  in  want  ÜJ,  inne  want  it^  inne  vant  D. 
35.  beide  fin  chint  A. 

298.  8.  So  A.  den  Criften  (beiden  C)  ir  phafTen  BCI^.  9.  den  beiden  ABD^ 
den  kriAen  C.  diej  den  iiSÜ,  in  D.  12.  wart  vil  micbel  A.  13.  wart 
ffeleit  HCIl)  Geleit  mit  tode  A.  14.  doch  A.  19.  den  gnoten  Ainde  A' 
21.  da  ftfJUe  it. 

299.  5.  b^rtbe  it;  begrub  S,  begrfi  jD.  6.  mooft  Heb  D,  10.  bereiten  iL 
11.  (ich  niht  it;  nieman  BD.  13.  befander  itP.  15.  manj  Cy  man 
it  JB)  man  ir  JD.  islicher  it.  28.  da;  it«  di  BCy  die  P.  30.  niwan  itB. 
ni^en  Cy  niun  ü,  sehen  J.  34.  [Jo  Cl^]  wunden  11  ir  (die  HC) 
hende  BCD. 

300.  1.  die  BCDy  die  da  X.  16.  iedweder  it^  ietwederr  Dy  weder  B^ 
wederre  C.  22.  min  BH^  nvn  it.  25 — 28  fehlen  A.  25.  da;  iwer  C. 
Kro;e  H.  26.  iSo  C.  niht  alle  noch  H.  D  list:  H  Hnt  noch  nicht  alle 
begraben.    37.  fokit.    38.  geben  X. 

301.  6.  die  it^  fehlt  BCD.  8.  folte  X,  Fol  BCD.  12.  nimmer  Ay  nimmer 
mer  BCD.    29.  ers  BCDy  er  fm  X.    39.  nu  feA»  X. 

302:  1.  iu]  Nu  X.  2.  retlich  By  retlich  D,  rethlich  Ay  wetlich  C.  22.  fwerte 
BCDy  fwert  da  X.     26.  fit  fehlt  X.     38.  cbvmen  CDy  chomen  AB. 

303.  3.  gehalten  it.  4.  und  diu  bellen  AD.  15.  landen  Ay  lande  BCD. 
21.  der  BCDy  def  it.  23.  volge  iu  fin  X,  volges  iu  BCD.  25.  aller 
erAe  XH^  alrerA  JD,  sem  erAen  C  28.  chom  ir  Ay  ir  chomen  BD. 

304.  2.  denne  linem  rch6nem  Ay  danne  [ouch  C]  Arne  BC.  10.  folt  Ay 
fol  BCB.  15.  man  im  Ay  man  BC,  er  D.  16.  gewefen  BCB^  mit 
in  X.    30.  alfo  BB,  als  AC.    35.  fefeUet  X.    .38.  e;  fekU  X. 

305.  8.  da;  fMt  X.    29.  loben  X.    30.  under  BB  J,  bi  der  COy  fem  X. 

306.  4.  ich  wenden  Ay  ich  erwenden  B,  ich  e;  wenden  C,  ich;  erwenden 
B6J.  13.  werden  innen]  innen  werden  X.  14.  hinnen]  von  den 
werden  X.    15.  fere  Ay  ze  fere  BCy  zu  B. 

307.  1.  ob  des  niht  BDy  e;  X.  4.  A  muo;  doch  immer  mere  chlagen  ii, 
m  ir  (irm  B)  herzen  was  begraben  BDJ.^  Die  boten  mufen  do  tragen  C. 
5.  den  boten  manech  fwere  BDJ,  6.  den  boten  Ay  do  BCDJ.  8.  und 
mit  iamer  X,  die  boten  BBJ.  9.  do  AD.  15.  16  hai  Lachmatm  in 
X  Mhereehen  und  deshaib  nicht  in  den  Text  aufgenommen.  Sie  fehlen 
CO.    34.  unze  ADBy  unze  da;  C.    40.  e;]  er  X,  i;  BCD. 

308.  13.  was  alle;  Ay  alle;  was  BCB.  29.  witen  X,  vil  witen  DCD. 
30.  in  X;  an  BCD. 

309.  3.  der  CB,  diu  X,  fekU  B.  17.  gevantX,  bevant  BD.  20.  nach  Ay 
nach  ir  BB.  30.  die  boten  XBBJ.  Der  Sinn  f(trdrrt  die  die  boten. 
39.  einen  BD^  ei&  X. 

310.  4.  vrouwe  />*ie  X.  6.  den  ABDy  der  C.  17.  diu  mere  X^  diu  mere 
nu  B.  27.  A  fuoren  B  J^  fuorn  By  foorten  X.  28.  fr&dehaAen  X^ 
rrolichem  CJ,  vreuden  unde  mit  B,  25.  boymunt  BC>  poimunt  X. 
Rovmunt  B. 

311.  8.  iwere]  ze  were  Ay  ze  wäre  By  zu  fwere  B.  18.  we  Ay  fehit  BCDJ. 
32.  mir  Ay  fehlt  B.  40.  So  Cy  nur  daee  der  fBr  da  <f«Ae.  iSKonae  lautet 
der  Vers:  nimer  (nimmer  mer  B)  chomen  (quam  B)  wir  mer  do  da 
(dar  B,  her  |»)  IQr  XBB. 

312:  11.  e;]  er  X.  12.  ezl  er  X.  18.  alle  X.  30.  getrübten  A,  gedruchten  B. 

37.  den  fehti  A.    S^.  gebare  BCD^  gebere  X.    40.  waren  Ay  wart 

BCB,  manegem  iare  BCDy  manigen  iaren  X. 
313.  15.  er  X.    23.  leitet  XB,  leite  C.    24.  So  BCD.  A:  die  ntt  lange 
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ge4>rocben  wart*  35.  facet  mir  boten  BCD,  394<inir  za  Tordeeft  BD. 
10  fehU  AD.  40.  ce  voOara  il^  /^W  hier  BD* 
^14*  2.  ich  fehit  ^  vant  4«  bevant  JBC'P.  12.  msre  fcitt  Jl«  5d.  durR 
Af  dürfet  ouch  um.  34.  magt  X,  iuoge  maget  BCD^  3&.  maere 
fcAM  it.  frowe  Ay  fem  BCD.  37.  ir  D,  ocb  Ir  A.  39.  fprack  il^ 
n^cAt  gefprach,  ii?tf«  Ijachnumn  anffibi. 

315.  9.  imA.  23.mereilC.  ^  cbunk  A,  fehit  C.  27.  volX,  vil  Wol  BCI^. 

316.  4.  ers]  e;  ii.  13.  yil  übel  A^  fwache  BD.  16.  werUch  ADf  w»t- 
liehe  Hy  alle  0.  19.  Biit  abgetanen  it.  22.  nehsin  A  (michi  nehaetm), 
neheinem'jB^  deheinem  CD^  nerze  A,  herzen  e;  BCD.  39.  ichiviz;e  A. 

317.  11.  Hute  ii,  lute  BCD.  fo  A^  fi  BCD.  15.  vfi  meit  A.  16.  <^eit  Aj 
mer  (me  J)  gechleit  BCDJy  17.  mer  daz  Jl,  d«2(  HCA.  ill  it^  en  iu 
BD.    21.  da  A.    22.  diu  A,  f<»Afe  D^  e  diu  B. 

31&  14  la  ^nwil  A,  wa  wil  ÜCJ.  17.  tragende  A.  18.  folt  A»  fol  BCJ. 
19.  gefwlchet  diu]  geihichet  din  A^  gedg^t  diu  BJ.  35.  Hnne  A, 
Annen  BC. 

319.  7.  in  B,  im  A.  en  lant  By  lant  A.  9.  des  A^  e;  B.  24.  wemde  Cy 
werndiu  A.    34.  argen  B,  allen  argen  ilO. 

320.  1.  da  fchuof  A«  fchvITe  i  C,  fchfiffe  B.  3.  durch  bracht  A.  diu  A, 
ir  BC.  4.  eroffent  BC^  ir  offen  A.  19.  weder;  BC,  weder  'e^  A. 
25.  gebieten  A.  33.  gie  il,  an  gie  BC.  34,  umbe  gie  il^  nsht  enlie 
BC.  35.  mit  rtarchen  iamer  der  A,  fin  endete  (iuie  endet  C)  mit 
iamer  da;  BC. 

321.  &  gar  BCj  fehlt  A.  23.  habe  Cj  hat  AB.  24  chomen  A,  An  cho- 
men  B.  &.  fwemelin  A.  34.  ii  den  BC^  den  A.  38.  pilgrim  A. 
40.  Burgondennre  B. 

322.  4.  Hiunen  B^  heunifchen  A.  32.  des  A^  fehU  B.  38.  folde  A, 
wände  B. 

323.  9.  £^0  A.  alfo  zu  mir  B.    15.  alle;  was  B.  25.  Bilgerim  A.    26.  ckk- 

§en  BC.    30.  mer  il>  ^eM  BC. 
.  die  warn  ABC.    Irrig  gibt  Lackmamn  die  da  A.    4.  gingen  A, 
flocken  B.  glochen  C.    6.  ze  den  AB,  zen  C.  er  A>  der  biTclwf  BC. 
1,  feie  die  da  warn  tot  A.    19.  mich  iu  AB.    20.  wil  fehUA.    BC 
lesen:  Er  wil  w«ene  ich.   34.  da  Ay  fehlt  BC.   35.  haetens]  beten  An  A. 

325.  7.  nu.A,  fehlt  BC.  8.  chlage  Ay  chlagen  BC.  18.  chttochriche  A^ 
riebe  B.  25.  der  tot  tegelichen  Ay  tAgelich  der  tot  B.  27.  mit  lere  B> 
ufi  fere  A.    36.  nu  Ay  doch  nu  BC. 

326.  4.  wil  A  wil;  B,  wil;  alle;  C.    11.  ich  BCy  ich  iu  A. 

327.  1.  iemerlichen  ^4^  iamerbaern  B.  4.  At  B^  wit  A.  6.  e;  fo)  mir  il, 
mir  folde  B.  8.  Ae  ie  By  Ae  A.  9.  immer  A*  immer  gote  B.  10.  der 
wart  Ay  wart  mir  B.    21.  der  A«  von  himele  der  B,  yon  himel  C. 

23.  ni  Arites  By  ftriles  nie  it.    25.  da;  it^  da  B,  gro;iu  Ay  fehlt  B. 
34.  ir  A,  fehU  BCJ. 

328.  96.  bfeichliche  A,  bl^ekliche  BCJ.  33.  von  rebte  (ol  Ay  M  von 
rehte  BJ.    39.  Üa;  BCJ^  ob  A.  für  A  BCJ^^  für  A. 

329.  13.  für  Ach  it^  für  A  BJ.  21.  des  BC,  fehU  A.  28.  becbnnt  it, 
•rchant  BC.    32.  ir  AB*  fehlt  C. 

330.  3.  mir  lA  it^  iA  mir  B»  A  mir  J.  4.  chunde  B>  cbunden  A  5>  weinte 
e  der  BCIy  weinten  e  die  A  16,  pilgrim  A<  19*  islich  iL  20.  A 
BC^  iA  A.    28.  bevolhen  BC.    38.  e;  A,  ir  BJ- 

331.  4.  do  A.  7.  die  da  BCJ.  13.  zuo  BJy  ze  C>  nu  d-  14.  Swemmel 
BJ,  Swemmelin  AB.    19.  des  kttnec  BCJ.    23.  Loife  A>  Lorch  J. 

24.  da;  A  wainte  A«    25.  ir  fehU  BJ.    26.  iA  Ä,  was  BJ.    38.  da; 
BJ,  do  A.        .  .  , 


I  • 


386 

332.  22.  tr6ften  it,  getroeften  BC.  27.  machet  iin  ie  mere  A,  machtes  ie 
mer  B,  machet  e;  mer  J^  is  machte  mere  C  30.  unvergessen  BCJ^ 
▼ergejicn  A. 

333.  12.  diu  ungefuegiu  AJ.  25.  nu  Ion  in  A^  nu  mue;e  iu  Ionen  BC. 
39.  ffelegen  Ay  belegen  BC. 

334.  4.  ich.  engefriefch  ii.  6.  (in  feJUe  A.  17.  in  B,  im  it.  36.  do  C^ 
da  iljl.    37.  d€  it^  der  BC. 

335.  3.  mer  A,  noch  C^  fehU  B.  6.  tet  Jl,  frumt  C,  der  A.  9.  gemlichen 
ii,  griweliche  ü.  13.  gewert  By  geunert  A.  17.  her  BCy  der  vi. 
27—34  fehien  A. 

336.  9.  fi;  niht  wolt  A,  Tis  wolde  niht  B.  23.  er  />M  A.  37.  do  if, 
doh  By  fekU  C. 

337.  8.  folt  nn  getruwet  A.  24.  e  H,  ie  A.  34.  die  A,  40.  man  Ay 
fehii  B. 

338.  10.  n  ii.  nt  HC.  21.  man  fi  A,  Ci  vergo;  BCJ.  32.  alfe  we  H,  al& 
we  J^  alwe  A.    37.  erzunte  il. 

339.  3.  behaben  A,  gehaben  BCJ.  7.  diu  A,  diu  e  BCJ.  17—18.  iSo  A. 
HCJ  iesen:  der  frowen  und  ir  kinde,  da;  riet  im  da;  (in  ir  C) 
geOnde  BCJ.  26.  da  von  BCJy  da  A.  33.  man  wol  hundert  knap- 
pen yant  C.    34.  des  tages  ABJy  da;  C. 

340.  3.  in  ABJ,  im  C.  8.  minen  A,  mine  BCy  min  J.  ich  feAie  A.  14.  vroen 
A^  feJkie  BCJ.    19.  an  ir  A^  ane  BJ. 

341.  7.  im  A/in  HC.   23.  2^  fehlen  B.  38.  Swemmel  A^  Swcmmelin  BCJ. 

342.  1.  Burgondere  Ay  BArndensre  B,  Burendensre  C. 

8.  oder  A,  und  B.  fwaa;  er  bete  dort  yernomen  C.    32.  hie  niht  A, 
niht  mer  Cy  niht  mer  in  B.    34.  gebiten  A,  biten  C^  pitten  B. 

39.  muofe  BC. 

343.  2.  im  BC,  in  A.  6.  doh  muofes  vil  B.  9.  fi  gert  A.  18.  den  A, 
den  fatel  BC.  24.  e;  A,  er  BC.  29.  hiengen  nider  BC.  33.  alleA, 
alle  vil  B.    C  l^«f:  beide  gro;  unde  chleine.    36.  do  BC^  diu  A. 

40.  man  BCy  fehlt  A. 

344.  5.  den  fin  Ay  der  (di  B)  ßnne  BC.  12.  nider  falt  A,  mit  gewalt  BCJ. 
13.  und  A,  f^Alf  BCJ.  14.  er  AJ.  15.  er  AJ.  21.  uf  in  enähte  A. 
Lachmann  schlägt  vor:  fln  gedähte.  33.  die  einen  zwene  BCy  die 
zwene  chüne-A.    35.  der  truoch  B,  Durch  A. 

345.  6.  es  horte  BC,  in  harte  A.  8.  fagten;^  B,  Tagten  A.  11.  in  den 
drin  tagen  A,  inner  drien  tagen  B.  anme  'dritten  Uge  C.  12.  tougei^ 
niht  daz  erchlagen  A,  ir  tougen  niht  verchlagen  B,  niht  ertougen  die 
klage  C.  15.  von  A,  vor  BC.  30.  vil  frode  A.  39.  din  (der  C) 
vater  und  diu  muoter  din  BC.    40.  die  AC. 

346.  2.  aber  ich  A  (nicAf  ich  aber,  wie  Lachmann  hat)^  ich  immer  By 
ich  C.  13.  bowe  finiu  A,  bowet  diniu  BC.  14.  fi  A,  da  B,  fa  C. 
15.  mit  bete  A,  die  magt  BC.  18.  riten  A,  ritende  BC.  20.  ir  BCy 
irm  A.  24.  ir  fMt  A.  25.  als  A,  als  e?  BC.  27.  doch  ein  A, 
deheiniu  BC.  33.  pilgerim  A.  35.  difiu  A,  diz  B,  dizze  C,  diu  J. 
37.  mit  Ay  in  BCJ. 

347.  3.  von  A,  umbe  BCJ.    8.  diu  chuntlichiu  A. 

348.  2.  do  bnefen  A,  priven  (prüfen  CJ)  do  BCJ.    3.  ein  A,  fin  BCJ. 

7,  diu  Ay  das  «CJ.    8.  <Im  erete  ir  /V*l<  A.    10.  diu  chlage  BCJy 
ein  chlage  A. 
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Kleister  Qottfried  iren  Strafsliiirs« 


Die  Handrchriflen  des  Tridan ,  die  Fortfelzer  des  unvollendeten  Gedichtes, 
die  Dichter  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  welche  unfern  Gottfried  nicht 
nur  kennen ,  fondern  als  einen  der  trefflichAen  Dichter  preifen  und  feinen 
Tod  tief  beklagen,  ebenfo  die  fogenannte  Manefflfche  Sammlung  nennen 
denfelben  von  Strafsburg.  Seine  Sprache,  feine  Beziehungen  auf  den 
Rhein,  den  fiodenfee,  das  Siebengebttrge  (Triftan  307,  22)  verfetzen  ihn 
jedenfolls  an  jenen  Fiufs.  Ob  Gottfried  in  jener  Stadt  geboren  wurde 
oder  ob  er  nur  einen  gröfseren  Theil  feines  Lebens  in  derfelben  zubrachte, 
bleibt  uns  verborgen  wie  feine  weiteren  äufseren  LebensverhältnilTe.  Deilo 
reicher  tritt  aus  den  Urkunden  feines  Geiftes  fein  inneres  Leben  wie  fein 
wahrer  Dichterberuf  hervor. 

Den  Eingang  feines  Triftan  kennzeichnet  er  felber  nicht  nur  durch 
eine  Anzahl  doppelreimiger  vierzeiliger  Gelatze,  welche  bei  gewi(Ten  Haupt- 
abfchnitten  oder  RuheAellen  der  Erzählung  wiederkehren  und  vielleicht, 
wäre  das  Gedicht  aufserlich  wie  innerlich  vollendet  worden,  noch  häufiger 
eingeflochten  erfcheinen  würden,  fondern  auch  noch  durch  abfichtliche 
Verzierung  eines  Namens  oder  zweier  in  den  AnfangsbuchAaben  jener  Ge- 
(atze,  von  denen  das  G  des  erften  ohne  Zweifel  befcheiden  feinen  eigenen 
Namen  vorftcUen  follle,  die  nachfolgenden  aber,  welche  den  Namen  Diete- 
rich ergeben,  fchwerlich  einen  zweiten  Namen  des  YerfaiTers,  vielmehr  wol 
den  des  Gönners  meinen,  welchem  das  Werk  gewidmet  wurde;  eben  fo 
wie  Rudolf  von  Ems,  welcher  Gottfried  in  jeder  Beziehung  nachahmt,  in 
feinem  Wilhelm  mit  feinem  Namen  RUODOLF  (den  er  auch  feinem  Aie» 
xander  vorfetzt  oder  vorflicht)  den  feines  Gönners  JOHANNES  von  Ravens- 
burg verbindet,  der  fein  welfches  Vorbild  mit  aus  Frankreich  brachte. 
Jenem  Namen  Dieterich  folgt  noch  ein  T,  welches  Tihtsre  bezeichnen 
könnte.^     Bekanntlich    kommt   ein   Di  et  er  ich   b^i  WaJther   von   der 

I  FXbrI  man  fori,  Co  ergeben  die  AnfangsbiicliAaben  ti  din  ors.  Von  der  Hagen  will 
•ua  den  rerneren  Anfingen  Jener  darch  daa  Gedicht  fortlaufenden  Vierzeilen  HI8TA7I, 
SOLDE  ,  OD.  RS,  SR,  TA,  Ol,  ES,  SL.  LS  erlefen. 
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Vogelweide  vor,  ein  Andrer  des  Namens  als  treuer  Rath  und  Freund  des 
Herzogs  von  ÖÄerreich  in  Enenkels  Fürdenbuche ;  *  der  Sänger  Dietrich 
aber  za  Bafel,  welchem  Konrad  von  Würzburg  feinen  trojanifchen  Krieg 
widmet,  ift  jedenfalls  zu  fpät. 

Die  oben  bezeichneten  Dichter'(Rudo]f  von  Ems,  Konrad  von  Würzburg 
und  andre)  nennen  unfern  Gottfried  ftäts  Meifter  (nicht  Herr),  woraus 
man  nach  dem  Geifte  jener  Zeiten  fchliefsen  zu  muffen  glaubte,  dafs  er 
dem  bürgerlichen  Stande  angehört  habe,  nicht  Ritter  gewefen  fei.  ^ 
Aber  auch  diefes  ift  neuerdings  (von  Gervinus)  zweifelhaft  gemacht  worden, 
obfchon  die  vortreffliche  Kenntnis  und  Schilderung  des  ritterlichen  Lebens 
und  höfifcher  Siite  jeae  Standesherkund  um  fo  weniger  l>edingt,  als  er  mit 
feinem  freien  und  feinen  Humor  eher  im  Gegenfatze  zum  Ritterthume  und 
znm  Hofleben  dalleht.  Wie  dem  aber  auch  fei,  er  hat  feine  grofsen  Gaben 
und  Kräfte  nur  in  einem  reichen  vielbewegten  Leben  entfalten  und  aus- 
bilden können,  woraus  fein  tiefes  Gemüth,  feine  lebendige  Anfchtuung 
chöpfle.  Nirgends  klagt  Gottfi/ied ,  wie  andere  Dichter  (felbA  fdion  Wolfram 
und  Walther),  über  Kargheit  der  Gönner,  über  eigenen  Mangel;  vielmehr 
geht  durch  feine  Dichtungen  das  Gefähi  oder  der  Ausdruck  des  wolhä- 
bigften  LebensgenufTes  und  nur  das  beklagt  er,  dafs  er  die  Freuden  der 
Minne,  der  er  fchon  im  zwölften  Jahre  gedient,  entbehrt  habe. 

Aus  einer  bestimmten  Beziehung  feines  Gedichtes  von  Triftan  geht 
hervor,  dafs  er  diefes  Werk  etwa  um  1210  gedichtet  haben  muffe.  Gott* 
fried  fprtditda,  wo  er  die  grofsen  Dichter  feiner  Zeit  (theils  vor,  theils 
neben  ihm)  aufführt ,  indem  er  He  wie  in  fchönem  Kranze  zur  Schwertleite 
feines  Helden,  die  er  zu  fchildern  nicht  würdig,  nicht  befähigt  genug  fei, 
einladet,  von  Hartmann  von  Aue  als  von  einem  noch  Lebenden.  Jenes 
Gedichte  aber  (Gregor  vom  Steine,  der  arme  Heinrich,  Erek,  Iwein)  find 
älter  als  Wolfram's  Parzival,  der  um  1205  verfafst  wurde,  auf  weldien Gott- 
fried im  Tridan  (118,  25)  ohne  Zweifel  mit  feinem  Spotte  ausblickt  und 
anfpielt,  wie  Wolfram  wieder  in  feinem  Wilhelm,  welchen  er  nach  1215 
unvollendet  hinteriiefs,  da  wo  er  vom  Einmifchen  unnöthiger  und  uover- 
[ländlicher  franzöfifcher  Wörter  nnd  Redensarten  fpricht«  wol  wieder 
Gottfrieds  Triftan  meinte.  Rudolf,  in  einer  Stelle,  wo  er  Gottfried  in 
Aafzählung  der  ihm  mehr  oder  minder  gleichzeitigen  Dichter  nachahmt, 
ftellt  ihn  felbft  weit  vor  Freidank,  welcher  um  1229  angefetzt  werden  dürfte. 
Seinen  Triilan  dichtete  er  wol  fchon  in  reiferen  Jahren,  obfchoii  in  der 
MMieffifbhen  Sammlung  fein  Bild  jugendlich  und  bartlos  erfcheint.  Er  hat 
tttts  nicht  viele  Gedichte  hinterlaffen;  wenigftens  find  auf  uns  nur  gekom- 
men drei  Lieder,  zwei  Sprüche  und  das  gröfsere  Werk  von  Triftan 
und  Ifolde.  Jene  beiden  Sprüche  (von  Mein  und  Dein,  nnd  vom  gläfer- 
nen  Glücke),  in  der  ManefTifchen  Sammlung  dem  Ulrich  von  Lichtenflein, 

>  Raaeh  Seiiptor.  rer.  «uAtmcl  I,  310. 
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von  Bndolf  aber  im  Alexander  unferm  Gottfried  lugefchrieben,  wurden 
bereits  Tom  feeligen  Docen  diefem  wieder  iiigewiefen.  Von  jenen  dreien 
Liedern  üt  das  eine  ein  Minneiied,  das  andre  ein  Lehrgedicht,  welches 
Armuth,  Reinheit,  Keufchheit,  Denauth,  Geduld  gegenüber  dem  Reichthum 
und  der  Hoifart  preifet  and  empfiehlt,  das  dritte  ein  Loblied  auf  Maria, 
den  Sohn  und  den  Vater,  welches  Konrad  von  Wünburg  in  feiner  goldenen 
Schmiede  nachahmte.  ^  Aufser  diefen  dichtete  Gottfried  fein  gröfseres  Werk 
TonXriflan  und  Ifolde,  welches,  obfchon  er  dasfelbe  nicht  T(^endete,  fei- 
nen Ruf  und  Ruhm  nicht  allein  wegen  der  Sage  oder  des  Stoffes  felb£U 
der  von  England  (Wales  und  Irland)  ausgehend  freilich  bald  durch  atte 
Lander  und  Sprachen  gieng,  fo  dafs  er  bereitar  auch  deutfch  behandelt 
Torlag,  fondern  auch,  ja  vielmehr  um  feiner  feelcnvollen  AuffaHung,  wahr- 
haft dichterifchen  Darflellung  und  vollendeten  Sprache  willen  rafch  und 
fär  alle  Zeiten  begründete. 

Gottfried  vollendete  fein  Werk  nicht:  er  darb  darüber  hin  und  mit 
vollem  Rechte  bricht  einer  feiner  Fortfetzer  Ulrich  in  die  Worte  aus: 

»uns  i(t  ein  fchade  grd|r  gefchehen.« 

Die  Zeit  verlangte  die  Vollendung  des  Werkes;  es  machten  fich  zwei 
der  Arbeit  nicht  gewachfene  Männer  daran:  Ulrich  von  Türheim 
(um  1296),  der  auch  Wolfram's  Wilhelm  zu  Ende  zu  fQhren  Heb  unterwand, 
und  etwas  fpater  Heinrich  von  Friberg  (in  Sachfen),  von  dem  wir 
noch  Gedichte  von  Johann  von  Michelsperg  und  vom  heiligen  Kreuze 
bedtzen.  Während  Jener  nüchtern  und  farblos  nur  die  Gefchichte  abzu- 
fchliefsen  bedacht  ift,  bemüht  fich  Heinrich  wenigAens  im  Eingange  es 
feinem  Vorbilde  in  Inhalt  und  Form  erträglich  gleich  oder  nachzuthun. 
Beider  Männer  Arbeit,  wolgemeint,  wird  unwillkürlich  zur  Folie  für  die 
glänzende  innere  Vollendung  des  Gottfriedifchen  Werkes ,  für  deffen  frühe 
Anerkennung  die  vielen  noch  vorhandenen ,  felbd  fpäten  Handfchriflen  (zu 
Florenz,  München,  Heidelberg,  Wien,  Berlin,  Blankcnhcim,  Köln,Birres- 
heim  u.  f.  w.)  fprechen,  mehr  noch  die  vielfachen  Zeugniffe  eines  Reimar 
von  Zweter,  Marner,  Tanhaufer,  Gliers,  Horheim,  Herat  von  Wildonie, 
Konrad  von  Würzburg,  Hugo  von  Trimberg  (um  1300),  ja  felbft  noch  Ulrich 
Fütercrs  (um  1478),  fo  wie  Püterichs  von  Reichertshaufen  (1462),  eben  fo  der 

■  Ein  andres  Gedicht,  von  der  Minne  oder  das  Hertmttbre,  welches  in  der 
StraTsburger  HandXchrift  ( A  94.  4«,  Bl.  i'l  in  der  rötben  Cberftbrift  dem  UeiXter  Goifrit 
von  Strasburg  zugerchriebeo  wird,  Tällt  nach  der  Heidelberger  Handfchrift  feinem  Nach* 
ahmer  Konrad  von  Würz  bürg  tu.  Jene  Über/rhrift  wurde  durch  den  MisverOand  des 
Anfanges  herbeigefiihrt: 

Ich  brüe^  in  mtnem  Finne  Des  bringet  uns  gewisheil 

da}  lAleiÜehiu  mione  v««  ttirSsbore  meif  ter  Gotvrii, 

der  werlde  iA  worden  wilde.  fwer  tl  der  wteen  minne  trit 

dar  umbe  fullent  bilde  wil  ebene  fetxe«  floen  ▼ai>5, 

ritter  unde  vrouwen  daj  er  beaamen  boren  moo} 

•n  difem  mmn  foh»uwei,  £igen  uade-fiofen 

wand  03  von  ganier  liebe  feil.  von  miiMwelicIira  dingen  u»  t  w. 
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entfchiedene  laute  Preis  des  Rudolf  yod  Ems,  des  Konrad  von  Wttrtburg;  | 
endlich  die  Nachahmung  feiner  glänzenden  Darfteilung  und  Redeweife,  i(H 
wol  im  Ganzen  (von  Rudolf  in  feinem  Alexander  und  Wilhelm ,  von  Konrad 
in  feiner  goldenen  Schmiede),  als  auch  durch  Aufnahme  zweier  Überarbei- 
teter Stellen  (im  Wigamur).  Auch  die  neuefte  Zeit  hat  nicht  verfchmäht, 
im  neugemeffenen  Gewände  feiner  lichten  Darftellung  Abfchnitte  nachzu- 
bilden (A.  W.  Schlegel  und  Immermann).  ^ 

Die  Sage  von  Triftan  und  Ifolde  ift  eine  urfprünglich  wälifche  oder 
irifche.  Früh  wurde  diefelbe  im  Englifchen  behandelt  und  gieng  fehr 
bald  ins  FranzöHfche,  Provencalifche,  Itallfche,  Spanifche,  Deutfehe,  Da- 
nifche,  Norwegifche,  eben  fo  Slavifche  (Böhmifche),  felbft  Mittelgriechifche 
über.  ^  Schon  vor  1173  finden  Hch  Beziehungen  oder  Anfpielungen  auf 
die  Erzählung  im  Provencalifchen,  eben  fo  in  Italien;  im  zwölften  bis 
vierzehnten  Jahrhundert  aber  «vornehmlich  in  Nordfrankreich  in  Behandlun- 
gen und  Beziehungen  des  Ghretiens  von  Troys,  Marie  von  Frankreich  u.  f.  w. 
Von  altfranzößfchen  Gedichten  des  zwölften  bis  dreizehnten  Jahrhunderts 
find  Bruchftücke  auf  uns  gekommen.  ^  Nach  einem  andern  franzöfifcben 
Gedichte  bearbeitete  den  Stoff  um  1189—1207  deutfch  Eilhart  von  Oberg, 
ein  edler  Herr  aus  dem  Hildesheimifchen.  Auch  von  diefem  Gedichte 
find  uns  Bruchftücke  übrig,  ^  welche  beweifen,  dafs  diefer  Vorgänger 
Gottfrieds  diefem  an  Kunft  und  Erfindung  wie  Ausführung  bedeutend  nach- 
fteht,  während  die  Erzählung  felbft  treuer  bewahrt  wurde  oder,  wie 
J.  Grimm  fagt,  noch  in  fefteren  Fugen  erfcheint.  Gottfried  dagegen  über- 
fpringt  und  läfst  fallen,  zieht  ins  Kurze  und  malt  in  Fülle  aus,  was  und 
wie  ihm  beliebt,  was  und  wie  es  dem  Glänze  feiner  Darftellung,  dem  Zwecke 
feines  Gedichtes  (der  minne  zil)  dient.  Eilhards  Arbeit,  auf  welche  wol 
Heinrich  von  Veldck  und  auch  Wolfram  von  Efchenbach  wie  Ulrich  von 
Lichtenftein  deuten ,  lebte  lange  neben  Gottfrieds  Arbeit  fort  und  noch  im 
fünfzehnten  Jahrhundert  gieng  daraus  eine  Umarbeitung,  ^  fo  wie  eine 
Profa  oder  Volksbuch  ^  hervor,  woraus  wieder  ein  dänifches  Volksbuch, 
das  aber  die  Gefchichte  fehr  verwifcfate,  gemacht  wurde.  ^ 

Auch  Gottfried  dichtete  feinen  Triftan  nach  einem  franzöfifchen 
VorbÜde;  dafür  fprechen  fchon  die  vielen  franzöfifchen  Ausdrücke,  Reim- 
zeilen und  Wortfpiele  (ramcir,  Tam^r,  la  mer).    Er  felbft  fagt,  dafs  Viele 

1  Sieh  Scblegel'8  Poet.  Werke  1,  98—134.  (1811).  Auch  Com  dichtete  nach  Heinriclis 
Fortfetxung  eine  Romanze  über  TriAan's  Tod  (im  Tafchenbuch  fUr  Damen,  18S1:  116—132;. 

s  Sieh  V.  d.  Hagen's  MinnerSinger  IV,  571-607. 

3  Paris  königl.  Bibliothek  N.  7969;  abgedruckt  in  von  der  Uagen's  Ausgabe  der  WerVe 
Gottfrieds,  Th.  II. 

*  Aus  Mcgdebuig:  4  Pergam.  Bl.  fp  ohne  Zeilenabfatt ,  lt.— 13.  Jahrb.;  abgedmckl  in 
Hagen's  Ausgab«  II,  313.  Hollknano's  Fundgruben  1,  SSI. 

i  Zu  HeideUwrg  und  Dresden. 

<  Hagen's  MlnneOlnger  IV,  il66'. 

7  Hagen  a.  a.  O.  S.  888.  Vgl  daiu  Mieliel  TriAan.  Heeueil  de  ce  qvi  teAe  des 
po«mes  relaiifs  ä  fes  arentures.   1835. 


▼or  ihm  yon  Triftan  gelefen  und  gedichtet  hätten,  aber  weniger  richtig, 
obfchon  in  gutem  Glauben.  Eine  Erzählung  von  einer  Schwalbe,  die  er 
rügt,  Hebt  nicht  in  franzönfchen  Texten,  fondern  in  der  englifchen  Be- 
handlung, und  er  felbft  nennt  einen  Thomas  yoir  Britannien,  auf 
welchen  auch  franzönfche  Gedichte  weifen,  der  aber  nicht  Thomas  Ton 
Rent  oder  Thomas  von  Erceldoune,  der  Yerfa/rer  des  uns  bekannten  eng- 
lifchen  TriAan,  fein  kann.  — 

Wilhelm  Müller  hat  jüngft«  nicht  ohne  Glück  die  Triftan-  und  Ifolden- 
fage  in  ihrer  urfprünglichen  Geitaltung  eine  Siegfrieds-  und  Ghriemhildenfage 
(ein  Nibelungenlied)  genannt,  welche  fchon  in  den  irifchen,  englifchen, 
nordfranzöfifchen  Behandlungen  immer  mehr  abgefchwächt  worden  fein 
mag.  Aber  was  hat  unfer  Gottfried  aus  dem  ihm  dargebotenen  Stoffe 
zu  machen  gewuft!  '^ 

Gottfried  erfcheint  in  manchen  Stellen  feines  Triftan  als  ein  gelehr- 
ter MeiAer,  der  nicht  nur,  gegen  die  meiAen  Dichter  feiner  Zeit,  vielleicht 
lefen  und  fchreiben  konnte^  und  wirklich,  was  er  aber  mit  fo  Bfanchem 
feiner  Zeit  nur  theilte,  welfch  verftand«  fondern  ganz  befondre  Kenntnis 
römifcher  Mythologie  und  Literatur  ',  fo  wie  der  MyAik  feiner  Zeit  ^  beur- 
kundet. Aber  diefes  gab  ihm  weder  feine  dichterifche  RraA,  noch  wurde 
dadurch  fein  grofser  Ruf  begründet.  Er  ift  ein  Dichter  im  ganzen  Sinne 
des  Wortes,  der  feinen  Stoff  mit  vollfter  Freiheit  beherfchte  und  ge- 
Aaltete,  dafs  fein  TriAan  als  durchaus  neu  und  fein  eigen  erfchien,  ein 
Werk  vorher  nicht  dagewefener  Schilderungsgabe,  voll  lieblicher  Anmuth, 
feltener  Seelenkunde  und  reich Aer  Gedankenfälle,  ein  Werk  wahrhaft 
künAlerifcher  Formvollendung. 

Auf  eine  rafche,  faft  wunderbare  Weife  hatte  Ach  aus  der  an  Ach 
nicht  armen  und  lebenskräAigen  poetifchen  Literatur  Deutfchlands  im 
zwölAen  Jahrhundert  gegen  das  Ende  desfelben  und  den  Anfang  des  neuen 
ein  erhöhter  Xebensfrtihling  entfaltet:  Sprache,  ReimkunA,  Dichtung  — 
Alles  erfuhr  einen  mächtigen,  triebreichen  Auffchwung,  woran  das  that- 
weckende  Hin-  und  Herwogen  der  Kreuzzüge,  welche  Völker  und  Linder 
nahe  rückten,  grofsen  Theil  hatte,  obfchon  fie  felber  nur  aus  dem  innen 
fchaffenden  Triebe  des  neuen  Völkerlebens  hervorgiengen.  Rafch  folgten 
Ach  —  auf  die  Kaiferchronik ,  das  Rolandslied,  das  Maricnleben,  die 
Litanei,  den  Pilatus,  den  Alexander,  den  König  Rother,  Graf  Rudolf, 
Reineke  Fuchs  u.  f.  w.  des  zwölAen  Jahrhunderts  —  die  grofsen  Perfönlich- 

>  tfber  die  Nibelaogenrage.    Berlin ,  6.  Reimer  iSiS  8.  76.  S5.  89. 

s  Ulrich  von  LichienAein  mufste  einmal  fa/l  vienehen  Tage  die  Antwort  oder  Zofchrift 
reiner  geliebten  Herrinn  ungelefen  In  der  Tafche  mit  fleh  heramtragen ,  weil  fein  Sebreibor, 
der  fie  ihm  hätte  vorlefen  Tollen ,  fo  lange  von  ihm  abwefend  war. 

3  Apollo,  Kamönen,  Orpheus,  Helicon,  PegaToa  (S  193)  und  das  gliseme  Gl&ek  aus 
Pobliua  Syrus,  woher  es  auch  der  Mamer  kennt,  wie  W.  Wackemagel  in  HoAnann's  Monal- 
fcbrifl  von  und  für  Schienen  (1889.  Juli,  S.  445)  nachwies. 

*  BAtes  helfenbein,  im  Hymcus:  f.  Wackemagel  a.  a.  O. 


keiten  des  Heinrich  ron  Veldek;^  des  Harimann  von  Aue,  des 
Walther  von  der  Vogelweide,  des  Wolfram  ron  Efchenbach, 
des  Gottfried  von  Strafsburg,  jeder  von  ihnen  eine  ungeheure  Stufe 
üinerer  dkhterifcher  Entwicklang  und  äufserer  Geftaltung  vertretend,  alle 
BOthwendige  Glieder  eines  grofsen  Ganzen  in  der  Erfcheinung,  Welche 
gewaltig  fchaffende^Zett!  Neben  jenen  zum  Theil  genannten,  zum  Theil 
gewaltigen  Dichtungen  des  zwölften  Jahrhunderts,  welche  durch  Umrei- 
mungen  im  dreizehnten  Jahrhundert  fortlebten,  neben  diefem,  hÖGfche  und 
geifiliche  BedtirfniHe  der  Zeit  befriedigenden  Reichthume  in  vollfter  Blüte 
«ad  Macht  fortwirkend  die  alte  HeldenTage  des  Volkes  und  gerade  mit 
dem  neuen  Jahrhunderte  durch  Sammlung  und  Verbindung  in  dem  Liede 
von  der  Nibelungenoth  dem  Ritterthume,  dem  Hofleben,  welches  ficb 
welfcher  und  wälifchcr  Bildung  immer  mehr  zuwendete,  erhalten  oder 
erneut  zugeführt,  wahrend  ein  Walt  her,  vollendeter  Mann  und  Dichter 
und  ohne  Frage  der  Form*  wie  Gefinnungsreichne,  ein  wahrhaft  deutfcher 
und  vaterländifcher  Sänger,  dem  Volke  wie  den  höchflen  Ständen  ein  gleich 
erquickender  Dichter  wurde,  bis  letztere  endlich  in  Wolfram's  Parzival 
wie  in  Gottffied's  Triftan  eine  neue  noch  nicht  erlebte  SelbAfpiegelung 
erhielten,  weshalb  beide  auch  mit  höchAer  Begeifterung  begrüfst  und 
aufgenommen  wurden. 

Und  wie  grundverfchieden  beide  — >  Männer  wie  Werke!  Wie  fchreitet 
Wolfram  fo  gewaltig  an  Gedanken ,  fo  gewichtig  an  Worten  einher.  Scherz, 
Spott,  Humor,  Kon  traft,  bis  zum  fehneidenden  Ernfte  find  feine  farben- 
wechfehiden  Regungen,  die,  indem  er  die  fremdartigAen  Dinge  (£aft  wie 
J.  P.  Friedrich  Richter)  zu  Gleichniffen  zufammenzwingt,  kaum  ruhige 
Wirkung  zuladen.  Aber  das  iA  ihm  gleich,  er  iA  Ach  deAen  fogar  felber 
bewuA: 

wes  fpotte  ich  der  getriuwen  dietl 
min  alt  unvuoge  mir  da;  riet: 
min  tiutfch  ift  etswA  doch  fo  krump; 
es  lA  eine  fchwere  Sprache,  über  deren  Dunkel  Gottfried  ihn  anklagt,  den 
Kranz  im  Vergleich  mit  Hartmann  von  Aue  ihm  weigernd. 

Und  er  hat  von  feinem  Standpunkte  aus  Recht;  denn  wie  Alberklar  ift 
feine  eigene  Rede,  wie  gefchmeidig,  zierliph,  anfchmeichelnd,  jedem  gerecht 
und  verAändlich.  Wfe  Arömt  die  Bilderftille ,  der  Gedankenreichlhum  wie 
durch»  Felfengewinde  kühnAer  Satzverfchlingung  lieblich  murmelnd  ins 
Thal  zu  klarer  Anfchauung ;  wie  rein  klingt,  wie  leicht  giebt  Ach  fein  Reim. 
Wie  Wolfram  faA  übermütbig ,  i A  er  Ach  feiner  KraA  froh  und  frei  bewuA 
und  tritt  mit  wahrer  Siegesficherheit  der  verfahrenen  Manier  feiner  Zeit 
in  Erfindung  und  Form,  nicht  hadernd,  fondern  handelnd,  nicht  misver- 
gnügt,  fondern  göthifch  behaglich  und  heiter  entgegen.   Überaus  gIfickKch 

1  Den  Blicker  von  Steioach  hebt  GoUliriea  auf  das  HtfcbAe  hervor,  teider  iA  feia  Werk 
gans  verloren. 
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rpottet  er  der  wcyrtreichen  und  doch  gedankenarmen  Scliildenifigsbreite  der 
höfilcfaeB  Kitter*  und  KreuEKOgsgedichte  feiner  Zeit,  wie  jenes  neu  neben 
ihm  auflcommenden  Helldunkels  Ercbenbacbifcber  Weife. 

Ja  er  mag  und  mufs  feiner  Zeit  eine  eben  fo  plötzliche  Erfcheinung 
gewefen  fein,  wie  es  uns  Göthe  eind  war:  er  i(lt  vollendet  plaflifch  wie 
diefer,  ifl  weich  wie  diefer,  während  Wolfram  ftreng,  oft  hart  in  feiner 
Form,  obfchon  auch  darin  gleichfalls  vollendet,  in  feiner  Glut  und  Gedan- 
kentiefe nicht  minder  an  Göthe's  Ergänzung,  an  Schiller  erinnert.  - 

Während  aber  Gottfried  von  jenen  herfchenden  Eigenheiten  und  Breiten 
der  Ritlerromane  abwendete  und  oft  fchelmifch  fein  über  vielleicht  von 
feinen  Lefern  oder  Hörern  erwartete  Schilderungen  äufseren  Schmuckes 
und  Beiwerkes  (Waffen,  Roffe,  Frauen,  Leibeskräfte,  Zweikämpfe  u.  f.  w.) 
hinweggeht,  verfchmäht  er  doch  durchaus  nicht,  ergreift  vielmehr  kunft- 
bewuft  die  Heb  ihm  bietenden  Gelegenheften,  mit  wahrer  Seelenkenntnis 
und  MeiAerfchaft  namentlich  innere  Seelenzuftände  und  nur  um  diefer 
willen  auch  jene  aufsere  Schönheit  und  Pracht,  wenn  fchon  vorzugsweife 
den  geiAigen  Schmuck,  die  innere  Zierde  feiner  Helden  zu  fchildern. 
Wie  viel  Speere  aber  zerbrochen  beim  Turnei,  das  foUe  man  die  Knappen 
fragen,  welche  fie  auflafen,  und  ein  endlofes  Wehklagen  über  Leid  und 
Tod  Aimmt  er  nicht  an;  wol  aber -liebt  er  tiefen  Seelenfchmerz  zu 
fchildern  wie  die  Wonne  der  Liebe,  der  Waldeinfamkeit.  Meifterhaft 
malt  er  das  Jugendleben  in  feiner  harmlofen  Sehnfucht,  die-  redfelige 
Fröhlichkeit,  die  leutfelige  Theilnahme  des  Jünglings  an  Leid  wie  Freud; 
unnachahmlich  das  Erwachen,  den  Ausbruch,  die  Allgewalt,  die  Qual 
der  Liebe. 

Aber  wie  fonnenheiter  feine  ganze  Lebensanficht  gegenüber  dem  fitt- 
lich  ernften,  geifteshohen  Wolfram.  So  erfcheint  er  ein  einladender  Prie- 
fter  der  Natur  und  Kunft;  Wolfram  ein  Anwalt  hehrer  Sittlichkeit.  Bei 
Jenem  daher  Gefälligkeit  der  Form,  Gemüthlichkeit  des  Inhaltes;  hier  Afits 
erhabener  Gedankenreichthum  in  felbftgefchaffener  Form.  Im  Triftan  das 
farbenwärmfte  Bild  vom  Ritter-  und  Frauenleben  der  Zeit,  welche  ganz 
der  Minne  huldigt.  Welch  unerfchöpflicher  Wechfel  daher  von  Innigkeit 
und  Flüchtigkeit  der  EmpOndung,  von  Thatkraft  und  Liebesträumerei, 
Mannesfeftigkeit  und  leidenfchaftlichfter  RückHchls-  und  Grund falzlodgkeit, 
Treue  und  Leichtfinn  bis  zu  unfeligfter  SelbAtäufchung  und  tadelnswür- 
digAer  Lüge  —  Alles  durch  der  Zaubertrank  unwiderAehlicher  Liebe. 

Da  fein  Gedicht  unvollendet  geblieben  iA,  wiffen  wir  nicht,  was  der 
Dichter  mft  diefem  faA  erfcbreckcnden  Gemälde,  das  jeder  Treue  und 
Sittfamkeit  faA  Hohn  zu  fprechen  fcheiot,  gewollt,  ob  er,  felber  leicht- 
finnig, einen  Schlimmeren,  einen  Ohnmächtigeren  als  Wilhelm  MeiAer 
habe  malen  wollen  'oder  zum  Schluffe  uns  eine  höhere  YerAibnung  des 
SiUengefetzes ,  eine  RachQ  oder  Strafe  folcher  Entmännlichung  und  Ent- 
weiblichung  vorbehalten  hätte,  aber  mögen  wir  nun  mit  Kornelius  Agrippa 
von  Nettersheim,  mit  Southey  und  auch  Lachmann  verdammen,  tadeln. 
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bedauern,  immer  werden  wir  mit  Gervinus,  der  ihn  uns  vor  Allen  am 
Treftlichden  gefchildert  hat,*  feiner  Worte  Zaubericrail,  feine  dichterifche 
MeiAerfchaft  bewundem  miinen. 

1  GcFTinQS  Nationallitteniur  (3(e  Aufl.)  I.,  435  ff.;  vgl.  J.  Grimm  in  den  GAUing.  An- 
zeigen 1835,  Si.  66. 


während  des  wissenschafUichen  Congreises 
von  Prankreich  184S. 


H.  W.  niassniann. 


TRISTAN  UND  ISOLT. 


Hagen  1—40. 


Gedehte  man  ir  ze  guote  niht, 
▼on  den  der  weride  guot  gefchiht» 
f<5  w«re  ei  alle;  alfe  nibt 
fwa;  guotes  in  der  werlde  gePcbiht 

Der  guote  man,  fwa;  der  in  guot 
nnd  niwan  der  werlt  ze  guote  tuot, 
fw^r  da;  iht  anders  wan  in  guot 
▼ernemen  wil,  der  miffetuot. 

Ich  hare  es  Telfchen  harte  vil, 
da;  man  doch  gerne  haben  wil; 
di  iA  des  lützeln  ze  vil : 
da  wil  man,  des  man  nibt  enwil. 

C;  zimet  dem  man  ze  lobene  wol, 
des  er  iedoch  bedürfen  fol , 
und  14;e  e;  ime  gevallen  wol, 
die  wtle  e;  ime  gevallen  fol. 


iSre  und  lop  diu  fchephent  lift, 
dk  li(t  ze  lobe  gefcbaffen  id: 
fwi  dre  mit  lobe  geblüemet  ill, 
da  blüeget  aller  flahte  liA. 

5  Rehte  als  da;  dinc  ze  unruoche  ftAt, 
da;  lobes  noch  ire  niene  h4t, 
als  liebet  da;,  da;  ere  büt 
und  flnes  lobes  nibt  irre  gkU 

Ir  iA  fo  vil,  die  des  nu  pblegent, 
10     da;  n  da;  guote  ze  übele  wegent, 
und  übel  wider  ze  guote  wegent; 
die  enphlegent  nibt,  H  widerphlegent. 

Cunft  und  nähefebender  fin, 
fwie  wol  diu  fchlnen  under  in , 
15      geherberget  danne  nlt  zuozin, 
erlefchet  kunfl  unde  (in. 


Tiare  und  wert  iA  mir  der* man, 
der  guot  und  übel  betrafaten  kan, 
der  mich  und  iegellchen  man 
nich  flnem  werde  erkennen  kan.     90 

trikam. 


[ei  tugent ,  wie  fmal  ßnt  dtne  ftege, 
wie  kumberllch  Hnt  dlne  wege!  , 
die  dlne  Aege,  die  dlne  wege, 
wol  im,  der  fl  wege  und  Aegel 
1  1 
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H.  120. 


Trib  ich  dijB  sIt  vergebene  hin, 
fö  sitic  ich  ze  lebde  bin, 
föne  vüere  ich  in  der  werlt  Ais  hin 
niht  fö  gewerldet,  alfe  ich  bin. 
Ich  hin  mir  eine  unmüe^ekheit 
der  werlt  ze  liebe  Tür  geleit 
und  edeln  herzen  zeiner  hagc , 
den  herzen,  den  ich  herze  trage, 
der  werlde ,  in  die  mtn  herze  fiht. 
ich  meine  ir  aller  werlde  niht 
als  die ,  von  der  ich  hoere  Tagen , 
diu  deheine  fwaere  müge  gelragen 
und  niwan  in  vrüudcn  welle  fwcbcn ; 
die  li;e  ouch  got  mit  vröudcn  leben. 
Der  werlde  und  difeme  lebene 
enkurat  min  rede  niht  ebene: 
ir  leben  und  mtne^  zweigent  fich. 
ein  ander  werlt  die  meine  ich, 
diu  fament  in  einem  tieraen  treit 
ir  füe;e  fAr,  ir  liebes;  leit, 
ir  herzeliep,  ir  fenede  not, 
ir  liebe;  leben,  ir  leiden  tut, 
ir  lieben  tot,  ir  Mde^  leben, 
dem  lebene  H  mtn  leben  ergeben; 
der  werlde  wil  ich  gewerldet  wefen , 
mit  ir  verderben  oder  gencfen. 
ich  bin  mit  ir  bi;  her  beliben 
und  hin  mit  ir  die  tage  vertriben , 
die  mir  Af  niheg^nde  leben 
Ure  unt  geleite  feiten  geben, 
der  hin  ichmtne  unmüe^ekheit 
ze  kurzewlle  vür  gelerit, 
da;  n  mit  mlnem  mftre 
ir  niheg^nde  (Vttre 
ze  halber  fenfte  bringe, 
ir  not  di  mite  geringe, 
wan  fwer  des  niht  vor  ougen  fcit, 
di  mite  der  mnot  ^anmuof;«  git, 
da;  entfbrget  forgehaflen  mmü^ 
da;  illt  ze  herzeforgen  gttot. 


ir  aller  volge  diu  iA  dar  an: 
fwi  C6  der  mtte;ige  man 
mit  fenedem  fchaden  (1  überladen, 
di  m^re  muo;e  feneden  fchaden. 
5  bl  fenedem  leide  müe;ekheit 
di  wehfet  iemer  fenede  leit. 
durch  da;  ift  guot,  fwer  herzeklage 
und  fenede  not  ze  herzen  trage, 
da;  er  mit  allem  ruochc 

10  dem  Übe  uamucM^  fuoche: 
di  mite  fö  mfie;eget  der  muot 
und  ift  dem  muote  ein  michel  guot; 
und  gerite  ich  niemer  doch  dar  an , 
da;  iemer  liebe  gernder  man 

15  deheine  folhe  unmuo;e  im  neme, 
diu  reiner  liebe  niht  gezeme. 
ein  fenellcbe;  m»re 
da;  trtbe  ein  fenedsre 
mit  herzen  unt  mit  munde 

ao  und  fenfte  f6  die  Aunde. 
HTu  idl  aber  einer  jehe  vil, 
der  ich  vil  nich  gevolgen  wil: 
der  fenede  muot,  fö  der  ie  m€ 
mit  feneden  moren  umbe  g^, 

25  fö  flner  fwsre  ie  n^re  fl. 

der  felben  jehe  der  ftüende  ich  bt , 
wan  ein  dinc  da;  mir  widerfUt: 
fwer  innedtche  liebe  hit, 
doch  e;  im  w6  von  henen  tuo^ 

30  da;  herze  ftit  doch  ie  dar  zuo. 
der  innecllche  minnen  muot 
fö  der  in  Hner  feneglnol 
ie  m^re  und  m6re  brinnet, 
fö  er  ie  förer  minnet. 

35  diz  leit  i(l  liebes  alfe  vol, 
da;  übel  da;  tuot  fö  heczewol 
da;  es  dehein  edel  herae  enbirt, 
nt  e;  hie  TOn  geherzet  vrirl, 
ich  wd;  e;  «^re;  als  ^n  tdt 

40  und  erkenne  e;  bl  der  feiben  nöl: 


adoo. 


der  edele  fenedcre 
der  minnet  fenedhi  m«re. 
Ton  diu  fwer  feneder  innre  ger, 
dem  Tar  niht  rerrer  danne  her: 
ich  wil  hl  woi  bemaBren 
▼on  edden  fenodsren, 
die  reine  fene  wol  Uten  fchtn, 
ein  feneder  unde  ein  fenederin, 
ein  man  ein  wtp,  ein  wtp  ein  man 
TriAantm,lf6tTriftan. 
Ich  wei;  wol,  ir  iA  vil  gewefen , 
die  Ton  Triftande  hftnt  gelelen, 
und  iit  ir  doch  niht  tU  gewesen, 
die  Ton  im  rehte  haben  gelefen. 
Tuon  aber  ich  diu  gliche  nuo 
und  fchephe  ninin  wort  di  zuo 
da;  mir  ir  iegellches  Tage 
Ton  difeme  mnrc  miirehage, 
fd  würbe  ich  anders  danne  ich  foL 
ine  tuon  es  niht:  11  fprdchcn  wol 
und  niwan  ü;  edelm  muote 
mir  unt  der  werlt  ze  guote. 
benamen  H  tilten  e;  in  guot: 
und  fwa;  der  man  in  guote  getuot, 
da|^  \(i  ouch  guot  und  wol  get4n. 
aber  als  ich  gefprochen  hAn, 
da;  n  niht  rehte  haben  gelefen « 
da;  in,  als  ich  iu  fage,  gewefen: 
Hne  fprächen  in  der  rihte  niht 
als  Thomas  von  Britanje  gibt, 
der  Aventiure  meifter  was 
und  an  britünfchen  buochen  las 
aller  der  lanth^rren  leben 
und  e;  uns  ze  künde  hAt  gegeben. 
Als  der  Ton  Triftande  feit, 
die  rihte  unt  die  wArbeit 
begunde  ich  £^Te  fuochen 
in  beider  hande  buochen 
wälfchen  unt  latlnen, 
und  begunde  mich  des  plnen, 


da;  ich  in  flner  rihte 

rihte  dife  getitle. 

fus  trdp  ich  manege  fuocbe, 

unz  ich  an  einem  buoche 
5  alle  Hne  jehe  gelas, 

wie  dirre  Aventiure  was. 

wa;  aber  min  lefen  dö  wiere 

Yon  difeme  fenemere : 

da;  lege  ich  rolner  wUlekibr 
10  allen  edeln  herzen  Yür, 

da;  fi  dA  mite  unmüe;ic  wefen: 

e;  iA  in  i%re  guot  gelefen. 

guot?  jA,  innecUche  guot; 

e;  liebet  liebe  und  edelet  muot, 
15  e;  Astet  tf iuwe  und  tugendet  leben , 

e;  kan  wol  lebene  tugende  g^ben; 

wan  fwA  man  beeret  oder  HA 

da;  von  f6  reinen  triuwen  iA, 

da  llebent  dem  getriuwen  man 
90  triuwe  und  ander  tugende  yan; 

liebe  triuwe  ftete  muot 

£re  und  ander  manic  guot 

da;  geliebet  niemer  anderswA 

fö  fdre  noch  fd  wol  f6  dA, 
25  dA  man  von  herzeliebe  faget 

und  herzeldt  t;  liebe  klaget 

liebe  iA  ein  alfö  felec  dinc 

ein  alfd  fslecllch  gerinc, 

da;  niemen  Ane  ir  l^e 
90  noch  tugende  hAt  noch  Are. 

fö  manec  wert  leben,  fd  liebe  vrumt, 

f6  vil  fö  tugende  von  ir  kumt, 

owA  da;  alle;,  da;  der  lebet , 

nAch  herzdiebe  niene  Arebet, 
35  da;  ich  fö  Itttzel  rinde  der, 

die  lüterllche  herzeger 

durch  Triunt  ze  herzen  wellen  tragen 

niwan  durch  da;  ril  arme  klagen, 

da;  hie  bl  zetdlcher  ztt 
40  yerborgen  in  dem  herzen  Ut. 
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IVar  umbe  enlite  ein  edeler  muot 
niht  gerne  ein  übel  du  Ai  tüfent  guot, 
durch  manege  vröude  ein  ungemach? 
fwem  nie  von  liebe  leit  gefchach, 
dem  gefchach  ouch  liepvon  liebe  nie. 
lieb  und  leit  diu  wären  ie 
an  minnen  ungefcheidcn. 
man  muo;  mit  difen  beiden 
£re  und  lop  erwerben 
oder  äne  fi  verderben« 
Yon  den  diz  fenemeere  feit 
und  hslen  die  durch  liebe  leit, 
durch  herzewunne  fenede;  klagen 
in  einem  herzen  niht  getragen; 
Tone  waere  ir  name  und  ir  gefchiht 
fö  manegem  edeln  herzen  niht 
ze  faelden  noch  ze  liebe  komen. 
uns  ifl  noch  hiute  liep  vemomcn, 
füe;e  und  iemer  niuwe, 
ir  innecllchiu  triuwe , 
ir  lieb  ir  leit,  ir  wunne  ir  not; 
aleine,  und  Hn  (i  lange  tot, 
ir  füc^er  name  der  lebet  iedoch 
und  fol  ir  tot  der  weride  noch 
ze  guote  lange  und  iemer  leben, 
den  triuwe  gernden  triuwe  geben, 
den  tre  gernden  ere : 
ir  tot  muo;  iemer  m6re 
•  uns  lebenden  leben  und  niuwe  wefen ; 
wan  fwä  man  noch  gehoeret  lefen 
ir  triuwe,  ir  triuwen  reinekeit, 
ir  herzelicp,  ir  herzeleit, 

Deift  aller  edeln  herzen  brdt. 

hie  mit  fd  lebet  ir  beider  tot. 

wir  lefen  ir  leben ,  wir  lefen  ir  t6l: 

und  ift  uns  da;  füe;  alfe  brdt. 

Ir  leben  ir  tot  fint  unfer  brdt. 

fus  lebet  ir  leben ,  fus  lebet  ir  löt. 

fus  lebent  H  noch  und  (int  doch  t6t 

und  iCi  ir  tot  der  lebenden  bröL 


und  fwer  nu  ger  da;  man  im  Age 
ir  leben  ir  t6t,  ir  Tröude  ir  klage, 
der  biete  herze  und  Aren  her: 
er  vindet  alle  flne  ger. 
5      Ein  hörre  in  Pannente  was, 
der  jire  ein  kint,  als  ich  e;  las: 
der  was,  als  uns  diu  wftrheit 
an  flner  äventiure  feit, 
wol  an  gebürte  künege  gnd;, 

10  an  lande  vürOten  ebengrö;, 

des  Itbes  fchoene  und  wünnecUch» 
getriuwe  küene  milte  rieh : 
und  den  er  vröude  folte  tragen, 
den  was  der  hdrre  in  Hnen  tagen  - 

15  ein  vröude  bemdiu  funne. 
er  was  der  weride  ein  wunne 
der  ritterfchefte  ein  Idre, 
flner  m5ge  ein  dre. 
Ans  landes  ein  zuoverfiht: 

20  an  im  bralt  al  der  tugende  niht, 
der  hdrre  haben  folde , 
wan  da;  er  ze  verre  wolde 
in  flncs  herzen  lullen  fweben 

^   und  niwan  n4ch  flnem  willen  lebent 

25  da;  ime  ouch  fit  ze  leide  ergie. 
wan  leider  diz  ift  unt  was  ie: 
üfgcndiu  jugent  und  volle;  guot 
diu  zwei  diu  vüerent  tibermaot 
vertragen,  da;  doch  vil  manic  man 

30  in  michclme  gcwalte  kan, 
dar  an  geddhte  er  feiten; 
übel  mit  übele  gelten , 
kraft  erzeigen  wider  kraft 
dar  zuo  was  er  gedankhait 

35    IVune  loufet  e;  die  lenge  niht, 
der  alle;  da;,  da;  ime  gefchiht 
mit  Karies  löte  gelten  wil. 
wei;  got,  der  man  muo;  harte  vil 
an  difem  borge  ttberfehen 

40  oder  im  muo;  dicke  fchadegefchehen. 
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fwerdeheinen  fcbadeiiTertrageBkan, 
da  wehfet  dkke  fchade  van 
OBd  iA  ein  Teidicher  (ite: 
hie  T^bet  man  den  bern  mite^ 
der  riebet  einiele  fcbaden 
unz  er  mit  fcbaden  wirt  beladen« 
icb  wsne,  oucb  ime  alfam  gefcbach, 
wand  er  Heb  alfe  vil  geracfa, 
bi;  er  den  fcbaden  dar  an  genam. 
da;  aber  er  ie  ze  fcbaden  kam, 
da^n  kom  von  arkbeite  nibt, 
d4  Ton  docb  manegem  fcbade  gefcbibt 
e;  kom  Ton  dem  geleite 
Hner  kintbeite, 

da;  er  in  flner  bittenden  jugent 
mit  jagentllcber  b6rren  tugent 
wider  Iln  felbes  felden  Areit 
da;  gefchuof  (In  fpilndiu  kintbeit, 
diu  mit  ir  übermuote 
in  Anem  berzen  bluote. 
er  tet  vil  rebte  als  allin  kint, 
diu  feiten  vürbeHbtic  flnt: 
er  nam  vür  ßcb  nibt  forgen  war, 
wan  lebet  und  lebet  und  lebet  et  dar. 
dö  An  leben  ze  lebene  vienc, 
t£  als  der  tagefterne  gienc 
und  lacbende  in  die  werlt  fach, 
d6  wänder,  des  docb  niene  gefcbacb, 
da;  er  iemer  alfö  folte  leben 
und  in  der  lebenden  nie;e  fweben. 
BTein  Anes  lebenes  begin 
der  gie  mit  kurzem  lebene  hin : 
diu  morgenllche  funne 
Aner  werltwunne, 
d6  diu  von  örAe  fpiln  began, 
d6  viel  An  gsber  äbent  an, 
der  im  vor  was  verborgen, 
und  lafcbte  im  Anen  morgen, 
wie  er  aber  genennet  wsre, 
da;  kündet  uns  diz  miere; 


An  Aventiure  tuet«;  hhlin: 
An  rebter  n^e  was  RiwaHa, 
An  äname  was  Kan^lengres. 
genuoge  jebent  und  wsnent  des 
5  der  felbe  b^rre  er  waere 
ein  Lobno'ffere, 

künec  über  da;  laut  ze  LobnoTs: 
nu  tuot  uns  aber  Tb6mas  gewii, 
der;  an  den  4ventinren  las, 

10  da;  er  von  Parmenle  was 
unde  b»le  ein  funder;  laut 
von  eines  Britünes  baut 
und  folte  dem  Ad  undertAn: 
der  felbe  hie;  liducMorgin. 

15    üu  da;  der  b^rre  Riwalln 
wol  unt  n4cb  grö;en  ^ren  An ' 
wol  driu  }är  ritter  was  gewefen 
und  bete  wol  bin  beim  gelefen 
gänzliche  kunA  ze  ritterfchaA 

20  ze  urliuge  voUecllcbe  kraft, 
er  b«te  laut  Hut  unde  guot. 
weder  e;  dö  n6t  ald  ttbermuot 
gefchttefe,  des  enwei;  ich  nibt, 
wan  als  An  Aventiure  gibt, 

25  fö  greif  er  MorgAnen  an 
als  einen  fchuldigen  man. 
er  kom  gerilen  in  An  lant 
mit  alfö  kreftiger  baut, 
da;  er  im  mit  gewalte 

^  genuoge  bürge  valte; 

die  Aete  muofen  Heb  ergeben 
und  loefen  ir  guot  unde  ir  leben , 
rebte  als  lieb  als  e;  in  was, 
unz  er  zefamene  gelas 

35  gülte  und  guotes  die  kraft, 
da;  er  Ane  ritterfdiaft 
f6  Aarke  gem^rte, 
fwar  er  mit  bere  k^rte, 
e;  wsren  bürge  oder  Aete , 

40  da;  er  vil  Anes  willen  tete. 
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ouch  nam  er  tidce  fchaden  dar  an. 
er  galt  mit  manegem  gerben  man; 
wan  Morgin  was  an  llner  wer, 
der  beftaont  in  olle  mit  her 
und  tete  in  dicke  fchadehafl; 
wan  xe  urliuge  unt  ze  ritterfcbjdl 
hoBret  yerloA  unde  gewin: 
hie  mite  fö  gint  urliuge  hin ; 
verliefen  ande  gewinnen 
da;  treit  die  kriege  hinnen, 
ich  waene  im  Morgin  aliam  tete; 
er  valte  im  ouch  borg' unde  ftete 
und  brach  im  underwUen  abe 
Hne  liute  und  ilne  habe 
und  tete  im  fwa;  er  mohte, 
da;  doch  niht  vii  entohte» 
wand  in  tet  iemer  Riwalln 
mit  grd^em  fchaden  wider  tn 
und  treip  des  mit  im  alfe  vil  • 
unz  er  in  brihte  üf  da;  zil 
da;  er  lieh  nihtes  künde  erwern 
noch  ilch  niender  irtit  emcm 
niwan  in  flnen  veften 
den  flerkerten  unt  den  heften, 
die  reiben  befa;  Riwalln 
und  gab  ime  ü;  ToUer  haut  dar  tn 
bataljen  unde  ftrlten. 
er  tete  in  zallen  zlten 
ftrackes  rehte  unz  in  diu  tor. 
ouch  biete  er  dicke  dk  vor 
tumeie  und  rlche  ritterfchait. 
alfus  lae  er  im  ob^  mit  krait 
und  herte  in  in  dem  lande 
mit  rdube  unt  mit  brande, 
unz  Heb  Morgan  ze  tage  dd  bot 
und  da;  erwarp  mit  aller  ndt, 
da;  e;  getaget  wart  under  in  swdn 
ui|d  ein  j4r  vride  getragen  enein, 
und  wart  der  von  in  beiden 
mit  bürgen  uitt  mit  eiden 


geftstet,  als  er  ibile  flB. 

hie  mite  £6  k^rte  Riwalln 

mit  den  (Inen  heim,  rieh  unde  nd. 

ü;  milter  haut  Mnt  er  in  d6 
5  und  machte  /e  alle  rlche. 

er  lie  fl  vroBllche 

und  wol  n4ch  flnen  ^ren 

wider  zir  heimttete  k^ren. 
M  u  da;  Kantie  alfus  gelanc, 
10  nu  was  d4  nkdi  vil  harte  unlanc 

unz  da;  er  aber  einer  vart 

durch  banekle  enein  wart, 

und  er  fleh  aber  ü;  reite 

mit  grd;er  rlcheite, 
15  alfö  der  ^en  gire  tuot. 
,    al  da;  gereite  und  al  da;  guot, 

des  er  bedürfen  wolde 

und  ein  jir  haben  folde, 

da;  wart  im  an  ein  fchif  getragen. 
90  er  h«te  vil  gehoeret  lagen,  ■ 

wie  hövefch  und  wie  ^bsere 

der  junge  künic  w»re 

von  Kurnewile  Marke, 

des  öre  wuohs  d6  flarke: 
25  der  haete  d^  ze  flner  haut 

Kurnewal  und  Engelaut 

Kurnewal  was  aber  flu  erbe  dd. 

umb  Engelanden  ftuont  e^  f6: 

da;  hste  er  Ht  des  mAles 
30  da;  die  Sahfen  von  GAles 

die  Britüne  dA  vertriben 

unde  (1  dk  herttn  beliben, 

von  den  e;  ouch  den  namen  verliei 

da;  lant,  da;  6  Britanje  hie;» 
35  und  wart  ouch  iefä  d6  genant 

n4ch  den  von  GMes  Engelaut. 
JVu  die  da;  lant  bef4;en 

und  e;  under  Ach  geoiii;en, 

dö  woltens  alle  künegelln 
10  und  bdrren  von  in  felben  On: 
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diz  wart  ir  aller  uBgewki. 
fus  beganden  fi  lieh  under  Hi 
ilahen  and  mordeD  ftarice 
und  betnlhen  oncb  dd  Marke 
Heb  ont  da;  lant  in  flne  phleges 
m  ber  dient  e;  In  alle  wege 
[6  fdre  und  fd  rorhükbe 
da;  nie  debein  kOneerfebe 
eim  Hinege  m^  gediende  ba;. 
oQCb  faget  d'hift^rfe  von  im  da; 
da;  allen  den  btlanden, 
dia  (Inen  namen  erkanden , 
debein  kttnee  fö  werder  was  als  er. 
&ä  bin  was  Riwallnes  ger. 
aldA  dAbt  er  bellben, 
ein  j4r  mit  ime  Tertrlben 
and  Yon  im  werden  tugentbafi 
and  lernen  niwan  ritterfcbaft 
and  ebenen  flne  fite  ba;. 
fln  edele;  berze  feite  im  da;: 
erkander  vremder  lande  /ite, 
di  be;;ert  er  die  flne  mite 
and  würde  felbe  erkant  der  Tan. 
mit  difen  Hten  buob  er  an: 
er  bevalefa  (In  liut  ant  (In  lant 
an  Anes  marfebalkes  bant, 
eins  b^rren  von  dem  lande, 
an  dem  er  triuwe  erkande, 
der  bie;  Rüal  li  foi-tenant 
fus  kdrte  Riwaltn  zebant 
mit  zwelf  gefelien  über  fd : 
er  bedorfte  dö  debeines  md. 
er  bste  ber  bie  mite  genuoc 
Ufa  ficb  diu  zlt  alfö  getraec 
da;  er  ze  KamewAle  kam 
and  üf  dem  mere  aldA  vernam 
da;  Marice  der  mere 
ze  Tintajodle  wnre , 
dar  k6rte  er  flne  rei(^  bin. 
dd  (Ue;  er  ü;,  d&  vant  er  in 


und  wart  des  ianedlebe  vrA. 

fleh  und  die  Hob  kleiter  äA 

rlllcbe  and  als  im  wol  gezam. 

nu  da;  er  d6  ze  bo^e  kam^ 
5  Marke  der  tugende  riebe 

der  enphieng  in  tvgentltcbe 

und  mit  im  al  die  (Ine. 

man  bot  dl  Riwallne 

den  anpbanc  unt  die  Are, 
10  da;  e;  im  dA  Tor  nie  mArc 

ze  deheinen  ziten  anderswA 

fö  werde  erboten  wart  f6  dA. 

bie  fpilten  (In  gedanke  mite. 

diz  liebete  im' den  bovefite. 
15  er  dAbte  dicke  wider  (leb: 

)>  benamen ,  got  felbe  der  bAt  mieir 

ze  difem  lantgednde  brAbt! 

min  fslde  bAt  micb  wol  bedAbt: 

fwa;  icb  von  Markes  tagenden  ie 
90  geborte  fagen,  deifL  alle;  bie. 

fln  leben  dcift  bövefcb  unde  gnot.« 

fus  feite  er  Marke  (Inen  moot, 

war  umbe  er  körnen  wiere. 

nu  Marke  (Iniu  miere 
25  und  flnen  muot  b»te  Ternosien, 

er  fprach:  »got  unt  mir  wilkomen! 

Hb  und  guot  und  fwa;  icb  bAn« 

da;  fol  ze  iuwerm  geböte  (Un.« 

Kanelcngres  der  was  dA  wol 

90  des  boves ;  der  hof  der  was  fln  toI: 

arme  und  riebe  basten  in 

lieb  und  werden  ander  in 

und  wart  nie  galt  geminnet  ba;. 

oucb  künde  er  wol  gefcbulden  da;: 
35  der  tugentbafteRiwalin, 

der  was  und  künde  wol  gefln 

mit  Itbe  unt  mit  guote, 

mit  gefeliecllcbem  maote 

ze  ir  aller  dien/le  bereit. 
40  als  lepter  in  der  werdekbeit 
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und  in  der  rehten  gttete, 
die  er  in  fln  gemüete 
mit  tagellcheu  tagenden  nam, 
am  Markes  höbgezit  dö  kam. 
die  höhzlt  hste  Marke 
befetzet  alfd  ftarke, 
fö  mit  geböte  f6  mit  bete : 
fwenn  er  in  ilnen  boten  tete, 
[6  kom  dia  ritterfchafl  zebant 
Ton  dem  kflnecrlche  zEngelant 
in  dem  jire  zeinem  m4Ie 
gevarn  ze  Karnewäle. 
die  reiben  brdbten  mit  in  dar 
manege  lUe^e  yrouwen  fehar 
and  ander*  manege  richeit. 
Ma  was  dia  hdbzlt  geleit« 
benennet  unt  befprochen 
die  blüendcn  vier  ivocben, 
f6  der  vil  fües^e  meige  In  gät 
anz  an  da;  da  er  ende  hat, 
bt  Tintajo^l  fö  nihen 
da;  fl  (Ich  ander  nhen 
in  die  fchcBneften  ouwe » 
die  deheines  ougen  fchoawe 
ie  überlAhte  ^  oder  (iL 
dia  fenfte  (tte;e  fumerzlt 
dia  faste  ir  ftte^e  unmüe;ekheit 
mit  (tiefem  vli^e  an  (1  geleit. 
dia  kleine9  waitvögellln , 
dia  des  ören  vröude  fülen  (In, 
blaomen  gras  loap  unde  bluot 
and  fwa;  dem  ougen  fanfle  laot 
and  edele  herze  ervröuwen  fol, 
des  was  diu  fumerouwe  rol. 
man  vant  da,  fwa;  man  wolde, 
da;  der  meigc  bringen  folde: 
den  fchate  bl  der  funnen, 
die  linden  bt  dem  brunncn, 
die  fenflen  linden  winde, 
die  Markes  ingefinde 


An  wefen  engegene  machten. 

die  liebten  blaomen  lachten 

ü;  dem  betouwetem  grafe. 

des  meigen  vriant,  der  grüene  waTe, 
5  der  haete  ü;  blaomen  ane  geleit 

£6  wttnnecUchiu  fumerkleitv 

da;  (1  den  lieben  geden 

in  ir  ougen  widergleften. 

diu  rüe;e  boumbluot  fach  den  man 
10  f6  rehte  rao;e  lachende  an, 

da;  rieh  da;  herze  und  al  der  muol 

wider  an  die  lachende  bluot 

mit  fpilnden  oagen  machte 

und  ir  alle;  widerlachte. 
15  da;  fenfte  vogelgedcene 

da;  (tle;e  da;  fchoene, 

da;  ören  ande  muote 

vil  dicke  kumt  ze  gaote, 

da;  vulte  da  berg  unde  taL 
20  diu  felige  nahtegal 

da;  liebe  ftte;e  vögellln, 

da;  iemer  füe;e  müe;e  fln , 

da;^allete  ü;  der  blüete 

mit  folher  übermüete 
25  da;  d4  manec  edele  herze  van 

vröude  und  hdhen  muot  gewan. 
nä  h«te  diu  gefellefchaft 

vrö  und  f^re  vröudehaft 

gehüetet  üf  da;  grttene  gras, 
90  als  iegellches  wille  was. 

di  n4ch,  als  iegUches  ger 

ze  vröuden  (tuont,  d4  n^ch  kc  er: 

die  riehen  lägen  rlche, 

die  höffchen  hövefchllche. 
35  dife  lägen  underHden  d4, 

jene  under  bluomen  anderswi. 

diu  linde  was  genuoger  dach: 

genuoge  man  gehüetet  fach 

mit  loupgrüenen  eften. 
40  von  geßnde  noch  von  geAen 
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irari  geherberget  nie 

r6  wtinnecnchen  Me  hie. 

oach  Tant  man  dk  rit  über  rät« 

als  man  le  hdhgezlten  hAt, 

an  fplfe  und  edeler  W9te, 

des  iegltcher  haste 

se  wunfche  Hch  gewamet  dar. 

dar  zuo  fö  nam  ir  Marke  war 

f6  grö^e  und  alf6  rtche 

da;  fe  alle  rlllche 

lebeten  ande  w4ren  vrö. 

fos  huop  diu  höhgezit  ßch  dö : 

and  fwes  der  gerne  Tehende  man 

le  fehene  guoten  muot  gewan, 

da;  lie  dia  Aate  dk  wol  gefchehen; 

man  fach  dl,  fwa;  man  wolte  fehen: 

dife  Tuoren  fehen  yrouwen, 

jene  ander  tanzen  fchoawen; 

dife  flhen  buhnrdieren , 

jene  ander  jaAieren. 

fw4  zuo  den  man  An  wille  truoc, 

des  alles  vant  er  dk  genuoc; 

wand  alle ,  die  dk  wAren , 

▼on  yröudeberen  jdren, 

die  TU;;en  ßch  enwiderftrlt 

te  vröuden  an  der  höhgezit; 

and  Marke  der  guote 

der  hövefche  hdhgemuote 

an  anderr  Trouwen  fchönheit, 

dier  hnte  an  ünen  rinc  geleit, 

fd  h»te  er  doch  befunder 

ein  wunderliche;  wunder, 

Blanfcheflür  fln  fweßer  dk, 

ein  maget,  da;  dk  noch  anderswo 

fchoener  wlp  nie  wart  gefehen: 

wir  hceren  von  ir  fchoene  jehen , 

(ine  geftthe  nie  dehein  lebende  man 

mti  innedtchen  ougen  an, 

em  minnete  dk  nkch  iemer  m^ 

wlp  und  tugende  ba;  dann  6. 


1 


Diu  fielege  ougenweide 
diu  machete  üf  der  beide 
vil  manegen  man  vrech  unde  vmot, 
manec  edele  herze  höhgemuoi« 
5  dar  zuo  was  in  der  ouwe 
manec  ander  fchoeniu  vrouwe« 
der  iegltchiu  mohte  fln 
von  fchcene  ein  rtchiu  künegln, 
die  muot  und  vröude  ouch  b4reii 

10  den  allen,  die  dk  w4ren, 
und  machten  manec  herze  vrö. 
hie  mite  huop  Heb  der  buhurt  dö 
von  geflnde  und  ouch  von  geAen: 
die  werdeßen  unt  die  beßen 

15  die  ritcn  dk  zuo  wk  unde  wli, 
ouch  was  der  werde  Marke  dk 
und  ßn  gefelle  Riwalln 
kn  ander  ingeßnde  ßn, 
die  ßch  ouch  gevli;;en  hsten, 

20  wie  ß;  dk  fö  getsten 
da;  e;  dk  fagebaere 
und  wol  ze  lobene  waere. 
man  fach  dk  zuo  dem  m41e 
von  phelie  und  von  zend^le 

'25  manec  ors  bedaht  ze  vll;e, 
manege  decke  fn^wl;e 
gel  brün  röt  grüen  unde  blä, 
fö  fach  man  ander  anderswft 
von  edelen  ßden  wol  gebriten, 

30  jene  ander  manegen  wls  zerfniten 
gevehet  unt  geparrieret, 
fus  und  fö  gefeitieret. 
diu  ritterfchaß  diu  vuorte  kleit 
mit  wünnecllcher  rtcheit 

35  zerfniten  und  zerhouwen. 

ouch  lie  der  fumer  wol  fchouwen» 
da;  er  dk  mit  Marke  wolde  ßn: 
manec  wÜnnecUch  fchapelektn 
von  bluomen  fach  man  an  der  fchar, 

40  diu  erm  ze  ßiure  brAhte  dar. 
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In  dirre  rüe^en  Ainerkiift 
huop  (Ich  ein  Aes^i«  ritterfchaft: 
diu  fchar  (ich  di  dik  underwar. 
n  zogelen  fich  her  ande  dar. 
und  triben  des  n\  and  fö  genvoc 
unz  (ich  der  buhurt  dar  getnioc, 
d4  Blanfcheflür  diu  werde 
ein  wander  üf  der  erde 
und  manec  ander  fchceniu  vrouwe 
fA;en  an  ir  fehoawe; 
wan  dife  die  riten  fö  rlche 
fd  rehte  keiferllche, 
da;  e;  mantc  ouge  gerne  fach, 
fwaa^  aber  von  iemen  d4  gefchacfa, 
fd  was  der  höveCcbe  Riwalin 
und  muofe  e%  oudtk  benamen  An, 
d^r  e;  des  tages  und  an  der  Acte 
se  wunfche  vor  in  aHen  tete. 
ouch  nlmen  iln  die  tronwen  war 
und  j4hen  des,  da;  in  der  fchar 
nieman  nach  ritterltchem  (he 
alfö  behendecltche  rite, 
und  lobeten  alle  flniii  dinc 
»  fehl «  rprAcfaen  li ,  »  der  jungetine 
der  iA  ein  faliger  man: 
wie  rDelecltche  Mt  im  an 
alle;  da;,  da;  er  beglit! 
wie  gar  (In  ttp  ze  wonfeb«  ftitt 
wie  g4nt  im  (6  gellche  enein 
diu  flnin  keiferllchen  bein! 
wie  rehte  fln  fcbilt  aaller  ilt! 
an  dner  (tat  geltmei  Ilt! 
"wie  zimet  der  fchafl  in  dner  hanll 
wk  wol  (Ut  alle;  fln  gewant) 
wie  (Ut  (In  houbel  ont  (In  h4r! 
wie  (1le;e  iA  aller  da  gebir! 
wie  faelecllehe  hat  flu  Itf^! 
d  wol  R  faslige;  wlp, 
xier  yrönde  an  ime  beltben  foüa 
nu  marcte  ir  aller  m»»e  wol 


Blanfofaeflür  diu  guote, 
wan  (In  oucb  in  ir  muole, 
fwa;  ir  deheinio  l«le , 
ze  hohem  werde  hnte: 
5  (i  hcte  in  in  ir  muot  genomen. 
er  was  ir  in  ir  herze  komen. 
er  truoc  gewalteeltche 
in  ir  herzen  künicrtche 
den  Zepter  unt  die  kr6ne; 

10  da;  n  doch  alfö  fchdne 
und  alfö  tougenllchen  hial, 
da;  il;  in  allen  vor  verAaL 
IVa  da;  der' buhurt  dö  zergte 
und  (ich  diu  ritterfchaft  zeriie 

15  und  iegellcbcrk^rte, 
dar  in  An  muot  geirrte , 
nu  kom;  von  Aventiure  alld, 
da;  Riwalin  gekörte  d6 
dA  BlanfchcQür  diu  fcho^ne  fa;. 

20  hie  mite  gefprancter  hiher  ba; 
und  als  er  ir  under  ougen  iäich» 
vil  miunecllche  er  zuozir  fprach: 
»  ä ,  d6  vüs  fal  la  böle.« 
»  merzt «  dlt  la  puztie 

SS  und  fprach  Vil  fchameltche: 
»hdrre  got  der  rtche, 
der  alliu  herze  rlche  tuot, 
der  rlche  ia  herze  unde  muot! 
und  iu  A  gr6;e  genigen 

30  und  aber  des  rehtes  mtverzigen, 
des  ich  an  iuch  ze  redeiie  hin«« 
»ach  Ale;e,  wa;  h^n  ichgetdnt« 
fprach  aber  der  höffche  Riwalin. 
A  fprach:  »an  einem  vriunöe  min, 

35  dem  beAen,  den  ich  ie  gewan, 
dk  habet  ir  mich  befwamret  an.a 
»]ä  h6rre  »d^bte  er  wider  fleh, 
» wa;  msre  lA  dixt  od  wa;  hAii  ieh 
begangen  wider  ir  huMent 

40  wa;  gU  A  mir  ze  fcbuldeo  7« 
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and  wände,  da;  er  eleswen 

ir  nlge  difen  oder  des 

anwia;;eDde  an  der  ritterfchaft 
gemachet  h«te  fcftiadehait, 
dk  von  ir  herze  fwcre 

and  hne  erbolgen  wnre. 

Mem,  der  vrinnty  des  H  gewaoc, 
da;  was  ir  herze,  in  dem  n  trnoc 
von  flnen  fchnlden  angemach : 
da;  was  der  vriant,  tod  dem  R  fpracb; 
iedoch  enweAer  niht  hie  mite, 
nach  Ilnem  eUlchem  Ate 
fprach  er  vi!  minnediche  zir 
»fchoene,  ine  wiLniht  da;  ir  mir 
ha;  oder  argen  willen  traget; 
wand  ift  e;  wir,  als  ir  mir  Taget, 
fd  rihtet  felbe  ftber  mich: 
fwa;  ir  gebietet,  da;  taon  ich.« 
diurüe;e fprach:  »durch difegefchiht 
enha;;e  ich  iacb  ze  fdre  niht; 
ine  minne  inch  onch  niht  umbe  da;, 
ich  wü  iuch  aber  Terfuochen  ba;, 
wie  ir  mir  ^e  ba0;e  wellet  ftin 
ambe  da;,  da;  ir  mir  habet  getan.« 

Aus  neig  er  ir  nnd  wolte  dan 
and  n,  diu  fchoßne,  erfAfte  in  an 
Til  tougenlichen  unde  fpracb 
ü;  innedlchem  herzen:  »ach, 
▼riunt  lieber,  got  fegene  dich.« 
d6  aMrft  hmob  e;  ßch 
mit  gedanken  ander  in. 
Kandlengres  der  k^rte  iiin 
in  maneger  flabte  trahte: 
er  trabte  maneger  flahte, 
wa;  Blanfchefliure  fwsre 
und  dirre  mnre  w»re. 
ir  gruo;,  ir  rede  betrahte  er  gar , 
ir  füft ,  ir  fegen ,  al  ir  giebir 
da;  marcte  er  albefunde? 
und  begunde  iedecb  hier  ander  » 


ir  liuften  unde  ir  Iiae;en  fegen 
üf  den  wec  der  minne  wegen : 
er  kom  benamen  an  den  wAn, 
diu  zwei  diu  weren  getin 
5  durch  niht  niwan  durch  minne. 
da;  enzunte  oach  flne  ßnne, 
da;  n  (ä  wider  Tuoren 
und  nimen  Blanfchefluoren 
und  vuorten  ß  mit  in  zehant 

10  in  Riwallnes  herzen  lant 
und  krönten  ß  dar  inne 
im  zeiner  küneginne. 
jA  Blanfcheflür  und  Riwalln 
der  kttnec,  diu  füe;e  künegln, 

15  die  teilten  wol  geltche 
ir  herzen  künecrlche: 
da;  ir  wart  Riwallne , 
dk  wider  wart  ir  da;'nne 
und  wiße  iedoch  deweder;  niht 

20  umbe  des  andern  gefchiht 
ß  hfleten  ßch  wol  under  in  zwein 
einmfietecltche  und  rehte  enein 
mit  ir  gedanken  undemomen. 
dk  was  wol  reht  ze  rehte  komen : 

25  ß  lag  ouch  ime  ze  herzen 
mit  dem  felben  f merzen, 
den  ß  von  ßnen  fchulden  leiC 
und  wände  er  aber  gewisbeit 
ir  willen  niene  haete, 

äO  in  welber  wls  ß;  tete, 

durch  ha;  od  aber  durch  minne, 
da;  machte  ßne  ßnne 
in  zwlvele  wanken : 
er  wancte  mit  gedanken 

35  wtient  abe  und  wtlent  an. 
iezuo  wolt  er  benamen  dan 
und  al  zehant  fö  wolte  er  dar, 
unz  er  ßch  alf6  gar  verwar 
in  den  ftricken  ßner  trahte, 

40  d6r  dannen  niene  mähte. 
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Der  gedankhafte  Riwaltn 
der  tele  wol  an  im  felben  fchtn,       | 
da;  der  minnende  muot 
reht  als  der  yrte  vogel  tuot, 
der  durch  die  frlheit,  die  er  Mt« 
üf  de;  gelimde  iwt  gelUt: 
ah  er  des  Itmes  danne  entfebet 
und  er  ßch  üf  ze  vlühte  hebet , 
fö  klebet  er  mit  den  vüe;en  an. 
fus  reget  er  vedere  unt  wil  dan. 
da  mite  gerüeret  er  da;  zwt 
an  deheiner  ftat,  fwie  küme  e;  fl, 
e;n  binde  in  unde  mache  in  haft^ 
fö  fleht  er  danne  ü;  aller  kraft 
dar  unt  dar  und  aber  dar 
unz  er  ze  jüngelte  gar 
Heb  felben  yehtende  überiiget 
und  geltmet  an  dem  zwlge  liget. 
reht  in  der  felben  wlfc  tuot 
der  unbetwungene  muot: 
fd  der  in  fenede  trahte  kumt 
und  liebe  an  ime  ir  wunder  vrumt 
mit  fenellcher  fwaere, 
fd  wil  der  fenedsre 
ze  flner  vrlheite  wider; 
f6  ziuhet  in  diu  fliege  nider 
der  gelimeten  minne. 
da  verwirret  er  fleh  inne 
fö  fSre ,  da;  er  fleh  von  dan 
noch  fus  noch  fö  verrihten  kan. 
als  ergienc  e;  Riwaltne, 
den  ouch  die  trahte  flne 
verwurren  in  der  minne 
Ans  herzen  küniginne. 
in  biete  wol  beworrenheit 
in  wunderlich  parät  geleit; 
wand  er  enwifte ,  weder  ir  muot 
wider  in  wer  übel  oder  guot: 
em  erkande  dannoch  diz  noch  da;, 
weder  ir  minne  noch  ir  ha;. 


em  fach  noch  tröft  noch  swkel  an, 
da;n  lie;  ouch  in  noch  dar  noch  dan. 
tröfl  und  zwlTel  Tuorten  in    * 
unendellchen  under  in: 
5  tröft  feite  im  minne,  zwlvcl  ha;, 
durch  difen  kriec  und  umbe  da; 
föne  mohte  er  flnen  reden  w4n' 
an  ir  dewedere;  verl4n, 
an  ha;  noch  ouch  an  minne. 

10  fus  fwebeten  flne  Anne 
in  einer  ungewiflen  habe, 
tröft  truog  in  an  und  zwlvei  abe. 
em  vant  niht  ft«tes  an  in  zwelDv 
fl  gehuUen  fö  noch  fus  enein: 

15  fö  zwlvei  kom  und  feite  im,  da; 
flu  Blanfcheflür  wer  ime  geha;, 
fö  wancte  er  unde  wolde  dan. 
zehant  kom  tröfl  und  truoc  in  an 
ir  minne  und  einen  lieben  win. 

20  fus  muofe  er  aber  da  befldn. 
mit  difeme  kriege  enwefler,  war;; 
em  mohte  weder  dan  noch  dar. 
fö  er  ic  f^rer  dannen  ranc, 
fö  minne  ie  vafler  widertwanc 

25  fö  er  ie  harter  dannen  vlöch, 
fö  minne  ie  vafler  widerzöch. 
fus  treip  e;  minne  mit  im  an, 
bi;  doch  der  tröft  den  fige  gewan 
und  er  den  zwlvei  gar  vertreip 

20  und  Riwaltn  gewis  beleip, 
fln  Blanfcheflür  diu  minnet  in: 
des  was  fln  herze  und  al  fln  iln 
einbierllche  an  fl  geleii, 
da;  niemen  dö  da  wider  ftreit. 

35    IVu  da;  diu  flle;e  minne 
fln  herze  und  flne  flnne 
al  nach  ir  willen  bete  briht, 
dan  noch  was  im  vil  ungedAhl, 
da;  herzeliebe  were 

40  fö  nähe  gönde  ein  fwttre 
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do  er  d4  An  iTentiare 
Ton  (Iner  Blanfchefliure 
Ton  ende  her  betrtbte 
und  alle;  fander  ahte 
ir  här  ir  fUrne  ir  tinne 
ir  wange  ir  munt  ir  kinne, 
den  vröaderlchen  dAertac, 
der  lachende  in  ir  oogen  lac, 
dö  kom  diu  rehte  minne, 
diu  vfärt  Tiunerinne 
und  fUe;  ir  feneviuwer  an , 
da;  viur,  dk  von  flu  herze  enbran, 
da;  Ilnem  übe  fä  zeftunt 
fchlnberltche  tele  kunt, 
wa;  nähe  g^ndiu  fwttre 
und  fenediu  forge  were , 
wand  er  greif  in  ein  ander  leben : 
ein  niuwe  leben  wart  im  gegeben, 
er  verwandelte  da  mite 
al  Hne  Hnne  und  Ilne  Ate 
und  wart  mitalie  ein  ander  man ; 
wand  alle;  da;,  des  er  began, 
da;  was  mit  wunderlichen  fiten 
und  mit  blintheit  underfniten. 
(In  angeborne  finne 
die  wirren  von  der  minne 
ab  wilde  und  alfe  unftaete , 
als  er  fe  erbeten  haete. 
(In  leben  begunde  fwachen 
von  rehtem  herzelachen: 
des  er  dk  vor  was  wol  gewon» 
dk  zoch  er  Ach  mitalle  von. 
fwlgen  unde  wefen  unvro 
da;  was  (In  hefte  leben  dö 
wand  alliu  An  gemuotheit 
was  gar  in  fenede  not  geleit. 
Ouch  vergie  (In  fenellch  gefchiht 
die  feneden  Blanfchefliure  niht; 
diu  was  Quch  mit  dem  felben  fchaden 
durch  in,  als  er  durch  H,  beladen. 


diu  gewaherinne  Minne 
diu  was  ouch  in  ir  Anne 
ein  teil  ze  Aurmellche  komen 
und  hsete  ir  mit  gewalte  genomen 
5  den  beAen  teil  ir  mä;e. 
Ane  was  an  ir  gelä;e 
ir  felber  noch  der  werlde  mite 
nich  ir  gewonllchem  Ate: 
fwa;  A  Ach  vröuden  angenam , 

10  fwa;  fchimphes  ir  6  wol  gezam, 
da;  miAeAuont  ir  alle;  dd. 
ir  leben  enfchuof  Ach  niwan  fd, 
als  e;  ir  an  der  noBte  gewac, 
diu  nähen  an  ir  herzen  lac; 

15  und  alles  des,  des  A  geleit 
von  fenellcher  arbeit, 
föne  wifte  A  niht,  wa;  ir  war, 
wan  A  wart  nie  dk  vor  gewar, 
wa;  fus  getäniu  fwaere 

30  und  herzeforge  waere; 

und  fprach  vil  dicke  wider  Ach: 
»owe  got  hSrre,  wie  lebich! 
wie  und  wa;  iA  mir  gefchehen? 
ich  hkn  doch  manegen  man  gefehen, 

^  von  dem  mir  nie  dehein  leitgefchach; 
und  At  ich  difen  man  gefach, 
At  wart  min  herze  niemer  m£ 
noch  vrl  noch  vröudehaft  als  L 
diz  fehen,  da;  ich  in  hkn  getan, 

30  da;  iA  ein  dinc,  dk  von  ich  hkn 
erworben  nähe  g^nde  leit. 
mtn  herze,  da;  nie  n6t  geleit, 
da;  iA  da  von  rerföret: 
e;  hat  mich  gar  verkeret 

35  an  muote  und  an  dem  übe. 
fol  iegellchem  wlbe , 
diu  in  gehceret  unde  geAht, 
gefchehen,  alfe  mir  gefchiht, 
und  iA  e;  danne  an  ime  gebom, 

40  fo  iA  michel  fchoene  an^me  verlorn 
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and  Ut  unnütte  lebende  ein  man. 
ifl  aber  da;  er  yod  i^re  kan 
deheiner  flahte  zooberiift, 
dk  Ton  diz  vremede  wunder  lA 
und  di/iu  wunderliche  not, 
£6  waere  er  maneges  b'e;;er  tot 
und  enfolde  in  niemer  wlp  gefehen. 
dur  got,  wieA  mir  von  imegefchchen 
fö  leide  und  alfd  fwire! 
nune  gefach  ich  doch  zewAre 
noch  in  noch  nie  dcheinen  man 
mit  vlentllchen  ougcn  an, 
noch  getruoc  niemanne  hag: 
wä  mite  mac  ich  gefchulden  da; 
da;  mir  von  iemen  leit  gefchehe, 
den  ich  mit  vriundes  ougen  fehe? 
Wa;  wl;e  ich  aber  dem  guoten  man? 
er  iA  hie  llhte  unfchuldic  an. 
fwa;  herzeforge  ich  mir  von  im 
und  ouch  durch  flnen  willen  nim , 
da;  wi;;e  got,  deiA  aller  meiA 
min  felbes  herzen  volJeiA. 
ich  fach  da  manegen  man  und  in: 
wa;  mag  er  mir  des ,  da;  min  fin 
vor  den  andern  allen 
an  in  einen  iA  gevallen  ? 
do  ich  fö  vil  manec  edele  wtp 
den  flnen  keiferllchen  Itp 
und  flnen  ritterlichen  prts 
mit  lobe  gehörte  in  ballen  wls 
als  umbetrlben  unde  tragen 
und  Anes  lobes  fö  vil  gefagen, 
und  ich  mit  ougen  felbe  fach 
die  tugende ,  der  man  von  im  jach 
und  alle;  in  min  herze  las, 
fwa;  lobellches  an  im  was, 
da  von  ergouchte  mir  min  fin: 
hie  von  geviel  min  herze  an  in. 
entrluwen,  da;  erblante  mich, 
da;  was  da;  #ouber,  dk  von  ich 


min  felber  fus  veTge;;en  hAn. 
er  hAt  mir  leides  iiiht  getto, 
der  liebe  man ,  von  dem  ich  Idage, 
den  ich  mit  klage  le  rnM^n  trage. 
5  min  tumber  meiAerlöfer  muot 
der  iA,  der  mir  dk  leide  tuot, 
der  iA  der  mlnen  fchaden  wü: 
er  wil  und  wii  joch  alievil, 
des  er  niht  wellen  folde, 

10  ob  er  bedenken  wolde, 
wa;  vuoge  were  und  ^re. 
nune  fiht  ab  er  niht  m^re 
niwan  Iln  felbes  willen  an 
an  difeme  faeligen  man , 

15  an  den  er  in  fd  kurzer  vriA 
.  fö  rehte  gar  gevallen  iA. 
und  feinir  got,  ich  wsne  wol, 
ob  ichs  mit  eren  w«nen  fol , 
und  fol  ich  mich  der  rede  niht  fchamen 

QO  durch  mlnen  magetllchen  namen, 
fö  dunket  mich,  diu  herzdclage, 
die  ich  durch  in  ze  herzen  trage, 
diu  enA  niwan  von  minnen. 
des  wirde  ich  hier  an  innen, 

25  da;  ich  im  fd  gerne  wcre  bi; 
und  fwa;  fd  dirre  maere  A, 
mir  wehfet  eteswa;  hier  an, 
da;  minne  meinet  nnde  man ; 
wan  fwa;  ich  allen  mlnen  llp 

30  umbe  rehte  minnendiu  wlp 
und  umbe  liebe  hkn  vernomen , 
da;  iA  mir  an  min  herze  komen : 
der  füe;e  herzefmerze, 
der  vil  manec  edele  hene 

35  quelt  mit  nie;em  fmerzen, 
der  liget  in  mlnem  herzen.« 
lITu  da;  diu  hövefche  guote 
mit  gänzlichem  muola 
(ich  in  ir  herzen  des  entAuont, 

40  als  die  minnenden  alle  tuont, 
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da;  ir  geleite  Riwalin 
ir  herzen  vröude  nniefe  fln. 
ir  meifter  trdft,  ir  beile  leben, 
n  begunde  im  ouge  und  ouge  geben 
und  fach  in,  fw4  üb.  mobte  feben. 
fwenn  ea^  diu  vuoge  lie  gefchehen, 
fö  gruo^te  fe  in  vil  tougen 
mit  inneodlchen  ougen. 
ir  feneltche  blicke 
die  nhen  in  vil  dicke 
lange  und  minnecitchen  an. 
dö  da;  der  minnende  man 
ir  yriunt  begunde  merl^en , 
alrörft  begunde  in  Aerken 
diu  minne  und  ouch  (In  tröft  an  ir; 
alr^rllt  enbran  Hn  heriegir 
und  fach  der  füejen  alle;  Ilder 
baltltcher  ande  fiie;er  wider, 
dann  er  ie  di  vor  getste. 
fwenn  er  die  ftate  baete, 
fö  gruo;te  ouch  er  mit  ougen  dar: 
nu  fln  diu  fchoene  wart  gewar , 
da;  er  ß  meinde  als  ß  in, 
dö  was  ir  mcidiü  forge  hin; 
wan  ß  wÄnde  alle;  6,  da;  er 
hin  zir  enbiete  deheine  ger. 
nu  wüte  abr  £i  wol,  da;  (In  muot 
bin  zir  was  rüe;e  and  alfe  goot, 
als  liebes  muot  ze  liebe  fol. 
da;  felbe  wefte  er  an  ir  wol. 
da;  felbe  enzunde  ir  beider  (in. 
da  Ton  begundens  under  in 
(ich  meinen  unde  minnen 
mit  herzenllchen  finnen. 
e;  ergienc  in  refate  als  man  gibt: 
»fwä  liep  in  liebes  ouge  liht, 
da;  ilt  der  mamen  viure   • 
ein  wahfendiii  (liure.«c 
Wu  Markes  hAhgeitt  ergie 
und  fich  diu  fa^fchaft  gar  serlie, 


dö  kömen  Marke  mere, 
da;  ein  fln  vlent  w«re 
ein  künec  geriten  in  (In  l«Dt 
mit  alfö  kreftiger  hant, 
5  der  in  niht  fchiere  tele  wider, 
er  brseche  im  alle;  da;  der  nider,] 
da;  er  berlten  künde, 
lehant  und  an  der  Aunde 
befände  Marke  ein  michel  her 

10  und  kom  in  an  mit  ftarker  wer: 
er  vaht  mit  im  und  gefiget  im  an 
und  (luoc  und  vienc  fö  manegen  man 
da;  e;  von  grö;en  falden  was, 
der  dannen  kom  odr  dA  genas. 

15  dk  wart  der  werde  Riwailn 
mit  einem  (^er  zer  fiten  In 
geßochen  unt  fö  före  wunt, 
da;  in  die  flne  fl  zeftunt 
Tür  einen  halptöten  man 

90  mit  manegem  j4mer  yuorten  dan 
hin  heim  ze  Tintajoöle  wider. 
dk  leiten  fe  in  tötflMien  nider. 
zehant  erfchuUen  msre, 
Kanelengres  der  weere 

25  tötwunt  und  in  dem  (lilte  erilagen : 
des  wart  ein  klagellche;  klagen 
in  dem  hoye  und  in  dem  lande, 
fwer  (Ine  tugendc  erkan()e, 
dem  was  An  fchade  ?on  herzen  leit. 

90  ß  klageten,  da;  An  vrümekeit, 
fln  fcboener  Ilp  An  (lie;iu  jugent 
An  wol  gelobetiu  hörren  tugent; 
fö  fchiere  folde  an  im  zergikn 
und  ein  fö  yrüeje;  ende  hAn« 

35  An  vriunt  der  künic  Marke 
der  klaget  in  alfö  Aarke, 
da;  er  durch  nie  deheinen  man 
fö  nähe  gdnde  klage  gewan. 
in  weinde  manic  edele  wlp, 

40  manec  yrouwe  klagete  Anen  Up; 
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und  fwer  in  ie  d&  vor  gefach , 
den  erbarmte  (In  ongemach. 
fwaa;  aber  ir  aller  fwiere 
umbe  (Inen  fchaden  w«re, 
f(ft  was  e;  iemer  eine 
dn  Dlanfcheflür  diu  reine 
diu  hövefche  dia  guote , 
diu  mit  durnehtem  muote 
mit  ougen  unt  mit  herzen 
ir  berzeliebes  fmerzen 
beklagete  und  ouch  beweinde 
und  aber  dö  H  vercinde 
und  n  ze  klage  (täte  gewan, 
£6  gie  n  (ich  mit'henden  an 
die  fluoc  n  tüfent  flnnt  dar 
und  niwan  dar,  da  e;  ir  da  war, 
da  engegene  da  da;  herze  lac , 
dar  tete  diu  fchoßne  manegcn  Ilac. 
fus  quelte  da;^  ?il  fües^e  wtp 
ir  jungen  fchoenen  füejen  llp 
mit  air6  klagellcher  not, 
da;  n  einen  andern  tdt, 
der  niht  von  minnen  waere  komen, 
dö  hffite  vür  ir  leben  genomen 
und  waere  iedoch  verdorben 
und  in  dem  leide  erftorben, 
wan  da;  11  der  tröA  labete 
und  der  gedinge  üf  habete, 
da;  /in  benamcn  wolde  fehen, 
fwie  fö  e;  möhte  gefchchen, 
und  als  fi  in  gefshe, 
fwa;  ir  dar  nAch  gefchsehe, 
da;  n  da;  alle;  gerne  lite. 
hie  vriAc  H  da;  leben  mite, 
unz  da;  11  wider  ze  (innen  kam 
und  in  ir  trabte  dd  genam, 
wie  flu  gefehen  möhte , 
als  e;  ir  leide  töhte. 
9us  kom  ir  in  ir  (inne 
umb  eine  ir  meifterinne, 


diu  fe  alle  zlt  und  alle  wege 
h«t  in  ir  l^re  und  in  ir  pflege 
und  (i  ü;  ir  huote  nie  Terlie: 
die  nam  fi  funder  unde  gie^ 
5  da  niemen  was  niwan  (i  zwo, 
und  huob  ir  klage  hin  zir  alfö, 
als  fi  ie  tüiten  unt  noch  tuont, 
den  ir  dinc  Ciki  als  e;  ir  (tuont: 
ir  ougen  über  wielen , 

10  die  hei;en  trehene  vielen 
gedihtecltche  und  ange 
über  ir  vil  iiebtiu  wange; 
ir  hendc  (i  zefamene  vielt , 
vldhltchc  n  die  vÜr  (ich  hielt. 

15  »ach  mlnjßs  llbes«  (i  d6  fprach: 
»ach«  fprach  fi  »mlnes  Ubes,  ach 
ach  herzeliebiu  meiderln, 
nu  tuo  mir  dlne  triuwe  fchtn, 
der  vil  und  wunder  an  dir  iA; 

20  und  nt  du  nu  f6  fslic  bidt, 
da;  al  min  faelde  ^nd  al  min  rät 
niwan  an  dlnem  rate  ftüt , 
fö  klage  ich  dir  min  herzeleit 
üf  alle  dlne  faelekheit: 

25  dune  helfes  mir,  fö  bin  ich  tötcc 
»nu,  vrouwe,  wa;  idt  iuwer  not 
und  iuwer  klägellche;  klagen  T« 
»ei,  tröt,  getar  ich  dir;  gefagen?« 
»ja,  liebiu  vrouwe,  fprechet  an.a 

30  »  mich  tostet  dirre  töte  man 
von  Parmenle  Riwaltn : 
den  fache  ich  gerne,  möhte  e;  fln, 
und  wefte  ich  wie';  erwürbe, 
ö  danne  er  volle  erftttrbe ; 

35  wan  leider  er  mac  niht  genefen. 
mahtu  mir  dar  zuo  guot  gewefen , 
lehn  gän  dir  niemer  nihtes  abe 
die  wtle  und  ich  da;  leben  habe« « 
Hiu  meifterinne  gedähte  dd: 

40  »geftate  ich  dirre  dinge  alfö , 
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wa;  mac  dk  fchaden  gewahlien  an? 

wan  dirre  halptdte  man 

der  Airbet  morgen  oder  noch: 

fd  h^n  ich  miner  vroaven  doch 

gevriflet  11p  and  ^re 

und  bin  ir  iemer  m6re 

lieber  danne  ein  ander  wlp. « 

»trüt  vrouwe«  fpracfa  H:  »lieber  ilp, 

iwer  klage  ifl  mir  von  herien  leit 

und  fwi  ich  iuwer  arbeil 

mir  mlnem  Ube  erwenden  kan, 

da  gezwlYelt  niemer  an. 

ich  fol  felbe  g4n  dar  nider 

und  in  gefehen  und  iefä  wider. 

ich  fol  die  ftate  erkunnen  dä^ 

wie  er  d4  lige  oder  w4, 

und  ouch  der  Hute  nemen  war.« 

Ais  kom  fe  in  den  gebaerden  dar, 

als  n  Hn  angelt  wolle  klagen 

und  begunde  im  tougenllche  Tagen , 

ir  vrouwe  wolde  in  gerne  fehen, 

da;  er  ei  lie;e  gefchehen , 

nach  Tuogen  unt  nach  ^ren. 

fus  begunde  ß  dö  k^ren 

mit  difen  msren  wider  dan. 

H  nam  die  maget  und  leite  ir  an 

eins  armen  betewlbes  kleit 

ir  antlützes  fchönheit 

mit  dicken  rtfen  (i  verbaut 

und  nam  ir  vrouwen  an  ir  haut 

und  kom  ze  Riwallne. 

nu  hste  ouch  er  die  Ane 

albefunder  ü;  getriben 

unde  was  aleine  beliben. 

er  fagete  in  allen  unde  jach, 

einoete  waereiln  gemach. 

ouch  jach  diu  mclAerinne, 

ß  braehte  ein  arzätinne, 

und  erwarp  das^  man  (i  zuozim  lieg. 

da;  £16;  fl  vür  die  tür  do  Aie; ; 

TriAaa. 


»nu  vrmrwe « i^rach  ß  »fehet  in.« 

und  ß  diu  fchcBue  diu  gie  hin 

und  d6  ßm  under  ougen  fach» 

»ach,«  fprach  ß  »hiute  und  iemer  ach, 
5  ow^  da;  ich  ie  wart  gebom: 

wie  iß  min  tr6ß  alAis  verlorn!« 
Alfus  neic  ir  d6  Riwalln 

vil  küme ,  als  e;  dö  mohte  fln 

von  eime  tdtßechen  man. 
10  ouch  fach  ß  da;  vil  lützel  an 

und  nam  es  harte  kleine  war, 

wan  ßi;  et  blintllchen  dar 

und  leite  Riwallne 

ir  wange  an  da;  ßne, 
15  bi;  da;  ir  aber  dö  beide 

von  liebe  und  ouch  von  leide 

ir  llbes  kraft  da  von  gefweich: 

ir  röfevarwer  munt  wart  bleich; 

ir  lieh  diu  kom  vil  garwe 
90  von  der  vil  üehten  varwc, 

diu  dk  vor  an  ir  Ube  lac: 

ir  klaren  ougen  wart  der  tac 

trfiebe  und  vinßer  als  diu  naht, 

ßis  lac  ß  in  der  unmaht 
25  und  äne  ßnne  lange , 

ir  wange  an  ßnem  wange 

gellch  als  ob  ß  Wsre  tdt. 

nu  da;  ß  dö  von  dirre  not 

ein  lützel  wider  zc  krefte  kam , 
30  ir  trüt  ß  an  ir  arm  dö  nam 

und  leite  ir  munt  an  ßnen  munt 

und  kuße  in  hundert  tüfent  ßunt 

in  einer  kleinen  ßunde, 

unz  ime  ir  munt  enzundc 
35  ßnne  und  kraft  zer  minne, 

wan  minne  was  dar  inne. 

ir  munt  der  tete  in  vröudehaft  : 

ir  munt  der  brähte  im  eine  kraft , 

da;  er  da;  keiferllche  wlp 
lO  an  ßnen  halptöten  11p 
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Yil  nAhe  nod  iiwecllche  twaii€. 
da  nich  (6  was  nl  harte  unlanc, 
unz  da^  ir  beider  wille  ergienc 
and  da;  vil  füe^e  wlp  enphienc 
ein  kint  von  (liiem  übe. 
ouch  was  er  von  dem  wlbe 
und  ?on  der  minne  vil  nach  t6t: 
wan  da;  im  got  half  ü;  der  n6t» 
föne  kundc  er  niemer  Hn  genefen. 
fus  genas  er,  wände  e;  folte  wefen. 
Sas  was  da;  Riwalln  genas 
und  Blanfcheflür  diu  fchoßne  was 
von  ime  entladen  und  beladen 
mit  zweier  bände  herzefchaden: 
grö;  leit  lie  il  bl  dem  man 
unde  truoc  da;  gr<B;er  dan ; 
n  lie  dk  fenede  herzend t 
und  tnioc  mit  ir  von  dan  den  tot: 
die  not  Ci  mit  der  minne  lie, 
den  tot  n  mit  dem  kinde  enphie. 
und  iedoch  fwie  fo  ü  genas , 
in  fwelher  wlfc  £6  H  was 
von  ime  entladen  unt  beladen 
fö  mit  vrumen  £6  mit  fchaden, 
Tone  fach  fi  doch  niht  anders  an 
wan  liebe  liebe  und  lieben  man. 
weder  kint  noch  todes  ungefchiht 
enwlAe  fe  an  ir  llbe  niht : 
minne  und  man  wifte  H  wol 
und  tete  reht  als  der  lebende  fol 
und  als  der  minnende  tuot: 
ir  herze  ir  (in  ir  gernder  muot 
lac  niwan  an  Riwaline. 
da  wider  lac  ouch  der  Hne 
an  ir  und  an  ir  minnen. 
ß  haeten  in  ir  Hnnen 
beide  eine  liebe  und  eine  ger. 
fus  was  er  fi  und  fi  was  er, 
er  was  ir  und  fi  was  fln : 
da  Blanfch^flür,  da  Riwalln; 


da  RiwaKki,  dk  BlanAiieflür: 

dk  beide,  dk  leal  amür. 

ir  leben  was  vil  gemeiAe  dö : 

n  w4ren  mit  einander  vro 
5  und  höhten  ir  gemttete 

mit  vil  gemeiner  güele 

und  fwenne  fi  mit  vuogen 

ir  Aate  enein  getruogen 

fö  was  ir  weritwunne  vol, 
10  fö  was  in  fanfte  und  alfö.wol 

da;  n  enhasten  niht  ir  leben 

umb  lüfent  künecrtche  gegeben. 

Doch  werte  da;  unlange, 

wand  in  ir  anevange, 
15  do  fe  aller  hefte  lebeten 

und  in  dem  wunfche  fwebeten , 
dö  kömen  Riwaltne  boten, 
Morgikn  Hn  vient  haete  geboten 
ein  flarke  famnunge  in  fln  lant. 
20  mit  difeme  m«re  und  al  zehant 
wart  Riwaltne  ein  fchif  bereit 
und  al  fin  dinc  dar  an  geleit, 
fplfe  und  ros,  da;  alle;  wart 
zehant  bereit  an  die  vart. 
25  '  Diu  minnccliche  Blanfchefluor 
dö  n  diu  leiden  mcre  ervuor 
umb  den  vil  herzclieben  man, 
alrerfl  gienc  ir  kumber  an: 
von  herzeicidc  ir  aber  gefchacb , 
30  da;  fi  gehörte  noch  gefach. 
ir  Itch  wart  an  ir  übe 
als  einem  töten  wlbe. 
ü;  ir  munde  gie  nimme 
wan  da;  vil  arme  wort  »  uw^  « 
35  da;  eine  fprach  fe  und  ouch  niht  mö, 
»oweu  fprach  fi  vil  lange,  »owö! 
owe  nu  minne,  und  ow£  man! 
wie  Ht  ir  mich  gevallen  an 
mit  alfö  maneger  arbeit! 
40  minne,  al  der  werlde  unfselekheit ! 
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fö  kunitt  vröude  als  an  dir  Ul, 
C6  rehte  unAate  f6  du  bift, 
wa;  mümet  al  din  werlt  an  dir? 
ich  nhe  doch  wol,  du  IddeA  ir 
als  der  vil  valfchafte  tuot: 
dln  ende  da;  ih  niht  fö  guot, 
als  du  der  werlde  gehei^elt, 
fo  du  n  von  Mie,  reiged 
mit  kurzem  liebe  üt*  lange;  leit. 
dtn  gefpendigiu  trügeheit, 
diu  in  fo  valfcher  Aie^e  fwebet, 
diu  triuget  alle;,  da;  der  lebet: 
da;  i(t  an  mir  wol  worden  fchln. 
da;  al  min  vröude  folde  Hn, 
da  von  h&n  ich  nu  niht  mc^re 
wan  tdUlch  herzeflre: 
min  tröA  vert  hin  und  \äi  mich  hie. « 
In  difcmc  klagemsre  gie 
ir  trüt  gefelle  Riwalln 
mit  weinendem  herzen  In 
und  wolte  neraen  urloup  von  ir. 
»vrowecc  fprach  er,  »gebietet  mir, 
ich  fol  und  muo;  ze  lande  vam, 
ittch  fchoene  mttc;e  got  bewarn! 
wefet  iemer  ßelec  unde  gefuntl  a 
alAis  gefwant  ir  ander Aunt, 
aber  viel  li  von  der  herzendt 
vor  ime  in  unmaht  unt  vttr  l6t 
in  ir  meiAerinne  fchd;. 
der  ir  getriuwe  fenegend;, 
d6  der  da;  michel  ungemach 
an  finem  herzeliebe  erfach , 
er  IciAe  ir  wol  gefeUekeit; 
wand  er  nam  Ach  ir  fenede  leit 
vil  innecllche  mit  ir  an. 
(In  varwc  und  al  An  kraft  began 
an  flnem  Übe  fwachen. 
nach  klägelicfaen  fachen 
gefa;  er  riuwediche  nider 
und  erbcite  küae,  da;  A  wider 


und  aUe  vii  ze  kreOan  kam 
da;  er  A  dö  mit  banden  nam 
und  hielt  da;  vröudelAfe  wip 
vil  Aie;ecUche  an  Anen  Itp 
5  und  kuAe  ie  ze  etlicher  Aunt 
ir  wange  ir  ougen  unde  ir  munt 
und  trAte  A  fus  unde  fd, 
bi;  A  ze  junge Aedö 
zir  felber  kom  ha;  unde  ba; 

tO  und  üfreht  von  ir  felber  fa;. 
Hu  Blanfcheflüir  zir  felber  kam 
und  aber  ir  vriondes  war  genam .  - 
A  fach  in  j^merltchen  an: 
»ach«  fprach  H,  »feiiger  man, 

15  wieA  mir  f6  leide  an  iu  gefchehen! 
hörre ,  wie  h4n  ich  iuch  gefehen 
ze  £6  vil  maneger  berzeklage, 
als  ich  an  mtnem  herzen  trage 
von  iu,  von  iuren  fchulden. 

20  getorAe  ich  e;  mit  hulden 
hin  ziu  gereden,  fö  möhtet  ir 
vriuntllcher  tuon  und  ba;  le  mir. 
h^rre  und  vriunt,  ich  hin  von  iu 
manec  leit  unt  vor  den  allen  driu, 

25  diu  toBdec  unde  unwendec  Ant: 
da;  eine  iA  da;  ich  trage  ein  kint. 
des  entriuwe  ich  niemer  genefen , 
got  en welle  min  gehelfe  wefe»; 
da;  ander  deiA  noch  mdrre: 

90  min  bruoder  unt  min  h^rre 
fu  der  an  mir  dife  ungefchiht 
und  ouch  An  felbes  laAer  Aht, 
der  hei;et  mich  verderben 
und  laAerltche  erAerben. 

35  da;  dritte  iA  aber  diu  mciAe  not 
und  maneges  erger  dan  der  tot: 
ich  wei;  wol,  ob  da;  wol  ergit, 
da;  mich  min  bruoder  leben  Mt 
und  er  mich  niht  erAerbet, 

40  da;  er  mich  aber  enterbet 
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and  nimt  mir  guot  and  ere, 
fö  muo;  ich  iemer  m^re 
unwert  und  fwaches  namen  An. 
dar  zuo  muo;  ich  min  kindelln, 
daa;  einen  lebenden  vatcr  hity 
ziehen  line  vater  rät. 
und  enwolte  ich  da|(  niemdrgeklagen, 
foltich  da;  ladter  eine  tragen, 
da;  mtn  vil  hdch  geflehte 
und  der  künec  min  bruoder  mehte 
des  itewljes  unde  min 
mit  hren  ledec  und  kne  Hn. 
fwenne  aber  alle,  die  nu  fintt 
diu  m«re  fagent,  ich  habe  ein  kint] 
erworben  kebesUche, 
dein  difem  und  jenem  rlche 
Kurnewäle  und  Engelande 
ein  oflenbffiriu  fchande. 
und  owe ,  fwenne  da;  gefchiht 
da;  man  mich  mit  den  ougen  Iiht, 
da;  zwei  lant  von  den  fchulden  min 
genidert  unde  gefwechet  fln, 
fd  waere  ich  eine  be;;er  tot. 
feht,  hSrre«  fprach  fl,  »deill  diu  not, 
da;  ift  diu  wernde  herzekiage , 
in  der  ich  alle  mlne  tage 
mit  lebendem  Ube  Herben  muc;. 
herre ,  iuwer  helfe  diu  entuo; 
und  got  envüege  e;  danne  alfd, 
föne  wirde  ich  niemer  m^rc  vro.« 
»Trüt  yrouwe«  fprach  er  d6  ze  ir: 
»hahet  ir  deheine  n6t  von  mir, 
die  fol  ich  büe;en,  obe  ich  mac 
und  ouch  bewarn  vür  difen  tac 
da;  iu  durch  mlne  fchulde  iht  m6 
leit  oder  lafter  üf  erA6. 
ich  h4n,  fwa;  her  nach  Hile  gefchehen, 
f6  lieben  tac  an  iu  gefehen , 
da;  e;  umbilllch  waere, 
ob  ir  deheine  fw«re 


mit  mtnem  wiflen  foldet  tragen, 
vrowe,  ich  wil  iu  rehte  Tagen 
min  her^e  and  aUen  mtnen  mudt, 
leit  und  liep,  Übel  unde  guot 
5  und  alle;  da;,  da;  iu  gefchiht, 
da  von  enfcheide  ich  mich  niht: 
}[ä  wil  ich  iemer  wefen  bl , 
fwie  kumberllch  e;  danne  H; 
und  blute  iu  zweier  dinge  kttr, 

lÖ.  diu  leget  iurem  herzen  vür: 
weder  ich  bellbe  oder  var. 
hier  under  nemet  felbe  war: 
weit  ir  da;  ich  hie  beA^ 
und  fche  wie  iuwer  dinc  ergd, 

15  da;  A.  geruochet  aber  ir 

heim  und  hinnen  varn  mit  mir, 
ich  felbe  und  alle;  da;  ich  h4n, 
da;  iA  iu  iemer  änderten, 
ir  erbutet  mir  e;  hie  fd  wol, 

90  da;  ich  es  wo!  gedenken  fol 
mit  aller  Aahtc  guote. 
fwes  iu  nu  A  ze  muote, 
vrouwe,  des  bewifet  mich, 
wan  fwa;  ir  weit,  da;  wil  ouch  ich.« 

25    »  Genäde ,  herre  «  fprach  A  dö : 
»ir  redet  und  bietet  mir;  alC6, 
als  iu  got  Ionen  müe;e 
und  als  ich  iuwer  vüe;e 
iemer  gerne  fuochen  fol. 

30  vriunt  und  hSrre,  ir  wi;;et  wo!," 
bellbens  mac  hie  niht  geAn: 
min  angeA  umb  min  kindelln 
die  enmag  ich  leider  niht  verheln, 
wan  möhte  et  ich  mich  hin  verAeln : 

35  da;  were  nu  der  beAe  rät 
nach  dem  dinge,  als  e;  mir  Aät. 
vriunt  herre,  dar  zuo  ratet  ir.« 
»nu  vrouwe«  fprach  er,  »volget  mir: 
zc  naht  als  ich  ze  fchiffe  gä , 

40  f6  vüeget  ir  da;,  da;  ir  ä 
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▼il  toagenllche  dar  fit  körnen ; 
bi;  da;  hin  ich  urioap  genamen, 
da;  Ich  iuch  danne  Tinde 
bl  mtnem  ingefinde. 
fus  werbet,  alfd  muo;  e;  (In. « 
Hit  dirre  rede  kom  Riwalln 
ze  Marke  und  feite  im  maere, 
wa;  ime  enboten  wnre 
umb  fin  liut  und  umb  fln  lant. 
urioap  nam  er  Yon  ime  zehant, 
da  nkch  ron  al  den  Ancn. 
die  klagten  RiwaUnen, 
da;  er  die  klage  ^  nie  gefacht 
diu  dö  und  dk  nach  ime  gefchach: 
manec  fegen  wart  im  nach  gegeben , 
da;  got  fln  ^re  ant  fln  leben 
geruochte  in  flnem  fchirme  h4n. 
nu  e;  an  die  naht  begunde  g4n 
und  er  ze  flnem  fchiffc  kam 
und  al  fln  dinc  dar  an  genam 
d6  vant  er  flne  vrouwen  dk 
die  fchoenen  Blanfcheflür  iefl: 
»  fö  wart  da;  fchif  gefld;en  an. 
alfus  fö  Tooren  fl  von  dan. 
BTu  Riwalln  ze  lande  kam 
und  die  tu  grö;en  not  vernam, 
die  Morgan  hste  üf  in  gewant 
mit  ilberkreflecllcher  haut , 
flnen  marfchalc  er  befände  ^ 
an  dem  er  triuwe  erkande, 
an  dem  fln  meifler  trdfl  dö  lac, 
der  aller  flner  ören  phlac 
über  fln  liut  und  über  fln  lant: 
da;  was  Rüal  li  foi-tenant, 
der  eren  und  der  triuwe  ein  habe, 
der  nie  gewancte  an  triuwen  abe, 
der  feite  im  aller  bände, 
als  er  e;  wol  erkande, 
wa;  angeflUcher  fw«re 
dem  lande  erflanden  wasre. 


»doch«  fprach  er,  »flt  da;  ir  eailt 
ze  tröfle  uns  allen  komen  flt 
und  iuch  got  wider  gefendet  h4t, 
fö  fol  es  alles  werden  r4t 
5  und  mugen  vil  harte  wol  genefen; 
wir  fuln  nu  hohes  muotes  wefen: 
^       unfer  angeft  fol  nu  kleine  fln. « 
Hier  under  feite  im  Riwalln 
die  lieben  äventiure 

10  umb  flne  Blanfchefliure : 
des  wart  er  innecliche  vrö. 
»ich  fihe  wol,  h^rre«  fprach  er  dö, 
)>  iwer  öre  wehfet  alle  wls , 
iwer  werdekeit  und  iuwer  pris 

15  iwer  yröude  und  iuwer  wunne 
diu  niget  als  diu  funne. 
im  möhtet  üf  der  erden 
von  wlbe  niemer  werden 
fö  hohes  namen  als  von  ir. 

90  von  danne,  herre,  volget  mir: 
habe  fi  wol  ze  iu  get4n , 
des  fult  ir  fi  genie;en  14n. 
fo  wir  unfer  dinc  nutenden, 
die  not  von  uns  gcwenden, 

35  diu  uns  nu  fö  ze  rucke  II t« 
fo  gebietet  eine  höhgezlt 
wol  h^ltchc  unde  riebe : 
dk  nemet  ß  offenllche 
vor  mAgen  unt  vor  mannen  z'^, 

30  und  rite  iu  zw4re  da;  ir  ö 
ze  kirchen  ir  geruochet  jehen , 
da  e;  phaffen  ünde  Icien  fehen, 
der  e  nüch  kriflenllchem  Ate: 
dk  faeleget  ir  iuch  felben  mite 

35  und  wi;;et  waerüchen  da;, 
iwer  dinc  fol  iemer  defte  ba; 
ze  ören  unt  ze  guote  ergJIn.« 
nfu  da;  gefchach,  da;  was  getan 
da;  er  des  alles  voilekam; 

40  und  als  er  0  dö  z'ö  gcnam , 
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er  bevaloh  H  hani  von  hande 
dem  getriuwen  Foitenande. 
der  fuorte  H  ze  Kanoöl 
ür  da;  felbe  kaft^l , 
niich  dem  fln  herre,  als  ich  e;  las, 
KaD^engrcs  geaennet  was, 
Kanel  nach  Kanodle: 
üf  dem  reiben  kaa^le 
hffite  er  dö  (In  felbes  wtp, 
ein  wtp,  diu  muot  nnde  Itp 
mit  wlpltcher  fUete 
der  werltc  gewirdet  haete. 
der  bevalch  er  Hne  vronwen  dö 
und  fchuof  ir  ir  gemach  alfd, 
als  e'^  ir  namcn  wol  gezam. 
Nu  Rüal  wider  zem  hdrren  kam, 
do  wurden  H  zwen  under  in  zwein 
umbe  ir  angeil  enein, 
als  ei  in  du  was  gewant. 
ü  Tanten  über  al  ir  lant 
und  famentcn  ir  ritterfchaft : 
alle  ir  (late  und  alle  ir  kraft 
die  kcrten  A  niwan  ze  wer. 
alfus  körnen  fl  mit  her 
Morg^ne  engegene  geriten. 
ouch  wart  ir  harte  wol  gebiten 
von  Morg^ne  und  von  den  flnen : 
n  enphiengen  Riwallnen 
mit  einer  herten  vehte. 
Hei  wa;  da  guoter  knehic 
gcvellet  unde  geveiget  wart! 
wie  lützel  der  da  wart  gefpart! 
wie  manec  man  kom  da  ze  not 

■ 

und  wie  vil  maneger  lac  da  tot 

und  wunt  von  ietwederm  her! 

an  dirre  vcigen  lantwer 

wart  der  vil  klagebsre  erHagen, 

den  al  diu  werlt  wol  folde  klagen , 

ob  klägeltchiu  fwsre 

nüch  töde  nütze  were : 


Kan^lengres  der  guote, 

der  ritterlichem  muote 

noch  harren  tugende  an  keiner  ftete 

nie  vuo;  noch  halben  wanc  getete , 
5  der  lac  da  jtemerliche  tdt; 

iedoch  in  aller  dirre  ndt 

\dmen  die  flne  über  in 

und  brählen  in  mit  noeten  hin: 

mit  maneger  klage  vuorten  Im  dan 
10  und  beflatten  in  als  einen  man, 

der  minre  noch  mSre 

niwan  ir  aller  öre 

mit  ime  d6  vuortc  hin  ze  grabe. 

da;  ich  nu  vil  von  ungehabe 
15  und  von  ir  j4mer  fagete, 

wa;  iegellcher  klagete, 

wa;  folte  da;  ?  es  wcre  unndt. 

n  wären  alle  mit  im  tdt 

an  6ren  unde  an  guote, 
20  an  allem  dem  muote, 

der  guoten  liuten  folte  geben 

fflßlde  und  fffilecHche;  leben. 
Diz  iil  gefchehen,  e;  muo;  nu  (In : 

er  iÜL  tdt  der  guote  Riwalln ; 
25  dane  beeret  nu  niht  m6re  zuo 

wan  eine  da;  man  umbe  in  tuo, 

als  mit  reh^e  umb  einen  t^ten  man. 

da  enift  doch  nu  niht  anders  an, 

man  fol  und  muo;  (ich  (In  bewegen, 
90  und  fol  dn  got  von  himcle  pblegen , 

der  edeler  herzen  nie  verga; ; 

und  ful  wir  fprechen  vürba;, 

wie;  umbe  BlanTchefliure  kam. 

dö  diu  vil  fchcene  vemam 
35  diu  klagebsren  msre, 

wie  dö  ir  herzen  were? 

got  hcrre,  da;  foltu  bewarn, 

da;  wir  da;  iemer  ifuln  ervarn. 

ichn  hän  da  keinen  zwtvel  an, 
40  gcwan  i<^  wtp  durch  lieben  man 
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tdtlichen  henefmerzeD  y 
dem  w«re  ouch  in  ir  herzen, 
da;  vas  toetllches  leides  vol. 
n  bewanrte  al  der  weride  wol, 
dsi  ir  fin  t6t  ze  herzen  gic. 
ir  ougen  dta  enwurdcn  nie 
in  allem  difcoi  leide  na;. 
}ä  got  hdrre,  wie  kom  da;, 
da;  d4  niht  wart  geweinet? 
dA  was  ir  herze  erfleinet: 
dane  was  niht  lebcnes  innc 
niwan  diu  lebende  noinne 
und  da;  vil  lebellche  Icit, 
da;  lebende  üf  ir  leben  Areit. 
geklaget  H  aber  ir  herrcn  ihi 
mit  klageworten?  nein  fi  niht: 
n  erAummete  an  der  Aunde , 
ir  klage  Aarp  in  ir  munde ; 
ir  zunge  ir  munl  ir  herze  ir  An 
da;  was  alle;  dd  da  hin. 
diu  fchcBne  enklagete  do  niht  me: 
Ane  fprach  dö  weder  ach  noch  w6: 
A  feig  ei  nider  undc  lac 
quelnde  unz  an  den  vierden  tac 
erbärmedtcher  danne  ic  wlp : 
A  want  Ach  unde  brach  ir  Up 
fus  und  fo,  her  unde  dar 
und  treip  da;  an ,  bi;  A  gebar 
ein  Ainclln  mit  maneger  ndt. 
fehl ,  da;  genas  und  lac  A  tot. 

Owe  der  ougenweide, 

dk  man  n4ch  leidem  leide 

mit  leiderem  leide 

Aht  leider  ougenweide! 
Der  6re  an  Ri waline  lac, 
der  er  nÄch  gr6;en  ^ren  phlac, 
dife  wlle  und  e;  got  woltc 
da;  er  ir  {^liegen  AiJte, 
der  leit  was  leider  al  ze  grö; 
und  alles  leides  übergend;, 


wand  al  ir  tx6(i  und  al  ir  knü^ 
ir  ttton  und  ai  ir  ritterfchaft 
ir  dre  und  al  ir  werdckeit , 
da;  alle;  was  d6  hin  geleit. 
5  An  tot  was  aber  wol  lobeltch, 
der  ir  ze  fi&re  crbärmecUch. 
fwie  fchedeltch  diu  fwaere 
liute  und  lande  waere, 
diu  von  ir  herren  t6de  kam, 

10  e;n  was  doch  niht  fö  klagefam, 
£6  da;  man  dife  quclndc  not 
und  den  erbermedtchen  tdt 
an  dem  vil  Aie;cn  wlbe  fach, 
ir  jämer  undc  ir  ungemach 

15  beklage  ein  iegellch  faßlec  man ; 
und  fwer  von  wlbe  ie  muot  govan 
oder  iemer  wil  gewinnen, 
der  trabte  in  Anen  Annen , 
wie  Ithtc  miffelinge 

20  an  fus  getanem  dinge 
guoten  liuten  üf  erA^t, 
wie  lihte  e;  in  zc  leide  crgät 
an  vrouden  unde  an  Übe; 
und  A  dem  reinen  wlbe 

25  genäden  wünfchende  umbe  got, 
da;  An  güete  und  An  gebot 
ir  helfe  ir  tröA  geruochc  An ; 
und  Tage  wir  umb  da;  kindclin, 
da;  vater  noch  muotcr  haete, 

30  wa;  got  mit  dem  getiete. 
Riuwe  und  Aaetiu  triuwe 
nach  vriundes  töde  ic  niuwe, 
da  iA  der  vriunt  ie  niuwe: 
da;  iA  diu  meiAe  triuwe. 

35    Swer  n4ch  dem  vriunde  ie  riuwe  häU 
nÄch  töde  triuwe  an  im  beg^t, 
da;  iA  vor  allem  löne , 
deiA  aller  triuwe  ein  kriVne. 
mit  der  felben  krdne  was 

40  gekrcenet  dö>  als  ich  e;  las , 
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der  marfchalc  unt  ftn  fideG  wlp, 
die  beide  ein  triawe  unde  ein  Up 
gote  unt  der  werlde  wären, 
des  n  guot  bilde  biren 
beiditt  der  werlte  unde  gote , 
wan  fl  wol  n4ch  gotes  geböte 
ganxllcher  triuwe  wielten 
und  ouch  die  wol  behielten 
an  alle  miflewende 
unz  an  ir  beider  ende, 
folt  iemen  üf  der  erden 
von  triuwen  halben  werden 
künic  oder  künigln, 
benamen  da;  möhten  (i  wol  (In, 
als  ich  itt  von  in  beiden 
waerllche  mac  befcheiden, 
wie  er  gcvuor  und  ß  gewarp. 
dö  Blanfcheflür  ir  vrouwe  erOtarp 
und  Riwalln  begraben  was, 
des  weifen  dinc,  der  da  genas, 
da;  gevuor  n4ch  ungenäden  wol 
als  des,  der  vürba;  komen  Fol. 
der  marfchalc  und  diu  marfchalkln 
nämen  da;  kleine  wcifelln 
und  bürgen  e;  vil  tougen 
den  liuten  von  den  ougen. 
ß  fageten  unde  biegen  fagen, 
ir  vrouwe  h»te  ein  kint  getragen ; 
da;  waere  in  ir  und  mit  ir  tot. 
von  der  gedrleten  ndt 
wart  aber  des  landes  klage  dö  md; 
ir  klage  wart  aber  dö  md  dan  £: 
klage,  da;  Riwalln  erllarp, 
klage,  da;  Blanfcheflür  verdarp, 
klage  umbe  ir  beider  kindelln, 
an  dem  ir  tröA  dd  folde  ftn, 
da;  da;  verdorben  were. 
zuo  aller  dirre  fwsere 
gienc  in  diu  Harke  vorhte , 
die  Morgan  an  in  wbrhte, 


als  nähen  alfe  ir  harren  tot; 
wan  diz  da;  i(t  diu  meide  ndt, 
die  man  zer  werlde  haben  mac, 
fw4  f6  der  man  naht  unde  tac 
5  den  t6tvlnt  vor  ougen  hit, 
da;  Ui  diu  not,  diu  nähen  gät 
und  ift  ein  lebeltcher  tot. 
in  aller  dirre  lebenden  ndt 
wart  Blanfchefldr  ze  grabe  getragen. 

f  0  michel  jämer  unde  klagen 
da;  wart  begangen  ob  ir  grabe, 
ir  muget  wol  wi;;en ,  ungehabe 
der  was  da  vi!  und  al  ze  vil. 
nunc  fol  ich  aber  noch  enwil 

15  iwer  dren  niht  befweren 
mit  zerbarmecllchen  m«ren, 
wand  e;  den  dren  miffehaget, 
fwä  man  von  klage  ze  vil  gefaget, 
und  iß  vil  Itttzel  iht  fd  guot, 

20  e;n  fwache,  ders  ze  vil  getnoU 
von  diu  fd  lä;en  lange;  klagen 
und  vlt;en  uns,  wie  wir  gefagen 
umbe  da;  verweifete  kint, 
von  dem  diu  mnre  erhaben  ünt. 

25     Sich  treit  der  werlde  fache 
vil  ofte  ze  ungemache 
und  aber  von  ungemache 
wider  ze  guoter  fache. 
Reht  in  den  noeten  fol  der  vrome, 

30  ze  fwelhem  ende  e;  danne  kome, 
bedenken  wie  (In  werde  rät: 
die  wllc  und  er  da;  leben  hat, 
fd  fol  er  mit  den  lebenden  leben, 
im  felben  trdft  ze  lebene  geben : 

35  als  tete  der  marfchalc  Foitenant. 
wan  e;  ime  ze  forgen  was  gewant , 
do  bedähte  er  mitten  in  der  ndt ' 
des  landes  fchaden,  (In  felbes  tdt; 
wan  ime  diu  wer  niht  tohte 

40  noch  Och  mit  wer  enmohte 
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wider  den  vlent  gevriften , 
dö  vrille  er  fich  mit  Ndten. 
er  fprach  die  harren  al  zehant 
ttber  allea;  flnes  harren  lant 
und  brUhte  fi  ze  fuone; 
wand  in  was  niht  ze  taone 
wan  Tilgen  unde  (ich  ergeben : 
n  ergiben  guot  unde  leben 
an  Morgänes  hulde. 
die  hä;;eltchen  fchulde 
undr  Morgäne  und  under  in 
die  leiten  (i  mit  liAen  hin 
und  nerten  ir  Hut  unde  ir  lant. 
Her  getriuwe  marfchalc  Foitenant 
Tuor  heim  und  fprach  fln  faelec  wip 
und  beyalch  ir  verre  und  an  den  Itp 
da;  fl  (ich  In  leite 
n4ch  der  gewonheite, 
als  ein  wtp  kindes  inne  l!t 
und  da;  (i  ndch  der  felben  zlt 
jshe  und  jehende  waere, 
da;  (1  da;  kint  gebere, 
da;  ir  junkhörre  folte  (In. 
diu  fslige  marfchalktn 
diu  guote,  diu  Aaete, 
diu  reine  Florste, 
diu  wlbes  Are  ein  fpiegelglas 
und  rehter  guete  ein  gimme  was, 
diu  was  des  Ithte  gemant, 
da;  ir  doch  zdren  was  gewant: 
n  (lalte  ir  muot  und  al  ir  Itp 
ze  klage  und  rehte  als  ein  wtp, 
diu  eines  kindes  fol  genefen. 
(i  hie;  ir  kamer  unde  ir  wefen 
fleUen  unde  machen 
ze  heifflitchen  fachen 
und  wan  (i  ouch  erkande  wol 
wie  man  hie  zuo  geboren  fol, 
dö  nam  fe  ir  willeklage  hier  abe: 
ß  gelthfente  grö;  nngehabe 


an  muote  und  an  dem  llbe, 

geltche  einem  wtbe, 

diu  ze  folhen  noeten  gilt, 

diu  al  ir  dinc  ge(te11et  hat 
5  ze  fus  getaner  arbeit.    ' 

fus  wart  da;  kint  zuozir  geicit 

yil  tougenltchen  unde  alfö 

da;  e;  vil  lützel  iemen  dö 

hn  eine  ir  aromen  bevant. 
10    ICe  wart  ein  msere  f4  zehant : 

diu  guote  marfchalkinne 

laege  eins  funes  inne. 

e;  was  ouch  w&r,  (i  tete  alfö: 

n  lac  des  funes  inne  dö, 
15  der  ir  funltcher  triuwe  phlac 

unz  an  ir  beider  ende  tac. 

da;  felbe  füe;e  kint  truoc  ir 

als  füe;ecltche  kindes  gir 

als  ein  kint  Hncr  muoter  fol 
20  und  was  da;  billlch  unde  wol. 

fi  leite  ouch  allen  ir  (in 

mit  muoterltcher  liebe  an  in 

und  was  des  alfö  (tste, 

als  ob  fln  felbe  haete 
25  under  ir  brüften  getragen. 

als  wir  da;  maere  hoeren  fagen, 

föne  gefchach  e;  weder  ftt  noch  e 

da;  ein  man  unde  ein  wtp  ie  me 

mit  folhcr  liebe  ir  harren  zugen , 
30  als  wir  her  nlich  erkennen  mugen 

an  difeme  felben  maere, 

wie  väterliche  fwaere 

und  wie  yil  manege  arbeit 

der  getriuwe  marfchalc  durch  in  leit. 
35    Mu  da;  diu  guote  marfchalktn 

der  noete  genefen  folte  (In 

und  nlich  ir  fehs  wochen , 

als  den  yrouwen  ift  gefprocben , 

des  funs  ze  kirchen  folte  gftn , 
40  von  dem  ich  her  gefaget  hin. 
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n  reibe  in  an  ir  ann  nam 

und  truog  in  fuoje,  als  ir  gezam, 

mit  ir  zem  gotes  hüTe  alfö ; 

und  als  R  ir  Inleite  dd 

golllche  hete  enphangen 

und  was  von  opher  gegangen 

mit  fchoenem  ingelinde , 

dö  was  dem  kleinen  kinde 

der  heilige  touf  bereit, 

durch  da;  e;  flne  kriftenbeit 

in  gotes  namen  enpbienge, 

fwie;  ime  dar  ndch  ergienge, 

da;  er  doch  kriAen  waere. 

nu  da;  An  tonfaere 

alles  (Ines  dinges  was  bereit, 

nAch  toufltcher  gewonbeit, 
er  vrAgete  umb  da;  kindelln, 
wie  (In  name  folde  An. 
diu  höffche  marfchalkln  gie  dan 
und  fprach  vi!  tougeultche  ir  man 
und  vräget  in,  wie  er  wolde 
da;  man  e;  nennen  folde. 
der  marfchalc  der  fweic  lange, 
er  trabte  ange  und  ange 
wa;  namen  ime  gebere 
nach  Anem  dinge  w»re. 
hier  under  fö  betrahte  er 
des  kindes  dinc  Yon  ende  her, 
rehte  als  er  haste  vernomen , 
wie  An  dinc  alle;  dar  was  komen« 
'  »feht«  fprach  er  »vrowe,  als  ich  yemam 
von  Anem  vater,  wie;  dem  kam 
umb  flne  Blanfchefliure, 
mit  wie  vil  maneger  triure 
ir  gemder  wille  an  ime  ergie, 
wie  A  diz  kint  mit  triure  enpUe , 
mit  welher  triure  A;  gewan , 
fd  nenne  wir  in  TriAan.« 
nu  hei;et  triAe  triure 
und  von  der  dventiure 


f6  wart  da;  kint  TriAan  genant, 
TriAan  getoufet  al  sehant. 
von  trifte  TriAan  was  An  nam. 
der  name  was  ime  gcvallefam 
5  und  alle  wts  gebaere: 
da;  kiefen  an  dem  msre. 
Seht  wie  trürecltch  e;  was, 
6k  An  An  muoter  genas, 
fehct  wie  vruo  im  arbeit 
10  und  n6t  ze  rucke  wart  geleit; 
feht  wie  trürecltch  ein  leben 
im  zc  lebene  wart  gegeben 
feht  an  den  trüredtchen  tdt, 
der  alle  Ane  herzendt 
15  mit  einem  ende  beAd; , 
der  alles  tödes  übergenö; 
und  aller  triure  ein  gallo  was. 
diz  maere,  der  da;  ie  gelas, 
der  erkennet  Ach  wol,  da;  der  nam 
20  dem  lebene  was  gehellefam : 
er  was  reht,  alfe  er  hie;,  ein  man 
und  hie;  reht,  alfe  er  was,  Triftan; 
und  fwer  nu  gerne  haete  erkant, 
durch  weihe  liAe  Foitenant 
25  da;  hie;e  fagen  zc  miere, 
da;  TriAan  da;  kint  w»re 
von  der  gebürlecltchen  ndt 
in  Aner  toten  muoter  tot, 
den  fülle  wir  e;  wi;;en  llin: 
30  e;  wart  durch  triuwe  get^n. 
der  getriuwe  tete  e;  umbe  da;, 
er  vorhte  Morg4nes  ha;, 
ob  er  da;  kint  da  wifte, 
da;  er  e;  £6  mit  lifle, 
35  f6  mit  gewalte  verderbte, 
da;  laut  an  ime  enterbte, 
durch  da;  nam  der  getriuwe  man 
ze  kinde  Ach  den  weifen  an 
und  z6ch  e;  alf6  fchdne, 
40  da;  ime  diu  werlt  le  löne 
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der  gotes  geniden  wftnfcben  fol: 
da;  yerdiende  er  an  dem  weifen  w61. 
IVu  da;  kint  geCoufet  wart, 
nAch  kriAenltchem  Ute  bewart, 
diu  tagende  riebe  marfcballdn 
nam  aber  ir  liebe;  kindelln 
in  ir  vil  heimltche  pblege: 
n  wolle  wi;;en  alle  wege 
und  feben,  ob  im  An  facbe 
ftüende  se  gemache. 
(In  ftie;ta  muoter  leite  an  in 
mit  alfö  fiie;em  vU;e  ir  fin , 
da;  fe  ime  des  niht  engonde 
da;  er  ze  deheiner  (lunde 
unfanfte  nider  getnete. 
na  n  da;  mit  im  biete 
getriben  unx  an  (In  Abende  j4r 
da;  er  wol  rede  und  ouch  geb4r 
vememen  künde  and  oacb  vemam, 
(In  vater  der  marfcbalc  in  dö  nam 
und  bevalcb  in  einem  Wlfen  man  : 
mit  dem  fant  er  in  ieTA  dan 
durcbYremdefprAcbeinvremdiu  lant 
und  da;  er  aber  al  zehant 
der  buoche  14re  anvienge 
und  den  ouch  mite  gienge 
vor  aUer  flahte  Idre« 
da;  was  An  6ritiu  k^re 
ü;  Hner  Tdheite: 
dö  trat  er  in  da;  geleite 
betwungenltcher  forgen, 
die  ime  dA  ror  verborgen 
und  vor  behalten  wAren. 
in  den  üfblüenden  jären, 
dö  al  An  wunne  folte  erftAn, 
dö  er  mit  vrdudcn  folte  gän , 
in  flnes  lebenes  begin 
dö  was  An  beAe  leben  hin; 
dö  er  mit  vröuden  bitten  began, 
dö  viel  der  forgen  rife  in  an, 


der  maneger  jagende  fchaden  tuot, 

and  darte  im  Aner  vrönden  blaot. 

in  Aner  £rAen  vrlheit 

wart  al  An  vrtheit  hin  geleit. 
5  der  buoche  Idre  und  ir  getwai\c 

was  Aner  forgen  anevanc 

and  iedoch,  do  er  ir  began, 

dö  leite  er  Anen  An  dar  an 

und  Anen  vlt;  fö  före, 
iO  da;  er  der  buoche  m£re 

gelemete  in  fö  kurzer  ztt 

danne  debein  kint  d  oder  At. 
Vnder  difen  zwein  lernungen 

der  buoche  un(  der  zungen 
15  fo  vertete  er  Aner  Aunde  vil 

an  iegdlchem  feitfpil: 

dk  kdrte  er  fpAte  unde  vroo 

An  em;ekheit  fö  fdrc  zuo, 

bi;  ers  wunder  künde. 
20  er  lernete  alle  Aunde 

hiute  diz  und  morgen  da;, 

hiure  wol ,  ze  jAre  ba;. 

über  di;  alle;  lemcte  er 

mit  dem  fchilte  und  mit  dem  fper 
25  behendedlche  rlten , 

da;  ors^e  beiden  Aten 

befcheidenllche  rfieren 

von  fprunge  e;  vreche  vtteren, 

tumieren  und  leiAeren , 
dO  mit  fchenkeln  fambelieren 

reht  unt  nAch  ritterlichem  Ale. 

hie  baneket  er  Ach  oAe  mite. 

r 

wol  fchirmen ,  Aarkc  ringen , 
wol  loufen,  fdre  fpringen , 

35  dar  zuo  fcbie;en  den  fchaft, 
da;  tete  er  wol  nach  Aner  kraft, 
ouch  beere  wir  diz  msre  fagen  y 
e;  gelernte  birfen  unde  jagen 
nie  debein  man  fö  wol  fö  er , 

10  e;  w«re  dirre  oder  der. 
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aller  hande  hoTefpii 
diu  tete  er  wol  und  künde  ir  vil. 
ouch  was  er  an  dem  llbe , 
da;  jungelinc  von  wtbe 
nie  fselcdlcher  wart  gebom. 
ftn  dinc  was  alle;  ü^erkom 
beide  an  dem  muote  und  an  den  fiten, 
nu  was  aber  diu  fslde  underfniten 
mit  werndem  fchaden ,  als  ich  e;  las, 
wan  er  leider  arbeitfaelec  was. 
HTu  fln  vicrzehende  jär  vtir  kam, 
der  marfchalc  in  hin  heim  d6  nam 
und  hie;  in  zallen  zlten 
vam  unde  riten , 
erkunnen  liut  unde  lant, 
durch  da;  im  rehte  würde  erkant, 
wie  des  landes  (Ite  waere. 
diz  tete  der  lobebaere 

« 

£6  lobelichen  unde  alfö, 
da;  in  den  zlten  unde  do 
in  allem  dem  rlche 
nie  kint  fö  tugentUche 
gelebete  alfe  Triftan. 
al  diu  werlt  diu  truog  in  an 
vriundes  ouge  und  holden  muot, 
als  man  den  billtche  tuot, 
des  muot  niwan  ze  tugende  Itat, 
der  alle  untugende  unmaere  hat. 
In  den  zlten  unde  d6 
kom  e;  von  äventiure  alfö 
da;  von  Norwsge  über  TS 
ein  kouffchif  und^  deheine;  me 
in  da;  lant  ze  Parmente  kam, 
und  fln  gelende  da  genam 
und  ü;  geAie;  ze  Kanoel 
vürda;relbekartel, 
da  der  marfchalc  ze  Aaete  - 
fln  wefen  üfTe  haete 
und  (In  junkherre  Triltan. 
nu  da;  die  vremeden  koufman 


ir  market  haeten  ü;  geleit» 

▼il  fchiere  wart  ze  hove  gefeit, 

wa;  da  koufr^tes  waere. 

hier  under  kömen  msre 
5  Trillande  ze  unheile: 

da  waeren  valken  veile 

und  ander  fchoene  vederfpil; 

und  wart  des  maeres  alfo  vil, 

bi;  zwei  des  marfchalkes  kint 
10  (wan  kint  der  dinge  vli;ec  Hnt) 

under  in  zwein  wurden  enein, 

'da;  n  Triflanden  zuozin  zwein, 

ir  wänbruoder,  nämen 

und  an  ir  vater  kernen 
15  und  b4ten  den  behanden, 

da;  er  in  durch  TriAanden 

der  valken  koufen  hie;e. 

der  edel  Mal  ]ie;e 

und  haete  e;  nöte  veriÄn,  . 
20  e;n  müefe  alle;  vür  lieh  g^n, 

des  An  vriunt  Triflan  baete , 

wand  er  in  werder  haete 

und  bot  e;  ba;  im  einem 

denn  aller  der  deheinem 
25  von  lande  od  von  gefinde. 

(Iner  eigen  kinde 

was  er  fö  v]i;ec  niht  f6  fln. 

dar  an  tet  er  der  werlde  fchln, 

wie  vollekomener  triuwe  er  phlac, 
30  wa;  tugende  und  Sre  an  im  lac. 
Er  Auont  üf  und  nam  zehant 

flnen  fun  TriAanden  an  die  hanl 

nüch  vil  vaterlichem  fite. 

An  ander  füne  die  giengen  mite 
35  und  da  zuo  hovegefindes  vil, 

die  f6  durch  emeft,  f6  durch  fpil 

in  volgeten  unz  an  den  kiel 

unt  fwa;  iemen  d4  geviel, 

dk  in  An  wille  zuo  getruoc, 
40  des  vant  er  umbe  konf  genuoc. 
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kleinoBtef  fldeiiy  edele  wAt: 
des  was  dk  rAt  Über  rät. 
ouch  was  da  fchoene  vederfpil, 
valken  pilgerine  yll, 
fmirllne  und  fperwsre, 
häbeche,  müs^iere 
and  ouch  in  r6ten  vederen : 
von  difen  ietwederen 
vant  man  yollen  market  da, 
Tridande  hie;  man  koufen  (1 
valken  unde  fmirltn. 
die  Hne  bruoder  folten  (In,   . 
den  wart  ouch  di  gekoufet  durch  in. 
man  gewan  in  allen  drin, 
fwes  iegellcher  gerte. 
IVu  man  ii  dö  gewerte 
alles,  des  fi  wolten, 
und  dannen  kören  folten, 
von  Aventiure  e;  dö  gefchach 
da;  TriAan  in  dem  fchiffe  erfach 
ein  fchüchzabel  hangen, 
an  brete  und  an  den  fpangen 
vil  fchöne  und  wol  gezieret, 
ze  wunfche  gefeitieret. 
da  h\  hienc  ein  geAeine 
von  edelm  helfenbeine 
ergraben  wo!  meillerllche. 
Tridan  der  tugende  riebe 
der  fach  e;  vlljecUchen  an. 
»heia  fprach  er,  »edelcn  koufman, 
fö  helfe  iu  got  und  kunnet  ir 
fch4chzabelfpil,  da;  faget  mir!« 
und  fprach  da;  in  ir  zungen. 
nu  fähen  (i  den  jungen 
aber  noch  vll;ecllcher  an, 
dd  er  ir  fpräche  reden  began, 
die  lützel  iemen  künde  d&. 
fus  begundens  an  dem  jungen  fl 
merken  alliu  finiu  dinc. 
nu  gedühte  fi  nie  jungelinc 


f6  fflelecUche  Hn  getAo 
noch  alf6  fchoene  fite  hAn. 
»j4c(  fprach  ir  einer  »vriunt,  ir  ift 
under  uns  genuoc,  die  difen  li(t 
5  wol  kunnen.  wellet  ir;  befehen, 
fö  mag  e;  harte  wol  gcfchehen: 
wol  her,  fö  wil  ich  iuch  beltün.« 
Triftan  der  fprach:  »da;  ft  get^n.a 
fus  fä;en  R  zwen  über  da;  fpil. 

10  der  marfchalc  fprach :  »Triftan,  ichwil 
wider  üf  ze  herbergen  g4n; 
wildu,  du  mäht  wol  hie  belUn. 
min  ander  (une  die  gön  mit  mir; 
(6  ft  dln  meifter  hie  bl  dir, 

15  der  neme  dln  war  und  hüete  dln. « 
Sus  gie  der  marfchalc  wider  In 
und  fln  Hut  algemeine, 
wan  Triftan  aleine 
und  (In  mcifter ,  der  fln  phlac, 

20  von  dem  ich  iu  wol  fagen  mac 
vür  war  als  uns  diz  maere  feit , 
da;  knappe  nie  von  hövefcheit 
unt  von  edeles  herzen  art 
ba;  noch  fchöner  gedelt  wart, 

25  und  was  der  Kurvenal  genant, 
er  hnte  manege  tugent  erkant, 
als  er  dem  wol  ze  lere  kam , 
der  ouch  von  (Iner  löre  nam 
vil  manegiu  tugentllchiu  dinc. 

30  der  tugentllche  jungelinc 
der  wol  gezogene  Triltan 
fa;  und  fpilte  vür  fich  an 
f6  fchöne  und  hovellche 
da;  in  gemeinliche 

35  die  vremeden  aber  an  flhen 
und  in  ir  herzen  jähen , 
fine  gefißhen  nie  deheine  jugent 
gezierel  mit  f6  maneger  tugent. 
fwa;  vuoge  er,  aber  an  der  Aete 

40  mit  gebaerden  oder  mit  fpil  getete, 
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da;  was  in  di  wider  als  ein  n^^nl. 
fi  nam  des  wunder  da;  ein  kint 
£6  manage  fprdche  künde: 
die  Tlu;;en  ime  ze  munde , 
da;  li;  6  nie  vemämen, 
an  fwelhe  Aat  ß  kernen, 
der  höffche  hovebaere 
lie  ftniu  hovemsre 
und  vremediu  zabelworteiln 
underwllen  yliegen  tn : 
diu  fprach  er  wol  und  künde  ir  tiI, 
dk  mite  fö  zierte  er  in  fln  fpü. 
ouch  fang  er  wol  ze  prtfe 
fchanzüne  und  fpaehe  wlfe, 
refloit  und  ftampenle. 
al  folher  kurtoiftc 
treip  er  vi!  und  fö  vil  an , 
bi;  aber  die  werbenden  man 
ze  r4tc  wurden  under  in: 
künden  fe  in  iemer  bringen  hin 
mit  deheiner  ilahte  (innen, 
n  mühten  fln  gewinnen 
grd;en  vrumen  und  ire; 
und  biten  ouch  d6  niht  möre, 
ß  gebuten  ir  moderieren 
da;  n  bereite  wsren 
und  zugen  fi  felber  ir  anker  tn , 
als  e;  der  rede  niht  folde  An. 
n  rUe;en  an  und  vuoren  dan 
Tu  Ufe  da;  es  TriAan 
noch  Kurvenal  nie  wart  gewar, 
unz  fl  n  haßten  von  dem  var 
wol  eine  gr6;c  mlle  br^ht: 
wan  jene  die  wären  ferdäht 
an  ir  fpil  fö  f^re 
da;  fl  d6  nihtes  m6re 
niwan  ir  fpils  gedähtcn. 
KTu  fl;  dd  ToUebrAhten 
fö  da;  Triilan  da;  fpü  gewan 
und  er  fleh  umbe  fehen  began , 


d6  fach  er  wol,  wie;  was  gevarn. 
nu  geHihet  ir  nie  muoterbarn 
£6  rehte  leidegen  als  in : 
üf  fpranc  er  unt  Auont  under  in, 
5  »ach«  fprach  er  »edeln  koofman, 
durch  got,  wa;  g<§t  ir  mit  mir  an? 
faget,  wi  wellet  ir  mich  hin?« 
»feht ,  vrlunt ,«  fprach  einer  under  in, 
»diz  enmac  nu  niemen  bewarn, 

10  ir  müe;et  hinnen  mit  uns  vam. 
gehabet  iuch  wol  unt  fit  yrO.a 
Triflan  der  arme  der  huop  dö 
fd  jämerllche;  klagen  an, 
da;  Kurvenal  fln  vriunt  began 

13  mit  ime  von  herzen  weinen 
und  folhe  klage  erfcheinen , 
da;  al  da;  kielgeflude 
von  ime  und  von  dem  kinde 
unmuotic  wart  und  fdre  unvrö. 

90  Kurvenülen  fazten  fl  dd 
in  ein  vi!  kleine  fchiffelln 
und  leiten  zuozime  dar  In 
ein  ruoder  unde  ein  kleine  br6t 
ze  der  vertc  und  ze  der  hungers  not 

2S  und  fprAchen  da;  er  k^rte, 
fwar  in  fln  muot  gelerte, 
Triflan  der  mttefe  hin  mit  in. 
mit  der  rede  fl  vuoren  hin 
und  lie;cn  in  da  fwebenden, 

90  in  manegen  forgen  lebenden. 
Kurvenal  fwebet  üf  dem  fä : 
in  manege  wls  fö  was  im  w6; 
wS  umbe  da;  michel  ungemach 
da;  er  an  Triflande  fach ; 

35  wd  umbe  fln  felbes  not, 
durch  da;  er  vorhte  den  tot, 
wand  er  niht  vam  künde 
noch  es  nie  dk  vor  begunde. 
und  klagende  fprach  er  wider  fleh: 

40  owe,  got  h^rre,  wie  gewirbicb! 
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ine  wart  alfus  beforget  nie. 

nu  bin  icb  äne  liute  hie 

und  kan  ouch  felbe  niht  gevarn. 

got  h^rre .  da  folt  mich  bewarn 

und  niln  geverte  hinnen  Hn. 

ich  wil  Af  die  gen4de  dtn , 

des  ich  nie  began ,  beginnen : 

wis  mtn  geleile  hinnen!« 

hie  mite  greif  er  ftn  ruoder  an : 

in  gotcs  namen  vnor  er  dan 

und  kom  in  kurzer  Hunde 

als  es  im  got  gegunde, 

wider  heim  und  feite  msre, 

wie  ei  gevarn  w«re. 

der  marfchalc  unt  Hn  faelec  wip 

diu  beide  leiten  an  ir  Itp 

fO  jämcrllche  klagendt, 

und  wiere  er  vor  ir  ougen  tdt, 

da;  in  diu  felbc  fwaerc 

niht  näher  gegangen  w»re. 

fus  giengen  fi  d6  beide 

in  ir  gemeinem  leide 

und  al  ir  ingefinde 

nach  ir  verlornem  kinde 

weinen  üf  des  meres  dat. 

manec  zunge  da  mit  triuwen  bat, 

da;  got  fln  helfe  wsere. 

dk  wart  manec  klagemaere: 

ir  klage  was  fus,  ir  klage  was  fo 

und  als  e;  an  den  äbcnt  dö 

und  an  ein  fchciden  muofe  gUn, 

ir  klage,  diu  6  was  änderten, 

diu  wart  dö  gar  einbsre : 

ß  triben  niwan  ein  m«re , 

n  riefen  hie ,  fi  riefen  dort 

niht  anders  wan  da;  eine  wort: 

»bSas  Triftan,  cnrtois  Triftant 

tun  cors,  ta  vie  a  de  comant! 

din  fchoener  llp,  dln  Hie^c  leben 

da;  n  hiute  goCe  ergeben!« 


In  difen  dingen  vuorten  in 
die  Norwegen  alle;  hin 
und  haeten  e;  alfö  bed4ht, 
fi  hsten  an  im  vollebräht 
5  ir  willen  allen  unde  ir  ger. 
dö  widerfchuof  e;  alle;  der, 
der  elliu  dinc  bellihtet, 
benihtende  berihtet,' 
dem  winde  mer  und  elliu  kraft 

10  bibende  fint  dieneilhafL 
als  der  wolte  und  der  gebot, 
dö  huop  fich  ein  fd  michel  ndt 
von  Ilurmwetere  üf  dem  f(& 
da;  fe  alle  famet  in  felben  m6 

15  enmohten  niht  ze  Aaten  gettkn , 
wan  da;  fe  ir  fchef  et  lie;en  gän, 
dar  e;  die  wilden  winde  triben 
und  fi  felbe  äne  tröft  beliben 
umbe  ir  llp  und  umbc  ir  leben : 

90  n  haeten  fich  mitalle  ergeben 
an  die  vil  armen  Hiure , 
diu  da  hei;et  äventiure: 
n  He;en  e;  an  die  gefchiht, 
weder  fi  genaeren  oder  niht, 

25  wand  ir  dinges  was  nie  m6 
wan  da;  Ci  mit  dem  wilden  fft 
üf  als  in  den  himel  Aigen 
und  iefä  wider  nider  figen 
als  in  da;  apgründe. 

30  n  triben  die  tobenden  ünde 
wllent  üf  und  wllent  nider, 
iezuo  dar  und  iefä  wider, 
ir  aller  dcheiner  künde 
noch  enmohte  deheine  Hunde 

35  üf  flnen  vüe;en  geftän. 
alfus  fd  was  ir  leben  getAn 
wol  ahte  tage  und  ahte  naht, 
hie  von  fd  haetens  alle  ir  mäht 
vil  nach  verlorn  unde  ir  fin 

40  nu  fprach  ir  einer  under  in : 
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))ir  hdrren  alle,  fam  mir  got, 

mich  dunket ,  diz  H  gotes  gebot 

umbe  unfer  ängeflltche;  leben : 

da;  wir  fö  küme  lebende  fweben 

in  difen  tobenden  finden , 

dein  niwan  von  den  Ainden 

und  von  den  untriuwen  komen , 

da;  wir  Triftanden  h^n  genomen 

finen  vriunden  roupllche.« 

»j4((  fprächens  algeltche: 

»fich,  du  hält  war:  e;  iA  alfö.« 

Hie  mite  berieten  fl  fich  dö : 

möhten  fi  ftille  vinden 

an  wa;;er  unde  an  winden, 

da;  n  ze  Aade  gediegen , 

da;  (In  vil  gerne  ]ie;en 

vrlltche ,  fwar  er  wolde ,  gän, 

und  iefä  dö  diz  was  getan, 

da;  diz  ir  aller  wille  wart, 

dö  wart  ir  kumberltchiu  vart 

gefenflet  an  der  (lunde: 

wint  und  wäc  begunde 

(ich  n  zerlffifen  unt  zeriän, 

da;  mer  begunde  nider  gän , 

diu  funne  fchlnen  liebte  als  £. 

hie  mit  enbitens  ouch  dö  nimmö, 

wan  der  wint  haete  (1  gedagen 

innerhalp  den  ahte  tagen 

in  da;  laut  ze  KurnewAle 

und  wären  zuo  dem  m4Ie 

bt  dem  (lade  fö  nähen, 

da;  (i  bereite  fähen , 

und  (lie;cn  ü;  ze  lande  aldl. 

Tridtanden  nftmen  (i  Ca 

und  fazten  den  ü;  an  da;  lant 

und  gäben  im  bröt  an  die  hant 

und  anderr  ir  fpife  ein  teil. 

»vriunt«  fprächen  (1,  »got  gebe  dir  heil 

und  mäe;e  dlnes  llbes  phlegen!« 

hie  mite  fö  butens  im  alle  ir  Oegen 


und  karten  iefä  wider  dan. 
ÜTu  wie  gewarp  dö  Triflan  ? 

Tridtan  der  eilende?  ja. 

da  fa;  er  unde  weinde  aldä; 
5  wan  kint  enkunnen  anders  niht 

wan  weinen ,  als  in  iht  gefchiht. 

der  tröftelöfe  eilende 

der  vielt  üf  (Ine  hende 

ze  gote  vil  innecUche : 
10  »  ei «  rprach  er  »  got  der  rtchc , 

fö  riebe  du  genäden  bift, 

fö  vil  güete  als  an  dir  i(l, 

vil  (ue;er  got,  fö  bite  ich;dich 

da;  du  genäde  wider  mich 
15  und  dlne  güete  noch  begäft, 

fit  da;  du  des  verbeuget  hkd 

da;  ich  alfus  vervtieret  bin, 

und  wtfe  mich  doch  noch  da  hin, 

da  ich  bt  liuten  müge  gefln. 
20  nu  warte  ich  allenthalben  min 

und  (ihe  niht  lebendes  umbe  mich. 

dife  grö;e  wilde  die  vörhtich: 

fwar  ich  min  ougen  wende, 

da  i(t  mir  der  werlte  ein  ende ; 
25  fwä  ich  mich  hin  gekdre, 

dane  (Ihe  ich  ie  nim^re 

niwah  ein  toup  gevilde 

und  wüedte  unde  wilde , 

wilde  velfe  und  wilden  CL 
30  didu  vorhte  tuot  mir  w^ ; 

fiber  da;  alle;  fö  vürhtich , 

wolve  und  tier  diu  vre;;en  mich, 

fwelhen  ende  ich  kire; 

ouch  (iget  derjtac  f(&re 
35  gegen  der  äbentztte. 

fwa;  ich  nu  mö  gebtte 

da;  ich  von  hinnen  niht  engän , 

da;  ift  vil  übele  getan, 

ichn  lle  hinnen  balde, 
40  ich  benahte  in  difeme  walde 
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und  Wirt  min  danne  niemer  tat 

nu  nhe  ich ,  da;  hie  bt  mir  (Ut 

höher  velfe  und  berge  yil : 

ich  w«ne ,  ich  üf  ir  einen  wil 

klimmen,  ob  ich  iemer  mac. 

und  fehen,  die  wlle  ich  h4n  den  tac, 

ob  deheiner  Habte  bA  hie  H 

eintweder  verre  od  n^hen  bl, 

da  ichliute  vinde, 

xe  den  ich  mich  gelinde, 

mit  den  ich  aber  vürba;  genefe,  . 

in  fwelher  wtfe  e;  danne  wefe. « 

Su8  ilnont  er  üf  und  k^rte  dan. 
roc  and  mantel  haete  er  an 
von  einem  phelle ,  der  was  rieh 
und  an  gewürhte  wunderlich : 
er  was  von  Sarrazlnen 
mit  kleinen  börteltnen 
in  vremdecltchem  prlfe 
n^ch  heidenifcher  wlfe 
wol  underworht  und  nnderbriten 
und  was  der  alfe  wol  gefniten 
nach  (Inem  fchcenem  llbe, 
da;  von  manne  noch  von  wlbe 
enwurden  edeler  kleider  nie 
ba;  gefniten  danne  die ; 
dar  zuo  feit  uns  da;  maere, 
der  felbe  phelle  w«re 
ingrüener  danne  ein  meiefch  gras, 
und  da  mite  er  gevüllet  was, 
da;  was  fö  rehtc  wl;  hSrmln 
da;  e;  niht  wl;er  künde  Hn. 

Hie  mite  bereite  er  Heb  dö 
weinende  unde  C^re  unvrö 
üf  Hne  kumberliche  vart. 
dö  ime  diu  vart  unwendec  wart, 
under  Hnen  gürtel  zöher 
Anen  roc  ein  lützel  höher, 
den  mantel  want  er  enein 
und  leite  in  üf  fln  ahfelbeln 

Trift»» 


und  (treich  üf  gegen  der  wilde 

durch  walt  und  durch  gevilde. 

ern  haete  weder  wec  noch  phat 

wan  alfe  er  felbe  getrat: 
5  mit  flnen  Tüe;en  wegeter, 

mit  (Inen  banden  ftegeter: 

er  reit  fln  arme  und  flniu  bein. 

über  Aoc  und  über  Aein 

wider  berc  er  alle;  klam, 
10  unz  er  üf  eine  hoehe  kam. 

d^  vaht  er  von  gefchihte 

einen  waltAlc  Ane  ilihte 

mit  grafe  verwahfen  unde  fmal. 

den  k^rte  er  anderhalp  ze  taL 
15  der  truog  in  eine  rihte  hin, 

in  kurzer  wlle  brühte  er  in 

üf  eine  fchcene  Ar4;e, 

diu  was  ze  guoter  mä;e 

breit  unt  geriten  hin  und  her. 
90  an  dem  felben  wege  fa;  er 

dur  ruowe  weinende  nider. 
'  nu  truoc  in  fln  herze  wider 

zen  vriunden  unt  zem  lande, 

da  er  die  Hute  erkande. 
25  diz  truog  in  grö;en  jämer  an. 

vil  jämerllche  er  aber  began 

ze  gote  klagen  fln  ungemach; 

ze  himel  er  innecltche  fach : 
»€k)t«  fprach  er,  »h^rre  guoter, 
30  min  vater  unt  min  rouoter 

wie  hänt  fi  mich  alfus  verlom ! 

ow^,  wan  haetich  verhorn 

min  veige;  fchächzabelfpil , 

da;  ich  iemer  ha;;en  wil. 
35  fperwaere  valken  fmirlln 

die  lü;e  got  unfaelec  fln ! 

die  hkni  mich  mlnem  vater  benomen. 

von  der  fchulden  bin  ich  komen 

von  vriunden  unt  von  künden; 
40  und  alle,  die  mir  gunden 
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gelückes  mde  guotes  / 
die  fint  nu  Afreres  muotes 
luid  r^re  trüric  umbe  mj^. 
ach  nie;e  muoter,  wie  du  dich 
mit  klage  n«  quelft ,  da;  wei;  ich  wol ; 
valer,  dtn  herare  ifl  leides  toI: 
ich  wei;  wol,  »r  dt  beide 
(%re  überladen  mit  leide, 
und  ow^,  herre,  wiAe  ich  doch 
das(  ir  da;  wiHet/da;  ich  noch 
mit  wol  gefundem  llbe  lebe , 
da;  wsere  ein  miche)  gotes  gebe 
iu  beiden  unde  dar  nüch  mir; 
wan  zwäre  ich  wei;  yil  wol,  da;  ir 
küme  od  niemer  werdet  vrö, 
e;n  gevüege  danne  got  alfö 
da;  ir  bevindet,  da;  ich  lebe, 
aller  forgsre  rätgebe, 
got  h^rre,  nu  geTfiege  da;!« 
linder  diu  d6  er  f6  Ai; 
klagende,  als  Ich  gefaget  hän, 
do  gefach  er  ino  von  verre  gän 
zwÄne  alte  wallsre , 
die  wären  gotebttre 
getaget  unde  gejäret, 
gebartet  unde  gebäret, 
als  diu  wären  gotes  kint 
und  wallsre  dicke  ünt. 
die  felbea  wallenden  man 
die  truogen  unde  h«ten  an 
Itnkappen  unde  folhe  wät, 
diu  wallaeren  rehte  (tat, 
und  ü;en  an  ir  wste 
mennufchelen  genete 
unde  vremeder  zeichen  gnuoc. 
ir  ietwederrc  der  tmoc 
einen  walleAap  an  Aner  hast« 
ir  hüete  unde  ir  beingewaat 
da;  Auont  wol  nach  ir  rehte. 
die  reiben  gotes  knehte 


die  truogen  »n  ir  fcheokeleii 
linhofen,  die  ob  ir  enkden 
wol  einer  hende  erwunden, 
nähe  an  ir  bein  gebunden* 

.  5  Tüe;e  und  enkele  wären  blö; 
vür  den  trit  und  vür  den  Itö;. 
ouch  truogens  über  ir  ruckebein, 
dar  an  ir  riuwec  leben  fchein, 
geifUtche  Aande  balmen« 

10  ir  gebet  unde  ir  falmen 
und  fwa;  fl  guotes  künden, 
da;  lärens  an  den  Hunden. 
Trirtan,  da  mite  und  er  fe  edach^, 
vorhtltche  er  wider  Hch  felben  fprach  : 

15  »genaededicher  trehtln, 

welch  rät  wirdet  aber  nu  min? 
jene  zwSne  man,  die  dort  her  gäat, 
in  da;  H  mich  erfehen  hänt, 
die  mügen  mich  aber  wol  vähen.« 

90  nu  fe  ime  begunden  nähen 
und  er  ir  dinc  erkande 
an  rtäben  und  an  ge wände, 
zehant  erkande  er  wol  ir  leben 
und  begunde  im  felben  herze  geben: 

25  (In  gemttete  wart  ein  lützel  vrö. 
ü;  vollem  herzen  fprach  er  dd : 
»lop  dich,  herre  trehtln! 
diz  mugen  wol  guote  liute  (In; 
ine  darf  kein  angeft  Ton  in  habea.« 

30  vil  fchiere  wart,  da;  fi  den  knaben 
vor  in  (itzen  fähen. 
nu  fe  ime  begunden  nähen, 
höffchliche  er  üf  gein  in  Cptmc^ 
(Ine  fchGßne  hende  er  für  (ich  twanc» 

35  nu  begunden  in  die  sw6ne  man 
vil  vli;ecliche  fehen  an 
und  nämen  (Iner  zühte  war. 
güetltche  giengen  (1  dar 
und  gruo;t«n  in  vi)  fM;e 

40  mit  difeme  (tle;en  grao;e: 
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»d6  US  fal,  b^as  4m!s! 
vi]  lieber  vriunt ,  fwer  fd  du  fls, 
got  iiiüe;e  dich  gehalten!« 
TriAan  geneic  den  allen : 
»ei«  fprach  er,  »de  benle 
n  fainle  compante! 
fus  beilege  gefellefchan 
die  gefegene  got  mit  flner  kraft!« 
aber  fprichen  im  die  zw^ne  zuo : 
»vil  liebe;  leint,  wannen  biAuo 
oder  wer  hat  dich  da  her  briiht?« 
Triflan  der  was  vil  wol  bedAht 
und  Hnnefam  von  flnen  tagen, 
er  begunde  in  vremdiu  m»re  Tagen: 
»  feligen  herren  «  fprach  er  zin , 
»  von  difeme  lande  ich  bürtec  bin 
und  folde  rllen  hiute 
ich  und  ander  liute 
jagen  Af  difeme  walde  alhie. 
do  entreit  ich ,  ine  wei;  felbe  wie , 
den  jagem  unt  den  hunden. 
die  die  waltftige  künden, 
die  gevaoren  alle  ba;  dan  ich 
wand  äne  fttc  verreit  ich  mich , 
unz  d»%  ich  gar  verirret  wart, 
fus  traf  ich  eine  veige  vart, 
diu  truoc  mich  unz  6f  einen  graben, 
dane  künde  ich  mtn  phert  nie  gehaben, 
e;n  wolde  alle;  nider  vttr  Heb. 
ze  jungeft  d6  gelac  phert  unt  ich 
beide  zeinem  hüfen  nider. 
done  künde  ich  nie  f6  fchiere  wider 
ze  mlnem  flegereife  komen, 
e;n  haete  mir  den  zügel  genomen 
und  lief  alle;,  den  walt  In. 
fus  kom  ich  an  diz  phädeltn , 
da;  hAt  mich  unz  her  getragen. 
nu  enkan  ich  niemen  gefagen, 
w4  ich  bin  od  war  ich  fol. 
nu  guoten  liute,  tnot  f&  wol 


und  faget  mir,  wA  weit  ir  hin?« 
»vriunt«  fprAchen  fi  dd  wider  in, 
»geruochet  es  nnfer  trehttn, 
fö  welle  wir  noch  htnaht  fln 
5  ze  Tintajo^Ie  in  der  ilat.« 
TriAan  güetllche  A  dd  bat 
da;  An  dar  mit  in  lie;en  gän. 
»vil  liebe;  kint,  da;  A  getan,« 
fprdchen  die  wallenden  man; 

10  »wildu  dk  hin,  f6  k^re  dan.« 
TriAan  der  körte  mit  in  hin. 
hie  mite  fö  huop  Ach  nnder  in 
maneger  Aahte  mcre. 
TriAan  der  hovebsre 

15  der  was  mit  rede  alfö  gewar, 
A  vrägeten  her  oder  dar, 
da;  er  des  alles  antwürte  bot 
niwan  ze  Aaten  und  ze  not 
er  hste  Ane  mAze 

20  an  rede  und  an  gelA;e 
f(A  wol ,  da;  es  die  wlfen 
die  getageten  unt  die  grifen 
ze  grd;en  faelden  jihen 
und  aber  ie  ha;  beflhen 

25  Ane  geberde  und  Ane  Ate 
und  Anen  fchcBuen  Itp  d4  mite : 
Aniu  kleider,  diu  er  an  truoc, 
diu  gemarkten  A  genuoc 
durch  da;  A  wAren  fdre  Heb 

90  und  an  gewürhte  wunderlich 
und  fprAchen  in  ir  muote : 
»ach  h6rre  got  der  guote, 
wer  od  wannen  iA  diz  kint , 
des  Ate  fö  rehte  fchcene  Ant?« 

35  fus  giengen  An  betrahtende 
und  alle;  An  dinc  ahtende: 
diz  was  ir  kurzewtle 
wol  eine  welfche  mllc. 
IVu  kom;  in  kurzer  Anndc, 

IG  Ans  oBbeimes  hunde 
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Markes  von  KarnewAle 
die  hffiten  ze  dem  male, 
als  uns  da;  wäre  m»re  Taget, 
einen  zttigen  hir;  gejaget 
zuo  der  Arü;e  nähen. 
da  lie;  er  lieh  ergähen 
und  rtuont  aldä  ze  blle : 
im  bsete  vluht  und  ile 
alle  Hne  kraft  benomen. 
nu  wären  ouch  die.jegere  komen 
mit  michelme  gefchelle 
hürnende  ze  gevelle. 
Triilan  dö  er  den  bll  erfach, 
wider  die  pilgerine  er  fprach 
wtsllche  als  er  wol  künde : 
»ir  harren,  dife  hunde 
difen  bir;  und  dife  liute 
feht  die  verlos  ich  hiute : 
nu  hän  ich  fe  aber  vunden. 
diz  (int  mine  künden, 
gebietet  mir,  ze  den  wil  ich.« 
»kintu  fprächen  (i,  »got  fegen  dich; 
ze  fffilden  müe;eftu  gevam. « 
»gnäde ,  got  mlie;  iuch  bewarn!« 
fprach  aber  der  guote  Triftan. 
fus  neig  er  in  und  k6rte  dan 
gein  dem  hir^e  üf  Hne  vart. 
]Vu  da;  der  hir;  gevellet  wari, 
der  da  jegere  mcifter  was , 
.  der  drahte  in  nider  üf  da;  gras 
üf  alle  viere,  alfam  ein  fwin: 
»wie  nu  meifter,  wa;  fol  diz  Hn?« 
fprach  aber  der  höffche  Triilan : 
»Ut  ftSn,  dur  got,  wa;  gät  ir  an^ 
wer  gefach  ie  hir;  zewirken  fö?« 
der  jeger  (tuont  üf  höher  dö ; 
er  fach  in  an  und  fprach  im  zuo : 
»wie  wil  du,  kint,  da;  ich  im  tuo? 
hie  ze  lande  enift  kein  ander  lift, 
wan  als  der  hir;  enthiutet  iit. 


fö  fpaltet  man  in  über  al 

von  dem  houbete  ze  tal 

unt  da  nach  danne  in  viere , 

fö  da;  der  vier  quartiere 
5  deheine;  iht  vil  groe;er  fl 

danne  da;  ander  da  bl : 

diz  ift  in  difeme  lande  Ate. 

kint,  kanll  du  ihtes  iht  da  mite?« 

»jft,  meider  c<  fprach  er  wider  in: 
10  »daz  lant,  da  ich  gezogen  bin, 

da  id  der  Ate  niht  alfö. « 

>5wie  danne?« fprach  der  meider  dö. 

»man  enbedet  da  den  hir;.« 

»  entriuwen,  vriunt,  dune  zeigedmir;, 
15  föne  wei;  ich,  wa;  cnbeften  id. 

e;n  wei;  niemen  difen  lid 

in  difeme  künicrlche  hie; 

föne  gehörte  i'n  ouch  genennen  nie 

von  künden  noch  von  geden. 
20  trüt  kint,  wa;  id  enbeden? 

als  guot  du  nd,  nu  zeige  mir;: 

gä  her,  enbede  difen  hir;.« 
Triftan  fprach :  »lieber  meider  min, 

fol  e;  mit  iuren  hulden  dn 
25  und  mac  iu  liep  dar  an  gefcheben , 

fö  lä;e  ich  iuch  vil  gerne  fehcn, 

als  verre  als  ichs'gemerket  hän, 

wie  min  lantflte  id  getan, 

als  ir  da  vräget  umb  den  bad.« 
30  der  meider  fach  den  jungen  gad 

vil  güetltche  lachende  an, 

wand  er  was  felbe  ein  höfTcher  man 

und  erkande  al  die  vuoge  wol, 

die  guot  man  erkennen  fol. 
35  »ja  «  fprach  er  »lieber  vriunt,  nu  tuo. 

wol  her,  bidu  ze  kranc  derzuo, 

trüt  gefeite,  liebe;  kint, 

ich  felbe  und  die  hie  mit  mir  (int, 

wir  helfen  dirn  mit  henden 
40  legen  und  umbe  wenden. 
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fwie  r6  du  vor  ^biuted 
and  mit  dem  Finger  diutefL« 

Trillan  der  eilende  knabe 
fliieii  mantel  zöch  er  abe 
und  leite  den  tf  einen  ftoc: 
er  z6cb  böher  Anen  roc 
Hn  ermel  vielter  vorne  wider; 
ün  fchosne  här  das^  ftreicb  er  nider, 
M  fln  öre  leite  er  da; ; 
nn  beleben  ß  ba;  unt  ba;, 
die  d4  zem  bade  wdren , 
Hn  gel4i(  und  Hn  gebären. 
da;  namens  alle;  in  ir  muot 
und  dübte  fl  da;  alfe  guot 
da;  fi;  vil  gerne  fähen 
und  in  ir  berzen  jäben, 
(In  dinc  wsr  alle;  edelllch, 
flniu  kleider  vremde  unde  rtch, 
fln  11p  ze  wanfcbe  getlin. 
fi  begnnden  alle  zuozim  gän 
und  (Iner  dinge  nemen  war. 
nu  gie  der  eilende  dar 
der  junge  meiAer  TriAan  : 
er  greif  den  hir;  mit  banden  an 
und  wolte  in  üf  den  rucke  legen, 
done  konde  er  in  nie  dar  gewegen, 
wand  er  was  ime  ze  fwsrer 
dö  bat  der  bovebsre, 
da;  fin  im  rebte  leiten 
und  üf  den  bafl  bereiten. 

Mu  da;  was  fehlere  getdn. 
ze  dem  hir;e  gieng  er  obene  Mn, 
da  begunde  er  in  entwaeten, 
er  fneit  in  unde  entnaeten 
unden  von  dem  müle  nider, 
ze  den  buocbeinen  kerte  er  wider, 
diu  entrante  er  beide  n4ch  ir  z!t , 
da;  rebte  vor,  da;  linke  Ht. 
diu  zwei  bufbein  er  d6  nam 
und  befchelte  diu  alfam: 


do  begunder  die  büt  fcheiden 

von  den  flten  beiden 

da  von  den  beften  über  al, . 

al  von  obene  bin  ze  Vä\ 
5  und  breite  flne  büt  dö  nider. 

ze  Hnen  büegen  kdrte  er  wider 

von  der  bruA  enbafte  er  die, 

da;  er  die  bruA  doch  ganze  lie. 

die  bttege  leite  er  dort  bin  dan. 
10  Hne  brüA  er  dö  began 

ü;  dem  rucke  fcheiden 

und  von  den  fiten  beiden 

ietwederbalp  driu  rippe  dA  mite. 

da;  iA  der  rebte  baAfite: 
15  diu  \ki  er  iemer  dar  an, 

der  die  bruA  geloefen  kan. 

und  al  zehant  fö  k6rte  er  her, 

vil  kündecliche  enbaAe  er 

beidiu  Aniu  bufbein 
2D  befunder  niht  wan  beide  enein. 

ir  rebt  er  ouch  den  beiden  lie;: 

den  braten,  dk  der  rucke  Aie; 

über  lanken  gein  dem  ende 

wol  ander  halber  hende , 
25  da;  die  da  zimbre  nennent, 

die  den  baAliA  erkennent. 

die  rieben  er  dö  beide  fehlet, 

beide  er  R  von  dem  rucke  fchriet, 

dar  n4ch  den  panzen  üf  den  pas 
30  und  wan  da;  ungebnre  was 

flnen fchoenen  banden,  dö  fprach er: 

»wol  balde  zwöne  knehte  her! 

tuot  diz  dort  bin  danne  ba; 

und  bereitet  uns  da;. « 
35  fus  was  der  hir;  enbeAet, 

diu  hül  bilUche  entleAet; 

die  bruA  die  büege  Aten  bein 

da;  haete  er  alle;  über  ein 

vil  fchöne  dort  bin  dan  geleit: 
40  hie  mite  was  der  baA  bereit. 
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Triflan  der  eilende  gaA 
»fehl«  fprach  er  »meifter,  delA  dcrl»«Il 
und  als  iSt  difiu  kunA  getAn. 
DU  geniochet  ir  her  iiAher  gin 
ir  und  iuwer  maffente 
und  madiet  die  furkle. « 
» furkle  ?  trdt  kint,  wa;  lA  das^ ? 
du  nenneA  mir  vor  ine  weiir  waa;. 
du  hä&  una  difen  jageliA 
der  yremde  und  guot  ze  lobene  iA, 
wol  meiAerllchen  her  geUn: 
nu  \äi  in  ouch  noch  vttr  iich  gAn, 
volvttere  dlne  melAerfchaA. 
wir  An  dir  iemer  dieneAhaA.  a 
TriAan  fpranc  enwec  zehant: 
eine  zwifele  hiu  er  an  die  hant, 
da;  die  dA  furke  nennent, 
die  die  furkle  erkennent. 
doch  iA  niht  Ainders  an  den  zwcin : 
Airke  und  zwifele  deiA  al  ein. 
fus  kom  er  wider  mit  Anem  Aabe. 
die  lebere  fneit  er  Ainder  abe, 
nelze  und  lumbelen  Adiiet  er  dan. 
die  zimbern  er  abe  gewan 
Ton  dem  lide,  an  dem  A  was. 
Sus  fa;  er  nider  üf  da;  gras 
diu  Aucke  nam  er  alliu  driu : 
an  Ane  furken  bant  er  diu 
mit  Anem  netze  vaAe ; 
mit  einem  grttenen  baAe 
verAricte  er;  fus  unde  fö. 
»nu  feht,  ir  herren«  fprach  er  d6, 
)>diz  hei;ent  fi  furkle 
in  unfer  jagerle; 
und  wände  e;  an  der  furken  iA, 
dur  da;  fö  hei;et  dirre  liA 
furkte  und  vuogct  ouch  da;  wol, 
At  e;  an  der  furken  wefen  foL 
diz  neme  ein  kneht  an  Ane  bant 
nu  tülanc  wefet  ir  gemant 


umb  iuwer  cnrte.« 
»curle?  dA  beute!« 
fprAchens  alle:  »  wa;  iA  da;? 
wir  yernemen  farrazAnefch  ba;. 
5  wa;  iA  curle,  lieber  man? 
fwtc  und  fage  uns  niht  hie  van : 
fwa;  e;  A,  da;  U  gefchehen 
da;  wir;  mit  ougen  ane  fehen. 
diz  tuo  dur  dlne  hövefcheit.« 

10    IVu  TriAan,  der  was  aber  bereit: 
den  herzeric  er  do  gevienc 
[ich  meine ,  an  dem  da;  herze  hienc) 
und  enbk^;te  in  aller  Aner  habe, 
da;  herze  Aieit  er  halbe;  abe 

15  hin  gein  dem  fpitzen  ende 
und  nam;  in  flne  hende 
und  begunde  e;  teilieren, 
in  ,kriuzewls  ze  vieren 
und  warf  da;  üf  die  hiute  nider. 

20  ze  Anem  ricke  kerle  er  wider, 
milze  und  lungen  15 Ae  er  abe, 
dö  was  fl  hin  des  rickes  habe, 
nu  da;  lac  üf  der  hiute  da , 
ric  und  gorgen  fneit  er  fä 

25  obene  da  diu  bruA  erwant. 
da;  houbet  !6fbe  er  al  zehant 
mit  dem  gehüme  von  dem  kragen 
und  hie;  da;  zuo  der  brüAe  tragen, 
»nu  wol  her  balde«  fprach  er  zin; 

30  »nemet  balde  difen  ricke  hin; 
kome  iemen  armer  Hute  her, 
der  es  geruoche  oder  ger, 
dem  teilet  difen  ricke  mite, 
oder  tuot  dermite  n4ch  iuwerm  Ate: 

35  fd  mache  ich  die  curle. « 
Dar  gie  diu  kompanle 
unt  nam  Aner  künAe  war. 
TriAan  hie;  im  bringen  dar, 
da;  er  im  6  bereiten  bat. 

40  nu  da;  lac  alle;  an  der  Aat 
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wol  gciiacliet  ande  bereit, 
als  er  kl  httte  rot  gefeit 
na  wilren  der  quartiere 
von  dem  herzen  viere 
vier  halben  4f  die  hüt  geleit, 
nAch  jageltcher  gewonhell 
und  I4gen  üf  der  hiaite  alfd: 
milze  und  lungen  ftieit  er  äA^ 
dar  n4ch  den  pancen  unt  den  pas 
und  fwa;  der  hunde  fptfie  was 
in  alfö  kleiniu  ftficlteltn, 
als  e%  ein  vuoge  mohte  flu , 
und  fpreite;  alle;  üf  die  hüt. 
hie  mite  begonde  er  überlüt 
den  hunden  ruofcn:  »z4,  i4,  zi!« 
vit  fehlere  wftrens  alle  dk 
und  (tuenden  ob  ir  tplft. 
»feht«  fprach  der  wortwtfe, 
»diz  heis^ent  fi  curle 
dk  heime  in  Parmente 
und  wil  iu  fagen  umbe  wa; : 
e;  heilet  curte  umbe  da; 
durch  da;  e;  üf  der  cuire  Itt, 
fwa;  man  den  hunden  danne  gtt; 
als  hat  diu  jagede 
den  felben  namen  curle 
von  cuire  vunden  unde  genomen. 
von  cuire  fo  i(t  curle  komen; 
und  zw4re  e;  wart  den  hunden 
ze  guoten  dingen  vunden 
und  ift  ein  gnot  gewonheil, 
wan  fwa;  man  in  dar  üf  geleit, 
da;  Ul  in  ffie;e  durch  das  bhiot 
und  machet  ouch  die  hunde  gnot. 
nu  fehet  an  difen  baApte , 
da  eniA kein  ander  fptthe  mite: 
nemct  war,  wier  in  gevalle.« 
)»ft  h^rre«  (^rftchens  alle, 
»wa;  feiltn,  faelige;  leint? 
wir  fehen  wo! ,  dife  lifte  Hnt 


bracken  unde  hunden 

ze  grd;en  vruBicn  vunden.« 
Aber  fprach  der  guote  TriAan: 

»nu  nemet  iuwer  hüt  hin  das, 
5  wand  ich  enkan  hie  mite  niht  ba;. 

und  wj;;et  werllche  da;, 

kündich  iu  ba;  gedienet  hln^ 

da;  bete  ich  gerne  getln. 

der  mau  der  houwe  flne  wit 
10  und  widet  üf  funder  iuriu  lit, 

da;  houbet  vüeret  an  der  haut 

und  bringet  iuwern  prlfant 

ze  hove  nAch  hoveltchem  Hte. 

da  hövet  ir  iuch  felben  mite. 
15  f6  wi;;et  ouch  ir  felbe  wol» 

wie  man  den  hir;  prtfanten  fol: 

prlfantet  in  ze  rehte.« 
Den  meiiler  unt  die  knehte 

die  nam  aber  du  wunder, 
90  da;  in  da;  kint  befunder 

und  mit  befcheidenheite 

fo  manc  jagereht  vürleite 

unt  da;  e;  fö  vil  wiftc 

von  fus  getanem  lifle. 
25  »Heb«  fpriichen  fi,  i^fielige;  kint: 

diu  wunderlldien  «nderbint, 

diu  de  uns  vQr  zelft  und  h^ft  gezaH, 

diu  dunkent  uns  fü  manlcvalt, 

wir  fehen  ß  noch  ba;  lende  gln. 
30  fwa;  du  bi;  dk  her  h4ft  getAn« 

da;  ahte  wir  ze  nihte.« 

fus  zugens  ime  enrihte 

ein  phert  dar  und  bAten  in , 

da;  er  durch  fine  tugent  mit  in       « 
35  nach  Hner  kunft  ze  hove  rite 

und  er  Ci  flnen  lantfite 

unz  an  ein  ende  lie;e  fehen. 

Triftan  fprach :  »da;  mac  wol  gefchehen. 

nemet  den  hir;  üf  unt  wol  hin!« 
40  fiis  fa;  er  üf  und  reit  mit  in. 
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BTu  n  alfö  mit  einander  riten, 
nu  heten  jene  vil  kAme  ei^iten 
der  ftate  unt  der  Hunde: 
ir  jegellch  begunde 
entwerfen  flniu  miere, 
von  welhem  lande  er  were 
and  wie  er  dk  hin  waere  komen. 
n  hfleten  gerne  ?emomen 
fln  dinc  unt  (In  ahte. 
diz  nam  in  (Ine  trabte 
der  Hnnefame  TriAan. 
▼il  finnecltche  er  aber  began 
fln  4ventiure  vinden. 
fln  rede,  diu  enwas  kinden 
nibt  gellcb  nocb  fus  noch  C6. 
Til  (innecUche  fprach  er  d6: 
»jenflt  Britanje  Itt  ein  lant, 
deiA  Parmente  genant: 
da  iA  mtn  vater  ein  koufman, 
der  wol  nach  flner  ahte  kan 
der  werlde  leben  fchdn  unde  wol, 
ich  meine  aber,  als  ein  koufman  fol. 
und  wi;;et  endellche , 
er  ift  doch  niht  fö  rtche 
der  habe  unt  des  guotes 
r6  tugentllches  muotes : 
der  hie;  mich  Idren,  da;  ich  kan. 
nu  kömen  dicke  koufman 
von  vremeden  kttnecrichen  dar; 
der  dinges  nam  ich  fd  vil  war 
beide  an  ir  fpr^che  und  an  ir  (iten, 
unz  mich  min  muot  begunde  bitcn 
und  flungen  flaetediche 
in  vremdiu  kttnicrtche, 
und  wände  ich  gerne  biete  erkant 
unkundc'liute  und  vremdiu  laut, 
dö  was  ich  fp4te  unde  vruo 
alfö  betrfihtic  dar  zuo 
unz  da;  ich  mlnem  vater  entran 
und  vuor  mit  koufliuten  dan : 


als  bin  ich  her  ze  lande  kom«a. 
nu  habt  ir  al  min  dinc  vemomen. 
ine  wei; ,  wie;  iu  gevalle.« 
»A,  trüt  kint«  fprjichens  alle, 
5  »  e;  was  an  dir  ein  edeler  muot. 
unkünde  iA  manegem  herzen  gaot 
und  leret  maneger  bände  tugent. 
trüt  gefelle ,  nie;iu  jugent, 
gehenedtet  fl  da;  laut 
10  von  gote,  dk  ie  dehein  marfchant 
erzdch  fd  tugentllche;  kint, 
alle  die  künege,  die  nu  Ant, 
die  enzugen  alle  ein  kint  nibt  ba;. 
nu,  liebe;  kint,  nu  fage  uns  ba; : 
15  dln  höffcher  vater,  wie  nanteer dich  ?a 
»TriAan«  fprach  er  »TriAan  hei;  ich.« 
»  d6  US  adjut «  fprach  einer  dd , 
»dur  got  wie  nante  er  dich  dd  fd? 
du  wsreA  zw4re  ba;  genant 
aO  juvente  b^Ie  et  la  riant: 

diu  fchoene  jugent,  diu  lachende.« 
fus  ritcns  ir  maere  machende, 
dirre  fus  und  jener  fö. 
ir  kurzewlle  diu  was  dd 
25  niwan  mit  difeme  kinde. 
fus  vr^gete  da;  gelinde, 
fwes  iegellchen  dö  gezam. 
In  kurzen  zlten  e;  dö  kam 
TriAan  da;  er  die  bare  gefacb. 
30  von  einer  linden  er  dö  brach 
zwei  fchapel  wol  geloubet: 
ein;  fazte  er  üf  fln  houbet; 
da;  ander  er  dö  wUer  ma; ,     ^ 
dem  jägermeiAer  bot  er  da;: 
35  »ei«  fprach  er,  »lieber  meiAer  min, 
faget  wa;  bürge  mac  diz  fln? 
diz  ift  ein  künecitch  kaAöi.« 
der  meiAer  fprach:  »deiA  Tintajo^« 
»Tintajo^l?  ä,  welch  kaAöI! 
40dötefal,TinUjoöl, 


81 


a  3238. 


82 


und  dXiei  diu  gefinde  !a 
»  ä  wol  dir  file^em  kinde!« 
fprAchen  Ane  gererten  d6, 
»wis  iemer  faslec  unde  vrö 
ond  dir  müea;  alfö  wol  gefchehen, 
als  YÜ  gerne  wir;  gefehen.« 
Mus  kdmen  fl  zem  bürge  tor: 
Triftan  gehabete  d6  da  vor. 
»ir  harren«  fprach  er  aberdd  zin 
ich  enwd;,  wand  ich  in  vremde  bin, 
wie  iawer  deheiner  iSt  genamet: 
wan  vani  ie  sw^ne  und  zw^ne  lamet 
und  rltet  rehte  einander  bt. 
alf6  der  bir;  gefchaffen  11: 
da;  gehürne  da;  gd  vor, 
diu  bruft  da  nich  in  Anem  Ijpor, 
die  rieben  n^ch  den  büegett. 
dar  nAch  fö  fult  ir  tüegen , 
da;  da;  jungeile  lit 
ie  Hk  den  rieben  volge  mit 
dar  n4ch  fö  fult  ir  nemen  war, 
da;  zaller  jungefte  rar 
diu  cuire  und  diu  forkle : 
deift  rehtiu  jagerle. 
und  l^;et  iu  niht  (In  ze  g4ch, 
rttet  fchdne  einander  nach: 
mtn  meifter  hie  und  ich  (In  kneht 
wir  rtten  famet,  dunk  e;  iuch  reht 
und  obe  e;  iu  gevalle.« 
»jl,  trüi  kint«  fpr^chens  alle, 
»fwie  fd  du  will,  als  welle  wir.« 
»diz  n«  fprach  er;  »nu  Ifhet  mir 
ein  hörn ,  da;  mir  ze  mä;e  A , 
und  nt  ouch  des  gemant  dk  bl, 
fwennich  an  hebe,  fö  hoeret  mir 
und  als  ich  hüme,  als  hümel  ir»a 
der  meifter  fprach  im  dö  zno: 
»yil  lieber  vriunt,  hüm  unde  tuo 
rehte  als  dir  gevaUe: 
des  Tolge  wir  dir  alle 


ich  und  die  hie  mit  mir  Hnt.« 

»4  boneure«  fprach  da;  kint, 

»mit  gttete,  da;  Ut  alfd  An.« 

ein  kleine  helle;  hörnelln 
5  da;  gdbens  ime  an  Ane  hant 

»nu  hin«  fprach  er:  »aUez  avant!« 
Sus  riten  fi  gerotieret  In 

zwSne  und  zw^ne,  als';  folte  An; 

und  als  diu  rotte  gar  In  kam, 
10  TriAan  An  hörnelln  dd  nam 

und  httroet  alfö  rlche 

und  alfö  wünnecltche, 

jene  alle^  die  d4  mit  im  riten, 

da;  die  vor  vröuden  k&me  erbiten, 
15  da;  Am  ze  helfe  kämen 

und  alle  ir  hörn  n4men 

und  harneten  tu  fchöne 

mit  ime  in  Anem  döne.' 

er  vuor  in  vor  ze  prlfe, 
90  A  nach  in  Aner  wlfe 

befchcidenllchen  unde  wol: 

diu  burc  diu  wart  gedoenes  voL 
Der  kttnec  und  al  diu  hovediet, 

dö  A  da;  vremede  jageliet 
25  gehörten  unde  Temdmen, 

A  erfchr^en  unde  erkämen 

▼il  innecitchen  f<&re, 

wand  e;  dk  vor  nie  möre 

da  ze  hove  wart  vemomen. 
30  nu  was -diu  rotte  iiezuo  komen 

vür  den  palas  an  die  tttr: 

dk  was  vil  ingeAndes  vür 

geloufen  durch  den  hornfchal. 

A  nam  grö;  wunder  über  al , 
35  wa;  des  gefchelles  wsere. 

ouch  was  der  lobebaere 

Marke  felbe  komen  dar 

nemen  dirre  miere  war, 

und  mit  im  manic  kortois  man. 
40  nu  TriAan  den  künec  fehen  began, 
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er  begunde  im  wol  geralleD. 
Yor  den  andern  allen 
An  herie  in  Tunder  ü;  erias« 
wand  er  von  (Inem  Maote  was: 
diu  natiare  z6ch  in  dar. 
er  nam  fln  mit  den  ougen  war 
und  begunde  in  grüegen  fdidne. 
in  vremedem  homdöne 
ein  ander  wtfe  huop  er  an: 
fd  lüte  er  hfimen  began 
da;  im  niemen  an  der  ilunde 
wol  geyolgen  knnde. 
Mu  des  was  fchiere  ein  ende: 
der  wol  geiogen  eilende 
der  lie  fln  hürnen  unde  fwdc 
ril  fchdne  er  gein  dem  künege  nek 
und  fprach  mit  Hie^em  munde 
▼il  fuoge,  als  er  wol  künde: 
»d^  US  Tal  roi  et  fa  mehnle : 

m 

kttnec  unt  fln  malTente 
die  gehalte  got  der  guote!« 
Marke  der  wol  gemuote 
und  al  An  ingeiinde 
die  danketen  dem  kinde 
▼il  tugentltchen  unde  wol, 
als  man  dem  tugenthaflen  foi. 
»4«  fprlichens  algemeine 
grö;  unde  kleine, 
»dd  duin  dü^e  Aventüre 
n  düj^e  crdatüre: 
got  gebe  Sfkei  dventinre 
rö  nieder  crdatiure !  a 
Der  kOnec  der  nam  des  kindes  war: 
den  jeger  den  befände  er  da? 
»fage  an«  fprach  er,  »wer  iDt  dii  kint, 
des  wort  fft  wol  beAntten  fint?« 
»A,  hdrre,  e;  ift  ein  Parmenois, 
£6  wunderlichen  kurtois 
und  alf6  rehle  tugentfam 
diH(  tchg  an  kinde  nie  vernam. 


und  gibt  er  hei^e  Triftan 
und  n  fln  vater  ein  koofinan. 
ichn  geloube;  aber  niemer , 
wie  hiele  ein  konfman  iemer 
5  in  Aner  anm(le;ekheit 
f6  grö;e  muoge  an  in  gefeit  t 
folt  er  die  muo^e  mit  im  hftn , 
der  fich  nnmuo^e  fol  beglin? 
4,  hdrre,  er  ifl  fö  tugenthaft, 

10  feht,  dife  niuwe  meiAerfchaft, 
als  wir  nu  ze  ho?e  An  komen, 
die  h4n  wir  gar  von  ime  genoraen. 
und  hoeret  wunderikhen  liA: 
reht  als  der  hir;  gefchaffen  iA, 

15  als  iA  er  her  le  hove  brAht: 
wä  wart  ie  UA  fö  wol  bedAht? 
nu  feht  da;  houbet  da;  g4t  vor. 
diu  bruA  dl  nich  in  Anem  i)por, 
büege  und  bein,  diz  unde  da; 

ÜO  da;  wart  fchdner  unde  ba; 
ze  hove  geprifantet  nie. 
feht  dort,  gcflhet  ir  ie 
fus  gemachete  furkle? 
ine  vernam  von  jagerle 

25  folher  lifte  nie  nibt  ml, 
dar  zuo  lie;  er  uns  fehen  I , 
wie  man  den  hlr;  enbeAen  fol : 
diu  kunA  gevaDet  mir  fö  wol, 
da;  ich  niemer  hir;  noch  tier 

30  gehouwen  wil  in  vier  quartier 
und  folte  ich  iemer  mdre  jagen.« 
fus  begunde  er  Anem  harren  Tagen 
von  ende  Aniu  maere, 
wie  vollelcomen  er  wäre 

85  an  hdveAJ»er  jagerte 
und  wie  er  die  curle 
den  hunden  vürleite; 
und  fwa;  der  jfiger  feite , 
des  nam  der  kttnec  vil  gnote  war 

10  und  hie;  dem  kinde  ruofen  dar. 
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die  jagen  le  herbergea  farn , 
ir  anbei  unde  ir  dinc  bewarn. 
die  karten  umbe  und  riten  dan. 
der  jegere  meiAer  TriAan 
der  gap  fln  hömeltn  dl  wider 
und  erbei^te  suo  der  erde  nider. 

Da;  junge  hovegelinde 
da;  lief  engegen  dem  kinde 
und  kondewierte;  fcböae 
under  armen  Tür  die  kröne, 
ouch  künde  er  felbe  fcbdne  gin. 
dar  luo  was  im  der  ilp  getln, 
als  e;  diu  minne  gebot: 
(In  munl  was  rehte  rdferöt, 
du  varwe  liebt,  Hn  ougen  klir; 
brün  lüter  was  im  (In  bir 
gekrttpfet  bl  dem  ende» 
flne  arme  unt  (In  hendc 
wol  geAellel  undc  blanc, 
(In  Itp  ze  guoter  ml;e  lanc, 
(Ine  yfie;e  und  flniu  bein, 
dar  an  (In  fcboene  almeiftec  fcbein, 
diu  Auonden  fö  ze  prtfe  wo), 
als  man;  an  manne  prtfen  foL 
An  gewant,  als  icb  iu  bin  gefeit, 
da;  was  mit  gr6;er  böveA^eit 
näcb  (Inem  übe  gefniten. 
an  gebsrden  unde  an  fcboBnen  fiten 
was  im  fö  rebte  wol  gefcbeben, 
da;  man  in  gerne  mobte  feben. 

Harke  facb  Triftanden  an: 
»vriunt«  fpracb  er,  )»bei;ertu  Tri(Un?a 
»jl,  b£rre,  TriAan:  d6  us  TaL« 
))  dd  HS  fal ,  b^as  vafTal.« 
»merzi«  fpracb  er,  »gentil  rois, 
edeler  kOnec  Kurnewalois : 
ir  und  iuwer  gefinde 
ir  At  von  gotes  kinde 
iemer  gebenedlet ! « 
d6  wart  gemerztet 


wunder  von  der  bovediet. 
A  triben  niwan  da;  eine  liet: 
»TriAan,  TriAan  li  Parmenois, 
cum  eA  b^s  et  cum  curtois!« 
5  Marke  fpracb  aber  Triflande  siio 
»icb  fage  dir,  TriAan,  wa;  du  luo: 
du  folt  micb  einer  bete  gewern, 
dem  wil  icb  von  dir  nibt  enbcnMc 
»fwa;  ir  gebietet,  b^rre  min.« 

10  »du  folt  mtn  jSgertneiAer  An.« 
bie  wart  ein  micbel  labter  van.    - 
bier  under  fpracb  dd  TriAan: 
»  berre,  gebietet  über  micb. 
fwa;  ir  gebietet,  da;  bin  icb: 

15  iwer  jeger  und  iuwer  diene(Uaan, 
da;  bin  icb,  als  icb  beAe  kan.« 
»mit  güete,  vriunt«  fpracb  Harke  dd, 
»diz  iA  gelopt,  nu  A  alf6.« 
Mu  TriAan  derA  ze  büfe  körnen, 

90  unwi;;ende  als  ir  babet  vemomen 
und  winde  docb  eilende  (bi. 
der  unverwinde  vater  An, 
Marke  der  tugende  riebe 
der  gewarp  vil  tugenlllcbe; 

35  oucb  was  des  d6  vil  micbel  not: 
er  bat  befunder  unde  gebdt 
al  dem  bovegefinde, 
da;  n  dem  vremeden  kinde 
guot  und  gnsdec  wsren 

30  und  da;  Am  ^re  bcren 
mit  rede  und  mit  gefellekbeit. 
des  wirens  alle  famet  bereit 
mit  willecUcbem  rauote. 
fus  was  Triftan  der  guote     ' 

35  des  küneges  ingeAnde  dö. 

der  facb  in  gerne  und  was  An  vrd, 
wand  in  triioc  oucb  An  berze  dar, 
und  nam  An  gerne  und  ofte  w«r, 
wand  er  was  zallen  ztten 

40  böCfcbllcbe  an  Aner  Aten 
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und  traog  im  flaen  dieneft  an 
als  ofle  als  er  ftn  flate  gewan.  . 
fwAMarkcwasodfwarergie, 
da  was  Tritlan  der  ander  ie , 
und  nam  das^  Marke  wol  yür  guot: 
er  traog  im  harte  holden  muot 
and  tete  im  wol ,  fwenn  er  in  fach. 
In  den  dingen  e;  gefchach, 
innerhalp  den  ahte  tagen 
reit  Marke  felbe  mit  im  jagen 
und  hoTegeiindes  vil  dA  mite, 
fchouwen  Hnen  jagefite 
und  flner  kttnfte  nemen  war. 
na  hie;  im  Harke  bringen  dar 
(In  jagephert  und  gap  im  da;. 
Tridtan  wart  nie  geriten  ba; 
wand  e;  was  ftarc ,  fchoene  und  Aiel. 
ein  hörneltn  Hie;  unde  hei 
hie;  er  im  geben  an  flne  hant. 
»TriAan«  fprach  er  »  nu  wis  gemant, 
da;  du  min  jägermeiAer  biA, 
und  zeige  uns  dtnen  jageliA: 
nim  dtne  hunde  unde  var 
und  fcbicke  dtne  warte  dar, 
d4  n  dich  rehte  dünken  A&n.  cc 
»nein,  h^rre,  c;n  mac fö  niht  ergün« 
fprach  aber  der  hövefche  TriAan: 
»hei;et  die  jegere  k^ren  dan, 
die  fuln  die  warte  ni;en 
und  Ailn  von  ruore  U;en: 
die  erkennent  hie  ze  lande  Ach' 
und  wi;;ent  michel  ba;  dan  ich 
wA  der  hir;  hin  ziuhet 
und  Yor  den  banden  vliahet; 
die  erkennent  die  gelegenheit. 
fö  bin  ich,  der  hie  nie  gereit , 
und  bin  mitalle  ein  vremede  kneht.<c 
»da;  wei;  got,  TriAan,  du  hAA  reht: 
dune  kanA  dich  hier  an  niht  bewam. 
die  jegere  mtte;en  felbe  vam 


und  Ach  verrihten  ander  in.a 
Hie  mite  karten  die  jegere  hin 

und  kuppelten  die  bände 

und  Aalten  an  der  Aunde 
5  ir  warte,  als  0  wol  wiAen  w4, 

und  lie;en  zeinem  hir;e  £ä 

und  jageten  den  ze  Arlte 

anz  gein  der  ibentzttc: 

do  erliefen  in  die  hunde. 
10  und  an  der  felben  Aunde 

kom  Marke  unt  An  TriAan 

und  mit  in  zwein  manc  hoveman 

gerant  ze  dem  gevelle. 

da  wart  grd;  horngefchelle 
15  in  maneger  Aahte  d6ne: 

n  hümeten  fö  fchöne, 

da;  e;  Marken  fanAe  tete 

and  mit  im  manegem  an  d<sr  Aete. 
]¥a  n  den  hir;  gevalten, 
90  ir  meiAer  A  dar  Aalten 

TriAandenden  heinllcben  gaA 

und  bliten,  da;  er  A  den  baA 

▼on  ende  zende  ]ie;e  fehen. 

TriAan  fprach:  »da;  fol  gefchehena 
25  und  mit  der  rede  bereite  er  Ach. 

Nu  wsene  ich  wol  und  dunket  mich 

da;  e;  undurAe  waere, 

ob  ich  iu  zwir  ein  mnre 

n&ch  einander  vürleite. 
30  reht  als  ich  iu  6  feite 

▼on  jenem  hir;e,  rehte  alA^ 

enbaAe  er  aber  difen  dö. 

den  baA  und  die  furkte 

die  kunA  von  der  curie, 
35  dö  A  die  begunden  fehen, 

A  begunden  eines  mundes  jehen, 

da;  niemen  von  dem  liAe 

niht  be;;ers  enwiAe , 

noch  niemer  künde  ervinden. 
40  der  künec  der  hie;  dö  binden 
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den  hin^  Af  unde  körte  dab 
er  unt  (In  jeger  Triilan 
und  al  (In  maHenle. 
mit  gehürae  und  mit  furkte 
riten  fl  dö  ze  hüfe  wider. 

Als  was  der  guote  Tristan  flder 
ein  lieber  hoyeman  ander  in. 
künec  unt  gelinde  haeten  in 
in  guoter  gefellefchart. 
ouch  was  er  alfö  diendhaft 
dem  armen  unt  dem  riehen, 
möht  er  ir  iegellchen 
i^f  flner  hant  getragen  hün, 
da;  hcete  er  gerne  get4n. 
die  faelde  hste  im  got  gegeben, 
er  künde  und  wolte  in  allen  leben: 
lachen  tanzen  fingen 
rlten  loufen  fpringen 
zühten  unde  fchallen 
da;  künde  er  mit  in  allen, 
er  lebete,  fwie  man  wolde 
und  als  diu  jugent  folde. 
fwes  ir  deheiner  began, 
da;  huop  er  icmer  mit  im  an. 

]¥u  gevuocte  fich  da; 
da;  Marke  an  einem  tage  fa; 
ein  lützel  nlich  der  e;;enztt, 
r6  man  doch  kurzewlle  phllt, 
und  lofete  r§re  an  einer  Aete 
eime  leiche ,  den  ein  harpher  tete 
ein  mcifter  flner  lifte 
der  befle ,  den  man  wide ; 
der  felbe  was  ein  Gälois. 
nu  kom  Triilan  der  Parmenois 
und  fa;  re  flnen  vüe;en  dar 
und  nam  fd  Ylt;ecllche  war 
des  leiches  unt  der  nie;en  noten, 
waer  e;  im  an  den  Itp  geboten, 
crn  möhte  e;  niht  verfwigen  h4n. 
Hn  muot  begunde  im  Af  g&n. 


(In  herze  da;  wart  muotes  voL 
»meifter«  Tprach  er,  »ir  harphet  wol: 
die  noten  fint  rehte  Türbrliht 
fenellche  und  als  ir  wart  gedÄht 
5  die  macheten  Britüne 
▼on  mtnem  hörn  Gurüne 
und  von  flner  vriundinne. « 
Hiz  nan^  in  Hne  (inne 
der  harpher  und  lofte  alle;  dar, 

10  als  er  der  rede  niht  nsme  war, 
unz  er  den  leich  volante. 
gein  dem  kinde  er  (ich  dö  wante: 
»wa;  wei(lttc<  fprach  er,  »liebe;  kint, 
Yon  wannen  dife  noten  (int? 

15  kandt  du  ihtes  iht  hier  an?c< 

»jö,  Tchoener  meifter,«  fprach  TfiflBB : 
»ich  h«t  e  hie  von  meidlerfchaft; 
nu  hki  e;  aber  fö  kleine  kraft, 
da;  ich  vor  iu  niht  engetar.« 

20  »nein,  vriunt,  fö  dife  harphen  dar, 
lö  hoBren,  welher  bände 
kan  man  in  dtnem  lande?« 
»gebietet  ir  da;,  meifter  min, 
und  fol;  mit  inwem  hulden  fln 

95  da;  ich  iu  harphe?«  fprach  Tri(Un. 
»jl,  trüt  gefelle,  fö  harphe  an.« 
Als  er  die  harphen  dö  genam , 
flnen  handen^H  vil  wol  gezam; 
die  wören,  als  ich  hin  gelefen, 

30  da;  fi  niht  fchoener  künden  wefen, 
weich  und  linde,  kleine,  lanc 
und  rehte  alfam  ein  härm  blanc; 
mit  den  fö  ruorte  er  unde  fluoc 
urfuoche  und  nötelln  gennoc 

35  feltfaene  (1le;e  guote. 
hie  mite  wart  im  ze  muote 
umbe  (Ine  leiche  von  BritAn. 
fus  nam  er  flnen  plectrAn 
nagel  und  feiten  zöher, 

40  dife  nider,  jene  höher. 
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rehte  aU  er  H  wolle  hAn. 
DU  djs  was  fdiiere  getdii : 
TriAan  der  niawe  fpileman 
(In  niawe;  anbet  huop  er  an 
mit  Tll^edtchem  moche. 
(Ine  noten  und  Ane  urAiocbe,    ' 
(Ine  feltfene  grüe;e 
die  harphte  er  alfd  (Üe;e 
und  machte  fi  fd  fchoene 
mit  fchiBnem  feitgcdttne , 
da;  iegeltcher  dar  luo  lief, 
dirre  jenem  dar  n^her  rief, 
vil  fchiere  kom  diu  hovefchar 
almei(lec  loufende  dar 
und  wAnde  niemer  komen  ze  vruo. 
Mu  Marke  der  fach  alle;  zuo 
unt  fa;  alle;  trahtende, 
flnen  yriunt  Triftanden  ahtendc 
und  wunderte  in  des  f£re , 
da;  er  fö  höffche  Ure 
und  alfd  guote  lifte, 
die  er  an  im  felben  wifte, 
alfd  Terhdn  künde. 
Nu  Triftan  der  begunde 
einen  leich  d4  lA;en  klingen  In 
Ton  der  Wl  Itolzen  Triundln 
GrAIandes  des  fchcBnen. 
do  begunde  er  ftto;e  doenen 
und  harphen  fd  ze  pHfe 
in  britünfcher  wtfe, 
da;  maneger  dd  (luont  unde  fa; , 
der  (In  felbes  namen  yerga; : 
da  begunden  berze  und/rn 
tumben  unde  t6ren 
und  ü;  ir  rehte  wanken ; 
dl  wurden  gedanken 
in  maneger  wtfe  vö rbrftht. 
dl  wart  YÜ  ofle  gediht: 
»  a ,  faelec  (1  der  koofman, 
der  ie  fd  hövefehen  fun  gewan!« 


jl  Hne  vinger  wi;e 

die  giengen  wol  ze  tlt;e 

walgende  in  den  feiten. 

n  begunden  done  breiten, 
5  da;  der  palas  ToUer  wart. 

dane  wart  euch  ougen  niht  gefpart, 

der  kaphete  tu  manege;  dar 

und  nimen  flner  hende  war. 
Mu  dirre  leich  der  was  getln: 
10  nu  hie;  der  guote  kttnec  dar  gin 

und  fprach,  da;  man  in  b»te, 

da;  er  noch  einen  t«te. 

»mu  Yoluntiersoc  fprach  TriAan: 

rlllche  huop  er  aber  an 
15  einen  fenellchen  leich  als  6 

de  la  curtoife  Tisp^ 

von  der' alten  BIbildne. 

den  harpheter  alfe  fchdne 

und  gie  den  noten  f6  rehte  mite 
20  nich  rehte  meiderltchem  (ite, 

da;  es  den  harpher  wunder  nam ; 

und  als  e;  ie  ze  (taten  kam, 

fö  He  der  tugende  rtche 

ruo;e  und  wünnecltche 
35  Hne  fchanzüne  YÜegen  In : 

er  fanc  diu  leichnötelln 

britünfche  und  gltoife , 

latlnfche  und  Aranzoife 

fö  fuo;e  mit  dem  munde, 
30  da;  nieinen  wi;;en  künde 

weder;  fäe;erwaere 

oder  ba;  lobebnre« 

fin  harphen  oder  An  Angen. 

fleh  huop  von  Anen  dingen 
35  unt  von  Aner  vuoge 

rede  und  zai  genuoge: 

fi  jlhen  algdtche , 

Ane  vernroraen  in  dem  rtche 

an  einem  man  die  vuoge  nie. 
40  der  I))rach  dort  unt  dirre  hie :  * 
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»i,  wa^  ift  die  vvn  kinde? 
wa^  hlln  wir  le  gdinde? 
ei  ift  alle;  amb  den  wmt 
älliu  diu  kint  dii»  nn  (int 
widter  unferm  TriAande.cc 
TriAan  dö  der  verande 
(Inen  leich  n4ch  (Iner  ger, 
Marke  fprach:  »Trfllan,  ganc  her: 
der  dich  da  hat  geldret^ 
der  fl  vor  goto  geret 
unt  du  mit  ime:  da;  iA  vil  wol. 
dlne  leiche  ich  gerne  hceren  fol 
under  wllen  wider  naht, 
fö  du  doch  niht  geflifen  mäht 
diz  tuo(t  du  wol  mir  ande  dir?a 
»ja,  herre,  wol.<x  ^-^  »nu  Tage  mir, 
kanAu  kein  ander  feitfpil  noch?« 
»nein,  herre«  fprach  er.  nna  iedoch, 
reht  alfe  liep  ala  ich  dir  0, 
TriAan ,  da  vrAge  ich  dich  es  hl. « 
»h^rre,«  fprach  TriAan  al  zehant: 
»im  dorftet  mich  niht  hkn  gemant 
fü  verre,  ich  feite  e;  iu  doch  wol, 
nt  idi  e;  iu  doch  fagen  fol 
und  ir  c;  wellet  wiegen. 
hSrre ,  ich  hhk  gevü^en 
an  iegcllchem  (eitfpil, 
und  enkan  doch  dehcines  alfd  vil, 
ine  künde  es  gerne  mere. 
ouch  hin  ich  dife  l^re 
niht  vil  manegen  tac  getriben , 
und  zw4re  ich  bin  derbl  beliben 
under  milen  küme  (iben  j4r 
oder  lützel  mdre,  da;  iA  w4r. 
mich  Idrten  Parmenten 
videln  und  fymphonten; 
harphen  unde  rotten 
da;  Urten  mich  Gftliottcn, 
zwdne  meiAer  Gäloife. 
mich  Urten  Britünoife , 


die  wAren  ü;  der  (tat  von  L4I , 
rehte  Uren  ucnt  fambiüt.« 
»  fambiüt,  wa;  iA  da;,  lieber  man?« 
»  da;  beAe  feitfpil,  da;  ich  kan.« 
5  »feht,«  fprach  da;  gcßnde« 
»got  der  hki  difeme  kinde 
üf  rehte  wünnedlche;  leben 
Aner  gniden  vil  gegeben.« 
Marke  der  vrlgle  in  aber  do  mft:. 

10  »TriAan,  ich  hdrte  dich  doch  6 
britünifch  fingen  unt  gilois 
guol  lattne  unt  franzois: 
kanAu  die  fpriche  ?  «  »h^rre ,  jA, 
bilUchc  wol. «  nu  kom  ie  fl 

15  der  hüfe  dar  gedrungen 

und  fwer  iht  vremeder  sungen 
von  den  bllanden  künde, 
der  verfuochte  in  £i  zeAunde 
dirre  fus  und  jener  fö. 

SO  hier  under  antwurte  er  dd 
hovesllche  ir  aller  msren: 
Norwegen,  Irlandseren, 
Alamanjen ,  Schotten  unde  Tencn. 
da  begunde  (ich  manc  herze  fenen 

25  n4ch  TriAandes  vuoge. 

d4  wolden  genuoge  • 

vil  gerne  Hn  gewefen  als  er. 
im  fprach  vil  maneges  heraen  ger 
fuo;e  und  minnecllchen  ino: 

90  »4,  TriAan,  w»re  ich  alfe  duol 
TriAan,  du  mäht  gerne  leben: 
TriAan,  dir  iA  der  wunibh  gegeben 
aller  der  vaoge,  die  kein  man 
ze  dirre  werlde  gehaben  kan. « 

85  ouch  machten  (i  hier  under 
mit  rede  michel  wnnder: 
»hör4«  fprach  dirre,  »h6ri«fpraeh  der, 
»elliu  diu  werlt  diu  hoore  her: 
ein  vierzehenjasrec  kint 

40  kan  al  die  liAe,  die  nu  Ant!« 
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Der  kflaec  fpraeh:  »Triftan,  beere  her: 
an  dir  idt  alle;  des  ich  ger, 
da  kanft  allei;  da;  ich  wil , 
Jagen  fprAche  feitfpil: 
na  fuln  euch  wir  gefeiten  flu  5 

du  der  mtn  und  ich  der  dtn. 
tages  fö  fal  wir  rtten  jagen, 
des  nahtes  uns  hie  heime  tragen 
mit  hövefchllchen  dingen :  * 
harphcn  videlen  (Ingen  10 

da;  kandt  du  wol,  da;  tuo  du  mir; 
f6  kan  icb  fpil :  da;  tuon  ich  dir; 
des  euch  din  herze  Ithte  gert, 
fchoeniu  kleider  unde  phert, 
der  gibc  ich  dir,  fwie  tu  du  wilt:        15 
da  mite  h4n  ich  dir  wol  ge()pilt. 
Heb  min  fwert  und  mlne  fporn , 
min  armbruft  und  min  guldtn  hom, 
gefelle ,  da;  bevilhe  ich  dir : 
des  underwint  dich ,  des  phlic  mir      90 
und  wis  du  böTefcb  unde  vrö.« 

Sus  was  der  eilende  dö 
daz  hoTe  ein  trüt  geßnde. 
e;n  gefach  nie  man  von  kinde 
die  f«1de,  die  man  an  im  fach:  25 

fwap;  er  getete,  fwa;  er  gefprach, 
da;  dübte  und  was  oach  alfö  goot 
da;  im  diu  werlt  holden  muot 
und  innedtche;  herze  truoc. 
hie  mite  fl  der  rede  genuoc*  30 

wir  fuln  diz  msere  legen  nider 
und  grlfen  aber  an  jene;  wider, 
fln  vater  der  marfcbalc  Dan  Mal 
li  foitenant  et  li  l^al, 
wa;  der  n^ch  im  getacte,  36 

do  er  in  verlorn  hste. 

Hau  Rüal  ii  foitenant 
der  fchiffete  über  mer  zehant 
mit  michelem  guote , 
wand  im  was  wol  ze  muote  40 


ern  wolde  niemer  wider  komen, 
cm  hxte  etewa;  vemomen 
endecltcher  m»re , 
w4  fln  junkh^rre  wnre, 
und  Aie;  ze  Norwsge  zuo. 
d4  vorfchet  er  fpiil  unde  vruo  - 
in  allem  dem  lande 
nkch  Arne  vriunt  Trillande. 
wa;  half  in  da;?  ein  was  &ä  niht: 
al  fln  fuochen  was  enwibt 
und  als  er  fln  di  niht  envant, 
dö  kSrte  er  wider  Irlant. 
feht,  da  enkunde  er  iht  m^ 
von  ime  ervorfchen ,  danne  als  L 
hie  mite  begunde  er  an  der  habe 
£6  fwachen  unt  fö  nemen  abe, 
da;  er  fleh  nider  ze  vuo;e  lie; 
und  flniu  phert  verkoufen  hie; 
und  mit  dem  guote  fände 
flne  Hute  wider  ze  lande, 
fich  felben  lie;  er  in  der  not, 
wand  er  gie  betein  umbe  bröt 
und  treip  da;  rtstecltche 
von  riebe  ze  riebe 
von  lande  ze  lande, 
vorfchende  nach  Triflande 
wol  driu  j4r  oder  mere, 
bi;  da;  er  alfö  fi^re 
von  flnes  llbes  fchoBne  kam 
und  an  der  varwe  als  abe  genam , 
fwer  in  dk  vor  hsßte  gefehen , 
dern  hste  niemer  gejehen 
da;  er  ie  b^rre  würde, 
die  fchamcltche  bürde, 
die  truoc  der  werde  Dan  Malt 
gellche  alfam  ein  art  ribalt, 
da;  ime  dehein  fln  armuot, 
als  e;  doch  wei;  got  manegem  tuot , 
flnen  guoten  willen  nie  lienam. 
HTu  e;  in  de;  vierde  jär  dö  kam, 
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dö  was  er  le  Tenemarke 
und  vorfchet  ouch  dk  ftarke 
▼on  riete  ze  Aete  hin  und  her: 
Ton  gotes  gnaden  dö  vant  er 
die  zw^ne  wallende  man, 
die  (In  junkhdrre  Triften 
üf  der  waltAräs^e  vanU 
die  reiben  vraget  er  zehant, 
die  feiten  im  ouch  msere , 
wenn  und  wie  lange  ei  wflere 
da;  fe  einen  knaben  hffitcn  gefeben 
reht  als  fi  in  da  hörten  jehen 
und  wie  Hn  mit  in  liefen  gän, 
wie  fln  dinc  alle;  was  getün 
an  antlütze  unde  an  hAre , 
an  rede  und  an  geb4re, 
an  llbe  und  an  gewande 
und  wie  maneger  bände 
fpräche  und  vuoge  er  künde, 
zehant  und  an  der  ftunde 
bekande  er  wol,  im  w«re  alfö. 
die  wallaere  bat  er  dö 
da;  n;  durch  got  teten , 
fw4  fln  geli;en  hsten , 
ob  fi  die  Aat  erkanden , 
da;  ß  firo  rehte  nanden. 
fus  feiten  fi  Rü4le, 
e;  w»re  in  Kumewäle 
ze  Tintajo^le  in  der  Hat. 
die  flat  er  ime  dö  nennen  bat 
aber  und  aber  und  fprach  dö  zin: 
»nu  w4  Itt  Kurnew&l^e  hin?cc 
»e;  ftö;et((  fprächen  jene  zehant, 
» jenftt  Britanje  an  da;  laut.« 
»A«  dähte  er  »h6rre  trehtin', 
diz  mac  wol  dln  gen4dc  iln : 
ift  Triftan,  als  ich  h4n  vemomen, 
alfus  ze  Kumcw^le  komen, 
fö  ift  er  rehte  komen  hin  heim , 
wan  JMarke  derft  An  ceheim. 

TtilUa 


dk  wlfe  mich  hin,  ftte^er  got. 
k  j  h^rre  got,  durch  dln  gebot 
nu  \ä  mir  noch  fö  wol  gefcheben, 
da;  ich  Triftanden  mtte;c  fehen. 
5  diz  mere ,  da;  ich  hkn  vemomen , 
da;  müe;e  mir  ze  vröuden  komen. 
e;  dunket  mich  und  ift  ouch  guot: 
e;  hat  mir  mtnen  fwsren  muot 
erwecket  unde  gemachet  vrö. 

10  faeligen  liute«  fprach  er  dö, 

»  der  megede  fun  müe;  iuch  bewarn 
ich  wil  üf  mlne  ftr4;e  yarn 
und  fehen ,  ob  ich  in  vinde*  a 
»nu  gewtfe  iuch  n4ch  dem  kinde, 

15  der  al  der  werlde  hkt  gewalt.  a 
»genäde«  fprach  ab  dö  Röalt, 
»  gebietet  mir,  hieft  bite  nimme.  a 
»vriuntcc  fprächen  jene,  »A  de,  k  de!« 
Rüal  dö  One  fträ;e  gie, 

20  fö  da;  er  flnem  Itbe  nie 

ruowe  einen  halben  tac  gcnam, 
unz  da;  er  zuo  dem  mere  kam. 
dk  ruowet  er,  da;  was  im  leit: 
wan  fchif  diu  wären  umbereit; 

25  und  als  er  dö  fchiffunge  vant, 
er  Tuor  ze  Britanje  in  da;  lant. 
durch  Britanje  ftreich  er-dö 
fö  ftritedichen  unde  alfö, 
da;  nie  kein  tac  fö  langer  wart 

30  da;  des  iht  wurde  gefpart, 
ern  ftriche  in  iemer  in  die  naht, 
dar  zuo  gap  im  muot  unde  mäht 
der  gedinge,  der  im  was  gefeit. 
e;  machete  im  fln  Arbeit 

35  fenfte  und  harte  Ithtfam. 
nu  er  ze  Kurnewäle  kam , 
zehant  dö  vrigeter  maere, 
w4  Tintajoöle  wsre ; 
vil  fchiere  er  des  bewlfet  wart. 

40  fus  k^rte  er  aber  üf  flne  vart 
s  4 
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und  kom  le  Tmtajo^le  zao 
eines  funn^  Ibendes  ttuo, 
d6  man  ze  meffe  folde  gän. 
fus  gieng  er  Tttr  da;  mOnller  lUn , 
Ak  gie  da;  volc  her  unde  dar 
und  er  nam  allebthalben  war 
unde  fpehete  wi  unt  wä 
obe  er  iemen  vunde  dl, 
der  ime  reht  unde  gebere 
ze  (tner  vrftge  w«re, 
wand  er  d4ht  alle;  wider  ilch : 
»diz  volc  lA  alle;  ba;  dannich ; 
fwen  ich  mit  rede  bev^he, 
ich  vttrhte,  e;  in  verfmihc 
da;  er  mir  gebe  entwttrte  umb  in , 
fit  ich  als  armer  vuore  bin. 
rät,  hdrre  got,  wa;  ich  getuo!c< 
ISn  gie  der  künic  Marke  zuo 
mit  einer  wttnnecltchen  fchar. 
der  getriuwe  der  nam  aber  war 
und  erfach  niht,  des  er  woldc. 
und  als  der  künec  dd  folde 
von  meffe  wider  ze  hove  gän , 
Rüal  gie  von  dem  wege  fLUn 
und  nam  funder  dort  hin  dan 
einen  getageten  hoveman: 
»4,  h^rre«  fprach  er,  »faget  mir 
durch  iuwer  gücte,  wi;;et  ir, 
ob  ein  kiut  hie  ze  hove  H  ? 
man  feit,  e;  wone  dem  künege  bt 
und  ift  da;  Triftan  genant,  a 
»ein  kint?«  fprach  jener  al  zehant: 
»ine  fage  iu  niht  von  kinde; 
ein  knappe  ift  hie.geßndc , 
der  fol  fchiere  nemen  fwert 
und  ift  dem  ktinege  harte  wert, 
wand  er  kan  kanit  genuoge 
und  erkennet  manege  Ysogt 
und  manege  hövefchllche  dinc: 
der  ift  ein  ftarker  jungdinc 


mit  brünreidem  hüre» 
mit  fchoencr  gebäre 
und  ift  ein  eilende  man: 
der  hei;e  wir  hie  TriAan.« 
5    »Hu  herre  cc  fprach  Rüal  iefi, 
»ftt  ir  hie  hovegefinde?«  »j4.a 
»herre,  durch  iuwer  ere 
fö  tuot  ein  lützel  mere, 
wand  ir  tuot  harte  wo!  dar  an. 

10  fnget  ime,  hie  fl  ein  arme  man, 
der  welle  in  fprech^n  unde  feheii. 
ouch  muget  ir  ime  des  wol  verjehen , 
ich  n  von  nnem  lande.« 
fus  feite  jener  TriAande, 

15  ein  fln  lantman  were  d4. 
Triftan  der  kerte  dar  iefä 
und  al  d4  mite  da;  ern  gefach , 
mit  herzen  unt  mit  munde  er  fprach: 
»Hu  müe;e  unfcr  trehtin 

20  iemer  gebenedlct  An, 

vater ,  da;  ich  dich  fehen  muo; ! « 
da;  was  fln  aller  erAer  gruo; ; 
da  nach  lief  er  in  lachende  an 
und  kuAe  den  getriuwen  man, 

25  als  ein  kint  Anen  vater  foL 
da;  was  vil  billich  unde  wol. 
er  was  An  vater  und  er  An  kint. 
alle  die  vätere,  die  nu  Ant 
oder  die  vor  uns  wurden  ie, 

30  dien  ge täten  alle  ir  kinde  nie 
väterlicher  danne  er  im  tete 
ja  TriAan  der  haßt  an  der  Aete 
vater  muoter  mäge  man 
alle  die  vriunt,  dier  ie  gewan, 

35  enzwifchen  Anen  banden  da. 
vil  innecltche  fprach  er:  »ä, 
getriuwer  vater  guoier, 
fage  an ,  min  füe;iu  muoter 
und  mine  bruoder  lebcnt  die  noch  ?« 

40  »ine  wei;«  fprach  er  »trdttfun,  iedocfa 


101 


H.  ms. 


102 


lebeten  (1,  de  ichs  nAheA  fach, 
wan  da;  H  michel  ungemach 
von  dlnen  fchuldcn  hasten, 
wie  fe  aber  Ht  her  geUeten, 
des  enkan  ich  dir  niht  gefagen ,  5 

wand  ich  gefach  in  manegen  tagen 
nicman,  den  ich  erkande; 
föne  kom  ich  ouch  ze  lande 
flt  der  veigen  Aunde  nie, 
da;  mir  an  dir  r6  miiTegie. «  10 

»Acc  fprach  er  aber,  »trüt  vater  mtn, 
wa;  fol  dirre  mnre  An  ? 
dtn  fchoener  llp  war  iA  der  komen!« 
x>run,  da  h^A  du  mirn  benomen.cc 
»fu  wil  ich  dirn  wider  geben.«  15 

»fnn,  da;  mage  wir  ouch  geleben.« 
»nu  vatcr,  gä  danne  ze  höre  mit  mir.« 
»nein,  fun ,  dar  g4n  ich  niht  mit  dir: 
du  AheA  wo! ,  ich  wsre 
al Ais  niht  hovebaere. «  20 

»nein,Tater«rprach  ep>diz  muo;  gefchehn, 
der  künec  min  h^rre  fol  dich  feim.« 
Rüal  der  hövefche  guote 
der  gedähte  in  Anem  muote: 
»min  nacketage  enwirret  niht,  25 

fwie  m  ich  der  kflnec  nu  vamde  Aht, 
er  Wirt  mich  gerne  fehende , 
and  wirde  ich  ime  verjehende 
umbe  Anen  neven,  der  hie  Adt; 
fwennich  im  alle  mlne  tat  30 

Ton  anegengc  her  gefage, 
e;  Wirt  vil  fchoene,  da;  ich  trage.« 
TriAan  der  nam  in  an  die  hant. 
An  bereitfchaft  unde  An  gewant 
da;  was,  als  e;  dd  mohtc  An,  35 

ein  vil  arme;  röckelln 
bcfchaben  unde  yerAi;;en , 
wÄ  und  w4  zeri;;en: 
da;  truog  er  4ne  mantel  an. 
diu  kleider,  diu  der  guote  man  40 


under  Anem  rocke  traoc, 
diu  wären  irmedldi  genuoc, 
vern6;;en  nnde  verfelwet  gar. 
von  unruoche  was  An  hjir 
an  houbet  unde  an  harte 
verwalken  alfö  harte, 
als  obe  er  wilde  w«re. 
ouch  gie  der  fagebasre 
an  vüe;en  unde  an  beinen  bar. 
dar  zuo  was  er  fö  wetervar 
als  alle  die  von  rehte  Ant, 
den  hunger  vroA  Ainn  unde  wint 
ir  varwe  und  ir  lieh  hdt  benomen. 
alfus  was  er  vttr  Marken  komen. 
da;  er  im  under  ougen  fach. 
Marke  ze  TriAande  fprach : 
»Tage  an,  TriAan,  wer  lA  der  man?« 
»min  vater,  h^rre«  fprach  TriAan. 
»  hkd  da  w4r ?«  —  » j4 ,  hdrre  min. « 
»  der  fol  uns  willekomen  An  « 
fprach  aber  der  tagende  riebe. 
Rüal  neig  im  höffchllche. 
Hie  mite  £6  kom  diu  ritterfchaft 
zuo  geloufen  herhaft 
und  dk  mit  alle  die  hovefchar 
und  riefen  alle  funder  dar: 
»Are,  Are,  dd  us  fal!« 
nu  wi;;et  doch,  da;  Rüal, 
fwie  nnhovebsre 
gewandes  halp  er  wsere , 
er  was  iedoch  zew4re 
an  llbe  und  an  gebäre 
vollckomen  unde  rieh, 
er  was  des  llbes  edelllch 
an  geliden  und  an  geliune 
gewahfen  als  ein  Hione : 
An  arme  und  Aniu  bein  Vol  lanc. 
fchoene  und  hMlch  was  Anganc. 
An  llp  was  aller  wol  geAalt. 
ern  was  weder  ze  junc  noch  z'alt. 
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wan  in  der  aller  be(ten  tugent, 

da  da;  alter  unt  diu  jugent 

dem  lebene  gebent  die  heften  kraft. 

er  was  an  rehter  hörfchaft 

aller  keifer  gen6;. 

(In  ftimme  alfam  ein  hörn  d6; , 

Iln  rede  diu  was  yil  wol  hcfniten. 

man  fach  in  mit  herllchcn  Htcn 

vor  al  der  h^rfchefte  ftin. 

er  h«te  ouch  i  alfam  getAn. 

Hie  huop  Ach  michel  rünen 
von  rilern  und  von  barünen: 
n  redeten  hin,  R  redeten  her 
»ja«  fprüchens  alle,  »und  ift  das(  der? 
ift  da;  der  hövefche  koufman, 
von  dem  uns  (In  Tun  Triftan 
fö  manege  tugende  h^t  gefeit? 
wir  haben  von  flner  vrümekheit 
miere  und  msre  vi!  vemomen. 
wie  ift  er  alfus  ze  hove  komcn?(€ 
und  fpelleten  fus  unde  f6. 
der  guote  künec  der  hie;  in  dö 
vüeren  ze  kemenliten 
und  hie;  in  d4  beraten 
mit  rlllcher  wa&te. 
Triftan  im  fehiere  biete 
fchöne  gebadet  und  wol  gekleit. 
ein  httctelin  was  dk  bereit: 
üf  flu  houbet  faxte  er  da; 
und  geftuont  ouch  da;  niemanne  ba;, 
wand  er  was  under  ougen  rieh, 
fin  gefchcphede  diu  was  hdrltch. 

Triftan  der  nam  in  an  die  haut 
liepllche,  ats  e;  im  was  gewant, 
und  vuorte  in  wider  ze  Marke, 
nu  begunde  er  in  dö  ftarke 
und  fere  wol  gevallen. 
n  fprdchcn  under  in  allen : 
»nu  kiefet,  wie  fehiere  edeliu  wAt 
den  man  ze  lobe  geftellet  hlit! 


diu  kleider  ftftnt  dem  koufman 

wol  und  lobeltchen  an. 

ouch  ift  er  felbe  hdriich. 

wer  wei; ,  ern  ft  vil  tugende  rieh : 

5  er  gebäret  diu  gellche  wol , 
ob  man  der  wärheit  jehcn  fol; 
nu  feht,  wie  herliche  er  gät, 
wie  fchoene  gebaerdc  er  hat 
in  edelem  gewande , 

10  und  niwan  an  Triftandc 
da  kiefet  ftne  tugende  an: 
wie  künde  ein  werbender  man 
ftn  kint  fö  fchöne  erzogen  h4n, 
e;n  müe;e  ü;  edelm  herzen  gänl« 

15    ]Vu  haete  man  wa;;er  genomcn 
und  was  der  künec  ze  tifche  komen : 
flnen  gaft  Rüälen  fazte  er  f4 
ze  flnem  tifche  und  hie;  im  du 
höffchllche  dienen  unde  wol 

20  als  man  dem  hövefchen  dienen  fol. 
»Triftan«  fprach  er,  »gä  balde  dar, 
nim  felbe  dines  vater  war. « 
deiswÄr ,  ich  wei;  wol ,  da;  gefchach : 
alliu  diu  ere  und  da;  gemach, 

25  da;  er  iroe  erbieten  kundc , 
da;  tcte  er,  als  erm  gunde. 
ouch  a;  Rüal  der  guote 
mit  willecUchem  muote, 
wan  Triftan  tete  in  vröüdehaft. 

30  Triftan  der  was  fln  wirtfchaft; 
da;  er  Triftanden  anc  /ach 
da;  was  ftn  meifte  gemach, 
und  als  man  dö  von  tifche  gie , 
der  künec  den  gaft  mit  rede  bevie 

35  und  vrägeten  aller  hande 
beide  von  flnem  lande 
unde  ouch  umbe  ftne  vart 
und  als  er  in  vrägende  wart , 
diu  ritterfchaft  loft  alliu  dar 

40  und  nam  Rdäles  m»rc  war. 
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»H^rre  «  i^rach  er  ne^  ift  vürwAr 
yiljnAch  wol  yierdehalp  jär, 
flt  des  da;  ich  von  lande  fchiet; 
and  fwar  ich  Hder  hin  geriet, 
dane  yrügte  ich  deheines  msres  nie,     5 
wan  des  dk  ich  mit  umbe  gie 
and  da;  mich  her  geleitet  hat.  c< ' 
»wa;  was  da;?c(  »Triftan,  der  hie  ft^t. 
und  zw4rc ,  hörre ,  ich  hdn  noch  kint, 
diu  min  von  gotes  halben  (int,  10 

und  gan  den  guotes  alfe  wol , 
als  dehein  man  flnen  kinden  fol: 
drl  Itlne,  w«r  ich  gcwcfen  bl  in 
da;  etesltcher  under  in  drin 
ie  zuo  wol  rittcr  wsere;  15 

hstich  die  halben  fwaere 
erliten  durch  n  alle  drl, 
fwie  vremede  fö  mir  Triftan  (1 , 
die  ich  durch  in  erliten  hAn, 
es  waere  vil  und  vil  getin. «  20 

»vremede?«  fprach  der  künec  d6: 
»Taget  an,  wieft  difeme  maere  fö? 
er  ift  iuwer  Fun  doch ,  als  er  gibt?« 
»nein,  h^rre,  er  belltlit  mich  niht 
wan  alfe  vil  ich  bin  flu  man.«  25 

Triltan  erfchrac  und  fach  in  an. 
abr  fprach  derktinec:  »nu  fagt  uns  da;, 
durch  weihe  fchulde  und  umbe  wa; 
habet  ir  die  not  durch  in  erliten, 
iwer  wtp  und  iuwer  kint  vcrmiten ,      30 
als  ir  da  jeht,  fö  lange  vriA, 
flt  da;  er  iuwer  fun  niht  id?« 
»herre,  da;  wei;  got  unt  ich.« 
»nu,  vriunt,  bewlfet  ouch  mich,« 
fprach  aber  der  guote  Marke :  35 

»es  wundert  mich  vil  ftarke. « 
»weftich,«  fprach  der  getriuwe, 
»ob  e;  mich  niht  geriuwe 
und  obe  e;  mir  hie  were 
ze  fagenne  gebeere ,  40 


h^rre,  ich  möhte  iu  wonder  fagen, 
wie  (Ich  diz  dinc  hAt  her  getragen 
und  wie  e;  fleh  gevtteget  hAt 
umbe  Triflanden,  der  hie  fl4t.« 
Marke  unt  fln  barunte 
und  al  diu  maffenfe 
die  bäten  an  der  flunde 
alle  ü;  einem  munde: 
»faget  an,  fttliger  man, 
getriuwer  man,  wer  ilt  Tri(tanT«< 
Her  guote  RAal  der  fprach  dd: 
»h^rre,  e;  kom  hie  vor  all^ 
als  ir  wol  wi;;et  unde  die ,      ^ 
die  bt  den  zlten  wAren  hie, 
da;  min  h^rre  Riwaltn, 
des  man  ich  was  und  folde  fln, 
ob  e;  got  alf6  wolde 
da;  er  noch  leben  folde , 
dem  wart  von  iuwerr  vrOmekeit 
fö  vil  und  alfö  vil  gefeit, 
da;  er  mir  fln  liut  unt  fln  lant 
alle;  bevalch  in  mlne  hant. 
fus  kcm  er  her  ze  lande 
(wand  er  iuch  gerne  erkande) 
unt  wart  ingefinde  hie. 
f6  wi;;et  ir  wol  wie;  ergie 
umbe  die  Avenliure 
der  fchoenen  Blanfchefliure , 
wie  er  die  ze  vriunt  gewan 
und  fl  mit  ime  von  hinne  entraii. 
nu  fl  d6  heim  kftmen , 
einander  z'e  gendmen, 
in  mtnem  hüfe  da;  gefchach , 
da;  ich;  und  manic  man  gefach , 
do  bevalch  er  mirs  in  mlne  phlege : 
flt  her  phlac  ich  ir  alle  wege , 
fo  ich  iemer  befle  künde, 
zehant  und  an  der  flunde 
warb  er  unde  befände 
ein  reife  in  flnem  lande 
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mU  mügen  unt  mit  manDen 

und  roor  oach  it£ä  dannen 

und  wart  in  einem  Arite  erflagen , 

als  ir  wol  habt  geboeret  Tagen; 

und  als  da;  mere  vürkam 

und  diu  vil  fchcBne  vrowe  vernam , 

wie  e;  gevarn  waere , 

diu  tODtllcbe  fwaere 

fö  fdre  ir  in  ir  berze  fluoc, 

Triftan  bie  Alt,  den  11  d6  truoc, 

da;  A  den  von  der  not  gewan 

und  lac  A  felbe  t6t  der  van.  (c 

Hie  mite  gie  den  getriuwen  man 
als  innecltcber  j4mer  an , 
als  er  e;  wol  befebeinde,    • 
wand  er  Ai;  und  weinde, 
als  ob  er  ein  kint  w«re. 
oucb  befunden  von  dem  mere 
den  anderen  allen 
ir  ougen  überwallen, 
der  guote  kttnec  Marke 
dem  gienc  e;  alfd  Aarke 
mit  jämer  in  An  berze , 
da;  ime  der  herzeAnerze 
mit  trebenen  ü;  den  ougen  vl6; 
und  ime  wang  unde  wät  begö;. 
TriAande  was  da;  maere 
vil  inneclicben  fwaere 
von  anders  nibte  wan  dk  van 
da;  er  an  dem  getriuwen  man 
vater  unde  vaterwin 
M6  verlorn  folte  bin. 

Sns  fa;  Rüal  der  guote 
mit  trArecltcbem  muote 
und  feite  dem  geAnde 
von  dem  vil  armen  kinde, 
wie  Aarke  er  des  bie;  nemen  war, 
dö  e;  diu  muoter  gebar, 
wie  er;  an  tougenltcher  Aat 
verbergen  unde  verbein  bat ; 


wie  er  ze  maere  werden  iie;, 

den  lantliuten lagen  bie;, 

e;  waere  in  Aner  muoter  tdt; 

wie  er  Anem  wibe  gebot, 
5  als  ich  iu  t  feite, 

da;  A  Ach  tn  leite, 

als  ein  wtp  kindes  inne  Ut, 

und  da;  A  nlcb  der  felben  ztt 

der  werlte  jehende  waere , 
10  da;  A  da;  kint  gebaere; 

wie  A  mit  ime  ze  kirchen  gie 

und  wie  er  dk  die  toufe  enphie; 

war  umbe  er  TriAan  wart  genant^; 

wie  er  in  fante  in  vremediu  lant 
15  und  fwa;  er  vuoge  künde 

mit  banden  unt  mit  munde, 

wie  er  in  da;  l^ren  bie;, 

wie  er  in  in  dem  fchiffe  lie; 

und  wif;  er  ime  dk  wart  genomen , 
^  und  wie  er  nach  im  dar  was  komen 

mit  maneger  arbeite. 
Aus  fa;  er  unde  feite 

diz  maere  gar  von  ende  her. 

da;  weinde Marke,  da;  weinde  oucb  er 
25  da;  weindens  algemeine 

niwan  TriAan  aleine , 

der  enmobtes  nibt  beklagen, 

fwes  er  dk  gehörte  fagen: 

in  kom  diu  rede  ze  gdhes  an. 
90  i  fwa;  aber  Rüal  der  guote  man 

dem  geAnde  erbärmekheite 

von  den  gelieben  feite, 

Kanäle  und  Blanfcbefliure, 

elliu  diu  äventiure 
35  diu  was  bie  wider  kleine 

niwan  diu  triuwe  aleine, 

die  er  nkch  t6de  an  ime  bcgie , 

als  ir  wol  habt  geboßret  wie, 

an  ir  beider  kinde: 
40  da;  was  dem  ingeAnde 
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diu  meifte  triowe,  ilie  kein  man 
ze  Hner  h^rfchefle  ie  gewan. 

Mo  diHu  rede  alfas  gefchach, 
Marke  zuo  dem  gade  fprach: 
j»nu  h^rre,  iilt  difer  rede  aU<&f « 
Rüal  der  guote  b6t  im  dd 
ein  vingerltn  an  Hne  hant: 
»  nu  h^rre  «  fprach  er ,  »  fit  gemant 
mtner  rede  und  miner  m«re. « 
der  guote  and  der  gewere 
Marke  nam;  und  fach  e%  an. 
der  jimer,  den  er  d6  gewan, 
der  wart  aber  dö  vefter. 
»A<c  fprach  er,  »(tle;iu  fwefler, 
diz  vingerltn  das^  gab  ich  dir 
unt  mtn  vater  der  gab  e;  mir, 
dd  er  an  flnem  t6de  lac 
difcm  maere  ich  wol  gelouben  mac. 
Triltan,  g4  her  und  kttfTe  mich 
und  zwäre,  folt  du  leben  ant  ich,; 
ich  wil  dln  erbevater  ftn. 
Blanfchefliure  der  muoter  dln 
und  dlnem  vater  Kanäle, 
den  gnftde  got  zer  fi&le 
und  geruoche  in  beiden  famet  geben 
da;  dwedlche  lebende  leben* 
flt  e;  alfus  gevam  ift, 
da;  doch  du  mir  worden  bül 
Ton  der  vil  lieben  fweAer  min, 
geruochet  es  min  trehtln, 
fö  wil  ich  iemer  wefen  vrö.  c< 

Sem  gafte  fprach  er  aber  d6: 
V  nu  lieber  vrinnt,  nu  faget  mir, 
wer  fit  ir  oder  wie  heilet  ir?c< 
»  Rüal ,  hirre.  a  -—  »  Rüal  ?  « .^  »JA.« 
hie  mite  yerfan  ßch  Marke  fi, 
wände  er  nach  in  flnen  tagen 
haete  von  ime  geboBret  fagen, 
wie  wlfe  und  wie  6rb»re 
und  wie  getrinwe  er  w»re, 


und  fprach:  »Rüal,  It  f<4tenftn(?« 

»jA  h^rre,  alfd  bin  ich  genant«« 

nu  gie  der  guote  Marke  hia 

und  kuilen  unde  enphienc  in 
5  h^rllche  und  als  im  wol  gezam. 

diu  hörfchaft  al  zehant  dd  kam 

und  kuften  in  befundor; 

n  begunden  in  xe  wnnder 
•    mit  armen  enbrazieren , 
10  höfTchllcbe  falüieren: 

»wilkomen,  Rüal  der  werde 

ein  fpiegel  üf  der  erde!« 
Iftüal  was  dl  willekomen. 

nu  haete  ouch  in  der  künec  genomen 
15  an  Hne  hant  und  leite  in  hin;  . 

vi]  liepUche  fazte  er  in 

ze  ßch  an  flne  fiten  nider 

und  griflfen  an  ir  maere  wider 
*  und  redeten  aller  bände 
ÜO  beidiu  von  Triftande 

und  ouch  von  Blanfchefliure 

alle  die  AvenUure, 

wa;  Randl  und  Morgan 

einander  haeten  getln, 
25  und  wie  da;  ouch  ein  ende  nam ; 

vil  fehlere  e;  an  da;  macre  kam , 

da;  der  kttnec  Rülle  feite, 

mit  welher  kündekheite 

Tri(tan  dar  komen  waere 
30  und  wie  er  feite  maere, 

fln  vater  waere  ein  koufman. 

Rüal  der  fach  TriTtanden  an : 

»vriunt«  fprach  er,  »ich  hin  lange 

vil  andlche  und  vil  ange 
35  mlne  marfchandlfe 

in  ärmccUcher  wlfe 

dur  dlnen  willen  her  geCriben; 

dein  aber  alle;  nu  beliben 

an  einem  guoten  ende. 
40  dar  umbe  ich  rolnc  hende 
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iemer  ze  gote  bieten  fol.a 
Tridan  fprach:  »ich  hcere  wol, 
(Ich  machent  didu  msre  alf6 
daar  ich  ir  Cpäie  wirde  yr6. 
ich  bin,  als  ich  hin  vernomen, 
ze  wunderlichen  maeren  komen: 
ich  beere  mtnen  vater  fagen, 
mtn  vatcr  der  (1  lange  erflagen. 
hie  mite  verzlhet  er  Heb  min , 
fus  muo|(  ich  äne  vater  fln, 
zweier  vätere,  die  ich  gewannen  h4n. 
ä  Tater  unde  vaterwiin , 
wie  fit  ir  mir  alfus  benomenl 
an  dem  ich  jach,  mir  wiere  komen 
ein  vater,  an  dem  felben  man 
da  verliufe  ich  zw^ne  vätere  an . 
in  und  den  ich  nie  gefach.  a 

Der  guote  marfchaic  aber  dö  fprach : 
»wie  nu,  gcfelle  Tridan, 
\k  dife  rede,  da  enifl  niht  an. 
}k  biA  du  von  der  künfte  min 
Werder  danne  du  wAndell  An , 
und  biA  ir  g^ret  iemer  me 
und  b4A  doch  zw6ne  vater  als  e, 
hie  mtnen  harren  unde  mich, 
er  iA  dtn  valer,  alfö  bin  ich. 
volge  et  miner  ISre 
unt  wis  iemer  mßre 
allen  künegen  ebenhdr. 
14;  alle  rede  und  tuo  niht  mer. 
mlnen  hörren ,  dtnen  oshcim , 
den  bit  daa^  er  dir  helfe  heim 
und  dich  hie  ritter  mache, 
wan  du  mäht  dlner  fache 
fus  hin  wol  felbe  nemen  war ; 
ir  harren,  fprechct  alle  dar, 
da;  e;  min  herre  gerne  tuo.  a 

Sus  fpr4chens  alle  famt  der  zuo: 
»h4rre,  e;  hat  guote  vuoge: 
TriAan  h4t  kraA  genuoge 


und  lA  ein  wol  gewahfen  man.« 
der  künec  fprach:  »neve  TriAan, 
fage  an,  wie  ft4t  din  muot  hie  zuo? 
ift  e;  dir  liep,  da;  ich  e;  tuo?cc 
5  » trüt  h^rre,  ich  fage  iu  mlnen  muot. 
hstich  fö  rlUche;  guot, 
da;  ich  wol  nich  dem  willen  min 
und  alfö  ritter  möhte  fln , 
da;  ich  mich  ritterliches  namen 

10  noch  er  Ach  min  niht  dörfte  fchamen 
und  ritterllchiu  werdekeit 
an  mir  niht  würde  nider  geleit, 
fö  wolte  ich  gerne  ritter  fln, 
die  mtte;igen  jugende  min 

15  üeben  unde  k^ren 
ze  werltllchen  ^ren; 
wan  ritterfchaft,  als  man  feit, 
diu  muo;  ie  von  der  kintheit 
nemen  ir  anegenge 

20  oder  fi  wirt  feiten  Arenge. 
da;  ich  mtn  unverfuochte  jugent 
üf  werdekeit  unde  üf  tugent 
f6  rehte  feiten  geüebet  h4n, 
da;  iA  vil  f6re  mifletin 

25  und  h4n  es  an  mich  felben  ha;, 
nu  wei;  ich  doch  nu  lange  da; , 
fenAe  und  ritterlicher  prls 
diu  miflehellent  alle  wls 
und  mugen  vil  ttbele  famet  gewefen. 

30  ouch  h4n  ich  felbe  wol  gelefen, 
da;  ^re  wil  des  llbes  not. 
gemach  da;  iA  der  eren  tot, 
da  maus  ze  lange  und  ouch  ze  vil 
in  der  kintheite  phlegen  wiL 

35  und  wi;;et  wol  zew4re , 
hstich  vor  einem  j4re 
oder  S  min  dinc  fö  wol  gewiA, 
als  e;  mir  hie  gefaget  iA, 
e;n  waere  niht  unz  her  gefpart. 

40  flt  e;  ab  dd  gefümet  wart, 
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fo  i(t  reht,  da;  ich  mich  noch  erhol, 
wan  mtn  dinc  AAt  billtche  wol 
an  llbe  und  an  dem  muote. 
got  r&te  mir  zem  guote, 
da;  ich  dem  muote  yoUevar ! « 
Hlarke  fprach :  »nere,  nim  felbe  war. 
Heb  wie  du  werben  woldeft, 
ob  du  künec  wefen  foideft 
und  herre  ttber  alle;  Kumewal. 
fö  ntzet  hie  dln  vater  Rüal, 
der  ganze  triuwe  zuo  dir  h4t, 
der  fl  dln  rätgebe  unt  dln  rät, 
da;  dln  dinc  alfö  volg^ , 
da;  e;  nach  dlnem  willen  ftö. 
yil  lieber  neve  Triflan , 
nim  dich  niht  armuotes  an ; 
wan  Parmenle  da;  ift  dln 
nnd  muo;  dln  eigen  iemer  Hn, 
fol  ich  and  dln  Tater  Rüal  leben, 
dar  zuo  wil  ich  dir  ftiure  geben : 
min  laut  min  liut  und  fwa;  ich  hän, 
trüt  neve,  da;  £1  dir  üf  getan, 
wildu  dln  herze  k^ren 
ze  vorderllchen  ^ren 
und  ill  dln  wille  alfd  getan, 
als  ich  von  dir  Temomen  hän, 
föne  rpar  des  mlnen  niht  derror : 
Kurnewai  da;  fl  dln  urbor, 
min  kröne  A  dln  zinferln. 
wildu  zer  werlde  gewerdet  ftn, 
r6  fchaffe  et  umbe  riehen  muot, 
ich  gibe  dir  rlUche;  guot. 
(ich,  du  häft  keiferllche  habe, 
nunc  ganc  dir  felbe  nihtes  abe. 
biftu  dir  felbeu  alfo  holt 
und  hart  du  muot,  als  du  folt 
unde  als  du  mir  häft  verjehen , 
da;  hän  ich  fchiere  an  dir  gefehen. 
Geh ,  vinde  ich  harren  muot  an  dir, 
du  Tindefl  iemer  mdre  an  mir 


dlnes  willen  ToDen  fcfarln : 
Tintajo^le  muo;  iemer  (In 
dln  triskamer  und  dln  trifor. 
gefprengeftu  mir  rehte  Tor 
5  mit  riltchem  muote , 
volgich  dir  niht  mit  guote, 
fö  müe;e  mir  alle;  da;  zergän, 
da;  ich  ze  Kurnewäle  hän.« 
Hie  wart  genigen  rlche: 

10  n  nigen  algellche, 
die  bl  dem  mere  wären, 
(i  buten  im  unde  hären 
äre  und  lop  mit  fchaUe. 
»kttnec  Marke«  fprächens  alle, 

15  »du  fpricheilt  als  der  hövefche  Fol. 
diu  wort  gezement  der  kröne  woL 
dln  zunge  dln  herze  unt  dln  haut 
die  gebieten  iemer  ttber  diz  lant, 
wis  iemer  künec  ttber  Kumewal.  c 

20  der  getriuwe  marfchalc  Dan  Rüal 
und  (In  junkhörre  Triftan 
die  griffen  ir  gefchefede  an 
nach  folher  rlcheite, 
als  in  der  kttnec  yttr  leite 

25  und  in  diu  mä;e  was  gegeben. 
ÜTu  ftrlte  ich  umbe  ir  beider  leben 
beidiu  des  vater  unt  des  funs, 
wand  etcswer  der  Traget  uns 
(durch  da;  da;  alter  unt  diu  jugent 

30  feiten  gehellent  einer  tugent 
und  jugent  da;  guot  unraochet, 
da  e;  da;  alter  fuochet), 
wie  fi  Heb  under  in  beiden 
ie  künden  f6  befcheiden, 

35  da;  ietweder  befunder 
Aner  ger  hier  under 
und  flnes  rehtes  iirielte , 
fö  da;  Rüal  behielte 
die  mä;e  an  dem  guote 

40  und  Triftan  flnem  muote 
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mit  Tollem  guote  volkzttge? 
dii  prüeve  ich  fehiere  Ainder  Ittge. 
Rüal  und«  Triftan 
die  truogen  beide  einander  an 
als  ebenwilligen  roaot, 
da;  ir  dewedere  ttbel  noch  gaot 
weder  riet  noch  r4ten  folde, 
wan  als  der  ander  wolde. 
Rüal,  der  tngent  erkande, 
der  geloubete  Triilande 
and  fach  die  jagende  an  im  an ; 
rd  entweich  aber  TriAan 
den  tagenden  an  Rüdle. 
diz  traoc  (1  zeinem  mAle 
and  zeinem  zil  gemeiner  ger, 
da;  dirre  gerte  alfe  der. 
alfas  £6  wirens  ander  in  zwcin 
mit  willen  unt  mit  mnote  al  ein. 
hie  Ton  wart  alter  ande  jagent 
gehellefam  an  einer  tugent; 
albie  viel  höher  muot  in  iln: 
hie  mite  behieltens  ander  in, 
Triftan  fln  reht  an  maote, 
Rüal  die  m4;e  an  guote, 
da;  ir  ietwederre  an  der  ftete 
niht  wider  Anem  rehte  tete. 
Sas  greif  Rüal  unt  Triftan 
ir  dinc  befcheidenltchen  an, 
als  e;  in  beiden  was  gewant 
fi  gewannen  hamafch  ande  gewant 
innerhalp  den  drl;ec  tagen 
da;  drt;ec  ritter  foiden  tragen, 
die  fleh  der  hövefche  Triftan 
ze  gefeilen  wolte  nemen  an. 
fwer  mich  nu  rrAget  ambe  ir  kleit 
and  ambe  ir  kleider  rlcheit, 
wie  diu  zefamene  wurden  br4ht, 
des  bin  ich  kurze  bedAht, 
dem  fage  ich,  als  da;  mare  gibt; 
fage  ich  ime  ändert  iht. 


fü  widertrtbe  er  mich  dar  an 

und  fage  er  felbe  ba;  der  Tan: 

ir  kleider  wAren  üf  geleit 

mit  vier  hande  rlcheit 
5  und  was  der  Tiere  iegeltch 

in  ix  ambete  rieh. 

da;  eine  da;  was  hüher  maoU 

da;  ander  da;  was  volle;  gaot. 

da;  dritte  was  befcheidenheit,* 
10  diu  diflu  zwei  zefamene  fneit. 

da;  Tierde  da;  was  hövefcher  fin , 

der  nAte  difen  allen  dria. 

n  worhten  alle  viere 

Til  rehte  in  ir  maniere : 
f  5  der  höhe  muot  der  gerte, 

da;  volle  gaot  gewertc, 

befcheidenheit  fchuof  ande  fneit 

der  fln  der  n4te  ir  aller  kleit 

and  ander  ir  feitiure 
90  baniere  und  kovertiure 

and  andern  der  ritter  rit, 

der  den  ritter  beftüt. 

fwa;  fö  da;  ros  and  onch  den  man 

ze  rittere  geprüeven  kan, 
25  der  geziuc  was  aller  före  rieh, 

und  atfö  rieh ,  da;  iegellch 

eim  künege  wol  gezcme, 

da;  er  fwert  dar  inne  neme. 
91t  die  gefellen  flnt  bereit 
30  mit  befcheidenllcher  rlcheit, 

wie  gcvAhe  ich  nu  min  fprechen  an, 

da;  ich  den  werden  hoabetman 

Triftanden  fö  bereite 

ze  flner  fwertleite, 
35  da;  man  e;  gerne  vememe 

und  an  dem  mere  wol  gezeme? 

ine  wei; ,  wa;  ich  da  von  gefage , 

da;  ia  gellche  and  iu  behage 

und  fchöne  an  difeme  m»re  ftö; 
40  wan  bl  mtnen  tagen  and  ö 
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h4t  man  S6  rehte  wol  gefeit 
Ton  werltltcher  xierheit, 
Ton  Hebern  geraste, 
ob  ich  der  finne  hste 
zweWe,  der  ich  einen  hkUy 
mit  den  ich  umbe  folte  g^n« 
und  wflere  da;  gerüege, 
da;  ich  zwelf  cungen  trfiege 
in  min  eines  munde, 
der  iegcllchiu  Jcunde 
fprechen,  als  ich  fprechen  kan» 
ine  wellte  wie  gevühen  an , 
da;  ich  von  richeite 
fö  guotes  iht  gefeite, 
mane  h«te  ba;  da  von  gefeit 
ja  ritterllchia  zierheit 
diu  irt  fd  manege  wls  befchriben 
und  ill  mit  rede  alfd  zertriben 
da;  ich  niht  kan  gereden  dar  abe, 
da  von  kein  herze  vröude  habe. 
Hartman  der  Ouw»re, 
ahl  wie  der  diu  maere 
beide  ü;en  unde  innen 
mit  Worten  unt  mit  finnen 
durchverwet  unt  durchzlerct! 
wie  er  mit  rede  figieret 
der  4ventiure  meine ! 
wie  lüter  unt  wie  reine 
(In  kriftalllniu  wörteltn 
beidiu  (int  und  iemer  müe;en  (In! 
(i  koment  den  man  mit  fiten  an , 
n  tuont  Heb  ndhe  zuo  dem  man 
und  liebent  rehtem  muote. 
fwer  guote  rede  ze  guote 
and  ouch  ze  rehte  kan  verAAn, 
der  muo;  dem  Ouwsre  ]4n 
fln  fchapel  und  flu  16rzwl. 
Twer  nu  des  hafen  gefelle  fl 
und  üf  der  wortheide 
hochfprünge  und  wltweide 


mit  bickelworten  welle  fln 
und  üf  da;  16rfchapellektn 
w4n  kne  volge  welle  h^n, 
der  ld;e  uns  hl  dem  wäne  ftin , 
5  wir  wellen  an  der  küre  ouch  wefen. 
wir,  die  die  bluomen  helfen  kfen, 
mit  den  da;  felbe  loberts 
undervlohten  i(l  in  bluomen  wls, 
wir  wellen  wi;;eh,  wes  er  ger; 

10  wan  fwer  es  ger,  der  fpringe  her 
und  (lecke  (Ine  bluomen  dar: 
fö  neme  wir  an  den  bluomen  war, 
ob  fl  fö  wol  dar  an  gezcmen, 
da;  wir;  dem  Ouwsre  nemen 

15  und  geben  ime  da;  Idrzwl. 
nt  aber  noch  niemen  komen  fl; 
der  e;  billlcher  (lile  hän, 
fö  helfe  got,  £6  U;e  wir;  ftün. 
wirn  fuln  e;  niemen  l2i;en  tragen , 

20  (In  wort  enfln  vil  wol  getwagen , 
fln  rede  enfl  eben  unde  fleht 
ob  iemen  fchöne  und  üfreht 
mit  ebenen  Annen  dar  getrabe , 
da;  er  dar  über  iht  befnabe. 

25  vindsre  wilder  msere, 
der  mere  wildentere , 
die  mit  den  kctenen  liegent 
und  (lumphe  finne  triegent, 
die  golt  von  fwachen  fachen 

30  den  kinden  kunnen  machen 
und  ü;  der  bühfen  gie;en 
ftoublne  mergrie;en, 
die  bernt  uns  mit  dem  (locke  fchate, 
niht  mit  dem  grüenen  linden  blate, 

35  mit  zwtgen  noch  mit  eden. 
ir  fchate  der  tuot  den  geAen 
vil  feiten  in  den  ougen  woL 
ob  man  der  w4rheit  jehen  fol, 
dane  gM  niht  guotes  muotes  van, 

40  dane  llt  niht  heneluAes  an: 
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ir  rede  i(l  niht  alfö  gevar, 
da;  edele  herze  iht  lache  dar. 
die  felben  wildensere 
n  mtie^en  diutsre 
mit  ir  mffiren  iA;en  gin : 
wir  mugen  ir  da  niich  niht  verftän, 
als  man  (i  hoeret  unde  fiht; 
föne  hin  wir  ouch  der  muo;e  niht 
da;  wir  die  glöfe  fuochen 
in  den  fwarzen  buochen. 
l¥och  ift  der  vcrwaere  mer: 
▼on  Steinahe  BUk6r 
diu  Hniu  wort  ilnt  lusfam. 
n  worhten  vronwen  an  der  ram 
Ton  golde  und  ouch  Ton  flden , 
man  möfate  fe  underfntden , 
mit  kriechifchen  borten, 
er  hit  den  wunfch  von  worten : 
(Inen  (in  den  reinen, 
ich  wjene  da;  in  feinen 
Ee  wunder  haben  gcfpunnen 
und  haben  in  in  ir  brunnen 
gcliutert  und  gereinet: 
er  i(l  benamen  gefeinet 
fln  zunge  diu  die  harphe  treit 
diu  hat  zwo  volle  faslekheit: 
da;  Hnt  diu  wort,  da;  ift  der  (in. 
diu  zwei  diu  harphent  under  in 
ir  mffire  in  vremedem  prlfe. 
der  felbe  wortwtfe, 
nemet  war,  wie  der  hier  under 
an  dem  umbehange  wunder 
mit  fpseher  rede  entwirfet: 
wie  er  diu  mc;;er  wirfet 
mit  behendecllchen  rtmen. 
wie  kan  er  rtmeümen, 
als  ob  n  da  gewahfen  ftn! 
e;  idt  noch  der  geloube  mtn, 
da;  er  buoch  unt  buochftabe  - 
vttr  vederen  angebunden  habe, 


wan,  weit  ir  (In  nemen  war, 

(In  wort  diu  fweiment  als  ein  ar. 
IVen  mac  ich  nu  m6r  ü;  gelefen  ? 

ir  ift  und  iA  genuoc  gewefen 
5  vil  Hnnec  unt  vil  rede  rieh. 

Yon  Veldeken  Heinrich 

der  fprach  ü;  vollen  finnen. 

wie  wol  fanc  er  von  m innen ! 

wie  fchöne  er  Hnen  fin  befneit! 
10  ich  waene,  er  Hne  wlsheit 

ü;  Pegafes  nrfpringe  nam , 

von  dem  diu  wlsheit  alliu  kam. 

ine  hin  ftn  felbc  niht  gcfehen, 

nu  beere  ich  aber  die  heften  jehen , 
15  die  dö  bl  flnen  jiren 

und  nt  her  meiAer  wiren , 

die  felben  gebent  im  einen  prts, 

er  inphete  da;  erAe  ris 

in  tiutefcher  zungen: 
20  da  von  fit  eAe  erfprungen, 

von  den  die  bluomcn  kirnen , 

di  (i  die  fpaehe  ü;  nimen 

der  meiAerllchen  vünde; 

und  iA  diu  felbc  künde 
25  fö  wlten  gebreitet, 

fö  manegc  wts  geleitet, 

da;  alle ,  die  nu  fprechent , 

da;  die  den  wunfch  di  brechent 

von  bluomen  unt  von  rlfen , 
30  an  Worten  unde  an  wlfen. 
Der  nahtegalen  der  iA  vil, 

von  den  ich  nu  niht  fprechen  wil: 

One  hoerent  niht  ze  dirre  fchar. 

dur  da;  fprich  ich  niht  anders  dar, 
35  wan  da;  ich  iemer  fprechen  fol: 

n  kunnen  alle  ir  ambet  wol 

und  iingcnt  wol  ze  prlfe 

ir  füe;e  fumerwlfe ; 

ir  Aimme  iA  lüter  unde  guot, 
40  fi  gebent  der  werlte  höhen  muot 
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und  tuont  reht  in  dem  herzen  wol. 
diu  werlt  diu  were  unruoches  vol 
und  lebete  rehte  als  4ne  ir  danc, 
wan  der  vil  liebe  vogelfanc; 
der  ermaAt  vil  dicke  den  man , 
der  ie  ze  liebe  muot  gewan, 
beide  liebes  unde  guotes 
und  maneger  bände  muotes, 
der  edelen  herzen  fanrte  tuot 
ei  wecket  vriuntllcben  muot. 
hie  von  kumt  innecllch  gedanc, 
fö  der  vil«  fiie^e  vogelfanc 
der  virerlde  ir  liep  beginnet  zaln 
nu  fprechet  umb  die  nabtcgaln ; 
die  fint  ir  dinges  wol  bereit 
und  kunnen  alle  ir  fenede  leit 
r6  wol  beiingen  unde  befagen. 
welhiu  fol  ir  banier  tragen, 
fit  diu  von  Hagenouwe, 
ir  aller  leitevrouwe 
der  werlde  alfus  gefwigen  ifl , 
diu  aller  doene  houbetlift 
terdgelet  in  ir  zungen  truoc  ? 
von  der  gedenke  ich  vil  und  gnuoc 
ich  meine  ab  von  ir  dcenen 
den  füe^en  den  fchoenen, 
wä  iider  fö  vilnseme, 

wannen  ir  da;  wunder  kaeme 

fö  maneger  wandelunge. 

ich  waene,  Orfeufes  zunge, 

diu  alle  doene  künde, 

diu  dcenete  üa;  ir  munde. 

SU  da;  man  der  nu  niht  enh4t, 

Tu  gebet  uns  etellchen  rät 

(ein  felec  man  der  fpreche  dar) : 

wer  leitet  nu  die  lieben  fchar? 

verwlfet  diz  gednde? 

ich  wsne,  ich  il  wol  vinde, 

diu  die  baniere  vüeren  fol: 

ir  meiflerinne  kan  e;  wol, 


diu  Ton  der  Vogelweide. 

hei  wie  diu  über  beide 

mit  höher  Aimme  fchellet! 

wa;  Wunders  fi  geftellet! 
5  wie  fpashe  fe  organieret! 

wie  fc  ir  fanc  wandelieret ! 

ich  meine  ab  in  dem  döne 

da  her  von  Zitheröne , 

dk  diu  gotinne  Minne 
10  gebiutet  üf  und  inne : 

diu  ift  ze  hove  kamererln 

diu  fol  ir  leiterinne  fln ; 

diu  wlfet  fi  ze  wunfchc  wol; 

diu  wci;  wol ,  wä  ß  fuochen  fol 
'  15  der  minnen  melodle. 

n  unde  ir  kompänle 

die  müe;en  fö  geHngen , 

da;  n  ze  vröuden  bringen 

ir  trürcn  unde  ir  fenede;  klagen : 
20  und  da;  gefchehe  bl  mlnen  tagen ! 
HTu  hän  ich  rede  genuoge 

von  guoter  liute  vuoge 

gevüegen  liuten  vür  gelciL 

ie  noch  ift  Triftan  umbereit 
25  ze  finer  fwertleite. 

ine  wei;  wicch  in  bereite: 

der  fin  wil  niendcr  dar  zuo ; 

föne  wei;  diu  zunge  wa;  ii  tuo 

aleine  und  an  des  (innes  r4t, 
30  von  dem  fe  ir  ambet  alle;  hat. 

wa;  aber  nu  werre  in  beiden, 

des  wil  ich  iuch  befcheiden. 
8i  zwei  h4t  da;  verirret, 

da;  tüfenden  wirret: 
35  dem  man,  der  niht  wol  reden  kan, 

kumt  dem  ein  rede  rlcher  man. 

im  erlifchel  in  dem  munde 

da;  felbe,  da;  er  künde. 

ich  wiene,  mir  ift  alfam  gefchehen: 
40  ich  lihc  und  hiin  bi;  her  gefehen 
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fd  manegen  fchöne  redenden  man, 
da;  ich  des  nihtgereden  kan, 
ca^n  dunke  mich  da  wider  ein  wint; 
als  nu  die  Hute  redende  (int: 
man  fprichet  nu  fö  rehte  wol, 
da;  ich  von  grö;em  rehte  fol 
miner  worte  nemen  war 
und  fehen,  da;  fe  alfö  fln  gevar 
als  ich  woltc,  da;  ii  weren 
an  vremder  Hute  maeren 
und  alfe  ich  rede  geprücven  kan 
an  einem  anderen  man. 
BTune  wei;  ich,  wies  beginne: 
min  zunge  und  mtne  ilnne 
dien  mugen  mir  niht  ze  helfe  komen ; 
mir  in  von  vorhtcn  genom^n 
enmitten  ü;  dem  munde 
da;  felbe ,  da;  ich  künde, 
hie  zuo  enwei;  ich ,  wa;  getuo , 
ine  tuo  da;  eine  dar  zuo, 
deiswär  da;  ich  noch  nie  getetc : 
mine  vlehe  und  mlne  bete 
die  wil  ich  ^rAe  fenden 
mit  herzen  unt  mit  henden 
hin  wider  tlliköne 
ze  dem  niunvalten  trdne , 
von  dem  die  brunnen  die;ent, 
ü;  den  die  gäbe  vHe;ent 
der  Worte  unt  der  (inne. 
der  wirt,  die  niun  wirtinne, 
Apolle  und  die  Kaminen 
der  ören  niun  Sirenen, 
die  dk  ze  hove  der  gäbe  phlegent, 
ir  gnäde  teilent  unde  wegent, 
als  fe  ir  der  werlde  gunnen, 
die  gebent  ir  Hnne  brunnen 
fO  voUecUche  manegem  man, 
da;  n  mir  einen  traben  dA  van 
mit  dren  niemer  mugen  verfagen. 
und  mac  ouch  ich  den  dk  bejagen, 


fo  behalte  ich  mlne  (tat  dA  wol, 
da  man  fe  mit  rede  behalten  fol. 
der  felbe  trahen  der  eine 
der  ilt  ouch' nie  fö  kleine, 
5  ern  müe;e  mir  verrihten, 
verrihtende  beHihten 
beide  zungen  unde  (in, 
an  den  ich  fus  entrihtet  bin. 
diu  mlnen  wort  muo;  er  mir  \kn 

10  durch  den  vil  lichten  tegel  gän 
der  kam^nifchen  finne 
und  muo;  mir  diu  dar  inne* 
ze  vremdem  wunder  eiten, 
dem  wunfche  bereiten 

15  als  golt  von  Aräbe. 
die  felben  gotes  gäbe 
des  wären  filikones , 
des  obereAen  tr6nes, 
von  dem  diu  wort  entfpringcnt , 

20  diu  durch  da;  öre  kHngent 
und  in  da;  herze  lachent, 
die  rede  durliuhtec  machent 
als  ein  erweite  gimme, 
die  geruochen  mlne  (limme 

25  und  mlne  bete  erhoeren 
oben  in  ir  himelkoeren 
und  rehte  als  ich  gebeten  hän. 
ÜTu  diz  lät  alle;  Hn  getan, 
da;  ich  des  alles  fl  gewert, 

30  des  ich  von  Worten  hän  gegcrt, 
und  habe  des  alles  vollen  bort , 
fenflt  allen  6ren  mlniu  wort, 
ber  iegellchem  herzen  fchate 
mit  dem  ingrüenen  Hndenblate, 

35  g6  miner  rede  als  ebene  mite, 
da;  ich  ir  an  iegellchem  trite 
rüme  und  reine  ir  fträ;e , 
noch  an  ir  Arä;e  enlä;e 
deheiner  (Iahte  Aöubelln , 

40  e;n  müe;e  dan  gefcheiden  An 
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ui)d  da;  R  Diwan  Afem  W 

undc  üf  lichten  bluomen  g6 , 

dannoch  gewende  ich  mlnen  lin, 

fö  kleine  als  ich  gefinnet  bin, 

küm  oder  niemer  dar  an , 

dar  an  Heb  i\S6  manic  man 

verfuochel  und  verprtfet  hkU 

deiswAr,  ich  fol  es  haben  ril, 

und  k^rte  ich  alle  mlne  kraft 

ze  ritters  bereitfcbafl, 

als  wei;  got  maneger  b4t  geUn 

und  feite  iu  da;,  wie  Vulkan 

der  wlfe,  der  m«re, 

der  guote  liftmachere 

TriTtande  flnen  balsberc 

fwert  und  bofen  und  ander  werc, 

da;  den  ritter  fol  be(Un, 

durch  flne  hende  lie;e  glin 

fcbdn  und  nach  meülcrüchem  fite, 

wier  im  entwürfe  und  fnitc, 

den  kuonbeit  nie  hevilte, 

den  eher  an  dem  fchilte, 

wier  im  den  beim  betihte 

und  oben  dar  üf  ribte 

al  nach  der  minnen  quäle 

die  viurlnen  ftrlile, 

wie  er  im  al  befunder 

ze  wunfche  unt  ze  wunder 

bereite  ein  und  ander, 

und  wie  mtn  vrou  KalTander 

diu  wlfe  Trojerinne, 

ir  lifte  und  alle  ir  Hnne, 

dar  zuo  haete  gewant, 

da;  fi  TriAande  Xln  gewant 

berihte  unde  bereite 

nach  folher  wtsheite, 

fö  fi;  aller  beAe 

von  ir  Hnnen  weAe, 

der  geilt  ze  himele,  als  ich;  las, 

von  den  goten  gefeinet  was  — : 


wa;  h«te  da;  iht  ander  kraft 
dan  als  ich  die  gefeUefcbaft 
TriAandes  6  bereite 
ze  Aner  fwertleite? 
5  mag  ich  die  volge  von  iu  hdn, 
fö  iA  min  win  alfö  getin, 
und  wei;  da;  wol,  muot  unde  gnot 
fwer  zuo  den  zwein  geraoten  tnot 
befcheidenheit  und  höffchen  fin, 

10  diu  vicriu  wttrkent  under  in 
als  wol  als  iemen  ander. 
}ä  Vulkan  unt  Kaflander 
diu  zwei  bereiten  ritter  nie 
ba;  ze  prlfe ,  danne  ouch  die. 

15    SU  nu  die  vier  richeite 
rlllchc  fwertleite 
fus  kunnen  geprttvieren, 
fö  bevclhen  wir  in  vieren 
unfern  vriunt  TriAanden. 

20  die  nemen  in  ze  banden, 
bereiten  uns  den  werden  man, 
(At  c;  niht  be;;er  werden  kan, ) 
mit  dem  geziuge  und  mit  dem  fnite , 
d4  Ane  reitgefellen  mite 

25  fö  fchöne  Ant  bereitet 
fus  A  TriAan  geleitet 
ze  bove  und  ouch  ze  ringe , 
mit  allem  Anem  dinge 
Anen  gefellen  ebengellch 

30  ebenziere  und  ebenrlch: 
ich  meine  aber  an  der  wslc , 
die  mannes  haut  d4  n«te, 
niht  an  der  angebornen  wAt, 
diu  von  des  herzens  kamere  gat, 

35  die  A  dk  hei;ent  edelen  muot, 
diu  den  man  wolgemuoten  tuot, 
und  werdet  llp  unde  leben : 
diu  wAt  wart  den  gefellen  gegeben, 
dem  harren  ungeliche. 

40  ja  wei;  got  der  muotes  rlche 
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der  ören  gire  TriAtn 

tnioc  runderilchia  kleider  an, 

m 

von  gebiire  und  von  geM;e 
gezieret  ü;  der  mA;e. 
er  haetes  alle  an  fchoenen  flten 
nnde  an  lügenden  überfniten; 
und  iedoch  an  der  wste , 
die  mannes  hant  d4  nnte, 
dane  was  niht  underfcheidunge  an, 
der  truoc  der  werde  houbetman 
in  allen  gellche. 
Auslas  der  muotcs  riebe 
der  voget  von  Parmente 
und  al  Iln  maHenie 
ze  münfter  mit  einander  komen 
und  hffiten  meHe  vernomen 
und  oucb  enphangen  den  fegen, 
des  man  in  d4  folte  phlegen: 
Marke  nam  d6  Triftanden 
flnen  neven  ze  banden , 
fwert  und  fporn  ftrict  er  im  an. 
»Iicbcc  fprach  er,  »neve  Triftan, 
ilt  dir  nu  fwert  gefcgenet  iHt 
und  nt  du  ritter  worden  bift, 
nu  bedenke  ritterlichen  prts     - 
und  oucb  dich  felben ,  wer  du  Hs, 
din  geburt  unt  d!n  edelkeit 
n  dinen  ougen  vürgeleit. 
wis  diemüete  unt  wis  unbetrogen, 
wis  wärhaft  unt  wis  wolgezogen ; 
den  armen  den  wis  iemer  guot, 
den  riehen  iemer  höbgemuot; 
ziere  und  werde  dinen  lip , 
^re  und  minne  älliu  wip; 
wis  milte  unde  getriuwe 
und  iemer  dar  an  niuwe; 
wand  üf  min  £re  nim  ich  da; 
da;  golt  noch  zobel  ge'duont  nie  ba; 
dem  fper  unt  dem  fchilte, 
dan  triuwe  unde  milte.« 


9Ge  mite  b6t  erm  den  fchilt  dar 
er  kudte  in  unt  fprach :  Dneve ,  nu  var 
und  gebe  dir  got  dur  flne  kraft 
heil  ze  dtner  ritterfchaft! 
5  wis  iemer  hövefch,  wis  iemer  vrö!« 
Triftan  verrihte  aber  d6 
flne  gefellen  an  der  ftete, 
rehte  als  in  Hu  oheim  tele, 
an  fwerte  an  fporn  an  fchilte. 

10  diemüete  triuwe  milte 
die  leite  er  iegellches  kflr 
mit  befcheidenitcher  l^re  yfir. 
und  enwart  oucb  dA  niht  mk  gebiten : 
gebuhurdieret  unde  geriten 

15  wart  dÄ,  zw^re  deift  min  wAn. 
wie  fe  aber  von  ringe  liefen  gAn , 
wie  n  mit  fcheften  ft«chen, 
wie  vil  n  der  zerbrachen 
da;  fuln  die  garzüne  fagen , 

20  die  hülfen  e;  zefamene  tragen, 
ine  mac  ir  buhurdieren 
niht  alle;  bckroijieren 
wan  einen  dieneft  biute  ich  in , 
des  ich  in  fere  willic  bin , 

25  da;  (ich  ir  aller  ere 
an  allen  dingen  mere 
und  in  got  ritterliche;  leben 
zir  ritterfchefte  mäe;e  geben. 
Truoc  iemen  lebender  (taete  leit 

30      bi  flaeteclicher  felekheit, 
fö  truoc  Triftan  ie  Aaete  leit 
bi  ftaeteclicher  fielekheit, 
Als  ich  es  iuch  befcheiden  wil. 
im  was  ein  endecliche;  zil 

35  gegeben  der  zweier  dinge , 
leides  unde  linge, 
wand  alles  des,  des  er  began, 
d4  lang  im  aUer  dickeft  an 
und  was  ie  leit  der  linge  bi. 

40  fwie  ungelich  diz  jenem  fl. 
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fas  w4ren  dia  iwei  koDterfeil 

Astiu  ÜDge  and  weradia  leit 

gefellet  an  dem  einen  man. 

»fd  helfe  in  got,  nu  fprechet  an: 

Triflan  der  hki  nu  fwert  gendmen, 

und  ift  ze  rtcher  Hngc  komen 

mit  ritterlicher  werdekeit: 

\äi  hoeren ,  welher  hande  leit 

haet  er  bl  dirre  linge?« 

wei;  got,  an  einem  dinge, 

da;  iegellchem  henen  ie 

und  ouch  dem  Anen  nähe  gie: 

da;  ime  der  vater  was  erflagen, 

als  er  Rüiklen  hörte  Tagen, 

da;  quäl  in  in  dem  mnote. 

alfus  was  übel  bt  gaote, 

bt  linge  fchadc^bl  liebe  leiL 

eins  herzen  flstiu  Hcherheit, 

ir  aller  jebe  diu  11t  dar  an, 

ha;  der  lige  ie  dem  jungen  man 

mit  grQB;erem  emcfte  an 

dan  einem  Attndigen  man. 

ob  aller  flner  werdekeit 

(6  fwebete  TriAande  ie  da;  leit 

und  da;  verborgene  ungemach, 

da;  niemen  lebender  an  im  fach, 

da;  im  Riwallnes  tot 

unt  Morg^nes  leben  bot: 

da;  leit  lac  im  mit  forgen  an. 

der  forcfame  TriAan 

und  Hn  getriuUcher  r4t, 

der  noch  von  triuwen  namen  hit, 

der  fslige  Foitenant 

die  bereiten  zehant 

mit  rlchem  gerate, 

des  man  den  wunfch  dA  hste, 

ein  rlltche  barkea: 

fus  kömen  n  vür  Marken. 

TriAan  fprach:  »lieber  h^rre  min, 

e;  fol  mit  iuwcrn  huldcn  An, 

Trift«  ■. 


da;  ich  ze  Parmente  var 
und  neme  nlch  iuwerm  rdte  war 
wie  unfcr  dinc  dk  A  gewant 
umbe  liut  und  umbc  laut, 
5  da;  ir  dk  fprechet,  e;  A  min.« 
Her  künec  fprach:  »neve  diz  fol  An. 
fwie  küme  ich  dln  doch  milge  enbern, 
ich  wil  dich  dlner  bete  gewem. 
var  heim  ze  Parmente 

10  du  unt  dln  kompanle : 
bedarft  du  rilterfchefte  m6, 
die  nim ,  als  dir  zc  mnote  A^. 
nim  ros  Alber  unde  golt 
und  fwes  fd  du  bedarfen  folt, 

15  als  dus  bedürfen  welleA; 
und  fwen  du  dir  gefelleA, 
dem  biut  e;  fö  mit  guote 
mit  gefelleclfchcm  muote, 
da;  er  dln  dieneA  gerne  A 

20  und  dir  mit  triuwen  weie  bl. 
vil  Heber  neve,  wirb  und  lebe, 
als  dir  dln  vater  l^re  gebe, 
dergetriuwe  Rüal,  der  hie  A4t, 
der  miche>triuwe  und  £re  hat 

25  mit  dir  begangen  unze  her; 
und  A  da;  dich  des  got  gewer , 
da;  du  dich  da  verrihteA 
unt  dln  dinc  da  beAihteA 
nach  vrumen  unt  n4ch  dren , 

90  fd  folt  du  wider  kdren: 
k^re  wider  her  ze  mir. 
ein  dinc  lobich  und  leiAe  e;  dir, 
f£  mine  triuwe  an  dine  hant, 
da;  ich  dir  min  guot  unt  min  lant 

35  iemer  gellche  teile, 
und  A;  an  dlnem  heile 
da;  du  mich  fuleA  überleben  ^ 
fö  A  dir  alle;  zcigene  geben ; 
wand  ich  wil  durch  den  willen  dln 

40  öllches  wlbes  dne  An, 
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die  wlle  ich  iemer  leben  fol. 
nere,  du  blA  Ternomen  wol 
mtnc  bete  und  mlnei^nn. 
bidu  mir  holt  als  ich  dir  bin , 
treiftu  mir  herze  als  ich  dir  trage, 
wei;  got,  fö  ful  wir  unfer  tage 
vrcBlIche  mit  einander  leben, 
hie  mite  fl  dir  urloup  gegeben, 
der  megede  Tun ,  der  hüete  dln ! 
und  \ä  dir  wol  bevolhen  An 
dln  gefchefede  unt  dtn  6rc,<i 
hie  enbitens  ouch  nimdrc : 
Triftan  und  iln  vriunt  Rüal 
die  fchiffeten  von  Kurnewal 
n  unde  ir  malTente 
heim  wider  ze  Parmente. 
Ob  iu  nu  vil  liep  ilt  vernomen 
umb  dirre  harren  willekomen, 
ich  Tage  iu,  als  ich  hin  vernomen, 
wie  n  da  wären  willekomen. 
Ir  aller  leitsre , 
der  getriuwe  der  gewsere 
R6al  trat  vor  ü;  an  da;  lant: 
(In  hüetcltn  und  Hn  gewant 
Icit  er  höffchltche  dort  hin  dan: 
TriAanden  lief  er  lachende  an, 
er  kuAe  in  unt  fprach:  »hörre  mtn,. 
gote  fult  ir  willekomen  An, 
iuwerm  lande  unde  mir. 
kiefet,  herre:  fehet  ir 
diz  Ashoene  l9nt  bl  difeme  mer? 
veAe,  Aete,  Aarke  wer 
und  manic  A^hoenc  kaAel : 
feht,  da;  hat  iuwer  vater  Kan^l 
an  iuch  geerbet  unde  br4ht. 
At  ir  nu  biderbe  unde  bedäht, 
fwes  iuwer  ouge  hie  geAht 
des  engAt  iu  niemer  niht: 
des  bin  ich  iemer  iuwer  wer.« 
Mit  dirre  rede  fd  k£rte  er  her 


mit  rlchem  henen  unde  vrd ; 

vil  vroBllche  enphienc  er  dö 

die  ritter  al  beAinder: 

er  begunde  A  ze  wunder 
5  mit  Anen  Worten  Alexen 

falüieren  unde  grtte;en. 

hie  mite  vuort  ers  üf  Kano^l. 

die  Aete  unde  diu  kaA^l, 

diu  von  Kanelcs  jären 
10  in  Aner  phlegc  wAren 

in  allem  dem  lande, 

diu  gap  er  üf  TriAande 

nach  vil  getriuwellchem  Ate, 

und  ouch  diu  Anen  d4  mite. 
15  diu  in  wären  an  gevallen 

von  Anen  vordem  allen. 

wa;  A)l  der  rede  nu  mere? 

er  haetc  rät  und  ^re: 

dur  da;  bot  er  dem  harren  rät 
20  als  der,  der  rät  und  dre  hat, 

und  mit  im  al  den  Anen. 
da;  vll;en  unt  da;  ptnen, 
da;  er  mit  Aie;em  muote 
in  allen  zc  guote 
25  und  alle  wts  an  in  begie, 
da;  gefach  e  mannes  ouge  nie. 

llTic  dö  7  wie  iA  mir  fus  gefchehcn  ? 
ich  hän  mich  felben  Uberfehen : 
wä  Ant  nu  mtne  Anne? 
90  die  guoten  marA:halkinne 
die  reinen  die  Asten 
mlne  vrowen  Floraeten, 
da;  ich  die  fus  verfwigen  hän, 
deiA  niht  da  her  von  hove  getan. 
35  ich  fol  c;  aber  der  Ake;en 
be;;crn  unde  büe;en. 
diu  hövefche  diu  guote 
diu  wlpllch  gemuote 
diu  werdeAe  diu  beAe , 
40  ich  wei;  wol  da;  fe  ir  geAe 
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niht  eine  mit  dem  mande  enphie; 
wan  fwä  da;  wort  Ton  munde  gie, 
da  gie  der  Hielte  wille  ie  n>r. 
ir  herze  da;  vuor  rehte  enbor 
als  e;  gevidert  w«re. 
n  wären  vil  einbaere 
beide  ir  wille  unde  ir  wort, 
ich  wei;  wol ,  da;  fi  über  bort 
vil  gefellecllchc  giengen , 
dk  n  die  gefle  enphiengen. 
diu  faelcgc  Floraete 
wa;  vröude  ir  herze  haete 
wider  ir  hdrren  unde  ir  kint, 
da;  kint,  des  diilu  ma;re  fint, 
ir  Tun  Triftanden  den  mein  ich ! 
entriuwen,  des  erkenne  ich  mich, 
an  manegen  unde  an  gnuogcn 
ir  tugendcn  unde  ir  vuogen , 
die  ich  von  der  fslegen  las , 
da;  der  niht  ein  lützel  was 
da;  bewaerte  fe  alfe  wol, 
als  ein  wlp  allcrbefte  fol , 
wan  fi  fchuof  ir  kinde 
und  Hnem  ingcdnde 
al  die  ere  und  da;  gemach , 
diu  ie  rittcm  gcfchach. 
ouch  waenc  ich  eines  alfe  wol 
da;  ich  es  niht  ba;  waenen  fol 
von  dem  hövcfchcn  Rurvenäle , 
dem  enwaere  er  zuo  dem  m^kle 
ein  willekomener  Tri/tan, 
ichn  hän  dk  deheinen  zwtve)  an. 
Hie  mite  fd  wurden  befant 
ze  Parmente  über  al  da;  lant 
die  harren  und  diu  h^rfchaft , 
die  dk  haeten  die  kraft 
der  ftcte  und  der  kältete; 
nu  die  ze  Kanoele 
gemeinliche  k&men , 
geßihen  unde  vernAmen 


von  Triftande  die  wftrheit, 
als  uns  da;  maere  von  im  feit 
und  als  ir  felbe  habt  vernomen , 
dö  vlugen  töfent  willekomen 
5  von  iegeltches  munde. 
Hut  und  lant  begunde 
von  langem  leide  erwachen 
und  (ich  ze  vrouden  machen 
ze  wunderlichem  wunder: 

10  n  enphiengen  albefunder 
ir  Ichen,  ir  Hut  unde  ir  lant 
von  ir  herren  Triftandes  hant : 
*  n  fwuoren  hulde  und  wurden  man. 
Hier  under  haete  ie  Triftan 

15  den  tougenllchen  fmerzen 
verborgen  in  dem  herzeQ , 
der  dk  von  Morgäne  gie. 
der  fmerze  der  begap  in  nie 
weder  vruo  noch  fp4te. 

20  alfus  gienc  er  ze  tkte 

mit  mägen  unt  mit  mannen 
und  jach,  er  woltc  dannen 
ze  Britanjc  gHhen     ^ 
(In  Ichen  dk  enpfAhen 

25  von  (Ines  vtendcs  hant, 
dur  da;  er  (Ines  vater  lant 
mit  rehte  haete  defte  ba;. 
diz  fpracb  er  unde  tete  ouch  da; : 
er  vuor  von  Parmenle 

30  er  unt  (In  kompante 

bereitet  unde  gewarnet  wol, 
als  der  man  ze  rehte  fol , 
der  üf  ängedltchc  iki 
erneflllchen  willen  hkt, 

35  'Hö  Tri(tan  ze  Britanje  kam, 
von  äventiure  er  dk  vernam 
und  hörte  waerllche  Tagen , 
Morgan  der  herzöge  rite  dl  jagen 
von  walde  ze  walde. 

40  nu  hie;  er  tlen  balde 
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die  ritter  iich  bereiten 
und  under  ir  rocke  leiten 
ir  halsberge  unde  ir  dinc, 
und  r6  da;  niemen  debeincn  rinc 
ü;  dem  geiwande  lies^e  gkn, 
nu  diz  gefchach,  diz  was  getiin 
und  über  da;  leite  ie  der  man 
(Ine  reifekappen  an 
und  rä;en  üf  ir  ors  alfö. 
ir  gezoc  hieben  fi  dö 
ftstltche  wider  rlten 
unde  niemens  blten 
und  teilten  ir  riterfchafl. 
d6  wart  diu  grce^er  kraft 
gefchicket  an  die  widervart, 
da;  der  gezoc  w«re  bewart , 
dk  der  üf  Hne  Arli;e  gie. 
dö  diz  gefchach,  dd  haeten  die, 
die  mit  Triilande  karten  hin, 
wol  drl;ec  ritter  under  in ; 
jene  an  der  wld erköre 
wol  fehzec  oder  mere. 
Vil  fcbiere  wart,  da;  Triftan 
hunde  uiid  jägere  fehen  began. 
die  felben  vrdgeter  maere, 
wä  der  herzöge  waere. 
die  taten  e;  im  ie£k  kunt; 
und  er  des  endes  £k  zcftunt 
und  vant  ouch  dk  vil  fchiere 
üf  einer  waltriviere 
vil  ritter  Britüne , 
den  wären  pavelüne 
und  hatten  üf  da;  gras  geflagen, 
dar  umbe  unt  dar  In  getragen 
loup  und  lichter  bluomen  vil. 
ir  hunde  unde  ir  vederfpil 
da;  hsten  il  ze  banden, 
die  gruo;ten  ouch  Trilltanden 
und  (Ine  rotte  der  mite 
höflchllche  n4ch  dem  hovedte ; 


die  feiten  ime  ouch  ie  fä, 

Morgan  ir  b^rre  rite  da 

vil  nähen  in  dem  walde. 

dar  Uten  fl  dö  balde. 
5  dk  vundens  ouch  Morgänen 

unde  üf  kadelänen 

vil  ritere  Britüne  haben. 
If  u  A  begunden  zuozim  draben , 

Morgan  enphie  die  gelte, 
10  der  willen  er  niht  weite 

vil  gadltchen  unde  wol, 

als  man  gede  enphähen  fol. 

Hn  lantgeßnde  tete  alfam : 

ir  iegeltcher  der  kam 
15  gerant  mit  flnem  gruo;e. 

nach  dirre  unmuo;e 

dd  diz  grüe;en  gar  gefchach , 

Tridan  ze  Morgdne  fprach: 

»h6rre,  ich  bin  komen  dk  h^r 
20  nach  mlnem  l^hen  unde  ger, 

da;  ir  mir  da;  hie  llhet 

und  mir  des  niht  verzthet, 

des  ich  ze  rehte  haben  fol : 

£6  tuot  ir  höffchllche  unde  wol. « 
25  Morgan  fprach:  »h^rre,  faget  mir, 

von  wannen  oder  wer  dt  ir?« 

Triltan  fprach  do  wider  in : 

»von  Parmenle  ich  bürtec  bin 

und  hie;  min  vater  Riwaltn. 
30  herre,  des  erbe  fol  ich  du. 

ich  felbe  hei;e  Tridtan. « 

Morgänfprach:  »h^rre,irkomtmichan 

mit  als  unnützen  msren , 

da;  n  als  w«ge  wsren 
35  verfwigen,  alfc  vürbrähU 

ich  bin  des  kurze  bedäht, 

foltet  ir  iht  von  mir  hän, 

des  waere  iu  fchiere  date  getan, 

wand  iu  enwttrre  niht  dar  an, 
4Q  im  waeret  ein  gezaeme  man 
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zeinen  iegeHchen  ^ren, 
dar  ir  e;  foldet  k^ren; 
wir  wi;;en  aber  alle  wol 
(diu  lant  lint  dirre  m»re  vol), 
in  welher  wlTe  Blanfchefluor 
mit  iuwenn  vater  von  lande  vuor, 
ze  weihen  €ren  e;  ir  kam , 
wie  diu  vriantfchafl  ende  nam. « 
»vriuntfchaft?  wie  meinet  ir  da;?« 
» ine  Tage  iu  nu  niht  yürba; , 
wan  difer  rede  der  iTt  alfö.« 
»hSrre,<c  fprach  aber  TriAan  dö, 
bl  difem  miere  erkenne  ich  mich: 
ir  meinet  ei  alfö,  da;  ich 
niht  eliche  (1  geborn 
nnd  nile  du  mite  h4n  verlern 
mtn  l^hen  unt  min  l^henreht. « 
»entriuwen,  h^rre,  guot  kneht, 
da  Tür  han  ich;  und  manic  man.« 
»Ir  redet  übel,«  fprach  Triftan: 
»ich  wände  doch,  e;  waere 
geveliec  unde  gebere, 
fwer  dem  man  leide  taete, 
da;  er  mit  rede  doch  h»te 
fin  und  Yuoge  wider  in. 
haßtet  ir  nu  vuoge  oder  lin , 
f6  leide  als  ir  mir  habt  getan, 
ir  möhtet  mich  doch  rede  erlln, 
diu  niuwe  fw«re  wecket 
und  alle  fchulde  recket: 
ir  fluoget  mir  den  vater  doch; 
hie  mite  endunket  iuch  noch 
mtnes  leides  niht  genuoc, 
im  jehet,  mtn  muoter,  diu  mich  truoc, 
diu  trüege  mich  kebesUche. 
fam  mir  got  der  riebe  I 
ich  wei;  wol,  fö  manic  edelman, 
des  ich  hie  niht>genennen  kan, 
(In  hende  mir  gevalten  hAt; 
und  haeten  (i  dife  untAt, 


der  ir  dA  jehet,  an  mir  erkant, 
ir  deheiner  haete  flne  haut 
zwifchen  die  mlne  nie  geleit. 
die  wi;;en  wol  die  wArheit, 
5  da;  min  vater  Riwalln 
'  mlne  muoter  an  da;  ende  fln 
brähte  rür  ein  611ch  wlp : 
i(l  da;  ich  da;  üf  iuwern  Itp 
bewaeren  unde  bereden  Fol, 

10. entriuwen,  da;  berede  ich  woL« 
»  uz !«  fprach  Morgan,  » in  gotes  ha; ! 
iuwer  bereden  wa;  fol  da;? 
iwer  Hag  engät  ze  deheinem  man, 
derie  ze  hove  reht  gewan. a 

15  »  diz  Wirt  wol  fchln , «  fprach  Triftan. 
er  zuhte;  fwert  und  rande  in  an 
er  (luog  im  obene  hin  ze  tal 
beidiu  hirne  und  himefchal, 
da;  e;  im  an  der  zungen  want. 

20  hie  mite  fft  ftach  er  ime  zehant 
da;  fwert  gein  dem  herzen  In. 
dö  wart  diu  wärheit  wol  fchtn 
des  fprichwortes,  da;  da  gibt, 
da;  fchulde  ligen  und  vülen  niht 

25    lEorgdnes  kompaniüne 
die  vrechen  Britüne, 
die  enkunden  im  da  niht  gevromen 
noch  ze  helfe  im  nie  fö  fehlere  komen, 
em  laege  an  dem  valle. 

30  iedoch  £6  wärens  alle, 
als  n  da  mohten,  an  ir  wer. 
ir  wart  vi!  fehlere  ein  michel  her : 
die  ungewarncten  man 
n  kömen  alle  ir  vtende  an 

35  mit  manlichem  muote. 
wamunge  unde  huote 
der  nam  dk  Itttzel  iemen  war, 
wan  dringen  et  mit  hüfen  dar 
und  titens  alle  mit  gewalt 
jlO  üz  ze  velde  vür  den  walt. 
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hie  huop  /Ich  ein  michel  raoft 

michel  weinen  unde  wuoft. 

alfus  ylouc  MorgAnes  tot 

mit  maneger  hande  klagenöt, 

als  obe  er  vlücke  waere. 

er  feite  leidiu  msre 

üf  die  bürge  und  in  da;  lant. 

in  dem  lande  tIouc  zebant 

niht  wan  da;  eine  kiagewort: 

y>ä  nodter  Hres,  il  eft  mort! 

welch  rät  gewirt  des  landes  nuo? 

nu  zieren  beide,  k^ret  zuo 

von  rieten  unt  von  yeften 

gelönen  difen  geften, 

des  fe  uns  ze  leide  hänt  get4n!a 

9us  lie;ens  üf  ir  rucke  gän 
mit  (laetecllchem  Arlte. 
ouch  vundens  alle  zlte 
an  ir  geAen  vollen  Hrlt: 
die  kdrten  ie  ze  maneger  zlt 
mit  einer  ganzen  rotte  wider 
und  würfen  manegen  der  nider 
und  wären  doch  ic  vticbende 
und  alle;  wider  ziehende , 
dö  n  dk  wilten  ir  kraft, 
fus  kömens  üf  ir  ritterfchaft : 
da  namens  puch  bcrbcrge 
üf  einem  veften  berge, 
dar  üfe  was  ir  wefen  die  naht, 
der  nebte  wart  des  landes  mäht 
f6  Aare  und  alfö  vefte, 
da;  fe  aber  ir  leiden  geAe 
als  fchiere  als  e;  wart  tagende 
mit  gewalte  wurden  jagende 
und  manegen  nider  Aachen , 
den  hüfen  dicke  brdchen 
mit  fpern  unt  mit  fwcrten , 
diu  da  niht  lange  werten. 
dk  wären  fwert  unde  fper 
ddswar  in  harte  kurzer  wer: 


ir  wart  dk  manege;  vertan , 
fö  An  die  rotte  lie;en  gän. 
ouch  was  da;  Itttcele  her 
C6  vrechltche  an  finer  wer, 
5  da;  dk  vil  michel  fchade  gefchach, 
da  man  in  in  den  hüfen  brach, 
nie  fchar  die  worden  beideflt 
zeiner  unt  ze  maneger  ztt 
mit  gr6;em  A^hadcn  tiberladen. 

10  n  nämen  unde  täten  fchaden 
vil  fcbedeltche  an  mänegem  man. 
fus  tribeü  A;  mit  einander  an 
bi;  da;  da;  innre  her 
begunde  fwachen  an  der  wer, 

15  wand  in  gienc  abe  und  jenen  zuo : 
die  märten  Ach  fpät  unde  vrao 
an  ir  Aate  und  an  ir  mäht, 
[6  da;  A  dannoch  vor  der  naht 
berä;en  aber  die  geAe 

90  in  einer  wa;;erveAe, 
da  Ach  die  geAe  ü;  werten 
und  Ach  die  naht  da  Herten, 
fus  was  da;  hüs  bere;;en  ,^ 
mit  her  al  umbeme;;en 

25  als  e;  beziunet  waere. 
die  vremeden  A>rg«re 
TriAan  unde  Ane  man 
nu  wie  gevicngens  ir  dinc  an  ^ 
da;  Tage  ich  iu ,  wie;  in  ergie, 

90  wie  Ach  ir  A)rge  zerlie, 
wie  A  von  dannen  kämen, 
Age  an  ir  vlnden  nämen. 
TriAan  du  der  von  lande  fchiet, 
als  im  An  rät  Rüal  geriet, 

35  An  l^hen  da  zenphähene 
und  iefä  wider  ze  gähene , 
At  des  lac  zailem  male 
dem  Aelegen  Rüäle 
der  Ailbe  wän  ze  herzen  ie 

10  j'eht  als  e;  ouch  TriAande  ergie. 
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iedoch  geriet  er  die  gefcbiht 
umb  Morg^nes  fchaden  niht. 
hundert  riter  er  befände 
und  k^rte  nAch  TriAande 
eben  und  rehte  üf  flnc  rart. 
unlang  und  vil  fchiere  e;  wart , 
da;  er  ze  Britadje  kam, 
▼il  rehte  er  al  zehant  yernam, 
wie  e;  gevam  wäre, 
und  nlich  des  landes  msre , 
fö  nam  er  flner  reife  ein  mea; 
ze  den  Britöncn  üf  da;  fe;. 
nu  n  begunden  ndhcn 
da;  n  die  vlnde  fühen , 
done  wart  an  ir  rotte 
ir  deheinem  ze  fpotte 
weder  nach  noch  niender  abe  gezogen 
n  k6men  alle  fament  gevlogen 
mit  TÜegenden  banieren. 
d4  wart  micbel  kroijieren 
under  ir  maffenle : 
»fchevelier,  Parmente! 
Parmenle  fchevelier!« 
da  jagete  banier  unt  banier 
fchaden  und  ungevüere 
durch  die  hütte  fntiere. 
ß  t^ten  die  Britüne  ^ 
durch  ir  pavelüne 
mit  Icedigen  wunden. 
IVu  die  innern  begunden 
ir  lantbaniere  erkennen, 
ir  zeichen  hoBren  nennen , 
ß  begunden  ir  rüm  wtten , 
ü;  an  die  wite  rlten. 
Triftan  lie  vaAe  ftrtten  gän. 
da  wart  michel  fchade  getan 
an  den  lantgefellen : 
vAhen  unde  vellen , 
(Iahen  unde  Aecben, 
da;  begund^  ir  fchar  durchbrechen 


ze  beiden  fiten  in  dem  her, 
und  brAhtes  ouch  da;  ü;er  wer, 
da;  die  zwo  kompanle 
X  fchevelier  Parmenle« 
5  f6  vil  geriefen  unde  getriben. 
.  des  wArens  4nc  wer.beliben : 
under  in  was  wer  noch  kdre 
noch  dcheines  ßrltes  mdre 
wan  tufchen  unde  vliehen 
10  zogen  unde  ziehen 

wider  berge  und  wider  walt: 
der  Artt  der  wart  dA  manicvalt. 
ir  vluht  diu  was  ir  meiftiu  wer 
und  vür  den  tot  ir  beftiu  ner. 
15    Itfu  difiu  fchumpfentiurc  ergie, 
diu  ritterfchaft  Heb  nider  lie 
und  n4men  herberge  fA ; 
und  die  von  ir  gcßnde  du 
ze  velde  lügen  crdagen, 
20  die  hie;en  (1  zc  grabe  tragen, 
jene,  die  d4  wunt  wAren, 
die  hie;en  fi  üf  b4ren 
und  kerten  wider  ze  lande, 
hie  mite  was  TriAande 
25  An  leben  unt  fln  funderlant 
verüben  ü;  An  felbcs  haut, 
er  was  von  dem  herr  unde  man , 
von  dem  An  vater  nie  niht  gewan. 
fus  haete  er  fleh  verrihtet 
30  und  al  An  dinc  beAihtet: 
verrihtet  an  dem  guote , 
beflihtet  an  dem  muote; 
An  unrcht  da;  was  alle;  reht. 
An  fwaerer  muot  liht  unde  Hebt. 
35  er  haete  d6  ze  Aner  haut 
Ans  vater  erbe  und  al  An  laut 
unverfprochenllchen  unde  alfü, 
da;  niemen  in  den  ztten  dd 
anfprdche  haete  an  dehein  An  guot. 
40  hie  mite  fd  k^rte  er  Anen  muot, 
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als  ime  gebdt  und  im  geriet 
fln  ceheim,  d6  er  von  im  fchiet, 
hin  wider  ze  Rurnewile 
and  enmohte  ouch  von  RüUe 
niht  gewenden  fln  gemüete, 
der  air6  manege  güete 
mit  väterlicher  fUete 
an  im  erzeiget  haete. 
fln  herze  da;  lac  ftarke 
an  Rdkle  unde  an  Marke : 
an  difen  zwein  was  al  (In  Hn : 
der  fm  fpuon  in  her  unde  hin. 
Nu  rprsche  ein  fasliger  man: 
»der  fsBlige  Tridan 
wie  gewirbet  er  nu  hiezuo, 
da;  er  in  beiden  rehte  tuo 
I     und  16ne  ietwederm,  als  er  Fol?« 
iwer  iegellch  der  wei;  da;  wol , 
er  cnkan  da;  niemer  bewam, 
ern  müe;e  ir  einen  U;en  vam 
und  bi  dem  andern  bedtün. 
lät  beeren ,  wie  fol  e;  ergän  ? 
vert  er  ze  Kurnewale  wider, 
fö  leit  er  Parmente  nider 
an  aller  llner  werdekeit 
und  idt  ouch  Rüal  nider  geleit 
an  vröuden  unde  an  muote , 
an  allem  dem  guote, 
von  dem  fln  wunne  folte  gän ; 
und  wil  er  aber  d4  bellän , 
Tone  wil  er  fich  niht  keren 
ze  hoeheren  Sren. 
und  iibergüt  ouch  Markes  rät, 
an  dem  al  Hn  ^re  Hat. 
wie  Fol  er  ßch  hier  an  bewarn? 
wei;  got,  da  muo;  er  wider  vam : 
da;  fol  man  im  billlchen. 
er  fol  an  eren  riehen 
und  Algen  an  dem  muote , 
wil  e;  Hch  ime  ze  guote 


und  ouch  ze  fttlden  kdren; 

er  fol  woL aller  ^ren 

billiche  muoten  unde  gem. 

wil  ouch  in  faelde  des  gewem, 
5  des  hat  fl  reht  da;  fi  da;  tuo, 

wand  al  Hn  muot  der  Mi  der  zao. 
TriHtan  der  finne  rtche 

der  kom  vi!  Hnnediche 

flnes  willen  über  ein, 
10  da;  er  fleh  flnen  vätera  zwein 

als  ebene  teilen  woUe, 

als  man  in  fnlden  folte. 

fleh  felben  teilet  er  en  zwei 

gellche  und  ebene  als  ein  ei 
15  unt  gap  ir  ietwederm  da; 

da;  er  wiAe  da;  im  ba; 

an  allen  flnen  dingen  kam. 

fwer  nu  die  teile  nie  veraam, 

die  man  an  ganzem  Übe  hAt, 
20  dem  Tage  ich,  wie  diu  teile  ergüt: 

danc  h4t  niemen  zwivel  an. 

zwo  fache  machen  einen  man , 

ich  meine  lip ,  ich  meine  guot 

von  difen  zwein  kumt  edeler  muot 
25  und  werltllcher  eren  vil. 

der  aber  diu  zwei  fcheiden  wil, 

fö  wirt  da;  guot  ein  armuot: 

der  llp,  dem  niemen  rehte  tuot, 

der  kumt  von  flnem  namen  der  van 
30  und  wirt  der  man  ein  halber  man 

unt  doch  mit  ganzem  Übe. 

als  habet  iu  von  dem  wibe. 

e;  fl  man  oder  wip, 

fö  muo;  ie  guot  unde  llp 
35  mit  gemeinllchen  fachen 

einen  ganzen  namen  machen; 

und  werdent  fe  aber  gefcheiden  ^ 

fon  ifl  niht  an  in  beiden. 
Dife  teile  die  huop  Triflan 
40  rlche  und  willecltchen  an 
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und  ante  fe  oneh  mit  Annen: 
er  hie;  ime  gewinnen 
rcbcBniu  ros  und  edele  wät, 
fplfe  unde  andern  rät, 
des  man  ze  hdhztten  phllt, 
und  machet  eine  höhgeztt: 
dar  ladet  er  unt  befände 
die  heften  von  dem  lande, 
an  den  des  landes  kraft  dd  ftnont: 
die  t^ten,  als  die  vriunde  tuont, 
und  kömen,  als  in  wart  gefeit 
nu  was  oucb  Triflan  bereit 
mit  allen  flnen  dingen, 
er  gap  zwein  jungelingen , 
fins  valer  RtMes  iHnen,  fwert, 
wand  er  ir  zerben  h«te  gegert 
nach  ir  Tater  Rü41e. 
und  fwa;  er  zno  dem  m4ie 
ze  ir  wirdc  unt  zir  ^ren     • 
rtner  kofte  mohte  k^ren, 
da  h«te  er  fp4te  unde  vruo 
als  innecitchen  willen  zuo, 
als  ob  (i  waeren  flniu  kint. 

Mu  da;  fl  ritter  worden  fint 
und  zwelf  gefellen  mit  in  zwein , 
nu  was  der  zwelf  gefellen  ein 
Kurvenal  der  hoveltche. 
Tridan  der  tngende  riebe 
nam  flne  bruoder  an  die  haut, 
wan  e;  im  ze  höffcheit  was  gewant , 
und  yuorte  (i  be  handen  dan. 
flne  mäge  und  flne  man 
und  aOe,  die  da  würen 
von  finnen  oder  von  j4ren 
oder  aber  von  in  beiden 
beträhtec  unde  befcheiden, 
die  wurden  alle  zehant 
ze  hove  geladet  unde  befant 

BTu  h6rre,  die  flnt  alle  da. 
Triftan  fluont  üf  vor  in  ^ 


»ir  harren  alle«  fprach  er  zin, 
»den  ich  icmer  gerne  bin 
mit  triwen  and  mit  dumehtekheit^ 
an  allem  dienfle  bereit , 
5  als  verre  als  ich  iemcr  kan , 
mlne  mäge  und  mtne  lieben  man , 
von  der  gniden  ich  e;  h4n , 
fwa;  mir  got  ^ren  hilt  gcikn , 
von  iuwerr  helfe  h4n  ich  mich 

10  verrihtet  alles,  des  ich 
in  mlnem  herzen  gerte. 
fwie  mich  es  got  gewerte, 
fö  wei;  ich  doch  wol  da;  e;  ie 
von  iuwerr  vrümede  voUegie. 

15  wa;  mac  ich  nu  m^re  fagen? 
ir  habet  in  difen  unmangen  tagen 
iwer  Sre  und  iuwer  fielekheit 
fö  manege  wts  an  mich  geleit, 
da;  ich  des  deheinen  zwlvel  h^n, 

90  dißu  werlt  diu  müe;e  d  zergän , 
e  ir  mir  iemer  dcheine  ztt 
mlnes  willen  wider  gcflt. 
vriunt  und  man  und  alle  die, 
die  durch  mlnen  willen  hie 

25  oder  durch  ir  felber  lügende  fln, 
nu  lA;et  iu  die  rede  min 
niht  fdre  mifl*evallen : 
ich  künde  und  fage  iu  allen, 
als  Rüal  min  vater,  der  hie  Alt, 

30  gefehen  und  ouch  gehoeret  hat, 
da;  mir  min  oeheim  fln  lant 
gefetzet  hat  in  mtne  hant 
und  wil  ouch  durch  den  willen  mfn 
dllches  wlbcs  ine  fln 

35  dur  da;  ich  fln  erbe  fl, 
und  wil  da;  ich  im  wone  bt, 
fwÄ  er  fl  und  fwar  er  var. 
nu  hin  ich  mich  bewegen  dar 
und  (lit  mir  al  min  muot  der  zuo 

40  da;  ich  flnen  willen  tue 

(5*> 
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und  wider  le  irae  k^re. 
mtn  urbor  unt  mlo  6re, 
die  ich  in  difeme  lande  hän» 
die  wil  ich  Ithen  unde  lAn 
mtnem  vater  Rü4Ie, 
ob  mir;  ze  KamewMe 
iht  anders  danne  wol  erg£, 
fweder  ich  Aerbe  od  dk  be(l6, 
das^  ei  Hn  erbel^hen  (1. 
fö  Aent  ouch  Hne  filne  hie  bt  ' 

und  mit  im  ander  Hniu  kint; 
die  aber  An  erben  vür  ba;  Ant, 
die  haben  alle  reht  dar  an. 
mlne  man  und  mlne  dieneAman, 
diu  l^hen  über  alle;  laut 
diu  wil  ich  haben  ze  miner  hant 
al  mlniu  ]4r  und  mlne  tage.« 
Hie  wart  gr6;  j^mer  unde  klage 
under  aller  dirre  ritterA;haA, 
A  wurden  alle  unherzehaA, 
ir  muot  ir  tr6A  was  aller  hin: 
»  ä ,  herre«  fprächens  under  in , 
»  nu  waere  uns  michel  ba;  geA^hehen 
und  hste  wir  iuch  nie  gefehen ; 
A)ne  wsre  ouch  diAe  leides  niht, 
da;  uns  nu  von  iu  geA^hiht. 
h6rre,  unfer  tröA  und  unfer  wän 
der  was  alTÖ  hin  ziu  getUn, 
uns  wsere  ein  leben  an  iu  gegeben : 
nein  leider  unfer  aller  leben  y 
da;  wir  ze  vröuden  foltcn  haben, 
da;  tA  erAorben  unde  begraben 
fwann  ir  von  hinnen  kSret: 
börre ,  ir  habt  uns  gemeret 
und  niht  geminret  unfer  leit. 
unAsr  aller  Aelekheit 
diu  was  ein  Itttzel  üf  geAigen 
und  ift  nu  wider  nider  ge/igen.« 
Ich  wei;  e;  wäre;  als  den  t6t, 
fwie  Aare  ir  aller  klagenöt 


und  fwie  grd;  ir  fw«re 

von  difeme  mere  w»re: 

Rüal,  dem  e;  ze  guote  ergienc, 

der  grd;e  vrume  da  von  enphienc 
5  und  michel  öre  an  guole , 

da;  e;  im  in  dem  muote 

unfanAer  danne  in  allen  tete. 

er  enphieng  ein  14hen  an  der  ftete , 

wei;  got  da;  er  deheine;  nie 
10  mit  f<^hem  j^mer  enphie. 
Mu  Rikal  und  flniu  Idnt 

belSh^nt  unt  geerbet  fint  ^ 

von  ir  harren  TriAandes  hant, 

TriAan  ergap  Hut  unde  lant 
15  gote  und  vuor  von  lande. 

ouch  kdrte  mit  TriAande 

Kurvenal  An  meiAer  dan. 

Rüal  und  ander  Ane  man, 

da;  lantliut  algemeine, 
SO  ob  ir  Idage  iht  kleine 

unde  ir  herzefwsre 

nAch  ir  trüt  harren  were? 

entriuwen,  da;  verwei;  ich  wol. 

Parmenle  da;  was  vol 
25  klage  und  klagemsre: 

ir  klage  was  fagebaere. 

diu  marfchalkln  Florttte , 

diu  triuwe  und  ere  hete, 

diu  leite  marter  an  ir  11p, 
90  als  mit  allem  rehte  ein  wlp, 

der  got  ein  gehörte;  leben 

an  wibes  ^ren  hAt  gegeben, 
l^a;  lenge  ich  iu  nu  mdr  hier  an? 

der  lantl6fe  TriAan 
35  dd  der  ze  KumewAle  kam , 

ein  msre  er  al  zeluint  vemam, 

da;  im  vil  fw«re  was  vemomen, 

da;  von  Irlande  wnre  komen: 

Mdrolt  der  fgre  Aarke 
40  und  vorderte  von  Meirke 
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mit  kamphllchen  handen 
den  zins  von  beides  landen, 
von  Kärnewal  und  von  EngelanL 
umb  den  zins  was  e;  [6  gewani: 
der  dö  zirlande  künic  was» 
als  ich;  an  der  hiAdije  las 
und  als  da;  rehte  m»re  feit, 
der  bie;  Gurmün  Gemuotheil 
und  was  geborn  von  Affric4 
und  was  fln  vater  künic  da. 
dö  der  verfehlet,  d6  geviel  da;  lant 
an  in  und  Hnes  bruoder  hant» 
der  als  wol  erbe  was  als  er. 
Gurmün  was  aber  £6  rlcher  ger 
und  alfö  höhe  gemuot, 
*  da;  er  dehein  gemeine  guot 
mit  niemannc  wolte  hAn. 
(In  herze  enwolte  in  niht  erlin, 
em  müefe  felbe  ein  hSire  wefen. 
er  begunde  ü;  wein  unde  ü;  lefen 
die  rtarken  die  maotveften 
unt  zuo  der  n6t  die  beAen, 
die  ieman  erkande 
ritter  unt  farjande, 
die  er  mit  flnem  guote 
oder  mit  höffchlichem  muote 
zuozime  gewinnen  künde, 
und  lie;  ouch  an  der  (lunde 
flnem  bruoder  al  Hn  lant. 

9us  kerte  er  dannen  zehant 
und  nam  von  den  maeren 
den  gewaltegen  Römnren 
urloup  unde  botfchaft, 
fwa;  er  betwünge  mit  kraft, 
da;  er  da;  zeigen  hißte 
und  ouch  in  dk  von  t«te 
etsllch  rehtund  ere; 
und  enbeite  ouch  dd  niht  mtttj 
er  vuor  mit  einem  Harken  her 
über  lant  und  über  mer 


bi;  da;  er  zirlande  kam 
und  an  dem  lande  (Ige  genam 
und  (1  mit  (trlte  des  betwanc 
da;  fm  ze  harren  ine  ir  dane 
5  unt  ze  künege  nimen 
unt  nt  her  dar  an  kirnen, 
da;  (Im  ze  allen  zlten 
mit  Aürmen  unt  mit  ftriten 
diu  bllant  hülfen  twingen. 

10    In  difen  felben  dingen 
betwang  er  ouch  ze  flner  haut 
Kumewal  und  Engelaut, 
dö  was  aber  Marke  ein  kint, 
als  kint  ze  wer  unveAe  fint 

15  und  kom  alfö  von  Hner  kraft 
und  wart  Gurmüne  zinshaft, 
ouch  half  Gurmünen  fi&re 
und  gab  im  kraft  und  ^re, 
da;  er  Möroldes  fweder  nam; 

20  von  dem  fö  wart  er  vorhtiam. 
der  was  ein  herzöge  di 
und  haete  ouch  vil  gerne  eteswi 
felbe  ein  lant  befe;;en. 
wand  er  was  wol  verme;;en 

25  &nd  haete  lant  und  michel  guot, 
Ilp  und  manltchen  muot. 
der  was  (In  vorvehtaere. 
wa;  aber  des  zinfes  waere , 
den  man  zirlande  fände 

30  von  ietwederm  lande, 

des  befcheide  ich  iuch  vfirwir: 
n  fanden  in  da;  6r(te  jir 
driu  hundert  marc  medinges 
und  anders  deheines  dinges; 

35  da;  ander  filber,  da;  dritte  golt. 
des  vierden  fö  kom  Mörolt 
der  (tarke  von  trlande  dar 
ze  wlge  und  ouch  ze  kamphe  gar. 
vür  den  fö  wurden  befant 

40  ze  Kumewal  unt  zEngelant 
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barAne  und  ir  gendje: 
die  giengen  ouch  ze  lö;e 
ze  Hner  gegenwttrte, 
welher  im  antwttrte 
(In  kint,  da;  dienedbaMre 
und  an  dem  übe  wsre 
fö  fchoene  und  fd  gensme, 
als  ei  dem  hove  gezsme, 
nibt  megede,  niwan  knebeltn 
und  folden  ouch  der  drl;ic  (In 
von  ietwederm  lande ; 
und  enfoite  dirre  fchande 
niemen  anders  widerdün , 
e;n  müe;e  mit  einwlge  ergän 
oder  aber  mit  lantvehte. 
IVune  mohtens  aber  ze  rehte 
mit  offenltcber  wer  niht  komen , 
wan  diu  laut  diu  haeten  abe  genomen. 
fo  was  ouch  Mörolt  alfe  (Itarc, 
als  unerbärmec  unde  als  arc 
da;  wider  in  Itttzel  kein  man , 
fach  er  in  under  ougen  an, 
getorfte  wägen  den  11p 
iht  mSre  danne  ein  wip. 
und  als  der  zins  üf  (Ine  vart 
hin  wider  trlant  gefchicket  wart 
unt  da;  vünfle  }kr  in  gie, 
fo  muofen  aber  diu  zwei  lant  ie 
iemer  ze  funewenden 
die  boten  ze  Röme  fenden , 
die  Röme  wo!  gezsmen 
unt  da;  die  da  yerniemen 
welch  gebot  und  weihen  rät 
der  gewaltige  f^nät 
enbute  unde  fände 
eime  iegellchem  lande , 
da;  undertän  ze  R6me  was, 
wan  man  in  älliu  }är  da  las 
und  tete  in  kunt  mit  masren 
wie  n  nach  R6m«ren 


lois  und  lantrebt  folten  wegen, 

wies  ir  gerihtes  folten  phlegen 

und  müefen  ouch  reht  alTö  leben 

als  in  da  16re  wart  gegeben. 
5  da;  zinsreht  unde  difen  prlfant 

den  lie;en  dtfiu  zwei  lant 

in  dem  yünften  järe  ie  fchouwen 

die  werden  Röme ,  ir  Trouwen. 

doch  butens  ir  dife  dre 
10  nihtälltchealföfigre, 

weder  durch  reht  noch  dur  got . 

fö  durch  Gurmünes  gebot. 
IVu  ful  wir  wider  zem  tnaere  komen. 

Tridtan  der  haete  wol  vernomen 
15  diz  leit  ze  Kurnewäle; 

ouch  was  im  vor  dem  mäl^ 

wol  kunt,  mit  welher  (icherheit 

der  felbe  zins  was  üf  geleit. 

iedoch  fö  hörte  er  alle  tage 
20  von  der  lantliute  fage 

des  landes  lafter  unt  (In  leit, 

fwelhen  enden  er  gereit 

vür  Acte  oder  vür  kaft^; 

und  als  er  aber  ze  Tintajo^ 
25  ze  dem  hovege(inde  kam , 

feht  da  gehörte  er  unde  vemam 

in  ga;;en  unde  in  (lr&;en 

von  klage  al  folch  gelA;en , 

da;  e;  in  muote  Aarke. 
30  vil  fchiere  körnen  Marke 

und  hin  ze  hove  manre , 

da;  Tristan  komen  wasre: 

des  wärens  alle  famet  vrö. 

vrö  meine  ich  aber,  als  e;  in  dö 
35  nach  ir  leide  was  gewant; 

wan  die  alier  heften,  die  man  vant 

in  allem  Kumewäle, 

die  wären  ze  dem  male 
'  alle  dar  ze  hove  komen 
40  ze  lafter,  als  ir  habt  vernomen. 
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die  edelo  lantgend^e 
die  giengen  da  ce  ld;e 
ir  Idnden  zeinem  TaHe. 
fus  vant  n  TriTUn  aDe 
kniewende  unde  an  ir  gebete, 
daa(  iegellcfaer  fander  tete 
unfchameUch  unde  antougen , 
mit  riefenden  ougen , 
mit  innecllchem  fmerzen 
des  Itbes  unt  des  herzen, 
da;  im  got  der  guote 
befchirmete  unde  behuote 
(In  edelkeit  und  ouch  fln  kint 
IVu  fe  alle  an  ir  gebete  (int, 
Triftan  kom  zuo  gegangen, 
wie  wart  er  aber  enphangen? 
da;  ill  iu  übte  gefeit: 
Triftan  wart  Ton  der  wArhdt 
ander  allem  dem  gednde 
von  deheinem  muoter  kinde 
noch  ouch  von  Markes  gruo;e 
enphangen  niht  fö  fuoge, 
als  er  doch  wsre  getAn 
und  hiete  (1  diz  leit  verlAn. 
des  nam  aber  TriAan  kleine  war, 
wan  gienc  et  baltlichen  dar, 
da  man  in  da;  lö;  ma;, 
da  Morolt  unde  Marke  fa;. 
»ir  harren«  fprach  er,  »alle  famet 
alle  mit  eime  namen  genamet, 
die  hie  ze  lö;e  loufent, 
ir  edele  kint  verkoufent, 
fchamet  ir  iuch  der  fchanden  niht, 
diu  difem  lande  an  iu  gefchiht? 
fd  manhafl,  als  ir  alle  zlt 
alle  dnde  an  allen  dingen  dt, 
fd  foltet  ir  biUtche 
beide  iuch  und  iuwer  riebe 
ahtbieren  unde  hören 
und  an  den  ören  mören. 


nu  habet  ir  iuwer  vrlheit 

iuwern  vtanden  geleit 

ze  Yüe^en  unt  ze  banden 

mit  zinsllchen  fchanden ; 
5  und  iuwer  edelen  kindeltn, 

diu  iuwer  wunne  folten  Hn, 

iuwer  lud  und  iuwer  leben, 

diu  gebet  ir  unde  habt  gegeben 

ze  fchalken  unde  ze  eigen 
10  und  enkunnet  niht  gezeigen, 

wer  iuch  betwinge  dar  zuo 

oder  welher  bände  n6t  e;  tuo , 

niwan  ein  einwtc  unde  ein  man. 

dehein  ander  not  \(i  hier  an 
15  und  enkunnet  under  iu  allen 

an  einen  niht  gevallen, 

der  wider  einen  man  (In  leben 

an  die  wäge  welle  geben, 

weder  er  bellbe  oder  gedge. 
SM)  nu  n  da;  da;  er  da  beiige, 

deisw4r  fo  ift  doch  der  kurze  tot 

unt  di(iu  lange  lebende  not 

ze  himel  und  üf  der  erde 

in  ungellchem  werde. 
25  i(l  aber  da;  er  d4  gedget 

unt  da;  da;  unreht  geliget , 

fö  hat  er  iemer  mdre 

dort  gotes  I6n,  hie  öre. 

j4  fuln  ?ätere  yttr  ir  kint, 
30  wan  (i  mit  in  ein  leben  (int, 

ir  leben  geben:  da;  iA  mit  gote. 

e;  iA  gar  wider  gotes  geböte , 

der  dner  kinder  vrlheit 

der  eigenfchefte  vttrleit, 
35  da;  er  (i  ze  fchalken  gebe 

und  er  mit  vrlheite  lebe. 

fol  ich  iu  r4t  umb  iuwer  leben 

nach  gote  und  nUch  den  ßren  geben, 

f6  rite  ich  zwäre  dar  an 
40  da;  ir  iu  kiefet  einen  man , 
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fwS  f6  man  den  vinde 
under  difem  lantgeHnde, 
der  ze  kamphe  fl  getan 
und  an  gelücke  welle  14n, 
weder  er  genefe  oder  entuo; 
und  bitct  den  alle  dar  zuo 
dur  gotes  willen  allermeill » 
da;  im  der  heilige  geift 
gelücke  gebe  und  £re 
und  emUrhte  niht  zefere 
Möroldes  groB;e  und  Hne  kraft; 
n  et  an  gote  gemuothaft« 
der  nie  deheinen  man  rerlie, 
der  mit  dem  rehten  umbegie. 
wol  balde  gdt  ze  rate : 
beratet  iuch  ril  drite» 
wie  ir  iuch  dirre  fchande  erweri 
und  iuch  vor  einem  manne  emert; 
guneret  niemer  m^re 
iwer  geburt  und  iuwer  ^re.« 
»A,  h^rre«  fprdchens  alle  dd, 
»ja  in  difem  manne  niht  alfO: 
im  kan  niemen  vor  genefen.« 
Triftan  fprach:  »14t  die  rede  wefen: 
'  dur  got,  veriinnet  iuch  doch  noch; 
nu  dt  ir  an  gebürte  doch 
allen  kttnegen  ebengröc^, 
aller  keifer  genö; 
und  wellet  iuwer  edeln  Idnt, 
diu  iu  gellche  edele  iint 
verfellen  unde  verfachen 
und  z'eigenfchalken  machen: 
und  ift  das^  ir  deheinen  man 
niht  muget  geherzen  hier  an, 
da;  er  durch  iuwer  aller  leit 
unt  durch  des  landes  4merkeit 
getürre  nach  dem  rehten 
in  gotes  namen  vehten        , 
gegen  dem  einen  manne, 
geruochet  ir  e;  danne 


an  got  geU^en  unde  an  mich, 
deiswir»  ir  harren,  [6  wil  ich 
mtne  jugent  unt  mtn  leben 
dur  got  an  4ventiare  geben 
5  und  wil  den  kamph  durch  iuch  beftio: 
got  U;e  in  iu  ze  guote  ergin 
und  bringe  iuch  wider  ze  rehte! 
ouch  fwie  mir  an  der  vehte 
iht  anders  danne  wol  gefchiht, 

10  da;n  fchadet  iu  ziuwerm  rehte  niht 
gelige  ich  an  dem  kamphe  tot, 
d4  mite  ift  iuwer  deheines  n6t 
weder  abe  noch  an  gek^ret, 
geminret  noch  gem^ret: 

15  fö  iUt  e;  aber  rehte  als  L 
n  da;  e;  aber  ze  heile  ei^e, 
da;  ift  benamen  von  gotes  geböte: 
desn  danket  niemen  niwan  gote; 
wan  den  ich  eine  fol  befUn, 

20  als  ich  vil  wol  vernomen  hAn, 

der  ift  von  muote  und  ouch  von  krafi 
zerneflUcher  ritterfchaft 
ein  lange  her  beweret  man: 
fö  gän  ich  aller  crcft  an 

25  an  muote  und  an  der  krefte 
und  bitf  ze  ritterfchefte 
nihtalfö  kttrbere, 
als  uns  nu  not  w«re, 
wan  da;  ich  aber  zer  vehte 

30  an  gote  und  ouch  an  rehte 
zwo  (igebaere  helfe  hAn, 
die  fuln  mit  mir  ze  kamphe  gka^ 
dar  zuo  h4n  ich  willigen  muot, 
der  felbe  iil  ouch  ze  kamphe  guot; 

35  und  helfent  mir  die  felben  drl, 
fwie  unverfuocht  ich  anders  A, 
fö  h4n  ich  guoten  tröfl  dar  jin» 
ich  genefe  wol  vor  einem  man.« 
»H^rrea  fprach  al  diu  ritter/ehafl, 

40  »diu  heilige  gotes  kraft, 
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diu  al  die  w«rlt  gefchaffen  hAt, 
dia  vergelte  iu  tröA  unde  rdt 
unt  den  felecllchei^  wAn , 
den  ir  uns  allen  habet  getAn. 
h^rre,  lAt  iu  das^  ende  Tagen: 
unfer  rAt  mac  lütiel  vür  getragen, 
folt  unfer  fielde  hAn  geruocht, 
fö  vil  fd  wir  fln  haben  vcrfnocht, 
als  ofte  es  ie  begunnen  wart, 
e%  waere  niht  unz  her  gefpart. 
wir  haben  niht  seinem  mAle 
wir  hie  xe  KurnewAle 
umb  unfer  angefl  rAt  genomen; 
wir  (Ip  an  manege  fprAche  komen 
und  enkunden  doch  deheinen  nie 
under  uns  vinden,  ern  wolt  ie 
An  kint  vür  eigen  gerner  geben 
dann  er  verlttr  Hn  felbes  leben 
wider  difen  vAlandes  man.« 
»wie  redet  ir  fus«  fprach  TrlTtan : 
»jA  iit  der  dinge  vil  gefchehen; 
man  hAt  des  wunder  gefehen , 
da;  unrehtiu  höhvart 
mit  kleiner  kraft  genidert  wart: 
da;  mühte  ouch  viL  wol  noch  ergAn, 
der  e%  getörfte  beftAn.« 
]f  u  Mdrolt  der  hört  alle;  an 
und  verdüble  in  fdre,  da;  Triftan 
[6  vaftc  nAch  dem  kamphe  fprhch, 
dd  ern  fö  kindifchen  fach, 
unt  truog  im  in  dem  herzen  ha;. 
Triftan  fprach  aber  dö  vürba;: 
»ir  hörren  alle,  redet  hie  zuo, 
wa;  ift  iu  noch  liep  da;  ich  tuo?« 
»hArrea  fprAchens  alle  dö, 
»künde  e;  iemer  werden  fö, 
der  wAn,  den  ir  uns  habet  getAn, 
da;  der  möhte  vür  fich  gAn, 
da;  were  unfer  aller  ger.cc 
»ift  iu  da;  liep?«  fprach  aber  er, 


» At  da;  e;  danne  an  dife  vrift 

und  her  ze  mir  behalten  ift, 

wil  es  danne  got  geruochen, 

fö  wil  ich  verfuochen 
5  ob  iu  got  habe  üf  geleit 

an  mir  deheine  fselekheit 

und  obe  ich  felbe  iht  faelden  habe.« 
Mie  begunde  io  Marke  leiten  abe 

mit  allen  flnen  Unnen . 
10  er  wAnde  im  abe  gewinnen , 

ob  er;  in  ]A;en  hic;e, 

da;  er  e;  durch  in  lie;e. 

nein  er,  wei;  got,  er  entete; 

weder  mit  geböte  noch  mit  bete 
15  kunder  imc  fö  vil  niht  mite  gegAn, 

da;  er  e;  durch  in  wolde  lAn, 

wan  gieng  et  hin,  dA  Mörolt  fa; 

und  redete  aber  dö  vürba;: 

»hdrre«  fprach  er,  »faget  mir, 
90  fö  helfe  iu  got,  wa;  werbet  ir?« 

»vriunt«  fprach  Mörolt  fA  zeftunt, 

»wes  vrAget  ir?  iu  ift  doch  wol  kunt„ 

wa;  ich  hie  wiroe  und  wes  ich  ger.« 
»Ir  harren  alle,  beeret  her: 
25  der  künec ,  min  hSrre  unt  flne  man !« 

fprach  aber  der  wtfe  Triftan; 

»mtn  her  Mörolt,  ir  habet  war, 

ich  wei;  e;  unde  erkenne  e;  gar : 

als  n  c;  lafterbsere , 
30  e;  ift  iedoch  ein  maerc , 

da;  niemen  undertreten  mac, 

man  hAt  den  zins  nu  manegen  tac 

von  hinnen  unt  von  Engelaut 

ze  Irlande  Ane  reht  gefant. 
35  dar  zuo  brach  e;  fich  lange 

mit  michelem  getwange, 

mit  manegem  gewalte, 

wan  man  den  landen  valte 

beidiu  bürge  unde  ftete 
40  und  in  ouch  an  den  liuten  tele 
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fö  großen  und  fl)  manegen  fchaden 

bi;  da;  n  wurden  fiberladen 

mit  gewalte  und  mit  unrehte, 

unz  da;  die  guoten  knehte, 

die  dannoch  wAren  genefen, 

die  muofen  undertienec  Wefen 

alles,  des  man  in  gebot 

durch  da;  (i  vorhten  den  tot 

und  enmohten,  als  in  was  getAn, 

die  zlt  niht  anders  an  gegän. 

als  i(l  da;  michel  unreht 

als  ir  noch  hiutes  tages  feht, 

an  in  begangen  iemer  dt, 

und  wKre  zw4rc  lange  zlt, 

da;  n  der  grö;en  fwacheit 

mit  wlge  hsten  widerfeit, 

wan  n  fint  fdre  yürkdmen: 

diu  laut  diu  habent  zuo  genomen 

an  künden  unde  an  geAen, 

an  fielen  unde  an  veden , 

an  guote  und  an  den  6ren. 

man  Fol  e;  wider  kSren 

da;  unz  her  verkdret  lA, 

wand  unfer  aller  geniA 

muo;  fus  hin  an  gewalte  wefen ; 

All  wir  iemer  genefen, 

da;  müe;e  wir  beherten 

mit  wlge  und  mit  herverten. 

unfer  dinc  Alit  an  den  liuten  wol . 

diu  laut  Ant  beidiu  liute  toI. 

man  fol  e;  uns  her  wider  geben, 

da;  man  uns  alle;  unfer  leben 

mit  gewalte  hkt  genomen. 

wir  fuln  dar  felbe  zuozin  komen, 

fwenne  uns  got  fchierefte  Ut, 

fwa;  man  des  unfern  dk  hAt, 

e;  A  lützel  oder  yil: 

der  mtnes  willen  volgen  wil 

und  mlnes  rdtes  dar  an  phlegen , 

man  muo;  e;  uns  her  wider  wegen , 


unz  an  den  jungeAen  rinc. 
ie  noch  möht  unfer  meffinc 
ze  rotem  golde  werden, 
e;  iA  yil  tf  der  erden 
5  vremeder  dinge  gefchehen , 
der  man  Ach  niemer  hAt  verfehen 
unt  dirre  harren  edeliu  kint, 
diu  dk  ze  fchälken  worden  Ant, 
die  möhten  noch  wol  werden  vrf , 

10  fwie  ungedäht  es  in  doch  ft. 
got  n,  der  mich  des  noch  gewer, 
wand  ichs  in  Anem  namen  ger, 
da;  ich  noch  mit  min  felbes  hant 
den  henranen  in  Irlant 

15  mit  difen  lantgend;en 
alfö  müe;  üf  geA6;en, 
da;  da;  lant  unt  diu  erde 
von  mir  genidert  werde.« 
Hdrolt  fprach  aber:  »h6r  TriAan , 

20  nemet  ir  iuch  minre  an 
dirre  dinge  und  dirre  msere, 
ich  wtene,  e;  iu  guol  wtere; 
wan  Fwa;  hier  under  rede  gefchiht, 
wirn  lft;en  doch  dar  umbe  niht, 

25  des  wir  ze  rehte  Alln  hän.a 

hie  mite  gienc  er  vür  Marken  A4n  : 
»künecBfarke«  fprach  er  »fprechethie, 
Ut  hcßren,  ir  und  alle  die, 
die  hie  ze  gegenwürte  Ant 

30  mit  mir  ze  redene  umbe  ir  kint, 
befcheidet  mich  der  m«re  ba; , 
iA  iuwer  aller  wille  da; 
und  Itt  ouch  iuwer  mnot  dar  an , 
als  iuwer  voget  her  TriAan 

35  mit  Worten  hie  befcheiden  hat?« 
»ja  hdrre,  eiA  unfer  aller  rAt, 
unfer  wille  und  unfer  muot, 
fwa;  er  gefprichet  oder  getuot.« 
H^rolt  fprach  aber:  »f6  brechet  ir 

40  mtnem  harren  unde  mir 
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iuwer  triuwe  ond  inwem  eit 
und  alle  die  ßeherheit, 
diu  under  uns  allen  ie  gefchadi.« 
der  höflche  Triflan  aber  dö  fprach : 
»nein,  herre,  ir  mifferedet  hieranr; 
e;  l&tet  tibele,  fwer  dem  man 
an  (Ine  triuwe  fprichet. 
ir  aller  deheiner  brichet . 
weder  triuwe  noch  eit. 
ein  gclübede  unde  ein  iieherheit 
wart  wllent  under  iu  getan , 
die  fol  man  ouch  noch  A«te  Un , 
da;  fe  alle  jär  zlrlanden 
mit  guotem  willen  fanden 
von  Kurnewal  unt  von  Engelaut 
den  zins,  der  in  da  wart  benant 
od  aber  fi  fazten  Heb  ze  wer 
mit  einwfge  oder  mit  lanther. 
fint  n  der  dinge  noch  bereit 
und  loefent  ir  triuwe  unde  ir  eit 
mit  zinfe  od  aber  mit  vehte, 
£ö  tuont  iiu  alle;  rehte. 
h^rre,  hie  zuo  denket  ir; 
beratet  iuch  und  Taget  mir, 
fweder  iu  lieber  11  getan, 
an  fweder;  ir  iuch  wellet  llin 
an  kamphe  od  aber  an  lantArlt. 
des  nt  ir  nu  und  alle  z!t 
an  uns  gewis  und  ouch  gewert, 
e;  müe;en  doch  fper  unde  fwert 
under  uns  und  iu  befcheiden: 
nu  kiefet  under  den  beiden 
ir  eine;  unde  faget  uns  da;, 
der  zins  enllchet  nu  niht  ba;.« 
nidroU  fprach  aber:  »h^r  TriHan, 
hie  bin  ich  fchiere  komen  an : 
ich  wei;  wol,  weder;  ich  d&  wfl. 
mtn  ift  hie  nu  niht  alfe  vil, 
da;  ich  ze  lantftrlte 
iht  gewerttche  rtte. 

TrifMi 


ich  v«or  von  lande  über  mer 
mit  einem  heimelichen  her 
und  kom  vil  vrldellche 
her  in  difin  rtche, 
5  als  ich  6  roäles  hAn  getftn. 
ich  wände  c;  fus  niht  folde  ergdn. 
ine  vcrfach  mich  dirre  gefchiht 
an  dife  lanlhörren  niht: 
ich  wände  varn  von  hinnen 
10  mit  rehte  und  ouch  mit  minnen. 
nu  habet  ir  mir  wie  vür  geleit: 
dar  zuo  bin  ich  noch  unbereit.« 
TriHan  fprach :  )>hdrre,  ift  iuwer  muot 
ze  einem  lanlflrlte  guot, 
15  f6  k6ret  umbe  zehant, 

vart  wider  heim  in  iuwer  lant, 
befendet  iuwer  ritterfchaft, 
befamenl  alle  iuwer  kraft 
und  kumet  her  wider  und  \ät  uns  fehen, 
^  wie  und  was  uns  Hile  gefchehen ; 
und  tuot  ir  des  niht  zw4re 
in  difem  halben  järe , 
fö  nemet  ir  unfer  da  ziu  war: 
fö  kome  wir  Hcherllchen  dar. 
25  man  hat  uns  doch  hie  vor  gezait, 
gewalt  hoe»rc  wider  gewalt 
und  kraft  wider  krefte. 
fit  man  mit  ritlerfchefte 
l^nt  und  reht  fol  fwachen , 
90  herren  ze  fchalken  machen 
und  da;  ein  billich  wefen  fol, 
fo  gelrüwen  wir  des  gote  wol , 
da;  unfer  aller  fwacheit 
noch  werde  wider  hin  ziu  geleit.  (c 
35   »Qot  wei;« fprach  Mörolt  »h4r  Tri()an, 
ich  beere  vi!  wol  da;  ein  man , 
der  nie  ze  folhem  fchallc  kam 
noch  dirre  drö  nie  niht  vernam , 
dem  wsren  difiu  maere 
40  forcltch  und  angeHbaere: 

4  6 
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ich  triuwe  ir  aber  vil  wol  genefe«. 
ich  bin  ooch  dicker  da  gewefen, 
da  fchallen  unde  h^hvart 
mit  folher  rede  getriben  wart, 
e;  i(l  wol  der  geloube  min, 
Gurmün  welle  Ane  forge  (In 
umbe  (In  liut  und  umb  C\n  lant 
vor  iurem  vanen  und  iuwer  haaU 
ouch  wirt  dife  ttbennüetekheit, 
(man  breche  uns  danne  triuwe  undeit), 
niemer  gel^art  ztrianden: 
wir  fuln  e;  hie  mit  banden 
wir  zwene  under  uns  beiden 
in  einem  ringe  fcheiden , 
weder  ir  reht  habet  oder  ich. « 
TriAan  fprach  aber:  »dis  »«09  ich 
mit  gotes  helfe  erzeigen 
und  müe;e  den  geveigen , 
der  unrehl  under  uns  beiden  habe.« 
rinen  hantfchuocb  zöch  er  abe, 
er  bot  in  Mörolde  dar  : 
»ir  harren  »fprach  er,  »nemei  war: 
der  künec  min  herre  und  alle  die, 
die  hie  fin ,  die  hären  wie 
ich  difen  kamph  befpreche 
daa^  ich  da;  reht  niht  breche; 
da;  min  h6r  M6roU,  der  hie  ftät, 
noch  der  in  her  gefendet  hftt, 
noch  mit  gewalt  kein  ander  nuun 
zins  ze  rehte  nie  gewan 
ze  Kurnewal  noch  zEngelant, 
da;  wil  ich  mit  ralner  haut 
wAr  machen  unt  wArbroreii 
gote  unt  der  werit  bewioren 
üf  difen  harren ,  der  hie  (Ut , 
der  unz  her  gevruraet  hAt 
da;  lafler  unt  da;  ungemaeb, 
da;  difen  zwein  landen  ie  gejetach«« 
^  D4  rief  an  der  ftunde 

▼on  herzen  unt  von  munde 


manec  edeliu  MOge  hin  ze  gote« 
da;  got  mit  flnem  geböte 
bedshte  ir  laAer  unde  ir  leit 
und  16ile  (1  von  fchalkbeit 

5  fwa;  aber  ir  aller  fw«re 
von  difeme  kamphe  wiere, 
da;  gie  Mörolde  kleine 
ze  herzen  oder  ze  beine : 
er  was  vil  unerkomen  der  van. 

10  der  wol  gedandene  man 
dem  leite  e;  niender  nidere, 
er  bot  ouch  im  dk  widere 
des  kamphes  bewa&rde 
mit  herter  gebierdc, 

15  mit  flerer  contenanze. 
in  diihte  difiu  fchanzc 
vil  wol  nAch  flnem  willen  wefen: 
er  trüwel  ir  harte  wol  genefen. 
BTu  diz  gewiffet  was  alf6, 

20  der  kamph  der  war!  den  herrea  d6 
unz  an  den  dritten  tac  gefpart. 
nu  da;  der  dritte  tac  dd  wart, 
d6  kom  al  diu  lanlfchafl 
und  Volkes  ein  fo  ouchel  kraft, 

25  da;  da;  Aat  bl  dem  mer 
alle;  bevangen  was  mit  her. 
Mörolt  vuor  wAfenen  iich. 
mit  des  gewsfene  wil  ich 
noch  mit  flner  £terke 

30  mlnes  herzen  merke 

noch  mlnes  finnes  fpitzefehe 
mit  nAhe  Ukerkender  fj^ehe 
niht  (lümphen  noch  leften, 
£6  dicke  als  er  zem  beAen 

35  an  rehter  manheit  iA  gezalt: 
diu  zal  von  ime  iA  manievalt , 
da;  er  an  muote  aa  grcB;e  an  krafl 
ze  vollekomener  ritterichaft 
da;  lob  in  allen  riehen  Iruoc 

M  hie  n  des  lobes  von  ime  genuoo. 
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•  ich  wei2(  wol,  da;  er  künde 
dd  unt  le  aller  ftunde 
KC  kamphe  und  ooch  le  Tehte 
mit  ritteres  rehte 
nnem  Hbe  vil  wol  mite  gän. 
er  bste  es  6  f6  vi)  getan. 
Her  guote  kfinic  Marke 
dem  gie  der  kamph  (6  (larke 
mit  berzeleide  an  (Inen  Ilp, 
da;  nie  kein  benelöfe;  wip 
die  not  umb  einen  man  gewan. 
ern  h«te  deheinen  tröA  dar  an , 
e;n  w«re  TriAandes  tdt* 
und  bffite  gerne  jene  n6t 
iemer  umb  den  zins  gellten , 
da;  der  kampb  w«re  vemitenl 
nu  ergieng  e;  aber  alle;  ba; 
umbe  diz  und  umbe  da; , 
umbe  zins  und  umbe  man. 
der  unverAiochte  Triftan 
ze  nötltchen  dingen 
der  begunde  ouch  (teh  mit  ringen 
warnen  an  der  ilnnde, 
fo  er  aller  befle  künde. 
Häen  11p  und  flnia  bein 
diu  bewarter  fcbdne  und  wol  enein; 
dar  über  leite  er  edele  werc 
z w6  hofen  und  einen  halabevc , 
die  w4ren  lieht  unde  wl; , 
als  der  meiAer  ftnen  vlt; 
und  alle  Hne  wtsheit 
an  n  hstegeleit; 
zwen  edele  fporn  Aarke 
die  fpien  im  iln  vriant  Marke 
und  Hn  getriuwer  dieneftman 
mit  weinendem  herzen  an. 
Hne  wäfenriemen  er  im  bant 
alle  mit  flu  felbes  hanl. 
ein  w4fenroe  wart  dar  getragen , 
der  was,  ab  ich  hdrte  Tagen, 


mit  drlhen  in  de^  fpeHen 

zen  vuogen  unt  zen  velten 

zallen  llnen  enden, 

mit  vröuwlnen  henden 
5  in  yremedem  prffe  bediht 

und  noch  prlsllcher  voUelniht. 
Mt,  d6  er  den  an  ficb  genam, 

wie  luftic  unt  wie  lobefam 

er  dö  dar  inne  wnre , 
10  da;  waere  fagebsre, 

wan  da;  ab  ich;  niht  lengen  wil. 

der  rede  würde  al  zevil, 

ob  ich  e;  alle;  wolde 

ergründen,  als  ich  fotde; 
15  und  fult  ir  doch  wol  wi;;en  da;, 

der  man  gezam  den  rocke  ba; 

und  truog  in  lobes  ond  ^rcn  an 

yil  m6re  danne  der  roc  den  man; 

fwie  guot  fwie  lobebnre 
ÜO  der  w4fenroc  doch  wiere, 

er  was  doch  flner  werdekeit, 

der  in  d6  biete  an  geleit, 

küme  und  kümecllche  wert. 

dar  Über  fd  gurte  im  Marke  ein  fwert, 
25  da;  An  leben  unt  An  berie  waa, 

¥on  dem  er  allermeiAe  gcoaa 

▼or  Mörolde  und  ouch  dicke  Ader. 

und  wac  da;  alTö  rehte  nider 

und  lag  üf  Aner  Arü;e 
30  in  fd  gevttegermiä;e, 

da;  e;  noch  üf  noch  nider  wac, 

wan  rehte,  d4  An  weide  lac. 

ein  heim  wart  oncb  befendet  dar , 

der  was  als  ein  kriAalle  var, 
35  lüter  unde  veAe, 

der  fchaeneAe  unt  der  beAe, 

den  ie  ritter  üf  genam. 

ich  waene  ouch  ie  C6  gnoter  kam 

in  da;  lant  ze  KurnewMe. 
40  dar  üffe  Auont  diu  fMle 
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der  m  innen  wtefaginne, 
diu  nt  her  mit  der  minne 
TÜ  wol  an  ime  bewasret  wart, 
fwie  lange  e;  würde  dar  gefpart. 
den  faxte  im  Marke  üf  und  fpracb: 
»ä  neve,  da;  ich  dich  ie  gefach, 
daa;  wil  ich  gote  yU  tiure  klagen : 
ich  wil  dem  allem  widerfagen, 
des  kein  man  ze  vreuden  giht, 
ifl  da;  mir  leide  an  dir  gefchiht? 

Ein  fchilt  der  wart  ouch  dar  befant, 
an  dem  hset  ein  gevüegiu  hant 
gewendet  allen  ir  vll; 
und  was  der  niwan  filberwl;, 
durch  da;  er  cinbaere 
helme  und  ringen  wäre« 
er  was  aber  gebrünieret , 
mit  Mtere  gezieret 
reht  als  ein  niuwe  fpiegelglas. 
ein  eher  dar  üf  gefniten  was 
vil  meifterltchen  unde  wol 
Ton  fwarzem  zobel  als  ein  kol. 
den  leite  im  aber  Hn  ceheim  an. 
der  ftuont  dem  keiferilchen  man 
und  Tuogte  in  zer  (Iten 
dö  und  zallen  zlten 
als  er  dar  gdlmet  wsre. 

BTu  da;  der  lobcbaere 
der  genseme  kindefche  man 
Triftan  den  fchilt  an  fleh  gewan, 
nu  lühten  diflu  vier  werc 
heim  unde  halsberc 
fchilt  und  hofen  ein  ander  an 
fö  fchöne ,  ob  fi  der  wercman 
alle  viere  alfö  hst  üf  geleit, 
da;  iegeltches  fchönheit 
dem  andern  fchcene  basre 
und  An  gefchoanet  w«re , 
föne  künde  ir  aller  viere  fchtn 
ebenliehter  niemer  gefln. 


und  aber  da;  niuwe  wander« 

da;  dar  inne  unt  dar  under 

ze  fchaden  unt  ze  forgen 

den  vtnden  was  verborgen » 
5  hst  aber  da;  deheine  kraft 

wider  dirre  vremden  meifterfchaft, 

diu  ü;en  an  gebjldel  lac? 

ich  wei;  e;  wäre;  als  den  tae, 

fwie  fö  der  ü;er  w«re^ 
10  der  innere  bildaere 

der  was  ba;  betihtet, 

bemeiftert  unde  berihtet 

ze  ritters  figüre 

dan  diu  ü;ere  faitüre. 
15  da;  werc  da;  was  dar  inne 

an  gefchephede  unde  an  llnne 

vil  lobellchen  üf  geletL 

des*  wercman nes  wlsheit 

hei  wie  wol  diu  dar  an  fchein! 
90  fln  bruft  Hn  arme  und  ftniu  bein 

diu  w^ren  hdritch  unde  rieh 

wol  geftalt  und  edelltch. 

im  ftuont  da;  Ifen  dar  obe 

wol  unt  ze  wunderlichem  lobe. 
25  An  ors  da;  ha  bete  ein  knappe  da. 

in  Spanjen  laut  noch  anders  w4 

wart  nie  kein  fchcener;  erzogen. 

e;n  was  niender  in  gefmogen: 

e;  was  rtch  und  offen 
30  zer  brüfte  und  zuo  den  goffen, 

ftarc  ze  beiden  wenden, 

erwünfchet  zallen  enden« 

fine  vtie;e  und  flniu  bein 

diu  behielten  ouch  vil  enein 
35  alle  ir  gefchephede  unde  ir  reht: 

die  vüe;e  finewel,  diu  bein  fleht, 

üfrihtic  alle  viere 

als  einem  wilden  tiere. 

ouch  was  e;  kürllcher  kuft 
40  hin  von  dem  fatel  utid  vor  der  bruft; 
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Aä  ftuont  e;  alfd  rebte  wol, 
als  ein  ros  iemer  bede  fot. 
dar  üffe  ein  wti^iu  decke  lae, 
liebt  und  lüter  als  der  tac, 
den  andern  ringen  geltcb 
und  was  diu  lang  and  alfd  rieh, 
da;  n  von  obene  nider  gie 
dem  orfe  vafte  vür  diu  knie, 
mu  da;  TrlAan  %e  vebte 
nftcb  ritteres  rebte 
nach  kampbes  gewonheit 
wol  unt  ze  prffe  was  bereit  ^ 
die  dö  wol  künden  prUbn 
beidiu  man  und  Ifen , 
die  kernen  alle  Tarnet  dar  an, 
da;  beidiu  Ifen  unde  man 
geworbten  fchoener  bilde  nie. 
fwie  wol  da;  aber  fcbine  hie ,  ' 
e;  fcbein  doch  vil  und  verre  ba;, 
nt  dö  er  t(  da;  ors  gefa; 
unde  fper  ze  banden  genam, 
dö  was  da;  bilde  luffam , 
dö  was  der  ritter  lobelteb  »     • 

ob  dem  fatel  und  unden  rtcb. 
arme  und  abfel  beide 
die  baeten  breite  weide, 
in  den  fatel  kund  er  ücb  wol, 
dÄ  man  den  fatel  ßtzen  fol, 
gefetzen  unde  gevaegen. 
hin  neben  des  orfes  bttegen 
da  fwebeten  (Iniu  fchcenen  bein 
ftrac  und  fleht  alfam  ein  lein. 
dö  ftuont  da;  ros ,  dö  ftuont  der  man 
fö  rebte  wol  einander  an, 
als  ob  fi  wasren  under  in  zwein 
mit  einander  unde  enein 
alfö  gewahfen  unde  geborn. 
die  gebttrde  wdren  ü;erkorn 
ftsetellch  und  Aftte , 
die  Trillaa  ze  orfe  b«ete; 


dar  zno ,  fwie  wol  gebnre 

gebierdehalp  er  w«re, 

fö  was  doch  innerhalp  der  muot 

fö  reine  gartet  unt  fö  guot 
5  da;  edeler  muot  und  reiner  art 

under  helme  nie  bedecket  wart. 
Sus  was  den  kemphen  beiden 

ein  kamphftat  befcheiden 

ein  kleiniu  infel  in  dem  mer 
10  dem  ftade  fö  nähen  unt  dem  her, 

da;  man  da  wol  bereite  fach, 

fwa;  in  der  infel  gefchach. 

und  was  ouch  da;  bereit  dar  an, 

da;  äne  dife  zw£ne  man 
15  nieman  dar  In  kaeme, 

bi;  der  kampb  ende  naeme. 

da;  wart  ouch  wol  behalten. 

fus  wurden  dar  gefchallen 

den  kemphen  zwein  zwei  fchiflfeltn , 
20  der  ielweder;  mohte  fln 

da;  e;  ein  ros  und  einen  man 

gew4fent  wol  getruege  dan. 

nu  diflu  fchif  diu  ftuonden  dA. 

Mörolt  zöch  in  ir  eine;  fä: 
25  da;  ruoder  nam  er  an  die  haut: 
.  er  fchiffet  anderhalb  an  laut 

und  als  er  ö;  zem  werde  kam , 

fln  fchifTelln  er  iefä  nam, 

zuo  dem  ftade  hafte  er  da;, 
30  üf  fln  ors  er  balde  fa; :  -  - 

an  flne  baut  nam  er  fln  fper, 

al  über  den  wert  fö  lie;  er  her     ' 

rllicbe  gkn  panieren, 

bin  und  her  laifleren  ' 

35  und  wären  fln  punei;e 

in  dem  emeftkrei;e  •     •* 

fö  ringe  und  fö  fchimpbbsre, 

als  e;  ze  fchimphe  weere. 
BTu  Triftan  ouch  ze  fchiffe  kam  ,• 
40  fln  dinc  dar  In  zpozime  gefiam 
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beidiu  Hn  on  und  oiich  fin  fper, 
Torn  in  dem  fchifiie  di  Auont  er. 
»künec«  fprach  er,  »hdrre  Marke, 
nune  forget  niht  se  Aarke 
umb  mlnen  Itb  und  iimb  min  leben      5 
wir  fuln  e;  alle;  gole  ergeben, 
unfer  angeA  hiifet  hie  zuo  niht. 
wa;  obe  uns  übte  ba;  gefchiht 
dan  man  uns  habe  üf  geleit. 
unTer  Hge  und  unfer  fselekheit  10 

diu  Mi  an  deheiner  ritterfchafl 
wan  an  der  einen  gotes  krafL 
\äi  alle  vorvorhte  wefen, 
wan  ich  mac  harte  wol  genefen. 
mir  ift  ze  difeme  dinge  15 

min  gemüete  harte  ringe, 
als  tuot  ouch  ir  und  gehabt  iuch  wol, 
ti  ergät  doch  niwan  als  e;  fol; 
und  aber  fwie  min  dinc  ergS, 
an  fwelhem  ende  fo  e;  gefte,  20 

fö  14t  ir  iuch  doch  hiute 
iwer  laut  und  iuwer  liute, 
an  den  ich  mich  veri4;en  hkn: 
got  reibe,  der  mit  mir  fol  g4n 
ze  ringe  und  ouch  ze  vehte ,  25 

der  bringe  reht  ze  rehte.  ^ 

got  muo;  benamen  mit  mir  geiigen 
oder  mit  mir  (Igelös  beiigen: 
des  walte  es  unde  mtie^e  es  phlegcu.« 
Hie  mite  bot  er  in  Hncn  fegen.         30 
An  fchiffelln  da;  Aie;  er  an 
und  viior  in  gutes  namen  dan. 
hie  wart  (In  Up  und  ouch  An  leben 
von  manegem  munde  gote  ergeben. 
im  wart  von  maneger  cdelen  haut       35 
manc  Ale;er  fegen  nach  gefant. 
und  als  er  t^  ze  Aade  gefÜes^, 
An  rchiffelln  er  vlie^en  lie; 
unt  r«;  4f  An  ors  ief4. 
nu  was  ouch  Mörolt  ieAi  da:  40 


»fag  an«  fprach  er,  »waa^  diutet  da;, 
durch  weihen  liA  od  lunbe  wa; 
hAAu  daj(  fchif  fus  U^en  gin?a 
»da;  h4n  ich  umbe  da;  get^n: 
hie  iA  ein  fchif  und  zwene  man 
und  iA  ouch  da  kein  zwlvel  an, 
bellbent  die  niht  beide  hie, 
da;  aber  benamen  ir  einer  ie 
üf  difem  werde  t6t  beiiget, 
fö  h4t  ouch  jener,  der  da  geAget, 
an  difeme  einen  fchiffe  gnuoc, 
da;  dich  d4  her  zem  werde  truoc« 
Mdrolt  fprach  aber:  »ich  h<Bre  wal, 
da;  diz  unwendec  weTen  M, 
der  kamph  enmae;e  vttr  Ach  g4n. 
lie;eftun  noch  underA4n 
und  fchiede  wir  mit  minncn 
üf  folhe  rede  von  hinnen, 
da;  ich  min  zinsrcht  A«te 
yon  difen  zwein  landen  biete 
da;  diuhte  mich  dln  Aelekheit , 
wan  zw4re  mir  iA  harte  leit, 
i A  da;  ich  dich  Aahen  A>1 : 
mim  geviel  nie  ritler  alle  wol, 
den  ich  mit  ougen  ie  gefach.« 
der  gemuote  TriAan  aber  dö  fprach: 
»der  zins  muo;  vürder  An  getiA , 
fol  kein  fuone  under  uns  crgln.« 
»entriuwenoc  fprach  der  ander  dö, 
»diu  fuone  wirdet  niht  alfö: 
fus  kome  wir  niht  ze  minnen. 
der  zins  muo;  mit  mir  hinnen. « 
»fö  trlbe  wir«  fprach  TriAan, 
»yil  harte  unnütziu  teidinc  an. 
Mdrolt,  nt  da;  du  danne  min 
se  flahene  Cd  gewis  wilt  An, 
f6  wer  dich,  weUeAu  genefen: 
hie  enmac  niht  anders  an  gewefeo*« 
Da;  ors  da;  warf  er  umbe, 
er  machte  ü;  einer  krumbe 
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ein  rihtige  flihte. 
er  lie;  her  gAn  enrihte 
mit  aller  fliies  herzen  ger: 
mit  gefenketem  fper 
mit  TÜegenden  fchenkeln 
mit  fpom  tmt  mit  enkeln 
nam  er  da;  ors  zen  Hten. 
wes  mofate  ouch  jener  dö  biteii, 
dem  e;  umb  da;  leben  d6  ftuoiit? 
der  tete  rehte  als  fe  alle  tuont^ 
die  Af  rehte  manheit 
alle  ir  finne  hUnt  geleit: 
er  nam  ouch  eine  k^re 
n4ch  Hnes  herzen  l^re 
wol  balde  hin  und  balde  wider; 
fper  warf  er  üf  und  ielH  nider. 
fus  kom  er  her'gerfieret 
als  den  der  tiurel  vüeret 
beidiu  ros  nnde  man 
körnen  TriAanden  vliegende  an^ 
n6dk  balder  danne  ein  fmirlln : 
als  giric  was  ouch  Triftan  Ad. 
fi  körnen  mit  geltcher  ger 
gellche  vliegende  her, 
da;  fl  diu  l^er  ceAlchen, 
da;  fe  in  den  A^ilten  brachen 
wol  zc  tüfent  ftacken* 
dö  gieng  e;  an  ein  zucken 
der  fwerte  von  den  (Iten. 
n  giengen  zorfe  Artten : 
got  felbe  möhte  e;  gerne  fehen. 
JHu  hoere  ich  aldie  werlt  jehen 
und  Aät  ouch  an  dem  msre 
da;  diz  ein  einwlc  waere , 
und  iA  ir  aller  jehe  dar  an, 
hien  waeren  niwan  zweae  man. 
ich  prtteve  e;  aber  an  dirre  ztt, 
da;  e;  ein  offener  Artt 
von  zwein  ganzen  rotten  was: 
fwie  ich  doch  da;  nie  gelas 


an  TriAandes  mere, 
ich  mache  e;  doch  wArbcre. 
Mörolt,  als  uns  diu  wArheit 
ie  h'di  gefaget  und  hiute  feit, 
5  der  haste  vier  manne  kraA , 
diz  was  vier  manne  ritterfchaft: 
da;  was  der  ftrtt  in  eine  At. 
fö  was  anderhalp  der  Arit, 
da;  eine  got,  da;  ander  reht, 

10  da;  dritte  was  ir  zweier  kneht 
und  ir  gewsere  dieneAman, 
der  wol  gemuote  Triflan: 
da;  vierde  was  williger  muot, 
der  wunder  in  den  noBten  tuot. 

15  die  viere  und  jene  viere 
ü;  den  gebikle  ich  fchicre 
zwo  ganze  rotte  als  ahte  man, 
als  übel  als  ich  doch  bilden  kan. 
]fc  dühte  iuch,  da;  diz  mcre 

2D  gar  ungevüege  were, 

da;  üf  zwein  orfen  zwei  her 
iemer  mühten  komen  ze  wer: 
nu  habet  ir  e;  vür  wAr  vemomen , 
da;  hie  ze  famene  weeren  komen 

25  under  einem  hclme  ieweder  fit 
vier  ritter  oder  vier  ritter  Arit: 
die  riten  ouch  ze  den  zitcn 
vaAe  üf  einander  Arlten. 
alfus  kom  ein  gefcIlcfchaA 

30  Möroit  mit  vier  manne  kraA 
TriAanden  als  ein  dunre  an. 
der  veige  vAlandes  man 
der  Auog  als  kreAecllche  üf  in , 
daz  er  im  kraA  unde  An 

35  vil  n4ch  mit  Hegen  haete  benomen, 
waerim  der  fchilt  ze  Aaten  niht  komen, 
under  dem  er  Ach  mit  liAen 
künde  fchermen  unde  vriAen« 
weder  heim  noch  halsberc 

40  noch  dehein  An  ander  kamphwert 
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da;D  h«le  in  dk  oiht  vfir  getragen» 
ern  haete  in  durch  die  ringe  erilagen ; 
ern  lies;  im  nie  die  ftate  gefchehen, 
ddLi  er  vor  liegen  moht  üf  gefchcn. 
8us  gieng  er  in  mit  Hegen  an, 
bi;  erm  mit  liegen  an  gewan, 
da;  Tridtan  von  der  (lege  not 
den  fchilt  ze  verre  von  im  bot 
unt  den  fchirm  zc  hohe  truoCf 
1)i;  da;  erm  durch  da;  diech  fluoc 
einen  alfd  häßlichen  flac, 
der  vil  nach  zem  tode  wac, 
da;  ime  da;  vleifch  unt  da;  bein 
durch  hofenuntdurch  halsbercfchein 
und  da;  da;  bluot  üf  fchnete 
und  aller  dem  werde  waete. 
»wie  d6«  fprach  Mörolt,  »wil  du  jehen? 
hier  an  mahtu  wol  fclbe  fehen , 
da;  niemen  unreht  vüeren  Toi: 
dtn  unreht  fchtnet  hier  an  wol ; 
noch  denke,  welleflu  genefen, 
in  welher  wlfe  e;  möge  gewefeu, 
wan  zwäre,  Tridan,  difiu  not 
diu  ift  dtn  endecitcher  tot« 
ich  eine  erwende  e;  danne-; 
von  wibe  noch  von  manne 
föne  wirdeflu  niemer  gefunt : 
du  bift  mit  einem  fwerte  wunl » 
da;  toBdec  unde  gelüppet  ift. 
arz^t  noch  arz4te  HA 
erncrt  dich  niemer  dirre  not, 
e;n  tuo  mtn  fweAer  eine,  Ifot 
diu  künegtn  von  trlande, 
diu  erkennet  maneger  hande 
würze  und  aller  kriule  kraft 
und  arzätllche  meifterfchaft ; 
diu  kan  eine  difen  lift 
und  anders  niemen,  der  der  ift. 
diu  enner  dich ,  du  bift  ungenefen. 
wildu  mir  noch  gerolgec  wefen. 


und  mir  des  zinfes  jehende  flu, 
mtn  fwefter  diu  künegtn 
diu  muo;  didi  felbe  heilen 
und  ich  wil  mit  dir  teilen 
5  gefellecllche,  fwa;  ich  hdn, 
und  wil  dir  nihtes  abe  g^n, 
da  dich  dln  wiUe  zuo  getreit.« 
Triftan  fprach:  »mlne  w4rbeit 
unt  mtn  ^re  die  engibich 

10  durch  dtne  fwefter  noch  durch  dicfai 
ich  h4n  in  mtner  vrlen  hant 
dk  her  gevüeret  zwei  vrtgiu  lant, 
diu  vamt  ouch  mit  mir  hinnen 
oder  ich  muo;  ie  gewinnen 

15  groß;ern  fchaden  od  aber  den  tfiu  . 
ouch  enbin  ich  noch  ze  foiher  n^t 
mit  einer  wunden  niht  getriben 
da;  e;  alle;  hier  an  ft  beliben. 
der  kamph  ift  under  uns  beiden 

20  ie  noch'vil  ungefcheiden. 

der  zins  ift  dtn  tot  oder  der  mtn; 
hie  enmac  niht  anders  an  geftn.  a 
Hie  mite  ruort  er  in  aber  an. 
nu  fprichet  da;  vil  Ithte  ein  man. 

25  ich  felbe  fpriche  e;  noch  dar  zuo : 
»got  und  reht,  wä  ftnt  fi  nuo, 
Triftandes  ftrttgefeUen  ? 
ob  Hm  niht  helfen  wellen, 
des  nimt  mich  michel  wunder. 

30  fi  füment  fich  hier  under: 
ir  rotte  und  ir  gefellefehaft 
diu  ift  f^re  worden  fchadehaft; 
flne  koemen  danne  dräte, 
f<5  koment  fl  ai  zd  fp4te: 

35  von  diu  fö  komen  fehlere, 
hie  rltent  zw^ne  an  viere 
und  ftrltent  niwan  umbe  ir  leben. 
da;  felbe  deift  ouoh  f^re  ergeben 
an  zwtvel  unde  an  untrdft» 

40  fuln  fl  iemer  werden  efldft, 
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da;  muo;  vü  kanllche  Ad. 
got  und  reht  diu  riten  d6  in 
idH  T€htem  urteile, 
ir  rotte  ze  heile 
ir  vlnden  ze  valle. 
hie  begunden  (1  fleh  alle 
gcllche  rottieren» 
viere  wider  vieren, 
alfus  reit  fcbar  wider  fchar 
und  Triflan,  als  er  wart  gewar 
der  rinen  ftrltgefellen , 
do  wuohs  im  muot  und  ellea : 
im  brihtc  (In  gefellefchaft 
beidiu  herze  unde  krafL 
da;  ors  er  mit  den  fpom  nam : 
fö  före  er  her  gerüeret  kam, 
da;  er  nach  Hner  geluA 
hurtende  mit  des  orfes  bruA 
An  vtnt  £6  fere  erfchalte, 
da;  ern  zer  erden  valte 
mit  orfe  mitalle ; 
und  als  er  von  dem  valle 
ein  lützel  Ach  erholte 
und  wider  zem  orfe  wolte, 
dö  was  ouch  TriAan  iefä  dk 
den  heim  den  Auog  er  ime  DI, 
da;  er  im  w4te  al  dort  hin  dan. 
hie  mite  fo  lief  in  Mörolt  an : 
durch  die  kovertiure  er  Auoc 
TriAandes  orfe  abe  den  buoc, 
da;  er  under  im  dar  nider  gefa; 
und  tete  er  weder  wirs  noch  ba;, 
wan  fprang  et  anderhalp  der  van. 
Hdrolt  der  liAige  man 
den  fchiltze  rucke  er  k^te, 
als  in  An  witze  ISrte. 
mit  der  hant  £6  greif  er  nider, 
den  heim  den  nam  er  aber  wider, 
er  haeto  in  Aner  wisheit 
alfö  gedibt  ood  äi  geleit. 


fo  er  wider  ze  orfe  kerne, 

da;  er  den  heim  üf  name 

und  rite  aber  TriAanden  an. 

nu  er  den  heim  ze  lieh  gewan 
5  und  hin  ze  dem  orfe  gähte 

und  dem  alfd  genühte 

da;  er  die  hant  zem  brttel  lie; 

unt  den  linken  vuo;  geAie; 

wol  vaAe  in  den  Aegereif 
10  und  mit  der  hant  den  fatel  ergreif^ 

nu  haete  in  ouch  TriAan  erzogen, 

er  Auog  im  i]^f  dem  fatelbogen 

da;  fwert  und  ouch  die  zesweii  hant, 

da;  fe  beidiu  vielen  üf  den  fant 
15  mit  ringen  mitalle 

und  under  difeme  valle 

gap  er  im  aber  einen  Aac 

reht  obene,  dk  diu  kuppe  lac 

und  truog  ouch  der  fö  fftre  nider 
20  d6  er  da;  wäfen  zuhte  wider, 

da;  von  dem  felben  zucke 

des  fwertes  ein  Aucke 

in  Aner  hirnefchal  beleip; 

da;  ouch  Triftanden  Ader  treip 
23  ze  forgen  unt  ze  grö;cr  n6t: 

e;  haßte  in  nach  br4ht  üf  den  t6l. 
nörolt,  da;  tröAldfe  her, 

do  er  kne  kraA  und  kne  wer 

fO  f^re  türmelnde  gie 
30  unt  Ach  an  den  val  verlie, 

»wie  dö,  wie  dö,«  fprach  TriAan 

»fd  dir  got,  Mörolt,  fag  an, 

iA  dir  dirre  msere  iht  kunt? 

mich  dunket,  du  Aft  f^re  wunt; 
35  ich  waene,  dtn  dinc  nbele  A^. 

fwie;  mtner  wunden  erge , 

dir  waere  guoter  würze  not: 

fwa;  fö  dtn  fweAer  tfdt 

von  erzenle  h^t  gelefen, 
40  des  wirt  dir  not,  Wildu  genefen. 
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der  refate  uad  der  gewere  got 
and  gotcs  gew»rilch  geboC 
die  h^nt  dta  unreht  wol  bcdiht 
and  reht  an  mir  ze  rehte  brlht. 
der  muo|(  min  ouch  Tür  ba;  phlegen 
di(iu  h6hvart  dia  ift  gelegen,  a 
hie  mite  trat  er  im  näher  ba; 
6bz  fwert  da;  nam  er  unt  gap  da; 
ze  beiden  flnen  handen : 
er  flaoc  flnem  andon 
da;  houbet  mit  der  kuppen  abe. 

Hus  k^rte  er  wider  zuo  der  habe : 
dö  er'Mdroldes  fchif  di  Tant, 
dk  fa;  er  in  und  vuor  zebant 
gein  dem  (lade  und  gein  dem  her: 
Mk  gehörte  er  bl  dem  mer 
gr6;e  vröude  und  grd;e  klage , 
vröude  und  klage,  als  ich  iu  Tage: 
der  felde  an  flncm  flge  hc, 
den  was  ein  fselecltcher  tac 
und  michel  Troude  erftanden : 
fi  flageten  mit  handen , 
n  lobeten  got  mit  munde, 
n  fungen  an  der  ftunde 
ze  himele  michel  (igeliet 
£6  was  e;  aber  der  vremden  diet, 
den  leiden  gelten  von  trlant, 
die  dk  wären  gefant, 
ze  michelm  leide  ertaget: 
▼on  den  wart  als  yü  gcklaget, 
als  Ton  difen  gefungcn. 
n  wunden  undc  twungen 
ir  jämer  under  ir  henden. 

Die  jämeregen  eilenden 
die  klagenden  Irlandsre, 
die  wtle  fe  in  ir  fwaere 
ze  fchiffe  wolden  gäben, 
Triftan  begundc  in  nähen 
und  an  dem  (lade  bekom  er  in: 
»ir  harren«  fprach  er,  »k^ret  hin« 


enphähet  jene;  zinsreht, 
da;  ir  dort  üf  dem  werde  feht 
und  bringet;  iuwerm  harren  hehn 
und  Taget  im ,  da;  mta  asheim 
5  der  kttnec  Marke  und  (Iniu  lant 
diu  fenden  ime  den  prtfant 
unde  enbieten  imc  da  bl , 
fwenn  e;  an  flnem  willen  A> 
da;  ers  gemocfae  unde  ger 

10  da;  er  (Ine  boten  her 
nach  folhem  zinfe  fcnde; 
wir  enlä;ens  Itelhende 
niemer  wider  gekoren, 
mit  Ais  getanen  cren 

15  fende  wirs  im  hinnen , 
fwie  küme  wir;  gewinnen,  cc 
und  fwa;  hier  under  »ede  ergie» 
mit  dem  fehilte  dahte  er  ie 

da;  bluot  unt  die  wunden 

» 

20  vor  den  unkunden. 

und  ernerte  in  ouch  da;  felbe  Hder, 
wan  jene  die  kömen  alfö  wider 
da;  e;  ir  deheiner  nie  bevant> 
wan  n fchieden  dannezehant 

25  und  vuoren  hin  zem  werde  11, 

und  vunden  vür  ir  harren  da 

» 

einen  zerftucketen  man. 

den  felbcn  vuortens  ouch  von  dan. 
Itfu  n  ze  lande  kämen, 
30  ze  handen  fi  nämen 

den  jämerltchen  prifant, 

der  bl  in  dar  was  gefant. 

diu  ducke  meine  ich  alliu  drin : 

ze  famene  leiten  Ci  diu , 
35  da;  iemen  iht  da  von  verlür; 

ir  harren  truogen  fi  fi  vÜr 

und  feiten  ime,  als  ich  6  las, 

vil  rdite  als  ime  enboten  was. 

ich  waene  unt  verfihe  mich  wol , 
40  des  ich  mich  wol  verfchen  fol, 
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der  künec  Gurmün  Geihuotheit, 
der  h«te  unmaot  und  inichel  leit 
und  gieng  in  ouch  des  n6t  an: 
er  verlos  an  difem  einen  man 
herze  und  maot,  trdft  unde  kraft 
und  maneges  mannes  ritterfcbaft. 
diu  fchlbe,  diu  Hn  ere  truoc, 
die  Mörolt  Yrtllche  fluoc 
in  den  bllanden  allen , 
diu  was  dö  nider  gevallen. 

Diu  künigtn  Hn  fwefter, 
der  leit  was  aber  noch  veAer 
ir  jimer  unde  ir  klagend!: 
n  und^  ir  tohter  Ifftt 
(1  quellen  manege  wts  ir  11p, 
als  ir  wol  wi^et  da^  diu  wlp 
vil  nühe  gdnde  klage  hint , 
dl  in  diu  leit  ze  herzen  gänt. 
n  rihen  difen  toten  man 
durch  nibt  niwan  durch  jämer  an« 
durch  da;  ir  herzefwaere 
al  defte  grosser  waere. 
da;  houbet  kultens  unt  die  hant 
diu  in  liute  unde  laut 
baete  gemachet  undertln, 
als  ich  hie  vor  gefaget  hin. 
des  houbetes  wunden 
beflhens  oben  und  unden 
ange  und  jlmerllche. 
nu  erfach  diu  finnerlche 
diu  wtfe  ktiniginne 
die  fcharten  dar  inne. 
n  befände  ein  kleine;  zengelln 
dl  mite  reichte  fi  dar  in 
unde  gewan  die  fcharten  dan. 
ß  unde  ir  tohter  flhens  an 
mit  jimer  und  mit  leide 
und  nimen  fi  d6  beide 
und  leiten  H  in  einen  fchrln, 
di  nt  da;  felbe  ftückelln      « 


Tri/ltanden  brihte  ce  n6t. 
Wn  hdrre  M6rolt  der  ia  tdt. 

trib  ich  nu  michel  mere 

von  ir  aller  fwaere 
5  und  von  ir  klage,  wa;  hülfe  da;? 

uns  were  nihles  defte  ba;. 

wer  möhte  ir, aller  leit  beklagen? 

Mörolt  wart  ze  grabe  getragen, 

begraben  als  ein  ander  man. 
10  Gurmiün  d6  trüren  began 

und  hie;  gebieten  al  zehant 

Über  al  da;  riebe  ze  triant, 

da;  man  genöte  nieme  war, 

fwa;  in  der  werlde  lebendes  dar 
15  von  Rurnewile  ksme» 

da;  man  im  den  Itp  ncme , 

e;  were  wtp  oder  man. 

diz  gebot  und  dirre  ban 

der  gie  vür  fich  fö  f^re, 
2b  da;  niemen  deheine  k^re 

le  deheiner  flahte  ftunde 

dl  hin  gehaben  künde 

von  Kurnewalfcher  diete, 

da;  er  deheine  miete 
25  mohte  gebieten  oder  gegeben , 

e;n  gienge  im  niwan  an  da;  leben, 

bi;  maneger  muoter  kint  der  van 

unfchuldcdtchen  fchaden  gewan ; 

und  was  da;  alte;  Ine  not, 
30  wan  Mörolt  lac  billtchen  tot; 

der  was  niwan  an.Hncr  kraft 

und  niht  an  gote  gemuothafl 

und  vuorte  zallen  ziten 

ze  allen  Anen  flrtten 
35  gewalt  unde  höhvart, 

in  den  er  ouch  gevellet  wart. 
IVu  grlfc  wider,  dl  ich  e;  lie;. 

Triftan  dö  der  ze  iVade  geAie; 

Ine  ros  und  Ine  fper, 
40  nu  kömen  tüfcnt  rotte  her 
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gedrungen  mit  ir  gruo^e 
ze  orfe  und  le  vao;e: 
n  enphiengen  in  Troßltche. 
künec  und  ktinicrtche 
die  gelebten  nie  fö  lieben  lac 
des  man  in  wol  getrüwen  mac, 
ivand  in  was  üf  erfunden 
gr6;  ^re  ü;  -Hnen  banden : 
ir  aller  lafter  unde  ir  leit 
das^  hsle  er  eine  hine  geleit« 
und  aber  die  wunden,  die  er  truoe, 
die  beklageten  fi  genuoc 
und  gieng  in  före  n^hen , 
wan  n  Heb  aber  verflihen 
da;  er  von  dirrc  fwsre 
fchiere  genefen  wsere , 
done  ahten  fi;  ze  nihte , 
n  vuorten  in  enrihte 
hin  wider  zem  palas  under  in. 
wo!  balde  entwäfentens  in 
unt  fchuofen  im  fenft  unde  gemach, 
als  er  od  icmen  vor  gefpradL 
Arzäte  man  befände 
von  bürgen  unt  von  lande 
die  aller  heften ,  die  man  vanti 

« 

wie  d6  die  wären  befant, 

die  leiten  allen  ir  (in 

mit  arz4tliehem  lifle  an  in: 

wa;  truoc  da;  vür  od  wa;  half  da;? 

im  was  doch  nihtes  dedtc  ba;. 

da;  ii  plle  famet  wiflen 

von  arz4tlfchen  hften 

da;n  mohtc  im  niht  ze  ftaten  ftetlkn : 

da;  gelüppe  was  alfö  getin, 

da;  fi;  mit  nihte  künden 

gefcheiden  von  der  wunden, 

unz  e;  im  al  den  11p  ergienc 

und  eine  varwe  gevienc 

f6  jAmerltcher  bände, 

da;  man  im  küme  erkande. 


dar  zuo  gevie  der  felbe  flac 
einen  alfö  griuttchen  fmac, 
da;  im  da;  leben  fwserete, 
flu  eigen  Hb  unmaerete. 
5-  ouch  was  fln  meiAe;  ungemach, 
da;  er  da;  alle  ztt  wol  fach 
da;  er  den  begunde  fwAren, 
die  flne  vriunde  wären, 
und  erkande  ie  ba;  unt  ba; 

10  Möroldes  rede,  ouch  h«te  er  da; 
6  mäles  dicke  wo1  vernomen , 
wie  fchoene  unt  wie  vollekomen 
Iföt  fln  fwefter  wißre ; 
wan  von  ir  vloug  ein  msere 

15  in  allen  den  btlanden , 
diu  ir  namen  erkanden : 
diu  wtfe  tföt,  diu  fchoene  tfot 
diu  liuhte  als  der  morgenrot 
Triftan  der  forghafte  man 

20  hie  gedähte  er  zallen  ztten  an 
und  willle  wol,  folt  er  genefen, 
da;  enkunde  niemer  gewefen 
wan  eine  von  ir  lifte, 
diu  difen  lift  dk  wiAe, 

25  diu  Hnnerlche  künegtn. 
wie  e;  aber  möhte  gefln , 
desn  kundc  er  niht  betrahten. 
nu  begunde  er  aber  da;  ahten , 
nt  e;  An  tot  doch  waere , 

30  fo  waere  im  alfe  roaere 
der  11p  gewäget  oder  tdt, 
als  difiu  totUche  not. 
hie  mite  befazte  er  Anen  An, 
er  wolde  bcnamen  da  hin, 

35  e;  ergienge  im  fwie  got  wolde, 
gensre,  ob  er  folde. 
leinen  ocheim  den  befände  er: 
er  feite  im  al  von  ende  her 
An  tougen  unde  Anen  muot, 

40  als  ein  vriunt  Anem  vriunde  tuot , 
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wes  im  wille  waere 
nach  Mdroldep  msn-e. 
diz  geviel  im  übele  unde  woK 
"wan  daz  man  fchaden  ze  noeten  fol 
dulten,  als  man  befle  kan. 
under  zwein  Übeln  kiefe  ein  man, 
da;  danne  minn^r  übel  iA: 
da;  felbe  ill  ouch  ein  nütze  lift, 
fus  wurden  ß  zwen  under  in  zwein 
ir  dinges  alles  enein, 
als  e;  ouch  alle;  gendet  wart, 
wie  er  volante  ftne  vart, 
wie  man;  verfwlgen  folde 
da;  er  ztrlanden  wolde , 
wie  man  folte  Tagen  maere 
da;  er  ze  Saleme  wsere 
durch  flnes  llbes  genifl. 
nu  di/lu  rede  befetzet  iflt , 
Kurvenal  wart  ouch  befant. 
dem  felben  Teilens  ouch  zebant 
ir  beider  willen  unde  ir  muot. 
diz  dühtc  Kurvenälen  guot 
u  od  jach,  er  wolte  mit  im  wefen, 
mit  ime  erAerben  oder  genefen. 
Und  als  e;  übende  wart, 
nu  bereite  man  in  zuozir  vart 
ein  harken  unde  ein  fchiffettn 
und  fchuof  in  vollen  rat  dar  in 
an  llpnar  unde  an  fptfe, 
an  anderrc  fchifwlfe. 
dk  wart  der  arme  TriAan 
mit  maneger  klage  getragen  an 
vil  tougenlichcn  unde  alfo, 
da^  dirre  fchiffunge  dd 
vil  lützcl  iemen  wart  gewar, 
wan  die  man  ouch  befände  dar. 
flnem  cBheime  Marke 
dem  bevalch  er  harte  ftarke 
(In  geßnde  und  ander  Hn  dinc, 
da;  flnes  dinges  iemer  rinc 


von  einander  k»me, 
bi;  man  von  ime  verntttne 
gewisllchiumere, 
wie;  ime  ergangen  w«re« 
5  Hne  harphen  er  befände: 
die  vuorte  er  ouch  von  lande 
und  flnes  dinges  nie  niht  mL 
Hie  mite  fö  Aie;ens  an  den  fe. 
fus  vuoren  (1  von  dannen 

10  niwan  mit  ahte  mannen, 
die  felben  haßten  ouch  ir  leben 
ze  bürgen  unt  ze  phande  gegeben 
und  ouch  verHchert  hl  gote, 
da;  fe  A;  ir  zweier  geböte 

15  niemer  vuo;  getreten, 
nu  n  gefchiffet  hsten 
und  Marke  ndch  TriAande  fach, 
fln  kurzewlle  und  An  gemach 
ich  wei;  wol  da;  was  kleine , 

20  ze  herzen  unt  ze  beine 

gienc  ime  da;  felbe  fcheiden, 
wan  da;  e;  aber  in  beiden 
ze  vröuden  unt  ze  heile  kam. 
nu  da;  da;  lantvolc  vernam , 

25  mit  wie  getaner  fw»re 
TriAan  gevarn  wsre 
hin  wider  Salerne  durch  genefen, 
waer  er  ir  aller  kint  gewefen. 
An  leit  enwaere  in  allen  nie 

'30  nAher  gegangen,  denne  e;  gie; 
und  wände  im  ouch  An  ungemach 
in  ir  dicnAc  gefchach, 
al  defte  näher  gieng  e;  in. 
mru  TriAan  der  vuor  alle;  hin 

35  über  Aatc  und  über  mäht 
beidiu  tac  unde  naht 
die  rihte  wider  trlant, 
als  in  des  marnffires  haut 
wol  geleiten  künde. 

40  und  als  da;  fchif  begunde 
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Irlande  alfö  genAhen 

da;  n  da;  lant  wol  niben , 

Triilan  den  Aiurmeifter  bat 

da;  er  ilch  gein  der  boubetAat 

ze  Develtne  wante, 

wand  er  da;  wol  erkanle, 

da;  diu  wtfe  Mniginne 

bete  ir  wefen  dar  inne. 

des  endes  er  d6  gjibte 

und  als  er  ir  genibte 

da;  er  ii  kös  und  ebene  fach , 

»feht  hörrc«  er  ze  Triftande  fprach, 

»icb  nhe  die  ftat:  wa;  ratet  ir?« 

TrifUin  dö  fpracb:  »dH  fule  wir 

bie  enkern  unde  beltben ,   < 

difen  4bent  hie  vertrtbcn 

und  oucb  der  naht  ein  teil  bie  Hn. « 

Aus  warfen  H  den  anker  tn 
und  ruoweten  den  Abent  da. 
und  in  der  naht  dö  bie;  er  £ä 
gein  den  Hat  bin  1ä;en  gän. 
und  als  da;  dö  was  gcUn 
da;  n  fö  nAbe  kAmen 
da;  fe  ir  gemerke  nitaen 
eine  halbe  mlle  von  der  dat. 
Trilltan  ime  dö  geben  bat 
da;  alle;  ärmefte  gtwant, 
da;  man  in  der  barken  vant. 
und  als  man  im  da;  an  getete, 
er  hie;  lieh  legen  an  der  ftete 
ü;  der  barken  in  da;  fchiffelln. 
flnc  harphen  hie;  er  oucb  dar  tn 
und  in  der  mli;e  fplfe  geben , 
da;  er  ir  möble  geleben 
drl  tage  oder  Tiere. 

BTu  diz  was  alle;  fcbiere 
nich  flnem  willen  get4n. 
Kuryen^len  bie;  er  vür  /ich  gdn 
und  oucb  die  fchifman  mit  im: 
»vriunt  Kurrenal«  fpraeh  er,  »nu  nim 


dife  barken  unt  diz  Hat  an  dich : 
undphlig  ir  fchöne  tknd  wol  dur  Bridi 
alle  (lunde  und  alle  zlt; 
und  als  ir  wider  komen  (It, 
5  fö  löne  in  alfö  Hebe 
da;  fe  unfer  heimliche 
getriullche  mit  ans  tragen 
und  niemcn  nibt  hier  umbe  fagen. 
und  k^re  balde  wider  beim. 

10  grüe;e  mtnen  oeheim 

und  Tag  im  da;  icb  noch  lebe 
und  muge  oucb  noch  mit  gotes  gebe 
wol  vtlr  ba;  leben  ande  genefcn : 
em  fol  niht  leidec  umb  micb  wefen. 

15  und  fage  im  da;  zewire, 
ich  kome  in  difeme  jUre , 
in  da;  ich  genefen  fol: 
gelinget  mtnen  dingen  wol, 
da;  wirt  im  fcbiere  bekant. 

20  fage  in  den  bof  und  in  da;  lant 
da;  ich  beltbe  in  dirre  not 
under  wegen  üf  der  verte  tot. 
min  gefindc,  da;  icb  noch  da  habe, 
da;  \ä  benamen  niht  komen  abe. 

25  Heb  da;  fi  mtn  da  btten 
bi;  zuo  den  felben  ztten, 
als  ich  dir  hie  gefaget  hin. 
und  ift  e;  at>er  alfö  gelAn, 
da;  mir  in  dirre  jkres  vriA 

90  gclücke  niht  gefchehen  i(l, 

fö  mugct  ir  oucb  mtn  wol  bewegen , 
fö  14t  ir  got  der  fölc  phlegen 
und  nemet  ir  iuwer  felbes  war: 
fö  nim  du  mtn  liut  unde  rar 

35  bin  heim  ze  Parmente  wider 
und  14  dich  bei  Rö4le  nider; 
mlnem  lieben  vater,  dem  fage  von  mir 
da;  er  mir  mtner  triuwe  an  dir 
durch  Hne  triuwe  löne 

40  und  biete  dir  e;  fchöne 
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und  tugenlUche  als  er  wol  kan 
und  underwtfe  in  ouch  dar  an , 
die  mir  habest  gedienet  her, 
da|(  er  mich  an  den  gever 
einer  bete  uiidc  deheiner  m^, 
als  iegeltches  dieneft  Ae , 
da;  er  im  danke  und  K)ne'air6. 
nu  lieben  liute«  fprach  er  dö: 
»hie  mite  16  Ht  ir  gote  ergeben, 
vart  inwer  ftrüa^e  und  lAt  mich  fwebcn : 
ich  muo;  ze  difen  ziten 
der  gotes  gen^den  blten; 
f6  habet  oucb  ir  lU  das^  ir  Tart, 
iwer  llp  und  iuwer  leben  bewart : 
ei  nihet  Yafte  gein  dem  tage.(c 

flius  karten  fl  mit  maneger  klage 
und  mit  manegem  j4mer  hin 
mit  manegem  trabene  lie^ens  in 
fwebende  üf  dem  wilden  £L 
in  getejLe  nie  fchciden  alTe  w6, 
ein  iegellch  getriuwer  man, 
der  ie  getriuwen  vriunt  gewan 
und  wei;  wie  man  den  meinen  fol. 
entriuwen  der  enAftt  Hch  wol 
umb  Kunrendles  fwnre; 
fwie  fwaere  im  aber  were 
al  Hn  herze  und  al  ftn  fln , 
dö  fchifTet  er  doch  allea;  bin. 
Triltan  beleip  aleine  da 
der  fwebete  da  w4  unde  w4 
mit  jdmer  unt  mit  forgen 
unz  an  den  liebten  morgen : 
unde  als  die  von  DcTelin 
da;  wlfelöfe  fchiffelln 
in  dem  w4ge  erleben, 
n  hieben  balde  gAben 
und  nemen  des  fcbiOellBes  war. 
die  boten  karten  ieiil  dar. 

BTu  n  begonden  nUiea 
und  dan  noch  niemen  Ifthen, 


nu  gehörteas  al  dort  her 
fuoje  und  nach  ir  herzen  geri 
ein  füc^e  harphen  klingen 
und  mit  der  harphen  fingen 

5  einen  man  fö  rehte  fuo^e , 
da;  H;  in  zeinem  gruo;e 
und  ze  4venliure  n^men 
und  von  der  ftat  nie  kirnen, 
die  wtle  er  harphet  unde  faiic. 

10  diu  vröude  diu  was  aber  unlanc, 
der  n  von  im  haeten  an  der  (tete, 
wan  fwa;  er' in  da  fpils  getete 
mit  banden  oder  mit  munde, 
da;n  gie  niht  von  gründe: 

15  da;  herze  da;  was  niht  der  mite. 
fo  enift  e;  ouch  niht  fpiles  fite 
da;  man;  deheinc  wlle  tno ; 
da;  herze  da;  enftd  der  zuo, 
aleine  gefchaehe  es  harte  vil , 

90  c;n  hei;et  doch  niht  rehte  fpil 
da;  man  fus  ü;cn  hin  getaot 
Ane  herze  und  äne  muot 
wan  da;  diu  jugenl  Trirtanden 
mit  munde  und  ouch  mit  banden 

25  ir  zeiner  kurzewlle  twanc , 
da;  er  ir  harphet  unde  fanc, 
e;  was  dem  martersere 
eimmarter  unde  ein  fwiBre. 
Und  als  er  An  fpil  dö  veriie;, 

30  da;  ander  fchif  dar  nikher  Aie; : 
fus  griffens  an  An  fchifTeltn 
und  warten  widerArtt  dar  In ; 
nu  n  An  begundcn  nemen  war 
und  in  fö  jAmerllcbe  var 

35  und  fö  getanen  fähen, 

nu  begunde  e;  in  verfmähen , 
da;  er  da;  wunder  künde 
mit  banden  und  mit  munde ; 
doch  gruo;tens  in  als  einen  man, 

40  der  guoten  gruo;  verdienen  kan. 
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mit  munde  ond  ooch  mit  Inindeii 
und  bäten  dö  Triftanden 
da;  er  in  feite  mere, 
wiea;  ime  ergangen  waere. 
»diz  Tage  ich  iu«  fprach  Triftan: 
» ich  was  ein  bövefcher  fpileman 
und  künde  genuoge 
höflcheit  unde  vuoge: 
fprechen  unde  fwtgen, 
llren  unde  gtgen, 
harphen  unde  rotten , 
fchimphen  unde  fpotten , 
da;  künde  ich  alle;  alfe  wol, 
als  fo  get4n  Hut  von  reble  fol. 
da  mite  gewan  ich  fö  genuoc, 
bi;  mich  da;  guot  fiberlruoc 
und  m6re  haben  wolde , 
den  ich  von  rehte  folde. 
8us  lie;  ich  mich  an  koufrlt, 
da;  mir  den  11p  verraten  hat. 
ze  gefelleu  ich  gewan 
einen  riehen  koufman 
und  luode  wir  zwcn  einen  kiel 
mit  allem  dem  als  uns  geviel 
da  heime  ze  tfpanje 
und  wollen  ze  Britanje. 
alfus  befluont  uns  üf  dem  mer 
in  einem  fchiffe  ein  roupher, 
die  nämen  uns  klein  unde  grö; 
und  (luogen  minen  koufgenö; 
und  alle;,  da;  da  lebende  was, 
da;  aber  ich  eine  genas 
mit  dirre  wunden,  die  ich  hän, 
da;^hät  diu  harphe  getan, 
an  der  ir  iegellcher  fach , 
als  ich  in  felbe  veijach , 
ich  wsrc  ein  art  fpileman. 
fus  gewan  ich  in  mit  noeten  an 
diz  felbe  kleine  fchiflfeltn 
und  fö  Til  fptfe  dar  tn, 


da;  ich  ir  hAn  bl;  her  gelebet 
fus  bin  ich  eine  fider  gefwebet 
mit  marter  unt  mit  maneger  klage, 
wol  vierzec  naht  und  vierzec  tage, 
5  fwar  mich  die  winde  fluogen 
die  wilden  ünde  truogen 
wllent  her  und  wtlent  hin, 
undn  kau  niht  wi;;en  wA  ich  bin, 
und  wei;  noch  minre  war  ich  fol. 

10  nu  tuot  ir  harren  alfe  wol 
da;  iu  löne  unfer  trehttn , 
und  helfet  mir,  dk  liute  iln.« 
»gefelle«  fprächen  aber  die  boten, 
»dtner  nie;en  ftimme  untdlnernoleo 

15  der  folt  du  hie  genie;en. 
dune  folt  niht  langer  vlie;en 
kne  tröft  und  kne  rki. 
fwa;  fd  dich  her  gevtteret  hkl, 
got  oder  wa;;er  oder  wint, 

20  wir  bringen  dich,  dk  liute  fintcc 
Diz  Intens  ouch :  li  vuorten  in 
mit  fchifle  raitalle  hin 
reht  in  die  ftat,  als  er  fi  bat. 
flu  fchif  da;  haftens  an  da;  (Tat 

23  ond  fprechen  aber:  »Heb,  fpilman, 
nim  war  und  fich  dife  burc  an 
und  dife  fcboene  ftat  hie  bt. 
wein  du  noch,  wa;  ftete  e;  0?« 
»nein  hörre,  ichn  wei;  niht,  wa;e;ift. 

30  fo  fage  wir  dir,  da;  du  bilt 
ze  Develtne  in  Irlant.« 
»des  lob  ich  den  heilant, 
da;  ich  doch  under  Hüten  bin. 
wand  eteswer  ift  under  in , 

35  der  (Ine  güete  an  mir  beg4t 
und  tuot  mir  arzätllchen  r4t.« 
Hie  mite  karten  die  boten  hin 
unde  begunden  under  in 
mit  rede  von  Hnen  fachen 

40  vil  michel  wunder  machen. 
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n  feiten  wider  te  ma»re, 
da;  in  widervirn  wcre 
äventiure  an  einem  man , 
da  man  ßch  es  lützel  an 
unde  niemer  folte  Terfehen. 
fl  feiten,  als  in  was  gefchefaen, 
£  n  dar  näher  kaemen, 
da;  fe  aldort  her  verniemen 
einen  aUÖ  l^e;en  harphen  klanc 
und  mit  der  harphen  einen  fanc, 
got  möhte  in  gerne  hcsren 
in  nnen  himelkoeren; 
und  jähen,  da;  da  w«re 
ein  armer  marteraere 
ein  totwunder  fpileman : 
»wol  hin,  ir  feht  e;  ime  wol  an, 
er  ftirbet  morgen  oder  noch ; 
und  in  der  marter  hat  er  doch 
einen  muot  iö  lebellchen , 
in  allen  ktinicrichen 
envunde  man  ein  herze  niht, 
da;  alfö  gr6;er  ungefchiht, 
möhte  genemen  iö  kleine  war.« 
Die  bürgere  karten  dar 
und  triben  maneger  bände 
miere  mit  Triftande 
und  Trägeten  in  fus  unde  fö. 
aber  feiter  iegellchcm  dö 
in  der  gelegenheite, 
als  er  den  boten  ^  feite, 
fus  bätens  in,  er  harphete  in: 
und  er  k^rt  allen  (Inen  ßn 
an  ir  gebot  und  an  ir  bete, 
wand  er;  von  allem  herzen  tete ; 
fwli  mite  er  ßch  in  künde 
mit  banden  oder  mit  munde 
gelieben,  da;  was  al  ßn  ger, 
des  vlei;  er  ßch  und  da;  tet  er. 
und  als  der  arpie  fpilman 
wider  (Ines  llbes  ftate  began 

Trift»». 


ßn  harphen  unt  ßn  ßogen 

fö  rehte  fuo;e  bringen , 

e;  begundes  alle  erbarmen: 

fus  hie;en  ß  den  armen 
5  ü;  ßnem  fchifTellne  tragen 

und  einem  arzäte  fagen 

da;  ern  ze  hüfe  naeme 

und  fwa;  im  rehte  kaeme, 

da;  er  des  vIt;  h«te 
10  und  umbe  ir  guot  im  taetc 

beidiu  helfe  unde  gemach. 

diz  wart  getan  und  diz  gefchach. 

und  als  er  in  heim  brähte , 

al  ßn  gemach  bedähte 
ip  als  er  e;  aller  beße 

▼on  ßnen  liften  weße, 

dö  half  e;  alle;  kleine. 
Diz  maere  wart  gemeine 

•  * 

über  al  die  ftat  ze  Develln: 
20  ein  ^char  gienc  ü;,  diu  ander  tu 

und  klageten  ßn  ungemach. 

in  der  wtle  e;  dö  gefchach, 

da;  ein  phaffe  dar  In  kam 

unde  ßne  vuoge  vernam 
25  an  banden  unde  an  munde , 

wand  er  ouch  felbe  künde 

Uß  und  kunß  genuoge , 

mit  banden  manege  vuoge 

an  iegeltchem  feitfpil 
90  und  künde  ouch  vremder  fpi'äche  vil. 

an  Yuoge  unde  an  hövefcheit 

haet  er  gewendet  unde  geleit 

ßne  tage  und  ßne  ßnne. 

der  was  der  küneginne 
35  meißer  unde  geßnde 

und  haete  ß  von  kinde 

gewitziget  f^re 

an  maneger  guoter  lere 

mit  manegem  vremdem  liße, 
40  den  ß  von  im  wifte. 
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ouch  l^rte  er  ie  jgenöte 
ir  tohter  Iföte 
die  erwttnfcheten  maget, 
von  der  diu  werft  alliu  hg<ct 
nnd  von  der  diiia  maere  fint : 
diu  was  ir  einege^  kint , 
und  hsete  alle  ir  vlt^ekbeit 
fit  des  tagcs  an  fi  geleit, 
da;  fe  iht  gelernen  kande 
mit  banden  oder  mit  munde: 
die  hste  er  oach  in  Hner  phlegc. 
die  lerte'er  do  und  alle  wege 
beidiu  buoch  und  feitfpil. 
Dö  der  an  Triftande  n\((t  vil 
fchcener  künftc  und  vuoge  erfach, 
in  erbarmete  flu  ungemach 
vil  innecliche  fere 
undn  beilc  ouch  d6  niht  m6re, 
er  gie  zer  köneginne  dan 
und  feite  ir  da;  ein  fpilman 
in  der  flatd^  w«re, 
der  wffire  ein  martersere 
und  t6t  mit  lebende«!  übe 
und  da;  nieroaii  von  wtbe 
Aner  künAe  als  ü;erkoni 
noch  ba;  gemuot  würde  •erbom. 
»  k  et  fprach  er ,  »  edeliu  kfinegtn ,    . 
mühte;  iemer  gefln 
da;  wir  dar  zuo  gedaehlen 
da;  wir  in  etswar  brachten 
dar  ir  mit  vuoge  kftmet, 
da;  wunder  vemnnnet 
da;  ein  flerben^er  man 
als  innecliche  fuoipe  kau 
geharphen  unde  gefingen 
und  doch  an  Hnen  dingen 
weder  rät  noch  helfe  kan  gew«feii, 
wand  er  kan  niemer^neleft. 
fln  meiflter  und  (In  arzH, 
der  fln  bi;  her  gephlegen  tiät, 


der  hki  in  ü;  der  phlege  veriin, 
ern  mag  im  niht  se  fiaien  geAAn 
mit  deheiner  flahte  fintie,« 
»Sicha  fprach  diu  ktiaeginoet 
5  »ich  fol  den  kamer^ren  f«g«n, 
milg  er  e;  iettier  vertragen 
und  verdoln  da;  man  in  kandele 
und  under  haaden  wandele^ 
da;  (in  uns  her  üf  bringen, 

10  ob  ime  ze  finen  dingen 
deheiner  flahte  helfe  lüge 
oder  obe  in  iht  genem  möge.« 
diz  wart  getan  und  diz  gefchach. 
nu  da;  diu  künegln  gefach 

15  flu  angeft  al  begarwc, 
die  wunden  unde  ir  varwe, 
nu  erkande  H;  geläppe  dd. 
»ach,  armer  fpümancc  fprach  fi  fä, 
»du  bift  mit  gelüppe  wunt.« 

30  »ine  wei;«  fprach  Triltan  fAzeitunt. 
»ine  kan  niht  wi;;en,  wa;  e;  ift, 
wan  mir  enmac  kein  arzatlift 
gehelfen  noch  gevromen  hie  euo: 
nunc  wei;  ich  m^re,  wa;  ich  tno 

25  wan  deich  mich  gote  muo;  ergeben 
und  leben  die  wlle  ich  mac  gelebep. 
fwer  aber  genäde  an  mir  begS, 
nt  e;  mir  kumberltche  ft^, 
dem  lone  got:  mirft  helfe  ndt, 

90  ich  bin  mit  lebendem  übe  tot.« 
Diu  wlfe  fprach  im  aber  zuo : 
»fpilman,  lag  aa,  wie  hei;eftiio?€( 
»vrouwe,  ich  hei;e  Taatris.« 
»Tantris,  nu  wis  an  mir  gewis, 

35  da;  ich  dich  benamen  nera  fol: 
wis  gemuot  unde  gehabe  dich  wol, 
ich  wil  din  arzAt  felfae  fln.« 
»genäde,  <tte;ia  ktinogtn, 
dln  zunge  diu  grnone  «emer, 

40  dln  herze  erAerbe  niemer, 
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dln  wtsheit  dia  müe;  iemer  leben 
den  helfelöfen  helfe  geben, 
dln  name  der  mtte^e  werden 
gewirdet  üf  der  erden!« 
DTantriscc  fprach  die  küneghif 
»  möht  e;  an  dlnen  (taten  gefln, 
wan  da;  de  ab  als  unkreftec  bUt, 
als  e;  kein  wunder  an  dir  iA, 
fd  hdrte  ich  gerne  barphen  fpil: 
des  kanft  du,  beere  ich  Tagen,  vil.a 
»nein,  vronwe,  fprechet  alfo  niht: 
michn  irret  dehein  min  ungefchiht, 
ine  tuo  und  mtige  e;  alle;  wol , 
da^  iuwer  dieneft  wefen  Fol.« 
Aus  wart  fln  harphe  dar  befant. 
ouch  befände  man  zehant 
die  jungen  küneginne, 
da;  w4fe  inflgel  der  minne, 
mit  dem  fln  herze  lider  wart 
verdgelet  unde  Tor  verfpart 
aller  der  werlt  gemeiner 
niwan  ir  aleiner. 
diu  fchcene  lf6t  ß  kom  ouch^dar 
und  nam  vil  vHgedlcbe  war, 
dd  Triftan  harphende  fa;. 
nu  harphet  er  noch  micfael  ba; 
dan  er  ie  du  Yor  getaete, 
wand  er  gedingen  hste , 
fln  ungelücke  wiere  hin. 
dk  fang  er  unde  harphete  in 
niht  als  ein  lebetdfer  man, 
er  vieng  e;  lebellchen  an 
und  als  der  wol  gemuote  tuot. 
er  machete;  in  fö  rehte  guot 
mit  banden  und  mit  munde, 
da;  er  in  der  kurzen  (lunde 
ir  aller  hulde  alfö  getienc 
da;  e;  im  zallem  guote  ergienc 
und  alles  des  fpils,  da;  er  getete, 
beide  anderswä  und  an  der  Hetet 


fö  fmacte  ie  der  veige  flac 
und  machete  einen  folhen  fmac, 
da;  niemen  deheine  (tunde 
bl  ime  beltben  künde. 
6    Aber  fprach  diu  künegln  d6: 
»Tantris,  fwenn  e;  gevüege  alfo 
da;  dir  dln  ding  alfö  geftö, 
da;  dirre  fmac  an  dir  zerg6 
und  iemen  bl  dir  müge  genefen, 
10  fö  U  dir  wo!  bevolhen  wefen 
die  jungen  maget  Iföte , 
diu  lernete  ie  genöte 
diu  buoch  und  dar  zuo  feitfpil, 
und  kan  des  ouch  billlche  yil 
15  nach  den  tagen  und  nach  der  yriA, 
als  n  derbl  gewefen  ift. 
und  kanft  du  deheiner  l£re 
und  deheiner  vuoge  möre 
danne  ir  meifter  oder  ich, 
20  des  underwlfe  fl  durch  mich, 
dar  umbe  wil  ich  dir  dln  leben 
und  dlnen  11p  ze  miete  geben 
wol  gefunt  und  wol  getin: 
diu  mag  ich  geben  unde  lln , 
25  diu  beiditt  Hut  in  miner  haut.« 
TD  Sä,  in  e;  dcnne  alfö  gewant« 
fprach  aber  der  fieche  fpilman , 
»da;  ich  fö  wider  komen  kan, 
unt  mit  fpile  genefen  fol , 
30  ob  got  wil,  fö  genife  ich  wol. 
feeligiu  küneginne, 
nt  da;  iuwer  (inne 
alfö  ftünt,  als  ir  da  faget, 
umb  iuwer  tohter  die  maget, 
35  fö  trüwe  ich  harte  wol  genefen. 
ich  hkn  der  bttoche  gelefen 
in  der  mä;e  und  alfö  vil, 
da;  ich  mir  wol  getirüwen  wil 
ich  gediene  iu  wol  ze  danke  an  ir. 
40  dl  zuo  fö  wei;  ich  wol  an  mir, 
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da;  miner  j&re  kein  man 
fd  manec  edele  reitfpil  kan, 
fwa;  ir  dar  über  geruochct 
und  her  ze  mir  gefuochet, 
da;  ift  alle;  getan 
als  verre  als  ich  es  Aate  hän.« 

Sus  befchiet  man  im  ein  kämerltn 
and  fchuof  im  alle  tage  dar  In 
alle  die  phlege  und  da;  gemach, 
da;  er  felbe  vor  gefprach. 
alrcrflc  was  diu  wlsheit 
ze  vrumen  unt  zc  ftaten  geleit, 
die  er  in  dem  fchiffe  begienc, 
do  er  den  fchilt  zer  fiten  hienc 
und  bare  flne  wunden 
vor  den  unkunden , 
vor  der  Irlandefchen  diet, 
d5  n  von  Kurnewdle  fchiet. 
hie  von  fd  was  in  unkunt 
undn  wiften  riiht  da;  er  was  wnnt. 
wan  haetens  iht  bevunden 
umb  deheine  ilne  wunden , 
f6  wol  als  in  da;  was  crkant, 
wie;  umbe  die  wunden  was  gewant, 
die  Morolt  mit  dem  fwerte  fluoc, 
da;  er  in  allen  nceten  truoc, 
e;  enwaer  Triftande  nie 
ergangen,  als  c;  ime  ergie. 
nu  half  ab  in  da;  er  genas, 
da;  er  f6  vorbed«htec  was. 
hie  mag  ein  man  erkennen  an 
und  wi;;en  wol ,  wie  dicke  ein  man 
guote  vorbedachte 
ze  guotem  ende  brachte , 
der  gerne  iinnebaere 
und  vorbefihtic  waere. 

Diu  wtfe  küneginne 
diu  kSrte  alle  ir  ilnne 
und  alle  ir  witze  dar  an, 
wie  n  gcnerte  einen  man , 


umb  des  IIb  tnd  umb  des  leben 

ß  gerne  haete  gegeben 

ir  Hb  und  alle  ir  6re« 

fl  ha;;eten  noch  m^re 
5  dan  ß  (ich  felben  minnete» 

und  fwes  11  lieh  verHnnete 

da;  im  ze  fenfle  unt  se  vromen 

unt  ze  heile  möhte  kernen, 

da  was  n  fpäte  unde  vruo 
10  beträhtec  unde  gefchaffec  zuo: 

da;  was  kein  wunderilch  gefchiht: 

n  erkande  ir  vln^des  niht; 

und  möhte  11  da;  wi;;en9 

an  wen  11  was  vervli;;en 
15  und  wem  (i  half  ü;  tödes  n6t, 

waere  iht  ergers  danne  der  tdt» 

den  haet  fi  im  zwAre  gegeben 

vil  michel  gerner  danne  da;  leben« 

nunc  wiltes  aber  dk  niht  wan  guot, 
20  und  truog  im  niwan  guoten  muot. 
Ob  ich  iu  nu  vil.  feite 

und  lange  rede  vür  leite 

von  mtner  vrouwen  meillcrfchaft , 

wie  wunderliche  guote  krafl 
25  ir  arzenle  haete 

und  wies  ir  Hechen  taete, 

wa;  hülfe  e;  und  wa;  folde  da;T 

in  edelen  ören  lötet  ba; 

ein  wort,  da;  fchöne  gezimt 
30  danne  da;  man  ü;  der  bühfen  nimL 

als  verre  als  ich;  bedenken  kan» 

fö  fol  ich  midi  bewarn  dar  an, 

da;  ich  iu  niemer  wort  gefage, 

da;  iuwem  dren  milTehage 
35  und  iuwerm  herzen  widerUt^. 

ich  fpriche  ouch  defte  minner  6 

von  iegeltcher  fache , 

t  ich  iu  da;  maere  mache 

unlidec  unde  unfenfle  bi 
40  mit  rede,  diu  niht  des  hoves  fl. 
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umb  mtoer  yroiiwen  anAtlUt 
und  umbe  ir  Hechen  genift 
wil  ich  iu  kurzllche  Tagen: 
fi  half  im  inner  zweinzec  tagen, 
da;  man  in  allenthalben  leit 
und  niemen  durch  die  wunden  meit, 
der  anders  bl  im  wolte  An. 
Sit  gie  diu  junge  künegtn 
alle  zlt  ze  ftner  lere: 
an  die  fO  leite  er  fiftre 
flnen  vll;  und  flne  Aunde; 
daa^  bede  da;  er  künde 
£6  fchuoUill,  fö  hantfpU, 
da;  ich  niht  funder  zeln  wil, 
da;  leite  er  ir  befunder  Tür 
da;  n  n4ch  ir  felber  kür 
ze  lere  dar  ü;  nasme 
fwesfd  H  gezieme, 
tfdt  diu  fchcene  tete  aU5: 
da;  aller  beAe,  da;  fl  dö 
uoder  allen  flnen  liften  vant, 
des  underwant  fi  fich  zehant 
und  was  ouch  vll;ic  dar  an , 
fwes  n  in  der  werlt  began. 
ouch  half  fi  harte  före 
diu  vordere  l^re. 
R  künde  £  fchcsne  raoge 
und  hövefcheit  genuoge 
mit  banden  unt  mit  munde: 
diu  fchoene  fi  künde 
ir  fpriche  d4  von  Develln, 
fi  künde  franzois  unt  latin, 
videln  wo!  ze  prlfe 
in  wälhifcher  wlfe. 
ir  vingere  die  künden, 
fwenne  Rs  begunden, 
die  llren  woi  gerüeren 
und  ül  der  barphen  vüeren 
die  doene  mit  gewalte: 
R  (leigete  unde  valte 


die  noten  behendedlehe. 

ouch  fanc  diu  felden  riebe 

fuo;e  und  wol  von  munde 

und  fwa;  fi  vuoge  künde , 
5  dk  kom  R  d6  ze  vrumen  an 

ir  meifier  der  fpileman: 

der  be;;erte  fi  fSre. 

linder  aller  dirre  l^re 

gap  er  ir  eine  unmüe;ekheit, 
10  die  hei;en  wir  möräliteit. 

diu  kunfi  diu  leret  fchoone  fite: 

dA  folten  alle  vrouwen  mite 

in  ir  jugende  unmüe;ec  wefen. 

möräliteit  da;  rüe;e  lefen 
15  deift  fslec  unde  reine. 

ir  l^rc  hat  gemeine 

mit  der  werlde  unt  mit  gote. 

fi  leret  uns  in  ir  geböte 

got  unt  der  werlde  gcvallen: 
20  fi  ift  edeln  herzen  allen 

ze  einer  ammen  gegeben, 

da;  fe  ir  lipnar  unde  ir  leben 

fuochen  in  ir  lere, 

wan  fine  h4nt  guot  noch  £re, 
25  e;n  Ure  fi  m6rliliteiL 

diz  was  ir  meifte  unmüe;ekheit 

der  jungen  küneginne. 

hie  banekete  fe  ir  finne 

und  ir  bedanke  dicke  mite. 
dO  hie  von  fö  wart  fi  wol  gefite 

fchdne  und  reine  gemuot 

ir  gebsrde  ffle;e  unde  guot. 

fus  kom  diu  nie;e  junge 

ze  folher  be;;6runge 
35  an  l^re  und  an  gebikre 

in  dem  halben  jAre, 

da;  von  ir  felekheite 

alle;  da;  laut  feite 

unde  ir  vater  der  ktinec  der  van 
40  vil  grö;e  vröude  gewan; 
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ir  muoter  wart  es  fftre  yrd.  « 
BTu  gevuocle  e;  lieh  dicke  f6, 
ir  va(er  r6  der  was  vröudehait 
oder  als  vremdiu  ritlerfchaft 
da  ze  ho?e  vor  dem  künege  was, 
das^  Iföt  in  den  palas 
vür  Ir  vater  wart  befant 
und  alle;,  daa^  ir  was  bekant 
höyefcher  liite  und  fchoener  Hte, 
da  kürzte  fe  im  die  Aonde  mite 
und  mit  im  manegem  an  der  ftete. 
fwa;  vröude  fi  dem  vater  getete, 
da;  vroutes  alle  geltche : 
arme  undc  rtche 
n  beten  an  ir  beide 
ein  faelege  öugenweide  • 
der  ören  und  des  herzen  luH: 
ii;en  und  innerhalp  der  bruft 
dk  was  ir  luft  gemeine, 
diu  fliege  tföt  diu  reine 
n  fanc  n  fchrcip  unt  (i  las 
und  fwa;  ir  aller  vröude  was , 
da;  was  ir  banekle» 
fi  videlt  ir  (lampente , 
leiche  und  fo  vremdiu  nöteltn, 
diu  niemer  vrcmder  künden  An , 
in  Franzoifer  wtfe 
von  Sanze  und  San  Dynlfe: 
der  kundes  ü;er  ma;e  vil. 
ir  llren  unde  ir  harphen  fpil 
fluoc  n  ze  beiden  wenden 
mit  harmblanken  hendcn 
ze  lobellchem  prlfe. 
in  Lüt  noch  in  Thamife 
gefluogen  vrouwen  hende  nie 
feiten  fuo^er  danne  hie« 
la  dii;e  tfot  la  bdle 
n  fang  ir  palllurSle 
ir  rotruwange  und  ir  rundate 
fchanzükne,  refloit  uA4  folale 


wol  und  wol  und  tl  xe  wol , 
wan  von  ir  wart  manc  hene  vol 
mit  feneltcher  trabte, 
von  ir  wart  maneger  Aahte 
5  gedanke  und  ahte  vUrbrAbt 
durch  n  wart  wunder  ged4ht, 
als  ir  wol  wi;;et,  du(  gefchihl 
da  man  ein  folich  wunder  Hht 
von  fchoene*  unt  von  hövefcbeit , 

10  als  an  Ifdte  was  geleiL 
Wem  mag  ich  (i  geltchen 
die  fchcenen,  fslde  riehen, 
wan  den  SyrSnen  eine> 
die  mit  dem  agedeioe 

15  die  kiele  xiehent  ze  Hch? 
als  zöch  iföt,  fö  dunket  mich» 
vil  herzen  unt  gedanken  In« 
die  doch  vil  iicher  winden  Itn 
von  fenedem  ungemache. 

20  ouch  Hnt  die  zw6  fache 
kiel  an  anker  unde  muol 
ze  ebenm4;enne  guoU 
(1  fint  iö  feiten  beide 
an  HUeler  wegeweide, 

25  fö  dicke  in  ungewinerhabe, 
wankende  beidiu  an  und  abe 
ündende  hin  unde  her. 
fus  fwebct  diu  wlfeldfe  ger, 
der  ungewüTe  minnen  muot, 

30  reht  als  da;  fchifln  anker  tuet 
in  ebengellcher  wtfe. 
diu  gevüege  Iföt  diu  wlfe 
diu  junge  füe;e  künegln 
alfö  zöch  n  gedanken  hl 

35  ü;  maneges  herzen  arken, 
als  der  ageAein  die  barken 
mit  der  Syrdnen  fange  tuot. 
fi  fang  in  maneges  herzen  muot 
offenltche  und  tougen 

40  durch  ören  unt  durch  ougen. 
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ir  fanc,  den  f€  offenllehc  tele 
beide  anderswik  and  an  der  ftete, 
da;  was  ir  Hlege  flngen, 
ir  fenflea^  feiten  lingen, 
da;^  lüte  und  offenltche 
durch  der  6ren  kOneorIche 
bin  nider  in  diu  herze  klanc 
fd  was  der  tougenltche  fano, 
ir  wundeiiiGhia  fchcen«, 
die  mit  ir  muotgedoBne 
verholne  ande  tougen 
durch  die  Tenfler  der  engen 
in  TÜ  manic  edel  herze  Aeich 
unt  da;  zoubcr  dar  tn  Areich , 
daa^  die  gedankc  zehant 
Tienc  und  vihende  bant 
mit  fencde  unt  mit  feneder  ndt 
fus  hffite  iich  diu  fchome  tfdt 
von  Triftandes  l^re 
gebe;;ert  harte  fdre. 
n  was  ltle;e  gemnot, 
ir  fite  and  ir  gebärde  goot 
n  künde  fchoBnin  hantl^il, 
fchaener  behendekhcite  TÜ: 
bricTe  und  fohanzüne  tihten, 
ir  getihte  fchöne  flibten , 
n  künde  fchrtben  unde  lefen. 

Hu  was  ouch^rtan  genefen 
ganz  unde  gebeilet  garwe; 
da;  im  lieh  und  tarwe 
wider  lAlarn  begunde. 
nu  vorhte  er  alle  Annde, 
da;  in  etswer  ericaiide 
▼on  gelinde  oder  von  lande 
und  was  in  ft«(er  trabte, 
mit  wie  gevüeger  able 
er  urloup  gename 
und  A;  den  forgen  kerne 

wand  er  wol  wiAe,  mObte  e;  An, 
im  folde  ieweder  ktlnegta 


küme  oder  niemer  uriow  B^^i)«   ' 

nu  bedähite  «r  aber,  di«  Awl^ircii 

ze  allen  ztUn  was  gelcU 

in  michcl  ungewishei^ 
5  er  gie  zer  kttaeginne 

und  begunde  in  robcßoev»  Chnm 

flne  rede  befetzea  a«  d^r  Ael««.  > 

als  er  an  ^Uen  Acten  tete; 

er  kniete  TOf  0  unde  iprach; 
10  »yrowe,  genAde  unt  gemach 

und  helfe,  die  ir  mir  habet  gdta, 

die  ld;e  io  got  ze  Aaten  geAAn 

in  dem  Ewigen  riebe! 

ir  habet  fd  fieledlche 
15  mit  mir  geworben  unt  f&  wolt 

da;  e;  iu  got  iemer  lAnen  fei 

und  ich  e;  iemer  dienen  wü 

unz  an  mines  tödessil, 

an  fwelher  Aat  ich  armer  man 
dO  iuwer  lop  gevttrdern  kan» 

fsligiu  kttnegfn, 

e;  fol  mit  iuwem  hulden  An 

da;  ich  wider  le  lande  rar, 

wan  min  dinc  AAt  alTd  dar, 
^  da;  ich  langer  niht  l>eltben  kan.« 
Mu  vrouwe  lachete  in  an. 

»dlnfmeichen«((^rach  ii  »delAenwiht 

ichn  gibenlir  urloubeaniht« 

dune  kumA  niht  hinotn  zwAae 
30  vor  difeme  ganzen  jAre.« 

»nein,  edelitt  kfineginne, 

nemet  in  iuwer  Anne, 

wie  e;  umb  die  gotes  h 

und  umbe  benellebe  ft6. 
35  ich  h4n  da  heime  ein  ^ch  wtp, 

die  minne  ich,  als  min  Albes  Itp, 

und  wei;  wol  da;  Acfa  dia  rerAht 

ondn  hit  oach  zwivel  dar  an  nlfat, ' 

ich  enn  benamen  t6t; 
'910  und  lA  min  angeA  ant  min  ndt, 
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wirt  fi  einem  andern  gegeben, 
£6  ift  mfn  tr6rt  unt  mtn  leben 
und  al  diu  vrSude  dl  hin , 
ze  der  ich  dingende  bin 
und  wirde  niemer  m^re  Trd.« 
»  entrinwen  a  fprach  diu  wtfe  dö, 
»Tantris ,  diu  not  i(t  6hait 
alfus  geUne  gefcUefchafl  • 
fol  niemen  guoter  fcheiden« 
got  der  genAde  iu  beiden 
dtnem  wtbe  unde  dir! 
fwie  rehte  ungeme  ich  dtn  enbir, 
fd  wil  ich  dln  dur  got  enbern. 
urloubes  muo;  ich  dich  gewem 
und  bin  dir  willec  unde  holt« 
ich  unt  min  tohter  Ifolt 
wir  geben  dir  zc  dtncr  rar 
unt  ze  dlner  Ilpnar 
zwo  narc  von  rotem  golde: 
die  habe  dir  von  tfolde.  cc 
fus  vielt  der  eilende 
ietwederr  (Ine  hende 
des  Itbes  unt  der  Anne, 
ietwederr  küneginne 
beidiu  der  muoler  unt  der  maget: 
»iu  beiden«  fprach  er  »fl  gefaget 
▼oit  gote  gnäde  und  ^!« 
undn  beite  ouch  d6  nifat  m6re, 
er  Yuor  von  dannen  zEngelant^ 
von  Engelanden  al  zehant 
ze  Kurnewdle  wider  heim. 
Ifu  Marke  Hn  «heim 
unt  da;  lantliut  vernam, 
da;  er  gefunder  wider  kam, 
ß  wurden  algellche 
von  allem  dem  riebe 
reht  unde  0;  allem  herzen  vrö. 
der  künec  ftn  vriunt  der  vrlget  ia  £6, 
wie;  ime  ergangen  wa*re. 
und  er  feit  im  diu  masrc 


von  obene  hin  ze  gninde, 

fo  er  ebenefte  knnde. 

des  nam  fe  ouch  aller  wunder 

und  begundcn  hier  under 
5  vil  fchimphen  unde  lachen 

und  michel  lahter  machen 

von  riner  verte  in  Jriant-, 

von  Hner  viendinne  hant 

wie  fchöne  in  diu  generte, 
10  von  allem  dem  geverte, 

da;  er  under  in  begie. 

ß  jlhen,  ßne  gevriefchen  nie 

folhes  Wunders  gemach. 
Mu  diz  alle;  gefchach, 
15  da;  An  geniß  unt  An  vart 

fere  und  wol  belachet  wart, 

dö  vrlgetens  in  genöte 

von  der  megede  Iföte. 

»Ifötcc  fprach  er,  »da;  iß  ein  maget, 
20  da;  al  diu  werlt  von  fchoene  faget, 

deiß  alle;  hie  wider  ein  wint 

diu  liebte  Ifot  da;  iß  ein  kint 

von  gebaerden  unt  von  übe, 

da;  kint  noch  maget  von  wtbe 
25  als  luftec  unde  als  ü;erkom 

nie  wart  noch  niemer  wirt  gebom. 

diu  lütere,  diu  lichte  Ifolt, 

diu  ift  lüter  als  arlbePch  golt. 

des  ich  ie  wmnende  was, 
30  als  ich  e;  an  den  buochen  las, 

diu  von  ir  lobe  gefchriben  ßnt, 

Auroren  tohter  unde  ir  kint 

Tyntarides  diu  m«re 

da;  an  ir  eine  waere 
35  aller  wibe  fch€e»nhei| 
«    an  einen  bluomen  geleit, 

von  dem  wkne  bin  ieh.komen; 

If6t  hat  mir  den  wAn  benomen. 

icbne  geloube  niemer  mä^ 
40  da;  funne  von  Myzioe  g^; 
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gänzHchiu  fchoene  evUgete  nie 
ze  Kriechenlantf  H  tagete  hie. 
alle  gedanke  und  alle  man 
die  kappben  niwan  Iriant  an: 
dJi  nemen  ir  ougen  wonne, 
fehen  wie  diu  niuwe  Ainne 
nach  ir  morgenröte 
lr6t  nach  Ifdte, 
da  her  ron  Derellne 
in  äUiu  herze  fchtnel 
diu  liebte  wtinnecltcbe 
11  erliuhtet  all iu  riebe, 
dag  fe  alle  lobe»  von  wlben  fagent, 
fwa;  ß  mit  lobe  ze  m«ren  tragent, 
dein  aUeg  hie  wider  ein  nibt. 
der  Iföte  ander  ougen  flbt, 
dem  lAtert  e;  herz  onde  muot, 
rebt  als  diu  gluot  dem  golde  toot: 
e;  liebet  leben  unde  11p. 
mit  ir  eniA  kein  ander  wlp 
erlefcbet  noch  gefwacbet, 
als  maneger  m«re  machet: 
ir  fchoene  diu  fchaonet, 
fi  zieret  unde  krcenet 
wip  und  wtpUchen  namen. 
desn  fol  fich  ir  debeiniu  fchamen. « 
nu  TriAan  h«te  gefaget 
Ton  flner  ?rouwen  der  maget, 
der  wünnedichen  ?on  Irlant, 
dar  nach  als  e;  im  was  erkant, 
fwer  d6  da  bt  dem  msre  was 
und  e;  rebt  in  fln  herze  las 
'  dem  fuogte  diu  rede  den  muot, 
rebt  als  des  meien  tou  die  bluot : 
ü.  beten  alle  muot  der  van. 
Der  wol  gemuote  XriAan 
der  greif  d&  wider  an  fln  leben; 
im  was  ein  ander  leben  gegeben, 
er  was  ein  niuborner  man. 
eg  buop  fieh  alr^rft  umbe  in  an, 


er  was  di^  geil  unde  vrö. 

künec  und  bof  die  wikren  d6 

ze  rinem  willen  gereit  i 

bi;  lieh  diu  teige  unmfle;ekbeit 
5  der  verwegene  nlt, 

der  feiten  iemer  gelitt 

unde'r  in  begunde  üeben, 

der  h^r(pn  tu  betrüebeu 

an  ir  muote  und  an  ir  fiten, 
10  dag  fi  in  der  ^ren  beniten 

unt  der  werdekeite, 

die  der  bof  an  in  leite 

und  al  dag  lantgefinde. 

fi  begunden  vil  IWinde 
15  reden  ze  finen  dingen 

und  in  ze  mere  bringen, 

er  wdBre  ein  zouber»re« 

diu  vordem  maere, 

wie  er  ir  vint  Mdrolden  fluoc, 
20  wie  fich  fin  dinc  zlrlanden  truoc, 

des  begundens  under  in  dö  jeben , 

eg  w«ere  üg  zouber  gefcheben. 

»febt«  fprächens  alle,  »merket  hie, 

und  rprechet ,  wie  genas  er  ie 
25  vor  dem  Aarken  M6rolde? 

wie  betroug  er  Ifolde 

die  wifen  küneginne« 

(Ine  tötvindinne , 

dag  fi  fin  als  vltgec  was 
30  big  dag  er  von  ir  baut  genas? 

merket  wunder,  beeret  her: 

der  par^tiere  wie  kan  er 

gefebendiu  ougen  blenden 

und  alleg  dag  verenden, 
35  dag  er  ze  endenne  h4t. « 

Hie  mite  gevielens  an  den  rAt, 

die  Markes  r4tes  pblägen, 

dag  fi  Marke  an  Idgen 

beidiu  vruo  und  fp^te 
40  mit  vltgecUcbem  riite, 
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da;  er  ein  wtp  nmt«, 
TOD  der  er  f  erben  teme 
einer  tohter  oder  eines  ftms. 
Harke  fprach:  »got  der  hit  ona 
einen  guoten  erben  gegeben ; 
got  helfe  uns  da;  er  mfic;e  liben^ 
Tridan,  die  wtle  er  leben  fol 
rö  wi;;etendecltehe  wol,  » 
Tone  fol  niemer  künegtn 
noch  vroawe  bie  ze  hoye  geAn.« 
hie  mite  wart  des  ha;;e8  m^ , 
des  ntdes  aber  66  mi  dan  ^, 
den  fi  Triftande  traogen; 
and  begunden  oueh  an  gnuogen 
ü;  brechen  alf^  före 
da;  ii;  in  dö  nihrt'm^re 
Tor  verheln  künden 
and4ni  ze  manegen  Hunden 
die  gebaerde  buten  unt  diu  wort, 
da;  er  ervorhte  den  mort 
unt  was  in  den  forgen  ie 
da;  fe  eteswenne  und  eteswie 
den  rAt  enein  getrüegen , 
da;  Hn  mortltehe  (Ittegen. 
flnen  oeheim  Marke  den  bat  er, 
da;  er  der  lanlh^rren  ger 
ze  einem  ende  briehte 
unt  durch  got  bedaehte 
fln  angeft  undc  flne  ndt. 
ern  wi(te,  wenn  e;  Hn  tot 
unt  fln  ende  were. 
Sin  oeheim  der  gewsere 
der  fprach :  »  neve  TriTtan , 
fwtc,  ich  enkume  hie  niemer  an: 
ine  ger  niht  erben  niwan  din. 
ouch  folt  du  gar  an  angeft  fln 
umb  dlnen  Hb  und  umb  dtn  leben: 
ich  wil  dir  guoten  vride  geben, 
ir  alier  nlden  unde  ir  ha; 
nu,  f(§  dir  got,  wa;  fehadet  dir  da;  ? 


ha;;en  unde  ntdeii 
da;  moo;  der  biderbe  llden: 
der  man  der  werdet  al  die  nift, 
die  wllc  und  er  geniten  ift. 
5  wirdc  und  ntt  diu  zwei  diu  fint 
reht  als  ein  muoter  unde  ir  kint 
diu  wirde  diu  birt  alle  ztt 
und  Tuoret  ha;  unde  \i\U 
wen  gevellet  ouch  m^  ha;;e8  an 

10  dann  einen  faßligen  man? 
diu  fnlde  ift  arm  unde  fwach, 
diu  nie  einen  ha;  gefach. 
lebe  iemer  und  wirp  iemer  da; 
da;  de  einen  tac  ftft  4ne  ha;: 

15  du  enwirbeft  niemer  da;, 
da;  de  iemer  werdeft  Ane  ha;, 
welleft  aber  von  boefer  diet 
ungeha;;et  Hn ,  fo  fing  ir  liet 
und  wis  mit  in  ein  bcefe  wiht, 

^  fö  enha;;ent  H  dich  niht« 
Triiltan,  fwa;  ieman  getuo, 
fö  rihte  du  dich  ie  dar  zuo 
da;  du  hohes  muotes  Hs: 
wis  vorbedenkende  alle  wts 

25  dlnen  vrumen  unt  dtn  ^re 
undn  rAt  mir  da;  niht  m^, 
da;  dir  ze  fchaden  mOge  ergdn, 
fwa;  rede  hier  umbe  wirt  getAn, 
dcsn  yolge  ich  weder  in  noch  dir.« 

30  »hörre,  f6  gebietet  mir, 
fö  wil  ich  von  dem  hove  varn: 
ine  mac  mich  vor  in  niht  bowarn. 
fol  ich  bl  difeme  ha;;6  weA»n, 
fo  enkan  loh  niemer  genei^n. 

35  ^  ich  fus  angebliche 
älliu  künecrlche 
wolde  haben  ze  mtner  hant, 
ich  wanne  ^  iemer  4ne  laut. « 
WB6  Marke  flnen  erneft  fach, 

40  er  bat  in  fwtgen  unde  fprach: 
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»neve,  fwie  gerne  ich  ftttte 
and  triawe  luo  dir  liate, 
Tone  geDtatjeftu  mirs  niht 
fwa;  £6  nu  hier  ü;  gefchiht, 
dk  bin  ich  gar  unfchuldec  an. 
fwie  ich  dir  nu  gevolgen  kan» 
da  bin  ich  aber  bereit  suo. 
Tage  an^  wie  wil  du  da;  ich  tuota 
»da  befendet  iuren  hover^t, 
der  iuch  hier  üf  geleitet  hki, 
und  errArel  iegellches  muot: 
Tr4get,  wie  fi  danke  guot 
da;  ir  hie  mite  gebtret: 
ir  willen  fö  gevAret, 
da;  e;  mit  ^ren  möge  geAAn.« 
If  u  diz  wart  fchiere  getAn 
da;  ß  alle  wiren  befant 
nu  die  gerieten  ouch  sehant 
und  niwan  durch  TriAandes  not, 
möht  e;  gefln,  diu  fchoBne  Ifdt 
diu  gezieme  im  wol  ze  wlbe 
an  geburt  an  tugende  an  Itbe , 
nnd  11l4ten  ouch  den  rüt  alfö. 
Tür  Marken  kömens  alle  dö; 
ir  einer,  der  e;  künde <y 
der  fprach  mit  einem  munde 
ir  aller  willen  unde  ir  muot: 
»hörre«  fprach  er,  »uns  dunket  guot, 
diu  fchoene  tföt  von  Irlant, 
als  al  den  landen  ift  bekant, 
diu  uns  und  in  gelegen  fint, 
diu  iA  ein  maget  unde  ein  kint , 
an  die  wlpllchiu  fdekheit 
al  die  Aelde  hAt  geleit, 
die  n  dar  gelegen  künde, 
als  ir  ze  maneger  ftunde 
Von  ir  felbe  habet  vemomen, 
diu  ill  Mec  unde  Tidldcomen 
an  lebene  unde  an  llbe; 
mag  iu  diu  le  wihe 


und  uns  ze  vroawen  werden, 
föne  kan  uns  df  der  erden 
an  wlbe  niemer  ba;  gefchehen. « 
der  kttnec fprach:  »lAt,  hArre,  fehen 
5  ob  ich  die  gerne  wolte  bAn, 
wie  folte;  iemer  ergAn? 
wan  nemet  ir  doch  in  iuwern  An , 
wie;  under  uos  und  under  in 
nu  guote  wlle  fl  gcwant: 

10  uns  ha;;et  liut  unde  lant. 

Gurmün  ift  mir  von  herzen  gram 
und  hAt  ouch  reht,  ich  bin  im  fam. 
wer  getrttege  iemer  under  uns  zwein 
fö  grd;e  vriuntfchaft  enein?« 

15  »hArre«  fprAchens  aber  dd: 
»e;  vüeget  fich  vil  dicke  alfd, 
da;  under  landen  fchade  ergit; 
f6  fuln  n  beidenthalben  rAt 
beidiu  i'uochen  unde  vinden 

20  und  fuln  e;  mit  ir  kinden 
wider  ze  fuone  bringen, 
ü;  hä;llchen  dingen 
Wirt  dicke  michel  vriuntfchaft. 

r 

nt  ir  hie  zuo  gedankhaft. 

25  ir  muget  noch  wol  geleben  den  tac, 
da;  Irlant  iuwer  werden  mac 
Irlant  Adt  niwan  an  in  drin: 
kttnec  unde  künegln 
an  Iföte  eine  gerbet  fint. 

30  fi  iA  ir  einige;  kint.  a 

Des  antwurt  in  dd  Marke: 
»Triftan  der  hllt  mich  Aarke 
in  gedanke  durch  fi  brAht: 
ich  hkn  vil  durch  fi  gedAht, 

35  -als  er  fi  lobete  wider  mich. 

.     von  den  gedanken  bin  ouch  ich 
von  den  andern  allen 
fö  fifere  an  fi  gevallen, 
fine  muge  mir  danne  werden, 

-40  föne  wirt  üf  dirre  erden 
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niemer  deheiniu  min  wtp, 
fem  mir  got  unt  mtn  felbes  Itp.« 
den  eit  (et  er  niht  urabe  da; 
da;  im  fln  gerottete  iht  ba; 

£6  hin  ftüende  danne  her: 
durch  die  kündekheit  fwuor  er, 
da;  es  im  gar  was  ungedAht 
da;  e;  iemer  würde  sende  brahL 

Des  küneges  r4t  fprach  aber  dd: 
»hörre,  gevüeget  ir;  M6 
da;  min  htt  Triftan,  der  hie  lUt, 
der  dai  hove  künde  h4t, 
iwer  boti'chaft  d^  werben  wil, 
fd  iA  e;  alle;  an  ein  zil 
und  an  ein  ftete;  ende  brihL 
der  ift  wtfe  und  wol  bediht 
und  fslec  zallen  dingen; 
der  mag  e;  zende  bringen, 
er  kan  ir  aller  fpräche  wol; 
er  endet,  fwa;  er  enden  fol.« 
»ir  rAtet  übel«  fprach  Marke, 
»ir  vll;et  iuch  ze  flarke 
Triftandes  fchaden  und  Hner  not 
er  iA  doch  zeinem  müle  tot 
vür  iuch  und  iuwer  erben, 
ir  fult  in  aber  Aerben 
ze  dem  andern  male, 
nein  ir  von  KurnewAle, 
ir  müe;et  Telbe  dsi  hin. 
nim^re  enrätet  mir  üf  in. « 
»Herre«  fprach  aber  Triftan: 
»Hne  milTeredent  niht  hier  an. 
e;  wsre  wol  geYüege, 
fw4  iuch  der  muot  zuo  trüege^ 
griffe  ich  e;  baliltcher  an  ' 
und  bereiter  danne  ein  ander  man, 
und  in  ouch  reht  da;  ich  e;  tuo. 
h^rre,  ich  bin  harte  guot  der  zuo: 
e;n  wirbet  zwire  niemen  ba;. 
gebietet  et  in  allen  da; 


da;  fi  feibe  mit  mir  ?arn 
hin  und  her  mit  mir  bewam 
iwer  dinc  und  iuwer  ^re.  a 
»nein,  du  enkumeft  niht  m6re 
5  in  ir  gewalt  und  in  ir  hant, 
nt  dich  got  wider  hki  gefant « 
»hirre,  zwäre  diz  muo;  wefen: 
fuln  n  da  Aerben  oder  genefen, 
da;  muo;  ouch  mir  mit  in  gefcheheo. 

10  ich  wil  n  felbe  ll;en  fehen, 
bellbet  diz  laut  erben  yrl , 
ob  da;  von  minen  fchulden  A. 
hei;et  fi  Ach  b^iten : 
ich  wil  den  kiel  leiten 

15  und  vüeren  mit  mtn  felbes  hanl 
in  da;  fslege  trlant 

>    hin  wider  ze  Devellne 
gegen  dem  funnen  fchlne, 
der  manegem  herzen  vröude  birL 

20  wer  wei; ,  ob  uns  diu  fchoene  wirt. 
herre,  würd  iu  diu  Ashoene  Ifdt, 
Inge  wir  danne  alle  tot, 
da  were  lützel  fchaden  an. « 
unde  als  Markes  rätman 

25  geh<^rten  war  diu  rede  gie, 
Ane  wurden  alf6  riuwec  nie 
in  allen  irj4ren, 
fd  n  der  rede  w4ren. 
nu  muofe  e;  unde  folte  wefen. 

30    Triftan  hie;  ü;  dem  hove  lefen 
des  küneges  heinllchere 
zweinzec  ritter  gewiere 
und  zuo  der  ndt  die  beAen. 
von  lande  unt  von  geAen 
35  gewan  er  fehzec  umbe  folt* 

t     des  r4tes  h«te  er  4ne  golt 
zweinzec  lantbarüne. 
fus  was  der  kompanjüne 
hundert  unde  deheiner  m6. 
40  mit  den  vuor  TriÄan  über  fd. 
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die  wAren  fln  gefellefchaft 
und  tuorte  ouch  rltes  die  kraft 
an  fplfe  unde  an  w»te, 
an  anderm  fchifgenete, 
da;  fö  TÜ  Hüten  zaozir  vart 
nie  kiel  fö  wol  beraten  wart. 

Si  lefent  jin  Triftande, 
da;  ein  fwalwe  se  trlande 
von  Kurnewäle  k«me , 
ein  vrouwen  hkr  dk  nieme 
zir  büwe  und  xir  genifte, 
(ine  weia;,  vfä  fi;  da  wifte) 
und  vuorte  da;  wider  über  r<§. 
genifte  ie  kein  fwahre  m^ 
mit  folhem  ungemacbe, 
fö  ?il  fö  fi  büfacbe 
bi  ir  in  dem  lande  vant, 
da;  fe  über  mer  in  vremediu  laut 
n4ch  ir  bügerste  ftreich? 
wei;  got,  hie  fpellet  Heb  der  leich, 
bie  lifpet  da;  mnre« 
ouch  ift  c;  alwere, 
fwer  Taget  da;  Triltan  üf  da;  mer 
nach  wäne  fchiffete  mit  her 
und  folte  des  niht  nemen  war, 
wie  lange  er  Tüere  oder  war^ 
und  wiAe  ouch  niht ,  wen  fuochen. 
wa;  räch  er  an  dep  bnochen, 
der  diz  hie;  fchrtben  unde  lefen? 
jA  w«rens  alle  famt  gewefen, 
der  kfinec,  der  ü;  fände 
flnen  rät  ?on  dem  lande, 
die  boten  gouche  unde  foten, 
wxrens  alfd  gewefen  boten. 

Hu  TriHtan  was  üf  flne  vart 
und  fchiffet  alle;  hinewart 
er  und  (In  gefellefchaft 
der  was  ein  teil  vil  forchafl, 
ich  meine  die  barüne 
die  zweinzeckompanjüne, 


den  rät  von  KumewAle, 
die  httten  zuo  den  male 
vil  michel  angeft  unde  not: 
n  wänden  alle  wefen  tot. 
5  n  vluocheten  der  ftunde 
mit  herzen  unt  mit  munde, 
da;  der  reife  unt  der  vart 
ztrlande  ie  gedäht  wart, 
iine  künden  umbe  ir  eigen  leben 

10  in  felben  deheinen  rät  gegeben: 
fi  rieten  her,  fi  rieten  hin 
undn  künden  nie  niht  under  in 
geraten,  da;  in  tobte 
und  rät  gehei;en  mohte; 

15  und  was  ouch  da;  kein  wunder, 
hier  umbe  noch  hier  under 
was  rätes  niht  wan  zweier  ein, 
im  mtte;e  eine;  under  zwein 
bringen  umbe  ir  leben  vrift, 

fiO  äventiure  oder  lifu 

der  lift  was  aber  da  tiure. 
fö  was  ouch  äventiure 
ir  deheinem  in  wäne: 
n  wären  beider  äne. 

2S  doch  fprächen  ir  genuoge : 
»wtsheit  unde  vuoge 
der  ifl  harte  vil  an  difeme  man. 
ift  da;  uns  got  gelückes  gan, 
wir  mugen  vil  wol  mit  im  genefen*, 

30  wolt  er  deheiner  mä;e  wefen 
an  ftner  blinden  vrecheit; 
der  iti  ze  vil  an  in  geleit: 
er  ift  ze  vrech  und  ze  gemuot, 
ern  ruochet  hiute,  wa;  er  tuot: 

35  ern  gsbe  niht  ein  halbe;  bröt 
umb  uns  noch  umb  fln  felbes  tot ; 
und  iedocb  unfer  bedter  wän 
der  muo;  an  Hnen  fasiden  ftän : 
(In  witze  muo;  uns  l£re  geben, 

'40  wie  wir  gevriften  da;  leben. 
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IVa  n  striande  ktaen, 
ir  gelende  da  genAmen, 
da  man  in  feite  mere 
da;  der  ktinec  irmre^ 
ze  Weifeforte  vür  die  ftat, 
Triftan  den  anker  werfen  bat   « 
wol  als  verre  Yon  der  habe, 
da;  man  mit  einem  bogen  dar  abe 
niht  mohte  haben  geflagen  ze  in. 
One  lantbarüne  biten  in 
da;  er  durch  got  in  feite, 
mit  wa;  gelegenheite 
er  wolde  werben  umb  da;  wlp; 
e;  gienge  in  f§re  an  den  llp, 
e;  diahte  fi  und  waere  ouch  guot 
da;  er  in  feite  flnen  muot 
Triftan  fprach:-  y>dä  entuot  nimme, 
bewart  da;  inwer  deheiner  ge 
hin  Yür  den  Ituten  ze  ougen; 
wefet  alle  hinne  tougen 
wan  knehte  unt  marmere , 
die  vorfchen  der  maere 
üf  der  brücke  vor  der  fchiflür 
und  iuwer  deheiner  kome  der  Tttr. 
fwlget  unde  toot  iuch  tn: 
ich  wil  felbe  dk  vor  fin , 
wand  ich  die  Kantfpriche  kan. 
man  wirt  ans  fchiere  körnende  an 
Ton  den  burgteren 
mit  übellichen  mieren; 
den  muo;  ich  liegen  difen  tac, 
fwa;  ich  in  geliegen  mac. 
helt  ir  iuch  hier  inne ; 
wan  wirt  man  iuwer  inne , 
fö  habe  wir  ftrit  an  der  haut 
und  heftet  uns  alle;  da;  lant. 
die  wlle  ich  morgen  A;e  (1, 
(wand  ich  wil  riten  hie  bt 
üf  Aventiure  vil  vruo, 
mir  gelinge  oder  entuo), 


fö  n  Kunrenal  di  vor 

und  ander  mit  im  an  dem  tor, 
*  den  diu  fprAche  fl  bekant; 

und  eines  dinges  Ht  gemant, 
5  ifk  da;  ich  under  wegen  fl, 

vier  tage  oder  drl 

zehant  enbltet  min  niht  m£, 

entrinnet  wider  Über^fS, 

und  neret  leben  unde  llp; 
iO  f6  hän  ich  eine  da;  wlp 

verzinfet  mit  dem  llbe, 

fö  ratet  ir  ze  wlbe 

iwerm  herren,  fwar  iuch  dunke  guot. 

diz  ill  min  rit  und  ouch  min  muot.(i 
15    Des  kflneges  marfchalc  von  Iriant, 

in  des  gewalt  und  in  des  hant 

e;  alle;  Auont,  ftat  unde  habe, 

der  kom  gerüeret  dort  her  abe 

gewAfent  unde  wtcgar 
20  mit  einer  michelen  fchar 

beidiu  der  bürgere  unde  ir  boten , 

als  in  von  hove  was  geboten 

und  als  da;  msere  hie  vor  gibt, 

der  d4  vor  an  da;  meere  fiht, 
25  fwer  dar  ze  ftade  gefüe;e, 

da;  man  in  vAhen  hie;e, 

bi;  man  vil  rehte  erkande, 

ob  er  von  Markes  lande 

und«  des  gefindeS'^Kre. 
30  die  felben  wl;ensre 

die  leiden  mortneten, 

die  manegen  mort  bieten 

begangen  mit  unfchulden 

ir  herren  ze  holden, 
35  die  kömen  in  die  habe  gezogen 

mit  armbruften  unt  mit  bogen 

und  mit  anderre  wer, 

als  von  rehte  ein  roupher. 

Des  kieles  meifter  Triftan 
40  leite  ein  reifekappen  an 
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durch  anders  niht  wan  umbe  da|^ 

da;  er  Hch  luele  deAe  ba;. 

ouch  hieg  er  eiaeD  koph  dar  tragen 

von  rotem  golde  geHagen 

und  geworht  le  vrenidem  prtfe 

in  Engeloifer  wlfe. 

fus  trat  er  in  ein  fcbiffelln 

und  Knrvenal  auoiim  dar  In 

und  kirte  hin  engegen  der  habe 

und  bot  in  Hnen  gruos(  hin  abe 

mit  gebasrden  unt  mit  munde, 

fo  er  fuo;e(le  künde. 

fwa;  aber  des  gruo^es  w«re, 

genuoge  bürgere 

ze  den  fchiffeltnen  liefen, 

von  (lade  gnnoge  riefen: 

»  habe  an  lant,  habe  an  lantU 

Triflan  ftie;  in  die  habe  zehant. 

»ir  herren«  fprach  et,  »fagetnir, 

wie  komet  ir  fus?  wa3(  diutel  ir 

mit  diftm  ungeverte? 

iwer  gebsrde  die  Ani  herte. 

ine  weig,  wes  ich  mich  verfehen  foi. 

durch  gotes  wiUen,  tuot  fö  wol, 

n  iemen  bl  iu  an  der  habe, 

der  gewait  von  dem  lande  habe, 

der  hcBre  unt  verneme  mich.« 

D}ä<i  fprach  der  marfchalc,  »hie  bin  ich: 

min  gebaerde  und  min  geverte 

diu  werdent  iu  fo  herte« 

da;  ich  benamen  wi^^en  wd 

iwer  geverte  unz  üf  ein  ziL« 

»entriuwen,  herre«  fprach  Triftan, 

»da  habet  ir  mich  bereiten  an; 

der  mir  gefwl|^  hie^e 

und  mich  ze  fpricfae  lie^e, 

des  felben  weite  ich  «gerne  bUea, 

da;  man  mii^etUohea  fiten 

und  fö  min  wort  vemMBOs, 

als  e;  dem  lande  zseme.« 


Hie  mite  wart  im  ein  ftille  gegeben* 
»hSrre«  fprach  Triftan,  »unfer  leben, 
unfer  gehurt  und.unfer  lant 
dar  umbe  i(t  e;  alfd  gewant, 
5  als  ich  iu  hie  bediute: 
wir  flu  werbende  liute 
und  mugen  uns  des  niht  gefchamen. 
koufliute  hei;en  wir  benamen 
ich  und  min  kompanle  • 

10  und  flu  von  Normandle. 

unfer  wlb  und  unfer  kint  (int  dA. 
wir  felbe  fin  wä  unde  w4 
von  lande  ze  lande 
koufende  aller  bände 

15  und  gewinnen,  da;  wir  uns  betragen, 
und  innen  difen  drl;ec  tagen 
dö  vuore  wir  von  lande  dan , 
ich  und  zwen  ander  koufman. 
wir  drj  wir  wollen  under  uns  drin 

21^  mit  gefellefchaft  zlbeme  Xln , 
und  Hnt  wol  ahte  tage  iezoo  • 
da;  uns  an  einem  tage  vruo 
von  hinnen  verre  ein  wint  belluont, 
als  uns  die  winde  dicke  tuont; 

25  der  hki  uns  drl  gefcheiden, 
mich  einen  von  in  beiden , 
undn  wei;  nihl  wie  fi  fln  gevam, 
.    wan  got  der  müe;e  fi  bewarn , 
n  fln  lebende  oder  t6t. 

30  ich  bin  mit  micheler  not 

vil  manegen  Übeln  wec  geflagen 
in  difen  fwxren  ahte  tagen 
und  geller  umbe  mitten  tac, 
dö  fturm  unde  wint  gdac, 

35  do  erkande  ich  berg  unde  lani. 
durch  ruowen  eakert  ich  sebaat 
und  ruowete  uttz  hiute  dL 
hiute  an  dem  morgen  ie£ft 
dd  e;  liehteade  wart, 

40  do  ftreich  ich  aber  ^  mlae  v^ri 
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al  bie  her  wider  Weifefort. 
ntt  Tert  e;  hie  wirs  danne  dort, 
ich  w»ne ,  ich  bin  noch  ungenefen. 
doch  winde  ich  hie  genefen  wcfen, 
wan  ich  die  flat  erkenne 
und  bin  ouch  eteswenne 
mit  koufliuten  hie  gewefen. 
deflc  ba;  wAndich  genefen 
und  hie  genide  vinden. 
nu  bin  ich  fturmwinden 
alrerA  in  die  hant  gevarn , 
doch  mac  mich  got  noch  wol  bewarn; 
fit  ich  bl  difcm  geflnde 
weder  vride  noch  ruowe  vinde, 
f6  kßre  ich  wider  üf  da;  mer. 
d4  hhn  ich  al  der  werlde  wer 
und  ftrlt  genuogen  an  der  vluht. 
gcruochet  aber  ir  iuwer  zuht 
und  iuwer  6re  an  mir  begän , 
der  mkie  als  ich  hie  guotes  hin, 
da;  teile  ich  iu  vil  gerne  mite 
umb  eine  kurzllche  bite, 
da;  ir  mir  und  miner  habe 
fchafTet  vride  in  dirre  habe, 
bi;  ich  befuoche  unde  befehe , 
ob  mir  diu  fnlde  gefchehe 
da;  ich  min  lantgeHnde 
ervorfche  unde  ervinde. 
und  wellet  ir  mich  des  gewem , 
fö  hei;et  mir  ouch  vride  bern. 
fi  gähent  valte  dort  her, 
ine  wei;  weihe  oder  wer, 
in  kleinen  fchiffellnen; 
oder  ich  var  wider  zen  mtnen 
und  vürhte  iuch  alle  niht  ein  (lrd.c< 
Der  marfchalc  der  hie;  fe  alle  dd 
wider  kSren  an  da;  lant. 
zem  gafte  fprach  er  aber  zehant : 
»wa;  wellet  ir  dem  künege  geben, 
da;  ich  iu  guot  unde  leben 


in  difeme  rtchc  bewar?« 
aber  fprach  der  eilende  dar: 
»h^rre,  ich  gibe  im  alle  tage, 
£wk  ich;-  gewinne  oder  bejage 
5  ein  marc  von  r6tem  golde: 
und  fult  ir  iu  ze  folde 
und  ze  miete  difen  koph  hin, 
ob  ich  michs  an  iuch  mac  verlftn.« 
»j4«  fprichens  aUe  zehant, 

10  »er  ift  hie  marfchalc  über  diz  lant« 
der  marfchalc  flne  gibe  nam, 
diu  dühte  in  riebe  und  lobefam, 
und  hie;  in  ftd;en  in  die  habe; 
Hnem  llbe  und  flner  habe 

15  vride  und  gnide  er  dd  gebot, 
di  wiren  fi  rieh  unde  röt, 
ich  meine  zins  unde  folt: 
riebe  und  rdt  des  kttneges  golt, 
des  boten  folt  röt  unde  rieh: 

SO  fi  wiren  beide  rlllch. 

da;  half  ouch  im ,  da;  im  gefchach 
beidiu  gnide  unde  gemach. 
IVu  Triilan  derfl  ze  vride  komen. 
ienoch  hit  nieman  vemomen, 

25  wa;  er  welle  ane  gin: 

nu  fol  man  iuch  e;  wi;;en  lin, 
föne  blanget  iuch  des  masres  niht. 

.  diz  mere  faget  unde  gibt 
von  einem  ferpande, 

dO  der  was  dö  di  ze  lande, 
der  felbe  leide  vilant 
der  bete  liute  unde  lant 
mit  alfö  fchedellchem  fchaden 
fö  fchedellchen  überladen, 

35  da;  der  künec  fwnor  einen  eil 
bl  künedlcher  wirheit, 
fwer  ime  beneme  da;  leben, 
er  wolde  im  flne  tohter  geben, 
der  edel  und  ritter  wiere. 

40  diz  felbe  lantmnre 
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und  da;  yit  wfinneclkhe  w!p 
verlurn  lAfenden  den  Itp , 
die  dar  le  kainphe  kirnen, 
ir  ende  da  genämen ; 
des  msres  was  da;  lant  vol. 
diz  msre  erkande  ouch  Triftan  wol 
diz  eine  Herket  in  dar  an, 
da;  er  der  reife  ie  began , 
diz  was  An  meiiltiu  znoverAht, 
anders  tröltes  h»le  er  nihf . 
nu  ift  es  zU,  nu  kere  zuo! 
Des  anderen  tages  vil  vrao 
fö  wifent  er  lieh  alfd  wol, 
als  ein  man  ze  ncBten  fol. 
üf  ein  (tarke;  ors  fa;  er, 
er  hie;  im  reichen  ein  fper 
grö;  unde  veAe, 
da;  AerkeHe  unt  da;  hefte, 
da;  man  in  dem  kiele  vant 
üf  finen  wec  reit  er  zehant 
Über  reit  und  Über  gevilde; 
er  nam  im  in  der  wilde 
manege  k^re  und  manege  vart. 
und  als  der  tac  Atgende  wart, 
d6  lie;  er  vaAe  hine  g&n 
wider  da;  tal  zAnfergynänt, 
da  was  des  trachen  heimwift, 
als  man  an  der  gefte  liA. 
nu  fach  er  verre  dort  hin  dan 
vier  giwAfende  man 
Über  ungeverte  und  über  velt 
ein  lützel  balder  danne  enzelt 
vliehende  gllopieren; 
der  einer  von  den  vieren 
truhf(e;e  was  der  künegln , 
der  was  ouch  unde  wolte  fln 
der  jungen  küneginne  4mls 
wider  ir  willen  alle  wts , 
und  als  ieman  le  velde  reit 
durch  gelücke  unt  durch  manheit» 


Triftaa. 


((5  was  ouch  der  truhfs;e  d4 
eteswenne  und  eteswA 
durch  niht  wan  da;  man  j«he, 
da;  man  oaeh  in  dk  faehe , 
5  da  man  nach  Iventiure  rite^, 
und  anders  was  ouch  niht  der  mite, 
wand  er  gefach  den  trachen  nie, 
ern  kdrte  beide  rtdien  ie. 
Ifu  TriAan  wart  vil  wol  gewar 

10  an  der  vliehenden  fchar, 
der  trache  der  wter  etswd  dk 
und  flaphet  ouch  des  endes  fä 
und  reit  unlange ,  unz  er  gefach 
Aner  ougen  ungemach 

15  den  egesllchen  trachen; 
der  warf  ü;  Hnem  rächen 
rouch  und  flammen  unde  wint 
rehte  als  des  tiuvels  kint 
und  k^rte  gein  im  aldort  her. 

20  TriAan  der  fanctc  da;  fper, 
da;  ors  er  mit  den  fporn  nam : 
fd  fwinde  er  dar  gerüeret  kam , 
da;  erm  da;  fper  zem  giele  In  Aach 
fö  da;  e;  im  iem  rächen  brach 

25  und  innen  an  dem  herzen  want 
und  er  felbc  üf  den  ferpant 
fo  fdre  mit  dem  orfe  Aie;, 
da;  er  da;  ors  da  tdte;  lie; 
und  er  der  von  vil  küme  entran. 

30  der  trache  gieng  e;  aber  an 
mit  phnäAe  unt  mit  viure, 
unz  e;  der  ungehiure 
vor  dem  fatele  gar  verfwande. 
nu  was  iin  aber  als  ande 

35  da;  fper,  da;  in  dk  f6rte, 
da;  er  von  dem  orfe  kerte 
hin  wider  ein  Aeingevelle. 
TriAan  An  kamphgefclle 
der  k^rte  im  nach,  reht  üf  An  £pon 

40  der  veige  Areich  im  alle;  vor 
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mit  folher  ungedolte, 
dai  er  den  wall  valie 
mit  egesllcher  flimme 
und  hurllle  vil  von  grimme 
abebrande  und  Ü5  der  erden  fluoc. 
des  treib  er  vil  und  fö  genaöc 
bi;  in  der  Anerze  überwant 
und  under  eine  rieinwant 
Yil  nAhen  Heb  gedruhte. 
Triftan  da^  fwetl  dd  »übte 
und  wände  er  Yunde  in  4ne  ilrlt. 
nein ,  c;  wart  angefUlcher  flt 
dann  e§  i  m41es  wnre. 
dochn  was  e;  nie  f6  fwaere 
Triftan  ruort  aber  den  tratben  aUf 
der  trache  wider  an  den  man 
und  br4htin  zalfö  größer  ndt 
da;  er  wände  wefen  t6t. 
em  lie;  in  nie  ze  were  komen, 
er  bete  im  fchiere  benomen 
beidiu  flege  unde  wer. 
dö  was  (In  euch  ein  michel  her : 
er  Yttorte  mit  im  an  den  kamph 
beidiu  roucb  unde  tampb 
und  andere  ftiure 
an  flegen  unde  an  vinre, 
an  zenen  unde  an  griffen, 
die  wären  geHiffen 
fftre  fcharph  unde  wabs 
nocb  wahrer  danne  ein  fchariabs. 
da  mite  treip  er  in  umbe 
manege  ängefUlche  krumbc 
von  boumcn  ze  bufchen: 
da  muofe  er  fleh  rertufchen 
und  vriiten  fwie  er  mohte, 
wand  im  der  kamph  niht  tobte 
und  haete  ei  doch  f6  före 
verfttochet  mit  der  käre, 
da;  im  der  fchilt  vor  der  hant 
vil  nach  ze  koln  was  verbrant, 


wand  er  giene  in  mit  mre  an 
da;  er  im  küme  vor  entran. 
Doch  werte  e;  niht  vil  lange, 
der  mortfame  Hange 
5  der  kom  fchiere  dar  an » 
da;  er  fwibelen  began 
und  im  da;  fper  f6  nahen  gie 
da;  er  fich  aber  nider  lie 
und  want  fleh  ange  und  ange. 
10  Triftan  was  aber  unlange, 
er  kom  gerüeret  balde  her» 
da;  fwert  da;  ftach  er  zuo  dem  fper 
zem  herzen  In  umz  an  die  haut, 
nu  lie  der  veige  välant 
15  einen  d6;  und  eine  ftirame 
f6  griullche  unt  f6  grimme 
ü;  Hnem  veigen  gieley 
iia  himel  und  erde  viele 
und  da;  der  felbe  mortfchal 
20  verre  in  da;  lant  erhal 

und  Triftan  harte  fere  erfehrac. 
und  als  der  trache  dd  gelac 
da;  er  in  töten  gefach, 
den  giel  er  ime  üf  brach  9 
25  mit  micheler  arbeit; 
ü;  dem  rächen  er  im  fneit 
der  Zungen  mit  dem  fwerte 
der  mä;e  als  er  ir  gerte; 
in  ftnen  buofem  er  fl  ftie;» 
90  den  giel  er  wider  ze  famene  lie;. 
Hus  k^rte  er  gein  der  wilde  hin. 
da;  tete  er  aber  dordi  den  fin 
er  wolde  fleh  verbeigen  da, 
den  tac  geruowen  eteswä    , 
35  und  wider  komen  ze  flner  mäht 
und  wolte  danne  hin  ze  naht 
ze  ftnen  lantgefeUen  wider, 
nu  zöch  in  aber  diu  hitxe  ni4er, 
dier  beidiu  von  der  arbeit 
40  und  da  zuo  von  dem  tracben  teil» 
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und  müeddc  in  tf^  Ute 
da;  er  ietao  aikt  m6re 
unt  TÜ  kikme  molite  leben« 
na  gefacb  er  eine  lachen  fweben 
fmal  unde  me^tche  grA; » 
in  die  von  einem  velfe  vlA; 
ein  kuole  ideine;  brttnneltn. 
da  viel  er  alf6  gewAfent  In 
und  fanote  ilch  um  an  den  grünt: 
er  lie  hie  vor  niwan  den  munL 
di  lag  er  den  tac  unt  die  naht, 
wand  ime  benam  al  Ane  mäht 
diu  leide  xunge,  die  er  tnioc: 
der  rouch,  der  von  der  an  in  flaoc, 
der  eine  entvrorhte  in  garwe 
an  krefte  und  an  der  varwe, 
da;  er  von  dannen  niht  enkan , 
unz  in  diu  künegtai  da  nam. 
Der  truhf«]^,  als  ich  hin  gefaget, 
der  der  faligen  magpat 
vriunt  und  ritter  wdde  lln , 
dem  begonden  die  gedanke  An     • 
üf  fwellen  harte  gr6;e 
von  des  trachen  d^^e, 
der  alfd  griollch  unde  als  grö; 
über  walt  und  über  velt  d6;« 
in  iln  herze  er  alle;  las 
reht  ifls  e;  ouch  ergangen  was 
und  d^te:  »er  iTt  benamen  t6t 
oder  aber  in  alfd  gr6;er  not, 
da;  ich  in  mag  gewinnen 
mit  etesltchen  ilnnen.« 
von  jenen  drin  er.fich  verllal, 
eine  halden  ftaphet  er  zetal 
und. lie  wol  balde  hine  gAn 
hin  di  der  fchrei  dö  was  getan ; 
und  ak  er  suo  dem  orfie  kam , 
eine  ruowe  er  im  d4  nanu 
bl  dem  fö  habet  er  lange 
trahtende  kleine  und  anget  . 


in  nam  der  kurzen  reife 

grö;  angeft'Unde  vreife. 
ledoch  genante  er  ttber  tanc 

und  reit  als  Ane  Hnen  daac 
'  5  erfchrocken  unde  herzelAs 

die  rihte  hin ,  da  er  d6  kds 

da;  da;  loup  unt  da;  gras 

vor  im  abe  gefenget  was. 

und  kom  in  kurzer  vriilte, 
iO  £  danne  er  Hn  iht  wiAe, 

reht  üf  den  trachen,  dk  er  lac[; 

und  er  der  truhf8e;e  erA^rac 

als  innedlche  fSre , 

da;  er  n4ch  eine  k6re 
15  ze  der  erden  biete  genomen, 

durch  da;  er  im  fö  bf  was  komen 

und  im  fö  ndhen  gereit. 

nu  was  er  aber  zehant  bereit , 

da;  ors  warf  er  fö  balde  wider 
■90  da;  er  mit  dem  orfe  nider 

zeinem  hüfen  gelac 

nu  er  ftch  wider  üf  gewac 

(ich  meine  von  der  erden), 

donc  mohte  im  Zitate  niht  werden 
25  vor  vorhten ,  die  er  hele , 

da;  er  fö  vil  getate 

da;  er  üf  da;  ors  gef»;e: 

der  leide  trahfe;e 

er  lie;  e;  AAn  unde  vl6ch. 
90  dö  im  da  niemen  nAch  zöch, 

do  geltuont  er  unde  fleic^  dö  wider, 

nAch  flnem  fper  greif  er  nider, 

da;  ors  er  bt  dem  zitgele  nam, 

zejme  ronen  er  gesogen  kam , 
415  üf  da;  ors  er  gefa;, 

nnes  fchaden  er  verga; , 

er  fprancte  verre  dort  hin  dan    • 

und  fach  her  wider  den  trachen  au', 

wa;  amfMwe  er  h»te  ^ 
40  ob  er  lebete  oder  enOle. 
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]tfu  er  in  töten  erikch, 
»heil,  ob  got  willa  er  dö  fprach, 
»hie  ill  Aventiare  vunden: 
ich  bin  ze  guoten  Hunden 
unt  ze  heile  Jcomen  her.  a 
hie  mite  Co  neigeter  dai  fper, 
mit  dem  zügel  er  hancte, 
er  hin  unde  fprancte 
und  He  hin  gdn  punieren , 
punierende  kroijteren : 
»  fcheTeliers ,  damoifele , 
ma  blunde  Ifot,  ma  bele!« 
er  Aach  üf  in  mit  foiher  kraft , 
der  (larke  cfchkie  fchaft 
da;  er  im  durch  die  hant  reit, 
das^  er  ab  du  niht  m^re  flreit, 
da;  lie;  er  niwan  durch  den  iift 
er  d4hte ,  ob  dirre  in  lebene  iil, 
der  difen  trachen  h4t  erflagen, 
Tone  kan  e;  midi  niht  Tflr  getragen, 
da;  ich  hie  mite  hkn  üf  geleit. « 
er  k^rte  dannen  unde  reit 
und  fuochte  her  unde  hin 
üf  den  gedingen ,  ob  er  in 
iender  hete  vunden 
fö  müeden  oder  £6  wunden , 
da;  im  der  Hrlt  tühte 
und  mit  im  ftrtten  möhte, 
da;  em  erflagen  woide  haben 
und  in  er/lagenen  begraben, 
und  als  er  fln  dö  niht  envant , 
»li,  hörre,  vam«  düht  er  zehant, 
»fweder  er  lebe  oder  entuo, 
bin  ich  der  erfte  der  zuo: 
michn  wlfet  nieman  d^  van: 
ich  bin  gevriunt  unde  geinan» 
£6  wert  und  £6  genaeme, 
fwer  lieh  es  an  geniemey 
der  hnte  doch  dar  an  verlorn.« 
er  lie  hin  rlten  gAn  mit  fporn 


le  Ilnem  ArltgtleHen  wider 
und  erbei;te  da  zer  erden  nider. 
an  Hnen  ftrlt  er  wider  vie 
reht  an  der  Aat  d&  er  in  lie: 
5  mit  dem  fwerte  da;  er  tnioc 
da  mite  gebecte  er  unde  gefluoc 
den  vtnt  fö  vii  wä  unde  wA , 
bi;  ern  verTchriet  da  unde  da. 
genuoc  verfuochter;  an  den  kragen: 

10  den  haßte  erm  gerne  abe  geflagen; 
do  was  er  £6  herte  unt  fö  grö; , 
da;  in  der  arbeit  verdrö;* 
ttber  eine  ronen  brach  er  da;  fper: 
da;  vorder  ducke  da;  Aach  er 

15  dem  trachen  ze  dem  gorgen  In, 
als  e;  ein  tjoAe  folte  iln. 
IJf  Onen  fpanjöl  fa;  er  dö: 
er  begunde  vroBlloh  unde  vrö 
ze  Weifeforte  In  rüeren 

2D  und  hie;  balde  ü;  vüeren 

vier  phert  und  einen  kanzwagen , 
der  da;  houbet  folde  tragen; 
und  feile  in  allen  masre, 
wie  im  gelungen  wcre 

25  und  wa;  er  angefte  hie  mite 
und  kumberltcher  noete  Ute. 
»j4  hcrre,  al  diu  werlt«  fprach  er, 
»diu  enbiete  niwan  öre  her, 
betrahte  und  fehe  da;  wunder  an, 

30  wa;  der  geherzete  man 
und  der  geAandene  muot 
dur  liebes  wlbes  willen  tuot! 
da;  ich  der  not,  in  der  ich  was, 
ie  dannen  kom  und  le  genas, 

j35  des  wundert  unde  wundert  mich 
und  wei;  ouch  wol  benamen,  wsrich 
fenA  als  ein  ander  man  gewefen , 
ine  waere  niemer  genefen. 
ine  wei;  niht  wer  er  wane, 

40  ein  4ventiur»re, 
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der  oach  nlch  Aveiitiare  reit, 
der  was  ze  Ilner  veicbeit 
6  danne  ich  koBrae,  xuoiim  komeo, 
der  hAt  fln  ende  di  genomeD. 
got  h«ete  fln  Terge;;en: 
Ii  flnt  beidiu  vre;;en , 
ros  und  man  idt  alle;  morl. 
da;  ros  da^  11t  noch  halbe;  dort 
lekiawen  unde  befenget. 
wa;  töhte  e;  iu  gelenget? 
ich  hin  m^  ncBte  erliten  hie  mite, 
danne  ie  kein  man  durch wtp  erlite.« 
flne  vriunt  er  alle  znozim  nam , 
ze  dem  ferpande  er  wider  kam 
und  zeigete  in  fln  wunder, 
er  bat  ouch  al  befunder 
da;  n  der  wärheit  jtthen , 
als  n  11  da  geffthen. 
da;  houbet  morte  er  mit  im  dan. 
Ane  mige  und  flne  man 
die  ladet  er  die  befander, 
nAch  dem  künege  rander 
und  mante  in  ilner  Hcherheit. 
der  rede  der  wart  ein  tao  geleit 
ze  Weifeforte  vür  da;  lanl. 
hie  mite  fö  wart  da;  lant  befant 
die  lantbarüne  die  meinich. 
nu  die  bereiten  alle  lieh , 
als  in  von  hove  was  getaget. 
IVu  wart  ouch  al  zehant  gefaget 
ze  hove  den  vrouwen  maere. 
die  marter  unt  die  fwere, 
die  fe  alle  bieten  der  van, 
dien  gefach  an  vrouwen  nie  kein  man. 
diu  iUe;e  maget  diu  fchoBne  lldt 
diu  was  reht  in  ir  herzen  tdt: 
fö  leiden  tac  ii  nie  gefach. 
tf6t  ir  muoter  znozir  fpraeh: 
»nein  fchoBiiiu  tohter,  nein  \ä  ftSn, 
lä  dir  diz  niht  fd  nihen  gdn ; 


wan  fweder  e;  mit  der  wirheit 
od  aber  mit  lüge  id  üf  geleit, 
wir  fuln  e;  doch  wol  undervam ; 
ouch  fol  uns  got  du  vor  bewam. 
5  niht  weine,  tohter  mtne: 
diu  klaren  ougen  dine 
diu  enfuln  niemer  werden  rot 
umb  alfö  fwächllche  not.« 
.  »i  muoter«  fpraeh  diu  fchcenc, 

10  »vrouwe,  niene  gehcene 
dtne  gehurt  unde  dich. 
6  ichs  gevolge,  f<5  Aichich 
reht  in  min  herze  ein  me;;er  d; 
6  flu  wiile  an  mir  erg^ , 

15  ich  nim  mir  felber  £  den  11p. 
ern  gewinnet  niemer  wlp 
noch  vrouwen  an  Iföte , 
em  habe  mich  danne  tdte. « 
»nein  fchoeniu  tohter,  vürhte  niht: 

SIO  fwes  er  od  iemen  hie  von  gibt, 
da;  ift  alle;  famet  verlorn ; 
und  biete  es  al  diu  werlt  gefworn, 
ern  wirdet  niemer  dln  man.« 
Und  als  e;  nahten  bcgan, 

35  diu  wife  vrägete  unde  fpraeh 
umbe  ir  tohter  ungemach 
ir  tougenltche  lifte , 
von  den  ß  wunder  wiAe, 
da;  ß  in  ir  troume  gefach 

30  da;  e;  niht  alfö  gefchach, 
als  der  lantfchal  fagete. 
und  iefü  dd  e;  tagete, 
ß  rief  Iföte  und  iprach  ir  zuo : 
»A  nie;iu  tohter,  wacheduo?« 

35  »jü«  fpraeh  ß,  »vrouwe  muoter  mtn.« 
»nu  lä  dln  angeßen  fln: 
ich  wil  dir  liebiu  miere  fagen , 
ern  hit  den  trachen  niht  erßagen: 
fwa;  äventiure  in  her  getruoc, 

40  er  iß  ein  gaß,  der  in  dA  fluoc. 
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wol  üf«  wir  fulii  Til  balde  dar, 
der  maere  nemen  felbe  war. 
BrangseDef  A4nt  üf  Ilfe 
und  Tage  uns  Paranlfe, 
da;  er  uns  fatale  fehlere: 
wir  müe;en  Yarn  wir  Viere « 
ich  und  min  tohter,  du  und  er 
und  bringe  er  uns  diu  phert  her 
fo  e;  fchiereAe  muge  geHn 
vür  unfer  häUürlln» 
dk  der  boumgarte 
hin  ze  velde  warte.  <c 
BTu  diz  was  alle;  gereit, 
diu  rotte  fa;  üf  unde  reit 
des  endes,  dk  (i  hdrten  fagen 
da;  der  trache  was  erflagen. 
nu  n  da;  ors  vunden, 
da;  gereite  fi  begunden 
bemerken  unde  betrahten 
und  in  ir  (innen  ahten, 
Hne  gefshen  nie  zlrlande 
gereile  folher  hande, 
und  körnen  alle  dar  an, 
fwer  fö  er  w(ere  der  man, 
den  da;  ors  dar  trttege, 
da;  der  den  trachen  Hüege. 
vürba;  riten  fi  dd  zehant 
und  körnen  ikf  den  ferpant« 
nu  was  des  tiuvels  genö; 
als  ungehiure  und  al[6  grö;, 
diu  liebte  vröuwine  fcbar 
da;  diu  wart  als  ein  töte  var 
vor  angeilen  I  dö  fin  erfach. 
diu  muoter  aber  zer  tohter  fprach: 
»ei  wie  ficher  ich  es  bin, 
der  truhf8e;e  da;  er  in 
ie  getorfte  beAün! 
wir  mugen  e;  4ne  forge  Un, 
und  zw4re,  tohter  Iföt, 
dirre  man  (!  lebende  oder  tot, 


mich  andtt  £Are  4a|  er  fl 

▼erborgen  eteswA  hie  bt: 

e;  wlsfaget  mir  mla  muot. 

von  dannen,  dunket  e;  dich  gMt, 
5  fö  k^ren  an  die  fuoche, 

ob  unfer  got  fö  ruoche 

da;  wir  in  etswü  vinden 

und  mit  im  überwinden 

die  grundelöfen  herzenöt, 
10  diu  uns  befw«ret  ab  der  tdt.  a 

des  berieten  fi  jQch  fehlere: 

die  gereifen  alle  Tiere 

ß  riten  von  einander  £&, 

diu  fuochte  hie  und  difiu  da. 
15    IVu  ergieng  e;,  als  e;  folde 

und  als  der  billich  wolde, 

diu  junge  künegtn  Ifdt 

da;  fl  ir  leben  unde  ir  tot, 

ir  wunne  unde  ir  ungemach 
iO  ze  aller  erlte  gefach. 

von  (Inem  helme  gieng  ein  giaft, 

der  vermeldet  ir  den  gaft. 

nu  ß  des  helmes  wart  gewar, 

fi  karte  und  rief  ir  muoter  dar: 
25  »vrowe,  ile,  rlt  her  nikher  ba;, 

ich  fihe  dort  gleiten,  ine  wei;  wa^: 

e;  ül  reht  als  ein  hdm  getan; 

ich  wene  in  rehte  erfehen  hAn.a 

»entriuwencc  fprach  diu  muoter  dö, 
90  »mich  felben  dunket  ouch  alfö. 

got  der  wil  unfer  ruocheo: 

ich  waene,  den  wir  fuochen, 

da;  wir  den  haben  vunden«  a 

fus  riefens  an  den  ilUinden 
35  den  anderen  zwein  zuoiin 

und  riten  alle  viere  hin. 
Nu  feime  begunden  nähen  . 

und  in  fö  ligen  fAhen, 

nu  wAndens  alle,  er  w«re  töL 
40  »er  in  tot«  fprach  ietweder  tföl, 
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»  anfer  gedjage  der  iA  hin. 
der  trubfflB^  der  hit  in 
mortllche  ermordet  unde  erfltgen 
and  bit  in  in  die  mos  getragen. « 
n  erheizten  alle  viere 
und  hsten  in  vil  fchiere 
her  ü;  gexogen  an  da;  lant. 
den  heim  enlltrictens  ime  zehant 
und  flrihten  ime  die  icnppcn  den. 
diu  wlfe  Iföt  diu  fach  in  an 
und  fach  woi  da;  er  lebete 
und  aber  fln  leben  klebete 
küme  als  an  einem  h4re. 
»er  lebet«  fprach  fi,  »zewüre: 
nu  balde  entw4fent  in; 
ift  da;  ich  alf<^  fslec  bin 
da;  er  niht  verchwunden  h4t, 
fö  mag  es  alles  werden  rüt.  cc 
Die  fchosnen  alle  drte 
diu  liebte  kompanle 
dö  n  den  eDenden 
mit  fn6wt;en  henden 
entwifen  begunden, 
die  rangen  fi  dd  yunden. 
»fleh,  warte«  fprach  diu  künegtn: 
»wa;  lA  diz  oder  wa;  mac  da;  fln, 
Brangsne  herxeniftel,  fprich.« 
»e;  ilt  ein  tunge,  dunket  mich.« 
»du  fpricbefl  war,  Brangasne : 
mich  dunket  unde  ich  waene, 
r6  was  onch  11  des  trachen: 
unfer  folde  diu  wil  wachen, 
herzetohter,  fchoBne  Ifdt, 
ich  wei;  e;  würe;  als  den  tot , 
wir  fln  zer  rehten  verte  komen : 
diu  zunge  h4t  ouch  ime  bcnomen 
beiditt  kraft  unde  An.  « 
hie  mite  entwtfenlens  in 
und  dd  fe  an  im  niht  runden 
weder  (lege  noöh  wunden, 


dö  wftrens  alle  iamet  trrd. 
drtaken.nam  diu  wtfe  do 
diu  UAige  künegtn 
und  Tld;te  im  der  als  vil  In 
5  bi;  da;  er  fwitzen  began. 
»er  wil  genefen«  fprach  A  »der  man, 
der  tamph  gerümet  fchiere  hie, 
der  von  der  zangen  an  in  gie, 
fö  mag  er  fprechen  unde  üf  fehen.« 

K)  da;  was  ouch  fchiere  gefchehen: 
er  lag  unlange  unz  e;  gefchacb 
da;  er  beide  üf  und  umbe  fach. 
Hu  er  der  fsligen  fchar 
bl  ime  und  umbe  in  wart  gewar, 

15  er  gedähte  in  Anem  muote : 
'>}ä  h^rre  got  der  guote, 
du  h4A  min  unverge;;en: 
mich  h4nt  driu  lieht  befe;;en 
diu  heften,  die  diu  werlt  hikt, 

90  maneges  herzen  vröude  und  r4t 
und  maneges  ougen  wunne, 
tföt  diu  liebte  funne 
und  ouch  ir  muoter  Iföt 
der  vroeliche  morgenröt, 

25  diu  Aolze  Brangasne 
da;  fchoßne  volmcne. « 
hie  mite  genanter  unde  fprach 
kAme  und  kümecltchen:  »ach . 
wer  nt  ir  und  wk  bin  ich?« 

90  »ä  ritter,  mäht  du  fprechen?  i^rich; 
wir  helfen  dir  ze  dlne'r  not,« 
fprach  aber  diu  Annerlche  IföL 
»j4  nie;iu  vrouwe,  faslec  wtp, 
und  ich  enwei;,  wie  mir  der  Itp ' 

35  und  ai  min  kraft  in  kurzer  vrift 
gefwachet  unde  gefwichen  ift.« 
diu  junge  tföt  diu  fach  in  an, 
»diz  iA  Tantris  der  fpilman« 
fprach  n,  »ob  ich  in  ie  gebch^« 

40  der  andern  ietwederiu  fprach: 
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»  uQs  danket  oacli  enlriuwen  f6.« 

diu  wlfc  diu  fprach  aber  d6i 

»bift  du;  Tantris?«  —  »vrouwe,  jA.a 

»Tag  an«  fprach  aber  diu  wlfe  Cä^ 

»wA  biftu  her  komen  od  wie 

oder  wa;  wirbeft  du  hie?«         * 

»felegeft  aller  wlbe, 

ine  hkn  e;  an  dem  Itbe 

noch  leider  an  der  krefte  niht, 

da;  ich  iu  mlne  gefchiht 

befcheidenltche  muge  gefagen. 

heilet  mich  vüeren  oder  tragen 

durch  gotes  willen  eteswar, 

d4  min  iemen  neme  war 

doch  difen  tag  und  dife  naht. 

und  kume  ich  wider  ze  mtner  mäht, 

fo  ifl  reht  das;  ich  tuo  und  Tage, 

fwa;  iu  gelt  che  und  iu  behage.« 

9u8  nimen  (1  TriAanden 
n  viere  ze  banden 
üf  ein  phert  huobens  in 
und  under  in  yuortens  in  hin 
und  brähtens  in  (6  faeinllch  In 
wider  durch  ir  h41tttrltn , 
da;  umbe  ir  reife  und  umbe  ir  vart 
nie  niemen  nihtes  innen  wart. 
dk  fchuofens  im  helf  unde  gemach, 
die  Zungen,  als  ich  d  da  fprach, 
Hn  Ifen  unt  fln  ander  dinc 
des  bleip  da  weder  Tadem  noch  rinc, 
n  yuortens  alle;  mit  in  dan 
beidiu  hamafch  unde  man. 

Nu  da;  der  ander  tac  d6  kam , 
diu  wlfe  in  aber  ze  banden  nam: 
»nu  Tantris«  fprach  fi,  »fage  mir 
bt  den  gndden,  als  ich  dir 
nu  unde  ^males  hün  get4n 
da;  ich  dich  zwir  ernert  hto 
und  bin  dir  willic  undß  holt 
und  als  du  dinem  wtbe  folt, 


wenn  kerne  da  in  IriantT 
wie  düege  da  den  ferpant?« 
»vrouwe,  da;  wil  ich  iu  fagen: 
ich  kom  in  difen  kurzen  tagen, 
5  e;  ilnt  dri  tage  von  hiute, 
ich  und  ander  koafliute 
mit  einem  kiele  in  dife  habe;  • 
d6  kom  ein  roupher  hinnen  abe, 
ich  enwei;,  durch  welh^  gefchiht, 

10  die  wolden  uns,  hetich  ^nibt 
mit  mlnem  guote  underkomen, 
den  11p  zem  guote  hkn  genomen. 
nu  ift  e;  uns  alfd  gewant, 
wir  mtte;en  dicke  vremdia  lant 

15  heinllchen  unde  büwen 

undn  wi;;en  weme  getrüwen, 
wan  mau  uns  vil  gewaltes  tuoL 
fö  wei;  ich  wol,  mir  wnre  guot, 
mit  fwelher  flahte  dingen 

20  ich;  dk  zuo  möhte  bringen, 
da;  mich  diu  lant  erkanden« 
künde  in  vremeden  landen 
diu  riebet  den  koufman. 
feht,  vrouwe,  dk  ged^hte  ich  an, 

25  wan  mir  ift  umbe  den  ferpant 
da;  lantmaere  lange  erkant,      ^ 
und  (luog  in  niwan  umbe  da;: 
ich  wsne  da;  ich  delte  ba; 
vride  und  gakde  vinde 

30  bl  difeme  lantgeiinde.« 

»Vride  und  ghide«  fprach  Ifdt, 
»die  müe;en  dich  an  dtnen  tAt 
mit  wcrnden  eren  bringen : 
du  biilt  ze  guoten  dingen 

35  dir  felben  unde  uns  komen  her. 
nu  trabte,  wes  dln  herze  ger, 
da;  iTt  getdn,  da;  fchaffe  ich  dir 
von  mlnem  harren  unt  von  mir.« 
»gn4de,  vrouwe,  £6  crgibich 

40  mlnen  kiel  unde  mich 
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fil  verretB  innrer  tfiawe. 
feht  da;  micbiht  fptriawe 
da;  ich  in  goot  unde  leben 
an  iuwer  Irinwe  bän  gegeben, 
»nein  iwlre^  Tantria,  e;  cnCnot, 
umb  dln  leben  nnd  umb  dln  guot 
enforge  nu  nibt  m^re. 
mlne  triuwe  nnl  min  6re 
fd  hie,  die  nim  in  dlne  liant, 
da;  dir  niemer  ztrlant 
bt  mtnem  lebene  leit  gefchiht. 
entwer  inich  einer  bete  niht 
und  biut  mir  elerilchen  rlit 
umb  eine  fache,  an  der  nu  A4t 
min  6re  und  al  min  Mekheit« 
und  feite  im ,  als  ich  hin  gefeit , 
wes  (ich  der  truhfB;e 
umb  dife  t4t  yenne^e, 
wie  f(§re  und  wie  genöte 
er  fpriBche  n4ch  Iföte 
und  wier  den  Talfch  unt  die  Ifige 
ze  offenllchem  kamphe  züge, 
ob  lernen  über  in  käme, 
der  ftch  e;  an  g«isme. 
»iMeligiu  Tronwe«  fprach  TriAan, 
»hie  enhabet  neheine  forge  yan: 
ir  habt  mir  zwir  11p  unde  leben 
mit  gotcs  helfe  wider  gegeben, 
diu  fuln  oncb  iu  ze  rehte 
beidiu  ze  dirre  yehte 
unde  zallen  noBten  geflto, 
die  wile  ich  H  gefnnde  hAn.« 
» go  t  löne  dir ,  lieber  Tantris : 
des  bin  ich  gerne  an  dir  gewis 
und  wil  dir  oucb  des  wol  yeijehen, 
ift  da;  diz  wunder  fol  gefchehen, 
fö  fln  wir  beide  ich  unde  Ifdt 
iemer  mit  lebendem  Ube  tot.« 
»nein»  vrottwe,  tuot  die  rede  hin: 
nt  ich  in  ittwenq  yride  bin 


und  mtnen  Hb  und  (Va^  ich  hto 
an  iuwer  ive  hid  yerlAn 
und  dar  an  ßcher  wefen  fol^ 
trüt  yrouwe,  fd  gehabet  inch  wol« 
5  helfet  mir  ze  Ube  wider, 
ich  gelege  e;  alle;  eine  nider. 
und  faget  mir,  yrowe,  ift  iu  bekant 
diu  zunge,  die  man  bt  mir  yant 
beleip  diu  oder  war  tete  man  die?« 

10  »entrinwen,  nein,  ich  hän  fi  hie 
und  alle;,  da;  du  haben  folt: 
min  fcbceniu  tohter  felbe,  Ifolt 
und  ich,  wir  brAhlen;  alle;  dan.« 
»diz  kumt  uns  rehte«  fprach  TriiUn: 

15  »nu  feligin  kttnegln, 
14t  aller  Hakte  forge  fln 
und  ritet  mir  ze  mtner  kraft, 
fö  ift  e;  alle;  endehaft 
Die  küneginne  beide 

20  beide  4n  underfchelde 
n  n4men  in  ze  banden 
und  fwa;  Ci  beide  erkanden^ 
da;  ime  ze  heile  unt  ze  yromen 
an  flnem  llbe  mohte  komen, 

23  da;  was  ir  metfte  unmüe;ekheit. 
Hier  under  bete  michel  leit 
(In  kiel  und  flu  gefellefchaft, 
der  was  genuog  als  angeAhaft 
da;  fe  ungenefen  winden  wefen:  * 

30  ir  deheiner  trüwete  genefen 
wan  fe  innerhalp  den  zwein  tagen 
nie  niht  yon  ime  gehörten  fagen. 
ouch  haeten  fl  den  fchal  yernomen, 
der  yon  dem  trachen  ü;  was  körnen; 

35  und  was  des  msres  yil  getriben , 
d4  wsre  ein  ritter  tot  beliben, 
des  ors  da;  Ittge  halbe;  dft. 
nu  dihten  ouch  die  (tne  f4' 
»wer  were  da;  niwan  Triftan? 

40  dane  iA  benamen  kein  zwtyel  an, 
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h«te;  ime  der  (At  niht'  benomen  ^ 
er  wflsre  fit  her  wider  komen«« 

Hie  mite  gertetens  under  in 
ond  fanten  KonrenAIen  hin, 
da;  er  des  orfes  nnme  war. 
da;  tele  er:  Kurvenal  reit  dar. 
er  Tant  e;  unde  crkande  da;.  ' 
nu  reit  er  aber  yllrba;: 
den  trachen  vant  er  oucb  lehant 
and  als  er  dö  niht  m^re  Tant 
Ton  deheinen  ftnen  dingen 
an  gewande  noch  an  ringen , 
dö  kom  in  michel  zwtvcl  an: 
»i(c  d^hte  er,  »h^rre  Triftan, 
weder  bifl  du  lebende  oder  tot? 
ow6 ,  0 wl  a  fprach  er ,  » Iföt , 
owt ,  da;  dtn  lop  unt  dln  nam 
ie  hin  ze  KumewAle  kaml 
da;  dln  fchcene  unt  dln  edelkeit 
ze  folhem  fchaden  id  Afgeleit 
einer  der  faelegellen  art , 
diu  ie  mit  fper  Yeriigelet  wart , 
der  du  le  wol  geviele!« 

Aus  kdrte  er  wider  zem  kiele 
weinende  unde  klagende, 
diu  mcre  wider  Tagende« 
als  er  H  bete  ervunden. 
diu  msre  begunden 
genuogen  miflevallen 
und  iedoch  niht  in  allen : 
da;  felbe  fwcre  m«re 
was  niht  ir  aller  fwasre ; 
gennoge  e;  wol  vertraogen. 
onch  fach  man  an  genuogen 
da;  e;  in  grö;e  riuwe  bar, 
« und  was  oucb  der  div  meide  fchar. 
fus  was  ir  wille  unde  ir  muot 
underfniten  Abel  und  gvot. 
mit  difeme  wehfel  geviel 
der  gezweigete  kiel 


an  TprAcheD  nnde  an  fincB. 

den  zweinscc  barAnen 

den  was  niht  innedlcbe  leift 

der  zwlTel ,  der  in  was  ^efieit; 
5  n  winden  dannen  komen  der  mite 

und  da;  man  fln  niht  langer  bite, 

des  bätens  algemeine, 

die  zweinzec  meine  ich  eine, 

ii  rieten  alle  dar  an 
10  da;  man  des  nahtea  vflere  dtn. 

fö  rieten  aber  ander  da; 

da;  (i  belibcn  unde  ba; 

ervtteren  diu  m«re, 

wie;  ime  ergangen  wosre. 
15  alAis  zehuUens  under  in: 

dife  wolten  gerne  hin, 

jene  wollen  da  befltin. 

fus  wart  e;  dd  dar  an  verlto , 

nt  da;  Hn  t6t  niht  were 
SM)  gewis  noch  oflfenbsre» 

da;  A  da  langer  beliben 

ir  Yorfche  unde  ir  vrige  triben 

zem  minndlten  doch  zwtoe  tage: 

da;  was  der  barüne  klage. 
25    Hie  mite  (6  was  onch  der  tac  kamen 

der  ze  Weifeforte  was  genaman , 

dar  Gnrmün  h«te  getaget 

umbe  Ane  tohter  die  maget 

und  umbe  den  truhfaegen. 
30  Gurmünes  umbefiegen 

ftne  man  und  (Ine  mAge, 

als  er  fi  durch  rAtvrAge 

ze  Hnem  tage  bete  befant, 

die  wären  alle  dl  zehant. 
35  die  nam  onch  er  befunder 

und  fuochtc  rit  hier  ander 

fö  yerre  und  alTd  fftre 

als  dem  e;  umbe  An  Ire 

und  ouch  niht  anders  enftlU 
40  dar  zuo  befände  er  an  den  rIt 
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nn  liebe;  wlp  ^ie  -ktnegln* 
R  mohte  in  «udii  wol  litp»  flu ,  i 
wand  et  bmi  an  ir  einer  d6 
funderttcher  ünlde  %md 
der  allerbeften ,  die  der»  man      •     > 
an  liebem  wfbe  finden  kan, 
fchcene  unde  wtaheity 
der  was  der  ml^e  an  R  geleit« 
da;  ß  im  wol  liep  »ohU  fln. 
diu  fttlige  kflnegln 
diu  fchcene  wlfe  was  eueh  dA. 
Ir  Trinnt  der  künec  nam  11  fi 
Ton  dea»  r&te  dort  hin  dan: 
»wie  räteftu?«  fpraeh  er  »fagan: 
mirfl  dife  rede  fw«r  als  der  tdt« 
»gehabet  iuch  m<A»  fprach  aber  Ifdt, 
»wir  fnln  uns  wol  hier  an  bewam: 
»ich  h4n  e;  alle;  undcrvarn.« 
»wie?  herzevrottwe,  fageoach  mir^ 
£6  TTöuwe  ich  mich  der  rede  mit  dir.« 
»unfer  truiife^e  als  er  46  gifat» 
feht  der  enlluoc  des  Iracheii  niht 
und  der  in  Hnoc,  den  wei;  ich  wol: 
da;  bewsre  khf  fwenne  ich  fol. 
al  ittwer  angefl  leget  nidef. 
g^t  balde  linwerm  rite  wider: 
Taget  in  allen  nnde  jeht, 
als  ir  gehoeret  nnde  gefeht 
des  truiifae;en  wÄrheit: 
ir  imfel  gerne  inwern  eit, 
den  ir  dem  lande  habet  getin« 
heilet  fi  adle  mit  in  gAn 
und  ßtzet  an;  gerihte« 
envürhtet  iu  ze  nihte. 
\ki  den  truhfs;en  klagen 
und  fagcn  fwa;  er  Welle  fagea ; 
und  als  e;  ^nne  zH Xl, 
f6  bin  ich  nnde  \ttii  dÄ  bt : 
fo  gebietet  mir  e;  y  fd  fpnch  idi 
vür  inch  vfir  IflHe  nnt  tür  mieh. 


I    ' 


Ue  mite  ttl  die  rede  flu  3 

ioh  wit  nftch  miner  tobtet  gto» 

und  komenonchieü  wtder  wir  vwd.« 

n4ch  ir  tobier  gie  Ti  dö. 
5  der  kttnec  giencin  den  palas  widere 

an  da;  gerihte  ia;  er  nidtf 

und  mit  im  vil  bardne  . 

des  landes  kompänjAne. 

da  was  fchcsnlu  ritlerfchafi,. 
10  Ton  ritterfchefte  michel  kraft, 

niht  durch  des  küneges  ^re 

fö  ftarke  noch  fö  fdre, 

fö  da;  fi  gerne  wetten  fehen,  . 

wa;  dk  folte  geA:hehen 
15  ü;  difeme  lantfchalle: 

des  wunderte  fi  alle. 
Die  fliegen  Iföte  sw6 

nu  da;  fl  mit  einander  dö 

zem  palas  In  giengcn, 
20  n  gruo;ten  unde  enphiengen 

die  hdrren  albefunder. 

hie  mitten  und«  hier  under   . 

wart  vil  gcfprochen  unde  gedtfit^ 

rede  und  gedaad^e  vil  vür  briht 
25  Ton  ir  beider  fslekhelt 

und  iedoch  m^re  gefeit 

von  des  truhraB;on  liage 

danne  von  der  vrouwen  dinge. 

fi  fprüichen  unde  gedl^ten  dar: 
30  »nn  kiefet alle,  nemet  war, 

wirt  dlTeme  unfttügeo  man, 

der  nie  felde  gewan, 

difiu  fslige  maget 

fö  ilt  im  al  diu  fffilde  ertaget  ^ 
35  diu  im  oder  deheinem  man    • 

an  einer  magei  ertagen  kan.« 
Siis  kdmen  fl>zem  künege  ftin; 

der  künec  lUienl  üf  engeren  in. 

liepllche  faxte  er.fi  ze-fich: 
liO  »nu«  fprach  der  kincß  Mmmit^  1 
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wa;  ift  dln  >ete  oot  dln  0ir?a 
»vil  gentCt  lilm  ktliMca  fprach  6r» 
»h^rre,  ich  ger  ande  bile 
da;  ir  dem  lande  kttDeges  Hte 
niemer  zebrecbet  an  mir. 
weit  irs  jehen,  f6  fpr^chet  ir 
und  lobetet  es  ouoh  beide 
mit  rede  und  mit  dem  eide, 
fwelch  ritter  difen  ferpant 
flüege  mit  An  eines  hant, 
ir  gsbet  ime  ze  folde 
iwer  tobter  Ifolde. 
der  eit  verl6s  vil  manegen  man ; 
dk  facb  ab  icb  vil  Itttzel  an 
dur  da;  ich  minnete  da;  wlp 
unde  wAgete  den  llp 
dicke  angeAUcher  danne  ie  man 
bi;  mir  ze  jungeAe  dar  an 
alfö  gelanc  da;  ich  in  fluoc. 
ift  e;  da  mite  genuoc, 
hie  11t  da;  houbet,  feht  e;  an: 
da;  felbe  Urkunde  brühte  icb  dan. 
nu  IcBfet  iuwer  wArheit: 
kttneges  wort  und  küneges  eit 
die  fuln  w4r  nnde  bewsret  Ad.« 
»Truhr8e;ec(  fprach  diu  kttnegtn, 
»der  alfö  rlchllchen  folt, 
als  min  tobter  i(t  Ifolt, 
ungedienet  haben  wil , 
entriuweuy  des  ift  al  zeyil.cc 
»eic(  fprach  der  trufaf«;e  dö, 
»vrowe,  ir  tuot  Übel,  wie  redet  irfd? 
min  h^rre,  der  e;  enden  fol, 
der  kan  doch  felbe  Qirechen  wol : 
der  fpreche  unde  antwürte  min« 
der  küneefprach:  »Trouwe,  fpreohet  ir 
▼ür  iuch  viir  Ifdte  unt  vttr  mich.« 
»genAde,  h^rre,  da;  toon  ich.e< 
aber  fprach  diu  küneginne : 
D  tnfthf0;e ,  dlne  mimie 


die  fint  lüter  nnde  f«o| 
und  hiti  f6  Banlkhea 
du  biA  wol  gootes  wtbes  wert. 
fwer  aber  f6  hdhes  lönes  gerl,  ^ 
5  dk  er  An  niht  Terdienct  hM, 
entriuwen,  ddA  ein  milTetit. 
du  hkfX  dir  felben  üf  geleil 
eine  iki  und  eine  manheit, 
der  du  mitalle  unfchuldic  biA, 

10  als  e;  mir  zuo  gerünet  iA.« 
»vrouwe,  ir  redet  in  wei;  wie: 
ich  hin  doch  diz  Wortzeichen  hie. « 
»f5  häA  du  briht  ein  houbel  dan: 
da;  brshte  ouch  lihte  ein  ander  man, 

15  ich  meine  ob  er  Ifolde 
der  mite  verdienen  folde. 
flne  wirt  aber  gewunnen  niht 
mit  alfö  kleiner  gefchihta 
»nein  zwlre  «  fprach  diu  junge  tfdt., 

20  »durch  alfo  mie;llche  not 
enwil  ich  niemer  veMe  An.a 
»ahl,  vrou  junge  kttnegtn« 
fprach  aber  der  truhf8e;e  dd , 
»da;  ir  ze  mlnen  dingen  fö 

25  mit  arge  fprechende  At 

der  not,  der  ich  ze  maneger  dt 
durch  iuwer  minne  eriiten  hin , 
da;  fol  ze  guoten  ftaten  geAin.« 
»da;  ir  mich  minnet«  fprach  Ifolt, 

30  »ine  wart  in  nie  getriu  noch  holt 
noch  zwire  ieraer  werden  fol. « 
»Jl «  fprach  der  ander,  »ich  wei;  wol, 
ir  tuot  vil  rehte  ab  alliu  wtp; 
ir  nt  alle  alfö  geltp 

35  alfö  geartet  unde  gemoot , 
iuch  dunket  ie  da;  arge  guot, 
da;  guote  dunket  iuch  ze  arc: 
diu  art  iA  an  iu  allen  Aare 
ir  At  vedceret  alle  wis, 

IG  iu  fint  die  tomben  all^  wli,    • 


3<9 


iu  fint  die  wlte  alle  tnnp, 
ir  machet  ü;  den  ilehlen  krump 
und  ^9  dem  kramben  wider  fleht; 
ir  hflibet  allen  uogereht 
an  iawer  feil  geva^^et: 
ir  minnet  da;  iuch  hanget, 
ir  hanget  da;  iach  minnet. 
wie  nt  ir  fas  geßnnet, 
wie  minnet  ir  £6  harte 
der  dinge  widerwarte, 
da;  man  der  t6  n\  an  in  ßht! 
der  iuch  dk  wil,  desn  weit  ir  nibt 
und  weit  den,  der  iach  niene  wil.' 
ir  nt  da;  irrefamefte  fpil, 
da;  iemen  üf  dem  brete  kan. 
er  ifl  ein  (inneldfer  man , 
der  Ane  bürgen  durch  da;  wip 
iemer  geveilet  den  llp; 
und  KwAre  iedoch  dar  umbe  nibt, 
fwa;  ir  jeht  oder  mtn  yrouwe  giht, 
e;  Wirt  ala  anders  üf  geleit, 
oder  man  brichet  mir  den  eit « 
Ab  fpracb  diu  kflneginne: 
»truhr8e;e,  dlne  (inne 
die  (int  (tarc  unt  fpnhe: 
der  fpsbe  an  finnen  fiehe , 
fi  babent  dem  geliehen  fehtn, 
als  n  ze  kemen4len  Hn 
in  der  vrouwen  tongenheit  bedAht. 
da  zuo  hAItu  H  TÜrbrAht 
rebt  als  ein  vrouwen  ritter  fol. 
du  weift  der  Trouwen  art  ze  wol : 
du  biTt  dar  In  ze  verre  komen , 
e;  hat  dir  der  manfte  art  benomen. 
du  minneüt  oneh  ae  harte 
der  dinge  widerwarte, 
mich  dunket,  dirft  euch  wol  der  mite ; 
du  hAftdie  reiben  vrouwen  fite 
r§re  an  dta  Teil  geva;;et: 
du  minneit,  da;  dich  ba;;^t, 


du  wül,  da;  diu  niht  tawil: 
diz  ift  doch  unüer  vtoawen  f^, 
wes  nimell  du  dich  hie  mit  anf 
fö  dir  got,  du  biA  ein  man, 
5  14;  uns  unler  vrouwen  art 
dune  bift  nibt  wol  der  mite  bew«t. 
habe  dlnes  mannes  iinne 
und  minne,  da;  dich  minne, 
welle ,  wa;  dich  welle : 

10  da;  fpil  hdt  guot  gevelle. 
du  fageA  uns  ie  gen^te, 
du  welled  Iföte 
und  n  enwelle  dhi  niht. 
da;  ift  ir  art:  wer  mac  des  iht? 

15  fi  Ut  der  dinge  vi!  hin  gAn, 
der  n  doch  vil  wol  mohte  h4n. 
ir  ift  der  vil  unm»re, 
dem  n  doch  vil  liep  wsre , 
der  du  zebant  der  ^rfte  bilL 

20  da;  felbe  ir  von  mir  gartet  ifl: 
ich  felbe  enwart  dir  ouch  nie  holt, 
ich  wei;  wol  alfam  tuet  Ifolt: 
e;  iSi  ir  gartet  von  mir. 
du  vertiufeA  michel  minne  an  ir. 

25  diu  fchoBne  diu  reine 
fl  waere  ze  gemeine, 
ob  n  iegellchen  folde 
wellen ,  der  il  wolde. 
truhfe;e,  als  du  h^ft  gefeit, 

30  min  b^rre  der  fol  Onen  eit 
vil  gerne  an  dir  bewaeren. 
Geh,  da;  du  dlnen  meren 
und  dlner  rede  fd  mite  gAft 
da;  dus  iht  ander  wegen  lAft: 

35  volge  dlnen  fachen. 

ich  höere  fagen,  den  trachen 
den  habe  ein  ander  man  erdagen: 
fleh ,  wa;  du  dk  zuo  welleA  fageo.« 
»wer  waere  der?« »ich  we^  in  wol 

40  und  wil  in  bringen  fwenneichfoL« 
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»Troawe^  •;  enul.keiB.aiaii, 
der  iidi  hier  siiibe  tht  aüMt  an 
und  mich  ^on  mtoca  ^ren 
mit  valfche  wsaet  k^ren, 
der  mir  ftate  ond  reht  wii  geben 
dane  fl  min  Hb  umb  unt  min  leben 
gewäget  unde  gcveilet, 
fwie  mir  der  hof  erteilet , 
hant  wider  hcnde, 
d  ich  den  vaos^  gewende.  cc 
»diz  lobe  ich«  fprach  dia  kQoegtn, 
»und  wil  des  felbe  bürge  fln 
da;  ich  dich  dirre  rede  gewer 
und  dim  ze  kamphe  bringe  her 
Ton  hiute  unz  an  den  dritten  tac, 
wände  ich  iezuo  enmac, 
den  reiben,  der  den  trachen  fluoca 
der  künec  fprach:  »des  ift  genuoe.« 
ouch  fprdichen  al  die  harren  dö : 
»truhr»;e,  es  ift  genuog  alf6: 
diz  ift  ein  kurzltchiu  bitc; 
gk  dar,  beftate  den  kamph  hie  mite 
und  ttto  min  vrouwe  felbe  alfam. « 
der  kttnec  d6  Ton  in  beiden  nam 
triuwe  unt  gcwiffe  gifelfchaft ' 
da;  dirre  kamph  endehaft 
des  dritten  tages  wsere. 
hie  mite  zergie  diz  msere. 

Die  yrouwen  giengen  beide  dan 
und  nämen  aber  ir  fpHman 
in  ir  vIt;  und  in  ir  phlege. 
ir  beider  vlt;  was  aller  wege 
mit  ftle^er  bed»htekheit 
niwan  an  diu  dinc  geleit, 
diu  fln  helfe  folden  wefen. 
ouch  was  er  iezuo  wol  genefen, 
lieht  an  dem  llbe  und  fcböne  mr. 
nu  nam  Iföt  fln  dicke  war 
und  marcte  in  ü;  der  mk^e 
an  llbe  und  an  geUk^e: 


n  blicte  in  dicke  tovfeii 
an  die  hende  imd  uader  oagen* 
fi  befaeh  flu  anne  und  fIniA  beult 
an  den  e;  offenUche  fckein 

5  da;  er  fö  tougenllehe  haK 
ii  befpehet  in  ebene  hin  aetaii 
fwa;  maget  an  manne  fpehen  fei, 
da;  geviel  ir  alle^  an  im  wol 
und  lobet  e;  in  ir  muote. 

10    Mu  da;  diu  fcbcene  guote 
ftne  gcfchephede  f6  rieh 
und  ftne  Ate  fö  h^ltch 
funder  befpehete  unde  befaeh » 
ir  herze  tougenllciie  fprach : 

15  »got  hdrre,  wundersre» 
ift  iht  des  wandolbiere, 
des  de  ie  begienge  oder  b^AII» 
und  des  de  an  uns  gefchaffen  bift» 
fö  ift  hie  zw&re  wandel  an 

2D  da;  dirre  herllche  man, 
an  den  du  folhe  faelekheit 
libes  halben  h4ft  geleit» 
da;  der  als  irrecltche 
von  riebe  ze  riebe 

25  flne  nötdurft  fuochen  fok 
im  folte  billlch  unde  wol 
ein  riebe  dienen  oder  ein  lant, 
des  dinc  alfö  wsere  gewant. 
diu  werlt  ftüt  wunderliche, 

30  fö  TÜ  manc  künecrlche 
befetzet  ift  mit  fwacher  art, 
da;  ime  der  eines  niht  enwarl. 
einllb  alfdgehsre, 
der  fd  getugendet  were« 

35  der  folde  guot  ond  6re  hin. 
an  ime  ift  fere  mi0et4n. 
got  h^rre ,  du  h Aft  im  gegeben 
dem  Übe  ein  ungellcbe;  leben«« 
fus  redete  fe  ofte  diu  maget 

10  nu  b«le  ir  muoter  oueh  gefagel 
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ir  h^nreii  mnb  4ew  haaimub 
alle;  von  eode  her  das  ^  . 
als  ir  e;  felbe  habet  vernoman, 
da;  dinCy  wie;  alle;  her  Ut  komen 
und  wie  er  nihtcs  gerte 
wan  da;  man  in  gewerte 
▼rides  dA  nich  m^re , 
fwenn  er  debeine  k6re 
nffim  in  da;  kttnecrtche. 
diz  h«te  fe  im  heinltche 
▼on  ende  uns  ende  gefaget. 
Hier  under  hie;  ouch  im  dta  maget 
ir  knappen  Paranlfen 
fln  harnafch  ant  fln  Ifen 
wi;  und  fchdne  machen 
und  ze  andern  (Inen  fachen 
wol  und  vlt;ecltche  fchen.        • 
nu  diz  was  alle;  gefchehen : 
e;  was  fchöne  und  woi  bereit 
und  über  ein  ander  hin  geleit.' 
nu  gie  diu  maget  heinltche  dar 
und  nam  es  alles  funder  war. 
nu  ergieng  e;  aber  Ifolde, 
als  der  bilHch  wolde, 
da;  fe  aber  ir  herzequile 
zem  anderen  male 
yor  den  andern  allen  tant. 
ir  herze  da;  was  dar  gewant, 
ir  ouge  alle;  dar  wac, 
da  der  harnafch  dA  lac; 
undn  wei;  niht  wie  H  des  gezam , 
da;  n  da;  fwert  ze  banden  nam , 
als  juncvrouwen  nnde  kint 
gelultic  unde  gelängec  flnt 
und  wei;  got  ouch  gennoge  man. 
fl  z6ch  e;  ü;  und  fach  e;  an 
und  fchouwet  e;  wA  unde  wA. 
nu  erfach  fi  den  gebreden  da : 
fl  begunde  an  die  fcharten 
lange  und  fdre  warten 


r*    •• 


und  gedAhite  in  Ir  mnote: 

»  fam  mir  got  der  guott, 

ich  waene  ich  den  gebreileniilint.  • 

'der  hie  inne  folte  (Un, 
5  und  zwAre  ich  wil  esnemen  war*« 

n  brihte  in  unde  fazte  ih  dar: 

nu  vuogte  diu  lucke 

und  da;  vertine  ftucke 

und  wAren  ala  einbare 
tO  als  ob  e;  ein  dinc  w«re, 

als  fe  ouch  gewefen  wAren 

innerhalp  zw  ein  jArcn. 
IVu  begunde  ir  herze  kalten 

umbe  ir  fchaden  den  alten. 
15  ir  varwe  diu  wart  beide 

von  zorne  unt  von  leide 

tötblcich  und  icfA  viuwerröt: 

»4«  fprach  fl,  «feldclofe  Iföt« 

ow6  mir  unde  ö  wAfen! 
20  vcr  hAt  diz  veige  wifen 

von  Kurnewäle  her  getragen  ? 

hie  wart  min  oeheim  mite  erflagen 

und  der  in  fluoc,  der  hie;  Trütan. 

wer  gab  e;  difeme  fpilman? 
25  der  ift  doch  Tantris  genant.« 

die  namen  begunde  fl  zehant 

beide  in  ir  Annen  ahten , 

ir  beider  lüt  betrahten. 

»A,  h^rre«  fprach  fl  widSr  Heb, 
30  »dife  namen  die  befwarent  mich. 

ine  kan  niht  wi;;en,  wie  in  H: 

n  hülent  njihe  einander  bt. 

»Tantris«  fprach  fl  »unt  Triltan, 

dk  ift  benamen  faeinllche  an.  a 
35    BTu  n  die  namen  begunde 

zetrlben  in  dem  munde, 

nu  geviel  fl  an  die  buochOtabe» 

d4  man  fl  beide  fchephet  abe, 

und  vant  in  difem  al  zefaani 
40  die  Delben,  dies  in  jenem  vanU 
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no  be^nndes  an  in  beiden 
die  nilaben  fcheiden 
unde  faxte  nach  als  vor 
und  kom  reht  üf  des  namen  fpor: 
n  vant  ir  urfnocbe  dar  an. 
▼ttr  (ich  fö  las  fi  Triftan, 
her  wider  fö  las  il  Tantris. 
hie  mite  was  fi  des  namen  gewis. 
T9]ä  j4«  fprach  aber  diu  fchasne  dd, 
»ift  difen  msren  danne  fö, 
difen  valfch  und  dife  trügeheit 
hAt  mir  mtn  herze  wol  gefeit, 
wie  wol  ich  wefte  al  dife  vart« 
fit  ich  in  merkende  wart, 
flt  ich  au  im  11p  unde  gebär 
und  Hu  dinc  alle;  alfö  gar 
befunder  in  min  herze  las, 
da;  er  gebürte  ein  herre  was  l 
wer  haßte  ouch  diz  getlin  wan  er, 
da;  er  von  Kurnewäle  her 
ze  Hnen  tötvlnden  vert 
unt  wir  in  zwir  haben  emert. 
emert?  erA  nu  vil  uhgenefen. 
diz  fwert  da;  muo;  flu  ende  wefen.  « 
nu  lle,  rieh  diu  leit,  Ifötl 
geliget  er  von  dem  fwerte  tot, 
d4  mite  er  dlnen  oeheim  Huoc, 
fö  ift  der  r4che  genuoca 
8i  nam  da;  fwert  ze  banden, 
n  gienc  über  Triftanden, 
da  er  in  einem  bade  fa;. 
»jA«  fprach  n,  »TriAan,  bift  du  da;?« 
»nein  vrouwe,  ich 4)in  e;,  Tantris.« 
»f6  bift  du,  des  bin  ich  gewis, 
Tantris  unde  TriAan: 
die  zw^ne  fint  ein  veiger  man; 
da;  mir  TriAan  h4t  get^, 
da;  muo;  üf  Tantrifen  gän: 
du  gilteA  minen  oehein. « 
»nein,  Aie;iu  juncvrouwe,  nein! 


durch  gotes  wiOea,  wa;  tnoi  ir? 

gedenket  iures  namen  aa  mir: 

ir  nt  ein  vrouwe  unde  ein  maget. 

fw4  man  den  mort  von  iu  gefaget, 
5  dl  iA  diu  wünnecltche  Ifdt 

iemer  an  den  ^ren  tdt. 

diu  funne ,  diu  von  Irlant  glt, 

diu  manec  herze  ervröuwet  hat« 

ä,  diu  hat  danne  ein  ende! 
10  ow^  der  liebten  hende , 

wie  zimet  da;  fwert  dar  inne!  a 
]Vu  gie  diu  küneginne 

ir  muoter  zuo  den  tttrn  In: 

»  wie  nu  ?c(  fprach  0  »  wa;  fol  diz  (In  ? 
15  tohter,  wa;  diuteAu  hie  mite? 

fint  diz  fchoene  vrouwen  fite? 

h4A'du  dtnen  fin  verlorn? 

weder  ift  diz  fchimph  oder  zorn? 

wa;  fol  da;  fwert  in  dlner  hant?cf 
20  »A,  vrouwe  muoter,  wis  gemant 

unfer  beider  herzefwiere : 

diz  iA  der  mordsre 

TriAan,  der  dlnen  bruoder  fiuoc. 

nu  habe  wir  guoter  ftate  genuoc 
25  da;  wir  uns  an  im  rechen 

und  diz  fwert  durch  in  Aechen: 

e;n  kumt  uns  beiden  niemer  ba;.ii 

» ift  diz  TriAan  ?  wie  weift  du  da;  ? 

»ich  wei;  e;  wol,  e;  iA  TriAan. 
30  diz  fwert  iA  An.  nu  fich  e;  an 

und  fich  die  fchartcn  dk  hl 

und  merke  danne  ob  ei^  A. 

ich  fazte  diz  Aückelln 

ze  dirre  veigen  fcharten  In, 
35  ow^,  d6  fach  ich  da;  e;  fcbein 

einbaerellche  und  rehte  als  ein.« 

»4«  fprach  diu  muoter  zehant, 

»Iföt  wes  Md  du  mich  gemant? 

da;  ich  min  leben  ie  gewan! 
40  und  iA  diz  danne  TriAan , 
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wie  bin  ich  dar  an  £6  betrogen  Ui 
Ma  hste  ooch  If^t  üf  gezogen 
da;  fweit  und  trat  hin  über  in. 
ir  maoter  k^rte  zuozir  hin 
»lä  iUn,  Ifdt«  fprach  fi,  »14  ft^n! 
weiA  niht,  wa;  ich  vertrinwethto?« 
» ine  ruoche,  zwdre,  e;  ift  ün  tdt. « 
Trillan  fprach:  »merzt,  b^le  Ifdt!« 
»1,  ttbeler  inanc<  fprach  If6t,  »1 
unde  vorderltu  merzt? 
merzt  gehoDret  niht  ze  dir : 
diu  leben  da;  U;ell  dn  mir.« 
»nein,  tohter«  fprach  din  muoter  d6: 
»e;n  tiki  na  leider  niht  alf6, 
da;  wir  uns  mugen  gerechen, 
Wim  wellen  danne  brechen 
unfer  triuwe  und  nnfer  ^re. 
erg4he  niht  ze  f<6re : 
er  iA  in  mtner  huote 
mit  Itbe  unt  mit  guote. 
ich  h4n  in,  fwie;  derzuo  fl  komen, 
gänzliche  in  mtnen  vride  genomen?« 
»  genAde ,  vrouwe  «  fprach  TriAan : 
»yrowe,  gedenket  wol  dar  an, 
da;  ich  iu  guot  unde  leben 
an  iuwer  ^re  h4n  ergeben 
und  enphienget  mich  alfd. « 
»du  HugeAcc  fprach  diu  junge  du. 
»ich  wei;  wol,  wie  diu  rede  ergie : 
fine  gelobete  Triftande  nie 
weder  vride  noch  huote 
an  llbe  noch  an  guote.« 
Hie  mite  fö  lief  An  aber  an, 
hie  mite  rief  aber  TriAan: 
»A,  b^le  IfOt,  merzt  merzt!« 
ouch  was  diu  muoter  ie  da  bt 
diu  durnähte  künegtn : 
er  mohte  funder  forge  An. 
ouch  wsere  er  zuo  den  Aundefi 
in  da;  bat  gebunden 


TriAao 


und  Ifdt  eine  da  gewefen, 

er  wnre  doch  vor  ir  genefen. 

diu  Ale;e  diu  guote, 

diu  Aure  an  wtbes  muote 
5  noch  herzegallen  nie  gewan, 

wie  folde  diu  geAahen  man? 

wan  da;  A  von  ir  leide 

und  ouch  von  zome  beide 

folhe  gebsrde  haete, 
10  als  ob  (i;  gerne  tiete; 

und  hete  ouch  Ithte  get4n , 

möhte  A  da;  herze  hän. 

da;  was  ir  aber  Uure 

ze  fus  getaner  Aure. 
15  doch  was  ir  herze  niht  fd  guot, 

Ane  hflete  zorn  und  unmuot, 

wan  A  den  h6rte  unde  fach , 

von  dem  ir  leide  gefchach. 

A  hörte  ir  vtant  unde  fahen 
20  und  mohte  An  doch  niht  geflahcn: 

diu  nie;e  wtpheit  lag  ir  an 

unde  zuhte  A  dervan. 

an  ir  ftriten  harte 

die  zwo  widerwarte, 
25  die  widerwarten  konterfeit : 

zorn  unde  wtpheit, 

diu  übele  bt  einander  zement, 

fwd  A  Ach  ze  banden  nement. 

fö  zorn  an  Ifolde 
90  den  vtant  Aahen  wolde, 

fö  gie  diu  füe;e  wlpbeit  zuo: 

»nein«  fprach  A  fuo;e,  »niene  tuo.« 

fus  was  ir  herze  in  zwei  gemuot: 

ein  herze  was  übel  und  guot. 
35  diu  fchone  warf  da;  fwert  dernider 

und  nam  e;  aber  iefä  wider : 

Ane  wiAe  in  ir  muote 

under  übel  und  under  guote 

ze  wederem  A  folde : 
40  A  wolde  unde  enwolde, 
6  9 
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(1  wolle  tuon  unde  län. 
Ais  lie's  der  zwtvel  ambe  gdn, 
bi;  doch  diu  füe;e  wtpheit 
an  dem  zorne  (ige  erftreit, 
JTö  da;  der  tdtvtent  genas 
und  M6ro1t  ungerochen  was. 
Hie  mile  warf  fi  da;  fwert  von  ir, 
weinende  fprach  fi:  »ow^  mir 
da;  ich  ie  difen  tac  gefach! « 
diu  wlfe  ir  muoler  zuozir  fprach: 
»herzetohter  mlne, 
die  herzefwaere  dtne 
die  reiben  die  iinl  leider  mtn 
ba;  und  Harter  danne  dtn 
n4ch  gotes  gnAden  (In  gdnt  dir 
niht  alfö  nähen  alfe  mir. 
min  bruoder,  leider  der  ift  töt: 
da;  was  bi;  her  min  meifliu  n6t. 
noch  vürhfe  ich  eine  not  von  dir, 
entriawen  tohter,  dio  g4t  mir 
vil  näher,  danne  jeniu  tuo: 
mir  wart  nie  niht  {^  liep  fd  duo. 
£  da;  mir  iht  an  dir  gefchehc , 
da;  ich  rehte  ungerne  fehe , 
ich  U;e  c  gerne  difen  ha; 
ich  Ude  fanfter  unde  ba^ 
eine  fw«re  danne  zwo. 
min  dinc  da;  ftät  mir  iesuo  fö 
,  umbe  den  unfaeligen  man, 
der  uns  mit  kamphe  (\>richet  an, 
wir  enfefaen  gendte  dar  zuo: 
dln  vater  der  kfinic,  ich  und  doo 
wir  haben  iemer  m^re 
verlorn  unfer  4re 
und  werden  niemer  m^re  vrd.a 
Jener  in  dem  bade  der  fprach  44: 
»  faeligen  vrouwen  beiden 
6ilt  war,  ich  hän  in  leide 
und  aber  mit  grö;er  ndt  geUn. 
weit  ir  iuch ,  als  ir  fult,  enftän , 


f(&  wi;;et  ir  wol  da;  diu  n6t 
niht  anders  was  niwan  der  tdl: 
den  lldet  note  ein  iegllch  man, 
die  wlle  er  (ich  genem  kan. 
5  fwie;  aber  dar  umbe  ergangen  ift, 
fwie  e;  ia  nu  ze  dirre  vrift 
ze  dem  truh(^;en  iilt  gewaat» 
da;  k^ret  alle;  zeiner  hant.    . 
dem  fol  ich  ein  guot  ende  geben; 

10  ich  meine,  ob  ir  mich  ll;et  leben 
,und  es  enirre  mich  der  t^L 
vrouwe  Udt  und  aber  lf6t, 
ich  wei;  wol  da';  ir  alle  zlt 
Hnnec  unde  faelec  Ht, 

15  gctriuwe  unde  befcbeiden : 
mühtich  mich  hin  ein  beiden 
einer  rede  verlä;en 
und  woltet  ir  iuch  mä;en 
übeler  gebaerde  her  ze  mir 

20  und  ouch  des  ha;;es,  den  ir 
Trillande  lange  habet  getragen, 
ich  woite  iu  goolia  manre  fagen.« 
Iföte  muoter  tf6t 
n  fach  in  lange  an  unt  wart  rAt; 

25  ir  liebten  ougen  wurden  vol. 

»ow6«  fprach  ß,  »nu  hoore  ich  wol 
und  wei;  vür  wir,  da;  ir  e;  Ht 
ich  zwivelte  unz  an  dife  zlL 
nu  habt  ir  mir  die  wäriieit 

30  ungevräget  gefett. 
ow6,  ow6  hörTriAan, 
deich  iuwer  ie  gewalt  gewan 
fö  guoten,  als  ich  iez«o  hän 
und  der  M6  niht  iOt  getAn 

85  da;  i'n  alfd  geaeben  mfige , 
als  e;  mir  wege  und  als  e;  tflge! 
gewalt  ift  aber  t6  manecvalt: 
ich  wsene ,  ich  «ac  wo)  difen  gewalt 
an  mtnem  vtnde  lieben, 

40  da;  reht  fö  vil  getrüeben 
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an  einem  ttbelen  manBe. 
jü  h£rre,  wil  ich  danfie? 
^triuwen  j4,  ich  wAHe.« 

le  mitten  kom  Brangme 
diu  ftolie  dia  wlTe 
lachende  unde  Ufe, 
fchdne  und  wol  geftrichen 
aldort  her  tn.geflichen, 
und  fadi  das;  fwert  da  ligen  bar, 
die  ▼rouven  beide  riuwetar: 
»  wie  na  «  fprach  diu  gerüege  do  ^ 
»difen  geberden  wied  den  fo? 
wa;  msre  trlbet  ir  driu? 
difiu  vrouwen  ougen  wie  iint  diu 
alfus  trüebe  und  alfö  na^? 
diz  fwert  hie  Ut,  wa{  diutel  da;?« 
»(ich ((  fprach  diu  guote  kttnegln, 
»Brangsne,  heneniftel  nia, 
(ich  wie  wir  alle  fln  betrogen: 
wir  haben  ze  blintUche  enc^eB 
den  (langen  vür  die  nahtegaln, 
dem  rappen  kernen  vürgemabi, 
der  der  tüben  folde  (In. 
wie  h4n  wir,  härte  trehtln, 
den  vlant  vür  den  vriunt  ernert, 
dem  übdn  tdde  zwir  erweri 
mit  unler  felber  banden 
unfern  ytnt  Trülanden. 
Geh  w4  der  IlUet:  deifl  TriAan. 
nu  h4n  ich  zwtvel  dar  an, 
weder  ich  mich  reche  oder  entuo. 
niftel,  was;  räteitu  dersuo?« 

»Hein,  vrouwe,  toot  die  rede  hin: 
iuwer  faelde  und  iuwer  An 
diu  fint  hie  zuo  ze  gttot, 
da;  ir  iemer  deheinen  muot 
üf  folhe  uBlit  gewinnet 
und  iemer  fd  gunünmeft, 
da;  ir  ze  manflahte 
iemer  gewinnet  ahte 


unde  ouch  danoe  zeinem  man, 
des  ir  iuch  habt  genomen  an 
ze  vride  unt  ze  huoie. 
e;n  wart  iu  nie  ze  miiote, 
5    des  ich  got  wol  getriuwen  foL 
ouch  fult  ir  des  gedenken  wol, 
wa;  rede  iuch  mit  im  ane  gut, 
'  diu  niwan  umb  iuwer  6re  lUt 
foltet  ir  iuwer  ^re  geben 
10  umbe deheines iuwers vlndesleben ?« 
»wa;  wil  du  danne  da;  ich  tuo?« 
»vrowe,  da  denket  felbe  zuo: 
gii  hinnen,  lät  in  ü;  g4n.  , 
die  wile  muget  ix  rät  h^n , 
15  wa;  iu  da;  wiegelle  H.« 

Hie  mite  giengens  dan  li  drl 
durch  rät  in  ir  heinliche, 
tföt  diu  Hnneriche 
»fehtcc  fprachs,  »ir  beide,  fprechet  an, 

90  wa;  mac  er  meinen  dirre  man? 

•      er  fprach  wider  uns  beiden  da; , 
wolten  wir  lä;en  difen  ha;, 
den  wir  im  lange  haben  getragen, 
er  wolde  uns  guotiu  maere  fagen : 

^  wa;  mac  diz  Hn?  des  wundert  mich.a 
Brangsne  fprach:  »da  r4tich 
da;  in  niemen  innen  bringe 
deheiner  Aahte  undinge , 
bi;  wir  bevindeu  Hnen  muot. 

30  fln  muot  iA  übte  vil  guot   • 
hin  ze  iuwer  beider  eren. 
man  fol  den  mantel  k^ren, 
als  ie  die  winde  fint  gewant. 
wer  wei; ,  ob  er  in  Irlant 

35  durch  iuwer  ere  komen  iA. 
hüetet  An  ze  dirre  vriA 
und  lobet  ouch  eines  iemer  got, 
da;  dirre  ungevüege  fpot 
umb  des  truhf«;en  valfcheit 

40  mit  ime  fol  werden  hin  geleit. 
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got  der  biet  unfer  raoehe 
an  unferre  fiioche , 
wan  w«re  er  an  den  (landen 
niht  kurzllche  vunden, 
wei;  got,  r6  weere  er  ieHi  t6t. 
wi^je  Krift ,  juncvTOUwe  Iföt, 
fö  Yüere  e;  wtrs  danne  e;  Tar; 
habet  nibt  ungebserdc  dtir, 
wan  wirt  er  ibtes  innen 
und  mag  er  danne  entrinnen , 
des  bat  er  reht  da;  er  da;  tua. 
von  diu  da  denket  beide  zoo : 
bietet  ime  e;  alfe  wol , 
alfe  man  von  rehte  fol. 
da;  r4tc  ich  iu,  des  vofget  mir: 
Triftan  der  ifl  als  edel  als  ir 
unde  ift  hövefch  nnde  wls , 
vollekomcn  alle  vis. 
fwie  iu  da;  herze  hin  zim  fl, 
fit  ime  doch  hövefchllcbe  bl: 
benamen,  fwes  er  habe  ged^ht, 
in  hat  emeA  ü;  brAht. 
fln  gewerp  und  fln  gerinc 
der  id  umb  erncflUchiu  dinc.« 
Sus  ftuondens  üf  und  giengen  dan 
und  körnen  hin,  da  TriHtan 
heinitche  an  flnem  bette  fa;. 
Triftan  fln  felbes  niht  verga; : 
er  vuor  üf  balde  gegen  in 
und  viel  A  gegen  in  allen  hin 
und  lac  den  hövefchen  füe;en 
vl^hllche  zuo  den  vüe;en 
und  fprach  ouch  mit  dem  valle: 
»genAde,  ir  nie;en  alle, 
habet  genäde  wider  mich; 
\ki  mich  gcnie;en  da;  ich 
durch  iuwer  6re  und  iuwem  vromen 
her  bin  in  iuwer  riebe  komen. « 
diu  liebte  kompanle 
die  liebten  alle  drle 


iegllchiu  warf  ir  o«gen  dan 
und  fähen  alle  einander  an. 
n  (luonden  unde  er  lag  alfö.  - 
»  vrouwe  «  fprach  Brangaene  d6  ^ 
5  »der  ritter  IU  ze  lange  dl.« 
diu  kttneginne  fprach  iefii: 
»wa;  wil  da  nu  da;  ich  im  tuo? 
min  herze  ft4t  mir  niht  dar  luo 
da;  ich  fln  vrlunt  gewefen  ratige: 

10  ine  wei;  niht,  wa;  ich  tuo  da;  tOg«.a 
Brangsne  diu  fprach  aber  zir: 
»nu,  liebiu  vroawe,  volget  mir 
ir  und  min  junevrouwe  Iföt: 
ich  wei;  e;  w^re;  als  den  t6t 

15  da;  irn  in  iuren  Annen 
unfanfte  muget  gewinnen 
vor  iuwerm  alten  leide, 
fo  gelobet  im  doch  da;  beide, 
da;  er  des  llbes  iicher  It. 

90  er  geredet  vil  Ithte  dl  bl 
■  flnes  vrumen  ab  ete8wa;.a 
die  vrouweh  fpricben:  »nu  11  da;.« 
hie  mite  fö  hie;  (in  Af  (Itln. 
IVu  diz  gelfibede  was  getln, 

25  n  fä;en  alle  viere  nider. 

Triftan  greif  an  fln  miere  wider; 
»feht«  fprach  er,  »vroa  künegtn, 
weit  ir  nu  min  gaot  vriunt  fln , 
ich  wil  iu  da;  enein  getragen 

30  noch  innen  difen  zwein  tagen 
(deiswir  an  allen  argen  lift), 
iwer  tohter,  diu  iu  liep  ifl, 
da;  fe  einen  edelen  kttnec  nimt, 
der  ir  ze  h6rren  wol  gezimt, 

35  fchoBne  unde  milte 

zem  fper  unt  zem  fchilte , 
ein  ritter  edel  und  t]t;erkom 
von  künigen  unz  her  gebom 
und  ift  ouch  danne  da  bl 

40  vil  rlcher  danne  ir  vater  fl.« 
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»entriuwena  fprach  diu  künegtn, 
n  möht  ich  der  rede  gewis  fln , 
ich  Yolgete  ttnde  tote, 
fwes  mich  iemen  biete,  a 
»  vrowe«  fprach  aber  Triftan, 
» ich  gewiffe  iach  fchiere  dar  an. 
bewsre  ich;  iu  zehant  niht, 
fö  diufuone  gefchiht, 
[6  \äi  mich  d;  dem  vride  vefen 
und  \ki  mich  niemer  genefen. « 
diu  wlfe  fprach:  »Brangsne  fprich, 
-wa;  riteftu,  wie  dunket  dich?« 
»  da  dunket  mich  (In  rede  guot 
und  r4t  ouch  da;  ir  e;  tuot 
leget  allen  zwlvel  hin 
und  ftAt  üf  beide  und  kfiflet  in. 
als  n  ich  niht  ein  künegtn, 
ich  wil  ouch  an  der  fuone  Hn: 
er  was  min  m^c,  fwie  arme  ich  H.« 
fus  kuften  fln  d6  alle  drl; 
doch  tet  e;  tföt  diu  junge 
mit  langer  widerunge. 
BTu  diliu  fuone  alfus  gefchach , 
Tridan  aber  zen  vrouwen  fprach : 
»nu  wei;  e;  got  der  guote, 
ine  wart  in  mtnem  muote 
fö  YTÖ  nie,  als  ich  iezuo  bin : 
ich  hkn  al  den  forgen  hin 
gewartet  unde  nüch  gcfehen, 
die  mir  möhten  gefchehen , 
da;  ich  mich  des  verfehen  fol. 
ich  verdhe  michs  niht,  ich  wei;  e;  wol, 
da;  ich  in  iuwern  hulden  bin. 
na  leget  alle  forgc  hin: 
ich  bin  iu  z6ren  unt  ze  vromen 
f  on  Rumewal  atrlande  komen. 
flt  miner  £rren  vart, 
da;  ich  hie  genert  wart^ 
Qt  fprach  ich  iemer  m^re 
iwer  lop  und  iuwer  et e. 


ze  mlnem  harren  Marke,, 

unz  ich  im  den  muot  fö  OUirke 

mit  rate  an  iuch  gewante 

da;  er  dar  an  genante 
5  küme,  und  fage  iu  umbe  wa;: 

beidiu  er  vorhte  den  ha; 

und  wolle  ouch  durch  den  willen  min 

^llches  wlbes  äne  An , 

da;  ich  Hn  erbaere 
10  ndch  nncm  töde  wsre. 

hie  wlfte  aber  ich  in  van, 

unz  er  mir  volgen  began. 

fus  wurden  wir  zwen  under  uns  swein 

dirre  felben  reife  enein: 
15  durch  da;  kom  ich  in  Irlant, 

durch  da;  iluoc  ich  den  ferpant; 

und  habet  ir  iuwer  arbeit 

vil  faelecllchean  mich  geleit, 

des  fol  min  juncvronwc  fln 
20  vrouwe  unde  ktincgln 

ze  Kurnewal  und  zEngelant. 

nu  i(l  iu  min  geverte  erkant. 

feligiu  maflenle, 

fseligen  alle  dile : 
25  nu  lit  ez  ouch  verhohi  fln.  a 

»nu  faget  mir«  fprach  diu  kfincgtn, 

»ob  ich  e;  mlnem  hdrren  fage, 

und  eine  fuone  enein  getrage: 

miffetuon  ich  niht  dar  an?« 
30  nein  ir,  yrouwe«  fprach  TriAan: 

»er  fol;  Ton  rehte  wi;;en. 

fit  et  dar  an  gevli;;en 

da;  mir  kein  fchade  iht  üf  erA6. « 

»  nein ,  hdrre ,  TÜrhtet  iuch  niht  m^ , 
35  da  enift  nimmdre  forgen  an. « 

Hie  mite  giengen  die  vronweri  dan 

in  ir  heinltche  funder 

und  ahteten  hier  under 

fln  gelticke  und  flne  linge 
40  an  iegellchem  dinge. 


267 


H.  foem 


268 


tr  icgcitchiu  feite 
von  ftnerwlsheile: 
diu  muoter  fus,  Brangaene  fd, 
» fleh ,  muoter  «  fprach  diu  tofater dd , 
»wie  wunderlichen  ich  bevant 
da;  er  Triftan  was  genant: 
d6  ich  des  fwertes  zende  kam , 
die  namen  ich  ze  handen  nam 
Tantris  unde  Triltan; 
nu  ich  n  trtben  began, 
nu  bedühte  mich  an  in  swein , 
n  heten  eteswa;  enein. 
dft  n4ch  begunde  ich  trabten 
und  ancllchen  ahten 
und  vant  dd  mit  den  buochftaben, 
die  man  ze  beiden  namen  foi  haben, 
da;  e;  alle;  ein  was; 
wan  fwederhalb  ich  hin  las 
föne  was  ie  nimm4  dar  an 
wan  Tantris  oder  TriAan 
und  ie  an  einem  beide, 
nu  muoter,  nu  fcbeide 
difen  namen  Tantris 
in  ein  Tan  und  in  ein  Tris 
und  fprich  da;  Tris  vür  da;  Tan , 
fö  (pricheA  da  Triftan ; 
fprich  da;  Tan  vür  da;  Tris , 
fö  fpricheft  aber  Tantris. « 
diu  muoter  fegente  fleh 
»gotcc  fprach  fl,  »der  gefegene  n}ich! 
Ton  wannen  kom  dir  ie  der  fin?« 
Mu  ß  drt  von  im  ander  in 
geredeten  maneger  bände, 
diu  kfinegtn  diu  fände 
ndch  dem  künegc ;  der  kom  dar. 
»feht  h^rrc«  fprach  Ci,  »nemet  war, 
ir  fult  uns  einer  bete  gewem , 
der  wir  drl  erneAHche  gern : 
tuot  Ir;,  e;  kumt  uns  allen  woha 
»ich  volge,  fwes  ich  volgen  fol: 


fwä;  ir  weit,  da;  (!  getftn.a 
»habt  ir;  danne  an  mich  verllilTec 
fprach  aber  diu  guote  kttnegln. 
»j4,  fwa;  ir  wellet,  da;  fol  fln.a 

5  »genäde,  h^rre ,  des  ift  gnuoc: 
h^rrc,  der  mtnen  bnioder  fluoc, 
Trillan  den  h&n  ich  hinne;    . 
den  fult  ir  iuwer  minne 
und  iuwer  hulde  \ä%en  hkn. 

10  flu  gewerp  der  ift  alfö  getlin, 
da;  diu  fuone  vuoge  hki. « 
der  künec  fprach :  »triuwen,  difen  r4t 
den  U;e  ich  baltitche  an  dich: 
er  glit  dich  m6re  an  danne  mich. 

15  M6ro1t  dtn  bruoder  der  was  dir 
näher  gcfippe  danne  mir. 
hkd  du;  umbe  in  varn  liin, 
wildtt ,  fö  hftn  ouch  ich;  getan. « 
fus  feite  ß  dem  künege  dd 

20  Trillandes  maere  rehtc  alH^, 
als  er  ir  felber  fagete« 
diz  maere  da;  behagete 
dem  kttnege  wol  und  fprach  ir  zuo: 
»  nu  fich ,  da;  er;  mit  triuwen  luo. « 

25  *  Diu  kOnegtn  dd  fände 
Brangaenen  n&ch  Triftande; 
unde  als  TriAaii  In  gie, 
dem  künege  er  (ich  ze  vfle;en  He: 
»genäde,  hdrre  künec«  fprach  er. 

30  » A^t  üf,  h#r  TriAan,  unt  g6t  her« 
fprach  Gurmün,  »und  küfletmicb: 
nngerne  fd  verkiufe  ich; 
iedoch  verkiufe  ich  difen  zom , 
flt  in  die  vrouwen  hkni  verkom. « 

35  »h^rre«  fprach  aber  TriAan: 
»an  dirre  fuone  di  iA  an 
min  h^rre  und  beidiu  Aniu  lant  ?  c< 
»ja  h£rrer(  fprach  Gormün  zehanU 
Mu  dißu  fuone  zencfe  kam, 

iO  diu  künegln  Triftanden  nam 
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und  Tatte  in  looiir  tohter  nider, 
and  hat  in  ouch  daa^  msre  wider 
ir  harren  al  von  ^rAe  lagen  ^ 
wie  e;  /ich  iuete  dar  getragen 
an  allen  difen  fachen 
beidiu  umb  den  trachen 
und  umh  des  küneges  Markes  gep: 
daa;  feite  er  ahervon  ende  her. 
der  künec  fpraeh  aber:  »h^  Triflm, 
nu  wie  bevar  ich  mich  hier  an, 
da;  ich  der  rede  gewis  fl?<c 
»TÜ  wol,  h^rre*,  ichh4n  hie  hl 
mlnes  harren  Tfirften  alle, 
fwa;  gewisheil  in  gevalle, 
die  faget  ir  mir.  diu  iA  geUn, 
die  wlle  und  ich  ir  einen  hin.« 
Hie  mite  f6  fehlet  der  künec  dan. 
die  vrouwen  nndc  TriAan 
die  heliben  aber  eine  da. 
Triftan  nam  Paranlfen  fl, 
»gefelle  a  fpraeh  er,  3»gä  hin  abe : 
da  Ait  ein  kiel  in  der  habe 
di  ganc  gefwäsltche  hin 
and  vräge,  welher  under  in 
Rurvenal  du  fl  genant, 
dem  felben  rüne  zehant 
da;  er  se  Anem  harren  gö ; 
und  fage  ouch  nieman  niht  m^ 
und  bringe  in  Ufe ,  als  höfTch  du  As.« 
nu  hdrre,  da;  tet  Paranls, 
er  brähte  in  alfd  Itfe  dar, 
da;  An  niemen  wart  gewar. 
nu  fe  In  zer  keraenÄten 
Tür  die  vrouwen  traten , 
im  neic  diu  ktineginne 
und  niemen  m^  dar  inne. 
n  nämen  An  durch  da;  niht  war, 
em  kom  niht  als  ein  ritter  dar. 
Hu  Knnrenal  TriAanden 
den  vronwen  under  banden 


yroBllchen  unde  gefunden  fjich , 
in  Franzoüer  wife  er  fpraeh: 
»i,  b£4  d^z  Ar, 

durch  gotes  wiUe/i,  wa;  tuot  ir  ?  h 
5  da;  ir  f6  wünnecilche 
in  difeme  himelrtche 
fus  lü;et  verborgen 
und  Ut  uns  in  den  forgen? 
wir  wänden  alle  An  verlorn; 

tO  bi;  iezuo  hsele  ich  wol  gefwom , 
da;  ir  niht  lebende  wseret. 
wie  habt  ir  uns  befwteret! 
iwer  kiel  und  iuwer  liute 
die  gefwuoren  wol  noch  hiute 

15  und  habent  e;  d4  vür,  ir  At  t6t, 
und  Ant  mit  micheler  n6t 
her  unz  an  dife  naht  beliben 
und  bieten  da;  encin  getriben, 
A  wollen  htnaht  hianen  An.« 

20  »nein«  fpraeh  diu  guoie  künegln, 
»er  lebet  gefunder  unde  vrd.a 
und  TriAan  der  begunde  dd 
britünifch  fprechen  wider  in: 
»Kurvenal«  fpraeh  er,  »gä  balde  hin 

25  und  läge  hin  nider ,  min  dinc  fle  wel 
und  ich  e;  alle;  eaden  fol, 
da  n4ch  wir  ü;  An  gefant « 
hie  mite  f6  feile  er  ime  zchanl 
ftne  linge  al  von  gründe, 

30  fo  er  ebeneAe  künde. 
Hu  er  ime  haete  gefeit 
An  gelücke  und  Ane  arbeit, 
»  nu  «  fpraeh  er ,  »  balde  gl  hin  nider, 
fage  mlnen  lantherren  wider 

35  und  ouch  den  rittern  dar  zuo  ^ 
da;  ir  iegcllcher  vruo 
mil  Anen  dingen  A  bereit 
wol  geArichen  unde  gekleit 
mit  der  aller  beAen  w4t, 

40  die  ir  iegellefaer  hat, 
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und  nemen  mtnei  boten  war; 
fwenne  ich  in  den  fende  dar, 
fö  rtten  her  ze  ho?e  ze  rahr. 
ouch  fende  ich  morgen  ynio  ce  dir, 
fö  fende  mir  den  kleinen  fchrtn, 
da  mtniu  kleinoede  inne  Hn 
und  mlniu  kleider  da  mite, 
diu  von  dem  aUerbeflen  fnite. 
dich  feiben  kleide  ouch  alfe  wol 
als  ein  bövefch  ritter  fol. « 
Kurvenal  neic  und  kdrte  dan. 
Brangsne  fprach:  »wer  id  der  man? 
in  dunket  waerliche 
hier  inne  ein  himeirtche: 
weder  ift  er  ritter  oder  kneht?« 
DYrouwc,  fwä  Yttr  im  gefeht, 
er  iA  ein  ritter  unde  ein  man , 
dane  habet  deheinen  zwtvel  an , 
das;  difiu  funne  nie  befchein 
tugenthafler  hene  dehein.« 
»ä,  faelec  müe^e  er  icmer  fln« 
fprach  ietwedere  künegtn 
und  mtn  yrou  Brangene  dermitc, 
diu  höflche  unt  diu  wo!  geHte. 
Hu  Kurrenai  zem  fchiffe  kam, 
flne  rede  ze  banden  genam 
dd  n^ch  als  im  was  vürgeleit, 
er  feite  in  als  im  was  gefeit, 
und  ouch  wie  er  Triftanden  vanC. 
nu  geborten  R  zehant, 
reht  als  der  i6t  id  gewefen 
und  von  dem  t6de  wider  genefen: 
als  vröuten  11  Heb  alle  dö. 
d6  wÄren  aber  genuoge  vr^ 
durch  die  lantfuone  m^re 
dan  durch  Triftandes  ^re. 
die  nldegen  barüne 
n  griffen  an  ir  rüne 
und  an  ir  fprüchen  wider  als  6. 
fi  zigen  TrifUnden  aber  d6  mt 


durch  dife  rtche  Hnge 

zouberllcher  dinge; 

iegllcher  fprach  befunder: 

»hie  merket  alle  wunder, 
5  wa;  dirre  man  wundera  kan» 

}ä  hörre,  wa;  kan  dhrre  man , 

da;  er  e;  alle;  endet, 

dar  an  er  ßch  gewendet!« 
Hie  mite  C6  was  ouch  der  tac  komeD, 
10  der  dk  zem  kamphe  was  genomen, 

und  was  vil  michel  h£rfchaft, 

des  lantTolkes  michel  kraft 

Yor  dem  künege  in  dem  faL 

ouch  was  d^  manegor  hande  zal 
15  under  den  fuoten  knehten, 

n  Yr^geten,  wer  d4  vehten 

Yür  die  maget  Ifolde 

mit  dem  truhfc;en  woide? 

diu  Yr^ge  gic  her  unde  hin. 
20  nunc  was  et  niemen  under  in, 

der  iht  hier  umbe  erkande. 

under  diu  was  ouch  Trülande 

flu  fchrin  und  flniu  kleider  komen, 

dk  haete  er  funder  ü;  genomen 
25  drl  gürtel  den  Yrouwen  drin 

da;  keiferln  noch  künegtn 

nie  deheinen  be;;eren  gewan. 

fchapel  unde  vttrfpan , 

fenkel  unde  vingerlln 
30  der  was  ebene  yoI  der  fcfarln 

und  was  da;  alle;  alfe  guot, 

da;  niemer  deheines  herzen  maot 

des  gedenken  mohte, 

wa;  e;  be;;er  tobte. 
35  desn  kom  ouch  nie  niht  dervan, 

wan  als  yiI  da;  Triftan 

im  feiben  denran  genam : 

ein  gürtel,  der  im  rehte  kam, 

ein  fchapel  unde  ein  fpengclln,    . 
40  diu  ime  gebere  mohten  fNi. 
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»ir  fchaenen«  Ipracfa  er,  x>«ll«i  dit^ 
düen  fchrtn  and  fwa;  dar  inne  fl, 
dk  mite  fd  fch'affet  alle 
und  tuot,  fwa;  io  gevalle«« 
Blit  difen  nisren  gieng  er  dan ; 
flniu  ideider  leite  er  an 
und  k^rte  dar  zuo  ilnen  pln 
and  vlei;  Heb  wie  er  üch  dar  tn 
gefeitierte  alTd  wol 
als  ein  Tolmliete  ritter  fol. 
ze  wunfche  Ituonden  im  oach  die. 
na  er  wider  In  len  vroawen  gie 
und  (in  begunden  fchoawen, 
na  begunden  in  die  vroawen 
durcb  ir  gedanke  Ui^n  gAn: 
er  dübtes  alle  dri  get^n 
fcbdne  und  fadecUehe. 
die  drl  felden  riebe 
n  gedäbten  alle  in  einer  vrift: 
»Ew4re,  dirre  man  der  ift 
ein  menllch  kr^türe 
fln  wikt  und  fln  iigüre 
die  fcbephent  wol  an  im  den  man : 
n  zement  fd  wol  einander  an.  - 
fln  dinc  ift  alle;  wol  gewant.« 
jtfu  bste  euch  Triftan  befant 
rine  kcHnpanle:  diu  was  komen    • 
und  baelen  einen  Iluol  genomen 
n4cb  einander  in  dem  fah 
da  gie  diu  miebel  werlt  al 
und  befcbouweten  befunder 
der  kleidere  wunder, 
diu  fc  an  in  allen  (aben. 
genuoge  di  jAben, 
e;n  getrüege  nie  fd  manec  man 
als  ebenguotin  kleider  an. 
da;  fe  aber  alle  (liHe  fwigen, 
dem  lanlgefinde  rede  venigen , 
da;  gefcbacb  durcb  die  gefchiht, 
(ine  künden  der  lantfpnlcbe  nibt 


Hie  mite  iant  oueb  der  kfteec  bin 
einen  boten  nUcb  der  künegin 
da;  fi  ze  bove  ksme, 
und  ir  tobter  zuoiir  nmne. 
6  »Ifötcc  fpracb  H,  »wol  üf,  gA  wir« 
b£rTrirtan,fdbellbetir: 
icb  tuen  lebant  nftcb  iu  gefant, 
fo  nem  iucb  Brangene  an  ir  bast 
und  g4t  ir  zwei  nAcb  uns  dar  In. « 

10  »gerne ,  vronwe  kttnegln.« 
ftus  kom  diu  kttneginne  IfiiVt 
da;  vroellcbe  morgenrdt   . 
und  Yuorte  ir  funnen  an  ir  htnt 
da;  wunder  von  Irlant 

15  die  liebten  maget  Iföte; 
diu  rieicb  ir  morgenröte 
llfe  und  AaBtecItebe  mite 
in  einem  fpor  in  einem  trite, 
fuo;e  gebildet  fiber  al, 

20  lanc,  üf  gejrollen  unde  fmal 
geAellet  in  der  wcte, 
als  fi  diu  minne  drete 
ir  felber  zeime  vederfpiL 
dem  wanfcbe  zeinem  endezil, 

35  dk  vttr  er  niemer  komen  kan. 
n  truoc  von  brünem  famlt  an  • 
roc  und  mantel,  in  <lem  fnite 
von  franze,  und  was  der  roc  der  mite 
da  engegene,  da  die  fiten 

aO  finkentüfirllten, 
gefranzet  unde  geenget« 
näbe  an  ir  Up  getwenget 
mit  eime  borten,  der  lac  wol, 
da  der  borte  ligen  fol. 

35  der  roc  der  was  ir  beinllcb, 
er  tete  Heb  n4be  zuo  der  Heb : 
em  truog  an  debeiner  ftat  hin  dan, 
er  fuocbte  allentbalben  an 
al  von  obene  bin  ze  tal: 

40  er  nam  den  valt  unt  den  val 


275 


H.  10998. 


under  ^n  fflc^en  aUft  tu 
als  iuwer  iegellckcr  wil« 
der  mantel  was  se  Tll;e 
mit  härmlner  wl^e 
innen  al  ü^  gelieret^ 
bt  sllen  gefloiticret; 
er  was  le  kuri  noch  xe  lanc: 
er  fwebete,  da  er  nidef  fanc, 
weder  xer  erden  noch  enbor. 
da  ftuont  ein  hövefcher  xobel  tor 
der  mks^e  als  in  diu  mi^e  fneitt 
weder  ze  final  noch  ze  breit , 
gefprenget,  fwarx  unde  gr^: 
Cwarz  lind  grä  diu  wAren  di 
alfö  gemifchet  under  ein, 
da;^  ir  dewedere;  da  fchein« 
der  nam  euch  Ane  krambe 
reht  an  der  wt;e  al  umbe, 
di  der  zobcl  die  Tooge  nimt, 
dh  diz  bl  dem  fd  wol  gexi^t 
diu  taHel,  da  diu  folten  fln, 
da;  was  ein  kleine;  fntterlln 
Ton  wl;en  berltn  In  getragen, 
dd  hste  diu  fchoeae  tn  gedagen 
ir  dümcn  von  ir  linken  hant. 
die  robten  bstc  fi  gcwant 
hin  nider  ba;,  ir  wi;;et  wol, 
dt  man  den  mantel  /liefen  fol, 
und  fld;  in  hövefchltche  enein 
mit  ir  Tingere  zwein: 
▼flr  ba;  da  viel  er  felbe  wider 
und  nam  den  valt  al  zende  nider, 
dl  man  diz  und  da;  da  fach, 
ich  meine  vedern  unde  tach: 
man  fach  e;  innc  und  ü;en 
und  inaerthalben  lü;en 
da;  bilde,  da;  diu  Minne 
an  llbe  und  an  dem  iinne 
fd  fchöne  h«te  gedr»t 
diu  zwei,  gedff»t  unde  genst 


diene  vottebrAhtea  nie  ba^ 
ein  lebende  bilde  daave  da), 
gevedere  fchAchblidce 
die  vluogen  da  fni§didDe 
5  fchlchende  dar  unde  dan: 
ich  wsne  Iföt  vtl  monegen  man 
Hn  felbea  da  beroubete. 
n  truoc  t£  ir  hovbele 
ein  Zirkel  von  golde 

10  fmal  als  er  wefen  Tolde, 
geworbt  mit  fpahem  finne. 
dk  Ugen  gimmen  inne, 
erwttnfchete  (leine 
vil  lieht  und  icdoch  kleine, 

15  die  bellen  von  dem  lande 
fmaragde  unt  jachande, 
faphlre  und  kalzedöne 
und  wAren  die  fö  /chöne 
wA  und  wä  dar  In  geleit, 

SO  da;  wercmannes  wlsheit 
nich  refater  fpicheite 
nie  Aeine  ba;  geleite. 
da  lAhte  galt  uode  golt 
der  Zirkel  unde  Ifolt 

25  en  widerftrit  einander  an. 
dane  was  kein  als  wlfe  man 
hsBt  er  der  fteiae  niht  gdahea, 
da;  er  iemer  bete  verjehen 
•  da;  da  kein  xirlcel  wcre: 

30  l^ö  glich  und  als  einbttre 
was  ir  hie  dem  golde. 
Sus  gieng  Iföt  tfdlde 
diu  tohter  ir  muoter  bl 
vruot  und  aller  forgen  vrL 

35  ir  trite  die  wAren  unde  ir  fwanc 
geme;;en,  weder  kurx  noch  lanc 
und  iedach  beider  mA;e. 
n  was  an  ir  gel4;e 
üfrebt  imd  offenbere, 

40  gellch  dem  Tparwnre, 
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geltreicM  alt  ein  papcgin; 
n  lie;  ir  oufr^n  «mbe  g4B 
als  der  talkc  üf  dem  alte; 
ze  linde  noch  ze  Tafte 
haetens  bei4e  ir  weide« 
n  weideten  beide 
als  ebene  onde  als  Ufe 
and  in  16  füe^er  wlfe, 
da;  da  yil  lüttel  ougen  was,  - 
in  wnren  diu  iwei  fpiegelf^as 
ein  wunder  unde  ein  wanne, 
diu  wunne  bernde  Tonne 
fl  breite  ir  fchtn  ttber  al, 
fi  ervröute  liut  unde  fal 
fliehende  neben  ir  maoter  hin. 
(1  zw6  fi  wiiren  ander  in 
in  ftiei^er  nnmao^e 
mit  zweier  bände  gru4>;e 
grüej^ende  unde  ntgende, 
fprechende  unde  fwtgende^   . 
ir  reht  was  an  in  beiden 

befetzet  unde  befcheiden: 
ir  einiu  gruo;te,  d'ander  neic, 

diu  muoter  fprach ,  diu  tohter  fweic. 

diz  triben  die  wol  gesogen  zwo: 

diz  was  ir  uumuo^e  d6. 
Mu  da;  (ich  li'öt  unde  Ifdt 

diu  funne  unde  ir  niorgenr6t 

hasten  nider  gel^^en» 

dem  ktinege  b!  gefägen, 

nu  nam  der  truhüan;^  alle;  war 

und  vrägete  her  onde  dar, 

wA  der  gewaltefftre 

der  yrouwen  kemphe  wnre. 

des  was  er  unbenhtet  dA. 

flnemftge  nam  er  fl: 

der  was  ein  michel  her  umk  in. 

vür  den  künec  fö  gieng  er  hin. 

dem  gerihte  antworte  er  fidb : 

»nu  h^rre«  fprach  er,  »hie  bin  ich 


und  Yordere  mtn  kamphreht 

wA  ilt  nu  der  gocte  kmeht, 

der  mich  voti  mliien  ^en 

hie  wsnct  umbe  k^ren  ? 
5  ich  hkn  noch  vriande  nnde  man. 

oach  ift  mtn  reht  fö  guot  hier  an, 

tuot  mir  da;  lantreht,  als  e;  fol, 

ich  geteidinge  wol. 

gewalt  entfitze  ich  kleine, 
10  im  tuot  e;  danne  aleine.« 

»Truhfs^ea  fprach  diu  kttnegtn, 

»  fol  dirre  kamph  anwendec  fln , 

föne  wei;  ich  rehte  wa;  ich  too: 

ich  bin  dar  ungewarnet  zuo; 
15  und  zwAre  wolteftan  noch  \än 

üf  folhe  rede  underil&n, 

da;  tföt  dirre  miere 

ledec  und  Ane  wcre, 

truhfae;e,  zwire  e;  koeme  dir 
90  ie  alfe  guoten  Aaten  als  ir.« 

»ledec?«  fprach  der  ander  dd. 

»j4  vrouwe>  ir  tctet  ouch  alf6, 

ir  lie;et  ouch  gewunnen  fpil. 

fwa;  ir  geredet,  ich  waene,  ich  wil 
25  mit  vromen  unt  mit  ^ren 

von  difeme  fpile  k^ren. 

ich  bete  michel  arbeit 

unfinnecllchen  an  geleit, 

folte  ich  nu  dervone  gAn: 
30  Trowe,  ich  wil  iuwer  tobler  hAn, 

da;  iilt  da;  ende  dar  an. 

ir  wi;;et  in  fd  wol ,  den  man , 

der  den  trachen  dA  fluoc. 

den  bringet,  fo  ift  der  rede  gnnoc« 
35    »Truhfae;eo  fprach  diu  kinegln, 

»ich  hopre  wol,  e;  muo;  et  Ün: 

ich  muo;  min  felber  nemen  war.« 

fl  wincte  Paranife  dar : 

»gA  iiin«  fprhdi  fi  »und  brincden  man.« 
40  nu  fAhcns  alle  einander  an 
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ritter  UDt  battae. 

under  in  wart  midiel  hkne 

ril  vräge  und  manic  msre, 

wer  der  kemphe  wsre. 

nune  wedle  e;  ir  dekeiner  da, 

hie  mite  kom  ouch  gelliciicn  (1 . 

diu  ftolze  Brangane, 

dasr  fchoene  volmene 

und  Tuorte  xe  banden 

ir  geT^rten  Triftanden. 

diu  (UAte  unt  diu  wolgedte 

* 

n  gicng  im  fitellcbe  mite, 

an  llbe  und  an  gelAs^e 

Tiutfalec  ü;  der  m^;e, 

ir  muotes  ftolz  unde  vrl« 

ouch  gieng  ir  ir  gererte  bl 

in  ftolzUcherwtfe; 

des  dinc  was  ouch  ze  prlfe 

unt  z6  wunder  üf  geleit 

an  iegeltcher  f«lekbeit, 

diu  den  ritter  fchephen  fol: 

e;  ftuont  alle;  an  im  wol, 

da;  ze  ritters  lobe  lUt. 

fln  gefchephedc  unt  An  wki 

die  gehullen  wttnnedtche  enein : 

ß  bildeten  under  in  zwein 

einen  ritterlichen  man. 

er  truoc  zikUdes  kleider  an , 

diu  wären  ü;er  mä^e  rtch, 

vremde  unde  lobeltch. 

flne  w&ren  niht  von  hove  gegeben: 

da;  golt  da;  was  dar  In  geweben 

niht  in  der  ho?em4;e: 

die  Hdtnen  CiTä%e 

die  kds  man  kAmellche  da: 

n  wären  w4  unde  w4 

f6  mit  dem  golde  ertrenket 

und  in  da;  golt  verfenket, 

da;  man  da;  werc  da  Urne  erfach. 

ein  netze  da;  was  M  da;  tach 


von  kleinen  bevlln  getragen: 
die  mafchen  alfe  wit  geflagen 
als  ein  hanf  an  der  breite  bat. 
da  durch  fö  bran  der  zikllt 
5  rehte  als  ein  gifiender  kol. 
er  was  von  timlde  innen  vol 
vil  brAner  danne  ein  vfolate, 
reht  ebenbrün  der  gleien  blate. 
der  felbe  phelle  der  tet  ßch 

10  an  den  valt  und  an  den  (trieb 
alfe  nähe  und  alfe  wol 
als  ein  phelle  von  rehte  fol : 
er  (luont  dem  lobeltchen  man 
wol  und  lobeltchen  an 

15  und  alle  wts  nach  Hner  ger. 
üf  flnem  houbete  truoc  er 
von  fpaehem  werke  fpehen  fchtn , 
ein  wünnecllch  rchapellekln, 
da;  rehte  alfam  ein  kerze  bran: 

90  da  lühten  alfe  Aerne  van 
topä;en  unt  fardtne 
krifolUen  unt  rublne. 
e;  was  lieht  unde  klär, 
e;  haete  im  houbet  unde  här 

25  klärllchen  umbevangen. 
9us  kom  er  tn  gegangen 
riebe  unde  höhgcmuot. 
fln  gebär  was  härllch  unde  guot« 
al  An  geverte  da;  was  rtch: 

30  er  was  felbe  rtchltch 
an  allen  Anen  fachen, 
n  begunden  im  rüm  machen , 
da  er  zem  palas  tn  gie. 
hie  mite  fft  wurden  An  ouch  die  > 

35  von  Kumewäle  gewar: 
A  fprungen  vrcellche  dar, 
A  gruo;ten  unde  enphiengen , 
da  A  behanden  giengen, 
Brangaenen  unt  TriAanden : 

40  A  nämen  A  ze  banden 
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die  geterten  btide,  ß  und  in, 
und  konduwiertens  under  in 
fchöne  und  herilche 
hin  Tita"  da^  kilnecrlche. 
künec,  ietwedere  kttnegtn 
n  Uten  im  ir  tagende  fchln , 
n  ftaonden  tS  und  grno^ten  in: 
Triltan  der  neig  in  allen  drin, 
dar  nAch  grno^ten  11  drie 
TrifUndes  kompanle 
hörllche  unde  alfö  wol, 
als  man  Ton  rehte  htoen  Fol. 

Hie  mke  kom  al  diu  ritterfchafl 
zuo  gedrungen  herhaft, 
nnd  gruo^ten  die  gefte 
der  geverte  ir  deheiner  weite, 
jene  bekanden  aber  ietk 
ir  vätere  unde  ir  mAge  dA, 
die  von  Kumewile  zlrlant 
ze  zinTe  w^reu  gefant. 
dk  lief  vor  vröuden  manec  man 
Tater  und  mi^^e  weinende  an: 
vröude  und  klage  der  was  da  vil, 
der  ich  niht  funder  reehen  wil. 
der  ktinec  d6  Triftanden  nam 
felpandern,  als  er  dar  kam, 
in  unt'Brangienen  die  meinich, 
unde  falte  fi  ze  Ikh 
und  vuogte  di)er  under  in  da; 
da;  Triftan  innerhalben  üt%, 
fö  rä;en  anderhalben  An 
die  Telegen  zwo  kfinegfn. 
ritter  unt  barüne 
Tridandes  kompanjüne 
die  fä;en  üf  den  eftertch 
und  aiier  al£A  da;  iegellch 
dem  gerihte  nnder  ougen  fach 

und  ffthen,  fwa;  So  da  gefchaeh. 

Hie  mite  huop  von  Triftande 
da;  geAnde  von  dem  lande 


manec  gerüne  and  manee  x«L 
ich  wei;  e;  wol^  da;  in  dem  fal 
ü;  maneges  maanea  monde 
lobebrunnen  vil  begunde 
5  üf  quellen  unde  enfpringen 
von  allen  flnen  dingen: 
n  fageten  im  lob  unde  prls 
maneger  bände  und  manege  wis. 
ir  genuoge  fpr4chen  da;: 

10  »  wA  gefefanof  got  ie  figdre  ba; 
ze  ritterlichem  rehte? 
hei  wie  iA  er  ze  vehte 
und  ze  kamphwUe 
geftellet  f6  ze  prifel 

15  wie  Ant  diu  klaider,  diu  er  treit 
fö  rlllchen  üf  geleit! 
e;n  gefach  nieman  in  Irlant 
fus  rehte  keiferilch  gewanU 
An  maffenle  diu  iA  gekleit 

9D  mit  künecUcher  rtcheit. 
und  wsrltche,  fwer  er  A 
erA  muotes  unde  gootes  vrl.« 
alfolher  rede  was  di  genuoc. 
der  truhAe;e  der  truoc 

25  den  e;;ich  in  den  ougen. 
diu  rede  iA  ftne  lougen. 
HTu  hie;  man  ruofen  in  den  fal 
eine  ftille  über  al. 
diz  was  get^n;  nn  da;  gefchaeh 

90  da;  niemen  wort  noch  halbe;  fprach, 
der  künec  fprach:  ]»truhf«;e,  fprich^ 
wes  vermi;;eA  du  dichttt 
»h^rre,  ich  Auoe  den  ferpant« 
der  gaA  Auont  üf  und  fprach  zehant: 

35  »h^rre,  ir  entitet.a  »h^rre,  ich  tele, 
ich  bewsre;  wol  an  dirre  Aete.« 
»mit  wa;  bew«rde?«  fprach TriAan« 
»diz  houbet,  feht^da;  brdhte  ich  dan.« 
»h^rre  kttnec<c  fprach  Triftan  du, 

40  »At  er  des  honbetes  fü 
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ze  bewarde  wü 
fö  heilet  in  da;  hoiibei  iehen: 
Tindet  man  däe  tanken  dA, 
ich  entwiche  mlne»  rehtes  £ä 
und  wil  von  mincm  kriege  g4n«« 
8u8  wart  da;  hoabet  üf  getün 
und  niht  dar  inne  Tunden« 
TriAan  hiea^  an  den  ftunden 
die  Zungen  bringen:  diu  kom  dar. 
»ir  harren«  fprach  er,  »nemet  war 
und  feht,  ob  11  des  trachen  n.« 
nu  ftuondcn  ßs  im  alle  bl 
und  jühens  algemeine 
wan  der  truhfn^e  aleine « 
der  wolte  e;  Widerreden  ie; 
nune  wide  er  abei:  rehte  wie: 
der  yeige  der  begunde 
mit  Zungen  unt  mit  munde 
mit  rede  und  mit  gedanken 
fchranken  unde  wanken , 
ern  künde  fprecfaen  nocb  gelAn, 
ern  wifte  wa;  geberden  hAn. 
»ir  harren  alle«  fprach  Triflan» 
»  hie  merket  alle  wunder  an 
wie  Hch  diz  hie  zuo  habe  getragen: 
d6  ich  den  trachen  hnte  er/lagen 
und  ich  im  mit  JIhter  arbeit 
A;  Hnem  tdten  rächen  fneit 
difc  Zungen  unt  fi  dannen  truoc, 
da;  er  in  Iider  ze  t6de  fluoc« 
die  harren  fprAchen  alle: 
»an  difem  lantfdialle 
in  lützel  iitn  bejageC: 
fwa;  iemen  fpriehet  oder  Taget» 
onfer  iegelleh  der  wei;  da;  wol, 
ob  man  ze  rehte  reden  fol, 
der  zaUer  ^rltdar  kam 
unt  die  zungen  dk  nam, 
der  fluoc  ooch  den  lerpant,« 
des  wart  gerolget  «1  lehant. 


üu  da;  dem  valfchen  gebraft 

unt  der  valfchelöfe  gaA 

des  ho¥es  volge  gewan, 

»h^rre  kOncca  fprach  aber  IMIUtt, 
5  »nu  wefet  der  triuwen  gtmaot: 

iwer  tohter  (Ut  in  miner  hant.« 

der  küaec fprach:  »iierre,  deagshach, 

als  ir  gelobetet  wider  nMch.« 

»nein  h^rre«  fprach  der  falfche  dö: 
10  »durch  got,  enfprechet  niht  aUd. 

fwie;  hier  umbe  ergangea  fl, 

di  ill  zw4re  untriuwe  bl 

und  ift  mit  ifaifche  hie  zuo  komea. 

i  aber  mir  werde  benomen 
15  mtu  ere  mit  unrehte, 

n  muo;  mir  e  mit  vehte 

unt  mit  kamphe  hine  glüa: 

herre,  ich  wil  den  kainph  beiUn.« 

» truhftt;e  «  fprach  diu  wife  Ifdt , 
SM)  »du  teidingeft  ^e  n6t: 

mit  wem  wHdn  kamphrefaten? 

dirre  hörre  wil  niht  vehten: 

er  hit  doch  an  llblde 

behabet,  da;  er  wolde. 
25  er  were  tumber  danne  ein  kint 

und  vflehte  er  mit  dir  umben  wint.« 

»war  umbe,vrouwe?<c  fprach  Triftan, 

»S  danne  er  jehe^  da;  wim  hieran 

gewalteii  unde  unrehteB» 
90  ich  wil  e  mit  im  vehten. 

h^rre  und  vronwe,  fprechet  dar, 
.  gebietet  im  da;,  da;  er  var 

wol  balde  w4fenen  fleh: 

bereite  (ich,  als  tuen  ich  mich.« 
35    ÜTu  da;  der  truhf«;e  lacht 

da;  (Ich  diu  rede  ze  kamphe  brach, 

(Ine  m4ge  und  flne  man 

die  nam  er  alle  unt  gie  dan 

an  eine  fpräche  funder 
40  und  fuochte  r4t  hier  nnder. 
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nu  dühte  fi  dBi 
fö  rehtc  lailerbere, 
da3(  er  da  lüUel  r^tet  vanL 
ir  iegcitcher  fprach  »ehant: 
»truiiDea^e,  dlniu  tegedinc 
diu  hsten  boefen  urfprinCt 
zc  bcefem  ende  luits  ouch  komen. 
wes  h^Au  dich  an  genoin«n? 
wildu  dich  mit  unrehte 
bieten  ze  yehte 

da;  gät  dir  wctilch  an  dag  leben. 
vfAi  räies  mttge  wir  dir  gegeben? 
hie  enh«ßret  rät  noch  £re  luo: 
verHufeAn  da;  leben  nuo 
ze  gar  Terlomer  ^re, 
fo  iA  aber  des  fchaden  noch  id^. 
uns  duiü^et  alle  und  fehen  da;  wol, 
der  wider  dich  da  vehten  fd, 
dcrA  ein  geherzet  man  zer  n6t. 
beftäft  dun,  zwAre  e;  ift  dtn  tdt. 
fit  dich  des  vAlandes  r4t 
verraten  an  den  dren  hit, 
fo  behabe  dlnen  Itp  doch, 
verfuoche  unde  befich  doch  noc   , 
ob  diz  lafter  unt  die  lüge 
iemen  hin  gelegen  mttge 
mit  deheiner  (Iahte  mosre«« 
dö  fprach  der  lügenarc: 
»wie  weit  ir  da;  ich  da;  getuo?« 
»  da  rite  wir  dir  kurze'iuo: 
gä  wider  in  unde  gich, 
dine  Triant  die  hie;en  dich 
dife  vorder unge  varn  \än: 
nu  welleflu  dervone  gAnux 
Der  truhr8e;e  tete  alfft. 
er  gie  wider  In  und  feite  dA, 
Ane  m4ge  und  flne  man 
die  hsten  in  genomen  denran» 
nu  wolte  er  ouch  der  von  fln«    - 
»truhf«;e«  fprach  diu  küDegtn, 


»da;  en wände  ich  meaier  gelchcn, 

da;  de  iemer  folteft  iüf  gegeben 

alfe  gar  gewonnen  fpiL« 

alfolhes  Cpottes  wart  di  vil 
5  getriben  über  den  palas. 

der  arme  truhf»;c  was 

ir  gige  unde  ir  rotte ; 

n  tribcn  in  mit  fpotte 

umbe  und  umbe  als  einen  bah 
10  dl  wart  von  fpotte  michel  fchal. 

fus  nam  der  valfch  ein  ende 

mit  ofTenlkher  fchende. 
Dö  diHu  rede  geendet  was, 

der  künec  feite  in  den  palas 
15  flns  landes  kompanjünen 

rittem  unt  barünen 

da;  diz  Triflan  waere , 

und  kündet  in  diz  mcre, 

als  er  e;  hsle  vemomen, 
90  war  umbe  er  zlrlant  wcre  komen 

und  wie  er  gelobet  bete , 

er  folte  e;  im  dd  llete 

mit  Markes  vürflen  machen 

mit  allen  den  fachen, 
25  als  er  im  vor  benande. 

da;  gefinde  von  Irlande 

was  dirre  mxre  harte  vrö. 

die  lanthörren  fprichen  dö, 

da;  didu  fuone  w«re 
30  gevellec  ande  gebere, 

wan  lange;  ha;;en  under  in 

tribe  ic  die  zlt  mit  fchaden  hin.' 
Der  künec  gebot  unde  bat 

da;  in  TriAan  an  der  Aat 
35  der  rede  gewis  iste, 

als  erm  gelobet  biete. 

er  tete  ouch  alfö:  TriAan 

und  alle  Anes  harren  man 

die  fwuoren  zuo  dem  mlle 
40  da;  lant  ze  KurnewAk 
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f  e  morgengUbe  Ifoide 

und  da;  H  wefen  folde 

vrowe  über  alle;  Engeiant. 

hie  mite  bevalch  Gurmün  lehant 

Ifolde  hant  von  hande 

ir  ylnde  Triltande. 

ir  vtnde  fpriche  ich  umbe  da;, 

fi  was  im  dannoch  geha;. 

Triltan  der  nam  fe  an  flne  hant, 

»künec«  fprach  er,  »h^rre  von  Irlant, 

wir  biten  iuch ,  mtn  vrowe  und  ich 

da;  ir  durch  (i  und  ouch  durch  mich, 

e;  (In  ritter  oder  kint, 

die  her  ze  zinfe  gegeben  fint 

von  Kurnewal  unt  von  Engeknt, 

die  fuln  in  mtner  vrouwen  hant 

billtche  unt  von  rehte  Hn, 

wan  fid  der  lande  ktinegln , 

da;  ir  ir  die  14;et  vrl. « 

»vU  gerne«  fprach  der  künec,  »da;  H : 

ein  wol  mit  mlnen  minnen, 

vamt  fe  alle  mit  iu  hinnen. « 

Der  maere  wart  manc  herze  vrö. 
Tridan  der  hie;  gewinnen  dö 
einen  kiel  ze  (Inem  kiele 
und  da;  ouch  der  geviefe 
im  reiben  unde  Ifolde 
und  da  zuo,  fweme  er  wolde. 
und  als  ouch  der  bereit  wart, 
Triilan  bereite  fich  zer  vart 
in  allen  den  enden', 
dk  man  die  eilenden 
ze  hove  und  in  dem  lande  vant, 
die  befände  man  zehant. 

Die  wtle  und  Heb  ouch  Triftan 
mit  flnen  lantgefellen  dan 
bereite  unde  berihte 
die  wlle  fö  betihte 
tf6t  diu  wlfe  künegln 
in  ein  glafevä;;elln 


einen  tranc  von  minnen 

mit  alfö  kleinen  finnen 

üf  geleit  und  vor  bedftbt, 

mit  folher  krefte  vollebräht, 
5  mit  fwem  An  iemen  iht  getranc, 

den  muofe  er  dne  Hnen  danc 

vor  allen  dingen  meinen 

und  er  d4  wider  in  einen; 

in  was  ein  tdt  unde  ein  leben 
10  ein  triure,  ein  vröude  famet  gegeben. 
Den  tranc  den  nam  diu  wlfe, 

fi  fprach  Brangenen  llfe : 

»Brangsnecc  fprach  fi,  »niftel  min, 

14  dir  die  rede  niht  fwsre  fln, 
15  du  folt  mit  miner  tohter  hin; 

di  ^ch  £6  Helle  dlnen  Iin, 

fwa;  ich  dir  fage,  da;  vemim: 

diz  glas  mit  difeme  tränke  nim , 

da;  habe  in  diner  huote. 
20  hüet  es  vor  allem  guote. 

fich,  da;  e;  üf  der  erde 

iemen  innen  werde. 

bewar  mit  allem  vll;e 

da;  es  ieman  enbl;e; 
SS  vll;e  dich  wol  Aarke, 

fwenne  Iföt  und  Marke 

enein  der  minne  komen  fln, 

fd  fchenke  in  difen  tranc  vär  wtn 

und  Ik  fin  trinken  ü;  enein. 
90  bewar  da;,  da;  fln  mit  in  zwein 

ieman  enbl;e,  da;  ift  fin. 

noch  felbe  entrinc  es  niht  mit  in. ; 

der  tranc  der  1(1  von  minnen : 

da;  habe  in  dlnen  finnen. 
35  ich  bevilhe  dir  Ifdte 

yil  tiure  und  vil  genöte. 

an  ir  fd  11t  min  befle  leben. 

ich  und  fi  fln  dir  ergeben 

üfalledlnefslekheit: 
40  hie  mite  fl  dir  genuoc  gefeit  u 
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»trüt  vroawe«  fprach  Brangaene  dö, 
» i A  iuwer  beider  wille  alfö , 
fö  fol  ich  gerne  mit  ir  Tarn, 
ir  ere  und  alle  ir  dinc  bewarn , 
Co  ich  iemer  belle  kan.  <c 
ITrloup  nam  d6  TriAan 
und  al  Hn  Hut  hie  unde  dort, 
n  fchiedcn  le  Weifefort 
mit  michelen  rröuden  abe. 
nu  Yolget  im  unz  in  die  habe 
durch  Iföte  minne 
künec  und  köneginne 
und  alle  ir  ma/Tenle. 
(In  unverwinde  4mte, 
rin  unrekantiu  herzenöt, 
diu  liebte  wünnecltche  Ifot, 
diu  was  im  zailen  ilten 
weinende  an  der  Aten ; 
ir  vater  ir  muoter  beide 
vertriben  mit  manegem  leide 
die  reiben  kurzen  Aunde. 
manec  ouge  di  begunde 
rieben  unde  werden  r6t. 
Ifot  was  maneges  herzen  nöl: 
Ci  bar  tÜ  manegem  herzen 
tougenllchen  fmerzen. 
diu  weineten  gendte 
ir  ougen  wunne  tfdte. 
da  was  gemeine  weine : 
n  weineten  gemeine 
vil  herzen  unt  vil  ougen 
offenllche  und  tougen. 
und  aber  Iföt  und  aber  Iföt 
diu  funne  unde  ir  morgenrot 
und  ouch  das^  volmaene 
diu  fchcDue  Brangsne, 
dö  fi  (ich  muofen  fcheiden, 
diu  eine  ?on  den  beiden , 
dö  fach  man  jämer  unde  leit: 
diu  getriullche  ficherheit 

Trifte«. 


fehlet  Heb  mit  manegem  leide. 
'  Iföt  kuAe  n  beide 

dicke  unt  ze  manegem  male. 

nu  die  von  Kurnew41e 
5  unde  ouch  Irlandaere 

.  der  vrouwen  volgiere 

alle  ze  fchifle  w^ren  komen 

und  haeten  urloup  genomen , 

TriAan  der  gle  ze  jungeA  In: 
10  diu  liehte  junge  künegln 

diu  bluome  von  Irlant 

Ifot  diu  gieng  im  an  der  haut 

trürec  unde  fere  unvrö. 

n  zwei  n  nigen  dem  lande  dö 
15  und  bäten  den  gotes  fegen 

der  liute  unt  des  landes  phlegen. 

n  Alexen  an  und  vuoren  dan. 

mit  höher  Aimme  huobens  an 

und  fungen  eines  unde  zwir 
20  »in  gotes  namen  vare  wir« 

und  Arichen  alle;  hinewart. 
BTu  was  den  vrouwen  zuozir  vart 

mit  TriAandes  rate 

ein  kielkemenlite 
25  nach  heinllcher  fache 

gegeben  zuozir  gemache. 

da  was  diu  küneginne 

mit  ir  juncvrouwen  inne 

und  mit  in  lützel  kein  man 
30  wan  underwllen  TriAan; 

der  gie  wllent  dar  In 

und  tröAe  die  künegln, 

dk  fi  weinende  fa;. 

diu  weinde  unde  klagete  da; 
35  da;  fe  alfö  von  ir  lande, 

da  n  die  liute  erkande , 

und  von  ir  vriunden  allen  fehlet 

und  vuor  mit  der  unkunden  diet, 

fine  wlAe  war  oder  wie. 
40  fö  tröAe  Q  TriAan  ie 
7  10 
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To  er  rao;e(te  künde 

le  iegeltcher  (lunde , 

ab  er  zuozir  trinre  kan. 

swifchen  fln  arme  er  (i  nam 

TÜ  fuo^e  unde  Itfe 

und  niwan  in  der  wtTe 

als  ein  man  flne  vrouwen  fol. 

der  gctriuwe  der  verfach  fich  wol , 

da;  er  der  fchoenen  "ursre 

ein  fenfte  zuozir  fwaere. 

unde  als  dicke  als  ei  ergie 

da;  er  Hn  arme  an  11  verlie, 

fo  ged^hte  ie  diu  fchoBne  Ifdt 

an  ir  oeheimes  tdt 

und  fprach  ie  danne  wider  in : 

»14t  Hin,  meifter,  habet  iuch  hin, 

tuot  iuwer  arme  hin  dan. 

ir  nt  ein  harte  mfieltch  man : 

war  umbe  rüeret  ir  mich?« 

3>ei,  fchoene,  miiTetUGn  ich?« 

)>j4  ir,  wand  ich  bin  iu  geha;.« 

»faeligiu«  fprach  er,  »umbe  wa;?« 

» ir  Ouoget  minen  (ßheim. « 

»  deiA  doch  verliienet.« — »des  al  ein : 

ir  nt  mir  doch  unmaere, 

wand  ich  waer  äne  fwaere 

und  äne  forge ,  enwseret  ir. 

ir  alters  eine  habet  mir 

difen  kumber  allen  üf  geleit 

mit  parate  unt  mit  kündekbeit. 

wa;  hat  iuch  mir  ze  fchaden  geftnt 

von  Kurnewäle  in  trlant? 

die  mich  von  kinde  h4nt  erzogen, 

den  habet  ir  mich  nu  an  ertrogen 

und  vüeret  mich ,  ine  wei;  wi  hin. 

ine  wei;  wie  ich  verkoufet  bin 

undn  wei;  ouch  wa;  min  werden  fol.« 

»nein,  fchcenelA^t,  gehabet  lach  wol. 

ja  müget  ir  michel  gemer  Iln 

in  vremde  ein  richiu  künegtn 


dann  in  der  künde  arm  unde  fwach : 

in  yremdem  lande  ^r  unde  gemach 

und  fchame  in  vater  rtche, 

diu  iYneckentungellche.« 
5  ))jA  meifter  Triftan«  fprach  diu  mageU 

»ich  nieme  S  (fwa;  ir  mir  gelagel) 

eine  mae^liche  fache 

mit  liebe  und  mit  gemache, 

dann  ungemach  und  arbeit 
10  bt  micheler  rlcheit.  a 

»ir  redet  war«  fprach  Triftan: 

»  fwä  man  aber  gehaben  kan 

die  rlcheit  bl  gemache, 

die  faelegen  zwo  fache 
15  die  loufent  ba;  gemeine 

danne  ietwedere  aleine. 

nu  fprechet ,  wabre  e;  da  zuo  komen 

da;  ir  müefet  haben  genomen 

den  truhfs;en  ze  manne, 
20  wie  vüere  e;  aber  danne? 

ich  wei;  wol ,  f6  wäret  ir  vrö. 

und  danket  ir  mir  danne  alfö 

da;  ich  iu  kom  ze  tröAe 

und  iuch  von  im  erlöfte?« 
25  »des  wirt  iu  fp4te«  fprach  diu  maget, 

»von  mir  iemer  danc  gefaget; 

wan  löftet  ir  mich  von  im  d6, 

ir  habet  mich  aber  fider  fö 

verklüleret  mit  fwsre, 
30  da;  mir  noch  lieber  w«re 

der  truhf£;e  ze  man  genomen 

dann  ich  mit  iu  wiere  ti  komen; 

wan  fwie  tugende  lös  er  H, 

waer  er  mir  keine  wUe  bl 
35  er  lie;e  Hn  untugent  dur  mich. 

got  wei;!  dar  an  erkante  o«ch  ich 

da;  ich  im  liep  w«re. « 

Triftan  fprach:  »difiu  masre 

fint  mir  ein  Aventiure. 
40  da;  wider  der  nütiure 
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kein  hene  tugenillche  tuo, 
da  gehoßret  micbel  arbeit  lao: 
ei  h4t  diu  werlt  Yär  eine  lüge, 
da;  iemer  unart  gärten  müge. 
fchsniu  gehabet  ir  iuch  woL 
in  kurzen  ztten  ich  iu  Fol 
einen  künec  ze  herren  geben, 
an  dem  ir  vröude  und  fchoone  leben 
guot  und  tugent  und  6re 
vindet  iemer  m^re. « 
Hie  mite  flrichen  die  kiele  hin. 
(1  beide  hnten  nnder  in 
guoten  wint  und  guate  rar. 
nu  was  diu  vrönwlne  fchar 
lr6t  und  ir  gefinde 
in  wa;;er  unde  in  winde 
des  ungevertes  ungewon. 
unlanges  kdmen  11  da  von 
in  ungewonllche  n6t« 
Triftan  ir  meidter  dö  gebM, 
da;  man  ze  lande  fchielte 
und  eine  mowe  hielte, 
nu  man  gelante  in  eine  habe : 
nu  gie  da;  yolc  almeiAec  abe 
durch  banekle  ü;  an  da;  laut; 
nu  gienc  ouch  TriAan  zehant  . 
begrüe;en  unde  befchouwen 
die  liebten  Hne  ?rouwen; 
und  als  er  zuozir  nider  gefa; 
und  redeten  diz  unde  da; 
von  ir  beider  dingen, 
er  bat  im  trinken  bringen, 
nune  was  d4  niemen  inne 
an  die  küneginne, 
wan  kleiniu  juncvröuwelln. 
der  eine;  fprach:  )9feht,  hie  Siki  wln 
in  difem  va;;ellne.a 
nein  e;n  was  niht  mit  wlne, 
doch  e;  im  gelich  wasre, 
e;  was  diu  wemde  fwnre, 


diu  endelöfe  hersenöt, 
von  der  Ci  beide  lügen  tot. 
nu  was  ab  ir  da;  unrekant: 
fi  Auont  üf  und  gie  hin  zehant, 
5  d4  da;  tranc  unt  da;  glas 
verborgen  unt  behalten  was. 
TriAande  ir  meiiHer  bot  fi  da;: 
er  bot  Iföte  vürba; 
fi  tranc  ungeme  und  üb^erlanc 

10  und  gap  dö  Trifiand  unde  er  tranc 
und  wanden  beide,  e;  were  wtn. 
ie  mitten  gienc  ouch  Brangosn  In 
unde  erkande  da;  glas 
und  fach  wol,  wa;  der  rede  was; 

15  fi  erfchrac  fd  fi&re  unde  erkam, 
da;  e;  ir  alle  ir  kraft  besam 
und  wart  reht  als  ein  töte  var. 
mit  totem  herzen  gie  fi  dar: 
fi  nam  da;  leide  veige  va;, 

90  fi  truog  e;  dannen  unt  warf  da; 
in  den  tobenden  wilden  £6: 
»ow^  mir  armen«  Iprach  fe,  »ow4, 
da;  ich  zer  werlde  ie  wart  gebotfn! 
ich  arme,  wie  hin  ich  verlorn 

25  min  6re  und  mlne  triuwe! 
da;  e;  got  iemer  riuwe 
da;  ich  an  dife  reife  ie  kam , 
da;  mich  der  tdt  dd  niht  ennam, 
dö  ich  an  dife  veige  vart 

30  mit  Iföte  ie  befchetden  wart! 
ow6  TriAan  unde  Iföt, 
diz  tranc  iA  iuwer  beider  tot.« 
IVu  da;  diu  maget  unt  der  man 
tföt  unde  TriAan 

35  den  tranc  getrunken  beide,  iHi 
was  ouch  der  werlde  unmuo;e  da 
Ifitane,  aller  herzen  Ugerln, 
und  fieich  zir  beider  henen  In. 
h  fis  ie  wurden  gewar 

40  dö  Aie;  fe  ir  figevanen  dar 
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und  2Öch  fi  beide  in  ir  gewall: 
fi  wurden  ein  und  einTalt« 
die  Äwei  und  iwtvalt  w4ren  t ; 
n  zwei  enwiiren  dö  nibt  m^ 
widerwerlic  under  in: 
Ifdte  ba|;  der  was  d6  hin. 
diu  fuonerinne  Minne 
diu  h«te  ir  beider  finne 
von  ha;;e  alfd  gereinet, 
mit  liebe  a1f6  vereinet, 
da;  ietweder  dem  andern  was 
durchlüter  als  ein  Tpiegelglas. 
n  hsten  beide  ein  bene : 
ir  fwere  was  fln  fmerze, 
Iln  fmerie  was  ir  fw»re; 
'   fi  w4ren  beide  einbaere 
an  liebe  unde  an  leide 

and  hMen  (ich  doch  beide, 

und  tete  da;  zwlvel  unde  fcham: 

n  fchamte  Heb,  er  tete  alfam; 

fi  zwlYelte  an  im ,  er  an  ir. 

fwie  blint  ir  beider  herzen  gir 

an  einem  willen  wffsre, 

in  was  doch  beiden  fwsre 

der  urhap  und  der  begin. 

da;  hal  ir  willen  under  in. 
Triftan,  dö  er  der  minne  enphant, 

er  gedähte  TA  zehant 

der  triuwen  unt  der  ören 

und  wolde  dannen  kdren. 

»nein«  dÄhte  er  alle;  wider  (ich, 

dU  Mn,  TrifUn,  verfinne  dich, 

niemer  genim  es  keine  war.« 

fö  wolte  et  ie  da;  herze  dar. 

wider  Anem  willen  krieget  er , 

er  gerte  wider  flner  ger: 

er  wolte  dar  und  wolte  dan. 

der  vergangene  man 

verfuochte  e;  in  dem  (Iricke 

ofte  unde  dicke 


und  was  des  lange  Acte: 
der  getrittwe  der  h»te 
zwei  nähe  g6ndiu  ungemach : 
fwenn  er  ir  under  ougen  fach 

5  und  im  diu  nie;e  minne 
rin  herze  und  Hne  Anne 
mit  ir  begunde  f^ren, 
fo  gedihte  er  ie  der  £ren , 
diu  nam  in  danne  denran. 

10  hie  mite  fö  k^rte  in  aber  an 
minne,  An  erbevogettn, 
der  muofe  er  aber  gevolgec  An. 
in  muoten  harte  före 
An  triuwe  unt  An  6re, 

15  fö  mttote  in  aber  diu  Minne  m^, 
diu  tet  im  wirs  danne  w^ : 
n  tete  im  m6  ze  leide 
dan  triuwe  und  £rfe  beide. 
An  herze  fach  A  lachend  an 

20  und  nam  An  ouge  dervan. 
als  er  ir  aber  niht  enfach , 
da;  was  An  meiAe;  ungemach. 
dicke  befazte  er  Anen  muot, 
als  der  gevangene  tuot, 

25  wie  er  ir  möhte  entwenken , 
und  begunde  ofte  denken : 
»k^re  dar  oder  her, 
verwandele  dife  ger, 
minne  und  meine  anders wÄ. « 

30  fd  was  ie  dirre  Arie  dft. 

er  nam  An  herze  und  Anen  An 
und  fuochte  enderunge  in  in, 
föne  was  ie  niht  dar  inne 
wan  Ifdt  unde  minne. 

35    AlTam  gefchach  Iföte, 
n  verfuochte  e;  ouch  gendte : 
ir  was  diz  leben  ouch  ande, 
dö  A  den  Um  erkande 
der  gefpenAigen  minne 

40  und  fach  wol,  da;  ir  Anne 
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dar  tn  Terfenket  wären. 

n  begunde  ftades  vdren , 

n  wolle  ü;  unde  dan: 

fö  klebet  ir  ie  der  Itm  an ; 

der  zdch  fl  wider  unde  nider. 

diu  fchoene  Utrebete  alle;  wider 

und  Auoht  an  iegeltchem  tritc , 

n  volgete  ungerne  mite: 

n  verfuochte  e;  manegen  enden : 

mit  vüe^en  unt  mit  henden 

nam  (i  vil  manege  k^re 

und  verfancte  ie  mere 

ir  hende  unde  ir  vüea;e 

in  die  blinden  liiere 

des  mannes  unt  der  minne. 

ir  geltmeten  Anne 

dien  künden  niender  hin  gewogen 

noch  gebritcken  noch  geftegen 

halben  vuo;  noch  halbem  trite, 

minne  diu  enwaere  ie  da  mite. 

Iföt,  fwar  n  gedähte, 

fwa;  gedanke  (i  vürbr4hte, 

föne  was  ie  diz  noch  da;  dar  an 

wan  minne  unde  Triftan; 

und  was  da;  alle;  lougen. 

ir  herze  unde  ir  ougen 

diu  miflehullen  under  in: 

diu  fchame  diu  jaget  ir  ougen  hin, 

diu  minne  zöch  ir  herze  dar. 

diu  widerwertigc  fchar 

maget  und  man,  minn  unde  fcham 

diu  was  an  ir  fdr  irrefam : 

diu  maget  diu  wolte  den  man 

und  warf  ir  ougen  dar  van; 

diu  fcham  diu  wolte  minnen 

und  brühte  es  niemen  innen. 

wa;  truoc  da;  vür?  fcham  unde  maget, 

als  al  diu  werlt  gemeine  faget, 

diu  Hut  ein  alfd  haele  dinc, 

fö  kurze  wernde  ein  urfprinc, 


(ine  habent  Ach  niht  lange  wider. 

tfot  diu  leite  ir  kriec  demider 

und  tete,  als  e;  ir  was  gewtat, 

diu  Hgelöfe  ergap  zehant 
5  ir  Itp  unde  ir  Anne 

dem  man  unt  der  minne. 

A  blicte  under  wllen  dar 

und  nam  An  tougenllche  war: 

ir  kUren  ougen  unde  ir  An 
10  die  gehullen  dö  wol  under  in. 

ir  herze  unde  ir  ougen 

diu  fchächeten.fil  tougen 

und  liepltcheH  an  den  man. 

der  man  der  fach  A  wider  an 
15  fuo;e  und  innedlchen. 

er  begunde  ouch  entwichen, 

dos  in  diu  minne  niht  erlie. 

man  und  maget  A  gäben  ie 

ze  iegellchen  Aunden, 
20  f 6  A  mit  vuogen  künden, 

ein  ander  ougenweide. 

die  gelieben  dühten  beide 

einander  fchosner  ril  dan  £. 

deift  liebe  reht,  deift  Minnen  e: 
25  e;  iA  hiure  und  was  ouch  Tert 

und  ift,  die  wlle  minne  wert, 

nnder  gelieben  allen, 

da;  fc  ein  ander  ba;  geyallen , 

fö  liebe  an  in  wahfende  wirt, 
30  diu  bluomen  unt  den  wuodier  birt 

liepUcher  dinge , 

dann  an  dem  urfpringe. 

diu  wuocherhafte  minne 

diu  fchoenet  nach  beginne. 
35  da;  iA  der  fäme,  den  A  h4t, 

von  dem  A  niemer  zergit. 
Si  dunket  fchoener  At  dann  e. 
dk  von  fö  tinret  Minnen  6. 
diuhte  Minne  At  als  £, 
40     fo  i^ergiengc  fchiere  Minnen  ^. 
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W^it  kiele  ftte^en  aber  an 
und  vuoren  TitBltche  dan, 
wan  als  yil  da;  minne 
zwei  herze  dar  inne 

von  ir  i1tr4;en  heete  br^ht.  5 

diu  zwei  diu  wiren  verdihl, 
bekttmberet  beide 
mit  dem  lieben  leide, 
das^  folbiu  wotider  ftellet 
da;  honegende  gellet,  10 

da;  niesende  Huret 
da;  touwende  viuret, 
da;  fenflende  fmerzet, 
da;  alliu  berze  entberzet, 
und  al  die  werlt  verkdret:  15 

da;  hste  (i  verfi&ret, 
Triftanden  unde  Iföte. 
fi  twang  ein  n6t  gen6te 
und  in  feltfiener  abte: 
ir  dewedere;  enmahte  20 

gebaben  ruowe  nocb  gemacb, 
wan  fo  e;  da;  andere  (ach. 
fos  aber  einander  fAben, 
da;  gieng  in  aber  nähen, 
wan  n  enmohten  under  in  zwein         25 
ir  willen  niht  gehaben  enein: 
da;  gefchuof  diu  Tremde  unt  diu  feham, 
diu  in  ir  wunne  benam , 
fos  eteswenno  tougen 
mit  gelimten  ougen  20 

einander  folden  nemen  war, 
fö  wart  ir  Itch  geltche  var 
dem  herzen  unt  dem  finne. 
minne  diu  verwerinne, 
dien  dühte  es  niht  da  mite  genuoc,     35 
da;  mans  in  edelen  herzen  truoc 
verboln  unde  tougen, 
Hne  wolte  under  ougen 
ouch  offenbaren  ir  gewalt: 
der  was  an  in  zwdn  manecralt.  40 


unlange  enein  ir  varwe  erfchein, 

ir  varwe  fcbein  unlange  enein: 

n  wehfelten  genöte 

bleich  wider  röte , 

n  wurden  röt  unde  bleich , 

als  e;  diu  minne  in  under  (Ireich. 

hie  mite  erkante  ieweder;  wol, 

als  man  an  folhen  dingen  fol, 

da;  eteswa;  von  minnen 

in  ietweders  Annen 

zc  dem  andern  was  gewant 

und  begunden  ouch  zehant 

liepltche  enein  gebären, 

zlt  und  Aate  väreü 

ir  rüne  unde  ir  msre. 

der  Minnen  wildenere 

leiten  einander  dicke 

ir  netze  unde  ir  flricke,« 

ir  warte  unde  ir  läge 

mit  antwürt  unt  mit  vräge, 

fi  triben  vil  maere  under  in« 

Ifdte  rede  und  ir  bcgin 

da;  was  vil  rehte  in  megedc  wts: 

fi  kom  ir  trüt  und  ir  4mts 

al  umbe  her  von  verren  an : 

von  ende  mante  fi  her  dan, 

wie  er  ze  Devellne 

in  einem  fchifTeltne 

gevlo;;en  wunl  und  eine  kam, 

wie  in  ir  muoter  an  fleh  nam 

und  wie  fin  ouch  generte; 

von  allem  dem  geverte, 

wie  ri  felbe  in  flner  phlege 

fchrtben  lernetc  alle  wege 

lattne  unde  feitfpil. 

der  umberede  der  was  vil, 

die  fe  im  vür  ougen  leite 

von  flner  manbeite 

und  ouch  von  dem  ferpande 

und  wie  fin  zwir  erkande 
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in  dem  mofe  und  in  dem  bade, 
diu  rede  was  under  in  gerade, 
fl  fett  im  und  er  feit  ir: 
»äa  fprach  Ifdt,  »dö  e;  lieh  mir 
ze  air6  guoten  Aaten  getruoc 
da;  ich  iuch  in  dem  bade  niht  (luoc, 
got  hörte ,  wie  gewarb  ich  fö ! 
da;  ich  nu  wei;,  wiftich  e;  dd, 
benamen  fö  wsre  e;  iuwer  töt.a 
»war  ombc?«  fprach  er  »fchcenelföt? 
wa;  wirret  iu?  wa;  wi;;et  ir?a 
»£wai  ich  wei;,  da;  wirret  mir; 
fwa;  ich  fihe,  da;  tuot  mir  wo: 
mich  müejet  himel  unde  fö; 
11p  und  leben  da;  fwaeret  mich.« 
(i  Aiurte  unde  leinde  fich 
mit  ir  eilebogen  an  in : 
da;  was  der  beide  ein  begin. 
ir  fpiegellieliten  ougen 
diu  yoUcten  vil  tougen. 
ir'begunde  ir  herze  quellen, 
ir  rae;er  munt  üf  fwellen, 
ir  houbet  da;  wac  alles  nider* 
ir  Triunt  begunde  ouch  il  der  wider 
mit  armen  umbe  Tähen, 
ze  yerre  noch  ze  nihen 
niwan  in  gaAes  wlfe. 
er  fprach  fuo;  unde  llfe: 
»ei,  fchoene  nie;e,  faget  mir: 
wa;  wirret  iu,  wa;  klaget  ir?« 
Der  Minnen  yederfpil  Iföt, 
»lameir«  fprach  fi  x>da;  iA  min  not, 
lameir  da;  fweret  mir  den  muot, 
lameir  ift  da;  mir  leide  tuoLcc 
d6  fi  lameir  fd  dicke  fprach« 
er  bed^hte  unt  befach 
andlchen  unde  kleine 
des  felben  wortes  meine, 
fus  begunde  er  fich  ?erfinnen, 
l'ameir  da;  waere  minnen, 


Tameir  bitter,  la  meir  mer: 
der  meine  der  düht  in  ein  her. 
er  überfach  der  drter  ein 
unde  vrAgete  von  den  zwein : 
5  er  verfwelc  die  minne, 
ir  beider  vogetinne , 
in  beider  tröft,  ir  beider  ger: 
mer  und  für  beredete  er. 
Dich  wsne«  fprach  er,  »fchoene  IfAt, 

10  mer  und  für  fint  iuwer  not; 
iu  fmecket  mer  unde  wint: 
ich  wsne,  iu  diu  zwei  bitter  fint.« 
»nein,  herre,  nein!  wa;  faget  ir? 
der  dewedere;  wirret  mir, 

15  mirn  fmecket  weder  luft  noch  fd: 
lameir  aleine  tuot  mir  mL« 
Dö  er  des  wortes  zende  kam, 
minne  dar  inne  vernam , 
er  fprach  vil  tougcnllche  zir: 

20  »entriuwen,  fchcene,  als  ifl  ouch  mir, 
lameir  und  ir,  ir  fit  mtn  n6t 
herzevrouwe,  liebe  Ifdt, 
ir  eine  und  iuwer  minne 
ir  habt  mir  mlne  finne 

25  gar  verkiret  unt  benomen, 
ich  bin  ü;er  wege  komen 
fö  Harke  und  alfö  färe 
ich  erhol  michs  niemer  möre« 
mich  müejet  unt  mich  fwsret, 

30  mir  fwachet  unde  unm^ret 
alle;,  da;  mtn  ouge  fiht: 
in  al  der  werlde  enifi  mir  niht 
in  mtnem  herzen  liep  wan  ir.« 
Iföt  fprach:  »hdrre,  als  fit  ir  mir.« 

35    D6  die  gelieben  under  in 
beide  erkanten  einen  fin 
ein  herze  und  einen  willen, 
e;  begunSe  in  beidiu  ftillen 
und  offenen  ir  ungemach. 

10  ietwedere;  fprach  unde  fach 
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da;  ander  balütcher  an 
der  man  diemaget,  diu  maget  den  man. 
vremde  under  in  diu  was  dö  hin: 
er  kafte  ii  nnt  fi  kuft  in 
liepltchen  unde  fuo^e. 
da;  was  der  Minnen  buo;e 
ein  faelecUcher  anevanc. 
ietweder;  fchancte  unde  tranc 
die  nie;c ,  diu  von  herzen  gie. 
fö  n  die  rtate  gewunnen  ie, 
fö  gie  der  wehfel  under  in 
fliehende  her  unde  hin 
vil  tougenÜchen  unde  alfö, 
da;  niemen  in  der  werlde  dö 
ir  willen  unde  ir  muot  beyant 
wan  n,  der  er  doch  was  erkant. 
Srangene  diu  wtfe, 
diu  blicket  dicke  Ilfe 
unt  vil  tougenitche  dar 
und  nam  ir  tougenheite  war 
und  dähte  dicke  wider  iich: 
»owt,  nu  verftän  ich  mich, 
diu  minne  hebet  mit  difen  an.« 
vil  fchicre  wart,  da;  fi  began 
den  emeft  an  in  beiden  fehen 
und  ü;cn  an  ir  übe  fpehen 
den  inneren  fmerzen 
ir  muotes  unde  ir  herzen. 
11  muote  ir  beider  ungemach , 
wan  n  11  zallen  ztten  fach 
ameiren  unde  amdren, 
Hüften  unde  trüren 
trabten  unt  panlieren, 
ir  varwe  wandelieren. 
line  gen^men  nie  vor  trabte  war 
deheiner  flahte  llpnar, 
bi;  H  der  mangel  unt  da;  leit 
an  dem  übe  als  tibcrArei^ 
da;  e;  Brangasncn  angeft  nam 
und  in  die  vorhte  da  von  kam , 


e;  were  ir  beider  ende , 
und  dAhte :  »  nu  genende  t 
ervar ,  wa;  dirre  maere  11.« 
Si  gefa;  in  eines  tages  bl 
5  heinltchen  unde  ilfe 
diuftolze  diu  wlfe: 

»hie  ift  niemen«  fprach  fi  »wan  wir  driu : 
Taget  mir  ir  zwei ,  wa;  wirret  ia  t 
ich  fihe  iuch  zallen  Hunden 

10  mit  trabte  gebunden 

Hüften  trAren  unde  klagen.« 
»höfTche,  getorlte  ich;  iu  gefagen, 
ich  Taget  e;  iu«  Tprach  TriAan. 
»ja  herre,  vil  wol:  Tprecbet  an; 

15  Twa;  ir  wellet  da;  Taget  mir.« 
»Taeligiu,  guotiu  »Tprach  er  zir, 
»ine  getar  niht  Tprechen  vürba;» 
im  gewilTet  uns  e  da; 
mit  triuwen  unt  mit  eiden, 

20  da;  ir  uns  armen  beiden 
guot  und  gnasdec  wellet  weTcn: 
anders  Tö  Hn  wir  ungeueTen.« 
Brangaene  bot  ir  triuwe  hin : 
H  gelobete  unt  gewilTet  in 

25  mit  ir  triuwen  unt  mit  gote 
ze  lebene  nach  ir  geböte, 
»getriuwiu,  guotiu«  Tprach  TriOtan, 
»nu  Tehet  et  got  ze  vorderll  an 
und  da  nach  iuwer  Taslekheit: 

.30  bedenket  unTer  zweier  leit 
und  unTer  angeltllche  not. 
ich  armer  unt  diu  arme  iTöt» 
ine  wei;,  wie;  uns  ergangen  i(l, 
wir  zwei  wir  flu  in  kurzer  vrilt 

35  unHnnec  worden  beide 
mit  wunderlichem  leide: 
wir  Herben  von  minnen 
undn  kunnen  niht  gewinnen 
weder  zlt  noch  Ttat6  derzuo, 

40  ir  irret  uns  Tpüt  unde  vruo, 


305 


R  12198. 


306 


und  licherllohe  iterben  wir: 
da  ift  niemen  fchuldec  an  wan  ir. 
onTer  tot  und  nnfer  leben 
diu  fint  in  iuwer  hant  gegeben, 
hie  mite  ift  iu  genuoc  gefaget 
Brangene,  faeligiu  maget, 
nu  helfet  unde  genidet  ir 
iuwerr  vronwen  unde  mir. « 
Ilrangiene  wider  tföte  fprach : 
»Trouwe,  ift  iuwer  ungemach, 
als  er  Aä  gibt,  von  folher  not?« 
»ji,  hcrzeniftel«  fprach  lf6t. 
Brangsne  fprach:  »da;  riuwe  got, 
da;  der  välant  Hnen  fpot 
mit  uns  alfus  gemachet  hftt! 
nu  fihe  ich  wol,  es  ift  niht  rät, 
ine  müe;c  durch  iuch  beide 
mir  felber  nach  leide 
und  iu  nAch  lafter  werben; 
£  ich  iuch  U;e  Herben, 
ich  wil  iu  guote  ftate  d  \in. 
fwes  ir  wellet  ane  gän , 
durch  mich  enUt  niem^re , 
fwes  ir  durch  iuwer  Ire 
niht  gerne  wellet  IA;en ; 
fwA  ir  iuch  aber  gemü;en 
und  enthaben  müget  an  dirre  tat 
da  enthabet  iuch ,  da;  ift  mtn  rät ; 
lät  diz  lafter  under  uns  drtn 
verfwigen  unde  beliben  ftn.  '. 
breitet  ir;  iht  mSre, 
e;  gät  an  iuwer  Ire ; 
ervert  e;  iemen  äne  uns  driu , 
ir  fit  verlorn  und  ich  mit  iu. 
herzevrouwe ,  fchoene  tföt 
iuwer  leben  und  iuwer  tot 
die  flnt  in  iuwer  phlege  ergeben : 
leitet  tot  unde  leben , 
als  iu  ze  mqote  geftl. 
nach  dirre  zlt  enhabet  nimml 


deheine  vorhte  her  ze  mir. 

fwa;  iu  gevalle,  da;  tuot  ir. « 
Des  nahtes,  dö  diu  fchoene  lac, 

ir  triure  unde  ir  trahte  phlac 
5  nächirtrüt  Arotfe, 

nu  kum  geilichen  llfe 

ze  der  kemenäten  In 

ir  4mts  unde  ir  arzUtn 

Triftan  unt  diu  Minne: 
10  Minne  diu  arzätinne 

n  vuorte  ze  banden 

ir  fiechen  Triftanden. 

ouch  vant  fe  Iföte  ir  iiechen  du. 

die  fiechen  beide  nam  fi  fft 
15  und  gab  in  ir,  im  fle' 

einander  ze  arzitle. 

wer  haete  ouch  dife  beide 

von  dem  gemeinen  leide 

vereinet  unde  befcheiden , 
20  wan  einunge  an  in  beiden, 

der  ftric  ir  beider  fio9e? 

Minne  diu  ftrickennne 

diu  ft  riete  zwei  herze  an  in  zwein 

mit  dem  ftricke  ir  füe;e  enein 
25  mit  alfd  grd;er  meifterfchaft, 

mit  alfd  wunderlicher  kraft 

da;  fe  unreloßfet  wären 

in  allen  ir  jären. 
ein  langiu  rede  von  minnen 
30      diu  fwsret  hövefchen  finnen ; 
kurz  rede  von  guoten  minnen 
diu  guotet  guoten  finnen. 
Swie  lützel  ich  in  mtnen  tagen 

des  lieben  leides  habe  getragen, 
35  des  fenftcn  herzefmerzen, 

der  innerhalp  des  herzen 

fo  rehte  fanfte  unfanfte  tuot, 

mir  wtftaget  doch  min  muot, 

des  ich  im  wol  gelouben  fol , 
40  den  zwein  gelieben  wsre  wol 
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und  fanfte  in  ir  maote , 

dö  n  die  leiden  haotOt 

die  wiren  fuht  der  minne, 

der  Minnen  vlandinne 

Ton  ir  Algen  haeten  bräht 

ich  h4n  von  in  zwein  vil  gediht 

und  gedenke  hiute  und  alle  tage; 

fwenne  ich  liebe  und  fenede  klage 

vür  min  ougen  breite 

und  ir  gelegenheite 

in  mlnem  herzen  ahte , 

fö  wahfent  mtne  trahte 

und  muot  mtn  hergefelle, 

als  er  in  die  wölken  welle. 

fwenn  ich  bedenke  funder 

da;  wunder  unt  da;  wunder, 

da;  man  an  liebe  vunde, 

der  c;  gefuochen  künde, 

wa;  vröude  an  liebe  Isge, 

der  ir  mit  triuwen  phlaege, 

fö  wirt  mtn  herze  f;ä  zeftunt 

gi'<£;er  danne  Septimunt 

und  erbarmet  mich  diu  minne 

Ton  allem  mtnem  linne, 

da;  meiftec  alle  die  der  lebent 

an  minnen  hangent  unde  klebent 

und  ir  doch  niemen  rehte  tuot 

wir  wellen  alle  haben  muot 

unt  mit  minnen  umbe  g4n. 

nein ,  minne  ift  niht  alfd  getdn 

als  wirs  einander  machen 

mit  yälfchllchen  fachen. 

wir  nemen  der  dinge  unrehte  war, 

wir  fsjen  bilfen  f&men  dar 

und  wellen  danne  da;  uns  der 

liljen  unde  röfen  her. 

entriuwen,  des  mac  niht  gewefen; 

wir  mae;en  da;  her  wider  lefen^ 

da;  dk  vor  gewerket  wirt, 

und. nemen,  da;  uns  der  fAme  birt. 


wir  müe;en  fnlden  unde  mma 
da;  felbe,  da;  wir  dar  gefcn. 
wir  büwen  die  minne 
^mil  gegelletem  Hnne, 

5  mit  valfche  unde  mit  Ucult 
und  fuochen  danne  an  ir  die  lull 
des  llbes  unt  des  herzen : 
föne  birt  fi  niwan  Imerzen 
unguot  und  unvruht  unde  unartt 

10  als  e;  an  ir  gebüwen  wart; 
als  e;  uns  danne  riuwe  birt 
und  innerhalp  des  herzen  fwirt 
und  testet  uns  dar  inne, 
fö  zlhen  wirs  die  minne 

15  unde  fchuldegen  A  dar  an, 
diu  fchulde  nie  dar  an  gewan. 
wir  faejen  alle  valTcheit, 
£6  fntden  lafter  unde  leit. 
tuo  uns  da;  leit  iht  f&re  w6, 

90  1(5  bedenken  e;ö, 
faejen  be;;er  unde  ba; 
unde  fntden  ouch  da;, 
wir  die  zer  werlde  haben  muot, 
fwie  fd  er  ft  bces  oder  guot, 

25  wie  tuon  wir  unfern  tagen, 
die  wir  vertrlben  unde  verjagen 
in  dem  namen  der  minne 
und  vinden  niht  dar  inne 
niwan  die  felben  arbeit, 

30  die  wir  haben  an  fl  geleit, 
milTelinge  und  ungefchiht: 
des  guoten  vinde  wir  da  niht , 
des  unfer  iegellcher  gert 
und  des  wir  alle  An  entwert 

35  da;  ift  der  Aste  vriundes  muott 
der  ftsetecitche  fanfte  tuot, 
der  die  röfen  bt  dem  dorne  trelt , 
die  fenfte  bt  der  arbeit; 
an  dem  ie  Itt  verborgen 

40  diu  minne  bt  den  forgen. 
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der  an  dem  ende  ie  vrdade  birt 
als  ofte  als  er  befwaeret  wirt, 
den  vindet  man  ie  lütiel  nao: 
alfd  Vorwerke  wir  dar  tno. 
E;  in  vil  war,  da;  man  dk  ftget: 
»minne  ill  getriben  unde  gejaget 
in  den  endeldden  ort« « 
wir  haben  an  ir  niwan  da;  wort: 
uns  ifl  niwan  der  name  beliben 
und  haben  ouch  den  alfd  zertriben 
alfö  verwortet  unde  vemamet, 
da;  (ich  dia  müede  ir  namen  fchamet 
und  ir  da;  wort  unronret; 
G.  fwacbet  nnde  fwaeret 
ir  felber  üf  der  erde , 
diu  ^relöfe  unwerde ; 
n  fliehet  undcr  höfen  biten 
und  treit  von  laflerltchen  fiten 
gemanecvaltet  einen  fac, 
in  dem  Iir  diube  und  ir  bejae 
ir  felbes  munde  verfeit 
und  e;  zc  flrä;e  veile  treit. 
ow6  den  market  fchafTe  wir: 
da;  wunder  trlbe  wir  mit  ir 
und  wellen  des  unfchuldec  (In. 
minne,  aller  herzen  künegtn, 
diu  vrle  diu  eine 
diu  in  umb  kouf  gemeine, 
wie  habe  wir  unfer  hdrfchaft 
an  ir  gemachet  zinshaft, 
wir  haben  ein  boefe  konterfeit 
in  da;  vingerltn  geleit 
und  triegen  uns  da  felbe  mite« 
e;  ift  ein  arme  trügedte, 
der  vriunden  alfd  liuget 
da;  er  fich  felben  triugeti 
wir  valfchen  minnsere , 
der  Minnen  trOgenaere , 
wie  vcrg4nt  uns  unfer  tage 
da;  wir  unferre  klage 


fö  feiten  liebe;  ende  gebtin! 

wie  vertuon  wir  unfer  leben 

Ane  lieb  und  4ne  goot! 

nu  glt  uns  doch  da;  guoten  muct^ 
5  da;  uns  ze  nihte  befUt. 

fwa;  iemen  fchoener  mnre  hki 

von  vriantUchen  dingen, . 

fwa;  wir  mit  rede  vfirbringen 

von  den,  die  wllent  wären 
10  vor  manegen  hundert  jAren, 

da;  tuot  uns  in  dem  herzen  wol 

und  flu  der  felben  ftate  fö  wol, 

da;  lützel  iemen  wnre 

getriuwe  unde  gewere 
15  und  wider  den  vriunt  ine  Akuft« 

ern  möhte  fus  getane  luft 

von  Iln  felbes  fachen 

in  flnem  herzen  machen, 

wand  uns  da;  felbe  zaller  ztt 
20  mit  jämer  under  vüe;en  11t, 

dk  von  e;  alle;  üf  erfUt: 

deift  triuwe,  diu  von  herzen  gät; 

diu  treit  fleh  uns  vergebene  an; 

f6  k6re  wir  da;  ouge  dan 
25  und  trlben  die  rüe;en 

unruochltche  under  vüe;cn; 

wir  haben  11  mit  unwerde 

vertreten  in  der  erde; 

ob  wir  n  gerne  fuochten  dk^ 
30  Wim  wi;;en  alles  gähes  HfL 

fö  guot  fo  lönebflere 

triuwe  under  vriunden  waere, 

war  umbe  lieben  wir  fi  niht? 

ein  blic,  eiu  innedlch  geßht 
35  ü;  herzeliebes  ougen 

der  lefchct  Aue  lougen 

hundert  tüfent  fmerzen 

des  libes  unt  des  herzen. 

ein  kus  in  liebes  munde, 
40  der  von  des  herzen  gründe 
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her  üf  gediehen  teme , 
aht,  wa;  der  bennme 
feneder  forge  und  herzenöt! 

Ich  wei;  wol ,  Triftan  unde  Ifdt 
die  gcbiteldfen  beide 
benümen  ouch  ir  leide 
und  ir  triure  einander  vil, 
d6  n  begriffen  das^  zil 
gemeines  willen  under  in. 
jener  gelange  was  dö  hin, 
der  die  gedanke  anget. 
fwes  gelieben  gelanget, 
des  tribens  under  in  genuoc. 
[6  rieh  diu  zlt  alfd  getruoc 
ro  n  zir  rtatc  kernen , 
(i  g4ben  unde  nlimen 
mit  getriultchem  Hnne 
in  reiben  unt  der  minne 
willegen  lins  unde  zol: 
in  was  vil  innecllche  wol 
an  der  reife  und' an  der  vart; 
.dö  diu  vremde  binc  wart, 
d6  was  ir  heinltche 
rlllch  unde  riebe, 
und  was  da;  wtsheit  unde  lin , 
wan  die  (ich  helent  under  in , 
nt  da;  n  fleh  enbdrent 
und  danne  ir  fchame  vdrent 
und  geftent  iich  an  liebe , 
die  Hnt  ir  f eiber  diebe. 
fö  ii  Höh  danne  ie  m£re  helnt, 
fö  n  ie  m^re  in  felben  ftelnt 
und  mifchent  liep  mit  leide, 
dife  gelieben  beide 
die  enhälen  fleh  ze  nihte: 
mit  rede  und  mit  geflhte 
wAren  fl  heinltch  under  in. 

Sus  triben  ii  die  reife  hin 
mit  wünnecUchem  lebene 
und  doch  niht  gar  vergebene. 


in  tete  diu  vorrorhte  wi: 
n  bevorhten  da;  £ 
da  e;  ouch  fider  zuo  kam, 
da;  in  fit  vröude  vil  benam 
5  und  brAhte  fl  ze  maneger  ndt: 
da;  was  da;  diu  fchoßne  lf6t 
dem  manne  werden  folde, 
dem  n  niht  werden  wolde. 
ouch  twanc  ß  beidiu  noch  ein  leit, 

10  da;  was  Iföte  wlpheit. 
hier  umbe  was  in  leide :     i 
diz  leidete  fl  beide, 
doch  was  in  diflu  fw»re 
llhte  und  tragebcre, 

15  wan  n  ir  willen  under  in  zwein 
vrtllche  haeten  enein 
dik  unt  ze  manegem  mAle. 
Wu  da;  fl  KumewÄle 
gevuoren  alfö  n4hen 

20  da;  fl  da;  lant  wol  fihen, 
des  vröuten  fi  fleh  alle  dd : 
fl  wAren  fln  alle  vrö, 
wan  eine  Triftan  unde  Iföt , 
der  angeft  was  e;  unde  ir  not; 

23  der  wille,  waere  der  gefchehen, 
flne  hsten  niemer  lant  gefeheo. 
diu  vorhte  ir  beider  ^ren 
diu  begunde  ir  herze  f<§ren , 
flne  künden  fleh  beraten  nie, 

30  wa;  fl  getseten  oder  wie, 
da;  tfdte  wlpheit    * 
dem  künege  würde  verfeit; 
und  doch,  fwie  unrÄtbsre 
kindefche  minnaere 

35  in  ir  kintheite  flnt, 

der  riit  geviel  doch  an  da;  kint. 
8Ö  minne  an  tumben  kinden 
ir  fpil  geratet  vinden, 
fö  muge  wir  an  den  kinden 

40     Witze  und  lide  vinden. 
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Mjang  umberede  A  hin  geleit. 
Ifot  vant  in  ir  kintheit 
eine  witze  onde  einen  iid, 
den  allerbeAen  zno  der  vrift , 
da;  n  niem^re  taeten 
niwan  Brangsnen  bsten 
da;  Xi  an  der  erlten  naht 
funder  rede  and  funder  braht 
bl  Marke  ir  harren  ]a^e , 
gereilefcbaft  im  phlsge. 
e;n  ipiürde  im  niemer  ba;  entfaget, 
^  an  n  was  fchoene  und  was  ouch  maget. 
alfus  f6  l^ret  minne 
durnähtecltche  linne 
ze  vaifche  iln  ver?li;;en , 
die  doch  niht  folten  wi;;en 
wa;  ze  Ais  geUner  trüge 
unt  ze  valfcheit  gezüge. 

Die  gelieben  alfö  täten: 
Brangsnen  A  d6  bäten 
alfe  lange  und  alfd  vil, 
bi;  fis  brähten  üf  da;  zil 
da;  fe  in  ze  urUete 
gelobete  da;  Asr  tste, 
und  lobete  e;  ouch  mit  maneger  not: 
Ane  wart  niht  zeinem  mftle  rdt 
und  miAeyar  von  dirre  bete, 
als  e;  ir  michel  not  tete. 
diu  bete  was  ouch  A^ltfsne. 

»trüt  yrouwe«  fprach  Brangiene, 

»iwer  miioter,  diu  yrouwe  min, 

diu  faelige  künegln 

diu  bevilch  iuch  mir  in  mtne  phlege 

und  A>lte  iuch  felbe  an  difeme  wege 

unde  an  dirre  veigen  vart 

yoh  difeme  leide  haben  bewart. 

nu  habet  ir  laAer  unde  feit 

von  miner  warlöfekeit 

yon  diu  lö  darf  ich;  mä;e  klagen, 

muo;  ich  da;  laAer  mit  in  tragen ; 


e;  wsre  ouch  wol  gevüege 

da;  ich  ei  eine  trttege : 

möhtet  ir  deryon  geAn. 

genaedecllcher  trehtln , 
5  wie  vergiB'je  du  min  ie  fd!« 

tföt  fprach  ze  Brangsnen  dö : 

»Aolziu  niAel,  Tage  mir, 

wa;  meineAu,  wa;  wirret  dir? 

mich  wundert  f6re,  wa;  du  klages.« 
10  »vrowe,  da  warf  ich  anders  tages 

ü;  dem  fchifife  ein  glafeya;.« 

»fö  taste  du:  wa;  wirret  da;?« 

»owl«  fprach  A,  »da;  felbe  glas 

und  der  tranc,  der  dar  inne  was , 
15  der  iA  iuwer  beider  tot. « 

»war  umbe,  niAel?«  fprach  Ifdt: 

»  wieA  difeme  m«re?«  »im  iA  alfö: 

Brangaene  feite  in  beiden  dö 

die  rede  yon  ende  her  dan. 
20  »nu  walt^  es  got«  fprach  Triftan, 

»e;  waere  tot  oder  leben: 

e;  hat  mir  fanfte  yergeben. 

ine  wei; ,  wie  jener  werden  fol : 

dirre  tot  der  tuot  mir  wol. 
^  folle  diu  wünnecUche  tföt 

iemer  alfus  An  min  t6t , 

fö  wolte  ich  gerne  werben 

umb  ein  ^wecllche;  fterben.  a 
liät  alle  rede  bellben : 
30     welle  wir  liebe  trlben, 
e;n  mac  fö  niht  bellben, 
Wien  müe;en  leide  ouch  trlben. 
Swie  fanAe  uns  mit  der  liebe  A, 

fö  müe;e  wir  doch  ie  da  bl 
35  gedenken  der  dren. 

fwer  Ach  an  niht  wil  k^ren 

wan  an  des  llbes  geluA, 

da;  iA  der  ßren  yeriuA. 

fwie  wol  Triftande  taete 
40  da;  leben  da;  er  haete. 
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nn  6re  z6ch  in  doch  denran. 
(In  triuwe  lag  im  alJe;  an, 
da;  er  ir  wo!  gedshte 
und  Marke  iln  wtp  bnehle. 
die  beide  triawe  und  6re 
die  twungen  im  fi^re 
An  herze  und  (Ine  Anne, 
die  da  vor  an  der  minne 
w4ren  worden  (igelds, 
dö  er  die  minne  vür  il  kds: 
die  reiben  figeldfen  zw6 
die  geOgeten  an  der  minne  dö. 

Tridtan  der  fante  boten  lehant 
in  zwein  batelen  wider  lant 
und  enbdt  Marke  miere 
wie  c;  ergangen  waere 
umbe  die  fchcBnen  von  Iriant 
Blarke  befante  zehant, 
fwen  er  befenden  künde, 
dft  ranten  an  der  Hunde 
tüfent  boten  nach  ritterfchaft: 
man  enphie  mit  michelr  kraft 
die  künden  unt  die  gefte. 
da;  ergellte  unt  da;  befte, 
da;  Marke  an  difen  zwein  enphie, 
mit  den  ftn  leben  ouch  hine  gie, 
da;  felbe  enphieng  er  alfö  wol, 
als  ein  man  da;  enphähen  fol» 
da;  im  vor  allen  dingen  iA. 

Marke  der  hie;  an  der  vriA 
den  lantbarünen  allen  Tagen, 
da;  A  in  ahzehen  tagen  . 

alle  ze  hove  kflemen , 
als  A  im  wol  gezxmen 
ze  Ancr  brülleite. 
diz  alle;  was  bereite. 
A  körnen  rlllche  dar: 
dar  kom  manc  wttnnecUche  fchar 
von  rittern  unt  von  vrouwen 
ir  ougen  wunne  fchouwen 


die  liebten  tf^te« 

diu  wart  ?il  unt  genöte 

unt  ze  wunder  an  gefehen 

unt  niwan  des  einen  gejehen : 
5  »tfötlfötlablunde, 

marveü  de  tu  le  munde: 

tföt  diu  iA  befunder 

über  al  die  werlt  ein  wunder. 

e;  iA  wAr  da;  man  da  faget 
10  von  der  fsligen  maget: 

A  glt  der  werlde  wunne 

gellch  alfam  diu  funne. 

e;n  gewunnen  alliu  rtche 

nie  maget  fö  wtinnecllcbe.  cc 
15    IVu  A  zir  6  bedtatet  wart 

und  an  ir  rehte  bewart, 

da;  Kurnewal  und  Engelaut 

fö  wart  befetzet  in  ir  liant, 

ob  A  niht  erben  baore, 
SK)  da;  TriAan  erbe  wiere, 

unde  ir  hulde  wart  getlin: 

des  nahtes  £6  A  folte  g4n 

AAfen  zir  harren  Marke, 

nu  hsten  A  Ach  ftarke 
25  A  und-Brangiene  mit  TriAan 

vor  hin  gevli;;en  dar  an 

da;  A  ir  ftate  unde  ir  (tat 

wlsllchen  haßten  befat 

und  wol  vor  bin  beraten. 
30  in  Markes  kemenüten 

was  niemen  wan  A  vieriu , 

der  künec  felbe  unt  A  driu. 

nu  was  ouch  Marke  nider  komen. 

Brangaone  httte  an  Ach  genomen 
35  der  küneginne  kleider: 

diu  kleider  ir  beider 

wären  verwandelt  under  in. 

Triftan  vuorte  Brangamen  hin 

die  marter  Uden  unt  die  not 
40  diu  lieht  diu  lafchte  ir  vrouwe  tföt 
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Marke  Brangsnea  zuozim  twanc 
ine  wei; ,  wie  ir  der  anetanc 
geviele  dirre  fache: 
n  dolte  fö  gemache 
da;  e;  gar  äne  braht  beleip; 
fwaa;  ir  gefpil  mit  ir  getreip, 
n  leifte  unde  werte , 
fwes  er  hin  zir  gegerte, 
mit  meffinge  unt  mit  golde, 
als  wol  als  er  wolde. 
ich  wii  mich  des  ouch  wol  verfehen, 
da;  e;  e  feiten  I!  gefchehen 
da;  ie  fö  fchoBne  meilinc 
vür  guldlniu  teidinc 
ze  betlegelte  würde  gegeben. 
deisw4r ,  ich  faztfe  es  wol  min  leben, 
da;  nt  Adämes  tagen 
als  edel  valfch  nie  wart  geßagen, 
noch  nie  £6  gebiu  trügenhcit 
an  mannes  ilten  wart  geleit. 
Die  wlle  onch  11  zwei  Ugen, 
ir  betlefpilcs  phUgen, 
al  die  wlle  haste  tfdt 
michei  angeft  unde  not; 
n  dAhle  alle;  wider  fleh: 
D  got  herre ,  nu  bewar  mich 
und  hilf  mir  da;  m!n  niftelln 
wider  mich  getriuwe  müe;e  fin! 
trtbet  n  diz  bettefpü 
iht  ze  lange  und  ihi  ze  yü  , 
ich  Türhte  e;  ir  fo  wol  behage 
da;  fi  Til  übte  d4  betage: 
fo  werde  wir  alle 
z(^  fpotte  unt  ze  fcfaalle.« 
nein  ir  gedanke  unde  ir  muot 
die  wären  lüter  unde  guot  , 
d6  n  vür  Ifolde 
geleifte  da;  ß  folde 
unde  ir  teiding  ergie^ 
von  dem  betle  fi  Heb  lie. 


nu  was  ouch  tföt  hantgar, 

vür  da;  bette  fa;  fi  dar, 

als  e;  diu  felbe  folte  Hn. 

zehant  iefch  ouch  der  künecden  wtn; 
5  dk  volget  er  dem  fite  mite, 

wand  e;  was  in  den  ziten  fite 

da;  man  des  älliche  phlac, 

fwer  fö  bl  einer  megede  lac 

und  ir  den  bluomen  abe  genam, 
10  da;  eteswer  mit  wine  kam 

und  lie  fi  trinken  beide 

famet  an  underfcheide» 

der  felbe  fite  ergieng  ouch  da: 

Tridtan  (In  neve  der  brähte  ieA 
15  beide  lieht  unde  wIn. 

der  künec  tranc  unt  diu  küncgln. 

ouch  fagent  gnuoge  msre , 

da;  e;  des  trankes  waore , 

von  dem  Triitan  unde  Ifot 
20  gevielen  in  ir  herzenöL 

nein  des  trankes  was  mht  m£: 

Brangaene  warf  in  in  den  fe. 
BTu  n  dem  file  giengen  mite, 

beidiu  getrunken  nach  dem  fite, 
5i5  diu  junge  künegln  Iföt 

diu  leite  fich  mit  maneger  n6t, 

mit  tougenllchem  fmerzen 

ir  muotes  unde  ir  herzen 

ze  dem  künege  ir  harren  nider. 
30  der  greif  an  fine  vröude  wider : 

er  twanc  Ci  nähe  an  Hnen  Itp. 

in  dühte  wlp  als  wip : 

er  vant  ouch  die  vi!  fchiere 

von  guoter  maniere. 
35  im  was  eine  als  ander. 

an  ietwederre  vander 

golt  unde  meffinc. 

ouch  leiltens  im  ir  teidine 

alfö  dan  und  alfö  dar, 
40  da;  er  nie  nihtes  wart  gewar. 
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ITöt  diu  was  dö  (Urke 
von  ir  harren  Marke     ' 
geminnet  unde  gehöret , 
geprtfet  unde  ge6ret 
von  liute  unt  von  lande, 
wand  man  fd  maneger  hande 
vuoge  und  fslde  an  ir  fach. 
ir  lop  unde  ir  ^re  fprach , 
fwa;  lop  gefprechen  künde, 
under  dirre  A.undc 
bete  il  und  ir  Amts 
ir  kurzewUe  manege  wls, 
ir  wunne  fpüte  unde  yruo. 
wan  niemen  wunde  niht  derzuo, 
dane  dähte  weder  wlp  noch  man 
deheiner  flahte  Undinges  an. 
wan  fi  was  in  flner  phlege 
alle  ftunt  und  alle  wege 
und  lebete,  fwie  ii  dühte  guot. 

Hie  mite  fö  nam  fi  in  ir  muot 
und  bed^bte  alle  ir  dinc; 
fit  nieman  ir  b«linc 
unde  ir  trügelifte 
niwan  Brangsne  wille, 
enwaere  H  dann  eine, 
£6  dörfte  fe  iemer  kleine 
geforgen  umbe  ir  dre. 
Ti  forgete  vil  fere 
und  vorhte  harte  Aarke, 
Brangaene  ob  fi  ze  Marke 
dekeine  liebe  haete, 
ddLi  fe  ime  kunt  t«te 
ir  lauter  unde  ir  miere, 
als  e;  ergangen  waere. 
diu  forgehafte  künegln 
diu  tete  an  difen  dingen  fchln, 
da;  man  lafler  unde  fpot 
m^re  vürhtet  danne  got. 
zw^ne  knehte  11  befände 
vremde  von  Engelande: 


die  felben  hie;  fi  beide 

fwern  eide  und  eide , 

triuwe  über  triuwe  geben. 

da  ZUG  gebot  iin  an  ir  leben, 
5  fwa;  fis  hiea;e  ane  giin 

da;  da;  beidiu  getÄn 

und  ouch  verholn  waere. 

fus  feites  in  ir  maere ; 
.  diu  mortraete  fprach  zuozin: 
10  »nu  merket  beide  minen  Hn: 

ich  fende  eine  maget  mit  iu, 

die  nemt  und  ritet  ir  driu 

hcinltchen  unde  balde 

etswar  zeinem  walde , 
15  er  n  verre  oder  bl, 

der  iu  dar  zuo  gevellec  fl, 

da  niemen  heinllche  habe, 

und  Habet  ir  da;  houbet  abe; 

und  alle  ir  rede  die  merket  ir 
20  und  fwa;  (i  fage  da;  faget  mir. 

ir  Zungen  bringet  mir  her  dan. 

und  ftt  ouch  des  gewis  dar  an, 

fwie  fö  ich  e;  enein  getrage, 

da;  ich  iuch  morgen  an  dem  tage 
25  mit  ritterlicher  fache 

beide  ritter  mache 

und  wii  iu  üben  unde  geben , 

die  wlle  ich  iemer  fol  geleben. « 

Diu  rede  diu  wart  gewiffet  da, 
30  lf6t  diu  nam  Brangaenen  [ä: 

»Brangaene«  fprach  ii,  »nim  hie  war, 

bin  ich  iht  fere  miffevar? 

ine  wei;,  wie  mir  min  dinc  fte: 

min  houbet  tuot  mir  f^re  w£. 
35  du  muoft  uns  würze  bringen : 

wir  müe;en  difen  dingen 

etelichen  r^t  geben 

oder  e;  gäi  mir  an  da;  leben,  a 

diu  getriuwe  Brangaene  fprach : 
40  »vrouwe,  iuwer  ungemach 
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da;  müet  mich  harte  dftre. 
nunc  bltet  ouch  niht  m^re : 
hei;et  mich  wlfen  eteswar, 
dk  ich  eteswa;  enrar, 
da;  ze  iuwem  dingen  guot  il.« 
»fleh,  zwdne  knappen  ßnt  hie  bt, 
mit  den  rlt,  die  wtfent  dich.« 
»gerne 9  TTonwe»  da;  tuon  ich.« 
fl  fa;  üf  und  reit  mit  in. 

Mu  n  zem  walde  kömen  hin, 
d^  würze  krüt  unde  gras 
der  volle  nkch  ir  willen  was, 
Brangaene  wolte  crbei;et  ßn. 
nu  Tuorten  11  R  ba;  hin  tn 
in  die  wttefte  und  in  die  wilde, 
nu  n  von  dem  gevilde 
verre  hin  In  kamen, 
die  hövefchen  fl  nämen, 
die  getriuwen ,  die  werden, 
unt  fazten  ii  zer  erden 
mit  triure  unt  mit  leide 
und  zuhten  fwert  beide. 
Brangaene  dd  fd  fiSre  erfchrac 
da;  fl  an  der  erden  gelac 
unt  lac  alfö  lange  nider: 
ir  herze  erbibete  und  alle  ir  lider. 
erfchrockenllche  fl  üf  fach: 
»berre,  gn4de,«  fl  dd  fprach, 
»  durch  got,  wa;  weit  ir  ane  gftn?« 
»da  flilt  ir  ittwer  leben  14n.« 
9>ow6,  war  umbe?  Taget  mir.« 
ir  einer  fprach:  »  wa;  habet  ir 
begangen  wider  die  künegtn? 
diu  hie;  iuch  flahen,  nu  muo;  e;  fln; 
iwer  und  unfer  vrouwe  Iföt 
diu  hit  gefchaflet  iuwem  töL  « 

Jirangaene  vielt  ir  hende  enein ; 
weinende  fprach  fl:  »hdrre,  nein, 
durch  iuwer  güete  unt  durch  got, 
fö  vriAet  beide  diz  gebot 
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und  }ät  mich  alfd  lange  leben, 

da;  ich  iu  antWurt  mfige  geben. 

d4  nach  habt  ir  mich  fchiere  erflagen. 

ir  fult  miner  vrouwen  Tagen 
5  und  wi;;et  Telbe ,  da;  ich  nie 

wider  ir  hulden  niht  begie, 
'   dar  an  ich  mich  verTaehe 

da;  ir  leit  geTchaehe, 

e;  enwaere  danne  als  vil, 
10  des  ich  doch  niht  getrüwen  wil: 

dd  wir  zw6  vuoren  von  trlant, 

dö  haeten  wir  zwo  zwei  gewanl, 

diu  haeten  wir  uns  beiden 

erweit  und  ü;  gefcheiden 
15  von  anderem  gewande; 

diu  vuorlcn  wir  von  lande, 

zwei  hemede  wl;  alTam  ein  Tn^. 

dö  wir  dd  kömen  üf  den  Tö 

her  wider  lant  üf  unfer  vart, 
20  fö  hei;  ir  von  der  funnen  wart 

da;  fl  vil  feiten  in  den  tagen 

an  ir  iht^unde  vertragen 

niwan  ir  hemede  aieine , 

da;  wi;e  da;  reine. 
25  fus  liebele  ir  da;  hemede  an, 

dö  fl;  üeben  began , 

bi;  da;  fl;  ttberttebete , 

fine  wl;e  gar  betrüebete. 

dö  haetc  ich  aber  da;  ^ilne  ' 
30  heinliche  in  mlnem  fchrlne 

in  reinen  wl;en  valten 

verborgen  unde  behalten. 

und  als  min  vrouwe  her  kam , 

den  künec  ir  hörren  genam 
35  und  zuozim  flAfen  folte  g4n, 

nunc  was  ir  hemede  niht  getin 

fö  fchcene  alse;  Tolte 

und  als  fl  gerne  wolte, 

da;  ich  ir  dö  da;  mine  lieh 
40  und  irs  et  eines  verzieh 
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und  mtn  fö  vil  an  ir  vcrga;. 

ir  enwerre  denne  da; , 

fö  wi;|e  got  wol  da;  ich  nie 

ze  keinen  zlten  übergie 

weder  ir  bete  noch  ir  gebot 

nu  tuot  e;  beide  famet  durch  got, 

grüe^et  H  von  mir  alfö  wol 

als  ein  juncvrouwe  ir  vronwcn  fol. 

und  got  durch  Hne  güete 

der  bewar  ir  undc  behüele 

ir  6re  ir  itp  unde  ir  leben! 

unt  mtn  tot  11  ir  vergeben. 

die  feie  die  bevilhe  ich  gote, 

den  11p  hin  ze  iuwerm  geböte. « 

üu  fihen  dife  zw^ne  man 
erbärmecllche  einander  an 
und  erbarmtes  an  der  reinen 
ir  innecUche;  weinen : 
n  gerou  vil  före  beide 
und  nftmen;  in  ze  leide 
da;  il  gelobet  hsten 
da;  n  den  mort  tieten, 
dö  ß  an  ir  niht  vunden 
noch  ervinden  künden, 
da;  morde  gebaere 
unt  tötbsre  waere. 
ri  giengen  raten  under  in  zwcin 
und  gerieten  enetn, 
e;  ergienge  iu  fwie;  in  möhte  erg4n, 
fl  wolden  n  leben  \än, 
die  getriuwen  bunden  ß  £k 
höhe  üf  einen  boum  dA, 
da;  n  die  wolve  iht  nemen, 
bi;  da;  fi  wider  k«men; 
und  fniten  an  der  Aunde 
eime  ir  vogelhunde 
die  Zungen  ü;  und  riten  dan. 

Sus  feiten  dife  zwdne  man 
lf6te  der  mortraeten« 
da;  ßs  ermordet  beten 


mit  jAmer  unt  mit  kide. 

ß  fagetenir  beide, 

diu  felbe  zunge  diu  war  ir. 

Iföt  diu  fprach:  »nu  faget  mir , 
5  wa;  maeres  fagetc  in  diu  magei?€( 

ß  fageten  als  in  was  gelaget, 

al  von  ende  ir  rede  her  dan 

und  verfwigen  nie  niht  dar  an. 

»j4((  fprach  ß,  »feite  ßu  niht  me?« 
10  »nein,  vrouwe.cc  Ifdt  diu  rief:  »owc 

und  wÄfen  dirre  maere! 

unfaelegenmordsre, 

wa;  habt  ir  an  gegangen: 

ir  möe;et  beide  hangen. « 
15  »  h^rre«  fprdchcn  jene  dö , 

»wie  lütent  dlßu  maere  fö? 

vil  wunderllchiu  vrowe  tföt. 

ir  habet  uns  doch  mit  maneger  not 

ervlehet  unde  genoetet, 
20  da;  wir  ß  haben  ertcetet «  * 

»ine  wci;,  wa;  ir  von  vlöhe  fagct: 

ich  bevalch  iu  mlne  maget 

in  iuwer  huote  und  iuwer  phlege , 

da;  ir  ir  phlaeget  üf  dem  wege , 
23  da;  ß  mir  folte  bringen 

ein  teil  ze  mlnen  dingen. 

die  müe;et  ir  mir  wider  geben 

oder  e;  g4t  iu  an  da;  leben : 

ir  veigcn  morlßangen 
30  ir  werdet  beide  erhangen 

oder  üf  einer  hurt  verbräm.« 
»Entriuwen«  fprichen  jene  zehaiil, 

»vrowe,  iuwer  herze  und  iuwer  muot 

die  enßnt  niht  Mter  unde  guot, 
35  iwer  zunge  ift  harte  manecvalt: 

nu  vrouwc  vriftet  difen  gewall; 

e  wir  verliefen  unfer  leben, 

wir  wdlens  iu  e  wider  geben 

fchönc  und  wol  gefunde.« 
40  Iföl  fprach  an  der  ßunde 
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weinende  harte  fiftre: 
»nune  lieget  mirniht  m^re: 
lebet  BraogiBBe  od  ifl  ii  tdt?« 
y>[i  lebet  noch ,  wanderilche  Ifdt.« 
»owö,  fö  bringet  mir  fi  her 
den  Worten,  da;  ich  iuch  gewer 
fwes  ich  itt  gelobet  hto.« 
»vroQwe  Ifdt ,  da;  n  getln.  cc 
tfdt  behabete  ir  einen  dk; 
der  ander  reit  dannen  14 
hin  wider,  ää  er  Brang»nen-lie ; 
tföte  ir  vrouwen  brähte  er  die. 
und  dö  Ii  yfir  Ifote  kam, 
tfdt  fi  iwifehen  arme  nam 
und  knfte  ir  wangen  unde  ir  munt 
seiner  unt  ze  maneger  Aunt. 
den  zwein  gap  11  ze  folde 
zweinzec  marc  von  golde 
den  werten,  dag  diz  m«re 
von  in  Terfaoln  wsre. 
BTu  da;  diu  ktlnegln  Ifdt 
Brangsnen  in  der  ende  ndt 
getriuwe  unde  ftaete 
und  an  ir  muote  hffite 
durnähte  in  alle  wts  bekant 
und  in  dem  tegele  gebraut 
unde  geliutert  als  ein  goH« 
ilt  des  was  Brangsn  unde  tfolt 
von  herzen  unt  von  linne 
fo  getriuwe  und  fö  geminnc 
da;  nie  niht  under  in  beiden 
ir  dinges  wart  gcfeheiden: 
n  w4ren  mit  einander  dd 
ir  muotes  unde  ir  hcraen  vro. 
Brangaene  was  des  faoves  d6  werf, 
der  hof  der  was  ir  lobes  vol: 
fi  was  geminne  in  allen; 
Hne  truoc  niemanne  galien 
ü;en  noch  innerhaip  der  w4t. 
fi  was  rälgebe  unde  rit 


des  kttnege»  nnt  der  ktoegln. 

ze  kamere  künde  niht  geftn, 

Brangaene  enmUeTe  e;  wi;;en. 

euch  was  fi  vervli;;eaA 
5  ze  dienerte  Ifolde: 

fi  diende  ir,  fwie  R  wolde, 

an  Triftande  ir  ftmlfe. 

»i;  tribens  alTö  llfe, 

da;  nie  nieman.  dervan 
10  deheinen  arcwdn  gewan. 

ir  gebaerde  ir  rede  ir  miere 

oder  fwa;  ir  dinges  waere, 

des  nam  in  lüitzel  iemen  war, 

nieman  haste  wIn  dar. 
15  in  was  fanfte  und  alfe  wol 

alfd  zwein  getieben  fol, 

den  ir  ftate  unde  ir  alt 

ze  ftaten  unt  ze  wälen  Itl. 

dci  was  kmit  unde  Amts 
20  alle  ztt  und  alle  wls 

in  der  minnen  beyage. 

n  begunden  (Hcke  in  dem  tage 

ir  ougen  underflricken 

mit  innecllchen  blicken 
25  in  der  menege  und  under  Uuten, 

da  blicke  fuln  diuten 

und  wehfelmaere  meinen, 

mit  den  man  fich  vereinen 

aller  gelieben  liebe  mac 
30  da;  iriben  fi  naht  unde  lac 

und  was  da;  Ane  v4re : 

an  rede  und  an  gebüre 

wären  11  bcidiu  g^nde, 

fitzende  unde  A^nde, 
35  vrlllch  und  offenbaere. 

ir  offenllchiu  mafere, 

mit  den  fi  wunder  künden, 

diu  begundens  under  flunden 

mit  klebe  Worten  underweben; 
40  man  fach  dik  in  ir  masren  kleben 
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der  minnen  werc  ton  Worten 
als  golt  in  dem  borten, 
es  gedftbte  aber  niemen  niht 
da;  ir  wort  und  ir  gefchiht 
an  liebe  hasten  keine  kraft 
wan  eine  von  der  micrchafl, 
die  man  fö  grd;e  erkande 
ander  Marke  unt  TrilXande. 
mit  der  rerkonften  fi  vil, 
mit  der  ertrugens  ir  minnen  fpil, 
mit  der  verfpilte  minne 
?il  maneges  herzen  finne , 
der  fleh  nie  keine;  künde  enftAn , 
wie;  umbe  ir  liebe  was  getdn. 
diu  was  an  in  rein  unde  guot. 
ir  beider  (in ,  ir  beider  muot 
da;  was  alle;  ein  unt  ein, 
j^  und  j4,  nein  unde  nein; 
}k  und  nein,  nein  unde  jl, 
entriuwen ,  da;  was  niender  dl. 
an  in  was  niht  gefcheiden , 
da  w4ren  beide  an  beiden. 
Sus  triben  (i  zwei  ander  in 
die  Aunde  liepltche  bin 
wtlent  Ais  und  wllent  fö: 
n  w4ren  under  wllen  yr6 
und  under  wllen  ungemuot, 
als  liebe  under  gelieben  taot: 
diu  briuwet  in  ir  herzen 
die  fenftc  bl  dem  fmerzen, 
bt  vröude  kumber  nnde  n6t. 
fö  Triftan  unt  Hn  vrowe  Ifdt 
ir  Aate  zuozir  dingen 
niht  künden  yollebringen , 
da;  was  ir  not;  fns  nnde  f6 
wären  (1  trQrec  unde  vr6. 
ouchn  wart  niht  ander  in  yerbom, 
dane  waere  ouch  under  wtlen  zorn, 
ich  meine  zorn  flne  ha;, 
und  fprichet  aber  iemen  da;, 


da;  zorn  ungebnre 

ander  fd  geiieben  wcre, 

benamen  da  bin  ich  (Icher  an 

da;  der  nie  rehte  liep  gewah, 
5  wan  diz  da;  ift  der  Minnen  Hte, 

hie  enzündet  (i  gelieben  mite, 

hie  mite  fd  viaret  fl  den  mnot, 

wand  als  in  zorn  vil  w^  gctuot, 

fö  fttenet  H  diu  triowe , 
10  fo  ift  aber  diu  liebe  niawe 

und  aber  der  triuwen  m6  dan  €. 

wie  aber  ir  zorn  üf  erft^, 

wie  fe  Ine  rit  ze  fuone  komen. 

da;  habet  ir  didce  wol  Temomen. 
15  gelieben  dunket  Ithte, 

die  dicke  und  ie  gedihte 

einander  mögen  gewefen  bt, 

da;  etcswer  d4  lieber  n 

und  näher  g^nde  dan  ii  Hn, 
20  und  machent  umbe  ein  dttnkelln 

ein  michel  zornmaere, 

ü;  einer  kleinen  fwaere 

ein  rlltche  fuone; 

und  ifi  ouch  da;  zc  tuone; 
25  da;  Fol  man  in  billtchen: 

hie  von  fol  liebe  riehen 

jungen  unde  niuwen 

und  viuren  an  den  triuwen. 

lieb  armet  unde  altet, 
30  n  kuolet  unde  kältet 

fwä  fe  ir  Tiure  niene  hat. 

fö  der  zorn  an  ir  zergät, 

zehant  engruonet  ii  niht. 

fwenne  under  vriunden  gefchiht 
35  deheiner  (Iahte  zörnelln, 

fo  ift  triuwe  ie  da  diu  fuonertn, 

vrifch  und  iteniuwe. 

diz  niuwet  die  triuwe 

diz  lütert  liebe  alfe  golt. 
40    Alfas  treip  TriOan  unde  Ifolt 
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mit  liebe  und  leide  ir  ftnnde  hin: 

liep  und  leit  was  nnder  in 

in  micheler  unmttegekheit: 

liep  meine  ich  ine  heneleit. 

fine  heten  dannoch  beide 

deheine  herzeletde, 

noch  niht  folher  ungefchiht, 

diu  hin  in  da;  herze  fiht 

(i  yerfwigen  ouch  ir  dinc 

und  hälen  ir  haelinc 

vil  ancllche  unt  yil  ange 

und  triben  ouch  da;  lange. 

n  wiren  beide  hdhgemuot, 

ir  muotes  yrt  unde  vruot. 

tföt  diu  küneginne 

diu  was  fö  geminne 

mit  Hute  unt  mit  lande; 

ouch  fagete  von  Triftande 

beidiu  iiut  unde  lant : 

er  was  genenne  unde  erkant, 

ervothten  wunderliche 

in  al  dem  künecrlohe. 

Wu  Triftan  was  gemuothaft: 
ce  emefte  unt  ze  ritterfchaft 
vertete  er  finer  Hunde  viL 
er  dienete  mit  vederf^ 
flnen  müe^igen  tagen; 
er  reit  birfen  unde  jagen, 
fo  ei  an  der  zit  alfö  geviel. 

In  den  zlten  kom  ein  kiel 
ze  Kurnewile  in  Markes  habe, 
di  reit  ein  ritter  A;  und  abe 
ein  edel  barün  von  Irlant, 
der  was  Gamdln  genant 
und  was  hövefch  fchcsn  unde  rieh, 
des  Ubes  alfd  manllch, 
da;  alle;  Irlant  feite 
von  nner  manheite. 
der  kom  fchöne  gekleit 
mit  ritterlicher  Tchoenheit 


unt  mit  hdrllchen  ßten 

aleine  üf  Biarkes  hof  geriten 

Ane  fchilt  und  kie  fper. 

über  flnen  rucke  yuorte  er 
5  ein  rotten,  diu  was  kleine 

mit  golde  und  mit  gefteine 

gefchcenet  unde  gezieret, 

ze  wunfche  gekordieret 

unde  als  er  erbei;et  was, 
10  er  gienc  hin  in  den  palas 

und  gruo;te  als  er  folde 

Marken  unde  ifolde, 

der  ritter  unde  der  Amis 

was  er  gewefen  manege  wls 
15  und  ouch  ze  manegem  m^le 

und  kom  ze  KumewMe 

durch  ir  willen  von  triant. 

nu  bekande  ouch  im  zehant: 

»d6  US  fal,  mefllre  Gandln!« 
20  fprach  diu  gevüege  künegln. 

»merzi«  fprach Gandln,  »b^lelfolt, 

fchoene  und  fchoener  danne  golt 

in  Gandlnes  ougenl« 

nu  feite  ouch  lf5t  tougen 
25  dem  künege,  wer  er  wsre. 

den  dühte  e;  alwsre 

unde  wunderte  in  genuöc, 

da;  er  die  rotten  üf  im  truoc. 

und  nam  ßs  alle  wunder; 
30  famt  unde  funder 

bemarkten  fl;  Aarke. 

iedoch  fo  vlei;  ßch  Marke 

ze  flnen  eren  f(§re, 

fö  durch  fin  felbes  £re, 
35  fö  durch  die  bete  Iföte: 

diu  bat  in  ie  genöte 

da;  er  im  ^re  bsre 

wand  er  ir  lantman  wcre. 

des  was  er  gerne  gemant. 
40  er  fazte  in  bi  Heb  zehant 
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und  vrAgeten  aller  bände 

von  liate  unt  von  lande , 

von  vrouwen  unt  von  böveftheit 

9lu  da;  da;  e;;en  was  bereit 
und  da;  gefinde  wa;;er  nam 
unt  da;  wa;;er  bin  sim  kam, 
dö  wart  er  vil  unde  vil 
gebeten  da;  er  flu  rotten  fpfl 
von  im  bste  getln. 
desn  künde  in  niemen  Übergin. 
künec  unde  künegin 
die  Iic;en  e;  mit  gfiete  ftn. 
ro  dühte  e;  aber  genuoge 
unböfTcbeit  unde  unvuoge. 
oucb  engieng  e;  16  nibt  bin, 
fine  begundens  under  in 
vil  lacben  unde  fpotten; 
der  ritter  mit  der  rotten, 
der  bSrre  mit  der  bamfcbar 
der  nam  es  alles  keine  war: 
er  was  nider  gere;;en 
ce  Markes  fiten  e;;en: 
er  tranc  und  a;,  als  im  geaam. 

üTu  man  die  tifcbe  dan  genam 
er  ftuont  M  unt  gie  dannen 
fitzen  zc  Markes  mannen; 
die  gäben  im  gefeUefcbaft, 
die  w4ren  mit  im  Lumberbaft 
mit  manegem  bovemsre. 
der  kttnec  der  bovebcre 
Marke  der  tugende  riebe 
der  bat  in  offenllebe, 
ob  er  ibt  rotten  künde , 
da;  er  in  allen  gunde 
da;  fi  vernsraen  fin  fpil. 
der  gaft  fpracb:  »bdrre  icb  enwil, 
ine  wi;;e  danne  nmbe  wa;.« 
»b£rre,  wie  meinet  ir  da;? 
wellet  ir  ibt,  des  icb  bin? 
da;iftalle;get4n: 


Ut  uns  versemen  ittWern  liA, 

icb  gibe  iu ,  fwa;  iu  liep  ifi. « 

»diz  n«  fpracb  der  von  Uiant« 

er  tete  in  einen  leicb  lebant, 
5  der  in  allen  ianfte  tete. 

der  künec  der  bat  in  Ca  leitete , 

da;  er  aber  einen  macbele. 

der  trügensre  erlacbete 

vil  innecUcbe  wider  ficb: 
10  »diu  miete«  fpracb  er,  »leret  Blieb 

da;  icb  iu  rotte,  fwa;  icb  foLa 

und  tete  den  zwir  alfe  wol. 
9lu  da;  der  ander  was  getan, 

Gandln  gie  vttr  den  künec  Aiu , 
15  die  rotten  truog  er  an  der  bant: 

i>nu  b^rre«  fpracb  er,  »At  gennnt, 

des  ir  gelobetet  wider  mieb. « 

der  künec  fpracb :  »gerne,  da;  tuen  ich: 

faget  mir,  wa;  wellet  ir?« 
20  »tfoldea  fpracb  er  »gebet  mir.« 

»vriunta  fpracb  er,  »fwa;  ir  ine  die 

gebietet,  da;  ift  alle;  bie. 

diz  mac  nocb  fus  nocb  £6  gefin.  et 

»  entriuwen ,  birre  oc  fpracb  Gaadln , 
25  »ine  wil  gr6;  nocb  kleine 

niwan  Iföte  aleine* 

derkünecfpraGb»triwett,da;n  gefcbibt. 

»bdrre,  fö  enwelt  ir  nibt 

bebalten  iuwer  wirbelt? 
30  werdet  ir  des  überfeit, 

da;  ir  urwsreflt, 

föne  fult  ir  nicb  der  felben  ztt 

debeines  landes  künec  wefen. 

bei;et  küneges  rebt  lefen : 
35  vindet  ir  e;  nibt  di , 

icb  gin  von  mtnem  rebte  A. 

oucb  jebt  ir  od  fwer  es  gibt, 

ir  gelobetet  mir  nibt, 

di  volge  icb  minem  rebte  bin, 
40  wider  iucb  und  wider  in, 
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fwie  mir  der  kai  eiteilet, 
min  ttp  der  ift  geveüel 
mit  kamphe  unt  mit  tehte, 
ine  kome  xe  mtnem  rehte. 
fwer  fö  ir  wellet,  oder  ir, 
der  rlle  in  einen  rine  mit  mir: 
ich  wil  bereden  an  dirre  vrill 
da;  diu  fchoene  Uöi  min  iA.« 

Her  ktinec  fach  her  unde  dar 
unt  nam  allenthalben  war, 
ob  er  iemen  möhte  hän, 
der  in  getorAe  belUn; 
nune  was  da  niemen,  der  Iln  leben 
an  eine  wiige  wolde  geben ; 
noch  Marke  felbe  enwolde 
niht  rehten  umbe  Ifolde, 
wan  Gandln  was  von  A)lber  kraft, 
fö  mantlch  unt  fd  herxehafi: 
ir  keiner  kdrte  (ich  dar  an. 

Hu  was  oncb  min  h^r  TriAan 
birfen  geriten  se  walde; 
dern  was  ouch  nie  fd  baldc 
von  walde  wider  ze  hove  komen , 
ern  luete  üf  dem  wege  vernomen 
diu  leiden  niuwen  m»re, 
da;  fe  im  gantwurtet  waere. 
e;  was  ouch  wiir,  ß  was  alfd : 
Gandln  hcte  die  fcfacenen  d6 
vil  innecUche  weinende 
und  manege  klage  erfcheinende 
von  hove  gevtteret  an  da;  Aat 
und  an  da;  Hat  was  ime  gefat 
ein  pavdüne ,  diu  was  rieh 
wol  fchcBn  unde  b^rltch: 
da  gieng  er  unt  diu  künegln 
aldie  wlle  Atzen  In, 
uns  da;  mer  wider  kaeme 
unt  der  kiel  gename 
den  vlu;  unt  die  vlie;e, 
wand  er  lac  an  dem  grie;e. 


Hu  TriAan  wider  heim  kam 
und  von  der  rotten  vemam 
diu  maere  ha;  unde  ba;, 
zehant  er  üf  An  ors  fa;, 
5  Ane  harphen  nam  er  an  die  haut, 
er  kom  wol  balde  gerant 
bl  und  n4he  zuo  der  habe 
und  kerte  dö  mit  liAen  abe 
zeinem  buA^e  and  baut  da  vaAe 

10  An  ors  ze  einem  aAe. 

An  fwert  da;  bände  er  dar  an; 
mit  Aner  harphen  lief  er  dan 
und  kom  zer  pavelüne 
und  vant  ouch  dem  barünc 

15  Atzende  under  armen 
die  vröudelöfen  armen 
die  weinenden  Iföte: 
die  tröAe  er  ic  gentU, 
nu  half  e;  aber  kleine, 

20  bi;  da;  A  den  aleine 
mit  der  harphen  gefach. 
den  gruo;te  Gandln  unde  fpnich: 
»d£  te  Taut,  beas  harpiersl« 
»merzl,  gentil  fchevaliers. 

25  herre,  ich  h^nccfprach  aber  er, 
»gegähet  harte  ferc  her: 
man  fagete  mir  an  dirre  zlt , 
da;  ir  von  Irlande  At: 
h^rre,  dannen  bin  ouch  ich. 

30  durch  iuwer  6re,  vüeret  mich 
hin  wider  heim  in  Irlant.« 
Der  von  Irlant  fprach  zehant : 
»gefeile,  da;  gelobe  ich  dir. 
nu  Atze  nidcr,  harphe  mir: 

35  getroBfteAu  die  vrouwen  min 
da;  A  ir  weinen  U;et  An, 
ich  gibe  dir  d'aUer  beAen  wit, 
die  diAu  pavelüne  hkUn 
»diz  lobe  ich,  hörre«  fprach  TriAan ; 

40  »ouch  hin  ich guoten  trdA  dar  an , 
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e;  enft  dann  alfd  ii\ 
da;  n  durch  kein  mannes  fpil 
ir  weinen  welle  14;en, 
fd  muo;  n  nch  es  mij^en.« 
Ans  Werkes  er  begunde, 
er  harphete  an  der  ftunde 
fö  rehte  fuo;e  einen  leich, 
der  tfdte  in  ir  hone  Oetcb 
und  ir  gedanken  alle  ergie 
f6  verre  da;  Ar  weinen  lie 
und  an  ir  4mls  was  TerdAht. 
Mu  da;  der  leich  was  volIebrAht, 
d6  was  dem  kiele  wa;;er  komen 
und  baete  (Inen  vlu;  genomen. 
hie  mite  f6  fprdchen  jene  her  abe 
▼on  dem  kiele  in  die  habe: 
»herre,  h^rre,  gäi  her  an! 
und  kumet  mtn  h^r  TriAan, 
die  wlle  ir  an  dem  lande  At, 
uns  begät  ein  übel  zU. 
e;  Siäi  gar  in  Aner  hant, 
beide  liut  unde  laut, 
ouch  ift  er  felbe,  fö  man  feil, 
Ton  alfö  größer  yrecheit, 
fö  geherae  und  £6  gemuot 
da;  er  iu  Übte  fchaden  tuot.« 
diu  rede  was  Gandln  ungemach. 
ü;  gr6;em  unwerde  er  fprach: 
»nu  müe;e  ich  haben  gotes  ha;^ 
ob  ich  Yon  hinnen  umbe  da; 
Ulanc  deA  i  ze  fchiffe  g^I 
gefelle,  mache  du  mir  m6 
den  leich  von  Dldöne: 
du  harpheA  alfd  fchdne 
da;  ich  e;  an  dich  minnen  fol. 
nu  harphe  miner  vrouwen  wol. 
ich  Yüere  dich  ze  minnen 
mit  mir  und  mit  ir  hinnen 
und  gibe  dir  ouch  alhie  zehant 
dlnen  gehei;  und  din  gewant 


da;  aller  beAei  da;  ieh  hin.« 
TriAan  fprach:  »h^rre,  deüt  getin.« 
Der  fpilman  huop  aber  an: 
An  harphen  fpil  er  aber  began 
5  £6  rehte  ruo;e  bringen» 
da;  Gandln  Anen  dingen 
▼il  Tl^edlchen  Are  b6t 
und  fach  ouch  wol  da;  Iföt 
r^re  an  die  harphen  was  yerdüht. 

10  nu  der  leich  was  voUebrlbt, 
Gandln  der  nam  die  kttnei^n 
und  wolle  hin  ze  fchiffe  An. 
nu  was  diu  vlie;e  unt  der  vl6; 
vor  der  fchifl>rucken  alfd  grd;, 

15  da;  niemen  an  der  Annde 
an  ein  vil  hoch  ors  künde 
zer  fcbiAirttcken  komen  In. 
»wa;  getuon  wir  nu?«  fprach  Gandln, 
wie  kumet  min  vrouwe  dar  an?« 

20  »feht,  h^rre«  fprach  der  fpilman, 
»At  da;  ich  des  gewis  bin 
da;  ir  mich  mit  iu  vfieret  hin . 
fwes  ich  ze  KumewMe  hAn, 
des  fol  hie  lützel  beAän. 

25  ich  hän  ein  höhe;  ors  hie  bl, 
ich  waene  e;  ouch  fd  hdch  A, 
mlne  vrouwen  iuwer  vriundtn 
da;  ich  A  wol  zer  brücken  In 
fö  fchdne  gevüere, 

90  da;  fi  da;  mer  niht  rfiere.« 
Gandln  fprach:  »lieber  fpilman: 
balde  He,  brinc  dIn  ors  her  an 
und  ouch  iefl  dln  gewant.« 
Triftan  der  br4ht  da;  ors  zehant 

35  und  iefü,  dd  er  wider  kam, 
Ane  harphen  er  ze  rucke  nam: 
»nu  h^rre  von  Irlant«  fprach  er, 
»bietet  mir  mtne  vrouwen  her, 
ich  vüere  A  vor  mir  dar  In.« 

40  »nein,  fpilman«  fprach  Gandln, 
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»dune  folt  R  nibC  rfieren, 

ich  wil  Si  felbe  Tfiercn.« 

»wd,  berre«  fpracfa  div  fcfaiBne  lr6l: 

))diz  msre  i(t  alle;  ine  ii6t, 

dai  er  mich  niht  rUeren  fol:  5 

DU  wi;;et  endeltche  wol 

das^  ich  niemer  käme  dar  an , 

mich  envüere  der  ()pileman.c< 

Gandln  bot  im  lr6te  dar: 

»  gefelle  «  Tprach  er ,  »  nim  ir  war        fO 

und  Yüeres  alfö  fchöne, 

da;  ich  dirs  iemer  löne.« 

na  er  Ifolde  zime  gewan, 

er  fprancte  ein  lützel  her  dan. 

und  als  e;  Gandln  gefach,  15 

unwerülche  er  im  nüch  fprach : 

yy'mk  gouch,  wa;  Fol  di;  fln?« 

»nein  nein«  fprach  Triflan  »gouch  Gandln 

Triunt,  ir  fUt  an  des  gouches  sil , 

wan  da;  ir  mit  dem  rottefpil  20 

dem  künege  Marke  ertrüget  an , 

da;  vttere  ich  mit  der  harphen  dan: 

ir  trüget,  nu  (It  onch  ir  betrogen; 

TrilUn  der  hit  iu  nach  gezogen, 

bi;  da;  er  iuch  befwichen  hki.  25 

vriunt,  ir  gebet  rlllche  wAt: 

ich  hän  da;  belte  gewant, 

da;  ich  in  dem  gezelte  vant.« 

Trirtan  reit  flne  rtrl;e. 
Gandln  was  4ne  mä;e  30 

trürec  unde  trArefam. 
im  tet  fchade  ande  fcham 
vil  rßre  und  innecllche  w6. 
er  k6rte  wider  ttber  16 
mit  fchame  unt  mit  leide.  35 

jene  geverten  beide 
TriTtan  und  tföt  kerten  hin. 
ob  fe  under  wegen  under  in 
iender  ze  yröuden  kemen, 
ruowe  in  den  bluomen  naemen ,  40 


da;  wil  ich  4ne  wmien  likn: 
ich  fol  wasnen  unde  w4n 
mlnenthalben  legen  nider. 
TriAan  der  brähte  tföte  wider 
Anem  (Bheime  Marke 
und  ftrifete  in  ftarke : 
»h6rrea  fprach  er,  »wi;;e  KriA, 
als  Hep  als  iu  diu  kttnegtn  iA, 
fo  iA  e;  ein  michel  un(in 
da;  ir  A  gebet  fö  llhte  hin  . 
durch  harphen  oder  durch  rotten, 
e;  mac  diu  werlt  wol  fpotten: 
wer  gefach  ie  m6re  kilnegln 
durch  rotten  fpil  gemeine  fln? 
her  nich  fö  bewaret  da; 
und  hüetet  mtner  vrouwen  ba;.<< 

TriAandes  lob  und  6re 
die  bluoten  aber  dö  mdre 
zc  hove  und  in  dem  lande, 
n  lobeten  an  TriAande 
Ane  vuoge  und  Ane  Anne, 
er  unt  diu  küneginne 
A  wAren  aber  vro  unde  vruot. 
A  gäben  beide  ein  ander  muot, 
fo  fe  iemer  hefte  künden.« 

In  den  felben  Aunden 
haet  Triftan  einen  kompanjün, 
der  was  ein  edeler  barün, 
des  kOneges  lantf«;c, 
An  oberAer  truhf«;e 
und  was  gehei;en  Mariodu : 
der  felbe  was  TriAande  d6 
gcvrhint  unt  geminne 
durch  die  füe;en  küneginne, 
der  truog  er  tougenllchen  muot 
als  manec  man  maneger  vronwen  tnot, 
da  A  Ach  lützel  kSret  an. 
der  truhfe;e  unde  Triftan 
A  zw6ne  hsten  under  in  zwein 
gemeine  herberge  enein, 
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und  wiren  f  enie  einander  mite 
onch  was  des  truhfc^en  fite  9 
wan  Triftan  fchoener  mnre  phlae, 
daa;  er  ime  ie  nahtes  fd  bl  iac 
da^  er  bereite  hin  sitne  fprach» 

Eines  nahtes  e;  befchach, 
dö  h«te  er  mit  Triftande 
vil  ond  maneger  hande 
rede  und  mttre  getriben 
unt  was  (lAfende  beliben. 
der  minnttre  Triften 
der  ftal  iich  tougenltche  dan 
an  (Ine  ftrichweide 
ze  manegem  herzeleide 
im  reiben  unt  der  künegln. 
do  er  unvermeldet  winde  (In 
und  (icher  (Iner  dinge , 
dd  haete  im  mi(relinge 
ir  (Iricke  ir  melde  ir  arbeil 
an  da;  felbe  phat  geldt, 
da|(  er  under  wtlen  ie 
se  Iföte  vroeltche  gie: 
da;  was  des  nahtes  befntt. 
ouch  fchein  der  m4ne  tao  der  sU 
yil  liebte  unt  vil  kläre. 
Triftan  nam  keiner  väre 
noch  keiner  (Iahte  merke  war, 
wan  gieng  et  baltitche  dar, 
da  man  im  (Ine  tougenheit 
befcheiden  hste  und  üf  geleit. 
nu  er  in  die  kemenäten  kam , 
Brangsne  ein  fchAchzabel  nam: 
vür  da;  lieht  leinde  11  da;, 
nune  wei;  ich,  wie  (1  des  verga;, 
da;  (1  die  tür  offen  lie 
unt  (1  wider  (läfen  gie. 

nie  wlle  und  aber  da;  gefchach, 
der  truhr«;e  der  gefach 
in  flnem  troume,  da  er  (lief, 
einen  eher,  der  ü;  dem  walde  lief 


vreisltch  unde  vre  iillim ; 
üf  des  kttneges  hof  er  kam 
fehömende  nade  weisende 
und  (ich  le  wlge  fetseade 
5  üf  alle;  da;,  da;  er  di  vant. 
nu  kom  geloufen  al  z^ont 
des  hovegefittdes  micbel  kraft. 
dA  lief  michel  ritterfchaft 
umb  den  eher  her  unde  hin , 

10  undn  was  doch  niemen  under  in« 
der  in  getörfle  beitän. 
fus  lie;  er  alle;  hine  gto 
limmende  durch  den  palas, 
da  Markes  kemenAle  was : 

15  da  brach  er  ze  den  turn  In. 
da;  (In  bette  folte  An , 
da;  zerwarf  er  hin  und  her 
mit  (Inem  fchüme  folget  er 
da;  bette  und  al  die  bettewit , 

20  diu  küneges  bette  beddt. 
diz  fähen  alle  Markes  man 
und  nam  (ich;  doch  ir  keiner  an. 
BF u  Mariodoc  erwachet  was 
den  troum  er  in  ftn  herze  las : 

25  wand  er  was  im  fere  ande. 
hie  mite  rief  er  Tridtande 
und  wolte  im  fagcn  mere, 
wa;  im  getroumet  w«re. 
nu  antwurte  im  niemen  da. 

30  nu  rief  er  aber  und  aber  fö 
und  reichet  mit  der  faant  d6  dar, 
und  als  er  nthtes  wart  gewar 
noch  an  dem  bette  niemen  rant, 
nu  bewinde  er  in  zehant 

35  umb  tougenltchiu  leidinc; 
aber  umbe  flnen  h«linc 
hin  zer  kflneginne 
desn  hnte  er  keine  finne , 
ern  hete  keinen  wAn  dar  an. 

40  doch  nam  er  im  hin  tim  dervan 
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ein  Triuntltche;  fiönielln , 
fö  liep  als  er  im  folde  Ad, 
da;  er  im  niKt  enfeite 
▼on  rtner  tmigenheite. 

Hariodoc  ftaont  üf  sehant 
und  leit  an  (ich  Hn  gewant 
er  fleich  yil  Itfe  bin  ler  tür 
unde  wartete  derrttr 
und  fach  Triftandes  fpor  denror. 
hie  mite  P5  volget  er  dem  fpor 
hin  durch  ein  boumgirtelln. 
ouch  leitet  in  des  mAnen  fehtn 
Ober  fn^  onde  über  gras, 
dk  er  vor  hin  gegangen  was , 
uns  an  der  kemen^ten  tflr. 
da  gelluont  er  yorhtende  vür 
und  milTeviel  im  al  zehant 
da;  er  die  tür  als  offen  vant. 
fus  trahtet  er  da  lange 
nAch  Triilandes  gange: 
er  bedähte  Übel  unde  guot. 
iezuo  £6  kom  im  in  den  muot, 
TriTtan  der  w«re  komen  dar  In 
durch  etesitch  jun^Yröuwelin. 
r6  der  wAn  iezuo  was  getikn, 
fö  was  al  zehant  ßn  w&n 
er  wcre  dar  inne 
durch  die  küneginne. 
der  w4n  der  gie  hin  unde  her. 

Xe  jungefte  genante  er 
und  gie  vil  llfe  dar  In 
undn  vant  da  lieht  noch  minen  fchln 
wan  von  der  kerzen,  diu  da  bran, 
di  gefach  er  lütael  tan; 
dk  leinde  ein  fchAchzabel  vor. 
fus  gieng  er  alle;  enbor 
und  greifende  mit  henden 
an  müren  unde  an  wenden 
bi;  er  zir  beider  bette  kam , 
fi  beidiu  famet  dar  an  Temam 


und  horte«!  ir  gelegenhcü. 

diz  was  im  inaecUche  leit 

und  tete  im  in  dem  herzen  w^, 

wand*er  hnt  libld  alle;  ^ 
5  liebe  und  holden  moot  getragen ; 

nu  was  da;  alle;  nnderflegen 

mit  ha;;e  ant  mit  leide. 

er  h«te  an  ir  dd  beide 

ha;  und  leit,  leit  unde  ha;; 
10  in  muote  diz,  in  muote  da;: 

em  künde  (ich  Terrihten  niht, 

wie  er  ze  dirre  gefchiht 

ainy  gewerben  möhte, 

als  e;  vuocte  unde  töhte. 
15  in  rei;ete  ha;  unde  leit 

üf  die  grö;e  unhövefcbeit, 

da;  er  ir  dinc  lütbsrete 

und  e;  al  da  Teitnmrete. 

f6  zöch  in  aber  Tri/lan 
90  unt  diu  vorhte  dervan , 

die  er  hin  zime  haete, 

ob  er  im  iht  leides  taete. 

fus  körte  er  umbe  unt  gie  dan: 

als  ein  gelcidegeter  man 
S5  leit  er  ßch  aber  wider  nider. 

Itfu  kom  ouchTriAan  fehlere  widert 

vil  llfe  er  an  An  bette  feie. 

er  fweic  unde  jener  fweic, 

da;  ir  deweder  nie  wort  gefpraeh , 
30  da;  in  doch  feiten  ö  gefchach 

und  des's  6  wdren  ungewon. 
-    von  dirre  vremede  unde  hie  von 

fö  fach  im  TriAan  da;  wol  an, 

da;  er  eteswa;  hie  van 
35  arcw4nde  in  Anem  muote 

und  bäte  Ane  huote 

an  rede  und  an  gelA;e 

in  be;;erre  mA;e 

dann  er  l  mAles  t«te. 
40  nu  was  er  aber  ze  (^it: 
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Hn  tougen  was  Tennsrei, 
Hn  helinc  goffenbaercL 

Der  nldege  Mariodö 
der  nam  den  künec  yerholne  dö 
und  feite  im  da;  ein  m«re 
da  ze  hove  entfprungen  were 
▼on  Ifolde  und  von  Triftande, 
da;  liutc  unde  lande 
harte  milTezenie, 
da;  er  es  war  nasme 
und  rAt  dar  umbe  hete, 
wa;  er  dar  zuo  getete; 
e;  gienge  im  harte  fdre 
an  ün  6  und  an  iln  dre. 
em  gewuog  im  aber  des  niht, 
da;  er  die  wAren  gefchihl 
als  endellchc  wefte. 
der  getriuweft  unt  der  beAe 
der  einvalte  Marke, 
den  wundertes  ftarke 
und  volgetes  ungerne , 
da;  er  den  leitefterne 
(Iner  yröuden  an  Ifolde 
iemer  bewaenen  folde 
ze  deheiner  Hahte  unguote. 
doch  truog  er;  in  dem  muote 
Icitllchen  unde  fwärc 
und  was  in  Aaeter  väre 
alle  zit  und  alle  ftunde, 
ob  ers  ervinden  künde 
an  keiner  bewaerde. 
ir  rede  und  ir  geberde 
da;  bemarcte  er  alle;  funder 
und  enkunde  fi  hier  under 
an  deheiner  wdrheit  ervam , 
wan  Triflan  der  bat  H;  bewarn 
und  hste  Ifolde  kunt  getin 
des  truhrK;en  arcwAn. 

ledoch  verfuochte  e;  Marke 
ancltche  unde  ftarke 


und  warte  es  naht  unde  tac 
eins  nahtes,  dd  er  bl  ir  lac 
und  ii  zwei  triben  under  in 
ir  wehfelrede  her  unde  hin, 
5  er  rihte  unde  leite 
mit  einer  kündekheite 
einen  Arie  der  küneginne 
und  vienc  fi  ouch  dar  inne. 
»nu  vrouweu  fprach  er,  »Taget  mir, 

10  wie  dunket  iuch,  wie  ratet  ir , 
ich  wil  in  kurzen  ztten 
in  beteverte  rlten 
und  bin  vif  Ithte  lange  enwege: 
in  wes  huote  und  in  wes  phlege 

15  weit  ir  al  die  wlle  Hn?« 

»got  fegenea  fprach  diu  ktlnegtn, 
»durch  weihe  ndt  fprechet  ir  da;? 
in  wes  huote  wsre  ich  ba; 
und  iuwer  Hut  und  iuwer  lant 

20  danne  in  iuwers  neven  haut» 
der  unfer  wol  gephlegen  kau? 
iwcr  fweAerfun,  h^r  Triflan, 
der  ift  manhaft  unde  wls 
und  wol  bedaehtec  alle  wls.« 

25    Die  rede  begunde  Marke 
bewaenen  harte  ftarke 
und  milTeviel  im  harte 
flne  Uge  und  Ilne  warte 
leit  er  ir  aber  me  unt  m£ 

30  und  huote  ir  aber  d6  m^  dann  ^ 
und  feite  dem  truhfae;en  fä, 
als  er  e;  haete  enrunden  dL 
der  truhfae;e  antwurte  im  d6: 
»zw4re,  herre,  im  ift  alfö: 

35  ir  mQget  hie  felbe  merken  an 
da;  n  fich  niht  gehein  kan 
der  grd;en  liebe,  die  Hm  treit, 
und  iA  ein  michel  tumpheit 
da;  ir  in  Udet  da  bl. 

40  als  lieb  iu  wlb  upd  ^re  A, 
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föne  Itdet  in  nira^re.« 
dis  mnote  Mafien  före : 
der  iwlvel  ant  der  arcwan, 
den  er  lem  neven  folte  hkn^ 
der  töte  in  xallen  ftunden, 
und  in  ouch  unerrunden 
und  unerram  h«te 
an  aller  /Iahte  untaete. 

niu  betrogen  tföt  diu  was  dö  vrd^ 
n  feite  Brangaenen  dö 
vil  vroBltche  lachende 
und  michel  vröude  machende 
von  ir  harren  betevart 
und  ouch  wie  d  gevräget  wart, 
in  wes  phlege  fl  wolde  fln. 
Brangaene  fprach  dö:  »vrouwe  min, 
lieget  mir  niht  und  Taget  mir, 
fö  helfe  iu  got,  wen  iefchet  ir?« 
If6t  feit  ir  die  wArheit, 
'  reht  als  e;  dk  wart  üf  geleit. 
»ä,  tumbea  fprach  Brangaene  do, 
»war  umbe  fpr^chetlr  alfd? 
fwa;  f6  hier  an  geredet  ift, 
da;  hoBre  ich  wol,  da;  ift  ein  lift, 
und  wei;  Tür  w4r,  da;  difen  rät 
der  truhf»;e  üf  geleit  hat. 
hie  mite  f6  wellent  fe  iuch  enram. 
ir  fult  iuch  her  nAch  ba;  bewarn, 
gewahne  ers  iu  iht  m^re, 
f6  tuot,  als  ich  iuch  l^re, 
fprechet  fus  unde  fft.« 
ir  yrouwen  l^rte  11  dö, 
wa;  antwürt  ir  gebaere 
ze  difen  liften  waere. 

Hier  under  was  ie  Marke 
bekttmbert  harte  ftarke 
mit  zweier  bände  leide : 
in  leideten  beide 
der  zwWcl  unt  der  arcwAn, 
den  er  ha&te  und  muofe  hän : 


er  arcwinde  genöte 

Hn  herzelieb  Iföte; 

er  zwWelte  an  Triftande , 

an  dem  er  niht  erkande, 
5  da;  valfche  gebaere 

und  wider  den  trinwen  waere. 

fln  vriunt  TriOtan,  fln  rrouwe  Iföt 

diu  zwei  wAren  fln  meifliu  not: 

n  twungen  im  herz  unde  fln. 
10  er  arcwAnde  H  unt  in 

und  zwiveltes  ouch  beide. 

dem  gebeidetem  leide 

dem  gieng  er  rehte  nAch  dem  fite 

und  nAch  dem  billtche  mite , 
15  wand  ab  er  an  Ifolde 

der  liebe  dienen  wolde , 

fö  wante  es  in  der  arcwAn. 

dem  Wolter  danne  ie  nach  gän 

und  volgen  üf  die  wArheit; 
2D  als  im  diu  danne  wart  yerfcit 

fö  tete  im  aber  der  zwlyel  wo , 

fö  was  e;  aber  rehte  als  ö. 
VITa;  mag  ouch  liebe  niher  gän, 

dan  zwWel  unde  arcwAn  ? 
25  wa;  anget  liebe  gernden  muot 

fö  f(§re,  fö  der  zwtvel  tuot? 

da  mite  enwei;  er,  war  er  fol, 

wand  iezuo  fö  gefwüere  er  wol 

von  etesUcher  ungefchiht, 
30  die  er  gehoBret  oder  geübt, 

er  waere  üf  dem  ende. 

e  man  die  haut  gcwende , 

fö  widerwirfet  Heb  da{ 

'unde  geßht  ab  eteswa;, 
35  da;  im  aber  zwlvel  birt, 

di  von  er  aber  verirret  wirt; 

wan  da;  e;  al  diu  werit  tuot, 

fo  iA  e;  ein  harte  unwlfer  muot 

und  iA  ein  michel  tumpheit, 
40  da;  man  an  liebe  zwlvel  treit , 
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van  niemen  ift  mit  liebe  wol, 
an  dem  er  iwlvel  haben  fol. 
fo  Lft  aber  noch  fi^rer  nü^Telün, 
fwer  fö  den  Kwlvel  ont  den  wAa 
üf  die  gewisheit  bringel; 
wan  fwenne  er  d^i  erringet 
da;  er  den  zwlyel  wAren  wei;, 
fwes  er  (Ich  ie  da  Yor  gCYlei; 
le  birfene  üf  die  wAriieit, 
da;  ift  im  danne  ein  henseieit 
vor  allem  berzeleide. 
dia  vorderen  beide, 
diu  im  d  befwArten  den  muot, 
diu  diuhten  in  danne  guot; 
möht  er  fi  danne  wider  hin, 
fö  nieme  er  zwlTel  unde  wAn, 
da;  er  der  w4ren  kttnde 
niemer  niht  bevünde. 

Aus  kumet,  da;  übel  Abele  vrumt 
bi;  da;  da;  ergere  kumt« 
fö  da;  danne  wirs  tuot, 
fö  diuhte  danne  übel  guot. 
fwie  fwaere  an  liebe  zwtvel  £1 , 
ern  iHt  ir  nie  f6  fwere  bl, 
man  Itde  in  vil  und  verre  ba;, 
danne  den  bewerten  ha;, 
ouch  mac  da;  nieman  verbem, 
diu  üebe  müe;e  zwWel  bern. 
zwtyel  fol  an  liebe  wefen: 
mit  dem  muo;  liebe  genefen; 
die  wlle  (1  den  zwlvel  hat, 
die  wtle  mag  ir  werden  rat 
f6  fi  die  wArheit  eriiht, 
zehant  enift  ir  dinges  niht. 

Ouch  hAt  diu  liebe  einen  iite, 
dA  n  fich  aller  meiAe  mite 
Terwirret  unt  yerwonren  hAt : 
fwA  ir  dinc  nAch  ir  willen  ftAt, 
dane  wil  A  keiner  ftcte  warn« 
dA  lAt  fi  harte  Ithte  vam ; 


und  fwA  fö  fi  den  zwkel  fiht, 

dA  von  enfcheidei  fi  fich  niht, 

dar  ift  ir  not  unde  gAch: 

dem  gAt  R  lAgende  »Ach 
5  und  ftrebet  noch  m6re  durch  da;  dar, 

da;  fi  ir  herzeleü  ervar 

dan  durch  die  luft,  die  fi  dar  an . 

errinden  unde  gehaben  kan. 

dem  fdben  finnddfen  fite 
10  dem  gieng  ouch  Marke  vafte  mite : 

er  wante  fpAte  lude  Truo 

allen  finen  fin  dar  zuo 

da;  er  den  zwItcI  unt  den  wAn 

gerne  hste  hin  getAn 
15  und  da;  er  mit  der  wArheit 

üf  fin  herzecltcfae;  leit 

vil  gerne  komen  wtere: 

des  was  er  gevsre. 
Aber  kom  e;  eines  nahtes  f6, 
20  als  er  e;  unt  Mariodd 

enfament  hsten  üf  gdeit, 

da;  er  aber  fine  kfindekheit 

Ifolde  Türleite 

und  fi  mit  kttndekheite 
25  gerne  haete  ervarn  ba;. 

dö  verkArte  fich  da;: 

den  ftric,  den  er  ir  rihtc 

und  üf  ir  fchaden  tihte, 

dA  vie  diu  kttneginne 
30  den  künec  ir  hArren  inne  • 

mit  ir  Brangsnen  lArc. 

dA  half  Brangnne  fAre, 

dA  rrumet  in  beiden  famt  da;  iifl 

wider  lift  gefelzet  ift. 
35  der  künec  der  twanc  die  künegtn 

vil  nAhen  an  da;  herze  fln 

und  kuTte  fi  ze  maneger  AunI 

an  ir  ouge  und  an  ir  munt: 

»fchceniu«  fpcach  er,  )»nu  ift  mir 
40  niht  herzellche  liep  wan  ir 
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und  ich  von  in  na  feheiden  fol , 
da;  wi;;e  got  Ton  himele  wol« 
da;  nimei  mir  mlne  Hnne.cc 

Hiu  gellte  kflaeginne 
n  nie;  iin  wider /in, 
iiuftende  fprach  H  wider  in: 
»ow^  mir,  innecltche  owö! 
ow6!  nu  wände  ich  alle;  6, 
da;  dii  vertAne  mnre 
durch  fchimph  gefprochen  w«rc; 
nu  hcsre  ich  unde  wei;  e;  wol, 
da;  e;  ein  erneft  wefenrol.a 
n  huob  an  unt  begunde 
mit  Ottgen  unt  mit  munde 
leitliche  klage  erfcheinen , 
£6  klSgellche  weinen 
da;  n  dem  einhalten  man 
(Inen  zwivel  allen  an  gewan, 
und  wol  gefworn  hate 
da;  (1;  von  honen  tieie. 
wand  an  den  vrouwen  allen 
euid  niht  m^re  galien, 
alfö  ivan  ü;  ir  munde  giht, 
nochn  habent  deheiiier  trüge  niht 
noch  aller  valfche  keinen 
wan  da;  ß  kunnen  weinen 
Ane  meine  und  kne  maot, 
als  ofle  fö  fi  dunket  guot. 

ir6t  dju  weinde  ftarke. 
der  gelottbige  Marke 
»fchceniu«  fprach  er,  »faget  mir, 
wa;  wirret  iu,  wa;  weinet  ir?« 
» ich  mac  wol  weinen  «  fprach  Ifdt: 
»klagich,  da;  tuet  mir  michel  n^t. 
ich  bin  ein  eilende  wlp 
und  hkn  nim4  wan  einen  11p, 
und  fd  tU  (inne  f6  ich  h4n 
diu  zwei  h4n  ich  £6  gar  verUn 
an  ittch  und  iuwer  minne, 
da;  ich  in  mtnem  finne 


niht  dinges  kan  gemeinen 

noch  geminnen  wan  iuch  einen. 

mim  ifl  niht  rehte  liep  wan  ir 

und  wei;  da;  wäre;,  da;  ir  mir 
5  fö  holde;  herxe  niht  entraget 

als  ir  gebAret  unde  faget. 

da;  ir  den  muot  gewunnct  ie 

da;  ir  hin  yüeret  unt  mich  hie 

in  dirre  vremede  foltetUn, 
10  dk  bt  mac  ich  mich  wol  entlUn, 

da;  ich  iu  yil  unmcre  bin: 

des  fol  min  herze  unt  min  ßn 

▼il  feiten  iemer  werden  vrö.a 
»MTar  umbe,  fchoeniu  ?q  fprach  er  dö, 
15  »ir  habet  doch  ze  iuwerr  haDt 

beidiu  liute  unde  laut, 

diu-  flnt  ittwer  unde  min : 

dar  tiber  Ht  gebietsrln ; 

da;  fol  ze  iuwerm  geböte  ftAn, 
20  fwa;  ir  gebietet,  deiil  get4n. 

die  wUe  euch  ich  bin  under  wegen 

die  wlle  fd  muo;  iuwer  phlegen, 

der  iuwer  wol  gephlegen  kan , 

min  neve  der  höffche  Triften; 
25  der  ift  bedshtec  unde  wls, 

der  yll;et  fich  in  alle  wls 

wie  er  iu  yröude  und  ^rc 

gemache  unde  gemdre. 

dem  getrüwe  ich  alfe  wol 
30  als  ich  Ton  gr6;em  rehte  fol. 

dem  flt  ir  liep,  alfö  bin  ich; 

der  tuet  e;  durch  iuch  unt  dur  mich»« 

»  h^r  Triftan?«  fprach  diu  fchcene  li^t, 

»zw4re  ich  wiere  gerner  tot 
35  und  £  woltich  begraben  (In 

6  danne  ich  mit  dem  willen  min 

in  flner  phlege  were. 

der  felbe  Idfsre, 

der  ift  mir  lallen  ilten 
40  gUchfende  an  der  flten 
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und  alle;  fmeichende  bl 
und  giht,  wie  lieb  ich  ime  H. 
iedoch  wei;  got  wol  ftnen  mnot, 
in  weihen  Iriuwen  er  c;  tuoL 
ouch  meii  Ichs  felbe  genaoc, 
wand  er  mir  mtnen/ODheim  fluoc 
und  an  mir  vilrhtet  den  ha;, 
durch  die  vorhte  und  umbe  da;    , 
i(t  er  mich  alle;  flreichende, 
lidende  unde  fmeichende 
in  einem  yelfchltchcm  Ute 
und  wfinet  alle;  d4  mite 
erwerben  mlne  vriuntfchaft. 
nu  h4t  e;  aber  arme  kraft, 
(In  fmeichen  hilfet  kleine; 
und  wei;  got  wan  ir  eine , 
da;  ich  durch  iuch  noch  m^re 
danne  durch  min  felbes  ^re 
vriunütche  dar  gebäre , 
föne  gefffihe  ich  in  zew4re 
mit  Yriundcs  ougen  niemer  an ; 
und  nt  ich  niht  verbern  kan, 
ine  müe;e  in  hoeren  unde  fehen , 
fö  fol  e;  aber  alf6  gefchehen, 
da;  mlnes  herzen  dk  bt 
und  miner  triuwen  lützel  H. 
ich  hän,  da;  iA  unlougen, 
mit  herzelöfen  ougen , 
mit  Ittgellchem  munde 
dik  unt  ze  maneger  ftunde 
an  in  gewendet  minen  yll; 
niwan  durch  den  itewl;. 
man  fprichet  von  den  vrouwen  da; 
n  tragen  ir  manne  vriunden  ha;: 
durch  da;  h4n  ich  im  dicke 
mit  manegem  Ittckem  blicke, 
mit  herzcldfem  munde 
betrogen  One  Hunde, 
da;  er  wol  gefwom  bete 
'  da;  ich;  von  herzen  t«te. 


herre,  enUt  iuch  mht  dar  an. 

iwcr  neve,  min  h^r  Trillan 

dern  gcphliget  min  niemer  tae; 

ob  ich  es  iuch  erbiten  mac, 
5  ir  müe;et  min  zwar  under  wegen, 

ob  ir  gebietet,  felbe  phlegen. 

fwar  ir  wellet,  dar  wil  ich, 

ir  eine  erwendet  es  mich , 

und  es  enirre  mich  der  t6t. « 
10    Sus  Idfcte  diu  Idfe  If<5t 

wider  ir  harren  unde  ir  man 

bi;  da;  fim  16fende  an  gewan 

beidiu  zwlvel  unde  zorn 

und  er  wol  haete  gefwom, 
15  da;  ir  erneft  wnre. 

Marke  der  zwlvelsre 

der  was  da  wider  ze  wege  komen. 

fln  gefellln  diu  het  ime  benomen 

beidiu  zwlvel  unde  w4n. 
20  e;  was  alle;  wol  getln 

da;  n  gefprach  und  getete 

der  künec  der  feite  fä  zeAele 
.  dem  truhf8e;en  von  gründe, 

fo  er  ebenefte  künde, 
25  ir  antwurt  unde  ir  maere 

und  an  ir  dingen  were 

dekeiner  flahte  valfcheiL 

diz  was  dem  truhf»;en  leit 

und  tete  im  in  dem  herzen  we; 
30  iedoch  l^rt  er  in  aber  d6  m^ 

und  feite  im  wier  Ifolde 

aber  verfuochen  folde. 
Des  nahtes,  d6  Marke  aber  lac 

nner  betemsere  mit  ir  phlac, 
35  er  leite  ir  aber  mit  vräge 

flne  ftricke  und  Hne  lägt 

und  betrouc  ß  aber  dar  tn. 

»fehl«  fprach  er,  »vrou  künegtn, 

ich  wene,  es  muo;  uns  nd^gefcheheo. 
40  nu  lÄt  mich  kiefen  unde  fehen, 
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wie  vrouwen  kmuien  lant  bewarn, 
vrowe ,  ich  maog  von  dem  lande  Tarn 
unde  ir  hie  derbl  beA4n 
bl  mtnen  vriunden,  die  ich  hin. 
e^  n  der  mkg ,  e;  A  der  man, 
der  mir  deheines  guoles  gan, 
der  muo;  in  guot  und  ^re  bern, 
als  ir  an  in  es  wellet  gern, 
und  fwer  iu  niht  vil  fenfte  bl 
und  lieb  in  iuwem  ougen  n 
under  vrottwen  unde  mannen, 
die  fcheidet  alle  dannen. 
im  Ailt  wider  iuwerm  muote 
an  liiUen  noch  an  guote 
niht  weder  hoeren  noch  gefehen, 
dar  an  iu  leide  müge  gefchehen. 
ine  wil  euch  niht  des  minnen 
von  herzen  noch  von  (innen, 
dem  ir  unholdes^  herze  traget: 
da;  n  iu  Yür  w4r  gefaget. 
wefet  ir  vrö  unde  vruot, 
und  lebet  fwie  iuch  dunke  guot. . 
da  habet  ir  minen  willen  an. 
und  nt  min  neve  TriAan 
unfenfte  in  iuwerm  herzen  ift, 
fo  fcheide  ich  in  in  kurzer  vriA 
von  hove  und  von  geßnde; 
fwie  ich  die  vuoge  vinde, 
er  fol  ze  Parmenle  varn 
und  fol  fin  felbes  dinc  bewarn, 
des  iA  im  unt  dem  lande  n6t.« 
»Ctenäde,  h£rre«  fprach  Iföt, 
» ir  redet  getriullche  unde  wol ; 
At  ich  an  iu  nu  wi^s^en  fol 
da;  ir  da;  gerne  unm«ret, 
da;  minem  herzet/  fwasret, 
fd  dunket  euch  mich  reht  da  bl, 
fwa;  luwern  ougen  fenfte  A 
und  iuwerm  muote  liehe, 
da;  ich  dar  an  entwiche, 

Trifiu. 


f6  ich  verreAe  müge 
und  fwa;  iu  ziuwern  £ren  tüge , 
da;  ich  da  fpite  unde  vruo 
rät  und  helfe  biete  zuo. 
5  und  feht  ir  hörre,  wa;  ir  tuet : 
e;n  wirt  min  rät  noch  min  muot 
weder  hiute  noch  niemer 
da;  ir  iuwern  neven  iemer 
von  iuwerm  hove  gekeret, 
10  wan  fö  w«r  ich  gundret: 
da  mite  f6  feite  man  zehant 
über  hof  und  über  lant, 
ich  haet  iu  geraten  da; 
durch  die  fchulde  und  durch  den  ha; 
15  da;  er  mir  mtnen  <eheim  Auoc. 
da  würde  rede  von  genuoc, 
diu  mir  laAer  baere 
und  iu  kein  ere  waere. 
ine  gevolges  niemer, 
S9  da;  ir  durch  mich  iemer 
iuwer  vriunt  gunmaeret 
oder  ieman  befwaeret 
und  ha;;et  durch  den  willen  min, 
dem  ir  genaßdec  foltet  An. 
2S    Ouch  fult  ir  iuch  verllnnen, 
und  keret  ir  von  hinnen, 
wer  befchermet  iuwer  zwei  lant? 
diu  enAint  in  eines  wlbes  haut 
noch  wol  noch  vrideüche. 
30  fwer  zweier  künecrlche 

reht  unt  nach  eren  phlegen  fol , 
der  bedarf  Anne  und  herzen  wol : 
fo  enift  in  difen  zwein  landen 
an  mlnen  hdrn  TriAanden 
35  kein  herre,  lä;et  irn  da  bl 
da;  er  den  landen  vrume  A. 
an  in,  fö  kumt  da  niemen  zuo, 
durch  den  man  14;e  oder  tuo. 
iA  da;  urliuges  not  gefchiht« 
40  des  man  Ach  alle  tage  verAht 
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und  zallcn  ztten  mao;  verfehen, 
rö  mag  ei  Ithte  alfö  gefchehen 
daa^  uns  da  milTdinget  an; 
rö  Wirt  mir  min  hSr  Tridan 
mit  itewt;e  unt  mit  arkheit 
dicke  under  ougen  geleit; 
rö  wirt  des  mseres  vil  gelefcn : 
»wnre  Tiillan  hie  gewefen, 
uns  enwiere  niht  ze  dirre  Tiilt 
fö  milTelangen,  als  e;  lA;« 
und  werdent  mir  danne  alle 
mit  gemeinem  fchalle 
gebende  die  fchulde , 
ich  habe  im  iuwer  hulde 
iu  und  in  ze  fchaden  verlorn. 
h^rre ,  e;  ifl  be;;er  verhorn, 
verfinnet  iuch  der  dinge  ha;; 
bedenket  diz  undie  da;; 
eintweder  lat  mich  mit  iu  vam 
oder  heilet  in  diu  lant  bewarn, 
fwie  fö  min  herze  hin  zim  fl , 
er  ill  mir  doch  lieber  bl 
danne  ob  uns  ein  ander  man 
füme  und  velle  dar  an. « 
Her  kttnec  enituont  Hch  al  zehant 
da;  al  ir  herze  was  gewant 
ze  Trirtandes  4ren 
und  begunde  ouch  ieCä  Uten 
an  zwlvel  unde  an  wAn  als  L 
hie  von  fö  was  er  aber  dö  m£ 
verfunken  unde  vervallen 
wider  in  die  zorngallen. 
Ifot  tet  ouch  Brangaenen  kunt 
ir  beider  rede  unz  üf  den  grünt 
und  feite  ir  wider  diz  und  da; , 
da;  n  nie  Wortes  verga;. 
diz  was  Brangaenen  fiftre  leit, 
da;  ü  SÜS6  haele  gefeit 
und  da;  diu  rede  ergangen  was. 
einen  niuwen  brief  Hr  aber  dö  las, 


wa;  ober  ir  rede  fokle  An. 
Hes  nahtes  dö  diu  küoegtn 
zir  harren  aber  flifen  kam, 
under  arme  H  in  n«m : 
5  n  halfeten,  fi  kuAen; 
zir  fenA^n  linden  bruAen 
twanc  An  vH  harle  n4hen 
und  begunde  aber  dö  ykhen 
wider  an  ir  wortUge 

10  mit  antwfirte  unt  mit  vrAge: 
»harren  fprach  A,  »faget  mir 
durch  mlhcn  wiHen,  habet  ir 
von  rehtem  erneA  üf  geleit 
iwer  ding  als  ir  mir  habet  gefeit 

15  von  mlnem  hdrn  TriAande, 
da;  Irin  wider  ze  lande 
wellet  fenden  durch  den  willen  mtn? 
möht  ich  der  rede  gewis  Ad, 
ich  woltes  iu  gendde  fagen 

iK)  hiule  unde  in  allen  mliien  tagen, 
hörre,  ich  getrüwe  iu  harte  wol, 
als  ich  wol  mag  und  als  ich  fol, 
doch  iA  min  vorhte  hie  bl 
da;  e;  gar  ein  verAiochen  A; 

25  und  wiAe  ich  es  gewisheit, 
als  ir  mir  habet  vor  geleit 
da;  ir  mir  wollet  vremden  da;, 
dem  ich  wsere  geha; , 
fo  erkande  ich  an  dem  m«re, 

30  da;  ich  iu  liep  wiere. 
ich  haete  lange  mine  bete, 
wan  da;  ich  e;  ungerne  tete , 
hier  umbe  gerne  an  iuch  gewant, 
wan  mir  iA  harte  wol  beka&t, 

dS  wa;  mir  von  im  mac  üf  erAAn, 
fol  ich  An  lange  künde  h&n. 
nu  h^re,  nu  bedenket  da; 
und  iedoch  niht  durch  mtnen  ha;; : 
fol  er  nu  dirre  Unde  phlegen 

40  die  wlle  und  ir  At  uiiderwegeii , 
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in  da;  iu  danne  miflegAl, 
als  11h te  an  verten  üf  erltikt, 
fö  nimt  er  mir  6r  unde  lant/ 
nu  habet  ir  e;  gar  wol  erkaat, 
da;  mir  an  ime  geworren  kan. 
nu  gedenket  oaeh  dar  an 
ze  guote  und  als  der  vriunt  fol, 
und  loßfet  mich ,  fö  toot  ir  vol , 
von  mlnem  h6rn  TriAande: 
fchickel  in  wider  le  lande 
oder  fchaffet  da;  er  mit  iu  var 
und  mich  die  wlle  bewar 
der  truhfs^e  Mariodd. 
ftüende  aber  iuwer  muot  alfu 
da;  ir  mich  mit  iu.lie;et  varn, 
ich  lie;e  hie  diu  lant  bewarn 
und  berihten  fwer  der  wolde, 
et  da;  ich  mit  iu  folde. 
über  da;  alle;  fö  tuot  ir 
mit  den  landen  unt  mit  mir 
reht  als  iuch  felbe  dunke  guot. 
da;  in  min  wille  unt  min  muot, 
et  ich  gedenke  dar  zuo 
da;  ich  iuwem  willen  tuo, 
ich  lä;e  e;  alle;  seiner  hant 
bei^iu  liut  unde  lanUa 
Sus  gie  (ir  harren  16fende  an , 
bi;  da;  Hm  aber  an  gewan 
da;  er  den  zwivel  aber  lie 
und  aber  von  dem  wäne  gie 
ir  muotes  unde  ir  minne 
und  aber  die  kflneginne 
mitalle  unfchuldic  h»te 
vor  aller  flahte  nntste. 
den  truhre;en  Mariodö 
den  bete  er  aber  mitalle  dd 
zeinemlttgensrcy 
doch  erm  diu  wiren  mnre 
unt  die  rehten  wArheit 
von  ir  h«te  geficit 


Mu  da;  der  iruhr«;e  erfacb» 
da;  (Ines  willen  nibt  geTchach» 
V      er  verfuochte  e;  aber  anderswi: 
ein  getwerc  was  in  dem  hove  da, 
5  da;  felbe  folde  namen  h^n 
Meldt  petlt  von  Aquit4n 
und  kundc  ein  teil,  alf6  man  giht, 
umbe  verholne  gefchiht 
an  dem  gertirne  nahtes  fehen. 
10  ine  wil  ab  nihtes  von  im  jehen 
wan  als  ich;  von  dem  buoche  nim. 
nunc  vtndc  ich  aber  niht  von  im 
an  dem  wären  insre 
wan  da;  e;  kündec  waere 
15  liAec  unde  rede  rieh. 

da;  was  dem  künege  heinllcb 
und  ouch  der  kemenäten. 
mit  dem  begunde  er  rüten , 
fwenn  e;  zen  vrouwen  kerne , 
30  da;  e;  da  war  n«me 

Triftandes  unt  der  künegln ; 
müht  e;  im  dar  zuo  guot  geün 
da;  man  die  wären  künde 
der  minne  an  in  bevünde, 
25  e;  faste  es  iemer  mcre 
wider  Marken  lön  und  cre. 
114  kerte  ouch  e;  fpät  unde  vruo 
Hne  lüge  und  Hne  läge  zuo: 
e;  leite  flne  väre 
30  an  rede  und  an  gebäre 
ze  iegellchen  Hunden 
und  faste  ouch  fchiere  ervundcn 
die  Hebe  an  den  gelieben  zwein; 
wan  R.  hsten  under  ein 
35  fö  nie;e  gebsrde, 
da;  Mel6t  die  bewsrde 
der  minncn  al  zehant  da  vant 
und  feite  ouch  Marken  alzehant, 
da;  benamen  da  minne  wsre. 
40  fus  triben  ü  dri  diz  msre 
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MeI6t  und  Marke  und  Mariodu, 
bi;  fe  under  in  gefielen  d6 
mit  gemeinem  rate  dar  an, 
würde  min  her  Tridan 
von  dem  hove  gefcheiden , 
man  möhle  an  in  beiden 
die  wärheit  ofTenbaere  fehen. 

Wu  diz  was  al  zehant  gefchehen , 
reht  als  ei;  wart  geraten  dk* 
der  künec  bat  (Inen  neven  letä 
durch  rin  felbes  £re, 
da;  er  deheine  kere 
zer  kemenAtcn  nsme 
noch  niemer  d4  hin  kaeme , 
da  der  vrouwen  keiniu  waere: 
der  hof  der  tribe  ein  mere , 
man  woltes  hüetende  (In , 
da  Ton  im  unt  der  ktinegtn 
leit  und  laAer  möhte  enA^n. 
nu  diz  was  al  zehant  getün , 
da;  er  gebot  und  des  er  bat. 
TriAan  meit  iegellche  Hat, 
da  der  vrouwen  heinliche  was.    ' 
kemenäten  unt  palas 
du  enkom  er  niemer  In. 
da;  ingefinde  da;  nam  Hn 
und  rtner  vremede  grd;e  war  : 
n  redeten  im  ze  leide  dar 
▼fl  übel  und  anders  danne  wol. 
iln  ören  wurden  dicke  vol 
mit  iteniuwem  leide. 

Er  unde  Iföt  fi  beide 
Ci  triben  die  ztt  mit  forgen  hin. 
triure  und  klage  was  under  in 
in  micheler  unmüe;ekheit. 
n  h«ten  leit  unde  leit: 
leit  umbe  Maiites  arkwiin, 
leit  da;  fl  niht  mohten  hin 
keine  Aate  under  in  zwein, 
da;  fi  geredeten  enein. 


ietwederem  begunde 

von  Aunde  ze  Hunde 

herze  und  kraft  gefwlchen ; 

bleichen  unde  blichen 
5  begunde  ir  varwe  nnde  ir  lip: 

der  man  bleichet  durch  da;  wip, 

da;  wlp  bleichet  durch  den  man, 

durch  tföte  Triftan , 

durch  TriTtanden  lS6U 
f  0  da;  tete  in  beiden  michel  ndt. 

es  wundert  mich  kleine, 

was  ir  not  gemeine 

und  ir  leit  ungefcheiden ; 

e;n  was  oucb  an  in  beiden 
15  nim^  wan  ein  herz  unde  ein  muot : 

ir  beider  übel,  ir  beider  guot,. 

ir  beider  tdt,  ir  beider  leben 

diu  wären  als  in  ein  geweben: 

fwa;  ir  dewederem  gewar, 
ÜO  des  wart  da;  ander  gewar; 

fwa;  fö  dem  einem  fanfte  tete, 

des  enpfant  da;  ander  an  der  ftete. 

n  wären  beide  under  in  zwein 

mit  übele  unt  mit  guote  aletn: 
25  ir  gemeiniu  herzefwere 

diu  wart  fö  fchlnbiere 

under  ir  beider  ougen , 

da;  man  vil  kleine  longen 

der  minnen  an  ir  varwe  vant. 
30    Und  Marke  enftuont  fich  al  zehant 

und  k6s  wol  an  in  beiden 

ir  vremeden  unde  ir  fcheiden 

da;  in  da;  an  ir  herze  gie; 

werten  fl  wä  oder  wie, 
35  n  fffihen  gerne  einander. 

ein  urfuoche  vander 

und  hie;  an  den  ftunden 

die  jegere  mit  den  hunden 

ze  walde  fich  bereiten. 
40  er  enbdt  in  unde  feiten 
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und  hie;  ottch  in  den  hof  f«gen, 
er  wolde  iweinzec  tage  jagen, 
fwer  mit  gejegede  künde 
oder  fwer  fö  (tne  Itunde 
dd  mite  vertrtben  volde, 
da;  rieh  der  reiten  folde. 
urloup  nam  er  zer  künegln 
und  hie;  H  nach  ir  willen  fln 
da  beime  vroeltch  nnde  Tr6. 
verholnc  bevalch  er  aber  d6 
dem  getwerge  MeI6te, 
da;  e;  Tri(tand  und  Iföte 
zuozir  tougenheite 
lüge  und  lAge  leite , 
e;  genu;;e  es  iemer  wider  in. 
er  felbe  vuor  ze  walde  hin 
mit  michelem  gefcheUe. 

Stn  weidegefelle 
Triltan  beleip  dA  heime 
und  enböt  dem  osheime, 
da;  er  flech  waere. 
der  (leche  weidensre 
wolt  ouch  an  flnc  weide, 
er  unde  Iföt  11  beide 
beliben  an  ir  triure 
und  fuochten  ftventiure 
in  ancltcher  trabte , 
mit  wie  getaner  ahte 
da;  iemer  künde  gefchehen, 
da;  n  Heb  möhten  gefeben. 
nune  künden  H;  ertrahten  nie. 

Under  difen  dingen  gie 
Brangene  ze  Triftande, 
wan  11  tU  wol  erkande 
da;  fln  berzefwere 
vil  nähe  gtade  wiere. 
n  klagte  im  unde  er  klagete  ir 
»  A,  reine«  fpracb  er,  »Taget  mir, 
welch  rftt  gewirdet  dirre  not? 
wie  gewirbe  ich  unt  diu  arme  tPftt, 


da;  wir  fas  niht  verderben? 

ine  wei;  wie  wir  gcwerben» 

da;  wir  behalten  unfer  leben.« 
»IVa;  rites  mag  ich  iu  gegeben?« 
5  rprach  aber  diu  getriuwe; 

»  da;  e;  got  iemer  riuwe 

da;  wir  ie  wurden  gebom. 

wir  haben  älliu  driu  verlorn 

unfer  vröude  und  unfer  ^re: 
tO  wirn  komen  niemcr  ra^re 

an  unfer  vrlheit  als  6. 

Iföt  ow6,  TriAan  ow^, 

da;  ich  iuch  mit  ougen  ie  gefach 

und  alle;  iuwer  ungemach 
15  von  mir  üf  erflanden  ift! 

undn  wei;  nu  weder  rät  noch  lilt, 

da  mite  ich  iu  gehelfen  müge: 

ine  kan  niht  vinden,  da;  iu  tilge. 

ich  wei;  e;  als  mlnen  tdt, 
^  ir  kumet  es  in  grö;e  ndt, 

bellbet  ir  ibt  lange 

in  huote  und  in  getwange. 

nt  e;  niht  be;;er  mae  gefln 

f6  volget  doch  dem  r4te  min : 
25  nu  meine  ich  unt  ze  dirre  alt, 

die  wlle  ir  uns  fus  vremede  flt, 

als  ir  des  werdet  gewar, 

da;  iu  diu  (late  widervar, 

fd  nemt  ein  dieboumes  rts 
30  und  fntdet  fpiene  in  lange  wts 

und  zeicbcnt  die  mit  nihte  m^ 

wan  machet  cinhalb  ein  T 

und  machet  anderhalb  ein  1, 

da;  niwan  der  drlte  buochftap  fl 
35  von  iuwer  beider  namen  dar  an , 

und  leget  da  weder  zuo  noch  van 

und  g6t  ze  dem  boumgarten  tn , 

ir  wi;;et  wol  da;  bicheltn, 

da;  von  dem  brunnen  da  gflt 
40  hin  dA  diu  kemenäte  (Ut, 
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dar  tn  (<5  weifet  einen  fpAn 
und  lÄt  in  rlie^en  unde  gftn 
hin  vür  der  kemenlten  tür; 
da  gAn  wir  lallcn  f  tten  tÜr 
ich  unt  diu  vröudelöfe  tfdt 
und  weinen  nnfer  herzenöt. 
als  wir  in^anne  erfeben  dl, 
da  bt  ericennen  wir  iefA, 
da;  ir  dA  bl  dem  brunnen  fit, 
di  der  öleboam  fchate  gtt. 
da  wartcl  unde  nemet  war: 
diu  fenede  gät  ie  zaoziu  dar 
min  Trouwe  und  iuwer  vriundln 
und  ich  ouch,  als  e;  mac  geTln 
und  e;  an  iuwerm  willen  ifl. 
hArre,  diu  felbe  kurze  Trift, 
die  icb  noch  ze  lebene  hAn, 
diu  fol  mit  iu  zwein  hine  gan, 
da;  ich  iu  beiden  geiebe 
und  iu  ze  lebene  rit  gegebe, 
foltich  umb  eine  ftunde, 
in  der  ich  iu  zwein  künde 
ze  iuwem  yrouden  geleben « 
miner  flttnde  tüfent  geben, 
ich  vefkoufte  alle  mlne  tage, 
ine  gefenftet  iuwer  klage.« 
»C|nAde,  rchoBniur<  fprach  Trillan: 
»ine  hkii  da  keinen  zwtvel  an, 
an  iu  n  triQwe  und  6re; 
der  zweier  wart  nie  mAre 
in  einem  herzen  begraben, 
foltich  nu  keine  fclde  haben, 
die  folte  ich  iu  wol  k^ren 
ze  rröuden  unde  le  dren. 
fwie  kuroberltch  e;  aber  nu  ft^, 
fwie  k^me  fö  mtn  fchlbe  g^ , 
wiftich,  wie  ich  nu  künde 
mlne  tage  und  mtnc  flunde 
ze  iuwern  vröuden  hin  gegeben, 
ich  wolde  oucb  defte  kurzer  leben : 


des  getrftwet  unde  gelmibet  mir.« 
weinende  fpraoh  er  aber  lir: 
»gctriuwe  fieUge;  wlpU 
hie  mite  twanc  er  fe  an  flnen  llp 

5  mit  armen  nkhe  und  ange: 
ir  ougen  unde  ir  wange 
kuft  er  mit  maneger  qo&le 
dicke  unt  ze  manegem  mAle. 
»fchceniu«  fprach  er,  »nu  tuot  wol 

10  unde  als  der  getriuwe  fol 
und  I4;et  iu  bevolhen  flu 
mich  unt  die  feneden  forgerln, 
die  fslegen  tföte;  \ 

bedenket  ie  genöte 

15  uns  beide  famet  ß  unde  mich.« 
»gerne,  h^rre,  da;  tuon  ich; 
gebietet  mir,  nu  wil  ich  gln. 
tuot  als  ich  iu  geraten  hün 
und  forget  niht  ze  före.« 

20  »got  n,  der  iuwer  £re 

und  iuwern  fchoenen  Itp  bewar.« 
Brangsere  neic  weinende  dar 
und  gie  irürende  dan. 
Der  trörige  Triftan 

25  der  fneit  und  warf  die  fpene, 
als  im  flu  r&t  Brangsne 
ze  llnen  dingen  JAre  bdt. 
fus  kom  er  unt  An  vronwe  Ifdt 
zem  brunnen  an  des  boumes  fchate 

30  vil  heinitche  unt  ze  guoter  ilate, 
in  ahte  tagen  wol  ahte  (lunt, 
da;  e;  nie  nieman  wart  kunt 
noch  e;  kein  ouge  nie  gefach 
wan  eines  nahtes  e;  gefchach , 

35  dö  Triftan  aber  des  endes  gie , 
dö  wart  ftn  Melöt,  ine  wei;  wie, 
da;  vertAne  getwerc, 
des  ^Alandes  antwerc, 
von  ungelücke  gewar 

10  unt  fleich  alle;  nAch  im  dar 
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und  fach  in  luo  dem  bovme  gdn 
und  niht  vil  lange  dl  bt  HUn, 
unz  da;  ein  vrcmwe  zitoum  gie 
und  er  die  nAhe  zuosini  vie. 
wer  aber  diu  vrouwe  wiore » 
des  was  er  ungewttre. 
116  des  andern  tages  wart, 
Melöt  Aeicb  aber  üf  ilne  vart, 
ein  Itttzel  vor  dem  mitten  tage 
und  b»te  mit  Taifcbitcher  klage 
und  mit  vil  aiiger  Akuft 
wol  underlltÖ3;en  Hne  brufl 
und  kom  ze  Triftande  hin: 
x>entriu wen«  fprach  er,  »h^rre,  ich  bin 
mit  forgen  her  gegangen, 
wand  ir  fit  fd  bevangen 
mit  merke  unt  mit  vAre 
da;  ich  mich  her  zewAfe 
▼erAoln  hin  mit  maneger  not 
und  da;  mich  diu  getriuwe  tot 
diu  tugenthafte  kUnegln 
erbarmet  in  dem  herzen  min, 
diu  leider  nn  ze  dirre  vrift 
durch  iuch  in  grd;en  forgen  iA; 
diu  bat  mich  da  her  zuoziu  gAn, 
wan  fe  anders  niemen  möhte  h4n , 
der  ir  ze  difeme  m«re 
als  gevellec  wsre. 
n  bat  mich  unde  gebdt  mir 
da;  ich  iuch  gruo;te  Ton  ir 
und  da;  von  herzen  tnte 
und  iuch  vil  verre  baete 
da;  ir  fi  noch  gefprechet  da , 
ine  wei;,  ir  wi;;et  w.ol  wä, 
da  ir  nAheft  bl  ir  wdret 
und  ouch  vil  r,ehte  vAret 
der  reiben  ftunde  unt  der  ztt, 
als  ir  gewon  ze  komene  At. 
ine  wei;,  wes  fe  iuch  da  warnen  All. 
und  Ailt  ir  mir  gelouben  wol 


ir  lett  upd  iuwcr  ungemach, 
da;  mir  nie  leider  geA:hach, 
dann  mir  gefchehen  iA  dar  an. 
nu  hSrre  min,  h^r  TriAan, 
5  ich  wil  varn,  gebietet  mir; 
fwa;  ir  weit,  da;  Tage  ich  ir. 
ine  getar  hie  lenger  niht  geAn : 
da;  hovegeAnde  wtirde  es  min 
an  dirre  verte  innen » 

10  ich  möhte  es  A^haden  gewinnen. 
A  jehent  doch  alle  und  iA  ir  wAn, 
fwa;  under  iu  zwein  iA  getin, 
da;  alle;  A  mit  mir  geA:hehen. 
des  wil  ich  hin  ze  gote  jehen 

15  und  hin  ziu  beiden,  da;  e;  nie 
mit  keinem  mlnem  rAte  ergie.« 
»vriunt,  troumet  iu  ?«  fprach  TriAan ; 
»wa;  msre  trlbet  ir  mich  an  ? 
wa;  iA  der  hoveliute  wän? 

SO  wa;  hki  min  vrowe  und  ich  getan? 
ü;!  Areiche  t  balde,  in  gotes  ha; 
und  wi;;et  wsrlicbe  da;, 
fwes  iemen  waenet  oder  gibt, 
lie;  ich  e;  allermeifte  niht 

25  durch  min  felbes  öre, 
irn  gefeitet  niemer  m^e 
liin  wider  ze  hove  m«re, 
wa;  iu  hie  getroumet  wsre.« 
IHelöt  gie  dan  und  reit  zehant 

30  ze  walde,  da  er  Marken  vant 
vür  w4r  er  im  dö  feite, 
da;  er  der  w4rheite 
ze  ende  wsre  komen  da 
und  feite  im,  wie  unde  wA 

35  als  e;  zem  brnnnen  was  gefchehen : 
»ir  mfiget  die  wArheit  felbe  fehen» 
fprach  Meldt,  »herre,  wellet  ir, 
ze  naht  fd  rltet  dar  mit  mir: 
ine  verAhe  mich  keines  dingfss  ba;, 

10  fwie  f6  A  gevüegen  da;« 


367 


H.  14678. 


368 


(ine  komen  noch  hlnaht  beide  dar, 
t6  mtiget  ir  felbe  nemen  war, 
wie  (1  gewerben  under  in.<c 
der  künec  reit  mit  Mel6te  hin 
Ans  herzeleides  warten, 
nu  fe  in  den  boamgarten 
be  nahtztte  kämen, 
ir  geberges  war  gendmen , 
done  van  t  der  künec  noch  da;  ge  twerc 
dekeine  ftat  noch  kein  geberc, 
da;  in  reht  unde  geban*e 
zuo  ir  14ge  wsre. 
nu  (tuont  da,  dk  der  bninne  vlö;, 
ein  öleboum  der  was  mä;e  grö; 
nider  unt  doch  billlche  breit, 
da  zuo  tätens  ir  arbeit 
da;  fe  üf  den  beide  geftigen: 
üf  dem  fl;ens  unde  fwigen. 
Tridtan,  do;  nahtende  wart, 
er  fleich  aber  üf  Hne  vart. 
nu'r  in  den  boumgarten  kam, 
(Ine  boten  er  ze  banden  nam 
und  leite  fe  in  die  gießen 
und  He  ß  hine  vlie;en. 
die  feiten  ie  genüte 
der  feneden  tföte, 
da;  ir  gefelle  wsere  da. 
TriAan  gienc  über  den  bmnnen  Ch , 
da  beide  fchate  unde  gras 
Yon  dem  öleboujne  was. 
Mä  gefluont  er  trahtende 
in  flnem  herzen  ahtende 
fln  tougenltche;  ungemach. 
fus  kom  da;  er  den  fchate  gefach 
von  Marke  und  von  Meldte, 
wan  der  mäne  ie  genöte 
durch  den  boum  hin  nider  fchein. 
nu  er  des  fchates  von  in  zwein 
bcfcheidenltche  wart  gewar, 
nu  hflete  er  michel  angeft  dar. 


wand  er  erkande  lieb  iefft  * 

der  vkre  ont  der  läge  da. 

»got  h^rre«  dähte  er  wider  fich, 

»befchime  Ifftt  unde  mich: 
5  ia  da;  fi  dife  läge  niht 

bt  difeme  fchate  enztt  erfiht, 

[6  gät  n  für  ftch  her  ze  mir. 

gefchiht  och  da;,  fö  werden  wir 

ze  jämer  unt  ze  leide. 
10  got  h^rre,  habe  uns  beide 

durch  dtne  güete  in  dlner  phlege. 

bewar  lf6te  an  difeme  wege. 

beleite  funder  alle  ir  trite. 

warne  die  reinen  etswä  mite 
15  dirre  läge  und  dirre  arkheit, 

die  man  üf  uns  zwei  hat  geleit , 

^  fe  iht  gefpreche  oder  getuo, 

da  man  iht  arges  denke  zuo. 

ja  h6rre  got,  erbarme  dich 
20  über  H  und  ü)>er  mich. 

unfer  £re  und  unfer  leben 

da;  n  dir  hlnaht  ergeben.« 
Sin  yrouwe  diu  künegln 

unde  ir  beider  vriundln 
25  Brangaene  diu  reine 

fi  zw6  n  giengen  eine 

Triftandes  boten  warten 

in  ir  jämergarten, 

in  dem  fi  zallen  ftunden, 
30  fö  fi  vor  yäre  künden, 

ir  jämer  klageten  under  in. 

da  giengen  fi  her  unde  hin 

trürende  unde  klagende, 

ir  fenemsere  fagende. 
35  yil  fchiere  wart  Brangene 

der  boten  unt  der  fp«ne 

in  der  ▼Iie;e  gewar: 

ir  vrouwen  wincte  fi  dar. 

.Iföt  diu  vie  fe  und  fach  R  an , 
10  fi  las  }f<&t,  R  las  Triftan; 
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fi  nam  ir  maotel  al  lefaant« 
ombe  ir  faoubet  R  den  want» 
und  Ileich  dur  bluomen  unt  dar  gras 
hin  da  boam  und  brunne  was. 
nu  da;  H  kom  fö  ndhen, 
da;  n  beide  einander  Ckhen^ 
TriAan  ftuont  alle;  ze  Aete, 
da;  er  doch  nie  d4  vor  getete: 
Hne  kom  ömAles  Euozim  nie, 
em  gienge  verre  gegen  ir  ie, 
BTu  wunderte  tföte 
r<gre  unde  n\  gen6te, 
wa;  dirre  m«re  w»re: 
ir  herze  da;  wart  fwsre. 
n  begunde  ir  houbet  nider  \än 
und  vorhtltche  gegen  im  g4n. 
der  verte  fl  grd;  angeft  nam. 
nu  fe  alfö  Ufe  g^nde  kam 
dem  boume  ein  lützel  näher  hl, 
nu  gefach  fl  mannes  fchate  drt 
und  widte  niwan  einen  dA. 
hie  bt  verftuont  fl  fleh  iefil 
der  läge  unt  der  vire 
und  ouch  an  dem  gebäre, 
den  Triftan  hin  zir  haete. 
»ä  dirre  mortnete« 
gedähte  fl,  »wa;  wirdet  der? 
wa;  brähte  dife  läge  her? 
benamen  min  harre  derfl  hie  hl, 
fwä  er  hie  bt  verborgen  fl. 
ich  wnne  onch,  wir  verraten  flu. 
befcherme  uns  hSrre  trehttn. 
hilf  uns  da;  wir  mit  6ren 
von  hinnen  müe;en  kären. 
harre,  bewar  in  unde  mich.« 
nu  gedähte  fe  aber  wider  fleh: 
»wei;  Triflan  nu  dife  ungefchiht 
oder  enwei;  er  iv  niht?« 
nu  bedühte  fl  zehant 
da;  er  die  läge  bete  erkant, 


wan  flu  in  den  gebsrden  fach. 
Si  floont  von  verre  unde  fpraeh: 

i>hSr  Triflan,  mir  ifl  harte  leit, 

da;  ir  miner  tumpheit 
5  f6  gewis  und  alfd  fleher  fit 

und  da;  ir  mir  ze  dirre  zit 

dekeiner  fpräche  muotet. 

da;  ir  iuwer  ären  huotet 

wider  iuwem  (Bheim  unde  mich , 
10  diu  rede  diu  vuoele  fleh 

und  ftttende  iuwem  triuwen  ha; 

und  mlnen  ären  danne  da; 

da;  ir  fö  fpstiu  teidinc 

und  fus  getanen  helinc 
15  üf  leget  und  ahtet  her  ze  mir. 

nu  fprechet  an,  wa;  weUet  ir? 

ich  ftän  mit  angeften  hie 

wan  da;  michs  Brangnn  niht  erlie, 

diu  mich  es  bat  und  mir  e;  riet, 
90  als  fl  hiute  von  iu  fehlet, 

da;  ich  her  zuoziu  käme 

und  iuwer  klage  vemsme. 

da;  aber  ich  irs  gevolget  hän, 

da;  ifl  vil  f6re  mifletän. 
25  fl  fltzet  aber  hie  nähen  bl 

und  ouch  fwie  fleher  ich  hie  fl , 

ich  gebe  &  doch  zewäre 

durch  boefer  liute  väre 

ein  min  lit  von  miner  hant, 
30  ä  leman  w«re  bekant 

da;  ich  hie  bl  iu  wsre. 

man  hat  fö  michel  masre 

von  iu  gemachet  unt  von  mir, 

fl  gefwüeren  alle  wol  da;  wir 
35  vil  harte  wcren  kumberhaft 

mit  valfchltcher  vriuntfcbaft. 

des  wänes  ifl  der  hof  vol. 

nu  wei;  e;  aber  got  fclbe  wol, 

wie  min  herze  hin  ziu  fle; 
40  und  wil  ein  lützel  (Sprechen  m^ : 
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des  n  pA  mta  tirklbide 
undn  mfle;e  Ottcb  mlner  Aiade 
niemer  anders  komen  abe 
wen  als  ich  iuch  gemeinet  habe, 
mit  welhem  herzen  unde  wie ; 
und  gihes  zc  gote  da;  ich  nie 
zc  keinem  manne  mnot  gewan 
und  hinte  und  iemer  alle  man 
vor  mlnem  herzen  ßnt  verfpart 
niwan  der  eine,  dem  da  wart 
der  drdte  rofcbluome 
Ton  mtnem  roagetuome. 
da;  mich  rotn  h^rre  Marke 
bewsnet  alfd  ftarke 
durch  iuwern  willen,  h^r  Triftan, 
wei;  got  da  mifletuot  er  an, 
rd  gar  als  er  erkunnet  h4t 
wie  mtn  herze  bin  zin  fUt. 
die  mich  ze  mcren  habent  briht, 
wei;  got,  die  (Int  vil  unbedüht: 
in  i(l  min  herze  vil  unkunt. 
ich  hkn  \a  hundert  tüfent  ftunt 
vriundes  geberdc  vor  geldn 
durch  die  liebe,  die  ich  hän 
ze  dem ,  den  ich  du  lieben  fol , 
dann  durch  valfch,  da;  wei;  got  woi. 
c;  waere  rilter  oder  kneht, 
fö  diuhte  mich  und  wcre  oach  reht 
und  6ret  ouch  mich  Aarke, 
fwer  mlnem  harren  Marke 
liep  oder  Hppe  waere, 
da;  ich  dem  ^re  bere* 
nu  verk&ret  man  mir  da;, 
undn  wil  ich  iu  doch  niemer  hn; 
durch  ir  aller  Ittge  tragen, 
h^rre,  fwa;  ir  mir  wellet  Tagen, 
da;  Taget  mir,  wand  ich  wil  g4n : 
ine  mac  nihl  langer  hie  gedlAn.« 
»Sttligiu  vrouwe«  Tprach  TriAan; 
» ine  hAu  d4  keinen  zwlvel  an , 


da;  irs  die  volgc  heM, 
im  Tprschet  unde  taeielt  * 
fira;  tagende  und  ^re  were: 
nunc  lAnt  iuch  Ittgensre, 

5  die  iuch  mit  mir  Tus  tiAnt  bedüht 
und  uns  undflrften  habent  brikfat 
ü;  mtnes  harren  hulden 
mit  miohelen  unTchulden, 
da;  got  vil  wol  erkennen  Toi. 

10  Tieligiu,  nu  bedenket  woU 
lugenthafliu  küneginne 
und  nemet  in  iuwer  fume, 
da;  ich  fö  rehte  nnTchuldec  bin 
wider  iuch  und  wider  in, 

15  und  r4tet  mlnem  harren  da; 
TInen  zom  und  flnen  ha;, 
den  er  mir  ine  Tchulde  treit, 
da;  er  den  durch  (Ine  höveTcheit 
hele  und  höveTchliche  trage 

90  niht  langer  wan  diTe  ahte  tage, 
bi;  da;  hab  er  und  habet  ouch  ir 
die  geberde  her  ze  mir 
als  ob  ir  mir  geniedec  ilt; 
To  bereite  ouch  ich  mich  in  der  alt 

25  da;  ich  von  hinnen  k6re« 
wir  verlieTen  unTer  ^re, 
der  künec  min  h^rre  und  ir  unt  ich, 
ifl  da;  ir  alTus  wider  mich 
gebäret,  als  ich  hinnen  var, 

30  Tö  Tprechent  unTcr  vinde  dar: 
»entriuwen,  hie  was  etawa;  an: 
nemt  war  wie  mtn  h^r  TrKlan 
geTcheiden  ift  von  hinnen 
mit  des  küneges  unminnen. « 

35    » IHln  h^r  TriTtan  a  Tprach  tTdt , 
»ich  Ute  Tanfter  ^  den  tot 
dan  ich  mlnen  harren  hoste, 
da;  er  iht  des  durch  mich  t»te, 
da;  hin  ziu  wnre  gewant. 

40  nu  iA  iu  doch  da;  wol  erkant 
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da;  er  mir  iesQo  lange  mfl 
durch  luch  yü  vngeiMMkc  ift, 
unt.wifte  er  ande  wnre  Im  kunt 
da;  ich  bl  in  xe  dirre  ftoot 
eine  und  nahtes  wttre, 
ich  kceme  es  in  da;  innre 
da;  er  mir  niemer  ro^re 
erbäte  liep  noch  Ire. 
ob  oach  da;  iemer  Ais  gefchiht, 
entriuwen,  des  enwei;  ich  niht, 
und  wundert  mich  des  Harke, 
wA  von  min  hirre  Marke 
an  difen  arkw&n  ksme, 
von  weme  er  den  rki  naeme 
unde  ich  mich  doch  nie  enftnont. 
als  doch  diu  wtp  tu  Ichiere  tuont , 
da;  ir  mir  keine  yalfcheit 
mit  gebärden  hstet  vür  geleit, 
noch  ich  felbe  hin  ziu  nie 
yalfch  noch  üppekheit  begie. 
ine  wei;  wa;  uns  verrlten  hüt, 
wan  unfer  beider  dinc  da;  Alt 
Übel  unde  erbermedtcfae, 
als  e;  got  der  ilche 
enilt  bedenken  mtle;e 
und  e;  be;;er  unde  btte;e. 
Hu  häm  nu  gebietet  mir: 
ich  wil  g^n,  £6  g4t  ouch  ir. 
iwer  fwiere  und  iuwer  arbeit, 
da;  wi;;e  got«  diu  ßnt  mir  leit 
ich  h»te  fchttlde  hin  ziu  tu, 
der  ich  doch  nu  niht  baffen  wil , 
da;  ich  iu  Tolde  fln  geha; ; 
mich  erbannet  aber  da; 
da;  ir  durch  mich  ze  dirre  zlt 
In  fchulde  fus  befwsret  flt 
durch  da;  wil  ich  e;  ttberfehen 
und  fwenne  der  tac  fofgefchehen, 
da;  ir  von  hinnen  mfie;et  Tara, 
birre,  fd  mtke;e  iuch  got  bewarn; 


der  himelifchea  k<lttegtn> 
der  müe;et  ir  hevolhen  (In 
iwcr  bete  und  iuwer  botefcbaft; 
und  wiitc  ich  ob  diu  keine  kraft 
5  von  mtnem  rite  haste, 
ich  riete  unde  t«te , 
fwes  fö  ich  mich  verfche , 
dar  an  iu  woi  gefchflehe. 
nu  Türbte  ich  aber  flre , 

10  da;  er  mir;  verkire. 

fwie  fö  e;  aber  dar  umbe  eigl, 
fwie  harte  e;  wir  ze  vire  ftl, 
ich  wil  iuch  doch  genie;en  lln 
da;  ir  niht  valfches  habet  getln 

15  wider  mlnen  harren  unde  mich ; 

Twie  mir  gelinge,  fö  wirbich 

iwer  bete,  fö  ich  befte  kan.  c< 

»Clnlde,  vrottwe«  fprach  Triftan, 

»und  fwa;  ir  rede  vindet  dl, 

20  da;  enbietet  mir  iefl ; 
wirde  aber  ich  ihtes  gewar 
und  Uhte  alfA  von  hinnen  var, 
da;  ich  iuch  niht  mire  fefae , 
fwa;  fö  mir  danne  gefchebe 

25  vil  tugenthaftiu  ktlnegtn, 
fö  mtte;et  ir  gefegent  fln 
von  allem  hiroelifchem  her; 
wan  got  wei;  wol,  erd  unde  roer 
diu  getruogen  nie  £6  reine  wip. 

30  vrowe ,  iuwer  feie  und  iuwer  Itp , 
iuwer  6re  und  iuwer  leben 
diu  fln  iemer  gote  ergeben.« 
Sus  fcbieden  ß  lieh  onder  in. 
diu  küneginne  diu  gie  hin 

35  ßuftende  unde  trürende, 
ameirende  unde  amürende , 
mit  tougenllchem  fmerzen 
ir  Itbes  unde  ir  herzen, 
der  tnürsre  Triftan 

40  der  gieng  ouch  trürende  dan 
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und  weinende  Aarice. 

• 

dertrürigeBiarke, 

der  üf  dem  boume  &ä  fa%, 

der  betrüret  aber  da; 

und  gieng  im  rehte  an  ilnen  I!p 

da;  er  den  neven  unt  da;  wtp 

le  arge  hete  bedAht; 

und  die  in  dar  an  h«ten  bräht, 

die  vervluochte  er  tüfent  (Itande 

mit  herzen  unt  mit  munde. 

er  Terwei;  ie  genöle 

dem  getwcrge  Meldte, 

da;  e;  in  bete  betrogen. 

und  im  ßn  reine  wtp  belogen. 

n  lUgen  Ton  dem  boume  nider 

und  riten  an  da;  gejegede  wider 

mit  jämer  unt  mit  leide 

Marke  und  Melöt  beide. 

fl  beten  zweier  bände  leit: 
Melöt  durch  die  trOgeheit, 

die  er  begangen  folde  h^n; 
Marke  durch  den  arkwAn 
da;  er  den  neven  unt  da;  wip 
und  allermeift  Hn  felbes  11p 
fd  hste  befwieret 
und  ze  übele  verm«ret 
über  hof  und  über  lant. 

Des  morgens  al  zehant 
hie;  er  den  jegem  allen  Tagen 
da;  fi  beliben  und  vtteren  jagen : 
er  felbe  k^rte  wider  tn. 
»Tagt  an«  fprach  er,  »yrou  kttnegln, 
wie  habet  ir  yertriben  flt 
inwer  Aunde  und  iuwer  ztt?« 
»h^rre,  min  nnmüe;ekheit 
da;  was  undfirftene;  leit; 
fd  was  aber  min  vire 
diu  harphe  unt  diu  llre.c< 
»undürften  leit?«  fprach  Marke  dö: 
»wa;  was  da;  unt  wie  was  dem  W?« 


Ifdt  erfmieret  uade  i^ch: 

»fwie;  gerchfthe,  e;  gefchacfa 

und  gefohiht  och  hiute  and  alle  tage; 

triure  und  üppedlchiu  klage 
5  deilt  min  und  aller  vrouwen  fite; 

hie  reine  wir  diu  herze  mite 

und  lütern  diu  ougen. 

wir  nemen  uns  dicke  tougen 

ein  ffiichel  leit  von  nihte 
10  und  ld;en;  oüch  en  rihte.<c 

alAis  treip  (1;  mit  fchimphe  hin. 
Doch  nam  e;  Marke  in  (Inen  Hn 

und  markte  e;  algemeine 

ir  wort  und  ouch  ir  meine. 
15  »nu  vrouwecc  fprach  er,  »fagct  mir, 

wei;  lernen  hinne  od  wi;;et  W^ 

wieTriOandesdincA^? 

man  feite  mir,  im  w«re  wä, 

do  ich  aller  niheA  hinnen  reit« 
ao  »h^rre,  iu  wart  ouch  wir  gefeit  (c 

fprach  aber  diu  ktlneginne. 
,    da;  meinde  (1  zer  minne: 

fi  wifie  wol  Hn  fwsre 

da;  diu  von  minnen  w»re. 
25  der  künec  fprach  aber  dö  vür  ba; : 

»wa;  wi;;et  ir,  wer  feite  iu  da;?« 

»ine  wei;  wan  als  ich  w«ne, 

unde  als  mir  firangsne 

Ton  finer  fiecheite 
90  in  kurzen  ziten  feite; 

diu  fach  in  geAer  an  dem  tage 

und  enbdt  mir  da;  ich  fine  klage 

und  An  wort  hin  ziu  tste 

und  iuch  durch  got  des  b»te 
35  da;  ir  im  niht  fö  figre 

ged«htet  an  flu  dre 

und  hastet  iuwer  mä;e 

an  flbelem  gelü;e 
,   dife  ahte  Uge  doch  wider  in, 
40  bi?  da;  verrihtet  er  fich  hin , 
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und  ll$et  in  mit  treu 
von  iuwerm  hove  k^en 
und  von  dem  lande  fcheiden. 
des  gert  er  her  zons  beiden  ;a 
und  feite  im  alle  Hne  bete ,  5 

als  er  ß  bi  dem  brunnen  tete 
und  als  er  felbe  wol  vemam, 
wiea;  umbe  ir  beider  ic^de  kam. 
Her  künec  fprach  aben  »vrou  kfinegln, 
unfslec  müe;e  er  iemer  ün,  10 

der  mich  dar  an  ie  brühte 
daa;  ich  in  ie  verd4hte; 
da;  ill  mir  innedtche  leit, 
wand  ich  hän  Ane  unTchuldekheit 
in  kurzen  zlten  wol  vcrnomen:  15 

ich  bin  es  alles  zende  komcn. 
und  fsligiu  künegln, 
als  lieb  als  ich  iu  HUe  fln, 
fö  n  der  zorn  an  iuch  verliin; 
fwa;  ir  getuot,  da;  H  getln.  90 

nemet  uns  beide  mich  unt  in 
und  leget  e;  under  beiden  hin»« 
»hSrre,  ine  wil«  fprach  diu  kUnegtn 
»hie  mite  nihi  harte  unmüe^ec  fln, 
wan  leite  ich  e;  blute  nider,  25 

ir  griffet  aber  morgen  wider 
an  iuwern  arkwän«  als  La 
»nein  zw4re,  vrouwe,  niemer  mL 
ine  wil  im  niemer  m^re 
gedenken  an  Hn  ere  90 

und  iuch,  vrou  küneginne 
umb  ü;erllche  minne 
iemer  lä;en  äne  w4n«<f        ' 
Diz  gelübede  wart  da  getan. 
hie  mite  wart  Tridan  befant  35 

unt  der  arcwin  zehant 
gar  hin  geleit  ze  guote 
mit  lüterltchem  nuiote. 
tfdt  wart  aber  Triftande 
von  bände  ze  bände  40 


bevolhen  wider  in  Ane  phlege. 
der  phlag  ir  aber  alle  wege 
mit  huote  unt  mit  rAte. 
n  unt  diu  kemen^te 
dien  wliren  niwan  als  er  gebot. 
Triftan  unt  An  vrouwe  Iföt 
die  lebeten  aber  lieb  unde  wol: 
ir  beider  wunne  diu  was  vol. 
fus.was  in  aber  ein  wunfchleben 
n^ch  ir  ungemüete  gegeben» 
fwie  kurz  c;  wernde  w«re,  , 

an  itcniuwe  fwsre. 

Ich  fpriche  da;  wol  ttberlüt , 
da;  deheiner  flahte  ne;;elkrüt 
nie  wart  fö  bitter  noch  £6  für 
als  der  füre  n^hgebür, 
noch  nie  kein  angeA  alfd  grö; 
als  der  valfche  hüsgend;: 
ich  meine  da;  zer  valfcheit, 
der  vriundc  vriundes  bilde  treit 
und  in  dem  herzen  vlent  ift» 
da;  iA  ein  vreisllch  mitewiA, 
wan  der  treit  alle  Aunde 
da;  honec  in  dem  munde, 
da;  eiter,  dk  der  angel  11t, 
da  bist  der  eiterlne  nlt 
dem  vriunde  miflelinge 
an  iegellchem  dinge , 
da;  er  gehceret  unde  gefiht 
und  enhüetet  niemen  vor  im  nibt 
fwer  aber  offenbare 
dem  vinde  Ane  vire 
ze  fchaden  breitet  unde  leit,     ^ 
desn  zele  ich  niht  ze  valfcheit; 
die  wlle  er  vlent  wefen  wil, 
die  wlle  enfchadet  er  niht  ze  vü. 
fwenne  er  fich  heinllche  dar, 
fö  neme  der  man  An  felbes  war. 

Als  tete  Mel6t  und  Mariod6 : 
fl  wAren  aber  TriAande  dö 
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dicke  unt  ze  mancgea  tlteR 
valfchllchen  «n  der  fiten : 
n  truogen  ime  gellche 
mit  valfche  und  mit  Ifwlche 
ir  dienA  und  ir  heinllche  an. 
hie  Tor  hnte  abr  TriAan 
(Ine  waraunge  ie  genöte 
und  warnet  ouch  Iföte. 
»fehtcr  fprach  er,  »benekttnegln, 
nu  httetet  iuwer  unde  mtn 
an  jrede  und  an  gebire : 
wir  Hn  mit  größer  vAre 
befetiet  unde  bevangen ; 
uns  g4nt  cw£n  eilorflangen 
in  tüben  bilde,  in  Ale^em  fite , 
fmeichende  alle  Aunde  mite: 
vor  den  habet  iuwer  (inne, 
feligiu  küneginne; 
wan  fwA  die  hüsgen6;e  (Int 
gantltttiet  als  der  tüben  kint 
und  als  des  (langen  kint  gexagel , 
da  fol  man  kriuzen  vfir  den  hagel 
und  fegenen  vtir  den  gehen  t6t. 
fasligiu  vrouwe,  fchoBne  Iföt, 
nu  httetet  iuch  genöte 
▼or  dem  flapgea  Mel6te 
und  vor  dem  hunde  Miriodö.  cc 
8i  beide  w4ren  ouch  alfö, 
jener  (lange,  dirre  bunt; 
wan  (i  leiten  xaller  itunt 
den  gelieben  zwein  ir  v^re, 
an  allem  ir  gebire, 
an  iegellchem  gange 
als  bunt  unde  (lange, 
(i  triben  vmo  und  fpAte 
mit  rüege  unt  mit  rite 
ir  arkheit  wider  Marken  an , 
bi;  da;  er  aber  wider  began 
an  (Iner  liebe  wenken, 
die  gelieben  aber  bedenken 


und  aber  ir  tougenhcite 

llge  unde  urfuoGfae  leite. 
In  einem  tage  er  i4der  lieg, 

als  in  rin  vaifcher  rit  gehie; 
5  und  mit  im  Ifdt  unt  Tri(tMk 

diene  winden  niht,  da;  in  hier  an 

dekeiner  (Iahte  fwsre 

vttr  gebreitet  were 

und  nimen  keiner  vAre  war. 
iO  Cus  lac  diu  heinllche  fcbar 

nich  gemächlicher  fache 

den  tag  in  ir  gemache 

4ne  fchal.  und  Ane  braht. 

des  anderen  tages  ze  naht, 
15  d6  da;  gefindc  fleh  seriie 

und  Marke  (lAfen  gegic, 

done  lac  ze  kemeniten , 

als  ei  vor  was  geriten 

nieman  wan  Marke  unde  Ifdt 
aO  unde  Tri(Un  unt  Meldt, 

Brangene  und  ein  juncvröuwelln. 

ouch  wAren  diu  lieht  unde  ir  fchln, 

durch  den  gk(t,  bevangen 

under  den  umbehangen. 
23    JHu  man  zer  mettinftnnde 

liuten  begunde, 

Marke  der  verdAhte  man, 

der  leite  fleh  al  fwlgende  an 

und  hie;  Meldten  üf  (Un 
30  und  mit  im  hin  zer  mettin  gAn. 

nu  Marke  von  dem  bette  kam , 

Meldt  fln  mel  ze  banden  nam , 

den  eftrich  er  bef«te, 

ob  iemen  bt  getraste 
35  dem  bette  dar  oder  dan, 

da;  man  in  fpurte  abe  od  an. 

hie  mite  giengen  fi  zwdne  hin. 

ir  andAht  diu  was  under  in 

vil  kleine  an  kein  gel>et  gewant 
40  nu  wart  ouch  Brang»n  al  lehant 
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dcT  Uge  bl  dem  mal  ^ewtr; 
fi  Heich  ze  TriAande  dar, 
n  warnet  in  und  khrle  wider 
und  leite  Ikh  dö  wider  nider. 
diu  läge  was  Triilande 
vil  innecUchen  ande. 
Hn  herze  in  flnem  Übe 
da;  wart  nich  dem  wtbe 
volmüetec  unde  in  trabte, 
wie  er  dar  komen  mabte: 
er  tel  diu  geltche  wol, 
da;  minne  an  ouge  wefen  fol 
und  liebe  keine  vorbte  büt, 
dk  n  von  emede  gät. 
»Owe«  gedAhte  er  wider  Ach, 
»got  h^rre,  wie  gewirbe  ich 
mit  dirre  veigen  läget 
nu  Aät  mir  diAu  wäge 
ze  einem  höhen  wette. « 
er  Aiiont  üf  ron  dem  bette 
unt  nam  allenthalben  war« 
mit  welhem  liAe  er  koeme  dar. 
nu  was  ouch  f6  vil  lichtes  di 
da;  er  da;  mel  gefach  ieTft. 
nu  dühte  in  diu  gelegenheit 
zeinem  fprunge  ze  breit ; 
nu  getorAe  er  ouch  dar  niht  gegin. 
iedoch  muofe  er;  an  da;  Mn, 
da;  dA  was  wsger  under  den  zwein: 
er  fazte  Ane  yüe;e  enein 
und  trat  Wl  ?aAe  zeAete: 
TriAan  der  minnen  blinde  tete 
den  poindcr  unt  die  ritterfcfaaA 
ze  harte  ttber  Ane  kraft: 
er  fprang  hin  an  da;  bette 
und  verlos  ouch  an  dem  wette, 
wand  im  An  äder  üf  brach, 
da;  im  At  michel  ungemach 
und  leit  begunde  machen, 
bette  und  bettekchcn 


diu  miAleTarte  da;  bluot, 
alfe  bluot  von  rehte  tuot: 
e;  verwete  wA  unde  wd. 
vil  harte  unlange  lag  er  dk 
5  bi;  purper  unde  blUt, 
bette  unde  bettewit 
milalle  wurden  miAevar. 
aber  fprang  er  wider  als  dar 
an  An  bette  unde  lac 

10  in  trabte  unz  an  den  liebten  tac 
IVu  Marke  der  kom  fehlere  wider 
und  wartet  an  den  efirlch  nider.     . 
'dk  nam  er  Aner  läge  war 
unde  wart  dk  nihtes  gewar; 

15  und  aber  dö  er  hine  kam 
und  an  dem  bette  war  gcnam, 
dö  fach  er  bluot  unde  bluot. « 
da;  befwärte  im  den  mnot. 
»wie  nu«  fprach  er,  d>vrou  kttnegln, 

ÜO  wa;  fol  dirre  m«re  An, 

von  wannen  kom  diz  bluQt  her  an?« 
»mtn  Ader  braA,  dk  gieng  e;  van: 
diu  iA  küme  iezuo  verAanden.« 
nu  begunder  ouch  TriAanden 

35  durch  Ane  hende  lA;en  gAn, 
als  e;  in  fchimphe  w«re  getAn: 
»wol  üf«  fprach  er  »h4r  Triftan!« 
und  warf  da;  deckelacben  dan 
und  vant  ouch  da  bluot  alfe  dort. 

80  nu  gefweig  er  unde  fprach  nie  wort, 
er  lie;  in  ligen  und  kArte  hin. 
Ane  gedanke  unt  An  An 
die  wurden  fwsre  der  van: 
er  dAhte  und  dAhte,  als  ein  der  man, 

35  dem  e;  ze  kleinem  liebe  ertaget, 
er  biete  ouch  dA  vil  nAch  gejaget 
unz  üf  An  herzenllche;  teil, 
iedoch  ir  beider  tougenheit 
unt  der  wAren  gefchiht 

40  der  enwiAe  er  anders  niht 
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wan  ah  er  an  dem  bluote  fach, 
diu  bewsrde  diu  was  aber  fwach. 
(In  zwlvel  unt  Hn  arcwAn, 
die  er  i  hstc  gar  verlAn, 
se  den  fö  was  er  aber  geweten, 
wand  er  den  eflrlch  unbetreten 
vor  dem  bette  vunden  h«te; 
da  von  wAnd  er  untiete 
von  flnem  neveu  ine  Hn; 
und  wände  er  aber  die  kttnegtn 
unt  fln  bette  bluotec  vant, 
di  von  beftuont  in  al  zehant 
An  ungedanc  und  fln  unmuot, 
als  den  zwivclhaften  tuot. 
mit  difeme  zwtvel  enwefte  er  war; 
er  w4ndc  her,  er  wAnde  dar; 
em  wifle  wa;  er  woide 
oder  wes  er  waenen  folde. 
er  hnte  ze  den  ftunden 
an  flnem  bette  vunden 
die  fchuldigen  minnen  fpor 
und  vant  neheine;  der  vor. 
hie  mite  was  im  diu  wArheit 
beidiu  geheimen  unde  verfeit, 
mit  difen  zwein  was  er  betrogen  : 
diiiu  zwei  w4r  unde  gelogen 
diu  heter  beide  in  wdne 
und  was  ouch  beider  4ne : 
orn  woite  fi  niht  fchuldic  hän 
undn  woltes  ouch  niht  fchulde  erlün ; 
diz  was  dem  zwivelere 
ein  nAhe  g6ndiu  fwere. 
Der  verirrete  Marke 
alr^rAe  was  er  Harke 
bekümbert  mit  trabte, 
mit  wie  getJiner  ahte 
er  fich  hier  üj(  berihte 
und  difen  wAn  beflihte , 
wie  er  der  zwlvelbttrde 
ledec  und  Ane  würde; 


wie  er  den  hof  bviahte 
von  der  miiTedsehte, 
die  er  treip  ie  gen6le 
von  flnem  wlbe  lf6te       • 

5  und  Hnem  neven  Triflande. 
flne  vürilen  er  befände, 
dar  er  ilch  triuwen  verfach , 
und  kündet  in  (In  ungemach 
und  feite  in  wie  diz  miere 

10  da  ze  hove  enfprungen  w«re 
und  vorbte  harte  fiftre 
flner  ^  und  flner  ere 
unt  jach  des  in  ddhte  niht , 
ilt  da;  ir  beider  inziht 

15  fö  wttre  goffenbsret 
und  in  daa;  laut  vermcret, 
dai  er  benamen  der  kflnegln 
holt  oder  heinlich  wolte  fln, 
Hne  behabete  offenllchen  e 

90  wider  in  ir  unfchuide  unde  ir  e: 
hier  über  fuocht  er  ir  aller  rAt, 
den  zwlvel  umbe  ir  miHetAt, 
wie  er  den  fö  hin  getste» 
als  er  es  Sre  h«te 

25  eintweder  abe  oder  an. 
Sine  vriunde  und  Ilne  man 
die  gerieten  ime  zehant 
da;  er  ze  Lunders  zEngelant 
ein  konzllie  leite 

90  und  dA  der  phafheite 
den  witzegen  antillen , 
die  gotes  reht  wol  wiften, 
nnen  werren  tnte  kunt. 
da;  konzllie  da;  wart  fA  leAunt 

35  ze  Lunders  gefprochen 

-     nAch  der  pfingeft  wochen 
ze  ü;  g^ndem  meien. 
phaffen  unde  leien 
der  kom  zem  tage  ein  michel  kraft 

40  durch  des  küneges  botefchaft, 
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als  er  gebat  und  ouch  gebot; 

nu  dar  kom  Marke  und  kom  Ifdt 

bekümberet  beide 

mit  vorhte  unt  mit  leide. 

Iföt  diu  vorhte  fdre 

verliefen  üb  und  ere ; 

fo  haele  Marke  michel  leit, 

ilne  vröude  und  Ane  werdekeit 

da^  er  die  fwachen  folde 

an  Hnem  wlbe  Ifolde. 

Nu  Marke  an  da;  konzliie  fa;, 
(Inen  lantvürden  klageter  da;, 
wie  er  befwaeret  were 
mit  difeme  laftermaerc; 
und  bat  fl  harte  fere 
durch  got  und  durch  ir  Sre, 
ob  fi  mit  ihte  künden, 
da;  fe  ime  hier  tiber  runden 
etsUchen  den  li(t  oder  den  rät, 
da  mite  er  dirre  milTetät 
^4che  unde  gerihte  nsme 
und  ir  ouch  zende  ksme 
eintweder  abe  oder  an. 
hier  Über  fo  redete  manic  man 
in  maneger  wlfe  flnen  muot,    - 
einer  übel ,  der  ander  guot, 
dirre  fus  und  jener  fo. 

Uf  ftuont  der  Yürden  einer  dö, 
die  bl  dem  rate  wären, 
an  Witzen  unde  an  jären 
ze  guotem  rAte  wol  gellalt, 
des  llbes  edeltch  und  alt, 
beidiu  grlfe  und  wlfe, 
der  bifchof  von  Tamife , 
über  Hne  krucken  leinder  lieh: 
»künec  h^rrecc  fprach  er,  »beeret  mich: 
ir  habet  uns  her  vür  iuch  befant, 
uns  vürllen  hie  von  Engelaut 
beidiu  durch  triuwe  unt  durch  rät, 
als  iuch  desa4i  ane  gät: 

TrifUm. 


'    der  vürften  ich  ouch  einer  bin, 
herre ,  ich  hän  ouch  Hat  under  in; 
ouch  bin  ich  in  den  tagen  wol 
da;  ich  wol  vür  mich  felben  fol 
5  beidiu  tuon  unde  län 
und  reden,  fwa;  ich  ze  redene  hän. 
ir  iegellch  der  rede  vür  ßch: 
hSrre,  ich  wil  iu  Tagen  vür  mich 
mlnen  iin  und  mlnen  muot; 

10  mtn  fin,  dunk  er  iuch  danne  guot 
und  gevaller  iu,  fd  volget  ir 
minem  rate  unde  mir. 
mtn  vrouwe  und  min  her  Triflan, 
die  wsenet  man  z'undingen  an 

15  und  Hnt  an  deheiner  wärheit 
noch  überkomen  noch  überfeit, 
als  ich  die  rede  vemomen  hän. 
wie  müget  ir  nu  den  arcwän 
mit  arge  beflihten? 

20  wie  müget  ir  gerihten 

über  iuwern  neven  und  iuwer  wip 
an  ir  Src  und  an  ir  llp, 
fit  man  ß^ihl  ervunden  hat 
an  deheiner  flahte  müTetät, 

25  noch  niemer  übte  ervinden  kan? 
etswer  feit  Triftanden  an 
dife  fchulde  und  dife  inziht, 
ern  beredete  es  hin  zime  niht, 
als  er  ze  rehte  folde. 

30  f6  bringet  ouch  Ifolde 
liht  eteswer  ze  maeren, 
ern  mag  es  niht  bewaeren. 
fit  aber  der  hof  ir  midetät 
fö  harte  in  arcwäne  hat, 

35  föne  fület  ir  der  künegln 
ze  bette  noch  ze  tifche  Iin 
gefellecUch  unz  an  den  tac 
ob  fe  ir  unfchulde  erzeigen  nue 
fö  wider  iuch,  f6  wider  diu  lant, 

40  den  dirre  liument  ül  erkani 
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und  die  in  Irlbcni  alle  tage; 
van  leider  fus  geUner  Tage 
der  ift  d»;  6re  vil  bereit, 
zer  lüge  und  zcr  w4rheit, 
ei  n  wAr  oder  gelogen; 
fwaj;  in  den  liamet  wirt  gezogen, 
der  inziht  da  heilet, 
der  qoidcet  unde  reiget 
ie  zer  ergeren  hanL 
fwie  (oi  hier  umbc  fl  gewant, 
e;  f!  w4r  oder  niht, 
der  Hument  unt  diu  inziht 
diu  iint  mit  rede  fö  verre  kernen 
da;  irg  ze  leide  habet  genomen 
und  eg  der  hof  rür  übel  hAt. 
nu  rite  ich,  h^rre,  und  ift  min  r4t, 
min  vrouwe  dfu  künegtn , 
nt  n  beiprecheu  fol  Hn 
umbe  folhc  milTewende, 
dag  man  H  her  befende 
zunfer  aller  gagcnwürtc, 
iwer  anfpräcbe,  ir  antwürte 
dag  man  diu  beide  alfö  verneme, 
als  eg  dem  hov.e  wol  gezeme.« 
Derküneefprach:  »herre,des  volgich. 
diu  rede  und  der  r4t  dunket  mich 
gevüege  unde  gevallefam.a 
man  befände  Ifolde  unt  R  kam 
zem  konzllie  in  den  palas. 
nu  dag  n  nidcr  gefeggen  was, 
der  bifchof  der  grlfe, 
der  wlfe  von  Tamife 
er  tete  als  ime  der  künec  geböl, 
er  Auont  üf  unt  fprach :  »Treu  Is&i 
tugenthafliu  kttnegln, 
min  rede  fol  in  niht  fwere  Hn: 
der  künec  mtn  fadrre  heiget  mich 
Hn  wort  hie  fprechen,  nu  muog  ich 
hin  ziu  letften  flo  gebot, 
nu  bekenne  eg  aber  got 


fwag  iwerr  wirde  miiTeziinl 
und  iuwer  reine  lop  benimt, 
dag  ich  dag  vil  ungcrae  trage 
beidiu  ze  liehie  und  ouoh  ze  tage: 
5  möhtich  es  wol  erlogen  An. 
rxligiu  guotiu  künegln, 
iuwer  herre  und  inwer  man 
der  heiget  mich  iuch  fprechen  an 
umbe  ein  offcnllche  inzihL 

10  ine  weig  noch  er  cnweig  eg  niht, 
w4  von  eg  fl  gerochen, 
wan  dag  ir  flt  befprochen 
vorne  hove  unt  vom  lande 
mit  (Inem  neven  TriAande. 

15  ob  got  wil,  vrou  künegtn, 
der  untste  fult  ir  An 
unfchuldic  und  4ne. 
iedoch  hAt  ecg  in  wAne, 
dA  von  dag  es  der  hof  giht. 

aO  min  hdrre  felbe  dern  hAt  niht 
an  iu  bevunden  niwan  guot. 
von  mieren,  diu  der  hof  tuet, 
hAt  er  den  wAn  üf  iuch  geleit , 
niht  von  deheiner  wArheit. 

25  durch  dag  fö  fprichet  er  iuch  an , 
dag  eg  (Ine  vriunde  und  fine  man 
vernemen  unde  hoeren , 
ob  er  hie  mite  zeAoBren 
difen  liumet  und  dife  lüge 

30  mit  unfer  aller  rAte  möge, 
nu  dunket  mich  da;  goioi  getan» 
dag  ir  im  umbe  den  arcwAn 
rede  gebet  unde  antwürte 
zunfer  aller  gagenwürte.« 

35    Iföt  diu  wol  geAnne 
di«  gefinne  kttneginne , 
dö  ir  ze  fprechene  gefchach, 
n  Auont  üf  felbe  unde  fprach: 
»hArre,  mtn  b&r  bifchof, 

40  dife  lantbarüne  und  al  der  hof. 
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ir  fult  d^i  aTle  wi;;en  wol, 

fwä  £6  ich  verrpreehen  M 

mlns  harren  Ia(ter  onde  mich , 

entriuwen,  da;  rerrpricbe  kb 

beidia  no  und  olle  Aunt. 

tr  harren  alle ,  inirA  wol  kant, 

da;  mich  didu  döfperheit 

vor  einem  ]äre  ilt  an  gefeit 

beide  über  hof  und  über  lant. 

iuft  aber  allen  wol  erkant 

da;  niemen  alf6  fnlec  ilt, 

der  al  der  werlde  und  alle  vriA 

fö  wol  ze  willen  mttge  gcleben, 

im  werde  ülalter  gegeben. 

von  diu  enwundert  mich  es  oibt , 

ob  mir  der  rede  ouch  ndt  gefchiht; 

ine  möhte  niemer  Hn  verfwigen, 

ine  müefe  werden  bezigen 

unvaoge  und  milTewende, 

durch  da;  ich  bin  eilende 

und  endarf  bte  niender  vrAgen 

nach  vriunden  noch  nAch  m4gen : 

mirft  leider  lütfel  iemen  bt, 

der  mtnes  leides  leidic  11. 

ir  alle  und  iuwer  iegelleh, 

irfltarm  oder  rieh, 

ir  geloubet  vil  gereite 

miner  dörperheite. 

weflieh  na  wa;  getste, 

wa;  r^tes  hie  zuo  h»te, 

da;  ich  mlne  unfchulde  . 

an  iuwer  aller  hukle 

nach  mlnes  harren  6ren 

wol  möhte  gekoren, 

d4  haste  ich  guoten  willen  zno. 

wa;  r4tet  ir  nu,  da;  ich  tuo? 

fwa;  gerihtes  man  mir  üf  geleit, 

des  bin  ich  gerne  bereit, 

da;  iuwer  aller  arcwin 

wehie  vürder  get4a; 


und  aber  noch'  michel  m^re 

ze  behabene  die  dre 

mlnes  harren  unde  min.  cc         / 
Der  künec  fprach:  »vrou  kttncgtn, 
5  hier  an  \ä%  ich  e;  wol  geftin: 

mac  ich  gerihte  vdn  iu  hin , 

als  ir  uns  habet  vttr  geleit, 

fö  tuot  es  uns  gewisheit; 

g4t  her  in  atribte 
10  vertriuwet  da;  geribte 

ze  dem  glQenden  Ifen, 

als  wir  iuch  hie  bewtfen,  i< 

diu  küneginne  tete  alfd , 

n  vertriuwet  ir  geribte  dd, 
15  als  ir  dk  wart  befprochen 

nach  den  felben  i^hs  wochen 

in  die  Aat  ze  Karliüne. 

künec  und  lantbarAne 

al  da;  konztlie  fchiet  Geh  fli. 
aO    Iföt  beleih  aleine  di 

mit  forgen  unt  mit  leide: 

forge  und  leit  diu  beide 

twungen  R  harte  PIre. 

fi  forgele  umbe  ir  öre; 
35  f6  twanc  11  da;  verholne  leit, 

da;  n  ir  unwArheit 

folte  wärbsren. 

mit  difen  zwein  fwsren 

entwifte  H,  wa;  ane  g^n: 
30  n  begunde  ir  fwipre  beide  14a 

an  den  gen«digen  KriA, 

der  gehülfec  in  den  ncBtcn  ift; 

dem  bevalch  Ct  harte  vafte 

mit  geböte  unt  mit  vafte 
85  alle  ir  angeft  unde  ir  n6L 

in  difen  dingen  hste  Iföi 

einen  IIA  ir  herzen  vür  geleit 

vil  verre  üf  gotes  hövdüciieit: 

fi  fchreip  uade  fände 
40  einen  brief  Triftande 
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und  enbdt  im  da}  er  ksme , 
fwA  er  die  vuoge  aeme, 
le  Rarliün  des  tages  vruo , 
fd  fi  di  lolde  ftd^eü  luo 
und  name  ir  an  dem  (lade  war. 
DU  diz  gefchach,  Triftan  kom  dar 
in  pilgerlnes  wiete. 
fln  antlütze  er  b«te 
railTeverwet  unde  gefwellet, 
Hb  und  wät  TerlteUel. 
mru  Marke  und  Ifdt  k4men, 
Ir  gelende  da  genimen, 
diu  künegln  erfacb  in  da 
uhde  erkande  in  oucb  ießi; 
und  als  da;  fchif  an  geftie;, 
Ifdt  gebot  unde  hie;, 
ob  der  wallaere 
rO  wol  mügende  wsre 
und  fö  vil  krefte  biete, 
da;  man  in  durcb  got  baete, 
da;  er  H  trttege  bin  abe 
von  der  fcbifbrucke  in  die  habe, 
fine  wolte  Heb  nibt  in  den  tagen 
debelnem  ritter  li;en  tragen, 
fus  riefens  alle  dar  an : 
»gät  ber  näber,  fslec  man; 
traget  mlne  vrouwen  an  da;  Aat.« 
er  volgete,  des  man  in  dk  bit: 
Hne  vroweu  die  künegln 
die  nam  er  an  den  arm  fln 
unt  truoc  H  bin  wider  lant. 
tfdt  diu  riknde  ime  zebant, 
fwenn  er  ze  lande  kaeme 
da;  er  einen  val  d^  nsme 
mit  ir  mitalle  zerden. 
fwclcb  rki  fln  folte  werden, 
er  tete  alfö ;  do  er  an  da;  flat 
und  ü;  bin  an  da;  lant  getrat, 
der  wallsr  nider  zer  erden  fanc 
und  viel,  als  ine  flnen  danc, 


da;  fleb  der  val  alTö  gewac 

da;  er  der  kfinegtn  gelac 

an  ir  arme  und  an  ir  flten. 

hie  was  anlange;  blten: 
5  des  geflndes  kom  ein  micbei  fchar 

mit  flecken  und  mit  flehen  dar 
*    und  wolten  den  wallsre 

bereiten  übeler  msre.    • 

»nein,  nein,  \äi  fläna  fpracb  aber  Ifdt 
10  »e;  tete  dem  wallaere  ndt: 

er  ifl  ämehtec  unde  kranc 

unt  viel  4ne  flnen  danc« 
Mu  feiten  fls  ir  f^re 

beidiu  gnäde  und  ^re 
15  und  lobetens  in  ir  muote , 

da;  fi  fleh  mit  unguote 

an  dem  armen  nibt  enrach. 

tr6t  dö  flnierende  fprach: 

»welch  wunder  wanre  oucb  nu  dar  an, 
20  ob  dirre  wallende  man 

mit  mir  wolte  fchimpben?« 

diz  begundens  ir  gelimpben 

ze  tugenden  unt  ze  bövcfcbeit: 

ir  ören  wart  dö  vil  gefeit 
25  unde  ir  lobes  von  man^em  man 

und  Marke  der  fach  alle;  an 

und  hörte  diz  unde  da;. 

Ifdl  fpracb  aber  dö  vür  ba;: 

»nune  wei;  ich  wa;  fln  werden  fol; 
30  iwer  iegellch  der  flbt  nn  wol 

da;  ich  da;  niht  verribten  kan , 

da;  kne  Marken  nie  kein  man 

an  mlnen  arm  kaeme 

noch  da;  nie  man  genaeme 
35  fln  leger  an  mincr  flten.« 

fus  begunden  fl  rlten 

trlbende  ir  fchimpbmere 

von  difeme  paltenasre 

hin  In  ze  Karliüne. 
40  dk  was  vil  barüne 
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phaffen  onde  ritterfchaft 
gemeines  Tolkes  michel  Inraft; 
bifchove  unt  preisten, 
die  da;  ambet  Uten 
und  fegen ten  da;  gerillte : 
die  wftren  ouch  enrihte 
mit  ir  dinge  bereit, 
da;  tlen  da;  was  In  geleit. 

Diu  gaote  ktlnegtn  tfolt 
diu  h«te  ir  filber  unde  Ir  golt, 
ir  sierde  and  fwa;  fl  hnte 
an  pherden  unde  an  wste 
gegeben  durch  gotes  hulde , 
da;  got  ir  wAren  fchulde 
an  ir  iht  gedvhte 
und  n  lir  ^ren  brachte, 
hie  mite  was  (i  zem  mQnder  komen 
und  h»te  ir  ambet  yernomen 
mit  innecllchem  muote 
diu  wtfe  diu  guote; 
ir  andäht  diu  was  gotellch: 
n  truoc  ze  nfthed  an  ir  Itch 
ein  herte  hemede  hierin , 
dar  obe  ein  wüllln  röckeltn 
kurz  unt  da;  m^  dann  einer  hant 
ob  ir  enkeltnen  want. 
ir  ermel  wftren  tkf  gezogen 
vafte  unz  an  den  ellenbogen ; 
arme  und  vfie;e  wären  bar. 
manc  herze  und  ouge  nam  ir  war 
fwftre  und  erbSrmecItche. 
ir  gewandes  unde  ir  Itche 
des  wart  da  dicke  war  genomen. 
hie  mite  was  ouch  da;  heiltuom  komen 
üf  dem  n  fwem  folde. 
alAis  hie;  man  Ifolde 
ir  fchulde  an  difen  itinden 
got  unt  der  werlde  künden. 

nu  h»te  tföt  hr  unde  leben 

vil  verre  an  gotes  gtiete  ei^eben: 


n  b^t  ir  herze  unde  ir  hant 

vorhtltche,  als  e;  ir  was  gcwant« 

dem  heiltuome  unt  dem  eide. 

hendc  und  herze  beide 
5  ergap  0  gotes  fegene 

ze  bewarne  unt  ze  phlegene. 
Mu  wUren  da  genuoge 

fd  grd;er  unvuoge, 

da;  n  der  kflneginne  ir  eit 
10  yi\  gerne  heten  M  geleit 

ze  fchaden  unt  ze  vtlle. 

diu  bittere  nttgalle 

der  trtthf»;e  Mariod^ 

der  treib  e;  fus  unde  fö 
f  5  unde  manige  wis  lir  fchaden  an. 

dl  wider  was  aber  dk  manic  man , 

der  fleh  an  ir  drte 

und  e;  ir  ze  guote  k^rte. 

fus  gie  da;  kriegen  nnder  in 
2D  umbe  ir  eit  her  unde  hin: 

der  was  ir  übel  und  dirre  guot, 

als  man  ze  folhen  dingen  tuot. 

»künec  h^rre«  fprach  diu  kfinegtn, 

»mtn  eit  muo;  doch  geftellet  Hn, 
25  fwa;  ir  deheiner  gefaget, 

als  iu  gevallet  unde  behaget: 

Yon  diu  fö  feht  hie  felbe  zuo 

wa;  ich  gefpreche  oder  getno, 

ob  ich  e;  iu  mit  eide 
^  ze  danke  befchelde: 

ir  aller  l^re  derft  ze  vil. 

vememet,  wie  ich  iu  P^cm  wil: 

da;  mtnes  libes  nie  kein  man 

deheine  künde  nie  gewan 
35  noch  mir  ze  keinen  zlten 

weder  ze  arme  noch  ze  fiten 

an  iuch  nie  lebende  man  gelac 

wan  der,  vür  den  ich  niht  enmac 

gebieten  eit  noch  lougen, 
10  den  ir  mit  iuwem  ougen 
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mir  nihet  an  dem  arme» 
der  waUmr  der  arme: 
fo  gehelfe  mir  min  trehltn 
und  al  die  beilegen«  die  der  fln 
ze  r«lden  unt  ze  heile, 
an  difemc  urteile. 
hAn  ich  es  niht  genuoc  gefeit, 
h^rre,  ich  bes^^er  iu  den  eit, 
als  ir  mir  faget,  fus  oder  fd.« 

»Troowe«  fprach  der  künic  d^, 
»CS  dunket  mich  genuoc  hier  an, 
als  ich  michs  yerilnnen  kan. 
nu  nem^t  da;  Ifeii  üf  die  hant; 
und  als  ir  uns  habt  vor  genant , 
als  helfe  iu  got  ze  dirre  not« 
»Amen«  fprach  diu  fchoene  lf<^t: 
in  gotes  namen  greif  fi;  an 
und  truog  e; ,  da;  H;  niht  verbran. 
d^  wart  wol  goffenbieret 
und  al  der  werlt  beweret, 
da;  der  vil  tugenthafte  Kriil 
wintfchaffen  als  ein  ermel  iH: 
er  Tüeget  unde  fuochet  an, 
da  man;  an  in  gefoochen  kan, 
als  gerüege  und  alfe  wol , 
als  er  ron  allem  rehte  foL 
eril  allen  herzen  bereit, 
ze  durnehte  unt  ze  trügeheit. 
ifl  e;  erneft,  ift  e;  fpil, 
er  iA  ie  fwie  fd  man  wil. 
da;  wart  wol  offenbiere  fchln 
an  der  gevüegen  künegln ; 
die  generte  ir  trügeheit 
und  ir  gelQppeter  eit, 
der  hin  ze  gote  geU;en  was, 
da;  n  an  ir  ^ren  genas, 
unt  wart  aber  dö  Aarkc 
von  ir  harren  Marke 
geminnet  unde  g^ret, 
geprlfet  unde  geboret 


▼on  liute  unt  von  lande. 

fwa;  fö  der  Jcfinec  erkande^ 

dar  an  ir  herze  was  gewant» 

da;  was  fln  wille  zehant: 
5  er  b6t  ir  ^re  nnde  gnot. 

al  fln  herze  und  al  fln  muot 

die  wAm  niwan  an  fi  gdeit 

An  aller  flahte  valfcheit. 

fln  zwlvelunt fln arcwin 
10  diu  wAren  aber  dd  hin  getAn. 
Triflan,  Lolde  kompai^ün, 

dö  er  fi  ze  Karliün 

bete  getragen  an  den  flat 

und  geleiflet  dA,  des  A  in  bat, 
15  er  vuor  des  felben  mAles 

von  Engelaut  ze  SwAles 

ze  dem  herzogen  GilAne; 

der  was  d6  wlbes  Ane 

unt  was  junc  unde  rieh 
90  vrt  unde  vrcellch. 

dem  was  er  grö;  willekomen; 

der  bete  ouch  A  von  ime  vemomen 

vil  manllcher  dinge 

und  vil  feltfcncr  linge; 
%  der  was  vil  harte  fAre 

vervli;;en  an  fln  Are, 

an  flne  vröude,  an  An  gemach: 

an  fwelhem  dinge  er  fleh  verfach 

da;  fln  vröude  wsere, 
dO  des  was  er  gevsere 

und  leite  flnen  vil;  dar  an; 

wan  der  trürmre  XriAan 

der  was  ze  allen  Aunden 

mit  gedanken  gebunden 
35  niit  trabte  und  mit  triure 

umbc  Ane  Aventiure. 

Eines  tages  gevuocte  da; 

da;  TriAan  bl  GilAne  fa; 

in  triure  unde  in  trabte 
40  und  erfüfte  ü;er  ahtc.  * 
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nu  des  warttSMn  gewar, 

er  gebot  da;  man  in  brtfhte  dar 

na  bandeltn  PetkerHk 

(Ins  bcnen  fpil  von  Ayehk 

und  Hner  äugen  gemach. 

da;  er  gebot,  da;  gefchach: 

ein  parper  edel  unde  rtcb 

vremde  unde  wanderlteb 

al  nach  des  lil^hes  n4;e  breit 

wart  Yür  in  üf  den  tifch  geleit, 

ein  hündeiln  dar  ^f  getragen. 

da;  was  gefeinet,  hArte  ich  Age», 

und  wart  dem  herzogen  gefant 

ü;  Avel^n,  der  feinen  lant, 

▼on  einer  gotinne 

durch  liebe  unt  durch  minne. 

da;  was  mit  folher  wtsheit 

an  den  zwein  dingen  ti  geloit 

an  der  varwe  und  an  der  kraft, 

da;  lunge  nie  fö  redehaft 

noch  herze  nie  fö  wtib  wart, 

da;  (Ine  (choene  und  Hnen  art 

künde  gefchrtben  oder  gefagen. 

rin  yarwe  was  enein  getragen 

mit  aU16  Yremedem  lifte , 

da;  niemen  rehte  wifte 

Ton  wclher  varwe  e;  w»re; 

e;  was  fd  miirebnre, 

als  man  e;  gegen  der  bniA  an  fach, 

da;  niemen  anders  niht  enjach 

e;n  w«re  wl;er  danne  ein  fn^, 

zen  lanken  grttener  danne  k16, 

ein  fite  röter  danne  gr4n, 

diu  ander  gelwer  dann  faMn; 

unden  geltch  laxüre, 

oben  was  ein  mixtüre 

gemifchet  Bütt  fchöne  enein, 

da;  ßch  ir  aller  dehein 

ü;  vflr  da;  ander  d^  bot: 

dane  was  gri&ene  noch  rot 


noch  wl;  noch  fwar;  noeh  gel  noch  bld 

und  doch  ein  teil  ir  aller  dli, 

ich  meine  rehte  purpurbriin. 

da;  vrenede  werc  von  Avelün, 
5  fach  man  e;  wideriimres  an, 

föne  wart  nie  kein  fö  wlfe  man 

der  flne  yarwe  erkande ; 

n  was  fö  maneger  bände 

und  £6  gar  irrebaere, 
10  als  dli  kein  varwe  wsre. 

ime  gienc  umb  An  kragelln 

ein  ketene,  diu  was  guldln: 

dar  an  fö  hieng  ein  fchelle 

rdftte;e  unt  f6  helle, 
15  dö  e;  lieh  rtteren  began, 

der  trüraere  TriHlan 

da;  er  flner  äTentiure  ' 

an  forge  unde  an  triare 

ledec  unde  äne  gefa; 
90  unt  des  leides  gar  verga;, 

da;  in  durch  Ifote  iwanc 

fö  nie;e  was  der  fcheUen  Haue 

da;  n  nieman  gehörte , 

Hne  benieme  im  unt  nsrftörte 
i5  ßne  forge  und  al  An  ungemacb. 
Tridtan  der  hörte  unde  fach 

da;  wunderliche  wunder  an: 

bunt  und  fchellen  er  began 

bemerken  unde  trahlen, 
30  ietweder;  funder  ahten, 

den  hunt  und  ßne  Tremde  hit, 

die  fchellen  unde  ir  nie;cn  lüt: 

ir  beider  nam  in  wunder 

und  dühte  in  doch  hier  under 
35  da;  wunder  umb  da;  hflndeltn 

yil  michel  wunderlicher  An , 

dann  umb  den  Hieben  fchellenklanc. 

der  im  in  An  öre  fanc 

und  nam  im.  Ane  triure. 
40  diz  dühte  in  Aventiure, 
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da;  er  mit  liebien  ovgen 

flner  ougen  lougen 

an  allen  difen  varwea  vant, 

wand  ime  ir  keiniu  vm  bekant, 
fwie  vil  er  ir  gensme  war. 
er  greif  gevuodlehe  dar 

und  ftreichet  e;  mit  banden, 
na  düfate  Triftanden , 
d6  er  e;  handelen  began, 
er  griffe  palmi^Ulden  an, 
fö  linde  was  e;  überal; 
weder  e;  engrein  nocb  enbai, 
dCIcb  erzeigete  ungeberde  nie , 
fwa;  fchimphes  man  mit  ime  begie: 
ouch  ena;  e;  noch  entranc  nibt, 
als  da;  maere  von  im  gibt. 

Mu  da;  e;  dannen  wart  getragen, 
TriAandes  trüren  unt  (In  klagen 
da;  was  aber  dö  nifch  aU  4 
und  aber  fd  vil  der  triure  md 
da;  er  alle  ftne  trabte, 
die  er  gebaben  mabte, 
an  die  gedanke  leite, 
mit  wa;  geTOogheite 
oder  mit  weihen  (innen 
er  möhte  gewinnen 
(Iner  vrowen  der  künegtn 
Petttcriu  da;  bOndeltn, 
durch  da;  ir  fenede  fwere 
al  defte  minre  wsre. 
nunc  knnde  er  aber  niht  erfehen, 
wie;  iemer  mobte  gefchehen 
von  bete  oder  von  li/te, 
wand  er  da;  vil  wol  wifte 
da;  e;  Gil4n  niht  b«te  gegeben 
an  eine  vQr  (In  felbes  leben 
umb  kein  guot,  da;  er  ie  gefacb. 
diu  trabte  unt  da;  ungemach 
da;  lag  im  in  dem  herzen  ie 
und  tete  doch  diu  galtchc  nie. 


Als  uns  diu  wire  hüMijiB  feit 

von  TrtlUndes  manheit, 

fö  was  des  felben  miles 

dem  lande  ae  Swiles 
5  ein  rife  bl  gere;;en. 

hdbverlic  unt  venne;;en, 

und  hnte  üf  der  rivAgen  bAs 

und  hie;  der  UrgAn  li  vilAs. 

dem  felben  rifen  dem  was  Gilto 
10  und  (In  lant  Swiles  underUn 

und  folten  im  den  zins  geben 

da;  er  da;  lantliut  lie;e  leben 

Ane  n6t  und  4ne  leit. 

hie  mite  wart  in  den  hof  gefeit, 
15  UrgAn  der  rife  der  w«re  komen 

und  haete  vfir  (ich  genomen, 

da;  (In  zins  d4  folde  (In 

rinder  fchAf  unde  fwln 

und  hie;  da;  vor  im  dannen  jagen. 
90  hie  mite  begunde  oach  Gilan  (agen 

Hnem  vriunt  Tridande  mcre, 

wie  dirre  zins  waere 

mit  gewalte  unt  mit  arkheit  * 

von  allerdrAe  üf  geieit. 
25  »nu  fagetmir,  herre«  fprach  Tridan, 

2)  ob  ich  iuch  des  benemen  kan 

und  iu  gehilfe  in  kurzer  zlt 

da;  ir  des  zinfes  ledic  dt, 

die  wlle  ir  iemer  fult  geleben: 
30  wa;  weit  ir  mir  ze  Idne  geben?« 

»Entriuwen,  hdrre«  fprach  GilAn^ 

»ich  gibe  iu  gerne,  fwa;  ich  hAn.cc 

Tridan  fprach  aber  dö  vürba;: 

»börre,  vcrtriuwet  ir  mir  da;, 
35  mit  fwelher  ndt  fd  ich;  gctuo, 

fö  hilfe  ich  iu  benamen  derzuo, 

da;  ir  nAch  kurzltcher  zlt 

UrgAnes  iemer  ledec  dt, 

oder  ich  verliufe  da;  leben.  c< 
40  »entriuwen,  h^rre^  ich  fol  in  geben: 
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fwes  ir  gemaotet«  fpradi  Giiiii; 
j>  fwa;  ir  gebietet,  deift  getAn.« 
er  bot  im  triuwe  ende  hant. 
Triftande  wart  zehant  befant 
rin  ors  und  ouch  f!n  Ifen. 
hie  mite  bat  er  fich  wifen 
hin,  da  des  välandes  bam 
mit  dem  roubc  folte  wider  varn. 

Triftan  lehant  bewUet  wart 
vil  rehte  üf  Urglines  Tart 
in  einen  harte  wilden  walt, 
und  ftie;  der  an  des  rifen  gewalt 
des  cndes,  da  der  roap  ie 
über  eine  brücke  wider  gte. 
roup  und  rife  die  k6men  n. 
nu  was  ouch  TriAan  vor  in  da 
und  enlie  den  roup  niht  vflrba;  gän. 
nu  da;  der  veige  rife  UrgAn 
wer  an  der  brücke  wart  gewar, 
er  körte  unftetellche  dar 
mit  einer  harte  langen 
aähellnenitangen, 
die  truog  er  höhe  unde  enbor. 
nu  er  den  ritter  dk  vor 
r6  wol  gew4fenden  fach, 
unwertllche  er  im  zuo  fprach: 
»  vriunt  üf  dem  orfe,  wer  flt  ir? 
war  umbe  enll^^et  ir  mir 
mtne  habe  niht  über  gin? 
wei;  got,  da;  ir  e;  habet  getAn, 
da;n  gAt  iu  niwan  an  da;  leben, 
od  aber  ir  müe;et  iuch  ergeben.« 

Der  üf  dem  orfe  fprach  zehant: 
»vriunt,  ich^bin  TriAan  genant; 
weidn;  vil  wol,  nu  vttrhle  ich 
dtne  (lange  unde  dich 
niht  eine  halbe  bdne. 
von  diu  fö  var  vil  fchöne 

■ 

und  wi;;e  et  wflerilchen  da;, 
d!n  roub  enkumet  niht  vürba;. 


als  verre  als  ich;  erwem  kan. « 

»j4«  fprach  der  rife,  »h^  Trillan, 

ir  waenet  hab^i  beftahden 

Mörolden  von  Irlanden, 
5  mit  dem  ir  iuwer  vehte 

mit  gr6;em  unrehte 

umb  niht  zefamene  tmoget 

und  in  durch  höhvart  flooget. 

ouch  enift  e;  niht  umb  mich  gewant 
10  alff  umbe  jenen  von  trlant, 

den  ir  mit  fchalle  an  kirnet 

und  im  die  fch€enen  nikmet 

die  blüenden  Ifolde, 

die  er  bereden  folde. 
15  nein  nein,  diu  rivftge  iA  min  hüs 

und  hei;  ich  Urgdn  li  vilüs: 

wol  balde  von  der  Ard;en! « 
Hie  mite  begunder  m4;eD 

mit  beiden  flnen  banden 
20  die  rihte  wider  TriAanden 

einen  wurf  und  einen  fwanc, 

der  was  grö;  unde  lanc: 

dem  h»te  er  Ane  md;e 

an  der  feige  und  an  dem  lA;c 
25  rehte  in  der  merke  gegeben, 

da;  er  TriAande  an  An  leben 

folte  An  gegangen ; 

und  als  er  mit  der  Aangen 

hin  zime  begunde  fwenken, 
30  TriAan  begunde  wenken; 

iedoch  entwancter  niht  alfö, 

ern  würfe  im  da;  ors  d6 

vor  den  goffen  gar  enzwei. 

der  ungehiure  rife  erfchrei 
35  und  rief  TriAanden  lachende  an: 

»fo  gehelfiu  got,  hör  TriAan; 

engAhet  niht  ze  ritene 

geruochet  min  ze  bltene, 

ob  ich  iuch  müge  ervlöhen, 
40  da;  ir  mich  min  lantlöhen 
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mit  gniden  uat  mit  drMi 
vüita|;Ui;etkdreii.a 

TriAan  erbei;et  an  d«;  gras, 
wand  ime  da;  ors  erflagen  was;    . 
und  mit  dem  fper  £6  k4rte  er  heri 
er  (lach  Urg4ne  mit  dem  fper 
zem  ougen  eine  wunden. 
da  was  der  veige  vunden. 
der  ungehiure  rife  Urg4n 
er  lie  wol  bakle  hine  gAn 
des  endes ,  di  diu  (lange  lac 
nu  er  die  hant  dar  nich  gewac, 
QU  hnte  ouch  TriAan  Hn  fper 
Ton  imc  geworfen  unt  kom  her 
gerüeret  mit  dem  fwerle. 
ertrafin,  alsergerte. 
wand  er  fluoe  im  die  felben  hantt 
diu  nach  der  Aangen  was  gewant » 
da;  fe  an  der  erden  belac, 
and  gab  im  aber  einen  Aac 
zem  fchenkel  unde  k^rte  dan. 
Urgän  der  fchadeiiafte  man 
greif  mit  der  linken  hant  demider , 
die  Aangen  zuhter  aber  wider 
und  lief  an  flnen  anden : 
er  jagete  TriAanden 
ander  den  boumen  umbe 
manege  angeAllche  krumbe. 
fus  was  der  vl6;  alTe  grd;« 
der  von  Urglnes  wunden  vld;, 
da;  der  ▼41a]ide8  man 
YÜ  f^re  yttrhten  began, 
im  folde  von  dem  bluote 
an  kreften  unde  an  muote 
in  kurzen  zlteo  abe  gän. 
er  lie  roup  unde  ritter  Aän 
und  nam  die  hant,  dÄ  er  A  yant« 
und  k^rte  wider  heim  zehant 
in  Ane  veAe  balde. 

TriAan  Auont  in  dem  walde 


bl  Anem  raube  aleine. 

An  angeft  was  niht  kidiie 

da;  Urgin  lebende  daimeii  was. 

er  fa;  nider  üf  da;  gras 
5  gedenkende  unde  trahtende 

in  Anen  Annen  afatonde« 

At  da;  er  Aner  tete 

keine  bewasnle  h»te, 

wan  eine  den  zins  unt  den  roup , 
10  föne  trüegc  in  niht  vürambe  ein  loop 

An  angeA  unt  An  arbeit, 

die  er  dar  an  hste  geleit; 

und  d4hte,  im  folte  Gilän 

Anes  gelübedes  abe  g4n, 
15  als  undcr  in  zwein  was  benant. 

er  körte  üf  Anen  wdc  zehant 

und  lief  vil  ebene  üf  dem  fpor, 

als  Urgdn  was  geloufen  vor 

und  da  diu  erde  unt  da;  gras 
90  mit  bluote  hin  geverwet  was. 
Mu  er  ze  dem  kaA6Ie  kam , 

vil  vlt;ecllche  er  war  nam 

Urgänes  wi  unde  wA. 

nu  envander  weder  in  da 
35  noch  niemen,  der  ie  leben  gewan; 

wan  der  Terfiftrete  man 

der  hste,  als  uns  da;  m«re  feit« 

Ane  verlorne  iiant  geleit 

üf  einen  tifch  in  Anem  fal 
30  und  was  er  Ton  der  hure  ze  tal 

den  berc  geloufen  würze  graben, 

die  er  len  wunden  folde  haben, 

an  den  er  ouch  wol  wiAe 

die  krall  Aner  geniAe. 
35  ouch  hnter;  alfd  vor  bedAfat. 

hffit  er  die  hant  zem  arme  briht 

mit  liften,  dier  wol  künde , 

cnztt  und  ö  der  Aunde, 

da;  A  mitalle  waere  tot, 
40  er  wnre  wol  von  dirre  not 
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an  ougc  mit  der  haut  generen« 
nu  enfolde  des  niht  wefen, 
wan  Trinen  der  kom  ießi 
unde  erfach  die  hant  du ; 
und  als  ers  kne  irer  da  vant, 
er  nam  fe  und  k^e  dan  zehanl 
reht  als  er  oucb  was  komen  dar. 
Urglin  kom  wider  und  wart  gewar 
da;  er  die  hant  hsete  verlorn, 
im  was  leit  unde  lorn: 
fln  arzente  warf  er  nider, 
er  k^rte  n4ch  Triftande  wjkler. 
der  was  hin  ttber  die  brücke  komen 
und  hste  guote  war  genomen, 
da;  er  nach  ime  gerüeret  kam. 
des  rifen  hant  er  balde  nam , 
under  einen  ronen  er  fl  bare. 
aMrA  was  Hn  ange(t  (larc 
ze  dem  ungehiuren  man» 
wan  d^  eawas  kein  zwivel  an, 
e;n  müefe  ir  eines  t6t  fln 
eintweder  des  rifen  oder  fln. 
er  k^rte  gegen  der  brücke  her 
und  begegent  im  mit  dem  fper: 
da;  Aach  er  üf  in,  da;  e;  brach 
und  al  zebant  da;  er  geJftach, 
f6  was  ouch  der  vertane  iefli 
Urgftn  mit  Hner  Hangen  di : 
fö  gUecltche  er  üf  in  fluoc, 
wan  da;  der  flac  verre  über  truoc; 
wsr  er  von  £re  ge wefen, 
em  wxre  niemer  genefen. 
nu  half  ab  im  da;  er  genas,  . 
da;  fln  Urgän  f6  giree  was; 
wand  er  was  ime  ze  nihe  komen 
und  haete  Hnen  fwanc  genomen 
ze  verre  hinder  ime  hin  dan: 
e  dö  der  ungehiure  man 
die  (lange  bete  wider  gezogen, 
d6  haete  im  TriAan  an  eriogen 


einen  (lieh  zem  ougem : 
er  (lach  im  ^»e  lougen 
in  fln  ander  ouge  einen  (lieb, 
hie  mite  fluoc  Urgin  umbe  (ich 
5  als  mit  rehte  ein  blinder  roan^ 
er  gieng  e;  fd  mit  (legen  an, 
da;  Trillan  vldch  hin  von  im  Oän 
und  He;  in  (labende  umbe  g4B 
mit  Hner  Unken  hende. 

tO  fus  kom  da;  er  dem  eade 
fd  nähe  flnen  trit  genam, 
da;  Tridan  dar  gerüeret  kam 
und  leite  an  dife  ritterfchafl 
al  flne  mäht  und  (Ine  kraft, 

15  er  ruorte  fnelllche  hin, 

mit  beiden  henden  k^rte  er  in 
von  der  brücken  an  den  val , 
er  flie;  in  obene  hin  zetal 
da;  der  ungehiure  lad 

20  an  dem  velfe  aller  zerbrad. 
Hie  mite  nam  aber  Tnftan 
der  figefselige  man 
flne  hant  und  lie  hin  gkn 
und  kom  vil  fchiere,  d4  GilAn 

25  der  herzöge  gegen  im  reit« 
dem  was  vil  innecltehe  leit 
da;  nch  Tridan  ie  an  genam 
und  ie  ze  difeme  kamphe  kam , 
wand  ime  gar  ungedäht  was 

30  da;  er  gen8e(e,.als  er  genas, 
und  als  er  in  suo  loufen  fach 
vroeltchen  er  im  zuo  fprach : 
näy  bien  venianz,  gentil  Tridan: 
fieliger  man ,  nu  Taget  an , 

35  wie  dät  e;  iu,  dt  ir  geAint?« 
nu  lie;  in  Tridan  £k  zeduut 
die  töten  hant  des  rifen  feben 
und  feite  im,  als  e;  was  gefcbehen, 
dn  gelücke  und  dne  Hnge 

40  an  allem  di(eme  dinge. 
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des  wart  GiUn  harte  vrd. 
hin  wider  zer  brücke  ritens  d6 
und  Tunden,  als  in  was  gefeit, 
n4ch  TrUtandes  wArheit 
einen  lerrallenen  man, 
und  Ckhen  den  ze  wunder  an. 
hie  mite  AS  karten  fi  hin; 
den  roup  den  triben  (1  vor  in 
TroBltche  wider  in  da;  laut 
hie  von  wart  michel  fchal  zehant 
ze  Sw&les  in  dem  lande; 
man  fagete  da  Triftandc 
prts  und  lob  und  ^re : 
der  drter  wart  nie  m^re  , 

in  dem  lande  gefeit 
▼on  eines  mannes  manheit. 
Mu  Gilän  undc  Triftan 
der  (igefaelige  man 
hin  wider  ze  hüfe  kAmen , 
ze  banden  aber  gentoen 
ir  gelücke  unde  ir  maere , 
Triftan  der  wunderaere 
der  fprach  zem  herzogen  zehant: 
»herzöge  h6rre,  fit  gemant 
der  triuwen  unt  der  ßcherheit, 
als  under  uns  wart  üf  geleit 
und  als  ir  lobetet  wider  mich. « 
GiUn  fprach :  »  h^rre ,  da;  tuon  ich 
vil  harte  gerne:  faget  mir, 
wa;  i(t  iu  liep?  wes  muotet  ir?« 
»hdr  Gildn,  ich  muote  hin  ziu, 
da;  ir  mir  gebet  Pelltcriu. « 
GilAn  fprach  aber:  »fd  rftte  ich  ba;.<x 
Trillan  fprach:  »lAt  beeren  wa;.(c 
»di  Iftt  ir  mir  da;  hündeltn 
und  nemet  die  Ibhoenen  fwefter  min, 
und  zuozir  halbe; ,  da;  ich  hdn.cc 
»nein,  h^rre  herzöge  Gylän , 
wefet  der  triuwen  gemant ; 
wand  älliu  riebe  und  älliu  lant 


diu  n»me  ich  zwdre  niht  der  für, 
dermire;lle;eanm!nekür: 
ich  fluog  UrgAnen  li  vilü 
durch  niht  wan  durch  Petttcriü.« 
5    »  Entriuwen ,  min  Mt  Triftan , 
IU  iuwer  Wille  ba;  hier  an 
dann  als  ich  iu  hdn  vür  geleit, 
fö  loefe  ich  mlne  wArheit 
und  leiftia ,  fwa;  iu  liep  i(t : 

10  ine  wil  niemer  valfch  noch  lift 
gewenden  noch  getnon  hie  zuo. 
fwie  rehte  ungerne  ich  e;  tuo , 
fwa;  ir  gebietet  da;  fol  ftn. « 
hie  mite  hie;  er  da;  hfindelln 

15  vür  fich  und  vür  TriAanden  tragen, 
»fehtttfprach  er»h^rre,  ichwO  iu  fagen 
unt  wil  iu  fwern  einen  eit 
üf  alle  mtne  felekheit, 
da;  ich  des  niht  gehaben  kan 

20  noch  nie  fd  liebes  niht  gewan, 
äh  min  öre  und  4n  min  leben , 
ine  wolte;  iu  vil  gerner  geben 
danne  mlnen  hunt  Pelltcriu: 
nu  nemt  in  hin  und  habet  in  iu , 

25  got  IA;e  in  iu  ze  vröuden  komen. 
ir  habet  mir  zwüre  an  ime  benomei^ 
da;  beHle  miner  ougen  fpil 
und  mlnes  herzen  wunne  vil.cc 
Triftan  d6  er  da;  hündeltn 

30  gewan  in  die  gewalt  fin , 
em  hste  waerltche 
Röme  und  ellin  riebe 
elliu  lant  und  elliu  mer 
derwider  geahtet  niht  ein  her. 

35  Hn  herze  da;  wart  nie  fd  vrö 
kn  mit  Ifolde,  alfe  dö. 
ze  ftner  heinllche  er  gewan 
von  Gkles  einen  fpileman, 
gevüegen  unde  wlfen ; 

40  den  begunder  underwtfen 
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der  vuoge  unt  der  finne, 

vie  er;  der  küneginne 

der  fchcenen  Ifolde 

zir  Trouden  bringen  folde. 

er  verltmde  e;  dem  Gldotten 

wtsllche  in  Hner  rotten; 

er  fchreip  brieve  und  fante  ir  die 

und  enböt  ir,  ivü  unt  ivie 

er  ei  durch  fi  hste  bejaget. 

Der  fpilman,  als  im  was  gefaget, 
und  als  er  underwlfet  wart« 
alfö  kert  er  üf  flne  vart 
und  kom  alfö  ze  Tintajo^ 
in  des  küneges  Blarkes  kaA^l, 
djxi  ime  üf  llner  ftrAje  nie 
an  deheinen  dingen  miffegie. 
Brangaenen  die  gefprach  er, 
hunt  und  bricve  antwurte  er  der; 
diu  antwurt  e;  Iföte. 
Ifdt  befach  genöte 
Tarnet  unde  funder 
da;  wunderliche  wunder, 
da;  fe  an  dem  hündeline  vant. 
dem  fpileman  gap  fi  zehant 
ze  16ne  unt  ze  folde 
zehen  marc  von  golde. 
fl  fchreip  unde  fände 
briev  unde  enböt  TriAande 
vlt;ec|lche  und  ftarke, 
da;  ime  ir  h^rre  Marke 
holt  und  wiliic  waere , 
noch  hin  zim  dirre  mare 
niemer  war  genaeme ; 
da;  er  benamen  ksme, 
fl  hste;  alle;  hin  geleit. 

Triftan  tet,  als  im  wart  gefeit: 
er  körte  wider  heim  zehant 
künec  und  hof » liut  unde  laut 
die  hüten  im  aber  Sre  als  ö. 

eren  der  wart  im  nie  mi    • 


da  ze  hove  erboten  danne  d6; 
wan  fö  TÜ  da;  im  Mariodd 
er  ü;erhalp  des  herzen  bot 
und  fln  gewete  petlt  Melöt 
5  die  Ilne  vlnde  S  wAren, 
fwa;  ören  im  die  hären, 
dk  was  Yü  lützel  ^ren  hl. 
hie  fprechet  alle  wie  dem  fi , 
da  diu  famblanze  gefchiht, 

10  weder  ift  e;  £re  oder  niht  ? 
ich  fprechc  nein  unde  ja: 
nein  und  ]ä  fint  beidiu  da: 
nein  an  jenem  der  Ci  birt, 
ja  an  difeme  dem  fi  wirt 

15  diu  zwei  fint  beide  an  difen  zwein 
maayindet  dk  j4  unde  nein, 
wa;  ift  der  rede  nu  möre  ? 
e;  ift  äre  kn  £re. 
BTu  feite  Iföt  diu  kungln 

ao  ir  harren  umb  da;  hündeltn, 
ir  muoter  haete;  ir  gefant 
diu  wlfe  künegtn  von  triant; 
und  haete  im  hei;en  machen 
von  koftllchen  fachen 

25  von  gefmtde  unt  von  golde, 
als  man  e;  wünfchen  folde, 
ein  wünnecliche;  hiufelln, 
und  was  im  da  gefpreitet  in 
ein  rlcher  phelle,  üf  dem  e;  lac. 

30  fus  was  e;  naht  unde  tac 
offenllche  und  tougen 
Ifolde  vor  den  ougen. 
n  haete  die  gewonheit, 
fw4  f6  fi  was,  fwar  fö  fi  reit 

35  dane  kom  e;  ü;  ir  ougen  nie: 
man  vuorte;  oder  truog  e;  ie, 
dk  fi;  mit  ougen  ane  fach; 
und  entete  da;  durch  kein  gemach , 
fi  tet;,  als  uns  diz  maere  feit, 

40  ze  niuweai^e  ir  fenede  leit 


411 


H.  i64ae. 


412 


und  ze  htbe  Tridande, 
der;  ir  durch  Hebe  fände. 
Sine  hflßle  kein  gemach  dervani 
ir  fenfte  dem  lac  niht  dar  an. 
wan  diu  getriowe  künegtn 
dk  mite  und  ir  da;^  hündeltn 
ze  dem  aller  ^Aen  kam 
und  fl  die  fchellen  vemam , 
von  der  fir  triure  vergasj , 
iefä  betrahte  11  da; 
da;  ir  vriunt  Triftan  wtere 
durch  ß  beladen  mit  fwaere 
und  gedähte  oach  iefä  wider  fich: 
»oht,  oht  und  vröuwe  ich  mich, 
wie  tnon  ich  ungetrinwe  fö? 
war  umbe  wirde  ich  iemer  tc6 
deheine  Aunde  und  keine  Trift, 
die  wtle  er  durch  mich  trArec  ilt, 
der  Qne  vröude  unt  flu  leben 
durch  mich  ze  triure  h4t  gegeben? 
wes  mag  ich  mich  gerröun  in  in , 
des  Iriure  unt  des  vröude  ich  bin? 
war  umbe  erlache  ich  iemer, 
nt  da;  Hn  herze  nicmer  ' 
kein  gemach  gehaben  kan, 
min  herze  da;  end  dar  an? 
em  bki  niht  lebenes  niwan  min: 
foltich  4n  in  nu  lebende  fln 
vrö  und  vröudebsre 
und  da;  er  trürec  wsre? 
nune  welle  got  der  guote 
da;  ich  in  mlnem  muote 
iemer  vröude  an  in  gehabe!« 
hie  mite  brach  H  die  fchellen  abe 
und  lie  die  ketenen  dar  an. 
hie  verl6s  euch  diu  fcheUe  van 
al  ir  reht  und  alle  ir  kraft: 
ßne  was  niemere  lüthaft 
reht  in  ir  lügenden  als  L 
man  feite  daj  Q  niemet  m^ 


erlafchle  noch  zerltörte, 
fwie  vil  man  fi  gehörte, 
dekeines  herzen  fwttre. 
da;  was  Ifdte  unmaere, 
5  fine  wolte  doch  niht  vrö  fln: 
diu  getriuwe  ft«te  fenederhi, 
diu  hsete  ir  vröude  unde  ir  leben 
fene  unt  Triftande  ergeben. 
Aber  haet  Triftan  undc  iHSt 

10  Überwunden  ir  forge  unde  ir  ndi 
und  wAren  aber  des  hoves  wol; 
der  hof  was  aber  ir  cren  vol : 
ir  beides  lobes  wart  nie  me. 
ß  wären  aber  heinltch  als  6 

15  ir  beider  h^ren  Marke, 
ouch  h41en  ß  lieh  ftarke ; 
'  wan  fos  ir  ftate  under  in  zwetn 
niht  wol  mohten  gehaben  enein , 
fö  dühte  ß  der  wille  guot, 

HO  der  gelieben  dicke  fanfte  tnol; 
der  tröß  und  der  gedinge, 
wie  man  da;  vollebringe, 
dar  an  da;  herze  danne  Itt: 
da;  glt  dem  herzen  alle  zlt 

25  lebende  lulll  und  blüende  kraft, 
diz  ift  diu  rehte  IrAtfchaft; 
diz  ßnt  die  beßen  ßnne 
an  liebe  und  an  der  minne , 
fw4  man  der  tat  niht  haben  mi^, 

30  d4  nach  als  e;  der  minne  Cdge, 
da;  man  ir  gerne  hstfoe  rät 
und  neme  den  willen  vtir  die  tit 
fwä  der  gewiffe  wille  ß , 
dA  ß  diu  guote  ilLate  bl. 

95  man  fol  gelangen  geftillen 
mit  dem  gewißen  willen, 
gefpilen  unde  gefellen 
dien  fuln  niemer  geweilen, 
da;  in  diu  ßate  widerieit, 

40  oder  ß  wellent  al  ir  leit. 
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fö  man  enaac»  der  danne  wil, 
da;  ift  ein  harte  unwnge  fpiJ. 
£6  man  wol  mftge  fö  welle, 
da;  id  guot  fpilgevelle, 
dane  ilt  niht  herzeleides  an. 
die  gefpiin  Ifdt  unt  TriAan 
fö  n  der  ftate  niht  mohten  hAn, 
fö  liefen  fi  die  (late  gän 
mit  dem  gemeinen  willen  hin. 
der  wUle  der  fleich  ander  in 
liepUchen  unde  fao^e 
in  micheler  unmao^e: 
gemeine  liebe  gemeiner  maot 
die  dühten  fi  fte;  unde  gnet. 
die  gelieben  die  h41en 
ir  liebe  xallen  mAlen 
vor  dem  hove  unt  vor  Marke 
als  verre  und  alfo  darke 
fö  n  di«  blinde  liebe  lie, 
diu  mit  in  beiden  umbe  gie. 
Kf  u  üt  aber  der  Minnen  arcwdn 
unt  Hn  Cime  alfö  getan, 
fwä  r6  er  hin  geworfen  wirf 
da;  er  diu  wunelln  gebirt, 
da  id  er  alfO  vrühtec 
fö  biric  unt  fd  lühtec, 
die  wlle  er  keine  viuhte  hAt, 
da;  er  d4  küme  zerg4t 
und  loch  niemer  mac  zei^än. 
der  unmüe;ige  arcwAn 
der  begunde  aber  genöte 
an  TriAai^de  und  Ifdte 
rinen  w^wcher  bem  und  fpih 
da  was  der  viobte  gar  se  vü| 
der  rüe;en  gebcrde, 
an  der  man  die  bewierde 
der  munen  «allen  xlten  faeh. 
er  bete  vil  w4r,  der  dk  fprach« 
fwie  maus  httetende  (1, 
fi  fint  dock  gene  einander  bt 


da;  ouge  bt  dem  henen, 

der  vinger  bl  dem  ftnenen. 

des  herzen  leiteAeme 

die  fchächent  vil  gerne , 
5  dar  da;  herze  ift  gewant. 

ouch  gät  der  vinger  unt  diu  bant 

vil  dicke  unt  ze  maneger  ztt 

des  endes ,  da  der  fmerze  Kt. 

als  tAten  die  gelieben  ie: 
10  fine  mohten  noch  enkundcn  nie 

durch  keine  ir  anged  verUn , 

fine  büweten  den  arcwAn 

mit  manegem  flle;en  blicke 

vil  orte  und  al  ze  dicke; 
15  wan  leider  als  ich  iezuo  las, 

des  herzen  vriunt ,  da;  ooge,  was 

gewendet  nAeh  dem  herzen  ie« 

diu  haut  ie  nAch  dem  fmerzen  gte; 

R  begunde«  dicke  under  in  zwein 
20  ir  ougen  unde  ir  herze  enein 

mit  blicken  P6  verArieken, 

da;  fi  fich  ü;  ir  blicken 

ofle  unt  ze  manegen  Aunden 

nie  fö  verrihten  künden, 
25  Marke  vunde  ie  dar  inne 

den  balfemen  der  minne. 
Durch  da;  er  nam  ir  alle;  war. 

fin  ouge  da;  Auont  alle;  dar: 

er  fach  vil  dicke  tougen 
30  die  wArheit  in  ir  ougen 

und  anders  aber  an  nifate 

niwan  an  ir  gefihte; 

da;  was  fd  rehte  minneellch 

fo  Aie;e  und  alTd  fenerlch, 
35  da;  e;  im  an  fln  herze  gie 

und  folhen  zorn  dervon  gevie, 

folhen  nlt  und  folhen  ha; , 

da;  er  dit  unde  da;, 

zwlvel  unde  arcwAn 
40  alle;  zeiner  haut' lie  gAn: 
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im  h«te  leit  imde  zorn 
Hnoe  und  mkie  verlorn, 
e;  was  Heer  Hnne  ein  t6t 
da;  (In  herzelicp  lf6t 
iemen  folde  meinen 
mit  triuwen  wan  in  einen, 
wand  im  was  ie  genöle 
niht  dtnges  vor  Iföte 
und  was  ie  dar  an  Aste, 
fwa;  Zornes  er  h«te, 
fö  was  im  ie  Hn  liebe;  wlp 
lieb  und  lieber  dann  fln  Itp. 
fwie  liep  Hm  aber  waere, 
doch  brfthtin  düiu  fwacre 
und  diz  vil  tobellche  leit 
in  alfö  gr6;e  tobeheit, 
da;  er  lieh  es  gar  bewac 
und  niwan  an  Hnem  zorne  lac. 
ern  hete  niht  gegeben  ein  hir, 
w«r  e;  gelogen  oder  w4r. 
In  difeme  blinden  leide 
befände  er  11  beide 
vür  den  hof  in  den  palas, 
da  al  da;  hovegeilnde  was. 
zlröte  er  offenllche  fprach, 
da;  al  der  hof  hört  unde  fach: 
»  min  vrou  Iföt  von  Irlant, 
liute  und  lande  ill  wol  erkant, 
wie  f<&re  ir  garcwenet  Ht 
nu  lange  unt  vor  maneger  ztt 
mit  mlnem  nevcn  TriAande. 
nu  h4n  ich  maneger  bände 
Uge  und  liA  üf  iuch  geleit , 
ob  ir  iuch  dirre  tumpheit 
durch  mich  woldet  m^en; 
nune  wellet  ir;  niht  U;en: 
ine  bin  niht  ein  f6  tumber  man, 
ine  wi;;e  und  fehe  iu  da;  wol  an 
offenllche  und  tougen, 
iwcr  herze  und  iuwer  ougen 


da;  diu  .int  zalien  Aunden 

üf  mlnen  neven  gebunden. 

dem  bietet  unde  erzeiget  ir 

füe;er  geberde  danne  mir. 
5  bl  der  geberde  erkenne  ich  mich, 

da;  er  iu  lieber  ül  dann  ich. 

fwa;  ich  mir  huote  genim 

beidiu  hin  ziu  unt  hin  zim 

da;n  mac  ze  deheinen  ftaten  gefUa: 
10  e;  ift  alle;  umbe  niht  getin, 

fwie  vil  ich  es  getribe. 

ich  hän  iuch  an  dem  Übe 

fö  dicke  gefundert 

da;  mich  es  iemer  wundert, 
15  da;  ir  fö  lange  und  alle  ztt 

des  herzen  fö  gemeine  Ht. 

iuwer  füe;en  blicke 

h4n  ich  gefcheiden  dicke 

und  enkan  doch  an  iu  beiden 
20  die  liebe  niht  gefcheiden 

und  h4n  iu  des  ze  vil  vertragen. 
IVu  wil  ich  iu  da;  ende  üagen: 

ine  wil  diz  la Aer  unt  diz  leit, 

da;  ir  mir  habet  üf  geleit 
25  mit  folhen  arbeiten , 

mit  iu  niht  m^re  leiten, 

ine  Ude  dirre  un^re 

n4ch  dirre  zlt  nimöre. 

ouch  enwil  ich  mich  dur  dife  gcfcfaibt 
90  an  iu  fö  fere  rechen  niht, 

als  ich  von  rehte  folde, 

ob  ich  mich  rechen  wolde. 

neve  TriAan,  min  vrowe  Uöi^ 

da;  ich  iu  beiden  den  töl 
35  oder  iht  herzeleides  tuo, 

du  At  ir  mir  ze  liep  zoo, 

des  ich  doch  vil  ungerne  gihe^ 

At  ich  nu  an  iu  beiden  fihe 

da;  ir  ein  ander  alle  zlt 
40  wider  allem  mlnem  willen  At 
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lieber  dann  ich  in  beiden  fl, 
fö  wefet  euch  beide  einander  bt, 
als  iu  ze  muote  geA^: 
durch  mlnc  vorhte  \kt  nira^.  i 
nt  iuwer  liebe  fö  grds^  lA, 
föne  wil  ich  iuch  nAch  dirre  vrift 
befwsren  noch  betwfngen 
an  dcheinen  iuwern  dingen, 
nemet  einander  an  die  hant 
und  rümet  mir  hof  unde  lant. 
fol  mir  leit  Ton  iu  gefchehen , 
da;n  wil  ich  beeren  noch  fehen. 
diu  geroeine  under  uns  drtn 
diu  enmac  niht  langer  gefln. 
ich  wil  iuch  zwei  derbl  Un: 
ich  eine  wil  dervone  g&n. 
fwiech  mich  der  von  geloefe, 
diliu  gemeine  ift  boefe : 
ich  wil  ir  gerne  haben  rät. 
der  kttnec  der  wi^^^enllche  hat 
an  minnen  kompanle , 
deiA  michel  dörpertc. 
yart  ir  beidiu  gote  ergeben, 
leitet  liebe  unde  leben 
als  iu  zc  muote  geftd  : 
dirre  kompanle  wirt  nimd.« 
If  u  diz  ergieng  und  diz  gefchacb, 
.  roht  als  e;  Marke  vor  gefprach : 
Triflan  unt  Hn  vrouwe  tföt 
n  nigen  mit  mae^^llcher  not 
mit  küelem  herzeleide 
dem  künege  ir  harren  beide , 
da  nach  der  malTente. 
diu  getriuwe  kompanle 
be  handln  H  Heb  viengen^ 
üf  den  bof  (1  giengen. 
Brangsnen  ir  gefellln 
die  biegen  fi  gefunde  fln 
und  b4ten  fl  da;  H  belibe 
unt  daz  hove  die  zlt  vertribe, 

Trifku. 


bi;^  fe  aber  von  in  vernaeme 
wie  in  zwein  ir  dinc  kseme  : 
da;  bevulhens  ir  vil  flarke. 
Trlftan  nam  zweinzec  marke 
5  von  tfolde  golde 
im  reiben  unde  tfolde 
zir  ndtdurft  unt  zir  Itpnar : 
dar  zuo  fö  brähtc  man  im  dar , 
des  er  zer  verle  h«te  gegert, 

10  (Ine  harphcQ  unt  (In  fwcrt, 
fln  birsarmbrud  unt  fln  hörn. 
dk  zuo  fö  hxter  ime  erkorn 
ti  flnen  bracken  einen 
beidiu  fchoenen  unde  kleinen 

15  und  was  der  Iliudan  genant: 
den  nam  er  felbe  an  flne  hant. 
fln  gelinde  bat  er  got  bewarn 
und  hie;  (i  wider  zc  lande  vam 
an  flnen  vater  RüAlen , 

20  wan  eine  Kurvcnälen, 

den  behabet  er  an  flner  fchar. 
dem  bot  er  ouch  die  harphen  dar. 
da;  armbruft  er  felbe  nam , 
da;  hörn  unt  den  bunt  alfam , 

25  Hiudancn ,  niht  Petltcriu. 

fus  ritcn  fi  dan  von  hove  fi  driu. 
Krangaene  diu  reine 
diu  beleip  alterseine 
mit  jämer  unt  mit  triure. 

30  diu  trürcge  äventiure 
und  da;  vil  leide  fcheiden 
von  ir  gevriunden  beiden 
da;  gieng  ir  fö  mit  fmerzen 
und  alfo  gar  ze  herzen, 

35  da;  e;  ein  michel  wunder  was 
da;  n  vor  leide  genas, 
ouch  fchieden  jeniu  beide 
von  ir  mit  manegem  leide 
wan  da;  fl  (i  d4  durch  den  lifl 

40  eine  kurzliche  vriA 

14 
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tweln  und  bllben  hieben 
und  fi  bt  Marke  lie|^en , 
da;  n  die  fuone  ron  in  zwcin 
wider  Marke  aber  trüege  enein. 
Sus  karten  H  driu  undcr  in 
alle;  gegen  der  wilde  hin 
über  walt  und  über  beide 
vi]  nach  zwo  tageweidc. 
da  wefte  Triftan  lange  c  wol 
in  einem  wilden  berge  ein  hol , 
da;  hste  er  zeinen  flundcn 
von  4vcntiure  vunden: 
dö  was  er  da  geriten  jagen 
und  haete  in  ftn  wec  dar  gelragen, 
da;  felbe  hol  was  wtlent  e 
under  der  beidencfchen  d 
vor  Korineis  jdren, 
fiO  rifen  da  harren  wären , 
gehouwen  in  den  wilden  berc. 
dar  inne  hstens  ir  geberc. 
fo  fe  ir  heinitche  woldcn  hün 
unt  mit  minnen  umbe  gün ; 
und  fwä  der  eine;  vunden  wart, 
da;  was  mit  £re  befpart 
und  was  der  Minnen  benant 
la  foHiure  ä  la  gent  amant : 
da;  kiut  der  minnenden  hol. 
der  name  gehal  dem  dinge  ouch  woL 
ouch  Taget  uns  da;  maerc, 
diu  fofnure  waere 
Hnewel  wtt  hdch  unde.üfreht, 
fnöwl; ,  alumbe  eben  und  fleht, 
da;  gewelbe  da;  was  obene 
beno;;en  wol  ze  lobene, 
obn  üf  dem  flö;e  ein  kröne, 
diu  was  vil  harte  fchöne 
mit  gefmlde  gezieret, 
mit  gimmen  wol  gewieret 
und  unden  was  der  efterlch 
glat  und  lüter  unde  rtch, 


von  grflenem  marmel  als  ein  gras. 

ein  bette  inmitten  inne  was 

gefniten  fchöne  und  reine    < 

ü;  kriAaninero  fteine 
5  hoch  und  wtt,  wol  üf  erhaben , 

alumbe  ergraben  mit  buochftaben 

und  feiten  ouch  diu  miere, 

da;  e;  bemeinet  wierc 

der  gotinne  Minne. 
10  zer  fofliure  obn  inne 

dk  wären  kleiniu  venflerltii 

durch  da;  lieht  gehouwen  In , 

diu  lüihtcn  d4  unde  hie. 

dk  man  ü;  und  tn  gie, 
15  da  gieng  ein  tUr  Mnin  vür 

und  A;en  ftuonden  ob  der  lür 

eile  rlcher  linden  dri 

und  obene  keiniu  mt  derbt ; 

aber  umbe  und  umbe  hin  setal 
20  da  nuonden  boume  äne  zal, 

die  dem  berge  mit  ir  blate 

und  mit  ir  eAen  bAren  fchate. 

und  einhalp  was  ein  plnnje 

da  vlö;  ein  funtanje* 
25  ein  vrifcher  kfleler  brunnc 

durhlüter  als  diu  funne. 

dk  ftuonden  ouch  drl  linden  obc 

fchöne  unt  ze  lobelichem  lot>c, 

die  fchermeten  den  brunnen 
SO  vor  regene  unt  vor  funnen. 

liebte  bluomen,  grüene  gras, 

mit  den  diu  planje  erliaiitet  was , 

die  kriegeten  vil  fuo;e  enein, 

ir  ietweder;  da;  fchein 
35  da;  ander  an  enwiderfUlt« 

ouch  vant  man  dk  ze  (Iner  ztt 

da;  fchoene  vogelgedosne. 

da;  gedoene  was  fö  fchoene 

und  fchoener  dk  dann  anderswi« 
40  ouge  und  öre  haeten  dA 
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weide  md^ inline  beide: 
da;  ouge  Hne  weide, 
da;  5re  flne  wunne. 
da  was  fchäte  und  funne» 
der  luft  unt  die  winde 
fenfte  unde  linde, 
von  difem  berge  und  difem  hol 
£6  was  ein  tageweide  wol 
velfe  Ane  genlde 
und  wüefte  nnde  wOde. 
dar  enwas  kein  gelegenheit 
an  wegen  noch  Algen  hin  geleit; 
doch  enwas  da;  ungeyerte 
des  endes  nüil'id  berte« 
Triftan  enkiSrte  dar  In, 
er  unt  (In  trdt  gefeUln 
und  n4men  ir  herberge 
in  dem  ? elfe  und  in  dem  berge. 
IVu  da;  ß  Ach  gelie;en  nider, 
ß  Tanten  Kurven4)en  wider 
da;  er  in  den  hof  jtthe 
und  fmk  es  n6t  gefchehe, 
da;  Trillan  unt  diu  fchffine  Ifdt 
mit  jämer  unt  mit  maneger  n6t 
hin  wider  xlriant  weren 
ir  unfchulde  offenbaren ' 
wider  Hut  und  wider  lant 
und  da;  er  Heb  oocb  al  sehant 
daz  hove  nider  )ie;e, 
fwie  in  Brang«ene  h]e;e, 
und  mit  dumihtekheite 
der  dumähtigen  feite 
ir  beider  vriundinne 
ir  vriuntfchaft  unde  ir  misne ; 
und  errttere  ouch,  wa;  der  masre 
umbe  Markes  willen  w«re, 
ob  er  deheinen  argen  r4t 
deheiner  ardlchen  IM 
üfir  leben  leite  y 
da;  eriniefi  feite; 


und  da;  er  ouch  geildle  ' 

Triflandcn  unde  tfdtc 

in  flne  trahte  nsme 

und  ie  dar  wider  kieme 
5  mit  fd  getanen  msren, 

diu  rät  se  muote  beeren, 

ie  zeinem  mAle  in  zweinzec  tagen. 

wa;  mag  ich  ia  nu  m^re  fagen? 

er  leifle,  da;  man  im  gebdt 
10  hie  mite  was  Tridan  unde  tföt  « 

enein  gezogen  ze  httfe 

in  dirre  wilden  klüfe. 
Qenuoge  nimt  hier  under 

yirwitze  unde  wunder 
15  und  haben t  mit  itkge  gr6;e  not, 

wie  lieh  Triflan  unde  tföt 

die  zwene  geverten 

in  dirre  wtieile  ernerten. 

des  wil  ich  n  berihten , 
20  ir  virwitze  beJIihten : 

n  nhen  beide  einander  an, 

da  generten  fi  fleh  van : 

der  wuocher,  den  da;  ouge  bar, 

da;  was  ir  zweier  Itpnar 
25  nn  4;en  niht  dar  inne 

wan  muot  unde  rainne. 

diu  geliebe  maffenle 

diu  was  ir  mangerle 

in  mae;]lchen  forgen 
30  n  truogen  verborgen 

innerthalp  der  waete 

da;  be  Ae  llpgeraete , 

da;  man  zer  werlde  gehaben  kan. 

da;  truoc  fich  in  vergebene  an 
35  und  ie  vrifch  und  niuwe: 

da;  was  diu  reine  triuwe; 

diu  gebalfamete  minne, 

diu  übe  unde  Anne» 

als  innecHche  fanftc  tuot , 
40  diu  herze  viuret  unde  muot, 
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diu  was  ir  beAia  llpnar. 
d^wäv  n  n&mea  feiten  war 
deheiner  fplfe  niwan  der» 
von  der  da;  hene  (Ine  ger, 
da;  ouge  (Inc  wunne  nam 
und  ouch  dem  llbe  rehte  Icam. 
hie  mite  fo  hcten  11  genaoc 
in  ftreicb  diu  liebe  ir  erbephluoc 
niwan  an  iegellchem  tritc 
nnd  ze  iegellchen  ilunden  mite 
und  gab  in  alles  des  den  r^t, 
des  man  ze  wunfchlebene  hÄt. 

•uch  muote  H  da;  kleine , 
da;  fe  in  der  wttefte  als  eine 
und  4ne  üute  folden  An. 
nu  wes  bedorftens  ouch  dar  in 
od  wa;  foltc  iemen  zuozin  dar? 
n  hffiten  eine  gerade  fchar: 
dane  was  niwan  ein  und  ein. 
hsetens  iemen  zuozin  zwein 
an  die  geraden  fchar  gelefen, 
f(ft  wsre  ir  ungerade  gewefen 
und  waeren  mit  dem  ungeraden 
f(6re  tlberlcAct  unde  beladen, 
ir  zweier  gefcllcfchafl 
diu  was  in  zwein  £6  h^rhaft, 
da;  der  fxligc  Artus 
nie  da  heimc  in  Onero  hüs 
f6  gr6;e  höhgezlt  gewan , 
dk  mere  ir  llbe  luHes  van 
und  wunne  were  enftanden. 
man  hste  in  allen  landen 
deheine  vröude  vunden, 
die  n  zwei  ze  den  Ilunden 
wolden  haben  gekouft  dar  In 
umbe  ein  gläOn  vingerlln. 

Swa;  iemen  künde  ertrahten 
ze  wunfchlebene  gahten, 
in  allen  landen  anderswA, 
da;  hKtens  alle;  bt  in  da. 


(ine  hsten  umbe  ein  be{;er  leben 

niht  eine  b6ne  gegeben 

wan  eine  umbe  ir  ^re. 

wa;  folte  in  o«ch  dk  m^re? 
5  n  beten  hof,  fi  hieten  rU« 

dar  an  diu  vrÖude  ällia  AlL 

ir  (Itaete;  ingednde 

da;  was  diu  grüene  linde« 

der  fchate  unt  diu  funne, 
10  diu  riviere  unt  der  braune, 

bluomen  gras  loup  unde  bluot, 

da;  in  den  ougen  fanfte  tuot. 

ir  dienedt  was  der  vogelfchnl : 

diu  kleine  reine  nahtegal , 
15  diu  drofchel  unt  da;  merltn 

und  ander  waltvogellin , 

diu  zlfe  und  der  galander 

die  dienden  wider  einander    • 

enwette  unde  enwiderftrlU 
SN)  diz  gefindc  diende  zaller  zlt 

ir  uren  unde  ir  finne. 

ir  hohztt  was  diu  minne 

ir  vröiiden  ttbergulde 

diu  bräht  in  durch  ir  hulde 
25  des  tages  tüfent  Aunden 

Artüfes  tavelrunden 

und  alle  ir  ma(rente  dar. 

wa;  folte  in  be;;er  Itpnar 

ze  muote  oder  ze  Itbe? 
90  dk  was  doch  man  bl  wliie, 

f6  was  ouch  wlp  bl  manne: 

wes  bedorften  fi  danne? 

n  haeten  da;  fi  folden» 

und  wÄren  dk  (1  wolden. 
35    Wu  trlbent  aber  genuoge 

ir  mere  und  ir  unvuoge, 

des  ich  doch  niht  gevolgen  wil: 

n  jehent,  ze  fus  getinem  fpil 

dk  beere  ouch  ander  fplfe  luo. 
10  dane  wei;  ich  rehte ,  weder  e;  tuo. 
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des  dimket  midi  genooc  hier  an. 
ift  aber  anders  ieman» 
der  be;;eren  ItprAt 
an  difem  lebene  erknnnet  hll^ 
der  jehe  als  er;  erkenne; 
ich  treib  ouch  eteswenne 
alAis  getAne  lebefite: 
dö  dühtcs  mich  genuoc  der  mite, 
mune  fol  iuch  niht  verdriea^en, 
im  14t  iu  da;  entfliegen, 
durch  velher  flahte  meine 
diu  fodiure  in  dem  Aeine 
betihtet  waere,  als  fi  was. 
fi  was,  als  ich  iesuo  di  las, 
finewel  wit  hdch  unde  üfreht, 
fndwi;,  alumbe  eben  und  fleht 
diu  finewelle  binnen 
daa;  ifl  einvalte  an  minnen: 
einvalte  zimt  der  minne  wol, 
diu  4ne  winkel  wefen  fol. 
der  Winkel,  der  an  minnen  ifl, 
da;  id  4kun  unde  lifl 
diu  wtte  dein  der  minnen  kraft, 
wand  ir  kraft  ilt  unendehaft. 
diu  h6he  deül  der  hdhe  muot, 
der  fleh  üf  in  die  wölken  tuot; 
dem  ift  ouch  nihtes  xe  vil, 
die  wlle  er  fich  gehaben  wil 
bin  üf ,  d4  fich  der  tugende  gd; 
zefamne  weihet  an  ein  fld;. 
fo  gevellet  ouch  da;  niemer, 
die  tugende  dien  An  iemer 
geAeinet  unde  gewieret, 
mit  lobe  alfd  gezieret 
da;  wir,  die  nider  An  gemuot, 
der  muot  Ach  alle;  nidw  tuot    ' 
und  an  dem  eAeriche  fwebet, 
•der  weder  fwebet  noch  enkiebet: 
wir  kapphen  alle;  wider  berc 
und  fchouwen  ohne  aa  da;  wrrc, 


da;  an  ir  tagenden  dl  AAt, 
da;  von  ir  lobe  her  nider  git, 
die  ob  uns  in  den  wölken  fwebent 
und  uns  ir  fchtn  her  nider  gebent: 
5  die  kapphe  wir  ze  wunder  an. 
hie  wahfent  uns  die  vederen  van, 
von  den  der  muot  in  vlücke  wirt, 
vliegende  lop  noch  tngenden  birt. 
Diu  want  was  wl;  ebn  unde  fleht ; 

10  da;  iA  der  dumähte  reht, 
der  wl;e  und  ir  cinbiere  fchln 
dem  fol  niht  miAem41et  ftn. 
an  ir  fol  ouch  kein  arcwAn 
weder  bühel  noch  gruobe  hAn. 

15  der  marmellne  eAerich 
der  iA  der  Aste  geltch 
an  der  grüene  und  an  der  veAe. 
diu  meine  iA  im  diu  beAe 
von  varwe  unt  von  flehte: 

2D  diu  Aste  fol  ze  rehte 
ingrüene  An,  reht  alfe  gras 
glat  und  löter  alfe  glas, 
da;  bette  enmitten  inne 
der  kriAalllnen  minne, 

25  da;  was  vil  rehte  ir  namen  benant. 
er  hste  ir  reht  vil  rehte  erkant, 
der  ir  die  kriAallen  fneit 
zir  legere  und  zir  gelegenheit: 
diu  minne  fol  ovch  kriAalHn 

30  durchflhtic  unt  durchlüter  An. 
Innen  an  der  drinen  tttr 
d4  giengen  zwdne  rigele  vür. 
ein  valle  was  ouch  innen 
mit  kündecUchen  Annen 

35  hin  ü;  geleitet  durch  die  want, 
aldä  A  onch  TriAan  d4  vant, 
die  meiAerte  ein  heAelln , 
da;  gie  von  ü;en  dar  In 
und  leite  A  dar  unde  dan. 

40  noch  Ad;  noch  att;;el  was  dar  an 
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und  wil  iu  fiigeii,  umbe  waj: 
dane  was/iiht  M^es  vmbe  d^i^ 
fwa;  man  gerades  TÜr  die  tftr, 
ich  meine  ü^erhalp  dervttr, 
zc  rüme  oder  ze  I16^e  leit, 
da;  ditttet  alle;  valfcheit; 
wan  fwer  zer  Minnen  tttr  tn  gil, 
den  man  von  innen  niht  In  lit, 
da;n  ill  der  minnen  niht  gezalt, 
wan  da;  iA  vaifch  oder  gewalt 
durch  da;  ift'd^  der  Minnen  tor 
diu  £rtne  tttr  vor, 
die  niemen  Itan  gewinnen, 
ern  gewinne  A  mit  minnen. 
ouch  iA  fi  durch  da;  drtn, 
da;  kein  gerüAe  müge  gefln 
weder  Ton  gewaltc  noch  von  kraft, 
von  liAe  noch  von  mciAerfchaA, 
Ton  valfcheit  noch  von  IQge, 
da  mite  man  A  verfchertcn  mfige. 
und  innen  ietweder  rigel , 
ietweder  minnen  inAgel , 
da;  was  zem  andern  gewant 
ietwederhalben  an  der  want; 
und  was  der  eine;  z^derln, 
da;  ander  helfenbeinln. 
nu  vernemet  die  diute  ir  bMer: 
da;  eine  indgel  der  zeder 
da;  meinet  an  der.minne 
diu  wtsheit  unt  die  Anne; 
da;  von  dem  helfenbeine 
diu  kiufche  unt  diu  reine, 
mit  difen  zwein  inAgelen, 
mit  difen  reinen  rigelen 
f6  lA  der  Minnen  hüs  bewart, 
vaifch  und  gewalte  vor  befpart. 
Da;  tougenlkhc  heAelln, 
da;  von  ü;en  hin  In 
zer  Valien  was  geleitet  hin, 
da;  was  ein  fpinele  von  zin ; 


diu  vaMc  was  von  golde« 

als  A  ze  rehte  fokle: 

valie  und  haA,  diz  unde  da;, 

diu  enmohten  bdde  niemer  ba; 
5  an  ir  eigenfchaA  An  brAht. 

da;  zin  da;  ift  diu  guote  and^t 

ze  tougenllchem  dinge; 

da;  golt  da;  iA  diu  linge. 

zin  und  golt  fint  wdl  hier  an: 
10  An  and^ht  mag  ein  iegellch  man 

n4ch  Anem  wüloi  leiten, 

fmalen  oder  breiten, 

kürzen  oder  lengen , 

vrten  oder  twengen,    ' 
15  fus  od  fö ,  her  oder  hin , 

mit  llhter  arbeit  als  zin 

und  iA  da  lützel  fchaden  an; 

fwer  aber  mit  rehter  gttete  kao 

ze  minnen  gewefen  gedankhaft, 
20  den  treit  benamen  dirre  haft 

von  zine,  dem  f wachen  dinge, 

ze  guldlner  linge 

und  ze  lieber  4ventiure« 
Oben  in  die  foAiure 
25  dk  wären  niwan  driu  venAerltn 

fchöne  unt  tongenllchcn  In 

gehouwen  durch  den  ganzen  Aein, 

di  diu  funne  hin  In  fchein. 

der  eine;  i  A  diu  gttete , 
30  da;  ander  dtottete, 

da;  dritte  zuht.  ae  difen  drin 

dk  lachet  in  der  Ale;e  fchtn, 

diu  fielige  gleAe, 

£r,  aller  liebte  beAe, 
35  und  erliuhtet  die  foAiure 

wertlicher  ävoitiure.  • 

ouch  hAt  e;  guote  meine, 

da;  diu  foAlure  als  eine 

in  dirre  wfieAeo  wilde  lac; 
40  da;  man  dem  w«!  gellohen  mac. 
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da;  minne  nuA  ir  gelegeBheit 
niht  üf  die  dräie  Hnt  gefeit 
noch  an  dekein  gevilde; 
n  Idfchet  in  der  wild?, 
zir  kldfe  ifl  da;  gererte 
arbeitfam  unde  herte. 
die  berge  ligent  dar  umbe 
in  maneger  fwnren  krumbe 
yerirret  hin  unde  wider, 
die  Alge  Iint  üf  unde  nider 
uns  martelsren  allen 
mit  velfen  fö  yerrallen , 
Wim  gän  dem  phade  vU  rehte  mite; 
Ter(ld;e  wir  an  einem  trite^ 
wim  komen  niemer  m^re 
le  guoter  widerköre, 
fwer  aber  r5  fielec  mac  geHn, 
da;  er  zer  wilde  kumt  hin  In, 
der  felbe  hit  Hne  arbeit 
yil  felecllchen  an  geleit: 
der  yindet  da  des  herzen  fpil; 
fwa;  f6  da;  öre  beeren  wil 
und  fwa;  dem  ougen  lieben  fol, 
des  alles  ifl  diu  wilde  vol. 
fdV  wsre  er  ungeme  andersw&. 
Diz  wei;  ich  wol,  wand  ich  was  du. 
ich  h4n  euch  in  der  wilde 
dem  vögele  unt  dem  wilde 
dem  hir;c  unt  dem  tiere 
über  manege  waltriviere 
gevolget  unde  n4ch  gezogen 
und  aber  die  ftunde  alfö  betrogen , 
da;  ich  den  halt  noch  nie  gefach. 
min  arbeit  unt  min  ungemach 
da;  was  an  Aventiure. 
ich  vant  an  der  foffiure 
den  haft  und  fach  die  vallen. 
ich  bin  ze  der  krlAaUen 
euch  under  ftunden  geweten. 
ich  h4n  den  reien  getreten 


dicke  dar  und  olle  dan, 
ine  geruowet  aber  nie  dar  an ; 
und  aber  den  eAerlch  da  bl« 
fwie  herte  marmeltn  er  £1, 
5  den  hAn  ich  f6  mit  triten  zebert; 
het  in  diu  grüene  niht  crnert 
an  der  fln  meiAiu  tagende  llt, 
von  der  er  wehTet  alle  ztt, 
man  fpurte  wol  dar  inne 

10  diu  wAren  fpor  der  minnc. 
ouch  h4n  ich  an  die  liebten  want 
miner  ougen  weide  vil  gewant 
und  h4n  mich  ohne  an  da;  gd; , 
an  da;  gewelbe  und  an  da;  (lo; 

15  mit  blicken  vil  gevli;;en, 
miner  ougen  vil  verlli;;en 
an  der  gezierde  dar  obc , 
diu  fö  geftirnet  iA  mit  lobe. 
'  diu  funnc  bernden  venilterlln 

SO  diu  h4nt  mir  in  da;  herze  min 
ir  gleite  dicke  gefant 
ich  hän  die  foHiure  erkant 
üt  mlnen  cilif  jdren  ie  '^ 

und  enkom  ze  KurnewMe  nie. 

25    Diu  getriuwe  malTente 
Triftan  und  fln  dmle 
n  hsten  in  der  wilde 
ze  walde  und  ze  gevilde 
ir  muo;e  und  ir  unmuo;e 

30  befetzet  harte  ruo;e: 
A  wären  zailen  zitea 
einander  an  der  ßten. 
des  morgens  in  dem  touwe 
fö  Aichen  A  zer  ouwe, 

35  da  beide  bluomen  unde  gras 
mit  dem  touwe  erküelet  was. 
diu  küele  prAerte 
was  danne  ir  banekle. 
da  giengen  A  her  unde  hin, 

40  ir  maere  fagende  under  in 
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und  lofeten  mit  dem  gange 
dem  Hielten  Vogelfänge» 
fft  danne  namens  einen  fvranc 
hin  d4  der  kilcle  brunne  klanc 
und  lofeten  flnem  klänge, 
nnem  fliehe  und  flnem  gange; 
di  er  hin  üf  die  planje  gie 
da  gefi;en  H  durch  ruowen  ie, 
da  lofeten  H  dem  du;;e 
und  warteten  dem  yluj^e 
und  was  da;  aber  ir  wanne. 

Als  aber  diu  liebte  funne 
üf  begundeftigen, 
diu  hitie  nider  flgen, 
fö  giengen  H  zer  linden 
n4ch  den  linden  winden , 
diu  bar  in  aber  danne  luA 
ü;en  und  innerthalp  der  brüll, 
n  enrröuten  ougen  unde  (in. 
diu  flieste  linde  Hle^ete  in 
lull  und  fchate  mit  ir  blate. 
die  winde  wären  von  ir  fchate 
nie;e  lüde  küele. 
der  linden  gedüele 
da;  was  von  bluomen  unt  von  grafe 
der  ba;  gemälete  wafe , 
den  ie  linde  gewan. 

Di  n^en  H  zeinander  an 
die  getriuwen  fenedasre 
und  triben  ir  fene  maBrc 
von  den,  die  vor  ir  j4ren 
von  fene  verdorben  wären, 
n  beredeten  unde  befageten 
fi  betrürten  unt  beklageten, 
da;  Villlfe  von  Tr4;e, 
da;  der  aripen  KanA;e 
in  der  minnen  namen  gefchach; 
da;  Biblife  ir  herze  brach 
durch  ir  bruoder  minne, 
da;  e;  der  kttneginne 


von  Tire  und  von  Siddfte 
der  feneden  Diddne 
dur  fene  f6  jAmerltche  ergie. 
mit  folhen  m«ren  wlirena  ie 

5  unmüc;ec  cteswenne. 

So  fe  aber  der  m«re  denne 
verge;;en  wolden  under  in , 
fö  nichens  in  ir  Uüfe  hin 
und  nftmen  aber  ze  banden, 

10  dar  an  Hr  lud  erkanden 
und  lie;en  danne  klingen 
ir  harphen  unde  ir  fingen 
fenellchen  unde  fuo;e. 
n  wehfeiten  unmuo;e 

15  mit  banden  unt  mit  zungen: 
n  harpheten  unt  fungen 
leiche  und  noten  der  minnc. 
n  wandelten  dar  inne 
ir  wunnen  fpil ,  fwies  H  gezani. 

20  fweder  ir  die  harphen  genam, 
fö  was  des  andern  fite 
da;  er  diu  nöteltn  dermite 
fuo;e  und  feneltche  fanc. 
ouch  lüte  ietweder  klanc 

25  der  harphen  mit  der  zungen, 
fo  fe  in  einander  klungen, 
fö  fuo;e  dar  inne, 
als  e;  der  nie;en  minne 
wol  zciner  klüfe  wart  benant 

30  la  fofllure  k  la  gent  amant. 
Swa;  aber  von  der  fofliure 
von  alter  äventiure 
vor  hin  ie  was  bemttrct, 
da;  wart  an  in  bewieret. 

35  diu  wäre  wirtinne 
diu  haetc  fich  dar  inne 
alr^rft  an  ir  fpi\  veriän : 
fwa;  e  dar  inne  ie  wart  getan 
von  kurzewlle  oder  von  fpil, 

40  da;n  lief  niht  le  difeme  zil; 
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e;  enwas  niht  von  meine 
£6  lüter  noch  (6  reine, 
als  ir  fpil  was  ander  in. 
fl  triben  der  minne  ir  Aunde  hin 
£6  wo],  fö  nie  gelieben  ba;: 
(ine  Uten  niht  wan  alle;  da;, 
da  n  da;  herze  zuo  getruoc. 
Der  kurzewlle  was  genuoc 
der  fe  in  dem  tage  begunden: 
(1  riten  under  ftnnden, 
fön  des  gelafte, 
mit  dem  armbruAe 
birfen  in  die  wilde 
nach  vogeln  unt  nach  wilde 
und  ouch  zetesUchen  tagen 
nlich  dem  röten  wilde  jagen 
mit  Hiudane  ir  hnnde, 
der  dannoch  niene  konde 
unlütes  loufen  fns  noch  f6. 
in  hste  TriAan  aber  dö 
gel^ret  harte  fchiere 
n4ch  dem  hir;e  nnd  nAch  dem  tiere; 
n4ch  aller  flahte  wilde 
durch  walt  und  durch  gevilde    « 
ze  wunfche  loüfen  tüf  der  yart, 
fö  da;  er  niemer  lüt  wart, 
mit  dem  vertriben  H  mancgen  tac, 
niht  durch  deheinen  den  bejac, 
der  an  folhen  dingen  11t , 
niwan  durch  die  kurzen  zlt, 
die  man  hie  mite  haben  Fol. 
£1  uobten ,  da;  wei;  ich  wol, 
den  bracken  unt  da;  armbruft 
mö  durch  ir  herzen  geluft 
und  durch  ir  banekle 
danne  durch  mangerle. 
ir  gefchcfede  unde  ir  phlege 
was  alle  zlt  und  alle  wege 
niht  anders  wan  des  0  gezam 
und  in  ze  muote  rehte  kam. 


Under  diu  dö  diz  gefchadi, 
fö  hete  ic  michel  ungemach 
der  trürige  Marke: 
er  trürete  ftarice 
5  umbe  An  4re  und  umb  An  wlp. 
im  begunde  muot  unde  Itp 
von  tage  ze  tage  IVnren , 
^re  und  gnot  unmeren. 
Ais  gereit  er  in  den  felben  tagen 

10  in  difen  felben  walt  jagen 
und  mör  durch  Ane  triure 
danne  durch  kein  Iventiure. 
nu  A  zem  walde  kdmen , 
die  jegere  ir  hunde  nämen 

15  und  vunden  eine  tHinne  da  Adn: 
da  begundens  in  ze  ruorc  Ihn 
und  an  der  felben  Aunde 
fo  gefchieden  die  hunde 
einen  vremeden  hir;  hin  dan , 

20  der  was  reht  als  ein  ors  geman , 
Aare  und  michel  unde  blanc: 
da;  gehüme  kleine  unde  unlan^ 
vil  küme  wider  entworfen ,       ^ 
als  er  e;  hin  geworfen 

25  het  in  unlanger  zlte: 
den  jageten  A  ze  Arlte 
und  mit  gewalte  under  in 
unz  vaAe  vür  den  libent  hin. 
dö  verAie;ens  an  der  vart 

90  alfö  da;  in  der  hir;  entwart 
und  Ane  vluht  hin  wider  genam , 
von  dannen  er  ouch  dar  bekam 
hin  dk  diu  fofliure  was: 
aldar  gevlöch  er  unde  genns. 

35    BTu  muote  Marken  Ilftre , 
die  jegere  michels  mere 
da;  in^em  hir;e  alfö  gefchach; 
dö  man  in  alfö  vremeden  fach 
beide  an  der  varwe  und  an  der  man« 

40  A  beten  alle  unmuot  dervan. 
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hie  mite  lAreu  ir  hvw^«  wider 
and  ]ie;eA  (ich  die  naht  da  nider^ 
wand  in  was  allen  ruowe  ndt 
nu  haßte  ouch  Tridan  nnde  lf6t 
den  tac  allen  wol  vernomen 
den  fchal ,  der  in  den  walt  was  komen 
von  gehttrne  und  pach  von  hunden, 
und  dAfaten  an  den  Aunden, 
da;  e;  niwan  Marine  waere. 
des  wart  ir  herie  fw«re;  * 
ir  beider  angeft  was  iefi» 
fi  w»ren  ime  vermiBret  dft. 

Des  anderen  lages  vruo 
nu  voor  der  jegermeiAer  luo, 
S  danne  er  küre  den  morgenr6t, 
flnen  undertAnen  er  gebdt 
da;  fi  dk  wol  betageten 
und  danne  nkch  im  jageten. 
an  ein  leitefeil  er  nam 
einen  bracken,  der  im  rehte  kam , 
und  brAhte  den  reht  üf  die  rart. 
der  leite  in  alle;  hinewart 
abef%iaDic  ungeverte, 
über  Telfe  und  über  herte 
über  dttrre  und  über  gras, 
du  im  der  hir;  des  nahtes  was 
geftrichen  unde  gevlohen  vor; 
dem  volgeter  reht  üf  dem  fpor, 
bi;  da;  diu  enge  ein  ende  nam 
unt  diu  funne  wol  üf  kam : 
dö  was  er  zer  fontanje 
Af  Triftandes  planje. 

Des  reiben  morgens  was  TrifUn 
und  fln  gefpil  gediehen  dan 
be  banden  bevangen 
und  körnen  hin  gegangen 
vil  vruo  und  in  dem  touwe 
üf  die  gebluoten  ouwe 
und  üf  da;  wünnecllche  tal : 
galander  unde  naiitegal 


die  begunden  organieren» 

ir  gefinde  falüieren; 

n  gruo;ten  ie  genüle 

TriAanden  unde  Udte» 
5  diu  wilden  waltvögelUn 

hie;en  11  willekomen  fln 

vil  ri|o;e  in  ir  Latlne. 

mangem  nie;en  vögeUlne 

dem  wären  fi  dk  willekomen  • 
10  n  heten  (Ich  alle  an  genomen 

ein  wünnecllch  unmao;e. 

den  gelieben  zwein  ze  grtto;e 

fi  fungen  von  dem  rtfe 

ir  wunne  bernde  wtfe 
15  in  maneger  anderunge: 

dk  was  manc  (Ue;iu  zunge, 

diu  dk  fchantpit  und  discantoit 

ir  fchanzün  und  ir  refloit 

den  gelieben  zeiner  wunne. 
90  fe  enphie  der  küele  brunne« 

der  gein  ir  ougen  fchdne  entTpranc 

und  fchdner  in  ir  dren  klanc 

und  rünende  alle;  gegen  in  gie 

und  fi  mit  (Iner  rüne  enphie: 
S15  er  rünete  ruo;e 

den  gelieben  ze  gruo;e. 

fi  gruo;ten  ouch  die  linden 

mit  ir  vil  (üe;en  winden : 

die  vröutens  ü;e  und  innen 
30  an  dren  unde  an  finnen. 

der  boume  flörle 

diu  liebte  prAerle, 

die  bluomen,  da;  ingrüene  gras 

und  alle;  da;  dk  bittende  was 
35  da;  lachet  alle;  gegen  in« 

ouch  gruo;te  fi  her  unde  hin. 

der  lou  mit  flner  (]tt.e;e, 

der  kuolte  in  ir  vtte;e 

und  was  ir  herzen  gemach. 
40    IJndealsdesgenoocgercbach, 
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n  fliehen  wMer  in  ir  Aein 
and  wurden  imder  in  enein 
wieiiderzltgeUBten, 
wan  fi  des  angeft  httten 
und  Torhten,  als  e;  onch  ergie, 
da;  eteswer  und  etetwie 
dar  von  den  handen  teme, 
ir  tougen  di  vememe. 
hier  über  vant  Tri(tan  einen  fln, 
dar  an  gevielens  under  in. 
ß  giengen  an  ir  bette  wider 
und  leiten  lieh  da  wider  nider 
von  einander  wol  hin  dan 
rehte  als  man  nnde  man, 
niht  als  man  nnde  wlp. 
d&  lac  Hp  unde  Itp 
in  vremeder  gelegenheit 
ouch  hete  Triftan  geleit 
fln  fwert  bar  enxwifchen  R} 
hin  dan  lac  er,  her  dan  lae  fi. 
n  lügen  fundcr,  ein  nnt  ein. 
alTus  entfliefens  under  in  iwein. 
Her  Jäger,  von  dem  ich  nu  dA  las, 
der  zuo  dem  brnnnen  komen  wa&, 
der  rpurte  in  dem  touwe, 
da  Triftan  unt  (In  rroiiwe 
vor  ime  geflichen  w4ren  hin. 
hie  mite  fö  kom  er  an  den  ßn, 
e;  waere  niwan  des  hirjes  trat: 
er  erbei;te  unt  trat  üf  den  phat 
und  volgete  dem  felben  fpor, 
da;  ßm  haeten  getreten  vor, 
bi;  hin  an  der  foßiuren  tfir. 
da  giengen  zwdne  rigeke  vttr: 
em  mofate  dk  niht  vttrba;  komen. 
nu  im  der  wec  dfl  was  benomen , 
er  verfuoehte;  an  die  kmmbe 
und  gieng  alumbe  und  umbe 
und  vant  von  dventiore 
oben  an  der  fofßnre 


ein  tougenllche;  ven Aerilli ;  •  • 

da  luogeter  vorhtHehen  in 
und  gefach  zehant  dar  inne 
da;  geßnde  der  minne 
5  niwan  ein  wlb  und  einen  man. 
die  ßich  er  ouch  ze  wunder  an; 
wan  in  dühte  an  dem  wlbe 
da;  nie  von  wlbes  Itbe 
kein  kr^atüre  als  ift;erkorn 

10  ze  dirre  werlde  wttrde  geborn. 
iedoch  fach  er  unlange  dar, 
wand  iefä  46  er  wart  gewar 
da;  da;  fwert  fd  bar  dA  lac, 
er  tete  fleh  dannen  unde  erlbhrec: 

15  e;  dühte  in  angeßbiere; 
er  dAhte  da;  e;  w»re 
etswa;  von  wilden  dingen : 
da;  begunde  im  vorhte  bringen, 
er  k6rte  den  vels  wider  nider 

90  und  reit  hin  gegen  den  hnndenwidcn 
IVu  hste  ßch  ouch  Marke 
vor  den  jegeren  Aarke  « 

üf  ßner  verte  vttr  genomen 
und  was  llende  üf  in  komen. 

25  »feht«  fprach  der  wilden»re, 
»künec  h6rre,  ich  Tag«  iu  msm>, 
ith  hAn  an  difen  Aunden 
fchcene  Aventiure  vunden.u 
»Tag  an,  wa;  Aventinref « 

30  »ein  Minnen  foßlure.« 

»wA  vunde  du  die  oder  wiet« 
»  h^rre,  in  dirre  wilde  alfaie.« 
»in  dirre  wOeAen  wilde?«  »]A'.« 
iA  aber  iemen  lebender  dA?« 

35  » jA  hArre ,  dA  iA  inne 
ein  man  und  ein  gotinne: 
diu  ligent  an  einem  bette 
und  AAfent  als  enwette. 
der  man  i  A  als  ein  ander  man : 

10  min  zwlvel  der  iAaber  dar  an , 
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an  geHüfe  dl  bl 
da;  der  ein  menfelie  fl: 
der  lA  fchiBDer  danne  ein  feine, 
von  Tleifche  noch  von  beine 
enkunde  niht  gewerden 
fö  fchoBnes  üf  der  erden; 
unde  in  wei;  dar  weihen  (In 
ein  fwert  da;  Itt  da  iwifchen  in 
rch6ne  lüler  ande  bar. « 
der  künec  fprach:  »wlfe  mich  dar.« 
Üer  jägermeiller  vuorte  in  dan 
die  wilde  wider  üf  Ane  ban 
bi;  hin  da  er  erbei;et  was. 
der  kttnec  erheizte  üf  da;  gras 
und  Areich  üf  an  flnen  phat. 
der  jager  der  habete  an  der  Hat. 
^na  Marke  der  kom  hin  zer  Ittr : 
er  lie  A  A4n  und  kdrte  vttr 
und  ü;en  an  dem  Aeine 
und  an  des  Aeines  kleine 
dk  nam  er  manege  k£re 
nAch  des  jägeres  l^re: 
und  vant  ouch  er  ein  yenAerlln; 
er  lie  An  ouge  dar  In 
nach  liebe  unt  nAch  leide, 
diu  fach  er  ouch  da  beide 
in  der  kriAallen  ligen  enbor 
und  Aiefen  dannoeh  als  da  vor. 
er  vant  A  als  fe  ouch  jener  vant 
wol  von  einander  gewant, 
da;  eine  her  da;  ander  hin , 
da;  bare  fwert  enzwifchen  in. 
er  erkante  neven  unde  wlp: 
An  herze  in  ime  und  al  An  11p 
erkalte  vor  leide 
und  ouch  vor  liebe  beide, 
diu  verre  gelegenheit 
diu  was  im  liep  unde  leit: 
liep  meine  ich  von  dem  wäne, 
A  w«ren  valfches  Ine, 


leit  meine  ich  da;  er  Achs  verCach. 

in  Anem  herzen  er  fjprach: 

»genaededlcher  trefatlnf 

wa;  mag  an  diTen  dingoi  An  T 
5  iA  iht  des  under  in  gefchehen , 

des  ich  mich  lange  hin  verfeben , 

wie  ligent  A  alAis  danne? 

wlp  fol  doch  liebem  manne 

under  armen  zallen  zlten 
10  kleben  an  der  Aten: 

wie  ligent  dife  gelieben  rü?c< 

wider  Ach  £6  fprach  er  aber  dd: 

»iA  noch  an  difen  dingen  iht, 

weder  iA  hie  fchulde  oder  niht?« 
15  hie  mite  was  aber  der  zwtvel  dl. 

»  fchulde  ?«  fprach  er  » triuwen ,  jl.« 

»fchulde?«  fprach  er  »triuwen,  nein.« 

Diz  treib  er  an  mit  difen  zweiii , 

bi;  aber  der  wegeldfe  man 
20  Marke  zwlveln  began 

umbe  ir  zweier  minne. 

Minne  diu  fuonerinne 

diu  kom  dl  zuo  geAichen 

geAreichet  unde  geArichen 
25  <e  wunderlichem  vll;e. 

A  truoc  üf  da;  wl;e 

geverwet  under  ougcn 

da;  guldlne  lougen 

ir  aller  beAen  varwe  Nein : 
ao  da;  wort  da;  lühte  unde  fchein 

dem  künege  in  An  herze. 

der  ander  An  fmerze 

da;  wort  da;  ungeneme  Jl 

da;  enfach  Marke  niender  dl ; 
35  da;  was  mitalle  hin  getln, 

dane  was  zwlvel  noch  wIn: 

der  minnen  Überguide 

diu  guldlne  unfchulde, 

diu  zöch  im  ougen  unde  An 
40  mit  ir  gefpenAekheite  hin 


441 


H.  f7688. 


449 


hin  dA  der  öltcrttche  ttc 
aller  flner  yröuden  lac 
er  fchouwet  ie  geodte 
(Ins  henen  wunne  iSöie^ 
diu  engedühten  ouch  dk  vor  und  6 
nie  ab  rehte  fchosne  mL 
Ine  wei^  von  welher  arbeit 
diz  mttre  fpeliet  unde  feit, 
von  ders  erhiUet  folde  Hn 
und  lühte  ir  varwe  unde  ir  fchtn 
als  fuo^e  und  alTd  löfe 
als  ein  gemifchet  röfe 
hin  üf  allea;  wider  den  man; 
ir  munt  der  viuret  unde  hran 
rehte  als  ein  glttender  kol. 
\k  ich  erkenne  mich  nu  wol, 
wa;  dirre  arbeite  was: 
Iföt  was,  als  ich  iesuo  las, 
des  morgens  in  dem  touwe 
geflichen  zuo  der  ouwe 
und  was  d4  von  enbrunnen. 
fo  gieng  ouch  von  der  funnen 
ein  kleines  ftrsmelln  dar  In , 
da;  glade  ir  üf  ir  hüffelln, 
üf  ir  kinne  und  üf  ir  munt. 
zw6  rch«ne  heten  an  der  (tunt 
ein  fpil  gemachet  under  in  zwein : 
d4  fchein  lieht  und  lieht  enein. 
diu  funne  unt  diu  funne 
die  hsten  eine  wunne 
und  eine  hdhzlt  dar  geldt 
Ifote  zeiner  fslekheit: 
ir  kinne  ir  munt  ir  varwe  ir  lieh 
da;  was  fo  rehte  wttnnedtch, 
fd  liepltch  unt  fö  muotfam 
da;  ir  Marken  getam: 
in  gelanget  unde  gelufte 
da;  er  H  gerne  kulte. 
Minne  diu  warf  ir  flammen  an, 
Minne  enflammete  den  man 


mit  der  fchoene  ir  llbes; 

diu  fchoBne  des  wlbes 

diu  fpuon  im  flne  flnne 

zir  llbe  unt  zir  minne. 
5  fin  ouge  Auont  im  alle;  dar: 

er  nam  vil  innecllche  war, 

wie  fchdne  ir  ü;  der  wsle  fchein 

ir  kele  unde  ir  bruftbein, 

ir  arme  unde  ir  hende. 
10  n  hste  äne  gebende 

ein  fchapel  üfle  von  kl^: 

nne  gedühte  ir  herren  niemft 

f6  lultic  unt  f6  Inflam. 
IVu  er  der  funnen  war  genam , 
15  diu  von  obene  durch  den  Aein 

üf  ir  antlütze  fchein: 

er  vorhte  e;  w«re  ir  an  ir  lieh 

fchade  unde  fchedcllch: 

er  nam  gras  biuomen  unde  lonp , 
90  da;  venfler  er  du  mite  verfchonp 

und  b6t  der  fchoenen  Dnen  fegen ; 

er  bat  ir  got  den  goolcn  phlegen 

und  fehlet  er  weinende  dan. 

als  ein  trürigcr  man 
25  k^rt  er  ze  Hnen  hunden  wider. 

er  leite  Hn  gejegede  nider ; 

er  hie;  an  den  (lunden 

die  jägere  mit  den  hunden 

wider  zc  hüfe  k^ren  hin.    ' 
90  da;  tote  er  aber  durch  den  Hn, 

da;  niemen  anders  kerne  dar, 

der  ir  dft  würde  gewar. 
00  fehlere  was  der  künec  niht  dan, 

Iföt  erwachete  unt  Triftan. 
35  DU  ß  begunden  umbe  fehen 

und  n4ch  dem  funnenfchtnc  fpohen, 

done  fchein  diu  funne  niht  dar  In 

niwan  durch  zwei  venAerlln. 

nu  n4men  fi  des  dritten  war 
40  und  als  in  da;  niht  Itehtes  bar, 
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des  wunderte  11  l^ftte. 
nune  bitens  ouch  übt  m^re 
(i  rtuonden  üf  beide  ander  ein 
und  giengen  ü;en  an  den  ftein: 
loup  bluomen  lude  gras« 
da;  Tor  dem  Tenfleriüie  was, 
da;  felbe  vtindens  oucb  lehant. 
oucb  fpurten  fi  zwei  durch  den  (ant 
üf  der  foHiure  unt  denror 
roannes  trite  und  mannes  fpor 
beidiu  dar  unde  dan. 
dl  erfchrüken  (i  van 
und  ervorhlen  e;  rUrke: 
ßdihtenfl,  da;  Marke 
etswie  w«re  komen  dar 
und  wsre  ir  worden  gewar. 
der  wÄn  der  was  in  Tttr  geleit: 
deheine  gewisheit 
die  enheten  ß  dar  an  niht. 
doch  was  ir  meifliu  lUOTerfiht, 
fwer  n  da  h«te  vunden 
.da;  er  ß  ze  den  ftonden 
fö  von  ein  ander  gewant 
und  in  der  wlfe  ligende  vant. 
Der  kttnec  iefi  befände 
xe  hoTC  und  in  dem  lande 
(Inen  tki  und  Ane  mAge 
durch  tki  und  durch  rätvrlge: 
er  feite  in  unde  tete  in  kunt, 
als  ich  iu  feite  an  dirre  ftunt, 
wie  er  fi  vunden  haete, 
und  jach  da;  er  untete 
von  Triflande  unde  Ifolde 
niemer  gelouben  wolde. 
fln  rät  enduont  Heb  al  zehant, 
wie  An  wille  was  gewant 
und  da;  fln  rede  fo  was  getAn, 
da;  er  fi  wider  wolle  hin. 
ß  rieten  als  die  wtfei»  tttont« 
di  nich  als  im  da;  herze  ßuont 


und  als  er  felbe  wiMe« 

da;  er  fln  wlb  tfolde 

und  flnen  neven  befonde« 

flt  er  dk  niht  erkande 
5  da;  wider  den  ^ren  wiere 

und  niht  mi  bcafer  mnre 

von  im  genasme  keine  war. 

man  befände  KurvenAlen  4ar 

und  wart  der  hin  zin  beiden 
10  seinem  boten  beücheiden, 

wand  er  ir  ding  erkando. 

der  künec  enbdt  Triflande 

und  ouch  der  küneginne 

flne  hulde  und  flne  mione 
15  und  da;  ß  wider  kssmen 

und  niemer  war  genemen 

debeines  arges  wider  in. 
Kurvenal  der  körte  bin 

und  feite  in  beiden  Markes  iniH»i. 
20  <liz  dühte  die  gelieben  gnot 

und  wurden  in  ir  herzen  vrft. 
•  die  vröude  hctens  aber  d^ 

vil  harter  unde  mAre 

durch  got  und  durch  ir  öre 
2S  dann  durch  iht  anders,  da;  ie  wart. 

ß  kdrten  wider  üf  ir  vart 

an  ir  hörfcbaft  als  i. 

ßne  wurden  aber  niemer  md 

in  allen  ir  jAren 
SO  f&  heinllch  fos  6  wAren , 

nochn  gewannen  nie  zir  vröudo  dt 

fd  guote  flale  fö  vor  der  zit. 

iedoch  was  aber  Mark» 

hof  unt  geßnde  flarke 
35  gevli;;en  an  ir  Are. 

ßne  wAren  aber  niht  mAre 

vrllich  und  offenbare. 

Biarke  der  zwtvelasre 

gebot  und  bat  gandte 
40  Triflanden  unde  Ifüle 
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da;  ü  durch  goC  «ad  oach  durch  in 
ir  Tuoge  httten  under  in 
und  die  yil  Hieben  (Iricke 
ir  innecllchen  blicke 
vermiten  unde  verbcren 
und  niht  .f6  heinUch  wsreu 
noch  fö  gemeine  ir  rede  als  6. 
dii  gebot  tet  den  gelieben  we. 
Marke  der  was  aber  dö  Yr6. 
ze  yröuden  hete  er  aber  d6 
an  flnem  wtbe  Ifolde» 
fwa;  fö  flu  herie  wolde, 
niht  z^ren  wan  se  Itbe: 
ern  bete  an  flnem  wibe 
noch  minne  noch  meine 
noch  al  der  6ren  deheine. 
die  got  ie  gewerden  Ue;, 
wan  da;s  in  flnem  namen  bieg 
ein  Trouwe  nnde  ein  Jcünegln 
di ,  da  er  kttnec  folte  fln. 
diz  nam  er  alle;  vür  guot 
und  truog  ir  alle;  holden  muot, 
als  er  ir  vil  liep  waere« 
diz  was  diu  alwttre 
diu  facrzelöfe  blintheit» 
▼on  der  ein  fprichwort  du  feit: 
»  diu  blintheit  der  minnen 
diu  blendet  ü;e  und  innen, 
fl  blendet  ougen  unde  lin ; 
da;  n  wol  fehent  under  in, 
des  enwcUent  fi  niht  fehen.« 
als  was  Marke  gefchehen: 
der  wefte  e;  w4re;  ab  den  tot 
und  fach  wol ,  da;  fln  wtb  Ifdt 
ir  herzen  unde  ir  finne 
an  Triflandes  minne 
mitalle  was  ▼ervli;;en, 
und  enwolte  es  doch  niht  wi;;en. 
wem  mäc  man  nu  die  fchulde  geben 
umbe  da;  M6re  leben, 


da;  er  fus  mit  ir  haete? 
wan  zw^re  er  mifletatey 
der  e;  Iföte  feite 
ze  deheiner  tragebette: 
5  weder  11  entroug  in  noch  Triftan ; 
er  fach  e;  doch  mit  ougen  an 
und  wifte  es  ungefeben  genuoc 
da;  fe  ime  deheine  liebe  truoc 
und  was  fim  doch  lieb  über  da;. 

10  »war  umbe,  h6rre,  und  umbe  wa; 
truog  er  ir  innecllchen  rauot?« 
dar  umbe  e;  blute  maneger  tiiot : 
gelufle  unde  gelange 
der  lldet  vil  ange 

15  da;  ime  ze  lldene  gefchiht 

Ahl,  wa;  man  ir  noch  hiute  fibt, 
der  Marke  und  der  Ifolde, 
ob  man;  bereden  folde, 
die  blinder  oder  alfe  blint 

90  ir  herzen  unde  ir  ougen  fint! 
im  ift  niht  deheiner, 
ir  ifl  maniger  und  einer 
an  blintheit  fö  yervli;;en , 
ern  wil  des  niht  gewi;;en, 

25  da;  im  Itt  an  den  ougen 
und  hki  da;  vür  ein  lougen 
da;  er  wol  wei;  und  da;  er  flht 
wer  mag  im  dirre  blintheit  iht? 
welle  wir  den  billich  fchouwen, 

30  föne  fliln  wir  den  vrouwen 
deheine  fchulde  geben  hier  an. 
n  flnt  unfchuldic  wider  die  man, 
fo  fls  mit  ougen  fehen  Unt, 
fwa;  n  gewerbent  oder  begünt» 

35  fwÄ  man  die  fchulde  felbe  fiht, 
da  enift  man  Ton  dem  wlbe  niht 
weder  überkerget  noch  betrogen ; 
da  hiit  gelullte  gezogen 
den  nacken  vür  diu  ougen 

40  gelange  derfl  da;  lougen , 
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da;  al  der  werlde  and  alle  itt 
in  wol  gefehendenf  oogen  Itt. 
fVa;  man  von  blinlheit  feit, 
föne  blendet  deheiniu  blinthcit 
als  ancltche  unde  als  ange 
fo  gelude  unde  gelange, 
fwie  wir;  verfwlgende  fln , 
e;  ift  doch  wir  ein  wörtcitn: 
»  fchoene  da;  ift  hoBne.« 
diu  ^wunderliche  fchoene 
der  bittenden  Ifote 
diu  blante  ie  gen6tc 
Marken  ü;e  und  innen 
an  ougen  unde  an  (innen : 
em  Icunde  niht  an  ir  gefehen, 
des  er  ir  xe  arge  wolde  jehen ; 
und  fwa;  er  an  ir  welle 
da;  was  da;  allerbefte. 
da;  aber  diu  rede  beno;;en  H, 
er  was  ir  alfö  gerne  bt, 
da;  er  e;  alle;  überfach 
fwa;  leides  ime  von  ir  gcfchach. 
Swa;  in  dem  herzen  alle  ztt 
verflgelet  unde  bel1o;;en  llt , 
dein  mttellch  ze  verbeme: 
man  üebet  da;  vil  gerne, 
da;  die  gedanke  anget. 
da;  ouge  da;  hanget 
vi]  gerne  an  flner  weide, 
herze  und  ouge  beide 
diu  weiden t  vil  oft  an  die  vart, 
an  der  ir  beider  vröude  ie  wart ; 
undTwcr  in  da;  fpil  leiden  wil, 
wei;  got  der  liebet  in  da;  fpil. 
fö  maus  ie  harter  dannen  nimt, 
fö  fl  des  fpils  ie  m^  gezimt 
und  fos  ie  harter  klebent  an. 
alfam  tet  tföt  unt  TriAan. 
al  zehant  dd  da;  gefchach 
da;  in  ir  wunne  und  ir  gemach 


£6  mit  der  huote  vor  befpart , 

fö  mit  verböte  benomen  wart, 

dö  was  in  ande  und  ange: 

der  gefpenllege  gelange 
5  der  tete  in  aller^rfte  w^ 

w^  und  maneges  wirs  dan  d. 

in  was  dd  zuo  zeinander 

vil  anger  unt  vil  ander, 

dann  in  dk  vor  ie  würde. 
10  diu  bercfwsre  bürde 

der  verwA;enen  huote 

diu  lag  in  in  ir  muole 

fwflßre  als  ein  bllgtn  berc. 

diu  huote  da;  vertane  antwerc, 
15  diu  vlendtn  der  minne, 

diu  nam  in  alle  ir  ilnne. 

und  aber  benamen  tföte 

der  was  ande  und  n6te , 

TriAandes  vremede  was  ir  t6t. 
90  fö  ir  ir  hörre  ie  m^  verbot 

die  heinllche  wider  in, 

fö  ir  gedanke  unde  ir  ßn 

ie  harter  an  in  was  begraben. 

diz  muo;  man  ouch  an  huote  haben, 
25  diu  huote  vuoret  unde  birt, 

d4  man  fi  vuorende  wirt, 

niwan  den  hagen  unt  den  dorn ; 

da;  ift  der  aneg<^nde  zom, 

der  lob  und  ^re  f<^ret 
90  und  manic  wlb  enteret, 

diu* vil  gerne  öre  biete, 

ob  man  ir  rehte  t«te. 

als  man  ir  danne  unrebtc  tuot , 

fö  fwAret  ir  ^r  unde  muot. 
35  fus  verk^ret  fi  diu  huote 

an  ören  unde  an  muote. 

und  doch  fwar  man;  getribe, 

huote  ift  verlorn  an  wtbc, 

dar  umbe  da;  dehein  man 
40  der  übelen  niht  gehüeten  kan. 
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der  guoten  darf  man  httettn  nihl« 
fi  hüetet  felbe ,  als  man  giht ; 
und  fwer  ir  hüetet  jUbcr  da;, 
entriuwen,  der  iA  ir  geha;, 
der  wil  da;  wlp  verkdren 
an  Itbe  und  an  den  ^ren 
und  waetUche  alTo  fere, 
da;  ii  lieh  niemer  mcre 
fo  wider  yerrihtet  an  ir  fite, 
im  hafte  iemer  etswa;  mite 
des,  da;  der  hagen  hat  getragen, 
wand  iefi  fo  der  füre  hagen 
in  alfö  nie;em  gründe 
gewurzet  zeiner  (tunde, 
man  wüeftet  in  unfanfter  dA, 
dann  in  der  dürre  und  anderswa. 
Ich  wei;  woi,  da;  der  guote  muot, 
der  dem  fo  lange  unrehte  tuot 
bi;  er  mit  übele  unvrühtec  wirt, 
da;  er  noch  erger  übel  birt 
dann  der  ie  übel  ift  gewefen. 
deift  wir,  wan  da;  hin  ich  gelefen. 
durch  da;  fö  fol  ein  wlfe  man 
und  fwer  dem  wlbe  ir  eren  gan, 
wider  ir  guotem  muote 
kein  andere  huote 
zir  tougenheite  keren 
wan  wlfen  unde  leren, 
zarten  unde  güeten: 
da  mite  fol  er  ir  hüeten 
und  wi;;e  wttrllche  da;, 
ern  gchttetet  ir  niemer  ba; » 
wan  n  fl  übel  oder  guot 
der  ir  ze  dicke  unrehte  tuot, 
n  gevihet  Uhte  ein  müetelln, 
des  man  gerne  äne  wolte  Hn. 
j4  fol  ein  iegellch  biderbe  man 
und  der  ie  mannes  muot  gewan, 
getrüwen  flnem  wlbe 
und  ouch  An  felbes  llbe 


TriAu. 


da;  fe  aller  flahlc  unm4;e 
durch  flne  liebe  la;e. 
fwie  dicke  maus  beginne, 
dem  wlbe  mag  ir  minne 
5  niemen  ü;  ertwingen 
mit  übelllchen  dingen: 
man  lefchet  minne  wol  der  mite. . 
huote  ift  ein  übel  minncn  fitf : 
fi  quieket  fchädellchen  zorn. 

10  da;  wtb  iA  gar  der  mite  verlorn. 
Der  ouch  verbieten  mühte  \kn , 
ich  waene  e;  waere  wol  getan: 
da;  birt  an.wlbcn  manegeu  fpol. 
man  tuot  der  manegc;  durch  verbot, 

15  da;  man  e;  gar  vcrbsere 
ob  e;  un verboten  wsrc. 
der  felbe  diAel  unt  der  dorn, 
wei;  got  der  iA  in  an  gcborn: 
die  vrouwen,  die  der  arte  finl, 

20  die  fint  ir  muoter  £vcn  kint ; 
diu  brach  da;  drAe  verbot: 
ir  erloubete  unfer  herre  got 
obe;  und  bluomen  unde  gras, 
fwa;  in  dem  paradtfe  was 

25  da;  fi  da  mite  taete 
fwie  fö  n  willen  hsete, 
wan  eine;,  da;  er  ir  verbot 
an  ir  leben  und  an  ir  tot 
(dip  phaffen  fagent  uns  maere. 

dO  da;  e;  diu  vtge  waere}, 

da;  brach  fi  unt  brach  gotes  gebot 
und  verlos  Ach  felben  unde  got. 
.  e;  iA  ouch  noch  min  vcftcr  wän, 
£ve  enhaete  e;  nie  getAn, 

35  und  enwaere;  ir  verboten  nie. 
ir  ^rAe  werc,  da;  fi  begie 
dar  an  £6  büwete  A  tr  art 
und  tete ,  da;  ir  verboten  wart, 
fwer  Ach  aber  der  dinge  eoAäi , 

40  fö  haete^  £ve  guoten  r4t 
10  15 
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umb  da;  obe;  da;  eine; 

n  httte  doch  gemeine 

diu  anderen  alle 

nach  allem  ir  Revalle, 

und  enwolte  ir  keine;  niwan  da;, 

dar  an  fe  oucb  alle  ir  ^re  ga;. 

Sus  fml  n  alle  fj^en  kint, 
diu  nftch  der  fiven  gtvei  Rm. 
ht ,  der  verbieten  künde , 
wa;  man  der  fiven  vunde 
noch  hiutes  tages,  die  durch  verbot 
fich  reiben  He;en  unde  got! 
und  nt  in  da;  von  art«  \jami 
und  e;  diu  nfttiure  an  in  vramti 
diu  ßch  es  danne  enthaben  kan, 
da  Itt  vil  lobes  und  ^ren  an. 
wan  fwelch  wlp  tugendet  wider  irart, 
diu  gerne  wider  ir  art  bewart  • 
irlobir^reundeirltp, 
diu  in  niwan  mit  namen  ein  wlp 
und  in  ein  man  mit  muote; 
der  fol  man  ouch  xe  guote 
ze  lobe  unde  z^ren 
alle  ir  fache  k^ren. 
rw4  r6  da;  wlb  ir  wipheit 
unde  ir  herze  von  ir  leit 
und  herzet  iich  mit  manne , 
da  honegetdiu  tanne, 
da  balfemet  der  fcherlinc; 
der  ne;;elen  urfprinc 
der  röfet  ob  der  erden. 

W^a;  mag  ouch  iemer  werden 
fo  reines  an  dem  wlbe, 
fd  da;  n  wider  ir  llbe 
mit  ir  £rcn  vehte 
n4ch  ietweders  rehte 
des  Ubes  unt  der  Sren! 
n  fol  den  kamph  fö  lehren , 
da;  fi  den  beiden  rehtc  tuo 
und  fehe  ietwederm  ^S6  itio, 


da;  da;  ander  da  bl 

von  ir  iht  verfünet  n. 

e;n  iA  niht  ein  biderbe  wlp, 

diu  ir  dre  darch  ir  llp. 
5  ir  llp  durch  ir  ^e  Mit, 

rd  guote  nate  Aft  fi  des  hit, 

da;  fis  beidiu  behabe: 

engd  noch  dem  noch  düem  «be, 

behalte  Ci  beide 
10  mit  liebe  unt  mit  leide, 

fwie  fd  ß;  an  gevalle. 

wei;  got  /!  mUe;en  alle 

nigen  in  ir  werdekeit; 

mit  micheler  arbeit 
15  bevelhe  unde  14;e 

ir  leben  an  die  mli|^; 

di  befetze  ir  fkine  mite 

da  ziere  mite  llp  «nd  fite; 

m4;e  diu  bdre 
90  diu  hdret  IIb  und  6re. 

E;n  ift  al  der  dinge  dcbein, 

der  ie  diu  Ainne  beft^ern, 

fd  rehte  faelic  fö  da;  wlp, 

diu  ir  leben  unde  ir  llp 
25  an  die  m4;e  veH4t, 

fich  felben  rehte  IicIm  h4t 

und  al  die  wUe  und  al  die  vriA, 

da;  fi  ir  felber  liep  in, 

f6  in  der  biUich  ouch  dei<bt , 
30  da;  fe  al  der  werlde  liep  R. 

ein  wlp,  diu  wider  ir  übe  ttiol , 

diu  f6  gefetzet  ir  muot 

da;  fi  ir  felber  in  geha; , 

wer  fol  die  minnen  über  da;? 
3    diu  felbe  ir  IIb  unniBfet 

und  da;  der  werlt  bew«pet, 

wa;  liebe  oder  wa;  dreii 

.fol  iemen  an  die  k^en? 

man  lefchet  gelangen , 
40  fd  der  beginnet  angen 
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und  wil  da;  nameMfe  leben 
dem  gehörten  namep  geben, 
nein  nein,  e;  lA  niht  minne, 
ea^  iAir  ehteiinne, 
diu  fmebe  diu  bdfe 
diu  boefe  getelöfe, 
diu  cnwirdet  wibes  namen  niht, 
als  ein  waerllche;  fprichwort  gibt: 
»diu  manegem  minne  finnet, 
diu  iA  manegem  ungeminnet.« 
diu  gerne  da  nich  finne 
da}  le  al  diu  werlt  minne, 
diu  minne  (ich  felben  Tor, 
zeige  al  der  werlde  ir  minnen  fpor: 
fint  e;  durnähte  minnen  ^ite, 
al  diu  werlt  diu  minnet  mite. 

Ein  wlp,  dia  ir  wlpheit 
wider  ir  felber  llbe  treit 
der  werlde  ze  gevalle, 
die  fol  diu  werlt  alle 
wirden  unde  fchcenen, 
4)lüeroen  unde  i^roBnen 
mit  tägellchen  ören, 
ir  ere  mit  ir  mören. 
an  fwen  ouch  diu  geneidet, 
an  den  il  gar  gewendet 
ir  11p  unde  irfinne^ 
ir  meine  unde  ir  minne, 
der  wart  fselic  ie  gebom, 
der  iA  gebom  unde  erkom 
ze  lebenden  faelden  alle  wts, 
der  hat  da;  lebende  paradb 
in  Anem  herzen  begraben; 
dem  darf  deheinä  forgc  haben , 
da;  in  der  hagen  iht  ai^e 
Co  er  n4ch  den  bluomen  lange, 
da;  in  der  dorn  iht  Aeche 
A^  er  die  rdfen  breche, 
da  eniA  der  hagen  noch  der  dorn; 
da  enhüt  der  diAelline  zom 


betallc  niht  ze  tuone. 

diu  röAne  Aione 

diu  h4t  e;  alle;  ü;  geAagen 

dorn  und  dlAel  unde  hagen. 
5  in  difeme  paradlfe 

da  enTpringet  an  dem  rlfe, 

engruonct  noch  cnwahfet  niht    " 

wan  da;  da;  ouge  gerne  flht. 

e;  iA  gar  in  blüete 
iO  von  wlpllcher  güete. 

da  eniA  niht  obcjes  inne 

wan  inünle  unde  minne, 

örc  und  werltllcher  prU. 
Ahi,  ein  fö  geliln  paradls 
15  da;  alfd  vröudebere 

und  fö  gemeiet  wsre, 

da  möhte  ein  («liger  man 
«    Ans  herzen  Aeldc  vinden  an 

und  Aner  ougen  wunne  fehen. 
20  wa;  wiere  ouch  dem  iht  wirs^  geA^hchen 

dan  TriAand  unde  Ifolde? 

der  mirs  gevolgen  wolde, 

em  dörAe  nibt  An  leben  geben 

umb  keines  TriAandes  leben ; 
25  wan  zwire  ein  rehte  tuonde  wlp, 

an  fwen  diu  \äi  er  unde  Up 

und  Ach  der  beider  dar  bewigt, 

hl,  wie  A  des  von  herzen  phligt! 

wie  h4t  An  in  fö  füejer  phlege! 
30  wie  rümet  fe  alle  Ane  wege 

vor  diAele  unt  vor  dorne, 

vor  allem  fenedem  zorne! 

wie  vrlet  An  vor  herzenot , 

fö  wol  fo  nie  dehein  Ifot 
35  deheinen  ir  TriAanden  ba;. 

und  hin  e;  ouch  benamen  vor  da;, 

der  fuochte  als  er  folde, 

e;  lebeten  noch  Ifolde, 
an  den  man  e;  gar  vunde 
40  da;  man  gefuochen  Icunde. 
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IV u  fuln  wir  wider  zer  buote  komen. 
den  geliehen  als  ir  habet  vernomeQ, 
Ifute  unt  TrilXande , 
den  was  diu  huote  als  ande, 
verbot  da;  tete  in  air6  w6 
da;  fe  alfö  vlt^ecltchen  d 
zir  (täte  nie  gcddhten, 
hi;  fi;  ouch  ToIlebr4hten 
n4ch  allem  ir  leide : 
n  gewannen  es  beide 
leit  und  tolltche  klage. 

E;  was  an  einem  mitten  tage 
und  fchein  diu  funnc  f&re , 
leider  üf  ir  ^re. 
zweier  bände  funnen  fchtn 
der  glafle  der  kttnegtn 
in  ir  herze  und  in  ir  (inne , 
diu  funnc  unt  diu  minne, 
der  fenede  muot,  diu  hei;e  zlt 
diu  muolen  fi  enwiderflrlt. 
fus  wolde  n  dem  ftrtte 
dem  muotc  unt  ouch  der  zlte 
mit  einem  lilte  entwichen  Hn 

■ 

und  viel  enmitten  dar  In. 
n  begunde  in  ir  boumgarten 
ir  gelegenheite  warten : 
n  fuocbte  zuozir  itate  fchatc, 
Ichate ,  der  ir  zuo  ir  ftate 
fcbirm  und  helfe  bxre, 
da  küele  und  eine  wnre. 
und  al  zebant  da;  11  den  vant, 
n  hie;  ein  bette  dar  zebant 
rlliche  und  fchöne  machen : 
kulter  unt  machen, 
purper  unde  bltMi 
küuccllchcr  bettewät 
wart  über  da;  bette  vil  geleit 
nu  da;  da;  bette  was  bereit, 
fo;  iemer  hefte  künde , 
du  leite  Hch  diu  blunde 


in  ir  hemede  dar  an. 

die  juncvrouwen  hie;  11  dan 

entwichen  algemeine 

niwan  Brangaenen  eine. 
5    IVu  was  TriAande  ein  böte  getan, 

da;  er;  durch  niht  folde  \än 

ern  gefpraeche  If6te  fü  zeltete. 

nu  tete  er  rehte  als  Adam  tete : 

da;  obe; ,  da;  im  Hn  Eye  bdt, 
10  da;  a;  er  und  mit  ir  den  tot« 

er  kom  und  gie  Brangene  hin 

zcn  vrouwen  unt  fa;  nider  zuozin 

mit  angefütcher  fwaere. 

(1  hie;  die  kamersre 
15  alle  die  tür  benie;en 

und  niemen  ouch  In  Ue^en^ 

n  felbe  enhie;e  in  In  14n. 

die  tttr  die  wurden  zuo  getün 

und  als  Brangsne  nider  gcfa; ; 
20  nu  bed^hte  II  da; 

und  betrürte;  in  ir  muote, 

da;  vorhte  noch  huote 

au  ir  yrouwen  niht  vervie. 
Binnen  difen  trabten  gie 
25  der  kameraer  einer  yür  die  tflr 

und  was  fö  fehlere  nie  dervür , 

der  küncc  engienge  gegen  im  in 

und  vrligete  nftch  der  künegln 

vil  harte  unmüe;ecllche. 
30  nu  fprach  ir  iegeltche: 

»n  flAfet,  herre,  ich  waBne.K 

diu  verdAhte  Brangaene 

diu  arme  erfchrac  unde  gefweic« 

ir  houbet  üf  ir  ahfel  feie, 
35  hende  und  herze  enphielen  ir. 

der  künec  fprach  aber:  >ma  Taget  mir,, 

Kfä  (lAfet  n,  diu  kttnegln.« 

n  willen  in  zem  garten  In 

und  Harke  kdrte  hin  zehant, 
40  dl  er  An  herzeleit  d4  vant: 
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wlb  und  neTen  die  vandcr 
mit  armen  zuo  zeinander 
geylohten  nähe  und  äuge« 
ir  wange  an  ilnem  wange 
ir  munt  an  Huem  munde, 
fwa;  er  gefehen  künde, 
da;  in  diu  decke  fehen  lie, 
da;  Tür  da;  dcckelachen  gle 
ze  dem  oberen  ende: 
ir  arme  unde  ir  hcnde 
ir  ahfel  unde  ir  brullbein 
diu  wären  alfö  nähe  enein 
getwungen  unde  geflo;;en 
und  waere  ein  werc  gego;;en 
von  Sre  unt  von  golde, 
e;n  dorfle  noch  enfolde 
nicmer  ba;  gevüegct  fln. 
Triilan  uut  diu  kttnegln 
die  niefen  harte  fuoje, 
ine  wei; ,  nach  -wa;  unmuo;e« 
Der  künec,  dö  er  Hn  ungemach 
fus  offenbffirllchc  erfach , 
dö  was  im  ^rile  vür  geleit 
(In  endeltche;  herzeleit. 
er  was  ab  ein  verrihter  man 
wän  und  zwtvel  was  dö  dan, 
(In  altiu  überleite ; 
ern  wände  niht,  er  wefle: 
des  er  da  vor  ie  haete  gegert, 
des  was  er  alles  dö  gewert, 
entriuwen,  e;  iA  aber  min  wän, 
im  haete  dö  vil  ba;  getan 
ein  waenen  danne  ein  wi;;en. 
des  er  ie  was  gevli;;en 
ze  komene  von  der  zwlvelnöt, 
dar  an  was  dö  flu  lebender  tot 
fus  gieng  er  fwlgende  dan; 
flnen  rät  und  (Ine  man 
die  nam  er  funder  dort  hin 
er  huop  üf  und  feite  in , 


da;  ime  gefaget  waere 
vür  ein  wäre;  maere 
da;  Triftan  unt  diu  künegln 
bl  einander  folten  (In, 
5  da;  fe  alle  mit  im  giengen  dar 
und  naemen  umb  (i  beidiu  war 
und  ob  maus  alfö  vunde  da 
da;  man  im  von  in  beiden  fä 
reht  unt  gerihte  taete, 

10  als  da;  lantreht  haetc. 

BTune  was  ouch  da;  fö  fchicre  nie, 
da;  Marke  von  dem  bette  gie 
und  harte  unVerre  was  dervan, 
(ö  da  erwachet  ouch  Triflan 

15  und  fach  in  von  dem  bette  gän. 
»ä«  fprach  er,  »wa;  habtir  getan, 
getriuwe  Brangacne! 
wei;  got,  Brangacne,  ich  waene, 
diz  (läfen  gät  uns  an  den  Up. 

90  tföt  wachet,  arme;  wlp! 
wachet  herzekünegln! 
ich  waene,  wir  verraten  fln. « 
» verraten ?a  fprach  (i  »h^rre,  wie?« 
»mtn  h^rre  der  ftuont  ob  uns  hie: 

25  er  fach  uns  beide  und  ich  fach  in. 
er  g^t  von  uns  iezuo  da  hin, 
und  wei;  benamen  alfe  wol, 
fö  da;  ich  erfterben  fol; 
er  wil  ze  difen  dingen 

30  helfe  unt  geziugc  bringen: 
er  wirbet  unferen  tot. 
herzevrouwe,  fchoBue  Iföt, 
nu  müe;e  wir  uns  fcheiden 
fö  waetUch ,  da;  uns  beiden 

35  fö  guotiu  (late  niemer  mö 
ze  vruuden  widervert  als  L 
nu  nemet  in  iuwer  finne, 
wie  lüterllche  minne 
wir  haben  geleitet  unze  her, 

40  und  feht  da;  diu  noch  Aaete  wer; 
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14t  mich  ü;  iawcrm  henen  niht, 
wan  fwa;  dem  mtnem  gefchiht 
dar  ü;  enkumt  ir  niemer, 
lr6t  diu  muo;  iemer 
in  TriAandes  hersen  An. 
nu  fehet  heneTrtandln , 
da;  mir  vremdc  und  Terre 
iemer  hin  ziu  gewerre: 
Yerge;;et  min  durch  keine  ndl. 
düie  Amle,  b^le  tl^t, 
gebietet  mir  und  kfiflet  mich.« 
Mi  trat  ein  Ifitzel  hinder  (ich, 
iiuftende  fprach  fi  wider  in : 
)»h£rre,  unfer  herze  und  unfer  (in 
diu  (int  dar  tuo  ze  lange 
xe  ancllche  unt  ze  ange 
an  einander  Terv]i;;en 
da;  fe  iemer  fuln  gewi;;en, 
wa;  under  in  verge^^en  (1. 
ir  (It  mir  verre  oder  bt, 
Tone  fol  doch  in  dem  herzen  mtn 
niht  lebenes  noch  niht  lebendes  (In 
wan  Tridan,  mtn  llp  unt  mtn  leben, 
herre,  ich  hftn  iu  nu  lange  ergeben 
beidiu  leben  unde  Itp; 
nu  fehet  da;  mich  kein  ander  wtp 
iemer  von  in  gefcbeide , 
Wim  (In  iemer  beide 
der  liebe  unt  der  triuwe 
(Uete  unde  niuwe , 
diu  lange  und  alfd  lange  vrilt 
fö  reine  an  uns  gewefen  iA. 
unt  nemt  hin  diz  ving<;rlln : 
da;  lit  ein  Urkunde  An 
der  triuwen  unt  der  minne , 
ob  ir  deheine  Anne 
iemer  dar  zuo  gewinnet 
da;  ir  4n  mich  iht  minnet, 
da;  ir  gedenket  da  bl  y 
wie  mtnem  herzen  itzuo  A. 


gedenket«an  dii  fcheideB, 
wie  nähen  e;  uns  beiden 
ze  herzen  unt  ze  übe  Itt 
gedenket  maneger  (W«ren  ttt, 
5  die  ich  durch  iuch  erliten  hän, 
'  und  enlit  iu  niemen  niher  g4ir 
dan  Ifolde  iuwer  vriundtn. 
durch  niemen  £6  Terge;;et  mln: 
wir  zwei  wir  haben  lieb  mit  Idt 

10  mit  folher  gcfellekheit 

her  unz  an  dife  Aunde  briht, 
wir  Ailn  die  felben  andftht 
billtchen  leiten  üf  den  t6t. 
h^rre,  e;  iA  alles  kne  n6t 

15  da;  ich  iuch  alAs  verre  mane; 
wart  Iföt  ie  mit  TriAane 
ein  herze  unde  ein  triuwe  y 
fö  iA  e;  iemer  niuwe, 
fö  muo;  e;  iemer  Aste  wem. 

80  doch  wil  ich  einer  bete  gern , 
fwelch  enden  landes  ir  gerart 
da;  ir  iuch,  mtnen  llp,  bewart, 
wan  fwenne  ich  des  rerwtfet  bin« 
fö  bin  ich,  inwer  llp,  da  hin : 

25  mir,  iuwerm  llbe,  dem  wil  ich 
durch  iuwern  willen,  niht  dur  mich. 
▼11;  und  fchoene  huote  geben, 
wand  iuwer  IIb  und  iuwer  leben 
da;  wei;  ich  wol,  da;  11t  an  mir: 

90  ein  IIb  und  ein  lehn  da;  An  wir. 
nu  bedenket  ie  genöte 
mich,  iuwern  Hb,  Iföte. 
lAt  mich  an  iu  min  leben  fehen, 
fo;  iemer  fchiereA  mflge  geA:heheo , 

35  und  A^ht  ouch  ir  da;  iure  an  mir. 
unfer  beider  leben  da;  leitet  ir. 
nu  g6t  her  und  küffei  mich: 
TriAan  und  tföt,  ir  und  ich, 
wir  zwei  An  iemer  beide 

10  ein  ding  an  underfcheide. 
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dirre  kus  fol  ein  indgel  Sitiy 
da;  ich  iuwer  unde  ir  min 
bellben  Aste  niiz  an  den  t6t, 
niwan  ein  TrilUn  md  ein  ISÖLn 

Jia  da;  diu  rede  Terfigelet  wart, 
Triftan  der  k^rte  üf  (lue  Taft 
mit  jAmer  unt  mit  maneger  n6t 
fln  11p  rtn  ander  leben  lldt 
beleip  mit  manegem  leide: 
die  fpilgefetlen  beide 
die  gefchieden  (ich  £m41es  nie 
mit  folfaer  marter  alfe  hie. 

Hie  mite  was  ouch  der  kttnec  komen, 
und  hflete  ein  her  le  (kfa  genonen 
Tpn  (lii^m  hoveräte. 
n  k6men  aber  ze  fp^te: 
n  vunden  niwan  lf6te, 
diu  lag  ouch  te  genöte 
in  trabten  an  ir  bette  als  6. 
nu  da;  der  künec  da  nieaien  m6 
wftn  eine  (tue  tfdte  vanl, 
An  rftt  der  nam  in  al  sehant 
und  vuorte  in  funder  dort  hin  dan : 
»hSrrc«  fprichen  ü,  »hier  an 
mKTetuot  ir  harte  fdre, 
iwer  wlp  und  iuwer  ere, 
da;  ir  die  ze  alfö  maneger  zlt 
ziehende  unde  zogende  (li 
ze  la(terllcher  inziht 
gar  kne  not  und  umbe  niht. 
ir  ha;;et  6re  unde  wlp 
und  allermeid  ior  felbes  11p. 
wie  müget  ir  iemer  werden  vrö, 
die  wlle  ir  iuwer  vröude  alfo 
an  iuwerm  wlbe  fwachet 
und  (i  ze  fpelle  machet 
über  hof  und  über  lant     ' 
und  habet  an  ir  noch  niht  erkant, 
da;  wider  ir  6ren  müge  gedn. 
wa;  wt;et  ir  der  künegln? 


war  umbe  velfchet  ir  dae, 

diu  nie  valfcb  wider  iia  begifi  1 

hirre ,  durch  iuwer  ^ 

getuot  e;  nieaier  m6re: 
5  yermtdet  Ais  getäncii  fpot 

durch  iuch  felben  unt  durch  got. « 

fus^nAmens  in-  mit  vede  detvan , 

da;  er  in  Tolgen  begas, 

und  aber  (Inen  zorn  He 
tO  und  ungerochen  dannen  gie. 
Tridan  ze  herbergen  kaa, 

Hn  ingefinde  er  allef  nam 

unde  zogete  deh  ,mit  in 

wol  balde  gegen  der  habe  hin. 
15  da;  drde  fchif ,  da;  er  d4  vant, 

dar  In  £6  kerte  er  al  zehant 

und  Tuor  ze  Normanöte 

er  unt  dn  ma(renle. 

nu  was  er  aber  unlange  d4» 
20  wan  dn  gemttete  riet  im  £1 

da;  er  etswie  fuochte  ein  leben 

da;  im  Ubunge  künde  geben 

und  tröd  ze  dner  triure. 

hie  merket  Aventiure: 
25  Tridan  vlöcb  arbeit  unde  leit 

und  diochte  leit  und  arbeit; 

er  Tlöch  Marken  unt  den  tdt 

und  fuochte  die  tötltche  n6t, 

diu  in  in  dem  herz^  tdte* 
30  diu  vremede  von  l(^e. 

wa;  half  da;  er  den  tdt  dort  tldch 

und  hie  dem  t6de  mite  idch  T 

wa;  half  da;  er  der  qu41e 

entweich  von  Kurnew41e 
35  und  dm  doch  üf  dem  rucke  iac 

alle  zlt  naht  unde  tac? 
.   dem  wlbe  nerte  er  da;  leben 

und  was  dem  lebene  vergeben 

niwan  mit  dem  wtbe. 
40  ze  lebene  unt  ze  übe 
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enwas  niht  lebendes  Hn  tdt 

niwan  fln  befte  leben ,  Iföt : 

fus  twang  in  not  unde  tot. 

nu  ged^hte  er,  folde  im  dida  n^t 

iemer  üf  der  erden 

fd  tragebsre  werden , 

da;  er  ir  möhte  genefen, 

da;  mücfe  an  ritterfchefte  wefen. 

HTu  was  ein  lantmsre, 
da;  grd;  urliuge  w«re 
zAlmanje  in  dem  lande, 
diz  feite  man  Tridtande. 
fus  kerter  wider  Schampanje 
dannen  her  zAlmanje 
hie  diende  er  alfö  fchöne 
dem  zepter  unt  der  kröne , 
da;  roemcfch  rlche  nie  gewan 
under  finem  vanen  einen  man, 
der  ie  würde  alfö  fagehafl 
Ton  manitcher  ritterfchaft. 
gelückes  unde  linge 
an  manlichem  dinge 
und  4ventiure  erwarb  er  vil , 
der  ich  aller  niht  gcwähnen  wil, 
wan  wolde  ich  alle  flne  tit, 
die  man  Ton  ime  gefchriben  h^t, 
rechen  al  befunder, 
des  mseres  würde  ein  wunder, 
die  fabelen,  die  hier  under  Hnt, 
die  fol  ich  werfen  an  den  wint. 
mir  in  doch  mit  der  wärheit 
ein  michel  arbeit  üfgeleit. 

Triftandes  leben  unt  ftn  tot 
rin  lebender  tut,  diu  blüende  Iföt, 
der  was  wc  und  andc. 
des  tages  dö  n  TrifLande 
und  rinem  kiele  nach  fach, 
da;  ir  da;  herze  dö  niht  brach , 
da;  fchuof  da;  da;  er  lebende  was. 
fln  leben  half  ir,  da;  fi  genas: 


(ine  mohte  leben  noch  fterben, 

Ane  in  niht  erwerben. 

tot  und  leben  h«t  ir  vergeben: 

(ine  Inohte  (Iterben  noch  geleben. 
5  da;  lieht  ir  liebten  ougen 

da;  nam  fln  felbes  lougen 

ofte  unt  ze  maneger  Hunde. 

ir  zunge  in  ir  munde 

diu  gefweig  ir  dicke  ze  der  not: 
10  dane  ws^s  weder  leben  noch  t6t 

und  wären  doch  da  beide. 

n  wären  aber  von  leide 

ir  rehtes  alfö  rehtelös, 

da;  (1  dewedere;  dk  kös. 
15  dö  n  den  Tegel  vliegen  fach , 

ir  herze  wider  Heb  fclben  (^rach: 
»Owl,  owt,  min  her  Triftan, 

nu  klebet  iu  min  herz  alle;  an , 

nu  ziehent  iu  mtn  ougen  nach 
20  und  ift  iu  Ton  mir  harte  gäch. 

wie  gäbet  ir  alfus  von  mir? 

nu  wei;  ich  doch  vil  wol  da;  ir 

von  iuwerm  lebene  ziehet , 

fwenn  ir  tfolde  vliehet; 
25  wan  iuwer  leben  da;  bin  ich. 

iht  mer  müget  ir  äne  mich 

iemer  geleben  dehcinen  tac, 

dann  ich  An  iuch  gcleben  ma<^ 

unfer  Hb  und  unfer  leben 
30  diu  (int  fö  fere  enein  geweben , 

fü  gar  verftricket  under  in , 

da;  ir  mtn  leben  vüeret  hin 

und  14;et  mir  da;  iuwer  hie. 

zwei  leben  diu  enwurden  nie 
35  alfus  gemifchet  under  ein. 

wir  zwei  wir  tragen  under  uns  iwein 

tot  und  leben  einander  an ; 

wand  unfer  deweder;  enkan 

ze  rehte  (terben  noch  geleben, 
40  e;n  müe;e  ime  da;  ander  geben. 
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hie  mite  enift  diu  arme  Ifdt 
noch  lebende  noch  rehte  töL 
ine  kan  weder  dar  noch  dan. 

Ufa  hdrre,  min  h^r  TriAan, 
fit  da;  ir  mit  mir  alle  ilt 
ein  Itp  unde  ein  leben  fit, 
fö  fult  ir  mir  ouch  l^re  geben , 
da;  ich  behabe  Hb  nnd  leben 
iu  zaller  ßrfte,  dar  nach  mir. 
nu  16ret  an.  wes  fwlget  ir? 
uns  wsre  guoter  l^re  not. 
wa;  rede  ich  finnelöfe  tföt? 
Triftandes  zunge  unt  min  (in 
die  Yarnt  dort  mit  einander  hin. 
Iföte  Hb ,  Iföte  leben 
diu  Hnt  bevolhen  unde  ergeben 
den  fegelen  unt  den  winden. 
vfk  mag  ich  mich  nu  vinden? 
wä  mag  ich  mich  nu  Aiochen ,  wA? 
nu  bin  ich  hie  und  bin  ouch  da 
und  enbin  doch  weder  da  noch  hie. 
wer  wart  ouch  fus  verirret  ie? 
wer  wart  ie  fus  zerteilet  m6  ? 
ich  fihe  mich  dort  üf  jenem  fö 
und  bin  hie  an  dem  lande, 
ich  var  dort  mit  Tridande 
und  ntze  hie  bl  Marke; 
und  kriegent  an  mir  ftarke 
beidiu  tot  unde  leben; 
mit  difen  zwein  iA  mir  vergeben, 
ich  (lürbe  gerne,  möhte  ich ; 
nune  lä;et  er  ab  mich, 
an  dem  min  leben  behalten  ift. 
nune  mag  ich  ouch  ze  dirre  vrill 
weder  mir  noch  imc  gelcben  wol, 
nt  da;  ich  äne  in  leben  fol. 
er  Mi  mich  hie  und  vert  er  hin 
und  wei;  wol,  da;  ich  ftne  in  bin 
reht  innerhalp  des  herzen  tot. 

ÜTei;  got  diz  rede  ich  4ne  n6t: 


min  leit  ift  doch  gemeine, 
ine  trage  e;  niht  aleine: 
'  e;  ift  fln  als  vil  fö  min 
und  wsne  e;  iilt  noch  mere  iln. 
5  (In  j^mer  unt  Hn  plne 
diu  ift  gr(B;er  dannc  diu  mlne: 
da;  fcheiden,  da;  er  von  mir  toot« 
befwaeret  mir  da;  mlnen  muot, 
e;  fwnret  noch  den  flnen  mL 

10  tuot  mir  da;  in  dem  herzen  w£ 
da;  ich  Hn  hie  bl  mir  enbir, 
e;  tuot  im  noch  wirs  danne  mir. 
klage  ich  in ,  fö  klaget  er  mich 
und  klaget  er  niht  billtche  als  ich « 

15  ich  wil  mir  wol  ze  rehte  Tagen, 
da;  ich  mir  trüren  unde  klagen 
billlche  nAch  TrilHande  nim ; 
wan  min  leben  da;  11t  an  im , 
dk  wider  fö  Ut  an  mir  fln  töL   . 

20  durch  da;  fö  klaget  er  Ane  not 
er  mac  vil  gerne  von  mir  varn , 
fln  ^rc  und  flnen  llp  bewam 
wan  folte  er  lange  bl  mir  wefen, 
föne  kunder  niemer  genefen. 

25  durch  da;  fol  ich  fln  haben  rät; 

fwie  rehte  nähen  e;  mir  g4t, 

ern  fol  durch  den  willen  min 

fln  felbes  niht  in  forgen  fln. 

I       mit  fwelher  not  ich  fln  enber, 

30  mir  ifl  doch  lieber  vil  da;  er 
gefundes  llbes  von  mir  fl , 
dann  er  mir  alfö  wsere  bl 
da;  ich  mich  des  verfaehe 
da;  im  fchade  bl  mir  gefchaehe; 

35  wan  wei;  got  fwer  ze  flnem  vromen 
mit  flnes  vriundes  fchaden  wil  komen, 
der  trcit  im  kleine  minne. 
fwa;  fchaden  ich  fln  gewinne , 
ich  wil  Triflandes  vriundln 

40  gern  4ne  flnen  fchaden  fln, 
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da;  ime  fln  dwc  le  liebe  ergh^ 
ine  ruoehe  und  ift  mir  iemer  w^: 
ich  wil  mich  gerac  twingen 
an  allen  mtnen  dingen, 
da;  ich  min  und  fln  entwefe , 
durch  da;  er  mir  und  ime  genefe.« 
D6  Trillan,  als  ich  iezuo  las, 
zAlmanje  gewefen  was 
ein  halpjftr  oder  m^re, 
nu  belanget  in  vil  f^^re 
hin  wider  in  die  kttnde 
da  er  eteswa;  berttnde, 
wa;  der  lantmeere 
▼on  flner  vrouwen  w«re. 
in  flnem  muote  er  Heb  beriet, 
da;  er  von  Almanje  fchiet 
und  aber  flne  reife  nam 
di  hin,  von  dannen  er  dar  kam , 
hin  wider  ze  Normandte 
dannen  ze  Parmente 
hin  ze  RüAles  kinden. 
in  reiben  wände  er  rinden 
und  wolte  im  künden  flne  ndt. 
leider  nu  was  er  ab  tot 
er  unt  fln  wlp  Floriele: 
flne  fline ,  dier  ab  hsete , 
da;  füll  ir  wi;;en,  da;  die  dö 
von  innecllchem  herzen  rrö 
Triflandes  ktinfte  wären, 
der  antvanc,  den  flm  bAren, 
der  was  reine  and  ffie;e : 
flne  hende  und  flne  vtte;e, 
fln  ougen  unde  flnen  munt 
die  kuflen  fl  ze  maneger  ftunt. 
»h^rre«  fpr4chen  fi  zehant, 
»got  h4t  uns  an  iu  wider  gefant 
beidiu  vater  und  inuoter. 
getriuwer  hdrre  guoter, 
nu  U;et  iuch  hie  wider  nider 
und  habet  iu  da;  alle;  wider. 


da;  iwer  und  niifer  Mde  weTm , 
und  Ut  uns  hie  mit  m  geM^na 
als  unfer  vater  mit  hi  gern», 
der  iuwer  ingeflnde  was,    , 
5  als  ouch  wir  iemer  gerne  An. 
unfer  muoter  iuwer  vrinndlD 
und  unfer  vater  flnt  beidiu  tit; 
nu  hAt  got  unfer  aller  mU 
genedecHche  an  iu  bedJJit, 

fO  da;  er  iuch  uns  her  wider  hAt  brftht.'« 
Der  trüraere  TriAan 
der  hiete  aber  hie  van 
triure  und  michel  nagehabe. 
er  bat  fich  wlfen  auozir  grabe. 

15  dA  gieng  er  trürende  hin , 
dA  fluont  er  guote  wlle  ob  in 
weinende  unde  klagende, 
flniu  klagemaere  fagende. 
er  fprach  vfl  innedtche: 

30  »nu  erkenne  e;  got  der  rtche, 
fol  e;  iemer  dar  zuo  komen, 
als  ich  von  kinde  hAn  vtmomen, 
da;  triuwe  und  6re  werde 
begraben  in  der  erde, 

25  f<5  ligent  fl  beidiu  hie  'begraben; 
und  fol  ouch  trinwe  und  4re  haben 
mit  gote  gemeine,  als  man  gibt, 
föne  zwlvel  ich  zewAre  nibt 
und  ifl  benamen  kein  lougen, 

90  flne  fln  vor  gotes  ougen : 
RüaluntFlorste, 
die  got  der  werlt  (6  haete 
gewerdet  unde  gefchoenet, 
die  flnt  ouch  dort  gekrcenet, 

35  da  diu  gotes  kint  gekroMiet  flnt. « 
diu  faelegen  RüAles  kint. 
diu  leiten  dö  Triflande  vfir 
mit  vil  durnähter  wiDekfir 
ir  hiufer,  ir  Itp  unde  ir  gnot 

40  unde  als  dieneflhaften  muot, 
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Tos  iemer  beAe  kmides. 

n  wiren  lallen  (landen 

Hnem  dienile  nnderUn : 

Twa;  er  gebot,  da;  was  geUa 

an  iegellchen  dingen , 

diu  n  mohten  volbringen : 

n  Tuoren  mit  im  fchouwen 

ritter  unde  vrouwen; 

n  dienden  ime  le  manegen  tagen, 

turnicren,  birfen  unde  jagen, 

fwa;  kuri^ewlle  er  wolde  phlegen. 

Du  was  ein  herzentuom  gelegen 
zwifcben  Britanje  and  Engelant, 
da;  was  Arundd  genant 
und  Aie;  da;  Af  da;  mer  alfd. 
da  was  ein  herzöge  dd 
vrech  und  hövefch  und  wol  getaget, 
dem  bieten  als  d'hidtöije  Taget, 
flne  ambef«;en  Aarke; 
fln  gerihte  und  Hne  marice 
veniriinget  unde  genomen. 
n  bieten  in  gar  überkomen 
beide  üf  dem  lande  und  üf  dem  mcr. 
Til  gerne  biete  er  (ich  ze  wer 
gefetzet,  nune  mobter. 
einen  Tun  und  eine  tobter 
b»t  er  von  Hnem  wtbe; 
an  tugenden  unde  an  Itbe 
wAren  H  beidiu  yoUekomen. 
der  fun  der  b«te  fwert  genomen 
und  was  dar  an  Tenrli;;en  gar. 
da  mite  bsete  er  wol  driu  jAr 
▼il  lobes  und  £ren  bejaget 
fln  fwefter  was  rch®n  unde  magiet 
und  bie;  Iföt  as  blanfcbe  malus; 
ir  bruoder  Kiedln  li  Trains, 
ir  vater  der  berzoge  Joyeltn 
ir  muoter  diu  berzogln 
diu  was  genant  KarAe. 

üu  man  ze  Parmenle 


gefagete  TriAsnde, 
da;  urliQge  in  dem  lande 
ze  Arund^le  w«re, 
er  gedAbte  Aner  fwanre 
5  aber  ein  teil  Terge;;eii  dA. 
von  Parmenle  yuor  er  fil 
hin  wider  ArnndAle 
gegen  einem  kaAAle, 
da  er  des  landes  börren  nnt: 

f 0  da;  was  Karte  genant. 
d4  k6rte  er  zaller  ArA  bin  ' 
b^rre  unt  gelinde  enpbiengen  in, 
als  man  ze  not  den  biderben  foL 
A  erkanden  in  von  Tage  wol : 

15  TriAan ,  als  uns  da;  maere  feit , 
der  was  von  Aner  manbeit 
in  al  den  infeln  erkant, 
die  wider  occ^ne  Ant  gewanU 
durch  da;  wdm  An  dife  Tr6. 

90  der  herzöge  ergap  Ach  d6 
Anem  rAte  und  Aner  lAre^ 
An  laut  unt  An  Are 
dA  bat  er  in  bArre  ttber  An. 
An  fun  der  höfTcbe  KAedtn 

8S  was  fAre  an  in  ▼erv]i;;en: 
fwar  an  er  mobte  wi;;en 
Ane  wirde  unt  An  Are, 
dar  an  ylei;  er  Ach  fAre, 
dA  Auont  al  An  gedanc  bin. 

90  A  zwAne  wAren  ander  in 
alle  Aunde  und  alle  alt  ' 
enwette  unde  enwtderArlt 
wider  einander  diene Ahaft: 
triuwe  unt  gefellefcbaft 

35  gelobeten  A  zwAn  under  in  iwein 
und  behielten  oucb  die  wol  enein 
unz  an  ir  beider  ende. 
TriAan  der  eilende 
Kaedinen  er  zuo  Ach  nam , 

40  an  den  herzogen  er  kam , 
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er  Yorfchet  ande  bat  im  Tagen, 
^On  kriec,  wie  (ich  der  dar  getragen 
Ton  flnen  vtnden  haete , 
von  wannen  man  im  tcte 
den  aller  groBjeften  fchaden, 
mit  dem  er  waere  überladen, 
nu  ime  da;  alle;  wart  benant« 
wie  da;  urliuge  was  gewant, 
und  im  vil  rehte  wart  gefeit 
der  ylnde  gelegenheit 
w4  n  zuo  riten  mit  ir  gezoge, 
nu  h«te  der  herzöge 
ein  guot  kaftil  in  Hner  phlege, 
da;  lac  den  vlnden  üf  ir  wege; 
aldä  gezdch  Heb  Trillan  In 
und  Hn  gefelle  K4edln 
mit  ms;ltcher  ritterfchafL 
(ine  w4ren  niht  fö  Ilatehafl, 
da;  ß  deheinen  veltltrtt 
mohten  gehaben  ze  keiner  zlt, 
wan  fö  ril  fos  ie  künden 
ze  etesltchen  Hunden 
mit  roube  unt  mit  brande 
gefchaden  der  vlnde  lande  9 
gefwUsUche  unt  verftolne. 
Trillan  fantc  verholne 
wider  heim  ze  Parmente : 
Ilner  lieben  maiTenle 
Rü41es  kinden  er  enbdt, 
im  waere  ritterfchefte  not, 
der  bedörfte  er  nie  fö  fi^re 
da;  fir  tugent  und  ir  ere 
vil  verre  an  ime  bedaehten 
und  im  ir  helfe  braehten. 
die  br&hten  im  an  einer  fchar 
▼ünf  hundert  kovertiure  dar, 
bereitet  wol  ze  prUe 
und  gr6;en  rät  von  fptfe. 
unde  als  Triftan  vernam , 
da;  im  von  lande  helfe  kam, 


er  vuor  felbe  gegen  in 

und  leite  fe  alle;  nahtes  hin 

und  vuorte  fe  alfö  in  da;  laut, 

da;  e;  Itttzel  ieman  bevant, 
5  wan  die,  die  vriunde  wären 

und  im  helfe  dar  zuo  hären. 

die  halben  er  ze  Karke  lie; : 

aldi  gebot  er  unde  hie; 

da;  n  Heb  fiSre  fn  taetcn, 
10  und  keine  war  des  haeten, 

fwcr  dar  ze  Arlte  kaeme, 

bi;  man  vür  war  vcrnaeme 

da;  Käedln  und  er  da  (Iriten , 

da;  ß  n  danne  vor  an  riten 
15  und  £6  verfuochten  ir  heil. 

hie.mite  nam  er  da;  ander  teil, 

da  mite  kirt  er  üf  (Ine  vart 

zer  hure,  diu  ime  bevolhen  wart 

dar  !n  fö  brähte  er  (1  bt  naht 
90  und  hie;  ouch  die  dar  innc  ir  mafat 

verhcln  alfö  (larke, 

als  jene  da  ze  Karkc. 
Des  morgens  dö  e;  tagen  began, 

nu  haete  aber  Triftan 
25  ritter  ü;  gefundert 

niht  minner  danne  hundert; 

die  andern  lie;  er  .in  der  ftat. 

Käedtnen  erbat, 

da;  er  deü  (Inen  fagete, 
30  ob  man  in  dar  gejagete , 

da;  man  Hn  war  naeme 

und  ime  ze  helfe  kaemc 

von  dannen  unt  von  Karke. 

Ais  reit  er  üf  die  marke 
35  er  roubet  unde  brande 

offenllchen  in  dem  lande, 

fwa  er  der  vlnde  vedte 

und  ouch  ir  ftete  weAe. 

dannoch  vor  naht  dö  wart  der  fcbal 
40  in  dem  lande  vliegende  über  al, 
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da;  der  ftolzc  Ksicdin 
ü;  geriten  folde  fln 
mit  offenllcher  reife. 
Rugier  von  Doleife 
und  Nautents  von  Haute 
und  Rigolln  von  Nante 
der  vinde  leitaere 
den  wart  da;  m»re  fwajre: 
al  die  ftate  und  al  die  mäht, 
die  n  mohten  bl  der  naht 
befenden,  diu  wart  gar  befant- 
des  anderen  tages  zehant 
wol  hin  umb  den  mitten  tac, 
dö  lieh  ir  ftate  enein  gewac, 
n  kerten  wider  Karke  hin. 
ritter  haetens  under  in 
vier  hundert  oder  mere 
und  verf^hen  Heb  des  fere, 
ß  folten  Heb  da  nider  l^n, 
als  fe  ouch  da  vor  hseten  getün 
vil  ofte  unt  ze  manegem  tage, 
nu  kerte  Triitan  üf  ir  Hage 
und  fln  gefeile  Kiiedln, 
da  jene  vil  Heber  wänden  nn, 
da;  iemen  ze  den  ztten 
mit  in  getörfle  fliten. 
dö  vlugen  dife  allenthalben  zuo, 
ir  keiner  wände  envoUen  vruo 
den  vinden  genäbcn. 
BTu  da;  die  vlnde  erfähen 
da;  e;  ze  Arite  was  gewant, 
n  kerten  an  den  drlt  zehanL 
n  körnen  mit  einander  her. 
alhie  vlouc  fper  unde  fper, 
ros  und  ros,  man  unde  man 
fö  vlentllche  einander  an, 
da;  da  vil  michel  fchade  ergie. 
ß  täten  fchaden  dort  unde  hie 
hie  Triflan  unde  Käedln, 
dort  Rugier  unde  Rigolln. 


fwes  icmcn  mit  dem  fwertc 
oder  mit  der  lanzen  gerte , 
da;  haete  er  da,  da;  vander. 
fi  riefen  wider  einander 
5  hie :  »  fchevalier  Haute, 
Doleife  unde  Nante  !<c 
dort:  »Karke  und  ArundSle!« 
Dö  jene  in  dem  kaftele 
ded  Arit  ze  ftete  fähen  flau, 

10  n  lie;en  ü;  den  porten  gän 
und  anderhalben  in  die  fehar. 
die  täten  11  her  undFdar 
mit  hä;llchem  flrite. 
in  harte  unlanger  z!te 

15  durchbrächen  fis  her  unde  hin. 
n  ritcn  houwende  under  in 
als  ebere  under  fchäfen. 
baniere  unde  wäfen , 
diu  der  houbetvtnde  wären , 

20  der  begunde  Triflan  vären 
und  (In  gefelle  Käedln. 
da  wart  Rugier  und  Rigolln 
und  Nautents  gevangen 
und  michel  fchade  begangen 

25  under  ir  maffente. 
Triflan  von  Parmenic 
und  ßne  lantgefellen 
die  riten  vlnde  vellcn, 
ilahen  unde  vähen. 

30  nu  da;  die  vlnde  erfähen 
da;  in  diu  wer  niht  tobte , 
fwie  ilch  der  man  da  mohlc 
mit  vlühte  oder  mit  liflen 
gen6rn  oder  gevriden 

35  des  was  ir  iegellchem  not, 
vluht  od  vldhen  oder  der  tot 
die  fchleden  einftt  den  ftrlt. 
BTu  da;  der  (Irlt  in  eine  fit 
mitalle  entfchumphieret  wart 

40  und  die  gevangenen  bewart 
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und  behalten,  dk  R  folten  An, 
TriAan  unde  KAedln 
die  nlmen  alle  ir  ritterfchaft 
alle  ir  Aate  and  alle  ir  kraft 
und  riten  d6  ^rfte  in  da;  lant: 
Cwk  man  der  vlnde  deheinen  vant. 
oder  iht  ir  dinges  weAe 
£6  habe,  (6  ftete,  fd  reAc, 
da;  was  yerlom,  als  e;  lac. 
ir  gewin  und  ir  bejac 
den  fanden  (i  se  JKarloe. 
nu  n  der  vtnd  Aiarke 
gar  under  fleh  gebrächen 
und  wol  ir  zom  geriehen 
und  beten  zir  haut  alle;  lant, 
Tridan  der  fchicket  al  zehant 
ftne  lantmaffenlc 
wider  heiin  ze  Parmenle     ^ 
und  danket  in  vil  tiure, 
da;  er  6re  und  Iventiure 
von  ir  geniden  biete. 
Triftan  der  nächrete, 
dö  flu  geHnde  dannen  fchiet, 
amb  die  gevangen  er  riet 
da;  n  ze  hulden  kiemen 
und  von  ir  herren  nasmen, 
fwa;  ern  ir  guotes  wider  l^ch , 
den  Worten,  da;  er  in  verzdch; 
unt  verglfelten  ouch  da;, 
da;  diHu  fchulde  und  dtrre  ha; 
dem  lande  unfchadehttrc 
irhalben  iemer  wäre; 
und  körnen  allefament  dar  an 
die  boubethdrren  unde  ir  man. 
Hie  mite  was  aber  Triftande 
daz  bove  und  da  ze  lande 
vi!  lobes  und  dren  Tür  geleiL 
Ane  (inne  und  £lne  manheit^ 
diu  prlfete  hof  unde  laut, 
diu  beidiu  wftrcn  ouch  gewant 


niht  anders  wan  als  er  gebot. 

Kaedlnes  fweAer  lf6t, 

diu  mit  den  wl;en  banden, 

diu  bluome  von  den  landen, 
5  diu  was  Aolz  und  wlfe 

und  bete  fich  mit  prife  ^ 

unt  mit  lobe  fö  vür  genomen, 

da;  fe  al  dßi  lant  hei  überkomen, 

da;  da;  niht  anders  feite 
10  wan  von  ir  fslekheite. 

dö  die  Trifian  fo  fcboBne  fach, 

e;  vrifchet  ime  An  ungemach  : 

An  altiu  herzeriuwe 

diu  wart  aber  dö  niuwe. 
15  n  mante  in  ie  gendte 

der  anderen  Ifdte , 

der  lütern  von  Irlant; 

und  wan  fe  ouch  lf6t  was  genant, 

fvirenn  er  An  ouge  an  A  verlie, 
20  fd  wart  er  von  dem  namen  ie      ' 

fö  riuwec  unt  fö  vröudelös, 

da;  man  im  under  ougen  kös 

den  fm erzen  Anes  herzen. 

doch  liebet  er  den  fmerien 
25  und  truog  im  innecUcbefi  muot: 

er  dühte  in  füe;e  und  dühte  in  goot. 

er  minnete  diz  ungemach; 

durch  da;,  wand  er  A  gerne  fach , 

fö  fach  er  A  gern  umbe  da;, 
30  im  tete  diu  triure  verro  ba;, 

die  er  nach  der  blunden  heie 

danne  im  ander  vrüude  tete. 

Iföt  was  An  liep  unt  An  leit, 

j4,  Iföt  An  beworrenbeit, 
35  diu  tete  im  wol,  diu  tete  im  w^: 

fo  im  Iföt  An  herze  ie  m& 

in  dem  namen  tföte  bracht 

fo  er  Iföte  ie  gemer  fach. 
Vil  dicke  fprach  er  wider  Adi: 
40  »4,  dö  benle,  wie  bin  ich 
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▼OD  difeme  namen  verirret! 

er  irret  nnde  wirret 

die  wArheit  unt  da;  laugen 

miner  finne  und  mlner  ougen. 

er  birt  mir  wunderliche  not: 

mir  lachet  unde  fjpilt  Iföt 

in  mlnen  6ren  alle  vriA 

und  enwei;  iedoch,  wd  Ifdi  ift: 

min  ouge,  da;  If6te  liht, 

da;  felbe  enfiht  Iföte  niht : 

mirA  Ifdt  verre  und  ift  mir  bt : 

ich  Tttrhte,  ich  aber  gUMet  fl 

xe  dem  andern  mile. 

ich  wnne,  ti  Kuraewäle 

ift  worden  Arundöle, 

Karke  ü;  TinUjoele 

und  Ifot  ü;  Ifdte 

mich  dunkel  ie  gendte , 

als  iemen  iht  von  dirre  maget 

in  Ifdte  namen  Taget, 

da;  ich  Ifdte  vunden  habe, 

hie  bin  ouch  ich  verirret  abe. 

wie  wunderlich  ift  mir  gefchehen! 

da;  ich  lf6te  mfiefe  fehen, 

des  ger  ich  nu  vil  lange  vrift; 

nu  bin  ich  komen,  du  l(5t  ift 

und  enbin  lf6te  niender  bt, 

fwie  nlihen  ich  Iföte  H. 

Iföte  nhe  ich  alle  tage 

und  nhe  ir  niht:  da;  ift  min  klage. 

ich  hkn  Iföte  vunden 

und  iedoch  niht  die  blunden, 

diu  mir  fö  fanfte  unfanfte  tuoL 

e;  ift  Iföt,  diu  mir  den  muot 

« 

in  dife  gedanke  hat  br^ht, 

von  der  min  ber.ze  als  ift  verdAht 

e;  ift  diu  von  Axundöle 

und  niht  tfdtlabfle, 

dern  fiht  mtn  ouge  leider  niht. 

fwa;  aber  min  ouge  iemer  gefiht^ 


da;  mit  ir  namen  verfigelt  ift, 
dem  allem  fol  ich  alle  vrift 
liebe  und  holde;  herie  tragen , 
dem  lieben  namen  genÄde  fagen, 

5  der  mir  fö  dicke  hUt  gegeben 
wunne  und  wünnedlchc;  leben.« 
Alfolhiu  nuere  treip  Triftan 
vil  ofte  wider  fich  felben  an , 
fwenn  er  flu  fenfte;  ungemach 

10  Iföte  as  bianfche  mains  gefach. 
diu  viur  niuwet  im  den  muot 
mit  der  glimmenden  gluot, 
diu  im  doch  naht  unde  tat 
betrochen  in  äem  herzen  lac. 

15  ern  was  dö  niht  gedankhaft 
ze  ernfte  noch  le  ritterfchaft; 
fln  herze  und  ftne  finne 
dien  wären  niwan  an  mtnne 
und  an  gemuotheit  geleii. 

äO  er  fuochte  gemuotheit 
in  wunderlicher  ahte: 
er  befazte  flne  trahte, 
er  wolde  liebe  und  lieben  vfän 
wider  die  maget  Iföte  hün, 

25  Hn  gemüete  gerne  twingen 

zir  liebe  üf  den  gedingen 
*   ob  ime  ftn  fenediu  bürde 
mit  ir  iht  ringer  würde, 
er  üebete  an  ir  dicke 

30  ftne  innecllche  blicke 

und  fände  der  fö  manegen  dar, 
da;  fi  benamen  wol  wart  gewar 
da;  er  ir  holde;  herze  truoc 
ouch  h«te  fi  da  vor  genuoc 

35  durch  in  gedanke  vürbräht 
n  haete  vil  durch  in  gedäht, 
flt  n  gehörte  unde  ge(ach 
da;  man  im  fö  vil  lobes  fprach 
über  hof  und  über  laut: 

40  ilt  was  ir  herze  an  in  gcwant; 
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unde  als  TriAan  dcnne 
fln  ougen  etcswcnne 
durch  iventiure  an  (1  verlie, 
fo  widcrlic  lir  ougen  ie 
als  innecitchen  an  den  man, 
da:^  er  gedenken  began, 
mit  welher  Hahte  dingen 
er;  möhte  yollebringen 
da;  al  iln  berzefwsere 
der  mite  crlofchcn  wsre, 
und  was  gedankhaft  derzuo. 
er  fach  H  fpüte  unde  vruo, 
fwenn  e;  mit  ihte  mohte  Hn. 
ITil  fchicre  wart,  da;  Küedln 
ir  zweier  blicke  wart  gewar 
und  vuorte  in  ouch  dö  dicker  dar 
dann  er  emMes  tiete; 
wand  er  gedingen  h«te, 
ob  Hm  ze  herzen  beklibe 
da;  er  H  nsme  und  d^  belibe; 
fö  hacte  ouch  er  mit  ime  verant 
(In  urliuge  über  al  da;  lant. 
Ais  bat  er  ie  genöte 
flnfwefterlföte, 
da;  H;  mit  rede  Triflande  bute, 
reht  als  er  felbe  vor  gebute 
und  niemer  kaeme  an  keine  tit 
an  in  und  äne  ir  vater  rät 
l£6i  diu  leiAc  Hne  bete , 
wan  H;  ouCb  felbe  gerne  tetc, 
und  bot  e;  Trültand  aber  dö  ba; : 
rede  unde  geberde  und  alle;  da; 
da;  die  gedanke  Aricket , 
minne  in  dem  herzen  quieket, 
da;  begundes  an  in  wenden 
alle  wls  und  allen  enden, 
bi;  da;  An  ouch  enzunde, 
da;  im  der  name  begunde 
den  6ren  fenften  an  der  Aete, 
der  ime  d4  vor  unfanAe  lete  : 


er  hörte  und  fach  Ifolde 

vil  gcrner  danne  er  wolde. 

refate  als  tete  ouch  in  Ifolt: 

n  fach  in  gerne  und  was  im  holt. 
5  er  meindc  A,  A  meinde  in: 

hie  mite  gelobetens  under  in 

liebe  unde  geAsUefchaA 

und  wären  ouch  der  vll;haA 

ze  iegeltchen  Aunden, 
10  fö  A  mit  Yuoge  künden. 

Eines  tages  dö  gefa;  TriAan 

und  giengen  in  gedanke  an 

von  Anem  erbeAnerzen. 

er  bedähte  in  Anem  herzen 
15  manege  und  maneger  hande  ndl, 

die  An  ander  leben  Iföt 

diu  blunde  küneginne 

der  Aü;;el  ftner  minne 

durch  in  erliten  haete 
20  und  ouch  dar  an  fö  A«le 

in  allen  nceten  wsere. 

er  nam  c;  im  ze  fwsre 

und  gieng  im  rehte  an  Anen  11p, 

da;  er  4ne  tfolde  ie  kein  wlp 
25  durch  minne  in  Anen  muot  genam 

und  ie  an  den  gedanc  bekam. 

leitllche  fprach  er  wider  Ach : 

»ich  ungetriuwer,  wa;  tuon  ich: 

ich  wei;  doch  w4re;  als  den  löt. 
30  mtn  herze  unt  min  leben  Iföt, 

an  der  ich  hkn  gunAnnet, 

diu  enmeinet  noch  enminnet 

niht  dinges  üf  der  erden, 

noch  enkan  ir  niht  gewerden 
,35  liep  wan  ich  aleine, 

und  minne  ich  unde  meine 

ein  leben,  des  A  niht  beA&t: 

ine  wei; ,  wa;  mich  verk^ei  h4t. 

wa;  hin  ich  mich  genomen  an, 
40  ich  triuwelöfer  TriAan! 
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ich  minne  zwo  tfolde 

und  h4n  die  beide  holde 

und  ift  min  ander  leben,  IfoU, 

niwan  einem  Triflande  holt 

diu  eine  wil  deheinen 

Triftanden  wan  mich  einen , 

und  wirbe  ich  ie  gendte 

nkdi  anderer  Iföte. 

w^  dir,  iinnelofer  man, 
'verirreter  TriftanI 

\k  difen  blinden  unfin, 

tuo  difen  nngedanc  hin.« 
Hie  mite  kom  er  des  willen  wider, 

minne  und  muot  leit  er  demider, 

den  er  der  megede  tföte  truoc; 

iedoch  £6  bot  er  ir  genuoe 

£6  nieder  gebsrde 
.    da;  fe  alle  die  bewaerde 

Hner  minne  wände  hän. 

dö  was  ei  anders  geUn: 

ei  ergieng  als  e;  folde. 

Ir6t  diu  hffite  tfolde 

Triftanden  muotes  halp  genomen. 
\    Triftan  was  aber  mit  muote  komen 

■ 

wider  an  fln  erbeminne: 

fln  herze  und  ftne  finne 

die  triben  dö  niwan  ir  alte;  leit. 

doch  begieng  er  flne  hövefcheit: 

dor  an  der  megede  gefach 

ir  fenellche;  ungemach, 

da;  Ach  da;  üeben  began, 

dö  leiter  flnen  vll;  dar  an, 

da;  er  ir  vröude  bsre: 

er  feite  ir  fchoBniu  m»re, 

er  fang,  er  fchreib  ir  unde  er  las, 

und  fwa;  ir  kurzewlle  was, 

dk  zuo  was  er  gedankhaft; 

er  leifte  ir  gefellefchaft, 

er  kürzte  ir  die  ftunde 

etswenne  mit  dem  iiiunde 


Trift««. 


und  underwllen  mit  der  hant 
Triftan  er  machet  unde  vant 
an  iegellchem  feitfpil 
leiche  und  guoter  noten  vil,^ 
5  die  wol  geminnet  Hnt  ie  fit. 
er  Tant  ouch  ze  der  felben  ztt 
den  edelen  leich  Triftanden , 
den  man  in  allen  landen 
fu  lieben  unt  fö  werden  h4t, 

10  die  wlle  und  difiu  werlt  geftät. 
ofte  und  dicke  ergieng  ouch  da;, 
fö  da;  gefinde  enein  gefa; 
er  unde  }f6t  und  Käedln , 
der  herzöge  unt  diu  herzogln, 

15  vrouwen  unt  barüne , 
fö  tihtet  er  fchanzüne, 
rundate  und  höffchiu  lied^lln 
und  fang  ie  diz  refloit  dar  In: 
»Iföt  ma  drüe,  Iföt  m'4mie 

20  en  vüs  ma  mort,  en  yts  ma  vie« 
und  wand  er  da;  fö  gerne  fanc, 
fö  was  ir  aller  gedanc 
und  wänden  ie  genöte, 
er  meinde  ir  Iföte 

25  und  vröuten  Hch  es  fere , 
und  aber  niemcn  mdre 
dan  fln  gefeile  K4edin: 
der  vuorte  in  ü; ,  der  vuorte  in  In 
un^.  fazte  in  zallen  zlten 

30  der  fwefter  an  ir  flten. 

diu  was  fln  ouch  von  herzen  vrö; 
diu  nam  in  aber  ze  banden  dö 
und  wante  danne  ir  vll;  an  in. 
ir  klären  ougen  unde  ir  fin 

35  diu  fpilten  üf  in  denne; 
fö  warf  ouch  eteswenne 
der  kranke  magetllche  name , 
flne  kiufche  und  flne  fchame 
zem  nacken  von  den  ougen, 

40  fi  leite  im  dicke  untougen 
11  16 
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irhendemdienne, 
als  ob  e;  Räedlne 
ze  liebe  gefchshe. 
fwes  aber  fleh  der  yerfshe, 
ir  felber  Vröude  lac  dar  an.  5 

Diu  magt  diu  wart  fleh  wider  den  man 
fö  reht  liepllche  machende , 
fmierende  unde  lachende, 
kallende  nnde  köfende, 
fmeichende  unde  Idfende  10 

bi;  da;  fln  aber  enzunde, 
da;  er  ab  wider  begnnde 
mit  muote  und  mit  gedankcn 
an  riner  liebe  wanken: 
er  zwtveltc  an  tfoMe ,  15 

ob  er  wolde  oder  enwolde. 
ouch  tete  es  ime  entriuwen  ndt^ 
da;  fl;  im  alfo  fuo^e  b6t. 
er  dähte  dicke  wider  fleh : 
»  weder  wil  ich  oder  enwil  ich  ?  20 

ich  wftne  nein,  ich  wtene  ja.« 
fö  was  aber  diu  llmte  äk : 
»neina  fprach  fl,  »h^re  Triilan, 
fleh  dlne  triuwe  an  tfdte  an , 
gedenke  nu  genöte  25 

der  getriuwen  tfdte , 
diu  nie  vuo;  Ton  dir  getrat.« 
fus  was  er  aber  an  der  (tat 
von  den  gedanken  genomen 
und  aber  in  folhen  j&mer  komen         30 
durch  Ifdte  minne, 
ilns  herzen  küneginne, 
da;  er  gebsurde  trade  flte 
fö  gar  verwandelte  dermite, 
da;  er  an  iegeltcher  (lele  35 

niht  anders  niwan  trAren  tete. 
und  fwenne  er  aber  zlföte  kam, 
fln  rede  mit  ir  ze  banden  nam , 
da;  er  fln  felbes  gar  verga; 
und  fluftende  alle;  bt  ir  fa;;  40 


fln  tougenltchitt  (Vare 
diu  wart  als  oATenbaBre, 
da;  al  da;  ingeflnde  jach, 
fln  triure  nnt  fln  nngemach 
da;  w«re  durch  Ifdte  gar. , 
fl  hsten  onch  entriuwen  wir. 
Triflandes  triure  unt  fln  ndt 
da;n  was  niht  anders  wan  tllk. 
Ifdt  diu  was  fln  angefchiht, 
und  aber  diu  mitatte  niht, 
da  fl;  dk  vür  ericanden, 
diu  mit  den  blaijcen  banden: 
e;  was  tföt  la  bele, 
niht  diu  von  Arund^e. 
fl  wiindens  aber  alle  dö. 
£6  wAnde  ouch  tfdt  feibe  alTd 
und  wart  verirret  gar  denran, 
wan  fleh  enfenete  Triftan 
deheine  ztt  fö  gendte 
durch  k^ine  flne  Iföte, 
flne  fenete  fleh  noch'm^  durch  in. 
Sus  triben  fl  zwei  die  flunde  hin 
mit  nngemeinea  leide, 
fl  feneten  fleh  beide 
und  h»ten  j4mer  under  in  aweiii; 
und  gie  der  ungellche  encin. 
ir  minne  nnde  ir  »«ine 
die  w4ren  ungemeine: 
flne  giengen  dö  niht  in  dea  trite 
gemeiner  liebe  einaader  vite, 
weder  Triflan  noch  äia  maget  Ifot 
Triftan  der  wdte  seiner  a6t 
einander  Ifoide, 
und  Iföt  diu  enwolde 
keinen  andern  Triflanden, 
diu  mit  den  wt;en  banden; 
fl  minnete  nnde  meind  in: 
an  im  lag  ir  hene  unde  ir  fln, 
fln  triure  was  ir  ungemach; 
und  fö  fln  eteswenne  fach 
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under  ougen  alfd  blichen 

und  danne  als  innedlchen 

dar  under  Hüften  began, 

fö  fach  Hn  innedlchen  an 

und  erfüfte  fl  danne  mite. 

nach  YÜ  gefellecllchem  lite 

truoc  n  da;  trAren  mit  im  ie, 

des  fl  doch  lützel  ane  gie. 

fi  twanc  (In  leit  fd  tire 

da;  e;  in  an  ir  m6te 

danne  an  im  felben  muote. 

die  liebe  unt  die  guote, 

die  fe  ime  f6  Astecllche  truoc, 

die  betrüret  er  genuoc. 

in  erbarmte  da;  flr  Anne 

fö  verre  an  flne  minne 

umbe  niht  biete  verlAn 

und  üf  alfö  verlornen  wän 

ir  herze  bete  an  in  geleit. 

doch  begieng  er  flne  hövefcheit 

und  vlei;  fleh  alle  ftnnde , 

fo  er  flio^efle  künde 

mit  gebaerden  unt  mit  mnren, 

da;  ers  ü;  difen  fwieren 

vil  gerne  hste  genomen. 

nu  was's  ab  in  die  fwaere  komen 

ze  verre  und  al  zeffere, 

und  f6  er  flchs  ie  m^re 

plnte  unde  note, 

fo  er  die  maget  Iföte 

von  flunde  ze  flunde 

ie  mere  und  mire  enzunde, 

bi;  fl  ze  jungeft  dar  an  kam 

da;  minne  an  ir  den  flge  genam, 

fö  da;  Arn  alfö  dicke 

ir  gebnrde  ir  rede  ir  blicke 

als  innedldie  fuo;e  erbot, 

da;  er  aber  in  flne  zwlvelaöt 

zem  dritten  mile  geviel 

und  aber  flnes  herzen  kiel 


begunde  in  ungedanken 
vluoten  unde  wanken 
und  was  da  kleine  wunder  an ; 
wan  wei;got  diu  lufl,  diu  dem  man 
5  alle  ftunde  und  alle  zlt 
lachende  under  ougen  11t, 
diu  blendet  ougen  unde  iin, 
diu  ziuhet  ie  da;  herze  hin. 
Hie  mügen  die  minnttre 

10  kiefen  an  dem  masre, 

da;  man  vil  michds  ba;  vertreit 
durch  verre  minne  ein  verre  leit 
danne  da;  man  minne  nAhe  bl 
^nd  näher  minne  äne  fl. 

15  }k  zw&re,  als  ich;  erkennen  kan, 
vil  lieber  minne  mag  ein  man 
ba;  verre  enbem  und  verre  gern , 
dan  nJihe  gern  und  nlihe  enbera, 
und  kumet  der  verren  llhter  abe 

20  dann  er  der  nähen  fleh  enthabe. 
hie  verwar  fleh  Triflan  inne: 
er  gerte  verrer  minne 
und  leit  durch  die  grö;  ungenulch, 
die  er  weder  hörte  noch  enfach , 

25  und  enthabete  fleh  der  nähen, 
die  flu  ougen  dicke  (ähen. 
er  gerte  zaUen  flunden 
der  liebten  der  blunden 
Iföte  von  Irlanden 

30  und  vlöch  die  wl;gehanden 
die  flolzen  maget  von  Karke. 
er  quäl  nach  jener  flarke 
und  zöch  fleh  hie  von  dirrc. 
fus  was  er  beider  irre : 

35  er  wolde  unde  ^wolde 
Ifolde  unde  Ifolde; 
er  vlöch  dife  und  fuocfate  jene, 
diu  maget  Iföt  diu  biete  ir  fene 
ir  triuwe  und  ir  dttmähtekheit 

40  einvaltediche  an  in  geleii: 
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n  gerte  des,  der  von  ir  zöch, 
und  was  den  jagende,  der  (1  vI6ch. 
da;  was  des  fchult,  fi  was  betrogen. 
Triitan  hct  ir  fo  vil  gelogen 
mit  difen  zwein  handelungen 
der  ougen  unt  der  zungen , 
da;  n  uns  herzen  unde  fln 
gewis  und  Heber  wände  An , 
und  al  der  trtigeheite, 
die  Triillan  an  H  leite ; 
fö  was  ie  da;  diu  Tolleid, 
diu  ir  herze  allermeift 
an  Triflandes  liebe  twanc , 
da;  er  da;  alfö  gerne  fanc: 
»Iföt  ma  drüe,  Iföt  m'ämie 
en  vüs  ma  mort,  en  yüs  ma  viel« 
da;  lokte  ir  herze  alle;  dar, 
da;  was  da;  ir  die  liebe  bar. 
Der  rede  nam  fi  (ich  alle;  an 
und  gie  dem  vliehenden  man 
als  innedlche  ruo;e  mite , 
bi;  dsi  flu  an  dem  vierden  trite 
der  minne  erzöcfa ,  da  er  n  vlöcb , 
und  in  zuo  ir  her  wider  zöch, 
da;  er  (ich  aber  dar  bewac 
und  aber  dd  was  naht  unde  tac 
gedenkende  unde  trahtende 
und  angenilchen  ahtende 
umbe  Hn  leben  und  umbe  üch. 
»ei«  ddhte  er,  »h6rre,  wie  bin  ich 
mit  liebe  alfus  verirret! 
diz  liep  da;  mir  fus  wirret, 
da;  mir  benimt  Itp  unde  fin, 
da  von  ich  fus  befweret  bin, 
fol  mir  da;  üf  der  erden 
iemer  gefenftel  werden, 
da;  muo;  mit  vremedem  liebe  wefen. 
ich  hAn  doch  dicke  da;  gelefen 
und  wei;  wol,  da;  ein  trütfchaft 
benimt  der  andern  ir  kraft. 


des  RInes  vlie;e  Unt  Hn  vlö; 

der  cniA  an  keiner  (tat  fö  gro;, 

man  cnmüge  dervon  gegie;en 

mit  einzelingen  vlie;en 
5  fo  vil  da;  er  fich  gar  zerUt 

und  m9e;ltche  kraft  hat. 

fus  wirt  der  michele  Rtn 

vil  küme  ein  kleine;  Rtneltn. 

kein  viur  hat  ouch  fö  grö;e  krafl, 
10  in  man  dar  zuo  gedankhaft, 

man  enmüges  fö  vil  zefenden 

mit  einzelen  brenden , 

bi;  da;  e;  fwache  brinnet. 

als  iA  dem ,  der  dk  minnet, 
15  der  h4t  dem  ein  geltche;  fpü: 

er  mag  als  ofte  unde  als  vil 

fln  gemüetc  zegie;en 

mit  einzelen  vlie;en, 

flnen  muot  fö  manegen  enden 
20  zeteilen  unt  zefenden , 

bi;  da;  Hn  da  fö  lützel  wirt, 

da;  er  mae;lichen  fchaden  birt. 

als  mag  e;  ouch  mir  wol  erg4n, 

wil  ich  zeteilen  unt  zel4n 
25  mlne  minne  und  mine  meine 

an  maneger  danne  an  eine ; 

gewende  ich  mlne  flnne 

mS  danne  an  eine  minne, 

kh  wirde  Ithte  dervan 
30.  ein  trürelöfer  Triilan. 
]Vu  fol  ich  e;  verfuochen : 

wil  min  gelücke  et  ruochen , 

fo  lA  zlt,  da;  ichs  beginne 

wan  diu  triuwe  unt  diu  minne, 
35  die  ich  ze  mtner  vrouwen  hAn, 

diu  enmac  mir  niht  ze  Aaten  gelUn, 

ich  fwende  an  ir  llp  unde  leben 

und  enmac  mir  keinen  tröA  gegeben 

ze  llbe  noch  ze  leben^. 
40  ich  llde  alze  vergebene 


489 


H.  19552. 


490 


difen  kumber  und  dife  not. 

äj  nie^e  ämte,  liebe  Iföt, 

diz  leben  iü  under  uns  beiden 

alze  fere  gefcheiden. 

e;n  Alt  nu  niht  als  wllent  6» 

dö  wir  ein  wol ,  dö  wir  ein  w^ , 

ein  liebe  und  eine  leide 

gemeine  truogen  beide ; 

nu  (Ut  ei  leider  niht  alfd: 

nu  bin  ich  trüric,  ir  fit  vrd. 

fleh  fenent  mtne  ßnne 

nach  iuwerr  ftle;en  minne 

und  iuwer  (inne  fenent  Heb 

ich  wsene,  mli^Uch  umbe  mich. 

dicTTöude,  diech  durch  iuch  verbir, 

owl,  owl,  die  tribet  ir 

als  ofte  als  iu  gevellet. 

ir  nt  dar  zuo  gefellet: 

Marke,  iuwer  h^rre  und  ir,  ir  llt 

heime  unde  gefellet  alle  zlt; 

f6  bin  ich  vremde  und  eine. 

ich  waene  ich  wirde  kleine 

von  iu  getroeftet  iemer 

unde  in  kan  doch  niemef 

mit  mlnem  herzen  von  iu  komen. 

dur  wa;  habt  ir  mich  mir  benomen 

und  ir  min  alfd  kleine  gert 

und  mtn  ouch  iemer  wol  enbert? 

äy  ftles^iu  küneginne  Iföt, 

mit  wie  vil  maneger  herzendt 

gAt  mir  min  leben  mit  iu  hin 

und  ich  iu  niht  fö  mere  bin , 

da;  ir  mich  fit  haetet  befant 

und  etswa;  umb  min  leben  erkant. 

fi  mich  befände?  äy  wa;  rede  ich: 

nu  wä  befände  fi  mich 

und  wie  bevunde  H  min  leben? 


ich  bin  doch  nu  vil  lange  ergeben 
als  ungewiffen  winden, 
wie  künde  man  mich  vinden  ? 
ine  kan  e;  niht  erdenken  wie: 

5  man  fuoche  da,  fd  bin  ich  hie; 
man  fuoche  hie ,  fö  bin  ich  dl : 
wie  vindet  man  mich  oder  wä  ? 
wA  man  mich  vinde?  d4  ich  bin: 
diu  lant  enloufent  niendcr  hin ; 

10  fö  bin  ich  in  den  landen, 
da  vinde  man  Triftanden. 
jl,  der  ei  et  begunde, 
der  fuochte  unz  er  mich  vunde; 
wan  fwer  den'varnden  fuochen  wil, 

15  dem  enift  dehein  gewiffe;  zil 
an  riner  fuoche  vür  geleit, 
wand  er  muo;  Hne  unmüe;ekbeii 
ttbel  oder  wol  bewenden , 
wil  er  dermite  iht  enden. 

20  mtn  vrouwe ,  an  der  min  leben  llt , 
wei;  got,  diu  folde  nach  mir  fit 
vil  tougenltche  haben  erfant 
al  Rurnewal  und  Engelant, 
Franze  und  Normandle , 

25  min  lant  ze  Parmenle 
oder  fwä  man  feite  mere, 
da;  ir  vriunt  Triflan  w«re. 
da;  folte  Hder  gar  fln  erfuocht 
und  h»te  fi  min  iht  geruocht: 

30  nu  ruochet  fl  min  kleine, 
die  ich  minne  unde  meine 
mS  danne  f61e  unde  11p. 
durch  fl  mldich  al  ander  wip 
und  muo;  ir  fclber  ouch  enbem. 

35  ine  mac  von  ir  niht  des  gegern, 
da;  mir  zer  werlde  folte  geben 

37  vröude  und  vroellche;  leben.« 
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Uns  lA  ein  fchade  grö;  gefchehen, 

des  mac  dis  mere  ze  fchaden  Jehen , 

wand  e;  beliben  ift  in  n6t, 

nt  meifter  Gotnit  ift  tot, 

der  dis8  buoches  begnnde. 

er  h4t  flner  tage  ftunde 

mit  kan(t  erzeiget  woi  dar  an. 

er  was  ein  kttnAe  rlcher  man : 

uns  zeiget  Hn  getihte 

vil  kunftllche  gefchihte. 

ei  in  eben  unde  ganz ; 

kein  getihte  an  fprflchen  ill fö  glänz, 

da;  e;  von  kOnile  g6  dervür, 

der  e%  wiget  mit  wlfer  kür. 

öw6  der  herzellcher  klage 

da;  ime  der  tdt  fln  lebende  tage 

leider  £  der  zlt  zebrach, 

da;  er  diz  baoch  niht  Yollefprach. 

nt  e;  alfus  nu  i(l  komen 

da;  in  der  tot  hat  hin  genomen> 

fö  hin  ich  mich  genomen  an, 

als  ich  allerbefte  kan, 

da;  ich  diz  buoch  unz  an  (In  zil 

mit  fprüchen  Tollebringen  wil. 

des  hki  mit  ▼lt;e  mich  gebeten 

KuonrA t  der  fchenk  von  Win terfteten, 

da;  ich;  ime  ze  liebe  tno. 

herze  und  (in,  dA  r4tet  zoo, 

da;  ich  im  dran  gediene  C6 

da;  er  mlns  dienites  werde  yr6 


und  im  genAde  von  ir  gefchehe, 

der  (In  herze  ze  vrouwen  jehe. 

woltich  in  lobes  rüemen 

und  mit  hdhen  fprüchen  blüemen, 
5  als  er  e;  doch  gedienet  heit, 

fln  lop  da;  würde  wol  S6  breit, 

da;  es  genuoge  hsten  ha;. 

e;  tuot  mit  guote  niemen  ba; , 

den  ich  iender  erkenne. 
10    Ir  habet  eteswenne 

wol  vernomen ,  wa;  Tridan 

grd;er  arbeit  gewan 

und  wa;  Iföten  befchach. 

Tri(tan  wider  (ich  felben  fprach: 
15  »Triftan,  beere,  es  i(l  gennoc, 

Triftan,  \k  den  unvuoc, 

des  diu  weit  niht  ruochet 

und  doch  der  r<§le  vluochet. 

Tri(tan ,  U  den  uniin 
90  unt  tuo  die  gedanke  hin, 

die  dir  dln  heil  verkörent 

und  gar  dln  £re  un6rent. 

\k  dtnem  oßheime 

(Ine  Iföte  dk  heime 
25  dem  werden  künege  Bfarkc 

und  minne  die  von  Karke , 

diu  dich  ze  nihte  beiUt. « 

»herze,  flt  e;  ift  dln  rM, 

ich  wil  tfdte  tliehen 
30  und  mich  ztföte  ziehen: 
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ich  meine  die  wl^gehanden. 
tföt  von  trlanden 
muo;  na  fln  mins  herzen  gaft. 
diu  minne  h^t  ir  fwaeren  lad 
Af  mich  geleit  vil  manege  ftant.  a 
nü  tet  er  Onem  gefellen  kunt 
flne  ger  und  (Inen  rouot. 
er  fprach:  »trüt  gefelie  guot, 
nü  wis  an  triaven  ftete : 
gedenke,  wes  düi  mich  bete 
umbe  tfdt  die  fwcfter  din. 
nü  (ich,  diu  gt(  mir  feneden  pto. 
ich  bin  tac  unde  naht 
alle;  bedenkende  in  der  aht, 
wie  ich  verdiene  da;  fi  gezein 
unde  mich  fliehe  nem: 
ich  wil  bt  ir  bellben  hie. « 
»Bllben  hie?  fo  gelebte  ich  nie 
mh  fö  rehte  lieben  tac. 
fwa;  ich  leides  ic  gephlac, 
da;  h4t  mit  müden  ende. 
Tri(tan,  mfne  hende 
wil  ich  dir  drumbe  bieten 
wir  fuln  uns  beide  nieten 
maneger  wünnecllcher  slt; 
Triiltan,  fwar  an  dtn  wille  11t, 
fwä  ich  mich  des  kan  TerfUn  ^ 
da;  i(l  alle;  famt  getftn. « 
»nü  löne  dir  got,  du  fpricheft  wol, 
da;  ich  vil  gerne  dienen  fol. 
nü  tuo  ein  dinc,  des  ich  dich  bite, 
da  6re(lü  dich  felben  mite, 
da;  doch  guote  vuoge  hki: 
habe  es  dlnes  vater  rAt 
und  dtner  maoter :  da;  ift  guot.« 
»mtn  vater  min  muoter  hänt  den  muot 
da;  (is  Ilnt  von  herzen  geil, 
wie  künde  in  iemer  gr(B;er  heil 
ze  dirre  weite  gefchehen. 
wol  dan!  wir  fuln  tfdte  fehen 


die  (tie;en  werden  kl4ren, 

diu  in  ir  kindes  j4ren 

verdienet  h^t  die  fslekheit, 

da;  ir  din  herze  liebe  treit 
5  und  (1  ze  vrouwen  i^AOt  erwelt, 

ir  iegellchen  dich  verfeit. « 

»nü  gang  enwec,  fd  bite  ich  hie, 

und  rede  wol.«  —  »nü  Tage  mir,  wie: 

ich  fpriche  alle;,  da;  du  wilt. 
10  keins  dienAes  mich  gein  dir  bevilt.« 

»dl  Tage,  als  ich  dir  hin  gefaget» 

und  bite  Iföte  die  reinen  maget, 

da;  (i  mir  gensdec  H. 

ine  wirde  niemer  leides  vrf , 
15  i  da;  (1  mich  enUeidet 

unt  von  kumber  fcheidet«i 
Mine  gienc  du  Kiedtn 

ze  Hnen  geUeben  allen  drtn, 

da  er  (i  bl  einander  vanU 
90  mit  vuoge  fprach  er  £k  zehant: 

»ich  bin  durch  rit  her  luosiu  komen 

und  hän  Tridandes  muot  Yenioinen 

und  gar  aa;  ende  erkunnet« 

er  bit,  da;  ir  im  gunnet 
25  Iföte  miner  fwefter  z'L 

er  gibt,  er  welle  iemer  mö 

gerne  hie  bt  uns  beftln. 

nü  fuln  wir  in  g«iie;en  lAn, 

da;  er  uns  wo)  gedienet  heit 
30  und  durch  uns  ritterikhen  ftreiL 

aht,  wä  hit  iender  ritterfcbafl 

an  prlfe  alfd  grö;e  kraft , 

alfediuTridandeshAt! 

in  hohem  lobe  Hn  wirde  Alt. 
35  nieman  (ich  ime  geliehen  kan.« 
»Wol  dir,  reine  f«lec  man « 

fprach  diu  me;e  herzogln; 

»vil  lieber  fun  KAedtn, 

nt  e;  dir  wol  behaget 
40  wir  fuln  tföt  die  klüren  maget 
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geben  TrilUnde: 
beft^t  er  in  dem  lande, 
wir  rin  iemer  m4  gencfen 
und  muo;  Ki6\  der  grAve  wefen 
mit  vorhte  onder  dtnem  vanen. 
gang  hin  unde  brinc  Triftanen: 
hei;  in  komen  drite. 
nach  Hn  felbes  Wkte 
nil  wir  im  Ifdte  geben 
und  iemer,  fwier  gebiutet,  leben, 
da;  geUne  ift  da;  geUne: 
ich  bin  in  dem  wAne, 
bi;  da;  ding  ift  ungetan, 
rO  mag  e;  ?il  wol  zegAn; 
£ä  zehani  als  e;  gefchiht, 
föne  mag  e;  danne  erwinden  niht. 
ganc ,  brinc  Tridanen  her: 
er  vindet  alle  Hne  ger. « 
BTäch  TriAane  Käedln  dd  gie. 
Triftan  in  vroBllche  enphie: 
»Tag  an  guotia  m«re: 
da;  du  f6  lange  waere, 
des  h4t  mich  verdro;;en. 
hiirt  in  min  bete  entflo;;enT 
wie  h4nt  fi  enphangen  die?« 
»dane  wart  mö  kein  bete  nie, 
deiswär,  ba;  enphangen. 
Triftan,  wol  dan,  gangen, 
da  dir  genide  fol  gefchehen, 
ift  e;  als  dd  mir  hAft  veijehen.  c« 
»  Räedln ,  eift  dannoch  mt 
danne  als  ich  dir  klagete  4.« 
mit  einander  fi  dd  giengen. 
Triftanen  wol  enphiengen 
der  wirt  diu  wirttn  unde  Ifdt» 
Iföte  ir  mooter  d6  geb6t, 
da;  n  Triftanen  gruo;tc 
und  fich  ftm  herien  Aio;te. 
»da;  tuon  ich  gerne a  fprach  lr<ftt: 
» dolt  er  Ton  mir  dekeine  not. 


die  bfie;e  ich  ime  tU  gerne, 
fo  ich  buo;e  geleme.« 
Dd  fprach  diu  herzoginne  fan: 
»  fagel  an ,  her  Triftan , 
5  fol  diu  rede  ftste  ftn , 
als  uns  fagete  Medtn, 
fö  gebe  wirs  iu  mit  guoter  guns. 
ir  müe;et  ab  beliben  hie  bt  una 
iemer  bi;  an  iuwem  tdt. « 

10  »ich  wil  gerne  nemenlfdt 
und  iemer  Glichen  haben. « 
»herre,  fö  Ut  den  eit  iu  ftaben« 
fprach  diu  herzoginne  kluoc 
da;  heiltuom  man  dar  truoc. 

15  dar  üfe  fwuor  Heb  Triftan 
Iföte  zeim  dllchen  man. 
Triftan  fchimphllchen  fprach, 
d4  von  ze  lachene  in  gefchach: 
»juncvrouwe,  weit  ir  nemen  mich?« 

9D  »fpraechc  ich  nü,  herre,  nein  ich, 
da;  wffire  mlnem  vater  zom, 
des  ift  e;  be;;er  rerbom  : 
fwa;  wil  min  rater,  da;  wil  ich.« 
vater  und  muoter  des  vröuten  Heb. 

35  diu  wirttn  fprach  ze  Triftan: 
»Tun  und  tohter,  ir  fult  gkn 
iuch  fament  an  ein  bette  legen: 
von  fchulden  wir  wol  iemer  megen 
von  herzen  alle  wefen  vrd.« 

90   Hid^r  leiten  n  Heb  du 
Triftan  unde  Iföte. 
nü  fegente  H  gendte 
diu  reine  herzoginne 
und  bevalch  fi  der  minne 

35  der  wären  minne  unde  ouch  der, 
der  manic  herze  ift  in  ger. 
dk  mite  gienc  fi  von  in  zwein: 
n  wände,  da  würden  zwei  enein; 
nu  beliben  fe  unvercinet. 

40  da;  wart  ftt  wol  befcheinet. 
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Triftan  der  küene  was  venaget, 
da;  er  die  wol  gej4rten  maget 
alle;  bt  im  liegen  lie : 
und  enruortes  weder  dort  noch  hie, 
er  lie  H  vremdecltche  ligen. 
Ifdt,  der  er  fich  bile  verzigen, 
diu  kom  im  wider  in  den  (in. 
ich  w«ne,  fi  fante  zc  boten  an  in 
da;  wunderliche  Minnen  tranc 
manicvalt  wart  (In  gedanc. 
er  gedähte  hin  unde  her. 
nü  was  vil  gar  (Ins  herzen  ger 
vil  na^te  zallen  (Hunden 
nlich  tröte  der  blunden. 
hie  zeigete  aber  vrou  Minne 
ir  verlufl  und  ir  gewinne , 
ir  undaßte  unde  ir  (laete. 
zwiu  weit  ir  da;  fl;  taste, 
da;  (i  Tridanden  nöte 
zweier  hande  Iföte? 
e;  fchuof  ir  untriuwe : 
n  iti  gerne  iteniuwe. 
ir  fUeten  vriunt  die  alten 
der  kan  fi  niht  behalten 
undn  behaltet  ouch  niht  die  jungen, 
mit  difen  Wandelungen 
lebete  ie  yrou  Minne, 
fwer  rehte  fich  vepfinne 
der  vtiege ,  wier  ir  entrinne , 
und  minne  die  wAren  minne, 
diu  da  niemer  zerg4t 
und  ein  vil  (tste  gemttete  hlt. 
Trifian  gedAhte:  »öw6,  Iföt, 
wa;  Wunders  was ,  da;  mir  gebdt 
da;  mich  des  ie  gezam , 
da;  ich  ein  ander  tföt  genam? 
Iföt ,  du  biA  min  tfdt. 
Iföt,  ich  was  an  triuwen  tot, 
Ifdt,  do  ich  dich  rerküte 
und  ein  ander  tföt  trAte. 


tot,  vfirwAr,  ich  wil  dich  hin: 

du  hkd  mir  liebes  n\  getAn 

und  erliten  durch  mich  grd;e  ndt. 

ich  wei;  wol,  du  bifi  diu  Iföt, 
5  die  ich  ze  rehte  haben  fol, 

und  wirt  mir  mit  dir  noch  vil  wol: 

du  \\(i  mir  in  dem  herzen. 

ÖW&  der  herzen  fmerzen , 

die  ich  nach  dir  dulde! 
fO  wie  gewinne  ich  dlne  hnlde? 

fd  du  vemimfl  diz  maere, 

[6  wird  du  mir  gevasre 

unt  von  rehte  geha;. 

Iföt ,  du  wei(t  vtir  wir  da; 
IS  ine  mac  dtn  niht  verge;;en. 

trdt,  du  hid  bere;;en 

mtn  herze  alterseine.  <x 
IVu  gedAhte  diu  maget  reine : 

»ich  wsne,  min  vriunt  Tridan 
90  niht  mit  juncvrouwen  kan; 

da;  hAn  ich  rehte  enmnden. 

hAt  er  Iföt  die  blunden 

gehabet  alfö  flne  tage, 

benamen  fod  er  der  minne  ein  zage. 
25  zwAre  ich  hAn  es  niht  vür  guot. 

wie  man  getageten  megeden  tuot, 

da;  id  mir  dicke  vor  gefaget. 

wA  ze  wlbe  wirt  ein  maget 

des  tet  er  niht.  als  ichs  entflAn , 
90  er  wil  mir  fände  mite  gAn : 

er  waenet  Uhte ,  ich  fi  ze  kranc  « 

diz  was  ir  beider  gedanc. 

dö  fprach  der  werde  Tridan : 
.     »Iföt,  wirfulnüf  dAn 
35  und  gön,  dA  die  Hute  dn.« 

»gerne,  lieber  herre  min. 

fwa;  ir  tuot,  da;  id  guot: 

iuwer  muot  da;  id  min  muot.  u 

»nü  löne  dir  got,  die;e  Iföt.« 
40  Iföt  wart  des  Wortes  röt 
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und  kom  dA  von  in  eine  fcham. 

c;  fchuof  ir  magcUtcher  nam , 

da;  n  ein  winic  weinde. 

weder;  H  da  mite  meinde, 

da;  rAtet  under  difcn  zwein,  5 

umbe;  j4  od  umbe;  nein; 

umbe;  nein  da;  iA  min  wIn: 

fi  wolle;  j^  vil  gerne  fadn , 

n  zurnde  y  dei;  ir  niemen  b6t. 

diu  reine  Oic;e  maget  Ifdt  10 

flouf  in  wlpUch  gewant ; 

ir  houbet  fi  vil  fchone  bant 

durch  den  gewonltchen  Ate. 

Tiu  giengen  (1  einander  mite, 
als  zwei  gelieben  folden.  15 

die  liute  w«nen  wolden , 
da  were  gefchehen,  des  niht  enwas. 
Triftan  was  Ifdte  ein  gas 
und  Iföl  Triftäne : 

diu  nie;e  wol  getane  20 

was  fö  fier  und  alfd  kluoc, 
da;  Hr  leit  fö  fchöne  truoc 
da;  des  niemen  vart  gewar, 
ob  ir  iht  hin  zir  vriunde  war. 
TriAan  da;  vil  lange  treip  25 

und  alle;  diu  maget  maget  bleip. 
nu  ged4hte  diu  maget  Iföt: 
»  e;  ift  mir  ein  michcl  ndt 
da;  ich  bl  einem  manne  lige 
und  niht  der  fite  der  dinge  phlige ,      30 
als  man  und  wlb  ie  pflegen, 
fo  n  bi  einander  lügen.« 

Eins  nahtes  H  gedähte , 
da;  n  d4  vollebrUite: 
ß  fprach:  »herre  TriAan,  35 

dii  biA  ein  befcheiden  man , 
wie  gebäreAü  alfus? 
ich  enphienc  nie  umbevanc  noch  kus 
nie  von  dlnem  Ube ; 
fwa;  man  luon  fol  mit  wlbe  40 


des  bin  ich  alles  von  dir  vrl. 
von  weihen  fchulden  da;  A, 
TriAan .  da;  ruoch  mir  Tagen.  <t 
»  vrouwc ,  ich  h4n  ze  kurzen  tagen 
gelobet  wider  den  riehen  got 
durch  An  geweltedtch  gebot , 
fwenn  ich  ein  wlp  nsme, 
da;  ich  niemer  zuo  der  k«me 
innerthalp  eim  j4re. 
ine  tuon  dir;  niht  ze  vüre. 
fwenne  da;  j4r  fich  endet, 
min  llp  din  fwaere  fwendet. « 
»nü  hoere,  liebe  TriAan : 
vil  dicke  ich  da;  vernomen  h4n 
da;  ein  man  unt  An  wlp 
hänl  zwo  feie  und  einen  llp ; 
e;  folte  wefen  under  in  zwein 
ein  gar  vereine te;  ein : 
nü  An  wir  unvereinct. 
dIn  herze  mich  niht  meinet, 
als  e;  von  rehte  folde: 
e;  iA  diu  blunde  Ifolde, 
diu  diz  gebot  geboten  hat, 
da;  dinen  ^ren  miAeAät; 
ich  hau  diz  nein  und  lige  dk 
fö  iA  n  verre  und  hüt  diz  ja. 
Ant  ungellche  ja  und  niht, 
gerne  wil  ich  llden  die  gefchiht 
bi;  an  da;  gefprochen  zil. 
mit  vll;e  ich  e;  dar  heln  wil , 
da;  e;  niemer  wirt  gefaget, 
bi;  da;  da;  jär  fich  hüt  vertaget, 
bi;  dar  wil  ich  e;  U;en  An.« 
Der  herzöge  unt  diu  herzogln 
die  ahten  eine  reife 
durch  banekens  eife, 
niwan  durch  kurzewile 
dk  bl  in  einer  mlle: 
fi  wolten  birfen  unde  jagen. 
diz  hie;  er  Anen  vriunden  Tagen, 
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da;  (1  dar  beksmen 

die  vröude  mit  im  nsmcn. 

nü  kom  geriten  durch  vröude  dar 

manec  ritterllchiu  fcbar 

von  wlben  unt  von  mannen. 

dö  n  riten  von  dannen 

ritter  unde  vroowen, 

n  muofen  durch  ein  ouwen 

gemeinllche  rlten 

einen  wec  niht  zc  wtten. 

nü  reit  diu  maget  reine 

in  der  enge  aleine 

mit  verdAhtem  muote. 

diu  reine  vrouwe  guote 

bed4hte  ir  nähe  gdnde  leit, 

da;  A  ze  allen  ztten  leit. 

tif  dem  wege  ftuont  ein  hol : 

da;  hol  was  gar  wa;;ers  vol. 

Ifdten  phärit  trat  dar  tn , 

da^  e;  unTslec  mtte;e  An ! 

da;  wa;;er  fprang  ir  under  die  wAt, 

bi;  hin  da  da;  rtte;e  ftAL 

des  begunde  Iföte  lachen 

und  vluochen  doch  der  lachen. 

mit  difen  worten  da;  gefchach, 

wider  (ich  felben  il  fö  fprach: 

»ich  han  erfehen  in  kurzer  vrift 

da;  diz  wa;;er  küener  UX 

danne  der  küene  Trillan , 

der  noch  da;  eilen  nie  gewan 

da;  er  mich  geruorte  ie 

weder  dort  oder  hie , 

als  da;  wa;;er  hat  getan. 

an  mtnem  übe  ein  ding  ich  hän, 

da;  ill  ein  heinitchiu  Aat, 

d4  hin  gie  nie  mannes  phat. 

vil  gerne  man  e;  möhte  phaden, 

ob'n  enkeln,  ze  berge  den  waden 

bt  der  hüffe,  ob  dem  knie, 

die  man  e;  gerne  griffen  ie, 


n  jehent,  e;  (lerke  den  gelufi. 
ern  geruorte  nie  deweder  bmft, 
mtnen  Itb  er  nie  an  (ich  gelwanc, 
arme  und  bein  gariine  fchranc 
5  zwiu  wolte  or  da;  er;  tAie, 
der  mich  fö  fwacfae  bste 
da;  er  des  fpils  begunde  nie^ 
des  man  und  wlp  doch  fpillen  ie. 
ich  wsae  man;  vinAerlingen  tuot. 

10  e;  liebet  IIb  und  hcehet  muol, 
jehent  H.  eift  mir  unrekanLa 
D6  fprach  Kdedln  zehant: 
»fweAer,  wa;  hiAü  gelaget 
unt  mit  herzen  fö  beklaget?« 

15  »bruoder,  ich  hin  niht  gereit; 
fprach  ich  iht,  deifl  ungefeiUc« 
»fweAer,  du  muoA  mir  ea^  fagen: 
ich  hin  gehcBret  wol  dtn  klagen.« 
»bruoder,  ich  enfage  es  niht.« 

20  »ob  mirs  dtn  munt  niht  vergibt , 
fö  iA  iemer  gefcheiden 
diu  vriuntfchaft  under  uns  beiden.i. 
»Käedln,  ich  fage  dir;  e: 
mir  tuot  herzeUche  w^ 

25  da;  mtn  herre  TriAan 
folte  An  min  eman 
unt  min  reht  mir  fö  v.erfagest, 
da;  ich  beliben  bin  noch  maget.« 
»fweAer,  mit  herzen  ich  da;  klage 

30  gote,  den  ich  vil  lieben  trage, 
der  min  und  al  der  weite  pbligt : 
da;  er  fö  dicke  bl  dir  ligt 
unt  dich  alle;  maget  Mt, 
da;  ift  da;  im  an;  leben  g4t. 

35  Iföt,  liebiu  fweAer  guot, 
TriAan  e;  dar  umbe  tuot, 
er  wil  dir  entrinnen 
unde  Iföten  minnen 
die  blunden  von  trlant.« 

40  Anem  vater  feit  er;  zehant 
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und  iliier  muoter  dar  zuo: 
»  wa;  weit  ir,  deich  dar  umbe  tuo? 
ei  ift  im  von  mir  unvertragen.« 
»  d4  foltu;  dtnen  vriunden  klagen 
mannen  unde  mAgen. 
Triftan  folt  du  Trügen, 
wa;  er  meiae  da  mite. 
vil  gerellecliche  in  bite 
da;  er  Hnen  muot  wandele 
und  ba$  Ifoten  bandele; 
n  da;  ers  nibt  tüege. 
Tun,  ob  dicb  da;  müege, 
da;  lä  den  liuten  werden  fchln.« 
Hin  reit  dd  K4edln, 
da  er  TriAanden  vant: 
ze  dem  fprach  er  [k  zehant: 
»  Tage  an ,  liebe  Tridtan 
war  umbe  häfX  du  da;  getün, 
alfelföthagefaget? 
fi  gibt,  n  n  nocb  ein  mageU 
dar  umbe  bin  ich  dir  niht  holt: 
vür  wir  du  gelouben  folt, 
da;  e;  wefen  muo;  dln  töLa 
TriRan  fprach  »deiA  Ane  n6t, 
ob  du  mich  erllüegeA 
oder  mir  iht  ha;;es  trttegeft. 
ein  dinc  fprich  ich  äne  vir: 
ein  tföt  hin  ich,  diu  iA  £6  klär, 
da;  üf  der  erde  mS  kein  wlp 
hat  fö  wünnedtchen  llp. 
la  e  bdle  mult  avenanz: 
n  hkl  an  fchoene  des  lobes  kränz 
gefetset  üf  mit  werdekeit 
ich  llde  nich  ir  manic  leit. 
fl  iA  ein  küneginne. 
mit  herzen  ich  fi  minne 
Ane  m4;e  manege  Aunt 
n  h4t  fchoener  mlnen  bunt 
dan  mich  dln  fweAer  habe  lr(5t. 
K^edln,  tuo  mir  den  t6t, 


habe  ich  umbe  ein  wort  gelogen. 

ir  Hb  an  fchcene  iA  unbetrogen: 

ich  wolte,  du  hetes  fi  gefefaen« 

»TriAan,  zwAre  da;  muo;  gefchehen : 
5  ich  wil  fehen  gerne 

dlner  Ainnen  morgenAerne 

und  diner  ougen  meien  fchln.a 

» lieber  gefelle  RAedin , 

fä  zehant  fö  da;  gefchiht, 
10  dln  munt  Ifdte  vil  fchcene  giht« 

»ir  fchoene  ich  gerne  fehen  wil. 

nü  gip  der  wArheit  fehlere  ein  zu, 

ob  dA  vor  mir  genefen  will.« 

»fö  n  da;  zil  dk  hin  gezilt 
15  über  fehs  wochen  oder  i; 

ob  ich  der  w Arbeit  abe  ge, 

fö  A  ze  tosten  dir  gegeben 
.   min  vil  lebellche;  leben. 

»TriAan,  des  dunket  mich  genuoc. 
20  fwa;  dir  min  herze  lia;;e8  truoc, 

der  hki  mit  vriuntfchaA  ende.« 

Iföt  diu  wl;gehende 

was  TriAAne  niht  ze  holt 

da;  er  vür  fi  dekeine  Ifolt 
25  in  Anem  herzen  haete  ba;. 
ITA  hate  fich  gevüeget  da;, 

dA  diu  herberge  was, 

dA  Auonden  bluomen  unde  gi^. 

dA  wAren  zwei  gezelt,  niht  m^, 
30  geAagen  üf  den  grttenen  klA. 

ich  wsne  fi  wAren  des  herzogen. 

dö  fich  da;  Hut  hAt  In  gezogen, 

man  fchuof  in  allen  guot  gemach. 

manege  hütten  man  dA  fach 
35  von  grüenem  loube  geAagen. 

fi  vuoren  birfen  unde  jagen. 

d6  würfen  den  Aein  genuoge 

mit  fchimphllofaer  vnoge. 

genuoge  fchu;9en  den  fcbaft. 
40  dö  reit  etsllch  geMlekhaA 
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und  fihen  valken  vHegen. 
äne  ha^^en  kriegen 
was  cl4  under  den  vrouwen: 
fwer  vrouwen  wolle  fchouwen, 
der  mobte  da  yÜ  fchoene  fehen. 
Triftan  reit  und  wolle  fpehen 
er  und  der  gefelle  Hn 
der  hohgemuote  K^e'dtn, 
wä  n  vunden  eine  ftat, 
dk  n  gefchu^^en  zem  blat. 
ze  blalen  er  begunde, 
wände  er  vfl  wol  künde 
manege  lagalde. 

Do  n  w4ren  in  dem  walde, 
ei  kom  gevarn  üf  H  ein  rdch, 
da;  was  als  ein  agelfter  Tech, 
der  fchi^^e  (1  vergäben, 
da  fe  in  der  fi^e  fa^en, 
da;  ir  dewederre  nibt  fchö;. 
da;  r^ch  Hnr  varwe  dk  genö; : 
e;  vuor  gein  in  beiden ; 
da;  c;  0  künde  gefcheiden 
und  den  fö  wol  bekande , 
hinz  dem  man  e;  dk  Tande, 
was  da;  niht  ein  wunder  gr6;? 
ü;  den  ören  warf  e;  in  da;  fcbö; 
TriHtane  ein  brief ,  ein  vingerlln. 
d6  TriAan  fach  des  goldes  fchtn, 
▼il  wol  er  e;  bekande. 
da;  r^ch  neic  TriAande, 
n  zebanl  e;  von  im  lief. 
Triftan  las  dk  Hnen  brief 
und  fwa;  dar  an  gefchriben  was. 
well  ir,  ich  fagiu  wa;  er  las. 

»Ei,  Triftan,  b^as  limls, 
du  hkCi  verlorn  dlnr  triuwen  prls 
an  mir,  Iföt  der  armen. 
TriAan,  \k  dich  erbarmen 
mich  vil  leiderlche  tfiftt. 
TriAan  gedenke  maneger  not, 


die  ich  durch  dich  bAn  crliten. 

TriAan,  gefelle,  ich  wil  dich  biten, 

durch  werdes  ritte rs  6re , 

fcheide  mich  von  herzefere. 
5  haut  hohen  namen  heim  und  fchilt, 

ob  du  bl  dem  beltben  will, 

fö  tuon  mir  rehte  unde  in  zwein , 

TriAan ,  e;  iA  noch  ganz  min  ein ; 

ine  wei; ,  ob;  dlne  fl  zerkloben. 
10  ich  muo;  n^ch  diner  minne  toben, 

ob  du  niht  fchiere  kumA  ze  mir. 

TriAan,  gedenke  wol,  dö  wir 

in  der  fofßure  ligen 

und  liebe  mit  forgen  phlügen. 
15  dln  lip  mir  nihtes  d6  verzech. 

TriAan,  fleh,  diz  iA  da;  rech, 

da;  ich  in  dem  walde  zöch: 

dd  man  e;  jaget,  ze  mir  e;  vlöch , 

dk  min  gezelt  gellagen  was. 
20  ich  half  dem  rehe  da;  e;  genas. 

fll  was  e;  bi  mir  manegen  tac. 

eins  tages  ich  grö;es  jimers  phlac, 

als  ich  dicke  befcheinde, 

nach  dir  ich  dicke  weinde. 
25  [d6  lie  da;  rech  durch  weinen] 

flne  triuwe  an  mir  befcheinen. 

dö  fprach  ich :  »  und  mÖhteAü 

mir  ze  IroAe  komen  nA, 

du  IroßfleA  mich,  da;  flhe  ich  woL« 
30  in  der  kumberltchen  dol 

feig  ich  nider  unde  enlflief. 

diu  Minne  gap  mir  difen  brieC 

ze  boten  fi  mir  da;  r^ch  befchiet. 

ich  tet,  als  Ci  mir  geriet: 
35  difen  brief  den  fante  ich  dir. 

TriAan,  da;  ich  dln  enbir 

da;  tuot  mir  herzeliche  w£. 

ine  wei;  wa;  ich  fpreche  m6 ; 

dune  komeA  fchiere ,  fö  bin  ich  tot. 
40  TriAan,  dir  glt  dln  liebe  Iföt 
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difen  fnlecltehen  fegen: 
dln  mfie^e  got  unt  f\n  maoter  phlegea 
niht  m^r  er  di  gefchriben  vant. 
DÖ  fprach  Käedln  lehant:  ^ 

»TriAan,  wa;  häAü  gelefen? 
da;  Tage,  mflg  e;  mit  Yuoge  wefen, 
anders  Fol  icbs  niht  muoten. 
in  dirre  brief  der  gnoten 
der  vi]  blanden  Ifdten  ?  « 
TriAan  begunde  röten: 
An  liehtiu  Tarwe  diu  wart  bleich; 
Ans  herzen  kumber  im  entweich, 
dar  nAch  wart  An  varwc  v^ch. 
ungeme  er  Kiedlne  verzech , 
des  er  in  fö  A;hdne  bat: 
er  bot  im  dar  des  brieves  blat 
und  fprach:  »nü  Ach,  RAedln, 
den  brief  hit  mir  diu  künegtn 
dia  Aie^e  Iföte  gefant.« 
dö  fprach  Räedln  zehanl: 
»TriAan,  ich  hün  hie  gclefcn: 
diu  mäht  wol  vor  mir  genefen. 
wildü  die  künegtn  gefehen, 
da;  folt  du  fehlere  \kn  gefchehen : 
wir  fnln  dar  endellche  varn.« 
»  Kikedln,  j4  bin  ich  ze  arn 
ze  vam  üf  (6  Hebe  vart.« 
»  mins  vater  guot  ift  ungefpart: 
er  machet  uns  vil  wo!  bereit; 
er  gft  uns  phärit  unde  kleit, 
goldes  unde  Albers  vi! : 
des  nim,  fd  vil  du  felbe  wil.« 
»Käedln,  dA  fpricheA  wol: 
got  es^  dir  vergelten  fol. 
du  h4A  gevröut  gar  mtnen  muot. 
du  tuoA  als  der  getrinwe  tuot, 
der  getriuwe  triwe  kan  ^ren. 
wir  fuln  von  hinnen  keren 
und  hie  niht  langer  btten: 
du  folt  fammir  rtten 


TriR««- 


ze  dlnem  vater,  den  wO  ich  biten 
!c<     da;  er  vememe  mit  fenften  Atcn , 
des  ich  an  in  welle  gern« 
))  TriAan ,  er  muo;  uns  gewem : 

5  wir  fuln  im  fetzen  höhiu  phant, 
unfer  triuwe  in  Ane  hant 
und  fwern  im  dann  zw^n  eide : 
die  triwe  behalten  beide 
und  da;  wir  komen  in  kurzer  vriA. 

10  ich  wei; ,  da;  du  fd  getriuwe  bi A 
da;  du  behalteA  wol  den  eit: 
ich  erkenne  wol  dtne  Antekhcit.« 
II!  banden  A  Ach  viengen : 
die  gefeiten  beide  giengen 

15  gehalfen  vür  den  herzogen. 
TriAan  der  werde  wol  gezogen 
wart  und^re  enphangen. 
mit  zuht  wart  an  gevangen 
der  werden  TriAandes  bete. 

20  nü  beeret,  wa;  der  werde  tete: 
er  danket  im  vil  verre 
und  fprach:  »lieber  herre, 
ir  habet  mir  guotes  vil  getAn 
und  hAn  noch  vil  guotcn  w&n , 

25  da;  ir  mirs  noch  md  tuot. 
ir  vröutet  dicke  mtnen  muot : 
da;  ruoche  iu  got  vergelten, 
ich  hAn;  gedienet  feiten: 
ich  diene  e;  noch  und  fol  ich  leben. 

30  ruochet  mir  iuwer  hulde  geben , 
ich  wil  heim  in  min  laut, 
ich  hkn  ein  laut,  fwie;  A  genant, 
dar  inne  man  und  mäge, 
die  ich  iu  ze  dienlle  wAge, 

35  fwer  iu  iht  ze  leide  tuot.« 

»TriAan,  ich  erkenne  wol  dlnen  muot^ 
du  wilt  uns  entrinnen 
und  verA  dar  umbe  hinnen, 
du  hAA  mtn  tohter  gehoenet, 

40  ir  fchoenen  Hb  entfchoenet, 

17 


515 


H.  TM. 


516 


n  hat  von  dir  lüften  mlLa 
Dö  fprach  der  bölTcbe  Karrenll 

» iu  hftt  min  her  Triftan 

nihtielaftergelän: 

da;  berede  ich  hie  an  dirre  ftete. 

er  tuot  ir,  als  man  ie  tete 

blligenden  wlben. 

ir  müget  ftnr  fnlde  entfchlben, 

weit  ir  an  vröuden  wol  gelegen. 

weder  mit  fton^en  noch  mit  flegen 

▼erlös  er  nie  ir  bulde. 

berre,  an  alle  fcbulde 

weit  ir  in  in  ha;;e  hAn. 

gebietet  ir,  ir  Ailt  in  Un 

rlten  heim  le  lande.« 

»  mir  unt  Triflande , 

▼ater,  fult  ir  urloop  geben. 

er  h4t  gegeben  mir  On  leben ; 

deme  Fol  ich  tuon  den  tdt, 

fl  niht  fcbcener  An  Iföt 

danne  Iföt  diu  fwefter  min;    ^ 

und  giht,  n  habe  An  hQndelln 

verre  ba;,  dann  (i  in  habe.« 

»da  mite  icumt  er  niht  abe, 

ich  enhei;e  im  (uon  den  tot. 

er  hAt  mich  unt  dich  unde  Ifdt 

an  ßren  gar  gefchendet, 

unfer  höhe  vröude  erwendet. 

dea  muo;  im  Aerben  nAhen. 

wie  künde  im  ie  verfmAhen 

Iföt  diu  Aie;e  kläre, 

da;  er  in  einem  jAre 

nie  hin  zir  gemochte , 

da;  er  an  A  TerAiochte 

ob  A  wolde  oder  enwolde.« 
Bö  fprach  diu  maget  Ifolde 

diu  füeje  wl;gehende: 

»TriAan  iA  eilende: 

e;  iA  laAer,  der  im  iht  tuot 

vater,  verk^  dttten  mvöt 


und  beganc  dekeine  febaiule: 

an  mtnem  Triftande 

mahtü  Terwirken  dln  heil , 

ine  gebe  abr  ime  nibt  mlnen  teil 
5  umbe  dirre  guotcn  lande  drin. 

TriAan  iA  hövefcb  unde  getrio. 

An  Itp  mich  wol  eiigetset, 

[Twie  er  habe  geletzet] 

und  genidert  mlnen  höhen  mnoi.« 
10  »tohter,  fwa;  dich  dnnketguot, 

des  wil  ich  dir  niht  verfagen. 

nü  Taget  mir,  ze  weihen  tagen 

ir  wol  kumet  beide? 

des  fwert  mir  zwön  eide: 
IS  fwenne  ir  rümet  diz  lant, 

ir  komet  her  wider  zehani, 

als  ir  gefchaffet  iower  din&u 

dö  fprach  TriAan  der  jungelinc: 

»wir  komen,  fö  wir  örAe  mugen, 
20  unfer  werdekeit  wir  dran  betrugen , 

ob  wir  an  triuwen  wancten, 

riterllchen  prts  wir  krancten. 

ich  wei;  wol,  da;  ein  vron  man 

in  triuwe  niemer  werden  kan. 
25  fwar  wir  da;  zil  nö  gelegen, 

da;  leiAen  wir  od  wir  enmegen : 

da;  zil  A  gefprochen 

fiber  zwelf  Wochen. « 

»des  wil  ich  gerne  beiten: 
90  vart,  lAt  iuch  bereiten 

mit  phärit  unt  mit  kleiden. 

ich  wil  gebn  iu  beiden, 

fwa;  ir  gerne  wellet  haben , 

famit  purper  oder  faben, 
35  des  hei;et  kleider  machen , 

oder  brün  fchariachen 

oder  weit  ir  tragen  feharlaeken  röt.« 

»nie  herre  e;  rittem  ba;  gebot 

danne  ir  uns,  herre,  habet  geUn,« 
10  (tts  fprach  der  werde  Triftan; 
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»got  micl^  gedienett  lft(e.« 

Si  wurden  üf  ir  ftrl;e 
bereitet  harte  fehlere, 
werde  ritter  viere, 
K4edtn  und  Triftan, 
RunrenAi  und  Paligan 
die  wAren  ir  gefellen. 
genuoge  wsnen  wellen 
da;  fi  nibt  knehte  hAten: 
der  w&rn  fi  wol  berAten; 
n  yuorten  zweincec  kneble , 
die  wArn  nAch  knehtes  rebte 
wol  geriten  unde  gekleit 
ie  der  riter  ein  phärit  reit, 
da;  fcboene  was  und  fanfte  truoc. 
gar  ir  gereite  da;  was  khioc, 
ir  fetele  unde  ir  zonme. 
geladen  w4ren  ir  foume 
mit  vil  grd;er  rtcheit. 
ß  vuorten  manic  rtche;  Ideit, 
des  gewfirbte  was  von  ^Ide. 
fwa;  iegltcher  haben  folde/' 
des  was  er  bereitet  wol. 

Sich  buop  da  komberllcbiu  dol: 
nAch  den  rittem  reinen 
wart  da  michel  weinen, 
etsllcfa  vrouwe  diu  fa;  dft, 
der  übte  ir  einer  lac  fd  nä 
da;  n  nAch  ime  trürete 
und  liep  von  leide  fürete! 
Ifdt  diu  wol  getane 
diu  fprach  le  TriftAne: 
MÖw6,  lieber  TriAaa, 
öw6 ,  herzelieber  man , 
wie  du  mich  herzeleides 
da;  du  nü  von  jnir  Adieides 
durch  ein  ander  ll5ten! 
min  vröude  diu  muo;  töten 
und  Itt  vil  gar  dA  nidere, 
dune  komell  fehlere  her  widere^ 


ine  werde  niMfier  mAre  vrft, 

min  dinc  envOege  fieh  alß 

da;  ich  dich,  herre,  noch  gefefae. 

got  helfe  mir,  da;  e;  geA:hehe 
5  in  vil  kurzen  zHen! 

wie  fol  ich  dln  erbtten, 

mtn  vil  lieber  Triftan? 

Ane  dich  gefach  ich  nie  den  man , 

des  mich  ie  griuAe.« 
M    Til  minnedlche  ers  kuite» 

er  fprach:  »(Tle;e  tfolde, 

ine  warp  nibt  als  ich  folde: 

durch  got  folt  du  varn  lAn, 

fwa;  ich  dir  leides  bAn  getAn: 
15  ich  erkenne  wol  min  fchulde. 

got  gebe,  deich  dlne  bulde 

noch  verdienen  mfle;e! 

fo  ich  niemer  geleben  mfle;e 

mit  £ren  keinen  lieben  tac 
SO  der  al  die  weit  vröuwen  raac, 

dem  wil  ich,  vrouwe,  dich  ergeben, 

der  bewar  dln  kre  unt  dtn  leben: 

nieman  ba;  dln  gephlegen  kan. « 

von  ir  fehlet  d6  Triftan 
2S^  und  vuor  gein  Tintajdne 

nAch  höher  minnen  töne 

ze  Iföte  der  liehtgemAlen. 
UTA  bat  er  KurvenAlen 

in  die  fchiffunge  varn: 
30  er  fprach:  »dd  folt  da;  bewam, 

fage  niemen,  wer  wir  fln.« 

j>dwA,  lieber  herre  mtn, 

ich  erkenne  iur  dinc  ntk  lange  wol 

und  wa;  ich  tuon  und  mMen  fol : 
SS  ich  tuon  da;  Nebe  und  mtde;  leit.« 

der  hövefche  KurvenAI  dö  reit 

an  die  fchiffunge. 

wie  ime  dar  an  gekingeT 

wol!  gelttcke  in  an  (Ich  nam. 
40  ab  er  an  da;  mer  bekam , 


5t9 


H.  9M. 


390 


einen  fchitean  er  dA  faBt« 
der  enwas  im  niht  bekant. 
al$  in  der  mem«re  erfach, 
harte  YTceltche  er  fprach : 
»goi  willekomen  unde  mir.« 
x>got  ]6ne  iu!  wannen  vart  ir? 
feiec  man,  da;  fult  ir  fagen.cc 
» ich  rnor  in  difen  feb«  tagen 
von  der  ilat  le  Tintajdne, 
dk  lebt  mit  Tröuden  fchöne 
der  künic  unt  diu  ktinegln. 
ich  fach  da  manegen  liebten  fcbln 
von  wlben  unt  von  mannen, 
koufliute  vuorte  ich  dannen , 
mit  in  harte  rtche;  guot. 
nü  tuon  ich  als  der  werbende  tuot: 
ich  blte  ob  iemen  kaeme, 
dem  wnr  mtn  diendt  genaeme; 
ich  vuorte  in  dar  oder  her, 
fwA  hin  waer  (Ines  willen  ger.« 
y>nA  Taget  mir,  liebe  meifter  guot, 
rt4t  hin  wider  iht  iuwer  muot, 
von  dannen  ir  gevarn  fit?« 
mtn  hant  ze  ]6ne  iu  drumbe  glt 
vil  guoter  fterlinge 
fwere,  niht  ze  ringe: 
ich  hin  dh  riebe  mAge« 
»  mit  urloube  ich  iuch  vrlge , 
ill  iuwer  kompante  iht  mö?« 
»enruochet,  wie;  dar  umbe  IU, 
ob  ich  iu  wol  mit  guote  tuo.  c< 
»herre,  da  ratet  felbe  zuo, 
ungeme  ich  iuch  bedinge: 
fwie  mir  dar  an  gelinge, 
an  iuwer  gnftde  wil  ich  e;  lin.c< 
Wü  kom  geriten  Trillan 
und  vrlgte  wie;  da  ftuonde: 
»Kurvenll ,  wa;  bift  du  tuonde? 
haftü  den  mernasre  gewert?« 
»der  memaer  nihtes  an  uns  gert, 


wan  als  ich  im  gerne  ^be.« 

»KurvenAl,  £  ich  belibe, 

ich  wolte  im  geben  tüfent  marc« 

der  memaer  fprach  mit  wiUen  karc: 
5  »ir  gelönet  mir,  herre,  wol. 

got  uns  mit  helfe  helfen  fol, 

da;  wir  komen  an  da;  ftat: 

da  tuot  ir  mime  gebreAen  maiU 

da;  wei;  ich  wäre;  als  ich  lebe , 
10  ir  gebet  mir  fd  guote  gebe, 

da  von  ich  wirde  rtche. 

nu  gebiret  dem  gellche , 

als  ir  von  hinnen  wellet: 

iwer  gebaerde  ze  dienAe  ftellel. 
15  ir  edeln  befchiliere, 

vfieret  her  an  fehlere 

ros  und  fwa;  dar  üfe  lit. 

wil  got,  ir  fit  in  kurzer  zlt 

mit  miner  dienden  helfe  brftht, 
iO  fwar  iuwer  wille  hit  gedlht,« 

fus  fpracb  der  wlfe  fchifman; 

»fwenne*e;  alle;  kumt  her  an , 

fagt  an,  ze  weihen  enden 

fol  ich  die  fegele  wenden? 
25  dk  bringe  ich  iuch  vil  fchiere  bin : 

Ine  zwlvel  ich  des  bin.« 
Aber  fpracb  d6  TriAan: 

»meifter,  wi;;et  ir  Litan? 

rehte  des  endes  k^ret, 
30  als  beAe  iur  Hn  iuch  Uret. « 

»Litan  wei;  ich  lange  wol, 

ich  gibe  des  jirs  dk  manegen  zol. 

dl  iA  Tinas  gefe;;en 

ein  belt  vil  verme;;en. 
35  er  iA  des  küneges  fenefchalt, 

An  muot  an  lügenden  manicvalt: 

er  kan  uns  fuo;e  enpblhen , 

fwenne  wir  im  genlben.« 

»iA  da;  wir?«  fpradi  TriAan. 
40  »jl  e;,  herre.«  —  »fl  fchiffet  an.« 
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der  meifttr  tete ,  als  man  in  hie; , 
in  gotes  namen  er  an  Aie;. 
in  kuner  iJl  er  komen  was 
ze  Litan;  d6  was  Tinas 
an  das^  ftat  gefe;;en. 
Hn  oagen  begnnden  meisten , 
wannen  da;  fchif  waere. 
er  fprach  zem  memsre: 
»  wer  iint  dife  gefte  ?  a 
der  fchifman  des  niht  weile, 
wer  ir  dekeiner  were. 
Tinas  der  lobebnre 
Triftanen  wol  bekande: 
er  fprach:  »ze  mtnero  lande 
fit  alle  gote  willekomen.. 
iuwer  kunft  h^t  mir  benomen , 
hin  ich  iender  keinen  muot, 
der  niht  ift  ze  vröuden  guot. 
nt  willekomen  tüfent  ftnnt ! 
ich  hin  vunden  einen  Tuni, 
der  mir  vil  vröude  machet: 
rotn  herze  gein  iu  lachet.« 
»Tinas,  da;  vergelte  dir  got. 
dln  Wille  was  ie  min  gebot, 
din  triuwe  tuo  am  ende  fchln. 
wie  gehabet  Hch  diu  vrouwe  min, 
tföt  diu  küneginne? 
mir  hAt  dicke  ir  minne 
diner  triuwe  helfe  erworben. 
Tinas,  ich  waere  verdorben, 
niwan  din  getriuwer  llp. 
Tinas,  Ifdt  da;  reine  wtp 
mac  mir  den  tot  und  al  da;  leben 
nA  wol  geweltedlche  geben : 
üf  ir  gnäde  hän  ich  gefwom , 
ine  woHes  noch  niht  hin  verbom, 
ich  wi;;e  ein  wtp,  diu  mlnen  bunt 
mit  i^lege  ba;  hAt  zaller  Aunt 
dan  mich  diu  h4t,  bl  der  ich  was. 
noch  ift  ir  llp  mtns  llbes  gas. 


fwie  heinlkh  ich  ir  wssre. 
hie  i/t  ein  fpehere, 
der  fol  an  ir  die  wArheit  fpehen. 
Ut  Heb  nü  m)i|  vrouwe  fehen, 
5  als  ich  von  ir  gehei;en  habe, 
f6  bin  ich  fterbens  komen  abe. 
Tinas,  nü  wil  ich  dich  biten, 
dü,h4ft  A  ndt  durch  mich  erUten , 
da;  niht  min  vrouwe  an  mir  verzage: 

flO  ich  kum  morgen  ^  dem  tage 
verborgen  in  den  dicken  dorn 
und  mit  mir,  dem  ich  hAn  gefwom 
n  fl  fchoener  und  handele  ba; 
mich  ünt  den  bunt:  des  ift  geha; 

15  lf6t  und  ir  geHehte  gar. 
bite  n  fchöne  komen  dar, 
da;  ß  mich  fchdde  ü;  grö;er  not. 
Tinas,  du  folt  geben  Iföt 
diz  vingerlln:  als  H  da;  fiht, 

90  föne  hAt  fi  des  zwivel  niht, 
ine  A  komen  in  da;  laut, 
ich  hAn  verfat  ein  liebe;  phant, 
gar  mlns  prlfeS  werdekeit, 
da;  IcBfe  mir  und  fl  ir  leit, 

25  da;  fl  fol  verliefen  mich. « 
Tinas  fprach:  »da;  tuon  ich: 
ich  wirbe  als  du  mich  bAA  gebeten, 
nt  mich  mtn  triuwe  hAt  geweten^ 
da;  ich  wei;  iur  lieb  und  iuwer  teil.« 

30    Tinas  dd  von  dannen  reit 
und  warp  gar,  als  er  in  hie;: 
da;  golt  er  an  den  vinger  ftie;, 
gegen  Tintajöne  er  reit, 
nü  wArn  mit  vröuden  funder  ieit 

35  der  kOnec  unl  diu  kflnegln. 
Tinas  kom  gegangen  dar  tn. 
n  fpilten  beide  üf  dem  brete ; 
Tinas  hövefchllchen  tete. 
er  fprach:  »vrouwe  kttnegln, 

10  fol  ich  des  fpys  der  dritte  An  ?« 
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»gan  dirs  der  kflnec,  idi  gan  dm  wol : 
fwa;  guotes  ich  niht  behalleD  folt 
dei  engan  ich  nieraen  bt;.« 
Tinas  aber  da;  tpil  gefa^ 
und  fpiltc  fchdne  mit  in  iwein: 
da;  goit  im  abe  dem  Tinger  fchein. 
als  diu  kanegfn  da;  erfach, 
in  ir  gedanken  fi  dd  jach : 
»Triftan  itl  benamen  hie. 
(1  zehant  da;  /pil  H  lie 
und  gieng  hin,  da  e;  heinitch  was. 
Vi]  wol  gemarkte  Tinas» 
da;  tföt  diu  kttnegtn 
erkande  woi  da;  Yingerlln. 
Iföt  nach  Tinas  Tante: 
▼il  verre  H  in  mante, 
da;  er  ir  (tn  triuwe  niht  fertige 
unt  n  niemer  des  Tcrfwige , 
ob  TrilVan  komen  wsre. 
»ich  Tage  iu  guotiu  msre 
und  gebet  ir  mir  da;  boten  brdt.« 
»da;  gibe  ich  gerne cc  fprach  Ifdt. 
»vrouwe,  fö  ift  Triftan 
in  mlnem  hikfe  dA  ze  Litan; 
diz  vingerlln  h4t  er  iu  gefant. 
ich  w®ne,  e;  lA  iu  wol  bekant. 
er  ift  in  grd;en  forgen : 
▼rouwe,  und  kumet  morg<$n 
in  den  dorn  Tor  dem  tage, 
▼rouwe,  gelottbet  da;  ich  iu  Tage: 
er  dolt  herzefwKre. 
e;  iil  ein  fpehsre 
mit  im  in  dem  lande, 
dem  ftit  rin  llp  ze  phande.« 
»Tinas,  war  umbe  Mi  lln  Itpt« 
»er  gibt,  vrouwe,  er  wi;;e  ein  wtp, 
diu  biete  e;  (Inem  hunde 
ba;  le  aller  Aunde, 
danne  e;  ime  bute  Ifdt 
diu  wl;gehande.  von  dirre  uM 


fttlt  ir  in,  froowe,  enbindem. 

14t  iuch  morgen  finden 

fchdne  und  rtche  lebende, 

da;  ift  im  vröude  gebende« « 
5  »da;  tuon  ich,  Tinas,  iammir  got. 

i A  Trillan  gewefen  ir  (|pot , 

n  werdent  ime  ze  fpotte. 

fö  fchdne  ich  mich  gerotte 

an  dem  tage.morne, 
tO  i(t  iemen  in  dem  dorne, 

da;  der  muo;  von  wirheit  jehen« 

em  habe  gehöret  noch  gefeheii 

an  wlbe  md  fö  liebten  fchtn. 

Petltcriu  da;  httndeltn 
15  bringe  ich  alf6  fchdne  dar, 

fwenn  e;  An  toBter  wirt  gewar 

da;  er  gedenket,  ich  muo;  da;  leben 

wider  Triftdne  geben: 

er  hat  mir  al  wir  gefeit.« 
SM)   lliu  blunde  Ifdt  diu  niht  vermeit , 

le  dem  künige  fi  gie, 

den  n  Yil  gfletitche  umbevie: 

fi  fprach:  »lieber  hdrre  mtn^ 

welle  wir  niht  mit  vröuden  flu 
25  zem  blanken  lande  ze  zwein  tagen 

bei;en  birfen  unde  jagen  t 

da;  zimt  wol  der  krdne. 

wir  fin  ze.Tintajdne 

gewefen  gar  ze  lange  zlt.« 
30  »vrowe,  fwar  an  dln  wilie  Itt 

und  dtnem  herzen  wol  behaget , 

da;  iA  dirvil  unferfaget.« 

die  Jägere  er  befände: 

»▼art  zem  rdtem  lande, 
35  vOeret  mit  iu  die  hunde; 

ich  wil  d4  kurze  Annde 

hin  mit  mtme  gefinde ; 

und  fehet  da;  ich  vinde 

▼erfetzet  wol  die  warte 
40  oder  ich  attne  harte.« 
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»wir  tuon  e^  gerne«  (pfäthen  fie. 
dia  künegtn  d6  nüit  enlie, 
Iine  hatte  fchöne  üf  die  vart: 
zwiu  tet  n  da^f  nie  fchoener  wart 
kein  wtp  danne  Ifdte  was: 
n  was  der  fchoene  ein  fpiegdglas. 

lies  morgens,  dö  e;  wolle  tagen, 
Marke  hie;  dem  gelinde  Tagen 
da;  er  logete  üf  die  Arftje. 
dd  g4hte  4ne  mA;e 
da;  gefinde  Ton  dan. 
nü  was  komcn  Triftan 
in  den  dorn  verhorgen. 
nü  wären  H  mit  forgen 
hi;  da;  geimde  kam. 
dd  Kdedtn  ir  war  genam : 
»wa;  vert  dort  her,  Triitan? 
michel  angeft  ich  es  hAn.a 
»gehabe  dich  wol,  dir  wirret  niht: 
wa;  oh  dir  niht  Ton  in  gefchiht, 
e;  (int  des  ktineges  köche.a 
»Triftan,  in  leide  ich  födie« 
fprach  der  küene  Käed2n ; 
»Triftan,  wa;  fol  jene;  An? 
dort  yert  mdre  liote  her. « 
»Kaedln,  e;  illt  dirre  and  der 
des  kflneges  gelinde.  c< 
»TriAan,  da;  man  iht  rinde 
uns  lü;ende  in  den  dornen, 
wir  An  die  yerlomen , 
▼int  man  uns  verborgen. 
Triftan,  ich  bin  in  forgen, 
ful  wir  lange  hinne  iigen , 
föne  kiü  e;  werden  niht  Terl^igen.cc 
»Räedln,  habe  guoten  muot 
und  wi;;e,  da;  dir  niemen  tuet 
weder  laAer  oder  leit: 
da;  habe  üf  mtne  Avtekeit.« 

ITfir  den  dorn  die  komenden  rilen. 
da;  fir  fuochen  dA  Termiten , 


der  gaA  ein  hene  jdes  gevie 
und  Ane  Torhte  gar  Terlie. 
er  fprach:  »wir  mttgen  nü  genefen, 
wil  jener  muot  als  dirre  wefen , 
5  die  ich  Ahe  dort  her  Tarn.« 
»got  fol  uns  Tor  in  wol  bewam« 
fprach  der  werde  TriAan: 
»  Käedfn ,  Til  lUe;er  man , 
habe  ze  vorhte  keinen  wdn 

10  e;  Ant  des  küneges  kappelin 
mit  dem  heiituome.« 
»kumt  danne  diu  rdfeblnome 
Iföt  diu  liehtgemAle, 
Til  gerne  ich  hinne  entwAlc, 

15  bi;  ich  geAhe  ir  liebten  fchin, 
A  bringet  mit  ir  da;  hündelln , 
da;  A  durch  dich  allewege 
hat  in  alfö  fchoener  phlege.a 
»Rliedtn,  A  enkumt  noch  niht: 

90  fwenne  diu  f«lde  mir  gefchiht 
da;  diu  künegtn  fol  komen, 
da;  Wirt  fd  fanfte  niht  Tcmomen 
mlnes  herzen  boie 
mit  fd  grö;er  fchoie^ 

25  da;  du  e;  mäht  Til  gerne  fdben.« 
»Triftan,  wa;  fol  uns  nü  gefchehen? 
dort  kumt  aber  ein  grd;iu  fchar.cc 
»da;  Ant  Trouwen  wolgevar 
der  küneginne  Ifdten* 

30  manegen  munt  tu  röten 
AhA  du  Tüeren  Tür  den  dorn.a 
die  klliren  Trouwen  wolgelM>rn 
Tür  den  dorn  fchöne  riten, 
in  riehen  kleiden  wol  gelhiten. 

35  ein  riter  ie  hl  der  Trouwen  reit, 
der  ir  Til  guotiu  maere  feil; 
maneger  bände  A  parlierten, 
die  die  Trouwen  kondüierteü. 
A  riten  hin  an  ir  gemach. 

40    Aber  Käedlndd  fprach: 
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DTridUD,  fich  WMi  kumet  dortT« 

»dA  kumt  der  tagende  ein  riebe  horL 

\i  rlten  her  diu  Alexen  kint, 

wan  n  yil  hölTch,  ril  reine  fint: 

Brangsne  unt  Kamele, 

fint  kurtoia  und  Mle.a 

n  künden  fchöne  fiten. 

bi  dem  dorne  fi  foUen  btten, 

bi;  da;  kome  tf^te. 

ir  fliegen  mnnde  röte 

reiten-maneger  flabte , 

wie  fleh  gestiegen  mähte 

da;  Triftan  unt  diu  kttnegln 

ein  wtle  bt  ander  möhten  Hn. 

fi  redeten  vil  unde  genuoc. 

xe  jnngeft  vunden  fi  den  tuoc, 

wie  fich  da;  gevuogte 

da;  fich  ein;  des  andern  genuogte. 

lL4edtn  fprach  ze  Trifian: 
»ein  ding  ich  nü  erfehen  hAn, 
TriAan^  da;  ich  dir  wil  Tagen: 
e;  wil  anderwerbc  tagen; 
mich  dunket,  der  Ainnen  (In  xwuo. 
got  mir  die  gen4de  tuo 
da;  ich  gefehe  den  liebten  fchtn , 
der  alf<ft  lüter  kan  gefln , 
d£r  min  ouge  hit  enrorht 
fit  got  ü;  Adams  rippe  worht 
^Ten ,  fit  wart  nie  kein  wlp 
r6  fchoene,  als  ill  Iföten  llp. 
wol  dich,  Trülan,  der  faelden  grö;! 
•  an  fclde  ifi  niemen  dln  gen6;: 
dA  h4fi  der  Mden  gnsfien  teil, 
hie  ifi  ein  fcbcene,  eip  marreil 
an  Ifdte  der  klAren. 
ir  fchcBue  diu  kan  vAren, 
wie  fi  liep  mit  leide 
gevttege  dem  henen  beide.« 

Triftan  was  an  yröuden  hoch, 
nü  kam  Ifdt  vflr  den  I6ch 


und  erbei;et  an  die  erde : 

diu  reine  file;e  werde 

fa;  66  nider  an  da;  gras. 

niemen  m£  da  bt  ir  was 
5  wan  die  megede  unde  Antrete : 

ir  mAc  bettuont  fi  d6  mit  bete; 

fi  fprach:  »lieber  neve  min, 

rit  hin,  brinc  mir  mlnen  fehrtn: 

ich  wene,  des  ifi  ▼erge;;en  dort. 
10  nü  merke  rehte  miniu  wort: 

fage  dem  künege,  ich  bite  hie.c< 

Antrete  d6  des  niht  enlie, 

er  warp  als  in  bat  tfdt. 

Petitcriu  e;  Ifdt  bot 
15  fchüne  und  wol  und  dannoch  ba;. 

Petitcriu  yil  fchüne  fa; 

in  tfüten  fch6;en : 

welch  bunt  moht  im  gen6;en? 

fin  hüs  da;  was  von  golde. 
20  diu  bele  blunde  Ifolde 

began  xe  triuten  den  faunt. 

fi  kufien  dicke  an  den  munt. 

fi  fprach:  »liebe;  hündeltn, 

wenne  fol  ich  den  herren  dtn 
^  fus  küfien  unde  triuten?« 

Si  begunde  im  da  mit  diuten , 

da;  er  her  yür  gienge.' 

wie  ti  in  dö  enphienge? 

▼il  minnecllchen  unde  wol , 
20  als  lieben  vriunt  fin  Triundtn  fol. 

▼il  füo;e  kufte  fi  den  man: 

»got  willekomen,  Trifian! 

nü  ift  min  leit  vil  gar  xegin , 

wand  ich  hie  umbevangen  hAn , 
35  den  ich  mit  herxen  finne 

vttr  al  die  weit  ie  minne: 

Trifian,  ich  muo;  von  dir  gAn , 

in  getar  niht  langer  hie  beftAn; 

und  kam  nü  fehlere  hin  xe  mir. 
40  du  weifi  wol,  dA  jungeft  wir 
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bi  einander  Ugen. 
wir  fuln  ebt  aber  w4gen 
beidiu  ^e  unde  Itp.« 
» ich  tuon ,  reine  faBlic  wtp.« 
»dune  foltnihtkomen  über  den  phlün: 
hie  dieflt  ftftt  min  pavihln 
und  ander  gexelte  keine;;  m^. 
ich  wil  jehen,  mir  H  w^ 
und  welle  haben  min  gemach.« 
Brangaene  dö  vil  yerre  fach, 
daz  kom  der  valfche  Antrete, 
wände  er  ir  vil  leides  tete. 
Brangsne  es^  dö  der  ktinegin 
feite :  » liebiu  vrouwe  min, 
ir  Ailt  Tarn  von  hinnen: 
Antret  mit  yalfchen  Annen 
gehoenet  iuch  gerne,  ob  er  mac 
und  gelebet  nie  fd  lieben  tac, 
als  ob  e;  möhte  geiln.« 
Hannen  fchiet  diu  kttnegtn. 
Triftan  vil  jämers  phlac. 
er  gieng  hin  wider,  da  ere  lac , 
und  leite  fich  an  die  warte. 
Antrete  der  giihte  harte 
her  wider  gein  der  kttnegtn, 
er  fprach  »liebiu  vrouwe  min, 
ir  endürfet  hie  niht  btten, 
min  herre  der  kfinec  wil  rtten 
ein  ander  flräje  danne  dife , 
an  der  wünnedlchen  wife 
leben  in  gemaches  phlege.« 
»  da;  tuot  der  künec  mir  aUe  wege : 
ich  w«ne,  in  min  betrftget; 
deisw^r,  er  wirt  gevriget 
mit  lornellcher  vrAge, 
wli  von  in  min  betrage, 
nü  hebe  mich  üf,  fö  rite  ich  hin. 
durch  den  ich  hie  bellben  bin, 
der  felbe  mir  noch  den  dieneft  tuot, 
da  von  fleh  hcehen  fol  min  muot. 


in  nü  min  i&uot  geneiget, 
da;  fchuof ,  da  hit  erzeiget 
der  künec  mir  vlentUch^i  ha;, 
nü  wol,  er  tuot  mir  her  i^ch  ba;.« 
5    Diu  wlp  mit  lülen  ßnt  vil  karc. 
n  fprach:  »min  herre  der  kfinee Marc 
hat  gefcndet  mir  den  t6t. 
da;  er  niht  tet,  des  ich  im  enbdt : 
ich  jach  ich  wolte  blten  hie. 

10  war  umbe  er  dich  d6  bete  ertie, 
des  enwei;  ich  niht  die  w4rheit. 
da;  er  ein  ander  Ard;e  reit, 
r5  güctllche  und  ichs  in  bat, 
da;  ift  miner  vröuden  mat. 

15  Antrete,  mir  ift  harte  we$ 
got  gebe  da;  fü  min  ende  erg^ , 
da;  mich  enphAhe  diu  trinität, 
diu  manege  erbarmunge  h4t. 
min  ding  iflt  niemen  ba;  erkant, 

SO  er  wei;,  der  h^t  die  hcehAen  hant, 
da;  mir  niemen  lieber  iA, 
dan  den  ich  in  vil  kurzer  vriA 
kuAe  fuo;e  an  Auen  munt. 
er  hAt  min  herze  alfus  enzunt, 

^  da;  e;  n4ch  liebe  brinnet 
und  niemer  vtir  in  minnet. 
Antret,  wan  wnre  ich  an  der  Aat, 
da  ich  min  gezelt  hin  flahen  bat. 
ine  getrüwe  niht  gevam  dA  bin 

30  in  der  Aecheit  unde  ich  bin. 
den  wlben  e;  in  kurzer  zit 
ein  j4merltche;  ende  glt.« 
»vrouwe,  nü  gehabet  iuch  wol : 
lebet  ir  nü  in  kumbers  dol, 

35  von  vriunde  wirt  iu  da;  benomen.« 
mü  was  diu  kttneginne  Jcomen, 
d4  ir  herberge  was. 
von  vriundes  helfe  li  wol  genas, 
dö  n  vttr  ir  gezelt  bekam, 

40  Antrete  11  an  den  arm  nam 
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unt  truoc  li  «n  d«;  geselt. 
Iföl  fprach:  »A,  diAu  weit 
kan  ze  g^hen  ende  geben« 
der  mir  gegeben  b4t  da^  leben, 
dem  n  mtn  Itp  iint  mtn  leben 
an  nne  gnAde  gegeben.« 
diu  YTOUwe  in  gedanken  lac, 
liebes  onde  leides  fie  pblac: 
n  b4te  gehütet  beide 
herzeliep  mit  herzeleide, 
wie  herzeliep?  wie  herzeleit? 
A  forgete  ambe  ir  wlpheit 
und  wie  li  des  gedtthte, 
wie  n  zefamene  brshte 
(In  Ifdt  unde  ir  Triftan, 
fln  liebe;  wib,  ir  lieben  man: 
fwer  diu  zefamene  bringen  wil , 
der  bedarf  guoter  liAe  vil 
und  befcheidenlicher  Yuogc. 
KuryenM  der  kluoge 
künde  wol  höfTchliGhe  tuon: 
er  brühte  brdt  wln  unde  ein  huon, 
die  w4ren  verborgen  in  den  dorn, 
da;  was  KAedine  zorn: 
er  fprach:  »Kurvenäl,  öwi, 
got  gebe  da;;  uns  wol  ergo 
da;  du  bi(t  dk  her  In  gegAn.« 
dö  fprach  der  werde  TriAan: 
»e;  mideAAt  eim  guoten  man, 
der  niht  wan  vorhte  phlegen  kan. 
KurvenAl,  nü  fage  mir, 
wand  ich  vi!  wol  getrüwe  dir 
aller  wArheit  Ane  wAn» 
wie  lebet  irzeLitan, 
wie  lebt  min  merncre?« 
»dA  ift  er  Yiöttdebaere : 
ich  Idnde  im  f6  mit  gokle, 
bi;  ers  nimere  wolde.« 
»zwAre  fö  hAft  du  wol  getAn. 
fol  aber  ich  des  haben  wAn , 


da;  er  min  geblte  dA?« 

»er  fprichet,  waere  er  anderswo, 

er  wolte  wider  her  ziu  komeo. 

iu  ift  An  dieneA  unbenonen, 
5  er  wil  An  in  iuwerm  geboL« 
»Des  löne  im  der  Aie;e  got 

und  ouch  ich  Acherlicfae: 

ich  mache  in  gaotes  riebe, 

fol  ich  hAn  da;  ich  dA  hAa. 
10  KunrenAl  nü  folt  du  gAn : 

niht  langer  ich  dich  hie  lA;c. 

mit  die  rehten  ArA;e 

und  ganc  die  holzwege  hin, 

alfe  lieb  und  ich  dir  bin: 
15  diner  triuwe  niht  an  mir  versage 

kum  morgen  gein  mir  vor  deai  tage. 

du  weift  wol  unfer  warte, 

d4  was  der  tiergarte: 

ich  bite  din  anderhalp  des  bach.« 
90  »ich  tuon«  KuryenAl  dö  fprach, 

»ich  tuon,  fwa;  ir  gebietet; 

wand  ir  mich,  herre,  mietet    * 

mit  vil  hohem  löne. 

iwer  fchilt  der  ftAt  mir  fchdne: 
25  ir  At  min  mAc,  min  herre. 

got  mir  An  gnAde  verre, 

ob  ich  icmer  welle  gemlden, 

fwa;  ich  fol  durch  iacb  liden, 

e;  A  übel  oder  guot« 
30  ^l  i^  getriuweclicher  muot 

an  herren  und  an  gefdlen, 

die  eins  willen  wefen  wellen^a 
KurvenAl  dd  von  im  fcfaiet^ 

als  im  An  höffcher  mnot  geriet; 
35  er  dAhte  ouch  dicke  nAch  dm  iwein. 

nü  kom  er  f6  verfaolne  bein, 

da;  niemen  wifte  Ane  vart 

der  tac  dA  seinem  Abende  wart. 

der  künee  Marke  kom  geriten 
40  mit  vil  vroeAtchen  Aten, 
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wand  ime  was  wol  gelungen, 
den  alten  unt  den  jungen 
hic2(  er  vrdude  machen 
mit  maneger  hande  fachen, 
Tagen  unde  fingen, 
tanzen  unde  fpringen, 
höyefchen'  unde  feittpil. 
da  was  kunewüe  vil 
und  fwes  der  man  geruochte , 
da;  vander,  oh  er;  fuochte: 
da  endorfte  niemen  hlangen. 
»Sag  an,  wiell  eif  ergangen, 
Antrete,  wA  iit  diu  kOnegln?« 
»öwd,  lieber  herre  min« 
Antrete  mit  ▼alfehe  fprach: 
»fl  lidet  grd;en  ungemach.« 
»war  umbe?« — »da;  ir  da;  Termitel 
unt  niht  Tür  den  dorn  ritct, 
und  ift  vor  zom^  yil  n&ch  t6t.« 
»  ach  ach ,  diu  vil  (leche  \S6i , 
'  wer  fol  machen  11  gefönt?« 
»des  minne  ß  da  Mi  verwunt, 
der  fol  ir  wunden  heilen , 
Hnen  llp  fd  mit  ir  teilen, 
da;  fi  genefe  der  iVsre.« 
»Antrete,  du  feift  diu  mere, 
der  mich  nicnder  gezimt 
unt  mir  gar  die  vröode  nimt: 
Ufa  ift  geilagen  ir  pavilAnT« 
»ob  dem  brunnen  aber  den  phlüih. 
da;  gebrehte  ß  hie  muote; 
dort  ft^nt  die  boume  in  bluote 
und  ift  6k  anders  guoter  ftnac.« 
»ob  da;  mit  vuoge  gefchehen  mae, 
fö  wil  ich  gerne  IftVten  ibhen, 
und  was  ir  fl  von  mir  gefchehen.« 
le  mitten  gie  Brangaene  zuo. 
»Brangnne,  rki  mir  wa;  ich  tuo : 
wie  gehabet  ßdi  tA^tet« 
»ich  lie  n  ligen.Tttr  t^te. 


dA  briehet  H  da;  gegihte. 

ir  leben  da;  touc  ze  nihte, 

fol  Ci  fus  leben  lange. 

ir  röfevarwe;  wange 
5  unde  ir  munt  (tle;  unde  rdt 

diu  iint  an  rdter  varwe  iöU 

ich  wene,  ieman  erkande  He, 

der  ß  fach,  d6  ß  da  gie 

und  an  dem  Ilbe  was  gefunl.« 
10  »ß  gcnifet  in  vil  kurzer  fhint« 

fprach  der  valfche  Antrete , 

»der  ir  die  arzenle  tete, 

da  Y0n  ß  was  fö  wol  gemuot ; 

ir  arz4t  aber  da;  felbe  tnot 
15  in  vil  kurzer  ftundc, 

fö  habe  wir  ß  gefunde.« 

Brangsne  fprach:  »da;  gebe  got! 

her  Antret,  eift  iuwer  fpot« 

fprach  diu  juncvrouwe. 
90  »got  gebe,  da;  man  iuch  fchouwe 

noch  in  folher  ßecheit, 

der  von  den  Hüten  ift  gefeit; 

er  wirt  den  Hüten  vil  unwert, 

fwer  vrlbe  lafters  gerne  gert. 
25  ine  wil  iu  niht  wttnfchen  m£ , 

wan  da;  min  wille  an  iu  erg^.« 

»Antret,  du  häft  ein  valfchen  muot, 

da;  dir  da;  f6  fanfle  tuot, 

fw4  du  ttbele  fpricheft. 
30  din  heil  du  dran  zebrlcheft: 

ich  ha;;e  dich  drumbe  flarke« 

fus  fprach  der  kOnec  Marke; 

»du  wirdeft  drumbe  gefchendet. 

zw^re,  e;  ift  unverendet, 
35  ine  welle  (In  an  vröuden  tdt, 

ftirbet  min  herzelieb  Ifdt 

[6wd,  herieliebe  tfdt,] 

ich  weite  gerne  dtne  not 

haben,  da;  dln  (V«re 
40  defte  ringer  waere.« 
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»da;  tete  ia  ndt«  fprach  Melöt: 
»nie  wlb  ez  manne  wirs  gebot 
danne  flu  tct  alle  ir  tage.« 
da;  twergeltn  mit  einem  Hage 
er  Tafte  über;  houbet  fluoc: 
»nü  fwtget  beide,  es  ifl  geouoc; 
ine  wil  fln  niht  dekeine  wis.« 

Dö  kom  gegangen  Parants 
Iföten  kamersre ; 
der  künec  vrägte  in  mcre 
wie  c;  Iföten  Aüendc. 
berre,  d4  ift  (i  rottende 
da;  gegibte,  fagent  die  vrouwen.« 
»ich  wolte  n  gerne  fchouwen« 
fprach  der  künec,  »und  mdhte;  fln: 
mich  müct  ir  berzcdtcher  pln.« 
»herjrc,  e;  ift  fus  als  guot« 
fprach  Brangaene  wolgemuot: 
»  die  vrouwen  niemen  fehcn  fol , 
fö  n  fint  in  Hecheite  dol. 
fwie  bi;  morne  ir  dinc  ge(t4t, 
mtn  Itp  iuch  da;  wi;;en  lät, 
ir  werde  wirs  oder  ba;.« 
»vrou  Brangaene  und  tuoft  du  da;, 
du  mäht  michs  manen  iemer  m£. 
Tage  Iföte,  mir  tttege  w^, 
fwa;  ir  Ilbe  werre.  c< 
»zwäre,  da;  tuon  ich,  herre« 
fprach  diu  maget  reine. 

MügieH  danne  aleine,  • 

dA  n  vant  Iföten 
die  lebenden,  niht  die  töten; 
der  feite  ß  guotiu  m«re , 
den  künec  fwaere  ir  fw^re, 
fwa;  ir  würre,  da;  wsre  im  leit: 
»er  wffinet  an  iu  der  ilecheit, 
da;  ir  niht  liecher  möhtet  wefen.  c< 

»Brangiene,  ich  bin  wol  gcnefen, 
als  mTr  kumet  Tridan.  c( 
TriHtan  iefd  kom  gegln 


und  RAedtn,  fln  knmpin. 

Parants  der  vant  fi  A4n 

ander  einem  boume  an  dem  fchalen. 

Triftan  fanfle  begunde  blaten. 
5  Parants  verltaont  Heb  ieCl 

da;  Triftan  etswi  were  d4. 

er  gienc  under  die  pavilün , 

er  bat  der  heinltche  machen  rAn, 

er  feite  Iföten  mere 
10  da;  TriAan  llönde  waere    * 

da  bt  under  einem  boame: 

»rrouwe,  nemet  des  goume 

da;  lernen  bellbe  hinne, 

der  iuwer  dinc  niht  minne.« 
15  dö  fprach  diu  küneginne  wts: 

»wir  drl  unt  du  Paranls, 

mtn  dinc  wei;  hie  niemen  mö. 

fwie  got  welle,  .e;  mir  ergd: 

ich  wil  in  flnem  naroen  gfta, 
90  mir  bringen  mlnen  TrilUn 

wie  kleine  mich  des  betraget: 

e;  wirt  aber  gew^get « 

hüetei^oderMgen, 

fagen  oder  vr^gen, 
25  fwa;  mir  von  ime  mac  gefchcheo . 

zw4rc  ich  wil  TriAanden  fehen 

und  an  den  arm  gttetitche  legen. 

niht  n  da;  erwenden  megen 

Antrete  unde  Melöt.« 
30    Hin  gie  diu  künegln  Iföt 

diu  nie;e  wolget4ne 

nAch  ir  vriunt  TriA4ne, 

da  er  ander  dem  boame  AoonL 

fl  t4ten,  als  die  gelleben  tuont, 
35  fi  hielfen  unde  kuA^i; 

die  munde  ^^  tefamene  noAen: 

mit  wiu,  deiA  von  mir  ungefeiti 

man  müefe  wefen  ungereit 

wan  da;  felbe  dingelln. 
40  »tföt,  liebiu  vrouwe  min. 
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grüege  mtnen  fodilen 
den  fchoeneti  liehtgemllen : 
er  in  dtns  kuffes  lirol  genö; , 
fln  ade]  yon  vürften  idt  £6  gr6; 
daa;  er  nibt  höher  möhte  fln.  <n  5 

»da;  tuon  icbcc  fprach  diu  künegln, 
»  got  villekomen  ande  mir : 
ich  taon  fwas^  mir  gebietet  ir. « 
»  fielderlcher  K4edln, 
wir  fuln  hie  niht  langer  fln ,  10 

g£n  in;  gezelt  und  haben  gemach. « 
tföt  ze  Küiedlne  fprach: 
»ntzet  ze  den  kinden. 
muget  ir  d4  gn&de  vinden , 
da;  wil  ich  lä;en  äne  ha;,  cc  15 

HLdedtn  zuozin  66  fa; : 
mit  ▼lt;e  begunde  er  fchouwen , 
wederre  juncvrouwen 
er  flnen  kumber  roöbte  klagen; 
ir  einer  er;  begunde  Tagen,  30 

diu  was  genant  Kamele, 
diu  guote  yrouwe  b^le , 
da;  fslderlche  Tröuwelln, 
hin  ze  der  fprach  dd  Kiedln : 
»liebiu  vrouwe  reine,  9& 

mit  herzen  ich  iuch  meine 
unt  mit  flslem  muote. 
ir  fult  durch  got  ze  guote 
mtne  bete  verrohen, 
mtn  ougen  nie  geilhen  90 

kein  kint,  dem  ich  ie  alfö  holt 
fl.  vröuwelln,  du  folt 
mich  U;en  htnaht  bl  dir  ligen.« 
»herre,  des  fl  iu  gar  verzigen, 
ine  wil  iuch  noch  keinen  man.  35 

keinem  man  ich  min  £6  gan 
üf  fö  ungewiffe;  leben: 
mtnen  magtuom  wil  ich  niemen  geben.« 
tfdt  diu  vroellch  lebende, 
guote  bandelange  was  fl  gebende       40 


ir  4mtre  TriAine. 
diu  nie;e  wolgetdne 
fprach  ze  KAedine  Ca: 
»Kliedln,  wa;  redefl  du  dft? 
da;  muo;  werden  mir  gefaget, 
fweder  maget  dir  ba;  behaget 
diu  muo;  htnaht  bl  dir  wefen.« 
»yrouwe,  fö  w«r  ich  genefen 
Tor  minnecltchem  leide.« 
»M  fleh  an  fl  beide, 
fwederiu  dir  ba;  gevellet : 
ze  dir  fleh  diu  gefellet.« 
»vrowe,  £6  gebet  mir  die  maget  ^ 
der  ich  mtn  leit  h^n  geklaget; 
ob  ich  ein  ander  naeme, 
der  minne  da;  niht  zsme.« 
»Kamele,  fae;iu  maget  guot, 
nü  habe  wtpltchen  muot 
und  gewer  mich,  des  ich  dich  bite. 
deisw^r,  du  handeis  mich  da  mite, 
da;  ich  dirs  gedanke  wol« 
»TTowe,  ich  enmac  noch  enfol 
mtn  ^re  niht  £6  fwachen. 
ir  weit  difen  riter  machen 
da;  er  e;  yür  emeft  hat 
mtn  herze  niender  alfö  lUt 
da;  ich  iht  durch  in  getüege% 
da;  mich  her  n4ch  gemüege.a 
[»des  mabtA  dich  niht  erwem.] 
ich  enwil  des  niht  enbem, 
dune  legeA  dich  ze  difeme  man.  c« 
»fwes  ich  mich  niht  erwern  kan, 
da;  muo;  ich  alle;  dulden, 
ich  hän  n^ch  iuwem  hulden 
gedienet  alfö  manegen  tac, 
da;  ichs  in  niht  yerfagen  mac. 
»nü  16ne  dir  got,  yil  reine  kint. 
gar  dtn  dienefl  was  ein  wint 
bi;  ze  difeme  zlte. 
ine  wei;,  wes  kk  hie  btte: 


S39 


H.  1740. 


540 


wol  dan,  min  her  Triftan, 
wir  fuln  an  unfer  belte  §kn 
und  haben  fenfte  flunde. 
mit  fwiu  {6  ich  nü  kunde 
in  gelieben  mlnen  11p  ^ 
da;  taste  ich  trölleldfe;  wlp. 
mich  entroedtet  niemen  niwan  ir. 
Kam£lc,  hoßre  her  ze  mir, 
ich  wil  dir  geben  einen  Hit 
da;  dln  magetuom  dir  beiUt: 
gang  hin  über  jenen  fchrtn 
dar  ü;  nim  da;  kfiffln, 
da;  ich  under  da;  hoabet  mtn 
lege ,  fö  ich  feneden  pln 
dole  nach  TriiUne: 
zehant  fö  wirde  ich  ^ne , 
fwa;  mir  leides  wirret, 
ich  bin  des  unverirret, 
ich  enflAfe  gar  die  zlt 
bi;  min  hoabet  dar  üfe  llt. 
da;  lege  R^edlne 
under  da;  houbet  flne, 
*   fö  muo;  er  flAfen  al  die  vrifl. 
Kam61e,  nü  tno  difen  lift, 
fo  behabedt  dA  dlnen  magetuom.« 
»gnAde,  vrouwe  min,  ich  tnon: 
dk  mite  wil  ich  Ton  iu  gAn. 
got  14;e  iuch  guote  naht  hin. « 
da  mite  ß  von  dannen  fchiet 
Kamele  tete  als  ir  geriet 
trdtediuki\negtn: 
ß  leite  da;  kleine  küTTeHn 
Riedlne  under  da;  houbet. 
dd  wart  er  fd  betoubet 
da;  er  nie  erwachete. 
Kanäle  lag  und  lachete , 
da;  er  was  fd  gar  verzaget 
da;  bt  im  lag  ein  UAriu  maget 
unde  er  nie  geruorte  die. 
Welt  ir  nt  gerne  hcpren ,  wie 


Ifftt  und  Trißan  lAgen? 

ich  wsne  G  iamt  phllgen 

ril  minnecitcher  minne: 

e;  wiren  ir  beider  0nne 
5  verworren  in  der  Minnen  aht. 

e;n  gewunnen  zwei  nie  be;;er  naht 

dan  Trißan  unde  Ifdte. 

n  vli;;en  ilch  gendte 

da;  n  einander  geteten , 
10  des  fl  beiditt  vnime  hasten: 

n  vlAkten  arme  unde  bein. 

grd;iu  liebe  was  under  in  zwein. 

aht,  wie  wol  ß  künden 

kttffen  mit  den  munden! 
15  güetltchen  umbevAhen, 

geben  unde  enphiken 

künden  ß  ril  ßio;e: 

mit  Itle;er  unmuo;e 

diu  zwei  gelieben  lAgen. 
90  ir  minne  fe  8lf6  w4gen , 

da;  diu  vil  geltche  wac 

fwer  ß  fö  ge wegen  mac, 

det  hat  fielde  unt  gelflckes  vil. 

ß  fchu;;en  beidiu  an  da;  zil , 
SS  als  e;  was  üf  geft6;en. 

der  liebe  niht  kan  gend;en, 

der  man  nkch  ir  rehte  phligt, 

und  liep  der  Hebe  an  geßgt. 

ich  kunde  von  minne  fprechen  vil 
90  wan  da;  ich;  m»re  niht  lengen  wil. 

diu  minne  ift  be;;er  danne  guot. 

fwft  man  ir  rehte  rehte  tuot, 

dane  gellchet  ßch  niht  der  minne. 

tfdt  diu  küneginne 
3S  bt  ir  Triftande  lac. 

fwa;  minne  man  bi;  her  gephlac, 

diu  enkunde  ßch  in  niht  glichen , 

die  d4  lAg»  gefeliecllchen. 
IVu  begunde  nAben  in  beiden 
40    ein  leide;  dannefcheiden. 
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diu  naht  ze  tage  gihte: 
diu  gashte  in  beiden  brühte 
üne  liebe  heneleit 
Rammle  diu  jnncvrowe  gemeit 
rd  bi  K4edlne  lac, 
da;  alfö  erzeigte  Heb  der  tac 
da;  er  nie  geraorte  fie. 
diu  inaget  dö  des  niht  enlie, 
n  nam  da;  küdln  ber  dan. 
Kl^edln  dö  Heb  rerfan, 
er  diible,  »  wa;  ift  mir  gefcheben? 
ibl  ich  der  würbeite  jeben, 
fo  iA  Werder  pr!s  an  mir  verzaget 
da;  bl  mir  lag  ein  fcbceniu  maget 
unde  icb  die  geruorte  nie, 
zwAre  mir  ill  gefcheben  hie, 
des  ich  mich  muo;  iemer  fchamen. 
wer  künde  fö  min  herze  zamen? 
michel  wunder  mich  dos  hat. 
aller  prls  mich  gar  vergit 
icb  übe  wol ,  ich  bin  verzaget, 
dirre  tag  iA  mir  betaget  9 
da;  ich  niemer  überwinden  kan. 
wart  ich  geformet  zeinem  man, 
zwüre  deiA  an  mir  Itttzel  fcbln. 
unfeliger  Kiedin , 
du  enfolt  niemer  werden 
faelic  üf  der  erden« 
gelückc  heiles  mir  terzöch, 
do  ein  fcboeniu  maget  mir  l^h 
ir  11p  nÄch  rainnen  gelte; 
al  diu  weit  mich  fcbelte 
da;  ich  ir  di  ir  bore  niht  galt: 
des  iA  min  d4ht  manicndt, 
wie  ich  wider  verdiene  ir  minne. 
da;  ich  der  maget  entrinne, 
des  mag  ich  kleine  forge  hin.  a 
Diu  maget  Kamäe  kom  gegln: 
n  fpracfa:  »wi^  iuch  der  minnen  gebe, 
die  ich  von  iu  enphie ;  die  wilc  ioh  lebei 


mtn  minne  e;  umb  iach  dienen  rQl.a 

nie  wlbe  mit  manne  wart  fd  wol, 

als  mir  mit  iu  lA  gewefen. 

vor  liebe  ich  küme  bin  genefen.  a 
5  er  wart  der  rede  fcbamrdt. 

n  fprach:  »TriAan  unde  tfdt 

die  Ant  üf  geAanden. « 

Kledln  vor  fchanden    . 

getorAe  die  maget  nie  an  gefehen ; 
10  er  fprach:  »vrowe,  mir  iA  gefcheben, 

des  ich  niemer  werde  vrö, 

min  dinc  gevüege  Ach  alfö , 

da;  ich  iuwers  ilbes  minne 

mit  dienAe  wider  gewinne. « 
15  »ir  habet  verdienet  mlnen  Itp: 

vrou  Minne,  diz  wunder  fchrtpi' 

da  gewabfen  wlp  dem  jungen  man 

ir  Ilbes  eigenlichen  gan, 

ob  er  ß  danne  maget  14t, 
90  ich  wene  dem  man  da;  miAeftlt. 

doch  flt  irs  von  mir  unbeklaget: 

At  iu  min  llp  dö  niht  behaget, 

fo  enbebaget  euch  mir  niht  iuwer  llp. 

ich  wflere  ungerne  iuwer  wlp: 
35  ir  flt  ze  gar  verAAfen. 

diu  Minne  folte  wlfen 

fchrlen  ttber  iuch,  her  Kledln.« 

»vrowe,  lit  mir  den  lafterpln: 

icb  fol  in  billichen  haben. 
90  ich  wolte  lebende  An  begraben, ' 

da;  mir  diz  niht  wsre. 

fö  wemde  iA  min  fwsre, 

da;  A  iA  iemer  wemde 

und  ich  gar  vrönde  enbernde. « 
35    »  Her  Kiedin ,  nü  helfe  iuch  gal : 

eiA  lang  e  da;  ich  iuwer  gebot 

iemer  mö  behalte. 

ich  wart  gar  mit  gewalte 

an  iuwer  bette  geleit. 
40  ir  Ue;et  mich  An  arbeit, 
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herre ,  TOn  iu  fcheiden. 
des  fol  under  uns  beiden 
ein  ilietiu  faone  iemer  On.« 
»  6w6 ,  ich  anner  KAedln , 
da;  iuch  m!n  ouge  ie  gcfach: 
diu  minne  an  mir  ir  triuwe  brach , 
d6  n  iuch  mir  erwarp 
und  min  gelull  d6  fd  yerdarp 
da;  ich  iqch  geruorte  nie , 
und  maget  wefende  von  mir  lie: 
da;  ift  dinc,  da;  ich  iemer  klag^ 
alle  mlne  lebende  tage. « 

If  ü  fach  Triften  unde  tföl 
da;  (ich  der  tac  le  tagene  erbdl, 
Ifdt  fprach:  »her  Triftan, 
wol  üf,  herzelieber  man, 
Tri/tan,  du  muoft  von  hinnen; 
mit  herzecltchen  Annen 
müet  mich  unfer  fcheidev, 
da;  gefchiht  under  uns  beiden, 
trüt  herre  min,  nü  fprich, 
lieber  man ,  wanne  gefihe  ich  dich  ?« 
»fwenn  du  gebiutert,  vi^ouwe  Iföt. 
fwa;  mirdln  garzAn  Pelidt 
Ton  dir,  liebiu  vronwe,  feit, 
ze  tuone  bin  ich  des  bereit.« 
))  nü  küfle  mich  und  phlege  dln  got « 
»Iföt,  ich  bin  ze  dlme  gebot, 
fwie  du  gebiuteft,  vrouwe  min.« 

»ir6t«  fprach  dA  Kdedln, 
»ir  habet  an  mir  miffetin.« 
»  da;  Ailt  ir,  yriunt,  midi  wi;;en  lAn.« 
»ich  bin  der  tttte  noch  ein  gaft.« 
»  wa;  mag  ich,  ob  dir  dö  gebraA, 
d4  dA  folteft  minncQ  phlegen? 
ift  niht  Kamele  bl  dir  gelegen? 
ein  dinc  du  gelonben  folt: 
ine  wirde  ir  niemer  mdre  holt, 
ob  ß  bt  dir  niht  enlac. « 
»der  megede  ich  niht  gdoogen  mac, 


ß  enH  bl  mir  gelegen. 

ine  hin  abr  niht  mit  ir  gepblegen , 

als  man  mit  wlbe  folde.« 

dd  fprach  diu  TTOuwe  Ifolde : 
5  »d4  bin  ich  unfchuldic  an* « 

»gefelle  Rdedln,  gä  dan, 

wir  fuln  uns  hie  fümen  niht.  . 

wi;;e  vttr  war,  fwer  uns  gefihl« 

der  feit  e;  iefi  Marke. 
10  wol  hin,  wir  fuln  gein  Karke, 

£6  wir  aller  rehtefl  mügen. 

ifolt,  nü  folt  du  wol  gehttgen, 

wie  wir  uns  haben  gefcheiden. 

nu  be?ilch  ich  dich  den  beiden 
15  gote  unt  der  muoter  fln.« 

der  vröudeldfe  Kiedln 

fprach:  »ich  var  hin,  als  ich  mac. 

ich  mtte;e  geleben  noch  den  tac 

da;  ich  iu  geldne  des, 
20  ir  wisset  wol,  vrouwe,  fdbe  wes.  ^c 

mit  zorne  fchiet  er  von  dan. 

dö  fprach  An  gefelle  Tiiftan : 

»Kiedln,  wa;  wirret  dir? 

wi;;e  da;  niemer  mere  wir 
25  famet  gefehen  vremdiu  lant. 

und  enwaere  ich  iemer  niht  gefchant 

e;  wsre  unfer  eintweders  tot. 

du  häCt  befcholten  mtne  Ifdt: 

Tür  w4r  folt  du  wi;;cn  da; , 
30  du  häA  es  mlnen  wernden  ha;.« 
BTü  giengens  gein  der  warte  hin , 

dl  KurvenAl  diu  ors  gein  in 

folte  bringen  vor  dem  tage. 

er  brihter  niht:  des  was  in  klage 
35  Triftan  unde  KAedtn. 

fi  dihten,  w&  von  e;  mohte  fln, 

da;  diu  ros  niht  wahren  komen. 

»fi  h4t  im  etswer  genomen« 

mit  vorhten  Kiedin  da;  fprach, 
40  dd  er  KurvenAlen  fach 
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ze  ime  g&ben  harte, 
des  weges  er  niht  fparte, 
der  ritter  flne  vüc;e  reit: 
daa^  was  Triftüne  leit : 
»  KurvenAl ,  wie  verft  du  fö  ? 
du  verlt  fft ,  da;  ichs  bin  unvrA. 
Tag  an,  wä  fint  diu  ph8rit,  wä?« 
Kurvendl  antwurte  fft : 
»  diu  phärit  diu  fint  dort  be]iben 
und  ich  mit  ftrtte  dervon  vertriben. 
da;  hAt  Pleherln  getan: 
er  ruofle  dicke:  Triftan, 
k^rä ,  helt ,  k^re! 
durch  diner  vronwen  6re, 
da;  ift  diu  kfineginne  Iföt. 
fwie  vil  er  vrärel  gein  uns  bot, 
nicmen  kiren  wolde 
noch  gein  im  kSren  folde. 
ich  Torhte ,  er  mich  bekande , 
den  zoum  ich  von  im  wände 
und  k^rte  hin  gein  Litan. 
diu  ros  wir  gar  behalten  hAn 
niwan  ein;,  da;  ift  yerlorn.« 
da;  was  Käedtne  zom. 
er  rprach:  »wie  kome  wir  hinnen? 
e;  was  von  uniinnen , 
do  ich  fchiet  von  mlnem  lande, 
ich  hin  hie  die  fchande 
bejagt,  der  ich  mich  iemer  fchame. 
gchoenet  ift  mtn  TürAen  name: 
ine  kan  niemer  michs  erholn, 
ine  müe;e  fchande  und  lafter  doln.« 
»fwer  iich  felben  fchendet, 
fwem  der  da;  miflewendet, 
dk  ift  er  doch  nnfchuldic  an,c< 
alfö  fprach  her  Triftan. 
Der  ime  diu  phärit  haete  genomen^ 
der  was  ze  Tintajdle  komeiL, 
und  gie  Tür  die  künegln, 
er  fprach:  »liebiu  vrouwe  min, 

Triftw. 


Triftan  ift  inme  lande, 
hiute  ich  in  anrande 
und  bat  in  durch  iuch  k^ren: 
ern  wolte  iuch  nie  £6  g6ren, 
5  fwie  TÜ  ich  iuch  genande, 
da;  er  den  zoum  iht  wände: 
er  vldch  rafte  hin  von  mir. 
yrouwe,  da;  geloubet  ir, 
ich  jaget  in  bi;  ze  Litan  In. 

10  fol  da;  vrouwen  ritter  fln, 
der  ritterfchaft  fö  vliuhetf 
ein  ros  man  fammir  ziuhet, 
da;  hän  i'm  an  gewannen, 
fwie  er  mir  (\  entrunnen. « 

15    D6  fprach  Ifdt  diu  künegln : 
»faget  an,  her  Pleherin, 
zwiu  faget  ir  mir  diu  msre? 
ob  tot  hek*  Triftan  w«re 
da;  wsere  mir  als  ein  boefe;  ei. 

90  dö  iuwer  munt  nach  tjofte  fchrei , 
da;  er  d6  niht  kdrte, 
ftnen  prls  er  dran  un^rte. 
doch  wei;  ich;  wlire;  als  4en  t6t 
und  nandet  ir  im  mich,  Iföt, 

25  nnd  waere  er  iender  gewefen  dA, 
zware  er  hste  gek^ret  fl.« 
»vrowe,  ich  nande  iuch  dicke, 
von  mtnem  aneblicke 
Triftan  alfö  f£re  erfchrac, 

30  da;  in  iuwer  minne  ringe  wac. « 
»Pleherin,  dun  hAft  niht  w4r, 
da;  wü  ich  fprechen  Ane  vir: 
£  da;  du  in  getörfteft  jagen, 
der  kan  den  prls  fd  wol  bejagen , 

35  du  bi;;eft  in  den  vinger  A 

da;  er  bluote  und  toteft  dannocb  ml, 
du  braecheft  t;  diu  ougen  dtn. « 
»öw6,  yrou  küne^na 
fprach  Pleherln,  »io  ift  fö  zom , 

40  min  rede  be;;er  wsre  verbom.« 
12  18 
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Her  kfinegln  was  fil  leide ; 
fi  hste  die  forge  beide 
vmbe  ir  6re,  umb  nnen  llp. 
»  6w6 ,  ich  feldelöfe;  wtp ! 
and  ift  TriHtandc  ibt  gefchciiei] , 
da;  ift  mir  leiC;  ich  wil;  befchen.« 
Ol  leAunt  H  fände 
lir  amlfe  TriAande. 
R  fpracb:  ngä  her,  Paranls, 
du  bilt  getriwe,  gewi;;en,  wb: 
weiAü  die  fchoanen  warte, 
di  was  der  tiergarle  7 
da  verwt;  TriAande 
die  Yil  grölen  A^nde 
da;  ^r  fö  gar  verzagete, 
dd  man  in  hiute  jagele, 
linde  in  durch  mich  k^reti  bat, 
d6  Wöcfa  er  hin  gein  der  Aat. 
diu  Tluht  mich  hüt  befwcret, 
Anen  llp  mir  gar  gunmnrel. 
Ach  da;  du  iht  erwindeA, 
e  du  TriAanden  TindeA; 
du  foll  in  Aiochen,  di  er  ift.  a 

le  Ai  an  dirre  felben  rriA 
Paranls  der  gie  Ton  dan 
unde  kom,  da  was  TriAan. 
dem  brihte  er  baAu  mcre, 
wa;  gefaget  von  im  wsare 
der  küncginne  Ifdteii. 
vor  zome  begnndc  er  röten : 
er  fprach:  »berre  Parants, 
behalt  an  mir  der  Uiuwen  prls 
und  Tage  der  künegnine 
mit  wolverdAhtem  Anne, 
da;  dd  mich  hie  Tunden  hiSi 
unde  noch  bltende  IAA, 
bi;  mir  koment  die  runxlt: 
ine  gefach  nie  fd  fchaiphen  Artt, 
und  folte  ich  drinne  nemen  den  tdt, 
der  mich  bflste  durch  Ifdt 


kcren  gein  dem  tjoAe, 

durch  mtnes  llbes  keAe 

wolte  ich  da;  niht  mlden , 

ine  woltes  durch  A  Itden. 
5  Tage  der  liebeiT  vrouweo  min , 

ich  gelebe  noch  da;  Pleherln 

den  tdt  enphihe  von  miner  hani , 

da;  er  mir  diu  mere  hl(  gefaiit. 

erwirp  mir  IfiMen  hulde, 
iO  der  mangel  ich  ine  fchulde. 

nA  ganc  den  wec:  ich  bite  dtn  hie.« 
Paranls  yon  dannen  gie. 
i     da  er  die  küneginne  vant, 

TTCEllche  Aiite  er  ir  cehant, 
15  da;  TriAande  w«re  fwsere 

da;  er  an  gelogen  waere: 

da;  woit  er  bewABrea 

mit  wArhaAen  masren. 

»Alge,  wA  yunde  dik  in,  wA?« 
90  »zwAre,  vrowe,  ich  vant  in  di 

zer  fchoBnen  warte  ob  dem  bach. 

ich  fage,  wA  von  da;  gefchacfa 

da;  er  dA  fö  hAt  gebiten: 

Pleherln  der  kom  gerilen 
25  hiute  an  dem  morgen  Vruo 

und  fprancte  Anen  knehten  zuo, 

er  jagete  A  bi;  in  die  Aat.a 

»TriAan  dich  £6  Tagen  hat« 

fprach  dkl  kttnegln  If&t; 
30  >^  Ane  miete  er  dir  dar  lunbe  cnfodt 

da;  dA  im  hnlfeft  liegen. 

mlfies  ha;;es  kriegen 

muo;  er  dar  umbe  dulden. 

er  hAl  wider  mlnen  hulden 
35  gctAu,  da;  vil  lange  w«rt.a 

»TriAan  iuwerr  gnAden  gert, 

wände  er  gar  unfchuldic  ift  cc 

»  wie  fpeher  worte  dA  n4  biA, 

du  ü;  erredeA  mir  niemer  ba;, 
40  ern  mtte;e  halten  mlnen  ha;.« 
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Mwaere  iu  danne  da;  nihl  leit, 
vTowe,  im  würde  von  mir  gefeit 

iuwer  häßlicher  muot. 

iwer  gfiete  Im  doch  unrehte  tuet, 
entriwen  ich  wüb  in  warnen. 
Pleherln  muo;  nodi  gamen« 
das;  er  an  verrchulte  fchuldc 
mangelt  iuwerr  hulde.  c< 

Hin  gie  66  Paranis. 
der  was  befwnret  manege  wU : 
Ifdten  zom,  Tri/landes  leit 
diu  wAren  gar  fln  arbeit, 
nü  feit  er  TriOüne 
da;  in  tet  vröuden  &ne, 
da;  im  Ifdt  wsre  geha; 
und  wolte  niemer  verk^ren  da; 
mit  herzen  noch  mit  muote. 
»  wes  slhet  mich  diu  guote 
diu  minnedicbe  ffle;e  tföt? 
e;  ifl  mir  ein  michel  n6t, 
da;  ich  vil  armer  Triftan 
ir  hulde  niht  behalten  kan. 
nü  wol ,  es  mac  noch  werden  rAt: 
der  mir  den  zom  gemachet  hit, 
deisw&r  e;  gAt  im  an  den  Itp. 
nu  gefegene  got  (i  fdec  wip 
und  mtte;e  ir  4re  wol  bewarn! 
wider  ze  lande  wil  ich  vam. 
Paranis,  dt  folt  des  niht  lAn, 
du  eng^flt  mit  mir  ze  Litan 
dA  gib  ich  dir  eteswa;, 
da;  du  min  rede  defte  ba; 
habeft  wider  die  künegtn.« 
»nein  ich,  lieber  herre  min, 
ich  enkume  niht  mit  iu  dar: 
würde  man  min  dA  gewar, 
fö  haetich  den  11p  verlorn, 
herre,  lAt  e;  Ane  zorn. 
dA  mite  flt  gote  ergeben, 
der  bewar  iu  6re  unde  leben.« 


Paranis  von  dannen  fehiet. 
Trillandes  vart  alfus  geriet: 
der  helt  ze  vtte;en  muoAc  gAn 
in  die  ftat  ze  Litan , 
5  dA  Hn  gednde  inne  was. 
fchöne  enphieng  in  Tinas: 
dem  klageter  (Ine  fw^re. 
des  wart  er  vröHdcn  l»re; 
er  fprach:  »herre,  gehabt  tuch  wol, 
10  Ifdte  ich  fö  verwt;en  fol 
da;  n  der  zorn  geriuwet 
und  in  niemer  wider  geniuwet « 
»nü  Idne  iu  got,  \ii  guoter  wirt 
ein  fwsre  mich  in  dem  herzen  fwirt, 
15  diu  noch  da;  laut  beuMeret. 
wie  n  mich  hAt  befwieret, 
ine  wil  e;  niemer  man  gefagen 
€  ich  die  felde  mac  bejagen , 
da;  von  der  Idben  fwsere 
20  wirt  min  herze  isre. 

KurvenAl,  gA  her  ze  mir, 
merke  wa;  ich  Tage  dir: 
wir  zwöne  fuln  hie  ballAo; 
hei;  RAedln  ze  /Schiffe  gAn 
25  und  ander  «n£er  gelinde. 
wi;;e  deich  niht  erwinde 
ine  gefehe  tl^ten: 
fwie  n  mir  habe  verfchrdten 
mlnes  herzen  hüben  muot, 
80  ob  fi  mir  niemer  liep  getuot , 
ich  wil  durch  A  bellben  U«. « 
»Taget  an,  lieber  berre,  wie 
fuln  wir  den  11p  bdialten? 
die  jungen  ze  den  aüen 
35  Hnt  uns  alle  ge?»re.  «c 
»du  feiA  ein  ilarke;  m«re: 
wir  fuln  harte  wol  genefen.  a 
»fö  lAt  da;  fchif  hie  bl  iu  wefen, 
.   bi;  ir  verendet  iuwer  nüt. 
40  wa;  ob  diu  künegln  Iföt 
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itt  ir  halde  fendet 
aDd  iawer  fware  fwendet.« 
»  dtn  rki  mir  harte  wol  behaget : 
fö  14;en  e;  Hn  ungefaget 
mime  gefellen  Küedlne. 
gip  mir  die  triuwe  dine 
da;  du  tuoft,  des  ich  dich  bite.« 
»herre,  wer  gap  iu  den  Hte: 
Toi  ich  iu  nü  ^rlte  fwern? 
ich  wil  min  leben  mit  iu  verzern , 
fwa;  ir  weit,  da;  ich  da;  wil, 
e;  ß  emeA  oder  fpil.ci 
»Kurvenil,  du  fpricheA  wol. 
ich  gibe  von  vröudcn  höhen  zol: 
ich  lebe  in  grö;em  leide, 
ich  hän  di^  forge  beide 
umbe  Ifot  und  umbe  mich, 
weift  du  Kurven&l,  da;  ich 
mome  gewant  wil  legen  an, 
als  ich  n  ein  iiecher  man 
unt  vil  gar  malätes. 
ob  du  mir;  widerrAtes , 
fö  bin  ich  ungefcheiden 
von  herzedlchen  leiden.« 
»herre,  e;  dunket  mich  guot: 
iu  in  bekümbert  fö  der  muot, 
mit  fwiu  ir  den  geringet, 
vil  vröude  mir  da;  bringet, 
ein  dinc,  herre,  deift  min  rit: 
g6n  hin,  da  da;  fchif  di  Ait 
und  haben  da;  in  unferr  aht, 
da;  wir  hinaht  in  der  naht 
varn  etswar  anderswä, 
d4  wir  doch  Hn  dem  lande  nä, 
da  wir  e;  mügen  erlangen. « 
»wol  dan,  unde  gangen 
und  ragen  dem  mem«re 
unferiu  gefatten  mere , 
wes  wir  uns  haben  beraten.« 
fwa;fi  geraten  häten, 


nikch  ir  wlUen  da;  gefchaeh. 
TriAan  se  flnem  wirte  fprach: 
»Tinas,  nü  bewar  dich  got 
und  wi;;e,  ich  leide  din  gebot 
5  fwi  ßch  mir  da;  vüegete 
gerne  ich  mich  dar  büegete, 
'da  ich  dir  gedienen  möhie 
und  dlnen  £ren  töhte.« 
Trillan,  herre,  wA  wiit  du  hin  ?€< 

tO  »von  dannen  ich  gevarn  bin.« 
»wil  du  niht  beliben  hie ?« 
»mich  länt  hie  niht  beliben  die, 
die  mich  ha;;ent  unverfcholL 
ich  w«ne,  mir  ift  hie  niemen  holt, 

15  Tinas,  wan  du  eine.« 
»  rüe;e  ritter  reine , 
hat  dtn  muot  des  iht  gezilt, 
wann  du  her  wider  komen  will?« 
»Tinas,  da;  iA  mir  unkunt: 

gO  mir  ift  gefchehen  in  kurzer  Aiint, 
des  ich  niht  vei^e;;en  kan.  a 
»da;  Tage  mir,  her  TriAan.« 
»Tinas,  ich  enfage  dir;  nihL 
in  kurzer  zit  man  wol  beliht, 

25  da;  e;  min  herze  fere  müet 

und  llhte  ein  zom  dk  von  erblüet.« 
»ine  mac  niht  wi;;en,  wa;  e;  iA. 
einer  megede  Tun,  der  hei;et  KnA, 
der  wife  dich  des  beAen  dran 

dO  und  bevilhe  im  iuch,  her  TriAan.« 
Tinas  dO  von  ime  fchiet. 
Swa;  TriAande  Rurvenil  geriet, 
nach  heile  in  beiden  da;  gefchaeh. 
zem  mernsr  TriAan  dd  fprach: 

35  »  Aö;  in  gotes  namen  an, 
-melAer,  faeliger  man, 
keret  iuwer  Anne  dar 
da;  iuwer  fchif  dl  hin  gevar, 
da  ich  wol  verborgen  A 

40  zwdne  tage  oder  drl 
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unt  dem  lande  iiihe  wooe. 
ich  wil  fcheiden  niht  dervone 
S  ich  mich  erriche , 
und  die  kfinegln  gefpriche.« 
der  meifter  tele,  als  er  in  bat, 
er  haete  in  fchiere  an  jene  ftat 
br4ht,  als  fln  wiile  uras, 
diu  heinllch  unde  fchoene  was. 
Tridan  r4  von  dannen  gie. 
der  herre  gewarb,  ich  Tage  iu,  wie. 
er  flouf  in  boefe  haderwAt, 
diu  vromem  man  doch  milTerUt. 
an  ime  gefchach  ein  wunder: 
einen  lüt  den  kunder, 
ein  falbe  er  under  ougcn  (Ireich, 
da;  im  fln  liehtiu  varwe  entweich: 
er  wart  vil  angefchaffen. 
er  nam  eins  Hechen  klaffen, 
gegen  Tintajdle  er  gie 
er  gewarp  dA ,  ich  fage  iu,  wie. 
er  gie  vür  die  künegtn. 
als  die  erfach  ein  vingerlln , 
da;  er  truog  an  flner  hant, 
f4  wart  er  von  ir  bekant 
er  tet  als  im  w®re  we: 
»b^le  blunde  lliftt,  pur  d^! 
der  iuwer  gnüde  fuochet, 
etswes  ir  den  beruochet.« 
Diu  künegtn  mit  xome  fprach: 
»Parants,  den  mifelHechen  Hach: 
er  wonet  mir  gar  xe  nahen  bl. 
dar  giengen  (larker  knappen  drl 
und  hieben  in  balde  ü;  fchaben. 
n  fluogen  üf  in  mit  ir  Haben, 
diu  künegtn  Ifdte 
lachte  des  genöte. 
Trift4nen  da;  müetc 
e;  wart  fln  gemflete 
di  von  leidec  unde  nnvrO. 
ze  flnem  fchiffe  gieng  er  dö. 


RurrenAl  feite  er  m»re, 

wie  e;  ime  ergangen  w«er^. 
Kunren^l  da;  klagete 

und  bat  dör  niht  venagete, 
5  e;  folte  werden  guot  rät: 

»rtt  n  iuch  gun^ret  hüt, 

fö  wendet  von  ir  gar  den  fin 

und  rart  gein  Arunddle  hin 

ziföt  der  wt;gehanden. 
10  ze  alfö  grö;en  fchanden 

ntir  komen  feiten.« 

»nein,  ich  wil;  ir  gelten 

mit  dem  Karies  16te. 

Kurven&l ,  mir  ifl  Iföte 
15  ze  herzen  fd  gebunden , 

da;  alliu  wtp  niht  künden 

n  yon  mir  gefcheiden. 

e;  ift  gefchehen  uns  beiden, 

da;  wir  ungefcheiden  fln. 
20  ich  wil  Ifot  die  künegtn 

aber  morgen  gefehen , 

fwa;  mir  d4  von  mac  gefchehen.« 

»herre,  fwa;  ift  iuwer  muot, 

da;  fol  mich  alle;  dünken  guot , 
25  ich  wil  c;  niht  vcrmtden.« 
»Hei;  uns  den  fntder  fnlden 

zwSn  röte  rocke  unt  fchaprün: 

ich  kum  ir  als  ein  garzün. 

ich  wil  befehen  ob  helfe  da;, 
30  da;  Q  von  mir  verkere  ir  ha;.a 

»ich  vü^te,  man  uns  erkenne.« 

»Rurnev41,  wa;  denne! 

e;  ift  niht  anders  wan  ein  tot: 

den  Itde  ich  gerne  durch  Iföt« 
35  »  faget  an ,  herre ,  wie  weit  ir  komen  ? 

wa;  vuoge  habt  ir  iu  genomen, 

da;  ir  die  künegtn  gefeht^ 

an  fwelhen  herren  ir  danne  jeht, 

der  iA  vil  lihte  in  der  Aat, 
40  fö  tuot  man  iuwerm  lebene  mat. 
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berindet  man,  da;  ir  e;  bint 
Heber  herre  mtn,  erwint: 
iwAre,  man  uint  uns  da;  leben.« 
»RunrenAI,  des  hin  ich  michbeseben.« 
»6w6,  lieber  herre  min, 
ich  lebete  gerne,  muhte  e;  fln.« 
»trüt  gefelle,  gehabe  dich  wol: 
ich  wei;,  da;  niemen  Aerben  Fol 
wan  le  flnem  gefatten  zil. 
eins  dinges  ich  dich  troeAen  wil, 
da;  uns  nieman  bekennet  (\k: 
alle  dlne  vorhte  lä.« 
»wiemac  da;  (In?«  )}da;  zeigeich  dir. 
dk  wil  ich  machen ,  dk  ron  wir 
den  liuten  werden  unbekant.« 
Triftan  machte  f4  zehant 
an  antlitze  unde  an  h&ren, 
da;  n  den  rremede  wAren 
den  n  doch  wliren  wol  bekant 
und  mit  in  körnen  in  da;  laut. 
Trilltan  nam  ein  bühfe  her: 
er  tet,  da;  beide  dirre  unt  der 
bekande  (Ines  llbes  nibt 
e;  was  ein  wunderlich  gefchiht 
da;  er  Hch  den  entfeite, 
die  er  ze  gelinde  heite. 
Min  giengen  die  kuriere. 
n  wAren  harte  fehlere 
ze  Tintaj61e  komen  in. 
nü  fa;  tfot  diu  künegtn 
under  einer  fchoDner  lindenj 


fprAchen  die  pedAac. 

»wer  nt'ir?a  *-  »garzüne.« 

»wannen  fit  ir  komen  her? 

da;  Taget  mir,  es  iA  min  ger, 
5  flt  ir  beide  an  einem  man  7« 

»nein  wir«  fprach  dd  TriAan. 

»nü  traget  ir  doch  geltchiu  kleit.« 

»da;  tao  wir  durch  gefellekheit, 

wan  wir  von  einem  lande  An.« 
10  »wA  lit  da;?«  fprach  diu  kOnegts. 

»e;  lA  Arund^l  genant.« 

»lA  itt  ein  vrottwe  bekant, 

diu  iA  }l<öt  genamet?« 

Triftan  Ach  der  vrAge  erfchaoiet : 
15  er  wart  bleich  unde  röt. 

Ck  gedAhte  An  tfdt: 

»benamen  diz  iA  TriAan 

und  h4t  im  felbe  fd  getin 

da;  er  niemen  iA  bekant^ 
2t>  »faget  an,  wie  At  ir  genant?« 

fprach  diu  künegln  Ifot. 

»vrouwe,  ich  bin  gehei;en  Pldta 

»zwAre,  des  enw»ne  ich  niht« 

faget  an,  werbet  ir  hie  iht?« 
^  fprach  fe  unt  begunde  lachen. 

»wir  werben  nAch  den  fachen, 

die  wir  werben  vil  küme. 

£  ich  den  hof  doch  rüme , 

fö  muo;  ich  erwerben , 
30  ine  lA;e  niht  verderben, 


da;  mich  min  herre  werben  hie;, 
rittern  unde  kinden  ^  do  er  mich  von  im  fcheiden  lie;.cc 

half  n  fchouwen  ir  fpil :  Iföt  an  TriAanden  fach , 

d4  was  kurzewile  vil:  [fchd;,        vil  fuo;e  ß  hin  zime  fprach: 

man  warf  den  Aein,  den  fchaA  man  3S  »bon  befchelier,  acutel;! 


under  den  kinden  was  ringen  gr6;. 
die  garzüne  kömen  gegAn. 
n  giengen  vür  Ifdle  AAn. 
ir  gruo;  A  in  fchöne  b6t: 
»grammcni,  b6Ie  Iföt« 


vil  wol  ich  dlnen  namen  wei; : 
du  biA  geheimen  TriAan, 
min  vil  herzelieber  man.« 
»genAde,  vrouwe,  ich  hei;e  alfo. 
40  iuwer  zorn  und  iuwer  di^ 
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hänt  geinachet  mtnen  fin , 
da;  ich  niht  wei;  wer  ich  bin.« 
»nü  weil;  ich  doch  wol  wer  dA  biA. 
wer  hat  geleret  dich  den  li(l 
da;  du  bift  fus  enbildet? 
dtn  antlitce  ifl  erwildet 
der  forme  unt  du  foUell  hAn. 
b^as  AmtsTridtan, 
yerkorn  H  mtn  fchulde. 
ich  verfeite  dir  mtn  hulde, 
da;  Plehertn  mir  fagete 
da;  er  dich  ladende  jagete 
und  bat  dich  durch  mich  k^ren 
mir  ze  dienfte,  dir  ze  €ren; 
done  woltefl  dns  niht  beeren: 
da;  begonde  mir  vröude  (Itoeren, 
dö  Plehertn  da;  feite.cc 
»wa;  mohte  ich,  fwa;  er  reite! 
der  rede  ich  doch  unfcfauldic  bin.« 
»Triitan,  nt  gä  von  mir  hin, 
hin  wider  ze  dtme  geßnde , 
da;  man  hie  iht  bevinde 
da;  du  bin  in  dem  lande, 
zehant  ich  dich  erkande, 
dö  du  vür  mich  kaeme 
und  mlnen  gruo;  vernttme. 
nü  ganc  den  wec«  fprach  Iföi 
»und  fwa;  dir  fage  Pllidt, 
da;  tuo:  du  folt  des  niht  enlAn.« 
»  vrowe  tföt ,  i^  hei;  in  gkn 
in  die  habe  ze  Tribalefen : 
▼rouwe  mtn,  dk  ifl  mtn  wefen. 
fwanne  er  kumt,  dA  yindet  er  mich; 
fwa;  er  mir  Taget ,  da;  tuon  ich.« 
»du;  Amts,  du  fpricheft  wol. 
vil  wolüch  dichs  ergetzen  fol, 
lebeftü  in  ungemache, 
zeim  tören,  vriunt,  dich  mache 
und  rieh  dich,  fwer  dir  habe  getAn.« 
»da;  tuon  ich,  vrowe«  fprach  TriAan. 


Von  Iföten  er  d6  fcbiel. 

Hn  dannevart  alfö  gerkl: 

vor  vrouden  fprang  er  einen  IjpruBc, 

ß  waeren  alt,  fi  wcren  junc 
5  ir  keiner  mohte  gefpringen  dar. 

d6  TriAan  kom  hin  an  fln  var, 

er  wart  getAn  als  er  A  was» 

An  varwe  lüter  als  ein  glas. 

die  ritter  michel  wander  nam , 
10  dö  TriAan  hin  von  in  kam, 

wer  er  wefen  mohte? 

diu  Aerke  niht  entohte 

einem  fwachen  kuriere. 
Da;  msere  wart  vil  fchiere 
15  gefagct  dem  kttnege  Marke. 

do  begunde  er  vorfchen  ftarke, 

wer  die  garzüne  wsreti. 

dö  kom  mit  difen  maeren 

Antrete  unde  Melut : 
90  »die  garzüne  hAnt  mit  Ifdt, 

herre,  gefprAchet  harte  vil. 

üf  mtne  triuwe  ich  fagen  wil, 

n  varnt  von  Tri^'tande. 

derft  nei;wA  in  dem  lande 
25  nAben  oder  vcrre. 

hei;et  in  fuochen ,  herre : 

ich  wei;  da;  man  in  vindet, 

fwer  niht  der  fuoche  erwindeL« 

Marke  zornltchen  fprach: 
20  »  nü  vüeget  mir  ab  ungemach. 

ob  ich  in  iezuo  haste , 

wa;  wsnet ,  da;  ich  im  tele  ? 

ich  lie;e  in  Ane  verderben  gAn. 

ich  wei;  die  wArheit  funder  wAn, 
35  da;  er  iA  mtner  fweftcr  kinL 

velfchet  in  iemcn,  der  lA  blint, 

e;  A  wtb  oder  man. 

dwe,  lieber  TriAan, 

fwA  du  flA,  dA  phlege  d!n  der, 
40  den  Longtnus  mit  dem  fper 
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in  nne  reine  flten  Aach« 
fwer  Triftande  ttbel  ie  gefprach, 
dem  wii  ich  niemcr  werden  holt. 
TriAan  unl  diu  reine  Ifolt 
die  Ant  miHewende  yH» 
fwie  man  in  doch  bihonnie  (1. 
get  den  wec,  Ut  mich  An  ndt, 
Antrete  neve  unt  Meldt: 
ir  habt  ß  dicke  an  gelogen 
unt  mich  Marken  ? il  betrogen.« 
Diu  werde  künegln  Iföt 
Triftande  cnbdt  bt  P^idt 
elliu  didu  mere 
und  da;  er  verborgen  were 
bi;  ttber  Tierzeben  tage, 
fö  wolte  n  Hn  fenede  klage 
mit  minnegelte  bttearen, 
ftn  füre;  leben  wol  fUe^en. 
»hei;  in  komen  in  tören  wts« 
se  banden  tragen  ein  kolben  r!s: 
er  Fol  haben  tören  wAt, 
einen  roc,  der  eine  kugeien  h^t; 
gefntten;  h4r  ob  ören : 
e;  zimt  wol  werden  tdren 
horge;  antlitze,  wlter  munt, 
unvuoge  haben  ze  aller  (laut, 
einen  ksefe  in  da;  kabütze  legen; 
er  fol  mit  ftos^en  unt  mit  Hegen 
.fleh  lä;en  alünen  vafte 
den  heinilchen  mit  dem  gafte: 
di  nach  geb4re,  fwie  er  welle. 
Pöliöt,  trüt  gefelle, 
Tage  da;  e;  im  iemer  vrumt , 
ob  er  alfö  zuo  mir  kumt« 
Pt^liöt  fprach:  »da;  tuon  ich; 
fwa;  ir  hei;et  werben  mich , 
da;  wirbe  ich ,  als  ich  hefte  kan.« 
nü  kam  er,  da  was  Triftan, 
dem  feile  er  dißu  mere. 
des  wart  er  vrüudebere. 
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er  tet,  des  ich  niht  tftte ;  ' 

der  mich  der  dinge  bete , 

diu  mir  Yüegeten  unreht  leb^i, 

des  vriuntfchaft  wolt  ich  mich  begebe 
5    Triftan  tet,  fwa;  ime  gebdt 

diu  kttnegln,  ftn  liebe  Ifdt 

er  wart  zeim  t6ren  wol  bereit: 

ein  gräwer  roc  der  was  An  kleit. 

im  was  der  Hb  erfchiillet. 
!0  An  kugele  was  gcTüllet 

mit  zwein  kaefen  herte. 

ein  kolbe  was  An  geverte, 

den  er  küme  getruoc 

Triftan  bete  den  unvuoCy 
15  als  er  ein  tdre  ie  wsre  geAn. 

nü  gieng  er  YQr  die  küncgtn. 

TÜ  kinde  nach  dem  toren  zöch. 

etsllch  kfiener  man  der  vlöch 

als  er  w«re  gar  ein  zage, 
20  fwenne  er  fwancte  mit  dem  Aage. 
.  an  in  wart  michel  A:houwen. 

Triftan  fprach  zuo  der  vrouwen : 

»At  ir;,  diu  kttneginne? 

mit  herzen  ich  iuch  minne. 
25  vrowe,  ir  dürftes  iuch  niht  fchamen, 

ich  var  durch  iuch  in  tören  namen, 

iuwer  herze  da;  wol  wei;.« 

in  den  kaefe  er  TaAe  bei; , 

er  warf  tföten  einen  bi;, 
20  er  fprach:  »liebiu  vrouwe,  i;, 

e;  ift  guot  tören  fptfe.« 

in  törllcher  wife 

klagieter  Anen  kumber  gar. 

Nü  kom  der  künic  Marke  dar 
35  und  begunde  den  tören 

ziehen  bt  den  ören: 

er  hie;  in  Aahen  vafte 

den  vriunt  mit  dem  gafte. 

der  töre  mit  unwitzen 
40  gie  zlföten  Atzen 
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da;  e;  der  kfliiic  ane  fach, 
tfdte  hin  ze  Marke  fprach: 
»hei^C  in  ziehen  dannen.«    ' 
under  wlben  und  under  mannen    ' 
getorde  in  niemen  gerfleren 
noch  Ton  der  vrouwen  TÜeren. 
Antrete  kom  dar  gegän 
und  wolte  in  dan  gezogen  h4n. 
deme  fluog  er  einen  flac, 
da;  er  unverfunnen  lac. 
dd  da;  die  ander  fühen, 
n  begunden  dannen  gAhen 
beidiu  wtp  unde  man. 
der  künec  rlöch  mit,  in  von  dan. 
der  töre  e;;ende  fa;. 
traoc  man  im  TriuntTchait  oder  ha;, 
da;  was  im  alle;  gellch: 
rin  herze  was  doch  vröuderlch, 
da;  er  fach  Ifdten. 
den  lebenden  vil  nAch  töten 
Antreten  man  dannen  truoc. 
der  hste  des  fchimphes  genuoc. 
(In  houbet  vaAe  bluote: 
in  dühte,  der  töre  wuote. 
Der  töre  üf  dem  hove  gie : 
fwa;  er  tete  oder  He 
niemen  im  da;  werte. 
Melöt  man  küme  emerte: 
da  er  yür  den  tören  gie, 
bl  einem  beine  er  in  vie 
und  tniog  in  über  den  hof  hin. 
»helfet  alle  loefen  in!« 
rief  der  künec  r^re, 
»ine  gefach  nie  tören  möre 
fö  gar  4ne  finne. 
ganc  n4ch  der  küneginne, 
ob  (1  \n  emern  mege.a 
er  warf  würfe  und  fluoc  (lege 
in  dem  hove  manegen  man, 
hin  ze  dem  er  fchulde  nie  gewan. 


nü  kom  gegin  diu  künegld 

der  töre  lie';  getwergeftn 

wol  zerblüwen  von  im  g4n. 

man  gap  dem  kttnege  ze  e;;ene  An. 
5  der  töre  fa;  über  Anen  tifch: 

er  nam  da;  hoon,  er  nam-  den  tifch, 

fwA  er;  nemen  wolde. 

des  gunde  im  wol  Ifolde. 
If  u  begunde  e;  fchiere  nahten. 
10  da  begunde  der  töre  ahten, 

wA  er  die  naht  gelaege. 

da;  leger  dühte  in  w»ge 

vor  der  kernend ten  tttr: 

dk  leite  Hch  der  töre  vfir, 
15  da  Iföt  lac  inne 

(Ins  herzen  küneginne. 

nü  tete  er,  als  er  (liefe; 

fwie  vil  man  ime  geriefe, 

er  körte  fleh  ze  nihte  dran. 
90  e;  waere  wip  oder  man , 

die  lie;en  gar  den  tören  ligen. 

von  vorhte  ftille  fi  gefwigen. 

der  töre  undifende  lac, 

flner  kündekheüe  er  phlac  : 
25  er  lac  unde  d4hte, 

ob  lernen  ime  genAhte, 

dem  (In  dinc  were  kunt. 

ied  an  der  felben  (lunt 

kom  Brangnne  gegin: 
30  »Brangaene,  ich  bin;,  Triftan, 

fwie  ich  fchlne  in  tören  wli.a 

»öwö,  da;  küneginne  Amts 

iemer  danne  geltt  alfus. 

enphieng  iur  munt  ie  (iae;en  kos 
35  von  lieber  vriundinne  wert, 

da;  idt  gar  an  iu  verkört. 

wei;  min  vrouwe,  da;  ir;  fit? 

diu  kumet  in  vil  kurzer  ilt 

unde  wil  (ich  difen  legen. 
40  nimmö  wir  nü  gereden  megen: 
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i  iemen  kome,  vi!  ich  gin. 
mir  lA  liep;  da;  ich  hAn 
iower  leben  errunden.« 

An  den  fetbca  Hunden 
kom  gegangen  IfAt; 
ß  ainote  TriAandes  n6t 
und  wolte  fim  gerne  büe;en, 
nn  Aüre;  leit  ge(^e;en. 
Triftan  bc  unde  fanc 
einen  t6rilchen  klanc 
dia  kflneginne  (taont  ob  im: 
»harte  gerne  ich  Temim 
dife  tören  wlfe. 
Brangsne ,  fag  Paranlfe , 
da;  er  im  Ithe  etcswa;. 
ich  wene  \  töre  gefanc  nie  ba;.a 
der  künec  Marke  d6  kam ; 
als  er  des  tdren  d6n  vernam , 
ze  tföten  er  Auont. 
der  töre  tete  als  tören  tuont, 
er  begunde  löte  fingen, 
flne  (limme  unfiio^e  klingen, 
niemen  wille »  wa;  er  fanc. 
in  unßnne  er  tf  fpranc: 
d6  yluhens  alle  von  dan; 
der  künec  felbe  kAme  entran. 
er  beflÖ;  die  tfir  tiI  vafte. 
er  heite  in  eine  rafte 
von  der  ftat  gekoufet. 
Meldt  wart  geroufet 
wol  von  TriHtande. 
er  lie;  im  dl  ze  phande 
ein  ouge,  da;  er  im  ü;  brach. 
Iföt  da;  vil  gerne  fach : 
der  künec  da;  flre  klagete. 

Des  morgens  d6  e;  tagete , 
der  künec  hin  gein  walde  reit: 
(da;  was  Triftande  niht  ze  leit) 
er  wolde  birfen  unde  jagen 
wol  gein  viertehen  tagen. 


d6  mähte  der  t&re  Triftan 

wol  flne  Ifdten  bin. 

e;n  wart  nie  tören  fchenicr  leben 

von  keinem  wtbe  raö  gegeben. 
5  diu  minne  vuogte  in  beiden 

ein  btwefen,  niht  ein  fcheiden. 

n  künden  beide  minnen , 

die  minne  d4  gewinnen, 

dl  man  Sie  dl  vinden  foL 
tO  diu  minne  tete  in  beiden  wol. 

I,  minnecitchiu  minne, 

wie  du  ir  beider  finne 

üf  die  minne  twingeft 

und  feiten  helfe  bringefl. 
15  minne,  nü  hilf  difen  zweinl 

n  flnt  ein  jl ,  H  (int  ein  nein ; 

ir  beider  herze  ifl  ein  jl, 

in  dtme  gebot  H  ligent  dl , 

dl  in  mac  mUTeliDgen, 
2D  dun  wellefl  in  helfe  bringen. 

minne,  nü  hilf  den  dlnen: 

II  dtne  triuwe  fchtnen 

an  difen  zwein  gelieben. 

du  machten  fi  ze  dieben. 
25  fi  künnen  niht  wan  minne  fteln 

,unt  da;  boBsIlche  heln. 

minne,  des  Iwinget  fi  dtn  kraft 

unde  ir  liepltche  gerellefchaft. 
Her  töre  in  die  ftat  gie ; 
30  beide  dort  unde  hie 

zugen  im  die  Hute  zuo: 

wa;  weit  ir,  da;  der  töre  tuo? 
.  er  crhuop  vil  mißlichen  fchimph 

etsitch  fchimph  bet  ungelimph , 
35  etsltcher  ouch  mit  vuoge  was. 

an  der  nrl;e  er  Aeine  las 

und  truoc  Cie  über  dem  rucke  On 

vür  Iföte  die  kflnegln. 

da;  dühte  ti  gämelltch  genuoc: 
40  in  dem  henen  fie  in  truoc 
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onch  tnioc  er  le  bene  fie. 
fwie  er  ie  den  tac  gie , 
des  nahtes  er  tu  fch6De  lac, 
d4  Hn  ein  küneginne  pblac. 

E;  ergie  eins  morgens  fd, 
da;  ß  famet  waren  Trd: 
ein  ungelficke  im  gefchacb, 
da;  fl  Antrete  gefach 
an  einem  bette  famet  wefen. 
mich  riuwet,  da;  er  iA  genefen, 
des  im  Trillan  getete. 
lüte  rief  dd  Antrete: 
»TriAan  der  ift  hinne: 
bl  der  kttneginne 
fach  ich  in  liepllchen  ligen; 
fln  tdrheit  diu  iil  gedigen 
wider  ze  Triftande. 
nt  fchaffen  imme  lande, 
da;  er  uns  iht  entrinne, 
er  unt  diu  küneginne 
fuln  brinnen  üf  einem  röAe: 
wer  kumt  in  des  ze  tr6Ae?« 

niu  künegln  Ifdte 
Triftanden  bat  gendte, 
da;  er  fchiede  von  dan. 
»da;  tuon  ich«  fprach  TriAan: 
»von  dem  lande  ich  fcheide, 
da;;  etsllchem  kumt  ze  leide.« 
er  gie  gein  der  porte , 
do  er  niemen  dk  bl  hörte, 
den  portenttre  er  betwanc, 
da;  er  die  porte  üf  fwanc. 
TriAan  gie  durch  die  Aat. 
fwä  im  diu  Arli;e  was  verfat, 
mit  dem  kolben,  den  er  truoc, 
machet  er  fi  wit  genuoc 
'  TriAan  g4hte  balde 
gein  einem  grd;en  walde : 
er  winde  drinne  fleher  fln. 
da  muofe  er  Hden  gr6;en  ptn. 


vil  liute  begnnden  jagen, 
mit  vuoge  wolte  er  fleh  entiagen, 
unt  kom  rehte,  di  Marke  was. 
von  gelücke  er  d6  genas. 
5  er  habte  an  einer  warte. 
Marken  wunderte  harte, 
wannen  der  töre  dar  wer  komen. 
dannöch  hlte  er  niht  vernomen, 
was  im  leides  was  gefchehen. 

10  TriAan  dkhte:  »ich  wil  befehen, 
ob  er  mich  welle  vliehen.  <« 
den  kolben  begunde  er  ziehen 
und  gein  im  flege  fenken. 
der  künec  begunde  wenken: 

15  von  dem  Hage  er  balde  vidch. 
TriAan  üf  die  Arä;e  züch 
und  kom  an  einen  grd;en  bacb. 
dö  er  dk  niht  brücke  fach, 
da;  was  Anes  herzen  klage. 

20    ^ü  was  an  der  nächjage 
verre  vor  Plehertn. 
TriAan  fach  ein  fchiffeltn 
in  dem  bache  bl  im  Aün: 
dar  In  begunde  er  balde  g4n: 

25  <ier  kolbe  was  An  ruoder. 
der  vater  unt  der  bruoder 
die  fchriren  alle  famt  üf  in, 
em  folte  niemer  komen  hin. 
nü  was  er  komen  an  da;  Aat. 

30  Plehertn  in  vaAe  bat , 
da;  er  wider  kSrte, 
ob  e;  in  diu  liebe*  IMe, 

# 

die  er  hsete  zer  künegln. 

TriAan  fprach:  »da;  muo;  fln : 
35  e  ich  vliehe,  ich  wil  d  tot 

ligen  durch  mlne  liebe  Ifdt.« 

wider  über  er  dd  Aie;, 

als  in  fln  menJtch  eilen  hie;. 

PIcherln ,  der  im  dk  rief, 
40  dne  vorhte  er  an  in  lief, 
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mit  dem  kolben  er  in  fluoc, 
da;  ers  iemer  hdte  genuoc: 
er  lac  t6t  von  Hner  bant. 

Harke  baide  kom  gerant: 
als  den  Tridan  erfacb , 
wider  Tuor  er  ttber  den  bacb 
unde  gihte  dannen. 
migen  unde  mannen 
▼afte  er  an  den  Itp  gebdt, 
da;  fi  Tridanden  unde  Ifdt 
des  lebens  belöAcn, 
üf  einer  bürde  rdAen. 
Tridtan  vor  in  wol  genas: 
ze  flnem  fchiffe  er  komen  was: 
er  bat  den  memaere, 
als  lieb  er  ime  were, 
da;  er  balde  vüere  hin: 
»  vil  küme  ich  genefen  bin 
Tor  dem  kttnege  Marke ; 
der  gäbet  an  uns  ftarke: 
ine  möhte  niemer  (In  genefen , 
w«r  mir  da;  lant  nihtkuntgewefen.« 
»ich  tuoncc  fprach  der  fchifman. 
in  gotes  namen  Aie;  er  an. 

Da;  dem  kfinige  gefchach: 
er  viel  felbe  an  den  bach, 
hin  fiber  er  gefwande; 
an  in  balde  rande 
beidiu  mAge  unde  man. 
der  künec  fach  wot ,  da;  TriAan 
üf  dem  mere  fwebete 
und  Ane  vorhte  lebete: 
da;  was  Marke  vil  leit. 
trAric  er  dd  wider  reit, 
da;  ime  (In  neve  Triltan 
alfö  faBlecItche  entran. 
man  vuorte  hin  den  töten : 
der  kttnec  wolte  Iföten 
mit  ime  hei;en  begraben. 
»  wa;  wir  an  Pleherlne  haben 


verlorn  gr^er  ^ren ! 
mit  henedlchen  feren 
On  tdt  mich  befwsret  hlt.or 
nA  riet  al  des  kfineges  rftt, 
5  da;  er  den  zom  ]ie;e  ftn 
gein  Iföte  der  kflnegtn: 
der  kröne  e;  niht  gezsme , 
ob  er  den  Hb  ir  n«me. 
»  vriget  ba;  der  mere : 

10  Antrete  i(l  ir  gev«re 
und  hat  fi  lihte  an  gefeit, 
des  n  dekeine  fchulde  heit. 
wie  möhte  iemer  TriAan 
die  vuore  Heb  genemen  an 

15  n4ch  Anem  höhen  piife, 
da;  er  vüerc  in  tören  wtfe? 
herre,  llt  den  com  wefen.cc 
»ich  wil  Iföten  Un  genefen« 
der  kttnec  Marke  dö  fprach; 

2Q  »im  gefchehe,  da;  nie  man  gefdiadi 
der  von  Iföten  mir  iht  fage, 
da  von  mtn  herze  leit  bejage.« 
Owö,  wan  wiAe  TriAln, 
wie;  Iföten  was  ergAn 

25  und  da;  H  dannoch  lebete! 
da  er  üf  dem  mer  du  fwebete, 
er  forgete  niwan  umbe  He: 
»He  iA  dort,  fö  bin  ich  hie 
und  An  doch  bl  einander.« 

30  «inen  guoten  tröA  den  vander 
vttr  Ane  knmberllche  dol: 
»ich  wei;  endecllche  wol 
da;  ir  niemen  tuot  den  töl, 
At  ich  entrannen  bin  der  nöta 

35    Er  fprach:  »gefeile  Kledln, 
ich  wil  mtn  trüren  14;en  An 
und  wil  haben  höhen  muot 
gefchach  dir  ie  von  wtbe  guot, 
des  folt  du  wol  gedenken 

40  und  niht  an  triuwe  ir  wenken.« 
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er  Tprach:  »gdeUe  Triftan, 
ich  h4n  zeinem  wlbe  nfkn 
al  da  her  yon  kinde: 
niemer  ich  erwinde 
al  die  zlt  unde  ich  lebe» 
ich  enphähe  ir  minnen  gebe. 
Tarnet  wir  kint  wAren : 
in  unfern  kindes  jliren 
was  vereinet  unfer  muot, 
da^  wir  übel  unde  guot 
Tarnet  llden  wolden, 
als  zwei  gelieben  Tolden. 
ir  yriunde  gäbens  einem  man, 
der  wol  n^ch  prtTe  werben  kan. 
Nampotenis  ift  er  genant; 
Gamaroch  da;  iA  Hn  laut, 
an  Arundel  e;  Aöjet. 
Tln  edele  lieh  mir  genöjet, 
in  höher  wirde  lebt  Hn  11p : 
ine  wsene  niht,  daa^  Tchcßner  wlp 
lebe  danne  Kaüle. 
h6her  müre  drte 
die  vrouwen  hänt  beHoga^en. 
des  h4te  fir  Tchoene  geno;;en: 
P^ampotenis  die  nü;;ele  treit. 
mir  iA  vür  war  daa^  geTeit, 
möhte  n,  n  16nde  mir. 
TriAan,  nü  getrüwe  ich  dir, 
du  tuoA  mir  etesllchen  rit, 
als  min  gedinge  lUt.« 
Des  antwurte  im  TriTtan : 
»ich  rate  dir,  als  ich  beAe  kan: 
mahtü  gereden  iht  mit  ir?« 
»ja,  wolt  ich  des  tages  zwir: 
er  ritet  birTen  unde  jagen, 
die  flüj^el  Iki  er  niemen  tragen, 
er  Yüeret  ß  mit  im  hin  ze  holz. « 
7>  mäht  dii  mit  der  vrouwen  TloU 
gereden  danne  ob  du  wil , 
Td  bite  geben  dir  ein  zil. 


wanne  du  Ii  gefprecfaen  megeA, 
pr  die  Anne  dar  an  legeA, 
da;  ß  die  Aü;;el  Aele  ir  man 
und  nemc  ein  wahs  da;  A  dar  an 
5  drücke  vaAe  und  dir  da;  gebe. 
Twie  A  in  Ttarker  huote  lebe , 
ich  hilfe  dir,  ob  A  da;  tuot; 
da;  A  getroeAet  dlnen  muot, 
da;  trüwe  ich  wo!  erwerben. « 

10  »  A  enUt  mich  niht  verderben. 
Tö  holde;  herze  A  mir  treit» 
ich  wei;  wol ,  da;  ir  wlpheit 
mich  gewert,  Twes  ich  ger. 
ich  endienete  niemer  aldä  her 

15  niwan  der  valTches  vrlen 
miner  vrouwen  klär,  KaAlen.« 
»ich  beAhe,  kome  wir  an  da;  lant, 
war  ir  herze  A  gewanta 
Tprach  der  minnaere  TriTtan. 

20    Er  vrAgete  Anen  Tchifman , 
wanne  A  kaemen  ab  dem  T6. 
»  da;  mer  tuot  mir  harte  w£. 
14  dir  zouwen  deAe  ba;: 
deiswär,  ich  gibe  dir  eteswa;, 

25  da;  dln  üp  vil  gerne  hät.<c 
»herre,  nü  gebt  mir  iuwern  r4t 
wie  ich  dem  Tchiffe  getüege: 
noch  hlnt  oder  vrüege 
An  wir  an  dem  lande. 

90  des  habt  min  11p  ze  phande. « 
»meiAer  min,  du  TpricheA  wol: 
dlns  dienAes  ich  dir  16nen  fol ' 
da;  du  es  häft  an  guote  vrume, 
Twenne  ich  ü;  ze  lande  kume. « 

35    Dö  TriAan  ü;  ze  lande  kam, 
Anen  memier  er  d6  nam 
und  gab  im  goldes  zweinzec  mark, 
»vervluochet  A  der  künic  Mark, 
der  iu  wart  ie  gevsre ; 

40  wie  helfelös  ich  w»re, 
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uod  waeret  ir  von  iiqe  erflagen : 
mir  enwart  nie  m^  b!  mlnen  tagen 
gel6net  ba;  von  keinem  man.« 
»na  genAde  dir  got«  fprach  Triftan, 
»du  hdft  mir  gedienet  wol.« 

If  ü  was  in  kumberltcher  dol 
fln  gefeile  KAedln: 
»TrifUin,  trAt  gefelle  mtn, 
nü  rAt.  da;  hA&Tor  ans  Itt: 
da  ift  üffe  dia  mir  zaller  ztt 
mlne  gedanke  twingei 
und  feiten  belle  bringet.« 
»d4  fende  einen  boten  dar, 
mit  vuoge  Fol  er  nemen  war, 
ob  der  wirt  H  geriten. 
bei;  dtnen  belnr  biten 
da;  er  ir  dtn  komen  Tage 
nnde  ir  dtnen  kamber  klage, 
der  n  noch  hiute  niuwe. 
bite  n  durch  wlbes  triuwe 
da;  n  dich  gefprecfae , 
fwie  n  da;  gezeche. « 

04  zehant  da;  gefchach. 
(Inen  heisre  man  gefprach. 
der  warp ,  als  in  Rftedtn 
werben  hie;:  »der  herre  min 
ift  ze  holze  geriten  jagen, 
miner  vrouwen  wil  ich  Tagen 
An  komen ,  flne  gemde  bete.« 
der  hellere -gar  mit  triuwcn  lete, 
fwa;  im  KAedln  geb^t. 
» yrouwe,  gebt  mir;  boten  brdt ; 
K4edln  der  ift  hiebt: 
er  bitet,  ob;  iuwer  gn^de  fl, 
da;  er  inch  gerne  wolde  fehen.« 
»fol  ich  dir  der  wftrfaeite  jehen, 
ich  übe  in  gemer,  danne  er  mich. 
vU  liebe,  niht  enfükme  dich, 
bite  in  iezuo  komen  her. 
in  ze  fehene;  deift  min  ger. 


ich  gewere  in  alles,  des  er  gert, 
als  yerre  und  mich  diu  llate  wert « 
Der  böte  ze  K4edtne  kam. 
dd  er  diu  mere  veraam, 
5  mit  rehtem  herzen  was  tr  vr6. 
ze  TrifUne  fprach  er  d6: 
»mtn  böte  ift  her  wider  komen: 
ich  h4n  da;  maere  vemomen , 
da;  mtnem  herzen  fanfle  tuot. 

10  Kaflle  diu  reine  nie;e  guot 
h4t  ir  boten  mir  gefant, 
da;  ich  fi  fpreehe. «  fi  zehant 
reit  von  dannen  K&edln 
und  vant  die  lieben  vronwen  Hn 

13  ftende  an  der  warte: 
er  gihte  gein  ir  harte, 
da;  er  ir  gefagete, 
wie  in  ir  minne  jagete. 
fl  enphieng  in  fQo;e  unde  w<ri, 

iO  als  vrouwe  ir  dienere  fol, 
der  ir  üf  gen4den  wÄn 
manegen  dieneft  hkt  getAn. 
mit  vuoge  er  d6  began, 
als  in  l^rte  Triftan: 

25  »faget  an,  iiebiu  vroiiwe  mtn, 
ob  e;  wol  raöhte  fin , 
wolteft  du  mich  dar  inne  hAn  ?« 
d6  fprach  diu  vrouwe  wol  getAn: 
»mit  guotem  willen  wolle  ich  da;.« 

30    KAedln  dd  niht  rerga;, 
als  in  Brte  Triftan: 
»einen  lift  ich  gelernet  hSai: 
ob  du  mir  des  helfen  wil, 
unfer  fw«re  hki  ein  zil.« 

35  »KAedln,  wie  ift  der  lift? 
fwie  der  lift  gefchaffen  ift, 
den  vüege  ich  dir,  fodi  hefte  mac 
fwes  wlp  fich  ie  durch  man  bewac, 
des  hAn  ich  mich  durch  dich  bewegen, 

40  ich  wil  gar  dlnes  willen  phlegen. « 
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»liebiu  vrouwe,  fd  tuo  da;.« 
»K4edln,  nü  Tage  mir,  was^.a 
»die  Hüj^ele  folt  du  xucken, 
verholne  vade  drucken 
an  ein  wahs ,  da;  iwarm  n ; 
nim  die  flü;;ele  alle  drl 
und  drucke  vafle  H  dar  an. 
niich  dem  wahfe  ich  danne  kan 
andere  flü;;ele  machen,  a 
Kafile  begunde  lachen 
und  fprach  mit  Iriuwen  Aste, 
da;  n  da;  gerne  Uete: 
>v  morgen  fd  kum  du  her  wider 
da;  wahs  wirfe  ich  dir  hin  nider: 
in  dem  graben  du;  ?indcA. 
nü  Hch,  da;  de  iht  erwindeA.« 
»zw4re  vrouwe,  in  erwinde  niht, 
fwa;  dk  von  mir  gefchiht, 
ich  enkome  morgen  rruo.« 
»lieber  K4edln,  da;  tuo. 
nü  müe;e  dln  der  phlegen, 
des  zeswe  h^t  vil  reinen  fegen.« 

Käedtn  fchiet  von  dan. 
»Tage  mir,  fceliger  man« 
fprach  Triftan  der  reine, 
»ob  dich  mit  triuwen  meine 
dln  herzeliep  KalHge  ?  « 
»ir  reinen  gfiete  ich  nlge: 
n  wil  tuon ,  fwa;  ich  wii. 
n  hat  mir  der  yröuden  ail 
geftö;en  in  da;  herse  min; 
ich  fjBlden  rlcher  K&edln 
vinde  da;  wahs  morgen 
ligen  unverborgen 
vor  dem  tore  in  dem  graben,  cc 
»  du  mäht  wol  h6he  vröude  haben , 
herzelieber  kumpän, 
du  h4A  ze  tröfte  guoten  w4n.« 

Morgen ,  dö  der  tag  üf  gie, 
Käedln  dd  niht  enlie, 


hin  n4ch  dem  wahfe  er  reit: 
er  vant  e;  ligen  als  bereit, 
als  im  Kafllc  gehie;. 
da;  wahs  er  da  niht  ligen  hie;. 
5  er  huop  e;  üf  unt  reit  dan 

er  fprach:  »nü  Hch,  Trillan, 
fwer  die  nü;;ele  machen  kan., 
des  folt  du  mich  bewlCen. 

10  wir  fuln  Nampotenlfen 
effen,  ob  wir  iemer  megen, 
gar  unfer  Hnne  dar  an  legen. « 
'»den  fmit  ich  dir  zeige 
er  iA  ein  getriuwer  leige: 

15  An  hAs  üf  der  Arü;e  däi^ 

raanegcn  er  mir  geaiachet  faikt.« 
dö  K4edtn  zem  fmide  kam 
unde  er  Ane  bete  vernam 
»herre,  ine  wil;  iu  niht  verfagen; 

20  A  Ant  in  difeü  zweien  tagen 
gereht  unde  gemachet  wol. 
fwä  ichs  iu  hin  bringen  foi, 
dar  bringe  ich;  iu  üf  lieben  w4n. « 
ILäedln  und  TriAan 

25  Hten  hin  gein  Kailce. 
es  hüte  belanget  Aarke 
den  wirt,  die  wirtln  unde  Iföt. 
nieman  gewan  da;  boten  brdt: 
ir  kömen  was  da  unvememen. 

30  A  enphiengen  manegen  wiUekomen 
von  dem  von  difeme  unt  von  dem. 
ob  nü  diu  zwei  iht  gezem, 
TriAanden  unde  Ifdte , 
da;  A  ir  munde  rdte 

35  an  einander  twingen 

und  geluft  von  herzen  bringen, 
diu  gellch  A  betdin  tüten, 
wa;  A  in  dem  iierzen  hüten, 
wer  folte  du  nüch  vrügen? 

40  vil  fuo;e  A  famt  lügen 
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bi;  an  Triftandes  t6i: 

nie  man  e;  .wlbe  ba;  erbot 

Her  fmit  die  ntt;;ele  brühte 
di  von  in  beiden  nihte 
TrÖude  und  vröuden  ende. 
Aw£  der  miffewende, 
diu  den  gefeiten  maofe  gefchehcn. 
die  Hü^^ele  K4edln  lie  fehen 
TrifUnden  den  gefdlen  fln. 
»Trirtan,  nü  erbarme  mlnen  pln, 
und  tuo  mich  kumbers  yrten : 
geßch  durch  mich  Kadlen, 
diu  i(l  aller  fchoene  ein  blüende;  rts. 
ich  wei;  wol,  da;  Nampotents 
hiute  birfet  unde  jaget, 
da;  hftt  ein  böte  mir  gefaget. 
wir  fuln  hövefchllchen  Tarn, 
unfern  prts  gein  ir  bewam.« 
»ich  yare  mit  dir,  fwie  du  wil: 
ich  flhe  gerne  dlnes  herzen  fpil. 
wol  hin,  ich  bin  gereht; 
Tüeren  niht  wan  einen  kneht , 
der  uns  diu  ros  behalte, 
got  unfer  beider  walte  cc 
fprach  der  werde  Triftan. 
diu  weit  yerlös  d4  zwSne  man , 
der  n  fchaden  heite, 
fwa;  iemen  da  gein  reite, 
wan  da;  Triflan  und  Kdedtn 
niemer  tiurer  mohten  fln. 

Do  n  kömen  fö  nähen 
da;  n  Schart;e  f4hen, 
diu  ros  n  beide  lie;en  fUn 
und  begunden  gein  der  brücken  gän. 
Käedin  ein  fchapel  biete: 
der  wint  e;  im  abe  waete 
da;  e;  viel  in  den  graben, 
undanc  da;  fchapel  müe;e  haben 
da;-e;  wart  gemachet  ic! 
dar  von  ein  michel  fchade  ergie. 


KAedln  diu  ior  entfl6;: 
er  was  der  vröuden  hüsgenö;, 
dö  er  fach  Ans  meien  fchtn. 
»gole  willekomen.  RIedln 

5  und  dln  gefelle  Triftan. 
ine  gefach  nie  gemer  zw^ne  man« 
fprach  da;  minnecllchc  wtp: 
» ich  minne  lange  dtnen  llp> 
mit  herzecllchem  Anne. 

10  kein  man  der  ift  hinne. 
fwenne  der  wirt  rltet, 
diu  burc  fln  danne  bttet 
aller  manne  lere, 
iph  llde  grö;e  fwaere 

15  von  dem  unfähigen  man. 
gefelle  Küedln,  gl  dan 
und  legen  uns  an  ein  bette : 
mtns  leides  des  wirt  wette, 
des  ich  lange  hün  gephlegen. 

20  ich  wil  mich  alles  des  bewegen, 
des  mir  dk  von  gefchehen  kau.« 
da;  füc;e  wtp ,  der  werde  man 
täten  jene;,  wi;;et  ir  wa;¥ 
Triftan  bl  den  vrouwen  fa; , 

25  bi;  (i  des  fpils  bevilte, 
da;  ers  nimmd  fpilte. 
IVu  muofen  fi  Och  fcheiden. 
da;  tet  w6  in  beiden, 
fine  gefähen  ein  ander  niemer  rae. 

90  mir  tuot  noch  ir  fcheiden  w6, 
fwä  man;  Hfl  oder  feit, 
da;  ein;  da;  ander  niht  vermeit, 
d6  es  nimere  folte  fln. 
Triflan  unde  Käedtn 

35  fä;en  üf  und  riten  hin. 
nü  nähet  in  ir  ungewin 
unde  ir  lebenes  ende, 
ß  fahen  zer  winAern  hende 
einen  fchoenen  brunnen  ftän. 

40  da  bl  erbei;te  Triflan 
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und  leite  iich  flAfen  an  da;  gras. 
Nampotenh  dd  komen  was, 
und  vant  die  burc  beHo^^en. 
der  helt  unverdro^aren 
was  gein  prlfe  harte  fnel: 
er  fach  da;  leide  fehapel 
vor  im  in  dem  graben  ligen. 
da;  wart  langer  niht  verfwigen, 
wan  bi;  er  in  die  burc  gie. 
»  Taget  an ,  vroawe ,  wer  was  hie  ? 
ich  h4n;  erfehen  üf  den  wegen: 
ir  fit  bl  einem  man  gelegen.« 
»  nü  na;;et  ir  doch  die  porte  zuo 
hiute  dö  ir  ritet  vruo , 
wie  künde  e;  danne  fln  gcfchehen? 
herre ,  ir  folt  der  dinge  jehen , 
der  (ich  ritterlicher  name 
niht  gein  h6hem  prife  fchame. « 
er  zucte;  fwert  und  lief  fi  an ; 
er  rprach:  ^ Taget,  wer  ift  der  man, 
bl  dem  ir  hiute  läget?» 
mit  dr6  Ti  wart  gevr&get 
unz  n  ime  gar  verjach , 
Twa;  ir  von  Käedin  geTchach. 
Der  leitlichen  vergihte 
Ttn  herze  Tö  erTchrihte, 
da;  e;  im  vuogte  Tenede  not  : 
»tuo  her  ros,  e;  ift  Ttn  tot!« 
er  gähte  n4ch  im  balde. 
nü  hörte  er  in  dem  walde 
lüte  bellen  einen  bunt, 
der  bil  tet  ime  leider  kunt , 
da;  Triftan  und  Käedin . 
bi  im  nähen  Tolten  fln. 
nü  gehorte  Triftan, 
da;  ahle  wol  geritene  man 
gein  in  vafle  gähten. 
e  da;  fi  in  genähten , 
fi  wären  6  zen  roden  komen. 
»weder  iwer  hat  mir  genomen 

TriftiD. 


miner  6ren  h^en  pris?« 
des  vrägcte  fi  Nampotenls. 
dö  fprach  der  höfiTche  Triftan*« 
»herre,  hie  Ilänt  zwene  man, 
5  die  iu  nie  leit  getäten , 
noch  muot  ze  tuone  bäten; 
unt  Toi  uns  da;  helfen  iht, 
kein  leit  uns  danne  von  iu  gefchiht.« 
'  »ich  hän  vernomen  diu  maere, 

10  der  ift  min  herze  Isre 
höher  vröuden  iemer  m£: 
öw^,  ich  laAers  fieche,  öwe, 
wie  wo  mir  min  lafter  tuot ! 
ich  wil  lip  unde  guot 

15  umb  iuwer  zweier  leben  geben , 
durch  iuch  wil  ich  geben  min  leben : 
niht  fuone  bfe  gefchehen  mac.« 
Er  zucte;  Twert,  ein  gr6;en  Hac 
er  üf  Käedinen  fluoc. 

20  Triftan  im  da;  niht  vertruoc: 
er  fluog  im  eine  wunden  Aare, 
da  diu  bruft  da;  herze  bare, 
ich  wen,  diu  wunde  alTÖ  geriet 
da;  er  da;  herze  enzwei  geTchriet: 

25  der  wunden  er  da  tot  gelac. 
Käedin  der  wer  dö  phlac 
unde  Tö  leitlicher  Hte, 
den  da;  ende  volgete  mite : 
er  lac  jämerlichen  tot. 

30  TriAan  in  til  grö;er  not 
muoTe  aleine  beiiben  dö. 
TIn  Arit  der  gedech  alTö, 
da;  herter  Arlt  nie  wart  geTehen, 
noch  niemer  mSre  kan  geTchehen. 

35  dannoch  ir  Hbcne  wären, 
die  Ans  lebens  künden  väreu: 
der  iluog  er  drl  in  kurzer  Aunt; 
die  viere  T6  Töre^wurden  wont, 
da;  er  vor  in  Acher  was. 

40  mich  muot,  da;  TriTtan  niht  genas. 
13  19 
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ein  riller  vafte  gähit  her 
mit  eime  gelOppelen  fper: 
er  AacIrTrifUnde  einen  Aich. 
Triilan  verAuont  d6  (ich, 
da;  er  ii-as  tötllchen  wunt 
und  im  fterfoen  mfiefe  werden  kiint. 
Trillan  Hooc  da:;  fper  enzwei. 
do  er;  ü;  im  zncte.  vil  lüte  er  fchrei. 
da;  ducke  er  in  den  ritter  fchA; : 
d4  von  wart  er  lebens  blö; 
▼omen  tn  und  binden  durcb. 
er  ier  durch  in  des  tödes  Tiirch. 
Triflan  gr6;cs  leides  phlac, 
dö  K4edf  n  da  tdter  lac. 
er  huop  üf  den  töten  man. 
er  truog  in  Gber  dctt  rucke  dan. 
üf  (In  phärit  leite  er  in. 
den  töten  vuorte  er  mit  im  hin 
hin  in  die  ftat  ze  Karke. 
da  begunden  klagen  ftarke 
junge  und  alte,  gar  diu  diet; 
lln  tot  (i  gar  von  vröuden  fehlet 
der  herzöge  unt  diu  herzogln 
den  mohte  leider  niht  gefln 
umbe  ir  herzeliebe;  kint. 
ich  waene,  die  liute  noch  hiute  Hnt 
leidec  umbe  ir  vriundes  tot. 
fleh  gehabte  diu  wt;gehande  Iföt 
leitUcbe  umb  den  werden  mnn. 
d6  (i  bevant  da;  Triftan 
haete  zem  töde  einen  flieh , 
ir  klage  wart  C6  j4merlich 
da;  ir  da;  herze  fd  erfchrac , 
da;  n  unverfunnen  lac. 
n  haete  von  w^wen  ungehabe. 
KÄedtn  der  wart  zem  grabe 
mit  gr6;em  leide  getragen; 
von  vriunden  was  da  michel  klafccn. 
dö  man  den  ritter  werde 
bevolhen  hdt  der  erde. 


fö  fchiedcn  H  von  dannen. 
wtben  unde  mannen 
gefchach  nie  wirs  an  keinem  man. 
Vü  lac  der  werde  TriHUin 
5  tötllchen  (lech  unde  wunt. 
nü  tet  er  (Inem  wirte  kunt , 
der  was  gere;;cn  in  der  Aat , 
den  koufman  er  mit  ¥ll;e  bat, 
er  fprach  gttetitche  ze  im : 

10  »  mtne  bete  vUr  guot  vemim 
herzeliebe  Gaviöl , 
du  folt  mir  vam  ze  Tintajöl. 
unt  der  küniginne  fagen, 
ich  waene  des,  ich  fl  erflagen 

15  mit  eime  gelüppeten  fper. 
bite  (i  durch  mich  komen  her. 
kumet  n  niht,  fö  bin  ich  tot. 
ich  getrAwe  des  vil  wol  tföt, 
fine  U;e  mich  niht  fterben  * 

20  mac  A  mir;  leben  erwerben, 
der  bete  foltü  dich  vlt;en. 
einen  fegel  wt;en 
zeige ,  ob  A  mit  dir  kumt 
ir  kunA  ze  lebene  mir  gevrumt: 

2o  ob  du  ir  niht  bringen  mäht, 
Gaviöl,  fö  habe  da;  in  der  aht, 
fö  \ä  den  fegel  fwarzen  wefen. 
wil  du,  fö  bin  ich  genefen; 
wil  du,  fö  bin  ich  vervam.a* 

^  »fwa  ich  iwer  leben  mac  bewarn, 
da;  tuon  ich  gerne,  herre  mtn ; 
ich  wirbe  hin  z«  der  künigtn 
iuwer  bete  und  iwer  gebot.« 
»  nA  var  den  wec  und  fö  dir  got ! 

35  kum ,  fö  du  fchiereAe  megeA. 
fwa;  du  fchaden  dar  üf  gelegeA, 
zwivalt  ich  den  gilte.« 
Den  koufman  niht  beviltc 
durch  in  deheiner  arbeit: 

10  er  was  fchiere  bereit. 
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gein  Tintajök  vuor  er  fü. 
er  vant  die  künigtnne  dji, 
er  feite  ir,  als  man  ir  enbol. 
der  maere  leidec  wart  tfdt, 
wan  wlp  niemö  deheinen  man 
fö  rehte  lieben  gewan. 
\C6i  fprach:  »fwa;  mir  gefchiht, 
icfti  bin  diu  Trillanden  gefibt. 
trac  diu  maere  verborgen , 
Gavidi,  icb  kume  morgen 
rehte  fö  der  tag  üf  gät.« 
»liebiu  vrouwej  deiA  niht  rüt, 
irn  traget  die  falben  mit  iu  dan, 
der  genefe  Triftan. 
Brangsnen  vtieret  dan  mit  in, 
der  herze  ift  reine  unde  getriu.  « 
»Brangiene  muo;  beltben  hie: 
fo  leider  tdt  gefchach  mir  nie, 
als  an  Brangsnen  mir  gefchach. 
ir  was  fö  leit  min  ungemach. 
da;  n  des  leides  tot  gelac. 
niemen  ich  geTüeren  mac 
ich  wil  eine  varn  da  hin. 
bcidiu  min  herxe  unt  min  fin , 
niemer  liebe  den  gefcbiht, 
et  da;  Tridlanen  mtn  ougc  fiht. « 
Nu  h»tc  Iföt  von  Karke 
des  koufmans  wlp  vil  flarkc 
gebeten ,  fö  da;  gefchehe 
da;  fi  Hch  des  verfiehe,- 
da;  kom^n  folte  der  koufman: 
»  dlne  triuwe  zeic  dar  an , 
da;  tuo  mir  S  der  zlt  bekant , 
da;  daj  fchif  kom  an  da;  lant.« 
»zwäre  yrouwe,  da;  tuon  ich.« 
nü  h(etc  zer  verte  bereitet  Hch 
Iföt  diu  b^le  blande, 
in  vil  kurzer  ftonde 
in  die  habe  fl  ktoeu. 
do  diu  liute  da;  vernikmen 


da;  n  koBmen  ze  Unde, 

tföt  diu  wt;gehande 

an  TriAanen  iefch  da;  boten  brut, 

e;  waere  komen  fin  Iföt 
5  »vTOwe,  nü  ruoch  mich  wi;;en  lAn, 

wie  der  fegcl  fl  getün. « 

»der  ift  fwarz  als  ein  kol.cc 

diu  wl;gehande  tet  niht  wo], 

da;  n  ime  benam  da;  leben, 
10  dö  n  fach  üf  dem  fchiffe  fweben 

einen  fegel  wl;  als  ein  fn^. 

Triftane  da;  msre  tet  fö  w^, 

er  k^rle  Hch  umb  unde  Aarp. 

grö;e  fünde  Iföt  erwarp, 
15  da;  fi  in  töte  üne  not 

nü  vernam  diu  blunde  Iföt, 

da;  im  was  der  tot  gegeben. 

tföt  ged&hte:  »e;  fol  mtn  feben 

mit  Triftane  hinnen  fcheiden.« 
20  difen  Iföten  beiden 

gefchach  nie  gr(B;er  herzeleit. 
Hin  bare  dem  töten  was  bereit, 

in  da;  münAer  man  in  truoc. 

von  vriunden  klage  da  was  genuoc. 
25  Iföte  zuo  der  bare  fa;. 

ir  wAren  man  und  wlp  geha; 

da;  A  Triftanden  töte. 

nü  kom  diu  blunde  tföte 

zuo  der  bdregeg4n, 
30  da  lac  üffe  ir  TnAan ; 

dö  n  die  bare  ane  fach , 

da;  niht  vor  leide  ir  herze  brach, 

dar  an  gefchach  ein  wunder  grö;. 

ir  liebten  wange  A  begö; 
35  mit  der  ougen  wäge. 

mit  leitllcher  vrdge 

vrägete  Iföt  Iföten: 

»  wes  Atzet  ir  bi  dem  töten , 

den  ir,  vrouwe,  ertoBtet  hAt  ? 
40  durch  got,  hin  von  der  bare  gltl 
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ir  habet  geUn  ein  raichel  mort. 
g^tliin  dan  und  fitzet  dort.« 
»fwa  ir  gebietet  niwan  du.« 
Iföt  fich  üf  die  bAre  fä 
leite  und  nam  ir  ende : 
niht  diu  wta^gehende, 
ei  was  lf6t  diu  blunde. 
ich  wsne ,  iemen  vunde 
under  allen  wtben  nü  ein  wlp , 
diu  dem  töde  g«be  ir  Ilp 
durch  ir  herzelieben  man. 
iföt  unde  Triftan 
durch  einander  lägen  tot 
mich  erbarmet  noch  dia  felbc  not 
das(  in  ir  triuwe  da;  geriet, 
diu  n  Tome  lebene  fchiet. 
ÜTÜ  h4te  der  künic  Marke 
vil  fcbiffe  und  manege  barke 
br4ht  durch  gäbte  üf  den  fe. 
dem  tet  Ifoten  tot  fö  wc, 
da;  er  küme  lebete, 
do  er  üf  dem  wäge  fwebete, 
im  wart  gefaget  masre 
da;  töttfdte  waere 
unt  (In  neve  Triftan. 
nü  vräget  er  den  felben  man , 
wie  ir  ende  wsere  komen. 
»herre,  habt  ir  niht  vcrnomen,' 
wä  von  n  diu  minne  twanc? 
e;  fchuof  ein  unfaelec  tranc, 
da;  gab  Ifoten  müoter  ir: 
da;  trunken  fi  von  durAes  gir 
und  minten  einander  iemer  mc.  <c 
)>6we  mir  iemer  unde  öwö!« 
Marke  jämerllchen  fprach , 
»d6  diuunfffilde  ingefchach,  * 
da;  mir  da;  niemen  feite ! 
in  grö;em  ha;;e  ich  heite 
TriAanen  äne  fchulde. 
unfers  herren  gotes  hulde 


ich  niemer  mö  gewinnen  kan. 

öwe  Iföt  unt  Tri Aan, 

wan  vunde  ich  iuch  noch  lebende, 

ich  wfere  iu  iemer  gebende , 
5  fwes  f6  iuch  gelafte.« 

Marke  fluoc  zer  bruAe 

(lege  ungevüege. 

»herre  got,  da;  vüege, 

da;  ich  fi  vinde  unbegrabcn. 
10  ich  muo;  iemer  jämer  haben 

bi;  an  mlns  tödes  ende.« 

fo  vafte  er  want  die  hcnde, 

da;  fi  muofen  krachen. 

vil  Weinens,  äne  lachen 
15  was  under  flme  gefinde. 

nach  Aner  fweAer  kindc 

hat  er  vil  grö;e  ungehabc. 
]¥ü  was  er  komen  in  die  habe. 

gein  der  Aat  begunde  er  gäben. 
20  do  er  komen  was  fö  nähen 

er  hörte  vaAe  liuten: 

>}  wa;  fol  diz  liuten  diuten  ?« 

Marke  wider  Ach  felben  fprach. 

er  kom  zer  kirchen  unde  fach 
25  die  töten  üf  der  bare  Aän : 

»ift  diz  Iföt  unt  TriAan? 

öwe  da;  ich  ie  wart  gebom, 

öwö  wie  habe  ich  A  verlorn , 

öwe  ich  armer  Marke !  a 
30    Mü  hie;  er  zwdne  farkc 

balde  dar  bereiten : 

die  Ane  dar  tn  A  leiten. 

hin  zem  fchiffe  man  A  truoc. 

ich  wsene,  da  was  leides  gcnuoc 
35  under  geften  und  under  künden. 
Marke  in  kurzen  Aunden 
vuor  hin  wider  üf  den  wäc. 
er  vuorte  wip  unde  mäc 

mit  im  gein  Kurnewäle. 
40  wa;  gcfchshe  Kurvenäle  ? 
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TrifUin  gab  in  Hne  hant 
beidiu  liute  unde  lant» 
e  er  von  dirre  weite  vuor. 
er  fchuof  da;  ime  hulde  fwuor 
(Ines  marfchalkes  kint. 
alle;  leit  da;  iA  ein  wint, 
wan  da;  Knnrenäl  im  nam. 
Dö  Marke  ze  Tintaj61e  kam, 
rin  leit  begunde  er  ^r/te  klagen: 
er  hie;  die  loten  fchdne  tragen 
ze  dem  klöAer,  da  fln  vater  lac. 
da;  leit  ich  küme  fprecben  mac, 
da;  lieh  under  den  liuten  huop, 
dö  man  die  töten  begruop. 
ß  lägen  niht  in  einem  grabe, 
ift  e;  als  i;  vernomen  habe, 
ich  waene  fö  wären  der  grabe  zwei, 
vor  leide  jämcrllchen  fchrei 
Marke  der  werde , 
dö  man  in  die  erde 
leite  die  edcien  töten 
Triftanden  unde  Iföten. 
e;  wären  die  töten  reine 
in  zw^ne  marmelfteine  ^ 

harte  fchöne  geleit. 
der  künec  grö;en  jämer  leit 
nach  den  zwein  gelieben. 
Hch  mohtc  fln  herze  klieben 
von  maneger  leitlichen  not , 
die  er  mit  klage  im  felben  bot 
er  rief  dicke  lüte :  »öw^! « 
er  fprach:  »fol  ich  nü  niemcr  m6 
in  dirre  weite  iuch  gefehcn? 
got  herre ,  wa;  ift  mir  gefchehen 
an  difen  gelieben  leides! 
ine  wei;,  wes  du  beides, 
tot,  wan  brich  min  herze  enzwei! 
öwö  and  heia  hei ! 
min  vroude  in  jämer  illt  gedigen. 
ich  ßhe  ze  grabe  ligen, 


da;  mir  nie  niht  fö  liebes  wart, 
got  herre ,  enphä  ir  hinevart 
als  dlncr  gtiete  wol  gezcme; 
und  n  Michel  der  engel  nemc 
5  in  flne  phlegc  durch  dln  gebot, 
nü  hilf  mir,  helferlcher  got, 
da;  in  werde  da;  be;;er  leben. « 
Einen  röfen  ftoc,  ein  wln  reben 
hie;  der  kÜnec  bringen  dar. 

10  er  fate  ein;  her,  da;  ander  dar: 
die  reben  üf  da;  reine  wtp , 
die  röfen  üf  Triftanes  11p. 
dö  da;  gefchach,  man  des  niht  lie, 
die  erde  warf  man  üfe  He; 

15  da;  grap  wart  fchiere  erden  vol. 
öwe  da;  iemen  Herben  fol 
der  guot  hat ,  fchosne  unde  jugent , 
edele  zuht  und  ganze  tugent. 
an  Triflane  da;  alle;  was: 

20  fwa;  man  von  ritter  ie  gelas, 
do  engewan  nie  ritlers  ritterfchaft 
an  lobe  lobeilcher  kraft. 
Triftanes  leben  ich  krcene: 
er  was  zühtec  unde  unhoene , 

25  getriuwe  unde  milte. 
wie  lülzel  in  bcviltc, 
fwä  er  folte  erwerben  pris! 
er  was  hövcfch  unde  wls; 
ze  crncfto  unl  ze  fchimphe 

30  häte  er  guote  gelimphe. 
ahl ,  wie  manege  guote  tat 
Triftanes  Itp  begangen  hat 
üf  turneic  unde  in  ftrtten. 
e;n  was  bl  ftnen  zlten 

35  niemens  prls  fö  wol  ze  lobe : 
andern  prlfen  f webet  er  obe. 
ine  gehörte  nie  bl  mlnen  tagen 
weder  gelefcn  noch  gefagen 
von  fö  wol  gelobetem  man , 

40  als  was  der  werde  Trifian, 


587 


iL   3698. 


588 


hcit  io  da;  tranc  der  minne 
niht  briht  üf  unflnne: 
da|(  krancte  in  dkke  an  ^ren. 
diu  minne  kan  wol  leren 
vröude  unde  herzenöt. 
wer  vernam  C6  jemerllchen  tdt 
an  zwein  gelieben  ie  mö? 
mir  tuot  noch  ir  Herben  wd, 
wan  ii  fturben  beide 
von  rehtem  herzeleide, 
wolle  got,  folt  er  noch  leben, 
dem  man  fö  hohe;  lop  muos^  geben ! 
ich  bin  dem  tode  gar  gehai;. 
war  umb  tuot  unfer  herre  da; 
da;  er  die  vromen  gar  hin  nimt 
und  in  der  boßfen  niht  geziml? 
zwäre  da;  iA  wunderlich, 
ich  von  Türheim  Uolrlch 
lie;e  tüfent  boefe  fterben, 
e  einen  yrumen  verderben. 
fwer  hat  Hp  unde  guot 
und  fö  mit  den  beiden  tuot 
da;  im;  diu  weit  hat  vcrguot, 
den  hat  faelde  wol  behuot. 
fwer  rehte  kan  mit  guote  leben, 
beidiu  haben  unde  geben , 
entriuwen,  derft  ein  faelec  man. 
Iföt  unde  Tririan 
dannoch  minne  phlagcn, 
do  fe  in  der  erde  lägen; 
nü  vernemet,  in  weiher  aht : 
diu  rofc  unt  diu  rebe  Hch  vlaht 
zefamen  in  der  erden, 
»wie  künde  da;  iemer  werden?« 
fprechent  genuoge: 
»e;  iilein  unvuoge, 
ob  (ich  töten  minnent 
und  iemer  an  ander  gefinncnt.« 
c;  ift  vtir.die  wirheit 
dicke  aldil  her  gefeit, 


da;  e;  in  zwein  gefehehe. 

ob  ich  des  nü  jehe 

da;  ich  e;  hete  gefehen, 

fö  mües  ich  unrehte  jchen : 
5    diu  Äventiure  e;  Taget 

unprls  er  dar  an  bejaget, 

fwer  es  niht  geloubcn  wil. 

Diz  booch  da;  iA  der  minnen  zif. 

rehte  minnere 
10  die  minnen  dize  mcre. 

wü  wart  ie  gr<£;er  minnen  kraft 

danne  an  ir  gefellefchaft ! 

diu  minne  erzeiget  an  difen  zwein . 

da;  zwei  gelieben  Ant  enein. 
15  Ant  Citjä  e;  iA  min  wan; 

Ifot  unde  Triftan 

liten  durch  einander  michel  not : 

An  tot  was  der  vrouwen  tot. 

nü  mae;e  Ach  got  erbarmen 
20  über  die  gelieben  armen 

und  nemes  in  An  rlche. 

des  wünAshe  ich  innedlche. 

A  wären  rtche  in  der  wdl, 

h»t  A  gelän  der  minnen  gelL 
25  diu  minne  in  jämerllchen  galt. 

ine  wei;,  wes  Iföt  engalt, 

da;  TriAanes  tütwunde 

ir  niht  ze  lebene  gunde. 

wä  wart  ie  gr(£;er  triuwen  fchin 
30  danne  hite  Ifüt  diu  künegfn, 

da;  Ae  von  der  weite  fchiet 

als  ir  herzeleit  geriet! 

mich  erbarmet  noch  ir  Aerben. 

nü  lä;e  A  got  erwerben* 
35  An  rlche,  des  Ant  A  wol  wert 

fwä  triuwe  an  triuwe  triuwen  gert. 

den  A>1  got  genedec  wefen. 
Swelh  vrowen  an  difem  booche  lefen 

die  fuln  mir  wünAdien  heiles 
40  und  danken  mir  rotns  teiles, 
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des  ich  dar  an  gefprochen  hau : 
ich  hän;  durch  einen  man  getün, 
der  ift  wol  aller  eren  wert, 
fln  herze  h6hes  prtfes  gert. 
er  denket  fpäte  unde  vruo 
iiiwan  wie  er  wol  getuo 
und  fich  geliebe  der  weite, 
got  gebiete  ir  da;  im  gelte , 
der  er  vil  gedienet  h^t! 
Hn  leben  an  ir  gnaden  lUt. 
l¥ü  beeret,  wie  Marke  gevuor: 
üf  den  heiligen  er  fwuor, 
er  wolte  ritterliche;  leben 
gote  üf  flne  gn^de  geben , 
da;  er  verküre  ir  fchulde , 
ob  n  wider  flner  hulde 
ihts  iht  httten  getan 
Ifot  unde  Triftnn. 
er  begunde  ein  kldfler  machen 
mit  rlltchen  fachen, 
er  gap  dar  gar  (In  eigen, 
manegen  riehen  leigen 
er  dem  goles  hüfe  gap. 
er  hie;  daz  münfler,  da;  diu  grap 
Ituonden  drinne  in  miten. 
die  mürsre  begunde  er  biten 
da;  (i;  alfö  worhten. 
Marke  was  mit  vorhten, 
weiine  der  tot  k«me 
und  im  da;  leben  naeme. 
er  vaftet  unde  gebette  vil  : 
er  tet  als  der  ze  gnädcn  wil, 
fwenne  er  vert  von  hinnen, 
ime  und  in  gewinnen 
wolt  er  da;  ^wige  leben. 


Han  fach  den  rofen  unt  den  rebcn 

ob  dem  grabe  gevlohten , 

da;  n  niht  harter  mohten 

an  anderiu  (In  gewunden. 
5  niemer  man  h4t  bevunden , 

(it  diu  weit  erfte  wart, 

daz  zwei  nach  ir  hinevart 

einander  poinneten  alfd. 

die  müraer  w4ren  getriuwe  do. 
10  wä  wart  ie  triuwe  alfo  gro;. 

aller  triuwen  übergend; 

was  der  werde  Tridau. 

des  fol  man  in  genie;en  14n. 

ob  er  noch  ift  ze  helle 
15  da;  in  got  dannen  zellc 

und  in  nem  in  (In  rlche, 

d&B  wünfchet  vll;ecliche! 

unt  die  ktineginne  Ifdt, 

der  ir  triuwe  da;  gebot 
20  da;  (i  nam  gahes  endf; 

mit  riner  zeswen  hende, 

müe;  er  vUeren  Ci  ü;  n^. 
ÜTa;  Triflan  unde  lf<&t 

erliten  da;  habt  ir  gar  vernomen. 
25  got  14;e  uns  in  (In  rlche  komen , 

fwenne  wir  varn  von  hinnen, 

da;  wir  der  helle  entrinnen , 

und  n  niemer  verfuochen. 

got  fol  uns  beruochen 
t^O  mit  flner  reinen  güete 

und  ftaete  unfer  gemüete, 

da;  wir  verdienen  (Inen  fegen 

und  fö  der  engel  füle  wegen 

alle  unfer  miffetüt: 
35  uns  enph^he  (In  trinität. 
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HaDdrchriften  ron  Gottfried's  Triiltan  Aandcn  zu  Gebote: 

1)  ilf:  Pergamenthandrchriil  des  13.  Jahrhunderts  in  der  k.  Hofbibliothel 

zu  München  (Cod^gerni.  51),  109  Bl.  4^  mit  Bildern  und  Ulrichs 
von  Türheim  Forlfetzung. 

2)  H;  Pergamenlhandrchrift   des    13.   Jahrh.    zu    Heidelberg    [N.   360}. 

151  Bl.  gr.  8.  mit  Ulrichs  Fortfetzung. 

3)  W:  Pergamcnthandrchrifl  des  13.  Jahrh.  in  der  k.  k.  Hofbibliothek  zu 

Wien  (N.  2707;  früher  Ph.  216.  Ambr.  424):  129  Bl.  Fol. 

4)  F:  Pergamcnlhandfchrift  des  13.  Jahrh.  zu  Florenz  mit  Heinrichs  von 

Yriberg  Fortfetzung.    Sie  beginnt  mit  4,  22. 

5)  B:  Pergamenthand fchrift  des  14.  Jahrh.  (1323)  von  Blankenheim  in 

der  Eifel,  in  £.  v.  Grootc's  Befitze;  zweiipaltig,  gr.  8.  mit  Feder- 
zeichnungen und  Ulrichs  von  Türheim  Fortfetzung. 

6)  N:  Pergamenthand  fchrift  des  14.  lahrh.  von  Blankenheim  ftammend, 

jetzt  in  der  k.  Bibliothek  zu  Berlin,  mit  Ulrichs  von  Türheim  Fort- 
fetzung. 

7)  0:  Papiorhandfchrifl  des  15.  Jahrh.,  1815  in  Paris  vom  jüngeren  Oberlin 

durch  E.  v.  Groote  erkauft;  150  Bl.  Fol.,  mit  Heinrichs  von  Yriberg 
Fortfetzung.  Nicht  die  vom  älteren  Oberlin  im  GIofTar  (vergl.  Furkle 
oder  Gediechlet)  gebrauchte.    Sie  beginnt  mit  15,1. 

8)  II:  Papierhandfchrift  des  15.  Jahrb.,  dem  Grafen  von  Rennes  gehörig 

(früher  den  Grafen  v.  Birresheim:  vergl.  Uagens  Grundrifs  S.  124): 
4*^  oder  kl.  Fol.  mit  ausgemalten  Federzeichnungen. 

9)  D:  2  Pergamentblätter  des  13.  Jahrh.  in  4^.  von  Docen  in  feinen  Miscella- 

neen  II,  110.  befprochen:  zwei  mal  1^  Zeilen.   Sehr  zu  F  neigend. 

Von  diefen  Handfeh riften  find  MHW  aufs  Neue  forgfaltig  verglichen 
worden,  itf  ift  offenbar  die  älteilte,  und  mag  wohl  noch  der  erften  Hälfte 
des  13.  Jahrhunderts  angehören;  über  ihren  innern  Werth  hingegen  läfst 
Hch  wenig  günftiges  fagen:  der  Schreiber  ift  fehr  willkürlich  zu  Werke 
gegangen,  änderte,  liefs  aus  und  verkürzte  fo  das  Gedicht  faA,  um  den 
vierten  Theil.  Diefe  Handfcfarift  war  daher  nur -bj^uU^m  zu  gebrauchen, 
und  mag  an  manchen  Stellen,  wo  wir  ihr  nicht  scu  folge)^|^trauten,  dem 
Echten  näher  ftehen  als  unfer  Text.  In  nahem,  doch  nicm^ftem,  Ver- 
wandtfchaftsgrade  zii  Jlf  Hebt  Hj  iil  aber  weit  beffer  und  forgfSUig^r,  und 
verdient  überhaupt  unter  allen  Handfchriftcn  den  erften  Platz.  yH^  neigt 
mehr  zu  F;  B  ilTt  wahrfchejnlich  nur  eine  Abfchrift  von  M,  w'öiignens 

nimmt  He  mit  diefer  in  allen  befonderen  Lesarten  und  Lücken  d^erein. 
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MB  FW  find  in  oberdeulfcher,  NBO  in  niederiiieiiiifdier  Mundart  ffefchrie- 
ben.  F  liefs  Müller  im  iweiten  fiande  feiner  Sammlung  deulfcher  Gedichte 
aus  dem  12 — 14  Jahrhundert  abdrucken.  /I  legte  £.  v.  Grootc  feiner  Aus- 
gabe lu  Grunde  und  gab  zugleich  die  abiveichenden  Lesarten  aus  BNO  (R). 
Diefe  letzteren  glaubten  wir  daher  fQglich  aus  unferer  Zufammenftellung 
weglalTen  und  uns  auf  die  Lesarten  aus  MHW  (F)  befchränken  zu  dürfen. 
Wir  find  darin  anfangs  ausführlicher  gewefen,  um  dem  prüfenden  und 
fprachforfchendcn  Lefer  die  Schreibweile  der  Handfchriflen  anfchauUch  zu 
machen.    Spater  hinein  genügen  mehr  die  wefentlichen  Textabweichungen. 

Für  die  Lesartenauswabl  felbA  fei  noch  bemerkt,  dafs  die  nicht  jedes- 
mal genannten  Handfchriflen  ftäts  mit  unferm  Texte  Aimmen  und  dafs  grofse 
Anfangsbuchftaben  jedesmal  das  Anfangswort  der  Reimzeile  bezeichnen. 

1,  1.  MM.  Gedenket  2.  M.  fehlt  die  Zeiiex  H.  dem  3.  BW.  es  alles 
6.  BW.  weit;  M.  in  9.  B.  ez  12.  IT.'daz;  M.  niene  13.  W.  den 
14.  M.  des  man;  U:  15.  fehlen  W.    19.  B.  Ver    20.  W.  Hnen 

2,  i.  BW.  die  2.  B.  lobene  3.  MBW.  er  5.  W.  Sehte  6.  MW. 
eren ;  B.  niht  enh.  7.  H.  Alfo,  W.  Alfe  10.  W.  guot  11.  MB.  Dac 
12.  MW.  li'it  phl.  la  B.  Kunft  14.  B.  di  15.  M.  dane;  JET.  fehlt 
danne;  W.  zuo  in,  B  zu  in  16.  B.  erlefet  18.  B.  kumberliche 
19.  M.  Dine  ft.  dine  w.    20.  W.  in 

3y  1.  B.  Dribe;  W.  div  z.  vergeben  2.  W.  lebcnne,  so  meist  statt 
lebene,  lobenne  st,  lobene  ti.  s.  w.  3.  M.  Sonc  vare  ich,  B.  Sone 
varich,  W.  So  enwere  ich;  BW.  werlde  4.  W.  geweitet,  MB.  ge- 
wirdet  6.  B.  werlde,  W.  weite  10.  MB.  Ine;  M.  wurde  11.  W. 
Alfe  12.  H.  Die;  IT.  en  möge;  M.  vertragen  13^  MB.  wellent;  M. 
leben  (wodurch  Z.  14  fehlt)  16.  W.  £inkumet  17.  M.  zweiget.  W. 
zueigent  18.  MB.  Jene  die  andern  werlde  19.  0.  Die  famt  20.  JH. 
ozze  füre,  W.  für,  B.  fvr  21.  B.  fenedc,  M.  fende,  W.  fenende 
23.  W.  Ir  leiden  t.  ir  liebez  1.  2i.  B.  Dem  lebe  25.  M.  gewerdet, 
W.  geweitet,  B,  ie  zu  lieb  (auf  gekraxtem  Grunde}  27.  W.  har 
28.  B.  y.  mir  Cm  durch  zwei  Punkte  getilgt)  h.  mir  d.  t.  v.  29.  M. 
nahengendem,  B.  nahegedem  lebeue,  W.  nachgendc  31.  W.  um- 
müzecheit    34.  W  B.  nachgende    36.  B.  mit    37.  W.  Wände 

4,  1.  B.  die  2.  M.  mozege,  B.  muzege,  W.  müzigen  m.  3.  B.  fene- 
dem,  M.  fendem,  W.  fenedem  Cu.  s.  f,);  W.  beladen  4.  W.  mer 
müz  10.  W.  ummüze  (ii.  s.  f.)  14.  AT.  liebegernde,  WB.  liep- 
gemder,  B.  ie  miner  liebegende  m.  15.  A.  dekeine  foliche  16.  fi. 
Di€<,  W.  Dir;  W.  liebi;  MB.  miffezeme  17.  B.  femelichez  18.  M. 
fenednare.  21.  B  W.  ze  vil  2±  Bier  beginnt  F.  (Müller)  26.  W. 
jehen,  F.  gehe  ft.  27.  F.  Wtn  28.  W.  liebi  30.  MB.  ftet;  F.  ft. 
idoch  d.  31.  B.  innencliche,  W.  innenclichcn  minen  32.  B.  von 
späterer  Bandy  blasser  (f.  d.  Wort  war  Raum  gelassen)  minnen  glüt 
33.  B.  mere  u.  ime  br.  35.  F.  leides;  B.  alfo,  M.  als,  F.  alze, 
36.  F.  herzen  37.  MF.  edclc  (besser)  38.  W.  geerzent  39.  M.  ^arz, 
FW.  fehlt  wäre;;  W.  min  tot,  F.  minen  40.  M.  erchen  ez. 
.5,  1.  M.  fenendare  3.  fl.  Vod  die  4.  Jlf.  Der  ne  var,  H.  Der  envare, 
WF.  Der  var;  W^  denne,  MB.  dan  6.  i»f.  fenendenaren  7.  HF. 
reiner;  F.  täte  8.  M.  fcndenare,  fendenarin;  B.  und  fenederin 
10.  M.  TriArant  (u.  s.  f.);  BF.  Yfolt  11.  Alle  Absatz  12.  B. 
TriAane,  ß.  Triftan;  F.  han  15.  B.  die,  F.  di;  WF.  glich;  H.  nü 
16.  B.  Unde  mine;  Jf  AF.  dar  zuo  18.  H^  difen  19.  MF.  wirbe, 
B.  wrbc,  W.  wir  ich;  Jlf.  dane  fii.  s.  f),  B.  dan  20.  MB  F.  Ich 
ent.;  IT;  ez;  M.  fine;  AT  im.  fprechen    21.  F.  nihl  wen;  IT.  cdeln 
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2a.'  W.  es     ai.  MM,  gut  gdAt,    ITF.  gute  t.     2S.  JT.    f«*ll   iiL 

38.  IT.  jvch  29.  F.  Sin;  rihti  (u.  s.  f.)  30.  W,  Alfe;  IT.  UritUiüe. 
JT.  Britanige  31.  IT.  ein  m.  34.  MF.  geben  35.  W.  Alle;  JTF. 
TriAande,  if.  Triilane  gefeit    39.  M.  Walbefen,  H.  Walfchen 

6,  2.  ir.  rirhte  dife  geiihte,  HF.  dife  tibte  4.  Jf.  Unze;  W.  einen. 
H.  eime  5.  A.  AI  7.  H.  da  9.  M.  wile  k.  10  F.  edelen  i  i.  fl  W. 
amm.  F.  umuzik  13.  W.  innendiche,  M.  innechlidien ;  F.  fekii  ja 
14.  W.  lebet  liebi  16.  MWB.  lebende;  W.  logent  17.  W.  td 
19.  üf.  liebet,  F.  geliebet  21.  MF.  ftcter  m.  26.  F.  von  libe  27.  W. 
Liep ;  alfe  28.  H IV.  fslic  30.  MB.  Weder  t.  31.  HF.  niht  enflr. 
36.  M.  herzen  ger    39.  F.  D.  liebe  ze  etnicher  z. ,  H.  ze  etlicher. 

7,  1.  ii//<r  Absatz;  W.  cinlit,  F.  ff^arumine  Ute;  M.  edel  5.  F.  />*!( 
ouch  6.  HIV.  die  11.  itf.  Absatz \  W.  dem;  JtflT.  fenede  m. 
12.  JffF.  beten,'  IT.  betten,  H.  heilen^  15.  W.  So  enw.;  F.  namcu 
16.   W.  edelm,   üf.  edelen     20.  W.    inneclichen,   F.  minnechlicbt 

21.  H.  ir  not  ir  not  22.  M.  Alein,  W.  allein,  H.  All  eine  23.  H'. 
namme  der  liebet,  F.  n.  lebet  idoch  24.  F,  ir  not,  F.  doch  23.11. 
se  g.  noch  u.  i.  1.  27.  IT.  />A/#;  IT.  geninden;  27:  28  fehlem  M. 
30.  W.  Wände;  F.  />Ai#noch;  MHF.  boret;  H.  gelefen  31.  Jf.  rene 
keit  33.  IT.  D^A,  F.  Di  ift  34.  WF.  mite  Clies  «o^  35—39  /eJkln 
ÜTF.    36.  F.  /^eAII  36—38;  IV.  als  ein  br.    39.  fektt  H.    40.  F.  lebende. 

8,  1.  Jf.  Swer;  W.  gert  3.  W.  herzen  5.  AUe  Absatz  7.  If.  AeAlf  an« 
8.  MB.  In  9.  H.  gehurt;  üf.  kunge,  W.  kuniffez  10.  MB.  landen 
11.  üf.  minnechlich,  F.  wunnenchlich  15.  ifF.  bemde  17.  üf.  riter- 
fchaft   19.  HW.  fehlt  ein    20.  MBB.  gebr.;  üfF.  aller;  H.  lügende 

22.  H.  fehlt  er  23.  FH.  lüften,  W.  liiften  24.  üfH.  Tinea,  W.  fmr 
25.  M.  doch  28.  HF.  Die  zw.  die  {W.  du);  F.  pringent  uberigen  m. 
30.  ÜfF.  michelein,  H.  michelm  32.  F.  ubelem  35.  Alle  Absatz: 
H  W.  Na  enl. ,  F.  Nu  1.    39.  W.  difen    40.  F.  Alda  im. 

9,  1.  WH,  keinen,  F.  cheinen  2.  üf.  wahfet,  HF.  wabfent;  HW.  Tcha- 
den  an  3.  üf.  ^rflicher,  B.  vreyslicher  5.  F.  enzele  (inen,  IF.  zem- 
zigen  6.  H.  Biz;  YT.  geladen  «7.  üf.  iiAtoe:»  9.  F.  Unz,  MB.  Dax; 
dran  10.  H.  quam  11.  üf.  D.  chom,  F.  D.  chwam,  ü.  D.  enquam. 
IT.  D.  enkom  12.  W.  manic  13.  üf.  chom , .  W.  kom ,  IT.  quam. 
F.  chwam  (u.  «.  f.J  15.  F.  blonde  16.  üf.  tugentlicher,  W.  Tienl- 
lieber;  F.  herze  t.  18.  üf.  fchaof  19.  üf.  mir  21.  W.  allia,  üf.  ellia. 
HF.  eile;  W.  Ert.  \ü  r.  C/I^s  tete^  22.  H.  Die;  üf/i.  vorb.;  F.  uber- 
fihtich  23.  W.  Erenn.  24.  MH.  lebete-lebete ,  W.  lebt-lebt-Iebl. 
F.  lebet  und  lebete  ouch  dar;  üfH.  et,   W.  er    27.  üflT.  werlde 

28.  WF.  niht  g.  29.  H.  D.  i.  alfo  fo  f.  1.,  W.  D.  er  a.  i.  f.  l 
30.  HF.  lebende  31.  Alle  Absatz;  üf.  lebens,  ü.  lebenes,  W.  lebeo- 
nes  C»*  <•  T'J  33.  A,  Die  34.  MB.  werltlichen,  H.  werlde  35.  H. 
erOen,  H^F.  erft;  üfA.  fpilen,  W.  fpilan  36.  HF.  Da  vil  38.  IT. 
losfchetc  in    39.  üf.  Absatz;  üf.  gennet    40.  H.  dife. 

tO,  1.  W.  es;  üf.  vnf  2.  üf.  hiez;  if.  Rivwalin  3.  W.  Canelengre» 
4.  HF.  w.  u.  j.  5.  üf.  ez  6.  üf.  Lochnoifaer  7.  F.  lochnoys  8.  F. 
aber  uns  9.  MHW.  der  ez,  F.  Ders  10.  W.  Barmenie,  ü.  Per- 
menie  C«-  «•  fO  H-  ^H.  het;  üf.  fehlt  ein  14.  IT.  felber,  üf.  felbc 
der  h.  der  chvnch;  H.  lidec,  H.  Ludewig  Morgan  15.  Alle  Absatz; 
W.  riuwalin  f  t/.  s.  f.)  16.  üf.  feMt  unt  17.  H.  triu;  üf.  riter  f«.  a.  f.) 
19.  IT.  Ganzlichiv,  üf.  Ganzze  20.  F.  volliche  22.  F.  da;  üfflH'. 
aide    23.  MH.  gefchuof    24.  üf.  Wan  div  aw.    26.  W.  ein   28.  F.  als 

29.  F.  fehlt  im  30.  F.  Im  gn. ;  üf.  Mange  33.  üf.  Absatz  38.  Yl*. 
gekerte    40.  MH.  fehlt  er;  üf.  tet  (:  (Hete). 
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'  lt.  i.  MF,  dran     %   W,    biderban,  F.  biderbem     4.  ilf.  Er;   ditcbe 

5.  Jf.  ofte  6.  F.  Zgrlivge  7.  H.  Geboret;  M,  fluPt  u.  och  g.:  Mü, 
oder  8.  Jf.  gent  9.  MH,  oder  11.  F.  fani;  ilf.  tet  (:  ftete)  13.  H. 
ouch  im;  Jf.  ^eA(<  im  17.  F.  wan  di  tet  19.  F.  alTo,  ilf.  als  90.  Af. 
Biz;  F.  Unz  das  er  in  brabt  22.  H,  niergen;  ilf.  truwete^  W.  trüete; 
ilf.  erneren  (:  erwern)  23.  W.  Nnan  21.  W.  fUrkeAen  25.  ilf.  Ab 
saiz;  W.  D.  f.  die,  üf.  D.  f.  b.  och  R.,  F.  Den  f.  bi  faz  26.  WH. 
ime:  fehlt  M.  (lies  im  oder  gabm)  27.  ilf.  Batalen,  W.  Datalien, 
F.  Batailen,  B.  Battalien  28.  W.  allen  29.  ilf.  unze,  A.  Str.  biz  in 
die  t  dO.  F.  der  vor  3i.  VT  F.  Turnei  33.  W.  beriet  in,  F.  herten 
i.  d.  1.  35.  MHW.  Biz  36.  F.  das  er  erw.  37.  W,  es  38.  H.  in 
ein ;  F  Vnd  ein  yride. 

12,  1.  F.  Gefletigt;  IT.  ez  3.  IT.  Mit  finem,  F.  M.  finen  4.  IT.  rieber 
5.  W*  mähte,  HF.  machete  6.  ilf  HF.  frolicbe  8.  üf.  zir  hüTe: 
HW.  zu;  F.  ze  heimut,  H,  beimuten  9.  AUe  Absatz;  ilf.  Ganele, 
W.  Galene  11.  W.  Biz;  ftMt  er  12.  W.  banieke,  ilf.  banegnie; 
H.  eneine,  üf.  incine,  WF.  in  ein  13.  FB.  uz  bereite  15.  üf.  Alfe 
d.  ere  g.  16.  HF.  geraete  ^.  W.  beeret  21.  W.  bubefcb,  F. 
hubfch,  ilf.  hvffch,  H,  bofTch,  B.  höbifch,  iV.  houefch  C»*  '•  T-^ 
23.  üf.  Der  ivnge  kunch  M.  24.  ilf ü.  wuhfe  ft.  25.  W.  Er  26.  üf. 
Gorneval,  A.  Comual;  W.  egalant  28.  üf.  Engelande,  W.  egalande, 
F.  engellant  (besser  Engelaut?)  35.  üf.  Daz;  F.  fehlt  ouch;  HF.  da 
36.  üf.  dem;  W.  Engalant  37.  Alle  Absatz;  MH.  Do,  FW.  Nu; 
39.  üf  IF.  fe    40.  W.  felber 

13,  1-  üf*  Ditzze,  F.  Das  4.  üf.  die  marke  7.  H.  vorthl.,  F.  wörtliche 
8.  F.  fehlt  nie;  HVTF.  kein;  H.  kvnerricbe  9.  ilf  F.  Einem;  H.  me, 
MW.  nie  10.  F.  di,  A.  die,  üf.  diu;  üf.  yAorie,  F.  hyAorie  15.  A. 
dat  er,  FB.  gedaht  er;  W.  bliben  17.  W.  in  18.  A.  niuwe,  F.  niwe 
19.  ilf.  eben;  F.  (inen  fite  21.  üf.  Ercbvnet,  A.  erkant,  IT.  erchante 
23.  A.  doYon;  B.  fehlen  39  Zeilen;  F.  Annen    25.  W.  Uut€    26.  üf. 

.  In  27.  ilTAF.  eines  29.  üf.  ly  fortenant,  A.  ii  for  leniant,  W.  teant 
xV.  li  foidenant  30.  A.  kerete  32.  A.  dekeines  33.  A.  Er  h.  er; 
F.  her  m.  34.  üfF.  Absatz;  H.  die  35.  A.  fehlt  er  38.  üf.  Tin- 
uiole,  F.  tintaioel,  N.  Tintaviole    39.  ilf  A.  Da. 

14,  3.  F.  wol  fam  6.  üf.  minnechliche.  7.  üf.  Absatz  8.  F.  do;  üf. 
Riwalie  9.  üf.  antphanch,  F.  anvanch  11.  FA.  keinen  12.  F.  als 
do  (:  wa)  13.  üf  A.  Ane  Ate  14.  M.  Da  liebet  im  der  bof  mite 
0  s.  13)  15.  W.  Erged.  16:  W.  der  h.  f.  m.;  F.  felber  19.  ÜfF. 
lügende  20.  W.  daA,  F.  das  iA  21.  A.  loben  F.  S.  1.  ih'rW. 
hübeA^h  C^.  s.  f.)  22.  ilf.  Nu;  A.  feite  M.;  üf.  Marken;  W.  An  m. 
23.  üf.  er  dar  24.  W.  Do  26.  üf.  At  w.  29.  Alle  Absatz;  MW.  do 
30.  F.  h.  w.  33.  HW.  Und  enw.  34.  üf  AiV.  verfcbulden  38.  üf. 
Mite  gefellchlichem  39.  W.  fehlt  ir;  AF.  gereit;  N.  fehlt  39—15,  2 
[wegen  ffuol:  muol)    40.  W.  Alfe,  üf  A.  Al^o;  üf  AF.  lebeter.     . 

15,  1.  W.  Gewete(:)  2.  üf.  Dier;  A.  Anen,  F.  Anem  3.  W.  tegenll. 
4.  A,  Bif;  ÜfF.  hohzit;  F.  da;  üf.  h.  einiu  chom  5.  HW.  bohge- 
zit;  hier  fängt  O.  an.  6.  A.  BezeAen;  üf.  Gefetzzet,  B.  Befetzit 
8.  W.  fehlt  in  9.  A.  die  10.  W.  Engalant,  üf.  Egelant  11.  W. 
zeinen  14.  W.  Maniger  Aizen;  A.  froawine,  O.  froine  15.  AF 
fchonheit  16.  AUe  Absatz;  H.  hobgezil  17.  ilf.  Benant  18.  W. 
blünde,  A.  blute  19.  HF.  mei  20.  A.  Bif;  W  F.  daz  daz  24.  W. 
Div,  ilfAF.  Die  25.  A.  fehlt  e  26.  A.  Die  27.  üf.  umozzcheit, 
A.  vnbemuefekeit  29.  A.  Die  30.  A.  Die;  üf.  fulen,  A.  foln 
32.  FW.  den     33.  F.  cdeliv  herze,    W.  edeliu  herzen  34.  A.  die 
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34.  H.  die    3S.  Jf.  (Absmiz)  vanta     37.  IT.  fchat    28,  HF.   liAde; 
JT.  den    39.  H.  fenftc. 

16,  1.  F.  gegen  3.  Flf^.  betouweten  4.  F.  mein  6.  H.  -liehe  8.  Jf. 
ouge  9.  JMf.  Der,  J7.  Die;  F.  Di  fuze  boumbiiide  10.  Jf.  fdze,  Jf. 
fyte  15.  M.  -done:  fchone  (n.  «.  f.  oAn«  ümimute)  19.  Hff^.  berge 
27.  if//«  Absatz;  W.  (D)a  herre  28.  F.  Vri,  vroudebaft  33.  »r. 
fidun  36.^  A.  Eine  37.  W.  gnuoger  39.  U.  laubegr.,  W.  lovbegr^ 
Jf.  loupgronen. 

17,  1.  W.  Enwart  2.  üfF.  als,  H.  fo  hie  3.  F.  da  4.  M.  Alfe,  0.  Alfo; 
3fF.  hohzitcn  5.  WF.  und  an,  Jf.  und  an  w.  9.  W.  fo  riche 
10.  IT.  fehlt  fc;  ITF.  richliche  12.  MF.  hochzit;  F.  S.  hiib  Hch  di 
h.  do  13.  M.  fehlt  der  15.  H.  die  Aete.  F.  Di  Aete,  Jlf.  diu  Aste: 
Jf.  wol  da;  W.  gefehen  17.  Jf.  Absatz  18.  W.  Je  ander;  HF.  andere 
19.  F.  Di,  H.  buherdieren :  Jf.  /eA/e  19.  20.  20.  W.  Je  ander,  tf .  anderf , 
F. endete  21.  IT.  dem  22.  F  do;  W.  gnnog  26.  F.  hochzit  29.ilf£rir. 
ander,  F.  anderrc  30.  W.  fin  32.  HF,  funderlichez  33.  MHB. 
Blantrcbeflur,  N,  blanzeflur,  O,  blanfiflur  F.  fine  34.  JfF.  Eine 
36.  F.  horten    37.  WO,  Si  eng.,  F.  Si  g.;  HW.  kein    39.  F.  Er  m. 

18,  1.  AUe  Absatz  H.  Die.  F.  Di;  W.  feligen;  F.  ougel  w.  2.  Jtf. 
machet  6.  FBON.  fchone  7.  HF,  iegelichc;  F.  wol  m.  8^  W. 
fchoend;  F.  rehte  9.  F.  />*«  ouch  10.  Jf.  Allen  14.  F.  Die  cdel- 
Aen;  H.  vtf  ovch  15.  F.  Gherte  dazu  18.  F.  Mit  anderem  geHnde  f. 
19.  Jf.  hcten:  gctaten,  JV,  baten:  geteten,  H,  beten:  getefen  20.  HW. 
fif  23.  F.  fehlt  da  24.  H.  phellire  25.  Jf.  verdechet,  H.  bcdekel 
27.  W.  gruon;  F.  grüne  blo  28.  F.  anders  anderfwa  29.  F.  edeler; 
H^  Adun;  H.  gebreiten  30.  H,  eine,  Jf.  inein;  F.  Jen  andere 
manegc  w.,  W,  andere  34.  F.  wunderlicher  40.  H.  er  me,  JfF.  er 
im;  W,  fände. 

19,  1.  Alle  Absatz;  Jf.  fchizzen  2.  Jf.  Aolziu  3.  Jf.  fehlt  da  4.  W, 
zogenten  5.  Jf.  fehlt  f6  6.  H,  Bif,  YT.  Biz,  Jf.  Biz  daz  f.  d.  b. 
^etr.;  H.  da,  F.  do,  W,  fo;  Jf.  fehlt  dar  9.  Jf.  ander  manich;  IT. 
ich6m,  HF.  fchone  12.  II.  kunclichc,  Jf.  chunAcbliche:  H.  fekit  i2 
13.  JfH.  Daz  m.,  FW.  Daz  ez  14.  W.  do  15.  JfH.  Aolze  16.  ir. 
müz,  H.  mveze,  Jf.  müs,  F.  muf  23.  FT.  alld;  HF.  fine  24.  Jf. 
Vnde  jähen  dirre  j.  26.  WFO.  Aat  29.  Jf  F.  gcnt  30.  If.  Die  k. 
finv,  F.  Di  fine,  Jf.  Siniv  gar  crwunfcbtcn  31.  J/.  alle  zit  33.  F. 
ITie  rehte  zimet  35.  Jf.  flet  36.  Jf.  elliv  37.  Jf.  ftel  al  f.  I. 
40.  F.  willen  wol. 

20,  1.  Jf.  Blanfchenflur  2.  F.  Wan  Hz  3.  Jf.  dickeine,  F.  decheine; 
Jf.  Ußte,  HWF.  tete  4.  Jf.  hohen;  alle  bete  6.  F.  mit  (:)  herze 
7.  H.  gewcitecliche  8.  WF.  herj.e  9.  F.  Das  ceplr  13.  Alle  Absatz; 
if.  Na  do  ...  do,  F.  da,  Jf.  fehlt  dö  15.  F.  U.  ein  igl.  17.  Jf II. 
gefchihle;  F.  do  fo  19.  Jf.  Blanfchenflur  (ti.  s.  f.)  21.  HH^FJf. 
under  ir  o.,  B.  ir  vnder,  O.  ir  v.  ir  22.  H.  wnnecliche;  Jf  IF.  zuo 
ir,  F.  zu  ir  23.  Jf.  Ade  vus  fal  bele,  H.  Ade  vous  favt  bebe  (am 
Rande  weifzj,  F.  Adeus  fal  bele,  W.  A  deus  faut  b.,  O.  A  deus  fant 
bele,  N.  A  deus  fal  la  bele,  B,  A  de  voy  gcnt  abcle  24.  H,  Mercij; 
W,  puzzele,  JfH.  buzele  25.  HF.  fchemeliche  (vil  fehlt  H.);  Jf. 
blvchliche  27.  H.  alle,  Jf.  elliu,  FO.  eile;  W.  herzen  28.  FB.  uch, 
W,  ünf   29.  If  IT.  iuch,  Jf.  Herre  iu    31.  Jfif.  reden    33.  Jfü.  Aolze 

35.  MW:  Den    38.  oder  alle  Hss. 

31?  1.  Jf.  et  wen  6.  W.  enbolgen  7.  Jf.  ohne  Absatz;  MF.  ir  fr.  a  W. 
in  dem  herze  11.  Jf.  newefler,  F.  enweAcr,  W.  enwiflcr,  H.  weAcr, 
O.  cnwiAer  f»#.  s.  f.)    12.  Jf.  alllchen,  F.  cllcchen,   W.  ellefchcn, 
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ir.^ellichen,  O.  eiichem,  H.  ellentlicfatn  13.  F.  ionechliche  14.  M. 
Fröwe  ichne  w.;   F.  ich  enwil    15.  W.  Haflc;   W.  tragent  (:  fagenl) 

17.  M.  riht;  HW.  Sor  ez;  F.  felber    18.  M.  gebiet    19.  W.  dur  dize 

20.  MFOB.  Hazze,  H^.  Enhaz;  MB.  doch  zef.,  IT.  fo  f.  21.  F. 
lehn;  ilf.  och;  F.  iimme  23.  Jf.  weit  ze  b.  (It.  25.  Alle  Absatz  26.  Jf. 
die;  MB.  min  frowe;  IT.  erfufz  27.  A.  tvugentlichen  29.  Air. 
fegen  3ih  F.  aller  erft;  M.  erh.  32.  JIS.  Riwalin  34.  M.  Er  dahte 
in  m,  ahle  37.  ilf.  hedahter  38.  UWF.  alle  39.  IT.  marhler,  M. 
marchter,  H,  markte,  F.  merchet  40.  H.  her;  F.  doch. 

22,  1.  W.  füzc  2.  H.  minne;  W,  wege  3.  MB.  vf  4.  MH.  waren 
7.\F.  D.  fi   dar  under  f.     9.  WF.  die:   H,  fa  zeh.    18.  üf.  widere 

21.  F.  C^l^««^»^  rehte  vnder  in  zw.  23.  H.  gedanke.  28.  ilf.  ITan 
29.  HF.  niht  enhete  30.  H.  zif  31.  W.  fehlt  aber;  F.  ald  aber 
35.  MB'  Wilen  ...  wilent:  IT.  fehlt  und  36.  I4^  Jeze  38.  H.  Bif; 
jr.all'e  39.  FIF.  ftrichen   ¥).Alle  Dazer;  ilfir.  dannan ;  IT.  nHit  enm. 

23,  1.  Alle  Absatz;  H.  Rivwalin  2.  W.  felber  5.  M  dier  6.  FW.  flat 
7.  H.  enzcbet,  F.  enfebit  (:  hebit)  8.  H.  fehU  er  10.  ilf.  veder, 
aWFOJS.  vedern  11.  H.  zwic  i2.  H^  wie  13.  M.  mache  in,  IT. 
machin,  Jf.  machen,  F.  machte  in  14.  üf.  dene  16.  HB*  Biz;  W. 
ez,  W.  }ungeA  17.  H.  felbe  18.  W.  zwi  geleget,  F.  zwi  liget,  üf. 
zwie  liget  22.  üf.  lieb ;  F.  ff A/^  ir  23.  F.  fenichhcher  24.  üf.  fen- 
denxre  27.  W.  gclimete  30.  üf.  Weder  . . .  noch  31.  üf.  Alfo,  W. 
Alfe    35.  H.  bcwvrrcnhcit    36.  FW.  -liehe    39.  üfF.  weder  d.  n.  d. 

24,  1.  MH.  fehlt  das  erste  noch  2.  MB*  D.  I.  in  weder  3.  F.  Absatz 
4.  H.  Ufi  endeclichen  7.  W.  So  enm.,  HF.  So  mochte  8.  Üf.  dewe- 
drez,  F.  dewcderes,  W»  dewederz,  ilf.  diewcdcrs  9.  H.  fehlt  das 
erste  an;  üf.  fehlt  ouch  11.  FON.  vngewirfcr  13.  üf.  Er  v.;  ilf. 
Aaets;  H.  fehlt  in  zwein  14.  HW.  Sine  geh.,  Üf.  fus  n.  fo  inein 
15.  H.  feiten    16.  üf.  Sin  frowe  div  w.    17.  H.  wenet,    üf.  wacht 

18.  F.  truch:  P.  im  19.  W.  fehlt  einen  20.  üf.  muos,  F.  muz 
23.  H.  ferre:  MB.  vaAer  24.  W.  mer  in,  F.  je  merer  in  w.  25.  W. 
dannan  ^.  üf  0.  Biz  daz  der,  F.  Unz  doch;  üf.  Hch  3t.  ÜfH.  S. 
liebiv  (liebe  B.)  frowe;  W.  diu  enminnele,  H.  diunc  minnct  32.  A. 
£inbercliche    35.  Alle  Absatz    36.  W.  Si    3a  üf.  Danoch  C».  «   fJ 

25,  1.  üf.  Do  er  do;  H.  Hnc;  W.  aventüre,  üfH.  a^enture  (:  -(Iure) 
2.  W.  Vmbe  4.  H.  nlf  5.  (H.  fehlt  tinne;  Ir  wange  ir  munt  ir) ; 
F.  ftimme  7.  YT.  fröuden  riehen,  F.  vroudenrichc  10.  F.  wirrerinne, 
11.  üf.  Si  ft.  12.  F.  bran  14.  üf.  Schinbar-,  H.  Schinbero-  15.  üf. 
fware  (:ware)  17.  üfA.  Wan  er  18.  üf.  niwez  19.  FB»  der  mite 
20.  MB.  Al(le)  fin  leben  21.  H.  fehlt  Und  22.  üf.  Allef  def  24.  HF. 
blintheite  25.  W.  Sine;  MW.  ane  g.  27.  üf  IF.  Alfe . . .  alfe  28.  F. 
Als  erz  erbiten  30.  üf  A.  herzenl.  31.  F.  wol  was;  W.  gewone 
(:  vone)  34.  üf.  meifte  35.  A.  alle  finc;  W.  gcmütekeit  36.  If'. 
feneder,  A.  fene  not  37.  Alle  Absatz\  üf.  loch;  üf.  feneklich  38.  F. 
fenede    39.  F.  fehlt  ouch;  W.  den. 

26,  1.  F.  gewaltigerinne ,  M.  gewaltcgc  2.  üf.  och  3.  HB.  fehlt  teil; 
üf^  Auremlichem,  F.  fturralichen  4.  MHW.  gewalt  7.  ÜfF.  werlt; 
F.  niht  mite  8.  W.  fiten  10.  F.  ie  wol;  A.  fehlt  wol  12.  WF.  J.  1. 
fch.;  FB.  niht  wan;  MB.  alfo  14.  H".  herze  16.  W.  feneriiche  arb. 
18.  feUt  F.;   W.  wand;  A.  fine,    W.   ^\  enw.     19.  FAIT.  gcUne 

22.  W.  Owi;  üf  AIT.  lebe  ich  23.  üf.  oder  2i.  A.  fehlt  hAn  26.  W. 
difem  28.  F.  vro:  IT.  fröudenhaft  30.  W.  von  dem  31.  ÜL  -iu  1. 
32.  F.  des;  A.  erleit  33.  F.  dir  von  35.  üf.  an  übe  37.  A.  in  gef. 
39.  A.  fehlt  im. 
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27,  4.  U.  dife  6.  IT.  fehlt  er  7.  M.  U.  folt  in ,  H.  foKen  n. ,  #".  U.  io 
enfcholde  in  9.  M.  alfe;  Air.  fwere  10.  Jlf.  Nu  j^ef.;  MWOAB. 
iware  11.  MB.  Weder.  IT.  deheinem,  F.  dechein  13. ^F.  Doch; 
iV.  N.  eogetr. ;  HF.  nie  »ieman,  IT.  nie  niemanne  14.  üfBA*.  Terfch. 
15.  imo.  iemannc  17.  MHF.  AkuUz;  H.  den  19.  H.  Swar;  IT. 
imm  90.  M.  och;  ITFiVO.  von  T.  fchiildcn  21.  FiV.  weiz;  IF.  daft 
FB  O.  daz  ia  22.  B  ON.  mins.  23.  ilT.  magen  24.  M.  fekit  mir. 
dafür  al  m.  f. ,  H.  d.  i.  m.  f.  25.  M.  Von  27.  Jlf.  Do  als  v.  manch 
edele  w.  28.  M.  minnechl.  90.  F.  in  balle;  Jlf.  in  mangen  w. 
31.  HW.  Alfe,  M.  Alfo  34.  M.  jac  (:  fach)  37.  W.  ergochte  min  f.. 
F.  ergouchete  min  f. 

2K,  i.  MB.  felbes  2.  tf.  Ern  3.  H^.  lieber  4.  HM.  mere  6.  Ji.  feku 
da;  H.  leides  8.  F.  1o;  JIT.  ich  9.  H.  wollen  11.  M.  er  aber  o. 
13.  W,  Hns  felben  i4.  F.  feligem  17.  M.  ferair,  IT.  fOTimer.  H^ 
faraier,  F.  Sa  mir  18.  H.  ich  es,  Jf.  ich  ef,  W.  ich  19.  If".  d.  d.  r. 
20.  ^.  matl.,  F.  magentl.,  IF.  magetüml.  23.  HF-  Die  end,  Jf.  Diu  A 
25.  F.  were  fo  gerne  26.  H.  do  27.  M.  etew«iz ;  A.  her  an  3a  A  F 
minnende  32.  HF.  in  35.  H.  Qvciet,  M.  Qucit,  F.  Chwclt,  IT:  Kelt 
36«  MßF.  lit  37.  .4//«  AbsaiTi;  F.  Nu  di;  üfH.  reine  g.  40.  MHW. 
Alfe;  F.  minnende. 

29,  2.  IT.  herze;  müAe,  H.  müfe,  F.  muze  3.  WFBS.  meifte  5.  HF. 
fi  in  7.  Jlf.  fin,  HWF.  fi  in  8.  M.  minnehl.  9.  W.  fenelkshen,  F. 
icnlkhen  13.  II.  begunden,  WFN.  begonde  14.  H.  Abrerfte;  W. 
fehU  in  18.  F.  Hovifchliche  v.  19.  M.  tnte  20.  W.  div;  M.  Oaetc. 
F.  ftete  21.  ITFII.  er  ouch'  22.  W.yüx  M.  diu  reine  23.  FW. 
minnete;  HW.  alfe  24.  F.  Da;  FAIT.  meide  26.  JITH.  neli.,  Jf. 
neheine  27.  MB-  Nu  verA&nt  fi  28.  MH.  ze  ir;  F.  als;  Jf.  unde  g. 
29.  MHW.  Alfe;  F.  zu  libes  fchol  32.  W.  bcgondes,  MH.  begun- 
den fi  34.  WF.  herzel.  35.  IF.  Als  erg.  in  ze  r.;  H.  alfo  39.  MF. 
hohzit;  tfF.  zergic,  IF.  vergie  40.  Jlf.  fehlt  gar;  FÜ^O.  di(e)  rit- 
terfchafl. 

30,  1.  F.  chwam;  Jlf  F.  Marken  2.  H'  fi  4;  F.  als  5.  M.  Den  er  7.  If. 
biriten,  F.  berite,  IF.  bereiten  8.  H.  fehlt  an  9.  F.  Befamte  10.  H'. 
m.  vil  a.  w.  13.  A.  er  14.  W.  do:  F.  /«A/t  la  H.  M.  temcu  H*. 
Cime  17.  F.  /'«A/^  fo  19.  W.  ein;  JH.  tot  halben  21.  F.  tintaiole 
22.  F.  liten  H  in;  Jf.  tot  (leken  (A.  dot  geflagen),  H.  tot  flegen. 
W.  tot  riechen,  F.  tot  fichen,  O.  Heb,  iV.  Teich  26.  Jlf  If.  jamer- 
lichez  30.  Jlf.  Si  kl.  fine  fr.;  F.  Si  erbnrmete  d.  f.  chinlheit  32.  F. 
wolgeborne  33.  H.  folt  34.  Jlf.  churzez,  li.  kurzes,  ir.  ftarches; 
H.  vrühez,  F.  urves  36.  Jlf.  klagte  in  39.  H.  weinet  40.  Jlf.  Manch. 
W.  Manie;  W.  fin  1. 

31,  1.  H.  fehlt  Und  2.  Jlf.  Dem  6.  W.  Blanfchaflure ,  F.  flaoTchiflur 
(sttets)  7.  Jlf.  rözzc,  H.  Mze  8.  JH.  dumahtem,  W.  turnehten 
10.  H.  lieben,  Jlf.  leidef  11.  JMTF.  fehU  ouch  12.  fehlt  F.;  M.  fo  ii 
13.  HF.  klagcnc;  HW,  ilat,  F.  Acte  14.  HF.  Do;  HF.  banden. 
Jlf.  hadcn  15.  Jlf.  So  n.,  H.  Do  (1.,  IF.  Die  11.,  F.  Und  H.;  üf.  Kun- 
den, HWF.  Hunde  16.  IF.  de  ir,  F.  /ei^a  ir  17.  MH.  engegen 
18.  F.  Da  19.  Wß.  fchoene  22.  W.  ein  23.  Jlf.  fefttt  niht  27.  F. 
/>Mf  troil;  J».  labete  (:  habte)  28.  H.  daz  g.  29.  HF.  fi  in  30.  iF. 
foz,  Jlfll.  Swiez  halt  m.,  F.  Wie  fvs  m.  g.  31.  H.  alfe;  ilf.  fin 
35.  WH.  Biz;  F.  Unz  11  zu  f.  wider  eh.  37.  H.  fehen  3a  F.  A.  ei 
in  beident.    39.  Alle  Absatz;  H.  irf    40.  Jlf.  ein. 

32,  2.  Jlf.  Het  5c  IFFO.  wan  6.  H.  zv  ir;  W.  u.  h.  hin  zir  ir  kl.  a. 
7.  H.  ain,    W.  alfe,  F.  als  ie  teten    8.  Jlf.  flet,    f.  ftent     10.   M. 
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trahene  12.  W.  liebten  wangen  ( :  angc) ;  F.  Uhies  14.  M.  Vlehelichc, 
ilf.  Hecbliche,  W.  Flehtekl;  üf.  /i  fi  15.  JT.  Owe  16.  M.  Owe  17.  JH. 
Owe;  HF,  liebe  la  ^.  din,  JET.  diner  20.  ilf.  Sit  dai  dv  22.  MB. 
diiten  genaden  25.  F.  Du  enb.,  IT.  Dun  b.  28.  JKf.  Owe  getorde; 
H.  dir  dar  dag    29.  A.   liebe;   IT.  Taget     31.  üf.  i46«af«    .33.   IT. 

•  wief,  Jf.  wie  icb  e;,  HF,  wie  ichz  34.  M.  volle  35.  3f.  Jeder;  HF, 
ern  36.  F.  dazu;  W,  wefen  37.  ilf.  leb  ne  gegen.  WF,  Ine  39.  Alle 
AbMoiz    40.  AjP.  Geftat 

.')3.  1.  jr.  Tcbaden  gewfahfen)  an  3.  tf.  Dirre  ft.  morne  8.  W.  fehit 
vrouwe  9.  W,  luwer  10.  if.  iwer  12.  iKI.  Dane,  ff.  Dan  13.  ilf.  wii; 
F.  felber;  W,  der  nidere  (;  widere);  F.  (}an  14.  F.  v.  zeban  ber 
wider  15b  ilf.  wil;  ff.  Itat,  W,  Itete;  ff.  erkunne  (oAn«  Toi]  16.  ilf. 
doder    la  ff.  comen    19.  W.  Alfe    2D.  F.  tugenlicbc,  ff.  tugcntliche 

21.  MH.  icb  22.  F.  Da  erz,  ilf  II.  er  dac  23.  ilf.  fuge  24.  ff  F.  da 
2o.  F.  difem  mere  26.  IT.  div:  F.  ir  27.  ilf  ff.  Eines;  W,  bette  w.; 
üf.  E.  a.  wibes  28.  W,  fchoneheit,  ff.  fcbonekeit  30.  ilf  F.  die  h. 
32.  WF.  er  oucb  33.  W,  Alle  36.  üf.  Einode,  ff.  Einote;  F.  Eine  w. 
37.  ff.  roeiflerinnen  (:  arzelinne)  38.  ilf.  arzetinne.  F.  arztinne 
39.  W,  zu  im,  F.  fi  in  lies  40.  üfff.  Ein;  ff.  /Ivf;  ff.  dn:  fehU  W, 
F.  tur  zlies. 

3i,  1.  Jf.  CAbMotz}  febt  3  ff.  UH  da  fi  im,  W,  fi  in,  F.  fin  4.  ilf  ff. 
Owe;  üf.  ^<rMe  biute  T  ilftfo^sr;  ff.  neiger  da  9.  ff.  tote  fcheme 
inatk  Oroote),  F.  fiecbcm  11.  F.  fin  12.  ilf  F.  et,  ff  FIT.  eht  14.  ff. 
Wangen  16.  Jf.  unde  v.  1.  17.  F.  do  von  fweicb  18.  FBOS,  rofen  v. 
19.  ff.  die:  fehn  F.  20.  ilf  0.  V.  ir;  W,  liebte  21.  üf.  .4Affa<»  24.  W. 
in  ir  u.;  üf.  umaht  25.  üf.  an  26.  MW.  fincn  28.  üf.  Nu  d.  (1  nv; 
F.  Und  d.    29.  W,  kreften    30.  ff.  fi  da  . . .  da  n.    31.  W,  iin  '  32.  üf . 

*  8t  33.  H^O.  kurzen,  FN,  cburzer  34.  ff.  Bif  35.  F.  zu  der  m. 
37.  F.  tet  im    38.  WH.  brnbt;  F.  let    39.  üf.  minnecbl. 

:tö,  I.  üf.  nacb,  FB.  nahen  2.  üf.  Darnach  3.  H.  fiif;  üfF.  ergic 
(:  enpfic)  4.  W,  fchone  6.  ff.  Vä  oucb  7.  F.  den  minnen;  W.  nahe 
8.  H^.  von;  F.  uz  er  n.  9.  F.  So  encbond  10.  üf  ff.  wan  11.  Ab- 
saiz;  MB,  Nu  daz  15.  W,  daz  He,  ff.  liz;  fT.  den  m.  17.  üf.  /fA/f 
dÄ     19.  üf.  von     22.  ff.  fweler,    F,  welhcr     23.  üf.  unt;    W.  fehtt 

23.  24.  25.  ff.  fehlt  fi  26.  W,  fehlt  und  27.  üf.  cbindcs  28.  üf. 
Wefie  29.  ff.  weif,  üf.  wcfc  30.  ff.  tat;  üf.  fehtt  tete  31.  üf.  min- 
nede    37.  W.  ein  1.    39.  ÜfF.  Absatz. 

:)6,  2.  ff.  amor;   F.  leiliamur     5.  6.  fehien  W,     7.  ff.  fwanne     8.  ff. 

ftete    10.  üf.  als:  fehtt  W.    12.  ff.  ü.  kein  ander  kunicriche,  FWOX. 

'  V,  k.  ander  bimmelricbe;  F.  geben    13.  MWF.  kein  Absatz    14.  üfff. 

Wan    15.  F.  Daz  a.  b.  I.    la  F.  vind    2a  W.  difcn    21.  üf.  Absatz 

22.  F.  fehlt  Und;  ff.  alle  fine  23.  M.  ors  (besser J  24.  F.  bereitet 
25.  fTffF.  .4i^«ae;3(  26.  H,  leide  27.  ff  F.  herzenl.  29.  F.  berzenl. 
30.  ff.  D.  f.  nie,  IT.  engeb.  n.  eng.,  F.  Da  fi  enhorte  n.  enf.  31.  ff. 
varwe;  ff.  irme  3.3.  F.  nimme.  ff.  nieme,  fTüf.  nibt  me  (vergl. 
Grimm  Sendschr.  zu  H,  F.  S.  66)  34.  ff.  euwe  35.  üf.  fehlt  oucb ; 
ff.  nime,  F.  nimmerc  36.'  ff.  Ouwe...  euwe;  F.  v.  1.  were  37.  ff. 
Euwe . . .  euwe;  ÜfF.  fehtt  nu    3a  W.  Hnt    40.  üf.  alder;  unfslcheit. 

37,  1.  F.  churze  2.  FB.  als  du  4.  F\.  mir  5.  W,  Alfe;  WF.  fehlt 
vil;  ff.  valcbafle  7.  F.  So  du  a  W,  fehlt  Fi  10.  üfff.  geipenftiu; 
FNOB.  truginbeit  13.  ff.  fehU  ift  15.  ff  IT.  enhan  16.  F.  tougen- 
Kcbe     17.  üf.   Absatz     la  ff.   Absatz     22.  F.  Absatz;    M,  gebiet; 

24.  IT.  müz,  F.  muz;  üfff.  Frowe  got  mizze  ivcb  bewaren  29.  üfff . 
Sit    26.  üf  IT.  gofwande     27.   üfff.  aifo;   üf.  fehtt  der    28.  üf.  en 
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30.  F.  ir  getrewer;  M.  fegen  genoz  3t.  W.  So,  H.  da;  F.  Do  der 
chlar  (-dax)  m.  u.  32.  M.  fach  33.  JT.  gefeHefehaf  34.  MHf.  Wan 
35.  F.  minnenGliche  36.  W.  alle  39.  H.  fehU  nider;  -Itcben  die 
Hs9,    40.  F.  erbite. 

38,  I.  ir.  alfo,  MF.  als  2.  F.  da;  IT.  do  fl;  F.  henden  3.  Jlf.  i4tea#%; 
4.  M.  raziiche,  F.  -liehen;  W.  fin  I.  5.  IT.  fehii  ie;  H.  U.  cuft  H 
ZV  ied.,  IF.  iegel.  6.  ÜTF.  oage  8.  F.  Unz;  H.  jungeften  9.  Bf.  felbe 
10.  W.  reiben  11.  Alie  Ah»atz;  H.  zv  ir  W.  felD«  12.  IT.  /"«pAlf  aber 
13.  Jir.  jamelichen  1i.  ilf.  Owe  fpr.  f.  fielich  m.  15.  Jf.  Wied;  fl.  iadi 
17.  F.  zu;  IF.  Ze  alfo  m.  18.  F.  herze  19.  WHF,  V.  i.  und  von 
20.  H^  ichf,  F.  ich«  doch    21.  3f.  moht,  H.   rooht(!t    23.  «T.   inch 

25.  toidech,  HF.  todich,  IT.  t6dig  27.  Jlf.  (Absatz)  Des  tr.  29.  AF. 
deift,  H^.  de,  M.  iA;  MIT.  mere  31.  ff.  ungefchihet  (:  fihet);  JIL 
ungefchiht  ( :  fihet)  32.  F.  felbers  34.  F.  lericrllche  35.  Jlf  W.  drite. 
H.  trille;  ilf.  deiA  36.  FßN,  arger  37.  Jf.  />Arr  Ich  w.  40.  K  ver- 
derbet. 

39,  4.  F.  Dazu  5.  W.  vatar  (v/e  harnach,  dannan,  mannan,  naman. 
hinnan)  6.  MB,  mannes  7.  Jlf.  Tnde  wolle;  W*  n.  daz  gekl«  F. 
nimmer  kl.  9.  F.  hohe  11.  F.  ilwederes  12.  W.  lidig  13.  W.  nun 
15.  F  chebifchlichen  16.  FüO.  Daz  iA;  W.  Dazdifeme  und  ieme  r 
17.  W.  En^allande  18.  FIV.  ofTenberc  20.  W.  in  d.  o.  23.  M.  AhntU^ 
2i.  F  daz  lA  di  n.,  fT.  daz  d.  n.    25.  HW,  wer  de    27.  Jf.  lebendr 

28.  ff.  die  netuoz  29.  üf.  fo  30.  ff.  fekU  mere  31.  X/Ip  Absatz; 
>r.  Liebiv;  ilf.  er  zir  32.  ff.  dehcinet  35.  ff.  iet€{:)  37.  W.  har- 
nach; ff.  fol    39.  ff  W.  ^imbill. 

40,  1.  ff.  foltc  6.  Jlf.  Dav.  wil  i.  m.  fcheiden  n.  8w  W,  chumbcriichez« 
F.  enberlich  11.  M,  Absatz;  ff.  Sweder  12.  ff.  Her;  W.  felber 
13.  W.  Wellenl;  Jlf  F.  daz  daz  14.  W.  ergie  16.  F.  Heim  von  h.: 
F.  famt  mir  17.  ff.  fehlt  die  Zeile  19.  F.  erbivteC,  ff.  erbeit,  MB. 
erbiet;  ff.  mirz  20.  W.  ichs  21.  H^.  Wey  uch  nu  is  21.  ff.  woHet: 
HWF.  fehlt  ouch;  F.  d.  tan  ich  25.  Jlf.  kein  Absatz  26.  JRf.  reit 
unde  biet  30.  ff.  wieffet  32.  W.  uff  33.  F.  Di  m.;  Jf.  leder;  FW, 
langer  31.  F.  moht  ich,  W»  roohtet  ir  m.;  ff.  fehlt  hin  36.  H.  N. 
den  dingen;  FW.  mir]  nu    37.  Jf.  Absatz    39.  Jlf.  fo  ich  ze  fcfaelTe. 

41,  1.  ff.  teugeliche  3.  Jlf.  fehlt  daz  3.  W.  denne  4.  ff.  minen  5.  F. 
werwet  6.  Kein  Absatz;  WF.  difer  7.  Jlf.  Marken  unde  9.  Jlf.  fin 
ere,  ff.  fine  lute  10.  ff.  in  11.  Jlf.  Vnde;  ff  F.  allen  12.  ff.  Rivalio 
13.  MB.  nie  me;  F.  e  niht  14.  ff.  n.  ieme;  F.  do  u.  do  noch  im 
15.  FW.  der  w.  n.  im  geben  16.  ff.  flne  18.  F.  Unz  [st  Nuz 
20.  ff.  alle,  dar  in  21.  Jlf  IT.  vander;  W-  fmen;  F.  vrowe  22.  HF. 
fchone;  W.  -fluren  fa  24.  Jlf  F.  fehlt  fö  25.  Alle  Absatz  26.  HW. 
groze    27.  ff.  hat,  Jlf.  het;  B.  stofts  Müi^^n  28.  Jlf  HO.  tiberkreftiger 

29.  H^  S.m.  den  b.  32.  ff.  do  pfl.  33.  ff.  fine;  Jlf.  volch  unde 
3i.  ff.  rivaline  Orennnt  35.  W,  triuwen  36.  ff.  Der  gewantc 
38  itfF.  erz. 

42,  1.  F.  Do  2.  HW.  troA  3.  F.  got  uch  4.  H^  ez,  F.  ez  allis;  JlfH. 
fin  5.  Jlf.  {6  :  5)  Wir  m.  nu  h. ,  W.  mögen  nv  gar  w.  g.  6.  .V.  Unde 
f.  vil  h.;  F.  hovilches  8.  Kein  Absatz;  ff.  ieme  12.  W.  Ach  13.  üfll. 
in  a.  w.  14.  F.  wirde  16.  ff.  Die . .  ■  die;  F.  ftigenl;  ff.  alfe  17.  ff. 
Ir  m.  21.  ff.  ZV  iuch  22.  W.  foln;  ff.  genifen  23.  F.  Absatz; 
HW.  g'enden,  F.  geenden    25.  ff  F.  fehlt  fö,  W.  nu  ze  alfo  rucken 

26.  Jlf.  hoehzit  27.  Jlf.  riliche  29.  Jlf.  ze  30.  JlfH.  fch  r.  zw.;  H. 
ü.  r.  zw.,  W.  ü.  r.  dch,  FOJV.  rate  ouch  zw.  31.  W.  kirlchen: 
F.  zer  eh.    33.  F.  ernAlichem    34.  Jf.  fselgct    35.  Af.  Absatz    37.  M. 
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Zeren;  F.  vnd  ze  fuge    3&  Kein  Absmizs  WF.  diz  w.  g.    39.  Jlf. 
zende  kam    40.  F.  zc  e. 
i3,  i.  I^''.  bevalhe  fi  von  bände  v.  h.     2.  JUH.  Fortrnande     3.  W.  vf. 
^  canoel,  üf.  kaocl,  F.  kanlel    5.  If^.  fehU  cz    6.  H^.  Kalengres,  H. 

Kanalengres,  F.  Ranelen  gres;  F.  genamet,   IF.  genenet,  Jf.  genant 

7.  IT.  kanole  8.  W.  difcme  9.  A.  Hat  er  da  12.  IT.  ge^'idet. 
WF.  gewerdet  13.  F.  finer  1*.  W,  fch.  ir  gem.;  H.  gefcbuf  16.  U, 
Nu  R.  ZV  dem  b.  k.  19.  H.  da  20.  A.  alle  21.  H.  sameten  22.  H  W. 
(tele  23.  F.  nibt  wan  2i.  FiV.  Alfus  fo  25.  H  W.  Morgan  26.  H'. 
erbiten  (geritten)  27.  A.  Morgan ,  H^.  ime  28.  W,  enphegen  30.  Kein 
Absaiz;  FH.  Ei,  A.  do  31.  A.  gevieot,  F.  Geweiget  vnd  gevcilet 
32.  A.  do  33.  W.  do;  M,  cbomc  35.  F.  itwederem,  A.  iecblicbeni 
37.  A.  klageb"  39.^ 3f.  klagelicbiu  fware  (:  wäre);  HW,  klageliche 
40.  A.  tüte,  F.  Von  t. 

44,  1.  MB.  Riwalin  3.  F.  Der  berrentugen,  W.  tagenden  deb.  flet,  üf. 
an  deb,  ftete  4.  MW.  gctet  5.  W.  do;  FWM.  -lieben  6.  MB, 
Jed.  in  der  felben  n.  7.  H^.  So  k.;  HWF.  (inen  ^9.  IF.  manigem 
iamer  10.  M.  beftaten,  F.  beftate,  A.  beftatten,  W.  beftateten;  A. 
alfe;  W.  ein  m.  11.  WF.  minner,  M.  miner  12.  M.  alle  ir  e. 
13.  M^  im  14.  A.  vngebe  15.  M.  Absatz;  A.  jamerc  gefagete 
16.  M.  Wie;  A.  temerlicbe  17.  M.  ez  ift  18.  M.  wseren  22.  JH. 
Pride  23.  AUe  Absatz  25.  A.  nvmme  27.  A.  Alfe;  F.  Als  rebte; 
IT.  ein    28.  M.  Da  ia    32.   W.  Nu  l'nln;    jlf.  fulen     33.  M.  Wie 

•ez;  F.  cbemc  (verneme)  34.  W.  fehU  diu  35.  H,  klagebffire, 
F.  cblagenberen.  M.  clabsrn  36.  A.  berze  38.  WF.  fehlt  fuln 
39.  F.  leb  b.;  W.  enbein;  M.  Absatz. 

45,  1.  14^.  herzen  3.  MU.  fUrkes  6.  A  W.  die  enw.  die  8.  W.  feMt 
got  11.  JfAF.  Da  w.,  IT.  Da  enw.;  A.  lebendes  12.  W.  lebendü. 
A.  lebenden  13.  A.  lieplicbe,  F.  lebendelicbc  15.  Jf.  klagete,  A. 
Beklagete,  F.  Vercblagete  aber  fi  ir  b.  nibt  16.  W.  iln  n.  17.  Jlf  R". 
erftumete  18.  A.  ftarc  21.  Jlf A.  klagete ;  F.  da ;  Jftf.  nime ,  A.  nieme 
22.  WF.  Si  enfpr.;  A.  doch,  JlfAF.  fehlt  dö  23.  Jlf.  et:  fehlt  F. 
24.  Jlf.  Quende,  W.  Kelende  25.  A.  ein  w.  27.  A.  tar  28.  JlfH. 
biz  daz;  F.  unz  fi  29.  JlfA.  Einen  Tun  30.  Jlf.  der;  A.  fi  lac 
31.  AUe  Absatz;  H.  Ouwe  33.  fehlt  FO.  34.  W.  Sit;  FW.  leidere 
36.  F.  noch    37.  AlTJliF.  fehU  und;  H^  Die  wilez    39.  F.  Der  leide. 

46,  1.  F.  aller  ir.tr.,  A.  alle  ir  kr.  2.  HW.  alle  3.  HW.  alle 
4.  A.  da,  F.  do  was  6.  A.  fehlt  ze  11.  W.  kelde  not  12.  fehlt  A. 
13.  A.  füzem  16.  Jlf.  Swer  ic  v.  w.  mhi  gewan  19.  Jlf.  Swic  20.  Jlf. 
ib;  W.  getanen  21.  Jlf.  erftet  (:erget)  ^.  Jlf.  ze  arbeit  25.  W. 
Gnade:  A.  Gnaden  vnlcbande  umbe  g.  27.  W.  müze  iin  28.  JITAH^ 
Tagen  w.  29.  30.  fehlen  F.  31.  Absatz;  Jlf.  Triwe,  A.  Triuwe; 
Jlf.  ftiete,  W.  ftete,  F.  fletev  32.  F.  noch  33.  fehlt  Jlf.  3i.  Jlf. 
miefte  35.  JlfAF.  fehlt  ie;  MH.  tri{u)we  38.  W.  Dafl,  F.  Di  ift; 
Jlf  A.  triwen  kr.    40.  W.  fehlt  ez. 

ii,  1.  F.  feiiges    3.  Jlf.  Got    4.  A.  f^Ai«  fi    5.  A.  Beide    7.  Jlf.  triwen 

8.  F.  vol  10.  A.'Bif  12.  MW.  haben,  A.  halbe;  F.  v.  tr  beilich  w. 
16.  Jlf.  Warlichen  17.  Jlf.  Wier  18.  W.  Da  20.  W.  do  23.  A. 
marfcbelkin  32.  F.  da  mer;  W.  fehlt  d6;  A.  danne  ie  37.  M.  Ab- 
salz    39.  Jlf.  Gien;  A.  Gingen  die    40.  Jlf.  an  iworbte,  A.  ai)  ir. 

48,  2.  W.  mciftii  3.  IT.  weit;  WFO.  gehaben  4.  A.  Swo  fa;  Jlf,  Swa 
der  6.  W.  nahe  7.  HWF.  lobelicher  8.  F.  lebende;  Jlf.  dirre 
weite  n.  11.  jlf.  obe  13.  F.  fehlt  da  15.  IT.  Jurgp  16.  A.  Ib  ber- 
meclicher  mere    17.  F.  ougen    18.   W.  fehlt  ze     f9.  A.  iA  fo  g. 
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20.  W.  der  €Z  21.  F.  Von  der;  F.  allex  kl.  2i.  M.  dißv  35.  AUe 
Äbsaiz  29.  iV.  Reht;  F.  in  der  note;  MIIW.  frome  90.  F.  weihen 
31.  F.  fwie  31.  IT.  felber  36.  M.  zen  37.  MW.  miten;  ^.  di  not 
40.  Jir.  wer  niht  in. 

49,  1.  H.  Vnder  ▼.  g.;  Mll.  die  3.  JIT.  Ab$ai%  5.  IT.  die  6.  JflT.  Wan: 
F.  im;  Jlf.  tuonne  7.  IT.  fliehen  9.  Jf.  Ane  10.  W.  herxeL,  MJV. 
hazl.,  F.  hazliche  13.  HF.  Unde  ern.;  W.  liute,  Jf.  lute  14.  F. 
it^M««  16.  M.  gebot;  ITF.  />iUI  und;  W.  irn  1.,  F.  ir  L  17.  H. 
/>*/#  fi  18.  Jf.  gewoneheite  24.  IT.  felcge  marfchelkin  26.  Jlf.  Fl^- 
rete,  H.  Fl&rete,  HTF.  Florete  (u.  «.  f.)  30.  HF.  ze  eren  31.  MH. 
Oalt;  W.  fehlt  al  32.  IT.  alfam  33.  F.  folte  34.  Jlf.  kamere  96.  Jf. 
'  beinl.,  W.  heiml.,  H.  heimel.  Cn.  m.  f.}  37.  MW.  wände,  H.  wandü; 
Jir.  fehlt  Und  39.  W.  fir,  H.  fi  ir;  HIF.  willeklagen,  F.  ir  chluge 
40.  M.  glhfente,  F.  glichfete  grofer. 

90,  1.  MBF.  fehlt  dem  2.  MH.  Gelich,  W.  Glich  4.  H'H.  alle  6.  F. 
zir  10.  F.  Abs4Biz;  F.  /eA#f  n  12.  JlfH.  eines  15.  JM,.  fanelicher, 
H.  Ainliche  16.  H.  Bif;  M.  endes  18.  IT.  fuezecliches,  H.  füze- 
lichef,  Jm.  r&zliche,  F.  fuzliche  24.  H.  ie  h.  25.  W.  brüften 
26.  W.  de,.  H.  dar,  M.  daz  27.  Hilf  fMie  weder;  O.  noch  ye  29.  B. 
irn,  19.  ercn  31.  F.  difen,  H.  fclbem  32.  M.  Absatz;  H.  veterliche 
33.  M.  manch,  F.  maniger  35.  Absatz;  FB.  Nv  di  36.  Jlfli.  not 
37.  Jir.  den  fchcf  w.    38.  FH.  befor. 

51,  1.  F.  n  reiben  an;  W.  do  nam  2.  H.  truogcn;.F.  zam  4.  Jf.  Hr 
6.  Jlf.  r.  o.  w.  geg.;  W.  gangen  *  10.  M.  Daz;  F.  er  f2.  F.  Swic 
ez,  H.  Swie  ime  15.  F.  f<?/i/r  dinges  19.  Jlf.  fözze,  B.  H&ze  20.  F. 
fehlt;  H.  lugentliche  21.  MF.  Abiatz,  fraget  22.  F.  in  heizen 
26.  HF.  finen  dingen  27.  F.  Absatz;  M.  Her,  H.  Hieher;  "if^  /VA// 
fd;  F.  betrahtet  29.  If'.  er  ez  30.  M.  fehU  alle;;  F.  />Air  dar 
31.  JlfH.  Fr.  fpr.  er  als  i.  es  (=  id  B.)  V.  33.  Jlf.  minc  frowen  Bl. 
35.  F.  gerende;  H.  gereiter  36.  Jf.  daz;  F.  von  im  enphie  37.  H>r. 
fiz,  F.  fiez,  Jf.  Tun  (=  fün)    38.  MW.  nennen. 

52,  3.  W.  Wan  4.  H.  nam;  JlfH.  gevellefam,  HWF.  —  fame  f:  name 
6.  H.  ander  m.  7.  ÄVm  i46«a/2;  Jf  HF.  Sehen;  W.  -liehe;  F.^  trurich 
8.  JfH.  Da,  WF.  Do  9.  Jf  HF.  Sehen,  W.  Sehenl  11.  JfHF. 
Sehen,  W.  Schent;  F.  truriges  13.  JfF.  Sehen,  HW.  Sehent;  F, 
trurigcn  15.  F.  floze  bezl.  16.  BW  F.  Daz,  Jf.  Der  17.  Jlf.  Absatz, 
19.  W.  erkenne;  JlfH.  fehlt  iich;  H.  man  22.  W.  reht  23.  F.  rehu 
W.  reht  alfer  23.  Jlf.  Swer;  H.  hele  gerne  26.  F.  diz  27.  F.  ge- 
burtl.  29.  W.  fulen,  JlfF.  füllen;  Jf.  rairz  31.  W.  fehU  cz  35.  M. 
verdarbte:  entarbte,  H.  werdarbetc:  endarbetc,  H^.vcrdarpte:  en- 
darpte    37.  Jf.  nan    39.  Jf.  als. 

53,  2.  H.  verdienet,  FW.  verdient  3.  Alle  Absatz;  H.  daz  daz,  F.  daz 
dis  4.  FMON.  chriftel.  5.  Jlf.  tugenrichc  riebe,  H.  tvgentliche 
8.  Jlf.wolt;  F.  wifen  (sttets)  12.  F.  als;  W.  vliz  13.  WU.  Ci  ime. 
M.  Um     14.  Jlf.   deiner,  H.  keiner     15.  F.  Unfanftcr     16.  Jf.  Do 

17.  H.  bif,  Jlf.  unze;  H.  an  daz  21.  W,  einen  22.  H.  den;  F.  ze- 
hant  dan  25.  W.  lerne ;  Jf.  ane  28.  W.  Diz  29.  W.  wifh.  30.  W. 
ßetwungerl.,  Jf.  Betwunl.  32.  HIT  F.  do  33.  Jf.  verborgen  35.  Jf. 
enftan    36.  F.  ftan    40.  FW.  riffe. 

54,  1.  JfH.  jugent,  F.  lugende  2.  W.  dorrete;  F.  dar  zu  im;  W.  frei- 
den  5.  F.  belwanch  7.  Jf.  erf  11.  Jf.  Gelernt  12.  Jf.  Dane,  W. 
p.  e.  d.,  F.  Dan  je  dechein  13.  Kein  Absatz;  W.  Wider,  Jf.  U. 
finen    14.  FN.  und  ouch    15.  H.  Aunden    16.  Jlf.  A;  F.  feilenfpil 

18.  IF.  Sind^  H.  emezekeit,  Jf.  emzcheit    19.  F.  ünz;  JlfH.  er  es, 
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F.  er  des    2:).  jlfif.  lernte    21.  W.  morne    22.  FH.  Hiule,  F.  mor- 

?;eii  23.  ilf.  ii6<ii^«;  fT.  daz  a.  To  1.;  Jf.  lernt,  HWF,  lernet  24.  JH. 
chilt  25.  F.  fiehendich  28.  IT.  fprungen  ez  rehte  f.  29.  WF, 
Turnein  und  lafderen;  A.  Trumeren  90.  Jirir.  fchenkelen,  F.  fchen- 
kelin;  H^.  fchabilieren,  F.  famlieren  31.  üf.  /VAie  und  32.  H^, 
bankete,  F.  banekltc;  Jir.  fich  felben  m.  3).  M,  fere  fpringen 
(:  35.  Aarke  ringen]  35.  W.  wol  den  fch.  36.  >F.  mit  37.  W,  hören; 
H.  das.  F.  dirre  mere  38.  ilf Ä.  Er.  ilf.  Icrentc  39.  3f.  alf  er,  M'. 
baz  denn  er    40.  W,  er. 

55,  1.  JT.  hofTpil  2.  W.  kund  er  v.,  F.  chond  er  3.  W.  amme  5.  H\ 
feliger;  üf.  fchoner  7.  IT.  Beidiv;  F.  feAtf  dem;  F.  dem  fitten 
8.  iV.  i46M^2 ;  F.  di  felde  aber  9.  F.  werenden ,  HW.  werdem ;  H^. 
fehlt  cz;  F.  ichz    10.  WH.  Wand,  F.  Wan  der    11.  HIT  F.  A6«<i#z. 

12.  IT.  in  do  heim  n.  14.  Jlf.  Varen  15.'  HF.  Erkennen;  ATH.  Hute. 
F.  lüte  23.  M,  Gelebet  24.  H.  Alle  die;  If.  trügen  an,  üf.  trüge  in, 
F.  trug  im  25.  H  WF.  ougen  26.  AUe  dem ;  i7F.  biilichen  27.  JlfF. 
tugendcn  28.  ilf.  umare  29.  Jf.  iSrWft  AA^o^«  30.  MB.  gercbihte 
31.  F.  D.  man  v.  32.  ilf.  neheinz  34.  F.  do  35.  H.  geAiz  ez 
38.  W.  Uffc  f.  w.  h.;  H.  weizcn    39.  F.  V.  f.  h.  tr. 

56,  2.  ilf.  ez  w.  5.  W.  Triftanden,  F.  Triflran  6.  BN.  waren  8.  W, 
der  m«re,  MH.  des  marketes;  ilfO.  harte  vil  9.  F.  Unz  10.  W. 
Wände,  ilf  F.  Wand  14.  W.  für  15/  Jlf.  (Absat*)  baeten  16.  ilf. 
D.  eine"d.  Tr.  19.  F.  noten;  Jf^r||.  vngerne;  ilf.  lan  20.  IV  F.  Ez 
enm.,  Hilf,  enmüze;  H.  alf  21.  ilfB.  D.  f.  iuocherre  b.  22.  W. 
Wander  werdem  h.  23.  jlf.  einen  24.  W.  denne,  üf.  Dene,  A. 
Oanne,  F.  Dan  25.  AUe  oder  26.  ilf  F.  eigenen,  F.  kinden  29.  F. 
Wie  yolchomner;  W.  tr.  phl.  30.  F.  tugenl;  F.  dren  31.  JKein  Ab- 
satz 32.  A.  Sin  Tun  TriOan,  F.  Sinen  Arn  Triflan,  W.  Sinen  Tri- 
ftanden   34.  AF.  fehit  die    35.  F.  Und  do  zu,  ilf.  linde  dar  zu; 

•  ilfH^.  hofgef.  36.  W.  fehlt  Die;  MB.  Die  d.  e.  die  d.  fp.  -37.  HJV. 
Ime;  W.  volgen    38.  ilf.  ie  manne    40.  W.  da  gnüg. 

57,  1.  ilf.  Kleinode,  F.  Chleinodc;  AF.  edel  4.  F.  pilgrime,  W.  pilge- 
rime  6.  WBO.  Hebich,  F.  Hebeche;  A.  mvfere  7.  HW.  vedern: 
ietwedern  8.  W.  difem    10.  W.  Triftan,  F.  Triftran    12.  F.  brudere 

13.  F.  D.  w.  euch  kouft  d.  in,  ilf.  D.  w.  gekoufct  6ch  dur  in    14.  A. 

§cwant  -trin  16.  Kein  Absatz;  F.  da  17.  A.  Als  19.  Jlf.  vngelvke 
0.  ilf.  fchefe,  W.  fchif  2t.  A.  Schacrcavel,  F.  Sahzabel,  WO. 
Schai'zabel,  N.  fchazavel  22.  ilfA.  Ein;  MW.  brette;  F.  Hangen 
23.  ilf.  Vil  fch.  gez.  24.  W.  gefranzieret  25.  F.  Absatz  26.  F. 
edelen;  ilf.  götem  28.  A.  tvgentliche  30.  M.  Er  fpr.  ir  edclen  k. ; 
AF.  Ei;  W.  edeler  k..  A.  edel  eh.  31.  A.  gehelfe;  W.  fehit  und; 
F.  kündet  mir  32.  A.  Schazavel  33.  ilf.  Absatz;  MH.  fehlt  daz 
35.  F.  vlizlicher  36.  F.  ir  rede  fprechen  38.  ilf.  Nv  beg.  ie;  WF. 
den;  F.  fehU  (k  39.  W.  alliu  Une,  AF.  alle  fme,  Jf.  elliu  finiu 
40.  A.  Nu  enged,  H'.  Nu  ged.  fi  der  j.,  F.  Da  ged. 

58,  2.  M.  Noch  fo  4.  ilfA.  den  1.  5.  A.  wollent,  F.  weit  irz  6.  W.  ez 
dch  h.  8.  WF.  fehlt'der;  MH.  diz  9.  üf.  dez  ($.  Gramm,  tv,  370 J 
11.  A.  herberge  13.  ilf.  Mine,  F.  andere  16.  Kein  Absatz  17.  .If. 
Abtatz;  HW.  liute  18.  A.  Nvan,  üf.  Wan,  WF.  Niwan  20.  ilf.  ih 
22.  A.  knappen  24.  3f.  ge'delt,  F.  gebilt  25.  M.  Er  27.  if.  zam 
29.  Air  F.  manige;  AF.  -liehe  30.  F.  Absatz;  M.  tugenriche,  F. 
tugentriche  31.  W.  wolgezogen  33.  So  .  .  ib;  F.  fo  hovifchliche, 
W.  h6befliche  34.  A.  gcminnecl.  35.  W.  fehU  aber  37.  F.  Si  gef. 
38.  AF.  fo  mit   39.  W.  gefüger;  ilf.  ftet  (:getet)    40.  W.  geba^rde  yiR. 


6«3 

59»  2.  M.  umbe  das  5.  F.  fi  es  e,  IT.  (i  e  6.  K  weihe,  a.  ie  k.  7.  .V. 
lobebaere  8.  BW  F.  fine  9.  Jf.  wortlin,  H.  wordin,  F.  fchohzabel 
wortelin  11.  M.  Absaiz;  F.  Di  kund  er  yü  12.  M.  fekU  £6  mmd  in 
F.  />M  in;  FH.  ziert,  WO.  ir  fpil  14.  F.  StaDzne  15.  H.  Aanpenie, 
M.  fUmponie  16.  M,  churtoflje,  FWH,  CHrtofie  17.  H.  Triep,  F. 
Der  tr.;  F.  vnd  als  v.  an  18.  F.  Unz;  W.  der  werbende  m.  19.  F. 
Do  gedahten  ander  in  20.  M.  Mohten  H  23.  W.  frum,  F.  thiid 
21.  W.  Uä  enb.,  ilTH.  Unde  b.;  F.  da;  ATlf.  nimerc  25.  F.  rude- 
rerin (:  werin)  26.  FW.  bereit  27.  H.  zungen;  F.  feftlC  fi;  F.  han- 
ker 28.  IT.  Alsez;  F.  />A/f  ez;  Jf.  ibt  29.  F.  itftfuf«;  .V.  froren 
30.  Die  Hm.  ez.  F.  er  32.  3fK.  Biz;  FBN.  der  vor  (.V.  v€rfreM«rt 
der  ^n  dem)  33.  M.  ganzzc,  B.  ganze  34.  W.  Wand;  F*.  fekn 
die;  FIT.  bedaht  36.  W.  doch  niht  m.  38.  ICefit  A^oe»;  F.  da; 
W.  vone  br. 

60,  1.  BF.  wie  ez  2.  B.  Nane;  fT.  gefahent  3.  MBW.  leidegen,  F. 
ledit  4.  Jir.  Uf  ftünd  er  u.  in,  F.  tf  (Hunt  er  u.  ftund  o.  in  5.  FH. 
fehii  er;  Jlf.  cdele  6.  JlfH.  ITaz  wunderfg.;  H.  gSt,  F.  gant  7.  IT. 
Sagent  wa  wellent;  F.  weit  8.  F.  />A/f  vriunt;  II.  wider  in  9.  .V. 
Dizne  m.  iu  n.  bewaren  (:varen),  F.  Dis  mach  10.  M.  Irenmüfent; 
W.  mit  u.  binnan,  F.  ro.  u.  h.  11.  Jf.  eht  wol;  B.  wefet,  VF.  fint 
13.  B.  jemerlichez  18.  M.  im  19.  M.  Umütch  wurden  und  unfro 
20.  B.  fatten  23.  ilf.  klone;  F.  halbes  br.  21.  F.  za  ir  v;  W.  hun- 
gernot  25.  M.  Absatz  27.  Wß.  fekit  der  28.  W.  Co  kerten  fi  fa., 
BF.  f.  fi  h.  29.  B.  liz  31.  Die  Bmm.  fwebete  32.  ilf.  mangen; 
F.  fehlt  fö ;  B.  ime    33.  IT.  feMf  Wc    35.  W.  Uü  we    36.  B.  wrfatr 

37.  IT.  Wander;  M.  varen    38.  Jlf.  Wan  crf,  F.  N.  ez,  Jf.  do    39.  Jf, 
klagende    40.  H.  0  wie,  IV.  O  wi;  M.  Got,  O  wie  verderbe  ich. 

61,  1.  BW.  Ich  enw.  3.  B.  Unde  enk.  9.  W.  mite  11.  F.  kurzer 
ftunden  (:gunde),  W.  kurzen  Aunden  (:gegunde)  12.  MB.  es,  W.  ez; 
F.  A.  im  g.  do  gundc;  B.  ime;  W.  begunde,  FO^ß.  gunde  13.  IT. 
hein  14.  W.  gewarn,  F.  ergangen  15.  ilf.  fekit  fftlec,  F.  feiiges 
18.  ilf.  W«r,  im.  waerer  20.  B.  gangen,  F.  gende  23.  F.  allem; 
H.  gefinde ;  W.  fehlen  23.  24  25.  W.  Weinnende ;  W.  mers  ft.,  H. 
meres  ft.,  üf.  merltat;  F.  feAif  <li>  Ze/te  26.  ilf.  Manch,  BW.  Hange, 
F.  Manie  28.  HIT.  mange,  JL  manch ,  F.  manik  29.  ilf.  AisTn  fo 
30.  W.  alsez  31.  B.  fehlt  e;  F.  Ir  chl.  was  ander  get.  ^.  F.  Di; 
IT.  da    34.  Fl  Si  tr.  da,   W.  Si  entr.   do;  B.  eine    36.  F.  niwau 

38.  F.  Ton;    IT.  cor;    B.  tavie,    üf.  ta  nie;    F.  adeut;   F.  vinant 

39.  ilf.  fchor;  FBO.  fuzcz    40.  F.  Da  fi;  ilf.  blute  hiute;  Üff/F.  gol. 

62,  2.  F.  norwege  3.  F.  hettens  4.  BW.  ime  7.  ilf.  Absatz;  MW. 
elliu,  fr.  alliu,  F.  alle;  ilf.  (lihtet  8.  üf.  Slihtende  9.  ilf  IT.  eüiu, 
B.  alle;  F.  und  ir  ehr.  10.  B.  Bibenendc,  F.  Behende  11.  W.  u. 
do  geb.,  ilf.  und  er  g.,  F.  und  sreb.  12.  MF.  fehlt  fö  i3.  B.  Aur- 
mewetere,  W.  Vn  fturmete  uf  aen  fe  14.  -V.  Daz  a.  fament;  FO. 
nie  15.  W.  Ze  dehein  ft.  m.  geft.;  F.  ze  ftatc  16.  ilf.  fc,  F.  feiMI 
fi;  F.  oht,  Jf.  et,  filK.  eht;  B.  Ci  fit  ir  fchif  1.  g.,  IT.  fi  eht  ir  fch. 
I.  g.  17.  BF.  wilde  21.  ilf.  ftriurc,  F.  ftrure  24.  ilf.  genaren, 
ITF.  genefen,  B.  genaefen  25.  FW.  Wand  (/.  Wände);  ilf.  nime. 
H.  nie  me,  IT  F.  niht  me;  W.  uf  26.  W.  Als  uf;  ilf.  die  himcle 
27.  Fß.  Vnd  zehant  28.  F.  Als  fi  d.  a.;  B.  aptgr.  29.  W.  die 
tobende,  F.  den  tobenden  30.  ilf.  unde  wilen  n.  32.  W.  Jeze,  Jlf. 
ia  fa;  F.  iezu  w.  34.  ilf.  Vnde  nem.  35.  W.  füfez  36.  BF.  wart 
38.  üf.  fe    40.  F.  Absatz. 

63,  1.  üf.  femir,  F.  famit    2.  B.  dez    3.   ilf.  angefiichez     4.  F.  f**« 
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lebende  5.  M.  Absatz;  W.  wiDden  6.  M.  Dielt,  U.  Deift  8.  F. 
haben  9.  H.  vriaden  10.  F.  fi,  üf.  fe;  FOB.  alle  12.  H,  mit  birih- 
ten  13.  F.  ftelle  16.  H.  fi  in  17.  IT.  Vriüch  18.  F.  ü.  zehant; 
JfF.  daz  19.  W.  alle  20.  WF.  Da;  Jlf.  kumberlio,  ü.  kumerliche, 
F.  kummerlicher  21.  W,  Gefenftert  22.  HF.  Winde  u.  wage  23.  HFN. 
da;  M.  zel.  vnt  zelan;  F.  zergan  24^  JP.  wider  gan  25.  W.  fchein, 
F.  lihte  fchinen;  ilfH^.  lieht,  H.  Hht  26.  F.  ilie  mite  biten  fi  niht 
me;  M>  biten  fe  och;  MH.  do  nime;  W,  ouch  niht  me    27.  F.  Wand 

28.  U.  Innerthalp,  W.  Innerthalp;  3f.  ahtagen  29.  M.  Absatz 
30.  M.  ze  32.  F.  fm  33.  Jlf.  Ilezen  uz  zem  I.  35.  F.  in  uz  36.  0. 
ime ;  M.  in.  37.  F.  U.  ir  fpifen  c.  t.  39.  W.  müzen  40.  WF.  fehlt 
fu;  Jf.  n*  ime,  F.  Hm. 

64,  1.  F.  zehant  2.  F.  A6«a^s  4.  F.  weinete  5.  WF.  Wand;  JUA.  ftkit 
en;  jlf.  andes  6.  F.  Wen;  H.  alfe  7.  H,  troftlofe  8.  ilf.  vield;  F. 
fin  12.  F.  So  V.  fo  g.  an  d.  i.  13.  ^WF.  bit  15.  M.  genade 
18^  W.  fehlt  noch  19.  F.  fin  20.  HF,  wart,  H.  allentalben  22.  W. 
fehlt  die  23.  H.  mine,  F.  ouge  24.  M.  is;  F.  werlt  25.  ilT.  hine; 
F.  kere  26.  ITF.  Da  enf.  27.  W.  gewilde  28.  W.  wille  30.  H  WF. 
Dife;  tf.  uorte,  F.  vorht  32.  F.  tiere;  F.  di,  W.  fehlt  diu  33.  WF. 
enden;  HW.  gekere,  F.  hin  kere  34.  F.  di  funne  fere  36.  F.  mer 
bite    39.  ilf.  Ich  ne,  HF.  Ich  en  ile,  W  I.  enile.    40.  W.  difen. 

65,  1.  HF.  Und(e)  enw.  2.  JET.  bim*  5.  fT.  Beliben  7.  Jlf.  Obe;  Af.  bS, 
iVlTF.  bu  a  A.  nahe:  />A/f  W.  9.  AT.  X6«a<«  13.  Absatz 
15.  fr.  eime,  H.  "riebe  (-lieh)  16.  Jf.  ane  gewuhrte ,  HW.  gewurhte, 
F«  geworbte  18.  H.  b6rtelinnim,  F.  wortelinen  19.  W.  froenlichen 
20.  W.  heidefchner  21.  H.  vndenrürht  22.  M.  als,  W.  alfe,  HF. 
alfo  23.  W.  fehone,  ilf.  fchonen,  HF.  fchonem  24.  F.  mannen 
25.  ilf.  Ne  w.;  U.  edelre    26.  W.  de    27.   WF.  diz    28.  A.  phellir 

29.  HW.  Ingruner,  ilf.  Noch  gr.;  FßON.  Grüner;  üf.  mcigefch,  H. 
raciefch.  WF.  meifch,  MB.  mcien  30.  üf  IFF.  mit  31.  üf.  fehlt 
fö  rehte;  M.  harmin  33.  Kein  Absatz;  MF.  bereit,  IIIF.  bereitet 
.35.  M.  vf  eine  37.  M.  Absatz  38.  W.  ein  michel  h.  40.  H.  leiten, 
ilf  F.  leit  in,  W.  leite  in. 

66,  1.  H.  flrich;  üf.  gein,  F.  engegen  (oAn^üf)    2.  3f.  walde    3.  Jlf.  Eme 

4.  F.  Wen;  W.  als  er  6.  WF.  den  7.  F.  reget;  H.  fine  a.;  Ä»'. 
Hne  b.,  F.  fin  9.  üf.  berc,  F.  berch  10.  A.  Bif;  F.  über;  A.  einen 
hohen,  F.  eine  hohe  12.  F.  walt  Aige  13.  ilf.  vcwahfen,  F.  ver- 
Tallen  14.  F.  anderhalben  15.  A.  Er  trüge,  üf.  Der  trüge,  F.  trug 
23.  F.  Ze  vr.  u.  ze  landen ,  W.  Ze  dem  . . .  ze  dem ,  A.  Zv  den  . . . 
zvme  24.  F.  Daz  25.  FON.  im  26.  A.  jemerlich,  W.  jaraerlich, 
JfF.  jamerlichen  27.  AF.  himele  29.  F.  Absatz  31.  üf.  Absatz 
32.  W.  Wie;  üf  A.  Owe  wan,  F.  A  wie  wol,  AlT.  wol  h.  37.  üf. 
minen  t.  gen.    38.  F.  fchulde    39.  üf.  unde;  W.  kinden,  A.  kunde(:) 

67,  1.  üfFAir.  Gelukes;  üf.  Absatz  4.  üf.  fehlt  Ach;  F.  fuzev,  IF. 
fehU  füc;e  5.  IT.  M.  kl.  du  «9.  W.  owi  11.  WF.  M.  gcf.  1.  1., 
13.  üfAF.  da  n.  14.  F.  Wand;  yil  fehlt  15.  üfA.  vff  16.  üf.  Ez 
ne  f.,  HW.  Ez  eng^f.,  F.  Ezn  gev.  18.  W.  forge  10.  Tr.  gewajge 
20.  A.  (Afrxn^x)  U.  die,  F.  U.  des;  F.  do  faz  22.  F.  Dai  üf.  Do  T; 
A.  Terren  23.  ilf.  wallare  (^gebsre),  F.  wellere  24.  Auf.  gotegebaere 
25.  A.  gejeret  ( :  geheret)  27.  IF.  waren  di  28.  üf.  walxre  33.  F. 
wat  (:genat)  34.  F.  Vier  mufcheiin,  ilf  A.  Die  mufch.  35.  Jlf  F.  zei- 
ebene;  üf.  Absatz    36.  F.  ietwedere;  A.  ietweder    37.  A.  Ein. 

68,  1.  FN.  fchenkelin  ( :  enkelin)     2.  ilf.  obe    4.   IT.  Nach.   F.  Nahen 

5.  üf.  enchel    6.  M.  Vur  Irit  unde    7.  F.  trüge  fi;  F.  rukelin    8.  W. 
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riuweleben,  F.  riwe  I.;  W.  wolfcli.  9.  WFO.  (lande,  M.  ftende 
10.  F,  Ergebet  11.  M.  laren  fe,  F.  lacen  fl,  U.  lafen  (i;  H.  ander  0. 
13.  »1»  Absatz  14.  Jü  ff'.  Vorhliche,  Ä.  Vorhtediche,  F.  Vorht- 
Hche  16.  MFBN.  wirt,  IT.  wirdet,  H.  gewirdet;  MB.  nn  min 
aO.  F.  ilAftOlz;  H^  Do  fi  im  begonde  31.  MF.  dinch  24.  F.  felbe 
25.  M.  Absaix  37.  Jf ITA.  feJbl«  Ich,  F.  Ich  39.  IT.  Ich  en  kan; 
H.  vor,  Jlf.  gein  90.  F.  was  33.  W.  Do;  Af.  Hm  33.  F.  Houifcb- 
liehen  uf  cngegen;  W.  gegen  34.  F.  Sinen  36.  MF.  -liehen  38.  F. 
Gutlichen. 

69,  1.  M.  Deufal,  H.  Den  Tal,  ITF.  Deus  Tai  3.  ilf IT.  fMie  fwer  ^5.  .W. 
dei    6.  F.  fante    7.  Jf.  hilech  gefchefchaft    8.  M.  fegene,  Fl  fegen 

9.  F.  A^«a^z  10.  H^.  wannan,  F.  wanne  13.  fe/n  Ab$aiz;  JV.  fekit 
vil  14.  Jlf.  im;  WH.  fremde  15.  W.  idte  17.  F.  folden  19.  W, 
difen  30.  IT.  fekU  ich,  F.  Da  e.  ich  weis  niht  felbe  wie  34.  II. 
verirrit,  M.  ferirtc,  WF.  verreit  35.  B.  Bif,  Jlf.  Unie  ich  27.  F. 
Di;  H.  trüge  m.  bis;  M.  fektt  unz;  IV.  ein  28.  WF.  Da  enk.,  F. 
kund;  W.  nie  m.,ph.;  HIF.  phert,'  F.  pherit,  JMf.  pharit  39.  M. 
Absatz  30.  JfF.  feMt  dö;  ilf.  und  och  ich  31.  JH.  Bede  34.  F. 
benomen  35.  W.  fehit  den  36.  B.  daz,  JH.  ane  dez,  W.  dii,  F. 
dif;  JH.  pfrddelin  37.  H.  bis,  Jf.  unze  38.  IT.  niemer,  H.  nie- 
manne,  F.  nieman    39.  F.  und    40.  Jlf.  fehlt  Nu;  H^.  tuont. 

70,  1.  M.  fehit  Und;  F.  war;  IT.  wellet  3.  II.  da,  M.  fehit  dö  3.  FB. 
ez,  N.  Witt  id,  tf  IT.  fehU  es  4.  Auf.  wellen;  M.  mir,  0.  welle 
mir;  Jlf 00.  hint,  B.  hinat,  F.  hinhat  6.  F.  Triaran  fi  gutlicheii 
do  b.    7.   Jlf  F.  D.   (in,   W.  Daz  in,    H.  D.  fi  in;  FB.  mid^  dar 

10.  W.  Wiltu,  B.  Wilt  tu,  F.  Wild  du  11.  W.  mit  ir;  F.  ^rAa  hin 
13.  Jlf.  mit;  W.  fü  13.  IT.  Vil  m.  ,14.  Jlf.  feldenbarc  15.  F.  aUe> 
des,  Jlf.  feMt  alles;  H.  entwurte,  W.  cntwirtc  18.  W.  Aate  20.  M. 
unde  ane  31.  H^.  er  34.  H.  gefahen  35.  W.  fin  f.  37.  JH.  kleder 
\tDie  Bede);  W.  die,  F.  di  39.  II.  riebe  (: wunderlich)  30.  Jlf.  an  ir 
31.  Jlf.  fprach,  W.  dahten  33.  AiU  oder;  WB.  wannan  ai.  IT. 
fiten  35.  B.  ginge  H;  Jlf.  fi  trahtende,  F.  fi  betr.  37.  JH.  Ditzt 
38.  Jlf.  waifchc,  F.  welifche    39.  W.  Do;  F.  komen;  Jlf.  fekit  ez. 

71,  1.,  F.  Jlfarkin  3.  II F.  zu  3.  ff.  Alfe;  JH.  div  anenture  11.  MF. 
michelem  13.  JH.  Hfirnden  11  ze  velic  13.  F.  da  14.  F.  bilf^rime, 
W.  bilgerine,  M.  wallnre  18.  JHff.  fehit  Seht  19.  M.  ich  fc  20.  ir. 
minen  3t.  M.  Gebiet,  W.  Gebietent  34.  BW  F.  Gn.  und  got 
38.  Kein  Absatz  39.  F.  jegerm.  31.  F.  Uf  viere  als  ein  zwein 
33.  M.  fehlt  aber;  iHi3.  Ttolze  34.  BF.  Oan;  JH.  get  35.  B.  zewr- 
gen,  F.  hierz  zewierken,  W.  zerwirken  38.  JH.  ich  me  tuo;  F.  fehit 
im    39.  JH.  ift  neb. 

73,  1.  M,  fpalt  3.  Jf.  houbte  3.  ff.  dan  nach,  W.  denne,  JH.  dane 
4.  W.  So  e  d. ;  ff.  viere  6.  F.  Dan  d.  andere  8.  JH.  hie  ifatfihL 
W.  anders  iht  10.  Alle  Daz  (=  Da  ze);  F  erzogen  11.  ff.  Danur 
13.  F.  Absatz;  ff.  BeAet,  W.  enpeftet;  ff.  do  14.  W.  du  enz;  F. 
dun  zciges;  F.  mirs  (:  hierz)  16.  JH.  Ez  ne,  FOX.  Es  enkan,  W.  kan 
17.  F.  In  difen  kunichrichen  hie  18.  ff.  gehortin,  M.  gehorte  ich 
ouch,  F.  So  gebort  ich  ouch;  W.  horten  o.  3t.  W.  iiz  22:  M. 
Gench  35.  iH.  mage,  dran  37.  WF.  ich  gem.  39.  ffIF.  Alfe  35.  F. 
nu  zu    36.  W.  zerkranc    38.  ff.  fehlt  hie;  W.  bi  mir. 

73,  1.  F.  vur  3.  ff.  vingere,  W.  vingcr  bitiutifl,  ff.  tuteft,  Jf.  ivtefl 
3.  Kein  Absatz  7.  F.  Sine  ermele  viel  er  voren  w.  8.  F.  fchoniz 
h.  da  10.  F.  fl  in,  JH.  fin  b.,  W.  (\  ie  b.  11.  JH.  zc  b.  13.  AfffF. 
alle    14.  F.  alle  g. ,  JH.   alle  alf  g. ,   ff.  d.  alfo   g. ,    W.  d.  allez  i:. 
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SS*  »r^u^^  P'  ^:  ^*'^;  ^^'  «*«'"«**  *^  W^^-  Sine,  «.  Sin 
ao.  W.  begunde    21.  IT.  kdnftc    23.  F.  ii»«<i#«    21.  F.  Der    25.  H 

o!?^^'  .^-  r?*^®.  ^o.^-  ^^  ^^'^^^^  «'  27.  M.  im  29.  Ä.  ime;  F.  ze  r. 
30.  Ä«»  Absaiz  31.  F.  zam;  If^.  »e  er;  II F.  obene,  IF.  obne, 
M.  oben  33.  F.  entnielen  35.  Ä.  ündene,  IF.  Uff  v.,  ir.  niderc 
(:  widere  36.  Jlf.  buchbcmen,  F.  buecbeinen,  Ä.  bucbeinen,  IT.  dem 
buchbein  37^74,  6  fehien  W.  (wegen  nider:  wider);  37  F.  fdk/f  er 
38.  Ä.  linkete    39.  F.  Di  hufbem;  F.  da    40.  M.  befchiell. 

74,  3.  JlfflF.  Do  5.  H.  fin  11.  ä.  rvgge  13.  F.  lew.;  JH.  diu,  F.  die 
dich  da  mite  14.  B.  befle  fite  15.  W.  Icit  er  16.  MF,  ffelofen 
18.  H.  enbefl  er,  PUO.  enbaft  er  19.  BWF,  Beide,  IFF,  fine 
20.  iir.  niht  niwan,  F.  6/om  niwan;  MH.  bede  22.  ^.  do  23  if 
lenken  25.  WFOi  zimbre,  B,  zymbre;  M.  Daz  da  cemere  nenent 
26.  fehU  F.  27.  F.  Absatz;  W.  riemen;  ilf.  bede  28."  ilf .  Beder; 
F.  vonme;  W.  rucken;  B.  fchict  29.  30.  fehlen  W.  29.  AF.  Da;  H. 
banzen;  FO/V.  vnd  den  pas  f*.  ScA«-«  «n/CT*  pantzen)  31.  W,  hen- 
dcn  33.  JlfF.  dane,  W.  dan  34.  Jlf.  ünde  bereit,  W.  ünde  berei- 
tem   35.  JH.  wart    36.  F.  billichen;  B.  endeAet. 

75,  1.  Kein  Abaaiz    2.  F.  feit  er;  F.  daz  ifl,    W.  daft    3.  IFÄF.  dife 

7.  IT.  Furke  8.  MW.  neneft;  IF.  inne,  Ä.  ine,  M.  ich  ne,  F.  ich 
en;  B.  niht  9.  W.  dife  jagcnl.  10.  Jlf.  u.  wol  ze  11.  M.  meiite- 
Ijchcn,  F.  -liehen,  H^if.  -liehe  12.  JITIF.  laze  13.  WBF.  Volle 
16.  F.  hier  an  der  h.;  W.  trüg  17.  M.  Die  da;  MB.  furkie;  («. 
aticA  gabele)  18.  IF.  furke  19.  20  fehlen  W.  19.  B.  D.  enift.  20.  M. 
deft,  F.  das  ift  21.  HIF.  fime  22.  F.  loberc  23.  MB.  lurabele, 
F.  lumvcln,  IF.  lumbelen  24.  IF.  zymbern,  F.  timbrem  25.  F. 
übe;  M.  zimcren  26.  Kein  Absatz  27.  BF.  alle,  M.  elliu  28.  AlFF. 
furke;  F.  di  31.  B.  -e  er  ez;  F.  ers  33.  F.  Dis  hcifet  f.  34.  IF. 
unferre;  F.  jegeric  37.  F.  wöget  38.  W.  fvrkc  39.  Jlf.  Daz;  F. 
nimet    40.  ^ff.  tale,  F.  Ule  me  lit. 

76,  2.  B.  Die  3.  B.  ti^,  M.  fc  4.  Jlf.  Ternamen;  Jlf.  Sarazinfch,  F.  farra- 
cenis,  IF.  SarrazenJT    6.  Jlf.  Nu  fw.;  F.  hie  niht,  Jlf.  da  n.    7.  F.  fie 

8.  IF.  Da;  Jlf  F.  an  gef.  9.  IF.  Du  10.  F.  Absatz  11.  F.  herzen 
rik,  Jlf/i.  herce  rinc  12.  B.  fehlt  herze,  MB.  daz  da  h.  15.  B. 
gegcne,  F.  engegen,  IF.  gegen;  B.  den;  Jlf.  def  16.  IF.  naihenf, 
jtfH.  nam  ez,  F.  nam  iz  17.  M.  Er  begunde  t. ;  IF.  teueren  18.  F. 
churze  wis  19.  Jlf.  hut,  F.  der  hüte  21.  Milz  22.  F.  Nu  was;  IF. 
In  def  richef ;  Jlf.  rvkes  (s.  76^  13)  24.  F.  gurgel  2o.  Jlf  F.  Oben ; 
WNF.  da  want,  Ä.  da  erw.  26.  IF.  abe  zeh.  27.  Jlf.  z6  d.  kr., 
F..  of  den  ehr.  28.  F.  bruft  29.  Jlf  F.  Absatz  30.  F.  ^eM  balde ; 
IF.  rucke,  B.  rvcke,  Jlf.  rvke;  B.  fehlt  hin  32.  F.  Ders  33.  AUe 
rucke  34.  IF.  iuwcr  36.  Äeih  i46«a^%  37.  F.  kunfl  38.  IF.  in 
.39.  F.  im  her. 

77,  3.  F.  di  kw.  5.  IF.  vfi  uf  6.  F.  jeglicher,  «.  jcgerlicher  8.  F. 
iunge  9.  A  IF.  Da  10.  F.  U.  fw.  da  h.  11.  BF.  kleine,  IF.  deinen 
J6.  Jlf.  Seh.  w,  fe  a.  da  17.  Jlf.  C Absatz)  obe  23.  Jlf.  fehlt  der;  F. 
eure,  MBWBO.  curie,  iV.  ca^rrc'  24.  IF.  feÄ«  hunden;  F.  />*« 
danne  27.  Jlf fl  W.  curie ,  ü.  cvrrie ,  F.  eure  33.  IF.  fehlt  ifl  35.  F. 
difem  bafl  fiten,  B.  paft  fiten;  IF.  b.  gut  36.  Jlf*  Da  ift  neh.; 
IF.  müt    37.  F.  wies    38.  B.  Ach. 

78,  4.  IF.  hunde,  F.  hund  5.  Jlf  F.  ich  k.  6.  F.  Nu  8.  F.  Ich  het  es 
g.  g.  10.  Jlf.  vndet;  FN.  witcl,  IF.  winden t  14.  F.  hovet,  M.  hofet, 
H.  hovcnt,  IF.  hoshet;  IF.  felbe,  B.  fclbem  15.  Jlf.  ir  ouch  22.  F. 
jegerehte,   IF.  jsge  r.,  Jlf.  jagerreht    23.  Jlf  F.  er    24.  IF.-  getanen 
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96.  F.  Di  wunderliche;  FB.  vndcrwiDl  27.  M.  Dia  duns  2Bw  F. 
dunkel  29.  WF.  Wir  enf.  30.  F.  bis  her  3t.  W.  abtet,  MBO. 
ahten  32.  H^.  inr.,  Jf.  lenrihte,  F.  im  di  rible  34.  IF.  tutende 
35.  H.  kunfte,   IT.  fuht    38.  W,  Tr.  der  fpr.;  JH.  fol;    W.  tiI  wol 

39.  M.  />A/<  und;  H.  vf  vnde  hin. 

79,  1.  HWF.  A^aiz  2.  W.  helc  3.  M.  ft«lc  7.  üf.  ff*«  hin  10.  F. 
Daz  12.  IF.  -lieber  a.  13.  H^  cntwurte  14.  üf.  diu  ne,  H.  die 
enw.,  IV.  **waE,  F.  di  was  15.  F.  Mit  nibte  gl.,  Jlf.  N.  g.  f.  n.  f«> 
16.  JM.  finncblicben,  F.  inneclichc  17.  Jlf.  EnQt,  H.  Jenfite  18.  HT. 
Dai  ift  23.  tf.  endeclichc  2i.  HF.  £rn;  IT.  nih  25.  IV.  noch 
30.  FO.  dinge;  ilf.  ich  tu  wol  w.  31.  W.  iite  (:bite)  32.  if.  Bix 
33.  W.  flungen,  Jim.  fchünden^  F.  fchunden;  jlf.  flaBchiiche 
35.  MB  OS.  Wan  i.    38.  Jlf.  betrableh,  F.  betrablich    39.  Mü.  Bii 

40.  F.  m.  einem  koufroan  dan  ~ 

80,  2.  Jf.  alle  mine  3.  Jlf.  Ihne,  F.  Inw.;  HWF.  wie  ee  4.  Jlf.  Owe. 
Jf.  Ach;  JH.  fe  5.  Jlf.  edcle,  F.  edel  6.  Jlf.  if;  Jf.  mangcn  8.  F. 
Ab$aiz;  W.  fcbceniu  10.  H.  kein,  F.  chein  11.  FiV.  tugentriches, 
W.  tugentriche  12  F.  al  13.  Jlf.  Diene  crz.,  H.  die  crz.,  F.  di 
en.  16.  HF.  fehlt  er  17.  F.  Des:  Jlf.  adiet  19.  Ji.  fware  20.  F. 
Jvuentc  bei  largant  21.  F.  Di  fchone  j.  1.  22.  F.  H  m.,  MW^.  fe; 
H.  gerietcus  27.  H.  iegclichem  28.  KHn  Absatz  29.  Jtt.  C-^Ataa^sj 
erfach,  F.  b.  do  f.  32.  IT.  Eins,  F.  Eines,  HW.  Eines  33.  WO 
wider  36.  Jlf.  burch  m.  dilzze  f.;  F.  daz  37.  Jf.  cbaflei,  IK  fchahtrl 
38.  Jf.  Tyntajole;  F.  /eA«  38.  39.  39.  Jf.  Tyntajole  ach;  W.  fchah- 
tel;  Jlffl.  ein  k.    40.  Jf  H^F.  De  te  Tat,  Jlf.  Deus  te  Tat. 

81,  2  Jf.   Ach,  Jlf.  0     3.    ir.  finen     4.   U.  Wies    5.   Jf.  als,   .«.   alfe 

7.  J^etit  Absatz ;  il.  burgetore  8.  W.  da  dcrvor,  F.  do  dervor  9.  F. 
fieKU  d6  10.  W.  Ich  enw.,  Jf.  lehne  w.,  U.  Ine  w.,  F.  Inweis 
11.  F.  benamt  12.  F.  />A«  und;  Jlf.  fehite  ganz,  von  euer  Hand 
ergänzt  verrieb let  evh  fhire  allentfamet    14.  F.  Als    17.   W.  riemeu 

18.  F.  fehit  fu;  W.  fiiln  20.  F.  zcbant;  W.  riemen,  Jf.  riebe 
21.  Jlf  HF.  Da;  W.  fulnt  22  JlfH.  Daz  aller,  F.  D.  zaller  23.  F. 
kure,  W.  kur;  H.  Daz  herze  34.  H.  Das  ilt,  W.  Daz  ia;  KH  If. 
rcbtc  25.  Jlf.  la  31.  Jlf.  wil,  daz  wellen  w.;  W.  alfe,  H.  alfo  32.  W. 
fehlt  n  34.  W.  fint  35.  Jlf.  ane  befe  37.  Jf.  D.  m.  der,  Jf.  iroe  ds 
40.  Jtf  H^  volgen. 

82,  4.  H.  kleinez,  F.  chleines  belle  5.  Jf.  fin  6.  H.  aleif,  FJ».  alxe 
hanl  7.  Alle  Absatz;  F.  gerolüret,  U.  gerotUeret  8.  F.  folt  ii. 
JI.  foltez,  W.  cz  foltc,  Jlf.  rolte  fin  9.  Jlf.  rote  11.  Jlf.  als  12.  F. 
wunnencblicbe    1.3.  H.  In  alle    15.  F.  Ti  ime    18.  JfF.  im;  W.  ilnen 

19.  Jlf.  ftfA/f  in:  F.  Er  hvrnete  23.  ^HF.  Absatz;  F.  alle  h.  2i.  F. 
dis  28.  MH.  Wan  29.  Jf.  Daz,  Jlf.  Datze  30.  Jlf.  rote;  W.  ie  zr 
32  Jlf.  vil  gef.  33.  WFON.  bovefcbal  35.  FB.  Was  da  36.  W 
hovebflBrc    39.  Jf.  Mit  im  m'anc  hofJcb  m. 

83,  3.  W.  uz  las    4.  Jlf  Jf.  Wan    6.   H.  fehit  den    7.  F.  begonden  gr. 

8.  W.  hörne  done  13.  F.  Absatz;  W.  daz  14.  JfF.  gesogene 
19.  W.  fale,  JfU.  falle,  F.  Dev  fal  roi  fa  mefnic  20.  JlfHH^F.  rme 
23.  W.  alles  27.  H.  Ach;  Jlf.  fe;  W.  alle  28.  HF.  Groze  29.  B. 
divn,  U.  d'vn,  PT.  duin,  FOBN.  dun  32  Jf.  fvzc  33.  AUe  Absatz 
35.  Jf.  daz  37.  H.  Ach;  H^.  Parmeneis(:) ,  JlfF.  Parmoneis(:)  39.  F. 
als,  Jf.  alfc    40.  H.  D.  iz,  Jlf.  ich  ez,  F.  biass  ich. 

84,  1.  Jlf.  fehtt  jibt  3.  Jlf.  in,  W.  lehn,  HF.  Ich  cn  6.  Jlf.  Tuniuoie 
7.  W.  Soi  9.  IL  Acii  12.  H.  habe,  Jf.  haben  14.  W.  Achte  alfe 
15.  W.  Alfe     17 --30  f^A/fjs  Jlf  H.    20.  F.  Di  w.    21.  H.  gepriafanz- 
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heit  23;  H.  gemachet  iH.  F.  In;  W.  iftgerie,  XU.  jcgcric  2&  vr- 
gevellet;  F.  vns  allen  wol  30.  F.  viere  quartiere  31.  F.  fol,  H.  iblt, 
W.  folte;  F.  immer  j.;  ilf.  Er  chan  meifterlichen  j.  34.  F.  willc- 
komen  35.  M,  Ze  flolzer  36.  M.  Undc  wier  38.  MF.  Jager,  Air. 
jegcre  39.  W.  guoten;  F.  k.  gcnote  w. 
S5,  1.  F.  Die  jagerie  herbergen  v.;  W.  fehU  ze  2.  If.  amt,  F.  ammct 
i.  JfF.  jagerm.  6.  H.  da  nidcr;  F.  erden  7.  Ke/n  ^6«a/«  8.  F. 
/'«A/l  Daz;  H^.  (^egcn,  üf.  engen  9.  If^.  kondewertez,  A.  convierte 
cz,  F.  Gonduwirteus,  M.  condewicrtem  10.  F.  Vnder  ir;  W,  4tiv 
11.  F.  wot  gan  13.  W.  Alfc  14.  W,  reht;  ilf  IFF.  rofenrot  16.  MB, 
Brun  reideloht  w.  f.  h«;  iVF.  Lutcr  var  w.  im  d.  h.,  H*  ime  daz  h. 
17.  HF,  Gcrucket,  W.  Gerocbet,  ilf.  Gcchra^pel  (ob  gekrirpct  = 
gekriufet?)  *  18.  F.  Sin  a.  und  fine  hende  2f .  HF.  linc  b.  22.  M. 
An  den  f.;  F.  Dar  an  fchone;  IT.  aller  meiae,  FxV.  almelA  24.  WBS, 
mannen  28.  H,  gebaerde,  if.  gebärde;  W.  hübefchen  31.  Alle  Ab- 
satz; H.  Markez,  Triflanen  33.  M.  Deuial,  HF,  Deu  Tal  34.  Jlf. 
Deufal,  F.  Dev  fal;  F.  bea    40.  AUe  Da. 

86,  2.  W.  Sine  3.  ilf^  X6«aez  5.  H.  il6«af2,  .V.  Z*«/!/^  aber;  F.  triOan 
11.  H.  laacr  13.  M,  gebiet  14.  Jlf.  gebiet;  W,  tun  ich  16.  M.  fo  i. 
17.  F.M.  gute  marke  J'pr.  er  vrunde  do  18.  ÜfF.  gelobet,  if.  gelobe 
19.  Alte  Absatz;  HWF,  der  ift  20.  F.  hat,  W,  hant  21.  »F.  do 
27.  W.  Allem  28.  F.  vremdem,  ilf.  werden  30.  F.  daz  im  32.  Jlf. 
fament  39.  üfif.  ze,  F.  zu  40.  F.  Hovifchlichen ,  H.  Hofilicbe,  Jlf. 
Hoffchlie. 

87,  1.  F.  in;  W.  fm  2.  ilf.  Rsetc,  TV.  Tut  3.  F.  ^*«iie2;  a//€  oder; 
F.  war  4.  F.  fehlt  der  6.  PV.  Vfi  tr  7.  A.  Iwane,  ilf.  fwennc 
8.  Kein  Absatz;  W,  ziten  9.  41,  Innerthalp  ahte;  F.  ahten  10.  F. 
felber  13.  F.  kunft  15.  ilf.  pharit,  H.  pherit  17.  A.  fehlt  fchoene; 
FHW,  unde,  üf.  und  18.  W,  horneli;  ilf.  und  20.  W,  fehlt  er; 
F.  fehU  nu  21.  AÄ.  iagem.  22.  ilf.  Unde,  H.  Nv;  W,  dine  24.  ilf. 
fche  25.  F.  dunchc  26.  F.  Absatz:  Dein;  ÜfF.  ez  m.,  H,  ez  enm., 
W.  czn  27.  MB.  ftolze  30.  F.  füll  32.  W,  michelf  36.  ilf.  nie 
hie  37.  ilf.  fehlt  bin;  F.  betalle  38.  Ä.  has  39.  WH,  Du  enk., 
F.  Du  k.    40.  H^  felber. 

88,  2.  iTein  Absatz;  W.  Hie  mite  fo  3.  F.  kopillcn  4.  IT.  Si  ft.  5.  ilf. 
alfi  6.  ilf.  liezcm;  W.  zcim,  H.  zv  eime  8.  Hß.  Biz,  M.  Unze; 
F.  gegen  13.  W,  zu,  F.  zu  14.  HF,  Do  17.  W^  Marke  18.  W. 
manigen;  ilf.  manch  andcrm  an  der  ftet,  W,  ander  Itete  19.  Ab- 
satz 21.  F.  Triftan  den  heimelichen  g.  22.  FO,  baten  in  23.  H, 
ze  ende  24.  B,  Tr.  d*  fpr. ;  HF,  diz  25.  ilf.  fehlt  Unde  27.  ilf II. 
undurfte,  F.  undurft,  W,  undörftig  28.  ilflf.  übe,  F.  Daz;  F.  />A/f 
iu;  F.  zwirnt  30.  MH.  Rehte,  ilf.  fehlt  ich  31.  ilf.  iencmen;  H. 
herze,  W.  hirz;  MW  F.  reht  34.  H.  vor  35.  MH,  den  39.  F.  nie- 
man,  ilf.  yinden. 

89,  2.  W,  iaegere.  Hilf,  legere  3.  W,  fi  5.  F.  do  ^\  6.  JTW»  ^»«ol»; 
M,  Alfo,   IT.  Alfe    11.  F.  Den  .  .  .  den    22.  IT.  alfe    24.  ilf.  D.  b, 

/  er  alles  m.  in  an  25.  Alle  Absatz  27.  ilf.  azzit  28.  ilf.  fehlt  doch 
30.  Jlf  HF.  Einem;  H.  herphcre,,  F.  herpher  33.  H.  1).  f.  d'  w. 
39.  ilf.  Erne. 

90,  3,  F.  Dife  4.  F.  fehU;  W,  war  5.  ilf.  Brione  6.  ilf.  Gurune,  W, 
Gerunc  8.  Kein  Absatz  9.  F.  harphere;  F,  lofcle,  ilf.  lofte,  H. 
lofct,  O.  luftcrl,  iV.  luaerde  10.  ilf.  iht  11.  H.  Biz;  F,  volle 
ante,  VF.  vollante,  ilf.  von  ante  12.  F.  Gegen  13.  F.  />A«  fprr  er 
14.  F.  Spr.   er    15.  H.  kaftu;   H.  ihs  it,  ilf.  ihs  iht;    WF,  her  an 

(20'; 
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16.  M,  Hebe  n.  17.  F.  het  et,  W,  hete  hie,  11.  Jieise  hie;  F.  hk 
vor,  F.  meiAer/aft  18.  F.  hat  ift  (?)  19.  F.  D.  i.  iz;  Jf.  ftkit  es. 
F.  n,  tUD  ^/tm  dl.  F.  Ja  23.  JT.  Gcbicl  24v  Jlf.  Sol  es,  W.  Toi: 
HF.  fol  ei:  Jf  HF.  iwern  urloiibe  26.  W.  fo  27.  C^6#ae«^;  W.  Ik 
er,  F.  Nu  er;  JH.  feAie  do  28.  B.  5  do  w.  32.  Jlf.  fekU  Und;  /. 
härme  3i.  H.  Verfvche;  ilf.  noten,  H.  notcline  35.  F.  SelUine;  If 
SeUeDe^  H.  Seicene;  IV.  vH  g.  38.  H.  fuie;  Jf.  plettrun,  F.  plerdrae 
39.  W.  Nagele    40«  H,  niderer. 

91,  6.  F.  vlislichcr;  Jf.  inüte(:)  6.  MF.  Sin;  Jf.  TOrfüche  8.  fT.  har 
pheter,  M,  harpfetcr,  Ä.  nerphelc  er,  F.  herphet;  HWF.  fo  9.  f 
machet,  Jf  HF.  />AII  fö  10.  F.  m.  nnero  f.  fl.  MF.  da  zu;  JIT.  J^ 
9ai%  13.  F.  il^tafs  14.  H.  roeifteilc,  jlf.  meifte  15.  M.  wandet 
F.  nieinan;  H.  komen  niemer  16.  Kein  Ab^ai*;  W.  kam  17.  f 
trahtunde  (:ahtunde]  18.  MF.  wundert  20.  MB.  mange  23.  IT.  s 
wol    25.  HW.  do;  F.  fehlt  Idzen    27.  H.  Gralendes    2B.   fF.  fuzei 

29.  F.  herphen    30.  JITF.   britunifcher    31.  F.  do    32.  WN.  ßnf  / 
F.  von  im  vergas    36.  Jf.  Abstttz    37.  H.  minige    39.  H.  Ach. 

92,  1.  H^.  vingere  2.  F.  gicgcn;  IF.  fo  ze  d.  3.  F.  Walkinde,  MWy 
Walkende  6.  F.  Dan;  H.  ouge  7.  H  FJV.  Da;  WFN,  manigf 
9.  Aite  Abgatz;  W.  fo  getan  13.  JVf.  Nv  volantirs,  IT.  Mu  volunlier 
H.  Mv  voluntirz,  F.  mwolunliers  (iroA/ Mv  vol.)  14.  IFF.  Richlicb' 
M.  Riebe  15.  W.  Ein  16.  W.  cur  Tysbe  18.  F.  herphet  er«  £ 
herphete  er;  HIFF.  fo  19.  F.  der  20.  F.  rehtem  mei/lcrlicht= 
21.  MW.  harphscr    22.  Jf.  U.  fo  ez    28.  F.  Latinifch,  H.  LanünTcb' 

30.  HF.  wifen  31.  H.  Wed'zffer,  F.  Wederes  33.  F.  herpher 
36.  WO.  zaie;  FjY.  hede  v.  Rede  37.  F.  ii6<ae«;  FO.  alle  38.  f 
8i  V.    38.  H.  einen. 

93,  1.  H.  Ach;  ilf.  />A/e  A.  3.  H.  />A/<  id;  ilfll.  als  ein  w.  4.  JF.  AI  d 
k.  di  nu  f.;  H.  Elle  die,  Jlf.  EUiu  diu  6.  H.  .4ftMe»  7.  JT.  A*««r: 
8.  ilTH.  ga,  F.  gc  9.  IF.  hct  10.  M.  von;  F.  got;  FB.  ireerc: 
12.  H.  vil  g.  13.  F.  bi  der  n.  14.  F.  Hafen  15.  Jf.  unt  17.  H' 
dehciner;  F.  kein  a.  fpil  n.  19.  Hilf  F.  als;  F.  üb  20.  IF.  ia:  IT. 
dichs  22.  F.  Ir  d. ,  H  IF.  dorftent  23.  F.  ich  feit  uchs  24.  F.  Si: 
ichs  d.  f.  f.    25.  Jf.  Unde  irz  weit,  F.  Und  irz  wellet;  M.  woUeoi 

26.  MBN.  mich  gefl.  27.  F.  feitefpil  28.  M.  Unde  k.,  F.  Und  k.: 
IFH.  dchcincz;  F.  cheines  doch  fo  vil;  Jf  IF.  als  29.  F.  In,  H'. 
Ich  enk.  31.  IF.  Nih  32.  F.  dir  bi  37.  F.  auch  Harphen  38.  J7irf. 
Galotten  (90  iies)^  M.  Galiolen    40.  M.  brilonüfe. 

94,  2.  Jf .  Liren  unde  f.;  F.  Sambut  5.  F.  Absatz,  ifigerinde  6.  If. 
fehU  der  9.  Ktfln  j46«a(«;  M.  fehtt  der  vit4  d6;  F.  /^pA/t  do  II.  H*. 
Britunfc  12.  IFF.  latin  13.  F.  kaAu;  F.  her  la  JfF.  verlubl. 
20.  H.  Hieher,  HIF.  cntwurter  21.  IF.  Hofl.,  F.  Hovifchlich  23.  F. 
Almanien,  Jf.  Alemenien,  H.  Almannen;  IF.  Scolten;  IF,  Denen. 
F.  lenin  25.  F.  triOande  27.  F.  gewcfen  fin  28.  IF.  Nu  fpr. 
29.  H.  inneclichen,  IF.  innecliche  30.  MW  F.  als  32.  W.  geben 
34.  HF.  werk;  M.  haben  37.  ilf.  dirrc  \ü  der  38.  H.  Elle  w.,  F. 
AI  di  w.    40.  F.  di«  der  f. 

95,  1.  Aiie  Absatz  f  F.  bor  her  3.  H.  des  7.  IF.  fuln,  M.  fulcn  a  F. 
fieAl«  uns  11.  Jlf.  luo  m.  13.  Jf.  Absatz  14.  MB.  Hichiu  15.  F. 
wie  17.  F.  min  phert  la  F.  ein  g.  h.  22.  Kein  Absatz  23.  Jf. 
Balz,  F.  Daz;  M.  liep    24.  JfF.  Ez  gef.;  IFFO.  an    25.  F.  gefach 

27.  Jlf.  als,  IF.  alfe,  F.  alles  29.  H.  inneclich  30.  Jf  IF.  mit,  IT. 
difer    32.  Jlf.  feikit  aber;  H.  einez    34.  HM.  fortenant    dB.  F.  Was 
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36.  Ä  fteren  9!.  Aile  Abnaiz  (H,rotk  Hie  fvhlc  Rtal  IriAandC) ;  Jim. 
fortenant    38.  tf.  fchifle    39.  HF.  michelm.  ' 

96»  1.  M.  Erne  2.  Jf.  etswaz,  F.  ctiVas  3.  F.  Ettdelfdier  4.  F.  Was 
9.  »TF.  ^M/^  in;  M.  er  w.     10.  W.  Alles;  F.  ein  iwiht;   H.  wint 

11,  JTir.  do;  M.  fem  cn  12.  Jlf.  gegen,  F.  w.  in  yrl.  13.  MH. 
oane,  F.  da  k.;  M.  ihle;  F.  mer  i6.  WP.  unde  n.  a.  17.  H.  füzen 
18.  Jlf.  pharil  20.  F.  Sin  lut,  üf.  Sin  volch  27.  K.  tritt,  F.  dri 
2a  F.  Unz  30.  W,  alfo;  M.  Absatz  31.  ITIfF.  f^e*lf  vor  32.  W. 
Der  enh.,  M.  Der  hete,  H.  Der  mohte  3*  M,  fchamclIchcD  36.  JH. 
»riribalt,  F.  riwalt    40.  AUe  Absatz;  M.  Nuz,  F.  ünr  «e.Nuz;  hF, 

da  r/;pAw  ir.j 

«r,  Ä.  F.  vorfchele,  ilf.  vorfchle;  HfV.  do    3.  F.  ftalc  zu  ftat    4.  «. 

Mnade;  F.  da    5.  i?.  waHenden    6.  W.  juncherren    9.  im  fehit  JH. 

K).  ir.  Wannen;  Jf  AF.  es,  IT.  ez    il.  J»f.  fe:  fekHF.;  FBN.  knap- 

f>en    12.  IT.  Rehte;  JV.  alH,    IT.  /VA/f  fi;   17.  do    f5.  HF.  antlitze; 

M.  k«re  (:  gebftre)    18.  H.  An  wie    21.  Jlf.  was    AI.  Jlf  F.  fin    25.  H. 

erkenten  (rnenlen)    26.  F.  Dez;  JMifF.  fl  fim    29.  F.  tintaniol;  FA. 

vor,  IT.  von    30.  W.  nemroen    31.  M.  I^r.  er  zin;  H.  zv  in    32.  F. 

walet    33.  F.  fprache    34.  F.  Jenefit,  IT.  JenHte,  M.  Enfit    35.  i4l/« 

Absatz    38.  Jf.  Alfo    39.  W.  hein  (:  6heim]    40.  F.  mark  tfi,   HW. 

der  ift. 
9R,  3.  HWF.  Da    8.  IF.  het    11.  W.  megde,  JlfF.  meide;  F.  Arn  der; 

F.  muze ,  MH  W.  müzc    14.  F.  Nu  wif  nch    17.  F.  biten ;  JH.  niht 

me,  HIV.  nime    19.  Alte  Absatz;  F.  da    21.  F.  /eAlf  halben    22.  IT. 

Bii  er    23.  F.  Dnz   ruwit   er    24.   IT.  Wan  div  fch.;  M.  ttnbercit 

25.  F.  fGhifTunde    28.  W.  Undc  Ar.;  F.  ftctichliche    31.  J7.  Ein  enAr. 

32.  F.  Da  zu,  Jlf If.  Da  zu,  W.  Daz  fi  35.  Jtf.  lihte/am  3a  W. 
Wan;  FH.  tintaiole,  Jlf.  Tintalione    40.  M.  Do.  ^ 

99^  1.  F.  tintaiole,  Jlf.  lintaoile,  H.  tintanjole  2.  Jlf.  Seines  iVtntamor- 
gcnf  4.  M,  Do  gien  er  5.  F.  giench  7.  Jlf.  rpb*te  8.  W,  icman- 
nen  9.  Jlf.  rehte  11.  Jlf.  Wan;  W.  daht  12.  HW.  danne,  Jlf.  dane, 
F.  dan  14.  FB.  im  15.  JlfF.  antwurte  17.  F.  Absatz  la  W. 
kein  Absatz;  F.  der  triftran  marke  zu  19.  F.  -licher  21.  Jf.  fach 
22.   W.  alfe:  F.  der  triftran  da     30.  F.  knnich    31.  JV.  /MI«  dai; 

33.  JfF.  Ich  enf.    34.  H.  knape    39.  F.  hovifche,  Jf.  hoffchliv. 

100,  1.  F.  brunc  reidem,  W.  redem,  JflT.  reidem  2.  F.  fchoneme,  H. 
fchonem  3.  WF.  eilender,  H.  ellendere  4.  Jfif.  heizen  5.  Alle  Ab- 
satz    6.  W.  uf  gefinde    9.  F.  want     10.  HWF.  armer,   Jf.  arman 

12.  Jf.  in;  W.  fehlt  des  13.  H.  finen  14.  WF.  feil,  Jf.  fcir  er  Tr. 
15.  W.  fi  17.  F.  mite  da  er  in,  Jlf.  mit  er  in,  H.  er  in  18.  F. 
herze;  F.  mund  er,  Jf.  munder  19.  F.  kein  Absatz  22.  17.  Diz; 
HF.  fehU  aller;  Jf.  alrcriler  23.  Jf.  Absatz;  F.  Dar  24.  W.  Er; 
Jf  ü.  vil  ffctr. '  25.  W.  An  26.  W.  vil  wol  28.  F.  AI  di  vater;  W. 
vetere  29.  F.  fehlt  die  30.  W.  Dien,  F.  Di  g.  31.  JfF.  Vateri.; 
W.  och  er,  H.  er  ovch  ime     32.  F.  Albsatz     ä.  F.  manigen  man 

34.  F.  AI;  Jf.  dfcr  35.  JfH.  Zwifchen  36.  Jf.  minnehlicben ,  W. 
iemerliche    38.  H.  sagent  mine  füzen  m.    40.  W.  Ich  enw.,   F.  In. 

101,  1.  W.  Lebentep;  F.  da;  F.  icbz;  H.  neheft,  W.  nebelte  3.  IT. 
baten  (:getaten]  4.  F.  Wiez  5.  Jf.  fehlt  en  6.  W.  ine  gef.,  F. 
ich  enf.  6.  F.  So  enkw.;  W.  So  enk.  oueh  ich  11.  MH.  fekit  ^her 
14.  H.  haitu  mir  gen.  15.  W.  dir  in  16.  F.  mag  ich;  Jf.  w^rn  och 
17.  Jf.  Vater  ganch;  JfF.  dan  18.  HW.  dar  engan  19.  F.  doch 
wol  22.  H.  d*  fol,  WB.  muoz  23.  MB.  reine  goele  24.  M.  MAe 
25.  W.  nadceHlagc,  F.  nacketage,  H.  naktage,  JT.  nachtage  26.  FBN. 
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varen,  W.  vandc  erllht    28.  Jf.  Wirdc    30.  F.  Swen    3S.  AUe  Ah- 
stU*    34.  F.  Sin  bcAc  bcr.,   H.  bereifchaft    37.  MB.  VerfchabciL 

103,  2.  JfiV.  armeiich  3.  F.  VerAiczen  4.  IT.  unruwe  w.  im  dac  b«  6w  F. 
alze  7.  JVir.  Alfc  11.  W,  Alfe  12.  W.  fune  14.  H.  Marke  15.  FA 
in;  >r.  die  o.  16.  F.  Mark  21.  M.  /V>A/f  aber;  IT.  fWklf  der;  B. 
lugen  t  r.  22.  IT.  neigeme;  FIT«  hovelicbe,  Jf.  zvbtechlicbe  23.  Kei» 
Abtatz;  M.  fehlt  fö  24.  H.  herrehaft  25.  HW.  alle  27.  Jf.  Siere. 
Siere  deufal,  F.  dev  Tal  28.  F.  das  das  29.  W.  Swe  31.  FB.  idoch: 
ITF.  zwarp.  34.  M.  edclich  35.  M.  ane  gelune,  H.  geiune  36.  MU. 
Hüne  37.  H.  Sine;  HWF.  fine  40.  JIT.  Erne,  H.  £rn,  ITK.  £r«.L 
Jlf.  zalt;  A.  w.  noch. 

loa,  1.  WF.  Wand  3.  IT.  leben,  F.  Den  lebenden,  F.  geben  di  beAe 
ehr.  5.  F.  keifere  6.  F.  als  7.  FW.  fehlt  ^\u\  F.  gefniten  a  M. 
fach  en,  H.  fahn;  H.  herlichemc  9.  H\  aller  der  11.  JT.  Ae» 
Meatx  12.  tf.  rittern,  Jkf.  ritcren;  F.  und  bar.  14.  M.  fe;  W.  fehit 
und  19.  iir.  iiftfn/«  20.  FH^.  fus  21.  M.  fpotclen  25.  FON.  rieh- 
lieber  27.  HW.  fehlt  wol;  F.  becblcit  28.  A.  do  29.  M.  faUzer 
30.  F.  fluni;  K.  />A/f  da;;  F.  da  nieman;  31.  H.  Wanne  33.  Ken 
AÖMOtzi  B.  fehlt  33-^104,  9  (wegen  herllch)  34.  W.  im  do  v. 
39.  F.  Absatz-,   WON.  edel;  M.  rehliv. 

104,  1.  iir.  Aent,  H.  fteint  3.  YT.  felber,  F.  f^Aie  felbe  4.  H.  er  fi: 
H^.  feAlt  vil  5.  W.  die,  F.  di  8.  F.  Und  wie  9.  M.  rebtem 
11.  F.  lugenl  12.  F.  kunl;  IT.  werbende  13.  FN.  Ein  14-.  F.  Ez 
mufc;  H.  edclme  15.  Alle  Absatz  17.  A.  Sin;  F.  fazt  man  sa; 
H.  io  18.  A.  do  19.  FW.  Uovcliche  20.  Jlf.  Alfe;  f.  den;  M.  bi- 
derben Ion  21.  W.  ganc  22.  W.  dins  23.  H:  Dezwar,  F.  Def  war 
24.  YrAO.  Alle  die,  H.  Elle  die,  FN.  AI  die  25.  ilfF.  erm,  H.  er 
in  26.  MWF.  er  im,  J7.  imc  27.  F.  Ouch  als  r.  29.  F.  Trovden- 
halt  30.  W.  fehlt  der  31.  Jlf.  fehlt  er;  F.  triAran  an  f.  32.  IT. 
meiAes  35.  H.  vragelen,  F.  vragcl  in,  JlfH^.  vragte  in  36.  Jf. 
Beidiv  38.  Jlf.  Als;«  W.  als  er  39.  Jlf.  lofel,  F.  lofete,  IT.  eile. 
FBO.  alle    40.  W.  fehlt  40  —  106,  i. 

105,.  1.  F.  Absatz  2.  F.  halbis  3.  Jlf.  ii^saf«;  W.  fehlt  des  5.  H.  Dane 
gevragete,  F.  Da  saget  i.  6.  Jlf  IF.  da  mil  ich  10.  F.  halbe;  H. 
hulden,  MBO.  genaden  11.  H.  alfo,  Jtf.  als  12.  W.  Alfe;  IT.  Hmc 
kinde  13.  H''.  Driv  14.  F.  elfchlichcr  17.  W.  Allü  dri  22.  H'. 
difen,  Jlf.  dem  23.  H.  alfe.  W.  alfer  24.  üJlf.  ern  ^.  F».  als. 
Jlf.  fo  vil  26.  Kein  Absatz  27.  H.  Abr;  Jlf.  Der  kunch  fpr.  h.  Taget 
▼.  d.;  W.  fag  28.  F.  oder;  H.  fehlt  und  29.  F.  fehlt  die;  W. 
umbe  in  30.  Jlf.  iwcriv  31.  Jlf.  Alfe;  W.  do  jehent  33.  HOL  Absatz 
35.  Jf.  feWI  aber  36.  W.  Alfe  w.,  JlfflF.  fehlt  vil  38.  F.  iz  39.  F. 
iz;   H^.  ez^hie  f6r  w.    40.  Jlf  IT.  fagene. 

106,  2.  WF.  bei  3.  F.  wies  4.  F.  Um  Iriftan  5.  W.  Maffe;  Jlf.  cum- 
))aaie  6.  IF.  alle;  HMW.  stellen.  6:6  um  %.  MHF.  Alle  als: 
H^.  einen  10.  W.  werft  11.  Alle  Absatz  13.  Jlf.  Alfe;  H.  wifien 
14-  ir.  ie  19.  W.  iwerre,  Jlf.  iwcr^,  H.  iwer,  W.  ewer  20.  JlfßA'. 
fo  vil  21.  Jlf.^.m.  lute  u.  I.  22.  F.  an  21.  Jf  H.  Wan  26.  H.  So 
wiz  ir;  W^  och  wol;  H.W.  wie  ez  28.  H.  fchoner;  JlfÄ.  Mine 
frowen  Bl  30.  Jlf  IT  F.  im;  W.  hinnan,  FBN.  hinnen,  Jf.  hinen, 
H.  hin  31.  F.  Nu  daz  t\  da  h.  k.;  W.  hcin  32.  JlfF.  ze;  34.  Jfll. 
ich  ez  und  manch  furflc;  Jfjy,  fach  35.  Jf.  m.  fc,  F.  rairz  37.  Jf. 
fehU  iemcr    40.  Alle  Eine. 

107,  2,  F.  zehanl  5.  Jf.  feM  Und;  F.  ir  do  für  kw.  6.  W F.  fehlt 
rrowe;  Jf,  ündc  min  frJwc  vorn.    7.  JlfF.  Wiez    9.  Jf  i^.  pn    10.  ir. 
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,  fMt  do    1$L  F.  n  lach;    W.  felber;    H.  da  von     13.  F.  Absaiz 

\  15,  F.  fehlt  er   16.  jlf.  ftont   18.  HWMF.  begande;  W.  den  19.  HIV. 

\  andern    20.  JET.  vallen    23.  M.  A^atz    24.  Jf.  rinef  honen    25.  üf. 

irahcn,  17.  trahenen,  FW.  trehenen    26.  jP.  wange    27.  MW.  Tri* 
I  ftandcn    28.  HF.  -liehe    29.  i7.  von  dan    31.  MH.  vaterS    S^.  Aiie 

I  ^6«Al«  34.  F.  Irurlichem,  If.  tmrecHchen;  üf.  riwechl  37.  H.  nemen 

I  biete. 

[      108,  1.  jir.  Wier;   F.  ferneren    2.  MB.  lanthcrren    4.  M,  Wier    12.  Jf. 
I  Wier  da  nach:  H.  do;  FO.  den  touf    15.  F.  was    16.  W.  od'    17.  JV. 

Wier    18.  iir.  Wier;   M.  fchefc  luei    19.  M.  Wier,    H.  do    20.  F. 

/>A/t  dar    22.  Kein  Absatz    23.  F.  feiUf  gar    24.  Jf  F.  Diz  . « .  diz, 
I  Jlf.  och  er;  HWF.  fehlt  ouch    25.  H.  fi,  Jf.  fe;    IT.  alle    27.  W. 

Sekl.  28.  W.  Swaz;  fl.  do  29.  H.  gehes  31.  JlfHF.  erbarm.  33.  Jlf. 
Jwalin    34.  H.  Elle,   WOBN.  Alle,  F.  AI    37.  M.  Dier    38.  Jf  F. 

I  habet;  MFBN.  hie    40.  FiV.  hovegefinde. 

l  109,  1  Jf.  ie  dch.  m.  2.  Jlf.  hcrfchaft  gew.,  F.  herfchafl  ie  3.  Aile  Ab- 
satz; H.  diz    5.  WF.  difer,  Jlf.  div,  H.  die   7.  IT.  vingerli    11.  HW. 

I  M.  d';  M.  fahez    12.  IFF.  Den  j.     13.   M.  Absatz    14.    WF.  Ach; 

W^.  fuze,  FJV.  libe  fw,  16.  JMF.  fehU  der  18.  HrFÄ.  Dirre  19.  W. 
gang  20.  itf.  Zware  21.  H.  herbe  v.  23.  F.  dinen  24.  F.  fehU 
Den;  A.  zv  d';  W.  feile  25.  MF.  ruochc;  F.  />AII  in  26.  F. 
ebichlichen  lebendes    27.  F.  Sit  daz  ez  fas  gev.  i.    28.  üf.  fehit  dli 

j  29.  W.  lieber    30.  F.  ez    31.  üf.  ich  ef  i.    32.  Kein  Absatz;  H.  Ze 

dem  33.  F.  ii6«aei;  F.  Nu  1.  vr.  f.  m.  34.  Jf.  vndc,  H.  vnd 
36.  üfF.  mit;    WF.  ie  fa    37.  üfif.  Wan;    W.  ouch  vil  in,  MB. 

;  ouch  c  in,  HF.  ouch  bete  in    38.  W.  Hete,  i7.  Harte,  Jf.  Vil  bete, 

I     '  F.  Vil  von  im,   MH.  im    39.  W.  Wie  hdbcfch    40.  W.  getriuwer, 

,  ÜfF.  getriv  er  w. 

110,  3.  HW.  Vnde  g.  d.  g.,  FO.  Vnd  der  g.  m.  gich  4.  F.  Er;  üflTF. 
kufl  in;  H.  enphingen  5.  Jf.  Absatz;  H.  ime  w.  zam  7.  HB. 
kuftc  in;  H.  befundere  (:  wundere)  8.  F.  S.  b.  al  ze  w.  9.  B. 
cnbraliercn,   F.   branzieren     10.  W.  HoveOiche,  F.  Hovelicbe;    F. 

I  l'alvieren     12.  MH.   wunder    13.  HW.  Absatz;   H.  d'  w.  da;   WF. 

da  wol  w.  14.  Jf.  och;  F.  der  triftran  16.  üf.  An  fme  fiten  f.; 
H.  falt  er     17.  F.  en  f.  Hie;   W.  fincn;    üf.  Rchte  ih  im  fdben  n. 

^  18.  F.  greif    19.  üf.  reiten    20.  WF.  Beide    22.  Die  Hss.  Alle    25.  üf. 

Wie,  W.  ünde  ouch  26.  W.  fchiere*,  FHO.  fehlt  ez  29.  F.  Ab- 
satz   31.  HF.   der  w.    33.  üf.  Absatz    34.  H^^   enecliche;  üf.  und 

'  angc    35 :  36  fehlen  F.    36.  üf.  iamerlicher    37.  Jf  W.  Dur    38.  W. 

Do  ia,  FBON.  Daz  ift,  üf.  Dieft;  F.  nu  alles  bl.,  H.  bilibcn. 

111,  2.  H.  Tr.  d*  fpr.  3.  üf.  fo  4.  F.  wurde  5.  »F.  alfe  ich  hie,  F.  hie 
9.  W.  Da  m.;  F.  zihct  er;  H.  verzihe  11.  üf.  Zweiger;  üfFII. 
vatcr,  W.  vaetcr;  F.  der  12.  F.  Ane  v.  vnd  ane  vatcrs  w.  14.  Jf. 
den  15.  üf.  varter  16.  H.  verlizich,  F.  verlus;  U.  fwenc;  üf.  va- 
tcre,  HF.  veter  18.  Kein  Absatz;  üf.  fehlt  aber  20.  W.  da  cn  ifl, 
üf.  dane  ift,  U.  da  nift,  F.  da  ifi  21.  F.  kunfte,  MB.  kunfte; 
aY.  Ouch  b.  V.  den  kunften  m.  ^  HF.  dan;  F.  wondeft,  B,  wandis, 
H.  wandeift  23.  H.  geeret  24.  H.  veler,  F.  vatcre  26.  üf.  als  och 
27.  üf.  et,  HW.  eht,  F.  Volget  m.    29.  F.  Aller  chvnige    30.  W. 

:  Ui;    iV.  nimer,  F.  niemer    31.  üf.   Absatz    32.  H^.   bite,  H.  biete 

35.,  IT.  feibcr  36.  F.  A6s«f<a  38.  Kein  Absatz;  üf.  Nv.  fpr.  fe;  üf. 
fament:  H.  dar  zuo. 

112,  3.  ÜfF.  ftet  4.  WF.  ichz  6.  FON.  richliches  S.  F.  alfo  rehte 
9.  FiV.  rittcrs' n.    14.  üf.  müzegen,  MW.  m4»ge,  F.  vnmuzige; 
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MWB.  juRrende  («.  115, 11)  16.  F.  werftlither  17.  HW.  all«  ia  F. 
fMt  ie  22.  F.  ufle  t.  23.  F.  gubet  25.  F.  h,  JT.  Imns;  FO.  mir 
SB.  MB.  in,  17.  an  a.  w.  29.  F.  f^M  vü;  Jff.  wcfen  33.  JT.  manz 
Si.  MF.  kiDtheit  39.  F.  Ei  w.,  WH,  Ex  «nw.,  Jlf.  Eziic  w.;  MB. 
biz  her;  M.  gcfpniL 
ItS,  1.  F.  itfrMil«  2.  F.  Wand  mine  d.  ftant,  «.  Min  d.,  ff.  daz  Aat: 
JK.  (let;  .V.  billichen  4.  F.  ze  g.  6.  Kein  A&saiz;  F.  Mark;  IT. 
fclbcr  7.  F.  folleft  (:  wolteft)  9.  F.  kurvenal  10.  Jf.  Nv  13.  M. 
Dind.;  MB.  alfo  erge,  W.  alfo  wol,  HF.  yoHe  ae  14w  ir:  dincn 
16.  M.  (Absmtz}  anders  mütef  17.  W.  Wände  20.  F.  dich  Aaren 
vnde  geben  21.  W.  liote  fwaz  22.  FN.  undertan  26.  F.  ich  ez 
27.  F.  So  fp. ;  W.  da  vor  2B.  W.  fektt  dar,  30.  F.  zir,  W.  ac  der. 
ff.  f^  d«;  Am.  gewirdel,  F.  gewierdet  31.  ff.  fchafleC,  -WFO.  ^e«! 
et  32.  MW  F.  richl.  33.  M.  Tollchl.  31.  F.  Na  ga,  ilT.  Nu  gcncb. 
WH.  Nu  enganc;  M.  felbem,  ITffF.  felber;  MB.  def  nifat  abe 
35.  Äff.  felbem,  F.  felber;  M.  als  36.  W.  aife  37.  IT.  alfe  3a  M. 
dian    39.  M*  Absatx    4#.  ilfff.  mer:  fehii  F. 

114,  3.  illfe  triscamere;  HW.  unde;  F.  treffor  4.  F.  GefpriDgeft  da  m. 
immer  v.  5.  FJV.  richl.;  WBO.  rileri.  7.  ff.  dez;  WF.  zegao 
9.  illle  ilftff«rz    10.  WF.  alle    11.  F.  den  meren    12.  HWF.  unde 

14.  M.  fe    15.  üf.  ein  chanc    16.  W.  gezemt,  M.  gezcnt,  F.  ziment 

20.  M.  fehii  dan  21.  F.  fun  her  tr.  22.  M.  gefcfaahfde,  H^.  ge- 
fchefte  26.  Kein  Absatz;  HF.  (Irit;  M.  beder  28.  JlfF.  fekti  der 
29.  MB.  D.  d.  a. ;  F.  unde  j.  30.  FN.  glichent  31.  F.  gute  32.  F. 
da  alter  33.  M.  (Absatz)  beden  34.  ITF.  feltit  fö  39^.  F.  D.  ir 
jclwcdcre,  Üf.  ielwederc,  ff  fT.  ietwedcrre  36.  W.  S.  g.  hetc  wun- 
der   3a  M.  Roal    39.  FN.  Den  rout    40.  M.  Triftrande. 

115,  1.  MB.  muole;  W.  vol  zuge  2.  IT.  De  5.  ff.  ebene;  BW.  -  wil- 
legcn;  F.  ebenen  willen  gegen  mot  6.  MW.  dewedere,  ff.  dicwe- 
derer,  F.  itwcder    7.  HK.   Noch  r.  n.  r.     8.  F.  Wen    9.  F.   degen 

11.  MB.  jugende  (s.  112,  14^  13.  F.  tagende  15.  F.  xegen  ir  ger 
16.  MF.  als    17.  F.  i4frs«i#%;    If^.  A.  w.  fe    20.  F.  Gehellefamt  e.  L 

21.  F.  vi!  22.  M.  fe  24.  F.  mozc  (irie  noch  =  näch>  25.  W.  de- 
wederre,  ff.  D.  ietwederer,  M.  D.  ietwere,  F.  D.  ir  ieweder  27-  Jf. 
Absatz  28.  IT.  befchedcnliche ;  F.  befcheidichlichen  30.  fe^tf  H'.; 
ff.  gewunne  31.  F.  Innerhalben  32.  M.  haben  33.  Jlf.  flolze  34.  IT. 
wollen    35.  BW.  Absatz;  M.  fehlt  nu    36.  F.  chleide. 

116,  2.  F.  So  f.;  W.  felber;  ff.  da  van,  M.  der  von,  F.  dar  v.  4.  »'. 
richeite  (:  geleit)  5.  F.  vierre,  HW.  vierer,  Jlf  ff.  vier  ic  6.  F. 
ambbte  7.  Jlf.  D.  e.  w.  8.  Jlf.  D.  a.  w.  9.  Jlf.  Absatz  10.  W  F. 
zefamnc  11.  M.  D.  v.  w.  12.  F.  nahte,  ilf.  naete,  ff.  netc  13.  F. 
worhte  14.  W.  an;  F.  paniere  15.  W.  hoher  18.  F.  natir,  M. 
n»te,  ff.  netc  19.  F.  veiture,  ff.  fatture  20.  W.  conventurc  21.  W. 
andern  den  riter  r.,  ff.  rittere;  Jlf.  ande  aller  der  r.  22.  Jlf.  riteren 
beAe  23.  ff.  Swa,  MB.  Swer  24.  Jlf.  rilerfchaa  25.  IT.  gezoc 
26.  Wi  alfe,  Jlf.  als  27.  ff.  Eime,  MW  F.  Einem  28.  F.  Ob  er 
^.  BW  F.  Absatz  30.  F.  fehU  Mit  32.  BM.  hoffchen  m.  33.  F. 
TriAran  37.  ff  F.  Ich  enw.,  Jlf.  lehn,  W.  Ine  38.  W.  gevalle  unde 
beb.    39.  ff.  hefte    40.  W.  Wände,  MF.  Wand ;   W.  und  och  e. 

117,  1.  W.  vil  gefeit  2.  Jlf.  ritcliher  werdchcit,  W.  ritlcrl.  werdicheit 
4.   F.  dt  f.    6.    IT.  foldc  umbc    8.  W.  zange    9.   F.  mines  einem 

12.  W.  Ich  enw.,    ff.  Ine  wiAe,  Jlf.  Ine  weOe    13.  F.  ritlcrheile 

15.  Jlf.  Manehabe;  F.  der  von    16.  Jlf.  Wan  ritcf  werdchcit    17.  Jf. 
mangen  w.  gefchr. ;    M.  zctr.     19.  F.   reden    21.   F.  kein  Absatz; 
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WW.  owerc,  Mi  iweare  S5.  F.  vkret  29.  lllf^.  Sineii  cnfUilinen ; 
M.  Sin  vsgenomer  Sl.  F,  komt,  imncn  39.  F.  Und  tunt  f.  nahe, 
MH.  nahen  33.  W  ß,  rehten  34.  F.  rehle  r.  35.  F.  fektt  ouch 
36.  F.  den;  F.  owere,  W.  Ow»re,  Jf.  Owcare  39.  F.  worhekle 
(wie  ät.  barman^,  MH.  wortheide,  W.  inrorte  heide  40.  17.  Höh 
fpr.,  F.  Hohe  rpr.;  H.  witweide,  MHF.  wite  weide,  W.  wer  weide. 
118^  1.  F.  bickilw.  2.  H^.  lozfchapellikin  (117,  37.  lozzwi)  3.  W.  wolge 
5.  Air.  kfir,  F.  köre  6.  F.  Wer  dt  bl.  helfe  I.  7.  F.  (obes  ris 
8^  M.  enb).,  F.  mit  bl.  9.  F.  wer  des  ger  10.  F.  wer  des,  Jlf.  we  i$ 
11.  JTTF.  Aeke,  JlfO.  Aecbe;  M.  Hnen  12.  HIT  Jlf.  nemen  14.  Jf. 
Oware,  F.  Owere,  W.  Oowere  15.  MWF,  im;,  IT.  loxrwi  16.  M, 
nv  niemen  17.  F.  habe»  fol  18.  Ji.  helf  iu,  F.  belfiv,  W.  iuch; 
IF.  lazen  wir  it.,  H,  wir  ez  A.,  F.  lasins  A.  19.  H.  Wir  enf.  20.  F. 
Sine;  W F.  fehlt  en  21.  J» IFF.  S.  rede  fi,  A.  en  (In;  ^f.  unt 
feleht  23.  H  W,  getrage,  M.  getrafe  24.  W.  fthU  dar;  i7JI.  niht; 
FH.  enfnabe  .25.  F.  Vinden;  A.  wider  26.  F.  wilden  ere,  W, 
wilderaere,  H.  wildcrere  30.  F.  kunnent,  A.  künden  31.  F.  buhzen 
32.  IT.  Stoubinen,  M.  Stoubegen,  F.  Stoabinde  33.  F.  beren,  F. 
mit  den  Aocken  34.  tf.  grfinem;  W F,  linden  bl.,  Jlf.  meigcn,  A. 
meien  («.  124,  34)  35.  F.  zwin  36.  W.  Tchat,  A.  fchade,  F.  feAtt 
der  37.  F.  Selten  38.  A.  warheite;  M.  gehen  39.  H^.  Da  eng., 
F.  Dun  g.;  JIT.  get;  MA.  hohes  40.  F.  Dan;  A.  ilget;  H^.  Iiebez, 
Jf.  friden. 

119,  2.  ITF  edel;  IT.  /eAII  iht  3.  F.  wilden  ere,  ilf.  wildnsere,  W 
wildrere,  A.  wildsre  4.  A.  diutare,  ff.  tiutaere,  F.  di  tihtere; 
M,  Die  m.  dem  tut«re  ouwere  5.  W»  ronre,  F.  mere  6.  A.  Wir 
enmogen;  W,  n.  d.  n.;  A.  dannach  7.  W.  An,  üf.  fo  8.  H^.  So 
en,  F.  So  ra.  9.  ilf.  gloife  10.  W.  Von  11.  Alle  Absatz:  F.  Doch; 
FN,  verwere,  A.  varwsre,  Jf.  varware,  W.  werbere  12«  MUF. 
Aeinahe,  W.  Aainahe,  JITA.  Bliker,  F.  Blicker,  W.  Blickere  13.  MB. 
ilnen  15.  W.  Mit  g.;  F.  golden;  Jlf.  fehlt  ouch  16.  JV.  A;.  IT.  A, 
F.  iz  17.  M^.  kriefcben,  A.  crihefchen,  M.  chriecbfchen ,  F.  chrie- 
cbifchcn  18.  FT.  hete  21.  Jlf  A.  wundere  23.  F.  Geleutert  2i.  IT. 
befeinet  25.  H.  die  div.;  IT.  harphen,  JH.  hsrpfen  26.  AF.  Si; 
A.  ZT  volle  29.  F.  vremden  30.  A.  feile  31.  Jlf  IF.  Nemt  32.  W. 
unbehange* ,  F.  umnich  angen  33.  F.  fprecher,  entwurfit  40.  AlfTF. 
vedern,  Jlf.  feder. 

120,  1.  W.  Wa;  F.  wellet,  A.  wellet,  M.  wet  2.  AF.  Sine:  W.  fwi- 
mcnt,  F.  fwerament;  HIV.  als  der,  F.  allez  dar  3.  il/le  Absatz; 
F.  Hie  enmag  ich  nimer  uz  gel.;  Jlf.  mer  nu,  A.  nu  me,^  W.  nu 
mere  4.  W.  Ir  waz  unde  5.  H  W.  rederich,  Jlf.  redelich  6.  W. 
Veldekin,  ilf  A.  Veldeken,  F.  Veldeeke  9.  Jlf  YT.  fchoner  10.  W. 
wener,  Jlf.  waener,  F.  wen  iz  11.  W.  In;  Jlf.  Peganf,  WO.  Po- 
g^fes,  F.  bitagis;  A.  vrfpnrnge,  F.  brunnen  12.  Jlf.  clliu,  A.  eile, 
F.  alle  13.  Jlf.  Ich  ne  h.,  W.  Ich  h.,  F.  Wir  haben;  F.  felbes 
14.  F.  Wir  boren  aber  15.  Jlf  F.  fehlt  do;  A.  Die  d»  16.  F.  fehlt 
her;  F.  meifterc  17.  H^.  jehent,  F.  gebint;  Yf^.  ein  18.  fV.  in- 
phete,  F.  enphete,  Jlf.  impete,  A.  imphete,  19^.  belzete  19. .Jlf. 
Tvtfcher,  W.  Tiufcher,  A.  Tiutfcher,  F.  dufcher  20.  Jlf  IF.  Hnt, 
AF.  (it;  F.  deAe;  Jlf  F.  erfpr.,  A.  cnfpr.,  W.  cntfpr.  21.  F.  dem 
23.  F.  ze  meiAcrlichem  funae  2i.  F.  Die  liA  er  felbc  künde  25.  Jlf. 
gebreit  (:geleit];  F.  So  witene  geleiten  26.  Jlf.  mangen;  F.  gebrei- 
ten, A.  zeleitet,  W.  zerfpreitet  27.  F.  al  28.  F.  Di  di  dorne  unt 
na  br.    31.  Alle  Absatz;    WF.  oahtegal;   Jlf.  noh  vil    32.  A.  fehlt 
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ich  u.  niht  33.  HW.  Si  enh.,  F.  Sin;  W.  enhorel  34.  JtflT.  Dur  d.; 
M.  fpricfae  35.  F.  wil  (:  wo!)  36.  F.  aller  amaht,  U,  ampt  37.  Jf. 
brifc    88.  W.  In  föser    40.  F.  Und. 

121,  1.  MAITF.  reht  2.  M.  Werltwarc;  H^.  wurde  3.  MW.  lebte,  JT. 
reht  :  fehit  W,  4.  W.  lieben  Bw  üf.  remant  8.  M.  mager  9.  Air. 
edclme  ti.  HFM.  kämet  12.  MW.  liebe  13.  F.  werlt;  Jf  ff . 
zalen  14.  W.  fprechen  15.  WF.  h  her.  16.  F.  Si  k.  aller  f.;  M. 
iende  18.  üf  H.  folt,  H,  banier  19.  F.  hagnowe  20.  W.  lerefrouwe, 
F.  reite  nowc  22.  W.  Den;  if.  houbte  L,  H.  hoopt  I.  33.  H\ 
zunge  24.  itf.  dcnch,  H.  dinc  26.  IT.  unt  27.  F.  fu  vil  der;  IV. 
nsroen  (:  kernen]  28.  F.  Wan,  M,  Wanen,  H.  Wannan  29.  H. 
meneger,  M.  manger;  F.  wandelungen  30.  WO.  Orfees,  JT.  Or- 
pbeef,  M,  Ich  Orphanef  z.,  F.  Ich  wein  ir  fchs  zungen  31.  F.  Der 
■glich  tonen  k.  32.  M.  Diune  donde,  W.  Div  donen,  F.  Toneteu 
von  ir  m.  33.  W.  fehlt  daz;  M.  fehlt  man'  34.  MW  F.  gebt,  H. 
etefl.  36.  F.  Wer  furit  nu  di  lebende  fcb.  37.  M.  fehU  Wer  39.  H. 
Die  dif,   W.  Die  die,  F.  Di  di    40.  F.  kans. 

122,  2.  H.  Ui,  F.  Ui^  4.  HWF.  aellet  5.  H.  organiiiret  6.  F.  Wiez, 
H.  Wie  cz,  Jir.  Wie  fc,  H^.  Wie  fi  9.  MH.  Zitherone.  W.  Cythe- 
ronc,  F.  titarone  10.  F.  uffe  11.  U.  da.ze  hovc,  F.  da  k.  i%.  F. 
wa  Tuchen  ibl  15.  H^.  minne  19.  Jlf.  fendez,  W.  fenendez  20.  F. 
Daz  cz  befchehe  21 .  M^  kein  Absatz  23.  F.  Gnugen  24.  H.  Inoch. 
F.  Noch  26.  Jlf.  Absatz;  W.  Ine,  If.  In.  Jf.  Ihne,  F.  Ich  enw.; 
Af.  wiech,  F.  wie  ichz;  U.  fehit  ich  27.  H.  nirgen,  W.  niemer; 
F.  der  zu.  28.  ,WF.  So  enw.  29.  FHW.  an:  F.  ir  finnes  30.  HWF. 
ü  ir,  M.  fir;  F.  allez  ambt  31.  MW.  fehit  nn;  WF.  ir  b.  32.  W. 
De  33.  F.  Absatz;  H.  zwene;  H^  ez  35.  W.  Der  m.  36.  Jlf  HA. 
redclicher,  F.  reht  redende  37.  H.  v'lifchit  39.  W.  aifo  40.  ir. 
diz;  F.  hans  gcfehen. 

123,  1.  F.  fchon,  W.  fcbone,  YrHiV.  fchonen,  W.  gedanc  3.  Jlf.  Ez 
cnd.,  NW.  enwint    4.  F.  Als  vil  der;  Jlf.  rede  f.    5.  F.  in  [st,  nu, 

8.  F.  daz  alfo;  Jlf.  fo  10.  H.  luten  11.  F.  di  rede  pruven  12.  W. 
andern;  F.  An  worlen  eines  andern  man  13.  H.  Nu  enw.,  F.  Ich 
enw.;  W.  wie  ichz,  H.  wiez,  M.  wies,  F.  wcs  ich  15.  W.  Die  m.. 
tf.  Die  cnm.,  F.  Di  enm.,  Jlf.  Die  ne  16.  FJV.  von  wizen,  H.  von 
Worten,  Jlf.  mit  worten  ben.,  W.  von  vorhten  19.  Jlf.  nc  weiz,  F. 
Hie  enw.,  MH.  ich  tu,  W.  (ich  ausgekratzt)  getü  20.  MHF.  Ich 
cntü,  fr.  ich  tin  21.  Jlf  im.  Des  war,  F.  Daz  war  23.  H.  von 
erft  24.  F.  hertc  (?)  25.  Jlf.  widere;  M.  Zelykone,  H.  zv  E.,  WF. 
Hin  w.  el.  26.  W.  -valtem,  F.  Dem  nun  valte  trone  27.  F.  brunne 
28.  W.  Vnde  dem;  W.  gaben  29.  F.  und  ouch  30.  W.  div,  jir. 
diu  31.  Jlf.  Appole,  F.  Apollo;  F.  kamenin,  H.  Camicncn  32.  FH'. 
lircnin,  ^f.  Syrenen,  IT.  Sercnen  34.  Jlf.  Ir  gn.  im  leitent  35.  Jf. 
fehit  ir  37.  Jlf.  volechen,  W.  willekliche ;  WH.  manigcn  38.  A.  ein 
trehen    Jlf  B,  zahcr 

124,  1.  F.  do    2.  IT.  Do;  M.  fe    3.  F.  Absatz;  MB.  zäher    4.  MB.  doch 
5.  H.  Er  enm.,  Jlf.  Erne,  F.  Em,  TT.  Er  m.    7.  Jlf.  Beidiv;  F.  zungc 

9.  F.  mine  10.  FOJV.  lihlen,  JlfH.  lieben;  WH.  an  12.  MH.  fehit 
diu  13.  FBON.  vremden,  F.  wunden  15.  W B.  got;  H.  Arabie 
16.  HW.  Diu;  if.  felbe;  Jlf.  gote  18.  W.  oberoftcn,  F.  obriften. 
Jlf.  oberAen  19.  Jlf  W.  entfpr. ,  Jf  F.  enfpr.  20.  W.  div  oren  22.  H. 
durch  luchete,  Jlf.  durluhlch  23.  F.  eine  24.  Jlf  Ä.  rüchen,  H'. 
miner    26.  MH.  Obene,  F.  Obin  in    27.  JlfH^  reht    28.  Kein  Ab^ 

^  satz;  H.  laut,  W.  lazent    32.  WN.  Senfle,  Jlf  «F.  Scnflcn;  F.  fine 
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33.  W*  Bift  JL  Bier,  F.  Ber,  M.  Bder,  W.  fchateii  34.  F.  engru- 
nen  35.  H.  Gen;  W.  eben  3&  F.  daz  ez,  M.  ich  er  38.  MB. 
fehti  en,  F.  Arazen  laze  39.  W.  ftobelin  40.  WHF,  Es  enm., 
M,  Ezne. 

125,  1.  Jf.  uf  dem,  W.  ufen,  H.  uf  en,  F.  uffe  chle  2.  IT.  gie  3.  M. 
Danocb  6.  MF.  als  m.  m.  7.  FO.  verpirfet  8.  MW  F.  Deswar 
9.  WF.  Wan;  H.  keret  ich  12.  if.  feitiu;  iV.  woIquS,  F.  wlUn 
(Yvican?),  If'.  Viilcan  13.  MB.  vfi  d.  m.  14.  IT.  gote,  üf  H.  liA- 
wurk«re  15.  IF.  Triflanden  16.  JIT.  Sw.  h.  18.  MW.  Dur  19.  IT. 
Schon;  M.  fehlt  unt,  IF.  -liehen  fiten  (:  fnitte)  20.  WO.  er  im, 
MH.  ern ,  F.  er  in ;  Fif  W.  unde  C/fe«  «oj)  22.  W.  ame  23.  ÜTIF. 
erm.,  F.  betihtete  (:  rihtete),  IFA.  berihte  (:  lihtete]  24.  ilf.  druf 
25.  W.  kale,  F.  kwaie  26.  W.  flurine,  H.  vivrende,  F.  wie  yrine 
30.  WH.  frouwe  31.  MHF.  Trojerinne  32.  F.  al  33.  F.  hate  34.  W. 
D.  fin  .39.  F.  Abfoizf  W.  himel;  IT.  ichf,  F.  ichz,  Jlfir.  a.  ich  ez 
40.  F.  Der  Ton. 

126>  1.  H^.  da;  WF.  anderre  2.  F.  Wan,  üf.  Dane;  W.  alfe  4.  FIF. 
dirre  5.  M.  Mage  8.  JIT.  zu,  F.  zu;  If.  zweien  (fehlt  F);  F.  se- 
rete,  MH.  gexiten  9.  F.  hovifchen,  W.  hubfchen  11.  M.  AlTe; 
F.  vil;   ir.  ieman    14.  F.  da  noch  die    15.  AUe  Absatz    17.  A.  ge- 

Brfivieren,  F.  geprufieren,  JIT.  pruvieren  18.  F.  bevelhe  19.  Jlf. 
nferen  29.  F.  Sinem  31.  W.  Tnder  32.  Af.  manes  33.  ilf.  an 
der  geborenen  34.  1FF.  kameren  35.  W.  heizet  37.  F.  werdent 
38.  F.  fehlt  wart;  H.  geben  39.  M.  Absatz  40.  M.  Ja  d.  m.  r., 
HWF.  muotriche. 

127,  1.  B.  er  gire,  W.  erengere  2.  WHF.  Ainderliche  3.  F.  geberde; 
Jlf.  und  an  g.  4.  F.  us  er  5.  F.  hat  es,  ilf.  het  fe  6.  IFF.  an  den; 
B.  vnderfn.  9.  F.  Da  w.  n.  underfchidung,  W.  underfchidunge,  H. 
anderfcheidunge,  MB.  underfchciden  10.  W.  Dez,  W.  hhb  m.  11.  F. 
In  allin  glichen  12.  Kein  Absatz;  WF.  muotriche  13.  FB.  voit, 
H.  vovt  14.  üf.  meffenie  15.  HF.  munftere  18.  H.  do  19.  F.  Ab- 
salz  21.  H  ftricte  23.  F.  gefenet,  üf.  gefegent  26.  ilf.  din  27.  ilf. 
Absatz  28.  H.  Sin  29.  F.  dimulich,  ilf  IT.  fehlt  wis;  B.  betrogen 
30.  ilf.  fehlt  Wis  -  wis,  W.  fehlt  wis  33.  üf.  wirdc,  W.  din  1.  34.  W. 
Ziere;   W.  alliu;  M.  elliu,  HF.  eile    37.  W.  Wand. 

128,  1.  F.  Absatz;  BF.  er  im,  IT.  erm,  M.  fehU  im  2.  F.  kuft  in,  H. 
kuftin;  ilf.  fehlt  neve  3.  HF.  durch  5.  ilf.  hoffch  vff  fro  6.  F. 
verrihlet  Oo  iies)  7.  F.  gefelle  8.  Jf  IFF.  Bebte;  B.  im  10.  JH. 
Absatz;  W.  vfi  milte  11.  W.  leget  er;  F.  kure  (:  füre)  13.  ilf. 
U.  w.,  BWF.  U.  enw.;  W.  do;  B.  nime  14.  B.  Geburdi(e]ret,  üf. 
Gebuherdiert  15.  W.  daft,  F.  daz  iA  16.  F.  Wiez;  fl.  liez  17.  F. 
fchefte;  F.  Aechen,  üf.  ftachen  (:  zerbrachen)  18.  BF.  zebrechen 
21.  FBO.  Ich  enm.,  üf.  Ich  ne;  H.  burdieren,  ilfll.  punieren  22.  F. 
becraieren,  ilf.  georoieren,  II.  crajeren  23.  W.  ein;  üf.  dienA; 
MBWF.  biulich  24.  üfB.  gar  w.;  üf.  willich  25.  fehlt  B.  27.  ilf. 
wunchlichez  28.  F.  Zir,  IF.  Ze  r,  üf.  Zeir,  B.  Zvir  29.  Alle  Ab- 
satz;  WF.  Treit;  B.  TH,  üf.  Tot  30.  üf.  Aaechlicher  31:33 
fehlen  WF.  32.  üf.  Aechliher  33.  IFF.  fehlt  es;  üf.  ez  34.  üf. 
endchl.,  W9.  endel.  35.  W.  zweiger  36.  F.  oder  37.  IF.  Wände, 
üf.  Vnde  als,  F.  Wan;  B.  das  des,  F.  allez  des  er  38,  üf.  gelag, 
F.  lanch    40.  F.  unglieh;  üf.  iemcn,  FBN.  ieman. 

129,  1.  F.  zwi  Airfeit;  üf.  contrefeit  2.  B.  St«ete,  F.  Stele;  H.  werende, 
F.  wernde,  üf  IF.  werde  3.  IF.  einem  4.  F.  fehlt  iu  5.  H.  An  fw. 
6.  B.  rieh  1.    9.  B.  Hete,   üfIF.  Het,    FB.  Hat    10.  üf.  Wiei  g. 

TtilUn.  H  21 
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tt.  W.  fMt  oach,  F.  den  fineo,  IT.  nahen  13.  MB.  wart  14.  WF, 
im  in;  W.  den  m.  1&  AlU  Eines;  H.  Aste,  F.  llete  19.  H.  it^ 
9aix;  (fär  dem  DoppHrehn  an:  man,  an:  raan>  W.  Aller;  AJFl  /«au 
diu;  Jf.  hier  an  21.  MF.  groaerem,  IT.  groiierm,  H.  groizem; 
W.  ernite.  F.  ernid  22.  F.  einen  23.  Aftf.  Absatz  26.  FAir. 
nieroan;  F.  lebendes,  W.  liebender  32.  JH.  fekii  Der  34.  JK.  be- 
riten  fich  35.  W.  michelem;  U.  gewete  36.  IT.  De,  wdf  37.  MF. 
richl.;  F.  harke,  IK.  harke  36.  W F.  le  Marke;  M.  ie  Tur  M. 
39.  F.  il6Mils  40.  J7.  iuren. 
130,  2.  HW.  nem;  if.  iwerem;  F.  noch  minem  4.  W.  de  I.,  F.  di;  H. 
lirte.  if  ITF.  dai  1.  «.  H.  il*aa««;  M.  daz  7.  if.  {Abs&iz)  fektt 
durch  &  IfF.  dirre;  H.  gebete,  F.  bei  gewem  9.  IF.  hein  10.11. 
comnanie,  M.  cumponie  13.  F.  N.  r.  nim  f.  14.  HF.  fekii  fö  15.  JIF. 
tla  oed.  19.  U.  dinifl  21.  F.  ^<fA/#  lieber  25.  M  unze,  A.  bis 
26.  W.  got  des  29.  F.  Noch  . . .  nach  31.  M.  Var  32.  F.  lob  ich; 
MF.  fdkH  ez  33.  M.  an,  HWF.  in;  H.  din  34.  JT.  fekii  min  .. . 
min  35.  F.  immer  mit  teile  36.  /TF.  fi  ez  3&  F.  zeigen,  H.  ze 
eigene,  W.  zeigene;  F.  dirz.  JIT.  So  fl  zeigen  dir  geben;  If.  geben 
39.  M.  fekit  Wand;   W.  dur. 

131,  2.  F.  AbHüiz  6.  IF.  fuln,  Jlf.  fulen  11.  JH.  Din  dine  rerrihtunge 
12.  JH.  Ny  biten  fe  euch  ni  mere,  H.  Hie  ncbitenf  onch  nimere; 
IF.  niht  mere  14.  FOK.  Si;  JH.  fchiflen  17.  JHH.  feliH  vil  19.  HIT. 
fekii  iu;  IF.  waz  ich  22.  IF.  vH  d.  gew.,  F.  gebere  23.  F.  für  an 
26.  F.  Triftran  28..  HF.  Gote;  IF.  Got  Hnt  ir;  JH.  Ir  fult  gote  w.  f. 
32.  JHH.  vnd  yeilte  wer;  H.  Vefte  .  Aete  35.  F.  gerbet,  Jf.  gerbt 
36.  H.  bederbe  38.  IFA.  iuch,  F.  nch  (fast  Hamer}  40.  AIFF. 
difer. 

132,  4.  IF.  n  beAinder  7.  F.  Ai^eaiz;  JH.  fl  uoren  uf  k.  13.  JffF.  ge- 
truUchem  14.  FIF.  der  mite  15.  IF.  warn  18.  IF.  hat,  F.  hate: 
MHW.  unde  19.  HF.  Durch  20.  MB.  A.  der  gii  unde  e.  h.,  W. 
A.  der  r.  unde  e.  h.  2L  IF.  alle  25.  IF.  im  26.  JH.  D.  ne  gef., 
H.  engef.  27.  Aiie  Absatz;  W.  fo  ^efch.  30.  AIFF.  Diu  (==  Di  F.l 
guote;  JH.  Die  fozzen  34.  IF.  De  lA,  F.  Di  iA  37.  JHH.  Diu  reine 
38.  HIFF.  Diu  guote  g.  39.  JH.  Diu  werde  40.  F.  daz  ir,  H.  da 
fc  ir. 

133,  1.  AT.  Absatz  2.  JH.  Swa;  H.  ergie  4.  M.  reht  5.  IF.  gevidere, 
A.  gevedert  6.  IF.  enbcre,  F.  erbere  7.  JH.  Aeidiu;  A.  und  wort 
8.  JH.  brort,  A.  bot  10.  A.  Daz  11.  F.  Absatz  14.  IF.  nu  fim 
16.  AF.  erken  19.  JH.  der  giten  21.  A.  alfo  23.  A.  Wände,  F. 
Wand  25.  IF.  Alle  26.  MB.  Div  ie  r.  me  g.,  IF.  Die  ie  r.  g.,  AF. 
Daz  27.  F.  alfo,  IF.  als;  JHHA.  fekien  27^—32  28.  F.  iz.  A.  ez, 
IF.  fekU  es  30.  IF.  Dem  waz  zu  32.  F.  Ich  enhan  da,  IF.  Ich 
han  33.  Aiie  Absatz}  M  H.  mit  34.  A.  ttber  alles  1.,  IFA.  ttber 
daz  1.,   F.  uberz  1.    35.  M.  Absatz    36.  JH.  fekit  di. 

134,  2.  M.  diz  4.  AF.  Da  10.  F.  alle  funder  11.  JH.  Ir  1. 1.  u.  I.;  iflF^ir. 
Hute  12.  F.  Von  des  h.  .  13.  IF.  Si  fwurn  im  h.  u.  w.  fln  m.  14.  Kein 
Absatz  17.  F.  D.  dar  t.  Morganen  g.  18.  IF.  der  en  b.  90.  JHÜ. 
Nt  g.;  A.  gienger  26.  AF.  Durch  31.  ü.  Bereit  34.  JH.  Ernefl. 
.35.  Aiie  Absatz  36.  JHII.  gefchihtfc);  F.  do  38.  M  konc;  A.  ritte: 
Ji.  fekit  dd. 

135,  1.  A.  rittere,  MB.  Sin  geflnde  2.  JH.  Under  4.  W.  Unde  A),  H. 
So,  JH.  Alfo  6.  A.  Daz  nv  daz  w.  A;hiere  g.  7.  Jf.  Dar  n.  leite« 
IF.  legete  a  IF.  reitk.,  F.  ritk.  9.  JH.  6i  f.;  IF.  orfe  11.  J7. 
Steteliehe,    F.  Stetlichen     12.  FA.  Und  niemannes,    14.    W.  Da; 
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MWF,  groiere  17.  M.  Ah9at%\  Jfff.  Do  91.  F.  dem  tt.  F.  Ah- 
9mi%  24.  MF.  jager  27.  H.  ei,  M.  imx,  IT.  ime  iefa,  fl.  hu  fo  k., 
MFBN.  zehaDt  k.  32.  IT.  Da,  HFO.  Da  33.  IT.  heten,  F.  hetten 
39.  MH.  da  m.    40.  If'.  fehU  dem;  F.  hoveHte. 

136,  1.  Jlf.  Die  reiben  f.  im  fa  3.  IT  F.  nahe  in,  M.  nahen  d.  w.  4.  JffB. 
^hten  5.  17.  fundes,  ÜT.  runden  (1  m.  6.  F.  uffe  7.  17.  ritter,  M. 
liter  8.  Ä€lii  Msaiz;  FO.  zu  in;  if.  traben  11.  IT.  geAlichen,  F. 
geiliiche;  Jlf.  minchlichen     12.  MHF.  die  g.     14.  W.  iegelich     17.  JH. 

{ekU  fBT  18.  F.  zu  morganen  19.  F.  Absaiz  23.  M.  Daf  24.  F. 
lovifliche  unde,  üf.  und  26.  B.  wes  27.  J7F.  aber  do  28.  liir. 
burtic  30.  H.  herbe  33.  JT.  AAto^x  34.  F.  Dai  als,  Jf.  Da  fe; 
H.  alfe  35.  Aite  als  36.  IT.  k.  des;  FN.  kurte  37.  JH.  Solt 
38.  W,  (tat  39.  MH.  Wan,  F.  Wand;  IT.  iune  wurre,  H.  envurhte 
ich  n.    40.  W.  Im  wttret,  Jf.  fr  enw.,  ÜT.  Ir  wäret  e.  watlich  ro. 

137,  1.  HWF.  Einen     2.  M.  irz,   F.  irs    4.  F.  der    8.  HF.  ein  ende 

11.  HF.  Ich  enf. ,  Jlf.  lehn  f.  11.  Jlf.  Wan  der  r. ,  W.  fehU  der  12.  F. 
abe,  W.  Tr.  aber  13.  M.  defem;  FH.  erken  16.  W.  Alln,  A. 
fole  . . .  haben  17.  Jlf.  min  reht  18.  F.  Entriwen  guter  kn«  19.  A. 
kan  iz,  Jlf.  ich  ez,  W.  ichf;  F.  maniger  20.  St  ret  Übele;  Ke« 
übele  22.  W.  Gevallig,  F.  Gevallich  23.  F.  manne,  IT.  andern 
25.  Jlf.  Sine  gefüge,  H.  Sin  vngefuge  26.  F.  unde,  11.  ulT,  H.  wid* 
fin  31.  F.  ji4««<:ir  34.  JflT.  jfr  en;  Jtf.  geht;  JTir.  diu  m.  35.  F. 
chebifchliche    86.  Jlf.  Sem  ro.,  H.  So  m.    37.  Jlf.  manch  edele  m. 

138»  3.  H.  Zwizen  11.  F.  Ahsaiz;  13.  If.  (i46««^«9  ne  gat,  F. 
4fofa  gat;  W.  dehein  m.,  Jf.  keinen,  F  cheinem  16.  fFJü.  zukte 
fw.,  W.  zuhte  fw.,  F.  zucht  fw.;  FO.  rant  in,  Jlf.  rade,  Jf.  reiten 
17.  F  in;  YF.  ohne,  Jf.  oben;  Jlfif.  fekU  hin  18.  HIFF.  Beide 
19.  W.  er;  H^.  erwant  20.  Jlf  AF.  mit;  Jlf  F.  im  21.  Jlf.  in  gein; 
W.  gegen  22.  F.  Da  w.  di  worh.  24.  F.  fulent  25.  F.  kein  Absaiz; 
HF.  cvmpanie  27.  F.  Di  enk.,  Jlf.  Die  ne  29.  W.  Er'tenlege,  F. 
E  in  le^e  30.  Jlf.  waren  fe  31.  Jlf.  Alfi;  Jlf  AF.  an,  W.  ane  34.  F. 
aller  vindc;  H.  Uerer  Raum  f.  d.  Z.  35.  H.  menlichem;  W.  man- 
liehen  38.  FB.  drungen;  HW.  eht,  F.  oht  39.  Jlf.  fe  40.  F.  Uz 
hin  zen,  W.  Vnz  hin. 

139,  1.  F.  Absatz,  Hie  mit  5.  Jlf  A.  fliegende  6.  AH^F.  leide  8.  W. 
nüg  9.  Jlf.  Nin  wan;  W.  ein  10.  Jlf.  AI  n.  Hr,  W.  fyres,  F.  A  noh 
tire  lire  lihe  m.  [st  noftre  Href  il  6  m.)    11.  Jlf.  wirt,   W.  gewirdel 

12.  Jlf.  griffet  15.  F.  Daz  uns,  M.  Defe,  IT.  Dez  H;  Jlf  AF.  haben 
16.  Kein  Absatz;  Jf.  fe  an;  A.  rugge  17.  W.  mute  1&  M.  fe 
2a  Jlf  0.  Si;  W.  kerte  21.  W.  ganzer;  AF.  rotten,  Jtf.  rote  22.  AF. 
da  n.  24.  F.  als  25.  F.  Da  H  da;  M.  wefen,  AF.  weden  26.  MW. 
fe  27.  A.  n,  Jlf.  fe  29.  F.  Da  uffe,  Jlf.  Der  ufe;  AfT.  uf  30.  Jlf. 
Ze  der  naht,  F.  Di  naht,  IT.  Dez  nahtez  31.  W.  Aarke  unde 
32.  WF.  Daz  a.,  A.  D.  li,  Jf.  D.  fe  33.  IT  F.  Als  fch.  ez;  Jf.  Ab- 
satz 36.  fehU  A.  37.  Ji.  fperen  38.  Jf.  Die,  F.  Di  39.  F.  fper 
unde  fwert    40.  F.  Daz  war,  A.  Deiswar;   Yf^JV.  unlanger. 

140,  1.  W.  Der  2.  A.  So  li  in,  F.  Sos  in:  F.  rotten  3.  F.  i46«ii#ar;  M. 
Idtzele  4.  W.  vreHiche,  F.  vrehelicfae  5.  F.  michler  6.  A.  Da  m. 
in  d.  7.  Kein  Absaiz;  MB.  beiderfit,  F.  bederfeit  11.  F.  fchade- 
liche  12.  WHF.  enander  13.  F.  minnere,  W.  minnre;  JK.  Biz 
daz  iure  her,  A.  inner  C^gL  140,  3;  aber  141,  30>  15.  IT.  innen 
gie  16.  A.  mereten;  A.  fpete  20.  A.  eine  21.  Jf.  Absaiz;  F.  geft 
22.  A.  werten  23.  F.  Absaiz;  F.  her  25.  W.  Alset  28.  Jlf.  Wie 
gel  n  na    29.  A.  wie  ez  in,  F.  wie  ez  ergie    32.  JA.  Sich;   Jf  AF. 
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Yindcn,  H'.  neode  33.  MU  IV.  Absaiz ;  B.  da  34.  F.  AömUx  So-:  .V. 
fehlt  da;  W.  lenphahende  ( :  zegahcnne) ,  F,  zenphahinne  (:  ze  ga- 
hinne  36.  F.  zehant  .^9.  W.  gie  40.  F.  Reht;  JH.  Als,  W.  als  es: 
W.  Triftanden,  F.  triArandeii. 

141,  1.  ir.  geret  2.  AF.  ritler  (lieg  so}  5.  üflT.  Ebene*  6.  Jf.  Un- 
lange, If  IF.  Unlanges;  W.  fchierez;  F.  ez  do  w.  8.  W.  fekii  er: 
MF,  reht  12.  IT.  dem  Brittunen,  H.  Britun  15.  HF.  Da  enw.; 
PT.  ar  ir  r.  16w  F.  Ir  cheincr  ^  J7.  Schavelier,  IK.  fceTailier,  F. 
che? elier  24.  H^.  tageten ,  F.  bejageten  26.  F.  hutten  fnure  29.  F. 
todigen,  M.  todegen,  H.  totegen,  W.  toetlichen  30.  F.  Aktaix 
31.  FW.  banier    32.  jlf.  her  n.    35.  M.  hiezzen  v. 

142,  1.  F.  daz  her  2.  F.  braht  ez,  M.  uz  ir  wer;  F.  fehU  daa(  3.  ü. 
zo,  H.  ZV,  VT  F.  zwo  4.  F.  vnd  p.  6.  Jf.  fe  7.  F.  noch  wer  noch 
8.  UW.  keines,  F.  cheinis  9.  F.  rufchin  11.  MB  F.  borge,  ir. 
berg  12.  F.  D.  Ar.  was;  IT/V.  an  in  m.  13.  HF.  fehit  diu;  l<. 
meiTle  14.  IVHF.  beftc  15.  i4l/e  il6<ae»  17.  M.  da  la  Jf.  fa 
20.  F.  hiez  21.  M.  fekii  Jene  22.  If.  hiezenf,  F.  legtens  uf  b. 
24.  HF.  fd  was  (/f^f  «o^  29.  M.  verriht  (:  verflihtet)  30.  MB  F. 
verfl.  31.  F.  mute  (:  gute)  34.  MB.  linde  35.  W.  het  36.  F.  Sin. 
JH.  Sinef;  F.  als    39.  W.  vmbe  k.  f.  g.    40.  W.  Hn. 

143,  1.  MHF.  im;  IT  F.  und  ger.  2.  F.  da  3.  F.  it*fa«it^  4.  K.  Undc 
ne-,  üf  H^F.  U.  enmoht  6.  H.  menige  7.  Jlf  HF.  yaterlicher,  W. 
ymierl  10.  ilf  IFF.  Rual  11.  WF.  lag  12.  F.  fpun,  14^  fpün,  H. 
flunt  in.  M.  Der  ftint  im  13.  JV.  Absatz  15.  M.  (Absatz}  Wie 
g.  de'  hie  zu ;  W.  nü  16.  üf.  reht  getü  17.  uf  B.  in  beiden  18.  M. 
leglicher  16.  MHW.  Ern  k.,  F.  Er  cnk.  20.  M.  Er  ne  21.  H. 
anderm  21.  MB.  So  lit  25.  M.  Ann  26.  F.  fehU  ouch;  Jlf.  6  iAR. 
29.  Jtf.  folt  30.  B.  Wille;  F.  do  31.  Jlf  Alf'.  Sone  32.  MLF.  hohen 
33.  M.  get    37.  F.  gunbillichen. 

144,  3.  Jlf.  und  gcren  4.  B.  der  6.  Jlf  HF.  Wan;  F.  fe*ie  der;  JK.  Aet; 
H.  dar  7.  il/to  itfr«i9l«  8.  H.  Hnneliche  10.  W.  fin  vettern ,  Jlf.  va- 
teren  11.  H^.  Alfe,  Jlf.  eben;  F.  er  fich;  B.  in  zwei  14.  F.  Glich. 
Jtf.  Gelich  und  eben;  W.  alfam  16.  W.  wände  17.  W.  allem  Cime 
dinge  20.  H.  die,  F.  di  21.  F.  Dan  22.  H.  fachen,  Jtf.  fache  enm. 
23.  Jtf.  Up  vä  g.  24.  W.  Kunt;  Jtf.  horer  25.  Jtf.  Unde  eren  vil 
26.  H.  fchiden  29.  Jtf.  (30:  29)  Vnde  chumet;  H.  do  von  30.  Jlf. 
Der  w.  da  von  32.  BF.  habt;  F.  ir  37.  Jtf.  Werdent;  Jtf.  fe,  H.  fi. 
F.  Werdens  38.  H.  Son,  Jtf  IT  F.  So  ift  39.  ill/e  i46«iir%;  MB.  rede; 
IT.  hie    40.  Jf.  Gefige  vff  gdlchlichen. 

145,  1.  WO.  antef,  F.  ant  iz,  JtfH.  furdert  fe,  H.  vurdHef  3.  Jf  fi. 
riebe  w.  4.  F.  andern  guten  r..  9.  F.  da  10.  IT.  alfe  11.  F.  was 
15,  W.  Rualen  :fehU  MB.;  W.  feM  funen  16.  JfH.  Wan,  FW. 
Wand;  W.  zerbe;  HITF.  het  18.  H.  ze  19.  F.  Zu  ...  zu;  Jf. 
Ze  w.  unt  zir  e  21.  H.  Ipete  22.  H.  innencl.  23.  BF.  fine  2i.  F. 
Absatz  25.  Jtf.  it6«0e2  27.  F.  Kurvenale;  IT.  hoveriche,  Jtf.  zvht- 
chliche  28.  F.  roinnendiche  29.  F.  fin  h.  30.  FJf .  Wand ;  JtfH.  Als 
er  an  finen  Iriwcn  vant  31.  BF.  bi,  W.  ze  handan  dan  34*  F. 
und  35.  H.  abr:  fehtt  Jf.  36.  MW.  betracbtig  37.  H.  al  38.  W. 
geladen    39.  Kein  Absatz    40.  H.  ^nt,  F.  Hunt;   IT.  iefa. 

146,  1.  F.  zu  in,  H.  zc  in  3.  W.  turnehtikeit,  MB,  warheit  4.  FO. 
gereit  5.  Jtf.  Als  v.  ich  6.  JtfH.  liebe  7.  W.  den  10.  Jf.  Verriht, 
W.  Berihtet;  BW.  allez  dez,  JfH.  des  des  12.  W.  michs,  F.  michz 
14.  F.  vrurade,  W.  frum;  Jf.  helfe  15.  F.  Absatz;  B.  fehU  raac; 
W.  Nu  w.  ra.  i.  nu     16.  H.  ummengen  :/e*«  F.     19.  .IF.  dehcin, 
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Jf.  deheine  20.  HF.  Dife;  H.  die  enmvze;  F*  fehlt  di;  F.  muz  c, 
W.  ie  21.  IT.  deheln  22.  W.  Uwers  w. ;  jtf  H^.  fit  2o.  M.  Vnt 
26.  Jlf.  lat;  W.  div  28.  F.  fags  29.  F.  ^Ml>  der;  H.  ftfik/e  hie 
35.  W.  daz  de  36.  H.  fehlt  im  37.  IT.  oder;  M.  fwa  er  var  39.  W. 
Nu;  Jf.  Aet;  ITF.  da  zu(o),  H.  dar  zu,  M,  der  zu  40.  iV.  al  f.,  . 
J^.  alle  f. 
1i7,  1.  IT.  linder  zu  im,  F.  zu  im  3.  F.  Daz;  HIT.  difen  landen 
6.  MW*  mir  ze  7.  H^.  Niht;  jlf.  (Absatz;)  dane,  H^.  denne;  F. 
/VAM  wol  8.  W.  denne  A.  o.  hefte  9.  W.  ßne  iO.  HF.  Itant;  fT. 
doch,  M.  och;^F.  finne  lt.  F.  andre,  A.  andere;  FH.  Hne  12.  ilf. 
Div,  erbe;  VT.  (i  erbe  14.  üf.  dienfroan  15.  tf.  leben;  M.  al  daz  1. 
16.  W.  Die,  F.  Di,  A.  Daz  17.  F.  AI  min  jar  u.  alle  m.  t.;  W. 
An  18.  F.  il6«#fto  19.  Jlf.  dire  20.  MF.  unherzenhaA  21.  F.  iA 
22.  M.  fe  24.  IV.  heten ,  Jlf.  Heten ,  B.  Daz  wir  ucb  betten  25.  M. 
Sone  w«r,  F.  So  enwere;  H.  ivch  (et,  ouch);  Jf.  diffes,  FW.  difes, 
ff.  dis  26.  M.  Def;  VF.  nu  hie  27.  W.  üfer  28.  M.  zu  iu,  H.  zv 
ivch,  F.  hin  zu  uch  alfo  getan  29.  H.  lehn  33.  MB.  So,  F.  Swen, 
HH^.  Swanne  34.  M,  habet 'gemeret  35.  M.  Absatz;  F.  geminnert 
39.  F.  wariz,   W.  wares,  ff.  weref;  F.  alfe    40.  IF.  Aarke. 

148,  3.  F.  giench  4.  F.  grozen  yroroen,  MH.  groze,  üf.  frum,  ff.  vrume; 
F.  der  von    6.  F.  in  den  mute    9.  HW.  dekeinez    11.  HWF.  Ab- 

'  eatz;  HF.  fine  12.  ff.  gerbet,  F.  beerbet  14.  Jlf.  Erre  gap  lute 
u.  I.;  ff.  lute  15.  M.  Got  16.  W.  kerter  18.  W.  unde  andere  linue 
m.;  F.  fehlt  under  21.  M.  herzen  fw.  22.  MB.  fehlt  trüt  23.  W. 
für  veiz,  FON.  weiz  25.  ÜT.  klagcbsre  26.  F.  chlage  were  27.  W. 
marfchalkinne,  M.  marfchin  30.  MW.  reht;  M.  Absatz  31.  F.  " 
geertis,  ffIF.  gerehtes,  M.  gehertez  33.  Alle  Absatz;  MH.  leit; 
MH.  fehlt  iu;  ilfe.  me  34.  Jlf  F.  landeiofe  37.  Jlf.  fware,  HW. 
fware,  F.  fwere    38.  W.  Yrlanden,  Jlf  ff.  yrlande,  F.  yrlant. 

149,  3.  (lies  Von  Kurnewiile  und  £.)  4.  ff.  fehlt  ez  5.  F.  da;  HW. 
Jrlanden,  Jlf.  Yrlande,  FB.  yrlant  6.  tv.  ichs,  F.  ichz,  JlfA.  ich 
an  den'b&chen;  ff.  yAorie  7.  Jlf.  reht  8.  Jlf.  gemütcheit  11.  F. 
Do  .  ».  da;  Jlf.  verfir;  Jlf.  viel;  F.  diz  12.  ilf.  an  f.  br.  15.  ilf  ff. 
als;  F.  hochgemut  16.  HW.  dckein  17.  MB.  iemenne  18.  Jlf  F. 
fehlt  en  19.  Jlf.  Er  müfe;  W.  felber;  M.  fehlt  ein  20.  Jfff.  uz- 
nemen;  M.  Absatz  24.  Jlf.  rseriande,  FO.  feriande,  ff.  fariende 
25.  M.  mute  26.  Jlf  ff.  Oder  aber  fuf  mit  gute  27.  Jlf.  Zu  zim, 
HW.  Zu  im,  F.  Zu  im  29.  W.  Sin;  F.  als  30.  Kein  Absatz 
31.  MHW.  Unde;  ff.  dem  mere  32.  WFB.  gewaltigen  34.  ff. 
betwinge,  W.  betwdnge,  Jlf  F.  betwunge  35.  W.  Ze  eigene,  ff  F. 
ze  eigen  36.  F.  fehlt  ouch;  VF.  dar  von  37.  ff.  Etheslich,  W. 
Etesl.  38.  F.  enbit,  ffIF.  bitc,  Jlf.  bcitc;  F.  da  :  fehlt  W.;  ff. 
niemcre,  Jlf.  nimere. 

loO,  1.  M.  fehlt  daz;  Jlf.  ze  Irlande,  ff.  zv  Irlaude,  W.  zYrlanden 
2.  Jlf.  Ach,  W.  fig  4.  ffIFF.  ri  in;  Jlf  ff  F.  an  7.  IFF.  ü  im 
10.  Kein  Absatz  13.  ff.  abr  14.  Fff.  were  17.  F.  Absatz  9  Nu  h. 
20.  ff.  worfam  21.  F.  do  22.  JlfffF.  het;  W.  fehU  vit;  JlfffF. 
etswa  24.  1FF0JV.  vil  25.  ff.  mcnl.,  W.  meinl.  28.  ff.  abr 
29.  HWF.  Irlanden  30.  F.  ietwedercm ,  ff.  itwederen  landen 
31.  WHF.  reht  und  furwar;  Jlf  B.  Daz  Tage  iv  vurwar  34.  F.  chei- 
nes,  HW.  keines  35.  Jlf.  drite  37.  ff  IFF.  Irlanden  30.  Lies  Kur- 
newAle  C^it  M);   W.  Engallant,  ff.  ze  galant. 

151,  2.  F.  ie,  IF  da,  Jlf.  6ch  4.  VF.  da  entwurte  8.  VF.  Alsez  9.  F. 
meide;   WF.  kneppelin    12.  JIfVFff.'Undc  enf.,  F.  Und  foltc;    W. 
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•Qcfad.  Tcb«  f  4.  K  Es  enmase  14.  JIT.  müse  i%.  KeiikMsatx;  aWF. 
Na  enm. ;  M.  fe  la  F.  Wane ;  MH.  1.  b.  19.  F.  i46««l% ;  JffF.  als,  A. 
alse,  W.  also  9D.  Jf.  So  unerbarmech;  MW.  als«  H.  also  21.  M.  feUi 
in;  MA.  kein,  F.  ekeln  34  J*.  Ihtmer  den  e.  armes  wtp  96.  W, 
lYrlant  99.  F.  Imme;  MF.  fune  wenden  34.  MH.  gewaltege  3S.F. 
Erbute,  JH.  Gebute  36.  M.  -liehen  38.  FIT.  Wand;  A.  do  39. 
HWF.  onch  kuni    40.  FO.  noch. 

159,  I.  U.  solle  2.  JirirJI.  Wies,  F.  Wie  fi;  If^.  rihtes  3.  M.  feUi 
onch;  MW  F.  reht  &  Jf  IFF.  Bis  7.  MH.  jare,  H'^F.  jar  9.  WF 
in;  F.  di  10.  WF.  etliche;  F.  alfe  12.  F.  Als  d,  13.  illle  AhMotx; 
Jff.  Allen;  IT.  ^«Al«  wir;  MF.  le  m.,  F.  lu  m.  14.  IT.  hat  15.  H. 
Comwale  22.  M.  ^n  Tw.  26.  IT.  gehörter,  F.  horter  98.  F.  alfelch 
30.  JV.  fehleren  33.  JH.  fe;  MN.  Tarnen  34.  IT.  als  aber  36  F.  Want  di, 
Jir.  Wan  de    38.  W.  zu,  F.  tu.    40.  F.  Zu  ir  laflere;  Jtf.  habet. 

1S3|  3.  H.  se  einen ,  F.  tu  einem  5.  H.  knivende ,  H^.  kniiwende,  FBN. 
kniende,  M.  Cheniende  6.  W.  Da.  7.  Jlf.  Unfchamelich,  W.  Ud- 
fchemelicbe,  F.  UnTchamlichen  19.  W.  Bcfchirme  la  MB.  fekU 
ouch  14.  Keht  Absatz  $  MF.  Nu  f  alle  15.  M.  fehlt  zuo  15.  M. 
churze  18.  M.  Absatz  20.  F.  cheincr,  AfT.  keinem  94.  F.  das; 
JH.  Hete  fi  daz  25.  Jlf.  f^fA/e  nam  26.  F.  Wan  er,  W.  Wan  g.  er; 
A.  eht.  29.  F.  Absatz;  M.  fament  (:  genamet),  AF.  famt  (:  genamt) 
30.  JHAF.  einem  32.  FA.  edclcn,  A.  edelkeit,  W.  ede>keit'  36. 
F.  fekit  und;  W.  feMt  an  37.  M.  folt  W.  Beidiu  :  f^Att  JH.  39.  F 
Ahzeren,  A.  Opheren  lü  eren,  JH.  und  eren,   WF.  heren. 

154,  2.  F.  Iwer  Yinaen  für  ^eleit  4«  A.  finnelichen  5.  JH.  Absatz;  HW. 
Unde  iuwern;  W.  cdcliT  6.  JH.  fride  7.  JH.  lip  9.  JH.  und  zeigen. 
F.  zu  10.  IF.  Unde  enk. ,  JH.  Unde  k.  F.  Und  k. ;  A.  fehit  d.  Z, 
11.  F.  Was  uch;  F.  der  lu  13.  A.  n.  ein  wip  14.  F.  kein  a.  n.  i. 
dar  an;  Jf.  eniA  15.  F.  Und  enk.,  HW.  Unde  enk.,  JH.  Onde  k. 
16.  F.  einem  18.  W.  wege  20.  F.  Absatz;  FM.  Nu  ii  d.  er;  JH. 
da  tot  beiige,  W.  blibe  21.  F.  Defwar,  YV.  Dczwar;  JH.  fekU  doch 
22.  AF.  dife;  F.  wernde,  JHB.  bernde  23.  JHAF.  himete;  A.^rden 
24.  A.  In  gel.  w.  25.  A.  daz  daz  96.  JH.  Unt  daz  unr.  28.  F.  lone 
99.  F.  füllen;  F.  vater,  W.  vettere  30.  FW.  Wamd  31.  A.  deift 
39.  F*  kinde  34.  JH.  geleit  35.  M.  Absatz ;  F.  fchelken  37.  A.  fekU 
iu;  F.  raten;  JHYf^.  umbe,  F.  um    38.  JH.  n.  eren    39.  JH.  zeware. 

155,  6.  JH.  bereit  den  a.;  fV:  bitent;  F.  alle  den;  JHF.  der  zu(o)  10.  JH. 
Unde  furht,  W.  Unde  f.;  W.  fo  fere  11.  W.  grüze  12.  F.  Si  oht, 
W.  Si  eht,  AiH.  Sit  an  14.  A.  den;  F.  dem  rehte  15.  F.  Absatz; 
FW.  gat  16.  JH.  Berat,  F.  Betrachtet;  AlTF.  wol  17.  A.  fdät 
dirre;  JH.  fchade  19.  MW  F.  Geuneret  21.  Kein  Absatz;  JH.  A  a  h. ; 
JH.  fe  22.  A.  Da  24.  F.  dife  25.  F.  fehlt  doch  26.  JHA.  hoch  27. 
W.  (28 :  27)  Vii  a.  k.  e.  28.  AF.  Und  29.  F.  edolen ;  JH.  iweriv 
30.  MW.  gelieh,  W.  edel  31.  A.  Verfeien,  F.  Verfenn,  JH.  Verfen, 
W.  Verferen;  MBN.  verfwachen  32.  JH.  Zeigenfch,,  W.  Unde 
zeigene,  HF.  U.  ze  fch.  33.  F.  daz  daz  34.  JH.  geherzenen  36.  M. 
aroerchcit,  AYFF.  armceheit  37.  A.  Getorre  39.  JH.  Gein;  A.  einem, 
W.  eine    40.  F.  irz,  JH.  ef,  A.  es. 

156y  2.  F.  Defwar  4.  W.  jugende  6.  WF.  lazen  8.  F.  dem  10.  MW. 
Daz  enfch.,  F.  Daz  fch.;  W.  fehlt  iu,  F.  uch  an;  JH.  ziwerem  reht  11. 
F.  Absatz;  WF.  Gelig  13.  JH.  ane  14.  JH.  Geminneret,  F.  Gemin- 
nert  15.  JH.  Aet;  JHM^F.  reht  16.  F.  Si  aber  d.  17.  F.  biname 
ia  WHF.  l>^&  end.,  JH.  Bts  d.  ^.  F.  Zu  em.,  JH.  Zernfl.,  W. 
ZcmAl.    24  A.  alreA,  JH.  alrereA,    W.  erAe    25.  JH,  An  libe;  IT. 
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mCU  unde  och  an  kr.,   JF.  an  ehr.    27.   If^  kflrebsre,   F.  kurberc 

29.  F.  fir,  VT.  zu  der  31.  ilf.  Z&  33.  >.  Da  cü;  IT.  willen  ^9^ 
36.  F.  Wie  38.  JI  W.  Ine ;  ir.  eine  39.  F.  itft«a«^  40.  MB.  Got 
mit  ßner  g&te  (=  gute  B)  kr. 

157,  i.  M.  Der;  IT.  di?  weit  2.  JT.  Der  3.  JV.  ilten««  5.  JT.  iuz  ende 
6.  F.  für  tr.  7.  TFF.  Solte  a  JT.  wir  Ten  han  9.  M.  Alfe;  W.  (In, 
F.  iz  10.  ÜTlfF.  biz  her;  JV.  ift  11.  F.  zu,  HIT.  ze  12.  M.  Hie 
ze,  F.  zu  14.  JT.  Mir  15.  W.  Unde  enk.,  JH.  Unde  k.,  F.  Und  k.; 
W.  deheine  16.  Jf.  er  ne  wolt,  J7  IT.  ern  wolle  18.  M.  Dane,  ÜF. 
Dan,  W,  Dann;  IT.  felbez  22.  H.  dez,  F.  des,  W,  ez  23.  HF. 
unrehte  25.  JlfF.  moht;  IF.  noch  ▼.  w.  27.  JM.  Ar^lii  Ahsiax\  JH. 
feAir  Nu;  üf.  hört,  F.  höret  28.  Jlf.  duhte  30.' F.  er  in  31.  W, 
in    33.  W,  allen;  M.  reit    34.  IT.  nu    35.  -M.  fe    40.  W.  der. 

158,  1.  IT.  /VA/f  daz  2.  JIT.  Unze  3.  üf.  Wils;  W.  fm  8.  JCW»  AbvUx 
10.  IF.  habe  12.  AT  F.  erz  13.  ü.  Neiner;  W.  erne  t.,  MF.  ern  t. 
14.  MHF.  gebot,  IF.  gebeie  15.  M.  Kuder;  MB.  im  nie  mit  gc- 
gan,  F.  mite  gan  16.  MHF.  erz  17.  F.  Wan  er;  MB.  Er;  F.  oht, 
HIV.  eht  18.  F.  redet,  IT.  redt,  M.  reit  19.  F.  Absatz  20.  Jlf. 
helfiu,  IT.  helfe  iu,  H.  helfe  iuch,  F.  heHe  uch  22.  ilf.  iu  eft  wol 
k.  =  F.  23.  iir.  (Absatz)  fehtt  hie  24.  feiii  Absatz  27.  J?^  hat 
28.  F.  erken  iz  29.  JITH.  AI  fi  ez,  F.  Alein  fi  cz  36.  JH.  mangem 
38.  WF.  Wand    39.  H  WF.  Beide    40.  F.  ^ei^/e  den. 

159,  1.  Ji.  und  m.  fch.  2.  F.  Unz  4.  17.  Bis;  W.  dife  5.  JH.  danoch 
6.  F.  f(pAff  Die  9.  JH.  Und  m.  10.  H.  ane  gan  11.  F.  Absatz;  JH. 
Alfo  12.  IF.  hiute  dez  t.,  JH.  hinten  Ugen  13!  fehlt  JH.  C^pafr^ 
Hand  am  Bande  Wie  die  not  vfßn  leit  17.  W.  Wände,  F.  Wand 
18.  H.  haben  19.  F.  kinden  21.  JH.  an  eren  23.  JH.  iinze,  W.  ünf, 
H.  bis  25.  F.  frA/«  an;  JHB.  Müz  nv  h.  ane  g.  w.  26.  HIF.  Suln, 
ir.  Sulen    27.  JHIF.  muzen    28.  F.  wigen     29.    W.  Wand  unfer 

30.  HWF.  beide  31.  F.  fols  33.  F.  het  34.  F.  felber;  FfTlTiV. 
zu  in    35.  JH.  So  u.  g.  aller  fchierAe  1. ;  F.  zerfle  1.    40.  W.  uns  ez. 

160,  1.  JH.  Unze,  fl.  Bis  2.  H.  Inoch  enmohte  4.  W.  Sin;  JH.  fekU  vil 
6.  JH.  miner,  17.  minre  7.  HF.  edele  9.  JH.  mähten  10.  JH.  halt 
CS  in  fl  11.  IF.  fehit  noch;  JH.  noch  des  12.  H.  Wan  ich  in,  JH. 
Wan  ich  ef  14.  JH.  herevänen,  F.  hervan;  H.  ir  lant  16.  H.  mvz 
vfTlozen  17.  F.  D.  du  I.  und  derde  19.  AUe  Absatz;  JH.  />Aie  aber 
20.  JH.  miner,  F.  minner  22.  JH.  wan,  F.  wen;  JH.  wäre  23.  WF. 
Wand  24.  JflT.'Wir  enl.  25.  JH.  C Absatz)  fulen,  F.  fchullen 
26.  FW.  Marke  27.  JH.  Künich  herre  =  J9;  W.  hoerl  hie  29.  FM. 
wurt,   H.  wrtic    31.  W.  rede    32.  W.  alle    33.   WO.  liget    34.  F. 

*     togit,   JET.  yavt    36.   WF.  ez  ifl,    JH.   eft    39.  F.  XA^af»;   JH.  feAil 
aber. 

161,  4.  JH.  fehlt  aber  5.  JH.  miCTedencht  6.  W.  Idhtet;  F.  der  dem;  1F. 
den  12.  M.  fehU  ouch ;  H.  fehU  noch  13.  JH.  fe,  HW.  fi ;  F.  Daz  a.; 
JH.  ze,  H.  ZY  14.  IF F.  guten  15.  JH.  Kurnewale;  W.  Engalant; 
(Mes  V.  Kurnewäle  und  E.;  doch  s.  163,  31  usw.)  16.  F.  fehit  dk 
17.  JH.  fehlt  aber:  H.  fattcn;  F.  /eAI»  fleh  19.  F.  Sint  d  uch  d 
20.  W.  !6ret  2t.  JHF.  fehU  aber  22.  F.  fl  24.  M.  Berat,  IT.  Bc- 
ratent  25.  W*  Weder  26.  JH.  Vnde  an  fwederz  ir  iuch  weit  I.,  H. 
wollet  27.  MF.  fehlt  aber  28.  W.  flnt  30.  JH.  feM  doch  34.  WFO. 
enlachet  35.  Alle  Absatz  37.  WF.  weders  38.  F.  alfo  391  F.  D. 
ift  zu  1.    40.  JH.  gewarl. 

162,  2.  F.  heiml.,  JHA  IT.  heinl.  4.  HFOBN.  dife  5.  H.  ie  6.  JH. 
wadez;  JHF.  folt    7.  JH.  Ich  ne  Tflerfach,  F.  Ich  verf.    8.  WF.  difcn 
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9.  MF.  yaren  10.  MW  F.  reht  11.  F.  mir  wit  12.  IT.  fdOi  noch; 
WF.  amber.  13.  ill/^  ii6«a<«  14.  H.  Zv,  K  Zu  15.  M.  kert  16.  Jf. 
fehit  wider  18.  1F.  Beramnet,  H.  Befamnent,  F.  Sament  19«  W. 
IJnz;  M.  Gomet;  iMfir.  fehlt  und  20.  Jlf.  oder;  WF.  folle,  H.  roi(r) 
21.  Jf.  Tuot  23.  IK.  da  war,  17.  unfer  war,  Jtf.  datziu  war.  F.  daz 
uch  war  24.  14^.  koifi,  H.  komen,  M.  kom;  F.  Hcherliche  25.  FW. 
ie  vor  26.  M.  der  h6r,  F.  gehöre  30.  WF,  fchelken  32.  M.  ge> 
trwcn,  F.  getriwe  33.  F.  fmacheit  34.  fr.  hinze  iu,  F.  hin  se  uch. 
JH.  hin  zin  35.  Aile  Absatz  38.  Jlf.  Vnt;  H.  driwe,  O.  dufer  drauwe 
40.  If.  Sorcliche. 

163,  L  F.  Ich  trn;  W.  ir  harte  w.    7.  JH.  ü.  f.  g5t    8.  F.  Von;  F.  iwerm, 
'  JH.  iwern,  B.  iuwer;  W.  iuwer  h.,  JH.  iuwere,  F.  iwer    9.  JH.  Oncb 

enw.;  IT.  dile,  F.  dize  11.  JH.  ze,  H.  zv  12.  F.  fchullens  16.  JHF. 
Abtatz;  W.  de;  FW.  muze  (Ich,  AJH.  müz  ich  la  JH.  der,  W. 
geweigen  20.  W.  hentfchüch;  MHW.  zoher,  F.  zoh  er  21 .  F.  mo- 
rolden  22.  F.  n.  hie  war  23.  F.  aller  die  25^  F.  difem  kamphe; 
W.  bcfpeche  27.  0.  herre  30.  IHB.  Zins  reht  32.  W.  feMt  wil 
JH.  fekU  mil  33.  Jf.  warberen,  JH.  warbaeren,  F.  warber  in  31.  MW. 
Got    36.  F.  uns,  Jlf.  unze,  H.  bis    40.  W.  Mit  .  .  .  mit. 

164,  .1.  ÜF.  edcle  4.  JH.  v.  der  fcb.  5.  F.  mere  6.  F.  dizem  8.  W. 
Tnde  9.  H.  unrek.;  JHF.  da  van,  H.  da  von  lOi  JH.  C -Absatz)  %e- 
turAige,  H.  geilande  m.  11.  TT.  Der  enl.,  F.  D.  enlit;  W.  niemer; 
F.  do,  JH.  dar  15.  W.  fieren,  H.  vierer,  F.  Gerer  ftinanze  16.  H. 
dife,  F.  dize;  JH.  tcbanze  18.  F.  trovet,  B.  trivet  19.  BWF.  A^ 
tatz  21.  jyi  Bis;  JH.  driten  23.  B.  alle  die,  F.  al  di  24.  JH.  ein 
vil  m.  kr.    25.  WF.  der,  Jf.  da,  JH.  daz    26.  WF.  Aller,  JH.  Allef 

27.  JH.  wapenen,  Jf.-waphen,  F.  wafen  28.  F.  gewafene,  B.  ftmt- 
fene,  JHF.  wapenen  32.  JH.  nahen  31.  F.  zen  36.  F.  Di  zaie 
37.  JH.  Absatz  38.  JH.  voUenkomener,  F.  vollcncbomner  39.  W. 
Der  lop. 

165,  2.  B.  Do  ze    4.  JH.  riters,  B.  rittcre,  W.  ritteres,  FB.  rilterlichem 

5.  Jf.  Iret  gan;  W.  gegan  6.  F.  (Absatz)  Der  hct  es,  IT.  het  fm 
7.  Hir.  ii6«ia2    8.  W.  der  künig  It    17.  BW.  ergiengez,  F.  ergie 

'  19.  F.  um  -um;  IT.  unde  26.  F.  wo-  27.  JHHF.  edel  28.  W.  ein 
29.  JH.  wsren  32.  JH.  Dar  ane  h.  g.  33  FHJH.  Zwene  edel  fp^ 
JH.  fporen    34.  F.  fpin,  W.  gurte    37.  F.  Absatz;  JH.  wapen.    , 

166,  1.  B.  trin,  F.  drin    2.   IT.  Ze  den  funde  zu  den  v.     3.  JH.  zelleo 

6.  M.  Unde  w  unehlichen  7.  Kein  Absatz  8.  JHH.  Wie  fchone  9.  M. 
fehlt  M;  F.  der  inne  11.  F.  Wen^  JH.  Wan  d.  ich  ez  12.  JH.  D. 
r.  der  (so  L);  WB.  alfo  ze  vil  13.  JH.  Obe;  F.  ichz  15.  W.  fuln 
18.  F.  fehit  dan  19.  Jlf.  Swie  g.  vn  I.  22.  JH.  da  23.  JH.  kunch- 
lichcn  24.  F.  Absatzr;  BM.  fehit  Co;  FB.  gurt  26.  MB  F.  meiA 
29.  W.  feliit  lag  30.  F.  gewegener  31.  JH.  (Absatz)  Da  ez  faf 
noch  fo  n.  w.  32.  F.  Wen  33.  W.  hcin ;  JH  0,  im  braht  dar  34.  F. 
kriAal    38.  WF.  fehit  ie    39.  JH.  Ins    10.  BF.  uf. 

167^  1.  0.  minne  3.  JH0.  In  im  v.  w.  5.  F.  Absatz  6.  F.  Da  7.  W. 
got:  fehit  F.  8.  M.  allen  9.  JH0.  Des  ie  m.  10.  JH.  leit  11.  JT^tn 
Absatz  12.  W.  den;  0.  bete;  BF.  gcfuge  13.  IT  F.  im,  0.  iren 
16.  BF.  Helmen  -17.  F.  gebrunnieret  18.  F.  lüttere  19.  JH0. 
Bebte;  JH.  Absatz  22.  F.  zobele  (^.  so);  0.  alfam  23.  F.  Absatz; 
0.  leitS  aber.  F.  leit  im,  JH0.  hieng;  W.  6hen  24.  BF.  -lichem; 
JH0.  wol  geualten    25.  F.  vuget,    0.  fugetiQ  ze  der  f.    26.  JH.  ze 

28.  Kein  Absatz  29.  JH.  Der  fozze,  F.  kindifcb  30.  F.  genam 
31.  BF.  dife     35.  F.  AI  v.,    JH.  vier  het;  BW.  bete,   F.  bctt  e 
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37.  M.  aflderen;  MHWF.Cthone  39.  F.  Son,  W.  So  enk.;  M. 
vier,  F.  yierer    40.  F,  (in,  Jlf.  niht  gelin. 

168,  4.  Hir.  vienden  5.  M.  Absatz  6.  A.  vremed',  W,  froemde,  üf. 
fromden,  F.  niwen  8.  H.  feAtt  %%  9.  IT  F.  uzcre  10.  FH.  inner 
12.  Jlffi.  GemeiAert     13.  F.  ritteres     14.  JIT.  Dane^   JVIF.  Danne; 

A.  fature  15.  F.  Abtatz  16.  F.  gefTede  17.  W.  lobeliche,  F.  lo- 
benlichen  19.  FB.  Hi  20.  HF.  fine  b.  22.  JKT.  edelich  24.  W. 
lobelichem  25.  F.  Daz  ors  habet;  W.  hnte,  üf.  habt;  H.  knape 
26.  W.  Spanen;  UF,  nnd  27.  itf.  W.  nie  orf  fchoner  erz.  W. 
Ichosnes     28.   W.  £z  w.,   F.  £z  enw.  niergen     30.  F.   zir  bruft 

32.  WH.  ze;  ilf0.  in  33.  HF.  fine  b.  34.  WF.  vil  wol  35.  IT. 
All,  MH.  Alle,  F.  AI  38.  W.  alfe;  Jf.  einen,  W*  cime;  üf.  widen 
39.  W.  wart;  H.  kurlzl.,  M.  kurzlicher    40.  BF.  vor;  AJIf.  fateic. 

169,  1.  Jir.  reht  als  wol;  W.  /eAie  rehte  2.  Jlf.  orf  3.  BF.  wife  6.  MF. 
air  7.  MA.  ebene,  F.  oben  8.  F.  daz  kn.  9.  BW  F.  Absatz;  W. 
zu  der,  F.  zu  ir  10.  HW.  ritters,  Jlf.  rilers,  F.  ritterlichem  13.  F. 
da  14.  HWF.  Beide  16.  M.  fament  16.  HIT  F.  beide  (u-  '•  f.> 
18.  iir.  Absatz;  W.  fchini/,  F.  fchin  19.  W.  unde  wsere  b.  20.  F. 
da;  IT.  orfe  23.  H.  Da  25.  i7F.  ahfele  27.  F.  i4A«<»e«  28.  F.  Do 
31.  AF.  fchone     32.   W.  Stare,    F.  Sieht  u.  ftarch    33.  MB.  ors; 

B.  da  36.  iirjl.  ein  und  ein  39.  itf.  Stelich  40.  F.  zorfe;  M.  die 
er  ze. 

170,  1.  M.  Absatz;  W.  fo  w.  gebare  4.  M.  geardet,  F.  geartit  5.  M. 
D.  reiner  m.  noch  edelcr  art    6.  M.  verdchet    7.  BW  F.  Absatz; 

.    W.  Nu    9.  F.  infcle    10.  BW  F.  nahe    11.  W.  vil    12.  HW.  infeie, 
F.  infulen    13.  F.  beredet,  i7.  berede,  W.  bcreide    15.  Jlf.  Nienoen 

17.  W.  Do  19.  F.  D.  z^.  k.  22.  F.  trage,  W.  tragen  ^.  W.  in 
26.  W.  an  de  1.  27.  Jlf.  Als;  F.  zum,  H.  zu  dem  w.  28.  M.  er 
do  n.  29.  M.  Absatz  31.  If^  daz  fp.  33.  F.  /eAM  gdn  34.  ITF. 
lafTieren,  Jlf.  loif.,  35.  MHF.  fine  36.  Jlf.  ernllLen,  W.  emfte,  il. 
ernft,  F.  erniA  39.  F.  Absatz;  MH.  Alf  40.  Jf.  AI  f.  d.  zu  Heb 
gcnam. 

171,  1.  W.  orfe  unde  f.  fp.  2.  IT.  Vor;  F.  /«Ä/f  dii  3.  F.  f>Me  herre 
4.  Jlf  H^F.  Nu  f.;  A.  fo  (t.  8.  W.  befchiht  11.  IT.  Diu  enAet,  B. 
Diu  enflat,   F.  Di  enAat    13.  F.  vorhle    17.  B.  Alfo;  Jlf.  feik/t^  und 

18.  JlfH.  erget;  W.  iu  {st.  doch);  F.  niht  wen  19.  B.  fwie  fo, 
F.  fwie  mir  20.  F.  fos,  W.  vfi  ez  21.  M.  fehlt  doch  24.  Jlf  F. 
fclber     27.  Jlf.   mit  namen     30.  Kein  Absatz    31.  F.   [Absatz)  Ein 

33.  F.  />AI«  ouch  36.  HF.  f&ze  37.  Jlf.  iüse  40.  Jlfl?.  fchiere,  F. 
zehand  da. 

172,  2.  W.  Dur  weihe  fchulde;  Jlf.  vfl,  F.  durch  was  3.  FW.  din;  JlfF. 
/>A/I  fus;  FO.  verrazen  6.  B.  enift  7.  F.  Verlibent  9.  A.  difen; 
M.  wage;  W ß.  geliget,  F.  belibet  11.  A.  difen;  JKfF.  fehlt  fchiffc 
12.  AF.  ze  w.,  W.  zen  w.  13.  F.  X6«a^«  14.  IF.  de  (st.  diz> 
16.  IV.  in,  F.  dun;  Jlf.  LiezeAu  noch  22.  JITAF.  fere  24.  JVA. 
Mim,  FW.  Mir  g.  27.  Jlf.  fehlt  zins;  MB.  vnder;  F.  wefen  34.  AF. 
unnütze,  W.  vnmAzigiv    36.  W.  Wilt  fo  gew.  ze  fl.  f.    37.  A.  werdic 

38.  Kein  Absatz. 

173,  7.  A.  N.  d'  ors;  W.  ze  den  f.  8.  ff ''F.  da  9.  W.  da,  A.  do:  fehU 
MF.      10.   Jlf.  fe:   fehlt  F.     15.  A.  balder,    Jlf  A.  iefa      18.  F.  A. 

'  der  den  22.  W.  gitic,  F.  geric  23.  Jlf.  Absatz  24.  W.  So  gli- 
chende; Jlf.  Bede  25.  W.  uerftacher  26.  Jlf.  fe  28.  BW  F.  Da 
30.  M.  orfen    32.  FA Jlf.  werlde    33.  W.  feit    34.  A.  anwic    36.  W. 
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Hie  enwere  nihi  w«,  H.  Hie  neweren,  M.  Dane  w.    40L  WF.  Swic 
dai  (doch  FO)  nie  deheio  mau  gel. 

174,  4.  W.  Hie  6.  H^.  I>c  7.  H^.  feAU  in:  F.  an  8.  M.  Do  9.  H.  ein 
gvt    IOl  f.  beider    tl.  H.  gewarc,  F.  geberer,  W.  gewiffer    12.  F. 

Sewere»  H.  gew«re.  MB.  geiogene  13.  M,  fekü  was  14.  MB.  an 
.  lulen  i5.  W.  Difc  v.  u.  enne  ▼.  16.  W.  gcbilden  ich  17.  MFB. 
oder  id.  UFW.  AhifUz  21.  F.  roffen  23.  JITHF.  in  24.  F.  waren 
25.  ilf.  eime^  F.  ein;    JIT.  ietweder    30.  F.  mannen,    H^.  banden 

33.  Jir.  fo  kreftechlich,   F.  chreOichlicfaen    34.  0.  fekit  er;    W.  in; 
F.  chrefl    36.  F.  War;  JH.  feM  der;    W.  n.  ze  ft.  k.    37.  B.  den 

38.  H^.  befch.  u.  gefr. 

175,  1.  fl  WF.  Daz  enh.  2.  B.  fekit  in  3.  F.  fehU  die  4.  A.  von  5.  F. 
Ab$0tz;  W.  im  6.  ITFIT.  er  im,  JI.  em  7.  MF.  ilage  8.  H.  Ton 
im  ae  ▼.  9.  F.  ze  verre  10.  JIT.  Biz  er;  W.  in;  IT.  genüg  12.  HF. 
nach  hin;  W,  ze  dem;  H.  lac  15.  W.  Arste,  Ji.  fchriUe  16.  WF, 
After  18.  JV.  fem  wol  22.  F.  ffMe  wife;  JlfF.  wefen  24.  WF, 
endel.  25.  MHF.  enwendez  27.  IT.  So  wirdeflu,  F.  So  wirfta« 
H.  SonewirdeAv;  JIT.  niemer  mer  29.  üf.  gelnpch  30.  J7.  arzetef, 
ir.  arzaüicher,  F.  arztlicher  32.  Aile  Ez  entü  33.  JH.  AUtAxi 
BF.  kuneginne  34.  F.  aller  35.  W.  kriiter  39.  JIT.  ener,  A.  Da 
innere,  F.  Di  enner    40.  H^.  gcfolgef. 

176,  7.  IT.  f^A/r  dln  8.  F.  ilAtot«  ^.  M.  diene  10.  F.  n.  dich  12.  JI. 
▼rigiv,  W.  friv,  JIT.  friu,  F.  vrye  13.  W.  vart,  F.  raren  14.  F.  ir 
15.  A.  fOklt  aber  16.  Jira  Doch  17.  B.  betriben  18.  üf.  Deiz;  W. 
hier  au  allez  21.  W.  oder  ab'  22.  MF,  Hie  mach  23.  B  W.  Ah- 
$atx  25.  F.  fclber;  M.  fprach;  F.  iz  ouch  dir  zu  27.  F.  Tridran- 
den  28.  BF,  fi  im;  BW.  iht  32.  F.  lA;  W.  fchicre  33.  ITF. 
Si  enk.;  W.  kommen,  JirjrF..komen  34.  Jlf.  fehUzX  35  F.  Von  de 
36.  Jlf  Jl.  riten  37.  MB.  Unde  triftrande  niw.  u.  fln  I.  38.  W.  dalt, 
F.  daz  iA  o.  fchir    40.  W.  Sulens. 

177,  1.  MF.  -liehen  2.  B.  G,  u.  r.  geriten;  Jlfj9.  fekU  d6:  F.  da  4.  JH. 
rote  5.  F.  vinde,  H.  vienden,  W.  vianden  14.  MB.  mit  und  kr. 
15  ff.  Daz  er  d.  ors  16.  F.  geriten  17.  M.  mit  18.  F.  Hurtunde 
19.  M.  Den  20.  F.  er  in;  W.  ze  der  21.  MF.  bctalle  24.  W.  ze 
dem  25.  F.  Nu;  F.  zehant  26.  M.  im  iefa^  ff.  ime  fa  27.  F.  />MI 
im;  ff  F.  wete  31.  ITF.  da  n.,  M,  der  n.  32.  ff.  errehte;  M.  Nt 
ter  er  33.  ff.  fprangete  a.,  ilf.  fpraget  a.;  W.  cht,  F.  oht;  ff.  da 
van    35.  W.  feMi  er    3&  F.  D.  h.  n.,    W.  do  w. 

178,  1.  W.  Swcun  er;  M.  zem  5.  M.  Absaiz;  ff.  zv  dem,  F.  zem.  7.  F. 
britele  10.  F.  begreif  11.  M.  fehtt  ouch  12.  If^.  den  13.  WF. 
rehte  14.  W.  fekit  beide ;  IT.  de  laut  15.  F  belalle  16.  M.  fekit 
Und  17.  W.  fekit  ^ber  18.  M.  gupbe,  F.  guppe  19.  F.  der  ouch, 
W.  da  fere;  F.  A'A/e  fö  26.  FB.  beten,  M.  het  in;  W.  brahte 
27.  ff  F.  Absatz!  M.  troAelofer  28.  W.  Dort  ane  29.  IT.  ttfrme- 
londe,   F.  turmelinde    32.  M.  Absatz;   W.  Sk.  MB  F.  So;  F.  der 

34.  M.   Tis    36.  MWF.  Swic  ez;   W.  ergie     38.  Mff.  Wa  nv  din 

39.  M.  Swaz  fl  v.  erzinie. 

179,  2.  F.  warlicb',  ff  W.  w»rl.  5.  F.  ouch  min  6.  F.  Dize  h.  i.  7.  IT. 
nahe  10.  F.  flnen  11.  F.  guppen  12.  ff.  Absatz  13.  F.  Da  . . 
da;  IV.  Da  er  da  M.  fch.  v.  iS.  M.  der  Aade  19.  ff  ITF.  Hner 
22.  H^F.  Ilageten,  Jf.  flagtcn,  ff.  flaheten  25.  F.  mtchele  26.  W. 
fekU  tl  28.  F.  dar;  Jf.  wasren  29.  M.  michelem,  F.  michlem; 
W.  getaget    33.  F.  Ir  arme  vnder,   Jf.  Ir  arme  v0,  ff.  Ir  armen 
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TiKl  ir;  HWON.  janer  34.  KeinAhiaiz  37.  Ulf.  fcbiffcn  39.  Jtf. 
fekU  Und ;    W.  ftate    40.  #.  i44ta<s. 

180,  2.  M.  Den;  fr.  doBrt  3.  MH.  briDget,  F.  bringes  4.  F.  fOM  dar 
6.  M.  difen  8.  IT.  finen  10.  W.  finen  12.  F.  Wim  15.  F.  wir 
fim;  Jir.  fe     l&.ITi^.  wirs     17.  Jf.  />A/«  Unde    21.  F.  daz  fider 

23.  A.  er  ir;  JIT.  fehU  ir  25.  Jlf.  iv  den  27.  F.  zcftuchketen  28.  H. 
n,  JH  8  29.  HF.  Abga^z  33:  34w  F.  dri:  di  35.  ÜF.  ieman;  F. 
der  TOD  ibt;  W.  dar  an  30.  F.  trugens  fl  fi;  Jlf.  fehlt  (i  37.  W* 
fthU  im;   IT.  e  da  I. 

181,  3.  W'  giensen  in;  MB.  Des  g.  in  groziv  n.  an  4.  W.  ein  -8.  Jlf. 
frilichen  11.  F,  Aksaiz  12.  W.  aber  do  v.  15.  M.  Die;  W.  kelten 
20l  f.  D.  niht  wan  21.  F.  D.  des  berze  fw.  23.  Jlf.  fe  28.  IT.  be- 
fahes;  M.  fe:  /"eAIT  F.  33.  IF.  Sin  b.  34.  HF.  1>9l  m.  fo;  IT. 
ocb  dar  in    36.  Jlf.  fc    39.  W.  legetens,  Jlf.  leiten  fc. 

182,  1.  F.  brahten  2.  F.  Absatz  4.  W.  Wan  ir  5.  Jlf.  hilft  6.  Jlf.  iH; 
HF.  M.  der  10.  WF.  G.  der  trurige  m.  11.  WF.  Der  b.  16.  M. 
Daz  me.  im;  HF.  in  21.  Jlf.  deiner,  F.  cheiner  22.  frAie  Jlf.  ($päter§ 
Hand:  Swa  man  ir  ibt  erkvnde)  27.F.  kinder  van  28.  W»  -liehe  30.  Jlf. 
fehU  Wan;   Jf.  d'  1.;    W.  billiche    31.  Jlf.  £r    37.  F.  Absatz;    W. 

frifen;  F.  ichz    40.  IT.  rotten,  Jlf.  rote. 
.  H.  Die  enge].;  F.  guten    6.  üf.  Daz  . . .  geloven;  F.  Wl  wol   8.  HF. 
von    11.  Jlf.  ffAI^  Und     13.  H.  gingien    17.  H.  Dan,   F.  Den,   IT. 
Do  ne,  N.  So  en;   W.  Hs,  F.  H  ze    18.  W.  füren    19.  H.  zv  den 
nalase    ^.  M.  Absatz;  fin    21.  Jlf.  Si    22.  fT^fprach    23.  F.  ii^Mla; 

24.  F.  bergen  26.  F.  da ;  Jlf.  wurden  28.  W.  -lieben ;  H.  fehlt  in 
31.  Jlf.  fe;  fament  33.  H  W.  Daz  enm.,  F.  Daz  m.  3i.  F.  Diz 
37.  If.  Bis. 

184,  2.  Jlfir.  So;  F.  grulichen,  W.  grill.  3.  F.  imz  4.  Jlf.  Sin  felbef; 
F.  vnerte  8.  F.  vrand  e  waren  9.  H.  Absatz  10.  W.  ynde  (^«f. 
ouchj  13.  F.  Yfolt  17.  F.  Absatz;  W.  fchone  ...  wife  18.  BW. 
Liubtet,  Jlf.  Liubte;  M.  alfo,  W.  alfe;  i7.  das  20.  Jlf.  daht  er  22.  Af. 
Daz  k.  25.  Jf.  fvnneriche  26.  JflTJIf.  Wiez  27.  F.  aber  n.,  WN. 
ertr.  28.  W.  dez,  B.  des  30.  H.  fehU  ein:  Jlf  F.  als,  H.  alfo  32.  VT. 
Alfe  35.  F.  ergie;  IT.  alf  36.  Jf.«  genare,  H.  Genaefc,  F.  Genefe, 
IF.  Genefen  37.  HW.  befand  er,  Jlf.  befant  er  38.  Jlf  HF.  feit 
39.  W.  Sinen  . . .  Hn.' 

185,  2.  W.  Vmbe  5.  Jlf.  Absatz;  Jlf.  fihU  als  6.  IT.  Wider;  Jlf.  fol; 
HF.  fehlt  ein  7.  Jlf.  dene,  F.  dannen;  WB.  minre;  HF.  ubele 
8.  F.  nutzer  lOi  F.  allez;  W.  über  ein  12.  H.  vollante,  F.  volente 
13.  W.  manf  14.  W.  Der;  Jf.  ze  Yrlande  16.  HF.  in  19.  Jlf. 
fehlt  oucb ;  H^  dar  bef.  20.  H.  fagetenf ;  Jlf  fe  22.  Jlf.  Ez  24.  H. 
ime;  Jlfü.  vff  25.  Kein  Absatz;  H.  fehlt  e;;  H,  abendende  26.  F. 
zu  ir  27.  Jlf.  Ein;  ITF.  harken  28.  Jlf.  leit  30.  JlfH.  fehU  An; 
F.  ander,  H^.  anderer,  Jlf.  andere  33.  HW.  -liehe  37.  H^F.  Sinen; 
JM.  oheime    38.  Jlf.  alf,  H.  alfo    39.  W.  fin  a.  d.;  F.  a  flne  d. 

186,  3.  HF.  -liehe  4.  JlfJf.  Wie  ez  5.  F.  Absatz;  W.  Sinen;  JT.  ber- 
phen    8.  Kein  Absatz;  M.  fe    12.  H.  borgen;  Jf.  fehU  und;    HW. 

feben    14.  Jlf.  Onffe,  F.  Daz  fuz  er,  Jf.  Daz  fi;  Jlf.  zweiger    17.  W. 
ViAanden    19.  H.  fehlt  da;    23.  FJf  W.  liebe  k.    24.  Jf.  Nu  d.  1. 

25.  F.  fehlt  wider;  Jf.  Ze  S.  3a  W.  gangen  31.  JfB.  Wan;  Jf. 
wan    34.  Jf.  Absatz    39.  W.  Vü  w. 

187,  3.  F  aernro.  8.  W.  dinne  12.  Jf.  /«A/e  Seht  14.  JfF.  fektt  d6 
15.  H.  enkeren,  IFO.  inkeren,  F.  enkirn,  JlfH.  keren  17.  F.  feM 
teil    18.  Hein  Absatz    19.  F.  rueten    20.  Jf.  In    21.  JfF.  der;  HF. 
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da  92.  iir.  Als;  aldo  dei  33.  MF.  nahen  24.  JH.  fekU  ir  25.  H. 
vor  26.  F.  da  28.  WF.  barkc  29.  MHF.  gelct  (:  ftct  HF)  34.  F. 
feA/e  ir  36.  ÄWn  Absatz;  W.  alfo  37.  J« IT.  finen. 
1«8,  I.  F.  barke  2.  W.  Nu  phl.,  ilf.  Und  phl.  5.  JIT.  fehlt  in  6.  F. 
/>AU  fe  7.  MF.  Getrulicben  8.  F.  bier  under  9.  M,  Kcre  11.  Jf. 
Sag.»  HWF.  daz  das  14.  H.  Er  enf.,  M.  Er  f.  17.  1FF.  daz  daz 
1&  tf.  Gelvket    21.  JIT.  Oder  ich  ,22.  ilf.  oder  uf;  F.  dirre;  H.  miner 

23.  F.  CiA^«a<«9  Ein ;  M.  fehlt  d4  24.  F.  Des  25.  H.  Sit  26.  Jf. 
/>A/<  zuo  28.  üf.  aber  ez ;  H.  feA/l  t%  30.  IT.  Gelukete  32.  F.  So 
lazet  R.,  Hir.  lant  ir  33.  HW.  felbe  34.  JITB.  fehlt  du  37.  F. 
fdbl«  dem;  JH.  /'eA/e  lieben    40.  F.  dirs. 

189,  1.  ür.  fehlt  Und  2.  ilf.  />A/«  Und;  W.  onch  in  7.  M,  fehlt  im  8.  JT. 
▼rivnde  9.  Jlf.  ff  AM  fö  10.  Jl(.  /eAie  und  13.  JIT.  Ir  habet  o.  z.  14.  M. 
Iweren,  F.  Iwern  13.  F.  hingegen  16.  £Wa  Abeatz  ia  ff.  trehene; 
Jlfil.  trvrigem  herzen     19.  W.  fwebenden;  M,  wilde     20.  F.  fo  wc 

24.  MH.  verftat  30.  F.  wa  wa  32.  ff.  Bis  33.  M.  Alfe  38.  F.  ze- 
hant  dar    39.  Kein  Absatz;  F.  gahen. 

190,  6.  F.  zu  einem,  üf.  zeinem  9.  M.  harpfende  f.  10.  F.  Di  vr.  w. 
IL  IT.  bete,  F.  betten    12.  ilf.  Swaz  ,  14.  ilf.  D.  g.,  HW.  D.  eng. 

15.  HW.  D.  h.  daz  enw.,  MF.  D.  b.  w.  16.  F.  Soh  i..  M.  £z  ift; 
F.  feAie  e;;  F.  fpil  fite  17.  ff.  ez  .  20.  MH.  Ez  enh.;  ff.  fehlt  niht; 
itf.  rehtz;  FW.  rebte,  ff.  rebt  23.  M,  fehlt  diu  29.  Kein  Absatz 
32.  F.  warteten    33.  M.  Ynde  fin    36.  F.  fiz;   ff.  begundenf. 

191,  4.  F.  Wie  ez  6.  F.  bovis  13.  JtfffF.  alfo  14.  ff.  haben  foUe 
19.  Kein  Absatz  21.  F.  ich  da  23.  ff.  lute,  M.  lüde,  F.  luden, 
H^.  ludeten;  W.  zwei  ein  k.  24.  M.  allem  div  als  27.  M.  Alfo; 
ff.  bertanden  35.  F.  feA/l  ir  36.  H^F.  felber  37.  M.  von  arde  ein. 
B,  von  arte. 

192,  1.  M.  Absatz;  F.  feA/<  ir  3.  ff.  martel  6.  WF.  unden,  ff.  vnd 
7.  W.  Eine  wile  h.  u.  eine  wile  b.     8.  HW.  Undc  enk.,    M.  U.  k. 

9.  jir.  miner,  F.  niergen  10.  MHF.  als  13.  F.  Absatz  14.  FA. 
/eA/f  me;en  16.  W.  Du  enf.,  F.  Dun  19.  M.  G.  w.  o.  w.  2t.  Kein 
Absatz;  W.  vnde  f.  in  22.  MB.  fchifeline  23.  M.  An  die  R.,  W. 
in  d*  ft.  2i.  F.  den  ft.  25.  W.  fpracbens  26.  ilf  ff  F.  fehlt  und 
28.  W.  fehU  noch;  W.  daz  fi  29.  WF.  ich  enw.,  ff.  ine  30.  IT. 
Tagen;  MW.  daz  daz  33.  M.  Absatz;  F.  fehtt  doch  35—38  feh- 
len W.  36.  F.  erzecl.,  ff.  ein.,  M.  etl.  37.  JT^tn  Absatz;  lies 
H.  m.  fö  k.    40.  F.  /«AM  Vil. 

193,  3.    W.  ein  m.    4.  F.  ficbs    6.  ilfff.  ez    7.  IT.  nahe    a  F.  fehlt  ft 

10.  IT.  ein  f.    13.  MB.  der  w.    14.  MB.  rehler  m.;    ff.  mertelere 

16.  F.  Fehs  im  19.  F.  lebenl.,  fflF  lobel.,  N.  leuencl.,  ilf.  lebel. 
21.  MF.  Vunde  22.  F.  gcfchiht  23.  W.  Mohte  n.;  IT.  kleinen 
21.  Kein  Absatz  30.  F.  fc'Alf  ^  31.  F.  Absatz  32.  M.  leit;  F.  Vnd 
kert  ouch  34.  W.  er,  F.  ers;  Jlf  ff.  mit  volem;  W.  herzem  36. 
WBO.  und    37.  F.  alle;   IT.  ü  ger    38.  F.  vlizt    39.  Jlf.  Alfe. 

194,  1.  W.  ufi  finge  2.  YT.  fehlt  fuo^e  3.  ff.  fi  5.  ff.  her  tr.  6.  W, 
arzata,  MF.  arzte  10.  F.  Daz  er  im  um  12.  M.  uti  ez  13.  M.  Als 
er  en  hin  h.  br.,  W.  Unde  als  er  hein  br.  14.  M.  AI  fin,  ff.  Als 
in,  W.  Als  im,  F.  Und  fin  15.  üfffF.  erz  16.  MFBN.  finnen, 
ff.  ßnem  lifte  17.  MB.  Daz  h.  18.  Kein  Absatz  21.  F.  bechi. 
26.  WF.  felber  27.  ffH^F.  lifte  36.  F.  f^Aie  fi  ^38.  M  ff  F.  guten 
39.  W.  froemde,  F.  werden. 

195,  3.  ff  F.  erwunfchete;  M.  Die  reine  erw.  4.  W.  alliu,  AT.  elliu,  ff. 
alle    5.  M.  Von    6.  W,  eigenez    9.  ilf  0.  geleren    14.  Kein  Absatz 
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F.  fekU  alfö  1$.  J7.  kunRe,  F.  kunft  la  HW.  Undc  cnb.,  F. 
Und  b.';  F.  da;  M.  nimere,  H.  niemere  24.  F.  feA/e  man  27.  F. 
(AAtaiz)  Ach  29.  IT.  dar  ged.  30.  F.  etswa  31.  HFO.  Daz,  F. 
Da«  32.  IF.  vernemen    37.  F.  North  r.  noch. 

196,  1.  IV.phlegen;  H.  getan,  M.  lan  2.  F.  ftale  4.  Kein  Absatz  5.  jlfB.  ' 
Du  foU  6.  Jlf.  Muge  erz  7.  üf.  Verdolen  9.  HF.  fi  in  12.  Jlf.  ernen 
13.  F.  itfr^ol:«  14.  WO.  befach,  F.  erfach  20.  F.  an  der  ft.  21.  F. 
Ich  enk.,  Jlf.  Ich  k. :  W.  es  ift,  F.  was  ez  i.  22.  M.  W.  mir  chan 
deheine  arzetes  1.  23.  F.  da  zu  24.  F.  Nu  w.,  H,  waz  getü  25.  M. 
W.  ich  m6z;  W.  ^ote  wil  erg.  27.  H^.  nu  pade  28.  F.  jemer- 
liche  29.  Aile  mir  i(lt  31.  Kein  Absatz;  H.  Die  wize  32.  F.  fprich 
wie,  M.  Sage  an  fpilm.  33.  M.  Trandrif  34.  Jf.  Tandris;  M.  fehlt 
nu    39.  H.  Die  z.  die    40.  ^if/«  Daz  h. ,  N.  Din  h. 

197,  1.  M.  Div,  F.  Di  2.  IT.  helfelofe  3.  M.  D.  n.  m.  imer  w.  4w  H. 
Geweidet  5.  F.  Afrsaf«;  IT.  aber  d.  k.  6.  M.  Hn  7.  F.  Wand 
dazt  aber  als,  M.  fo  unkr.  8.  M.  Als  daz  12:  Jlf  F.  M.  irret  13.  ih. 
Ich  entu,  F.  Ich  tu;  HM.  ez  harte  wol  15.  Kein  Absatz;  F.  fehlt 
dar  21.  F.  gemeine:  aieine  523.  F.  ouch  aldar  24.  F.  vlizliche 
26.  Äir.  ouch,  F.  Ouch  -  .do  27.  M.  Daner,  F.  Den  er,  W. 
Danne  da  v.  ie  g.  31.  W.  Nebelofer  32.  W.  lobl.  34.  M.  macht 
inz,  F.  macht  iz  in  alfo  g.  39.  F.  als  des  fpils  des  40  Jf.  Absatz; 
M.  anfwa. 

198,  5.  HF.  Absatz;  MHF.  küneginne  6.  M.  fich  füge;  F.  Swen  ez  got 
gefuge  fo  7.  F.  fle  9.  H.  mvge  bi  dir;  M.  mugenefen  11.  HM. 
Dife;  MF.  junge  13.  MF.  fehlt  dar  zuo;  F.  feitenfp.  14.  M.  kancs 
18.  M.  kunft  21.  M.  fehlt  dir  22.  H.  ze  mere  24.  F.  Den  25. 
If  wrF.  beide  26.  M.  Absatz  (La)  27.  M.  fehlt  aber  33.  W.  ftal; 
Hir.  do  37.  VITM.  als  39.  F.  Ich  endien,  H.  Ine  40.  F.  Vrowe 
des  geloubet  mir. 

199,  2.  M.  edele  fp.,  IT.  edel  fp.,  F.  gut  feiten  fp.  6.  W.  iehs,  F.  ichz 
7.  F.  i€A«ae2  8.  F.  ^eA/«  im  9.  F.  AI  11.  W.  Aller  erAe,  F.  Alier 
erft  12.  F.  Ze  fl.  u.  ze  vr.  g.  14.  MHF.  Da;  IT.  ze  der,  F.  vur 
fich  h.  17.  W.  Von  d.  yrlandefcher  d.  21.  F.  betten  Fi;  W.  fehlt 
fi;  Jlf.  fehlt  iht  23.  Jf H.  So  w.  fo;  F.  in  da  w.  24.  F.  wunde  29. 
FO.  im  aber;  HW.  aber  im  31.  M.  fehlt  man  32.  W.  fehlt  wie 
37.  FH  W^.  Absatz. 

200,  2.  IT.  feA/r  fl  3.  F.  Beide  1.  und  ere  4.  W.  hazzetcn  in,  H.  haz- 
zetcn,  M.  hazte,  F.  hazet  in  8.  F.  helfe  9.  M.  Absatz  10.  F.  Be- 
richtich und  Befchefilch  zu,  M.  gefchafech  11.  H.  enwas  kein,  F. 
was  6m  12.  H^.  Wände,  Jf.  Si  ne  erk.  16.  F.  Und  were  17.  M. 
hete  flm ,  W.  hetenf  im ,  F.  helle  fi  zware  im  19.  H.  fi  aber ;  F. 
wiaez;  JV.  fehU  aber;  F.  />Mt  da  20.  F.  holden  21.  HITF.  Ab- 
satz; F.  fehlt  iu  22.  F.  verleite  24.  iftfü.  ftarche  kr.  27.  W.  daz; 
MH.  hulfez;  F.  fM»  ez  28  F.  luten  30.  IT.  bühfe  31.  F.  ich 
roichz  verd.:  M.  fehlt  31*- 40  33.  F.  />A<I  iu;  A  ITF.  iemer  36. 
W»  mtnre,  F.  nimmer.* 

201,  3.  F.  ouch;  FM.  kurzlichen  4.  F.  innen  8.  Kein  Absatz  13.  F. 
So  fulhen  I.  14.  MHF.  zalen  17.  W.  nffimen  hgezsmen)  19.  F. 
Absatz  24.  F.  fsAK  ß  27.  M.  fehU  27-202,4  31.  F.  fehlt  da  32. 
F.  Si  kond  ouch  34.  F.  In  franzoifer  w.  37.  FO.  lire  38.  F.  har- 
phe    40.  F.  ftigct. 

202,  5.  F.  ze  wonder  8.  Kein  Absatz  9.  F.  f>A»  ir  10.  F.  helfe,  H.  hiezen 
11.  ir.  lerte  12.  WF.  vrowe  13.  Jlfif.  iugent,  F.  iugen  15.  Jlf. 
Dift,  H.  Deift,  ITF.  Daz  ift    19.  MH.  wol  geT.    21.  F.  amicn    22. 
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i  W.  Daft,  M.  Das  fe  94.  HW.  One,  F.  Tin-r  Jfff.  habent  26.  IT. 
meiHi  ffi.  IT.  baniketef,  B.  banekeCer,  JV.  banegtte  fe,  F.  bankete 
fi  32.  F.  Tchone  3S.  F.  Aftiirtir  %.  W.  Bi;  Jlf  IT.  In  einem  38. 
MB.  reite    39.  H^.  Unde  ieh;  MB  F.  da  Tan    4a  F.  feAie  Vfl. 

ins,  1.  F.  fin  a.  JTrifi  Absatz;  F.  ficbs  d.  alfo  4.  JT.  Vnde;  F.  Mtf 
als  7.  jr.  gcfant  a  IFO.  erkant  9.  W.  Hofllicber  10.  F.  Das: 
W.  k6r«elenr  11.  F.  maniger  iZ,  B.  vroate  Ci^  F.  vrovdc  fi,  H^ 
frohes  21.  WF.  S  f.  in;  MF.  und(e)  las  22.  JIT.  Swaz;  FN.  ir 
karzewile  24.  M.  viel  25.  F.  fe*l»  fö  26.  F.  mohlen  27.  IT. 
PranKoifare    28.  B.  Santinife,  M.  Sanfinife,  Fü.  Sandinife,  W.  von 

anife    29.  F.  kond  fi ;  M.  fekU  30—40    32.  11.  harbl. ,  F.  baren  bl. 
17.  roterwange,    IF.  roUang^;   H.  rudate     40.  F.  />Alf  refloit; 
F.  floate. 
204,  1.  IT.  alfe  wol     9.  WO.  gefücbeit,   F.  gemntheit     11.  B.  Aks^x 
12.  WF.  fslden    21.  J7.  K.  vtf  enker  ane  m.     25.  M.  an;   1K.  hage 

26.  M.  Wan  dcncl^ende  29.  F.  D.  unwifen  32.  F.  Absatz:  Diu  junge 
y.    39.  MBWF.  Offenlichen. 

206,  1.  M.  offenlichen  3.  M.  füzez,  F.  fuzes  4.  M.  chingen,  F.  chlineen 
7.  F.  daz  8.  MBB.  fehii  der;  üf  J9.  gefanch  9.  MB.  wunnechlicoia 
10.  M.  maget  12.  F.  feA/C  der  13.  M.  edele  14.  F.  inne  15.  F. 
gedanken  17.  FH.  fene  18.  F.  Absaiz;  fiGh  fM»  20.  F.J7.  /VM 
barte ;  M,  G.  alfe  f.  28.  Kein  Absatz ;  F.  Nu  w.  Tr.  wol  g.  29.  AT. 
heil  begarwe  30.  W.  Dam  31.  F.  übten  34.  F.  und  36.  FAT.  Wie 
er  danne  komen  mähte  37.  FJV.  Und  wie  er  39.  M.  Daz  er  40. 
F.  Im  enfcholtc. 

206,  1.  Af.  Yfl  2  F.  Absatz;  M.  dabt  4.  F.  Innecbliche  u.  5.  W.  zu 
der  6.  W.  fcbone  f.  8.  F.  aller  Act  9.  M.  Vnde  kn.  iL  F.  fehtt 
mir  12.  JITiT.  Aan  13.  M.  I.  d.  himelricbe  16.  F.  ^Mff  e:^;  AT.  fektt 
iemer  17.  H^ll.  />Mf  es(;  F.  U.  icbz  i.  verd.  w.  18.  B.  Bis  20. 
W.  luwern    24.  fr  F.  fUt  mir  a.    25.  F.  niht  lenger    26.  B.  Absatz 

27.  F.  daz  i.  ein  niht;  M.  dift  enw.  29.  M.  bin  niht  30.  AI.  In; 
F.  halben  34.  IT.  herze  liebiv  36.  M.  Div  ift  mir  als  m.  felfelbes  l 
37.  F.  ri  fich. 

207,  1.  W.  anderm,  F.  cim  andern  man  2.  FJV.  u.  al  min  1.  4.  B^ 
dingenden  6.  F.  ^6«af«;  H.  Entriuwe,  F.  £ntriwe  8.  Jlf.  Alfu  ge- 
taner, W.  Airudicb,  F.  AI  folche  19.  F.  Zweinzich  m.  t.  g.  23:34. 
fehten  FB.  25.  JIT.  f^Aff  der  28.  F.  Enbite  30.  F.  f^A/t  al  32. 
HF.  Absatz  36.  ilf.  iid^oisr  37.  üfA.  Rebt  und  von  h.  fro  38.  F 
Marken  feit  er  aber  do    40.  F.  fehlt  er;  MB  F.  daz. 

208,  1  Jlf.  binz    3.  F.  fMtt  ouch    8—10  fehlen  F.    11.  F.  D.  er  wunder  1. 

12.  F.  vergezen  16.  Jim.  gelacbet  17.  B.  iln;  üf.  fragtenf;  F.  /«Att 
in;  IT.  in  ie  19.  F.  i46«a««  21.  WF.  Daz  i.;  F.  als  ein  w.  22.  F 
di  ift  23.  F.  geberde,  M.  gebsrde  25.  JITB.  A.  fizze  28.  F.  als 
ein  30.  F.  icbz;  IT.  ff  AM  e;  31.  F.  f«A/e  lobe  33.  JC  feA/e  diu 
34.  JITA.  eine,  F.  einer,  IT.  einen  *39.  F.  In,  B.  Ine,  JK.  Ichene, 
W.  Icbn    40.  ilf  fi.  D.  div  f.;  JtfJSr.  nycene,  W,  mezeine. 

209,  1.  F.  ertoget    2.  ITF.  taget    3.  F.  Adfoea;    5.  IT.  Die    8.  F.  n.  ir  J. 

13.  F.  Daz  a.;  H.  lop  14.  JIT.  Da  fif;  W.  ze  1.  mit  m.  15.  F.  Dai 
i. ;  W.  Daz  a. ;  H.  hier  vnd*  alf  e.  n.  17.  F.  daz  b. ;  W.  lintertez, 
B.  lutertef;  F.  u.  der  m.  18.  JIT.  fehU  Hebt;  FN.  den  cboln  27.  Alis 
Afisatz  30.  F.  bek.  31.  F.  fdUe  dA;  MB.  fehtt  d6  32.  FO.  U.  fi 
33.  WBF.  fuzete  34.  M.  Alfe  das  35.  MB.  da  van  36.  JTeii»  ilA- 
satx    37.  HF.  da    39.  F.  niwe  geborn    40.  BWF.  Heb  erfl. 


SIO,  1.  jr.  da    3.  IT.  finen    4w  P,  Unz    8.  F.  herzen    <0.  WF.  fin,  Jf. 

reliii    11.  F.  0onn     16.  F.  mcren     20.  H.  Irlant:  IT.  geirüg    21. 

W.  feUt  fi;  Jir.  fe     22.  M.  Dat ;  tfl/;?  zoabere     23.  F.  A&saizf    Jf. 

fe;  F.  fehtt  fi    2S.  F.  Von    29.  Jf.  alfo,  IV.  fo    30.  F.  Biz  er     32. 

M.  bartier«re,  FBN,  partierere     33.   W.  Gefcbenden.     34.  H.   alf 

35.  F.  tuenne     36.  Kein  A^aiz;  F.  yielens,    W.  geviel  ez    37.  F. 

marke    38.  Jf.  fe  Marken. 
211,  2.  F.  zerbe     3.  Jf.  vff     4.  F.  Got  Tpr.  m.  der  h.  o.;  Jf.  fehit  der 

5.  F.  E.  e.  g.    7.  F.  Abgaiz    8.  HFW.  endel.,  Jf.  endechl;    10.  F. 

fin    11.  F.  aber  des    12.  F.  da    13.  HWF.  TriOanden     14.  F.  be- 

f:und  15.  Jf.  breften  alfe  16.  F.  Daz  inz  do  niemere;  H.  nie  m. 
8.  H.  manegem  19.  Jf  ff.  erb.  22.  H.  fehU  fi  23.  Jfff.  Mit  rate 
24.  HF.  -liehen,  WFN.  erd.  25.  Jf.  oheimen,  JV.  omen  32.  Jf. 
Absatz  33.  F.  (Äbsaiz)  Her  34.  F.  feAie  hie;  dran  36.  H.  dar 
38.  F.  Wü  i.  d.;  WH.  vriden  40.  JfH.  fo;  JfF.  wirret. 
S12,  2.  JTF.  wirdet  3.  Jf.  geniden  6.  F.  R.  a.  m.  u.  ein  k.  7.  F.  W. 
b.  a.  z.  9. F.  gewallet  14.  Jf.  Daz  de;  W.  dehein  fif  15.  F. Du  er- 
wirbet,  W.  Dune  werbelt;  Jf  BiV.  fehlen  15:16  16.  F.  Daz  du  einen 
tag  fift  ane  has  (=  14)  18.  H.  fa  20.  JfH.  So  ne  21.  F.  Absatz 
24.  F.  vor  bedchtich,  Jf.  vor  bedahte  in  25.  F.  Ze  vromen  und  zu  diner 
ere  26.  F.  nitnere:  Jf  Jf.  fehit  da;  28.  W.  under  31.  Jf.  vonie  h. 
32.  W.  niht  vor  in  33.  WF.  Soll;  F.  feM«  bt  34.  IF.  So  enk6nde, 
F.  So  enkond    38.  W.  e  enner    39.  HJP^.  Absatz    40.  Jf.  i46«al;e. 

213,  1.  F.  ichz  tete  3.  F.  So  enHtatefl»  Jf.  geiHsteftu  4.  IT.  hie  6.  Jf. 
hie  6.  Jf.  fehit  nu  7.  Jf.  dir  a.  bereite;  IT.  bereitet  8.  Jf.  waz; 
W.  nu  lü  9.  F.  Des  10.  F.  dar  uf  11.  Jf  IT.  ervart,  H.  ervarent,  F. 
ervarct  15.  Jf.  mageAan  16.  Kein  Absatz  17.  Jf.  Daz  ITe  19.  Jf. 
ffJk/l  Unde  20.  F.  iin  22.  F.  jugent;  Jfff.  fchone  23.  F.  Aeten, 
IT.  beftetten  24.  Jfff.  «engen  fe  27.  JfF.  wille  34.  HW.  Alle 
35.  F.  dar  an    37.  F.  Telber    39.  W.  lebenne.  - 

214,  1.  F.  yromen  3.  W.  bcTch.  6.  IT.  folte  daz  10.  Jflf.  lute  11.  IT. 
uns  12.  Jfff.  U.  h.  der  r.;  F.  alfam  13.  F.  gefugete  14.  Jfff. 
Solhe  15.  F.  Absatz;  Jf.  fe;  W.  alle  do  16.  F.  gefugete;  F.  feMf 
vil  17.  F.  fchaden  gefchiht  18.  F.  fult  19.  Jf.  Absatz  21.  F.  ge- 
bringen 24.  Jf  IT.  fehU  ir;  F.  dar  zu  25.  HFBN.  vi!  wol  30.  F. 
Dai  i.;  IT.  Si  i.  ein  e.  31.  Kein  Absatz;  H.  im  32.  fehit  F.  40.  F. 
der,  H.  difer. 

215,  2.  FH.  Sam,  W.  Ssmir  4.  F.  herze  5.  F.  So  h.  ft.  fo  h.  7.  FT. 
im  fm;  F.  was  gar  8.  H.  D.  ez  im  i.  w.;  F.  zende  w.  br.  9.  Aiie 
Absatz  10.  Jf.  Mgit;  W.  Irs  11.  F.  fehit  TriAan  9.  Jf.  datze  13. 
F.  /«All  dA  18.  Jf.  Er  19.  W.  alle  20.  F.  Und  e. ;  Jf.  Absatz  21. 
FH.  ubele  22.  F.  uch  des  ft.  24.  Jf.  zeinemale  26.  F.  erAerben 
27.  Jf.  anderem  28.  F.  f^AII  von  30.  fT.  Niht  mere  31.  F.  i46«afz 
32.  F.  dar  an  33.  Jf.  Absatz  35.  F.  Grif  ichz  baltlichen  36.  Jf. 
bereit  ir,  F.  beriht  er;  H.  fehit  man  37.  Jf.  fehU  ouch  38.  ff  FT. 
dar  zuo    39.  F.  fe&/e  zware    40.  Jf.  Gebietet  in. 

216,  4.  A.  niemere  6.  F.  S.  g.  d.  8.  Jf  H.  fehlt  dk  9.  F.  befch.  11.  W. 
daz;  HF.  an  e.  vri  13.  H.  Hiezet  18.  F.  G.  der  funne,  Jf.  Gein  der 
21.  F.  (Absatz)  Wirt  22.  F.  Ligen  wir,  W.  Legen  23.  F.  läge;  Jf. 
Aktatz  24.  Jf.  rat  vernam  25.  F.  Vernamen  wa;  Jf.  Yü  fth.  26u 
H.  tnrric,  Jf.  trvrch»  ff.  trvrch  28.  W.  Alfe;  F.  hiernach  Sivluchten 
der  Aundc  Mit  herzen  und  mit  munde  Daz  der  reife  und  der  vart 
zYrlant  ie  gcdaht  wart  30.  Kein  Absatz  32.  F.  gebere  33:34.  tfM- 
gesUUt  in  FN.    34  F.  landen    40.  Jf.  m.  der;  F.  vur  er. 
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317.  2  F.  vurlen  5.  WB.  vil  lüxel  lioten  6.  VN.  bereilei  7.  HF. 
Aktatz  10.  JH.  AbMai9y  W.  frowe  er  da  12.  FiV.  H  das,  WO.  wa  Tiz, 
jm.  wai  n  da  2t.  F.  Und  I.,  H.  Nie  22.  Jf.  er  23.  F.  dem  m. 
23.  F.  Vnd  enfoUe  n.  26.  F.  were  an  der  var  27.  WF.  U.  enw. 
28.  MF.  der  30.  M.  fe  a.  fament  31.  WFON.  der  fi  35.  HH^F. 
AhMoizi  F.  Hner    37.  Jlf.  Ab$aiz    40.  F.  fpaniune. 

218,  1:2  umgestelU  W.  10.  F.  ffeben  13.  F.  dax  ent  U.  JVHF.  U. 
dax  r.;  MF.  heixen  15.  F.  dax  ouch  17.  M,  fMi  wan  18.  F.  u. 
den  xw.  25.  A.  Do,  F.  Do  fpr.  aber  g.  27.  M.  Absatz  29.  W.  in 
32  F.  alle  vil  36.  F.  Um  u.  und  fin  f.  t.  37.  FW.  beOe  38.  F. 
Mux  W.  finem  leben. 

219,  1.  MHW.  Ab$aiz;  M.  Do  5.  F.  Ze  weixifort  in  der  A.,  IF.  Wife- 
fort  6.  F.  enkir  7.  F.  alfo,  W.  al  8.  H^.  d' abe  9.  W.  mohtin; 
Jir.  gefchoxxen  11.  WF.  in  d.  g.  13.  M.  Abtatz  14.  F.  dax  1. 
15.  M.  duhtef,  MHF.  Dahte  17.  F.  it6#a#«  21.  F.  Kn.  u.  ra. 
23.  F.  borge  24.  JT.  dar  für,  M.  her  för  25.  W.  ich  in  26.  MB. 
Selbe  w.  i.  35.  MW.  haben,  F.  han  36.  W.  alf  37.  Jf.  momex, 
F.  morge    40.  F.  fo  entu,  H.  föne  tu. 

220,  1.  M.  Absatz    2.  F.  fpor    4.  M.  Eines    6.  M.  Zewene    7.  HF.  nime 
.    9.    M.    Erneret,    F.  Ü.   ernert     13.    W.  fwax     15.  HWF.    Absatz 

17.  F.  ftat  Aat  18.  Jlf.  dor  19.  F.  wigar,  M.  wikar  21.  F.  Beide 
b.  unde  b.  24.  MF.  fehlt  d4  27.  MF.  da  27.  F.  Unx  31.  F.  mort- 
teten,  WH.  mort«ten  39.  F.  A6#al«  40.  F.  L.  Ane,  Jf.  sine;  W. 
reitk. 

221,  1.  a.  ander  3.  IT.  komph  4.  F.  jutem  5.  F.  Gew.  6.  F.  engli- 
fcher  9.  F.  U.  vur;  JKT.  engen,  HW.  gegen  11.  F.  M.  henden 
13.  F.  der  gruxe  15.  F.  Ze  fch.,  M.  Zero  fdieffelinc  19.  F.  (Absatz) 
Er  fpr.  ir  b.  24.  MB.  Nu  tuot  ir  herren  als(o)  wol  S^.  ilf.  in 
27.  M.  fekit  und  29.  M.  und  gcT.  30.  M.  werden  34.  IT.  Hie; 
F.  beredet,  Him.  bereitet,  Jf.  bereiten    40.  WB.  gex. 

222,  1.  Kein  Absatz;  M.  fehii  ein;  W.  geben  5.  A.  beduhle  6.  F.  ver- 
wende   11.  Jf.  UnfcriT-unfenv,  HW.  Unfere-unfere    12.  H.  felben; 

'jlf.  da  und  da  15.  Jf.  getr.  16.  F.- in,  W.  inner;  W.  xwenxig 
17.  F.  Ton  dan  18.  F.  fekit  ander  iß. F.  Wir  dri  wolten.  20.  MFHW. 
xe  berne  (s.  35)  21.  Jf.  ef  (Int  26.  H.  Mit  oiüem  29.  WB.  leben- 
dig 30.  F.  in  31.  Jf.  fekit  wec  33.  Jf.  Gefter;  HITF.  u.  den  m.l. 
35.  F.  berne  (s.  20)  38.  F.  morgene  fa  39.  Jf.  Hetcnde;  W.  (59*)  rem 
nicht .  rfel  späterer  Hand:  hie  briA  einf  fexAernen  (ist  aber  nur 
rerbunden}. 

223,  1.  Jfir.  vnder.  5.  JLtV«  Wand;  Jf.  dife,  F.di.  W.  die,  H.  hie  8.  Jf. 
fo  wände;  WF.  hie  gen.  14.  F.  fuge,  Jf.  Weder  ruowe  n.  genade 
V.  15.  F.  fekit  üf  18.  HF.  Aft«ii^  19.  Jf.  (Absatz)  D.  m.  vtf  ich 
22.  F.  kuiiiche  25.  W.  gefüche,  Jf.  verfüche  28.  Jf.  oder;  WF. 
vinde  34.  HF.  xu  m.,  W.  xe  36.  Kein  Absatz;  F.  marcrav  hiex 
a.  do    38.  W.  fekit  aber;  MB.  fa  xeb. 

224,  2.  F.  Absatz;  Jf.  Do  3.  F.  ff  Alf  im;  H.  dem  4.  F0.  Swax  ich 
6.  W.  fuln  7.  IT.  komph  8.  Jf.  mich  ef,  H^.  f^*/e  es;  mag  an 
iu  ▼.  10.  F.  dax  15.  F.  f«AI#  er  23.  AUe  Absatz;  F.  Nu  Tr.  iA 
xe  hove  k.  24.  JfO.  Jenoch,  F.  Noch  enn.,  WH.  Jedoch  26.  Jf. 
manx  i.  w.,  F.  uchx,  W.  ex  in  w.  27.  JfF.  So  erl.  28.  Jf.  Dax 
30.  F.  fekU  dö    31.  F.  leidich    38.  Jf  B  Dem  Wolter    40.  Jf.  Dax. 

S25,  2.  H  W.  Die;  H.  veriure;  F.  tufende  5.  F.  il6«0f2r;  IT.  wart  6.  WF. 
Dax  7.  Jf.  Aarchte  9.  Jf.  Dax  11.  W.  An  12.  Kein  Absatz;  F. 
tage;    Jf  JfF.  fekU  vil      15.  HF.  fin     20.  JfH.  chert;  W.  fekU  er 
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21.  F.  wall  24.  fekU  F.  25.  MF.  Absatz  26.  M.  -Dam  27.  JI. 
Das  28.  HW.  Alfo;  F.  mans;  H.  fpAl^  der;  üfB.  dem  maere. 
32.  WFB.  einzelt    34.  F.  eine    39.  IT.  uf  ze. 

226,  4.  F.  fehU  ouch  7.  H.  cro  8.  H.  belderichen,  F.  helderichen ,  M. 
balderichen  9.  F.  ii6«a/«;  M.  feA/f  Nu  10.  F.  vlihender,  W.  vlien- 
hende  .11.  WF.  D.  tr.  w.  12.  M.  ftapfet  och  er  des,  F.  nach  des 
endes  13.  F.  lange;  tf.  bis  15.  H.  engesl.,  M,  egel.,  F.  hczl. 
17.  W.  R.  fl.  18.  MHF.  Als  19.  F.  cngcgen  im  dort  20.  W.  fin 
fp.  22.  MW,  fwinder,  F.  fwind  er  23.  F.  giebe  24.  W.  fehU  im; 
F.  im  in  zem;  üf  A.  den  r.,  W.  zem  gieie,  /V.  Dat  id  eme  in  deme 
krage  26.  F.  felber  29.  MU.  da  von  31.  HWF.  vraze,  M.  fnafte 
32.  H.  Bis  es  34.  W.  alfo  38.  Kein  Absatz  39.  F.  fefta  reht 
40.   H^.  fehlt  im;  F.  deich. 

227,  3.  F.-hezI.,  W.  angeiltl.  5.  M.  hurgefle,  H.  hufte;  W.  vor  5.  H. 
Abbrande,  H^.  Abeoande;  F.  und  nider  fluch  6.  F.  er  an  vil  u.  g. 
9.  W.  nahe  10.  M.  fin;  ilf.  fo  11.  H.  vunden  12.  IT.  er;  M.  al 
anderf  dt      13.  MB.  AngeHicher  dane  ez  e  wxre      14.  HW.  niht 

15.  F.  (Absatz)  kert  17.  H.  brahtin,  IT.  brabte  in,  Mß.  braht 
im  als  groze  n.;  F.  zu  fo  gr.  n.  19.  H.  fehlt  nie  22.  W.  da  27.  fV: 
zeinen,  BN.  zendcn;  H.  fehen  30.  W.  Tcherpher  35.  ilf.  fwier, 
F.  wie  er  -  37.  W.  fehlt  doch    38.  F.  an  di  k. 

228,  3.  i^^ift  Absatz;  FxV.  er  fich  4.  F.  morlgire  6.  F.  fwibelen,  JHH^. 
zwifclen,  H.  zwivelen  7.  H.  nahe  9.  W.  vant  10.  F.  ii6«iil2 
12.  F.  D.  fw.  A.  13.  U.  bis  23.  H.  tot  27.  F.  Di  zunge,  /V.  De 
zungc  28.  H'^.  fehlt  ir  30.  IT.  widere  liez  31.  Kein  Absatz;  M. 
Wide  35.  F.  ünz  er  w.  keme  38.  W.  zoh  im,  U.  zchen  39.  HW. 
Dier,  F.  Di  er. 

229,  2.  HF.  nicmere  4.  M.  fah;  F.  lache  5.  F.  mezlichen,  M.  mazHchen, 
H.  maziiche,  W.  mendiche  7.  M.  küle,  HH^.  külez,  F.  Ein  vil  kules 
8.  F.  als  9.  H.  sankter  f.  bis  10.  M.  niht  wan  12.  Mü.  alle  15. 
WF.  entworht(e)  in,  H.  entworlen;  M.  in  in-  16.  F.  fehlt  der;  ilf  Ä. 
Der  kraft  u.  der  v.  18.  H.  Bis  19.  Absatz  22.  W.  begungcn;  H.  ge- 
danken  25.  MF.  also,  H.  fo;  ilf.  fehlen  25:26  26.  F.  vioz  27.  F. 
erz  28.  F.  ouch  da  w.  30.  F.  oder  in  fo  gr.  n.;  M.  fo  34.  W. 
halben:  MB.  fehlt  ftapfter;  MB.  hinze  36.  F.  /eA/f  dö  38.  F.  fehU 
im;  ilf.  do. 

230,  1.  F.  ftfA/f  nam  3.  ilf.  Absatz;  MB.  ernanter  4.  W.  alfo  6.  F.  da 
er  da,  H.  do  er  da,  W.  da  er  do  7.  MFBON.  Da  daz  8.  Jfi^.  al 
befenget,  ü.  allet  bef.  11.  M.  Uf  13.  WH.  Und  er  14.  ilf  Ä.  vil 
nach ;  F.  einen  keren  18.  F  it6«a/«  20.  W.  dar  nider  24.  ilf.  Da; 
W.  sUt  30.  ilf  IT.  Do  im  do  31.  ilf.  Aünder  32.  F.  da  n.  33.  W. 
mit;  ilf  Ä.  zoume  35.  W.  gefaz  er  (rvergaf  er)  38.  F.  fehlt  her  39.  HF. 
ampere,  W.  amper,  ilf.  angebsr,  ß.  angeber,  19.  gebere. 

231,  1.  Kein  Absatz;  WF.  gesach  2.  F.  Hei;  üfF.  fehlt  d6  6.  ilf.  Hie 
mit  neich  er  fin  fp.    8.  F.  hie    9.  ilf.  fehlt  gan     15.   W.  fehU  er 

16.  FH.  niemere;  ilf.  enftreit  18.  F.  lebende  20.  F.  fehlt  e;  21.  H. 
fehU  hie  23.  F.  U.  fucht  in  25.  W.B.  Irgen  26.  ilf.  uff  29.  F. 
Absatz  30.  IFAiV.  erdagen:  üf.  Unde  alfo  31.  M.  fehlt  als;  F.  /«M 
dö ;  ilf.  niene  33.  W.  lebe  fo  entuo ;  ilf.  fehlt  33—232,16  34w  U.  dar 
35.  F.  dar,  H.  da  38.  F.  Hchs,  H^.  feAl«  es  40.  F.  Er  1.  h.  g.  m. 
den  fp. 

232,  2.  ir.  do;  F.  frt/l  da;  HF.  zu  der  6.  F.  fluch  7.  F.  feAl^  fö  vil 
8.  F.  verferte,  iV.  verfeirde  11.  F.  Der  w.  13.  IT.  einen  15.  fl.  d* 
16.  WON.  iude    17.  Kein  Absatz     18.  F.  vrolichen    19.  F.  Ze  w. 
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enruren  20.  W.  biezen  b.  f.,  F.  oucfa  b.  ?.  25.  JH.  aogelt  27.  F. 
Absatz\  JT.  fehlt  27  —  38  28.  IV.  enbieten  34.  W.  od';  F.  and  da 
36.  H.  fekU  oucb;  H.  un'  wer  ich  38.  F.  Ich  eaw.  39.  F.  low., 
•W.  lehne. 

233,  1.  W.  aventürcn  2.  F.  weicheit  4.  Jf.  finen  5:6.  fehlem  FX  a 
If^  halb'  9.  F.  Kefcnget  10.  M.  nv,  H.  iuch,  F.  ouch  if.  F. 
mere  nol  12.  MH.  man  ie  13.  MFH,  zu  ßch;  JH.  ytft^o^^  16.  FO, 
Und  b.;  ITFO.  fi;  F.  ouch  bef..  IF.  fehU  ouch  18.  ilf.  fe  .  19.  M, 
AIH;  F.  Als  fi  da  g.  19.  F.  i46«af7  24.  ÜTAF.  D.  r.  w.  30  Kein 
Absatz  31.  F.  di  m.  ^.  F.  Diz  a.  35.  F.  Di  fchone  m.  di  fuze  t. 
36.  M.  Was    40.  F.  dirs,  M.  dirz. 

23i,  1.  M.  Swedcr;  W.  Wander  fwer  2.  JH,  fehlt  aber;  H.  lugene,  B. 
lugenen  4.  F.  Und  f.;  MF.  der  vor  5.  M.  Niene  8.  JHT.  alfuf;  F. 
Von  fo  fwechlicher  n.  9.  F.  AA#/ie«;  AIF.  Ach  10.  FH,  niht,  H'. 
neine  12.  M.H,  ich  es,  F.  ich  iz;  M.  volge;  F.  Ariche  15.  W,  selben: 
JH.  fehlen  15—22  19.  F.  furht  dich  n.  20.  W,  Swer  ez  21.  F.  alle- 
samt 22.  H.  alle  die  24.  Kein  Absatz  25.  F.  Di  kunegin  29.  M. 
Daz  ITe  32.  F.  U.  zehanl  34.  H.  Ach  39.  F.  hin  her;  W.  ivv^ 
40.  F.  fehlt  d4. 

235,  1.  F.  Absatz  2.  MH.  f.  n.  8.  W.  bringen!  9.  MH.  fin  10.  fl. 
helturlin,  F.  altiz  turelin  13.  Kein  Absatz:  MB,  bereit  15.  H. 
horte  16.  M,  läge  eril.  19.  M  B.  Merken  20.  JIT.  fehU  Und  27.  F. 
feA/f  dö  30.  jlf.  als  gr.;  MB.  ungehiurlichen  gr.  31.  M,  Daz  diu 
froüwen  32.  MB,  Wart  rehte;  If.  was  33.  F.  Angeft;  Ci  in  34.  F. 
zu  ir    35.  ilf.  Hei;  F.  fin,  Jf.  des    38.  M,  mugcnz,  U,  mogez. 

236,  1.  F.  anet,  MB.  dunchet  4.  F.  michs.  H.  duukez  6.  F.  ffJUt  Tu 
9.  F.  grundelofe  10.  M.  befwart  in  den  t.,  B.  an  den  t.  11.  M. 
bereiten  13.  ti.  fo  (:  da)  14.  W.  fuhten;  U,  fehlt  hie  15.  F.  Ab- 
satz 16.  F.  f'^A/^  der  18.  M.  Tic  20.  ilf.  Zem  alreften,  26.  F.  ich 
enw.  niht  w.    28.  F.  Ich  waen  ichz  r.    30.  W,  felber    34.  F.  rief  fi 

35.  F.  /yA/^  zwcin    37.  Kein  Absatz ;  M.  Hm     40.  M,  firO. 

237,  2.  Jlf.  D.  tr.  h.  in  5.  F.  i46«<ie%  9.  W.  ftrichen,  M.  Arichten,  F. 
ftrihten,  H.  flrikten;  F.  guppen,  H.  cuppen  13.  IF.  am  ein  h.,  F. 
ein  einem  h.  15.  MB,  mi  vi!  b.  19.  Kein  Absatz  20.  IT. 
Die  liebten  c.  23.  IFF.  Entwafenen,  H.  Entwefenen  25.  F.  Sich, 
zware  fpr.  26.  W,  diz  fm  27.  F.  Absatz;  MB,  liebiu  n.,  IT.  hoffcfae, 
F.  hovifche  n.  28  IF.  Ift  ez  29.  MB,  Du  haft  w.  31.  FN.  Si  werf 
OQch    32.  M.  mäz;    34.  FH.  J.  w.  ez  als  minen  t.    35.  ilf  F.  ze  rehter 

36.  F.  im  ouch    38.  M.  entwafente  f    39.  H,  Uni  fi,  Jlf.  Do  fe. 
238»  1.  H  Da;  üf.  fe    2.  Ä.  Tryaken,  IF.  Triaken,  MFN,  Driakel.    3.  JH. 

lifteküngin  4.  F.  fo  vil,  U,  alfo  5.  F.  Unz  er  fw.;  Jlf.  fehit  er  7.  H. 
kamph;  IF.  grünet  11.  HN,  bis  13.  fWit  Absatz  16.  F.  Afrtoft 
17.  IF.  noch  unv.  18.  F.  umfezen  19.  H.  diu  diu,  F.  di  di  24.  Jlf 
HF.  Daz,  IF0.  Der  26.  MB.  liebte  27.  FO.  gemant,  28.  H.  -liehe 
29.  F.  wer  bin  31.  FO.  uz  dirre  n.  32.  F.  fuberl.,  34.  Jlf.  Ich 
ne  w.  36.  H.  Gefwachen ,  IF.  gefwachet  ift  37.  IF.  Diu  maget  Y. 
38.  M.  Ta-tris. 
239,  1.  IF.  Wef  d.  üch  2.  fehlt  H.  4.  M.  Diu  w.  diu  fpr.  fage  fa  5.  H. 
Wo  7.  F.  Selige  8.  F.  Ich  enhans  an  minem  I.  11.  Jlf.  -liehen 
14.  M.  Daz,  H.  Daf  16.  Jlf  F.  kum  17.  JRf.  d.  tu  und  f.,  FB.  d. 
ich  uch  f.  18.  IF.  Sw.  ir  gebietent  19.  HF.  Absatz  22.  Jlf.  fehlt 
Und;  IF.  fo  fuortenf  23.  F.  heimelichen,  H.  in  heinlichen ^  M.  in 
heinliche  24.  H.  heltärlin,  F.  durch  ir  altes  turnelin  26.  F.  T^ie- 
man  nihtes;  HIF.  inne    29.  Jlf.  Sin  hamafch    30.  H.  Des  enbel.,  F. 
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0es  enb].;  F.  do;   HW.  Taden,  F.  vadin    31.  AT.  Alumiz    33.  JCMn 
ildtoe«;    JV.  Nu  der;  J?*.  da    38.  FHO.  iwirent;  W,  entwafent. 

210,  3.  F,  Absatz  4.  FH.  korzlicben  8.  H.  roubere  10.  F.  icbz  11.  F. 
minen  suten  20.  ilf.  Ich  ez  dar  zu  23.  F.  richirt,  W.  richeit,  Jf. 
rieht     28.  MB,   Ich  gedinge,  31.  Kein  Absai»    33.  AIV.  werden 

35.  H.  felbein. 

211,  2.  F.  michz;  IT.  mich  ich  3.  J7.  /«Jkie  ich;  F.  fehit  iu  4.  F.  ere 
5.  F.  Afr«a^«  7.  F.  fehlt  du;  M.  8.  na  nimere  9.  M,  Se  hin  10.  F. 
nieroan  12.  W.  eine  bette  15.  B.  feit  21.  Jf.  Wie  er,  W.  U.  wer 
24.  F.  Der  fichz  25.  F.  AA^nf^;  Jf.  SSziv,  28.  F.  geben  31.  Jlf. 
birtan,  W.  beftan    33.  F.  ii6«iif«    25.   F.  Ouch  w.   ich  dir  wol  ▼. 

36.  W.  fehU  diz    38.  Jf.  Mit. 

242,  6.  F.  leg  8.  H.  Dia  zungen,  MB.  Umbe  die  zunge(n)  9.  F.  wa 
10.  HF.  Entr.  fprach  ii  ich  11.  W.  fehU  du  12.  MB.  M.  (Üeziu  t. 
Y.  13.  F.  /eAJf  wir  15.  MB.  Nu  vil  liebiu  frouwe  min  18.  H. 
hendehart  19.  Absatz  23.  F.  helfe  26.  M.  Absatz ;  IT.  bete  ie  29.  F. 
Daz  ung.,  M.  Daf  fe  31.  FH.  fehit  den  32.  F.  horten,  H.  gehorte 
33.  M.  Vz  h.  37.  W.  halber  39.  W.  dez  40.  Jff.  da  ia,  H.  Da 
eniA,  IV.  Da  nift. 

243,  1.  Jlf.  Heiz  im  3.  F.  Absatz;  M.  fe  6.  F.  D.  t.  k.  r.  d.  7.  Jlf.  Vude 
v;  MHFW.  daz  ors  10.  JfF.  ni(e)mere  12.  W.  gewanden;  fl. 
ringe  16.  HWF.  Owe  o  we  17.  Jlf  F.  Owe  19.  W.  Waz,  Jlf.  Waf 
2D.  ilf  H^.  feMt  ift  22.  W.  e  23.  F.  /eA/e  ze  24.  Kein  Absatz  27.  IT. 
enphunden  29.  W.  Gnüge  37.  F.  Absatz;  H.  und  ouch  39.  WF. 
wenlele    40.  F.  gezweite,  H.  gezweiete,  Jlf.  gezwifelte. 

244,  3.  Jlf  F.  -liehen  4.  W.  waz  in  7.  HF.  alle  14.  F.  /«Aie  im  15.  Jlf. 
fe  23.  F.  Zen  meirten,  25.  Absatz;  FW.  fehlt  ouch  32.  Jlf.  ie 
35.  F.  er  ouch  37.  Jlf.  [Absatz]  als  38.  F.  dems,  Jlfü.  So  demz 
umbe  al  f.  e.    39.  W.  abd.  n.    40.  F.  anderen  r. 

245,  2.  W.  holt;  Jlf.  gefin  4.  FH.  fxlden  6.  W.  lieben  wiben  8.  Jlf. 
Def;  F.  di  m.  9.  HF.  m.  I.  f.  12.  JTtfin  Absatz;  MB.  Ir  hcrre;  IT. 
künig  d*  19.  W.  Taget  21.  WF.  da:  />^f  Jlf  22.  Jlf  F.  der  fl.; 
H.  den  23.  ilf.  Der  24.  F.  wen  25.  HW.  Alle  30.  H.  Er  32.  Jlf. 
Heizt  fe  34.  Jlf.  Vn  furht;  Jlf  IT.  iu,  H.  iuch,  F.  ueh  35.  F. 
Absatz  37.  Jlf.  Als  ef  39.  W.  fehU  e;  40.  W.  ffi  f.  Y.;  F. 
yfote  vur  m. 

246,  3.  FJÜ.  zehant  5.  ff.  fehlt  gie  12.  F.  noch  fere  13.  Jlf.  fe  16.  M 
ff.  wundertes  17.  Absatz;  MB.  füezen  22.  F.  mit  30.  Jlfil.  Seht 
alle  21.  F.  unfeligem  34.  W.  alle  ding,  ff.  alle  f.,  Jlf.  elliv  f.  35.  W. 
inme;  M.  fehU  35—37    37.  Kein  Absatz. 

247,  2.  Jlf.  />iia  künec  7.  F.  lobente  des,  ff.  lobeten  des,  W.  lobetenf, 
Jlf.  lobtef  8.  F.  m.  eide  9.  F.  den  13.  ff.  manegem  14.  W.  Daz, 
15.  Jlf.  fehU  15-21  23.  F.  il6«ae«  26.  Kein  Absatz  31.  Jlf  ff. 
fehU  31—250,29    34.  W.  felber    37.  F.  feAlt  und    39.  F.  Afrtuf«. 

218,  6.  ITF.  daz  ift  7.  F.  felber  11.  IT  ff.  ine  w.,  F.  in  w.  13.  F.  So 
h.  du  rehte  e.  h.  d.  14.  F.  D.  ouch  rehte  1.  16.  ff.  Da  mit  18.  F. 
als,  ff.  fo  21.  W.  nieman,  22.  F.  A  Trowe  26.  F.  note;  W.  die 
28.  F.  D.  f.  uch  ze,    29.  F.  ii^snf«    31.  A/to  niemer    35.  F.  Alfe 

f artet. 
.  F.  al  den    5.  F.  fei    13.  F.  uch  enwil,   ff.  niht  enw.,  IF.  neine 
'  14.  F.  irrhaflifte     18.  F.  flnen  I.     21.  ff.  alles     23.  Absatz    26.  F. 
finen,  W.  minen    27.  F.  den    29.  F.  tougenheit;  vur  geleit    33.  F. 
drin    24.  W.  den  manart    37.  F.  dir  fi  w.;  ff.  dar  m.    38.  F.  den; 
IT.  frouwe. 
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^  I«  Jf.  dicb,   fr.  ich    2.  F.  ouch    3.  F.  Wai  '4.  FiV.  doch  c.   m. 

8.  F.  Minoe  11.  F.  Äbsaiz  13.  IF.  Unde  fi  ne  w.,  H.  Und  Ji  enw.. 
F.  U.  n  enwil    14.  H  Daft    16.  F.  fehlt  wol    17.   IT.  dcz,  F.  daz, 

18.  F.  ftfiUe  vil  ao.  F.  felber  tod  22.  F.  fon  tet  ouch  y.;  Jf.  alfcD 
tut    24.  F.  minnen    28.  F.  di  fi  w. 

251,  1.  Kein  Abtatz  2.  F.  ihtes;  IT.  nemc  6.  F.  /"eAII  umb  10.  F.  be- 
wende 11.  F.  itA«a^z  16.  IF.  ieze  17.  JIT.  Der  selbe  19.  W,  fpra- 
chenf;  flIF.  alle  21.  H  WF.  -liehe  22.  W.  fehlt  hie  24  II.  da  2d.  if 
1FF.  gefellefch.,  26.  M.  waere  endeh.  27.  MB.  Und  d.  29.  ^' 
$atz  30.  F.  den  fp.  31.  W.  unde  ir  32.  F.  alle  33.  F.  In  ir; 
Jf.  beheucheit  38.  Fir.  fin  y.  39.  1F.  marktin,  ilf.  marchtin,  A. 
maketen,  F.  merket  in. 

252,  2.  M.  dougen,  IT.  an  die  o.  4.  F.  ez;  M.  -lieben  5.  F.  tngeDÜicbe, 
6.  F.  fpehet  10.  Kein  Absatz  11.  M.  fehlt  11:12  14.  ÜT.  tou^e- 
liehen  15.  F.  A6«a«2  17.  M,  Defle,  IT  Dea,  W.  Des  du,  F.  Des 
tu,  0.  Dat  du    18.  M.  Des  te,  JV.  Dea,  F.  Des   tu,    IT.  Des  du. 

28.  ir.  waere  alfo  32.  H  W.  einez  36.  F.  />A«  ifl  39.  H  W.  rcde- 
tel,  F.  redet  iz,  ilf.  reit  fe. 

2^,  1.  MH.  Ir  vater  2.  H.  Von  e.;  üfH.  AI  3.  Fl  fehlt  es;  4.  Htf.  Diz: 
M.  wie  a.  h.  was  k.  7.  IF.  noch  9.  M.  d.  riche  10.  üf.  Daz;  If. 
hetenf;  F.  fi  im  heimeliche  11.  F.  Und  zeude  12.  HF.  X6«a/a;  F. 
feAll  ouch  13.  Jlf  0.  chamera^rc;  W,  Parenifen  17.  F.  -liehen  20.  Jf. 
fehU  Unde  23.  üf.  C Absatz}  ergieuz  24.  H.  Alfo,  F.  Als  cht;  fl  IF. 
billiche    25.  WF,  fehlt  fi;  IT.  kale    26.  F.  Zeiuem    28.  IT.  der  gew. 

29.  MH.  daz  wac  30.  ilf.  dez  31.  MB.  Ich  ne  w.  n.  34.  ilTB.  Vil 
diche  alfuf  mit  fchimpbe  Hnt. 

254,  1.  ilf.  daht  2.  W.  Samir,  ilf.  Sem  m.  4.  F.  hier  5.  F.  iz  6.  F. 
brahlen;  H.  fantin  7.  F.  Absatz  11.  ilf.  Cvi6«a/)eJ  ouch  e  g.  «13.  lietif 
Absatz    16.  üf.  und  ouch  v.  1.     18.  ilf.  Owe  f.  y.,  F.  Si  fpr.  ich  f.  I. 

19.  H.  Ouwe..  ach  w.^  ilf.  und  w.  26.  ilfH.  JDen  29.  F.  Absatz 
31.  F.  im    35.  Kein  Absatz. 

255,  1.  F.  begond  iz,  H.  begundenf;  üf.  fehlt  1:2  2.  H^  filaben,  FO. 
nilaben,  H.  filleben  3.  ilf.  Absatz  5.  F.  ir  fuche  6.  F.  Vant  9.  If% 
fehlt  aber  10.  F.  dan  alfo  13.  ilf.  alle  16.  F.  als  19.  F.  (^^«ii^zj 
dan  er  22.  UF.  zwirnt  23.  F.  noch  ung.;  H^.  fehU  vil  24.  3f.  Daz 
fw.  25.  MB.  vn  rieh  26.  ilfH.  Gelit  29.  Kein  Absatz  30.  W. 
lief    33.  ilf.  binz    40.  üf.  f.  fr. 

256,  4.  üfF.  faget  6.  üf.  ir  eren  7.  W.  fehU  diu  9.  W.  Ja;  H.  Hat.  div 
hat  11.  F.  da  12.  ÜfF.  Absatz  13.  W B.  der  tür  hin  in,  üf.  da 
ze  der  tür  in  16.  üf.  daz  19.  üf.  diz  20.  WF.  Ach  25.  üf.  Absatz 
26.  W.  Unde  daz  fw.  31.  H.  dar,  F.  der  32.  MB.  fich  33.  fi. 
feite;  üf.  fehlt  33—36.  35.  F.  da;  fi.  fehlt  daz  36.  W.  Einberek- 
liehe    37.  F.  Absatz    40.  H.  Nv  ift. 

257,  1.  F.  dar  an  danne  b.  2.  üT^r^n  Absatz;  üf.  uf  erz.  3.  fi.  hin  zu 
zir  hin    6.  FIF.  Weiftu  n.,  üf.  WieA  iht,  H.  Weift  n.    8.  H.  lebe 

9.  F.  Ubeler;  üf.  fehU  d.  Z.  15.  üf.  Absatz  17.  üf.  und  ere  18.  IF. 
fo  f.  21.  filF.  dar;  F.  ift  22.  IF.  Ganzlichen  23.  F.  Absatz  25.  fi. 
fe«l  ich;  IFF.  fehlt  iu  27.  F.  Und  ir  29.  üf.  fehlt  29  —  36  33.  IF. 
n  aber  34.  F.  fo  rief  38.  IF.  mohtef  ane  f.  f.,  üf.  Sprach  dv 
folt  ane. 

258,  2.  F.  ouch,  üf.  wol  5.  F.  galle  7.  F.  fehl  (=fi  eht),  IF.  daz  ez;  ül. 
fehlt  7—14  12.  IF.  Undem.  i^.  F.  Absatz  i9.  M.  fehlt  16—259, 
6  22.  F.  zoch ,  IF  och ;  H.  da ,  F.  dar  25.  F.  widerwarte  29  F. 
fi.  Zorn    32.  F.  nihl   cntu,   IF.  nine  tu,  H.  ncinein  tu,  üf.  ncina 
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tuo  34.  HF,  tibcle  35.  F.  da  n.  36.  W.  fehii  aber;  F.  iezu  37.  W, 
vndir  ir  m. 
259»  2.  H.  So;  F.  iie  der  4.  H^.  fi  geftr.  H.  Hge  geAr.  7.  Kein  Absatz 
8.  Jtf.  Weinede  11.  Jü,  Liebiv  t.  m.,  W.  Herzeliebe  13.  F.  D.  f.  f.; 
M.  Absatz  U.  JITB.  Michel  h.  15.  M.  fehlt  14:  15  16.  F.  als  n. 
als,  H.  als  19.  Jf.  Nv  23.  Jf.  ^(pM^  23:24  25.  F.  />JUe  6;  MB. 
Ich  wil  lazen  d.  h.  29.  M.  difen;  F.  fehlt  30—260,  3  (wegen  man:) 
32.  M.  Min  35.  H.  Unde  enw.  36.  H.  Absatz  37.  MB.  Vit  lieben 
fr.  b.    38.  M.  Efwar    40.  W.  iuch. 

260,  2.  IT.  dan  d.  t. ,  3.  W.  n5(e ;  M.  fehlt  note  4.  ÜT.  erncrn  5.  F. 
A6«af«  6.  H^.  Swez;  F.  f^Alt  iu  15.  F.  Getriwen,  M.  Getriv  18.  Jlf. 
Absatz  19.  iftf.  herze  20.  M,  def  ir  24.  tf.  fahen  27.  F.  irs  28.  H. 
biz  31.  JTF.  il6«ae»;  F.  />/U^  her  34.  17.  n.  a.  35.  Jf.  ich  en 
36.  F.  vuge,  H.  füge;  FIFfTO.  und  tügc  38.  H.  difn  39.  AT.  Ane; 
W.  unten  (als  custos^  An  minen;   oben  fehlen  39:40     40.  H.  betr. 

261,  1..F.  mannen  (:  dannen)  4.  H.  Absatz;  F.  Enmittcn  8.  W.  Alfo 
11.  F.  di  vuge  13.  F.  meres,  IF.'macres  14.  F.  oiige  15.  F.  Al- 
fus  . .  als,  M,  Als  ...  als  17.  F.  Absatz  18.  üf  0.  liebiv  n.  20.  F. 
blinüichen  21.  fT.  den  nahtegal  22.  MW.  kerne  26.  F.  ubele; 
HF,  zwirnt;  J7.  ernert  27.  W.  üfer  beiden  h.;  F.  felben  28.  H^ 
▼iant  29.  HWO,  Sich  warte;  IT.  fehlt  er;  IT.  fitzet  hie;  ilf.  dielt, 
H.  deia,  IT  F.  daz  i.  33.  Kein  Absatz  36.  F.  ftfftlf  ir  38.  IT. 
Unde  niemer    39.  W.  D.  er  ir. 

262,  2.  MJ9.  Den  3.  ilf.  fehlt  3  —  8.  7.  F.  />Aie  im  8.  F.  niht  wan 
16.  JTein  Absatz;  F.  ii  dan  di  dri,  HWM.  fi  dan  fi  dri  17. 
MH.  Absatz.  19.  F.  Absatz;  M.  Spr.  zin  beiden  fpr.  an  20.  F. 
W.  mag  oht  21.  Jf.  bede,  HF.  beide  22.  F.  Wolte,  MW.  Wel- 
ten 23.  WF.  Dem  25.  iMTH^.  daz  H  34.  H.  f«Me  er  37.  W, 
lop  doch, 

263,  1.  F.  Absatz;  M.  fehlt  der;  IT.  unferre  2.  JH.  unferc  3.  M.  Absatz 
5.  M.  fchicre,  F.  zehnnt  6.  MB.  So  wer  unferendet  unTer  not 
11.  H.  Daz  12.  H.  die,  F.  de  13.  F.  Und  b.  iz  im  als  w.  14.  W, 
fehlt  von  16.  F.  />M^  der  20.  M.  hoffchlichen  21.  F.  wes  24.  H. 
ernaiich  25.  HF.  Absatz;  M.  fc  26.  W.  do  28.  MB.  Der  ouch 
29.  H.  fehlt  vuor  30.  W.  fa  hin  g.  31.  MB.  frouwen  f.  33.  üf. 
fehlt  ouch  34.  F.  Gnadet;  MB.  frouwen  37.  M.  und  fr.  40.  MB, 
Die  frouwen. 

264>  1.  jir.  ougc     7.   M.  fehlt  im     8.  F.  enflal    9.  M.  (Absatz)  wefcn 

10.  M.  Was  t&n  ich  nv  das  mir  getige  11.  F.  Absatz  14.  F.  fMIt 
warez  18.  W.  gel6bet  21.  F.  fehlt  aber  23.  Jlf.  /«A/»  fö;  F.  hie- 
zen  in  24.  Kein  Absatz;  M.  Diz  27.  H,  Absatz;  M.  Er  fpr.  28.  MB. 
mir  nu  gensdec  f.  29.  HWF.  tragen  30.  Jlf  F.  in;  F.  zweinzig 
31.  M.  Deifl  w.,  H.  Deisw.,  W.  Dezwar,  F.  Daz  i.  w.  und;  M.  fehlt 
allen  33.  JlfF.  Daz  e.;  H.  fi,  W.  fe  35.  F.  Schonen  38.  H,  biz 
39.  W.  doch. 

265,  1.  JVF.  Absatz  4.  Jlf.  Sw.  man  m.  geb.  5.  Jlf.  fehlt  aber  6.  W. 
gewiffe  7.  W.  Bewerez  8.  F.  Als  d\  14.  Jlf.  och  iv;  F.  daz  daz 
16.  Jlf.  Stet:  Jlf  IT.  fehU  und  19.  W.  wie  20.  Jlf.  Nu,  ohne  dö 
23.  HWF.  Absatz  24.  F.  zu  den,  J7.  zu  fr.  31.  Jlf.  Absatz  32.  H, 
mis,  Jtfir.  oJkfte  es  36.  Jlf.  ze  Yrlanden,  HWF.  Yrlant  37.  H, 
eren,  F.  erAen    38.  Jlfil.  ernert. 

266,  2.H.fiiz;  Jlf.  ichem;  F.  S.  ich  d.  m.  im    5.  F.  fehlt  iu    6.  F.  Beider  f. 

11.  F.  ii6«ae2  13.  Jlf.  feMt  Zwcne  15.  IT.  Dur  kom  17.  W.  fehlt 
ir    18.  ff.  fTlkediche    23.  M.  fMi  23 :  24    2&.  W.  fehtt  e;    26.  H, 
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AhitUz  ».  BW  f.  trage  29.  All«  ibt  30.  FBK.  Nein  vr.;  M, 
Abtaiz  31.  W.  follez  33.  MF.  fehlt  iht;  W,  gefte  34.  JIT.  iu: 
FH.  ui(e)  me    35.  M.  nime    36.  F.  ii*«iie»    39.  WF.  gelinge. 

267,  8.  J7.  henden  14.  W.  danclicben«  H.  enklichen  15.  W.  da  19.  F. 
So  w.  ic  nicmer  SO.  IVB.  vff  27.  Jlf.  den  Tris  28.  HF.  fpricheAa; 
W.  fehU  aber  29.  F.  Absaiz  31.  JIT.  AftfOf«  32.  Kein  AbuUx; 
FD.  fehU  n      33.  M.  Gereiten     36.  JIT.  Uerre,   W.  Si  fpr.  fehl  h. 

38.  M.  drin. 

268,  1.  F.  in,  tf.  dcift  5.  F.  daz,  H.  deift  10.  W.  daz  12.  F.  [Absatx] 
triwe;  i»f.  Eotr.  Ipr.  er  d.  r.  13.  M.  Absatz;  W.  baltlicheu  14.  MB, 
harter  17.  H.  Haftv  Tmb  in  v.  Vlan  18.  tf.  fehlt  ouch  19.  A. 
AftMiTs  21.  M.  reibe  24.  ilT.  Sich  25.  Kein  Awalz  29.  Jf.  /'<p*II 
künc  30.  ff.  fehlt  und  32.  IT.  verliufe  33.  IV.  Jed.  fo  34.  F. 
vrowe  hat;  ilf.  habcnt.    39.  Kein  Absatz. 

269,  7.  F.  marken  8.  ilT.  al  von  9.  M.  fehlt  aber  14.  MB.  Swelch(e; 
15.  MF.  fehU  ir  16.  F.  ich  uch  einen  17.  HWF.  Absaiz;  M. 
fehlt  fö  2t.  W.  gang  23.  M.  gench  t&genlichen,  WO.  gewisliche; 
Jf.  gefwasliche,  F.  gefwesliche,  D^  gefwazliche  28.  H.  nie  me 
29.  MB.  Aille;  F.  bovis  fis  30.  MB.  Nu  alfuf  tet  P.  31.  MF.  ab 
33.  iir.  Do     34.  W.  tat  en    36.  HF.  mer     37.  IT^dez;    Jlf.  Absatz 

39.  F.  Absaiz. 

270,  2.  üf.  Franzoifare  3.  MBWFH.  a,  D.  Ay;  ÜTB.  ben  5.  F.  fus 
7.  R^.  fizet  11.  F.  jcndert  lebendich;  M.  D.  ir  in  lebenne,  D.  De 
ir  lebende  iht  weret  14.  M.  Die  fw.  n.  w.  h.  15.  M.  Si  h.  17.  H. 
biz  19,  MB.  hinlvonh.  f.  20.  F.  A6«<i^»  23.  VT.  fprache  24.  H. 
Absatz  25.  W.  m.  dieneft  wol  26.  M.  Wan  27.  M.  Aftfoe«  31.  Kein 
Absatz    33.  M.  Nu  ga  1.  h.  w.    36.  W.  Die  ie  ir  iegl. 

271,  1.  W.  nieme  9.  M.  feAie  ouch;  J#ir.  alfo,  F.  als  10.  VT.  hoOich: 
MB.  So  iemen  aller  hefte  fol  11.  F.  Absatz;  W.  kerten  12.  M. 
fM/^  12  —  24.  wofür  eine  spätre  Hand:  fo  groze  vroude  er  nit  mer 
(s=  nieme  B)  gewan  16.  WF.  wa  23.  H.  ovch  der  ro.  25.  HWF, 
Absaiz;  Mß.  Vnd  alfe  er  hin  zem  fcheffe  k.  29.  M.  fehlt  ouch 
32.  F.  tode  ia  g.    35.  M.  Absatz    38.  M.  Die    39.  W.  fprache. 

272,  1.  W.  (2:  1)  Dur  difen;  H.  riehen  7.  F.  erz  8.  MB.  Da  nach  er 
Wirt  gefendet  9.  HF.  Absatz;  M.  fehU  fö;  F.  d..t.  ouch  21.  M. 
dar  urobe  22.  FBO.  des  23.  M.  AA^ol«  29.  VTH.  Seckele,  M, 
Hafetel  30.  BF.  eben  31.  F.  als;  M.  fehlt  31—34  35.  F.  ffMI 
nie  37.  U.  felbem,  WF.  felber,  MB.  Im  felben  eine(n)  gurtel  nam 
%.  M.  /«Me  die  Zeile;  spätre  Hand  Der  im  ze  tragen  wol  gezam, 
B.  Der  Hnem  liue  wal  gezam. 

273,  1.  F.  Absatz;  MB.  Min  frouwen  fpr.  2.  F.  daz  dinne,  M.  drinne 
3.  M.  feAie  fd  4.  M.  Swaz  iu  wol  jprev.  5.  H.  (Absatz)  fo  gienger 
7.  M.  Er  k.;   F.  danne  zu    9.  F.  Gefiegierte,    H.  Gefier!e    10.  M. 

SemAt  11.  M.  ouch  im  12.  M.  vf  13.  M.  /«All  13—24,  dafür  Nv 
vhter  n  lobelich  Erwunfchct  vfi  faeldenrich  26.  H.  Absatz  29.  M. 
A/Mal«  30.  W.  fehlt  michel;  MIT.  werlde  31.  WF.  fchoweten  33.  F. 
Diz;  MH.  fehU  allen  34.  M.  Gen.  die  j.  37.  F.  Daz  a.,  IT.  Dazf. 
M.  Daz  fe    39.  MHW.  dife. 

274,  1.  BIFF.  Absatz  4.  M.  Ir  5.  H.  fehlt  fi;  MB.  gen  w.  7.  MB. 
El  Wirt  8.  F.  nirot  10.  F.  G.  min  fr.  11.  F.  Absaiz  12.  Alle  Daz 
15.  MF.  Di;  F.  übte  16.  F.  Si  17.  M.  Actlichen  21.  MB.  Ge- 
aaltet  23.  M.  fehlt  23 --276,  31  26.  IT.  femite,  H.  femit  34.  H'. 
Da  da  d.    36.  H.  nahen. 

275,  1.  Alle  als    5.  F.  alfas    12.  F.  fmalc    20.  W.  Do  diz  fo  w.  bc  d.  g. 


638 

21.  W.  cafTel  22.  IT.  Da  25.  F.  linker  29.  ff.  höfliche  30.  UF 
viogern  ,33.  F.  daz  gefach  35.  HWF,  innen  36.  F.  innerhalb 
37.  ff.  da  diu. 
^6,  3.  ff.  Gevadere  lavf  ein  fchabllcke,  N.  Geuedert  fchlaigblicke  5.  ff. 
Schechende  8.  ff.  Absatz  12.  F.  gjmme  16.  W.  Smaragden;  F. 
fehit  und  17.  F.  fektt  und  20.  ff.  Dez ;  FO,  werch  in  m.  25.  ff. 
feMt  ftrite  -26.  F.  wifer,  IT.  wis  32.  F.  ^*«a«%;  IT.  Yfolt  Yfoldr 
34.  ff.  Vro,  M.  Fro;  ilf.  i46«ae«    37.  F.  ze  b.  m. 

277,  1.  W.  Geftrechet;  F.  feAie  ein;  M.  fehiti:  2  3.  M,  Alle;  IT.  feAlt 
der  7.  FBON.  alfo,  IT.  fo  8.  üf.  In  10.  ÜTF.  In  enw.  12.  IV. 
Diz  wunde  14.  ff.  ervroweten  23.  ilf.  Div  eine  25.  WF,  gezogenen, 
M,  (Absatz)  friwen  27.  ff  W.  Absatz ;  Jlf .  fehit  da;  35.  IT.  umber. 
40.  M.  fehit  nu. 

278,  2.  F.  er  nu  14.  F.  dir,  Mll.  hie  15.  Jf.  C Absatz)  Zewarc  17.  Jf0. 
D.  min  tohter  d.  m.  20.  F.  alfo;  M.  fehit  20—30  28.  ff.  -liehe 
30.  M.  Friwe  diz  ift  dez  ende  dran  34.  M.  foilt  35.  F.  Absatz; 
M.  Ich  höre  wol  fpr.  36,.  ilf.  Difiv  rede  m.  et  vnwendch  f.  37.  ilf. 
IaIKa    Qfi    wf   wände 

279,  4.  Fff.  dirre  8.  M.  D.  Hebte  ▼.  11.  MB.  fehit  11  —  16  12.  ff. 
-liehen  14.  ff.  uzer  m.  18.  ilf.  w.  wol  ze  pr.  25.  ilf  ff.  fehlt  25— 
280,  24  29.  W.  vz  der  31.  ff  F.  geben  34.  ff  F.  ii  dene  35.  W. 
künccliche,  F.  kunichliche    40.  W,  warf. 

280,  2.  F.  als    4.  W.  Dar    6.  F.  fdUf  von    7.  F.  fehlt  ein ,  ff.  e,  rein  v. 

8.  F.  gloien,  ff.  gloren,  IT.  gleigen  11.  F.  Alfo  nahen  u.  alfo  w. 
12.  F.  A.  ph.  bede  f.,  ff.  pheilir  hefte  13.  F.  -liebem  18.  F.  wun- 
derlich 23.  ff.  fehlt  was  ^.  Kein  Absatz  27.  Fff  1F.  hohe  29.  3f . 
feA/f  29:  30  30.  W.  felber  33.  F.  Aftfoe«  34.  F.  ouch  fin,  ff.  tin 
ougen  do;  M.  Absatz, 

281,  1.  IF.  geverte  2.  üf.  condcwiertenf;  F.  condivirtens,  W.  conduic- 
tenf ,  ff.  condiertens    4.  F.  d.  riebe    5.  ilf  ff  O.  und    6.  ilf  ff.  an  im 

9.  ilf.  ich  gr.  11.  ilf.  als  13.  F.  Absatz  16.  üfff.  Dar  vmbe  ir 
17.  üf.  aber  fa  20.  ff.  finne;  ilf.  wseren  22.  ilf.  vKtere  24.  Jlf  ff. 
D.  i.  ny  n.  rekken  w.  25.  M.  Absatz  26.  F.  felb  ander  27.  W, 
fehU  die  29.  üf.  fehU  29:  30  30.  F.  fefUt  Da;  36.  ilf  ff.  ir  iegel. 
39.  ilfF.  Absatz. 

282,  2.  ilf.  daz:  feUt  W.  4.  W.  lobebrunne  5.  ilf  ff.  wallen,  W. 
kellen;  If'.  vferfpr.  8.  ilf.  Mangen  ende  u.  mangen  w.,  ff  manigen 
enden  9.  üf.  fehlt  9  —  22  10.  ff.  ie  got,  F.  Es  g.  nie  g.  12.  ff  F. 
Hi  18.  F.  So  22.  F.  g.  u.  m.  23.  üf.  Solher,  W.  An  f.  25.  üf. 
Ezzch  27.  fflFF.  Absatz;  W.  riefen  29.  F.  dis,  W.  diz  gcfch.; 
üf.  Ttf  daz  gefch.  31.  üf.  Absatz  35.  üfff.  Irn  38.  ilf  ff.  D.  h.  fin 
d.  br. ;  üf.  brach    39.  Jlf  ff.  ktinch  vil  herre. 

283,  1.  üf.  Zeiner  2.  ff.  in  an,  üf.  in  in  3.  ff  F.  zunge  6.  Kein  Absatz; 
MB.  Daz  h.  daz  w.  uf  g.  9.  F.  zunge  12.  F.  Hz ,  W.  fi  im  16.  F. 
Nu  enw.  er  a.  w.  21.  F.  lan  22.  ilflTF.  gebnrde  23.  F.  Absatz; 
MB.  Mine  h.  hie  fpr.  Tr.  27.  üf.  fehU  ich  29.  BN.  zunge  30.  F. 
fit  31.  üf.  Absatz  34.  W.  gefaget  35.  F.  ieglich  w.  37.  üf.  Daer 
alrerft,  ff.  Der  allererft    40.  ff  F.  fehlt  al;  üf.  fa  zeh. 

284,  1.  ff  ITF.  Absatz  4.  üf.  Herre  fpr.  7.  üfff.  fpr.  aber  des  g.  20.  üfff. 
Diu  rede  id  alle  23.  üf.  Absatz  26.  üf.  Vaht,  ff.  Vühte  26.  W. 
E  de  er;  üfff.  wim,  W.  wir  im,  F.  wir  hier  32.  F.  im  daz  er 
33.  W.  baldeo    34.  ff  F.  fo    35.  VFF.  Absatz    40.  üfff.  nam. 

285,  2.  üfff.  wandelb.  7.  F.  fms,  ff.  flnt  fi,  üfVT.  fehit  fi  8.  F.  Was, 
ff.  Wat    16.  üf.  fM/f  noch    19.  ilf.  behertent    20.  üf.  Bellun,  HWF. 


830 

-An  in    23.  F.  den    SS.  f.  dize,  fl.  diu    38.  IT.  tialde    32.  MHF, 
heizen    36.  IT.  /eA/f  in    38.  MB.  hie  van    39.  W.  ouch  er. 

286,  2.  HWF,  du;  F.  geben  7.  üfH.  rote  (:  fpote)  9.  ÜT.  itftMtfs 
il.  MH.  (In  T.:  F.  valfche  13.  HWF.  Ab9at%\  HF.  Da;  3r.  ver- 
endet 14.  MW,  dem  17.  IT.  /"eM  diz  18.  JH.  kont,  F.  konten; 
AT.  daz  19.  MF.  erz  21.  M.  Wier  22.  IV.  in  25.  F.  nande,  IFS. 
genande  27.  FH.  fere,  IT.  fo  29.  M.  div  32. 11.  fchanden  33.  F. 
i4A«a/z    36.  WF.  er  im. 

287,  5.  M.  Yfolden  6.  F.  vint  7.  F.  Tint,  IT.  Tigendc  9.  F.  feik»  der 
10.  M.  min  h.  14.  HF.  geben  16.  W.  frowe  17.  H.  Billichen 
23.  F.  ildfoe«  26.  F.  Vnd  ouch  daz  der  felbe  geuieie  27.  Jf.  fei- 
bem    29.  M.  Alfe;  M.  fekU  ouch    34.  JH.  Absaiz    35.  JT^fn  ^*#«f«. 

288,  4.  F.  chrafl  5.  FH.  fehU  iht;  Jlf  H.  Swerz  mit  dem  anden  g. 
10.  F.  Ein  trovren    11.  F.  ilAtfoe«    12.  F.  brangene    13.  Jf.  fekit  n 

20.  ITA.  Hüte  iln    25.  F.  vil  (lt.    26.  MB.  So    29.  F.  Vnd  fi  in  tr. 
30.  F.  n  in,  ilf.  Ten    32.  F.  felber    33.  Jf.  Absaitz    37.  F.  beHes. 

289,  1.  M.  Frouwe  4.  MF.  al  6.  Kein  Abtaizx  F.  da  9.  ff.  micbel 
10.  F.  In  volgeten;  ff.  biz  13.  JtfffF.  al  15.  ff.  vnv*wantiY,  Jf. 
vnverwandiu  21.  F.  k^rze;  W.  (lunden  (:  begunden)  24.  W.  tot 
25-30  fMleit  M.  29.  F.  ii6<af2  31.  MB.  fehlt  Wl  32.  ff.  -liehen, 
M.  Offen  33.  ilTBO.  Unde  Y.  u.  a.  Y.  36.  MB.  ilolze  37.  M. 
Absatz    38.  M.  von  in. 

290,  7.  M.  fcheffen     11.  Jf.  fehlt  von    14.  F.  Si  zvir.  n.    19.  ff.   eineA. 

21.  F.  alle  22.  Kein  Absatz  28.  M.  Yff  ir  29.  M.  Absatz  31.  Afff. 
under  wilen  32.  üf.  grozzten,  ff.  gruzte  35.  Fff.  yrlande  38.  F. 
unkunde    40.  ilf.  Sa;   W.  Triftanden;  F.  /«A/e  H. 

291,  1.  AfiV.  Sor  befte  9.  W.  ez,  2^.  id  10.  W.  £.  fuezer  fw.  11.  F. 
ezirergie,  ff.  fehlt  dicke  12.  Jlf.  die  13.  M.  dahtc  19.  M.  fwaret 
20.  MB.  Owe  frouwe  22.  MB.  Seligiu  frouwe  u.  w.  24.  IT.  Daz 
aiein  26.  F.  Ich,  H^.' doch  ane  33.  W.  kinden  34.  IF.  ab  36.  Jf. 
Absatz    38.  IT.  /eA/e  Yfot    39.  ff.  Joch,  iV.  Oych* 

^92,  4.  F.  fwachent    5.  M.  fehlt  eine  Lage  (bis  341,  20J    6.  ITff  F.  neme 

fw.    12.  W.  fehlt  man    13.  W.  richeite    14.  F.  felige    19.  F.  troh- 

feze    25.  F.  i4fr«ii^2    26.  F.  Immer  d.  v.  ro.    27.  F.  lofet    28.  F. 

aber  mirz  f.  fo    33.   IT.  -lofer  er  H,   ff.  -lofe  er    35.  FW.  untu- 

gende    36.  W.  erkenne. 
293,  2.  F.  boret    4.   ff.  gearden     11.  ff  IT  F.  Absatz     18.  F.  der  von 

19.  ff.  In  gewnliche    24.  F.  almeiAe    28.  ff.  Sine  Hebte  fr.    29.  F. 

n.  zu  ir    36.  F.  eine    38.  ff.  />A/e  mit    40.  W.  werde. 
294^  3.  F.  />A/<   aber    4.   FIT.   fehlt  bin    5.  FOiV.  der  tr.    10.  F.  da 

12.  F.  Enro.     12.  F.  wie ;    W.  div    16.  F.  Da  ez  ir  chrafl  aller  b. 

28.  F.  fehlt  dö    31.   W.  Owi,  ff.  Ouwe    32.  F.  ir  b.    33.  fflTF. 

Absatz    37.  ff.  herze    40.  F.  ir  gev. 

295,  5.  F.  widerwarten  6.  F.  da  7.  IT.  funnerinne  9.  ff  F.  />A/<  alfö  11.  F. 
jetwederes  des,  W.  ietwederm  anderm  15.  W.  fin  fw.  17.  HF. 
Übe  21.  ff.  vn  er  22.  ff.  herze  25.  W.  Daz;  ff.  Daz  vrlop  26.  F. 
Wille  27.  F.  Afr#alis  28.  ff.  gedagete  31.  F.  fehU  alle;  33.  F. 
fin    35.  F.  finen    36.  F.  finc    38.  WF.  gevangcne. 

296,  3.  W.  nehigendi  10.  ff.  kertin,  F.  kerten  16.  ff.  wirft  17.  F.  mcr 
19.  F.  Absatz  20.  IT.  ougen  23.  F.  befeit  25.  ff.  fehlt  ir  28.  F. 
Wandele  30.  F.  ftrich,  ff.  ftrit  34.  W.  Yfolde  35.  ff  F.  Absatz 
37.  F.  daz    39.  F.  gefpetigiften ,  iV.  de  pinftiger. 

297,  2.  W.  ftates,  F.  ftaten,  ff.  fUden,  0.  ftadc,  N.  geftades  6.  ff. 
D.  fch.  die  Ar.    9.  HW.  fehU  ie    17.  ff.  nirgcn    18.  HW.  gebrag- 
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gen  19.  Die  Bss.  halben  trit  90.  HF.  da  m.  24.  W.  fekU  und 
29.  F.  Absatz  33.  F.  D.  m.  w. 
296,  3.  FB,  fekU  ez  10.  F.  fehU  Die  13.  WF.  dem  15.  F.  Vil  f.; 
jETF.  innichl.  17.  IT.  Dez,  BiV.  Des  ÜO.  F.  fuege,  H.  ovgen  21.  W. 
ffeliebe  dubte  2i.  ff.  Dieft  .  . .  deiA;  W.  liep;  F.  r.  der  m.  e. 
25.  H.  Yernet  35.  F.  fchame,  B.  die  fchame  37.  F.  fider  38.  H. 
n  duret,  W.  (i  tiTret,  F.  turet    40.  W.  zergiengen  fch.  minne  e. 

299,  1.  HWF.  A&saiz  4.  H.  herzen  5.  BW  F.  ftraze  6.  F.  beduht 
12.  F.  tobende  wiuret  22.  fl.  foz  23.  F.  Sos  24.  B.  giengen  29.  F. 
Soz,  B.  ohne  fi  30.  T^AI/  B.  34.  ITFIliV.  verwerrerinne  36.  BW. 
edelm. 

300,  1.  H.  einer;  W.  fchein  6.  F.  Als  inz  11.  FB.  Zem  14.  W.  Aeie 
15.  H^.  runen  16.  B.  wildersrc  17.  F.  Lettens,  B.  L.  fi  23.  F. 
Der,  17 IT.  Dar;  B.  fehU  vil  26.  F.  nante;  FW.  fi  in  29.  FB. 
fehU  wunt  33.  IT.  felber  35.  FW.  feiten  fp.  37.  B.  Die  fem 
40.  F.  fwie;  IT.  zwirnt,   O.  zwerent. 

301,  1.  W.  bofe  4.  F.  AAtoe«  5..  IT.  alfen  18.  W.  baldi;  iüT.  bilde, 
O.  liebte  20.  J7.  wolletcn  t.  23.  W.  waz  27.  W.  sütef  31.  F. 
Absatz  32.  ITO.  Jamer  C««-  s.  f.),  F.  Lamer  34.  F.  ichaden;  IT. 
leider    37.  B.  Anclichc. 

302,  1.  W.  Jameir  ...  jamer  II.  IT.  Ir,  B.  luch;  F.  Uch  fwachet  15.  FW. 
mich  enfmaket  16.  W.  Jameir;  B.  tünt  17.  KHn  Absatz f  F.  Da 
19.  BON.  ivgentliche  20.  W.  Entr.  frowe  26.  W.  uz  den  w. 
28.  W.  mich  ez,   BF.  mich  n.  m.    35.  BW.  Absatz    40.  H.  f.  u.  fpr. 

303,  1.  F.  -liehen  3.  F.  da  6.  F.  Daz  w.  d.  in  b.  17.  F.  >iA#afz  19.  F. 
-liehen  22.  F.  Owe,  17.  Ouwe  25.  W.  Der  28.  F.  Des  m.  u.  des  h. 
3h  W.  Amairen,  B.  Ameren  32.  BF.  Sufzen  35.  F.  trahten 
38.  W.  alfe    39»  F.  braugenc    40.  N.  ir,  F.  ie. 

304,  3.  F.  diz  5.  fT.  Heinliche  7.  F.  feA/f  fpr.  fi  10.  IT.  trthlen 
12.  F.  fagen,  IT.  iuch  nu  f.  19.  ff  F.  oder  23.  F.  il*Mi<2  25.  H^. 
triuwe;  F.  bi  g.    28.  IV.  fehe  eht,  Für.  fehet  g. 

305,  2.  ff.  Dan;  F.  dan  ir  9.  Kein  Absatz  20.  F.  E.  i.  nu  1.  ft.  31.  ff. 
iemere    37.  WO.  gegeben     40.   W.  enphat;  F.  nime,  ff.  nieme. 

306,  3.  BW  F.  Absatz  8.  F.  u.  arz.  13.  F.  do:  fo  14.  F.  ir  f.  15.  F. 
ir  u.  je  16.  F.  r«M<  ze  18.  ff.  gemeinem  21.  F.  ftrich  23.  W. 
herzen  27.  F.  feWe  fi;  IT.  fi  V\  29.  ff  ITF.  Absatz;  ff.  Edele  r. 
30.  F.  fubit    33.  ff.  Wie    35.  W.  herzen  fm.    37.  F.  unrehte. 

307,  2.  FiV.  leide  4.  F.  vindinne  5.  F.  hat,  W.  bete  8.  IV.  yö  fenende 
17.  Fff.'wibe  21.  Fff.  fo  22.  ff.  Sefremvnt,  IF.  Senftemunt,  F. 
Setmunt  24.  F.  allen  minen  finnen  28.  W.  fekU  Wir  34.  F.  piftn, 
W.  pülfen    37.  F.  Absatz    39.  IFff.  Daz  gevorw.  w. 

308,  2.  IV.  fein  6.  Alte  di(c)  l.  9.  F.  unvrut  14.  IV.  wir  fin  15.  IV. 
Vff  vnfch.  18.  F.  Und  fn.;  IV.  fnider  20.  F.  bedenkens  21.  F. 
bezerz    35.  FB.  d.  Aeten  minnen  m.     36.  F.  -liehen    39.  F.  liget. 

309,  1.  IV.  ie  froemd'  b.  4.  IV.  Alf;  ff.  verwerke  5.  F.  Afr«a«;e;  IV.  do 
7.  F.  endelifien,  ff.  edeleAen  8.  ff.  Wirn  10.  F.  den  ouch  11.  IV. 
verwartet  16.  ff  F.  erlofe  20.  IV.  liube  23.  ff.  fchaffen  24.  IV. 
triben  25.  F.  wellens  27.  F.  Di  vri  und  di  e.  29.  Fff.  hab,  IV. 
haben    34.  BF.  armer    40.  ff.  unfer. 

310,  2.  F.  vertu  4.  F.  (Absatz)  gut  m.  12.  F.  Daz  inder  felbc  ft.  fo  w. 
18:17.  IV.  23.  IV.  Daz  tr.  23.  ff.  D*  tr.  24.  IV.  keren;  IV.  ougen 
26.  ff.  -liehen,  FB.  Vnwertliche  27.  IV.  unwerden  (: erden)  28.  F. 
Wir  tretens  in  die  e.  31.  ff  IV.  lonbere,  F.  loubere  33.  F.  liebe 
fi  wir. 
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311,  i.  FB.  Ohi     3.    W.  Senender     4.  Kein  A^atz;  F.  wol  das  Tr. 

7.  W.  U.  ouch     8.  F.  So    10.  IT.  d*  w.    11.  HF.  gedanken     14.  F. 

So  Fi    15.  F.  zer  Aate,  W.  Oatcn     20.  AlU  -lieben     22.  IT^.  hine 

vart    30.  F.  Si    31.  F.  immer     32.  H.  fekit  fi;  F.  immer     34.  FT. 

Difen    35.  F.  enhelent    38.  Kein  Absaiz. 
312»  3.   IT.  Dai     7.    IV.  Demme  m.     8.  W.  Demme     9.  JT.  fehit  noch 

11.  W.  ime    13.  W.  ir    14.  W.  trugebere    16.  W.  Prilichen    18.  F. 

Aheatz    25.  F.  Ir    28.  W.  herzen    37.  HW.  Akeatzi  H,  Swer  an. 

313,  10.  F.  -fcherte  13.  F.  lerte  14.  F0.  Durch  vorbtHche  f.  19.  F. 
itfrfofx  20.  HF.  fehlt  dö  21.  F.  Als...  als,  0.  Als . .  alfo  22.  IT. 
n  betrahten  23.  J7.  (in  ze  dvrtele,  W.  zurtste,  F.  Daz  H  da  Aetr 
34.  H.  difin    36.  W.  Vor    39.  HF.  />A/<  fd. 

314,  1.  W.  Und  w.  2.  F.  ichz  14.  F.  drinne  18.  H.  difm  22.  YT. 
fenfte  29.  AITF.  Abioiz  32.  IT.  beidiv  33.  H.  Wie  34.  F. 
ouc^  ie. 

315,  6.  W.  ime,  FB.  Betw.  in  13.  IT.  Abiotz  14.  F0iV.  barkcn  15.  F. 
marken  19.  F.  Swas  20.  F.  riten  26.  J#F.  dem  27.  H.  als  30.  F. 
i4fr«at«    32.  IT.  D.  inert  a.    34.  W.  Alfe  fi  ime. 

31^  2.  ir  J7.  ungenole  15.  HWF.  Absatz  25.  FHW.  und  Tr.  33.  H' 
wider    39.  H.  martele. 

317,  8.  F.  gerte  11.  H.  wol  ouch  12.  HWJH,  fthit  d  16.  W.  Imi,  IT. 
Deiz    21.  Kein  Absatz    37.  H.  Da. 

318,  3.  F.  A.  flz  di  f.  7.  F.  eliche,  IV.  elichen  12.  F.  an  alle  q. 
17.  F.  i4fr«a««  20.  tf.  />M  in  21.  H.  nime  23.  Kein  Absatz;  IV. 
d^ffnme     ^12    PV    sl(p 

319,  1.  HIV.  Absatz  15.  F.  Dan  20.  KWn  Msatz  26.  F.  Son,  H.  dorf- 
tef,  HF.  d.  fi  28.  H.  fMII  vil  35.  H.  forchafte  38.  H.  vürhte 
40.  FB.  yrlandc. 

320,  5.  IV.  fi  fie,  H.  fi  h.,  F.  Hz  9.  F.  Absatz;  W.  mortete  13.  IV 
Heinliche  15.  F.  Ez  17.  IV.  nement  24.  H.  morne.  25.  IV.  -liehen 
fachen  26.  IV.  machen  28.  F.  mach  gel.  29.  Kein  Absatz ;  H.  Diu 
r.  diu    32.  IV.  fehit  iht    39.  F.  Absatz. 

321,  2.  H.  nie  mere  10.  Kein  Absatz;  FB.  fehit  10—15  22.  H.  fvchtfü 
28.  FH.  ft  da;  IV.  /^fA/<  dö  31.  H.  Owi  34.  IV.  und  36.  H.  />A/f 
hat    37.  F.  Absatz  y  H.  Br.  die  ▼. 

322,  2.  F.  feA/«  iu  IV.  m.  a.  17.  IV.  als  26.  F.  Biz  Hz,  B.  Bis  (i  id, 
/^.  Bis  m  27.  FB.  Daz  fi  ez,  O.  Bis  fi  is,  IV.  überübeten  (:betnj- 
bete  34.  F.  ze,  BN.  zu  der  e  36.  F.  Do  enw.  39.  H.  ichr  40.  W. 
eineil. 

323,  1.  HIV.  mich  3.  F.  weiz  5.  H.  feAtt  ir;  FB.  gebete,  IV.  bette. 
7.  Bie  Hss.  als  12.  IV.  der  fi  13.  F.  Di  fei  bev.  i.  hin  ze  g.  15.  F.  Absatz 
17.  F.  erbarmetens  20.  H.  namen  inz  ze  1.  24.  H.  N.  niht  enr., 
IV.  N.  env.  k.  26.  FN.  mortbere,  B.  mortgeberc  29.  H.  fwie  ei 
m.,  F.  fwie  ez  in  m.,  IV.  fwez  in  m.  31.  FB.  fazten  fi  36.  H.  Einem 
38.  Kein  Absatz    39.  H.  morlsten    40.  FB.  D.  (i  den  mort  teten. 

324,  3.  FB.  Di  z.  5.  H.  fagete  fi  ivcb  9.  F.  feite  0;  H.  nime,  F.  nieme 
10.  F.  yfot  fpr.  12.  FO.  Ir  vnfeligen  13.  F.  irbey.  19.  H.  benotet, 
Fe.  ernotet  20.  fehlt  H.  25.  HIV.  Do  fi  28.  IV.  def  31.  hurt 
32.  Kein  Absatz  33.  IV.  Frowe  ir  trüwe  35.  IV.  fo  m.  38.  IT. 
weilen  iu    39.  F.  fa  ze  ft.,  N.  do  zu  A. 

325,  3.  H.  ald  7.  FS.  Daz,  O.  Was;  H.  fehlt  iu  21.  HIVF.  Absatz, 
23.  FB.  So  ff.  u.  fo  A.  26.  H.  tigele  28.  H.  Seht  das,  IV.  Sil  des 
üch  32.  F.  befch.  34.  F.  Ir  m.  riebe  und  vro  35.  FN.  was  da  wol 
37.  F.  gemeine    39.  H.  Biz,  F.  und. 
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a^,  2.  FB.  l't  kemenaten  k.  oach  n.  f.  4.  W.  fem  11  6.  W,  (Vre 
8.  Kein  Äbtatz;  H.  als  9.  H^.da  van  10  FB.  wan  noch  arcwan 
12.  F.  Und  fw.  15.  H.  alfo  16.  H.  Als  19.  F.  Absatz  25.  F.  Und 
der  megde     29.  FB.  Allen  g.  lieben  m.     31.  W.  fehlt  da;     33.  F. 

fände:  (tande    39.  H.  begundef,  F.  fi  begunden. 
,    .  F.  libe  bete    10.  H.  minnefp.    13.  F.  fi . . .  erftan    15.  F.  ir    20.  W. 
niergen,   B.  nirgen,  O.  net  en,  N.  allit  da    S^.  F.  ¥nd  b.     SS.  F. 
ii6«a^2    24.  F.  -Heben     31.  W.  frdiden     35.  IT.  Dez    36.  F.  Si  w. 
37.  W.  O.  enw.  nie  nibt  u.  i.  verlorn    39.  W.  Zorn  meinich. 

328,  3.  W.  dan  6.  F.  fich  10.  W.  ir;  IT.  leben  12.  W.  Wc  13.  IT. 
Wei,  A.  Wies  14.  H.  fehit  wol  26.  F.  fo  fol  31.  F.  wirres  («e. 
yiures),  B.  vares;  H^.  fiare,  H.  viur  nine  34.  YF.  fr6iden  ^.  F. 
je  di    37.  H.  ieniuwe,  F.  nitniwe,  B.  rehte  nawe    40.  Kein  Absatz. 

329,  1.  W.  fehlt  Mit  8.  iV.  Heb  9.  F.  itft^ot«;  W.  fehlt  oucb  13.  IT. 
doch  gem.  20.  W.  cemeine  22.  allem  dem  23.  HWF.  Absatz; 
W.  der  w.  29.  F.  Sor  an  di  z.  30.  Kein  Absatz  34.  F.  gondin, 
BO.  gaudin    37.  W.  ze  Y. 

330,  8.  W.  gecotoieret,  N.  gcconcordieret.    19.  F.  mi  fir    22.  F.  den  daz 

f.,  B.  dan  ein  g.    40.  H.  fatten. 
.  H.  vrageten     4.  Kein  Absatz    7.  H.  Da     18.  F.  iidttflz;  W.  den 
20.  keinen,  F.  deheine     23.  H.  alfe     24.  Kein  Absatz;   F.  dannen 
nam    35.  F.  vernomen. 

332,  6.   FB.  alzeA.     11.   H.  harphe,    W.  mache,   F.  ratte,  BiV.  rutte 

12.  H.  zwirent,  F.  zwirnt,  O.  zwerent  13.  Kein  Absatz  16.  F.  il6- 
«als  17.  W.  Daz,  iV.  Dat  27.  HF.  entr.,  IT.  triwan  31.  F. 
urbere    32.  IT.  felber    37.  F.  des. 

333,  6.   W.  einem     7.    A.  bebaben,    WFBO.  bereden     9.   F.  Absaiz 

13.  F.  Nu  w.  20.  Kein  Absatz  21.  H^.  ritten  25.  W.  nümsre 
27.  W.  ez  31.  W.  der,  FOB.  den  32.  IT.  den  34.  H.  Vit  fch. 
a.  vil  b.    37.  HO.  Biz;  W.  rosre    38.  fT.  keil. 

334,  1.  HWF.  Absatz  5.  HFB.  berphe  7.  A.  bi  d.  h.  9.  W.  do 
11.  W.  fehlt  da;;   FAO.  hienc,   N,  beync     13.  F.    zir,   B.    zirme 

14.  IT.  den;  A.  britvne  17.  TT  F.  weinende  19.  A.  er  21.  A. 
herphen  31.  W.  ze  32.  Kein  Absatz  34.  A.  berphe  36.  F.  /VM 
fi    38.  W.  fehU  ich    39.  F.  ii6«aez. 

335,  1.  AR^.  als  4.  F.  fin  7.  A.  füczen  9.  W.  gedanke  10.  W.  daz 
daz;  F.  daz  ir  12.  Kein  Absatz  24.  W.  vreiheit,  FB.  manbeit 
27.  F.  Absaiz;  H.  Gandine.  28.  FA.  Vz  grozer  vrovde  32.  W. 
mir  e    34.  A.  berpheft    35.  W.  ichz;  FB.  an  dir    36.  A.  berphe. 

336,  2.  W.  dnz  get.  3.  Kein  Absatz  7.  A.  o?en  8.  A.  daf  daz  9.  W. 
harphe  10.  W.  Nu  waz...  was  14.  F.  Von,  B.  Van  16.  IT.  hohe 
18.  F.  Was  tu  23.  F.  Swaz  26.  F.  fo  höh  ez  fi  27.  W.  iuten 
30.  AA.  iht  32.  A.  her  dan  33.  W.  Ufi  min;  F.  zehant  34.  Kein 
Absatz    35.  A.  da    36.  W.  rucken    40.  F.  Ai^«a^^. 

337,  7.  F.  Ich  enkume  nimmer  8.  F.  dirre  11.  W.  Unde  ffürfe,  A.  füre 
n  12.  IT.  Als  16.  F.  nach  im  19.  F.  anz  20.  A.  toten  fp.  21.  A. 
ertrunget  28.  HWN.  an  29.  HFW.  Absatz  31.  FA.  ruwefam 
32.  W.  Ime  33.  A.  vil  i.;  W.  -liehen  35.  IT.  fchamen  37.  W. 
div  k.  h.    39.  A.  Irgen. 

338,  1.  W.  Wane  8.  W.  So  1.  fo  10.  W.  gabent  13.  A.  ieme  17.  WF. 
Absatz    26.  A^<ii  Absatz;  A.  Innen    27.  A.  Herre  Tr. 

339,  2.  IT.  der    4.  A.  ern:  AF.  lac    5.  A.  ze  im    7.  Kein  Absaiz;  HF. 

ßefcb.     11.  F.  Absatz     12.  A.  -liehen     15.  W.  felber    18.  FB.  Da 
etten  m.     20.  A.  den  felhen^    FBN.  difen  Telben     23.  A.  Der 
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aß.  W.  letnen  wäre  28.  H.  «enget  29.  H.  Do;  W.  in  32.  F. 
Tchachzabelbret    34.  W.  fich    35.  F.  verlic    37.  Mein  A&saiz. 

340,  5.  W.  Vnde  allez  11.  F.  torAe  18.  W.  legeter  22.  W.  nan  fich  d. 
23.  HWF,  Abäotz;  WH.  mariodoc    31.  O.  lade    40.  17. .da  Tan. 

341,  1.  F.  wunderliches  2.  W.  fo  I.  fo  5.  F.  Absatz  6.  F.  an  al  f. 
8.  H.  dar  9.  H.  dar  11.  W.  bougertelin,  0.  bungerlelin  12.  IT. 
maner  14.  H.  fehlt  er  15.  H.  Bis;  W.  dem  21.  M.  fri»  trtetfer 
«I»  22.  ür.  ftfJUe  fö  23.  Jir.  /^M«  der  25.  W.  dnr,  iKT.  So  daz  iezü 
w.  g.  26.  M.  fehU  al;  M.  ander  wan  29.  H.  D.  w.  g.  30.  A'eiii 
Äbeaiz. 

342,  1.  M.  Absatz  f  HW.  alle  3.  F.  vnd  dem  h.  4.  M.  Yfolden  e  6.  F. 
Absatzt  M.  Nu  d.  w.  10.  IT.  diz  vff  m.  d.,  M.  dii  vA  daz  12.  Jf. 
Wicr     14.  M.  TÜge  bete  ud     15.  M.  zom  u.  1.     21.  W.  fekU  hin 

22.  Jir.  erm  24.  M.  gegel.  26.  Kein  Absatz  27.  IT.  /'(Sft/«  er  29.  IT. 
dewcderre    30.  M.  Absatz    31.  H.  fehlt  fi  e;  ^.  UiS  defc  w.,  O.  des  e 

32.  W,  froemdi?. 

343,  3.  F.  Absatz  7.  J7.  unt  Tr.;  Jf.  Von  der  chungin  tH  Tr.  8.  ME. 
tuten  9.  Hir.  H.  fere  m.  10.  M.  ers  12.  üf.  der  zno  13.  H. 
gieng  ime  15.  ilf.  Er  feit  16.  MW.  im  17.  H.  endecliche,  M.  end- 
chlicben  18.  W.  werdeA  22.  H.  ieifterrc  23.  IT.  friwen  25.  3r.  An 
27.  iir.  (Absatz)  Leitlichc     28.  fehit  H.    30.  MB.  er  fi     31.  M.  Id 

33.  H.  funder  34.  W.  /ich;  ilf.  iedocb;  F.  feAM  fi  39.  JE€i»  Absatz 
40.  F.  -liehen. 

344,  1.  W.  wartetes:  M.  Er  wart  es  2.  H.  da  4.  ilf  IT.  feAl^  triben  5.  Jf. 
triben  6.  M.  finer  9.  F.  il6«a^z;  If.  Fr.  10.  W.  d.  ir  12.  F.  bite 
Terte     13.  IT.  lange  liht     16.  M.  fegene  mich     17.  M.  fehlt  weihe 

19.  Jir.  C^bsatz)  Vnd  lute  und  1.  25.  Kein  Absatz  30.  F.  D.  do:  Jf. 
hüte  aber  31.  M.  herzogen  32.  F.  bev.  33.  F.  Absatz;  M.  herzöge 
35.  M.  fehlt  35—38    39.  W.  dar  bi    40.  W.  liep  unde  ere. 

345,  1.  Jir.  So  dulter  nimere  5.  W.  rotte  9.  HW.  Absatz  13.  W.  bitte- 
yart  14.  W.  wie  (i  ouch  17.  Jlf.  Trieget  mich  18.  Jlf.  Absatz; 
H.  gehelphe    20.  Jf.  fehlt  da    21.  Jf.  Owe  fpr.    22.   H.  fprechent 

23.  Jir.  fehlt  fö;  J7.  fn  26.  JIT.  herzöge  27.  JIT.  fehit  fö;  F.  wellens 
SS.  M.  hier  an  29.  Jlf.  Gewahnef  iu,  WH.  Gewobene,  F.  Gewehen 
er  uch;  W.  er  fm  30.  IV O.  redent,  F.  redet  35.  HWF.  Absatz; 
W.  Hie. 

346,  5.  üf.  D.  deheinen  valfch  b»re  6.  Jf.  Oder  7.  K.  vröude  11.  F. 
ou  fi  15.  H.  fehU  an  17.  Jf.  wantenf;  W.  im  21.  Jf.  Absatz 
23.  JKeiii  Afrtfo^^s    25.  F.  Wan    30.  Jf.  Dier    31.  F.  £z,  BiV.  Id,  0.  Is. 

34.  JfF.  gefchiht    37.  H.  fehlt  e;. 

347,  2.  Fü.  An  d.  man  10.  W.  Daz  ime;  Fi^A\  dan  von  herzen  1.  11.  if. 
herzen  12.  H.  Diu  wrden  14.  Jf.  Absatz;  F.  danne  beide  g.  17.  Jf. 
wsren  19.  Kein  Absatz;  M.  fehlt  19-348,  18  21.  H.  wirTt  24.  H. 
fehlt  ir;  FB.  ie  nie  25.  F.  leid  27.  W.  niemer  35.  Kein  Absatz; 
W.  fitten. 

348)  4.  HO.  lachende,  N.  lange  na     18.  H.  gewere     19.  üflTF.  Absatz 

20.  Jf.  Daz  der  chunch  28:  fehlt  B.  29.  Jr.  Die  ▼.,  Jf.  Da  wie 
30.  Jir.  Ir  h.  d.  k.  i.  32.  W.  Daz  h.  Brangenen  i.  33.  W.  frume- 
^en,  //.  vrumtin  36.  W.  nahe  38.  JirH.  In...  in  40.  JT.  herzeliep 
mwan  *  Jf   hcrzccliche 

349,  1.  ir.'nu  V.  iu  2.  JITF.  weiz  4.  Kein  Absatz  7.  Jf.  Absatz  21.  Jf. 
fehU  21-28  23.  W.  Alfe  28.  W.  Alfe  29.  Kein  Absatz  31.  Jf. 
Fr&we    36.  F.  niemer,  W.  niht  me    38.  F.  fo  fere. 

350,  1.  F.  N.  d.  niht  k.    3.  W.  Mir  i(l    6.  IT.  Alfe;  Jf.  gebsret    9.  Jf 
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weit  10.  W.  fehU  mich;  MBON.  verAan  14.  JIT.  AbMiz  19.  W. 
iuren:  M.  fehU  19:20  20.  jETIf.  daz  fl;  F.  daz  fol  Hn  22.  M.  fol 
24.  üf.  Miner  fweftur  Arn  Tr.  26.  H.  an  27.  üf.  Wier  29.  MH. 
als  31.  F.  als  33.  F.  Absaiz}  MF.  fpr.  Y.  35.  M.  £  38.  HVT. 
Wlere. 

351,  3.  Jir.  X6«a««  4.  M.  erz  5.  ilf.  ich  ef,  A.  ichz,  IT.  ich  6.  F.  daz 
er  7.  IF.  ü.  er  m.  11.  M.  fehU  11—14  16.  M.  fem  ünde  18.  IT. 
felber  22.  M.  Sit  24.  M.  Nv  25.  >F.  Da  26.  W.  triuwe  27.  F. 
auIougeD ,  B.  aue  I.  34.  M.  manef;  IT.  fründe  35.  M,  fekU  35-'-40 
36.  H.  Ivggem,  WO.  lucken,  N.  logen,  MF.  lugebl. 

352,  1.  F.  Absatz;  MB,  fehU  en  2.  Af.  der  h.  Tr,  4.  F.  Ob  ich  vchz 
5.  M,  (Absatz)  fult  8.  HW.  enw.,  F.  eine  w.,  O.  entwendets 
9.  JUH.  Und  anders  niemen  wan  d.  t.  10.  Kein  Absatz;  IT.  kofete 
15.  F.  Daz  iz  18.  F.  Sin  gefellen  di  beten;  M.  Diu  chungin  het 
21.  iH.  tet  23.  MB.  herzogen  24.  W.  Se  er  28.  F.  Absatz; 
MB.  herzogen  30.  M.  fehlt  dö  31.  M.  fehlt  31:32  33.  HW.  Ab- 
satz 34.  FBN.  Bettem.  HWN.  bctem.;  M.  fehlt  mit  ir  38.  Jf.  er 
KV  \f  t'rouwe,  MB,  Er  fpr.  Itebiv  fr.  min. 

353,  2.  MH.  von  hinnen  3.  H.  dar  5.  M.  Absatz;  MB.  Er  fi  min  m. 
oder  min  m.  7.  H,  fehlt  iu  8.  M.  fehlt  es,  H.  an  es  w.  g.,  F.  irz 
an  im  9.  M.  Swer;  F.  liebe  bi  10.  F.  fenfle  12.  HW.  K;heident, 
F.  fcheiden  14.  F.  Übe,  iV.  liuc  15.  M.  fehen  17.  Tf.  nihtes 
^.  H.  fwie  fü  24.  M.  Sit  26.  H^  ich  in  k.  30.  W.  fin  d.  da 
felbe  beiKT.  32.  F.  j46«af«  36.  IT.  mime,  M.  mincn  37.  M.  il6- 
saitz    39.  11^.  mut  ^eliche. 

354,  5.  F.  Von  de  feht  ir  was  8.  H.  iuwerm,  M.  iwerm  10.  H.  fa;  W. 
gcmeret  11.  HF.  fehlt  fO  15.  MH.  fehlt  mir  18.  MB.  niht  ere 
19.  F.  iln;  3f.  f^M  19—24  20.  fehlt  h.  21.  H.  luwcre  25.  JCeJfi 
ii6«0t«  26.  MB.  K.  er  alfo  v.  27.  MB.  W.  befch.  danne  zw.  34.  M. 
Ane  den  35.  M.  (Absatz)  lat  irm  derbi  37.  ilf.  An  in  kämet  n. 
der  zu. 

355,  1.  W.  ziteni  4.  M.  fehlt  mir  10.  WB.  als  uns  i.  15.  FO.  und  im, 
N.  in  vnd  cme  17.  M.  fehlt  17—20  21.  M.  Swie  halt,  B.  Swie 
vnholt  22.  H.  do  bi,  W.  da  bi;  F.  der  bi  24.  W.  oder  25.  HWF. 
Absatz  26.  WB.  alle,  F.  als  28.  F.  zehant  30.  MB.  In  ...  in 
33.  M.  fehlt  33—357,  40    34.  H.  biz    40.  W.  R  aber. 

356,  2.  £Wii  Absatz  4.  A/ie  Under  ir  a.  9.  Jf.  worlclage  11.  F.  Abc 
satz  13.  W.  herzen  19.  F.  uch  Hn  29.  H.  erkentich  32.  W. 
fehU  ei    38.  H.  Idoch. 

357,  4.  W.  fehlt  gar;  Ä.  />A(^  wol  6.  F.  itftffo««;  JlfHir.  ouch  noch 
7.  H.  und  als  21.  F.  felben  21.  Kein  Absatz  33.  F.  BeUlle  36.  F. 
betalle    38.  W.  erme;  F.  di  rehten,  B.  die  rehte    39.  FON.  rehte. 

358,  1.  FHW.  Absatz;  MB.  herzöge;  H.  fach  2.  JIT.  Daz  was  im  liet 
vü  ge(m)ach  6.  Jlf.  pitit  7.  M.  Absatz;  MF.  als,  W.  fo  8.  F. 
Von  verholner  9.  M.  In;  H.  geftirre  11.  M.  an  15.  B.  redelich, 
O.  reden  rieh  ^.  MH.  da  24.  W.  ir  27.  KHn  Absatz;  MH.  oach 
ez;  W.  fehU  c;  28.  MB.  läge  . . .  lifte  30.  TT.  Ir  .  .  .  ir  38.  M. 
Absatz. 

359,  1.  M.  Marke  vff  Melot  u.  M.    2.  W.  Zunder    4.  jET.  der  herre    6.  H. 

(e*U  in    8.  F.  it6«ii<2    13.  F.  Zir    23.  M.  deheiniv,  F.  keine   26.  MB. 
).  gef.    27.  W.  frowen  grozen    30.  F.  w.  im    3t.  F.  M.  mit  niwen 
32.  Kein  Absatz    34.  M.  Absatz     35.  F.  innichlicher    39.  Jff.  fUete. 

360,  3.  F.  befw.  4.  F.  blechen,  ÜT.  beliehen  6.  F.  bleichete,  H.  bleichte, 
Jir.  blechle    7.  M.  bleichte,  HIT  F.  bleichete    10.  F.  Des    15,  H. 
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Niemer,  Jf.  Nimer,  W,  Niht  mere,  F.  Niwan,  O.  NU  dan  la  MBQ. 
alfo;  MB.  gef^eben  20.  MB.  mifTevar  21.  JT.  Sw.  d.;  F.  Sw.  it 
einem;  W.  ein,  M.  einen  22.  JV.  fa  ze  Oet  23.  Jlf.  />fttf  23:24 
24.  Mir.  ubel  30.  Kein  Absatz  $  iVf.  /eM  Und  34.  MH.  WeAr 
35.  Jir.  Äbiotz    37.  F.  der    38.  W.  ir  h. 

361,  1.  F.  dem  hofe  4.  F.  Oder  der,  M.  fehlt  fö  5.  W.  Der  m.  6.  P. 
Daz  er  (ich  her.  7  F.  i4ftMfx  9.  HIT.  -liehe  10.  HW.  fehU  aber 
12.  M.  er;  IT.  /«Alt  h^i  e;  15.  F.  fin  18.  Kein  Absatz  21.  Jff. 
reich  24.  W.  fehit  fi  27.  MB.  ahte  28.  iim.  trahte  29.  F.  bc- 
fchehen  31.  M,  Absatz  32.  JT^fii  Absatz  38.  JIT.  Owe  39.  MBO. 
wirt     W^   fffiwirret 

362,  1.  MB.  alOis  4.  iretn  Absatz  17.  F.  vch  nv  18.  W.  da  iu  20.  B 
fin  24.  JITF.  it^ots  25.  F.  vns  doch  d.  z.  32.  Jlf.  />Alt  wan  33.  Jl 
andarer,  F.  einhalb  37.  M.  boung,  W.  bong  38.  M.  da  daz  39.  H. 
fehlt  da    40.  F.  da  0. 

363,  4.  F.  Da  ge    9.  H.  den    12.  M.  So  gat  min  friwe    13.  M.  fHy  fencKlf 

14.  M.  ich  fo  ez  15.  M.  iweren  Asten  22.  HW.  gunde  d4.  if. 
ii6«ats  26.  M.  gefenfUv,  W.  gefeuftere,  F.  Vnd  fenfteie  27.  F 
Absatz;  M.  Genade  fr5we  28.  M.  da  neb.,  F.  da  eh.,  W.  lehn  h. 
deh.     31.  H.  gegraben    32.  M.  fehlt  nu    33.  W.  no    34.  M.  zere; 

-35.  H.  -liehez,  M.  -lieh  aber  ez;  F.  ez  mir  Ae    36.  H.  nu  ge    37.  ü 
ich  ivch  k. 

364,  4.  F.  Mit  naheme  getwange,  iV.  Mit  naen  gedwange  5.  W,  anrir 
7.  JH.  kwale,  W^.  kale  9.  M.  Fröwe  ,  10.  JH.  fehlt  Und  12.  FWO 
fenede,  M.  fenden  chungin  13.  M.  reinen,  B.  reine  werde  15.  MB 
B.  vnfjK.  15.  M.  bcidiu  18.  ilf.  fehlt  iu  19.  VT.  feJUt  ze;  M.  A^ 
satz  22.  üf.  weinde  23.  MB.  weinende  2^.  Kein  Absatz;  IF.  tru 
rende;  H.  trurere  29.  F.  und  brangeno  an  31.  M.  ablagen  tc 
aht  rt.  32.  M.  D.  ez  niemen  36.  A  wis  38.  F.  Daz  40.  W.  Lndr 
fl.  nahe  ime  d. 

365,  1.  J#.  Biz  4.  MB.  nahe  zim  gevie  6.  H.  ez  6.  FHIT.  Absatz^ 
HW.  Des  9.  W.  nach;  F.  vor  miltem  10.  F.  vollicher  13.  H 
il6«af2;  14.  IT.  h.  fpr.  er  18.  W.  zware  20.  M.  Wan  d.  m.  22.  »' 
herze  25.  IT.  fehU  da  26.  F.  Wands  a.  28.  ilf.  Alfo  33.  F.  beTpr. 
35.  ilTH.  nehe(i,  W.  neheilte;  M.  w«ret  (.ynret)  37.  H.  Aundeo 
39.  H.  wes  ich. 

366,  3.  W.  ift  gefch.  7.  IT.  I.  h.  8.  M.  wurdez  11.  M.  Absatz  21.  Jf. 
en  22.  MB.  gewiflichen  29.  FHW.  Absatz  37.  W.  fehlt  berre 
38.  H.  Zehant. 

367,  1.  M.  Absatz-,  F.  Si  k.  binahte  6.  M.  boung  7.  JT.  Bi  8.  JfJf. 
gewerbes  9.  W.  Iwere  10.  M.  deheinen  berch,  H.  kein  berc  11.  MB. 
Der;  W.  ime  15.  ilf.  fehU  doch  16.  H.  Dar  17.  H.  fdkM  11 ;  F. 
D.  n  beide  druf  18.  M.  den  f.  fe;  IF.  /eMt  A  19.  FAIT.  Abtatx-, 
H.  da  21.  M.  Nur  i.  d.  boung  23.  M.  Er  lieite  fe;  H.  leiles  24.  Jf.  fe 
26.  M.  fenden ,  F.  fenende  27.  MB.  urunt  fdi  fehU)  29.  ^^M  JT 
(B.  Da  er  zum  Ölbaume- quam :  Da  uffe  man  iin  war  nam)  31.  JfB. 
Da  33.  MB.  Sin  dinch  allez  a.;  H.  fehlt  d.  Z.  35.  M.  (Absatz) 
V.  Marken  u.  M.  38.  H.  des  fchaten,  WN.  den  fchaten;  H.  v. 
den  sw. 

368,  1.  Wan  erk.    4.    W.  BeA^erme     6.   WB.  diAsra  Achaten    8.  oucb 

15.  W.  uff  dir  a.  16.  F.  xwein  17.  H.  Ef  iht ;  M.  fpreche  19.  Jf. 
Nvh.  22.  itfB.  D.  A  in  dine  genade  erg.  23.  FtflF.  ii^MT«  32.  H'. 
Do  34.  W.  Trure  maere  35.  M.  ^<a««  37.  IFF.  vtieien,  N.  yleifleo. 
38.  F.  Y.  Tie  A;  F.  winket    39.  H.  fachf;   JT.  /M^f  38:  39. 
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.169,  3.  H.  Si;  M.  off  gr.  6.  M.  fehit  beide  10.  H.  fekU  ie  11.  Kein 
Ab$tUz  12.  HWF.  fehlt  vil  18.  F.  gande  20.  üf.  fach,  H.  fchaten 
26.  H.  morttrsetc,  W.  mortete  27.  M.  Dahte  29.  M.  Absatz;  H. 
fehlt  hie  31.  veraten  32.  H.  Befchirme;  W.  trehte  37.  W.  fehU 
nu;  F.  unfer. 

370,  2.  H.  geHünt     3.  F.  Absatz;    MH.  Herre     5.   M.  als    6.  M.  Daz 

7.  F.  gemutel  10.  F.  vuget  12.  W.  da  16.  F.  Na  Taget  mir  18.  M. 
Wan  mich  ef;  IT.  />A/^  es  19.  M.  Absatz;  H.  riht  (:  fchibt)  20.  M, 
Alfi  23.  FHW.  ir  g.  25.  HWF.  nahe,  F.  fitzet  ieman  hie  26.  W. 
fehlt  ri  29.  WFBO.  gcJit  30.  IT.  wurde  38.  W.  fehU  ei;  F. 
wizze  aber  daz. 

371,  2.  itf.  Unden,  W^.  Uil  en,  H.  Und  en;  IT.  nicmer  f.  4.  WF.  ge- 
minnet  5.  MH,  weihen  6.  H.  gihs,  F.  gihez  9.  F.  Von;  IT.  mi- 
nen;  F.  befp.  11.  M.  eAe  rofenbl.  15.  M.  Absatz  19.  JI.  msre; 
üf.  fWi/f  19:  20  23.  F.  Mer  yrundes;  H^.  geber  des  25.  W.  do 
29.  MF,  ertc,  TV.  erete,  H,  eret;  W.  mich  ouch;  Jlf.  fehlt  ouch 
34.  JlfB.  Nu  w.;  IT.  />M  ich;  H.  f^Air  doch  35.  YT.  alle  39.  Kein 
Absatz;   MB,  Vil  reiniv. 

372,  3.  itf.  Absatz;  H,  Swaz  iuch  10.  F.  Absatz;  M,  liebiv  frowe  bed.  w. 
12.  M.  Nemet  18.  M.  ern  19.  ilf.  gef&ge  20.  M,  ahtage  21.  H^ 
uff  ouch  ir;  MA.  Die  wile  haber  und  orh  ir  23.  ilf.  Alfe  27.  M,  h. 
ir  u.  ich  28.  F.  von  lande  31.  ilf.  hie  ift  neinz  an  32.  ilfH.  wie 
der  h.  33.  ilf.  Absatz  35.  Kein  Absatz  36.  HF,  lide,  W.  bete 
40.  W,  fehlt  doch. 

373,  3.  M,  Weficr  5.  ilf.  Ene  6.  FB,  fin  9.  F.  Vnd  ouch  daz  immer 
10.  H,  daz  14.  F.  Wa  von  er  den  arcwan  nemc;  W,  difen  15.  H. 
doch  noch;  ilfiW  verUt.  16.  ilf.  Als  diu  19.  W,  zwie  nie  26.  F. 
b(fzire  27.  FU.  Absatz  28.  ilf  F.  gen;  HIT.  gant,  ilf  F.  get  29.  ilf. 
i46ffa/«  30.  FiV.  D.  weiz  32.  F.  Daz  i.  d.  nu  n.  rechen  w.,  N. 
rechen  38.  üf.  fehlt  fwenne  40.  üf.  roch  ivch;  FN,  Der  megedc 
Tun  muz  mich  bew. 

.374,  3.    W.  In  i.  b.  in  i.  b.     6.  F.   rette,    H.  redte     7.  üfü.  An  fwiv 

8.  üfü.  Daz  iu  11.  MH.  fehlt  aber;  FO.  ergie  12.  W,  mir  18.  Kein 
Absatz  19.  üf.  (Absatz)  Frowe  fwaz;  üf  0.  rede  ir  23.  H.  niemere, 
üf.  nimer  29.  üf.  Diune,  H.  Diu  eng.  30.  ilf.  fehlt  Fr.  33.  FH. 
Absatz  36.  W,  Amerende,  F.  Amirende  vnd  am  i  reu  de  39.  üfB. 
trurige    40.  W,  gie  tr. 

375,  7.  üf.  Absatz  8.  üf.  dran  11.  HW,  verwiAe;  üf.  vil  g.  16.  üf. 
gejade,    F.  gejagede     17.  üf.  fehU  17  —  28    22.   WFO.  argen  w. 

28.  Kein  Absatz  29.  üf.  Er  h.  32.  H,  vrouwe ,  üf.  zer  kttngin 
36.  MB,  undurftigez;  F.  undurftines,  O,  undurftlich,  N,  min  un- 
bedurftes    39.  B,  undurftigez,   O.  vndurfftich,  N.  vnbedurftes. 

376,  1.  W,  fmierete  3.  W,  noch,  H,  ouch  5.  F.  Di  i(t,  WB.  Daz  i. 
6.  MW,  reinen;  ilf.  herzen  10.  W,  lazen  ouch  12.  Kein  Absatz; 
üf.  fehlt  12:13  13.  W,  fehlt  ouch  15.  üfF.  Absatz;  üf.  Frowe 
19.  üf.  ich  n^aa,   W,  aller  nehte    21.  üf.  fehU  21-24    22.  H,  zv  ir 

29.  W.  kintheite    30.  F.  ftunden    31.  üf.  iah  in,  H,  fahcn    34.  üf  J7. 

{'ehU  des  37.  üf.  iwerre. 
,  W,  felber  9.  F.  Absatz;  üf.  liebiv  frowe  iokne  aber>  13.  üf. 
(Absatz)  -liehen  16.  üf.  bins  17.  üfü.  Herze  liebiv  fr&we  min 
22.  W,  fehU  ei  25.  W,  lege  31.  üf.  fehlt  frouwe  34.  Kein  Absatz; 
W,  Diz  waz  da  g. 
378,  3.  üf.  Absatz  5.  ilf.  niht  wan  10.  üf.  unmüte;  H.  geben  11.  MB, 
chleine;    W.  fehlt  e;    12.  A.  aberniuwc    13.  HW.  Absatz    17.  üf. 


647 

{'ekii  i7-tt  19.  W.  dai  eder  22.  W.  Der  SS.  W.  ze  allen  M.  MB, 
J.  h.  da  vor  n.    32.  W.  viande    39.  Kein  Absatz. 

379,  2.  W.  -lieh  3.  H.  in,  IT.  heinliche  (Sber  geliche  ffesckrieben);  M. 
fehlt  3—34  9.  F.  i4fr«ar«  16.  F.  alle  zit  17.  F.  Von  de  19.  H\ 
Swa  28.  KWh  ^6««^«  32.  F.  An  rede  vnd  an  g.  34.  W.  Hangen 
35.  F.  tiugen    ß6.  F.  trüge    37.  MB.  aber    38«  M.  Absatz;  F.  Lnz. 

380,  3.  FHW.  Absatz;  W.  An;  11.  zf  der  6.  F.  f^/«/e  in  8.  F.  in  vur- 
gebr.  11.  JI.  gemel. ,  MB.  gemeint.  14.  M.  do  ze  n.  20.  M.  Tr. 
u.  M.  23.  F.  behangen,  B.  verhangen  24.  FN.  25:  24  25.  Kein 
Absatz  29.  M.  Er  h.  30.  M.  Mit  3t.  MF.  Absatz;  MW.  bete 
35.  H'.  Den    36.  U.  Dan  in    39.  M.  gebete,  F.  bete. 

381,  1.  F.  der  mere,  A'.  der  roeren  2.  W.  Triftanden  9.  H.  Irehte 
10.  M.  Wier  15.  F.  Absatz  20.  ilf.  il^^afs  22.  M.  lifter  23.  ilTH. 
fo  vil  oiich  27.  MH.  gan  29.  W.  in  zw.  30.  W  fmen  vliz  33.  3f  BO. 
ponder,  H.  prinder,  F.  pondier  40.  FN.  setzen  um  40:  382,  5:  6: 
1:  2:  3:  4:  7:  8. 

382,  3.  H.  varwete,  M.  varte,  F.  Vnd  verwit  iz  wa  u.  wa  5.  W.  purpur 
8  M.  Er  fpr.  w.;  W.  alfe  10.  MB.  Mit  tr.;  H.  bis  11.  HF.  Ab- 
satz;  M.  fehlt  Nu  13.  W.  Do  15.  M.  Aber  17.  ilf.  Absatz  19-  JMTR 
frowe  min  21.  M,  Wa  von.  B.  Wan  van  23.  Jf.  nu  29.  H.  Da 
V.  da,  M.  Er.v.  da;  F.  Nv  fnch  er  daz  bl.;  H.  alfo  30.  MF.  Nu 
fw. ;  ÜT.  nie  kein  31.  F.  Vnd  I.  hin  figcn  33.  ilf.  Wurden;  W.  dar. 
MB.  da  34.  ÜT.  Er  d.  als  der  Ifi.  37.  H.  Bis;  tf.  herzecl.,  H^  herzel. 
38.  F.  trugenh. 

363,  4.  M.  Div  10.  M.  Wan  14.  M.  Alfe  dem.  B.  Als  fi.dem  15.  J»f. 
fehlt  15—18  18.  F.  Vnd  wes  19.  W.  beten  20.  .V.Jlncn  22.  W. 
dar  vor  25.  M.  fehlt  25—30  28.  F.  doch  30.  ir.  fchuldic  n.  erl. 
32.  M.  nahen  gende    33.  MHWF.  Absatz    37.  H.  hie  zv. 

384,  1.  M.  Wier    2.  Jtf.  Dirre    3.  M.  Dier    5.  IV.  finen    6.  W.  Sincn 

6.  F.  Da  8.  IF.  kündeten  den  fm  9.  ff.  feiten;  H^  fehlt  in  10.  3f. 
Ze  h.;  ff.  erfpr.  11.  M.  Er  13.  ff.  enduhle  14.  F.  enzibt  19.  H. 
Si  behabeten;  F.  Si  en habet  20.  W.  fehU  in;  F.  fchulde  21.  MF. 
Absatz;  M.  fehlt  aller  23.  M.  Wier  24.  M.  Daz  ers,  ff.  Dat  er  fin 
26.  ffetit  Absatz  27.  MB.  rieten  28.  fM/e  ff.  30.  M.  Unde  der, 
ff.  Vnder  der    34.  FMB.  gefpr.    36.  F.  phinffw. 

385,  1.  F.  bat    2.  Jff.  Dar  k.    4.  F.  Mit  zweier  h.  1.    6.  F.  Verluft  libes 

7.  F.  ein  ro.  1.  11.  Fff  1F.  Absatz;  W.  concil;  HW.  gefaz  13.  ilf. 
Wier  18.  F.  hier  vnder  19.  MW.  oder  rat  20.  W.  dife  24.  ilf. 
fMI«  fd  26.  H^.  In,  F.  Der  ein  28.  Kein  Absatz  30.  M.  Absatz^ 
WN.  An  rede  34.  W.  Camife,  A.  ramife  35.  F.  crucke,  O.  krucke 
40.  W.  A.  uns. 

386,  2.  M.  Ich;  H':  Itate  3.  F.  Aaten  7.  M.  iegelicher  rede  10.  M. 
Duner,  WN.  dunket  11.  IT  ff.  gevallet.  M.  Gevaller  13.  M.  Mine 
fr.  u.  minen  hern  Tr.  14.  F.  zu  den  d. ,  N.  zu  dingen  16.  W. 
noch  gefeit  18.  W.  der;  ff.  argen  w.  19.  M.  Absatz  20.  MB. 
ir  nu  22.  üf.  oder  27.  F.  enzibt  28.  ikf.  Er  en  bereit,  F.  bcwerts 
34.  F.  argem  wane  37.  ff.  bis;  FN.  erzugen,  O.  erzeugen  39.  M. 
Wider  i.  vff  w.;  F.  wider  1.    40.  F.  Dem;  ff.  liumt,  F.  lumit. 

387,  1.  W.  triben  2.  M.  chlage  3.  F.  Daz,  O.  Des  4.  IT.  unz  ie  8.  M. 
kichet,  F.  kikit  10.  M.  Swiez  nv  h.,  ff.  Swie  foz  11.  M.  Absatz 
16.  Mff.  h.  difen  r.  2t.  M.  fehlt  aller  25.  F.  Aft«ae«  27.  Jlf  ff.  ge- 
vellef. ,  N.  gehellef.  28.  M.  Nam  b.  34.  itfff .  frouwe  35.  F.  Vit  t. 
40.  Jf.  bechnez.  F.  bedench  ez. 

388,  1.  Jf.  Absatz    2.  F.  reines    3.  Jtf.  /eJbfe  vil    5.  F.  ichz;  ilf.  feAU  wol 
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6.  JH.  S.  fr&we  mio  8.  Af.  Heizet  10.  M.  Vnde  w.  n.  ir  dewerf  b. 
11.  M.  Wan  Yon  12.  W.  eefpr.  19.  HWF.  Von  .  .  von  15.  MB, 
firiwe  vü  k.  16.  üf  ff.  der  f.  20.  JH.  der  h.  21.  F.  wennc  ^,  23.  F. 
den  hof  wan  25.  M,  fekU  fö  26.  WH.  friunt,  F.  mage  30.  IT. 
alle  31.  MB.  uns  35.  MHW.  Absmiz  36.  Jlf.  finnegc,  B.  wol  fm 
nige    39.  F.  Absatz;  FHW.  H.  b.  b.    40.  W.  Difen;  JtfH.  fehlt  9\. 

389,  11.  JfH.  nfs  14.  If.  auch  I.,  F.  ein  I.  15.  MH.  danne  w.  21.  Jlf. 
Ich  d.,  F.  Vnd  ich  end.  26.  IT.  arme  27.  JH.  f^Att  27:28  30.  MF. 
ich  33.  M,  CAbsatz)  Vd  nach  34.  W.  gebaren  36.  W.  waz;  F.  daz 
i.  nv  tu    40.  M,  Vnder  werde  get 

390,  4.  F.  Absaizs  H.  D.  k.  der  fpr.;  A.  vrouwe  7.  if.  mir  h,  vr  gel. 
9.  W.  alKCP.  10.  MB.  Verwetet  19.  HW.  Und  al.,  F.  Vnd  als  d.; 
IV.  da  20.  Kein  ^A«a<«  26.  F.  /"«A/l  ir  27.  M.  (Abaatz}  bewaeren 
2B.  MB.  maeren,  F.  meren  33.  M.  fehlt  harte  35.  W.  AI,  F.  Als 
38.  IT.  Vil  ferc. 

391,  3.  U.  barljun  4.  W.  ftüfen  5.  H.  n»mer  6.  H.  i46«a««  7.  M.  bil- 
gcrimes,  F.  pilgrimes  9.  MB.  verfwellet  II.  FB  W.  Absmiz  14.  H. 
bloss  fa;  F.  oucb  in  iefa  15.  M.  Als  18.  ilf.  Als  w.  19.  M.Absatz 
23.  üfH.  fehlt  nibt  25.  üf.  fe  27.  WF.  den  28.  H^  do:  fehlt  ff. 
31.  Jf.  gciroc  1.  32.  H.  rund  im  35.  IVF.  bctalle  37.  M.  dor; 
TT.  den    39.  W.  er-dc. 

.392,  3.  H^.  ua  ntcn  6.  MH.  rieben  u.  m.  Recken  8.  W.  Bereden,  B, 
Berichten  9.  F.  Absatz;  M.  N.  I.  Aen  fpr.  Y.;  H.  fehlt  lat  ITtÄn 
13.  Kein  Absatz;  MB.  fehlt  13-17  16.  F.  fichs;  W.  niht  ra.  17.  H. 
crrach  19.  If.  fehlt  1,9—28  30.  H.  iegelich',  M.  ie^jelichor;  F.  fihl 
daz  w.  33.  WF.  arme  34.  M.  Vnt  daz;  F.  nie  chein  m.  n.  .35,  M. 
Sinen. 

393,  7.  M.  Absatz  9.  Kein  Absatz  12.  M.  pharidc  15.  »F.  niht  18.  MB. 
daz  19.  H.  In  ir;  W.  -liehen  21.  MB.  fehlt  21:22  23.  F.  hertes 
25.  H.  fehlt  da;;  F.  Vnd  daz  mer  28.  WO.  Vaft  uf;  Ä.  bis  40.  ilf. 
vf  gots  gcnadc  erg. 

394,  4.  MH.  Hant  7.  FIT.  il6«a/ft  15.  H.  bitter,  M.  biter  13.  3f.  (^*- 
sqtz^  herzöge  15.  M.  Und  in;  HW.  roano^c;  F.  zc  fch.  16.  W. 
fehlt  dh  26.  H.  gevellet  27.  M.  fehlt  [6  28.  üf.  vn  29.  M.  fehlt 
C35  35.  ilf.  zehein  z.  36.  Jlf.  Ze  a.  37.  »T.  liebende  38.  M.  Ane 
den,  M.  nienc. 

:)95,  1.  Jlf.  faehct  3.  M.  helfe  4.  M.  die  h.  fin  5.  W.  noch  ze  h.  7.  M. 
Absatz;  'W.  fehlt  es  10.  Kein  Absatz;  H.  fpr.  aber  12.  M.  mis 
13.  M.  Nemet  14.  itf.  Als;  MH.  benant  18.  itf  H^.  feW/  cjj  23.  JW. 
flehet,  ü.  ichicket,  0.  fict  25.  MH.  als  28.  M.  Zcr...  zer;  W.  tru- 
genheit  30.  JUITF.  fehlt  fö  33.  IV.  trugcnh.  36.  M.  fe  40.  iW. 
Absatz. 

396,  2.  3f.  /^A/*  fö  4.  M.  fa  zeh.,  O.  fo  zuh.  7.  M.  ITaren  10.  F. 
Dev  was  11.  FHW.  Absatz  13.  ilf.  daz  14.  ilf.  fehU  da;  fi  do 
gebat  17.  uf.  Zem  19.  H.  Er  22.  H.  Er  26.  Jlf.  Flizzen  27.  H. 
vfi  an  32  üfüO.  trurige  34.  F.  trabte  35.  F.  gedanke  37.  Kein 
Absatz;  MBU.  fügte  Hch  38.  F.  Do;  MB.  Giliane  40.  M,  Er;  ilfH. 
uz  der« 

397,  1.  ilf  F.  Absatz;  M.  Gilian  3.  ilf  F.  Piticriu,  WH.  -creu  4.  HW.  Ava- 
FN.  Avaliv  7.  WB.  purpur  14.  -H.  Avalun  17.  W.  richeit  21.  If. 
Dazh.  22.  WH.  finc  a.  23.  W.  befchr.,  H.  befchirmen  o.  «efang 
25.  M.  als  26.  F.  enwilte  28.  H.  miOere  29.  F.  den  brüllen  f. 
31.  üfH.  /V?A/e  ein  32.  W.  der  kl.,  F.  ein  kl.  33.  BN.  ein  er. 
34.  F.  ein  f.    35.  W.  ünder    36.  H.  Obene    89.  ilf.  Absatz ;   W.  do. 

Triru«.  23 
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398,  J.  M.  Wie  n.  L  w.  g.  n.  bla;  F.  blo  (:  do)  3.  M.  purperbr.  4.  IT. 
AvaluD,  W.  Areltt  5.  M.  mant  6.  MF,  nie  fo  9.  W.  errebAre 
13.  M.  f€hU  fd  16.  MB.  trurige  18.  FB.  Ad  folgen  23.  IT.  fOM 
iwegem  klanc)  83—37  96.  Kein  AbuUx  29.  M.  i4Af«e;t;  F.  betr. 
32.  Jf.  fAie    36.  M.  Micbel    37.  M.  der    38.  MB.  Div. 

399,  6.  M.  -liehen  9  VB.  (treichen  13.  F.  cnogete  15.  M.  fekU  15 :  16 
17  F.  A^Miz;  M.  fehit  da;  19.  M.  Abtaix;  MH.  fekU  dö  90.  MB. 
Wl  wirs  danne  e  24.  JfB.  gelegenh.  29.  F.  fenefwere  30.  MB. 
ringer  32.  M.  chunde  33.  F.  noch  35.  M.  Gilian  40.  W.  die, 
ON.  der. 

400,  1.  FBW.  Absai%;  MB.  d.  auenture    7.  F.  rifen  was;  M.  fekU  7:8 

8.  If  IT.  der  rife  U.  9.  H.  rife;  M.  dem  w.  Gilian,  W.  den  G.  11.  H'. 
folte  ime    15.  M.  fehlt  der    17.  M.  (Ab$aiz)  linsrecht  f    19.  W.  die 

20.  M.  Gilian    21.  M.  fehU  S.  fr.    25.  M.  fehU  Nu    29.  F.  leben 

31.  F.  Ahtaiz;  M.  Gilian  33.  M.  fekU  aber  35.  JUtf.  rede;  M.  fo; 
IT.  ftfAlf  ez  36.  H.  /«M»  ich;  HW.  dar  37.  üfB.  in  38.  MB.  V. 
1.  vil  ane  i. 

401,  1.  M.  Gilian  4.  M.  Absatz  6.  MB.  Zeh.  7.  Jf.  Da  8.  W.  folten, 
JH.  vber  folt  v.  9.  Kein  AbnUz;  M.  fehU  9:10  11.  IT.  harten  13.  H. 
do;  F.  hie  19.  MH.  Verre,  IFFO.  Wer  25.  F.  sesach  26.  IT. 
Unfrünüich,  M.  Unwerliche,  F.  VnwirtUchen,  B.  YnwirdendiGhen 
28.  M.  lat.  30.  M.  irz  31.  i^.^  Daz  get  32.  H.  erben  33.  F.  ^6- 
«o^«  35.  H.  nv  vil  wol.  üfF.  nv  wol;  itf.  niht  v.  i.,  H.  niht  en- 
vurhtich  37.  M.  £.  h.  b.  39.  W.  wizzeA,  H.  wizxet,  M.  wizze; 
MB.  gewifl. 

402,  1.  W.  erwenden    3.  F.  Ir  habet    5.  HW.  fekU  ir    8.  W.  erilügent 

9.  M.  Sone  i.    10.  M.  Alfe    13.  H.  blüttcnden,  M.  blümen,  B.  blume 

flanz    14.  M.  Dier  b.  wolde    18.  Kein  Absatz    24.  IV.  feine    26.  W. 
riAanden    28.  M.  Als    31.  M.  (Absatz)  wanchter,   W.  wand  er 

32.  F.  imz  ors  33.  F.  Von  den ;  H.  guffen  35.  M.  fehlt  lachende 
36.  M.  Selfiv,  F.  So  helf  uch. 

103,  3.  Kein  Absatzf  N.  fehlt  3—29  5.  M.  M.  d.  Ip.  k.  6.  MB.  Ur- 
ganen  8.  W.  Do  11.  H.  [ehU  dk  12.  M.  der  n.  16.  MB.  Vndc 
tr.  17.  M.  fehit  felben  18.  M.  Aange  19.  M.  erde  21.  üf.  r^k/e 
21— -28  23.  W.  winftern  29.  M.  Do  wart  32.  M.  Absatz  34.  H. 
krefte,  MB.  kraft    40.  Kein  Absatz. 

104,  5.  M.  fehU  5^12  8.  W.  kleine  10.  IT.  /"eAM  umbe  13.  ilf^  £r: 
Gilan    14.  H.  Sin    17.  WO.  nach  d.  fp.^  19.  M.  Da;  B.  fehlt  dk 

21.  F.  ii6«ii/«;  iir.  Do  er  zem  22.  M.  Fl.  28.  JIT.  Absatz  29.  IT. 
Hnen;  MB.  dem  fale  32.  M.  Dier;  M.  zer;  HF.  wolte  33.  MB.  er 
vil  wol    35.  W.  fehU  ez    37,  HWF.  liae  den,   M.  liiten;  M.  fehlt 

'       wol    39.  H.  biet  alle. 

405,  2.  F  Nun;  F.  ez;  ilf.  des  alfo  3.  M.  fehlt  Wan;  F.  /eAie  der  5.  M. 
Als;  Air.  /£A/e  fe  7.  Jlf.  Als  8.  JCWn  Absatz  9.  If.  D.  div  h.  was 
V.  10.  HW.  leide  15.  F.  geriten  16.  F.  er  do  n.  17.  F.  eine 
20.  j»f  irF.  ffM^  en  23.  F.  Aftfof«  24.  H.  begunde,  M  begente; 
W.  fehU  im  25.  M.  fehlt  25:26  26.  F.  fo  daz  27.  M.  (Absatz) 
Da  29.  F.  gitliche  30.  F.  ze  v.  34.  H^.  gitig  35.  W.  fo  nahen: 
MF.  nahen    39.  HF.  ftangep. 

406,  1.  üf.  fehU  1:2  3.  F.  ouch  4.  Jlf.  er  5.  M.  A.  r.  8.  W.  Er 
9.  W.  winfteren  11.  MH.  nahen  12.  F.  her  14.  MHW.  Alle; 
M.  u.  tr.  15.  F.  fnellichl.  17.  H.  brugge,  JT.  bruke  18.  W.  fehlt 
in    21.  H  WF.  Absatz    24.  AT.  Gilian    26.  M.  -liehen    29.  M.  Absatt 


<I90 

3t.  m.  Als  32.  FW.  fröUebe,  Jir.  Frolich  34.  Jf.  VU  f.  35.  F.  Sitit 
37.  F.  tote    39.  M.  fekU  39 :  40    40.  H^.  aUen. 

407,  1.  M.  Gilan  2.  FW.  brocken,  fl.  bruggen  5.  W.  Einnen  zenral- 
lenen  6.  W.  den. man  7.  M.  fem  f6  8.  MF.  D.  r.  tr.  10.  W. 
Hie  mit  il.  M.  fehU  11:12  17.  FHW.  Abgatz;  M.  Gilian  23.  F. 
Spr.  25.  Jf.  lus  f.  26.  M.  Div  28.  M.  Gilian  30.  IT  jr.  waz  31.  M. 
Gilian;  HM.  mute  iu;  F.  Ilenre  fprach  er  ich  mut  an  uch  (:piti- 
teriuch)    33.  M.  Gilian;   MF.  fpik  fo;  F.  uch  b.    36.  FW.  (chone 

37.  Jf.  Dar  zu  h.    35.  M.  N.  herzöge  Gilan. 

408,  2>  M.  mirz;  F.  mirs  3.  F.  viliv,  IT.  veliv,  tf.  vilu  4.  M.  iiftio/x ;  H. 
nivwan  5.  F.  ii6<als  7.  M.  />M  iu  8.  F.  los,  IT.  fol  9.  MHF. 
leifie  fw.  11.  F.  da  zu  12.  F.  ichs,  H.  ichz  14.  ilf.  />M  er  15.  F. 
Q.  Tr.  16*  ilf.  Er  fpr.,  U.  S.  h.  fpr.  er  21.  F.  u.  m.  1.,  Jf .  u.  i. 
22.  F.  fekli  ei  23.  F.  min  hundelin  24.  F.  iz  u.  habeis  uch;  ü. 
nemten,.  habten    25.  F.  ez    26.  W.  fekli  zwAre    29.  FHW.  Abgaiz 

•     31.  If.  ilAta^s    32.  Jf.  u.  m.    34.  F.  Da  w.  gahtet,  Jf.  gabt«  HW. 
niht  geahtet    36.  Jf.  Yfot. 

409,  2.  Jf.    iFierz    5.  Jfif.  verbandez     6.   W.  fine    9.   F.  £rs;   erjaget 

10.  Kein  Absatz  12.  F.  Als  14.  F.  Marke:  fekU  Jf.  17.  F.  be- 
fpr.  18.  F.  /«M  er  19.  Jl.  braht  ez  21.  Jf.  Ensament  23.  F. 
fekit  fi;  IT.  d.  wunderlichen  hundelin  v.  24.  Jf.  Ab9M%  25.  F. 
und  ouch  26.  H.  rotem  g.  27.  F.  Und  fchr.  28.  W.  unde  fände 
Tr.  29.  HW.  -liehen  30.  F.  der  h.  36.  Kein  Absatz  39.  F.  ere 
aber    40.  Jf.  Eren  w.,  HF.  der  enw. 

410,  1.  Jf.  Zeh.  4.  Jf  IT.  fehU  An;  W.  gewaete  8.  Jf.  Si  waren  gein  im 
triwenfri,  toonach  9—18.  fehU  13.  -W.  jeme  15.  F.  den  zw.  19.  F. 
If  H^.  Absatz  20.  F.  herre  23.  F.  geheizcn,  Jf.  Si  hiez  im  fchone 
m.  24.  Jf.  wunderlichen  26.  Jf.  manz,  F.  maus  27.  Jf.  Absatz 
29.  Jf.  dar  ul    32.  JfF.  Yfote  .34.  FH.  Swa  fo  fi;  JfF.  fwa  fi  r. 

38.  JfF.  U.  tet    39.  F.  Si  tet  a.    40.  WF.  fenendc. 

411,  1.  F.  Und  ouch  3.  M.  fekit  3:4  4.  F.  der  an  5.  Jf.  Diu  vil  6.  H. 
F.  mite  daz  7.  11.  Zv  a.,  Jf.  Zem;  Jf.  bekam  9.  F.  truren  12.  F. 
belegen  13.  Jf.  Unde  dahte  iefa  14.  F.  Owe  owe  nu,  Jf.  Owe  und 
ffo    16.  F.  wund    19.  Jf.  und  al    20.  W.  in  tr.    21.  Jf.  />All21— 26 

*27.  H.  wanne,  F.  wenne  28.  W.  Sol  ich  nu  32.  W.  minen  33.  F. 
habe  35.  FH.  ketene,  Wi  kettenuen;  F.  der  an  36.  W.  ouch  11 
die  Tchellen;  F.  der  van  38.  FW.  niht  m.;  Jf.  Absatz  39.  Jf.  In;  F. 
lügende. 

412,  6.  Jf.  frivndin    &  Jf.   Sende  Tr.    9.  FH  W.  Absatz ;   Jf.  A  her  tr. 

11.  Jf.  Si  12.  Jf.  D.  h.  der  w.  ir  13.  FH.  enw.  14.  Jf.  fekU  aber 
17.  Jf.  So  fir,  H.  fo  n  20.  Jf.  muot  21.  Jf.  fekU  21—32  24.  F. 
den  26.  JflT.  riterfch.  30.  H.  Da;  minnen  35.  F.  gelange  St.. 
Jf.  gedanche  A.  37.  Jf,  Absatz  39.  Jf.  Des  in  d.  A.  niht  enf, 
40.  Jf.  welenent;  H.  alle,  W.  all. 

113,  2.  Jf.  unwagez  3.  F.  feliU  wol  4.  Jf.  D.  fp.  git  g.  gefelle  7.  F.  di 
A. ;  Jf.  niht  ni  11.  Mf.  -liehe  12.  F.  Innichlicher  13.  H.  Gemeiner, 
W.  gemeine  m.  i4.  F.  iu  16.  F.  zallem  male  18.  W.  Alfe.  .  .  aUe; 
Jf.  So  fere  u,  21.  F.  Absatz  22.  FJf.  ir;  Jf H.  verUn  23.  Jf.  Swa 
er  24.  Jf.  wurzelcn  bfrt  25.  Jf.  zuhtech  C^us  fruhtech  gebessert) 
26.  Jf,  baercch;  fruhtch  27.  F.  vruhle  28.  Jf.  da  nimer  29.  F. 
ouch,  Jf.  halt  30.  F.  upmuze,  Jf.  unfeliffe  32.  Jf.  u.  an  34.  H. 
vruhte,  Jf.  fruhte;  FIT.  da  ze  vil  36.  F.  m.  hebe  werde  37.  W.  minne. 

f  14,  1.  Jf.  Absatz    3.  Jf.  fekit  3—9     5.  FH.  Dar  dar  daz    9.   F.  dile 

12.  H.  bnretcn;  Jf.  ir    13.  H.  ffiz^m    14.  F.  alfo    15.  Jf.  feMt  15—18 
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t6.  M.  fMt  was  20.  W.  oage  83.  F.  wMH  tm  24:  SB  25.  H. 
M.  ie  f.  ie,  F,  envvnde  26.  F.  balfame,  M.  balfem  27.  tf.  nam  er 
2B.  F.  S.  o.  im  A.    34.  ilf.  ond  fo    36.  M.  dar  von. 

415,  6.  M.  Äbsaiz  7.  F.  in  14.  W.  brahter,  H.  brafaten  15.  H.  tobe- 
liches  17.  F.  fichs,  üf.  fihs  18.  M.  am  z.  21.  Kein  Abtaix;  F. 
blinde    25.  ÜT.  -liehen    35.  M.  ilftto^«    39.  A.  -4ichen,  üf.  -lieb. 

416,  5.  F.  rede,  M.  gebnre  S,  F.  und  zu  im  9.  M.  D.  madi  ze  A.  niht 
g.  10.  F.  fehlt  alle/  11.  F.  icbz  15.  M.  f^M#  tr  16.  F.  willen 
17.  M.  Iwcr  füze  20.  M.  Der  21.  IT.  Nu  h.  ich  22.  Kein  Absais 
23.  ilf.  (Absatz)  daz  I.  26.  F.  nimer,  H.  nimerc  33.  F.  Absatz; 
MB.  N.  tr.  min  fr.  Y.  34.  W,  fehlt  den  36.  F.  liebe  40.  ÜTIT. 
allen  minen. 

417,  4.  W.  niht  me  6.  W.  ze  d.  vr.  7.  F.  iw.  10.  ilf.  Rumt  13.  JVH. 
gemeinde;  W.  uns  fi  hin  17.  W.  crl.;  ilf.  /^pAie  17—22  18.  W. 
Diu;  tf.F.  D.  g.  i.  b.    20.  F.  D.  k.  w;  F.  wizzenchl.    26.  fT.  niht  me 

27.  MHWF.  Absatz;  M.  uff  gefch.  30.  W,  merl.,  H.  mxzecl.  31.  F. 
herzen  38.  W.  geAindcn,  H.  gefunt  39.  F.  hüben  40.  ilf.  datze, 
H,  daze. 

418,  1.  F.  f^ikl«  H:  ilf.  fehlt  aber;  IT.  Yernemen  2.  ilf.  fehlt  zwcin  3.  3f. 
bcfulh  Cit;  F.  Ci  ir  A.  5.  F.  yfolden,  Jlf.  Yfote  (besser)  7.  Ä.  dinge 
u.;  H.  notdurfte  8.  F.  />*/e  fö  9.  M.  ze  finer  v.  gerl  10.  F.  harphc 
11.  H.  prif;  M.  Sin  a.  12.  F.  /«*/«  fö  14.  ilf.  fehlt  Beide  15.  M. 
Der  w.  butan  g.  19.  H.  Rualin;  M.  Absatz  20.  F.  einen  22.  F. 
harpe    24.  F.  Den'  h.   u.  daz  h.     25.  üf.  Hutnnen     27.  F.  Absatz 

28.  F.  aleine,  IT.  alleine  29.  M.  f^Aie  29:30  31  JVf.  Daz;  W.  lei- 
den 34.  ilf.  als  36.  üf.  ie  gen.  37.  W,  beidiv  39.  F.  durch  1.,  AI. 
d.  einen  1. 

419,  1.  ilf  F.  Entw.  4.  üf.  Markeu  5.  Kein  Absatz  11.  üf.  Absatz;  F. 
D.  b.  er  einer  Aunden  13.  FH,  Do.  .  .  do;  üf.  (14:12)  Do  er  w. 
-ger.  j,  14.  üf.  In  h.  f.  w.  16.  üf.  fii  18.  W,  Do  .  .  .  do ,  F.  Da  .  .  . 
da;  F.  herre  19.  F.  uf  d.  felben  b.  21.  F.  Sos  ir,  üf.  fir  23.  üf. 
Swa;  F.  keines  25.  F.  minne  bevant  27.  FH,  Minnende.  üf.  minnen 
h.  28.  F.  den  dingen  w.  29.  J7üf.  diz  31.  üf.  fehlt  wtt  33.  H. 
fehlt  was;  W.  ebene;  üf.  fehlt  33  —  420,  8  34.  H,  Gefl.  38.  F. 
gegieret. 

420,  1.  F.  marwel;  H,  fehlt  ein  2.  F.  E.  b.  m.  drinne  w.  4.  WF,  -inen 
Aeinen  7.  F.  feit  in  8.  F.  benennet  9.  üf.  Ez  was  d.  g.  15.  W, 
erin,  F.  crcnne  17.  F.  AAr.  20.  F.  St.  22.  F.  eAe  23.  F.  Einh. 
21.  üf.  Absatz;  W,  fontamc  (: plane),  H.  funteine  (:pleine),  üf.  plenie: 
fontenie  25.  üf.  frifch  26.  üf.  Luter  28.  üf.  ze  fchonem  29.  W. 
dem  30.  JI.  vor  d«  31.  W.  Liebten-;  F.  grunef  32.  W,  plaine,  H. 
pleine  34.  üf  H.  fehlt  Ir  36.  W.  daz  37.  üf.  föze  38.  if.  da  A*., 
F.  ouch  fch.    39.  üf.  fehlt  Und ;  W.  fehlt  da    40.  F.  Ougen ;  H.  oren. 

421,  7.  W.  difen  . .  .  difen  8.  üf.  Was  10.  HW.  ü.  w.  ane  w.  12.  itf. 
noch  an  Aich  g.  14.  üf.  nie  15.  üf.  (Absatz)  fehlt  en  16.  üf.  An 
fr6we  div  kungin  19.  FHW,  Absatz  21.  MF.  dem  hove  25.  F. 
in  I.;  H,  fehlt  ze  27.  üf.  lule  u.  1.  29.  üf.  Datze  31.  üf.  tvr- 
nacheite  32.  W.  -htingen,  üf.  dumahten  35.  F.  w.  da  merc  36.  F. 
marken  38.  üf.  Deh.,  H.  keiner;  F.  Um  cheine  archlichc  t.  40.  F. 
D.  ers  in  zehant  f. 

422,  1.  üf.  Daz;  W,  er  ie  g.  5.  W,  getjencm  6.  W.  mit  zc  rate  7.  üf. 
fehlt  ie  8.  üf.  fol;  H,  fehlt  iu  nu;  HF.  me  gef.  9.  üf.  Absatz 
13.  FHW.  Absatz;  W.  Nuge  15.  H.  habt  18.  ifcf.  der  20.  F.  vcrfl.» 
üf.  n.    23.  üf.  Den     26.  F.   Si   enazen,  üfIF.  Si.   a.     27.  F.  li^be; 


M.  fekU  4.  X.  iSB.  F.  menferie,  W.  magerie  M.  F.  meflel.,  1F. 
menl;  H.  fehU  ä9'--32  35.  W.  frütfcb. 
423»  3.  M,  Hne  serten  fp.  da  Dimer  4.  M.  Wan  von  7.  JT  f«Me  fö 
10.  F.  jeglicBer  (lunde  12.  F.  se  wunrcfae  ze  lebeoe,  W.  wünfclie- 
lebene  13.  KHm  Absmix  14.  F.  ^«M  (i  16  JIT.  bedorfte  fe  18.  F. 
geraden,  IF.  gliche  19.  F.  nibt  wan  SD.  ig.  fe  21.  H^.  geliehen; 
jftr.  Absatz  22.  IT.  ungelich  23.  M.  fskU  23 :  24  24.  HF.  über- 
laden 28.  H.  dekeinem  f.,  W,  deheinem  f.,  F.  cheinem  i*.  29.  M 
F.  hochzit  30.  W.  libes,  M.  friden  31.  W.  erA.  32.  F.  enh.; 
H.  allem  35.  AT.  Beten  gek.  37.  F.  Absatz  38.  F.  wunfche  lebene, 
M^   Wunflcbfin 

424,  1.  ür.  fehlt  1-U  3.  IT  IT.  folten;  F.  ouch  in  5.  F.  helle  13.  M. 
vögele  14.  üf.  D.  f&zze  r.  n.  15.  H,  trofele,  MW.  trofchel  16.  JM. 
Absatz     17.  17.  zifch,    W.  tizifc,  F.  Der  nuich     18.  F.  ^«Al«  Die 

20.  MHF.  Das;  IT.  dienden  22.  H.  hohgezit;  W.  h.  vd  ir  23.  W. 
froide  24.  HF.  brahten  25.  H.  zc  t.  ft.  27.  Jlf.  fekU  27-^130,  24 
35.  FAH^.  Absatz    39.  HF.  gehöre    40.  H.  Daz  enw. 

425,  9.  FH.  Absatz  ;  H.  erdrizen  10.  F.  />A/f  da;  13.  F.  Berihtet  14.  F. 
/VA/r  da  17.  IVF.  innen  23.  H.  minne  26.  F.  /'^ft/e  in  31.  H.  ge- 
velet  32.  F.  di  en,  H.  die  f.  33.  F.  gegieret  35.  H.  die  nidere; 
F.  D.  w.  nid'e  f.  g.    38.  W,  enfw.;  F.  enlebet. 

426,  1.  F.  lugende  3.  W.  dien  w.  fwebet  (:  gebet)  4.  W.  capben  6.  F. 
vedere    7.  F.  enviucken    8.  F.  Uf  gande;  HF.  noch    9.  F.  (Absatz^ 

{eMt  viti    10.  H^.  dar    11.  F.  und  der  einbercr,  H.  einba*ren    12.  F. 
)ir  enf.    13.  H.  /"e^/e  oach    14.  FH.  Grabe;  H.  flant    15.  W.  mer- 
merine    17.   IT.   fiele  und     18.    W.  fehlt  im     19.   W.  Diu  warwe   . 

21.  H.  als;  F.  als  ein  gr.  22.  H.  als;  F.  als  ein  25.  F.  name 
26.  H.  bet  vi!  reble  ir  reht  27.  F.  chriltalincn  28.  H^.  gelegere 
29.  F.  di  ehr.  31.  Kein  Absatz;  W.  erin,  F.  erenen  36.  F.  Als 
ouch;  H.  AI  da  f.  « 

427,  8.  F.  minnen  n.  enl.  9.  F.  minne  11.  H.  fehlt  dh  12.  Jlf.  trivwe; 
H.  da  vor  16.  IT  F.  fin  22.  F.  ingeligel  27.  HW,  beider  82.  IT. 
Die  34.  H.  zwein  36.  H.  Valfcbe,  F.  Walfe;  F.  vorverfp.  37.  Kein 
Absatz    38.  IT.  Da    40.  H.  fpinel,  F.  fpinl,  W.  fpinelle. 

428,  4.  H.  Dine;  F.  Di  enkunden  12.  W.  vö  19.  F.  fm  24.  ICeM  ^6- 
«ae%  28.  W.  Daz  35.  F.  entl.  36.  H.  Werlll.,  IF.  Wentl.  39.  F. 
wilden  I.,  H.  wilden  wuefien. 

429,  5.  F.  Zer    8.  IV,  fwerer    9.  F.  u.  her  w.    11.  IT.  roarlereren    13.  H. 
fe/UC  phade    14.  W.  Verftozen    21.  F.  der    23.  W.  ougen    26.  Kein 
Absatz;  F.  han  da    27.   F.  Durch  walt  und  durch  gevilde    39.  F.    . 
wilen;  H.  gewaten    40.  H.  rein,  H^.  reinen. 

430,  3.  F.  dem  eOriche  4.  W.  marmerin  5.  W.  geben  6.  F.  di  triwe 
7.  HF.  tngent  10.  W,  fpom  11.  F.  übte  17.  W.  fehU  der  18.  H. 
gertirrei  19.  H.  bernde,  F.  berende  23.  F.  minem  25.  FHW. 
Absatz;  itf.  iHtt  wieder  ein  27.  üf.  fehlt  in  31.  M.  />Alf  31:32 
34.  F.  Sl.;  IT.  fehlt  fi    37.  JHT.  ^c«f  37:38. 

431,  4.  M.  rprach  5«  Jlf.  feMf  5-^10  6.  W.  fliehen  7.  H.  plaine,  W. 
plane  8.  F.  ruwe  11.  M.  och  tr.  ^w.  12.  Kein  Absatz  13.  .tf.  So 
14.  W.  nigen  15.  Jlf.  Absatz  17.  IT.  danne  aber;  M.  fehlt  17—433,  2. 
19.  W.  ir  0.  u.  ir  f.  28.  /T^ln  Afr^ala;;  H.  Do  fazen  zv  30.  W. 
fenede  m.  35.  W.  Vil  lifc  36.  F.  Der  a.;  H.  arme;  IT.  Schanaze 
38.  F.  bibilefe. 

432,  6.  Kein  Absatz;  F.  Soz  8.  F.  cblufen  10.  W.  (i  1.  16.  HF.  Si  h. 
fi  f.    17.  H.  Leichen,  IT.  Leich     19.  W.  fwe  11,  H.  (Vie  n    20.  F. 
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Swcden  ir  di  harplie  n.  21.  aw.  Siis  tt.  iL  dar  m.,  ''•  da  m. 
SS.  W.  feneci.  2S.  F.  und  96.  F.  Soi  29.  F.  genant  33.  F.  e; 
W,  fekU  ie  38.  F.  Swai  ie,  JT.  e...  ie,  IT.  ie...  ie;  F.  was. 
433»  1.  F.  in  eine  3.  M.  Suf  lebeten  fi  ynder  in  6.  FW.  niican  14.  F. 
▼ogeliu  17.  IT.  HuUn  la.  W.  niena,  ITF.  niht  en  25.  W.  wün- 
fchen    26.  M,  Dai    27.  M.  fehu  27—36    2B.  IT.  dar  deheine   34.  W, 

d.  den  h.    36.  F.  menferie    40.  F.  U.  in  rehte  mit«  i^. 

434^  1.  FBW.  Abi^zi  JH.  VndiT  8.  JIT.  Lip  a.  9.  M.  Absatz  $  F.  reit, 
JL  geriet;  IT.  fekii  felben  10.  JITF.  den  11.  U.  Mere  d.  12.  Jf. 
feMI  kein  15.  F.  Nu  f nndens  eine  16.  IT.  rüren  17.  F.  Aunden 
18.  M.  Schieden  21.  M.  St.  m.  u.  bl.  22.  F.  und  niht  UM.  und  I. 
25.  M.  khurser  26.  F.  mit  Ar.  28.  J7.  Bis  29.  H.  Qa;  M.  fe 
31.  VT  F.  nam  32.  F.  ouch  er;  M.  bekam  35.  F.  (ilfr«a<»)  marke 
36.  F.  michls,  IT.  michel    38.  MHF.  als. 

435,  1.  M.  Mfoaex^  larenTe  3.  F.  da  not  7.  JC.  fekU  ouch  8.  F.  ged. 
9.  BL  ftkU  niwan  11.  W.  Si  wurden  trurig  iefa  13.  HWF.  Ah$atz 
14.  II.  legere  15.  F.  des,  Jf.  das  20.  W.  in  21.  Si.  fehU  rehtc 
22.  M.  liet  28.  W.  den  33.  BW  F.  AbMotz  34.  Jf.  frowe  35.  JflT. 
gev.    37.  W.  fehlt  und    39.  üf.  il^a<«    40.  F.  und  di. 

436,  f.  Jir.  gunden,  F.  Beg.  7.  Jf.  /eA»  7—10  9.  F.  Waren  11.  IT. 
Einer  wunneclicher,  F.  Einer  wunnecblichen ;  Jf.  In  ir  umuse 
13.  HF.  ?on;  Jf.  fehlt  13—32  17.  H.  da;  F.  cantoit  18.  F.  fchan- 
sune,  HW.  Tchansunete  20.  H.  Senpfie  21.  F.  fpr.  22.  FB.  oren 
28.  F.  fuzem  29.  W.  uf,  HJfF.  uzen  33.  Jf.  vfi  (33  -  36  «nf  IFiw- 
gerfieck  von  spätrer  Hamd)  34.  B.  fehlt  dd  36.  Jf.  tA  gr?ste  39.  Jff. 
Der    40.  Jf.  do  gen&ch. 

437,  3.  F.  teten  5.  Jf.  doch  7.  F.  Der  12.  Jf.  do  14.  Jf.  CAhsatz) 
Als  m.  u.  als  m.    16.  W.  wip  ufl  m.    20.  Jf  H.  hin  d.  1.  n    22.  Jf.  Sus 

e.  fe    23.   BW  F.  Ahaatz;  MBF.  fehlt  da    24.  Jf.  von     27.  F.  w. 
gefl.    32.  JfJ7.  Den;  F.  Das  im  getr.  h.  v.    33.  Jf.  ze. 

438,  2.  F.  lugoht  er;  JfH.  mit  vorhten  3.  JfF.  fach  5.  Jf.  Aheeitz 
11.  Jf.  Doch  13.  H.  dort  18.  Jf.  Diz;  B.  begundeni  20.  H^.  Er 
21.  Kein  Absatz   25.  F.  Absatz;  Jf.  Chunch  fpr.;  H.  wild'ere    26.  Jf. 

'  Herre    30.  W.  nüwe    33.  H.  wüefte    38.  W.  aller;  Jf.  wol  4a  Jf  If  F. 
.    fehU  der. 

439,  1.  ITF.  Si;  Jf.  Absatz  5.  JfF.  künde  7.  W.  Und  ine,  F.  U.  in, 
B.  U.  en,  Jf.  Ich  ne  w.  niht  8.  Jf.  E.  fw.  1.  11.  Kein  Absatz;  H. 
jflDgere  m.  fürten  12.  F.  finer  16.  F.  D.  j.  h.  17.  F.  Absatz;  Jf. 
fehU  Cham  (spätre  B.  gieng)  22.  Jf.  jageren  24.  Jf.  Vnde  1.  26.  F. 
do    27.  Jf.  an  dem  bette;  W.  da  1.    29.  Mc  Absatz;  W.  ouch  als  fi 

34.  MB.  fehU  al    36.  Jf.  fehlt  beide    38.  F.  Was. 

440,  1.  irif.  fehlt  es  4.  WB.  fehlt  difen  6.  F.  han  1.  7.  Jf.  ligenu; 
B.  liegenf  8.  H^.  lieben  12.^  Jf.  fMt  fö  16.  Jf.  entr.  17.  Jf.  entr. 
18.  Jf.  (Absatz)  fehlt  an;  W.  dan  23.  F.  do  26.  F.  uffe;'^.  die 
w.     29.  F.  berte     32.  H.  andere     33.  JfF.  Da  w.     34.  iL  nirgen 

35.  F.  betallc    36.  F.  Dan    39.  A.  zohim. 

441,  1.  Jf,  offenliche  5.  Jf.  Diu  g.,  F.  Di  geduht  in;  W.  noch  e  7.  Kein 
Absatz;  Jf.  Ichenc  9.  F.  fi,  Jf.  firh.;  Jf.  Absatz  11.  Jf.  Alfe; 
JflTF.  als  14.  F.  Ir  m.  v.  15.  W.  alfe;  Jf.  Als  16.  B.  nu  m.;  IT. 
fehU  nu  17.  IT.  erheize  19.  W.  Denz  20.  H^.  in  die  24.  H.  gle- 
iter,  F.  gleA  ir  31.  BW.  hohgezit  34.  F.  minnechl.  35.  Jf.  Ab- 
satz-,  W.  lobefnm  36.  F.  marke  37.  Jf.  und  lüfte  38.  JfF.  M.  w.; 
Jf.  fiur    40.  W.  erfl. ,  Jf.  erfiurtc. 

i42,  3,  Jf.  enfpon,  B.  fpronc    4.  F.  Zir...zer,  Jf.  zer ..  zer    6.  ütf.  -liehen 
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7.  M.  broft  12.  H.  herre  13.  M.  laftlieb;  M.  So  Ashone  t«  df  wunefam 
20.  F.  der  m.;  Jf.  Für  d.  venfterlin  er  fch.  91.  F.  trorender;  JK. 
Ak9mtz  26.  F.  gejagede,  JIT.  gejaide  33.  FHW.  A^sai»  36.  IT. 
funnefch. 
>I43,  2.  Jir.  fe ;  ilf  Jf.  nimere  3.  W.  uf  u.  in  e.  6.  W.  den  7.  W.  rei- 
ben ;  üf.  fe    8.  M.  Nv  fp. ;  W.  zweine    9.  H,  dar  ▼.    15.  üf.  Absatz 

16.  F.  ir  were    17.  M.  D.  w.  w.    19.  M.  Heten    25.  H  IT  F.  Absatz 
28.  F.  u.  ratyr.9  Jf.  u.  frage    33.  W.  u.  ^on    40.  MHF,  Da  n. 

444,  1.  IFF.  felber  3.  M.  Absais  6.  H.  niemer)  AT.  nimer,  F.  nimmer 
7.  MHWF.  in  16.  fT.  Noch  n.;  ilf.  Nimer  17.  Kein  Absatz 
18.  F.  marke  27.  Jtf.  Vnde  an  30.  F.  fo  fi  w.,  M.  alf  e  w.  31. 
MW.  fröiden  33.  JIT.  Absatz  36.  H.  niemere,  M.  nimere,  F.  nim- 
mer mere    39.  F.  Bot. 

445,  1.  M.  fehlt  fi;  F.  u.  in  7.  Jlf.  Vnde  niht  9.  HWF.  Absatz  13  Jf. 
^eAlf  13^-447,20  15.  W.  Niht  m.  noch  m.  17.  F.  werden  18.  ITF. 
fekU  n  28.  Air.  minne:inne  29.  F.  feAie  Di;  17.  blindet,  W.  blan- 
dct    29.  W.  blandet    35.  F.  herze    37.  H.  BeUlie. 

446,  3.  F^  Ders  5.  F.  fi  introugen;  HW.  (Ine  9.  IT.  fehlt  doch  13.  Jlf/ 
Gel.  min  gel.  14.  H.  leidet  16.  Kein  Absatz  17.  F.  marken  18.  F. 
Der  es  her.  19.  HWF.  als  21.  H.  Ir  eni.,  F.  Ir  i.  24.  F.  24.  F. 
wizzen  27.  F.  u.  fiht,  Jf.  wol  f.  30.  IT.  So  fulen,  F.  So  enfchuUe 
31.  H.  fehlt  geben  33.  FWM.  So  11  fi,  Jf.  So  fi  m.  34.  F.  Sw. 
fo  n    35.  JfF..  fehlt  felb^;  HF.  gcllht. 

447,  1.  F.  Der;  IT.  alder  z.  3.  HIFF.  gefeit  4.  F.  So  enblendcnt,  Jf. 
blindet  9.  MW.  Seh.  i.  dicke  h.  11.  F.  blinden,  IT.  Div  blünde 
12.  F.  blente  13.  F.  Marke  uzen  u.  i.  20.  HF.  als  21.  F.  crs;  Jlf. 
niht  anders  er  fich  dar  verfach  Wan  erz  (22:21)  23.  FHW.  Absatz 
24.  M.  verll.  26.  MH.  fehlt  daz  27.  JITJfF.  gedanken  30.  WF. 
ougen  31.  M.  dicke  32.  M.  ir  liebe  fr.  33.  M.  Swer  36.  M.  Ab- 
satz   37.  Jir.  Sof   38.  M.  Alf  t.,  F.  Sam. 

448,  1.  IT.  vor  verfp.  2.  W.  gen.  6.  F.  We  wie  m.,  W.  Wie  8.  M. 
und  anger  11.  W.  -zene,  Jlf.  -zen  13.  Wi.  bliginer,  H.  bligener, 
F.  beligener.  M.  bliin  16.  F.  namen  al  20.  üfjf.  in  ie  yerb. 
23.  W.  was  in  in  25.  M.  Absatz  27.  Jl.  Niht  w.  30.  F.  uncret 
35.  F.  fleh    37.  F.  fwer    39.  Jlf.  Da  von  d.  neh.  m. 

449,  2.  F.  felber;  Jlf.  fo  3.  M.  Swer  6.  F.  fehlt  den  7.  F.  werlich 
9.  ilf  H.  fehlt  wider  10.  IF.  Irn  half  11.  Jlf.  DesT  der  15.  Jlf.  Ab- 
satzf  WF^  unfanfte  17.  Kein  Absatz  18.  W.  fo  rebt  unl.  22.  FW. 
Dai  i.  23.  M.  fehlt  fö  24.  W.  Oder  27.  F.  Zer  31.  ^.  Wizet 
gewillichen  32.  Jlf.  feMt  ir  35.  F.  gevehet;  üf.  zornelin  36.  Jf. 
weite  ane    37.  F.  jeglicher,  Jf.  biderber. 

450,  1.  F.  fehlt  ß  3.  JfF.  enm.  5.  F.  uz  ir  tw.  9.  W.  chucket,  MH. 
wecket  11.  F.  AA««««  12.  Jlf.  fehlt  wol'  14.  IT.  fehlt  der  15.  JM. 
manz,  F.  mans  16.  F.  Obs  17.  JH.  Absatz  18.  ÜT.  derA  19.  F. 
/VAlf  die  22.  F.  erloubet  23.  H.  Obz,  F.  Obs,  Jlf.  Obez  25.  Jlf. 
fe  26.  M.  Swef  fi  29.  Jlf.  />AI«  29:30  31.  Jlf.  u.  g.  g.  32.  Jlf.  Oof 
34.  iff.  £vc  h. ,  F.  Eva  35.  Jlf.  Wsrez  37.  Jlf.  biwarte  wm  spätrer 
Hand  auf  Wasserßeckeh    39.  M.  fehlt  39—451,6    40.  F.  Eva. 

451,  3.  F.  Der;  H.  anden;  W.  allen  (:gevallen)  5.  W.  woltez  k.  7.  Kein 
Absatz;  M.  Hut  allez,  H.  cz  allez  9.  Jlf.  Hei  10.  Jlf.  er  11.  Jlf. 
hinten,  F.  hüte  dis     13.  M.  Sit  ez  in  v.    14.  W.  ir     15.  ilf.  fichs 

17.  H.  fehlt  ir    la  Jlf.  Absatz    20.  M.  m.  dem  n.    24.  F.  AI    27.  Jlf. 
fehlt  27—36     28.  II.  hoheniget     29.  H.  fchemic     32.  Kein  Absatz 
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34.  F.  D»x  37.  M.  Nach  ir  1.  e.  SB.  r.  8o  fol  il  S9.  JH.  D.  ß  lip 
-    fil  eren  reht  tu. 

453»  I.  W.  «ndera;  F.  fMt  bl  3.  F.  Si  i.  n.,  IT.  Ez  i.  nio  ein  6.  JT. 
ft«te  7.  MH.  Tif;  ITF.  fi  fi  8.  Jtf.Ge  weder  enem  n.  11.  M.  fehlt 
fd  14.  F.  innichlicher  17.  F.  a  18.  JH.  ziret  fi  m.  21.  Kriii  Ak- 
sai9  22.  IT.  Dar;  Af.  Der  diu  f.  ie  vber  fch.  23.  M.  Ahsaiz 
26.  BW.  reibe;  F.  lip  27.  Jlf.  Wan  al  28.  F.  reiben  29.  M.  feUi 
ouch  aa  F.  (AbuUz)  lip  33.  Jf.  re  35,  ilf.  omsret,  F.  uneret 
36.  MAF.  werlt,  IF.  weite    38.  F.  fi. 

453»  2.  F.  gemlen  5.  H^.  boßfe  6.  A.  gielelore,  F.  gotelore  8.  Jf.  warz 
wort  9.  F.  meniger  10.  F.  manigen  12.  F.  /Tej^«  H ;  Jlf.  feku  al 
14.  M.  fehit  ir;  3f.  minnc  15.  F.  Sin;  Flf^.  minne,  H.  geminnen 
16.  M.  folget  17.  F.  i46<«rfz  18.  3f  H.  liebe  19.  ilf.  Absatz  20.  F. 
Di  £  di  25,  a.  geendet,  M.  gen^det  26.  F.  rwen  27.  H.  minne 
u.  i.  minnc  34.  M.  Der  d.  35.  Jlf.  fehit  35—454,4  36.  F.  Sor; 
W.  dem  39.  HWF.  Dan  40.  HF.  Dan,  IF.  Dannc;  fl  ITF.  di- 
flelinc. 

454»  1.  F.  Mit  a.  6.  M.  Dane;  H.  enfpringent  10.  W.  Mit  11.  H'F.  Dan. 
ÜC.  Dane  13.  M.  werde!.  14.  Kein  Absatz  16.  MW.  genieinet 
18.  M.  fride  20.  W.  dem  euch  21.  M.  an  Y.  27.  A.  da  28.  M. 
Hei     29.  WF.  fl  in  in     30.  M.  fehlt  30—34;  F.  rumeis  al  (in  w. 

33.  F.  n  in ;  M.  von  34.  ilf.  alf  ie  deh.  35.  M.  C Absatz)  triaradc 
36.  M.  Ich  hanz    38.   W.  nach    39.   W.  men. 

455,  1.  FHW.  Absatz  2.  W.  Ich  han  3.  AITF.  Yfolde  4-  üf  A  IV.  als 
6.  AF.  fehlt  fi;  Af.  airo  7.  F.  Zer  10.  WF.  cz  12.  K^rfn  ^6«<rf2; 
F.  um  ein;  IT.  eimjc;  ilf.  milt  cm,  W.  mitte  t.,  A.  miten  13.  jV. 
Absatz  16.  AW'F.  gicfle  19.  WF.  fcnende,  ilf.  rendc  ^  ilf  A  IV. 
fehlt  ouch;  üf.  dem  z.  25.  ilf.  boung.  26.  ilf.  fehlt  26—29  27.  F. 
ift  33.  F.  Richlich,  IV.  Rilich,  ilf.  Rieh  35.  W.  Purpur  36.  M. 
-liehe    37.  Af.  firAfe  vil    38.  ilf.  Nu  daz  b.;  F.  wart. 

456,  4.  IV F.  ßrangene  5.  F.  Absatz  7.  ilf  A.  Ern  rpr.;  IV.  da;  ilf.  die 
chungin  zcft.  9.  Af.  Er  nam  d.;  F.  Eva  10.  Af.  Er  az  m.  ir  d. 
reiben  t.;    A  IV.  D.  nara  er  u.  az  m.  ir  d.  t.      11.  Af.  Er  k.  do  g. 

12.  Af.  Absatz  16.  F.  AI  16.  ilf.  U.  n.  in  vcrl.  17.  Af.  enhetze,  F. 
in  biez  20.  ilf.  betrahte  21.  F.  betruret  iz;  ilf.  fehlt  e%  21.  Kein 
Absatz;  Af.  Innen,  F.  In  26.  A.  dar  27.  IV.  hin  33.  IV.  rweig 
31.  F.  ahzele    36.  W.  fehlt  aber;  Af.  fehU  nu    37.  Af.  feMt  fi. 

457,  5.  Af.  Absatz  7.  F.  fehlt  in  8.  A.  fehU  da;;  Af.  fttrz  9.  A.  Zcm, 
F.  Zu  d.  oberem  11.  A.  ahrele,  F.  ahzele  12.  IV.  air  nach,  F.  als 
nahe.  13.  IV.  Betw.  u.  befl.  15.  AF.  oder  21.  ilf FA  IV.  Absatz 
22.  Af.  So,  BF.  Als  24.  Af.  endechl.,  IV.  endelorez  25.  IV.  berich- 
ter,  ilf.  vertech,  F.  verrichtet    29.  A.  gert    32  F.  da    33.  Af.  Absatz 

34.  ilf.  e  36.  F.  Dor  an.;  A.  da;  ilf.  gaeber  38.  A.  Hncn  m.  40. 
AIVF.  reit  in. 

458,  5.  F.  fehU  fi  7.  M.  Op  m.  re;  IV.  Ci  8.  A.  fehii  im;  IV.  imc 
10.  A.  Airo  11.  MBWF.  Absatz  14.  IV F.  So  daz,  Af.  Zehant; 
Af  IV.  fehU  ouch  16.  F.  Ach;  Af.  waz  waz  22.  IV.  w»ne  &ch;  Af. 
veraten  23.  Af.  Veraten  27.  A.  airo,  AfF.  als  31.  IV.  unrernc 
33.  Af.  (Absatz)  müzen  39.  A.  bis  40.  A.  aiete,  IV.  ftet,  AfF. 
ilat. 

459,  1.  F.  Absatz  2.  IV.  den  minen  6.  F.  herzen  9.  Af.  (späterer  B.) 
Ditz  rcheitlen  daz  mvz  Iln  ml  tot     10.  IV.  Dulze     12.  Mein  Absatz 

13.  F.  Sufzunde  15.  F.  da  zu  1.  16.  F.  Zanchltche  17,  IV.  gevl. 
18.  F.  fehlt  n     21.  AIVF.  So  enr.      22.  W.  vll     24.  Af.  (Absatz  ) 
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dir  K  26.  Jr.  Sich,  W.  lebend'  37.  M.  dir  98.  A.  Wir  enf.,  IT. 
Wir  r.  31.  H.  alfe;  M.  fM»  31:32  33.  JT.  Nemt;  HWM,  daz 
35.  F.  triwe,  VK.  minnen  36.  Jlf.  Op  d?...  gewinneft  37.  M.  dv... 
mianeft  39.  ilf.  Daz  gedencheft,  F,  gedenke;  MH.  der  bi. 
460(  1.  ilf.  Gedench  2.  F.  nahe  daz  4*  M.  Gedench  5.  Jlf.  dich  6.  JH. 
U.  la  iu,  F.  Und  uch  n.  n.  g.  7.  Jlf.  Dane  yfolden  dine  vr.  8.  üf. 
vergiz  dv  9.  i».  fsAtt  9—461,4  11.  H.  biz  13.  H.  -liehe  14.  F. 
annot  15.  H.  fehU  ich;  F.  als  21.  W.  ende  22.  IT.  Da  23.  W, 
verwefet,  Jlf.  verweifet  25.  F.  den  30.  Jlf.  £.  1.  e.  I.  31.  F.  Absatz: 
W.  fehU  ie. 

461,  3.  H.  bis  5.  H  TT.  Absatz  $  MH,  Nu  diu;  F.  verinfiglt  8.  W.  lip  I. 
9.  Jlf.  lieide  hie  10.  MH.  fehU  d.  Z.  (:)  11.  H.  Die  enfch.  12.  Jlf. 
fehit  d.  Z.  13.  JlfF.  Absatz  17.  H.  Sine  19.  H.  als  ir  b.  als  20. 
Jlf.  fehlt  da;  H.niem*  27.  Jlf.  als  28.  JlfH.  Zihende  31.  M.  fehlt 
31—462,4  32.  H.  almeiA;  W.  felbers  36.  W.  /palle  38.  W.  U. 
enh. ;  W.  nit    39.  F.  ere  m.  fln. 

462,  1.  F.  valfchet  6.  W.  iuwer  11.  HWF.  Absatz;  F.  zer,  /flV.  zen 
12.  fehlt  H,  16.  Jlf.  an ;  Jlf.  fehlt  £6 ;  M.  er  ze  zch.  18.  Jlf.  Absatz 
20.  MH.  muot;  W.  reit  21.  JlfF.  etswa  22.  W.  begunde  26.  Jlf. 
not  27.  F.  Marke  28.  MH.  fehU  die  29.  H.  D.  in  d.  30.  F.  Di 
vreude  32.  H.  vloch  33.  Jlf.  fehlt  33—463, 4  36.  W.  Alle  z.  u.  alle 
Uge  (:ldge). 

463,  2.  H.  fehU  2:3  3.  TT.  tot  ufi  t.  9.  K^tit  Absatz  11.  IT.  Alamanie, 
Jlf.  Alamenie,  H.  A1man]e,  F.  Zalmanie  13.  Jlf.  Tfchanpanie  14.  Jlf. 
Danen;  JlfF.  her,  H.  er;  MH.  Almanie  15.  Jlf.  als  18.  Jlf.  Hnen 
19.  M.  Absatz;  H.  fehlt  ie;  Jlf.  als  20.  W.  meinl.  21.  W.  n.  a.; 
WP.  gewechen,  Jlf.  gewöhnen,  H.  gewshenen  w.  25.  W.  fin 
27.  JlfH.  Zelen  29.  F.  fabln;  Jlf.  fehlt  29  —  467,6  33.  FHW.  Ab- 
satz   37.  W.  In  r.    39.  F.  D.  fch.  daz  er  lebendich  w. 

464,  1.  F.  Sin ;  H.  lehn  3.  H.  lehn  4.  F.  Sin  6.  H.  man  9.  W.  gefchweicfa,  H. 
gefwcik  10.  F.  Da  enw.  1.  n.  t.  11.  W.  warens  17.  F.  (Absatz); 
Owe  owe  18.  F.  allez  min  21.  F.  alles  29.  H.  libe  30.  F.  gege- 
ben   31.  W.  verfirichet    38.  H.  enwederz    40  H.  fehlt  im. 

465,  3.  F.  Enkan  4.  Kein  Absatz;  W.  Min  h.  9.  H.  lu  aller  erft;  H. 
da  10.  F.  waz  12.  H.  fenelofe  15.  IT.  Ifolde  1.  Ifolde  1.  17.  W. 
feligen  19.  F.  Wa  fol  20.  H.  nv  b.  i.  da  21.  W.  U.  bin  23.  H. 
v'teilet  24.  if.  jerae  31.  W.  ftirbe  32.  RW.  fehlt  aber  35.  W. 
geben;  F.  im  n.  mir    40.  Kein  Absatz;  F.  annot. 

466,  1.  F.  Sin  3.  F.  fo  vil  4.  H.  Ich  w.  6.  H.  Ifl;  F.  den  9.  H^. 
finem ,  H.  die  fmen  12.  F.  mir  15.  IT.  />iM«  wol  23.  F.  lenger  29.  F. 
liebe  35.  H.  der;  W.  linen;  F.  />M  flnem  36.  F.  Wil  m.  vr.  fch.  h. 
38.  W.  (In  ich    39.  W.  friunden. 

467,  1.  W.  ergic  4.  HF.  In  5.  F.  mich  An  u.  min  7.  HT^i»  if^o^^ 
8.  fl.  fWi/f  gewcfen  10.  W.  erlanget  15.  Jlf  IF.  muot  17.  W.  refe 
18.  F.  V.  d.  er  ouch  d.  k.,  üf.  danen  kwam  23.  Jlf.  Absatz;  W. 
fin  t.  26.  JH.  fehH  aber;  F.  daz  aber  28.  Jlf.  -liehen  29.  W.  kunft 
30.  U.  amphanc,  F.  anphanch  33.  W.  fin  m.  34.  IT.  fehlt  ze 
35.  F.  ii^tfo«:?    39.  Jlf.  fehU  39—468,4. 

468,  5.  Jlf.  Des  w.  in  imer  lobende  f.  9.  F.  -liehen  10.  W.  fMt  her; 
if.  fehU  uns  her  11.  Kein  Absatz  12.  Jlf.  da  van,  HF.  binnen  van 
17.  Jlf.  fehlt  17:18  19.  ilfJfF.  innecliche  20.  JH.  erbarm  22.  M. 
Absatz;  W.  kinden  25.  F.  hie  bei  29.  M.  fehU  ben.  30.  F.  Si  fin 
31  M.  f€kU  31—35«  nmd  37-40  um4  469,10     32.  HIT.  werlt  h. 
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S5.  F.  fMi  di  37.  M.  dafür  (-40)  IKa  biderbe  m  git  (ml  38.  W. 
Mm«  kdr    40.  V.  alfo. 

44^  I.  tfF.  Als  a.  Jir.  dMMieft  Mit  den  irabUn  i^bonden  4.  jr.  getet 
12.  Kein  Ak9at9  i  WF.  henogenükn  t4.  M.  Arrimdel ,  w. 
AruDdele  15.  M.  an;  MF.  fehit  da;;  H.  als  fo  17.  M,  fekü  17:18 
18.  H.  hien  19.  JH.  Sine  vinde  lunber.  in  Ü.  20.  W.  An  m.  22. 
Jir.  AkeatM  23.  If.  in  25.  M.  do  ne  27.  M.  bi  31.  Jf.  fe*ir  31:32 
33.  Jf.  Vnde;  IT.  fchone  fo  man  ßiget  35.  JL  als;  W.  blanfemains 
36.  WF.  keidin,  Jf.  kabedin    40.  F.  Aksaiz;  H.  nam  fl;  fr.  wai. 

470,  7.  jr.  Hin  gein  Arr.  8.  M.  zeinem  10.  Jf.  Da  11.  Jf.  C Absatz) 
fehu  ze  13.  IT.  frumen  17.  M.  landen  19.  IT.  fi  29.  W.  Aünden 
alle  f.  gedanke  32.  M.  Httd  32—40.  m»  amdrer  Hand  36.  IF.  feUt 
wol    37.  Jir.  Bis    38.  Kein  Abeaiz. 

171,  3.  Jlf.  Aktaiz  7.. F.  ilAmif«  8.  Jlf.  bewant  9.  F.  fehlt  im;  W.  wai 
gef.     10.  W,  yienden     14.  F.  an  dem  w.     17.  F.  mexl.,  W.  merl. 

25.  F.  Gefwelicbe  31.  Jf.  A4mIx;  H.  der  en  32.  Jf.  triwe  36.  H'. 
conventure. 

472,  2.  F.  leit  es;  JET.  in  (:)  3.  F.  leit  is  alfo  6.  WF.  da  sao  b.  b. 
7.  JfH.  halbe  14.  Jf.  D.  H  d.;  dane  so  r.  15.  JfF.  alfo  16.  Jl 
mit  fo  la  Jf.  Dt  vb.  20.  F.  ilAtaf^  21.  JT.  Abeatx  23.  IT  IV.  Ahsatx ; 
F.  betagen  26.  W.  minrre  27.  IT.  biet  28.  F.  er  da  30.  F.  ja- 
gete  31.  Jf.  Da  36.  HWF.  -liehe  37.  W.  der  der  vienden  39.  W. 
vor  der  n.    40.  F.  Imme. 

473,  2.  W.  rolten  3.  fi.  offener  4.  Jf.  Rusuer,  F.  Ruger;  IT.  DaleiTe 
5.  JfF.  naulenis,  H.  nutcuis,  W.  hantenil  8.  WF.  was  15.  JT.  gegen 
18.  JT.  Absatz  20.  Jf  HF.  fehU  H  21.  W.  manigen  22.  Jf.  Tr.  k. 
24.  W.  Do;  B.  vil  fehlere  27.  F.  Do  vligent  dife  28.  W.  wanden 
V.,  H.  enwollen,  F.  wände  vollen  vruo  30.  Kein  Ainurtz  36.  W. 
-lieh  ena.  38.  W.  fchade  39.  F.  Hie  tr.  dortk.;  Jf.  fM/l  39— 474,7 
40.  F.  Ruger. 

474,  1.  W.  Swaz  5.  F.  fchivüier  7.  W.  Arr.  8.  Ki?ifi  itfrco««;  F.  Da; 
Jf.  ifafär  Do  icne  daz  erfahen  Die  in  den  hufi^  lagin  Daz  der  ftrit 
ze  ftete  begunde  Itan  11.  Jf.  Anderh.  14.  JfH.  uniangem  15.  JfF. 
fehtt  fi;  F.  daz  h.  u.  h.  17.  W.  sbere,  F.  ebire;  Jf.  Absatz  19.  Jf. 
D.  d.  V.  w.  22.  F.  Ruger  23.  W.  bautenis,  JfH.  Naulenis,  F.  nan- 
tenis  24.  F.  ergangen  32.  MW.  do  33.  H.  vluhten,  Jf,  fliehen« 
36.  W.  Fiuht  fliehen,  Jf.  Fl.  vff  fliehen  37.  H.  einhalp,  Jf.  bede- 
halp.    38.  Kein  Aesatz. 

475,  1.  Jf.  behielten;  HW.  do  3.  F.  al  4.  F.  AI...  al;  H.  u.  ir  kr. 
5.  Jf.  fekU  dö;  F.  da  12.  Jf.  Absatz  15.  F.  zer  h.,  W.  al  daz  1.; 
Jf.  fehlt  15—22  16.  W.  der  hete  ai  daz  lant  19.  W.  im  23.  Jf. 
Triitrant  Iin;  H.  dan  ffefchiet  24.  H.  gevancrenen;  F.  er  do  29.  JfH. 
verfigeUen;  F.  vergifiit  in  32.  Jf.  Irhalp  33.  F.  dan  34.  H.  holth. 
35.  HH^.  ilA^ot»    36.  Jf.  Datze..  datze    37.  F.  u.  vil  eren;  JfH.  vi 

Seleit    39.  Jf.  briAe. 
.  Jf.  hoTfche  u.    8.  F.  fehlt  H;  F.  fehlt  al    9.  Jf.  Daz  ez,  H.  D.  n. 
U.  JfH.  feA/ir  fd;  IT.  Do  Tr.  die  fo    12.  Jf.  Daz;  W.  frische    13.  F. 
herzen     14.  F.  da     15.  H.  mantin;   IT.  fehU  ie     17.  Jf.  C^toü»; 
fchonen    18.  Jf.  Wanfe  ooch;  H.  am  Rande  Nu  1  groz  I  getvf-  1  che  1 

26.  W.  er  d.  in  g.  27.  W.  difen  2a  Jf.  fehU  er  20.  Jf.  Er  fach 
31.  W*  biAnden,  H.  blenden  32.  W.  ime  ändert  frddü  39.  KHn 
Absatz* 

177,  3.  a.  liegen  5.  Jf.  ilAsaf«  7.  H.  miliem;  W.  6g«n  9.  VT.  Mine 
la  M.  fdklt  en     ti.  W.  I.  f.  aber  4m  i  gyf.;    H.  geif.     13.  JfH. 


«58 

Zam,  F.  Zu  einein  IS.  Jiir.  Art.  20.  Yfoten  21.  W.  Yfoten 
39.  jF.  ich  ouch  dl.  if.  Tfoten  S5.  H.  gere.  F.  gerich  27.  üf  IT. 
U.  bin  iB.  W.  nahe  mir  S1.  W.  Tfoten  32.  IT.  blonden  35.  W. 
difeme  36.  hene  fus;  H.  iht  (jt.  irt)  37.  M.  Arr.  38.  ilT.  i4A«a«2 
89.  BW.  Der  enf.,  Der  f.  40.  AT.  iemer  m.  b.  erf. 
478»  4.  ff.  Dem  felben  f.,  IT.  D.  namen  Fol  6.  W.  Wünne  all  wunder!. 
7.  AU«  Aktaf*;  F.  AI  folche  9.  JIT.  fehU  9—14  10.  H.  als;  W. 
blantfe;  IT.  meins,  F.  blanchimenis  11.  W.  fiur  niuwerte,  F.  vi- 
wemiwet  12.  IT.  glünde  glAt  14.  JT.  Betrogen,  F.  Berochen  15.  W. 
doch  18.  M,  Waren  19.  W.  muotheit;  M.  ausgekratzt^  ^f^^  Dar 
nach  vff  an  anders  nicht  geleit  23.  M.  Hep  26.  F.  Zer  27.  HF. 
fenebörde  30.  F.  innichlichen ,  Jlf.  mincblichen  37.  W.  Sit  ir  (i 
38.  F.  D.  m.  fo  t.  1.  von  iu  fpr. 

479,  1.  M.  CAhioix)  Ab  3.  ilf .  So  minnchlih  5.  WF.  So;  Jlf  F.  minnecl. 
6.  F.  denken  10.  W.  Da  mite  erloefchen  11.  HW.  dar  13.  Jf. 
So  es  14.  Kein  Ab$aiz;  HW.  da  15.  W.  fehit  wart  16.  W.  fthlt 
d6,  F.  da;  HF.  dicke  22.  IT.  fMt  al;  F.  alla  uberz  25.  M.  fehlt 
mit  rede ;  F.  wol  bute  26.  JIT.  Als ;  W.  alfer  Telber  27.  W.  Noch  n. 
41.  HF.  doch;  JH.  f^M  31  —  36  33.  ftrickent  36.  W.  In  a.  wiz  u. 
in  a.  e.    37.  H.  fi  im. 

480,  2.  W.  danne  folde;  F.  folde  3.  Jf.  im  5.  Jf.  minnete  in;  M.  fekU 
5 — 10  8.  F.  U.  w.  daran  ouch  ▼!.  11.  SiW.  Absatz^  F.  E.  t.  fax  tr. 
12.  MH,  fehlt  die;  JfF.  gedanken  17.  IT.  blAnde  18.  F.  Hnne 
22.  HF.  Und(e);  IF.  fd  Zw.  24.  M.  ane  H  e  deh.  25.  F.  nam 
26.  M,  die  geoanch  kam,  H.  den  gedanke  k. ,  F.  den  gedanken  k. 
28.  M.  ungetriTwe  29.  W.  ez  wares  30.  WH.  herz  32.  M.  (Ab- 
satz} Diu  ne...  ne,  F.  Di  unmeinet  noch  nnminnet  34.  ilfH.  och; 
W.  werden    37.  W.  daz    39.  W.  Wez. 

481,  1.  F.  meine;  Jf.  />Aie  1-— 10  4.  IT.  eine  6.  F.  wen  &  H.  N.  an- 
derer L,  F.  N.  anderer  9.  H.  Widere  Hnnelore  m.,  F.  Wie  dem 
finnelofern  12.  M.  dinen;  W.  angedanke  16.  Jlf.  fehlt  fö  18.  M. 
fe;  F.  Daz  alle  19.  W.  wand  21.  H.  zegienc  22.  JIT.  het;  F.fehll 
diu  23.  JKT.  benomen;  F.  Triftan  25.  fT.  ereminne  27.  F.  Dientr. 
do  niwan  allez  29.  HM  F.  Dor;  M.  ma^ede  34.  JRf.  feitir,  H.  feiter 
35.  W.  fchreib  u.,  AT.  Er  f.  und  fchr.  ir  und  I.,  F.  nnde  laz  37.  M. 
Absatz    38.  H.  leilt  ir,   F.  leiftet  ir     40.  Jf.  Sor  allerbefte  chunde. 

482,  i— 26.  fehlen  Jf.  3.  F.  feitefpil  5.  H.  fi  im  ie  fit  6.  W.  fehlt  zc 
10.  F.  ^tfiUe  und  16.  H.  rihteter,  W.  tihter  18.  F.  derin  20.  W. 
man  mori;  F.  EniTS  . .  eniTs;  H.  In  -  in  21.  H.  wan  24.  H.  meide 
25.  F.  fichs  27.  M.  Aber  f. ;  F.  Keidin  29.  H.  Taten  in  30.  WF. 
die  f.    31.  F.  ze  b.    32.  Jf.  Si;  H.  fehlt  dö    33.  W.  want,  Jf.  wände 

§ar  ir    35.  H.  danne;  35-— 483,  10  fehlen  Jf.    40.  W.  d.  tongen. 
.F.  Keidine    6.  W.  mag  diT  w.,   H.  mag  die    7.  F.  rehte    14.  W. 
liebiv    15.  Jf.  zwifte    16.  F.  Weder  er  w.  u.  enw.    17.  F.  ez    18.  Jf. 

Do,  als,  erbot;   F.  als    20.  Jf.  Weder  weder  wil 25.  HWF. 

fehU  nu;  Jf.  fehlen  2S:2d  28.  Jf.  So  w.  aber  iiner  fr&den  mat 
29  —  484,  20  fehlen  Jf.  30.  W.  folher  36.  W.  fehlt  trt^ren  37.  H. 
fwann,  W.  fwenn;  F.  zu  38.  H.  Sine;  W.  mit  ime. 
484,  3.  F.  allez  d.  7.  A.  truren  8.  F.  Di  enwas  10.  VT.  fehU  diu;  F. 
di  betaUe  16.  F.  Telber  18.  fT.  fenete  20.  W.  fin  21:22.  »«i^e- 
ate/ff  Jf.  21.  AF.  Si  enT.;  H.  mere;  Jf.  mit  einander  under  in 
22«  F.  (Absatz);  Stts  26.  Jf.  Giench  aber  d.;  ITJf.  nngetich;  H.  in 
ein  28.  HJf.  Die,  F.Di  32.  M.  fehtt6er  33.  HF.  andere  34.  Jf. 
new.    97.  JfF.  Si  meinet. 
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485»  3.  IT.  fittftende,  F.  fufxen  4.  r.  ü  in  5.  M.  Oiide  fufte  ß,  IT. 
Ufi  erfüflete  d.  m.  8.  ü.  Dai  9.  JL  il*«a#«  10.  ilT.  an  ir  ere  11.  H. 
felbem  12.  W.  Div  1.  div  gute  15.  M.  eriMimet;  BF.  fekU  Ci;  M. 
dafe  la  M,  Vf  a.  verloren  m.  19  -*  490,  37  feA/e»  Jf.  tf«ffir: 
Triftant  doch  wider  (ich  felbeo  fprach  |  umbe  fin  wemde  vngemach:  ( 
Iriftant  du  noft  iedoch  leben  )  dv  folt  dir  rdbem  rat  geben  |  wie  dv 
din  dincb  gefetzeA  |  vnt  dich  def  todef  ergeUeft.  -^  22.  F.  Sor  24.  F. 
fus  d.  fw.  26.  HF.  was  aber,  W.  was  fi;  «<l«  A«.  aber  28.  IT. 
(ich  29.  Ji.  benote  32.  H.  ond  iemere  35.  H.  Dax  im  al  d.,  F.  So 
daz  im  als  d.    39.  H.  Zem. 

486,  1.  H.  Begunden  ung.  2.  H.  vlevten  3.  HF.  kleine  w.  4.  W.  Wand. 
HF.  den  m.  11.  HW.  micbel  12.  F.  Verre  m.  und  t.  I.  13.  H. 
fehU  man    15.  H^  ich    18.  W.  gerne    20.  W.  naber    22.  H.  gerter 

24.  W.  h.  n.  r.  25.  W.  enthabeten,  F.  enhabet  26.  IT.  ouge  31.  WF. 
Aolzc     33.   W.  ie     40.   F.  in  f;eleit;    W.  -liehen;    H  W.  fekii  in. 

487,  16.  H.  In  vos  -  in  vos,  F.  Enivs  -  enivs  17.  F.  locket  19.  HF. 
Absaiz;  H.  Die,   F.  Dirre    23.   IV.  enzoch    25.  JP*.  dar  an    32.  H. 

.  Daz    39.  W.  trufchaft. 

488,  1.  F.  Rines  gieze  3.  FM.  mu^e  4.  F.  enzelin  6.  W.  merzl. ,  Jf. 
mazel.  8.  W.  Rivelin,  H.  Rinnelin  10.  F.  der  zu  11.  J7.  gef., 
If.  zerf.  12.  W.  einzegen,  F.  eiteln  13.  W.  fwacher  16.  H^.  Der 
17.  WF.  zevf.  18.  W.  einzegen,  F.  eiteln  21.  F.  H  in  fo  22.  W. 
merzl.,  H.  michelen  26.  W.  manigerre  30.  F.  triwel.  31.  F.  ichz 
32.  W.  geluket  r. ,  HF.  gelucke  r.  33.  W.  ich  b. ,  F.  ichz  35.  F. 
vrundin    36.  W.  Die,  F.  Di  mag    38.  W.  dehein. 

489,  2.  W.  liebiu  5.  F.  £z  ftat  6.  H.  da  w.  e.  we  7.  H.  liebiy  S.  W.  Ge- 
meinen 12.  F.  iwer,  W.  iuwer,  H.  iuwerre  füzen  13.  F.  iwer  fin 
14.  W.  merzl.,  F.  mezlichen  15.  W.  froemdiv;  F.  Absatz  16.  WH. 
tribent;  F.  O  we  o  we  20.  HW.  gefellen  24.  H.  Und  enk.,  W. 
Und  nek.;  F.  Und  ich  enk.  26.  W.  Dar  daz  hant  27.  F.  min  no 
Chi.  g.    29.  F.  fuze    33.  H.  heret,    W.  hetent,  F.  betet  fit. 

490,  4.  W.  lehn .  F.  Ich  enkan    5.  F.  dort    7.  W.  Wa    8.  F.  Wie    9.  JI. 
-    D.  1.  div  1.  mrgen  h.     11.  F.  vunde    13.  H.  biz    15.  H.  gewif   17.  F. 

Der  man    20.  W,  Ein    21.  F.  folde  doch  mich  fit    22.  F.  -liehe  han 

25.  F.  Di  1.  28.  F.  fit  30.  F.  min  aber  chl.  33.  W.  Dur  fi  milicb 
alle;  H.  aller  bände  w«  34.  IT.  felbe  3&  IT.  Ich  m.;  F.  Ich  en- 
mag  V.  ir  des  niht;  wtch  37  folgen  in  F.  noch  M  Zeiten :  Ich  alte 
in  wunderlicher  klage  |  mlniu  jär  und  mlne  tage.  —  In  W.  folgt 
(von  einer  Hand  des  ±4.  Jahrk.)  Nieman  herren  geliben  fol  J  Wan 
fi  fint  aller  vntrüve  vol.  |  Dar  an  gedenket  fchöne  wip.  |  Uff  lant  in 
töre  fin  üwern  lip.  |  Ich  ratez  fchonen  friwen  ivch  |  Yil  minnecliche 
frowe  vlivch  |  Manne  yü  herren  heinlicheit  |  Si  bringet  niht  wan  her- 
zeleit.  I  Diz  fage  ich  fchoBnen  wiben  |  Die  fwarzen  lan  ich  beliben.  — 


497,  5.  M.  difes,  H.  dis  7.  M.  kunA  10.  Jtf.  kttnillchlich  12.  M.  dehein 
15.  Jlf.  -zenlichen  16.  üf  H.  fine  19.  M.  alfo  20.  M.  jiine  20.  M.  So 
23.  M.  vnze,  H.  biz    17:  18.  fdiii  M. 

498,  5:  6  fehlen  M.  6.  H.  dar  7.  M.  Def  heten  lihte  g.  h.  9.  fMi  M. 
10  itnd  11  znsamtnen  gezogen  10.  H.  hant;  M.  Ir  habet  wol  ▼.  w.  Tr. 
13.  Jf.  gefchach  16.  M.  Vnde  la  difen  vngefioh  19—22  fMen  Jf. 
22.  H.  vnere  23.  H.  dim  28.  Jf .  dez  29.  M.  Yfoten  30.  M.  Yfoten ; 
H.  enziehen. 


499,  3.  Jirl  miner  friden    6.  H.  fime     ISL  B.  giht    IS  —  .16  fekien  M. 

17.  JMT.  Wil  dY  ich  belibe  bi  ir  hie  18.  M,  Gefelle  fo  gefchjich  mir 
nie  19.  M.  lieber  25.  M.  -liehen  26.  Jtf.  Wize  w.  28.  JIT.  fMt 
famt  29:  30  fekien  M.  31.  M.  Nv  tu  32.  M.  ereil  do  37.  M.  fro. 
darauf  Kahedin  der  gie  do.    38—500,  18  feUen  M. 

500,  9.  H.  tu  17.  Ji.  Gafaedin  19.  17.  binander  20.  fl.  fo,  M.  al  zch. 
21.  JH.  dur  rat  e.,  II.  b.  da  her  zu  23  —  26.  fOUm  M.  25.  H. 
Ifot  —  se  £.  27.  M.  Er  wil  g.  b.  u.  beft.  30.  M.  Mit  maniger  r. 
Ut  (:hat)  31.  H.  wan  h.  nirgen;  31  —  34  fehlen  M.  32.  H.  Ane 
36.  M.  rize  m.  37.  M.  reine  38.  JIT.  L.  f.  Kahedin  39—501,  16 
fehlen  M. 

501,  9.  H.  Suln  —  Yfoten  17.  M.  Nv  gench  br.  Triflranden  19  —  32. 
fehlen  JV.  dafür:  Do  tridrant  dife  rede  vemam  |  Er  gie  mit  Kjtfae- 
dine  dan    21.  H.  Sag    22.  H.  tu    33.  M.  M.  ein  ander  fl  wider  g. 

34.  M.  TriAranden  37.  M.  Triftranden  38.  M.  iincm  39  —  502,  2 
fehlen  M. 

502,  6.  M.  Taget  Kahedin  9:10.  fehlen  M.  11.  M.  Frowc  ih  wil  gerne 
yfote  haben  14.  M,  heilchtum  15—24.  fehlen  M.  dafür:  Diz  dinch 
wart  zeinem  ende  braht  |  Alf  iif  heten  gedaht.  17.  H,  fchimliehen 
27.  B.  famt    29.  B.  v.  h.  iemer  w.  fro    35:  36.  fehlen  M. 

503,  2.  M,  getagten  4.  M.  Er  r.^  6.  M,  bete  11.  M.  Er  d.  h.  vif  her 
12.  M.  finef    15.  M.  Fro;   J7.  zeige    16.  M.  geluA     17.  itf.  A6«ae2 

18.  B.  Zwei  22.  //.  iht  niuwe  24.  üf.  Die  25.  M.  Unde  behalt 
26.  AT.  d.  zwein  w.  29.  M,  D.  fehe  wier;  B,  wie  er  35.  B.  fehlt 
ie ;  M.  der  wunderf  ie    36.  M.  nam    40.  ilf.  eine. 

504,  3.  Jir.  D.  m.  erl.  6.  B.  ir  7.  ilf.  Da  1.  in  minem  h.  8.  M,  des 
herze  9.  M.  (Absatz)  Den  13.  B.  u.  mit  herzen  14.  M.  Ifot  nu 
wize  Teht  d.  15.  ilf.  Ich  ne  20  —  32.  fehlen  M,  38.  Jf.  Iwer  m. 
der  i.  m.  felbef  m. 

505,  9—20.  fehlen  M.  21.  üf.  Doch  w.  fo  phier  u.  alf  kl.  22.  JH.  D.  fiz 
air  fch.  tr.    24.  fl.  fehlt  hin    27—32.  fehlen  M.    34.  JIT.  D.  (1  och  v. 

35.  M.  owi  berre  Tr.  36.  M,  Nu  b.  e.  airhoffch.  m.  39.  fl.  noch  u. 
40.  M.  fol  tun. 

506,  1.  jlf.  von  7.  fl.  fwanne,  Jlf.  Swenne  9.  Jftf.  Inerth.  —  einem  12.  BM. 
dinc  13.  M.  lieber  16.  Jlf.  Haben  zo  18.  M.  vereinti  25—28.  fO^ 
len  M,  29.  M,  Aber  vnze  an  din  bentez  zil  31.  JIT.  Absatz  32.  JIT. 
Vnze  33.  M.  B.  dar  w.  i.'ez  1.  f.  35.  fl.  kvncgin  37.  fl.  panigenf, 
Jlf.  banchenef. 

507,  1.  iif.  kamen:  namen  4.  31.  Manch  wunchlichiv  12.  fl.  einge  14.  Jf. 
Diu  jvnch.  15 :  16.  fehlen  Jlf.  18.  Jlf.  fehlt  hol  20.  Jlf.  Daz  ez  unf. 
21.  Jlf.  Absatz    33—508,  12  fehlen  Jtf.    39.  fl.  huf. 

508,  5.  fl.  woher  15.  fl.  ine,  JIT.  ich  h.  16.  üf.  Spr.  aber  ich  17.  iif. 
Du  m.  mirz  bcnamen  f.  19.  fl.  ine  Tage  ez,  Jlf.  ich  enf.  dirf  n. 
20.  Jlf.  Obe  mirf  d. ,  fl.  Ob  ez  d.  m.  24.  Jlf.  herzenlichen  25.  fl. 
her  26.  Jftf.  lA  ein  fo  gevige  eman  27.  Jlf.  Unde  mir  m.  r.  fo  v. 
30.  MB,  Got  33.  Jlf.  Absatz  34.  Jlf.  anz,  fl.  an  fin  38.  üf.  Und 
wil  Y.    40.  Jftf.  Sinem,   fl.  Sime. 

509,  üf.  fMen  509,  1  —  562, 4:  eine  I^e  xuAschtn  BL  101  —  102.  9.  fl. 
fehlt  wandele    24.  fl.  daz  ifl    31.  fl.  La  e  bele  mu. 

510,  12.  fl.  gibe    14.  fehlt  fl.    26.  fl.  hat    33.  fl.  Wan. 

511,  13.  fl.  tegelte    18.  fl.  Daf    19.  fl.  Daf   27.  fl.  einen  br. 

512,  92.  fl.  Eines    25.  pßhH  fl. 
613|  26.  fl.  ja  ich  bin  z.  a. 

514,  7.  fl.  danne  zwene  e.  17.  fl.  undere    33.  fl.  mana»  und    39.  Bi  min«- 


Ml    m- 

6im  a.  iL  0006  fpr.    3.  JT.  her    9k  H.  Done. 

JM6,  &  fekU    34.  B.  Semit    37.  iL  fehü  in 

ftl7,  9.  B.  beten. 

5ia,  3.  H.  cL  gef.     3.  A.  ich  herre  dich    iü.  ü.  wart    90.  A  weride 

25.  H.  Tintaione    27.  H.  Isot    35.  if.  mide  das    37.  H.  fcfaifungen. 
fttS,  9.  B.  TintatioDc    20.  17.  w«i«  uns    25.  V.  enote    28.  B.  m. 

520,  17.  Jf.  Rolfe    21.  £r.  felege    35.  B.  trcinitfchaiL 

521,  &  B.  Sine     14.  H.  mime    19.   H.  fint    20.  IT.  fekU  bün     40.  A. 
mines. 

522,  29.  B.  iawer  -  iuwer    33.  B.  Tintalione. 

523,  12.  B.  gemerkete    17.  B.  D.  ir  f.  tr.  n.  v.    29.  H.  fekU  den    37.  A. 
Hme    ^.  Jf.  Dannez  im. 

624»  4^  B.  vrouwe    7.  H.  fpote    16.  B.  tofater    25.  H.  I.  swene  Uge   28.  0. 

Tintalione    31.  B.  dune. 
525»  1.  IT.  es    10.  B.  gehabete    25.  ff.  veret    33.  ff.  Saln    34.  ff.  So  enk. 
526,  19.  ff.  lin    23.  ff.  böige    29.  ff.  kuneginnen    37.  ff.  baliereten. 
597,  3.  ff.  rieh    2.  ff.  hoff    14.  ff.  andern    15.  ff.  reiten    22.  ff.  warbe 

26.  ff.  Der  I.  k.  g. 

528,  8.  Rite    36.  ff.  weride. 

529,  4.  ff.  rein    7.  ff.  cleincz    14.  ff.  liebe    27.  ff.  dorfent    31.  ff.  lebet. 

530,  14.  ff.  Dts    29.  ff.  gewern    32.^  ff.  jemerl. 

531,  21.  ff.  bovefchlicben    25.  ff.  ouwe    38.  ff.  nieifier. 

532,  14.  ff.  liebe    16.  ff.  Yorm    22.  ff.  mitent    26.  ff.  flne    32.  ff.  eines 
34.  ff.  hovefche. 

533,  17.  ff.  vermid£t    31.  ff.  gebrabte    34.  ff.  gefüge. 

634,  6.  ff.  Die     12.  ff.  erseine     18.  ff.  iTt    30.  ff.  dar  an    31.  ff.  dar 

umbe    33.  ff.  dar  umbe    37.  fehit. 
535,  1.  ff.  tet    9.  ff.  kamerere    10.  ff.  fraget  in    16.  ff.  müt    1&  ff.  dir 

wol  gemüte    20.  ff.  So  Hns    24.  ff.  Frouwe   40.  ff.  Tret  ie  fa  come  g. 

356,  5.  ff.  Pernis   27.  ff.  U.  g.  an  d.  a.  1.    32.  ff.  vrinnde   36.  ff.  mufchten. 

357,  14.  ff.  gn.  da    25.  ff.  Liebe    30.  ff.  Mine. 

538,  4.  ff.  reiftu    29.  fehit  ff.    30.  ff.  Ine    31.  ff.  lü  difem    38.  ff.  ilt 
39.  ff.  an  dife  zite. 

539,  22.  ff.  houb  30.  ff.  als  er  g. 
«40,  1.  ff.  wie  Yf.  12.  ff.  Groz  1. 
Ml,  13.  ff.  weder    27.  ff.  me  niemer. 

512,  5.  ff.  fchamrot    11.  ff.  niemer  me   16.  ff;  Frouwe   26.  ff.  Die   35.  ff. 

Herre    36.  ff.  Edt  lanc. 
«543,  4.  ff.  Ouwe    7.  ff.  iuch    38.  ff.  wirder  n.    40.  ff.  magd  -  gelouken. 

544,  14.  ff.  bevilich  d.    16.  ff.  vare  -  als    28.  ff .  min. 

545,  1.  ff.  Zu  im    27.  ff.  mime    28.  ff.  die  die. 

546,  2.  ff.  f€kU  in    4.  ff.  geeren    17.  ff.  Zwirt    20.  ff.  trofte     23.  icbz] 
iz  ff. 

M7,  1.  ff.  kilnMinne    5.  ff.  do  iht    20.  ff.  gummeret    26.  ff.  do    27.  ff. 

'        hofe    32.  ff.  diner    37.  ff.  rumzit    39.  ff.  dar  inne. 

518,  4.  wolte  n    20.  ff.  vandn    29.  ff.  kuneginne    30.  ff.  mite    31.  ff.  tu 

36.  ff.  tvrh  i.  gn.  g.    37.  ff.  Wan  er. 
419,  5.  ff.  Entriuwe    35.  ff.  Ine. 

550,  6.  ff.  enphienffen*  7.  ff.  flner    10.  ff.  verwift^ii, 

551,  4.  ff.  lazenz  fni  11  an.    5.  ff.  minme    8.  9l  ff .  iuch     lt.  ff.  wolt 
31.-  ff.  bahn  *  ahte:  naht 

552,  5.  ff.  fvgete:  bukte    S.  ff.  dohte    11.  ff.  Wil  lo    22.  ff.fiecre. 

553,  2.  ff.  Ine    10.  ff.  gewarp  -  iuh    24.  ff.  wardec    25.  ff.  bkint    30L  tf . 
mer^ir.    37.  iL  Iiulan.  .    . 


564,  16.  a.  alle    90.  H.  dm    93.  iV.  do  Ton    27.  H^fchaprAn   39. 0.  danne. 

556,  3.  H.  wan  10.  Jf .  Eines  17.  Jf.  vnd  hären  92.  B.  dir  unt  d.  39.  H. 
Ritteren  33.  b.  fpilcnle  35.  fl.  vfi  fc6.  m.  fcb.  37.  H.  garzun 
40.  H.  Gramerzi. 

556;  5.  ir.  />*ir  man    35.  H.  bethTcheJier. 

557,  38.  ir.  Zeime  t  friunt  du  d.  m. 

558,  1.  H.  da  9.  0.  danevart  11. 12.  H.  mobte:  entohte  17.  U.  garzun 
97.  J7.  weiz  wol. 

559,  19.  H.  Triftan    13.  JT.  eile    27.  H.  kabitz. 

560,  1.  ff.  fehU  tet  7.  iT.  ze  eimc  20.  B.  Swanne  96.  H.  ich  waere 
36.  JH.  ze  ieben    40.  B.  zu  L 

561,  99.  B.  tore    34.  H.  tore. 

569,  5.  hier  tritt  M.  wieder  ein.  Er  faz  ich  ü.  den  t.  6.  Jf.  vff  d.  v. 
10.  M.  Der  tore  waf  mit  trabten  16.  M.  Sines  19.  üf.  niht  dran, 
17.  daran  99.  JIT.  vorhten  25.  M.  (Absatz;)  läge  .30.  Jf.  FrSwc  ich  b. 
31.  BfL  in  dirre  wif    40.  if.  Nibt  me  . .  gerden. 

563,  1.  Jf.  ich  wU  g.  2.  Jf.  fekU  da;  4.  Jf.  Kein  Abwtz  7.  B,  H  im, 
Jf.  Vnd  woltefe  8.  Jf.  f.  leben  füzen  15.  Jf.  i  Absatz)  etwaz  23.  Jf. 
nieman  wefle  97.  B.  türe,  Jf.  Iure  vafte  28.  Jf.  het  .  30.  Jf.  M. 
der  w.    35.  HJf.  vil  fere     37.  Jf.  kein  Absatz    40.  Jf.  Wol  ze  ▼. 

564,  1.  Jf.  mohte    2.  HJf.  Ifote     3.   If  Jf.  Ez  enw.     5.  Jf.  feM  minne 

6.  B.  bewifen  7.  Jf.  beidiy  8.  Jf.  Absatx  24.  Jf.  macheft  26.  Jf. 
Vnt  die  b.  98.  H.  liep  99.  Jf.  kein  Absatx  30.  Jf.  BeidiT  33.  Jf. 
Er.h.  V.  manger  bände  fch.  35.  B,  Etslich  fchimpf  m.  39.  B,  ge- 
meinliche. 

565,  2.  Jf.  Swier    5.  JT.  (kein  Absatz)  eines     6.  Jf.  Do  f.  fament  wnren 

7.  Jf.  in,  B.  im  18.  Jf.  ime  29.  Jf.  borte  30.  ü.  do  bi  34.  Jf. 
verfazt    40.  Jf.  Do;  B.  müzer. 

566,  1.  Jf.  begunde  in  3.  B,  do  4.  M.  gelnckes  7.  B.  fehlt  dar  a  H  Jf. 
het  13.  ff.  nahe  15.  Jf.  Absatz  21.  Jf.  Phelerin  97.  ff.  D.  fchriten 
alle  uf  in  30.  Jf.  Phelerin  33.  Jf.  Dier;  ff.  bäte  zu  der  38.  Jf. 
manlich    39.  Jf.  phelerin    40.  Jf.  in  an  1. 

567,  6.  Jf.  Er  for  wider  9.  Jf.  VaAer  la  Jf.  fe  12.  ff.  fi  roOen  14.  Jf. 
fcheffer  k.  21.  Jf.  lehne  mähte  25.  Jf.  Dem  chunge  do  alfas  ge- 
fchach  29.  ff.  Beide  -  und  33.  Jf.  marken  35: 36.  fehlen  Jf.  38.  Jf. 
D.  chunch  der  wolt  y. 

568,  2.  Jl  herzenl.  6.  JL  Yfoten  11.  Jf.  ane  milTe  feit  12.  Jf.  Wan  daz 
i(l  iin  gewoneheil  14.  Jf.  Sich  die  f5re  g.  an  26.  Jf.  Dar  uf  32.  Jf. 
endechliche  35.  Jf.  kein  Absatz  37.  Jf.  Vnde  wil  h.  38.  ff.  der 
40.  Jf.  erwencken. 

569,  2.  ff.  ze  einem  7.  ff.  Sampt,  Jf.  Samt  8.  Jf.  vnferen  11«  ff.  Sampt, 
Jf.  Samt  13.  Jf.  (Absatz)  gabenfe  einen  man  16.  Jf.  G.  ilüL  Hn  1. 
17.  Jf.  Arrundel  21.  Jf.  Lebet  dane  23.  Jf.  bat  24.  Jf.  bäte ,  Jf. 
hälfe  29.  Jf.  etlichen  39.  Jf.  dir  fo  37.  Jf.  hinze  Oolz  38.  Jf. 
Mabiu  ^  Holz    39.  Jf.  dane. 

570,  1.  ff.  moj^eft;  Jf.  (Absatx)  wene ..  mygeft  gefprechen  2.  Jt^Dufolt 
daz  mit  ir  zeken  4.  ff.  eine;  daz]  und  ff.  10.  Jf.  Sine  13*  Jf. 
M.  gewert  m  mich  niht  lat  14.  Jl  »war  an  fif  die  folge  hat  15:16.  fcA- 
Un  Jf.    18.  Jf.  ir  wille;  ff  Jf.  ift    i9— 94.  feMen  Jf.    97.  ff.  getage 

^   98.  ff .  vrulie    30.  ff.  miiien    36.  Jf .  fekU  dö    39.  ff.  wmt.  ie  irart 
genttrCb 

671,  1.  m:fMt  und;  Ton  mir  3.  Jf.  debeineii  6.  Jf.  kein  Akm^h  &  Jf. 
gefellen    10.  Jf.  vOe    11.  Jf.  ^edancbe    19.  Jl.  Absatn    tt«  14.  Jf. 
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Du  A>U  ir  boten  femleti.  |  Hie  mit  Allen  wirs  eaden  iJ»-*20L  f^klem  M. 
31 :  90.  M.  Strie  das  gezehe  Das  H  dich  gefpilecb^  94.  If .  Der  böte 
fine  fr&wen  Tprach  2S--S72,  6  fehien  M.  99.  JH.  ün  gereode  39.  J7. 
Bietin. 

572,  10.  M.  GhaHine  div  reine  git  17.  üf.  Bit  das  91 :  95.  fehlen  jtf. 
93.  M.  M.  f6ger  fprechen  began  95.  üf.  Owe  liebitr  96.  M.  Obez 
mit  fige  mobt  Hn    27.  TIT.  da  inne  h.    37.  H.  £o  ich. 

573,  1—9  fehlen  M.  dafür  er  feite  ir  rebt  alf  im  waf  Vmbe  die  fluzel  vn 
vmbes  wahf  Wier  die  wolte  machen.  13.  üt  fehlt  fd  14.  M.  Diz 
w.  wtrfc  15:  16.  fehlen  ilf.  17.  Jl.  in  er;  M.  Frowe  def  enlaze  ich 
nibt  18.  M.  Swaz  halt  drumbe  mir  g.  19.  ilf.  Ich  chum  ra.  vil  fr. 
^1 :  99.  fehlen  M,  27.  HM.  Gafde  99.  M.  Absatz  33—35.  JIT.  V.  d. 
wabef  in  dem  gr.    39.  H,  da. 

Ö74,  9.  Jlf.  alfo  5.  fehlt  Jlf.  7.  M,  Er  fp.  hcrre  triftran  11.  H.  mögen; 
M.  Affen  -  mvgen  19.  ilf.  ichne  wil  iv  91.  M,  bereit  22.  Jf.  ich 
fiv  hin  br.  f.  93.  M.  Dar  bringe  ich  fiv  96.  M,  Ef  bete  37.  M. 
taten  ( :  hasten )    38.  fehlt  H.    39.  üf.  fol    40.  Jlf.  fament  waren. 

575,  1.  üf.  vnz  9.  H,  gebot  3.  ilf.  kein  Absatz  7.  Hilf,  müz  9.  ilf.  Den 
lieben  gefeiten  Hn  13:  U.  feA/fn  ilf.  15.  ilf.  Ir  man  der  b.  17:  18. 
fehlen  M.  17.  J7.  hovesl.  18.  H.  pris  wol  19.  H,  fwi  91—94.  feh- 
len M.    27.  ilf.  hffite    28.  ilf.  Swaz  iemen  tiete     99.  ilf.  So  waf  *  vi! 

30.  0.  tiure;  ilf.  Daz  ft  niht  tiwer  31—34.  ilf.  Do  fi  die  horch 
faben  flan  Nv  begnnden  0  def  endef  gan    40.  ilf.  Der  v. 

576,  4.  ilf.  Wif  willechomen  k.  9  —  26.  fehlen  M.  dafür  Si  zwei  giengen 
fchowen  (  TrilUrant  faz  bi  den  fröwen  j  Der  churzt  in  die  ftunde  | 
So  er  bede  chunde.  99.  H.  Si  engef.  31.  ilf.  vfi  f.  33.  H.  niemer 
36.  ilf.  Do  n.    37.  üf.  libef    38.  H.  ze  der  vienftem. 

577,  9.  H.  vnzer  15—18.  fehlen  Jk,  90.  ilf.  Absatz  22.  H.  drou  93.  H. 
Hm;  üf.  Vnze  fi  im  95.  H,  lideitl.  97.  üf.  fehlt  im;  groze  o.  31.  üf. 
belen     39.  H.  phil     35.  üf.  Nv  horte  fehlere  (r.    37.  Hs  im    38.  Jlf. 

^       dazfe    39.  ilf.  zen  orfen    40.  H.  Wederrc;  üf.  benomcn. 

578,  3.  ilf.  Do  fpr.  aber  tr.  4.  üf.  wir  fin  5.  H.  iuh;  ilf.  gctsten  \:  haelenl 
8.  ilf.  Dehem  9.  üf.  Absatz  10.  üf.  fware  11—16.  fehlen  Jlf.  la  Jl. 
einen    95.  üf.  do    96.  H.  da    36.  üf.  Die  Im  chunden  v. 

579,  4.  üf.  Sa  zehant  rerA.  er  f.  6.  H.  derben  iroe  müze  8.  üf.  e  zvchtcz 
vz  11.  H.  Vornan  -  hindan,  üf.  Vorne  14.  A.  Da  -  do,  üf.  Da  -  da 
90.  ilf.  begunde  kl.  94.  M,  Den  ne  mähte  31.  JV.  ze  dem  33.  ilf. 
Absatz    35.  ilf.  Si  bete  groz  vng.    37.  üf.  jamer    40.  üf.  hct. 

580,  3.  ilf.  an  einem  man  4.  ilf.  kein  Absatz  9.  Jlf.  zim  11.  ff.  -Heber 
19.  mir  fehlt  Jlf.  13.  üf.  Dv  folt  der  eh.  93.  Jlf.  Absatz  94.  H.  mir 
ze  lebene    30.  H,  legen    35 — 40.  fehlen  üf. 

581,  1.  H.  Tintanjol,  üf.  Tintaniole  5:  6.  fehlen  üf.  11.  Ug  fehU  H. 
19.  Jlf.  deft  14.  H.  genefen  16.  ilf.  getrivwe  IR  üf.  gefch  mir  nie 
19.  üf.  Absatz    96.  üf.  E  triAranden     30.  Üf.  So  fi;    H.  fehU  (ich 

31.  üf.  fule    32.  üf.  zeich  mir  dran;   H.  zeich    34.  ilf.  E  daz  fcbef 
36.  J9r.  ze  der;  üf.  bereit    40.  H.  Da. 

589,  4.  üf.  wolle    5.  ilf.  fehU  nu    11.  ilf.  Daz  fe  im    15.  üf.  Hn  t.    19.  üf. 

Triarande    99.  üf.  kein  Absatz    96.  üf.  w«ren    97.  üf.  Daz  fe    30.  üf. 

yfe    39.  JIE.  D.  n.  zehant  ir  h.  br. 
583,  1.  üf.  Absatz    3.  üf.  gebiet    5.  ilf.  Leit    6.  ÜL  Owe  der  miffe wende 

7.  üf.  Alfvf  warp    10.  üf.  gäbe    16.  H.  Daf  fl  von  dem    17.  üf.  kein 

Abeatz;  bete     19l  üf.  gaben    99.  üf.  Dor    83.  Jf.  miiuiet»n    34.  Jf. 

Owe  mir  n?  vfi  ioMt  we    38.  ff.  ich  dnf  b. 
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iS84,  6.  H.  ze  der;  M.  Er  fl&ch  an  fine  brufte  7—10.  />Alm  iV.  11.  üf. 
Ich  chlage  vnze  an  min  ende  13.  H,  brechen  14.  H.  weines  15.  M. 
dem  iS.  M.  kein  Absaiz  19.  üf.  begunder  22.  M,  Waz  fol  ditze 
toten    21*.  M,  zem  mvnllter    28.  M,  han  ich  ivcb  v.     29.  M,  Absatz 

31.  JK  B.  man**  dar  bereite  32.  M.  Er  felbe  fi  drin  leite  33.  M. 
rcheVe  34.  M,  da  was  leidef  gen6ch  35.  Jtf.  Von  -  von  39.  Jlf.  im 
ze  k.    40.  M,  wie  ergienge. 

585,  3 — 5.  Jir.  baz  er  lieh  bete  wol  beiaget  i  Het  er  herzeleidef  niht  ge- 
hebet [  Er  fchSf  im  alfer  wäre  Hn  cnint.  6.  üf.  A.  I.  waf  e  w.  8.  H. 
Tintanjol;  üf.  kein  Absatz;  tintaniole  13.  üf.  dem  voIke  17.  üf. 
So  waren  der  felben  grabe  zwei  18.  H.  wein'l.;  üf.  Marke  iamer- 
lichen  fchrei  19 :  20.  fehlen  M.  21.  üf.  Do  man  leite  23.  üf.  Absatz 
27.  üf.  Er  bete  iamerlichez  leben  28  — 586,  7  fehlen  üf.  37.  H, 
Ton  w. 

586,  8.  üf.  vfi  einen  winreben  10.  üf.  fatzte  13—36.  fehien  üf.  14.  H. 
offen  n    37.  üf.  Ich  ne    38.  üf.  gelingen  noch    39.  üf.  gelobten. 

587,  1.  üf.  Het  4.  H.  Die  9  —  12.  fehlen  üf.  16.  ff.  Unde  din  17.  M. 
Zeware  18.  ff.  Toreheim  21.  üf.  Absatz  23 :  24.  fehlen  üf.  23.  ff. 
im  ez  die  25.  üf.  Reht  da  mit  chan  geleben  26.  ff.  Beide  27.  ff. 
entriowe  der  iilt    28.  üf.  kein  Absatz    29.  üf.  Danoch    30.  ff.  Da  R 

32.  üf.  Der  rofen  bvfch  div  33—588,  7.  fehlen  üf.  dafür  Beidiv  mit 
ein  ander  |  Mit  ernft  air?r  bevander  |  Marke  diil?  mnre  |  Daz  ez  ein 
warheit  waere  |  Daz  benam  im  finer  fr&den  yil. 

588,  10.  üf.  Solen  minen  ditze  maere  13  —  589,  10  fehlen  üf.  27.  ff. 
totliche  w.    38.  ff.  difn;   booche  lefen  fehlt 

589,  2.  ff.  han  ez  5.  ff.  fpete  6.  er  fehU  ff.  14.  üf.  ergeben.  15.  üf. 
▼erkort  16.  üf.  Swer  ob  22.  üf.  vnde  mangen  r.  1.  23—590,  22. 
fehlen  Üf.  dafür  Er  warp  nach  gotef  hviden  |  In  beiden  vmbe  ir 
fchvlden  J  Half  er  wegen  hinze  ROte  |  Er  waf  in  fime  geböte  |  Vnze 
an  Hnef  ubef  ende  |  Ane  alle  miiewende  |  Got  helfe  Tnf  allen  och  vz 
not.    26.  ff.  bieten. 

590,  5.  man  fehtt  ff.  15.  ff.  dannan  24.  üf.  habet  ir  wol  v.  33.  üf.  fehU 
ond;  ff.  Tolle    35.  ff.  vnde  ons,  üf.  Daz  vnf.;   ffüf.  Amen. 
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